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Polemische und apologetische

Literatur

in arabischer Sprache,

zwischen Muslimen, Christen und Juden,

nebst Anhängen verwandten Inhalts.
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Abhandlungen

für die

Kunde des Morgenlandes

herausgegeben von der

Deutschen Morgenländischen Gesellschaft.

Tl. Band.

No. 3.
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Polemische und apologetische

Literatur,,

in arabischer Sprache,

zwischen Muslimen, Christen und Juden,

nebst Anhängen verwandten Inhalts.

Mit Benutzung handschriftlicher Quellen

von

Moritz Steinschneider.

^Leipzig 1877

in Conimission bei F. A. Brockhaus.

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:4

8
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



AUG241883

4

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:4

8
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



Herrn Professor

Fausto Lasinio

in Florenz,

dem vorurtheilsfreien Forscher

ein Zeichen

hochachtender Freundschaft

des Verfassers.
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Vorwort.

Die vorliegende Abhandlung ist unter ungewöhnlichen

Umständen zu einem Buche geworden. Im April 1863 über-

gab ich das, aus achtzehnjährigem Zusammentragen hervor-

gegangene Manuscript der Vorbemerkungen und der Abthei-

lungen I. II. dem damaligen Redacteur der Zeitschrift, Prof.

H. Brockhaus; Prof. Fleischer, mein hochgeehrter Lehrer, fügte

beim Durchlesen die mit den Buchstaben Fl. versehenen

Bemerkungen hinzu, wofür ich hiermit meinen besten Dank

ausspreche. Die Anhänge I—V. blieben damals druckfertig

in meinen Händen, und da die Herausgabe des Ganzen sich

verzögerte, so wurde 1865 Anhang IL in der Zeitschrift

unserer Gesellschaft Bd. XIX abgedruckt.

Mein MS. blieb in Leipzig, ich selbst hatte es fast ver-

gessen; eine Copie besass ich nicht, die Uebernahme einer

Schuldirection im J. 1869 gestattete mir kaum Zeit und Auf-

merksamkeit für einige anderweitige literarische Arbeiten.

Bei einer Revision im September 1871 konnte ich nur einige

neue Cataloge (s. S. 407) und einzelne Notizen verwerthen:

manche zerstreute Excerpte und in Büchern angestrichene

Stellen, meine eigenen Schriften nicht ausgeschlossen, blieben

ungesammelt, wenn ich nicht zufällig darauf geführt ward.

Als im Februar 1876 der Druck begann, konnte ich nur

Anhang I. theilweise umgestalten (Anh. IV. war 1874 in der

Zeitschrift erschienen), in der Correctur unbedeutende Aende-

rungen vornehmen und durch ein Zeichen (*) auf die Be-

richtigungen und Zusätze verweisen. Anhang VI. trat an die
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VIII Vorwort.

Stelle von Note 3 S. 9, Anhang VII hoffte ich rechtzeitig

nachzuliefern; allein bei der Ausarbeitung erkannte ich, dass

die beabsichtigte Form Niemand genügen werde, und unter-

nahm die Bearbeitung eines, allerdings nach seinem Umfange

unterschätzten Stoffes, so dass ich dieselbe leider nur in

Abschnitten der Presse übergeben konnte. Dazu kam, dass

ich im Juli in Hamburg die Materialien zu einem Catalog

der hebräischen Handschriften der dortigen Stadtbibliothek

sammelte, im December den im J. 1869 verfassten Catalog

der hebräischen Handschriften in der hiesigen k. Bibliothek für

den Druck revidiren und aus den seitherigen Erwerbungen

ergänzen musste. Daher ist im VII. Anhang Einzelnes nicht

von vornherein an die passendste Stelle gekommen.

Den Mängeln der Anordnung gegenüber sollen die

genauen Register die Benutzung erleichtern. Wenn nach

wiederholter Correctur Fehler stehen geblieben, so tragen

angestrengte Augen, dunkle Wintertage und die Beschaffen-

heit des Buches grossentheils die Verantwortlichkeit. Was

ich zeitig genug entdeckte, ist in den „Berichtigungen"

erledigt, Einiges fand ich erst jetzt1). Besonderer Nachsicht

bedarf die Umschreibung der Buchstaben und Zeichen. Das

in der Zeitschrift der D. M. Gesellschaft vorzugsweise ange-

wendete System erfordert Typen, die in den meisten Drucke-

reien fehlen — wie auch Sprenger (Moh. I, 2) bemerkte — man

ist daher gezwungen, sich überall anderen Schreibeweisen

anzuschliessen, bei Citaten aus verschiedenen Quellen soll man

diesen selbst folgen: kein Wunder wenn zuletzt alle Consequenz

verloren geht! Ich habe mich bemüht, wenigstens im Register

meine ursprüngliche Schreibeweise durchzuführen (ii> t, s~ h,

1) S. 194 Z. 3 1. n. 1978; Z. 8 v. u. 1. 979. — S. 204 Z. 7 v. u. 1.

55, 9. — S. 247 A. 8 1. und zu Cod. — S. 285 Muhagir, vielleicht

richtiger ^JNilM, aber nicht für "liTI wie Grätz VI, 435, a. Hebr. Bib-

liogr. 1862 S. 31. — S. 337 Jakob b. Chananel 1. XIV. Jahih., s. S.367 und

Uri n. 166.
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Vorwort. IX

^>. o^, ^ ci«, ^i, «H, (>? <i^, _I? ^, ^? i«, -); bei senr bellauuten

Nameu, wie ^umeä, U»8au, Hluuammeä, Omar, lie88 iob 6i»

äial^r. ?uul:te weß, wie iob üoerbauvt populär ßeworäeuen

l'oriueu lieouuuuß truß, uameutliob iu Le^uß auf ^4 am Hu-

lauA äe8 ^Vorte»; bei bebrai8ebeu Xameu bielt ieb mieb au

msiueu Loäleiani8ebeu lüatalo^.

'»Vare 6er Umlauf äie8«8 Lucbe« uiebt so über Nrwartuu^

au^ewaob8eu, 8» bätte iob uoeb eiuiße, mit äem Ibema ver-

wauäte Ni8oelleu »ußelüßt, uameutliob Leiträße 2Ur IVa^e

über äie <Huelleu 6er ZHHennin««« ^Iubammeä'8 uuä 8eiuer

Hubäußer, wie über äeu wi88eu8obaltliobeu Verl:ebr uuter äeu

ztreiteuäeu Ileli^iou8bei:eunerii.

lob 6arl wobl uiobt erst ver8ioberu, äass uieiue Arbeit

^eäer tbeoloßi8obeu l'euäeu« keru 8tebt, äa«8 iob uiobt ueueu

Le^ebruuß8ver»uobeu alte Iiü8tllammeru ötlueu wollte, —

wäbreuä iob Die8 8obreibo, rü»teu 8iob Vertreter äor"b6lr>

zobeuäeu lieli^iouen iu wirllLamerer 'Weise; — au8 äer no-

lemizobeu Literatur 8oI1te mau vor allem iure ^Virlluu^losiss-

I:eit lerueu, wie vom Triebe äie uubereobenbar traurige

^VirlluuF. ^Veuu iob meiuer Arbeit eiueu NrlolF wüusobe,

«o ist e8 äie ^ure^uuF uubelau^euer uuä Ilritiscber Xeunor

2U weiterer I'orgobuuß 2). lieiobe öelebruu^ über äie Vati-

cau'sobeu Hauäsobritteu llöuute uu» Hr. ?rol. 6«i'H' iu liom

ßewänreu, äe88eu Ifoti2 üoer eiuiße volomisobe ^Ver^e im

t?oFeFl'o l?»-öclno <?e ^o^clFan<ia F'ltfe mir orzt ^et?t iu eiuem

2) Oott behüte äie»« Leuiitt vor 6eu> LodieKsal lueiner »rabiLeueu

8eul»euliter»tur iu 6eu H3n6eu 6e» Um. ^«toni«« I^a» ck^ ^ineie, 6er

iu ze^uen» Luede (II, 439) uient au reeutei Ltelle uu6 lau^e nieut ^euuF

„ßebeieutet" u»t. Odne rueiue 2u»tilumuuß, ^g, ouue mein Wisgeu, ver-

üieutete er meine euronoloßiselle Huliäbluuß (von der ied 10 ^t>2üße

bezitle), uui 6ie 2er»treuteu ^rtiliel u?ö?'iile^ (big »uk 6en ftebrauon 6er

eiLteu ?ereou, 2. L. I, 66, 102: „uiernu» ei-KIlire eo^ uur" — 6er Verl.

Kennt unoii deute Keiueu »r«,bi8Llleu Luedetabeu), ^e6oeu 6urcu^ül2t

mit »uu>28»!ieueu, leiout er^euutüeueu kdraLeu, »Is eigene, 6ie Liblio»

ßi»pQie üder'?iu6en6e verwelutliede <3eeet,iel,<«fc>l8cuuuß »uznu^edeu,

vorüber 2u6ei3^o rueiir.
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8onäerlluäruol: vorließt, v^äureuä N. 12, 13 äe8 ^Foi/ettlno mir

äuren 2ulaII niont 2Ußellommen sind'), lieber 6ie ?»riser

enri8tlieuen H88. erwarten ^ir H/. <?. <is Hi«ne'« seit 1874

fertigen (!2,tal0F.

Nine 2u8llmmeu3tsI1uuß v^ie äie FeFen^ärti^e v^irä nur

vom Luenoincler aI)Fe8ouIo88en. 8o lanze man 8et2t und

äruellt, bringt ^eäer ^laß neuen 8tot? von 2U88en, in meinem

I'o.IIe, ivie bemerkt, »uen au« veruaeul3,88ißten eigenen Ifotilleil,

unä ms,» 6nt8en!ie38t 8ien »on^er, <iie N»enle8e einem anäereu

Orte 2U iiuerwei8en. Dem 6elü8te v^iäer8tenenä oe8onrän^s

ien mien ans wenige Ilur^e Hinwei8nußen ^) uuä äamit 8ei äa,»

Luon 8enlie83lion äer ^»euLient 6er I^e8er emnfonlen,

Lerlin, Nnäe ^,nri1 18??.

3) Darunter (3. III, 12—8, 6) uie Nortel äe» Lli» (äort H,bu LIi»)

»U3 Hi8ibi« (liier 8. 51 !f. 35), Hb3ouritt V. ^. 1714 »U8 einer 88. V.

^. 1242; — '^an ut-?'««^ etc. vom Tapueiuer ?rauee8eo Loux>illntil»o

(X. II, 10 u. r!. V, 23); — eine I7eber«et2UNF 6er ^!/an<l«<?tll> aei cc>«>

ve^«l'onem ^/«/lametanoT'Am <ie« ?»ter 1^ir8o (3ou2^le2 (ße«t. 1705) von

6er H»nä äe3 l'ulcki (H. III, 16); — 6rei 8eurilteu, ^eleue ä»3 Ouristen-

tuuiu 6en> Dru8«utnuiu ßSßeuüder 8telleu: ^Va^ti «l-'^H«i e<i/)«»',<.

«i//e etc., ^e«^/ «l-Fe<ial/l eti-/)««l«y/e ete. uu6 <Na«Äet «l>H/««ta/l2l

(H. II, 32).

4) 8. 32, i«t ^x^^!! ^-i^ <^5?" H ^^?"^ l'i^-^ '^ ^>^.^i ^^

(l5»,eutr»ß ^um 0»t»lc>^ 6es üueäive, »,. 1292 U. p. 5V) uieruer^euöriF?

— 8.93 6erir, 8. 2i Uaiinoni6e8, Litte, 8.119. — 8. 255 ^X2 -,2 2.DIH.

6. 26, 31, 50. — 8. 262 ^"U lledr. Lid!. VIII, 17, XIV, 84. — 8. 285 ^«3el

(uube8t.) ll'IHNl 2»-!» .U^N^I 2'1NN!? .U^N ^l' ->'>, 2»uä8et>r. ll»l».

bürg 134 (X. 146 meine« O-Ual.) t. 53, v^I. 2uu^, I.it. 571, 48. — 308, 353

clen LreislÄuk äer uiuu»mmeä»ui8euen ?e8te berüurt »ueu ^urliUlliu

Ibn LLra 2U Nx«6.12, 2. — 8. 334, °, Lreuier, (üulturg. 519. — 8. 358 5»Iic>b

I^Ä«ir 8. Lerliu<>r, Ull^aüiu II, 45. — 8, 382 l8m»el b. (lullniull (1567, 8.8iuo-

iensllv'8 irmN II, 18) niöeute äeu Vertaner 6e3 d^^l^H^! 'U^?V 2U

HIs28i ^>1o3U» Lo»3!^ Nlleü luuu»niii!eä»lii8eneu I^älläern verleßeu, um

eine »utieuri8tlieue 8tel!e »uk 6ie NIu3liiiiell 2U übertrilzeu. — 8. 413

^. 2 über 6eu tr»ßl!eueii IKu el-Nune^ini (v^I. »ueu Bremer, Kultur.

ß«>3euiente 476) erdlllte ieu 8osdeu ^o. t?u«'i. ^lot^«tein'8 Vi33ert, ^)e

e^?-<i!lNF?'«^i/lo «»'aie anon«/mo in t7oei,.. K^enF«»'. t?°lce«imo, Lonn 1877, »uk

6ersn 8nee!a1!täteu ieu Ä,uäer3^o inrüelillomiue. — 8.431: <^c>rrov8. 405.
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M'2:, 8,254; §4 ^«?'2V^ 8.256; §5 '2^3, 261; §6 >lu!i»mme.

ä^uei, I«,n»el unä N»au (üäoiu), 265). III. »«bete 8. 274 (S 7

Tutoren; § 8 »nou^me Oebete, 291; § 9 Le-eietmuußen, 293),

IV. Ibemeu (§10 Nubllmmsä'« keizölilielilieit 302; §11 H^remZ.

vell>ä1tni83e, 303; § 12 riuekt u. 2eitreelil»uuß, 305; ß 13 ölellkH,

s»rß 2lut,»mmeä'», 6ötieuäieu«t, 310; § 14 Der üois,n, 313; H 15
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319; § 1? LideItAI»eliuuF, 320; § 13 Lidlisebe Exegese unä llei-iiis-
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In 2>i'2,bi80QSi' 8iir2,olis,

ein oi1)1ioFrl>,uQi»oll6r Ver»uou.

Von

U. 8tein8ellnvj«Ier.

Vorbeiuerlluußen.

Hlit den» Üe>vu83t8ein, <in,88 äer uaoukol^enäe „Versuch"

niont au» ««»-Ieöilo^e»' Losoneicienlieit äie3e LeLeionnuuß tr«,^e,

vernincle ion äen Nutn, iun in <1er ßeßeu^ärtißeu 6e3tait äer

Oellentlion^eit 2U üderßeoeu; v?ei1 ion in allen seinen seilen

uiiuä«8teu8 au äer 6reu2e »u^elaußt 2U »ein glaube, über

^eloue nin2U8 meine Nittel uncl lienutni«»« lleine erlileolllione

r^öräerun^ inellr ver3nreonen. Nü^en nuuinenr ^näre vor-

ue»3ern und er^än^eu, ^va» ion init niont all^u ^eriuFein 2I»,Ä88-

3t2be unä in niont llll^u en^em Hiukllnge 2U»»,minen2U3tellen

versuent nane.

Hber niont 8ov?onl kür <lie Leurtueiluu^ 6ie868 Ver8«ioue8

Hl» lür äie etivs,i^e Verne88eruu^ uuä Nr>veiteruuA äe33eloeu

n»oe ion äie nier kolßenäeu Leineriiun^en 6elN8eloon voran-

ßS8onio1:t. Ion entnalte uüou äaner einer ^eitern ^U8einanäer-

»etLnnß <1e3 Nut2en8 oäer äer LeäeutnnF iueine3 ^neiU3,8 lüi'

äen orieutalisonen I^iter»turui8turil:er, kür 6eu Ineolu^eu, <3e-

»ouiont8kor8oner u. 8. «?. Niner3eit8 neäürken uiuliuArÄnnikloue

2u32muien8teI1ullßen übernauvt lieut 211 lazo deiner soloiien

Nin^fenluuß; »,näer8eit3 i8t der ineinize vnr2U^8ivei8e kür 8nieue

I^eser ne8tiiuint, oei Melonen äerarti^e ^U8einl>,näer8et2UNFen

ünerÄü88iß 3iu6. — llin^e^en erlaube ion inir äeu Hin8taucl

2U ersännen, ^eloner lniou «u einer Arbeit verauls,88te,

äie mion über äen enteren Xrei3 ineiuer 8tuäieu l>in»,U8^elünrt

^bb»usl, 6, o»n. vi, 3, 1
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bat, uuä äaran nie nutbweuäigen Lemerlluugeu über Um-

laug, Zulage unä Quellen 2U lumpten.

I. Vor beiuabe 30 ^abreu batte iob mir es 2ur Aufgabe

gemaobt, äie Le^iebungen «wiseben ^uäentbum unälslain

uaob allen liiebtuugen lün 2U erkorsobeu, W02U natürliob auob

äie gegenseitige ?o Ie m iI: gebort. In äer ^'üäisoben Literatur

kanä ieb nur ein« ein2ige ^bbanäluug (ursprünglieb auob nur

Lestauätbeil eilt» grösser» ^Verlies), gelobe äeu Islam au»-

tubrliob llritisirt, nßmliob äie unter äem ^litel ^ui riillp („Lug6n

unä 8obilä") in I^ivoruo im vor. ^abrb. berausgegebeus Nr-

gän2ung «u äem ^erlie ni2« ^u äes Hlinon /)«»'»« (verlasst

ilu «I. 1423)^), Melone iob im ^abre 1844 in» lleutsobe über-

setzte unä mit Anmerkungen begleitete, allein äer geäruolit«

^lext i'eues ßonriltelien» ist, uamentliob in äen Zitaten aus

arabisoben 8obriftstelleru> so ourrumvirt, äass iob obne lcritisobo

Hilfsmittel selbst äie Herausgabe äer I7eberset2ung uieut

wagte, lob babe umsoweuiger Hrsaobe, äiese, lreiliob seur

lange Hinbaltung 2U beäaueru, »Is siob iu2wisoben versobioäen-

artige Hilfsmittel 2Ur Herstellung eines riobtigen Textes go-

tunäeu nabeu. lob erhabne bier äer ^bsobrikten äes be-

trellenäeu' ^beiles, gelobe einigen H88. äes antiobristliob«»

HN^2» 1H» von ^ö»-«^«»« F«»'««H<^. bin2ugoiugt wuräen siuä.

^us einer soloben erbielt 6eiger eine Oovis von KHo»'»' unä

gestattete mir äie woitre (!oi>iruug im «labre 1846. Lalä

äaraul batte iob 6elegeubeit äie beiäen H88, M'o^nei 410 u.

412 bei <ler Hebernabme in Hamburg (184?) 2U vergleiob«»,

aus weloben H. Niobael manobe Verbesserung am lianäe

seines geäruollten Nxemnlars uotirt batte, unä auob letztere

Doublette gelangte in meine Hänäe ^). 8väter vergliob icb in

Oxlorä äie H8, äe» n-,2« 1H?2 ((üoäex Uri 321), gelobe äieson

iiolemisobeu l'beil entbält (wäbreuä er in äer H8. tlMsn/i«««

i>3? I'ol. teblt). bliebt minäer wiobtig war mir äer Zugang

2U einigen bobräisoben H88., gelobe äie von 8imon Dura«

vorzugsweise benutzten unä augembrten ^VerKe von Arabern

1) ^üll, ^ite^at«? (in Lrsob) 8. 411 (vgl. 0. »l. iütsokr. IV, 168,

VI, 540). Den 'IKeil äiese» Wßllcelieu», ^elelißi' <la» Lllri«t«utl> um

betriüt, I»»«« ied disr ß»U2 »u»»el N«tr»«llt.

2) Vgl. Iillt»loß 6er >llok»el'»<:l»«u tlil,liotlielc, Ullmburg 1848 («vin

^ul«>r«ureßi»ter c!««u) 8, 355,
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in neor. Ileoer»et2unß eutli»Iten, darunter uamentliel» die dem

»itern ^verrne» uei^eleßteu iu I^e^äen l), welene »uou

vou ^/. «/. Miiiie»- („kuilnLuvliie uuä 1'neolo^ie von ^verroe»",

aus den Minumeni» «aeoui«»-«« Nüuelieu 1859 nesonäer» ad-

ßeäruokt) im 2rn,ui»eiieu Original verMeutliolit worden siuä ^). °"

Luälieu lillt »ioQ Huou uooli eine andre lieoräisoue ^nn»ncl1unß

ßelunclen, welone ßeßen den Islam ^eriontet, 6 ein <8«io»nc» ^ön

^«ie^ei (ßeFeu Nude XIII. ^»nrn.) deißeleßt ist, und jeden-

lall» dem 8imon Durau uunellauut war, 6a er 2um 8onluss

»einer ^bnaudluuß demerllt, all«» ausser den wenigen ^n-

deutuu^eu im Lneue Xusari (». unten K^^. 1^. 24) I:eine

polemisolie 8oürilt ße^en äen Islam voruaudeu »ei. Diese

Hunanälunß beuudet »ion iu Ood. Hu-avai XXVI ^jet^t iin

8e«niuar 2U üreslau), und oeansientiße ieli eine varstelluu^

iure» Inhalts 6er Heberset^un^ des Durau'sot>en Lonrilteneu»

auLuliäußeu b).

2ur Linleituuß sammelte ioli alle mir 2U Oenioute ^e-

llommeuen 8teI1eu der Hüdisoiien 8enrifteu, welelie äen Islam

berüuren und ^2,ot>rioüten über die 8ouriiteu der l^uliam-

medaner ßeßeu «las ^udentlium uud die ^uden. 2u diesem

2weel: musste ieu sämmtlielie mir ^u^äußlioiie l^ataloße

aradisolier 288., wenigstens in äen uetreüeuden liudrilieu,

1) l?a<eii. t?oHl. ^ei^. /.«Fck. z>. 43, vßl, z>. 20 (belebe 8teile nur äarum

liir /lenan, H.verroe» eä. II p. 20 uiebt ^lar ßeuuß ??ar, ^veil »is eine

blo88e Ver^ei8vmF eutbält, äie ilim uoob Hiebt nußLußlieb war, 8. i?at«i.

l. ^. p. 1015 u. 2488). I)»»8 8. vuiau ^verroe8 äeu „Nros^vater"

ueull«, babe .iob sebon in äer D. N. 2eit8ebr. IV, 158 H. 53 bemerkt;

t?«F«^, 6»8. XIV, 740 batte äaber weuiß Ver«,llla88un^, »uk „8c>u8t un-

bekanute Iis8te" binsu^eiZen (vgl. /iei^. HlölloF,'. 1860 8. 114 n. 1120).

2) ll»88 »ueli äie erste HKli^uäl. iu <üo<i, H!ee«»'. 629 8ieu voiüuäe,

buuilte lul!,u 2U3 l7a««>l'8 (!at»1oß uuluüßlieb eiratueu. (Hleieli nu H^n-

l»aiß (lext 8. 27 ^-) Iie8t äer Hebräer „den ^.Ki Lalib" unä «o 8.

Ourlm VI. 18 b, binße^eu ^irä äer 8prueb «non^m mit^etbeilt in

P12t ^27l<U 2U8 ä, ^r».b. äe» <3l»2«»Ii p. 18? e<i. I^eipüiß. Die Oou-

^eetui Ibu ^4ii«» im I^e^äeuer L»W1. z>. 45 ^. 2 (u»,eb p. 51 ^. 1)

NN«» »180 äer 6ort UÄobkolßeuäeu vu1l8t3n6i^ <!eu klat? rüumeu. —

!>»,» 3. T»p. äer 2. H.bb, ^>>^>^!! H Tumult »ueb n,u5 äie N?p08t»8!eu

6er Lbri8teu, vie ieb 8eb<m iui Iis^äeuer 0»t»lc>ß bemerkte.

3) Vßl. ^ei^. HiMo^a^/lie 1861 8. 68 H.. 1. — 8eitäem i«t äer bebr.

I'ext AeäruoKt.

1»
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clnrolißelieu, uuä oei clie8er 6eleßeuneit ll»iu ioli 6araul, clie

volelui8one Literatur in araoisener 8vraone 2^?i8ouen all«»

3 lieli^iuuen 2N 3aiuiuelu.

II. Der HluklluF meiner 2u8ammeu8tellnu^ war niernlit

im allgemeinen liegrän^t »uk clie eißentlielie tneoloßisc;!ie

?nlemill ^wiselien (^nristeutnnm, Inlaiu uncl ^uclentnum. H,11kin

v?ie ^i88en8enat't uncl Irenen überall unmerlcdare Heoerg8,n^e

clarlneten, so erweiterte »ieli auen cler Xrei8 äieser 8oiii'ii't6i!,

treilien in geringerer Vollstänclißlceit, >velene l>ei »«ei-

äentellen Ineileu didliogranni8elier ^rdeiten »tot» leiäet, unä

liier cluroli clie lie8uuclere Le8ena3euneit cle8 Hlaterial» nn«li

menr ergod^vert wurcle; ieli wercle 6aner selbst anl clie grü8»«i'n

H.üo1ceu ninwei8eu. In »einer gegenwärtigen 6e»t«,It umi»,8»t

inein Versuen etwa lolgencle, 2um Ineil ineinander iil»«r'

Ereilende ^rteu:

2,) Ngentlione volemi8(:ne Nonogrannien uncl clogmati^QN«

8enrilten mit solonen polemi8onen grc>88ern ocler llleiuorn

/^t>8<:nnitteu. Die Nonogrannien nilclen clen ^lleru nncl «li«

üoerwiegeuäe Nenr^alil cler Nummern. Innen 3onlis8«on

8ien auen 8onrilteu cler Nnliammeäaner üder (ülirinto-

logie an, iu8oweit 8ie cla8 Vernältni88 äer beicleu Iteligionen

derünren (8. 2. L. <dl«!) ^).

N8 gieot wonl uoon anclere inir nient näner be1l»,iuit«

enristliolie in aral»8<:lier 8vraeue verla88te ocler in cliS-

8elde üoersetLte Dogmatil^eu, Melone ^dselmitte gegen «Iliclkn-

tuum uncl l8lam entnalten ^).

l>) ^uriclisene ocler clugmati8elie 8enrilten äer Hln-

nammeclaner, welene 6ie Leont8vernältui88e äer geclulcl«t«ii

^nliäuger anderer Religionen in ^ecler Le^ieliuug lieliÄuclelii^

wie clie ^N8tellung äer8ell>en al3 8eeretäre u. 8. w., cii«

1) Nonoßrapuien enriLtlieder ^utor<>n, ^elone äie Ouriütoloßie «IS»

ünran nd^eetiv, ineizt u»eu äeiu Xorau unÄ 6e»3en <ücnninent»t<iren t»«

n»ucleln, ^?ie ^. ^«»'««1', l<'/«til««, H««e»', ^<«^u«tt, //»««« (»ljelinuri'«,'

Hlbi. a^. p. 435, 437, 439, 440; v^I. »ueli liier unter C»II«uKer^ n. «)

Oei'oi: ^uucl »eine lteeen»euteu vßl. ^eil, Hliilllllumeil 8. 190 tk., Ol,^.

liien I, 103) ßellöreu äireot u^türlieli veser dieruer, noeb unter 6ie ^^

erv?2nnen6en knlemüier (8. 9 Hnm. 3^; 6oel> i»t vislleient «,u« ini-^i,

Litllten noeu in»n«ne «,r«,bi»<:ue 8enrikt naLn^utrllßeu.

2) V^l. 2uc:n ^nnun^ unter ^od»nue» O2M»,»<:euu».
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Duläun^ ilirer 8^n»^vßeu unä Xironen, äie Verneiratnun^

mit äeuselden u. 8. ^?. (». 21. L. ^Z^- !^- 62).

8iouerlien ^ient e» ein« ßro88e Hu2»ü! allgemeiner ^uri-

äiseüer ^Veille, ^velelie einzelne ^li8eliuitte üner äieses 1'nem»,

eutualten, äie mir ader nient nellllnnt genug 8iuä, um Muere8

äarüner »n^ugeneu.

Vn1l8täuäig veru»,onlü,88igt l,»ne ion äie 8eurikten unä ^n-

l>»nälungen 6er I»lun»mmeä»,ner, Melone äie „?olemili" im ur-

«prünglioneu 8inne äe8 V^orte» detreiten: den „neiligen

3 rieg^' gegen „äie Ungläubigen", unä 2^v»r »U8 einem Innern

unä äainit 2U8ammeul>8,ngenäen »U88eru Orunäe. Die8er Xrieg

zalt eigentlien nur äen Ileiäen, niont äen „8enriitne8it2eru"

l^.^!! ^!); nur äie Mne cier neiligen 8taät IHellll«, >var

unä nlien ^uäeu unä Onristen unter8»gt ^). ^Venn 8näter,

KHmentlicn 8eit cier 2eit äer Xreu22Üge, äer Legrit? äe»

neiligeu Xrieg68 «^viselien lünri8ten und Nunammeä«,uern »ul

neiäen 8eiten geltenä gemaont >vuräe, »u lialien natürlioll »uen

äie muuamineäanisenen 8enrilt8teller üoer äie8en 6egeu8t«,nä

äie eigentlieue religiÜ8e kolemill mit nineingesogen, näer äie

l'nemeu miteiullnäer verllnünlt ^). Um nier uiolit »ll^u^veit

»o2U8ouv?eilen, oäer glM2 unä gar lenl^ugeliu, beäurKe 68 ge-

neuerer Xaenkorsonungen, »18 ieli, naeli neenäig^ter 8»mmluug

meine8 Hü,unttnem»8 tur äi«8en, mir er8t 8cnlie88lieü 8iou er-

genenäeu Xrei8 uueu nätte »N8tellen llüuneu. Doen «ei e8

gestattet, in Ermangelung einer er8enönt'enäen 2u8ammen-

«telluug auf einige äie8eu 6egeu8tanä benauäelnäe 8enrilten

l,in2u^ei8eu, äie ien noon vor ^l)8olilu88 äie8«r Arbeit notirt

liabe ^). Innen 8tent gegenüner eine lieiue enri8tiiouer 8onrikteu,

I) I^«ll, IHuuamnieä 8. 280; vßl. äie ^bn»nä>. v. ?^e^«e?l, ^ewke

ien unter ^?,^ niiner neieienne.

li) Vß>. unter ^ ,^! >^^.

3) Iot> tl»ei!e äie <HueIIeu»elu-ilteu in eäirte uu<i (meine» Wi8»«n»)

uneäiite:

H) Näirte:

1. Dei Xorän »elb»t in 8uie 8, 9 unä 49, 2U velonen äie, ineui äie

Le^lien derüekzienli^enäen (^oinmvutÄtoreu 211 verßleienen »inä; äie ^e-

anlegten von ul.LeiM««»« uu<t al-^«mne^«^e»'t »inä nieilüi in» (F^n^en

'»enißer elßiebiß. (Lenielllunß t?o«e^e'L, Helenen» ion äie»e kleine 2u-

L^ui!neii8teIIuuß ^ei^te. Ion nlltte äeu Xoran »eld»t vriueipiell nier unä

in äie»er ^dn»nä1, üdert>»upt »««ßeselüo»»«».)
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VIII ^««oa^i.

8telle von I^ote 3 8. 9, H,un2,nß VII noNe iok reout^eiti^

naok^ulieleru; »Hein bei «er ^usaroeituuß erkannt« ieu, äan»

6ie oeaosientigte k'orm Uiemancl genügen weräs, unä untsr-

naQm äie Le^roeitung eine», »lleräings naon seinem Umfang«

unterschätzten 8toilos, so äs,«» ick nieseloe leiäer nur in

Hoscnuitten der ?resse üoergenen Konnte. Da^u Kam, cl»,»8

ick im ^uli in Hamburg äie Materialien 2U einem Oatalng

äer KebräiscKeu Hanäscliritten äer äortigen 8taätbil>Iiotn«K

sammelte, iiu December äen iin ^. 1869 vertagten (^atalo^

äer Kebräiscuen Hanäsclnilten in äer nissigen K. LibliotneK lur

äen Druck reviäireu uuä aus äen »eitlierigen Erwerbung««

ergänzen musste. Daner ist iin VII. H,ubaug Nin^elnes niont

von vornherein au nie vasseuäste 8teIIe gekommen.

Den Nängeln der H^noränuug gegenüber sollen äie

genauen Register äie Leuut^ung erleichtern. Wenn na«b

wieäerbolter Oorrectur Denier sieben geblieben, so tragen

angestrengte ^ugeu, äunKIe Wintertage unä äie Lescbat?«n-

neit äes Lucbes grossentbeils äie Verantwortlichkeit. Was

ich Zeitig genug entäeckte, ist in äen „ Berichtigungen ^^

erleäigt, Nniges kauä ion erst Hetat'). Lesonäerer Ifachsi<:bt

beäarl äie l/»z«e^««b««F 6er Lucbstabeu unä deichen. Da»

in äer Zeitschrift äer D. N. (Gesellschaft vorzugsweise au^6>

wenäete 8vstem erfordert l'vveu, nie in äen ineisten Drucks-

reien fehlen — wie auch 8vreuger MoK. I, 2) bemerkte — man

i8t äaber gezwungen, sich überall anäeren 8cbreibewei»6n

an^uscbliessen, bei lüitaten aus verschieäeneu Quellen soll man

äiesen selbst folgen: Kein Wunäer wenn ^ulet^t alle (üonsequQn^

verloren gebt! Ich habe mich bemübt, wenigstens im liegister

meine ursprüngliche 8chreibeweise äurcb^utuhren ^ i, -. ^,

1) 8. 194 2. 3 l. n. 1978; 2. 8 v. u. I. 979 — 8. 204 X. 7 v. u. I.

55, 9. — 8. 247 ^. 8 I. uuä «« Coä. — 8. 285 »Iut>»ß,>. vielleiont

riübtißsi ^Hl<!lU, »der uielit lür ">HN ^i« tträt« VI, 485, ». Ilebr. üid

Iio^l. 1862 8. 31. — 8. 337 5»Kob d. (ülilluanel!. XIV, ^»li,u,, ». 8,367 unä

Uli n. 166,
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-> e^, ^ <i«, ^ «ü, ^,c- M, _!? /, ^> <«, -); bei 8eiir deliannten

Xameu, wie ^nmeä, Nll8au, Uunummeä, Omar, Iie88 ion 6in

äiallr. ?unl:te weß, wie iou übernaunt populär ßeworäenen

Normen lieonnuuß truß, namentlion iu Le^uß auk ^4 am ^u-

l»uss 6e8 ^Vorte»; oei ueoräi8c:neu Xameu nielt ion mion an

meinen Loäleiani8oueu Oataloß.

^Väre 6er Ilmkauß äie8e8 Luone8 nickt 80 über Nrwartun^

2ugewaou3eu, so nätte ion noon einige, mit äem I'nem», ver-

wanäte Ni8oeI1eu »ugelüßt, nameutlioli Leiträ^e 2ur I'raße

iioer äie (Quellen 6er FOeUennink?« Nunammeä'8 unä 8eiuer

Hnnän^er, wie über äen wi88eu8obalt1ioben Vernein' unter den

streitenäen Iie!ißion8be^ennern.

Ion 6arl wobl niobt erst ver8ioberu, 6ü,83 meine Arbeit

^eäer tneoloßinonen l'enäeu« lern »tent, ä»88 iob niobt neuen

Lel:ebruuß8vel8uob6u alte Üü8tl:ammern dklueu wollte, —

wäbrenä ion Die8 8obreibe, rü»teu 8iob Vertreter üor"berr-

»obeuäeu lieli^ionen in wirksamerer ^Voi8e; — au8 äer v«>

lemizobeu Literatur 8oIIte mau vor allein inre ^Virliuuz3lo8!^-

lleit lernen, wie vom Xrie^o äie unbereobenbar traurige

^Virliuu^. ^Venn ion meiner Prosit einen NrtolF wünsobe,

80 i8t 68 äie HnrezunZ unoelau^euer unä llritisober Kenner

2U weiterer ?or3obuuß^). üeiobe ^elebruu^ über die Vati-

oan'8eben Hanäsobrilten könnte un8 ür. krol. 6«i'H' in Itom

Zewäbreu, äe88en ^loti^ über einige nolemi8obo ^Verl:e im

t?oi?eFlc> l7»-öano <is /'»-o/'aFaTltia ^«'ck mir er3t ^etst in einem

2) (3ntt neunte cliese Lebritl vor 6eui LebieK«»! lueiner »r»oi»<:üeu

8ou»eQliter»iur iu 6eu 2äu6en äeg llru. ^4ntoni«« I^em ck»' ^,inck, 6er

iu 3«'2eiu Vuebe (II, 439) uiout »n reouter 8tel!e unä I»uß« nieut ßeun^

„^edeieutet" u^t. Ouue meiue 2u»tiiumunß, ^'a ouue uieiu >Vis«eu, ver-

uioutete er lueiue eurounloßiseue Hufnäbluuß (vou 6er ieu 10 H,U2üße

desit^e), uiu ciie serstreuteu Artikel «?ö^ti«e^ (bis »ul <ien <3ebr»ueu 6er

ersteu ?er«ou, 2. L. I, 66, 102: „bierauL erkläre «<?H uur" — äer Verl.

Keuut uooü üeute Keiueu »r»bi»oQeu Lueb«t«,beu), ^eäoeli äureu^ür^t

mit 2ulU2»»!ieüeu, ieieut erkeuutlieueu küraseu, »ls eigene, 6ie Liblio»

ßrapüie üoer^iuäende veruieiutliolie 6eLcl>iel!<8sc>r8euuuß »uz^ußebeu,

vorüber »uäers'vo lueui.
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8onäerÄ,oäruoK vorließt, wädrenä N. 12, 13 äs» Hc><Ve«l'no mir

änreli 2nlaII nielit ^u^ellommen »incl'). lieber 6is ?nri»er

om'i8tlienen H88. erwarten wir ^/. <3. <ie Hians'H »eit 1874

fertigen OataluF.

Nine 2u82mmen8tsIIunz wie äie ßeßeuwärtiße wirä nur

vom Lnouuinäer 2,0ße8enlo88eu. 8o laußs mau 3et2t unä

äruoi:t, bringt ^eäer 'laß neuen 8tot? von au88en, in meinein

?alle, wie demerllt, auoli »U8 veru2,enlä88ißten eigenen ^oti^en,

unä man ent8enlie38t 8ien 8oilwer, äie N»onle8e einem auäeren

Orte 2U Überwegen. Dem 6elü8te wiäer8tenen<1 Ue8enränli6

ieu mioli auf wenige Kur«ie Niuwei8uuß«n ^) unä äamit 3ei «12,8

Lueli 8onlie88lion äer I^2ol!8ic!Ut äer I^e8er emnsonleu.

Lerliu, Nnäe Hvril 18??,

3) Darunter (L^. III, 12—8, 6) 6!e Dpistel äe» Ni» (äort H.du Lli»)

au« NlLibi» (uier 8. 51 !^. 35), ^>b8enritt v. ^. 1714 »us einer N8. v.

^s. 1242; — '/^lln «i-?'a?'l^ ete. vom Xapueiner I'raneezeo Loluurantino

(3. II, 19 u. X. V, 23); — ein« Heber8et2unß cler Man<i«ctlc> a«i ec»n>

«?s^«l'onem H/!//lamet<lno»'«nl äe» ?»ter lirso (3c>n2«,Ie2 (ße«t. 1705) von

6er Iltmä 6e8 1°uKni (X. III, 16); — 6rei 8eliritten, gelobe ä»8 dnri8teu>

tnurn 6ein Dru8entKuui ßeßenüder 8teIIen: H?aK<i «l'^<licl e<i Die»'«'

2«)'/s et«?., /^e«^/' «l-^etlai/l e<i/)«»'«:!l//e ete. unä tNa«'ckt «l-H/«e«t<i/i«l

(r!. II, 32).

4) 8. 32, ist ^>^»>!! ,.^ ^57" H ^^r«^! >'>^^ l° ^>««^i ^>^

(^aebtraß 2un> Latalog 6e« Kneäive, 2. 1292 L. p. 50) nieruerßeuöri^?

— 8.93 «erir, 8. 2U ^»imoniäs», Litte, 8,119. — 8. 255 ^2 "Q 2.0. ^l.

6. La. 31, 5N. — 8. 262 1"ll llebr. Lid!. VIII, 17, XIV, 84. — 8. 285 ^osel

(uubest.) Ü^Hfl', 2«'!» ,ll^N!i!?-, 2^NN^ ,N^ll "sl' '"', Ilanäsonr. Harn,

burß 134 (!^. 146 meine« l^wl.) l.53, v^I. 2uu2, I.it. 571, 48. — 308, 353

6eu Xrei»Illuk äer munamme6llui8ouen I'este derünrt n,uen ^dr«ullili

IbnNsra 2u Nxo<i. 12, 2. — 8.334, °, Lreiuer,<I!uItur^.5I9. —8. 358 ^»Kob

I<2«irL. Lelliu<r, N»ß»2inII, 45. — 8, 382 l8in»el d. lünaniua (1567, 8.limo-

Ien8llv's 1NVN II, 18) niöeute 6en Verl»88er 6e« Ü^12Hl1 'U^V 2U

^Is»3i ^<1o2u» Loa«!) u3,cü uluuamiueilÄuiLeueu I^äuciern verleßeu, um

eine »utieuriztlioue 8tel!e »ut 6ie NIu8liilieu 2U übertrazeu. — 8. 413

^. 2 über ueu krilßlieueu Ion el-^Iune^Kirn (?ßl. »uen Xremer, Oultur-

^eLeuIeute 476) erualte ieu »oeben ^o. l?««i. AotHstein's Vi88ert, /)e

c^^ono^a^i/io «»'aie anon^mo «n <?o<l,,. K^enF«?'. t«'ee«lmo, Lonu 1877, »uk

6eren Lpeoialitüten ien auäer8^o 2urüo!:Icoinlne. — 8.431: Oorrov Z. 405.
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InKalt.

kolemiselie uuä »poloßetigolie I^itsratur in Arabischer 8^raolis:

Vc>lbew«l>iu2F8il 8, 1, — I, ^btbeilunz (n»ok »i-»d. I'iteln) X, 1—88

8. 16, - II, Hbtbeiwuß (u»cli Tutoren) X, 89—151. (152 «, 8. 403).

HuliänFe, 8. 163:

I. vi« L«äiußuutz«ii Om»i» uucl äie <3«8etlßeduuß in Letisl? äer

lübrizteu unä <Iussn, X. 153 8. 165. — § 1 ^!^! ^« 8. 168, § 2

^->d>! ^i^>! 169, § 3 ^^. ^! 177. 8 4 ^^ 181. § 5

>^^!! »-<i>^ 18Z. 8 6 Omlu-8 Leäiu^uußeu l'K. ß 7 Ibu uu-^K-

KazK 183^ ß 8'^^! ^z^!! 184. ß9 Die Llilllifeu ib. § 10 I/ute»

ßeseliobeue Lünäuisss u. äß^I. 185.

II. <^lludeii'8 eutäsekte <3ebeiiuui»3e, X. 154, 155 8. 188.

III. Dlu«i»<:Iie Literatur, X. 156-161 8. 192.

IV. H,pc»o»I^i>8eu mit palemlgobe!' 'lsucieui, X. 162—165 8. 201.

V. M38iou8 8<:blilteu, N. 166—182 8. 204.

VI. 0llri8tliolie H,utoieu und 8olu'itt6u in eulupäisebeu 8pr»c:Iien,

8. 218. —Nxoui8: ?«tlU3 Vener»bi1i« unä sie IIedel8etll«r äe3 3o-

laus (1143), 8. 227. — 2, H,uon?m», 8. 234. — 3. Unst« ^^izodsii

?3z>«ten, 8ult»lleu u. 8. ^,, 8, 236.

VII. ^üäi8elie ?ulemik F8F«u 6eu Isla», 8, 244. — I. H.IIße»ein«8

§ I. II. Lsnsnnunßeu 8.248 (ß 2 »»"U; ß 3 ^Np, ll^HN, ?",2,

lll'2:, 8,254; 8 4 ^«??2«^ 8.256; §5 ->2->5», 261; §6 Nub»m«e.

6»uei, l8w»el uuä D»3,u (Läom), 265). III. Debets 8. 274 (§ 7

Tutoren; § 8 auou^me Oedete, 291; 8 9 Le^sieduuiißsn, 293).

IV. I tlemeu (810 zludllmmeä'8 kerLönIied^it 302; 8H 2»rem8.

veii>»Itui83e, 303; 8^2 Gluckt u. Xeitleetlnuuß, 305; 8 1s öleKI:»,,

s»lß Nul>«lmineä'8, 6ötneli6ieu8t, 310; 8 14 vei Koian, 313; 8 15

8eir uuä ?»rgi>, 316; 8 16 6ie 6iei liellgioneu, — äie 6isi lliuge,

319; 8 17 LidLlläl8°IiuliF, 320; 8 1s Lidlisebe 2x«ge«e unä llerm«-
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XII '/»Kalt.

neutil! äs» I«I»ul 325; § 19 polem. Lxeß«»s äer ^luäen !<29; ß 20

L»1»eb»: ^ Le«o!iußiäuuF 331, ^ sllbbllt, ° 8edl»olitsu uuä >^H ,

»peiLSßeset^s 332, < Wsiu 333, ° Nds 334, « IleodtZverdältuisLe 335,

'I^ebriuetlioäe, WisLSiineliatt 336). V, Entölen (§21 lalmuci u.

Niäraseii; ß 22 8»aäi» 340; §23 Saiten 341; §24: dig 1200, 349;

ß 25- XIII-XV. >1»llili. 357; § 26: 6i« I^euüLit, 380).

U^oiiträße 2nr z>o1em. u. a^olo^et. I^it., 8. 389.

Lei iciitiFunsen u. 2usät26, 8. 404.

lieAigtsi':

1. V«2eiobui3« äei «,is,d, üau^Lebriltsu, 8. 423. 2. LbiouoloßlL«:^«

vedeisic-dt, 8, 426. 3. ^utoieu u, 82cbi-e°i«tei, 8.427. 4. Trabis«!,,

8. 443. 5, llebiüiLod, 8. 452.
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ein 1)iI)1ioFra^Iii»o1i6!' Verguoli.

Von

Vurbemerlcuußeu.

Nit äem 15e^vu88t8eiu, <1«,88 äer naoblal^enäe „Versuch"

uiobt aus va>'Fsöi«o^e»- Le8obeiäeubeit äi«8e Le^eiebnun^ tra^e,

verbinäe ieb äeu Nutb, ibn in äer ßezenv/ärti^eu Oestalt 6er

Oetlentliebl^eit 2U überFebeu; >veil iob in allen Leinen Ibeilen

miu6e8teu8 au 6er 6reu2e an^elan^t 2U »sin glaube, über

Melone üinau8 meine Nittel unä Xeuntni88e lleiue erlileollliebe

t?örä6run^ menr ver8ureeben. Nü^eu nuuiuebr ^näre ver-

be»8ern uuä er^äu^eu, ^va» iob mit niebt all^u zeriu^ein Naa88-

»tabe un<l in niobt all^u en^em I^inlanze 2U8amlueu2U8tellen

versnobt babe,

^ber niobt 8ov?obl lür 6ie Leurtbeiluu^ 6io868 Versuobe»

als tür äie etv?ai^e Verbe88eruu^ uuä Erweiterung 6e88elbeu

babe iob äie liier tolßenäeu Leinerlluugen 6ein8elben voran-

Fe»«bio!:t. lob enthalte iniob äaber einer Leitern ^U8einanäer-

»etLUug «le» Nutzens oäer äer Leäeutunß rüeine8 l'beiuaL tur

äen orientalisoben I^iteraturbi8toril:er, tur äen Ibeologeu, 6e-

8obiobt8lor8ober u. 8. w. Niner8eit8 beäürken bibliogranbi8obe

2u2aininen8tel1ungen überbauet beut 2U ^lage deiner «olobeu

Llupfßniun^; anuer8eit8 i8t äer ineiuige vur2Uß8v/ei8e tur 8olobe

l^e»sr de8tiiuint, bei welobeu äerartige ^U8einanäer3et2UNFen

üoerüü88iß 8iu6. — Hingegen erlaube iob mir <leu IIiu8tan ä

2U «rwäbnen, welober miob 2U einer Arbeit veranla88te,

äie miob über äen enteren Xrei8 meiner 8tu<lieu binau8gelübrt

^dd»llä1, a. uil». vi, 3. 1
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nat, unä äaran äie notbvenäigen Lemerliungeu über HI in-

lang, Anlage unä Quellen 2U Knüpfen.

I. Vor beinabe 30 ^alireu batte ioli mir es «ur Aufgabe

gemaont, äie Le^iebuugen «^viselien ^uäentlium unä Islam

naeli allen liientuugen lün 2U ertorsobeu, ^?U2U uatürlioli aueb

äie gegen8eitige?n Ie m ill geliört. In äer ^'üäi8onen Literatur

kanä ioli nur ein« einzige ^bbanälung (ursnrüuglieli au«n nur

Lestauätbeil eiiOs gr«88ern ^Verlle8), belebe äeu Islam aus-

MNiIieb Kritisirt, nemlieli äie unter äem ^ittz! ^ui riVp („Logen

unä 8ebilä") in Livornu im vor. ^alirli. lierau8gegebene Nr-

gän^ung 2u äem ^Verlce niI« ^» äs» Heinon /)«^an (verla88t

im ^. 1423)^), >velelie ioli im ^alire 1844 in» Deut8«be iiner

8«t2te unä mit Anmerkungen begleitete, allein 6er geäruellte

^lext jene» 8ebriltoben3 ist, namentlioli in äen Oitaten au»

arabisolien 8olirift8telleru, 30 eorrumvirt, äa88 ieb uliue llritisebe

HiliKmittel 8elb8t äie Herausgalie äer Hebersetsung niout

>vagte. leb liabe umsoneniger Hrsaene, äiese, treiliuii 8enr

lange Ilinbaltung 2U beäaueru, als sieb in^^viseben ver8ebieäen-

artige Hilfsmittel 2«r Herstellung eines riebtigeu l^exte» ge-

tunäeu Naben. leb erhabne liier 6er ^bnobrilten ä«8 be-

treüenäen' l'beiles, belebe einigen 1388. äes autionri8t1i«lieu

Uli-12« ^I» von ^ö»°aHa»l ^a,«'s«c»i.bin2Ugelügt ^voräen »iuä.

^us einer 8oleben erbielt 6eiger eine Oonie von Hc^o»'»' unä

ge8tattete mir äie >veitre Ooviruug im ^anre 1846. Lalä

äarauk batte iob (3elegeubeit äie beiäeu H88. M'eüaei 410 u.

412 oei 6er Heberuabme in Hamburg (184?) 2U vergleioüen,

aus beleben 13. Niobael manone Verbesserung am lianäe

8eine8 geäruelcten Nxemnlar8 uotirt batte, unä auen letztere

Doublette gelaugte in meine Häuäe ^). 8väter vergliob ioli in

Oxlorä äie 118. äe8 lii2» 12» ((üoäex Uri 321), belebe äis^eu

volemi8obeu 3'beil entbält (iväbrenä er in äer U8. t?M>en^elNi

U3? ?o1. telilt). ^iobt minäer ^vielitig ^?»r mir <ler 2ugang

2U einigen bebräi8enen H88., belebe äie von 8imou Dura»

vor2Ugs^vei8e benutzten unä augekiibrten ^Verll« von Krädern

1) ^üli. /.!te»-at«^ (in Ligen) 8. 411 (?A v. ll. 2t»el,r. IV, 168,

Vi, 540). Den 'lkeil äiese» ^Vei-Keueus, ??elc:lißr 6»» (! uri»t<iutli u ll,

KtztriLt, I»»«« ioli liier ßan2 »u»»er N«ti»ol»t.

2) Vßl. liuwwß 6er ziiebkel'uekeu üibliutuelc, ülluibur^ 1848 (mei»

^ulo>,«uießl»t<?!- ^ll«:u) 8, 355,
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in uebr. I^eberset^uuF entbu,Iten, äarnuter uamentliob 6ie äem

»itern ^verrnes beigelegten in I^ev6en ^), gelobe »ueb

vau Hs. ./. MHs,- s„kliilosovbie uuä !lbeolugie van ^verroes",

»u» äen ^/ömumeni» «aeeui»»-«'» Nüuebeu 1859 besunäers »,b-

ßsäruolit) im »rabisebeu Original veröt?eutliobt woräeu siuä ^)."

Lnälieb bat sieb auob nueb eine anäre bebräisebe ^bbanälnng

zelunäen, welobe gegen äeu Islam geriebtet, 6em Haimno ^ön

^«ierei (gegen Nnäe XIII. ^aurb.) beigelegt ist, unä jsäen-

siul» äsm 8imon Durau uubsllannt war, 6», er 2um 8obluss

«einer ^,bbau6lung bemerkt, class ausser äeu wenigen ^n-

äeutuugeu im Luebe Xusari (». unten 5^^. If. 24) Keine

^olemisobe 8ebrilt gegeu äeu Islam vorbauäeu »ei. Diese

^bbauäluug beüuäet siel» in Ouä. >3a>-al,ai XXVI (^et2t im

8«minar «u üreslau), uuä beabsiebtige ieb eine Darstelluug

iliie» lubalts 6er Heberset^ung äes Duran'seben 8ouriltebens

MlLubäugen ^).

2ur Nuleitung sammelte ion alle mir 2U Oesiobte ge-

lcommeneu 8tellen äer ^üäisoben 8ebri5ten, welobe äeu Islam

bsrüureu uuä lfaobriebteu über äie 8obritteu der Uubam-

weäauer gegeu äas ^uäentbum uuä äie ^uäeu. 2u äiesem

2iveell musste ieb sämmtliebe mir 2Ugäugliobe (Kataloge

»rabisober 288., wenigstens in äeu betreuenden LubriKeu,

1) t^iial. l?ocki. ^ei>r. /,ugli. n. 43, vßl. p. 20 Helene 8te!Ie nur ä»ium

liil /lenan, Xveiroe» eä. II p. 20 niout Klur ßeuuß i^ar, ??ei1 »ie eine

b!«8»e Verveisunß «utbLlt, äie iuw uoeu niebt 2UZÜußIieu ^var, ». <?at»i.

l. K. p. 1015 u. 2488). I)»«» 8. vur»n Hverroe» äeu ,,(Hro83vater"

ueuue, u».be.ioli eenou in Her v. ^l. 2eit»enr. IV, 158 H^. 53 delnerkt;

6«^«°, 62s. XIV, 740 bktts ä»,liei' ^euiß VLr«,ul»»»uuß, llut „3nu»t uu-

l>e!l»nnte Ite»te" diu^u^ei»««! (vßl. ^si^. Hlbllog^. 1860 8, 114 u. 1120).

2) D»L» »uob äie er«ts ^dliauä!. in Ouä. ^«e«^. 629 «ieü voiüuäe,

Konnte ü>»,n llus l?a«i«'» 0»t»,loß uuluößlieb err»tliel>. Oleiou «u Hn-

l»nß (lext 8. 27 ^«) liest äer Hedriier „den H.bi lÄib« unä »o 8.

Lullw VI. 18 b, uiuße^en virä äer 8urueu «non^m mit^etlieilt in

Pill '27l<U uu» ä. H^illd. äe» <3»22»Ii n. 18? eä. I^eip^iß. Die Oou-

^eetur Ibu ^ibia« im I^äeuer Oat^l. n. 45 H,. 2 (n«,<:n p. 51 ^,. 1)

mu»» »I«o äer äort n»,entolßeuäeu vollstänäi^ äeu killte räumen. —

L»« 3. ^»p. äsr 2. H,bl>. ^»!H^! ^ Knmiut »uou »ul äie ll^pu8t»»ien

<l«i L uri»teu, vie ien »euou im I^e^äener L»,t»Ioß demerkte.

3) Vßl. iseir. sli»««^«!^^«« 1861 8. 68 ä,. 1. — »eitäsm ist äer bebr.

^l«lt ^eäruokt.
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durebgebeu, und bei die8er 6elegenbeit Ilam iob daraut, <ii«

nulemisone Literatur in arabi»ober 8nraone 2wi8oben a!1«n

3 lieligiunen ?u 3ammelu.

II. Der Um tanz meiner 2u»ammeu8teIIuug war niermit

im allgemeinen begräu^t auk die eigentliebs tneulogi8<:!i«

?olemili «wizeben (übristeutbum, l8lam und ^udentbum. ^ll^in

wie ^Vi88en8ebaft und lieben überall unmerkbare Heberg3,n^6

darbieten, 80 erweiterte 8ieli aueb 6er lireis dieser 8onrilt«ii,

lreiliob in geringerer Vollständigkeit, welebe bei a««»-

deutellen Ibeileu bibliogranbiselier arbeiten stet» leidet, nn«i

bier durob die besondere Lesobatlenbeit de8 ülaterials nc»<:l!

mebr er3obwert wurde -, ieb werde daber 8elb8t aul die grös^Srn

I^üeKen ninweiseu. In »einer gegenwärtigen Oestalt uini».8»t

inein Versueb etwa lullende, 2um ^lbeil ineinander ü^er-

Ereilende ^rten:

a) Nigentliobe uo1eini8ebe Nonogrannien und dugmati»«!»«

8enrirteu init soleben noleiuisLneu grö83eru oder KleinSrn

^,b8obnitt«n. Die Uuuogranuien bilden den ^eru und äio

überwiegende Nenr^ald der Nummern. Ibneu sobliensSn

sieb aueb 8eurilten der Nubammedaner über lübristc».

lugie an, iu8oweit sie das Vernältnisz der beiden lieligiou«!»

berübren (s. 2. L. .^!) ^).

Ns giebt wobl noob andere mir niont näber nekaimt«

ebristliebe in arabiseber 8nraebe verkasste oder in äi«-

8e1ne ülierset^te DogmatiKeu, welebe ^bsebnitte gegen ^uä«n-

tbum und l8lam enthalten ^).

b) ^uridisobe oder dogmatisebe 8obrilteu der 21 u-

bammedaner, welebe die lieobtsverbältuisse der geduld«t«n

^nbäuger anderer Iteligiouen in ^eder Le^iebung beband«!«

wie die ^U8telluug derseloen al8 8eeretäre u. s. w., äiS

1) Nonoßi»plii«u o1ir!8tlieuer H^utar^n, ^elene sie Obrintolo^i« ^^»

Xor»n okjeotiv, mei»t n»eb <ien> Xor»n unll 6e8»en Luniinüntatoren t»«.

t>»ull«!u, ^?ie 1^. >^a»Ti«»', l,'io<ilu«, H«««', ^4«<sil«tl, ^a«»e (3. 8eunurr«^

Hlii. a^. p. 435, 437, 439, 440; vgl. »ueu nier unter tüallenber^ n. 6)

Oe^oK ^unä »«ine Neoen»ent«n v^I. l^eii, Nun»inmeci 8. 190 3., <3l,H>

1it«n I, 103) ßsnöreu äireot nlltürlien ^eäei- u!«rli«r, noen unter <li« 2u

«r^»t>nencl«n kolelni^er (8. 9 Hnm. 3); <io«b i»t violleiont »u« ikr«n

Oit»teu nuLU in^nelie »r»bi»<:d« 8«nrikt n».eli«uti'l»ßel>,

^) VA. »uen ^nn!»nß unter ^on»nue« I>»lnll»o«uu».
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Dnläun^ i!>rer 8vna^oßen unä Sirenen, 6ie Verneiratnun^

mit <lsu8elden u. 8. ^v. (». 2. L. ^z^ü !^. 62).

8ienerlien ^iedt «» eine ßro88« Hu^lllil aüßemeiner ^uri-

äi»cuer ^VerKe, weleno einzelne ^N8onnitte über äienss ^lliem»,

«ntnalteu, 6ie mn' aber nient nellanut ßenu^ »iuä, um N»nere8

<i»rüi»er au^ußenen.

Vall»tii,iiäiß veru»,(:n!ä88ißt liane ioli äie 8enrilten uuä ^n-

li»i«11un^en 6er !^un»mmeäaner, >ve!one 6ie „kolemill" im ur-

»vrün^lioneu 8inne 6e8 ^Varten detreüen: cleu „ueiligen

Xriez" Fe^en „6ie Ungläubigen", unc! 2^var »U8 einem Innern

uuä 6amit 2U8llmmenIiäugen6en »U88ern 6runäe. Die8er Xrieg

galt eigentlion nur äen Heiäun, niont äen „8enriktoe8it2ern"

<^^^^!! ^!)i nur 6ie Näne cler neiligeu 8taät HlellKl!, >var

uuä Med ^uäeu unä Ouristen uuter8»gt ^). Wenn 8näter,

uamentlien 8eit äer 2eit äer Xreu22Üge, äer Legrit? äe8

ueiligen 3riege8 «lwi8enen (!nri8ten und Nunammeäanern auf

neiäen 8eiten geltend gemaent ^vur6e, 80 uaoen natürliou »neu

6ie munamme6ani8eueu 8onrit't8teIIer üner äiegeu 6egen8tan6

äie eigsntliene religiö8e ?olemill mit liineinge^ogen, oäer äie

I'nemen miteinander verllnünkt ^). ^Im nier niont aÜLU^veit

»!i2U80U^eikeU) oder gau^ und gar lenlliugenu, boäurrte «8 ge-

uauerer Xaonlor8oliung6n, al8 ion, naon beendigter 8ammlung

meiues Haunttuom»8 kür 6ie8en, mir er8t 8onlie88liou 8ion er-

^edeudsn Xrei8 noon nätte an8tellen Ilöunen. Doon «ei «8

gemattet, in Nrmangelung einer er8onövteuden 2u8ammen>

Stellung aus einige 6ie8en (Gegenstand beuandelnde 8olirikten

liiu2U>?oi8ou, die ion noon vor ^N8onlu88 die8or Arbeit nutirt

liabe ^). Innen steut gegenüber eine lieine enri8tliener 8onritten,

1) Meil, KtudllMlneä 8. 28U; Vßl. 6ie H,bd»uäl. V. ?^<H«e?l, ^eleks

ieli untel »!?»»^ näber be^ßieliilL.

2) Vß>. untsl - ,^! »^^.

3) Ick tl»si!« 6ie <Huo!Ieu8Llirikteii in eclirt« uns (meine» WiL8«n»)

uueäirte:

H,) Näirte:

1. Der Xoilln selbst in Luie 8, 9 unä 49, 2« beleben äie, uienr 6ie

Lealien berüellzientißeuäen Loniiueutatoreu nu verßleienen »ins; <iie ze-

«iruelcten von al-HeiM««»« uuä «l-^amao^l^e^t »inil dierkür iin Nansen

'veuißer ergiebig. (Lemeillun^ <?o«c/le'3, ^eleueni ien sie»e Kleine 2n>

«»mmeustelluuß Leiste. Ion natte äeu Koran »eldst priueipiell nier uuä

in äieser ^db»n<il, üderullupt llu»8««^lc>»»en.)
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<3t«in«t:^»»«»li«i', zi<il«m««üe u«<i u/?oioss«t!«o^e /^lte»»i«,' et«.

2. X^!^X^Ü üueb IX ^^!, II, 139 Her «uglisoben ^u»ß»be v

t?. ^amllic»», I,ous. 1791 (Ko«sn»lüli«i' l. e. p. IX).

3. Nu« »uonvme >Iouoßr»nuie sin ^eloner 8pr»ens i«t uient »n.

ße^eben), n»en <3o8one'8 Vermutuunß ^»nrsebeinlieli in »rlldineuer

8pr»ene uns luit 6er ^?«<iä/e ^U8»mmenn3nßen6, „m<kilme /«lria »neiltem

^/«««ec>n«llli<»'um/«llo^««i et /'«»'«ai'ui?»" deuutlt^lslantl, /K«««»«

»,!«o. III (I'il^eet. 1708) — vgl. /io«enmiiii«' (?u äie8er Nudrill) p. VIII,

— I'z/cH««« in «ier ernannten H.bn»näl. (Oommentt. Lott. XV) p. 171

»»ßt: „<8i?nlte»l <7oH'<?em oon««»'Vat itbiiat^ee» «««i»'« eieclcki»«)«'-.

4. H,u» äem ^s^^! !Hi^» 8ouüpftv. ^amme^, He» (>8M8.n. üeiouee

8tllÄ,t»velkÄ»8UNL"(wi«n 1815) I, 162 F.

5. «>H»H H ^.^^X^Ü ^>^ ^x^^!! v. 4bu'I IIu8eiu Hbiueä b.

^lubamiueä d. V^lniä Luäuri svßl. ll»mmer V, 207), ^ed. 2U !li8».nur

382 II,, 8t. 428 (1036), H,u» 6en Dre86euer 288. 152, 15? lnit I»t.

veber»et«un^ uuä <31<i88»r von ^lo»snmülie^ (^n«lec<a <l^«lb. I. 4.

Quin-. 1825).

6. c!u»,1il ibu I-HKH ibn ^»K2b, 8t. 776 II. (1422) zM ^X^°

(^^lo^aiion ll« l'^tF^e ?. ^/, ^a?-l« 1849. g^. 8°) F. 244t. (2u»»tl

<?<«0/>s'8),

L) Ilueäirte llr^bisens ^VerKe (n»upt8äonlien ullen ^. tN. unter

^!^. ^l^2- IV, 447 n. 9121. vß>. VII, 826, uns unter ^^8. <^,l^

V, 71 n. 10036), eurouolc>ßi»eu ßeoräuet. *

1. ^1» äer er8te 8enritt8tei1er über 6en neil. Xrieß'»irs »»»urüell-

lieb (»n beiäeu 8tellen bei ^s. <?/».) be«eienuet 'H.bci ^I1»n b. lHu-

b»re^ ^^' °t- ^l»1 ll. (?»?).

2. ^^- «-'l^C'') von L»bit b. N»äir «1 ^urtubi «I-^lKlelu.

8t. 318 (930—1).

3. >^!^- >>-i!^(?) von H.du 8uleim»u N»m6 b. IHuKllmiueH

elOn»tt»di. 8t. 388 «. (998): «. VII, 1233 n. 8619.

4. (-1^?,! ^^^! e>86utlioü ^>!^- O^i l^»l^! H <^l^->^ll von

H.bu'l ^»8>m >^Ii K.II»8»u Ibu'^8 8.^ir, 8t. 571 (1175-6). N. t7>l. I

p. 237 n. 389 (VII, 579), I, 234 n. 400. — 8. unten 6.

5. Lin tur 8»I»äiu s«t. 1192^ veif».88te8 ^VeiK von Ile^ä uä-viu

7».l,ir Inn K»8l ^.II»b b. ttuüsil 2l-y»I«bi. Der Vf. °t. n»en

/i. tN. (IV. 44?) 591 «. (1194—5), n»ed ^ü»i«»/«l<i (^»6. ä. ^.illbsr

8. 94 u. 138) 596 U., ^2,8 6»8 Datum sei 8oniikt uient belüurt.

6. v»8 »U3lü!u!i«u8t« ^Veili unter »Uen, 8oivodl älteren »l8^ünßere<>

über oieLeu 6eß«n8t»nä verl»»8te Lon» uä-vin ^bu !VluK»lNlneii

^«.»im Inn ^bij <^8»ilir, 8t.600 II. (1203—4)'). if. lH. meint, 6»««

*) 8onn ä«8 unter 4 erv?»!>nten berünmten Verl. se» l'lt'Hrion

Dime«n5 uuä ror!»etier c!e88e!den, //. tH. II, 130 (vzl. VII, 1050 n. 1917:

Leuauu-Diu); v^I. I^ü«t«n/., I^it. o. Nr<ibe8our. 8. 44 ll. 78.
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^eleii« 2lU2 Xaiupk Ze^en äio Ilußläubigeu, ßpMer 8«8«n ^i«

„8»r»oeu«u" oäor „^ürkeu", »utloräert u. äßl. ^).

e) Vernouieäsu«», vas »iou uicut ßut »,uk allFeiueiue

Le«isi<:uuuußeu LurüoKfüureu lännt, ouuo äie Legusuüioulleit

äs3 ^utuuäeu» 2U ntöi-LU, uuä iu ße^vinner ^Vsine mit äer

noleiuiZeueu I^itsrllwr iu weiterem näer euzersm 2u»»uuueu-

Kauß st«üt. Hier liesseu niou äie Tlivoou äer Iu<lou»o<iueu2

oäer HuvnuLtäuäißlceit »euner äureunoniüeu. Weuu iou 2. L.

ä«u s^i-iker ^du'I ^1l>, autuauiu, no ßiedt e» Fe^iss uoeu

msur »rllbiLLQk! Oiouter, >velous äer ^luäeu uuä (üuri»teu

»notteteu, ^ie »uou v^oul olu-iLtiicüe Tutoren iurom Niker

unä Iluiuutb. iu eiu^elueu 6Läieliteu ^Vort« verlieusu u»deu

mooutLU ').

äie betretlenäen «l^ei Länäe lüßlieb »uk '/» äe» Umtanß» reäueirt ^er,-

<leu Könnten.

?. >> ?^. >w»>!^ von I22 uä'vin Ibu uI-Htir H^Ii b. Uubam-

meä ei«'«««,-;, °t. 630 U. (1232-3).

8. ^ z ^ ^ ?, ^ ' von Idu 8beä»ä >Iu«uk b. «Lti< (^)

Ib, I'emim^ ei Uauzili el.y»1ebi, «t. 632 II. (1234-5).

9. ,^ »ü. ^^l? H ^)l^^>.! von l8M»'i'I b. 'vm»r ^bu'i'I'eä»

I«aä uä-OinIbuX^tir e!-r!urÄ«bi el-Lusre^i, Zeb. 701 U. (1301^2),

°t. iin 8u2»ban 774 II. (1372—3), Lebüler äes l'eimHs unÄ ^aebfol^er

äs» 8ubKi, von äenen später äis Neäe «ein virä. v»« Werk »oll »n

äeu ümir Nun^uK ßeriebtet «ein, »I« 6ie tranken äis ?e»te Nj3l de.

Inerten, n»nu? (Ä. tH. n. 24, «0 lie» bei Mü«ten/«lel, ^K«,ä. 8. 90

u. 134, ^eleber tür tranken „üreu^labrei" «et^t?).

10. ^Zl^H^l ?,^» von Nub^i uä Diu H.bme6 s^bu'I 'H.bb»«1

n. Ibr»biiu eu-^llllKK» eäviiuesuki 6em 8n»telteu, «t. n,!« Uiii-tvi-er

814 2. (1411—2, u»on N. tN. II, 428 u. 3626 u. e. ^.), in 33 X»pp.

unä einer Louelu»iou, »u» vei«euiecleneu 8«urilten, u. ^. äer <!s« tz»«iiu

(oben b) ßW»lumeIt. (^s. tN. V, 545 u. 12046 u. VII, 883.) - Der

?oet 'H,bä uI-LaKi ei-Ilumi übersetzte 6»» VV^eiK in'» lürkieebe

(S. lS. l. e. u. IV, 4471. »

11. Nn «obiiti»obe» ^VerK über ^urispruäeu«!: <3ple»H,^ F«^>

«pieuu« <ie ooFnitlon« «min« in 9 Kapiteln, in» 8. über 6en Xrieß ß«ßeu

<ii« vn^udißeu bn,näe!nä, beünäet »ieb iu Coä. ^«iio. 720 (p. 606

bei Hlai).

1) ^lebrere», nllwentlieb versobieäene von !fio. Leusuer ße°»m>

melt« 8«britten (1596, 1598, 1603), »iuä »u^e^ebeu iiu <?atal. im^e««o»-.

iiö^«-. in ^lbl. /ioH. 8. v. ?««l III, 675. Line biblioßillpbisobe 2u-

«»mnlen»te1IunF i»t mir uoob uiebt bekannt,

2) 80 2. L. Lnäen sieb Nnißrllmme äe» L»r-8ebl»eu« ,,el« /«.
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2um ?neil mit Ilünllsielit äarauf, «um ^llieil au8 innerem

Orüpäen nane ien aus sämmtlielien ernannten 8enriltl^ei8sn

Ninißes desonäern Hnnän^en unerwiesen, nemlieli:

1., 2. Die Artikel ^>H^ uncl .l^--!°, souon we^eu inrer

^ro»8en ^N8äennun^, welcme molin^ranniseue 2u8ammeu-

Stellungen uuoe<^uem unterkriegt.

3. Dru8i8one 8enrikten ^uäen uuä lünristen Ketretkenci.

4. ^ooeal^v8en üner äie Herr8onalt 6e» Islam.

5. Ni8siun88enrikteu ouue kulemill liauvt8äeQli«n

6oZmati8eneu Innalt8.

Die eigentliolie ^uf^änluuß «erlallt in 2 Hauvtreinen:

H^) 8ol>rilten mit eigentlielieu l'itelu naeli 6ein

arabisenen H,InnaI»et georäuet.

L) 8enritten odue mir oellaunte araoi8ene l'itel, in «wei

Unterantneilungen:

2) Diejenigen, cleren Tutoren mir oellanut geworclen,

naon 6em ^Innanet äe8 gewänlten 8onlaßwortes (meist I' a, -

miliennamen, äer I^ür^e naloer).

l») ^non^ma, naen äen Lidlintlielleu georäuet, in

Helenen 8ieu 6ie H88. oenuäeu, «ulet^t äiejenigen, äie mir

nur aus (Zitaten oellannt 8inä.

Oowunl selion der ^litel 6ie8er ^dnanälung sieselde aut

^Verlce in araniselier 8vraene oeseliräullt, also nur uu«n

Learlieitungen näer l^euerset^ungen araoisener Originale uuel

aral>i8ene Learoeitungen auäerer Originale nierlier geliören:

80 will ien äeeli uoen au8ärüolllien oemerllen, 62,88 ien »not»

clie ^Viäerleguugen aranisoner ^Verlie niedt in clie eigentlione

^uk^änlung mitautgeuommen, wenn 8ie in einer ancleren 8vraene

verlasst sinä.

Line weitere Nrgäu^uug meines Versueues, nemlieu eine

Lioliugranliie aller neu Islam oetrellenäen pQ>

lemiselien 8elirilteu, nauz>t8äel>lieli 6er enristlieuen,

weleue au8 arauiselien Quellen senöviten, ncler aus unmittel-

oarer Lerünrung mit clen Uuslemeu nervorgingen, naoe i«n

nieut in Hngritk genommen. 2war ist äie 2anl cler letzteren

<^>e»<:!l. ä. <Hor»u», 8. 262,
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^»lirsoueinlien niont senr ^ro88 '^ g,Ilßin ä^g 8ainmelu einer

so verstreuten I^iterlltur unä eine eorreote ^u^ade äer Tutoren

unä 8enriKen i»t nur unter uesouäers ßün»tißeu llui8tänäen

mößlieu 2). Dann n»be ien <ien Versuoli einer eiulllenen 2u

»anuneustellunF von ^utornarnen ßeiu»<:nt ').

Line isonrte Drnoüeinunß ist äas polemisone ^Verll eines

iluseliUÄN« üder aie ^'üäisone unä onristlione LibeltAlsonunß init

lllildisoner 8onrilt in volnisener 8vru,(:ny (Ooä. /<e«/»2iF 179

bei I'Ieisoner v. 450), v,enu uilln uient äas eußlisene „Ml-

ioinei«»« e^ielWeti" in »rabisener 8enrikt in äer Loäl. (M'oo^

p. 405) nerbei^ient ^).

III. Ifaon äeiu, v^as eben üder äie Nintneilnuß 6es ^n^

82iuiuteu 8tot?e8 demerlct v/oräeu, erßiebt 8ion von 8elber, äass

äie I'orin äer Len^nälun^ dei »Hein 8treben naen <3Ieion»,rtiF?

!:eit äoon nin unä >vieäer anv/eionen rnusste, rmiuentlion ä»,ri<l;

äa88 nei äen 8onrikteu äes HauvttneinH's grössere 6«»

ULuißKeit unä Vollstäuäi^Keit 6er üf»,oliv/ei8UU8en oeadsiontßt

voräeu. .!

Iiu ^IlFeineineu ß»It äie ^s,N2e ^rdeit inenr äer rlunä«

1) Hla^aeo» beginnt 6ie Vorreäe seiner bekannten voluminösen

/le/ut«t«> ^lec^ani (mit 6em Xorau 1898) mit 6er Verwun6erung über

äie geringe ^u^abl 6er 8ebrikten gegen Nubamme6 un6 »eine l^ebr«,

»älnen6 gegen alle »n6ereu Haeresien un«äblige Län6e gesebriebeu

golden. — (Äilli'ii H/a^«»»et«m, H/a^«tnietiea?n^«e ««^«»'«llilonsTn, Iun«

z>«i- an»«)« ««/>?'<i ml'iie ^ei'Hevei'ai, ^ui ««»'«^«««ni, «i«e «^ antl^liolHu«,

2) ^ie «ebwer es ist, bis? 6ie (iren^linie ^iviseben objeetiver Le-

Ii»n6Iung, wissensebattliober liritill un6 religiöser kolemilt 2« dienen,

»öente ieb nur au einem sebr sebl»gen6en Leispiele naebweisen.

HvenFe»- (O, lieben nuä ä. I^ebre <l, Nnblunmllä, 1861 8. XV) ist äer

Hnsieut, 6»ss »eineH,n<ka3»unß8^eise 62s Luen besonäers Nissioniiren

«»pkeble, uns er bellt, ä»ss 6ie üeLuItate seiner Arbeit »neb äureb

iure Vermittelung «n 6en Uoslimen gelangen ??er6en. Dabei ist

8prenger's H,useb»uung von Kknouisebßn 8ebrilten überb»upt Kaum

<iie eines einzigen Mssionär».

3) Leim H,b6ruell äieser H,bbauälung Kekauä iob mieb in 6er l,»ge,

<ias ursprüngliebe Ver^eiebuiss 2U vermebren, uuä bielt es kür l^eell-

massiger, dasselbe einem H,ubauge 2« überweisen, weleber aueb ein«

I^llebweisung von stellen über äen Islam in nebräiseben 8ebrilten

entbalten soll.

4) lieber ^nweuäuug 6er ar»b. ßebrilt in einzelnen Bällen, s.

^ima ^ i, Oiplomi a^abl 71. I^XXII.
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von 6en 8eliriften als von 6en Verfassern, un6 nur

selten 8in6 letztere selli8t 6egen8t»n6 6er Erörterung gewor6en,

«6er gelegentlielie lloti^en üoer 6ie8elt»en »ngelügt: l'itel,

Inüalt, Nintlieilung, ^nl»ug un6 Ln6e, Oatuin 6er

8eürikt (o6er Zeitalter 6es Verf»88er8) uu6 tf»cu>vei8ung

6er voru»n6euen ^us gaben, H»n68euriftell (ueost inrem

^Iter) iloiuiuen überall »n 6er 8vit«e 6es 1? exte 8 un6 6er ^u-

rnerllungen, 6eren ^osät^e naon inögli(:li8t gleioben liuorillen

ge8on6ert 8in6. Die gereimten l'itel naoe ieli, wo es inir

leiont vur6e, naongedil6et, sonst einlaeli übersetzt. In6iee8

i,5»^>> »Innanetisolier Or6uung 6er Tutoren un6 naoli oürono-

2t>er Iteinenlolge 6er 8eurilteu lolgen 2Uin 8oblu8se.

lV. 8eulie8slieli noeli ein Wort üder 6ie tHuellen,

»« ien vor2Ugswei8e nenntet liane. — Wie ieu ini

ange neinerllte, begann iou, von eineiu enteren Xroise

)üen6, init 6eu lüatalogen arabisener 288., welone «lur

inir aul 6er niesigen ll. Linliutnell 2Ugänglioli waren,

tsäenlieb ^):

1. Lo6Ieian» (N-») M'eo« 1787—1835).

s. Fluren 2, Hle6ioeisoüo Libl. (/4«««n«?ll 1?4ö).

j. I.ev6eu (Nltai. e6. 1?1U).^

4. karis l^aiai. «6. 1738).

5. Vatioan (tüatal. ber. v. H/a«, in seinem 8amlnelwsrl:

tores veteres eto. L6. IV, 1835, 6ie Verf. sin6 rneursrs

1er I'aiuilis ^«H«n»n« u. ^.).

6. Wien (v. //»»,»,«- in I'nn6^r. 6. Orients).^

leü nannte üier nur 6iejonigen Libliutbelleu, welelien 6ie

en noon vornan6enen 1188. angenöreu, u. 2>v. sin6 6i«

stlielien vorzugsweise in» Vatioan^) (einige au«n

,vr. 8ourilt in ^««enlanl's (üatal. 6er svr. 1188. 1756), 6«r

».

1) ^usiuurlieke l'itel «. u, H. dei >^ii«ie»/«i<i, Ue»et>. 6. aiilli.

H,er2te, der ^eäoeu äen V2tie»ui«eueu uielit ll»unte.

2) ü» ßeieieute meiner Arbeit 2uii> deLonlieren ^»elitueil, sa»»

6ie»e>' >'ot!ibeuelk eine« 0»t»loß« selbst ciie l'itel uiebt arllbisen lnit-

tueilt. leb bade rnieb beinübt, einige »u« ^l«««7«anl'« Lidliotnee» Orient.

2>i elßtiuxeu, uu<1 bemerice Aeleßeutliob, <1»»8 Hie in Ivt^teiei (ü<l. Ill,

«»-»euieu 1725) siisäünteu Zodriltsn ^e^^ ^^e >1u6eu in äen 8upple-

inouten äoi- <8«'izi<o?'e« ant,/««i<ucl bei Wölk (LibI, uebr, IV, 4568°,) nneli

nieut »utßenolniueu »iuc!.
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<8t«7«cKne>ti«^, />nten»l«e5e «n«i <»/>c<ioFet««/le /,!<«»«<«»' ete, 11

Lo 6 leiana unä in kari 8 «u Üu6en. Dem alten banclsebrift-

üonen <ü»t»log äer K. berliner LibliotbeK entnahm ieb nur

wenige», v?elebe8 ieb aueb 6amal8 8elb»t mit äeu 1^88. verglieb.

V»2U kommen nun einige H88. äer 8ammlungen HnsnZ«' unä

^ets»-»,»«n. vV»8 mir seit äem Anfang äieser Arbeit »n

Katalogen bekannt ge^voräen, Kot eine Kaum er^väbnen8^vertbe

^aobleLo, 8v äie Oataloge von Dv8ala (v. T'm-nöe^Z 1849),

Lriti8N Hu8eum (v. Aceton 1846, 1852)*, äer K. ^Kaäemie

in Ilollanä, ^'et^t in l^eväen (De »/ong 186^!). Die (üataloge

im VII. L»nä ä«8 ^«lIl <Nai/« 8inä leiäer »ebr Kur« unä i»t

ä»8 8ebiok8al äer (^!oäiee8 unbekannt. Doob lernt man au8

iliueu, ^velebe 8ebriiten 8ebr beliebt Ovaren, äa einige fast in

^äer grö88eren 8»mmlung äa8elb8t vorkommen, ^uilalleuä

venig besitzt äa» Dseurial, 80 äa»8 <?»««>! lür mein ^lbema

uient msbr 2U äieser LubriK äer tüatalogs geborte, 8onäern

«u äeu:

bibliograpbißeben Nilf8mitteln, über belebe ieb

illieb um 80 Kürzer l»88en Kann, al8 ieb Keine eigentliebe

8oeei»IliueI1e tur äie8en I.iteraturKrei5 nambakt maeben

ilaun, 6a »ueb äer Artikel ^> im//. <A. (8. If. 31t?.) nur 8ebr

venig 8ebrilteu augiebt. Doeb vill ieb 6er Vollständigkeit

balber äie wenigen Tutoren nennen, bei beleben ieb, unä

2var erst am 8eblu88 meiner Arbeit, einige nolemisobe 8ebrilten,

mebr bei8viel8^ei8e, 2U«ammen genannt tanä.

Der älteLte mir bekannte i8t Iiaviu8, äensen /'«neM»-.

l)«'eni. tVnZU. 4. l/io»/. 1644 8ebr Leiten 2U 8eiu »ebeiut, 6a

A<«tA (8.569) äiene liecle niemal3 geseben 2U baben beäauert ^).

1) Ion li»lte e» tur »ußeNe»8ei>, <üe ß»me 8tell« ßleioli uier ab»

.lläiuo!.«!»:

(z>. 13) H'nc eü!«i«nt uii^o oetl? «el tleeem magna «ollimina lli«-

Miationllm, ^p««tol«»'«m, 5l>actat««nl, Ol«««»'«««««)»!««»», conti'«! ^ellFl'onem

Hl«^a??»?»e<i«»lllm ail'o»'um; aiioi'llNl eont»'« ^u<iae»m <N««tl«lno»'«»l omni«»»,

üaee »lein« «'«ck^ei, <l«t /lauei, et <zuc>7liam non vieiem«« »tu<li«l ilic»^«lm,

ll^oH^ue ^'amtiunl eeiito«, <z«oli ^u«ciem nc>«t^«e ^i,</«il<le lleiem««, ^ino

nemo ei'elilt. ^Vemo ei'eliei'et e^iai'S »«<»»'«« ^sM«mme««!no« H'ilg«ilt!««lma«,

<ioeli««<?n<i«, <jmi noHti'am /itie?» «mM^na»'« «eiint et ^>a«Hlnt, «ti «lb« «l-

lieiltu»': ee^ts ««ckant. /ta /inieo täte ail^uoei Hlanllze^l^t«»«, e«/u«

«^eTNPi»»', ^aete»» me«i», ««lllil aiia« »°e^e«atu»' «>l tot« Oriente, /tl <zuoei

Hlu^amme</an«» gulck?» »z««i »««» ^«»'ltei' et <A">i«tiana« in t>«ente eele-

l«°nmu» «eluti Ke^ion««m aci i'act«t«m, «e« «^miol»nl t?/i»'l«tlan<»'«m
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1V <8tei»«<Hneicle<', ^alemize^e «»lll a^olc>c/eti«c!^e ^.ite^atu^ ete.

L^lä ä^rauf ^1658) uauuts Hottiußei- in «eiueul ^»>t,»,^,l«>

««'«»« «l'lis Hliil'oi^. 0»°«'snt. unter äer liuorill lüeoldFi« sine

eeele«/ae t^i^iae, <8^n»e eonli'a «itae ^n«llae, »»eli^ionem Hs«^»mme-

<lanc>»'«m «'e/litantium «e»°ip«it ^1«t<»' ^!/«i/lclmme«l /^. ^üi T'alibi

^»«a^iu« i8o/i, a«lt <8u/e«^), uti /8eneea itlem^!) nome» /»»»«»»«»lciat,

/1ama«eenu«. Nickis llio /< i b s «in «ui «eouli ^oenieem, n«nl/«a»n alia«

not«m, nunguam in ^une Ocoiclentem tlelatum, man« iH)«iu« »«to»'i«

«e^i^tum, guoll F«^ «inFllla^em gi'atiam, allguotgue «lona abtin«» a Tne-

clico Hegle^bec/ii (guomcxlo vios »°ege« mino/nm gentium I>le^«ml/ll«

nota»»t, eum ma/oi'um l/eilli«m ^««ell»« vaoa»'« «oleant) t^z/p«, toli illi in-

«ulae /Vae/eoti, et «? Mblica Hiiliot^eea Kuno vel»»ti t«««««»?'«»» cc»»»t»'n

lNl'lHiillno« «««e^anelum, H/eciioa «uo se^eii?^ /i^a^im, aut ^ooto«

^oi'a^clmo clananti«. ^t eum /i^o/>te»' »'«»'itatem ao male««»»», Iioetguam

aliquot clieiu« eommunioatum /lei'leai«««»«, a me ma.iTlmo^ei'e cle«itle»'a»'t!tu»':

/eeigue cum tanclem oitinui ut üaiei'em««, guocl lN»°i«tiani »'«/«<»»'« ^o«>

«emu»: bae tantü mnioi'i« cliFnitati« et autm'itall« «ei^tumgue gutinll» an-

iic/ui««. I^eluti guoel ^innc» //igl^ae 72. (««<? lie» 721) «c«z>tum et ^»-a«-

«enti //igi'ae ^l. 1(153. /an» t,eeento»-um t«F<»ta cluo^um anno«»m aet»ten»

/e^ai. ^«tc/ue ita «e«zitum, ut <l«c> «smFe?» /alia compact«, uti «ieieti»,

/lic in altei'ut»'« «altem /lagina et /aeie tentum ^ezi^aezentent'' (5olßt «lue

8tsIIe über ä»» 5(X)jä!,rig6 ^Iwr »n6l:>sl U88., ^»urenä 6ei Lesit^er,

30 «ladie »,1t, »«llou 30 Leßillluteu ßem»,Lbt). —

(p, 14) />aete^ ^oo «e«zil«m /amtlnm e<lita «b aliguc» Fat»'« <?«».

clac/nc>lc> in /talia ^/»meeli« /'«^«ae Hlu«l»mi oontl'a ^elic/ionen»

t?^»°istianam »°e/«tatil> imz»»«»«« ^^aiics et eum »'e/iltatione latins ^«<?ta,

Hio«t in ^»»abioam iinFuanl tl'aa'lteta, et »ltl'o^ue ieiiomate ^omae zn'Otlit«^^),

<8e<l st ^io««i<iea ^/«liiei eu/«««clam, «r <?^»'i«tianc< ^>/ll^a7n»»g«lani

guat««)»' eapitiill« tsactatam «ziologiam contra «liFionem no«t^an! ^>o

^/«^ammetiana. 8. ^1. 83.

(p. 16) (illematimalium et »<te,'«m e/«i«eiem a«to«« ^t?a2«al»I »««^

o/iu« 7^eaioFie«lm all tli»/>!ltcitic>ne« ae s/u»e»tic>ne« ^/^eoioFiea« elllii»« ««/

tli^eile« eon«ultatione« »'«««llienllaH ec>n«c»>iptum e«t, </uo?»c>tlc» t?Ki> i « ti« n » «

alite»', alile»'«« ^«ltlae i», Hlac/i« c/uc>l/«e ae ^ac/«ni« st in ssenei'e ontni^««

l« «ecta ^/uliammetliea nun «««entiiu« ,e«pc>nclenelum, ^a^tim e«! ^4l<zc»»'tino,

^>a»°tlm «ü: »°e«pon»i« Hsu^ammecli«, «llt «egnentium ^ali/anim, «ente»ill«

o«ten<len«.

*) HI»o H)^> mit UL1Ü iäeutiüeiit!

*») 8. UNtLlI 1^. 1.

5*5) Hg ^^ liülier von eiuei H8. äe» ,,^imi/a^ ^««ictetti" (310) «lie

Neäe. N«,viu» »teilt 6iese» Worli ««br Koou. H^uel, ^uae,,tic>nc!« et <ii«.

Mtatione« äe»«sldeu(!) ßß^eli ?»ur («ie) e6-I)in el.N»2i (»t. 1149)

v?ill Kaviu« mitgedlllelit n»doi>; 6ie» VeiliälwiL» wirä v?oul ulUße^«l»rt

»ein. Vßl. »uuu t?c>«e»e 8. 288, 292.
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Hte,n«cHnel</^, ^olen»»«e/ie un<i u/it,i«Fet<«c/<e /<lle»'«!i«^ ei«. 13

ßeriuß« ^u^aul von »polu^etisenen oder nolemiseden 8enrilteu,

«um l'neil »ion auk /i««l'u« oeruseud. ^,u» diesen (Quellen

eutlennte 6raniu» (211 ^bmed d. ^,dd H,11»,u v. 4) »«ins funk

Zeisniele. Die ßedruekteu ouristlieneu ^erke sind eurouu-

lozisou Zusammengestellt in8ouuurrer's HM »»-«ö., eia««. IV

(p, 2296°.) 1811. Uvder «»llenoerg 8. ^nnaug. Das ist

^!Ie», ^2» mir nelc»nut geworden ^).

^Vas die saülreiolieu »llßemeinen 8enrilten 2ur aralii-

wlien Lioli«ßr»vdie oetritlt, »0 wird mir gewiss m»noues De-

tÄI entgangen »ein, >v»,s selbst in den von mir mitunter nn,en-

zesonlagenen ^Verlcen sion nndet, um so menr »I» mir einzelne

ä«r letzteren nur selir l^ur^e 2eit in uec^uemer ^Veise 2U 6e-

Kote standen. 8elbst //«^«' tNa^/» liade ieli nielit geradezu

«lurengelesen, auer naen so verseniedeuen Itiontungen naon-

zeselilageu, all«» son^erlieli aus mm allein sion eine bedeutende

^Honlese ergeben ivird. Da dieses >Verlc siober tur lange

2eit das „üauntbuob" der arabisoben Libliogravbie bleiben

mrd, und ^/ilFs/ seine 8orgtalt dalür lür uiobt abgesonlosseu

erklärt batte: so glaubte ion bier und 6s, gelegentliobe Le-

merliungen naob dieser liiobtuug autugeu 2U dürlen, obue

äeu näobsteu 2weoll meiner Hrbeit durob eigentliobe Digres-

«ioneu 2U beeinträobtigen.

V. Ion >vill bier noob lieobensoualt geben über einige der

bebrüten, Melone iob antaugliob tur nierner gebörig eraobtete,

i»j)Kter 2,0er ausgesobiedeu babe. Ion babe bei dieser Hus^vabl

uoob sveoielle Oründe.

I) '>. ?^! , ,^K/,! 8^?^!». „^«-^«^« ,,^/«>»c»»-«, o»- Hoo^l'nF'

^/KH. /i « ö^ ^ö« ^4/l'ai." 80 ^ie^noiti«, Ms ^«<. 0/ l^e

?!»n^ie 0/ «/«»-««ai«»l (I^onä. 1836) n. 492. Die betreuende

stelle (welone t»ei der ^uMnruuF der (Quellen daselbst senr

vermisst v?ird) ist 0. VI v. 107: „l^oon i^«« «'s lo«iV ^uote /»-o»n

^) Uei /^«zze«» (^V<w« Hil»ot/l. 4 ^a«» 1U53) üuäßt iu»u ^>. 249

»uz c!».u! Vulie^u: ^4bMa ftie) ?°a<?<it s>. H^bu'l lisiell^ viLputatic» un<l

öenack ^cl. i. Ibn °H,6>^ Vi8put«tio, Hi, 250: /«ai i. /i^a/ilnl Di3put»,tiu

<ie iue»nll2tioue «t triuitatß. — ^u» eineui Ver^eioliuiL» nu äruelieullei

üiieli«!' ^». 253: /)i«^>«t»tlone« ^bei />lü^i, /li«i. <ie« «eience« ?«at^e»i. 1,239^

/>»>z>ul<itll»1 üaölta inte»' tN««tlan«nl I«e«tiam et ^/a^umeciia«»«»!; ^>. 26?

(iulin«' HI88.: ^4ien ^4l>e<i Hl,«^ammeli c. (H«««««»«« et ^««iae«'« /)<«z»«iatlc»."
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durebgeben, und bei die8er 6elegenbeit llaiu ieb darauk, die

polemincliiL Literatur in arabi5eber 8praobe 2wi8ebeu allen

3 lieligiouen ?u 8aiuiueln.

II. Der Dm taug mein«!' 2u8aiuiuen3teIIuug war bierrnit

im Hllgemeiueu begräu^t aul die eigentliebe tneologisene

?uleiuill 2wi8oben <übri8teutbuin, l8lain und ^udentbuin. allein

wie ^Vi88en8ebast und lieben überall unmerkbare Debergän^e

darbieten, 80 erweiterte 3iob »uob der Xrei8 die8er 8ebrilten,

kreilieb in geringerer Voll8täudigl:eit, welebe bei aeei-

dentellen Ibeileu bibliogranbi8eber arbeiten 8tet8 leidet, und

bier durob die be8vudere Lesobatlenbeit de8 ^laterial8 neeb

mebr er3ebwert wurde; iob werde daber 3elb8t iluk die grä85ern

Quollen binwei8eu. In 8einer gegenwärtigen 6e8talt umiagst

mein Ver8ueb etwa tolgeude, 2um Ibeil ineinander über-

Ereilende ^rteu:

a) Nigentliobe vo1emi3obe Nonegranbien und dogmati8ene

8ebrikten init 8oleben ^olemi8eben grü88eru »der Kleinern

^b8«bnitten. Die Nonogranbien bilden den üern und die

überwiegende Nebr^abl der Nummern. Ibuen 8oblie8»en

8ieb auob 8enrilten der Nubammedauer über (!bri8tu-

logie an, iu8eweit 8ie da8 Vernältni83 der beiden lieligionen

berübren (3. 2. L. .^«!) ^).

N8 giebt wabl uoeb andere mir niebt uäber bekannt«

ebri3tliobe in arabi8oner 8nraebe verka88te »der in die-

8elbe über3et2te DogmatiKeu, welene ^.b3obuitte gegen ^uden-

tbum und l8lam entbalteu ^).

b) ^uridi8oue oder dogmati8l:be 8enrilteu der Hin-

bammedaner, welebe die Iieobt8verbältni88e der geduldeten

^nuäuger anderer lieligionen in ^'eder Le^iebung bebandeln,

wie die H,n8tellung der8elben »18 8eeretäre u. 8. w., die

1) Nonoßiapbißu eliristliLuer ^utor^n, welene äie (?ln-i»tolc>^i« üss

Xor»n ub^eetiv, meist uaeli äem Xor»u unä äe»«en lünmii!t!nt»taren de-

HHi. «»>. p. 435, 437, 439, 440; vgl. »neu uisr unter OlllleuKerg u. 6)

t?«>c>^ (uu<i sein« Ileosugsutsu vgl. Meii, Hlutmn>m«ä 8. 190 t?., OK»,

lityn I, 1t)3) ß«llöreu äirsot uatürliou ^ecler uiu>°ü«l, nocb uutei <li« 2«

er^äuueu6en kolemiker (8. 9 Hnm. 3^; 6c>LU i»t visüeicbt au« »Kren

<Dit»teii uueu mauouL s,r»,bi3<:li« 8«u«kt Ullobliuti-ltßel!,

2) Vgl. »uou ^lluuug unter <1on»uueg O^iullsoeuu».
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vuläunß i!,rer 8vng,ßvßen nnä Sirenen, 6ie Verneiratnnn^

mit «isunelneu u. 8. ^?. (». 2. L. ^-^ü !f. 62).

8ionerlien ^ient e» ein« ßro88e Hu^llnl allgemeiner ^nri-

clizener ^Verlle, ^velelie einzelne ^08eliuitte über 6ie8e8 1'uem»,

eutn^Iten, 6ie mir aber niellt dellanut genug »iuä, um Mnere»

äi^rüder »n^ugeoen.

Vo1l8t»n6ig veru»eulii88igt li»lie ion 6ie 8ol>riften uuä ^,n-

li^nälungen 6er ^lun»mme6»,ner, ivelene 6ie „kolemil:" im ur-

»vrünglionen 8iuue 6e8 ^Vorte» detreüen: äen „neiligen

llrieg" gegen „äie Ungläubigen", unä x^var »U8 einem innern

unä 6»init 2U8Ämmenl,li,ugenäen äu88ern 6runäe. Diener Xrieg

zalt eigentlieli nur den Ileinen, nient äen „8el>riltlie8it2eru"

<^'^^!! ^>!)i nur äie Nii,l>e äer neiligeu 8taät ^lellll», ^var

uuä blien ^uäeu unä (Fristen unter8»gt ^). ^Veun Lväter,

uamentlieu »eit 6er 2eit 6er Xreu22Üge, 6er Legrit? äe8

lieiligen Trieben Lwiseneu <ül>ri8teu uuä Nun»mmeä»nern aul

lieiäen leiten geltenä gemaent >vuräe, 8U nllven natürlieli auon

äie mnnalumeäanißenen 8elirilt8teller über äieseu 6egeu8tauä

äie eigsntliebe religiöse I'olemili mit liineingeüugen, oäer äie

lüemen initeinanäer verlcuüvlt ^). lim nier nielit »ll^uweit

2b2U80Nv?eikeu, oäer gau^ und gar kenlliugelm, beäurtte e8 ge-

uauerer X»oufor8olluugen, »18 ieb, naon beenäigter 8ammlung

meine» H»uvttnem»8 tur äieseu, mir er8t 8enlie88lien 8ien er-

^edenäen Xrein noen nätte »N8tellen llöuueu. Doen Lei e8

gestattet, in Ermangelung einer ernenövt'euäen 2u8ammen-

»telluug »ul einige äie8eu lFegeuntauä benauäelnäe 8enrilteu

lliu2nv?ei86u, äie ien uoon vor ^t)8enlu88 äie8er Arbeit notirt

«ade ^). Innen 8teut gegenüber eine lieine onrintliener 8onriften,

1) >^eil, IHubllmlULä 8. 280; vßl. äie H,bn»nä>. v. ?'«,c^«e?l, Helene

ieb uutei ^>^5 „über bv^kiekne.

2) V5I. unter - ,^! X^^»^.

3) leu tneüs äie liuellsusolliikteu in eäirte uuä (meins« Wi«8en»)

nneäirte:

1. Der XoiÄN »elb»t in Luro 8, 9 unä 49, 2>i ^eloueu <!ie, uienr 6ie

Lealiel» berüollgiedlißonäen Oommeutlltoreu ^u verßleionen »iuä; 6ie Fe-

äluokten von al HelMal«! uuä al-^amae^«^e^l sind nierlür in» (»»n^en

»enißer erßiediß. (Lemorllunß <?o«o^«'8, velebeiu ien 6i«»e Kleine 2u>

L»minel»«te1Innß reizte. Ion n»tte 6eu Kor»» »eld»t plineipiell nier uuä

in äie»el Hbulluäl, üdeiklcupt »u«8e»l:i!l<)8»en.)
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6 <3t«in«oHn«ck,', pai«m«eH<! unei UPoioss««!««!^« /,«te^»i»^ eis.

2. i^>!^X^!l Lueb IX -5««-!!, II, 139 6«r enßlisoben Hu»ß»be v

<?. ^a»»llic>n, I,ou6. 1791 (^o«e»»liills^ i. o, p. IX).

3. Line »nonvme ^lonoßi»,nbie (in ^elober 8nr»ebe i,t niebt »n.

ße^eben), n»eb 6o»obe'» Vermutbunß ^»br«ebeiulieb in «rilbizober

8pr»ebe unä mit 6er Hl<i»/s 2us»mmeub3nßen<I, ,,m<Wlms)«üi« »wenl«,n

^«,°l«eon««li<»'um /«llol'llM «t /'«»'««»'«»?»" benutzt Hslanel, /)>««<»'«.

mi»e. III ("liHeet. 1708) — vßl. Ho«enmiili«' (su äie»er Lubriti) p. VHI.

— I^eH«en in clei ei>väbuteu H,bb»nul. (Oommentt. Nott. XV) p. 171

8»ßt: „<8l?nlienl t?acliesm oonHei'oclt biiliot^««« nozi»'« aoack»««««''.

4. H^u» äem ^5^^!! !H^« «eböpftv. Äan»»!«^, des 0»m»n. üeiobe»

8t»»t»vert'»»8uuß'(Vvien 1815) I. 1623.

5. «>ii^!! H l^.H^X^!! !»»i!^^ ,.^» -^>^!! V. ^bu'I Vlu»ein Hbmed b.

Mub»mmeä b. Zamid Xuäuri sv^I. Hammer V, 20?1, ßeb. 2U ^i»»bur

382 H., »t. 428 (1036). H,u» äen Dre»äeuer N88. 152, 157 mit I»t.

lIebereet2UUß uuä kslo»»»r von ^lc»»snmülie?' (^naleei» «»'«lö. I, 4.

I^oip2. 1825).

6. t!b»lil ibu I»b3K ibu ^»KüK, »t. 776 H. (1422) «H^l ^^

(^^io^alion lle l'^l^^ns ^. ^r/, /'ci«« 1849. g^. 8°) j». 244t. (2u»»ti

t?o«o^«'»).

L) Ilueclirte »,r»bi»ebe V/erlie (b»upt8äoblieb u»eb ^. tN. unter

o!^8. ^5^i IV, 447 n. 9121, vßl. VII, 826, unä unter ^^A <^^X^

V, 71 n. 10036), ebronoloßineb ßeoräuet. *

1. HI» äer er»te 8ebrikt»teIIer über äen beil. ^rieß v»irs »U86riielt-

lieb (»n beiäen 8tei!en bei /s. t^.) beieiebnet 'H.bä HN»b b. 2tn-

b»rell <>t^, »t. 181 II. (797).

2. ^i^. ^^(?) von Lllbit b. K»äir ei tzurtubi el-N^Ie^i.

»t. 318 (930—1).

3. >^!^?. >>»i!^(?) von ^bu 8uleim»u V^^ä b. 2lub»mine<I

eICu»ttg,bi, »t.388 N, (998): »- VII, 1233 u. 8619.

4. ^5»?,! ^^1 ei^eutlieb lH^H. O^i K-«^! H ^>^-»^l von

H,bu'1 H2»!m '^Ii b.lla»2ulbil '^»»^ir, »t. 571 (1175-6). 5l. <?^. I

p. 237 n. 389 (VII, 579), I, 234 n. 400. — 8. unten 6.

5. Nu tur 8»I»äin s«t. 1192^ verf»s»te» V/erK von Ne^ä uä-Din

L^bir Ibu N»zr HII»b b. ttubeil »I-rI»Iebi. ver Vl. »t. n»«b

^. t7^. (IV, 44?) 591 ll. (1194—5), n»ob ^ii«ien/eiti (^Ii»ä. ä. ^i»ber

8. 94 u. 138) 596 II., ^a» 6»» Datum Her 8ebrikt niebt berübrt.

6. v»» »U8tul,r!ienste V/erli unter »Heu, «o^obl älteren »I« ^ünß«r«i,

über 6ie«eu <3eßen»wnä verts»»te Leb», uä-vin ^bu IVIuli »mn»« li

Ij»»im Ib n s^bij >H»»!li r, «t. 600 II. (1203—4)»). ^s. 0'^. meint, 6»»«

*) 8ubn äe« unter 4 «rv^Llinten berübmten Veit, äe» l'n.'Ä.rion

vime«bic unä ?ort»ct«ler c!e»»e!ben, N. iH. II, 130 (vß>. VII, 1050 n. 1917:

Leb» uä-vin); vßl. I^ü»i«n/., I^it. cl. Nräbesebr. 8. 44 l^. 78.
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^eloue liuiu Xamvl ßeßvu äi» llugläudigeu, «pkter ß«ßen äie

„8lu-»eeueu" oäer „lürlceu", aullarclert u. ägl. ^).

0) Ver»«l,ie«ieue», '«wL »iou uieut ßut »,ul allgemeine

Le^eielmuugeu liurüelltuüreu lä»8t, nliue 6ie Le<zuemlioül:eit

äe» ^,ulRuäeu8 xu stören, uuä iu gewisser ^eise mit äer

oolemiseueu Literatur iu weiterem oäer eugerem ^usammeu-

n»ug stellt. Hier liesseu »ieü äie Tlivoeu äer Ineuusec^ueu^

oäer Iluvullstäuäiglleit »euwer äureüseuitleu. Wenn ieü 2. L.

äeu Lat^riller ^du'l ^1«, aumaluu, «0 giedt es gewiss uoeli

weur arabiseüe Diester, weleue äer ^uäeu uuä Oüristeu

spotteteu, wie aueli wolä eliristliolie Tutoren ilirem Niser

uuä Humutü iu ein^elueu 6eäiouteu ^urte verlieueu uadeu

muouteu ').

<iie bstiell«u<ieu «^ei LLuä« kü^lieb »uk '/, äe» I5ml»nß» reäueirt wer^

äeu Icöunten.

7. ^„z^i. ^!^ von I22 uäviu Ibu ul-^tir H^Ii b. llub»m-

Neil el ^«2«ri, 8t, 630 N. (1232—8).

8. ^!—^A ^>-!l, .^ ' von Ibu 8beäaä ^u,uk b. llöti« («Hl.)

ft. 1'eniim^ ei IHauzili el.y»lebi, »t. 632 II. (1234—5).

9. ^^^- ^^> H ^l^?>! von IsmÄiI b. >0m».i- ^bu'Il'eä».

Im».ä nä-I>iuIbuX»t.ir el-Xur»8bi el-Lusre^i, ßeb. 701 N. (1301 -2),

«t. im 8ua»b2n 774 II. (1372—3), 8ebü1er äe» 1?eimiüe uuä ^»eblolger

äe» 8ublll, von äeueu später äie Neue «ein ^sirä. V».s Werlt »oll »u

seu Lmir ^luugui: ßerieutet »sin, »1» 6ie krilulceu äie ?sste NMl be-

I»ßeiteu, ^»uu? (is. t^. u. 24, so lies bei Is^ii«ten/eltl, HKad. 8. 90

u. 134, vselouer für l'raukeu „Xreu^kabroi" »etilt?).

10. ^Z!)<^s -.!^» von Nub^i uä Diu H.bmes s^Ku'I 'H.db«1

K. Ibrsbim eu ^»bb2» eävimesbki <iem 8b»ke'l'teu, »t. als Uiiltvrer

814 8. (1411—2. u»(!N ^. tN. II, 428 n. 3626 u. ». v), in 33 L»pp.

uuä einer (^oueluViou, »u» versenisäeneu 8eurilteu, u. H. üer äe» ^»»im

l°l>en b) gesammelt, (^s. tN. V, 545 n. 12046 u. VII, 883.) - Der

?o«t 'H.dä nI-L»tci er-Iluuii über»et2te 6»» ^er«: in'» 1?iirKi»ene

(il. <N. l. c. u. IV, 447). »

11. Nu »eniitisone» Werk über ^urispiuäen«: >8plenck^ ^>e^.

«^ieuuH ck oc></nltl0»l« «nnnl iu 9 Ilauiteln, im 8. über 6eu Xrisß ß«ßen

ä>« UnßlLudißeu b»,n6elnä, Keüuäet »ieb iu Oo<i. I^liie. 720 (p. 606

bei Hlai).

1) I^lebrere», uauisntliob vereobiecieue von I^io. Iteuüner ßes»m-

weite 8c:britteu (1596, 1598, 1603), »iuä »uße^eben im t?ai«l, impfe««»^.

lii^m». in ^lbl. Hocii. ». v. I'«^« III, 675. Diue bibli«ßr».pni»obe 2u>

»»mmen8teI1uu^ i«t mir uoeb niebt Kelilluut,

2) 80 2. L. 2>iä«u sieb Npi^rilmms 6«8 L »r-IIedrseus ,,<l« /«>
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2um ^lneil mit üünilniont claraul, ^um l'neil »u» inneren

(Gründen n»os ion auz »ämmtlienen ernannten 8enrist^rei8en

NiuißeL oe8vnäern ^,nnänßen üoei diesen, nemlien:

1., 2. Die Artikel ^-« nun ,^-^, 8onon ^veßen inrer

ßro88en ^u8äenuunF, Helene niblio^ranninene 2u8«,mmeu

8teIInnßeu nnne<^nem uuteroriont.

3. Drn8i8«ne 8enrikten ^uäeu uuä (^nriLteu betrelkeuä,

4. ^,noeÄ,1^v8en üner äie Herr8enalt äe» l8l»m.

5. Ni88iun88enrikteu nun« kolemil: n»,upt88,c:nlion

N0ßIUl!,ti8eNeN InNa1t8.

Die eizentlione ^uf^änlnuß «ertallt in 2 Hauntreinen:

H) 8onrilten mit ei^entlieneu Titeln uaek 6em

arlldisoneu ^innanet ^eoräuet.

L) 8onritten oline mir bekannte ar»oi3one ^itel, in 2>?ei

Unterantneilnu^en:

»,) Dieieui^en, äeren Tutoren mir bekannt ße^nräeu,

naon äem ^lnnanet 6e8 ßeivämten Lonla^worts» (meint ?a -

miliennamen, äer ^iir^e nalner).

n) ^nan^ma, naon cien LinIiotKeKeu ^eoräuet, in

Helenen 8icli nie H88. ueiinclen, ^nlet^t äi«ieuißeu, äie mir

nur »,U8 lüitateu nekannt 8inä,

Olnvanl 3cnon äer ^itel clie3er ^dnanälunß sie8elne auf

^VerKe in arani8«ner 8nraene oenonräullt, aino nur nuen

Learneituu^en oder lleoer8et2uußen »raniLoner Original« nuä

«,r«,ui8ene Learneitun^en anderer Originale nierner Feuöreu:

80 ^vill ien äoeli noeli ausdrüolllion oemerken, da88 ieu »uoii

nie ^ViäerleFnuAen araoinoner ^Verlis niont in nie ei^entlione

^ul^äulnn^ mitaul^enommen, wenn 8ie in einer ancleren 8vra<:ne

verf»,88t siuä.

Nue weitere DrIäu2Uuß meine8 Ver8nene8, nemlion eine

Liolioßraonie »,11er 6en l8lam netrelkenäen nu-

1emi3«nen 8onrikten, nanvt8äon1ien cler eliri8t1icnen,

^elone an» arani8etien Quellen »enöntten, oäer an8 unmittel-

narer LerüKrunF mit äen Noßlemen nervor^inßen, liane ion

nic:nt in ^u^rilk genommen. 2>var ist äie 2an1 6er letzteren

melelitai'um ti/i'liilnitls i« t?^i>i«ll<lno«" in <üc>6, Hsscll'e. 62 p. 111 (bei

^»»eiulllli); ein 8pottße6i<:lit 6«» (^bristen »>.H,ellt»> ». d?i ^VslckK«.

«escl». ä. <iol»n8, 8. 262.
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^2ur8oneiuli<:n niont «elir ßro»» ^^ allein ä»8 8awmelu einer

«o verstreuten Literatur un<i eine eorreote Huß«,oe äer Tutoren

unä 8onriften i»t nur unter oe«ouäer8 ßün8tißen lIniLtünäen

mö^Iieli 2). Dodi nn,ne ien äen Vernuoü einer einlllonen 2u-

LÄMinengtellunF von ^utoruainen ßemaont ^).

Nins isolirte Nrneüeinuuß i«t ä»,« voleiuiLelie ^VerK eine»

Au8eIui2N8 üder äie ^üäisede unä onristliene Lide1lÄi8oduuß mit

Äi-Msener 8odrirt in voluinener 8pr«,ode (<üoä. ^s^)«iF 179

bei I'leigoner v. 450), ^venn in»,n uiodt äas enßlisone „Mi-

io»lei«H,n e«/,^a«>le<i" in arkdiseder 8enrilt in äer Loäl. (M'oo/i

p. 405) derdei^iedt ^).

IH. tlaed äern, v,»8 eden üder äie Nintneiluu^ äe» ^«'

82uunten 8tot?68 demerilt woräeu, er^iedt »iod von »einer, äas»

äie k'orin äer Lenanälun^ bei »Hein 8tredeu u»on OleiedurtiZ?

Keit äoed nin unä ivieäer lld^veioden musste, nauiLutlien äario;

ä»»8 dei äen 8onrilten äe8 llaunttdein«,'» ßrö88sre 6«-

uauißkeit unä Vollstünäi^Iieit 6er Nllodneisuußen deadsiodtcht

voräon. .!

Iin ^UFelneineu ^«,It äie ^»n^e ^rdeit menr äer ^llunä«

1) Hla^aeoi beginnt äie Vorreäe »einer bekannten voluminösen

Ke/ut»tl'o ^leo»'«mi (mit äem Xoran 1698) mit 6er Verwunäeruuß über

öie ßerinße H,n«»nl äer 8ebrikten ße^en Nubammeä unä »eine I<ebre,

^»brenä ßeßeu alle anäeren Ilaeresieu un«äbli^e Läuäe ßesebriebm,

voräen. — (/on^ei Hia^«nl«iunl, Hia^ltmetieam^«« «wpe?'«tltlone?n, <zu<ie

2) ^ie »ebwer es ist, liier äie 6reu2linie 2wisoben objeetiver Ve>

liauälnn^, vissensebaltliober Kritik unä religiöser ?olemik «u mieden,

möente ieu nur an einem sebr seblageuäen Leispiele uaebweisen.

,3^re?lss«^ (l>. 1<ebeu uuä ä. l^elire ä. Nobammaä, 1861 8. XV) ist äer

auslebt, ä»3» »eine H,n3H33uuß8^ei8e ä»8 Lneü besouäer» Ni»8innliren

emptenle, unä er baut, ä»L8 äie Resultate »einer Arbeit »ueb äureli

ilire Veimittelunß 2U äen Noslimsn ßelanßeu iveräen. V»dei ist

8nrenßer'» H,nseu»uuuß von >:».nouiseuen 8ebrikten überl»»upt Kaum

äie eines «in^ißen Missionärs.

3) Leim Hüärueil äieser ^bbauälunß derauä ien mien in äer I^»^e,

>1g8 ursnrUnßlieue Ver^eiebuis» 2u vermenreu, unä dielt es kür 2^ve<:«>

massiger, ällsselbe einem H,ul>»nße 2u überweisen, iveleber »ueb eine

Xaebweisuuß von 8tellen über äen Islam in nebräiseneu 8ebriften

entbalten soll.

4) lieber ^nwenäung äer ar»b. Lobritt in einzelnen Bällen, s,

^ mar,, Oiplom, a^ail F. 1,XXII.
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vnn äen 8enrikteu »I« von <!en Ver1'288ern, nncl nur

selten 8in<1 letzter« 8elo»t Oezenstanä 6er Nrörternn^ Fewnräen,

c>6er ^ele^entlicue l^otixeu üner 6ie8elden an^etußt: l'itel,

Inn»!t, Nintneiluu^, ^nl»n^ unä Lnäe, Datum 6er

8enrikt (oäer Zeitalter äes Verf»88ers) uuä I^Ä,eliwei5UllF

6er vorn»nuenen^u8A«,oen, H»n68ourilten (neost inrew

^Iter) ilummen über»!! an 6er 8vit2e 6es 1 exte8 nn6 6er ^n-

merlluußeu, 6eren H,08ät2e n»en möFÜoN8t ^leieuen liudrillen

Fe8on6ert »iull. Die gereimten ^litel n»iie ion, wo es mir

leient >vnr6e, uaouFedi16et, 8aust eink»on übersetzt. In6ioe«

n»^>> 2lpn2oeti8oner Or6nun^ 6er Tutoren un6 n»en enrono-

-ner Leinentolße 6er 8enrilten lolßeu 2nm 8onlnsse.

lV. 8onlies8lion noon ein >Vort üder 6ie «Husllen,

>e ien vorzugsweise denut^t n»oe. — ^Vie ioli in»

llnß« nemerlite, deF»nn ieu, von einem engeren Xreise

zuen6, mit 6en Katalogen »raoisoner H88., welone ^ur

mir aul 6er niesigeu ^. Linliotneli augängiien waren,

tsäonlien ^):

1. Lo6iei»u» (N> M«o« 1787—1835).

!i. I'Ioren«, Ne6ieeisene üidi. (/4«««n,a«,' 1?4s).

i. I.ev6en (Nliai. e6. 1716)."°

i. ?2i-i8 <.t?aini. e6. 1739).

5. Vatioan ((üatÄ,!. ner. v. H/«,', in seinem 8amme1werii

tores veteres etc La. IV, 1835, nie Verl. sin 6 menrere

Her l'amilie ^«se»l»n« u. ^.).

6. ^Vien fv. //»mm«- in I'undgr. 6. Orient»).*

Ion nannte nier nur 6ieienigeu Libliottielieu, weloiien 6ie

en noon vornan6enen H88. sngenüren, u. 2w. sin6 6ie

stlienen vorzugsweise im Vatioan^) (einige »,u«n

«vr. 8ourirt in ^«««nan»''« Oatlll. 6er svr. 1188. 1756), der

^ ,

1) ^u«liiüllic:I>e l'itel «. u, H. liei >^ü«ien/«iti, Uexon. 6. »i«,u,

seilte, <ier ^eäeeli üeu V»tie»ui»olien nielit Klluute.

2) L» ßereiollte ineiuei Arbeit «un» d«««>n6ei«u 5i»«bttleil, 6»»«

äieser ^otlibebell oino« 0«,t»loß» «elb«t 6io l'itel yietlt »iHbiectl mit-

lbeilt. lell liabe mieli bewülit, einige »u« /l««ema»l'8 LiKliotbee» Orient,

in elßäu^en, uuä bemeilce geleßentlieli, ä»»s äie iu let^terei (ll<i. III,

ergeliieu 1725) er^äliliteil 8el>rllten ßezeu 6ie ^uäen iu Heu Tapple-

meuten sei <8c^ipil»«« <lnt>/«H«c, bei ^Vulk (llibl. debl, IV, 4563.) uool»

niebt »ulßenommell »iu<i.
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<3i«l'n«c^ne«l?^, />nlen»!«ene «nci a/>l>loF«ti»e^e /,,<«, ai«^ etc. H

Lolllei 3, n 2, nnä in?ari 8 2N üuäen. Dem »Iten N»,nä8enrilt-

üeuen <üat»!oß äer K, Lerliner LidliotneK eutnanm ien nur

^?euiße8, i?elene3 ien anen 6a,mal8 8elt)8t mit äen H88. vertuen.

I)22>i Kommen nun einige 288. äer 8ammlunßen ^»««Ze»' nnä

/'eis^mtln«. Wa8 mir seit 6em ^nf»n^ ciie8er ^rdeit an

L^talo^en oeiiannt ^eworäen, Kot eine Kaum ei'«väunen8ivertne

beniese, 80 6ie (üataloFe von Hv8ala (v. ?^nöe»-F 1849),

Lriti8N Nu8eum (v. t?«^eion 1846, 1852)^, 6er K. ^Kaäemie

m Hollanä, ^et^t in I^eväen (/)« ^o«F 186!i). Die OataloFe

im VII. L»uä äe8 HiF« <Nai/» 8inä leiäer 8eur iiur^ unä i8t

^»8 8eni«k8al 6er Oo6iee8 unnellanut. Doen lernt man au8

ülneu, Helene 8euriiten 8enr belieot ^»ren, äa einige fast in

^eäer ^rü88eren 8ammIunF äa8elo8t vorkommen. ^unaüenä

^eui^ de8it«lt äa8D8euriaI, 80 äa83 <?«««>« tur mein Inema

uiont menr 2U äie8er üuvril: äer Oataloße zenörte, 8ouäoru

«u äen:

didlioFrllvnißeKon Nilk8mitteln, üder ^elene ien

mieli um 80 Kürzer ls,83en Kanu, »18 iell Keine ei^entlielie

8oeoiaI^ueI1e tiir <iie8en I^iteraturKrei8 namnalt maenen

liann, äa auen äer Artikel ^> im ^. t^H. (8. N. 31 tl.) nur »enr

neniF 8enrilten auziedt. Dorn ^ül ien äer Von8tänäizKeit

li»Ioer äie wenigen Tutoren nennen, I>ei Helenen ien, unä

^var er»t am 8enlu83 meiner ^roeit, einige volemi8ene 8enrilten,

menr 1»ei8viel8ivei8e, 2U8ammeu genannt lanä.

Der älte8te mir bekannte i8t Iiaviu3, äe33en /'«nsg^»-.

l)«S7l<. i«nFF. 4. l/ie>»/. 1644 8enr 8elten 2U 8ein 8oneint, 6a

Al««/ (8.569) clie8e lieäe niemal8 ^e3enen 2U navsn oeäauert ^).

1) loli li»1te e» tür 2l>^8me»«ßli, äio ß«,u2e 8tells ßleiol» vier ab»

luäluo^eu:

(p. 13) ^ine e««t«^ «li^o «eto «el eleeem m«Fn« l>oi«mi»ll H'«-

lliT'o««?«« ^'«nltlllni «Hto«, g«oci ^««'ci«m noit»'»« ^lF»°lilae ckiem««, Him:

nemo e7°ecl«t. ^Vemo ei'eclei'et e^rt»»'« »uic»»'«« Hsu^ammeeiailo« H'i«Fe»lii««lNlo«,

cientu»': cei'ls a«ckant. /i» /l»ieo iale ail<zl«oti H/«n««oi'l^l«»l, «</««

«ie»»z>l<i,', ^i'aete»' me«?», ««liilöl aiia« »°eHie«atu^ «n tc>tn <?»°le?lte. /<i I«oel

H/uKammel/an««« guitia?» «zn«i «?lo« ^«»'lte^ et <?/» i«tia»<i« in l)^ie«te cele-

ie>-«ml«» vel«t« ^leiHion««?» acl ti'acttltum, «e« «^miul«m <?^«'«tl«l«oi'lli»
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1V <8tel'»«tHne«i«!-, ^«lem!«et<e u»«i aFologetese/le /,!<«»'»<«»' etc.

L»I6 ällraul s1658) UÄUiit« NottilllFer iu 86iuem ^7-o»l/»lu-

a««m «lve ^l'M'oiH. 6>»-ls?li. unter äer Iiut>iH l'lieoloFi« eine

eoole«iae t^^iae, ^«ae colli?'« sitae ^n«ulae, »°ellFlonem H/ll^amme-

tlanoiiim ^e/utanlium «e?^zi«lt ^uto»' H/u^ammecl /^. ^ioi T'allil

^in«a»'i«t« <8o/i, a«t <8«/e«"), uti 6eneea «iem(!) »amen ^c»»ll»e»al,

O«m»«een««. ^«iele ^«e ^iü^u»» «ui «ecuii/)^oenieem, n«naua?» «lia«

notum, nllngutinl «n Hüne Ooeieientem «lelatum, manu i^»«lu» «llto»'»«

«e»°l/itum, <z«o«i F«»' «ingutlll'em z^atiam, alio/uotIll« ciona obtin«» » me-

liieo ^««/lei-iegil (guomoeia vice ^ege« nunc>7'«m Zentnim Fle«tmaue

notant, e«m ma/oTi/m gentium Ha«e/i<!« vooai'e «aleanl) l?«/^«, toll l'ili in-

«utae />ae/eeti, et e« ^uiliea Hll>ll0t/!sea ^une velull t^e«auf«»n ee>»»ti'«

tNi^«llano« <i«»e«ianll«m, H/etiieo »uo Ke^eii:/» /b^a/^im, aut /?«eta«

^bi'llHam« clonant««. Z?t euiil ^i^opte?' sai'ltatem ae mate«'am, ^»oetguam

allgnot Heiu« communleat«m ^?e^leFl««e?n, a me macrimo/iel'e <ie«l<ie»'a»'etll»':

/eeigue eum tanclem «itinul ut ^aisi'emll«, guocl tN»^«««»! 7'e/ul»/'« j)<>«-

«emu«: noe tantö mcl/o«« ckFnltati« et aulm'itati« «e«^t«MHl«e <?u<lnt<! an-

t«I«l««. Veluti g««><i ^4nn<i //«F^ae 72. («e lie« 721) «e«pt«m et ^»>ae-

«enil //igi'ae ^1. 1053. /am tieeento^um tl'lFiula ckloi'um anno«im «etat«??«

/e»°al. ^«tgue ittl «e«z?t«lm, ,ll <i«o «empe?» /alia compact«, uti ««ietl«,

5«? l'n alterut^a «altem /lagina et /aeie t«rtu?n 7'e/»7'ae«entent'' (lolß^t eine

8telle übsr 6»» üNUMIirige Hiter »uäeler 1188., ^iidieu«! äsr Le«it2er,

30 ^»bie alt, »etwu 30 8eel»liiten ßenl^obt), —

(p, 14) ^aele»» Hoe »c«Hil«m /am<i«m e<llt» aö »iiauo ^iat»'e t^«a>

«iagnolo l» /talla ^4^meeil« /'e?'«ae Hlu«l!mi oontf'a »°el!Fi<i?lem

<N7^»tl<l7lam »'«/'«tat«? ,mzn>e««a ^^abice et oum »°e/«tat<ane latins ^s««ta,

Hio«t in ^tl'aileam l«,lg«am t»°»tllecta, et »lt»'«^«« ltiiomate Komae z»°c>li!t<i^^),

<8eel et ^o««l<ieo ^/ectl0l e«/lu!<ia?n, «: <H^l«lian<i H/«^»mmell»nl

gualum' ca/>ltlill« ti-aetata/n azioloal«m contra i>ellF«»nem nolll'a»» ^>?'<,

^/«l^ammellana. 8. N. 83.

(p. 16) Ouemaeimaa'um et «lte»'«m e/u«etem ««<»»>«« ^Aa«2a,lH «»»)

>?M« ^eoloFleum a«l <K«z>utailone« ac <^llae«tl<>ns« ?^eotoF»ea« <illöl»« ««t

lli^elle« ccmsultatloTle» ?°e«al«enllc!H eon«c»'lpt«m est, auomock t?^»° l « ti « «i«

alite»', alllei'lie ^uliae««, H/agi« <?uo»?le ac ^>a</ani« et in »enei'e «i?»»«^««

l» «ecta ^!/u/!am»leclle» nu» l!l«e»ltti>«l« ^e«z>«nelenei«m, ^a^tlm ecr ^lgc^anc,,

/»«»'tlm es »°s«^on«lH H5«^«7«?nelilH, a«t «e<z«e»tlum ^Wall/aiilM, «entVntll«

osteneien«.

«) H1»o H^> mit UL«i iäeutiüoiit!

*«) 8. unten If. 1.

***) Ls v»i tlübel- von eiußr 28. äes „^imi/a^ ^««»«lettl" («i«) äis

8e6«. L»vi>i8 «teilt 6ie««8 Werk »ekr lineb. ^uel, ^«iae,,t«,»e« et <ii«.

Hiutat«one« 6e»8elbeu(!) lZeß«i» ?»t>i («ie) «6-Oin er-Itllüi (»t. 1149)

,?i1I Havi«« illitßebl^elit t>»t>oii; äio» VoibÄtui»» ^iiä v^udl nmße^elilt

«ein. Vßl. »uuli <?o«cne 8. 288, 292.
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<8tein«<Hn«tle^, Hwl«7»i«e/l« «n<^ u/>t»ioyei!«e/<e /><ie»al«»' etc. 1Z

zerin^e ^Uliaul von avuloßetisobeu näer voleminouen 8obrilten,

xuiu l'bsil »iob aul /iavl'«« berukeuä. ^u» äiesen iHnellen

eutiebnte 6ranin» (2U ^nmeä b. ^,bcl HUab n. 4) »sine füuk

Leisniele. Die ßeäruokteu obristliobeu ^VerKe »iuä obrouu-

lo^isob «nisammen^estebt in 8obnnrrer'» H«'öi. a»-«ö., ei«««. IV

<l>, 2296.) 1811. Heber Oallenberß s. Hnbauß. Das ist

Mes, ^28 mir bekannt ße^voräen ^).

^Va» äie ^ablreiobeu allßemeiueu 8obrirten «ur arabi-

zclien Libbu^ranbie betritt, so wirä mir ße^viss manobes De-

Uül eut^anßen »ein, ^vas seltist in äeu von mir mitunter naob-

zesobla^enen Merken sieb nuäot, uiu so mebr »,1» mir einzelne

ä«r letzteren nur sebr Kur^e 2eit in bequemer ^Veise 2N Oe-

böte stanäeu. 8elb»t //«^«' O^ai/« babe ieb niobt ßeraäe^u

äurobßeiesen, aber uaob »o versobieäenen Lioutuu^en naob-

ßesobla^en, äass sobwerlieb aus ibm »Hein siob eine beäeuteuäe

^Hoblese ergeben wird. Da äieses ^VerK siober tur lan^e

2eit äas „Hauvtbuob" äer arabisoben Libbo^raobie bleiben

»irä, un6 F?ÄZe/ »eine 8«rzlalt äalür lür niobt abßesobiosseu

erklärt batto: so glaubte iob bier uncl 6a ßeleßentliobo Le-

Verbunden naob dieser liiobtunß antußeu 2U äürleu, ebne

cleu näobsten ^^veolc meiner Arbeit äurob ei^entliobe Di^res-

«ioueu 2N beeinträobtißou.

V. lob ^vill bier nuob lieobensobalt ßeben über einige äer

6oürilten, belobe iob antau^liob tur bierber zeböri^ eraobtete,

tipäter aber aus^esobiecleu babe. lob babe bei dieser ^us^valil

uoeb sveoielle 6rünäe.

Zta««es /<?»' ««'lal'n «/«»«", ö«i i^e ^>c>«ni» «»'e eo«/««e^ «n l^s iu>«

^/HK /< «? ö^, ^lö« ^i««<" 8o ^s«,noi<i«> ?^e ^««t. o/ iüs

^«npte o/ «/e»-u«aie»l (I^onä. 1836) v, 492. Die betreüöncle

stelle (gelobe bei clor ^,uMbruuF 6er (Knollen äaselbst sebr

vermisst v?irä) ist o. VI v. 107: „lHion <^«« «'s u)«V ^«c>is /»-o»»

I) Uei /<«iöe,l« (^Vo«a /KiiioiK. 4 ^««» 1U53) üuäßt lnan />. 249

»u» ävin Valieau: ^4iM» (Zie) ^aeat ^!. H^bu'l üeie^^tl Oizputatio uu<l

Ü«!«H scl, i. Ibu 'H,ä>I I)i»putl>lio, />, 250: /«»l i. /b^a/tl'm vispuwtiu

lik inellimatione et trinit-lte, — ^,«8 einem Ver^eielllliLL 2u äi-uekeuäei

^ü«!ier «. 253: Oi«p«ini«o«e« ^dei ^«i^l, /?l«i. <l«« «<?ie«ee« ?««t^em. 1,239^

/)i«z>ut<itlo1 ^eliltc« iilt«' lN^tlanllm g«e«<i«m et Hl»^umeliltl?l«»l; />. 26?

(^»liu«' Hl88.: ^4ien ^4ieei HllHammeei o. t,'^n«tl«»l« et ^«tiael« OiHzi«latio.*
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^4ö« ^4i«»< «» /<«H öc>c>/c ... ^4 </«o, /<« ««M sie." Im arab,

lexte clerLerlinerH8.äs»^l^sv^!,?etermaun12?LI25bsisste»:

^vll ^H^'). lob glaube niobt, äass »^,l^!» liier als litel

sin«» Luobes aufzulassen »ei, sonäeru in 6er Leäeutuuz

„Disnutatiou mit" (vgl. '^^x, N. 49). Der in diesem (!ap,

mebrmal genannte ^,bu'l '^liie ') ist wabrsebeinliob Itsüa l>,

Niliran (vgl. Mi«?»«» ^>^^> n. v!"/^ eä. >Vü8tenf, ^i. <N. VII, 1040

n. 1495, uaeb II, 352 u. 3206 bätte er einen Xorau-lüommentar

verl»88t),

2) ^^^!H ^^v^^!. /^ösiol (^»Lliif IV, 431) erklärt

äieseu ^litel: „Von äer Verbe88eruug uuö cler Vertalsebuuz

äer Lüober, besonäers äer lür beilig gebaltenen. Ns ist äies

ein Luob äes ^bul Natd 'Otbman b. Ina 2,1 Lelati,

äer im 5. 600 ft- 599 -^ 1202—3) starb«. Hieran Knüpft er

eine lange Bemerkung über äie äen Obristen unä ^uäeu vor-

geworfene Libelfäl8<:bung (v»^»H^>). Daber bade ieb „Laiati"

als H^utor über äieseu Oegenstanä ausgenommen im M^asin

/. ti. ^«l. <i. ^4««i. 1845 8. 286 u. </«<i. ^«i. §. 15 ^. 39. ^ber

^»^ (uä. l^.l')') war vorzugsweise Grammatiker (^^^!!

N. 6^. IV, 534 n. 9543), unä 8eiue 8obrikteu (Inäex 2U ^/.

M. VII, 1073 n. 2759, wo M^zH' 2U 2760?) sinä ^um ^beil

rbetorisobe I^unststüoKe. Nr sobrieb u. ^. aueb >>ü^ ^l^,^

(is. M. I, 322 u. 805, auob bei N«-ö.: Lalatbi, I. 564, — wo

lreilieb wieäer anstatt ^i^! !^->! /s. <N. I, 190 n, 227,

„almotbau» . . . Xoroastrier u. Nauiobäer. .^"), ^a ^»^^<2^!!

^>.^^!, bei N. M. N, 302 u. 3031 (vgl VII, 672) 'sebeiut

sogar in einem gewissen 2u8ammenbang mit u. 3030 ^e

>^^^i^!! 2u sieben. Ns ist also Keine Nrage, äass — wie

Flügel übersetzt, — bier von äer Zäunst — /^OFc»^^^ unä

^««I»'»»!»»« liu verfertigen 6ie Lecle ist.

3) Ns folge bier uuob eine ^uti« über ein mir clurob

einen Kursen l^itel in einem Oatalog bekannt geworäenen.

1) Deder 6ie Neoeuziouel! äe» ^il^s?! ». ^,ud»,nß I unter ^>,»^ § 2.

2) He^nolck K»t »ou»t, 2. L. p. 99 ß«u2u«l: „Ht>u>^I.Hli»,t",

p. 118, 119 i«t ^1i»H DruL^tsillei.

3) A«,ol,tiäßlieli üuäe i«l> ibu bei Äamm«', I^itßssob. VII, 594 »l»

^^ mit 6«>u l'oäs^Ät!!,- „599 (1202)".
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<8te,««c/ineeck»', z>ol«M!«e^e «ixi a^oio^eti«/,« /.ite^ai«^ etc. 1h

»ber un^u^äußliolie» ^Verlc, belobe ioli äer l'reunäliolilceit

/. Z^H»«-'» (Lrit. Nu»eum) veräanlle. Der vollere l'itel lautet:

?uö)eo< öz/ H. /.ee. 8. l/ami^ltiZ«. 1824.

Von älteren n,r»oi»enen Tutoren ist liier nient äie Ite6e.

Der einleiteuäe Leriout ^ieot einen enßli»(:ueu ^u»2UF (auen

8telleu äe» ^lexte») einer nersisenen 8enrilt äe» Ni»»iouär»

Fal)««' (uiu 1600) unä ilirer ^Viäerle^uu^ äuren Za«'n H^/a-

i,H« l^ ^älirenä im Lueue »elo»t inelirere ver8i»ene unä

»labisone ^u»2ü^e au» 8eüriften äe» 19. ^alirliuuäert»,

unter ^,näeren, in einer ver»i»oueu lievlik ÄukNartvn'» (1808)

HuFriBe, ein Le^vei» tur Hlunllinnieä'» 8enäunß «,u» äeiu n»i22

i^'N ^) (6»» ^r»mäi»one init uer»i»<:neu Luou»t«,oen), äeiu ^u-

zeüein naeü äer (!on»tl>,utiuovler ^us^ane äe» ^Verl^e» i'H2

NiltM eutuoiniueu, uu» nur «,u» äeiu liteldl. äer Nä. 2oIIlieiv

l»ell2,llnt. Der uerginelie koleuüller — ^elelier v?eßeu »einer

Hntunrunß äe» Mörteruuoue» ^li^? 2eäueru verääontiß i»t —

„tcktte über <3ai«nou> 2eter ze»elirieu, ^velelier in »einer ^,u»>

zabe äe» 8elirii'tolieu» (in Vers u) i?2n?2 lür innu oanjioirt".

Ion llann äie»e Vorneinerliuußen uieut »enlie3»en, uune

weinen Danl: ^eZen ?rof. Oosc^e al» äaiu»Iißen Ou»tn» äer

Iiiegißen I:. Lidliotliell tur äie be»onäere k'reunäliolilleit unä

Huveräro»»enneit au»2uärüelleu, init ^elenor er meinen er-

Nüäenäsn Neenerolien äureu eine ßerauine 2eit »ion unter«uF

nuä »o^»r uilmone tur »eine ^u»Äroeitunß äe» tüatalo^» äer

«Ävisonen H88. ilun »elo»t uueutuenrlieue ^erl:e inir »ul

einige 2eit 2ur Leuut^unß ünerlie»».

1) Vßl. uuteu K. 1.

2) Vßl. äsrübei meinen l?at<»ioF«» tii»-. ^«!^. n. 2469.
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Iß <3<ein«cil««!tie»', ^olenl,««^« «n<i az«>logeti«e^e /^'ler-al«»' eto.

I. ^dtbeilunF.

i.

K^l^F». ,.—^ >_^H>!^! ^)^i!^!)^ ^^^H ^«^>!! ^^«^!! '^l^-l

^.i^l ,-,^ ^^ l-v" ^-^)^ -^i^l ^.^! !^>^!! !^xs> «^>

„li. ?. kliilivvi 6ulläa,FiinIi Olerieor. lie^. Ninoruiu

pro odristiau«, reliß. Iie8nou8io «,«1 otvjsotiou«» ^,nmeä ülii

2 iu (««'<?) H^ Ianeäiu, ?er8«,e ^,3nnauen8i8". 4. Hc»m«s, l'^i»

8. Ouu^re^. 1637. ^uuä 1649?^ (1161 u. 89 Leiten.)

^Lr8enien Zuerst iNteiniLCU u. ä. ^l.:

c>ö)eoi«one« ^Iiiueä etc. oonientn« «n Ww «lsm'l^lv „/'oi/io»'

«/>e««i«'". 4. ^io»«., t^v. OouFreFatioui» 1631 (v^I. äeu

OatalvF äer H.u3FÄ,neu äer röm. Oou^r. uei />«öieu«, Ifnv»,

Libl. in 4. v. 244, ^ötil'nFe»', ?rowvt, p. 92. t/»iisnöe»-F,

^veeimeii Libliotn. arat». (HHee 1736) v. 7; H^««^»'«' Lidl.

^r. v. 244 u. 247, no v. 246 äie ^u^deu 1634, 1637,

1752 de^^veilelt ^veräen. Niue ^,U8^. 1649 üuäe iou im

t?aiai. ilö^o»'. «M^,»-. «n H/öi. FoH. II, 209, t»; vielleiout 5iucl

neue Titelblätter ^eäruollt? Den von KMu^e»- nient mit-

Fetüeilteu arao. lit. eutuenme ieu 6er mir vorüeßeuäeu

^,U8^. 1637.

Dll8 ^viäerle^te ver8i8one »!_4^! ^il^- I8t 8ell)8t eine Wiäer

le^un^ äe8 ver8i80üeu ^H^! '^^» »!^« äe3 ^e8uitelliui88i«uäi3

Hier. X 2, vi er. Nueu ^u82Uß 2,u8 deiäen ßiedt üer ein-

leiteuäe Lerielit von ^>ee, Ami,o«ie»'«. i»°«oi« eto. (8.Vortiem).
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^ueb. 6er I'rlluois^aner Lonaveutur», Nalv^ßi»,

»eliriel) ein« ^)l?««»ti«ilo i3/»«oui» ««» um m o««<»««<«'« «n

öeeil'n in ^SFTlo ^'«»'««»'uin ^»°ln<?s^H ei »'e/H'iu»' ii'ös»' » tiooi<?»'l'

mo»Hi»-««i«'«, 4. /lom., tv«. Oon^re^at. 1628; «. //otttNAe»-

i, e, z» 93, /8<?/i««»vs»' p. 243 n. 244.^

2.

H')«^>>^!! ^^!! ^« »v^.^!! X^-^! (^-»^)

„Di« Antwort äie vorsüßiieue, — l>,uk äie ?r»ße äie trü^>

üelie Mottle»«)". Von 8liinad uä-Oiu ^,du'I ^bd«,8 ^,Iiiueä

Claris e8-8iuu»,Ki ( ^>.!^>^!!) ^) el-liarkki ^), äeu»

«KleKiteu <), »t. 684 2. (1285—6). ,

^iäerle^uuF sine» ouristlieüeu nolemisolieii ^Verlces

Fe^eu ä«Q Iglam (lioran), äe»8eu Verl. sion selbst als den

traßenäen ilnä eiueu andern als aritv^orteQäeu rln^irt. Xaeb.

Üzn>« ^v»r äernelbe ein 8n»nier (LeleA leiiit) uncl äie

8pr»,eue arabi»««, iv»3 äer 8»eb,e uaeu seur v?«,Iir80neiQ'

lieu; äie ^Varte ^ 1^^!! ,.,>-^ ^-^, ^^ ^Vl'eoii p. 79 ,/««F««

s^llrißtiÄnorulu", übersetzt /io««'«F«- (?r«m^t. z>. 6?) „«tz^io

oüristisuu". Lei t>n«>l (z>. 341) lautet 6er ^utanA rlnsere»

muk^ußreiolleii ^Verlies: ^^«. l»c^! ^>H ^5.^2^!! ^uu .,>H

I>Ä88eIlie ^ertAIIt in 4 Oapz>., äsren luiialt M'e<H z>. 79

aradisoli uucl lateiuiseb, mittueilt; er !»t iu I^ür^e tol^eiiäer:

1) ^Vsräeu äie au^e^rifleueii 8te1Ieu'äe» Xorau beleuoütet.

2) Meräeu äie I^ra^eu (^ußrikle) äer Ob,ri8teu uuä ^u-

äeu üoeruauz»t, iu8Ue8vuäere äie äer ^euauuteu 8eurilt au-

1) X. !) <«^! ^>. H bei <?«««« I. eiwnäo; — 8»x,!»H»!! i^«^!! ^

bei HKeoll p. 78.

2) vebei- äen Voo»l unter äeui ^ ». Mooll p. 512; llatal. LuF6. IV, 249.

3) 80 ßenllnnt von «!^i, äsm Leßläbni38u1»,t2 in Her I^äns von

Ii»Iui-2, n»«!U Lobd. p. 205, ^uppl. p. 184 u. N. t7^. I, 158; ^VieoU p. 513

ll2t nur ic>cc> vl«no. — H!^Ü i«t ^oul lluen für H!^!! «n Ie»en bei

ll. Kli. VI, 95 (Ibu uI.NKiiu), v^I. M00U p. 286.

4) lÄseb 8et>»fei bei N. ^. IV, 576.

^dU»i>sl. 6. »»«. VI. 3. 2
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^etubrt unä ^viäerle^t. 3) Hundert ?ra^en au ^ene beiden

?artbeieu, äeren Leaut^ortunß ibnen sobiver >veräen 8ollte.

4) stellen au8 ibreu Lobriften (8. ä. IIeber8ebr. in Oat.I^uzä.),

^velcbe äen Islam unä äie krunbetie Nubamineä8 beweisen,

^u« äer ungenauen LeLcbreibunF bei l/«' (n. 62) möebte

mau entnebmen, äa88 in 1. äie Lebre vnn äer „Xurüoll-

nabme" (^^) bebanäelt »ei, um ^Viäersnrüebe im Xoran

2u erklären. Heber 3. u. 4. unäen sieb abveiebenäe ^u-

^aben. Naeb äem Vatiean. Oatal. (bei M» n. 419) 8inä

in 3. OVI Din^euäun^en ße^eu ^uäeu unä Obristeu, unä

in 4. tunlöiß stellen äes ^. u. N. 1.; <?<««>! »priebt über-

baunt vun 162 8oleben stellen. Das V^erl: verdiente >vobl

uäber ßellannt 2U sein, äa naeb Ao«l«FN' 6er Verf. aueb

auäre suraoben, u. ^. bebräi8«b ver8t»uä.— ^V»8 l'lü^el's

LemerK. 2. Ob. VII, 586 -u I, 270 u. 59? beäeuten »oll,

^vei88 iob niobt. lieber äen Verf. v^I. uoob //«-oeioi II, 79

Oallaü (Oaran), />e Ho«««', D12. stör, n. 168, u. Inäex 2U

K <N. VII, 1223 n. 8310. Da8 ^uäesj. 684 nnäet 8iob ka»t

an allen stellen äes letzteren bis aul I, 270 n. 597 unä äie

Var. VII, 625 2U I, 469 n. 1398 (vu allein äer Name

^>l^-)> nämlieb 682; äie I^e8art 674 (an^ekübrt VII, 841

2U IV, 576 n. 9619) bat äemuaob lleiuen Kritiseben ^Vertb,

— Der Verl. sebrieb bauut8äobliob über ?riueinisn cle«

lieobts und äer Ibeoloßie unä i8t sebwerliob ein anärer all

6er Karali Ni?ri bei H. Xb. IV, 238 (Inäex VII, 111^

n. 448? unmittelbar vor äer Ver>vei«unß auf un3ern ^utor)

8«b. 626 (1258).

Hauä8ebrilten: «) Oeä. l^ai«',?. 243 (ße8ebrieb«i

H. 1387). — ö) ^«-en« Neäio. 171. - e) Ooi»«« 173

^ez,ti. 580 (IV, 249 N. 2015) (trüber H>«l«Fe»-?), ^urau!

>vabr8eb. Oonie in HoH., Narsb 40, bei l7« Ooä. arab. 124, ^

^. 1645, v.Nilco1au8 sobn äe» ketrus 2U Ilaleb abIe8obrieb6n

und daraus äie 2 ersten Oann. v. ?A. /iu^ ab^esebrieb«!

in Ooä. Loäl. 411 bei M00Ä n. 78. — <i) e) ^ou^. 175-

u. 1815 ((Üa8iri II, 170, 342). — /) 6on«<»ni. Libl. Nm

Osmaui n. 399 (N <?^. VII, 272: ,,»^>>^! i^--^!".)

Oi täte: H,u» seiner eigenen 118. (»^.^!, «^^ «»il^H

krampt, p. 203) bei H)««nF«-, 1?be8. ubilul. (1649) n. 6
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(„coni»'« /)<)«<»)?<:«)« e«'«'««", vßl. M'aoi/ v. 312), ^«aiecl»

H«Hio7.-<H«>i. (1652) v. 234, wo e» 8ieb um äie Hu»äebuuuß

äer 2,1-3,1). Literatur bauäelt. lob weis» uiobt »U3 welober

Ils, äie 8te1Ie bei Hei«nli, Do rel. mobamm. v. 191 (eä. 1717)

^euommeu i»t (6» 8ie im Iudex N88. uiobt vorkommt),

worin HN^etubrt »iuä: ^«^^<!!, las ^il^Il ^>>^> be-

^eiebnet, also w»br8ebeiulieb Hbu 'Hü Ilusein, 6er 8obü1er

Im»m 8obasei'8, uiobt „e ««oia"; uuä «^! >>»»^ ^^»-l^<,,

vielleiobt Auweiui (Im»,m »1 Uarameiu); äer lit. x^^s «^1

bei //. t^. V, 330 u. 11172 8timmt, mit Husuabme <1e»

uotbweuäi^eu, 2,38onirenäeu ^lM uuä einer IIm3teIIuuß, mit

äem äes ^d!^!! H ^! ?- 332 u. 11181 übereiu.1

2 b.

(»/^!!) 8^!^!! «x»^>!! H (i^^) »,^^! ^>?H!

,^Lxaote Hntwort (uäer Hbbanäl.) über äü,8 verbotene

Li" (äer IIuAläubißeu), — ä. b. 6er ßetarbteu Lier, womit äie

0rieobeu am „I^eui»,br8le8t" 8iob be3obeu1len. — Von Mur

eä-Din Hbu'I Nasan^ Hli b. 8u1tau Nubammeä al-Herewi

s»us Nerat), Lewobner Nellllll's (8. H. Xb. VI, 484), xur^weß

^li,,eI-X»ri« (Tor»u!e8er) genannt, 8t. 1014 (1605—6).

sHiluä3obr. ^/«ne^eT! 886 ((Huatrem. 197) l. 191b, ze-

sebrieben in Lonstautinouel 1178—81, 8. bei ^lone»- 8. 395,

397; 8. 396 i8t ä»8 1'oäe8^br 1016 (1607—8) außVFeben

(ob n»ob äen „Naobriobten über äen Vl." im Ooäex l. 209 ?),

welebos //. M. VI, 266 bat, biuFe^eu 1014 »n äer von

Humer oitirteu 8teI1e IV, 228 unä V, 568, VI, 247, 316

(wo auob äer volle Namen); ^eäoob babe iob uiobt alle im

Inäex VN, 1190 N. 7102 angegebenen 8teI1en in La. I—V

naobgesoblageu. Das, von Humer mit lieobt beanstauäete

^. 1058 wirä wobl 1008 8ein, äa 5 unä 0 im Hrabi3obeu

äbnliob »iuä; vgl. 1010 uuä 1012 bei N. t?/i. VI, 135.)

4.

„Der Verwirrten I_,eituug, — iu äer (übrigen Le8treitung"

Van 'Hbä uI'H2i2 ft. Hbmeä?^ eä-virlui.

2*
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^Oie»e Kleine 8onrift nauäelt nauvt»äouliob von äer Lin-

neit 6otte».

Üauä8eur. «) ^oH. ?oo. 361; bei l7»°«' arad. 97/ ist

äer ^litel ourrumnirt, äer 8euou am Leim «iu ernennen war,

au88eräem au 6«,» .^^^ ^!^> äe» Naiiuouiäe8 uuä 6«,» 2U

ueuueuäe i?,!^- ^>>^ erinuert; 8. äie Lorioutiguug bei

M'oc»^ II v. 567. —- Heber äeu vollstäuäigen I^ameu äes

Vl. uuä »eiu ^loäesjabr berr8«bt einige IIu8ioberbeit, um

uieut/2!« sa^eu Verwirrung; äoeb äürkto er ieäenlalls b.

^bmeä gebei88en babeu uuä um 689—94 H. (1269—95)

gestorben sein. Im Inäex 2U M'ooii v. 654 wirä er iäeuti-

üeirt mit b. ^bmeä b. 8aiä ^läiriui ««^Zo i-^^ ^^^

^5^ö>>^!!, äem Vl. äer Xa»iäe über ^uler8tebuug, äeren

"litel...^! »^^ (vgl.v.236,535,^«-i.cki: DeiriniIV,196,2

wobl au» eiuer 28.?) uuä «^i^lM ü,^'. ^«F«^, üu luäex

2U //. M. VII, 1014 u. 448—450, uuter»obeiäet vurläung

3 ^utoreu Nameu8 ^bä ul-^i^ b. Hbmeä, nemliob: u. 448:

Virini (VII, 688) st. 694 (1294—5) naob II, 486 u. 3810,

wo ebeutall» eiu lauge» 6eäiout, uuä IV, 25 u. 4469, wo

äie ^abrsanl eiugo8obaltet. — 449: b. 8»lä ^^Z>^! naob

IV, 172 u. 8005 8. v. ^i^>, wo Kein l'oäesjaur; VII, 789

verweint er »ul Ooä. liil. 409, wo >-^«^ aber t7a««'« 1,225

bat ^^> uuä äa3 ^. äer ^b8obr. 814 (1411); ^/l«)ii v. 578

(^u <ü(>OXI^II) boaobtet ^euou Namen uiout, »et^t 841 tur

814, uuä giebt au» /5 M. äa8 mit Leebt beaustauäete

^oäe»j. 885. — 450 ^öl^tt, 8aaä aä-veiri ^^!. ^Va»

äeu Nameu ^>^!! betrM, 80 üuäet er »iou iu äeu au-

gogobeueu 8teIIeu nur einmal V, 39 u. 9811 (wo aueb äas

l'oäesiabr leblt) unä ist vielleiebt äort irrtuümliou aus eiuer

»vätereu 8teüe iu u. 9812 berübergekommeu? Da» ^loäes-

jabr 69? 2. (1297—8) i»t III, 634 u. 7308 u. VI, 430

u. 14192 angegeben. F7., 2ur ersten 8teUs, VII, 763 bemerkt,

äa»» 0rieut. II, 281 äas ^. „689 (^. 11>> ««:)" angegeben

»ei. — H,u»»eräem bat Flügel VII, 120? n. 7753 8aiä e6

vin oä. (VII, 684) I22 sä vin ^.bä el-^-i- etc., äei

aber ieäeutalls mit N. 448 iäeutisob ist; äa» Inäesjabr

souwaullt nier 2wi8eueu 694, 69? u. 690 (Variaute VII, 684),

uuä <5-i.^XÜ ist nier niont »ienerer, als ^>»i^! äort.^
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ijtel,!«e^«e«ie»', />aie»»«ck« u»<i «^>oio«/et«e^e /^iterüi«»' etc. 21

„Die le»t« Legrünäung — äs» Verbot» 2U Ie8en im Lueb

äer "lbora unä äer VerKünäuug'^ (Nvaugelium). Von 8obem»

uä-Diu Nuhammeä b. '^,bä ur-Illlbmlm a»-8»ebaivi

<^^^!). 8t. 902 (1496—7).

^. <N. I, 327 u. 820. — Der Vf. i»t vielleiebt ein Naeb.

Nomine äe8 8obem8 uä>Diu Nub. b. Ibrabim s^Ibn 8aiä^

L«.8»ot^i (»t. 749, - 1348—9, 8. ^u,oi«o^, 8»ad. I, 262).

bekannt u. ä, lf. al ^n«ari, vgl. //an^ö»-«<:^e»' im ^al,re»-

ber. 6. I^ouiseust. Itealseu. 1859 8. 4 ^). Nit Lüek8iebt aul

äieseu ^?irä v^obl 6er un»ere «,1» 8aeb»vi „äer »vätere"

(_-->^!) be-eiebnet bei //. W. V, 628; vgl. Inäex VII, 1216

u! 8085, v?o 8u. ^bu'llübeir. Vgl. auob ^,Ii b. ziuham-

meä . . . e» 8aenll^vi elüeiuäani (8t. 643 II.) bei Mi«len>

M, ^Kaäemien 8. 92, § 137.)

H s^^x^!! <-^H lHH,) ^>^!! >^>a!

„l'unäamente äer üeligion" (unä Heilung 6er gläubigen

Heiden). Von Daniel Ibn ulOdattKb (XIII. ^nbrb?).

^ürigtlicne Dogmatil: in 14 ^b8obnitteu, entbält im 7.

eine Nr^vieäeruug aul äie Ninwürle äer ^uäen (gegen äie

im 6. bebanäelte Dreieinigkeit?). Den voll8tänäigen l'itel

giebt ^««em»«i, Libl. Dr. II, 244.

13»na8onr. a) HoHe/. oei Dri, (!oä. enrist. 53 (ge-

«obrieben H. 1575). — ö) 1^ai«ocl« 74, 16 (v. 153), ge-

»obrieben von Mi«ss K^^ ^akobit. ?rie8ter, ^V. 1455.

Da3 Zeitalter äe8 Verl«,88er8 lä5»t ^««smnnl, Libl.

or. I. o. unbestimmt, demerkt ^eäoob, äa88 äie8er eine Antwort

auf äie antrage äe» ^68toriauerL O^a»,,^ K«^ ^«»-ck^a ge-

riebtet, unä ä»»» Larbebräu» (beiäen, 8. I, n. 616) geant-

vortet. ?reilieb >väre uaeb ^i««s»l. III v. 566 (vgl, v. 665)

Lliaini8 jünger als Larbebräu» (8t, 1286), xu äe88en 6e-

«liebten er 2 Ver»e obne 2u8A,mmenbang bin^ugelügt bätte;

1) v»«» 6»,» ,»^2^!! ,^> in IiS^äßl» (V, 136) eine Leaibsituuß

>ie» vV»a^!! ^l^!»,! »ßi, ». sodou in H«br. Niblioßl. X, 73,
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— Konnte all» aber nickt ein ^osonreioer FetKau uaoen?

Nir noneint e» ^ieinlion »iouer, äan» alle Drei 2eitßeno»»en

^varen.^

6.

^_^_^d!!, l'!^-!! H^ ^>^ ^l^^Il, ^^!l ^..^ ^,^,!

H^H>^!! ^^s^»^ ^x.^^ ^ ^» «5^ ^» ^>>>>,^ l» ^i!^,' ^.^,

„^usäeeKnuF äer Veränäeruu^eu, Melone äie ^ uä « n nnä

<ÜKri»ten in 6er ^nor«, uuä äeiu Nvanzeliuiu vor^euoininen

naden, — nucl Nrörterunß äer Keine Deutelei 2ulll»8enäen

^ViäerLnrüene äer in iureiu Lesit^e oennälionen Nxemvlare

^ener 8enrilteu(?)." Von ^bu Nuhainuieä ^di Dluar^ °H.li

o. ^hmeä, oerünint als Ion II«, 2 in >), ^eo, 211 <üoräova

30. «»in. 384 (Ifov. 994), »t. 2? 8na1iÄn 456 (Hu^ust 1064).

^ön <?^«H^«« n. 459 ^Viist.«) (enßl. v. ^»«e, II, 268:

„eApianatl'o« 0/ t^ose /»««««Fe«"), eoinoinirt mit //. M. 1,346

n. 888 (VII, 602). ^»mm«- VI, 234 u. 8: O«eöM) „Lnon

äer Verv?nnäluußen äer »Inäen uncl <ünri»ten"; 8. 420 n. 7:

i,Lnen äer VerßleioKuußen äer ^näen uuä <ünri»teu, nervor-

ße^an^en au» äen 8tellen de» Deutronoiuu» («0) unä de»

Nvauß. unä äer ^ViäerLvrücne in äie nie fallen"; 8. 56?

n. 6: „HnläeoKunF 6er Veränäerun^en, Helene ^uäen unä

Onrigteu ini NvauZeliuin unäI?entateuen ßeiuaekt, eoenso

äa», >va» Keine ^usleßuuF in inreu 8unueu s :- !s tür

^ !^?I ertrug, au«ßeiuer2t (?)". I'lüßel üdernet^t 2u-

er»t oon<»-aH<:i«)n«'« «l«i««s ioeo»'«»« sie. «i ^«T-oe»-««»! »n<s»-

/ii'siailtme»» no« «ci»«'tta»li, aoer VH, 602: «t «rpi«'««»-» non

^o««l«i, v?an »ion uu2V?eiielnalt aut äie an^eolick dort (»ö«')

verkünäete ?rovnetie oe^iene. Ion uaoe äie Ueoerset^un^

F'/elHo^'Z aäovtirt, unne ^eänen üuer äen Innalt uuä äa»

Vernältui»» jener ^Viäernvrüene Klar 2u sein, ^venn ^F^ .^>

Lien aul äie (ßetalsekten?) Nxeiuvlare äer K. 8elirikten t»e

«ielien »oll. ^.^' i«t ^eäenialln, ^?ie I^lü^el VII, 602 äureli

Verweisung auk VII, 55? auäeutet, äie Ilinäeutuu^ ira ^eßsn-

»at2 2ur einlaenen ^VorterKlärnnF, 2N äeren ^nnän^ern

1) Ueber <j-> », //. l^. VII, 850,

2) siane's ^sxt»u»ß. besitzt 6ie biesi^e K. Lidliotde^ uielit.
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/ H^! ^KN in Lo2Uß aut äeu Xorau uu«er Vert»8»er ße-

uörte, ene er 2U 6eu 8n»leiten üoerßiuß, äaner »ein Xarne

^/>^!! von äer 8onule (<^^^!, //. tÄ. V, 471 n. 11669,

vgl. Wane n. 272 n. 1); vieileiont i»t »uon ^x.l^Ü dei ^.

<A. V, 73 u. 10041 (vßl- VII, 850) nur eine Variante von

^^>l^!!, oowonl »ein Vorlabr ^»^>. au» ker»ieu uaou 8va-

uieu ein^e^vanäert »ein »oll'). — Ion <üu. »aßt von uunereiu

Werlle «^!! »>H^>^ ^! <^»x !^H, naen 8Iaue: Äs «>a« <^s

/l»»«i u>^o we»' i»°e«<!eti <^«'« suö/ect.

Line anäere 8olirilt unsere» Vs. (üoer Melonen noon «u

verßleioiieu ^i-H/ai:^«,»' I n. c>!> uuä /luZ«^» Introä. o. XI.IX,

O«MNFl» I, 334 u. 31, vßl. v. 147, />o«^ i. o.) ». nuter

^^!, M, tl. 77.

Lin anäerer inu»» ^.-» .^! oäer .^> el^näalu»!

»ein, äer bei ^?. tN. nur IV, 22? al» Ouunnentator äer ^^

6e» ^«»eti (»t. 1142—3) genannt >virä; äa» Wer^ s»>^>>!!,

v^l. I'itelinäex VII, 966) icoinint auon »on»t nient vor; nier»

naou ist äer Inäex u. 6309 2U oerionti^en.1

1) /?o«M, Vist. äe» mu»ulmi>,u» ä'Nup^gne III, 341 lf. (vgl. seinen 0»WI.

<ler Levän 288. I, 22?) biilt die» kreilieb tür Lrnuäuug unä glaubt

2l> eins obristliobe »n»,ni«l:be ^bkuult, ^eil Li (n. 350) Ibn U»2lu'»

llenll- unä Linnfinäuug8>vei»e damit in Verbindung bringt. — In Lesug

ank äie ini Inäex «u ^. tH. VII, 1168 n. 6309 vorliomluenäen Il^inen

bemerk« ion, ä»»» „b. 8»iä" nur V, 485 uns ^X»^ l»ute, »iL« n»on Ibn

l^u. emenclirt ist, bei ^elebeui äie Oenealogie bi» Ume^e b. '^bä

8deinL »ul»teigt, ä^ber ^^»^!! „Oinaj^äe"! äiltur b»t Äe^ielot (äem ieb

folgte: >i«l. /.it. §. 15 H,. 39) ^rraui. ^H^»>t tur ^55»! vgl, //. t7^.

VII, 914 -u VI, 242. — Von 8irllg uü-Din «»bmuä b. ^bi Lelcr

^5»^«,'^! (l)«n«««i, »t, 1283—4), äeu ^e^i>. 6»,». nennt, er^äbnt//. tA. III,

370 n. 5991 ein IVerlc über 8treitnunKte 6er voglu»tilc: i(^<! H i^^«.

,^x,^< H O-,!^^!! (vgl. Inäex VII, 1232 n. 8558; M'eoll p. 691). Ver-

»ebieäene Nelebrte H»men» ^3)^,! («- über 6ie ^u»»pr»<:be Meoil

?. 293, 346) geboren clem VII. unä VIII. «Innrb, äer Higra »n. In

?IügeI'» luäex VII, 1194 u, 7246: Orinev^i, virä noeb verwiesen »uf

<lie beiäeu 8»liuäI1iu — uemlien Nabniuä (»t. 1323—4) VII, 1204

u. 763? (,?o I V, 329 mit?) unä Mubüiuineä (»t. 1315-6) u. 76^9 (I^üHte»/.,

HKaä. n. 108). Hu»»eräem Kuäet sieb nocb 8at'i uä Diu 'H^bä ul-

>Imniu (VII, 1204 u. 7631) naeb /Vicott p. 601—2; leruer 8berekuä-

Diu («t. 757 II.) bei I^ü«ie«/. i. 0. n. 108 n. 174, unä 1?»g uä-Oiu

«uhlunineä (»t. 656 ü.) bei ^. <N. VII, 1236 u. 8734; ^bu'1y»«»n

^U b. el.IIugein (»t. 757 II.) N. t7«. VII, 1085 n. 3239.
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24 6t«in«eHn«»ti«»', />ol«nl«<He unei «poloFe<«o^e ^,it«s<,t«,' etc.

Ä^üd^! «^1« >^"^^ /-^^ ^^^l

,^Lueb 6er Dootrin — über 6»,» (^eriebt ^esus', friede

über ibn". Von <^elal uä-Din Hbu'I Nadbl 'Hbä urüabman et«.

es-8ujuti, 8t, 911 (1505).

^leb war liier im 8tan6e, die llur^e Angabe bei K ^.

I, 364 n. 959 uuä 6ie irreleitende äes I^eväener alten <üata-

logs (n. 434: tis <ie«cen«« /). «/s«u e« coe^> a<i /»ug»!»nt^u»l

oo»li^a /)sF«'a^«»,) an» ^utonsie 2U ergänzen uuä su beriebtigen.

Die ^bbanäluug ist eine Leantwortuuß einer Nraßenl^ette,

welebe an äen Vl. aiu Donnerstag den 6. üumaäa I <iez ^.

888 (1483) gelangte, näinlieb: Naeb welobeiu 6eset2e ^esus

bei »einer Herabl:uult ain Lnäe äer leiten riebten werde,

ob naeb Hein des ?ropbeten oder uaob seinein eigenen,

wenn ^enes, ob naeb einer der vier ortbodoxeu I^ebr-

weisen, u. 8. w. Der Verl, entsebeidet 8ieb natüilieb kür

da8 6e8et2 Nubainineds. Nr bemerllt 2U Anfang der ^nt-

wort, dass ibin ungetabr 2 Nouate lrüber (Freitag 14. Lebi^I)

von Zeiten eine» ausge^eiebueten 8ebüler8 seines Vaters

dieselbe Nrage unter einigen anderen vorgelegt worden, und

er daraul in Xür^e erwiedert babe, bier werde er auslübr-

lieber nein, 8ieb stützend auk l'raditioneu, alte Kunden und

^nsiebten äer 6elebrten (Hleina). Die ^bbandluug ist in

6er Ibat, wie alle 8obristen dieses berübiuten I?alvbist»rs ^),

voll von (Zitaten, er erwäbnt aueb mitunter 8eiuer eigenen

anderweitigen 8ebritten, 2. L. (in dein unten initgetbeilten

anlange) sein l^il ^,<^>, später 2, L. (Ll. 91 a der 8nrenger'>

seben 28.) 8ein ^l^!! >—»!^!. — Niu äbnliebes Werl: s.

unter ^^«..

Hand scbr. «) ^ez,<ie« 603 (Warner 786, 3) IV, 275

n. 2055. — ö) Hn-il'n 8nreuger 1971 (litel aut LI. 83, l'ext

1) leli ver^eiL« in Xürss auf üie dei ^««tsn/eitl (<3e»eb, 6. »r»,b.

^,erüw 8. 156) »u^eßebeuvu Quellen übei uu«sren H,utor uuä 2eit»el,i-,

t, verßleieb. Ni-äKäe. 1842 8. 63 u. 116, Nu Vei2sie!mis» «eiuer 8eKiitteu

entbLIt 0«6. Wet2«teiii II, 1714, 5 naeti äen» d»uä»e1ll-. L»WIoß 6er II.

üibl* - Vßl. »ueb ^nb»i,ß unter ^?H^ über 6»» il>u» li-lldüiulioli bei-

Zel^ts ^»^>^! <^>^^>!.
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LI. 84—93, ^vo ^»I>l«olieiulioli diu»» 6»» lotste LI»tt felilt) >).

- o) Ooi^a 84.

Die Ilurse Vorreäe i»t iusivisoiieu im I^e^äsuer 0»t»I.

(IiuoliLtälilioi! mit Oo6. 8prsnßer iit)sr«iu8timm«iiä) ad^L-

«lruclct. Der Vk. tAiirt Iiieriluk tuet:

^ >^!>ö, ^^ ^,Ull »^x« ^« ^!)^! !»>F ^ ^ >>H ^i!H

^»^!! ^»»^ , e^^?- '«^»--!! »^ ^° ^H^! ^-^, ^5-^»^ ^! > "-«^

^° ^l <^> ^^" c^ ^^^ "^?' ^ ^^ ^»^ >^^ ^

^1, ^ ^!^! !^S> ^!^> ^-!^^! »^s> H ^/^ l^! («l'c-)^,

^<^!^>^! ^» l^i ^^x^^» lH^.^! '^^ ^j" H !^"!>^ _^«^!

!^, ?,.,.«, » ^ !>^l»> s »«^ /»^^i i^i! ^^»?- .i^.<^ ^! !->H^ - -^

^»»^z ^>^ >^!^ ^ >7>^> >)>^i 5»"^ ,',! ^^^»^ ^^> >X. <l..^

Oeleßeutlioli bomerllL ioli, äass uaoli H^a^ven/e^ (datai.

^eutlil. «to. l^,s. 1826) Ooä. 17 v^»>^ c^-^» vuu ^^>H

<^>^ (lien ^V^» ^^>-^))> eine 6s8otliolite äe» Islam, 6ie Ver-

1) loli liade 2v/^r niollt 6»» ß3,ü2e Lolirittclieu äuiobßßleseu, cleuuoeli

llüeilt« iol» ßl»uden, <i»»z 6ie doi ^. tN. V, 303 unter u. 11079

s^>l^!! >>«-»^) »ußstülilte stelle über <3»biiel uient uu»elem ^^!,

5»nä«rn «der äsiu ^2^!! «^! (^. t^. I, 361 II. 945) »Ußeuöre. voeli

ßenüit 2»l l)nt«<!Üe!6uuß äie»er ?lÄße eine ßeuaueie Xenutui»» 6er

8cüi-ilteli 8ujuti'8 unä iure« oulouolnßiLelieil Veldliltui»»«».

2) I7llrioutiß ttem»! in (?o6. ^«t. 361 (unä änner im Inäci n. 702

zetieunt von ft«I»l uä-vin), 'vo einige 6rr 29 Nulcamen (». ^. lH. VI, üb,
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Iß <3i«l»«<H»«i<ie»', H,ole»n'«<H« «»<i a^oioAeti«e^e ^HeT-ai«»' ele.

I. ^KtKoilUNF.

1.

x^i^. ^—^ <_»H>!^! ^^i!^!^ ^^<^i ^«^! ^^«HÜ i^^>-!

^.l^! ,-,^ >^-- >-," '-^^ >^i^! ^,!^4>!! >-i!^!! !^X9 «^>

„li. ?. kiiili^pi ^uacla^noli Olerieor. Ü«F. Niuorum

z>ro oiiristiauÄ, reli^. Ile8^or»8io »,ä ob^ectioue» Hlimeä iilii

2 iu (««o) ^lalieclii!, ?er8«,s ^gpIiauenZi»". 4. Ho»n«e, l^i«

8. Lou^reF. 1637. ^uu6 1649?^ (1161 u, 89 8eit«u.)

^Lr»oliieu Zuerst Iateiui8oli u. 6. ^l.:

oö/eoilone« Hiiiueä etc. eonient«^ «n N»-o «lso»'l/'tc» ,,^oi«<o»

«/,«<:«/«'". 4. ^tonl,, t^z>, Oon^re^ationi» 1631 (v^I. äeu

<üats,1oF äer H,u8ß2,t)eu äer röm. OouFr. bei />«ööe««, I<lovg

Libl. iu 4. p. 244, H>M'«Fs»', krom^t. p. 92. t?aHsnö«-A

8z)eoiiu6i! Libliotli. »rad. (Saiae 1736) ^>. 7; H?^nu^»'s»' Lit>I

Hr. p. 244 n. 247, ^vo z>. 246 äis H^adeu 1634, 1637,

1752 be^^veilelt iveräeu. Niu« H,u8^. 1649 üuäs ioll im

t?n<ai. /«ö»-o»'. «n^. «'« H«'öi. HoH. II, 209, b; viellsiolit »iu6

neue Titelblätter ^eäruollt? Den von /8e^n«»-»'e»' nielit mit

Aetiieilteu arad. ^lit. entnehme ioli äer luir vurüe^euäeu

^U8^. 1637.

Da» ^viäerle^te z»el8i8olie »!^!! ^»^ i»i »eilest sine ^Viäer

le^uuß äs» z>er8i8olieu ^^! i^-» »!^> äe» ^68uiteuiui»3ioQär«

Hier. X 2, vi er. Nusu ^N82UF au» deiäen ^iedt äer ein

leiteuäe Lerielit von />««, </ont,twe»'«. i»-«ci« eto. (8. Vorbem.)
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^ueü 6er I'ranoig^llner Louaveutura Nnlvania

»elirieo eine/)«^«««Hli»o/3^?eo«i» ve» «m «lonsi» «ni«'« «n

öe<i«'n in «Fnc» /'«-««»'«»« ^«ne^>« e< »>e/<H«l!«»' i»ö«' c» tio«io»'l>

monH <»-«»!<«'«, 4. /io»»., tvv. (^uußre^»t. 1628; ». //otttNF»'

i, o. v 93, HHnu«-«- o. 243 n. 244.^

H')«^>^!! ^^!! ^« «_S>^!! «>>.^! (^-»^)

„vi« ^,nt>vort äie vor^üßiione, — auk äie ?r»ße äie trüZ-

!iet>e (ßottlo»o)". Vuu 8lün»b uä-vin ^.du'I ^dda» ^h.ineä

b, läri» «8'8iuil»,^i ( ^-..l^^!) ^) e1-ll,l>,r»li ^), äein

liklekiten ^), »t. 684 2. (1285—6).

^WiäerleFunß eine» <2Üri»t1ioueu voleiuisoneu ^VerKe»

^e^en äen I»Iain (^oran), äe»»en Verl. »ion »ell)»t »I» äen

tl»ßeuäeu unä einen ^näern als ant^vortenäen 6n^irt. Ils^oli

l?a«>/ v»r äerneloe ein 8v»nier (Leleß lenlt) unä äie

8f»r«,ene »,r»nison, iva» äer 8»ene nueu »elir ^au!8el»eiu-

lieli; äie Worte ^- >^2^!! ,.,l-^ ^-^, nei ^Vlooii v. 79 ,^»«Fu«

Llu-iLtiannrulu", üoergetllt //ottinF«- (krnrnvt. v. 6?) „«t^io

LÜrigüano". Lei t7n««>l (o. 341) lautet äer ^ufau^ unsere»

mniaußrsienen Werkes: K^l»»«. >>H>i! ^>H ^.l^2^! ^uu .,>H

— ä»8 Nnäe: ^x^ ^ x^l^! ^« >^- l» !^i^ ^,.

Va8»elne «erkällt in 4 Oavv., äeren Innalt M'ooii n. 79

zranison unä lateininon rnittneilt; er ist in Xür^e lolßenäer:

1) Weräen äie »ußeßrilkenen 8te1Ieu'äe» Xoran ueleuoutet.

2) Weräeu äie ?r«,ßen ^nßrille) äer Onristen unä «lu-

äeu üoernauvt, ingoesonäere äie der genannten 8enrikt »n-

1) >' ^> -^! ^>> H dßi <?a«l« I. oiwnän; — »-x-l»H»!l i^!»^«^!! ,.»^

d«i äNeoU p. 78.

2) Hebel- cien Voo»l unter äeu» ^>> ». ^Vleoil p. 512; 0»t»I. LuFä. I V, 249.

3) 8o ßenlmnt von «l^i, 6em Leßi-übniggpllltx in äer Hübe von

^Mi», naeu Loob. p. 205, ^uppl. p. 184 u, ^. tS. I, 158; ^VieoU p. 513

l>3t nur ioeo vieino. — H!?^! >°t vodl 2>ieu für H!^! «u Iszen bei

L, Xn. VI, 95 (Ibu uLllaiiu), vF. ^«-oll p. 286.

4) ?»1»eb 8eu»fei bei ^ ^. IV, 576.

4b!i»i>äl. s. 0U». VI. 3. 2
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Iß <Ftein«<Hnel<ie»', ^iole»l««e^« ««<i az>ai«geti«e^e ^liei'ai««»' «tc.

I. ^KtllßilUNF.

i^i^F>. ,.—X ^H>!>!! ^«^i!^!)^ ^>^i <^i^! ^5>«M '^l-->!

>^.!^>!! ,->^ ^-- ^7" "-^?^ -!^^! ^>>^! <-»>^!! !>>K «^>

„li. ?. knilivvi 6uaäa,Fno1i Olericnr. lie^. Niuoruiu

vro oiiriLtiau«, reliß. Iis8vou8in s,ä ot^Lotioue» Hliiueä Llii

2 iu («l'o) ^ 12, n e äi n, ?er82,e H,8vuaneii8i8". 4. Hc,W«s, ^l^vis

8. «oußreß, 1637. ^uuä 1649?^ (1161 u. 89 Leiten)

^Nr8enien 2uer8t IllteiuiZcli u. cl. ^l.:

«^eo«i«'". 4. Ko»l., t^v, Lau^reFÄtioui» 1631 (v^I. 6ei

<üat»,IaF 6er Hus^aoeu 6er rüui. Oon^r. bei ^/»ööe««, Nova

Libl. in 4. p, 244, SoiilNFs»-, kromvt. v. 92. t/aiisnön-F,

8veeiuieu Libliotl», arao. (Äaiae 1736) v. 7; Ho^nuT^e»' Libl

Hr. 0. 244 u. 247, no z». 246 äie ^U8?-,

1752 be^eitelt ^veräeu. Niue Hu^

<?«iai. M»-o»-, «'«!/,»-. «'« H«'öi. FoH'

neue Titelblätter zeäruellt? 1^

^etbeilten arab. 1'it. entnt^

HU83. 1637.

Da» >viäerleFte pe,-M -lb»t eine ^Vi6ei

le^un^ äe» ^ei-nikebe^^ .^^ ^ßLuiteumizZinuz

Hier. Xavier. ^ ^.» beiäeu ßiebt ä«r ei,

leiteuäe Leriolit VO ^. ^«e<,<? ^s> ^ Vn^b«i

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:4

9
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



«elinot, eine fV«, ,'FM» ss»

-' _

„Die

«»legten «), M. «MH. U«^-i.

ii

),

>ll

16

im

V

st«

lreituuß"
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^elübrt und vriderle^t. 3) Hundert fraßen au ^euo beiden

kartbeieu, deren Leautxvortuu^ ibneu sonder werden »ullte.

4) 8tellon au8 ibreu Lobrilten (». d. Hebersebr. in 0»t. I^u^d),

welobe den Islain und die ?runbetie Nubainuieds beweiLeu.

H^U3 äer ungenauen LesobreibuuF bei l/«' (n. 62) inüobte

inan eutnebinen, das» in 1. die Lebre von der „Xurüdl-

nabiue" (^^) bebandelt »ei, uin ^Vidersurüebe in» Xuran

2u elitären. Heber 3. u. 4. linden niob abweiebende ^u-

^abeu. Naob dem Vatiean. (^atal. (bei M« n. 419) »ind

in 3. OVI Ninwendun^en ^e^en ^luden und l^brinten, und

in 4. lünlÄF 8tellen de» H^. u. N. 1.; t?«««>l spriebt über-

bauvt von 162 »oleben 8 teilen. Da» ^VerK verdiente wobl

uäber gekannt 2U sein, 6«, naob Aoiil«Fe»' der Verl. auob

andre 8nraenen, u. ^. bebräiseb verstand.— >Vas IMFsI's

LemerK. H. vn. VII, 586 2U I, 270 n. 59? bedeuten »oll,

weiss ion niont. I/eber den Verf. vßl. noon //«T-bsioi II, 79

Oaliati ((!aran), />s Ho«««', D12. »tor. v, 168, u. Index 2U

^ 0^. VII, 1223 n. 8310. Da» ludes). 684 üudet sieb last

an allen stellen des letzteren bis aul I, 270 n. 597 un<1 die

Var. VII, 625 2U I, 469 u. 1398 (wo allein der Name

^-»l^«,), nämliob 682; die Lesart 674 (auFetubrt VN, 841

2U IV, 576 n. 9619) bat demnaeb Keinen Kritisebeu V^ertb.

— Der Verl. sobrieb bauvtsäeblieb über ?rinoinisn de»

lieobts und der Ibeolo^ie und i8t sobwerliob ein andrer »13

der liarali Nisri bei H. Xb. IV, 238 (Index VII, 1119

u. 448? unmittelbar vor der Verweisung aul unseru ^utor),

30b. 626 (1258).

Nandsebrilten: «) Ood. ^«i«'c?. 243 (Fosobriebeu

^. 1387). — ö) F'^en« Aledio. 171. - e) Ooilu« 173,

^sz,ti. 580 (IV, 249 N. 2015) (trüber //o««nF^?), woraus

wabrsen. lüopie in ^oH., Harsb 40, bei l/»-« Ood. arab. 124, 1

^. 1645, v.Kiliolaus 8ubn de» ?etru» 2U Naleb abgesebrieben;

und daraus die 2 ersten dann. v. 3^. ^l««i abgesebriebeu

in yod. Lodl. 411 bei M'nii n. 78. — ci) e) H/«o«^. 1754

u. 1815 (Oasiri II, 170, 342). — /) t?on«ia«i. Libl. Ifui-i

0smaui n. 399 (N 0^. VII, 272: „8_--.^! i^--Ä".)

Litate: H,u» seiner eigenen 118. (>^<^!, i^^. >>^>^,

rroiunt. p. 203) bei /K,««>lIe»-, l'bes. pbilol. (1649) p. 60
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(„con/^a /)cmil)?olo« e^-m-e«", vßl. MooÄ v. 312), ^4«a^«:t«

^««<o»-.'<^eoi. (1652) v. 234, ^vo e» «ieb um äie ^u«äebuuu^

6er arab. Literatur bauäelt. lob ^?ei»» uiebt »u» ^elober

116. äie 8teIIe bei ^ei«nei, De rel. mobllmm. v. 191 feä. 171?)

Fenommeu i»t (ä», »ie im luäex N88. uiobt vorkommt),

ivoriu lluzetübrt »iuu: ^^^!, »I» ^u^H >^-».l^, be>

«eiebuet, also w»br»ebeiuliob ^bu 'Hli 2uneiu, der 8obüler

Imlun 8ebafei'», uiobt „e ««cki"; uuä «^!! >>^>^ ^^->^>

vielleiobt (iu^?eiui (Im»m «,! Narameiu); äer ^lit. xÜ^l «^

bei //. <A. V, 330 u. 11172 stimmt, mit ^U8U2,bme äs«

uotb^veuäi^en, 2,8»onireuäen ^l^!! uuä eiuer Umntelluuß, mit

äem äes ^^!^!! H ^ p. 332 u. 11181 übereiu.I

2 b.

(»^!!) »^^!! ».^2^! H ('»^^') »i^"-!! i^>->^l

,^x»ote ^ut^vort (o6er ^bblluäl.) über 6«,» verbotene

2i" (cler Hn^Iäubizeu), — 6. b. 6er ßetarbteu Hier, vsomit äie

0neobsu »m „^eu^llbrnlest" »iob besobeulleu. — Von Mur

eä-Oiu ^,bu'IllÄ8llll^ ^1i b. 8u1t»u Nubammeä al-Here^vi

(au» Herllt), Lewobuer Nel:!:«,'» (». H. üb. VI, 484), xurs^eß

^li «el-Hari" (Hor»u!e»er) ßeuauut, »t. 1014 (1605—6).

Mauäsobr. MMe^en 886 ((Huatrem. 197) t. 191b, Fe-

sobriebeu iu Oouztilutiuupel 1178—81, ». bei ^««ls»» 8. 395,

397; 8. 396 ist äa» l'oäesjabr 1016 (1607—8) anheben

(ob uaob äeu „Naobriobteu über äeu Vk." üu (üoäex l. 209 ?),

gelobe» //. (S. VI, 266 bat, biu^ozeu 1014 »u äer vou

äumer oitirteu 8teI1e IV, 228 uuä V, 568, VI, 247, 316

(ivo auob 6er volle Xamen); ^eäoob babo ieb uiobt »,11e im

luäex VN, 1190 N. 7102 auße^obeueu 8teUen iu La. I—V

uaobßeLcblaßeu. Das, vou ^umer mit Leobt bellULtauäete

^. 1058 wirä ^vobl 1008 »eiu, äa 5 uuä 0 im ^rabi»obeu

»buliob »iuä; v^I. 1010 uuä 1012 bei N. <?^. VI, 135.)

4.

„Der Verwirrten I^eituuF, — iu äer (übristeu Lestreituuß"

Vou °Hbä ul>^2i2 ft. ^bmeä?) eä-viriui.

2*
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^Oie3e Kleine Lebrilt bandelt bauotgäoblieb von «1er Diu-

beit 6otte8.

llllnäsour. ») ^<?H. ?oo. 361; bei l/^«' arab. 97, > int

äer l'itel eorrumnirt, der «ubon Am Heim 2U erkennen war,

au88eräem an äa8 ,-^^^ ^!^> äe» Naiiuouiäe» unä 6«« «u

nennenäe <-,!-^. i^!^>F erinnert; 8. äie Leriobtigung dei

M'oH II v. 567. — Heber <ien vollstänäigen Flamen äe»

Vl. unä »ein loäe^anr nerr»ent einige I7u8ieberbeit, um

niobt,2U »Äßen Verwirrung; äoeb äürlte er )eäeutall8 b.

H,bmeä gebei886n baben uuä um 689—94 II. (1269—95)

gestorben »ein. Im luäex 2U M'oc»^ z>. 654 wirä er iäenti-

neirt mit o. Hlimeä b. 8aiä ^läirini ««igo ,^^! ^^?

<5^S>>^!, äem Vl. äer liasiäe über ^uterstebuug, äeren

^itel.. .^! »^^j (vgl. p. 236,535, ^-öeiot: v e i r i n i IV, 196,2

wobl au8 einer H8.?) unä >>^1H!! »,^>. FNiFe^, ün Inäex

2« //. 6N. VII, 1014 n. 448—450, unter8obeiäet vorläutig

3 Tutoren Samens ^bä ul ^2i2 b. ^.bmeä, uemlioü: u. 448:

Virini (VII, 688) 8t. 694 (1294—5) naob II, 486 u. 3810,

wo ebeutall3 ein lauge» 6eäiobt, unä IV, 25 u. 4469, wo

äie ^abr^abl eing68obaltet. — 449: b. 8aiä >5^>>>>!l uaeb

IV, 172 u. 8005 8. v. »v,l^, wo Kein 1uäe3jabr; VII, 789

verwei8t er auk Ooä. Itil. 409, wo ^-^»^, aber <?««»« 1,225

bat ^»^ unä äa3 ^. äer H,b8ebr. 814 (1411); M'o<H p. 578

(2U OOlüXI^II) beaebtet ^enen Xamen niobt, set^t 841 tiir

814, unä giebt au8 ^s. (S. äa8 mit Leobt beanstauäete

'loäesj. 885. — 450 ^l^!!, 8aaä aä-veiri ^>^!. ^V»»

äen tarnen ^>»^!! betritt, 30 iinäet er sieb in äeu an-

gegebenen 8 teilen nur einmal V, 39 n. 9811 (wo aueb äas

^oäesjabr tenlt) unä ist vielleiebt äort irrtbümliob au3 einer

»näteren stelle in n. 9812 nerübsrgekommen? Da» ^loäes-

janr 697 2. (1297—8) ist III, 634 n. 7308 u. VI, 430

n. 14192 angegeben. M., 2ur ersten 8telle, VII, 763 bemerkt,

äa»8 Orient. II, 281 äa8 ^. „689 (^. ^s ««<?)" augegeden

»ei. — ^usseräem bat Flügel VII, 1207 n. 7753 8aiä «ä

vin oä. (VII, 684) I22 eä Diu ^.bä el-^i«! etc., äer

aber jedenfalls mit If. 448 iäeutisen ist; äa3 ^loäe8jaur

»ebwaullt bier 2wi8ebeu 694, 69? u. 690 (Variante VII, 684),

uuä <5-j^! 18t bier niebt 3ieberer, al8 ^^x^! äort.^
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4.

„Die teste Leßrüuäuuß — äs» Verbots 211 leseu im Luou

<ier "luor» uucl äer VerKüuäuuß" (Nv»,ußelium). Voll 8onem»

uä Diu Uuhammeä b. '^bä ur-Il«,lMlllu »»-8»oQav?i

^l^^!!). 8t. 902 (1496—7).

^. <N. I, 32? ll. 820. — Der Vf. int vieUeiont ein Ifaeu.

lcomm« äe» 8ouem» uä>Diu ^luu. 0. Ibratiim ^Ibu 8«,i<i^

8»8»<:n»vi (st. 749, ^- 1348—9, s. Mu,oi«<,^n, 8s»,d. I, 262),

oellilunt u. 6.1^. 2,I-^.u»Ä,ri, Vßl. ^/a«»'ö»'«e^«»- im saures-

der. 6. I^ouiseust. Lealson. 1859 8. 4 ^). ilit liüeksiont auk

äieseu ^?irc1 ivoiu äer unser« »I» 8kou»>vi „cler spätere"

(^^!) de-eietmet bei //. M. V, 628; vA luäex VII, 1216

°" 8085, >vo 81». Hdu'I <üueir. VA »ueu ^Ii d. IHuham-

me6 . . . e8-8ac:NÄ^vi elüemäaui (st. 643 H.) oei ^tiHien-

M, ^aäemieu 8. 92, § 137.)

5.

„I'unclameute äer Religion" (uuä Ileiluuß 6er ^läuni^nu

Herren). Von D«,uiel Idu ul-Obattäb (XIN. ^»brn.?).

^Ouristüoue Dogmatil: iu 14 ^nsetmitteu, enthält im 7.

sine Vr^ieueruuF aul 6!e Niuwürie äer ^uäeu (Feßeu äie

im 6. denauäelte Dreieiuißlleit?). Den vollstäuäißeu l'itei

^ient ^««e»l«nl, Lid!. Or. II, 244.

Hauclseur. a) Hc>Hs/. oei Uri, (!ocl. eurist. 53 (Fe-

»ourieden H. 1575). — ö) ^«<«?a« 74, 16 (v. 153), Fe-

«eurieden von M,«s« >-.<-.t^ ^»,I:odit. kriester, ^. 1455.

Das Zeitalter äes Verfassers lässt ^««s»,»«,', Lidl.

or. I. 0. unbestimmt, nemerlct ^eäooli, äass äieser eine Hut^vort

auf äie Hntra^e äes I^estoriauers t/^am«'« öa»» ^a^ciel/la ße-

rientet, uuä ciass Lsrüeoräus (oeiäeu, s. I, 0. 616) ^ellnt-

bortet. I^reilioü >väre u»en ^Hssin, III v. 566 (vzl. 0. 665)

Oiiamis i'ün^er als LarneoiÄus (st. 1286), 2U äessen 60-

äionten er 2 Verse onue ^usammenuau^ niu^uFetu^t nätte;

1) v»8» 6»» ,»». !i»!! .^> in I^s^äen (V, 136) ein« LearbLitunß

1e» ^2!Hl! ^>>»«.! »ei, «, »edol, in Ilsbr. Linlio^r. X, 73.
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^Die3e Kleine 8enrift nanäelt nauvt8äeu1ien von äer Lin-

neit 6utte3.

Ü»,uä3eur. «) ^c»lii. ?oo. 361; oei l/^' aran. 97, ^ ist

äer ^litnl eorruiuuirt, äer 8«uon »in lieiiu 2U erkennen war,

au88eräeiu au ä»8 .^^l^ i^!^) äe» Naiiuoniä68 uuä äa3 2U

ueuneuäe i?,!-^. '^!>^s> erinnert; ». äie Lerienti^uuß bei

M'oo^ II v. 567, — Ueoer äen volistäuäißeu Rainen äes

Vk. und »ein locie^aur nerr»ont einige I^usieueineit, um

niont/lin »Ä^en Verwirrung; äuen äürlte er ieaenlall» b.

^,huieä ^enei88eu uadeu unä um 689—94 2. (1269—95)

ge8toroen »ein. Im luäex 2U M'eoii v. 654 wirä er iäenti-

neirt mit I». HKmeä d, 82,16 ^läirini ««tiZo ,.^>x!l ^!^-

<^^s>>>^!, äem Vl. 6er Xa»iäe üner ^uter8tenung, äeren

"litel.. .^, «^^- (vgl. ?. 236,535, //«Heio«!: veiriniIV, 196,2

wonl au8 einer H8.?) unä >>^^M »,^'. ^«Fe^, üu Iudex

2« //. <?H. VII, 1014 n. 448—450, uuter8oneiäet vorläu6ß

3 unteren Iilamen3 ^,dä ul ^2!^ b. H,nmeä, nemlion: n. 448:

Virini (VII, 688) 8t. 694 (1294—5) uaen N, 486 n. 3810,

wo el»entall3 ein Iange3 Oeäiont, uuä IV, 25 n. 4469, wo

äie ^aur22,ui eiuße8eualtet. — 449: b. 8alä ^^>^l uaen

IV, 172 n. 8005 8. v. »,!^>, wo Kein ^«äe^anr; VII, 789

verwebt er »ul Ooä. Itil. 409, wo ^-^»^, »ner K«»>«l I» 225

nat ^»»^ uuä ä»8 ^. der H,08enr. 814 (1411); H'ziooÄ v. 578

(«m OOOXI^II) deaentet ^euen Rainen nient, »et2t 841 tur

814, unä giebt au8 ^. <N. 6«,» init lieeut deaustanäete

"roäe8j. 885. — 450 ^l^tt, 8aaä aä-veiri >H^!. ^V»^

äen Rainen ^l^!! detriilt, 80 üuäet er 3ion in äen »n

ße^e neuen 8teIIen nur einmal V, 39 n. 9811 (wo »neu äa«

loäe^'anr lsnlt) unä i8t vielleient äort irrtnümlien au3 einei

8vätereu 8te11e iu n. 9812 nerünergekommen? Da8 l'oäe»

janr 69? 2. (1297—8) i8t III, 634 n. 7308 u. VI, 43(

u. 14192 angegeben. ^7., 2ur ersten 8te1Ie, VII, 763 demerkt

äa88 Orient. II, 281 äa» ^. „689 (^. Hs sie)" augegebei

3ei. — H,u88eräein bat Flügel VII, 120? n. 7753 8aiä 6<z

vin oä. (VII, 684) I22 sä vin ^dä el-^i^ etc., äe,

aner ieäent»,U8 init N. 448 iäeuti»l:n i8t; ä»8 "loäe^ali!

3euwlluKt nier 2wi3eneu 694, 697 u. 690 (Variaute VII, 684)

uuä <?»j^! i«t nier nient 8ionerer, al» ^^^! äort.^
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H«n«<H«e«ier', zi«ie»«»eH« u?«i «/»olvFet««^« /<»i«s«»iu^ ete, 21

„Di« ieste Leßrüuäuuß — 6e8 Vernot8 211 lesen Im Luon

ilei- I'liora un6 6er Verllüuäuu^ (Lvu,ußelium). Von 8eliem8

uä-Diu llluhammeä d. '^dä urüahmlm UH'8»olil>,^vi

,^^^!!). Lt. 902 (1496—7).

^. <N. I, 32? u, 820. — Der Vf. int vielleicmt ein Naol».

Ilomm« äe» 8onem8 uä-Diu Nun. d. IbraKim ^Idu 8»,iä)

«5'8aobÄmi (»t. 749. -- 1348—9, ». <K«,oi«<i^n, 8s»d. I, 262).

bräunt u. 6. II. »!^n»llri, vßl. ^»»»'ö»-««^- im Satire»-

der. 6. I^oui8eu8t. Iie»l8en. 1859 8. 4'). llit ItüeKßioKt »ul

6ie8eu v«^irä ^?um cier unsere «,1s 8«,oi!»vi „6er spätere"

(^-^) de-eicnnet dei //. M. V, 628; vxl. Inäex VU, 1216

^ 8085, >?o 8d. ^du'IOlieir. VA »uen 'H,li d. »luham.

meä . . . es 8aonav?i elHemäani (8t. 643 H.) oei Misten-

M, ^llaäemien 8. 92, § 137.)

5.

H s^-^x^l! <—^2 l^H,) ^^!l ^»a!

„l'unäamente äer lielißion" (unä Heilung 6er ßläudißen

llerliell). Von Daniel Idu ul^dattkli (XIN. ^»,nrn.?).

^l)uri8tlioüe Dogmatil: in 14 ^,08cunitteu, entliält im 7.

eine Nrv^ieäeruu^ auk 6ie Ninv?ürke äer ^uäeu (ße^en 6ie

im 6. nenanäelte Dreieiuißl:eit?). Den voll8tänuißeu ^litel

^iedt ^««ema««', Lim. Dr. II, 244.

Hl»nä8enr. «) HoHe/. dei Dri, Ooä. oliri8t. 53 (ße-

»etmedeu H. 1575). — ö) ^«i«?«« 74, 16 (v. 153), Fe-

»ourieden von Mise« X.^^ ^allomt. ?rie8ter, ^. 1455.

Da8 Zeitalter äes Verfassers Iä83t ^««einanl, Lidl.

or. I. 0. unbestimmt, nemerllt ^eäoeli, 6^88 6i«8er eine ^nt^ort

auf 6ie ^ntraFe äes ^68toriauer8 t?^am«'« öa»> A«»-<iaH<, ^e-

riolitet, unä 62,88 Larneoräu8 (oeiäeu, 8. I, v. 616) ßeant-

bortet. I'reilioli ^väre u»on ^4««s»l. III v. 566 (v^I. v. 665)

Llil>,mi8 jünger als LarnebiÄu« (8t. 1286), 2U äe38en <3e>

äioliteu er 2 Verse onne 2u8ammeunauF uiu2uzskü^t nätte;

1) v»«» <i»» ^»»!i«!! .^> in I^eväen (V, 136) ein« Lelllbßituuß

^V»2^! ^l^«.! »«!, », «cdou in llebr. Liolioßl, X, 73.
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12 <8tel'n«e^ne«eie?', /Kilenlise^e «nel a^ologe<««e^e />!<«»'«<«»' ele.

L^Icl äaraul (1658) uauiits üottiu^er iu «sinem ^»-ti»l/><«'

«»-«'«»« «l'lis H«öi«'c>^. 0»-«snt. unter äer liuoril: 1'üeolo^i« «in«

eoele«iae t^i^iae, /8^?^'ae eonl»'« «itae /n«llae, »°ellglonen! Hs«^a»»»«e'

«iano^im ,'e/«tanll«m «e»°lp«lt ^t«to^ H5u/lammscl /^. ^4ii T'aiib»

^««ai'ill« 60/i, a«t <8«/e»^), «ti <8eneea ltlem(!) nomen /»'n»«l»o«it,

Oamaseen««. Zielet« ^ie ^lb^«in «ui «solili^oenieenl, n«nguam «lia«

«oi«nl, n«na«lam «n ^«ne <?eel<leniem <islat«m, man« «F«»«s aiito»'!«

«o^l^itlim, g«a<l ^e«' «inFlllai'em gi'atillm, aliguotgu« ckna obtinui « ??!«>

cil'eo AeFiei'öeFil (guomack vlee »>ege« »llno^«m gentl«»» Fle»»l<nl^«^«

natailt, eun» ma/o»'«»« genti«?» Ha«e/lll« «oeai'e «oleant) l^/p»^, toli «lll in-

««lae /'»'ae/eeti, et e« Fnbllea Hlbliotneea ^««e veluli t^e«au»^«m <»»<»'»

tA»>i«ll<lil0» a««e»»liancl«iin, H/eclieo «uo >8e^ei^ll /i»>ll^lm, ant /?»l?to»i

^,i^a^ania elonanti«. ^t onm /i^opte»' ^««'tatem ae »lale«anl, ^o«tH«<ini

all'gnot Heb«« eomm«nl'eal«?n ^e^ieZ>i««em, a nie ina««mo^ie»'e lie«ltle»'a«'ei«»':

/eclIlie enn» tanelem obtin«<l «t ^«ie^em««, guoei <?/l»>l«llanl i'e/^ilti»'« ^it>«-

«em««: ^oe tantö »»a/oi^« H'Z>nltat«« et «mioi'ltail» «c«^it«iNlgl<e g««inl<) «il >

ilIlll««. Velnli Iuoei ^inno //lg^ae 72. s««e lis» 721) »e«zit«m et ^»^ae-

«ent« ^«Fi'ae ^4. 1053. )'am tieeenta»'«»» t«Fi,!i« H«»»^in «nnoi^lm aet«te»>l

/e^at. ^«l<z«e «<a «e«^it«lnl, «t <i«o «emz)e^ /all« oomFaet«, «ll «iteietl«,

/li'e in «itei'litl'a «allem ^»aFina et /aeie te^tnm »'ep^aeHentent^ (kul^t eine

8teIIe über ä»8 50<>jä!,riße ^,Iter »uäeier U88., vfällieuä äer Le»it2er,

30 Satire »,1t, »eliau 3l) 8eetab,iteu ^eiullelit). —

fz». 14) ^aetei' ^ac «c«zil«»n )'anlll«m eck'ta ab »llg«<) ^ali'« <?«»-

«iaglnalo «« /lall« ^4/lmeell« /'«^«ae Hl««l«nl! conti'» l°el»Fit>?iem

^^««tlananl »°e/«tat«i imF^es«« ^»'ail'ee et e«m ^e/lilalione latine /»ela,

Hio«t in ^aiio<l»l ll»Z!«a»! tl'aliueta, et »tti'o^lie «cliomate ^lomae z»°<i<llta°<°^).

<8eel et ^>o««lllso ^l/eeile« e«)u««'a?n, e^i <?/l»'l«tlano H/«^a»»ms<la!nl

gnat«o»' eaPltlbll« t»°aetata»l a/>oloFla?n eonl»'« »°ellFlonem noÄl'a»« ^»°<,

H/«^amnlellana. 8. X. 83.

^p. 16) ^«lematlmacl^m et alte,'«»» e)««eiem »«t««« s^»«2ail^ «-»»)

o/)«« T^ealog»«!«»» a«i H'«^»tat«c>ne« ac Ill«e«tl«?le« ^eolagiea» llllbia« »«<

tllMeile« eon««lt»tlone« i'eHallienclaH ec>n«e»»izitu»l e«t, ^««»nack <?K»° l « ti» « i «

alite»', allle»^is ,/lltlael«, H/ag><« H«i0<z«le ae ^laFani« et «n gene»-e omillKu»

in «eet» Ä/n/iamnleeilea nu« «il«enlli«» ?e«zionllentl«i»l, Fa^tl'm «« ^4lIo»-anu,

Fa^tl'nl e«! »°e»z>on»»« Hstl^a?nnletll«, a«lt «egltentlltm Nali/cls«?», «entenlll«

o«tenllen«.

«) ^180 H^> mit UVUi iäßutiüciit!

*») 8. untsu ^s. 1.

5^) L« ^»r kiüber von einer 28, <ie» ,,^lml/all Z««aelettl" (»io) <ii«

üeäe. li»,viu8 »teilt 6ie«68 >Vei!l »elir llc>ed. H,uol> O«a«.,i«ane« et H«.

Mtatione« äe»LeIKeu(!) ße^eu I'llbr («c) eä-Vin er-Nn,2i (»t. 1149)

'fili ^lavili« luitßediaebt Kadeu; äie» Veibliltui»» v?irä v?«b1 umßeketu-t

»ein. Vgl. »ueli <?o«cüe 8. 288, 292.
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<8tein«H»l«»e/ei', zwieml«e/<e l«i!»i a^iotoge<!«e/<e /.lln'atu»' etc. 13

^eriu^e ^u^uul von »vulaßeti80Qeu oäer n«Iemi8eüen 8olirilteu,

«mu ^lueil »ioli »ul K«««'«« oeruleuä. ^u» <lie8en (Huelleu

eutleuute l3r»viu» («u ^limeä l>. ^Vdcl H,ll»li p. 4) 8eiue füuk

Leispiele. Die ßeäruokteu euri8tlielieu ^erlle »inä elirouu-

!o^i«<:ii 2U8»mmeuße3telIt in 8ouuurrer'8 F«'öi. «»-«ö., ci«««. IV

sp. 2295.) 1811. veber t)»IIeuderß 8. ^nuauF. v»3 i»t

^ile», w»8 mir bellllnnt ßeivoräen ^).

^Va» äie ^lllilrvielieu »llßemeineu 8enrilten 2ur arildi-

°o!ien LiI»lioFr»nuie lietritlt, »o svirä mir ßs^i»» m»neüe3 De-

t»il ent^anßen »ein, ^»,8 «ell)»t in äeu vuu mir mitunter n»eli-

FLsoQlüASuen Werken 8ien unäet, um 80 melir »,l3 mir eiuLelue

der letzteren nur 3elir 1:ur2ie 2eit in ue^uemer ^Vei8e 2U Oe-

Ix»te 8tanäen. 3elo3t //«</«' tN«i/« liaoe ion nielit ßeraäe^u

äuloü^ele86n, aber naon «u ver8oliieäeuen liieütun^en naeu-

Fß8olili!.ße2, 6»38 »enwerlieli »U8 iüm allein 8ioü eine beäeutenäe

^2enle8e ergeben wirä. O» äie8L8 ^Verlc 8ielier tur lanße

2eit ä«,» „Hauvtliuen" äer ÄiÄ,lii80nen LiKIioßiÄvnie oleioeu

<virä, un6 ^iiiFsi 8eine 8orßll!,It äalür tur uient abßesenlo^eu

eliliärt O^tte: 8o ^i^uote ieü liier unä 6a ^ele^eutliene Le-

merkun^en naoli äie8er liioütuuß »ntußeu 2U äürteu, onne

äeu MoÖ8teu 2weell meiner Arbeit äuren eißentliene Dißre3-

«iuneu 2U lieeiutriieliti^en.

V. leli will liier noeli Iieonen8on»,l't ßel»eu üder einige äer

8elirifteu, welelie ieli aulllußlieli tur liierner ^enöri^ eraentete,

später aoer »,u8^e8ouieäen liaoe. loli li«,l»e l>ei <lie8er ^U8>vaül

uoeli 8Z>eeielle Orünäe.

^«n^ie o/ »/«-««aie»! (I^onä. 1836) p. 492. Die betreüeuäe

stelle (weloue bei äer ^uttuuruuF 6er (Quellen äi>,8ell>8t 8eur

vermi8»t wirä) i8t o. VI p. 107: „l^on i^«'« «ie «M ^uots /»o»n

1) tlei /.aiie«« (^Vo«« Hiillot/l. 4 ^««» 1U53) ünäet m»n /,. 249

öenaeil >ä. i. Ibn 'H,6i^ I)iljput«tio, ^i, 250: /«ai i. /b^a/«»l vi^putlltiu

<Ie iuearuLtioue et triuitate. — ^u» einem VeröeieuuiLs 2u 6r>ioK«u<ier

Guedel zi. 253: Oi»zi«iaiione» ftei /.ii^i, Ki«i. <ie« »«enee« inat^em. 1,239 ^

/><«z>ut<lt«>) ^ai«t« inte»' <?/<«'«<«<!««»« g«entla»i et H/a^«meH«n?«nl; ^i. 267

(»uliu»' Hl88.: ^4ben ^4ieci Hl«l^am»le<i e. (,'^n«tl<l»l« et ^««iae«« /liHMtatio.'
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^4ö« ^4i«'a< «m /,«« öoo^! . . . ^4 »/««', /«« ««^« sio." Im arab.

^lexte cler Lerliner 118, äe8 ^>^<^>1, ?etermann 12? LI.25bei3»t es:

-?>!! ^H^«,^'). leb glaube uiobt, äas» »^l^l» bier als l'itel

«ine» Luebes auszulassen sei, snuäern in 6er Leäeutung

„Disnutatiou mit" (vgl. '^!!^. If. 49). Der in «liesem C!an,

mebrmal genannte H,bu'I ^bje') int ^abrsobeiulieb lieüa b.

lllil,rau (vgl. ^Va«»»«« v_^^> ?. v!"/v eä. ^Vüstenl., A M. VII, 1040

n. 1495, naeb II, 352 n. 3206 bätte er einen Korau-lüommkntar

vertasst),

2) ^^^ ^^^2^!. /^ieioi (^asbil IV, 431) erklärt

äieseu ^litel: „Von äer Verbesserung unä <ier Verialsebung

äer Vüober, besonäers äer tur beilig gebalteneu. Ns ist äies

ein Lueb äes ^bu! l'atd 'Otbman b. Isa al Lelati,

äer im ^. 600 ft. 599 -^ 1202—3^ starb«. Hieran Kuüplt er

eine lauge LemerKung über äie äeu (^bristen unä ^uäeu vor-

geborten« Libeltalsebung (^^^^li). Dauer bade ieb „Ls,Iati"

als ^,utor über äiesen Oegeustanä aufgenommen im MlF«2ln

/. <i. ^«^. <i. ^u«i. 1845 8. 286 u. «/üei. ^i. F. 15 ^. 39. ^.ber

t^ (oä. !->.!') b^ ^Nl vorzugsweise Orammatiller s^H_^^!!

//. M. IV, 534 u. 9543), unä seine 8ebrikteu (Inäex «-n /^.

(N. VII, 1073 u, 2759, wo MaujH' 2U 2760?) sinä ^um "lbeil

rbetorisobe rlunststüolle. Nr sebrieb u. H,. aueb >>ä! ^l^ü,!

(N ^. I, 322 n. 805, auob bei ^e»-ö.: Lalatbi, I. 564, — wo

treiliob wieäer anstatt ^^!! !^->! /s. <N. I, 190 n, 227,

„almotbaua . . . 2oroastrier u. Nauiebäer. .^"), ^ja v»»^^^!

^^l, bei ^. W. II, 302 n. 3031 (vgl VII, 672) sobsint

sogar in einem gewissen 2usammenbang mit u. 3030 ^^

>^»^3^2^!! 2U sieben. Ns ist also Keine k'rage, äass — wie

Flügel übersetzt, — bier von 6er Xunst — ^oFOF^Z^/i« unä

^««F»'«»»»«« 2« verfertigen äie üeäe ist.

3) N8 tolge bier uoob eine Xeti« über ein mir äurob

einen Kursen ^litel in einem lüatalog bekannt ße^vurä«ue8,

1) Deder äie Leoeuzioueu ä«» ^?!^b! ». ^uds,i,ß I unter ^?»»H Z 2,

2) Ae^nolÄ« u»t »uu»t> 2. L. p. 99 ßeuausl: ,,^bu>^I>Hli»t",

p. 118, 119 i»t ^lia^ DiuoKieuIer.

3) !f»LnträßIi<:li üuäe iob ibu bei /iamme»', I^itße»od. VII, 594 »I»

^^ mit cluin l'aäeLMlii- „599 (1202)«.
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^!>er nn^ugäugiienes ^Ver^, weleue ion 6er LreunälionKeit

/. Z?<in«-'s (Lrit. Nuseum) veräanlle. Der vollere l^tel lautet:

lNonaF i/'aoi «nei «ome aceouni 0/ a /m-me»' «onii'twe»'«^ on <^«

Äli/sot ö«/ /3. />ss. 8. l/anlöT'ltiFe. 1824.

Von älteren arsbiseuen Tutoren ist liier nient äie Ite6e.

Der einlsitenäe Leriout giebt einen englisonen ^us^ug (auen

8telleu äes Textes) einer versiseueu 8olirirt äes Missionars

^al'l'«' (um 16(X)) unä iurer ^Viäerleguug äuron ^»,'n H^/a-

il'ckn ^), ^tlnrenä im Luone selbst mebrere versisebe unä

zrabisebe H,us2Üge aus 8onrilten äe» 19. ^anrbunäerts,

uuter ^näereu, in einer versiselieu iievlik aulNart^n's (1808)

HugriHe, ein öe^veis tur Nubammeä's 8enäung aus äem r,«i22

i^'!»! ^) (äas ^ramüiseue mit versisoben Luon8taoeu), äem ^n-

«eliein nllen 6er (üon8t»,ntiuooler ^U3gabe äe8 ^Ver1:e8 1^2

Ni^tm entnommen, uns nur aus äein ^liteldl. 6er La. 2o!l«e>v

delllcnnt. Der ver8isebe kolemiker — ^eleber ^vegen »einer

Hntubrung äes ^Vörterbuobe« ^^I 2eänern verääebtig ist —

„Kätte über ^aiano«) 2eter gesobrien, ^velener in 8eiuer ^.us-

z«,be äe» Lllüriltoüens (in Vers u) lunu lür innn oonjioirt".

leb Kann äiese Vorbemerkungen niebt sebliesseu, oune

lueinen D»n^ gegen kros. Oc>«c^e als äamaligeu (üustos äer

Kiesigen ^. LibliotbeK tur äie besouäere Lreunälieblieit unä

Unverärosseubeit »U82uäiüel:su, mit weleber er meinen er-

müäenäen üeeberoben äureb «ine geraume 2eit sieb unterzog

uuä sogar manobe tur »eine Ausarbeitung äes Katalogs äer

«-»bisoben H88. iüm selbst uneutbebrliobe VVerlle mir auk

einige 2eit 2ur Leuut^uug überliess.

1) Vxl. uuteu 1^. 1.

2) V^I. ä^rüder lueiusu t?aialc>g«» l«i»°. ^ei»', z», 24LU.
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Iß <8tel»«<H««itie^, JolemiooH« un<i a^oioFeti«<!^e ^.«le^atu^ «t«.

I. ^KtllftjlUNF.

i^!^K. ^-» ^^!^! ^^i!^!^ ^^l^- ^«^! ^^HÜ ^^-»!

«5.!^»!! ...l^! ^-- ^/> >-^5^ -^^! ^.l^! <^l^^! l^s> «^>

„li. ?. ?nilinvi 6n2,ä»,Fnoli Olerioor. lie^, Ninoruui

pro oiiristilln«, reliß. Le8o«n8io llä ot>jeotione8 ^nineä ülii

2 in (sie) Hladeäin, ?ers»,e H,8vU3,nen8i8". 4. Ht»»ae, l'^is

8. Lon^re^. 1637. ftnä 1649?^ (1161 u. 89 Leiten.)

^Nrsenien Zuerst Illteininoü u. ä. ^l.:

«^eolli«'". 4. Kam,, tvn. Oon^re^lltioni» 1631 (v^I. äsu

<üatÄ,Io^ äer H,n8ß»nen äer röul. (!onßr. bei ^aiöe«H, IfovA

Lidl. iu 4. v. 244, H>«l'«FS»-, krowvt. p. 92. OHsnöe^F

8veoiineu Liblintn. »r«,n. (^s«i«e 1736) v. 7; He^««»'»'«»' Libl

Hr. v. 244 u. 247, no z». 246 äie H,n8F»den 1634, 1637

1752 de^eitelt weräen. Nne ^U8^. 1649 ünäe ion in

t?a<ai. i«K»-07-. ««/,»-. «'« Z«U. FoH. II, 209,0; vielleieut 8inc

neue l'itelolätter ^eäruo^t? Den von Bo^nu»-»'«' nient mit

ßetneilteu ar»d. I'it. entnenme ieu äer mir vor!ießen<1«i

Hu8^. 1637.

Da» >viäerIeAe ver8i8elie »!^!! ^l^- ist 8eld3t eine ^Vi6«r

le^unß äes Neroonen ^^! ^-x »!^° äe» ^e8nitenmi88ion3,r,

Hier. Xavier. ^inen ^U82UF aus oeiclen ^ieot äer ein

leiteuä« Leriont von ^es, Ooni» cwe»'«. i»°«oi« eto. (8.Voroeui.^
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^uon äer l'rllnoislcaner Lunkventurn, Nnivasi»,

»eüriel» eine/)Htolli»i«> H/»s<:uil'«1«»°«»« ?»o«»i» »«<«'« «'«

mo««i»-»»!<«'«, 4. /iom., tvo. Lunßreßat. 1628; ». //ottlNA«»'

i, o, v 93, Ho/inun-n- v. 243 n. 244.^

2.

Hs!)iz^>!^! -^.^! ^ »_s.l^!! 5^->Ä (^>^)

„vi« ^ntvort äie vor^üßiiene, — auf äie ?r»^e die trii^-

lietle gottlose)". Von 8ninab uä-Oin ^,du'I ^dd«,» H,d.ineä

b, läri» S8'8iul»a^i ( _^»^<!^!) ^) el-Xarali 2), äeui

«alelliteu ^), »t. 684 II. (1285—6).

^WiäerleFuuF eine» onristlieueu volemigonen ^Verlies

zo^eu äen Iglarn (I^uran), äe»»eu Verl. »ion »elbnt »I» äen

tra^enäen unä einen ^näeru als antv?ortenäen ün^irt. Ifaon

l?cu,>l >var äerselbe ein 8 panier (Lele^ ieiilt) uuä äie

8oraone arauiseli, ^vas 6er 8aolie naon setir ^valnsenein-

liou; äie ^Vorte ^ >^2^!! ,.,l->^! ^-^, nei M«oii v. 79 ,/l'nZ««

^liristianurniu", übersetzt //oK«'nF«- (kroinvt. v. 6?) „«tz/io

oliristiano". Lei <>«««>«' (v. 341) lautet äer H,ufau^ unseres

mnkaußreienen ^Verlies: K_!>_»^. >_^il >>H ^ l^^I! ^»^ . >H

— äas Nnäe: ^v^° ^ '^^!! ^« >^i l^° !^i^ ^.

Dasselbe «ertallt in 4 Oavv., äeren Innalt ^V«:oii v. 79

»raniseu unä lateiuisen inittneilt; er ist in Tür^e lolFeuäer:

1) ^Veräen äie an^ezritleuen 8teIIen'äe» rloran beleuentet.

2) ^Veräeu äie k'raßen ^n^rikte) äer (^nristeu unä ^u-

äen üoernauvt, insoesonäere äie äer genannten 8enrilt an-

1) X !) »A! ^H. H dei <?a«l« !. oitllnäo; — 8—«,l»«»!! '^1»^H! ..^

bei ^Vieall p. 78.

2) Heber äen Voo»I unter äern l^> ». Mooli p, 512; (^llwl. I.uß6. I V, 249.

3) 8o ßeuaiint von «!^>, äem LeßläKnizgplatx in äsr Käue von

LMl», u»on I.onb. p. 205, 8uppl. p. 184 u. ^. t7H. I, 158; ^Viooil z>. 513

!nt nur ioco «,««<>. — H!^!! >«t woul »neu für H!^Ü «u lesen bei

2. 3!,. VI, 95 (Ibu nl-Näiiu), v^l. ^«eoil p. 286.

4) ?lll«en 8eu»fei dei N. ^. IV, 576.

idlmuöl. 6. DU«. VI. 3. 2
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getubrt und widerlegt. 3) Hundert tragen au ^ene beiden

kartbeien, deren Leantwortung ibnen solider werden sollt«.

4) 8tellen au8 ibren Lobrilten (8. d. lleber8obr. in Oat. I^u^ä.),

welebe den Islain und die ?ruybetie Nubannneds bewei8«n.

H^U8 der ungenauen Lesebreibung bei l/»-«' (v. 62) lnöolite

mau entnebnien, dass in 1. die Lebre von der „2uriiol!>

nabine" (^^) bebandelt sei, uin ^Vidersvrüebe iin Xorlln

2u erklären. lieber 3. u. 4. tinden 8ion abweiebeude ^n-

^aden. Naeb dein Vatiean. Oatal. (bei Hin« n. 419) sind

in 3. (ÜVI Einwendungen gegen ^udeu und Obri8ten, und

in 4. tuutÄg 8tellen de8 ^. n. U. 1?.; <?<««>! spriebt ül)6r-

bauvt von 162 suleben 8teIIen, Das ^iVerl: verdiente ^vonl

uäber gekannt 2U sein, da naob //oiKnZs»- 6er Verl. lluob

andre 8vraeben, u. ^. bebräiseb verstand.— Wa8l?lüA«l's

Leinerll. H. Ob. VII, 586 2N I, 270 u. 59? bedeuten »oll,

weiss ieb niebt. lieber den Verl. vgl. noob //e^öeioi II, 79

(üakaü (lüaraü), /)« Ho««,', D12. stör, v. 168, u. Index ?u

Is. 6^. VII, 1223 n. 8310. Das lodesj. 684 nndet sieb last

an allen 8tellen äe8 letzteren bis auk I, 270 n. 597 und die

Var. VII, 625 2U I, 469 u. 1398 (wo allein äer If»ine

^->!^a)> näiuliob 682; äie Lesart 674 (augetubrt VN, 841

2U IV, 576 n. 9619) bat dewnaob Iceinen Icriti8onen ^Vertb.

— Der Verl. sobrieb bauvt8äeblieb über ?rineivien des

lieobts und 6er Ibeologie und ist sobwerlieb ein andrer als

äer liaraki Ni?ri bei II. Xb. IV, 238 (Iudex VII, 1119

n. 448? unmittelbar vor der Verweisung auk uusern ^.utor),

geb. 626 (1258).

llandsebrilten: «) (üod. l^ai«'c:. 243 (gesobrikben

^. 1387). — ö) ^o»-en2 Nedic 171. - <-) Ooil«« 173,

^ti. 580 (IV, 249 N. 2015) (trüber H««nF^?), woraus

wabr8«b. Lopie in HoH., Nar8b 40, bei l/»-l (üod. arab. 124, 1

^. 1645, v.l^il:olau8 8obn de» letrus 2U Haleb abgesobrieben;

und daran» die 2 ersten Oavv. v. ?^. //««i abgesebriLben

in Ood. Lodl. 411 bei M<M n. 78. — <i) e) M«t^. 1754

u. 1815 (Oasiri II, 170, 342). — /) t)on«ian<. Libl. I^uri

Osmaui n. 399 (F. <?H. VII, 272: „»^l^! i^>^!".)

lüitate: H,U8 seiner eigenen 118. ('^«^ '^^. ^->>^,

kroinnt. 0. 203) bei /K>««nFe»-, 1?be8. vbilul. (1649) p. 60
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(^con^-a ^on<«^ol0« s^-me»", vßl. ^/»oail v. 312), ^4?l«^ec:<«

H«ü»-. i^eoi. (1652) v. 234, ^vn e» »ieb um äie ^ugäebuuu^

6er »rab. I^iteratur uauäelt, lob wein» uiobt »u» velober

118, äie 8teIIe dei Heianei, De rel. mou»mm. v. 191 (eä. 1717)

ßeuommeu ist (6», sie im luäex N88. uiobt vorkommt),

^oriu auzetubrt »iuä: _»»^!^!, »1» ^«i>^!! ^^>l^> de-

«eiobuet, al»» w»bi'»okeiuliob ^bu ^li 2u»eiu, clor 8obü1er

Imiuu 8ob»fei's, uiobt „e «eoi»"; uuä «^! »>»>^ ^^-»^

vielleiobt Au^eiui (Im»m »,1 Narameiu); äer l^it. ^!^t «^l

1»ei ^/. t^. V, 330 u. 11172 »timmt, mit ^usuabme äs»

notu>veu<Iißeu, 2,88ouireuäou ^lHÜ uucl eiuer Dm»teIIuuß, mit

äem äe» ^dl<!! H ^ p- 332 u. 11181 übereiu.1

2 b.

(»/^!) »^^!l ^»^>!l H («^l-«,) »^"-!! ^>>^!

,^xaot« ^ut^vort (oäer ^bb»u<11.) über ä«,» verbuteu«

Li" (<1el Ungläubigen), — ä. b. äer getArbten Lier, v?omit äis

0rieobou »m ,,^eui»,br3le»t" »iob begobeulleu. — Von Mur

eä-Lin ^du'I IlÄ»2,Q^ ^li b, 8ult»,u Nlubammeä »l-llelewi

(»u» Herat), Lewobuer Nellllll'g (». H. Xu. VI, 484), Kurzweg

^li„ei X»ri" (XoiÄuleLer) geuauut, »t. 1014 (1605—6).

^Hanusen?. H/üno^en 886 (<Hu«,trem. 19?) l. 191b, ge>

«ebrieben iu <üou3t»utiuonel 1178—81, ». bei ^uine»' 8. 395,

397; 8. 396 i»t äa» T'oäeL^bi' 1016 (1607—8) »ugegebeu

(od naon äen „Naobi'iouten über äen Vl." im doäex l. 209 ?),

gelobe» ^?. t?^. VI, 266 n»t, biugegeu 1014 »u 6er von

^umer oitirten 8tel1e IV, 228 uuä V, 568, VI, 247, 316

(vo »uob cler volle Namen); ^ecloob b^bo iob niobt alle im

Inäex VII, 1190 N. 7102 llugegobeneu 8teI1eii iu La. I—V

ukobgoLoblkgen. Da», von ^,umer mit Leobt beÄNLtanäete

^. 1058 ^ir<l ivobl 1008 »ein, äs, 5 uuä 0 im Hlabisobeu

Ämliob »iuä; vgl. 1010 uuä 1012 bei ^s. t?/i. VI. 135.)

4.

„Der Verwirrten I^eitunF, — iu äer Obristeu üeZtreiwu^"

Vou ^bä ul-^2i2 ft. ^hmeä?^ eä-vii-iui.

2*
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sDie8e I^leine 8enrilt nanäelt nauntsäonlien von äer Nin-

üeit Oottes.

Ilanäsenr. «) ^oH. ?oo. 361; dei l/^«' aran. 97, ^ int

äer I'itsl oorrumvirt, der 8enon am Leim «u erkennen war,

au88eräem au 6as .^^i^ «^^ äe» Naiinouiäes uuä äa« 2U

nennenäe iS,l^. ^!>>>s> erinnert; 8. äie Lerienti^uuF bei

M'ao^ II v. 567. — Hener äen vollstäuäizen Namen äes

Vk. uuä 8ein ^oäesjaur nerrselit einige I7n8ienerneit, um

nient/2U 8a^eu Verwirrung; äoen äürlte er ieäenkalls n.

H,hmeä genei88en nadeu unä um 689—94 N. (1289—95)

gentorven 8eiu. Im Inäex 2U M'ooii v. 654 wirä er iäeuti'

üeirt mit n. ^,nmeä d, 8aiä ^.läirini ««iZl» ,.-j^l ^^<«-

<-^>>>^!, äem Vl. äer X»8iäe üner ^uter8tenuuF, äereu

^itei.. .^! »^^3 (vgl. v. 236,535, S^öckt: 0 eiriniIV, 196,2

wonl au3 einer H8.?) uuä ^^HÜ 8.i^>. ^«Fei, im Inäex

2u //. M. VII, 1014 n. 448—450, uuter8oneiäet vorläuäg

3 Tutoren Nameu3 ^dä ul-^i^ d. H,limeä, nemlien: n. 448:

virini (VII, 688) 8t. 694 (1294—5) naon II, 486 n. 3810,

wo edeuta1l3 ein Iange8 Oeäiont, unä IV, 25 u. 4469, wo

äie ^anr^anl eiuge8enaltet. — 449: 0. 8a!ä ^^>^v!! naon

IV, 172 u. 8005 8. v. ».l^>, wo Kein 1uäe8janr; VII, 789

verweist er aui Ooä. liil. 409, wo l?-^, aber t?a»«i«l 1,225

nat ^-5) unä ä»8 ^. äer H,08onr. 814 (1411); M'<»ii n. 578

(211 OOOXI^II) deaeiltet ^euen Namen nient, »et^t 841 tur

814, uuä giedt au3 ^ M. 62,3 mit Leent beau8tanäete

luäesj. 885. — 450 ^l^!!, 8aaä aä-veiri >H^!l. ^»»

äen Namen ^>^! detriüt, 80 nuäet er 3ien in äen an-

gegeneuen 8teIIen nur einmal V, 39 n. 9811 (wo auon äa8

"loäesjanr lenlt) unä i8t vielleient äort irrtnümlien aus einer

8väteren 8te11e in n. 9812 nerünergekommen? Das 1?oäe8'

janr 69? 2. (1297—8) i8t III, 634 n. 7308 u. VI, 430

n. 14192 angegeben. ZV., 2ur ersten 8telle, VII, 763 nemerxt,

<1a88 Orient. II, 281 ä«,8 ^. „689 (^. ^ir mo)" auFe^eden

8ei. — ^.U38eräem nat IM^el VII, 1207 n. 7753 8aiä eä

vin oä. (VII, 684) I22 en vin ^nä el-H-ili etc., äer

aner ieäentall8 mit N. 448 iäenti8en ist; 623 locle^jalir

senwanllt nier «wisonen 694, 697 u. 690 (Variante VII, 684),

unä <?»j^! i»t nier uient 8ienersr, al» ^»>^!! äort.^
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6e«ln«<ck«e«i<5-, ?>oi«»»«c/l« unci n/>oi«^«t»»o^e /,ü«s«!ius «te, 21

,sDi« feste Legrüuäuug — äes Verbot» 2U lesen lm Lued

öer lüora uuä äer Verliünäung" (Nvangelium). Von 8odeius

uc! Oin Hluhammecl d. '^dä ur>Llchiul>n a»-8aeda^vi

<^^^!). »t. 902 (1496—7).

^. <H. 1, 32? n. 820. — Der Vf. ist vielleiodt ein Naod-

Komme äes 8odeiu8 ucl-llin Nun. d. Idradim ^Idu 8aiä^

es.8»odavi (st. 749, - 1348—9, s. ^«>oi«^n, 8sad. I, 262),

bekannt n. 6. 1^, al ^u»ari, vgl. //a«»'i»'iio^e^ iin ^adres-

der. ä. I^ouisenst. liealsed. 1859 8. 4 »). llit liüeksiedt ans

äieseu ^virä ^?onl 6er unsere 8,1s 8aeu»>vi „clor svätere"

s^!!) de-ieionuet de! //. iN. V, 628; vgl. Inäex VII, 1216

u^ 8085, >vu 8n. ^du'IOIieir. Vgl. aued ^li d. Nuhai».

meä . . . es 8aoda^vi el Heiuäaui (st. 643 N.) dei Misien-

M, ^llaäeinien 8. 92, § 137.)

H s^-^x^! >>?^i l^,) ^»^! ^«?!

„l'unäaineute äer lieligion" (unä Heilung 6er gläudigeu

Herren). Von Daniel Idu ul l^dattad (XIII. ^adrd.?).

^(üdristliede Dogmatil: in 14 ^dsonnitteu, entliält iin 7.

eine Nr^ieäerung aul 6ie Niu^vürls äer ^uäen (gegen äie

im 6. dedanäelte Dreieiniglleit?). Den vollstäuäigen l^itel

ßiedt ^4««em«n«, Lidl. 0r. II, 244.

Hanäsenr. a) HoHs/. dei Uri, Oo6. onrist. 53 (ge-

soln-ieden ^. 1575). — ö) NM<nn 74, 16 (v. 153), ge-

sourieden von Mi«e« >.<-.^>^ ^akodit. kriester, ^. 1455.

Das Zeitalter äes Verfassers lässt ^«ssman«, Lidl.

ur. I. o. undestiinint, demerkt ^eäoed, äass äieser eine ^.ntvwrt

auf 6ie antrage äes Uestorianers tNam«'« ia»» ^?«^cia^a ge-

riedtet, unä 6as» Lardedräu» (deiäeu, s. I, n. 616) geant-

wurtet. l^reiliod >väre naed ^s«s»n. III v. 566 (vgl. v. 665)

Ouamis jünger als Larliedräus (st, 1286), 2U äessen 6e-

äiouten er 2 Verse odne 2usammeunaug din^ugekügt dätte;

1) II»,«« 63,3 ^,»Ii«,!! .^> in l^eväen (V, 136) «iue Learbßiwuss

^V«,!Hl! <>!^«.! «ei, », «edou in llebr. Liblio^r. X, 73.
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— konnte ä»8 aller nickt ein HKsonreiner Fetuau naken?

Nil «eneint e» ^iemlion »iener, äan» alle Drei 2eitßenn8»en

waren.1,

6.

^»^3^d!!, s»!^-!! H^ ^)>^ ^^^ÜH ^>«^! ^">>>» ^^d!

H^iH>^! ^^HV^^ ^><><>^-i ^ ^ ^^ <-^° ^^^ ^> ^a2^> !>)^,

„^uläeolluuß äer Veränäerun^eu, welene äie »luäen unä

(Juristen in 6er l^nora uuä äem NvanFelium vorßeuomm«n

naben, — und Nrürterunß äer Ileine Deutelei 2ula»3enäeu

^VicierLprüene äer in inrem Lesit^e belinälioneu Nxemvl»re

^euer 8onrikten(?)." Vnn H.bu Nuhammeä ^t»i Dmar^ °/^Ii

d. ^dmeä, derüumt 3,1» Ion II »,2 ml), ^eb, 2U (üoräova

30. Law. 384 (!fov. 994), »t. 27 8n2,°dau 456 (Hu^ust 1064).

^ön MaÄl^«« u. 459 Müßt. «) (en-ZI. v. Oane, II, 268:

„«rpiamatl'on <?/ i^o«e ^«««aZe«"), eomniuirt mit /s. »H. 1,346

u. 888 (VII, 602). ^«mm«- VI, 234 n. 8: (/l ieöM) „Luou

äer Verwllnälunßeu äer ^uäen unä (üuristen"; 8. 420 n. 7:

i,Luon äer Ver^Ieionun^en äer ^uäen unä Onri»ten, uervor-

^e^Än^en »,u» äen 8tellen äe» Deutrnnomu» (««o) unä äes

Lvs,n^. unä äer Miäersnrüone in äie »ie lallen"; 8. 567

n. 6: „Huläeolluuß äer Veränäerun^en, welene ^uäen unä

Onristen im Nvan^elium uuä kentateuon ßemaont, eneunn

äan, ^va» lleiue HusleßunF in inren 8unuen l '... !s lür

^ !^?1 ertrug, »,u»ßemer2t (?)". ?lüßel übersetzt 2u-

er»t <?oni»-aH<?t«»»l«« «l«l!!««e ioom'u»» eio. «< ^«-lis»-««»» ««i«»''

^?7<Ä«e!l0ne»! no« «ei»ll<ia»ti, »ner VH, 602: «< eH^?i«o»»'» non

^o«««'«<, >?Ä8 »ion uu^vveiteluÄlt »,ui äie anßenliou äort («H,')

verllünäete kravnetie bediene, leli nane äie Heder»et2uilF

F?el'«oHe»-'» aäontirt, onne ^eäoon üoer äen Inualt unä äa»

Vernältni»» jener Miäersnrüone lllar 2U »ein, wenn <^!>^ .^»

«ien aul äie (ßelälsenten?) Nxemnlare äer n. 8enriften be-

dienen »oll. ^»^ i»t ^eäenfall», wie >?1ü^el VII, 602 äuroli

Verweisunß aul VII, 55? auäeutet, äie Ilmäeutun^ im Oe^eu-

«at2 2ur einlaelien ^VorterlllärunF, 2U äeren ^nnänßern

1) Hebe,- ^-> ». /5. <H. VII, 850.

2) siclne's ?sxwu»ß. besitzt äi« die«iß« ^. LiblintlisK uielit.
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( ^>^! ^Z>!) in Le^uß »ul 6en Xorau unser Verfasser ^e-

nürte, ene er 2U 6en 8iialeiten üoerßinß, 6ab.er nein I^ame

^l^l von 6er 8onule (^s>^!l, ^/, tÄ. V, 471 n. 11669,

vA B^lne v. 272 n. 1); vielleiont int aueli ^..l^!! bei //.

(N. V, 73 u. icX)41 (vgl, VII, 850) nur eine Variante von

^^,^!, oo^vonl »ein Vorkadr >^-. an» kersien naon 8va-

uien ein^evanäert »ein soll ^). — Ion <ün. sa^t von unsere!«

^VerKe ^!! >^»^»^ ^ ^»x !^X>,, naon 8Iane: Äe u>a« H«

/k»°«i «>^o eve»' i»°ea<eti i^l« s«ö/eot.

Line anäere 8oiirift unsere« Vf. (üoer Melonen noeu 2U

verßleioiien ^i-M,^«»»' I v. oü un6 ^«Ini's Intron. v. XI^IX,

O»FanFo« I, 334 n. 31, vßl. v. 147, />o«^ i. <?.) s. unter

^^,^ ^U, ^ 77.

Nin anclerer inus» ^.-» .^! o6er «^» el^n6a1usi

»ein, 6er oei ^. tN. nur IV, 22? als (^unnnentator 6er ^^

6es Gesell (st. 1142—3) genannt ^vir6; 6as ^VerK (».^x!l,

v^l. ^itelin6ex VII, 966) llvinint auen sonst niont vor; nier-

uaoli ist 6sr In6ex u. 6309 2U oerionti^en.^

1) O02M, 2i»t, äß» muLuIinllu« cl NupaFne III, 3413. (vßl. »einen <ü»t»I.

>!« 1>e^än 288. I, 227) uMt äis» kieilieu tür LiLnäun^ unä ßwudt

»u eins obi-istliene »p»^li«l:us HbKuult, ^eil ei (n. 350) Ibu N«,2in'»

Denk- und RmpüüäuußS'vßisL ä»,init in VerninäunA dringt. — In L«2Uß

2ul äie im Inäex ^u ^?. tH. VII, 1168 n. 6309 vulKomiuLnäen !f»ln«u

beuieillß ion, äl«» „b. 8»is" nui V, 485 unä >>«^ I»uts, lll^o naon Ibu

^ti. eiuenäirt i»t, bei msienein cli« (^«nsllloßis bi« Ome^e d. °^,l»ä

8l>ein» »uk»t«ißt, <l»uer l->x^!! „viullj^iläe"; ä»kür nllt 6e»Helot (äem ien

»Äßte: ^iiti. ^it. §. 15 ^. 39) ^imui. ^H)»>! tür ^S^«l v^I, /?. t?^.

VN, 914 üu VI, 242. — Von 8iraF uä-vin »lahluuä d. H,di Lelii

^«.^! (t)«neu»', »i, 1283—4), «leu Ke^i. cj»». nsunt, eiivüullt^. <?^. III,

M u. 5991 ein Werk übsi 8tlßitpun^te äer DoZwlltiK: i^»! H i^!^«.

^! H O-.l^! ("3>. In6«?x VII, 1232 n. 8558; M'eoli p. 891). Ver.

lckieäeue Oeleürts Hainen» l?^°,! (»- über 6ie H,u««nr»,c:ne! Monii

P, 293, 346) ßsnöisu äein VII. unH VIII. <I»nrn. äer 2!ßra »u. In

klllzel'» Inäex VII, 1194 u. 7246: Orme^i, v?ilä uoeü vsr^ie««n ant

ii° beiäsn »»ki-uci-vin — neinlion Uchmuä (»t. 1323—4) VII, 1204

»,7637 (^o IV, 329 mit?) uncl HlnKllinineä (»t. 1315-6) u. 7659 (^««ten/.,

H,^»6. n. 108). H,u38eräein üuäet »ien noc,n 8ati uä-vin >^dä ul-

Uumin (VII, 1204 n. 7631) n»en ^Vieoli p. 601—2; ternei 8neieknä-

Diu (»t. 757 ll.) dsi ^üsien/. l. e. p. 108 n. 174, unä ?2g uä-vin

U>ch«uineä (»t. 656 ü.) bei ^. <N. VII, 1236 u. 8734; ^.bu'1 Y»»2N

'ili' b. «I.IIu»ein («t. 75? 2.) F. 0«. VII, 1085 n. 3239.
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24 öle«n«<Hneille»', ^olem»««?^« ««ei »Folc>gleti«o^e ^«tei'at««' etc.

H.d!^! »^ ,5-"-^ ^^>? .^d!!

„Lueü 6er Doetrin — über «las (^erient ^e8us', !>ie6e

üder inu". Von ttel»! uä-vin ^dul-l^aänl °^dä ur ü»,1>ml>Fi sto.

eS'Lujuti, »t. 911 (1505).

^lou w»r liier im 8t»uäe, äie Kur?« ^.n^^ne bei ^s. ^H.

I, 364 u, 959 uuä äie irreleitenäe äes I^eväener alten <ü«,ta-

Io^8 (n. 434: <is <ie«csn«« /). «/s«u e« coe/o «ti ^,«gna««^«»n

eo/lt>a />6F«'a^»l) aus ^utonsie 2iu er^än^eu unä 2U l>el ientiZen.

Die ^bnanäluu^ ist eins LeantwortuuF einer Nrazen^otte,

welene au uen Vk. am Donnerstag äen 6. ttumaä», 1 ä«s ^.

888 (1483) gelauFte, nämlion: Naen welouem Oeset^s ^e»us

dei »einer HeranKuult am Nnäo äer leiten rionten w«r6e,

00 naon äem äes ?ronneten uäer naou «einem eißSnen,

wenn jenes, on naon einer 6er vier ortüoäoxen I^snr-

weisen, u. 8. w. Der Verl, entseneiäet sien natürlien tur

das Oeset^ Nunammeäs. Nr oemerlct 211 HntauA äer ^nt-

wort, 62,88 inm ungetAlir 2 Nouate trüKer Freitag 14. IieI,i°I)

von Leiten eines ausAoseienneten 8onü1er8 seine« V«,ter8

äieselne Nrage unter einigen anäeren vorgelegt woräen, uncl

er claraul in Xür«ie erwieäert lialie, nier weräe er auskiinr-

lieüer 8ein, sien gtüt^enä auk Iraclitioneu, alte Tunäen unä

^nsienteu äer 6e1enrten (HlemK). Die ^nnauälung i»t in

6er 1°Q2,t, wie alle 8enriften äieses lierünmten kolvnistors ^),

voll von (üitllten, er erwäunt auen mitunter seiner eigenen

anäerweitigen 8oürilteu, 2. L. (in äem unten mitgetlieütsn

anlange) sein i^^ ^ii,!>->, 2?^r 2. L. (öl. 91 a äer 8vreuger'-

senen H8.) sein ^^>!! <-»!^!. — Niu ännlienes Merl^ 8.

unter ^^«..

Hanäsenr. «) 2)sz,tisn 603 (Warner 786, 3) IV, 275

n. 2055. — ö) He^«« 8nreuger 1971 (litel u,ul LI. 83. lext

1) IoK vel^ei»« ill ^ÜI'26 2ut äis dei >M«len/ei<i ((^LLllli, 6. »l»,b.

H.ei^e 8. 156) »ußeßebeuru <Hue»en ükei unLeren H,utor uuä 2eit8ot>r.

t. veißwillb. NräKäs. 1842 8. 63 u. 116. Diu VeiseioliniLS «eiuel- Zctii-iNeii

«ntbält <üo6. Wet23tsiu II, 1714, 5 n»ek äeui b»uä8<:Ii!-. L»WIaß äer lc.

Uibl.* — Vß>. »ueli H^uliauß unter ^?,-^ über 6»,» ibiu irrlbümliob dei-

ßell^te !»»a^>-^!! ^i!^3v3!.
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<3t«l««<H,l«»li«', ^oi«7n«o^e u/»^ n^>t>la^«ii»e^e /^«l«,tlt«,' etc. 25)

LI. 84—93, 7?o ^valilLcdkIuIiol» dlonn 6»» lotete LIatt kelilt)'),

— «:) Ooe^a 84.

Die llur^e V«rre6o i»t in2^i»«Iiei! im I^s^äeuer <üat»I.

chuod8t2dlioli mit (Üo6. 8pi«nßer üdsreiußtimmoiiä) adßo-

äl-uekt. Der Vl. tAbrt Iiiei»,ul lort:

^ ^!^> ^7^ ^ i^" «^° ^° ^!^<^ !^s> ^ ^ >>H ^i!)

^'^i!> ^l^-.^ ^! ^^> ^« !^^>.^-. ^»^ ^^^-> ^^>

^^l? ^- ^^!! !^-s> >->!^>- ^i^! »^s> H ^/!^ ^! («l'o)!^

V «7,, H. ^ ^! ^-^^i^ ?!">? <»^^i i"! ^1)»?- .«>^.^ ^! !^l»^i ^ ^^

^«^! ^!l^> H ^?^> ^-^ >-!^^ H ^>^^!! o^»^i l^»-- ^i

<—^>H ^^ >^!^ i^i >?!?^ ^-^ ^^^ ,-,! ^>l!>^>^» ^^ >^,,,»..^

(^sleßeutlioli iismerlle iob, äa»» uaoli ^«»-^sn/e/t? ((^»tal.

(üsutur. etc. l^is. 1826) (üoä, 17 ^.ö^! c^<^» von ^^>H

^^! (lien «7^" ^^-?>^), ^iue Hesodiclito äe» IslÄm, clie Vei -

1) leb Ii»de «W^llr uieilt 6»» ßg,u2k ZoliriKcKeu äurob^elsseu, äeuuuel,

mnciite ietl ßl»udsn, 6»»» 6i« bei ^, t?^. V, 308 unter u. 11079

^^!»^!! >>«^!) »ußelüurte 8teI1e über 6»brie1 uiebt unserem ^^!^!,

«»uäeru euer 6em ^2^!! «^e! (Ä. <?K. I, 361 u. 945) »ußeböie. voeb

ßebört 2ur Lut8euei6uuß <iie»er l'raße eine ßeuilueie Xeuutui»» äor

8«nrilten 8ujuti'» un<1 inre» enronoloßi»enen Vernältni»««».

2) I7nrientiß ttem»! in Oo6. ^»i. 361 (unä äsner in» luäei p. 702

getrennt von 6«!»! uä-viu), vo einige 6cr 29 Nnilamen (», ^. lH. VI, üb,
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16 <8te!»«eH»eltie»', Fole»n'«eHe ««ei az«)iogetl«e^e /Äe»-«iu»' ete.

I. ^dtbftllunF.

i.

i^^H. ^-^ ^»H!»!! ^>^!^^!^ ^^^i ^«^! ^^»H^! «>^-»l

^ ^ >-«^^!! ^^->! ^!! ^^^« ^^X^s' ^ff^! »^ l^l ^Ui^

.^>^«.d!l ^"^! ^^^!

^.l^! ,-)^^ <)^?- lV> ^-^^ -^«-^! >^>l^< »>^l^!! !<>K «^,

.^>!! ^.^.»,^! »-^) H ^>»^^ ii^i ^»

„li. ?. kbilivvi Oulläa^nnli Olerieor. Ii«F. Niunrum

pro oliristiaua reli^. Ite8von8io aä ot^LotiouL» ^.nineä tilii

2 iu (««'<?) ^labeäin, ?er8»,6 H.8vu«,neii8i3". 4. Ho»n«e, ^l^vis

8. OongreF. 1637. ^uuä 1649?^ (1161 u. 89 Leiten.)

^rsouisu Zuerst Iatsiui»ou u. cl. ^l.:

«^«««i«'". 4. ^io»l., t^v, OonFre^ationi» 1631 (v^I. äeu

lüatalo^ äer Hn8ß2,t>eu 6er röm. Laußr. bei //aöie»«, Ifuvil,

Libl. iu 4. p. 244, HoKimFe»-, Lrowvt. v. 92. Oiiisnö«-F,

8veoiiueii Libliotb. arab. (Hiias 1736) v. 7; Ho^n«»'»'«' Libl.

^r. p. 244 n. 247, no i». 246 äie H.u8ß«,beu 1634, 1637,

1752 be^weilelt ^veräeu. Niue ^U8^. 1649 nnäe iob. im

Oaini. ii^o»'. «'»l^»'. «'« Hl'öi. ^oH. II, 209, b; vielleiebt »inä

neue litelblätter ^eäruollt? Den von KHnu»-»'«' ni«bt mit-

ßetbeilteu arab. lit. eutnebiue iob äer luir vorlie^suäeu

^U8^. 1637.

Dk8 >viäerle^te ver8i8obe »!_4^! ^i!^> i3t 8elb8t eine ^iäer

le^un^ <Ie8 v6!-8i80üeu ^H^! i^-» »!^° äe» ^e8rliteumi88iouil,i'8

Hier. Xavier. Nueu H.U82UF ÄU8 beiäeu ^iebt äer ein-

leitende Leriebt von ^es, <7oni, ove»»«. <^«et» ete. (8. Vorbem),
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^uon 6er l'raneislcllner Louaventur», Nalvaßia

«eürieo ein«/)«?«««Hlil<> <3/>eoui» vs» «»n »no««i» a«i«« «n

mon«t^««i«'«, 4. /lo»l., tvv. (^on^re^at. 1628; «. //ottÄnF«'

i, o, n. 93, HM««-e»- p. 243 n. 244.^

Hl) 8^-^! ^^!! ^« z^-.^!! <^>^! (^»^)

„Die H^ntv^ort «lie vor^üßiieüe, — »ul äis I'ra^e 6ie trÜF-

liolie gottlose)". Von 8lünab uä-vin ^.du'I '^bd«,» ^limeä

!>. läri» 68-8inun,Hi ( ^-»>^>^!)^) el-liarkli ^), dem

ilalelliteu <), »t. 684 II. (1285—6).

^^Viäerleßunß eine» eliristlielien uoleinigolien ^Verlce»

ze^eu äen Islam (Xuran), äe8»en Verl. »ion »eln»t »I» den

ira^suäen und einen andern al» ant^vortenäen ün^irt. lfaen

^a«>l' ^var äerßelve ein 8nanier (Lele^ lenlt) und äie

8nraene arauiLou, iva» äer 8aeüe naen »enr waninoneiu-

lied; die ^Varte ^ ,l^2^!! ,.,l^ ^-i-, dei ^ViooK n. 79 ,^l'nF«l«

(ülu'iLtianoi'uiu", überget^t //oliinFS»- (?roiunt. v. 6?) „«iz/io

oiu-iztianc»". Lei (>«««>«' (v. 341) lautet 6er ^nlauß unsere»

mutan^reienen 'Werlles: ii_^i_^. !_H^! ^>H ^.^2^!! ^uu ..^»

— ä»8 Nnäe: ^^ ^ '^^!! ^» !^i l^> !^^ ^,.

Da88elde «ertallt in 4 <üann., äeren Innalt M'cH n. 79

Äialiison unä latsinison mittiieilt; er ist in Tür^e lol^euäer:

1) ^Veräen clie an^e^ritleneu 8te1Ieu," äe» Xorau beleuentet.

2) ^Veräen äie I'ra^en ^n^ritle) äer Onristen uuä ^u-

äeu üoernlluvt, iuLoesonuere äie äer genannten 8onrikt an-

1) >' !, ,v^! ^>. H bei t?a«i« I. oiwnäo; — 8»>a!»H»!! Xl^»<^! ,.^

!>n Hieo« p. 78.

2) Hebei c!en Voeill untsr äein >^? », Meoli p. 512; Uawl. I^u^ä. I V, 249.

3) 8o geuannt von i«!^i, äen» Lß^lübiiiggpl»,^ in Her I^äbe von

XMi-», u^on I.obK. p. 205, 8llpz,1. p. 184 u. ^. <?^. I, 158; ^Vieoil v. 513

ll»t nur loco vieino. — H!^Ü >»t woul auob für S!^!! 2» Is»eu bei

2. XK. VI, 95 (Ibu ul-HKim), vßl. Mooll p. 286.

4) lÄzcll 8ou»f» bei N. ^. IV, 576.

^dd»u6I. 6. 0»«. VI. 3. 2
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^etubrt unä ^viäerle^t. 3) Nuuclert ?rÄ^6u au ^eue beiäßu

kartlieien, äereu Leautwortun^ ibueu »ou^ver v/ercleu sollte.

4) 8te1Ieu aus ibreu 8obr!ften (». ä. Hebernour. in 0»t. I^u^ä.),

belebe äeu Islam uuä äie kruvbetie Nubammeäs beheizen.

Hu« äer uu^enaueu LeLoureibuuF bei l^-«' (u. 62) luöobte

mau eutuebmeu, äa»» in 1. äie I^ebre von 6er „2urüell-

nabme" (ä^>^) bebauäelt »ei, um ^ViäerLvrüebe im Xorau

2u erklären. Heber 3. u. 4. uuäeu »ioü ab^veiebeuäe Hu-

^abeu. I^eu äem Vatioau. Oatal. (bei Ml« u. 419) »iuä

in 3. <ÜVI Niu^euäuu^eu ^ezeu ^uäeu uuä Ourinteu, uuä

in 4. iuutLi^ stellen äe» ^. u. N. I'.; t)a««>l svriobt über-

bauvt von 162 »ulobeu 8teIIeu. Da» ^iVerli veräieuts ^oul

uäber AsKanut 2U seiu, äs, uaob AoMTlFs»' 6er Verl. aueb

auäre 8vraobeu, u. ^. bebräinob ver»tauä. — >Vs,8 I'Iü^el'«

Lernet. N. OK. VII, 586 2U I, 270 u. 597 beäeuteu »oll,

^ei»8 ioii uiebt. lieber äeu Verl. v^I. uoeb ^/e^öeioi II, 79

OaKaü ((üarau), /)« Ho«««, D12. »tor. v. 168, u. luäex 211

Is. M. VII, 1223 u. 8310. vag "luäe»^ 684 üuäet siob la»t

an »Heu 8tel1en äe» leilitereu bis aul I, 270 n. 597 uuä äie

Var. VII, 625 2U I, 469 u. 1398 (no Mein äer If»me

^-.!^>a)> uämliou 682; äie Lesart 674 (außetuurt VN, 841

2U IV, 576 i>. 9619) bat äemuaeu l^eiueu IcritiLebeu ^iVertb,

— Der Verf. »ebrieb bauntsäebliob über ?rinoiuieu äe«

Iteebt» uuä 6er l'ueoloßie uuä ist »ebv^erlieb ein auärer »I«

6er Harali Ni«ri bei N. Hb. IV, 238 (Iudex VII, 1118

u. 448? uumittelbar vor äer VerweisuuF aul uuseru ^utor)

8«b. 626 (1258).

llauäsobrilteu: «) Oaä. ^«ilo. 243 (zesouriedsn

^. 1387). — ö) F7o»-sn« Neäio. 171. — 0) Ooi««« 173

^ci. 580 (IV, 249 N. 2015) (lrüber ^o««nI^?), ^uraui

>vabr»c:b. lüopie iu HoH., Narsb 40, bei l/^' <üoä. »rab. 124, 1

^. 1645, v.Uülulaus 8ubu <1e» ?etru» 2U Ilaleb übßeseuriebou

uuä äarauL die 2 er»teu lüllvv. v. ?^. A«n< »,bße8ebriel)6i

iu yoä. Loäl. 411 bei M'ocH v. 78. — cl) e) H?Ho«s. 175^

u. 1815 (<ÜÄ8iri II, 170, 342). — /) t)on«<a«i. Libl. Nui-

Osmaui u. 399 (^s. tN. VII, 272: „8^-.^! «>>^!".)

(Zitate: H.u» »eiuer ei^eueu H8. ('^5^!, '^^. »»»^z"

kramvt. p. 203) bei S<)««mFe»-, l'be». ubiloi. (1649) p. 6<
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(„coni/'a ^»onil^ol'o« e^m-e«", v^l. M'ooÄ v. 312), ^«aieei«

^«im'.'t^soi. (1652) n. 234, wo e8 8ioli um äie ^usäsImuuF

6«r »r»n. I^iter»,tnr nauäelt. loil wei88 niont »U8 welolisr

Ils, die 8telle bei ^eianti, De rel. monamm. v. 191 feä. 1717)

zeuommen i»t (äa «is im Inäex N88. uielit vorliommt),

norm au^etunrt 8inä: _»«^!^!!, »I» ^5l..«H ^->>^a de-

^eielinet, also w»ur8elieinli(:li ^uu 'H,Ii 2n8eiu, äer 8onüler

Iw3,m 8elillsei'8, uieut „e ««ei«"; nnä «^! >>»»>^5" ^^-»^

vielleicnt ttuweini (Im»,m al Illlrameiu); äer lit. xÜ^t ^

bei //. t^. V, 339 u. 11172 8timmt, mit H^N8n«,nme 6s»

uotliwenäißeu, 2,88onirenaeu ^^!! unä einer IIm8teIInuß, mit

äem äe« ^.d^!! H ^ ?- 332 u. 11181 übereiu.1

2d.

(»/^!) »^!^!! »>^^!! H ('^^,) »^^l i^>?^!

i^Lxaets Antwort (oäer ^ullllnäl.) über ä»8 verooteue

üi" (äer IIuAlänoißen), — ä. n. «ier ßemrbten Nier, womit äie

0lie<:uen am „!^eni»nr3le8t" «icli de3olienl!en. — Von Mur

eä-Din ^,t»u'I-lll>,8l!,u^ ^li n. 8nltü,n Nuliammecl 2,l-Herewi

s»u» Herat), Lewonuer Nelllla'8 (8. N. L^u. VI, 484), Kur^weß

^li,,el-X»ri« (Xoranle8er) genannt, 8t. 1014 (1605—6).

^IIanä8onr. H/üno^e« 886 (<Hnü,trem. 197) k. 191 d, ^e-

»eluieben in (/onätantinonel 1178—81, 8. bei ^u»ns»- 8. 395,

397; 8. 396 i8t äs,3 ^oäe8^lir 1016 (1607—8) anreden

(od UH«N aen „Xaonrionten über äeu Vt." im Ooäex l. 209 ?),

^elods3 A <N. VI, 266 li»t, nin^e^en 1014 »n der von

ämner oitirten stelle IV, 228 unä V, 568, VI, 247, 316

(wo »uen 6er volle Namen); Heäoon Q»,de ieli nieut alle im

luäex VII, 1190 N. 7102 an^eßebenen 8tellen iu La. I—V

NHcliZesonIsHen. D»,8, von Turner mit Leont oeÄU8ts,u<1ets

>l. 1058 wirä wonl 1008 8ein, 6«, 5 unä 0 im ^rabisenen

Ämliou 8iuä; vßl. 1010 nnä 1012 dei ^s. 0^. VI. 135.)

4.

„Der Verwirrten I^eitun^, — in äer <ünri8teu Üe8treitun^"

^nn "Hdä ul-^2i2 ft. ^hmeä?^ eä-viriui.

2*
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20 <8tein«<Hnel<ie»', z»olen»i«e^« unei az>c>ic>geli»c/i« /.lte^aiu^ etc.

^Oie»e Kleine 8eurift nanäelt nauvt8äonlien von äer Lin-

neit 6otte8.

IIanä»onr. a) HoH. ?oo. 361; bei l/^' »rat». 9?/ i»t

äer litel oorrumvirt, äer »eüon am Leim 2U erkennen ^ar,

au8»eräem an 6a» .^^i^ '^^> äe» Nanuoniäe» uuä 6»» xu

neunenäe 15,^» i^>!^XK erinnert; 8. äie Lerionti^un^ dei

Meo/i II v. 567. — Ueoer neu vollstänäi^en I^amen äs»

Vl. uuä »ein loäessaur nerrsent einige I^N8ionerneit, um

nio1lt/2U 82ß«u Verwirrung; «inoli äürlte er leäeuiall» b.

H,hmeä geiiei386ll nabeu uuä uin 689—94 H. (1289—95)

ßL8torben 8ein. Im luäex -zu M'eoii v. 654 wirä er iäenti-

uoirt mit I». ^nmeä d, 8aiä ^läirini ««tiZo l,?^^ ^^^>

l^^>^!, äem Vk. äer Xaziäe üder ^utei^teKuuA, äeren

"litel.. .^! »^>M (vA v. 236,535, ^«-öeioi: I) e i r i n i IV, 196,2

ivoill au8 einer 28.?) unä ^>^!! »,^>. ^?«Fe^, ün luäex

«lu //. M. VII, 1014 n. 448—450, unter8oneiäet vnrläunß

3 Tutoren I^ameu» ^dä ul ^212 d. ^limeä, nemliek: n. 448:

virini (VII, 688) 8t. 694 (1294—5) naen II, 486 u. 3810,

wo eneulall» ein lauge» Oeäiont, uuä IV, 25 u. 4469, wo

äie ^»nr^aul eingeseualtet. — 449: b. 8aiä ^^^x!! naeu

IV, 172 n. 8005 «. v. 5.^ wo Kein ^«äe8janr; VII, 789

verweist er aul Ooä. liil. 409, wo <-^»^, aber (/<««>»' I» 225

dat ^>^> uuä äa8 ^. der ^nsour. 814 (1411); M'ooii v. 578

(2U OOOXI^II) doaontet ^euen Manien nioüt, »et2t 841 tur

814, unä giedt au» /s. M. cla» mit lieout neaustauäete

"loäe»,. 885. — 450 ^!^!!, 82,2a aä-veiri >H^!. ^^

äen Namen ^>^!! detritlt, »o iiuclet er »ieü in äen »n-

geZenenen 8tellen nur eiuinal V, 39 n. 9811 (wo auok aa»

1?aäe8)n,ur kelilt) uucl i»t vielleielit äort irrtliümlioll au» einer

»vätereu 8te11e in n. 9812 nerüosr^e^ommen? Da» "locle»-

jaur 697 II. (1297—8) i»t III, 634 n. 7308 u. VI, 430

n. 14192 anße^eoeu. ^i., 2ur ersten 8telle, VII, 763 bemerkt,

äa,»» Orient. II, 281 äa» ^. „689 (^. ^s «'<:)" »UFeßedeu

»ei. — H,u»»eräem iiat ^lü^el VII, 120? n. 7753 8aiä eä

viu oä. (VII, 684) I22 sä Oin ^dä e!-^i2 eto., äer

»der ieäeutall» mit N. 448 iäentinell ist; äs,» I'oäe^ianr

»eü^vanilt üier 2^vi8«nen 694, 697 u. 699 (Variante VII, 684),

uuä ^5_i^xl! i8t uier nieüt »ionerer, al» ^»1^! clort.^
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<8ieln«ci«ellie^, /«,ie»«l«c/le «n<i «/«ckiget«o^e ^üs^aiu^ ele. 21

,fDi« legis Le^rünäunß — 6«» Verbot» 2u I«8en Im Lueb

«ier I'bor» unä 6er Ver^ünäun^" (Lvanßelium). Von 8obem»

uä Oin Nuhammeä b. '^bä urü»l)Mlln »S'8»eb»vi

<^.^^!!), »t. 902 (1496—7).

^ 6!^. I. 327 n. 820. — Der Vf. ist vielleiobt ein N»ob.

I^omme äes 8obem» uävin Nlub. b. Idrall im ^Ibu 8»iä^

ßz8aoli»vi (»t. 749, - 1348—9, s. ^««>i«^n, 8s»b. I, 262),

bslcannt u. 6. !f. »I^n^llri, vßl. ^/aa»'ö»'«<H«' im ^abres-

der. 6. I^ouisenst. Le»Iseb. 1859 8. 4 »). Wt ItüoKsiobt »uk

äiesen ^irä v?obl äer unser« »1» 8ll«u»>vi „cler spätere"

(^^!) be^eiobnet bei //. <N. V, 628; vA luäex VII, 1216

^ 8085, no 8b. ^bu'IOKeir. V5I. »ueb °^.Ii b. Nubam-

uieä . . . es 8aeba^vi elüemäani (»t. 643 H.) bei 1^i«ien-

M, ^aäemieu 8. 92, § 137.)

„1?unä2,m6ute äer lielißiou" (unä Heilung 6er ^läubißeu

Heiden). Von Daniel Ibn ul (^battäb (XIH. ^abrb.?).

s<übristliobe Dogmatil: in 14 ^.bsebnitteu, entbält im 7.

eine NrwieäeruuF aul äie Nin^vürle äer ^uäen (ße^en äie

im 6. bebanäelte Oreieluiglleit?). Den vollstänäi^en "litel

ßiebt ^«»em»n«', Libl. 0r. II, 244.

Hanäsobr. a) HoHe/. bei Uri, Ooä. obrist. 53 (^e-

»ekrieben ^. 1575). — i) ^ai«o»« 74, 16 (v. 153), ß«.

Lllbrieben von Mise« y.<-.^^ ^akobit. ?riestsr, ^. 1455.

Das Zeitalter äes Verlllssers lässt ^«sem«««, Libl.

nr. I. 0. unbestimmt, bemerkt Heäuob, äass dieser eine Antwort

auf äie H,ulr2F6 äes Nesturianers Maml« öa»» ^»»-<iaHa ^e-

nebtet, unä äass Larbebräus (beiäeu, 8. I, v. 616) ße»nt-

bortet. I'reiliob ^väre u»eb ^«««m. III v. 566 (v^I. v. 665)

Luamis jünger als Larbebräus (8t. 1286), 2U äessen 6e-

äiebten er 2 Verse obne Lusammenbauß bin^uFstußt bätte;

1) v»,58 6a» ^».»li^.!! .^> iu I^äsu (V, 136) eins ÜL»,ib6itunß

<ie» >V»H^! ^!»H.! 8«i, », »enou in H«bl. LlKlio^r. X, 73.
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22 sie»««o^neltiei', Polemisch« «n<i «l^>«ioZ'eii«e^e ^liei'at«»' ete.

— konnte äas ader uiout ein Hnsoüreioer Fetu»u uabeu?

Nir seueiut es liiemlieü sicher, 6^88 alle Drei 2eitßeuusnsii

wareu.1

6.

^_s^^!, s»!^^!! H^I ^l^ ^l-^^!, ^>4^l ^-^ ^^<

Ä^iH^!! ^^3^l ^-^sv, dl >>^« ^!^ ^» ^^»^ >^> ^i>^» ^,^5

„^uläeelluuß äer Veräuäeruugeu, weleue clie ^ uäeu uncl

Ouristeu in der luora uuä dem Dvangellum vorgeuommeu

uaoeu, — uuä Lrörteruug äer Ileiue Deutelei «ulasseiiäeu

^Viäersvrüoue äer in illrem Lesit^e ueuuälioueu Nxemril»re

^jeuer 8eurirteu (?)." Von ^du Nudammeä ^di X)mllr^ ^.l i

l>. ^hmeä, oerübmt als Ion Na, 2 m l), geb, 2U (üoräova

30. «am. 384 (Nov. 994), st. 2? 8ua1iau 456 (Hugust 1064).

j^ön cH«H/^«n u. 459 ^Vüst.«) (eußl. v. Hia«e, II, 268:

,,«rpi«nat«'o»! 0/ i^ose /?a»««Fe«"), eumoiuirt mit F. tN. I, 346

u. 888 (VII, 602). ^samm«- VI, 234 u. 8: (^ieöH?) „Duon

6er Verwauäluußeu äer ^uäen uuä Ouristeu"; 8. 420 n. 7:

„Luol» 6er Verßleieüuußeu äer ^uäeu uuä (^bristen, nervor-

geß«,ußeu »U8 äeu 8telleu äes Deutrouomus («0) uuä lies

Nvaug. uuä äsr ^Viäersvrüeue in äie 8ie kalleu"; 8. 56?

u. 6: „^ukäee^uQF äer VeiÄuäeruugeu, weloue ^uäeu u^iä

lüuristeu im NvauAelium uuä ?eutllteuou gemaollt, ebenso

äas, was Ileiue Auslegung iu iüreu 8uuueu s :.- !! lür

^ !^>?1 ertrug, ausgemerzt (?)". I'Iügel übersetzt 2u-

erst oon<»-aH<?i«o«l« m«i«as ioem'u»» e<o. «i ^ei'lie»'««,« »«iW-.

^ela^/omsm non aci»lli<a>li, aoer VH, 602: «i «rpi/o»»'» no«

^o«H«ni, was sieu uu^weitelllalt aui äie augedliou äort («Hz,

verküuäete ?rovuetie beliebe. Ion llaoe äie Ileoerset^uiig

^/el'so^e»-'» aäoptirt, ollue ^eäoeu über äeu Inualt uucl dag

Veruältuiss ^euer ^Viäersvrüoue Iclar 2u seiu, weuu >^!^ .^»

sieu aul äie (geläl8euteu?) Nxemvlare 6er ü. 8ouriiteu be-

dienen soll. ^,l^> 18t Heäentalls, wie k'Iü^el VII, 602 uurou

Verweisung »ul VII, 55? »uäeutet, clie Illuäeutuug im OeFeu-

satli 2ur eiulaeneu ^Vorterlllärung, 2U äereu ^nuäugeru

1) Usber ^-> ». //. <H. VII, 850.

2) siane's ^6xt»u»ß. be«itllt äi« biesiße K. LibliotKe^ niobt.
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( ^>^!! ^s!) in Le^uß aul äen Xoran unser Verla»»er ße-

nörte, ene er 2U äen 8naleiteu üoerßinß, datier «ein I^ame

^^! von der Lonule (^>X^!, //. 0». V, 471 n. 11669,

vzl. sinne v. 272 u. 1); vielleient i»t »neu ^«'^! oei i/.

M. V, 73 u. 10041 (vßl. VII, 850) nur eine Variaute von

^^^!!, oo^oül »ein Variabr ^K^?> aus ?er»ien naon 8va-

nieu ein^e^anäert »ein »oll ^). — Ion (!n. »aßt von un»erein

^erko «^!! ^H>.«^ ^! ,«"" !^z, naeli 8Iaue: Äe «ia« i^s

/^«< u?^<i ev«' i,e«<eci i^«'« s«ö/eoi.

Line andere 8eb.ritt unsere» Vk. (üoer Melonen nooli 2U

verßleieüen ^i-Mi^«» l I p. oü unä /)«I«i'8 Introä. v. XI^IX,

t?»F»7lFo« I, 334 u. 31, vßl. v. 147, /)o2^ /. o.) ». unter

^^ ^, l^, 77.

Nin anclerer rnus» «.-» .^! oäer ^^> el^ucla1u»i

«ein, 6er dei ^. (H. nur IV, 227 al» (üumuientatur 6er ^^

äe» ^e»eL (»t. 1142—3) genannt >virä; äa» ^VerK (».^!,

v^I. ^litelinäex VII, 966) Kounnt auob. »on»t nieüt vor; nier»

uaon i»t 6er Inäex u. 6309 2U oerientißeu.^

1) /1e>«M, 2i«t, äs» muLuImim« (lüsp^ßne III, 341 tl. (vgl. »einen Oawl.

äei I^e^lln 288. I, 22?) biilt die» lreiliob lür Nrriuäuug uns glaubt

zu ein« obri»tliebe 8NHui«c:lie Abkunft, iveil ^r (n. 350) Ibu Hil^in'»

Denk- un6 2mp2näunß»v?eise 6«,wit in Verbindung dringt. — In Le^ug

H»f äie im Iudex 2U ^. tA. VN, 1168 n. 6309 vorkommenden X»m«n

bemerke ieb, d«,»» „b. 8aid" nur V, 48b und ^V»«< I»ute, »I»o u»eb Ibu

!H. emendirt ist, bei ,?el<:uem die Oene»,!ogie bi» Ome^je d. 'H.bd

8li«m» ^ul»t«igt, d»ber <H>^! „Om2,^»,de"; d»tur u»,t //ei'ielot (dem ieb

tolgte: ^ii<i. ^<lt. §. 15 H.. 39) H^rmui. (H»,! tur ^5^«! vgl. //. tN.

VII, 914 2« VI, 242. — Von 8ii»Z uä-vin ^»hinus d. H,t»i öekr

^-^«,^! (t)«ne««, »t. 1283—4), äeu H^-i. 63,3, nsunt, ersännt ^i. lH. III,

370 n. 5991 ein Werk über Gleitpunkte äer vogluatik: X^»! H '^!^.

^x,^! H <^>>l^! (vgl. luäsx VII, 1232 u. 8558; ^eoll p. 691). Ver-

zenieäene <3«l«nite If^men» l?)^,! (»- über äie H.U88pr»ebe Meoii

p. 293, 346) geboren cleiu VII. unä VIII. ^abrb. äer Higr», »u. In

?!üße1'» Inäex VII, 1194 n, 7246: Orme^i, ^?ir<I uoeb verwiesen »ut

äie beiäeu 8»tinä.vin — uemliob zl»Kmuä (»t. 1323—4) VII, 1204

u. 763? (vo IV, 329 mit?) unä Mnblliuiueä (»t. 1315-6) u. 7629 (I^ü«ten/.,

^26. n. 108). H,u»»eräein ünäst «ieb uc>(,b 8 all uäviu <^bä ul-

>Iumiu (VII, 1204 u. 7631) n»eb ^lcoli p. 601—2; leruer 8berek uä-

vin (»t. 757 2.) bei I^ü«ee»/. l. 0. n. 108 n. 174, unä ?ag uä-viu

«<ch»lnmeä (°t. 656 II.) bei ^?. tN. VII, 1236 u. 8734; ^bu'l-ya«»»

^1i b. eI.Uu«ein (»t. 757 2.) ^. W. VII, 1085 n. 3239.
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24 öi«in«l!^nel<i«»-, z»lem«e^s unei nzic)loFetl«e^e /.itei'alu^ eic.

7.

H^^.^! «»^ ,5"^ ^-^ <^d!!

,^uob äer Dootrin — über äa« fteriebt ^esus', l'rieäe

über ibu". Von Aelal uä-Din H^bu'l I"aäbl °Hbä ur-IialMiau ete,

«8 8ujuti, »t. 911 (1505).

^leb war bier im 8tanäo, äie llur^e Angabe bei //. <H,

I, 364 n. 959 unä äie irreleitenäe äes I^eväeuer alten C!ata-

logs (n. 434: <is ciescen«« /). ^/s«« e« coeio aci ^>«g?lan<ilt»n

oonl^« /)eF«ai«m) au» ^utovsie 2u ergänzen unä «u beriebtigsn.

Die ^,bbanäluug ist eine Beantwortung einer I'rageuliette,

welebe au äen Vf. am Donnerstag äen 6. ttuinaäa I äes ^,

888 (1483) gelangte, nänäieb: lfaob welebem 6eset2e ^e»u8

bei seiner Herabllunlt ain lünäe äer leiten rionten weräe,

ob naob äeiu äes ?ronbeten oder naob seinen» eigenen,

wenn ienes, ob naob einer der vier ortboäoxeu I^ebr-

weisen, u. s. w. Der Verl. eutsebeiäet sieb natürlieb lür

äas <3eset2 Nubannueäs. Lr bemerkt 2U ^ulaug äer ^nt-

wort, äass ibm ungeläbr 2 Nouate lrüber (Freitag 14. Iiebi° I)

von Zeiten eines ausge^eiebneteu 8ebüler8 seine« Vaters

äieselbe I^rage unter einigen anderen vorgelegt woräeu, unä

er äaraul in Xür^e erwieäert babe, bier weräe er austubr-

lieber sein, sieb stüt^euä aul Iraäitioneu, alte Xunäen unä

H,nsiobteu äer 6elobrten (Illema). Die ^bbanäluug ist in

äer Ibat, nie alle 8ebrilten äieses berübmtenLolvbistnrn ^),

voll von (ütllten, er ersännt aueb initunter seiner eigenen

anderweitigen 8ebrilten, 2. L. (in äem unten mitgetbeilten

anlange) sein l^ül ^.<^>, snäter 2. L. (Zl. 91 a äer 8nreuger'>

seben 28.) sein >^^!! >-i!^!. — Niu äbnliebes ^VerK s.

unter i^^»

Nanäsebr. «) Dentis« 603 (Warner 786, 3) IV, 275

n. 2055. — ö) He^'n 8nreugsr 1971 (litsl aul LI. 83, "lext

1) leb verweis« in Xür^e »ut 6ie dei >Vü«ts»»/elli ((xe»en, 6. »rat».

H,si2ts 8. 156) llußeßebeneu tzueüen über nu«ereu H,utor unä Leitselir,

l, ver^Ieieb. Lrälläe. 1842 8. 63 u. 116, Nu Ver^eicnui»« «einer 8(-drikten

entnült 606. Wet28te!u II, 1714, 5 n»eu äeui b»u<i»enr. Llltaloß äer K.

1!ib!.* - V^I. aued H,un»uß unter ^?H-^ über ä»» ium irrlnümüeu bei-
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LI, 84—93, wo walilLelieilllicli blc)8» äa» lotete LIatt felilt) ').

— e) i?o«^a 84.

Die Ilur^o Vorreäo i»t iu2^vi8elieu im I^o^äeuer <ü»t»1.

<I>u<:Ii8tilIiIioIi init Ooä. ^m-sn^or Udsreinstimmonä) »bßo-

äruokt. Der Vl. lKKrt liierauf lurt:

^ ^!^, oir^ ^^" '^" ^7" ^!)^! !^s> ^ ^ >^ >>- ^i!,

^>2^!! !)l^»^ L-'^^?- '«^»^!! »>H^ ^s« ^z^! Il^i. ^5^e )«^! > X^H.

H «^^ ^!!^,!» Xl«,-^» ,.^ ^2>^x ^^3Q »^ l"^?»!», ^!)-«^!

^>^>l^->-d!! ^» !^i ^>>^>»^> ^.j! X^/ ^ H !^!^> ^1«.<!!

X/H! »^_s> H ^«v, !^ l^ ^l^!'Z^z Hs^^^! ^d!<, ^!^

» ^ '-' '^ ^!>>^i ^ -«^ ^X^5^»> i^! i^!»'?' .i^^.<^ ^! ^^» - -^.^

^x^! ^^« H ^I^lL^ ^_H ^^^> H ^>^i^! ^?^»^i x^-» ,.^i

Oeleßeutlioli bsmei'^e ioli, ä»88 uaoli Hia»'lisn/'e/ei (Oatal.

(^eutui-. eto. l),s. 1826) Loa, 1? ^^! s^-»^" v<m ^d>H

^^ (lis» ^>V^«< ^^--^)), «ine 6s8<:liiolitL äe» Islaiu, 6ie Vor-

1) lob IiadL 2v?»r u!ol»t 6»» ß»u2« LelliiKelleu äurobßeleneu, «ieuuuull

möedte ioli ßllluden, <l»»» 6i« dei ^. tS. V, 308 unter u. 11079

s>^^!! l>«^!) »ußßtülii-te 8teI1« üdor 6«,di-iel uiout uuLLiem ^^!,

«olläeru «der äem »«^! «^! (^. <?^. I, 361 u. 945) »ußeuöre. voeu

ßeWit zur l!nt«<!deiäuuß äie»er l'rllße eine ßeuauere Xeuutui»» cioi'

8elllilteu 8ujuti's unä inre» curouoloßi^c-uell Veruältui»»«».

2) Iluriolitiß <Fem»I in L06. f^ai. 361 (uuä ä»ner im Iuä«i p. 702

zelieuut von <iel»l uÄ-vin), ^o einige 6cr 29 NüKaineu (», ^. t^. VI, 55,
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lol^uu^en 6er ^uäen unä lünristen unter äeu Xualileu

enthält. I'ozilöe»-^ (v. 296 (!oä. 467) oe^eiodnet ^ene» »Iz

eins all^eineiue ungenaue IleuerLourilt ue» Ooäex (»« ä«,88

er äie»en l'itel im Inäex 8. 337 übergelit). Der Ooäex

eutuält ^'eäoon unter: 1) ^»^! >^^, von äeu Lünclni»neu

«^iLeüeii 6en ßläuoißen Ilerrsenern unä äen unßläubißeu,

diL Ä,uk äen I'atiiuläen Ha^im, ^nlau^ >-^^! ^!^> i^!! ^^

0?,d!! H ^Kl^» ,,<; unä Dnäe, naen einenl LünciniL» äe»

NeMeu-Ifazirv. ^.755 (1354),ein1'rÄ,etl!.t über äie Fe^euseitiFeu

Leonte <ter Nogleinen unä Ilußläudi^eu (vzl. unter ^>,^5, lf. 153).

— Ns kolken äaun einige 8enrilten van 8uiuti. — Unter

6) .^^^!! >^^>^!-> ,.»« ^l^(-> Die LeKeuruuF8F«8enionte äe»

Nalill d. Dillllr^), von ^velenein //e^öe/oi i^III, 266) ver-

inutnet, ä«,88 er ein (ünrist ße^veneu — äie Deutung von

^ 21U1 ^'^ill« (?8»,Iiu 128, 2) auf äieses unä ^eue» I^soen

i»t liunäodst eine raoninisone (Leraenut toi. 8, v^l. ^klliut

äe« 8imon Xara 2ur 8te11e).)

8.

„VoÜLtänäi^e ^ViäerlezunF äer ^cle»^ ^uäen". Von ^bu

Ifazr 8aiuuel o. ^enuä», Idu ^ddas alNa^relli (Mitte

XII. ^anrn.) 2).

^NiFentüeu eine ^ViäerleAunA äe» Luone» i?««»»^' (». unter

X^ üf. 24), auon u. ä. I'. ^,^!, ^i^! ^»^'). Lei Is. <N.

^o äie 1»te>ni3e!ie Hederset^unß in 6er Inu»It»»uß»de mitunter über

6en l'ext, bin»u8 «u ßsuen, wenigstens inn 8»<eülieu 2<i erläutern seneint).

v»» 3, Werk dei ^««ienMcl ist vielleiekt Hie 4. (ßolciene) zl»^luue?

8lent äas 1. Werk äaselbst mit 6eu beiden ^Knanäl. Oe «itiiiteitH«« ei

F/'o/i^letaiH«« nannuii. meHo«m, «lm^ii. iu Oo6. ^at. 373 in Vei niuäun??

1) Lwro 131 (748—9) Kur^ vor äer ßro8«eu ?s»t naob /in tHnil.

(eußl. II, 549). N«mme^ (1,itß63c!li. III, 226) bllt äakür 6»8 ^. 181 (797)

lüußeßsu II, 169 ä. ^. 81 (7U0!). ^ll^a^l eä. Wüst. L. 537 Ii»t äll8 ?c>äs».

^lii 123 uäer 129 U. äo» Lruäsis UtliMÄN.^

2) 8t»rb 2« NsrÄß» (uiLbt Hlalllß», ^vie //amme^, I^itßsseli. VII,461),

3) Hl«nl! übsi8ßt2t (/.itöi. äes Orient I, 13«) „Uueu 6er Wiäer-

iVFuuß uu<1 Veieitelunß", ^iligel (/l. tN. VI, 880): l7o«l»'aHctic> et a^V«-

i»e«tatic> ^«»l««inl»; F'ie««o^e»' bemeil^t mir, beicle Wolter beäeuteu ur-

ü^rüußlieu äeu 6e^eu8Ät2 äe» ^uk- uuä Luäreneu« eine» 8trIeKe5.
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I, 371 u. 1009 (VII, 60? 6ie Variante) niont8 »I» 6er er»te

'litei; unter äem 2>veiteu (VI, 380 u. 13970) ein »näere«

^Verll.

Huf 6ruu6 6ie»er 8el!rilt »elieint 6ie oerünmte ^>«ioi«

/3»?n«ei«« ^/«»»oooanl Fe^en die ^uäeu, au^enlien von

H,Ilon8U8 öo'l^m««««« »u» cloin Hr«,ui8olien ünersetüt, viel-

meur von let^terein lanrieirt. ^Veitläutif; lianclle ien üder

beiäe 8enrikteu iiu <?«««/. /»i^o»'. Heb?. /». 2436—2541 u. ^,66.

p. «XXVI l).

Hanäsour. Nu l'rNßiueut in Ooä, H. <3s^na«n 214

entäeellte H/«n^ uuä verötlentlionte einige Nxoervte aar«,«»

(<?a<a^. /. o. ^. 2443), u ^. eine 8teIIe über einen kseuäu-

mesLias iiu Orient de! Hs. ^«'ene?-, <Io3ef Tonen etc; vßl,

Zebr. H«No^. 1858 8. 111, 1861, 8. 68 u. 93.)

9.

<^!^! (^->!^)

«Luen äer Oüter" (tcöniA Ninllünlte). Von ^b u tta/lar

l>. I^azr er-Iio^vaäi, ei Xurtubi.

hinter Hnäereiu oe^ei»t cier Verl., 6»,88 äieOnristen

imter inunainiueäauinener HerrLcnalt Oüter oenit^eu, Xironen

Imoen äürten u. 8. >v.

Hanäsenr. H/«o«»-. 1160 (dei Oasiri I, 471), Feselir.

677 H. (1278) init ^unseuer 8eurilt.)

10.

„Vertnei6ißuuß i8ls,miti8ouer I^enren, — äie 2veikel 6er

Ol>ri»teu ll02uwenren." Von UeAiu uä-Diu 8u1eim»nn. H,o6

2!Lam (^i^!) »t-Iauti (H^!!), äein UÄndaliteu, 8t. 710 (1310),

^^Viuerleßunß eine8 onri8tlienen ^nArittes «,uk äen

I) 2u <ien äort »uf^e^älilteu 8oblilten 8»,wue1'8 gebort unob ^Z>^i

^i^d!! i^. <N. VI, 322 n. 13665, vielleicht »u«!i ^>>^-. H ^^

^! ib. VI, 193 u. 13194 (vßl. VII, 1208 n. 7815). 2u <?atal. />. 2443

über ^->^l, Verl. äe» H>^, ». uoed ^s. 6^, VII, 1070 u. 2636;

>^c>ep^e, 8ui 1'Intinä. 6e 1'Hritlim. Inäieuue ete, Itome 1859 p. 53 uuä

K5>-i, 0»t^I, «l >I88. 1859, p 154 u. 698.

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:4

9
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



38 <3<eln»eünel'ck»-, zic>leml«e^« «n<i a/iolossetl««»« ^ite^at«^ etc.

IglllNl. ^nk»n^ (nllon n <A. I, 447 u. 1317, Vßl. VII, 681,

III, 353) ^^! ^!! ^^s ^^!, ^ ^,li.. lieber ein ßlsiet.-

namißes ader ver8«uieäene8 ^lVerl: 8. unter zi^^^i ^. 82.

Hu,nä8enr. v«Hs«<Hi <üoä. ^ö/»-«?«2aeie^ 699 (//. iN,

VII, 124): i^!^l ^_ü?

Der Vertaner nei»8t iui Inäex 2N A M. VII, 1187

u. 6993 2,uon „Ä,1-Xc«l8i" oäsr ,MukA,ä<1s8i" sHlalläiLi^ »).^

11.

„DIeiueute äer Leivei8tnnruu^ in LetretI äer Ornnälsnreu

äer lieli^iou". Von ^du'l-Xllsim '^bä-^I1»n d. ^tuneä

^b. Nlahllluä oäer Nnhannneä el-Xa'bi ^»^!1 el-Laleni,

»t. 317 uä. 319 H. (929 oä. 931).

s^?. tH. I, 491 n. 1468 erwäuut <1ie8e8 ^VerK mit äeui,

in k'oriu von I^ra^en adFekassten (!olninent. äs3 ^nn LeKr

Nudaunueä d. «1-11^8211 d. I'üreK eI-l8tÄüÄui, 8t. 406 (1015—6).

Nau möente last eins «,nl ^l» Ä,u8ßeneuäe ^ort8et2uuF ä«3

^itel8 erwarten. Oiteudar i»t Fe^en äiese8 ^Ver^ — un<l

uient etiv», 62,3 ^^!. >>^^! ^ t?^. I, 218 n. 326, oäer >^,^l>

^^. «ö. II, 192 n. 2439 — äie Nrwieäeruuß ä«8 Kn ^«-a

(A. 128) ^erieutet.

Der Vf. i8t 623 Hannt äer u«,en ilnn benannten inn'ta-

2eliti8eneu 8eote äer ÜH'niten, unä 8tarl> naen /in MuiNA:»«

(329 ^Vü8teul., II, 25 81ane) «,in 1. 8ns,'t>2n 31? (8ent. 929),

äaße^en nat /?. t?^. (3. Inäex VII, 1120 u. 4536) eou»t»nt

äg,3 ^anr 319 (931). Niu iin 5 279 (892—3) verta»8teL

^Ver^ ^^ nat //. i?^. VI, 50 u. 12683. Im Vatio. OatHl.

ist „Laglii" nuter (üoä. 12? wem Drnelikenler lür L»Ic:ni.

Heuer äie Innren äe» Xa'ui uncl seiner 8eote 8. cli«

8te11en iin Inäex 2u MaH^asianl bei Haarorüelcer II 8. 452,

iu8oe8onäere I, 79 n. II, 400. //am?«e,', I^it.Oe8l:n. IV, 206

1) Derselbe vecksste u. H,. »ueb, ein Welk ei^«^« H .^"dl! X^!:<

.!^^!! (Ä. <?«. I, 260 Q. 534), u^eb I'Iüßels 17edei»et2ui>ß /lemoti» T»«?»«^,

l»lp^c>i»,lHl»'un» ^vielleiebt «eFatlo»«'« aäer i?/lp»'oi»tll>nl»?^ in «zuaeetio»«

ele vl>ginllu« l'niaoll« s,!^?!l' oi> äie»» eine ^ur!äi»Lli8 H,bll»l!<i!uliß, oäe^

v?ll» »ou»t äni'untei iu ver»tel»ei> »oi, i»t leiäer nielit llUßSßedeu.
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bat 6ie llllsebe Heber8ebriit ,Mü,bmu6". — 8ollte 6er bei

iluu 8. 184 u. 2172 naeb l'ibri8t unter 6en 8ebiiten uu6

»i8 Vk. von „riobterlioben Lut8obei6ungen" genannte ,,^bul

liasein ^b6allab" vielleiebt 6er uu»re »ein?? vgl. 6ie .^»l^H

bei ^?. 0/i. IV, 353 u. 8724.^

IIb.

„Lneb 6er Klaren I)l8vutl!,tiou darüber, ^elene» «ei 6ie

v»l,re Leligion". Von 8ebeieb 2i^a6e b. ^abia ^^2^!!

^! (1263).

^8elb»tbiogr»vbiv 6s» Verl. un6 ivarum er vom Obri8teu-

tbum 2um Islain übergegangen.

«»näsenr. f^i»,«««« («atalog, Lerliu 1863 8.5) N. 21,

72 L^

12.

„Le^vei8fübruug lür 6en ^vabreu <3Iauben". Von eiuein

Xezwrianer, vielleiebt von ^e8ujaba8 dar NaII:ou, Nr2-

bizeuok von IfisibiZ, noeb 1222 am lieben, «6er von Hlia

l>2l 8ina, lebte uueb 1049.

^Niue Zoologie 6e8 ne8toriani8ebeu Lbri8tentbum8 gegen

Uubarniu66auer, ^n6en, ^alcobiten und Nelobiten.

Da» ^Vsrll serlüllt in IV Ibeile, äer I. in 2 Xavitel, näm-

üeu: 1. Vertbei6iguug 6er ^lrinität gegen 6ie ^,n8ebuI6igung

äer Nnbanune6aner, 62,8» dieselbe Vielgötterei nei; 2. Heber

Obrigtu» gegen 6ie ^u6eu. Die an6ern III ^lbeile baben

4-^1^-3, »I»o 8 Kapitel, ^«««nan«, Libl. orient. III, 303

tiieilt den arabi8ebeu ^litel init, un6 beinerlct, 6233 6er Verl.

^säenkall» niebt vor 6ein Nn6e 6e8 X. ^abrb. gelebt, aber

6» er »obon 6ie I^ranlceu erhabne, ^vabrsebeinliob niebt vor

Llläe 6eg XI. ^abrb,; in 6er H.nalv8e von IV Xav. 2

(p. 306) 6u6e 8iob 8vgar eine ^n6eutuug, 62,3» 6a» ^erli

erst naob 6er ^Vie6ereroberuug ^eru8alem8 6ureb 6ie 8ara-

cenen (118?) vertagt 8ei, >va3 aueb für 6eu ^utor ent-

1) ^«»«»nani, L. 0. I. eitanäo, übersetzt ck «e^a, in» V»ti«. l^»,tlll.

e6. Ü«L nei»«t «8: lle ven'iate; vielleiont ^.^sv^'? ». unten.
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»ebeiäenä wäre; äa8 'Werk beüuäe sieb im Vatiean. (loäex

2U8ammen mit 8ebrilten von Nlia unä ^e3u^>aba3, 6er

8tvl na88e aber tur letzteren. Die«« Clonjeeturen neieu

übri^en8 nur nütbi^, weil 6er ^utanF 6e« ^erlce» in H«nem

(>oäex keble.

Hanä8ebr. ^ail'e. 180,« (XIV. ^abrb.); von 6er l^Hn^sl-

bakti^lceit äe» (üoä. verrätb 6er Oataloz uiebt».

I^eiäer belieben »ien 6ie auslubrlielien Details bei ^4««e-

«l«««' nur, auf <lie un» niebt uäber intere»8irsn6en 3 Iet2t«ren

Ineile l). Die H,u tarnen alt äeg ^e8ujaba8 neüeint mir

aber noen !^eine8we^8 ßenionert, uuu 6er Vatieanisene Oatalnz

nätte 6ie binzeworlene VermutnunF, äa»8 Nlia Verkanger

»ei, niebt ^an2 uuter6rüellen »eilen. Diu ^ l-,^^! ^—»^-^

,l^^!! ^^^2^> von Nlia bar 8iua wirä genannt un<1 b>e-

uut^t im ^^X^« 6e» ^mr b. Nattbaeu«'). Wenn mau

bei ^««s»l«nl unter Nlia (III, 276) äie ^Vvrte liest: ,,^>e

«el'l'tale /?cis«', o/»u« «n H««iuo»- /'«»'ie« ei eieeein <?«/>/<« <ii««««?«:

^2, »^l^ !^->! ^.! ^ ^i.«^! .... ^-»^ ^>aF»l<3»li«m

^«i/ll« ii'ö»-« 6««<al «^>«ci ^m»-«»l. l^ltis tom. 2 ^). 487 ^lie» 509^";

so äarl man äoeb wobl nur aunebmeu, äa»8 clieLS arabi»oben

^Vorte 6em ^i«'i-Hs»-a^:ai entnnmmen 8in6. Im arabisobsn

Inäex 6e8 Luebe8 ^^X^> (III, 586) bei88t e8 umFeKsnrt:

^!^" l^!! ^H ^^- ^"^H !??-! "H >! ^ ^4^H^!! ^^^!! ^^ll

^!! ,,^->!! >—'^ ^» ^^^. Hier wirä also äie Dintbeiluil^

in 4 ^beile uuä 10 Xavv.«), aul 6a» betrelleuäe 3, l^l>,z)it6l

äe» V. I?unäament8 im Luebe ^mr'8 8elb8t übertia^««.

Da wir nun oben ßeseneu, 6a88 cla8 anouvme ,,^^!! ^—>>^^

1) Im l'b, II o. 1 ist »ueu von Null«,mme6»nerll <!is Neäe, „^«a^i^m

i^aniueie»» ««/pi'tl Homanum, tsi'aeo«»»^«« /m/ie»'«««»! «i«li««l»l«« a««enta<t>,

e^ioM" (III, 304 8p. 1).

2) ^lü. V, ?uuä. III, 3, ar»Ki«ell bei ^««emani III, 586 (». weit«,

unten), II, 589: „ck ve«'tate Mei" III, 589: ,,<i« Me o^cxic»««", <I»l»«i

iiu Vlltic L»wloß Los. Ill) (bei H/»i p. 226) oonibiniit: „<ie «!«^«t«i«

/lck« o^ocia«:««", — äie uisr tolßsuäeu Lrörteruußen »teneu in» euF»t«i,

2n»Äinm«nn2uß mit äer ÜSLenaNnuLit <!«« Werke» ^,mi'», o<1«r 'lv«.

uiß«ten8 äe» »n^edi. ^,uto^l2Nll'» im V2tie»u, ^ol»uk ie!> ^eäue!» ei»t unt«,

^^X^<« einßeüe, um Wie6ernoIuuZen 2« vermeiden.

3) ttelc» «eottl?«e« dei ^««emani p. 589 i«t Zedreibletller, im Vlltil?

0»tlll. n, '^26: et lieeem ^>o»'tcl«.
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^l»6e 4 l'beile oäer 10 Xavv. entbalte, 80 8teIIeu 8iob äie

ver3obieäen8teu Nlö^Iioblleiten berau8, belebe liier aul^u-

«älilen nutalo» ^väre unä 6ie man nur äurob eine Ver^Ieiobun^

mit äem Werk cle8 ^mr weni^8teu8 reäuoiren Könnte. 2u-

ll2,eu»t ^?irä c>28 2eußni88 lies ^bu'IDeraKat ein äuvvelt

2^eike1balte8, clenn e« Kann au» äem Werke äe» ^mr ße-

uo88eu »ein, cle8»en Le8obreibun^ bei ^.bu'ILeraKat niebt

MU2 unä ßar mit 6em Vatieani8obeu außeblieben ^utußravb

ü!)erein8timmt. L8 Kann aber äs» ,.,^-^Ü ^l^H" 6e8 Nlia

m'ent ivubl ^an2 uuä ^ar von ^mr aul^euommeu 8ein, wenn

clie Formel ^»>l^ .^«.. Vi äem Ori^inal^erK äe» ^mr an-

zebürt. Hlir 8vbeint ^ecleul»I!8 clie Waa^8ebale 2ivi8ebeu

Lüa uuci «Ie8ni»,nll» «iemlieb 2U 8obv?auKen, wenn niebt

et^va clie «den erwabute 8te11e in IV Xav. 2 lur letzteren

eut8eneiäet. ^4««6»ln?l« (III, 609) nennt uaob ^öu'i'Hs»-«^:a<

einen 'Omar ( l^«) La8»oren8i8 au8 nube8timmter 2eit,

Velta88er eiue8: ^^d!!^^!! ^jl>^» ^ ^^! H ^>>->^! ^^

n«nl'ae". Indem er aber torttabrt: ^«- «zo«i«»l l«ie»-»-oFailo»l««

ei »°e«I)<)7l.»«>n«H «l ^«tlil«»' /?»»'<«« e< eeni«»l «« ciua« «nie»'-

fogai«!0»le« ei«Hi7-l'ö«tu»l sie., 8oneint er 2wei Werke 2U8ammen-

«uuebm«n, 6» äie Worte ^>^i» «^ l '»^-»dÜH ^!>^«^!! ^>^H"

uline , 8ion 86nr ^vunl auf ein 2V?eite8 Werk belieben

!^88en '). Wenn er aber 8cu1ie88liou bin^nlü^t: ,,^««iat

t?oei. ^^«ö. I^ai. »i«. 49 a /oi. 131", 80 bat er ver^e88en, äa88

<lie86L eben un8er,.,l^^!! >»i^ i8t, welebe8 «war au8 4 ^l?bei1eu,

^ber niebt in 202 I^ra^eu unä ^ntivorteu begebe! „l)»««»'

ai-Ha«-«'" >vircl au^ekübrt im «^^» äe8 Ion u1-'^88a1 (8.

N. 69), aber im Inäex bei Ml« v. 692 >virä äie Vermutbnu^

2«il^e8tellt, cla88 6ie8er iäenti8cb »ei mit „Omar Üa88oren8i8"

lm^eknbrt in Ooä. 182/, ivo lreilieb v. 329 6e8 <üata1oA8

„Hmmar" 2U 1e8en i8t.

I) Im H«l. H/«l«, Co6. Tarnbuui III (p. 101 bei FV»-«ü»ll) üuäet

»><:!> ein anonyme« ^>!^—^H ^!)^! ^>,^ ^^^«>!! ^»^! ^^

^<^!^ ^,^,»»1! ,.^ in 4 HKseduitteu. 1^8 veilobnte l>ie!i, 6ie ^U22l>l

öer t>2ß«n in Hsäein Ii»nit<! mit äeneu bei ^1««ema»l 2u velßleieben.

Vz!. »uob Hllbauß (Kli3»!ou»2eblilteu) uutei- 12.
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8eblie88liob uoeb einige, »uk ^68uiabil8 be^üßliebe Le

m erkunden:

wirä ebeniall» von ^mr I. e. H'uuä. V, 2 Ä^ßetubrt, ». ^4««e

m«n« I. o. II, 509, III, 589. Diese Lvistol» übergebt ^««e»n.

unter ^ezu^abas II, 297 ik. Iin Inäex bei Ml« ^virä 8i» irr-

tbümlieb 3,1» iu Ooä. 110 sä. i. ^mr^ vorbauäeu ange^ebell

unä iäentiiieilt mit 6er vo1emi8eb-»vologeti8ebeu Lvi»tel »n

8kiä Fegen Ignatiu» in (^oä. 180 v, 327 (äiezer Ooäex i»t

übergaugeu unter äem, auk^6»uii!,l)Ä8 iolgenäen ^rt. „I^n»

tius" ä»8 luäex). l'erner ist äie van ^mr angetubrte (unä

6ar2.u8 bei ^««en». III, 295 mitgetbeilte) ,,/<V<ie«" ^), unVubar

iäentisou mit 6er ortboäoxen /Vo/e««l'o ^s« in (üoä, f^«<,'<?

636, 3 (u 574 äe8 Oat»!,), belebe der Inäex uuterseüeiäet.^

13.

H^>«^!! ^-xH ^^ ^^! ^^5^^! ^!?^- ^,^?

„Darlegung äer reenten ^nt^vort an äie, ivelebe äie obri8t-

liebe lieli^ion verl^ebren". Von ^laki uä-Din ^bu'I ^bb»8

^,dmeä... genannt Ibu l'eimi^e (^^>) al-Narraui, ^eb.

Itebl' I, 661, 8t. 20 I)8u1k2,ÄA, 728 (26 8e^t. 1328) «).

slob la88e ä»8 ^Vort ^^ ^vie äer I^eväener (ülltlll. unä

F?«Fei, gegen M'co^ n. 510 (8. unten N. 16, 72, 86b), äer «» rur

vrägnant unä 80 erxlärt: „äie äie Ileligiou äe8 Ne88ill» ein-

ts,u8«nen tur äen /s^am"; vielleiebt bei88t e8, äie äie v^abre

lieligiou äe» H. u. X. I'. mit eiuer von Neuseuon sulb'

8tituirteu vertausebt (unä äie UrKunäen get«,l8ebt) babeu.

Die 8onleonto I^e8ü,rt ^>^ bei //eckioi, Leiau I, 613 notirt

8ouun Mco^ v. 74.

Mnere8 über äie8e8 ^Verx bietet ^. <N. II, 7? n. 1982,

1) ,.^> bei»»t »uob ä«r 2. Ibeil ä«» ^^XH^» vou^l»le», ». uut«,

N. 67.

2) >>^^! l^^! ^»» HH.l^^! .,^>»,»»^! ^.l^2^!! l^>^x«x»^ «^^>

3) üiueu, »edou 1224—b v«r»t. ?»elir uä-viu H^bu '^K6 ^!!»l» zil«

h»mmuä Idn 1. »I-Milii^ui » bei Ibn LK»!!. 668, eußl. v. ili»»« III, 9j

(bei tNl«c>l«on, 8»2b. I, 817 i»t ^. 662 uuä 1162 vluollf.); v^I. //anim«^

Qiwesob, VII, 366,
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— 6ie«e stelle »obou llbßeäruollt bei M'coii.?u«e^ v. 510

(vo ^veuiße Varianten) — uuä ällrau» unvoll»tänäiß //e^i. i. e.

L» beginnt mit 6eui I^a Il»b ^i^^!! ^<^) uuä ist ße^en

eine 8ebrilt äe» I>»ulu»') Hutioobenu», Linobof» von 8iäon,

eines Naun» von bober Autorität, ßeriebtet, velebein 6 kkorten

s^->!»^! oäer ^>^i) «ertAllt: 1. Nub«,iuuie<1 »ei niebt «u clen

<übri»ten, »onäern, uaob 6ein Xor»u »einer, nur üuin Voll:«

äer I7n^i»»enbeit i«^lH>»8.) ßesenäet voräeu. 2. Nub«,uuneä

lüde »elb»t im <Hor»u clie obri»tliebe lielißiou. 3, Die alten

klovneseinuAeu be^eu^ten äie Wabrbeit äerselben, »l»o »ei

bei äer»elben 2U verbarren. 4. Die l^rinitüt »ei s,neb r»-

üonell (6ie I^enna't ^^,!^!l nnä ^»^»^! bei ^/«e. Aiebt

ll2mn einen 8inn, vie lnü,n »u» ^««e^'» I5eber»et2uuß »iebt).

5. Die 0 bristen »eieu Huitarier (,.,,>>->»<»). 6. Der Ne»»i»,»

»ei n»ob No»e» in böob»ter Volllloinmeubeit ßelcunnneu nnä

e» beäürte I^eiue» äarüber binau»ßebenäen 6e»et2e». Die»e

^rßnuiente äe» ?»ulu» ^veräen »ußetnbrt un6 iviclerle^t.—

I^aeb äie»er Le»obreibuuß erledigt »ieb v?obl 6ie (Kombination

<iie»e» ^erlce» mit äem ^^^> bei M'eoü p. 74. Vßl.

»ueb ^ >^!! I>l. 54 b.

H»nä»enr. «) H<,H. bei MdoÄ lf. 45. — ö) 2. ^beil

5ez,<i. 583 ^Varu. 338 (IV, 251 A. 2018 "lit ^^)

zezenr. 730 H. — HneUen nuä I^aebriobteu über den bei

Ii««ien/eia! (^Iiaäeuiieu 6. ^r»b. 8. 132 ß 252) »ebr Kur«

außelertißteu Verl. ». bei M«<H v. 74 uuä 510, ^vo äer volle

Hains 1?»!li uä-Din ^bu'1 ^bba» ^bmeä b. 8bibab nä-Diu

^bi'I-Ital)a»iu H,bä nl-Ualiiu b. ^bi'l Lerallllt '^bä u»>

8elaiu b. ^bä ^Ilab b. H,bi'l'Xa»iin Nuhaunneä b. alObiäbr

(^2->) b. Nubannneä b. al-Lbiäbr b. '^li b. '^.bciallab. Vzl.

Inäex 2N ^s. t)H. VII, 123? n. 8758; in äen ßeleßentlicben

lloti^en bei 1^«7, Lbalilen IV (1860) 8.233nnä355: „Ibn

I^iiuieb" (». äa^e^en 8I»,ne III, 99) unä äie 8ebritten in

C»t. I^ußä. IV 8. 134—5, 253—4; Nünobeu 8. 389—90;

^Vet28tein II, 1536—8, 1871. - Nr ^var II»nb»li, ein »ebarler

kaleuüller, unä br»ebte e» äurob »eine ei^entbiiinlioben ^n-

»ioliteu äabin, ä»,»» »eine Oe^ner äiejeuißen tur ßottlo» er-

1) ^»^o oä. ^52^. Vß>. unten n. 42.

4bl»mäl, ä. DU». Vi. 3.
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klärten, 6ie iuu siueu 8ueion u!-I«I«iu nauuteu; ». A

6'^. II, 10 u. 1629, III, 354 u. 5906 (leult im luäsx, ^eil

iu äer IIeder»st2UUF irrtuümlioli Isii'mei); v^I. HI, 210

u. 4969 uuä vielleiout 1,142 u. 15 (VII, 562); äie 8ouut28«Qi-ilt

^!^!! ^l,v. ^,oä ^Ilan b. ^diueä eutuält Ooä. V^et^steiul, 157.

— ^veleneu Hs»-ieit)t ^) benutzte, uuä der iu Iliooll'» 28.

lies A t?^. iu eine I^üelce lallt (^«se«, ^>. 510) — igt in

I'IüFkl» ^usFko« II, 79 u. 1989, uuä >virä äa» ^VerK äort

«,1s «iu uütliliouL» (üoiuvsnäiulu bs2siol>uet.

Vielleiout ß«üürt »,u«n LUin ^lneil uieiuer ^s>! ^sv^^i

..!^^!l ^«^» ^ ^»l! H ,->^^! 3«36u äie „^risollisoue I^n^iK",

^. M. VI. 351 n. 13829; vA üder n^i' n«2N .^u,^

^iie^aill^e ^). 282.^

14.

„Lestätizuu^ äerlielißiou". V«u^,du2el:^«ri^»,^2,h^a

d. Idrauiiu d. Omar er-liakili (^!), uiu 1405(». lf. 66),

uaou Flügel wanrscueinlien eiu jüä, Leue^at au» 8v«,uieu oä«r

fOe^eu äie ^uäeu, u»ou 8teII«n iu ?sutat., kropli.,

ksallueu und Xorau, iu V. ^osoüu. ^uiauF ,^lV!< ^15 , y.^.

Lauäsoui-. l^en 279. 1 („Idr. b. Nuu.") bei FHtz^

III, 108 u. 1668,

Nue 8te11e «itirt M»»,-«««', ?lo«Ir. I, u. 13«., 20 2

(„««oto»- /«ö»« tie eon/^mail'ans »'eilF."), 291>.^

15.

„Oesoneul: äe» (literarisou) (Feoiläeteu, 2ur ^Vi<ierI«Zuiil

1) „^»tiuii»u" II, 811, ivo ä»» l'oäe^Hur 768, u»el» Huäeru 748

»wul üeicie» uniieutiß. Vßl. aueu unter „Ket»d »I«'»ou" III, 83

^Ätuil^»l>, deriontißt von ^lei«^e.

2) lllluäseuiilteu <ie» H. Cd. («. VII, 665) lesen ^^>d!! ,,<i«» Ve,

»Llllllßeueu", 8eul3,ueli, od^ol»! «iiese 1,eLl»lt »ebi uuz,»»«eucl ist.
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äer Hubäußer äe8 ^reu^es" (6eilreu2ißteu). Von ^ bä ^ il«, b

!>. '^bä ^I1»K el^er^umau^ (Dulmetsob), eiuom Leue-

z»wu »U8 ^ln,iorlc», in 1'uni8, im ^. 823 (1420).

sDer Vt'. ist. u»ob /^. M. II, 220 u. 8541 (VII, 665)

ul»z)!-unß!iou einer äer ßelebrtesten (üluisteu, äer u«,ob^vei8eu

will, ä»»8 äie obristliobeu lielißiousßesetLe (^^,!^i) uiobtiß,

äie Nv»ußelieu «iuauäer wiäer8meel»euä s,^!^,), und iure

1>»äitioueu uuä 8veeul»,tioneu äen Ver»t»nä veräerbeu, D»g

^Verlc beginnt mit 6er LrLäbiunß ä«8 Vf. von seinem Vuter-

lauä u. n. >?., unä vie er «ur 2eit äe8 ^4ö«?-'^4öö<l« ^4Hmeti

unä äe»8eu 8obnes, ^4^u FV^Ä» ^öli «ti-'^e«, Herrseber» von

luni», äeu Islllm »»genommen, naeliäem er, in I^eriäa uuä

Lolo^n», stuäirenä, »uzeblieb äureb einen äorti^en ^beu-

lo^iae krolessor oäer Lisenos veranlagst vorä«n, Nuselmau

2« >veräeu(!). Nr 8vi«It n,uf ä»8 unßlüelcliobe Nuäe äe» Grießes

6er (Genuesen uuä NrllNLosen Fe^eu Nebäi», im ^. 1389 »u.

L25 ^Verll — auen »nj>esubrt von /ö« ^i>l /)»'««»- (Oesoli.

^trüla's, tr»n2. 8. 254) — «erteilt in 3 ^bsobnitte (Inbalt

iu dat. I^evä. IV, 260), äer letzte, äie eiFentliobe 8treit>

»obritt, iu 9 ÜHvn.; ^ul. (bei N»-«ös»-F): ^«^!! >^^!! ^i^

Hanä^ebr. a) /j«//n, ^Vet^steiu II, 1729,^ (IHiseellau-

bauä). — b) <?o^a 136. — «,) I«z,<ie« 58« < Warn. 432, IV, 259

A. 2033), 8. unten. — <i) ^«?-,« (bei ^/iiy^, ^Vien. .lalub.

XLII 8. 44 u. 294) 8uppl. arab. 289, bei ^»,»«, vivlomi

272,1,. eto. 1862 8. VII. — e) H,«ai« bei ^o,nöe»-g n. 406

(vet. 4), Feseuriedeu 6. 8cba'b«.u 1059 Ü.

Die I^eväeuer H8. entuält neben äeiu l'ext ein ^,uto-

ßlkPU äer türlcisoben Ileberset^un^ de» M«/l«n,»leti /ö«

<8<:^a°ö»n iu luni» vom ^. 1012 (1603/4), ßeiviämet ^bmeä I,

unter ä. I'. ^_i ^x ^l»a^!! ^- o^^!^ H ^^"^! »>>^ ^-»l^

^<^ >^^ ^l^a, »^ ^.^2 H, .lHA! ,Aern äer Oebeimuisse

Lur MiäerleßuuF äer Obristeu, eiuer äer 8eeteu äer IIu-

ßl^ubißeu" u. 8. >v. — Varianteu von ^^> unä ii^s^i bietet

»neb sonst //. M., 2. L. bei äem ^Verl^e äe» ^>l>ns«i/i:l

u. 2579 unä 13632.^

3»
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16.

„Die Lesobämuu^ äer ^ubäu^er äs» Nvau^eliums uuä äas

reobte Verlabreu bei äer ^iäerleßiiuß äerer, vvelebe äie lieÜFiou

^esu (übristi, Lobus Naria'8, verllebreu." Von latzi uä-Diu

H^bmeä . . . Ibn leimige u. 8. w. (s. !f. 13).

sMittbeiluußeu äarüber bei M'ooii u. 74 (vßl. oben ül, 13).

Der Verl. bezeigt äeu Islam uiobt blas» aus äeu <Huelleu

äesselbeu, souäeru auob aus ^üäisobeu uuä «brist-

liebeu. Nr beginnt mit äem ic>«l« <Hl«««'<?«H 8ure 61, 6,

>?u Nubammeä »1» n«^«x^5«s verlcüuäet ist ^). Da» ^erlc

enthält auob äeu Lriek Nubamiueä'8 au ^se»-«ai,'««. — I^aob

H^'ooii u. 510 i»t ka8t äa8 ^au^e ^Verl: bei H/a»vac!o« im

kroäromu« uuter äem blo88eu Hutoruameu ^bmeä til.

^.bäelbalimi autZeunmmeu, uuä bat cler Vk. (uaob H/«?--

,-aoo«, kruär. III, 45) sieb äes Leistauäes eines lieue^aten

^hmeä b. ^ob (^ü'ub) beäieut. IIu8er ^Verli ist oüenbar

äa» ^^d!!, °!^! ^ ^ ^^^! bei ^. (H. II, 249

u. 2739 (vßl. VII, 667), wo äer H,ntanF mit^etbeilt ist:

^^xdls ^.^) ^ l^l- <S>>>!! ^! >^«^; äa äas erste LIatt äes

Oxtoräer (^oäex ,,^eeent««s »-enovai«««" ist, 80 ist vielleiobt

äer litel ebenfalls aul^eout^t? Vßl. auob lolß. N. —

«auäsobr. HoH. Narsb 299, M'co« u. 45.^

17.

„Die Lesobämunß äer Nälsober ä«8 Nvau^eliums". Von

HbuILaKa 8alib b. «useiu eI-Sa?eri, um 1200.

^nlau^ ^!^-d!^ ^^ d! ^^!! ^->!^! «ll ^H-. Nutbält

10 Havp., N ^. II, 249 u. 2736* lob lese H^> ^> vi«

F>«Hs<, z». 569 (vßl. 8ur. 2, V. 70), niobt ^->. .^«, ^vi«

^üFsi uuä MocH v. 74 u. o Nuue. OtTeubar meiut H. t?^. III

v. 353 «liese beiäeu ^^s^> uuä äa8 (üomvenäiuiu <!«»

uuseru v. Hbu'l-l'aäbl e8-8a'üäi; s. !^. 121, ^vo äer 1utl«,lt.

1) Vß!, ^eö^. HMwF^. 1861 8. 68, 93.
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Han68obr. ^il/ H/s«<il (?u Oou8t»utiuozioI) 5, ».

F. 05. VII. 207: ,,^-> ^°«.*1

18.

„1berin,K 6er 6ei8ter ') über 6ie ^Vi88eu8eb»lt 6er (re>

lißiöseu) 6run6Iebreu." Von lie 8 bi 6 ^, b u' I (! b e i r, ßeuaunt

Ibu at-'l'»,^io, kreub^ter.

^Line Dußnilltill, wie e» sebeint, in 2 Ibeüeu, äer erste

m 24 l'rÄetkteu (29 uaeb Oo6. /'«^. 9?), eutbält »uob eine

^Viäerleßuuß 6er ßowöbuiiebeu Ninwürle 6er Nubaiuiue6aner.

Die ^u^aben bei l/,«' p. 34 uu6 3? 8timmen niebt. ^m

ersten Orte beinerllt er „^V. / «l Hi«^a«i»lsci««o« tili'eoiu«,

v^I. A. 42—48.

H s, n68ebr. «) ^oH. N»r»n 649 (v. 3.1549). ö) Hunt. 362,

v. ^ 1476; bei c^,' 38 u. 50. — o) ^«^ ». l. 97 (v. ^. 1641

2U0N.). — ch 1)2,8. 102,», «).^

19.

„Kritik 6er Untersuebuußen über 6ie 6rei Lelißioneu".

Von ?22 u6-Daule 8»°6 b. Nau^ur b. 8l>,°6 b. el-Nasau'

b. üibet^ll»b genannt IbuTeiuinuue (l^Ii"), 6eiu^u6en;

ß?9 N. (1280—1).

^Dieses ^iemlieb ^ut erbllltene ^VerK gebort 2N 6en

iutere»»»nte8ten auf 6ie»ein (Gebiete, »oben 6»,ru!u, weil es

äen puleininoben 8tM 2U82,minontl>,88t un6 mit einer ^,rt

von Objeotivität bebl>,n6elt, welobe 6en anßeblieneu „erl!,88en

Llltiou»,li8inu8" (/'««eM p. 562) »utwießt. lob babe es ße-

1) Hfunl!, lfotiee »UI ^0», d. ^eb. p. 27, »Llllie»3t »Uli äell 2U Lulle

»»ßelülu'teu 8tsIIeu über äie 8»»bier, 6»»3 Ns^ediä äeu Mo»-e^

»i»b>8<:Ii ß«Ie«eu; e» träßt «ieli, od ei »ie uiellt 6em ^H^i (!l. 19) eut-

»«»men liane?

2) ßeuon Hocküme (xx!^X3) i. t^a'/e?, «in 1ieueg»t H^nl. X. ^»lul,.,

«euned ein ,,1'l,eri»!l äe» üeä»ullei!»" „»od ?illii«t, dei Hamm«s

Utße»ed. IV, 494 n. 6; «. uuteu ef. 35.
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v?i88srmÄ886n als <3e^eN8tüeK 668 unauinn6baren „<^e i,«öu.«

i»^,o«io«'ö««" (vorüber 8. ^ienan, ^verroe8 n. 232, 285,

338, 341 6er 1. ^U8A.) be^eidinet (</eu>. ^ii. v. 130). N»

sei mir bier eine kleine Hb^veiebuuF von 6er 8onablone

meiner 2u8ammßu«telIunAeu gestattet.

1. Quellen über Merk un6 Verl.: ^»-öe/oi: ^laiu

Xemutebi („er ^vir6 2ur 2eit sterben"!) II, 893, ?s,ukiu

IV, 371 (vßl. LeriFia IV, 245); IVo//', Libl. llebr. IN u, 1337 b-,

, N-i v. 66, ^«sz, v. 562; Inäex F. M. VII, 1106 n. 4046-

6a«u Oatal. ^sH/eisn 911 ^) un6 0«»-«io7!, Oatal. H«'i. H/us,

v. 210 <üu6. 429, 6; meine Klittbeiluuz bei <?as«si 2U <ÜU8ari

eä. I^eiv^iß n. XXI unter 11 ^).

2. Den vollen Namen baben Oo6. Lr, Nus., (^e6oeb

«bue I22 e6-Dau!e) un6 (Üo6. ?etermann; bei Uri feblt neu

a1-Ha8an. Das 1?e8b6i6 in H^<^ (nur äruekleblerbalt über ,)

bat aueb /'«««^ au» 2. Ob.

3. 2eit 6er ^,bfaL8un^ 4uma6a II 679 II. (0et. 1280)

Aeben beide H88. au; biernaeb ^väre 6a8 bei A. M, I, 303

nur sl'nFssoHaHeis I'oäeL^'. 67? (127?) unriebtiß-, e8 i»t auob

6»rum vielleiebt ver6äebtiF, ^veil 6ort clie voran^eben6en

Oommeutatoren aus äen ^abreu 682 (1283) un6 688 („1283"

I. 1289). 2u 6er8elben 2eit vÄ88eu auob 6ie in 6en lol^snäen

karaZravben 6ie8e8 Artikels 2u er^?abnen6en Daten.

4. Nanänobr. a) HoH, mit bebr. vettern: Hunt. 390

bei l/»«' 361 (v. 66), Kann uiebt viel i'ünzer sein als 6ie H.b-

la88unß, >vie aus äen — mit Dureobt von mauoben (!at»>

Io^i8teu vernaeblä88i^ten — Notizen 6er Le8it2er bervorßobt.

Immanuel b. ^osef ->o^Ltidl< ervarb sie „um tbeur«8 6eI6"

1) In eiueiu llrad, lüominLnwi' äs»^.l ll i (! °>l<^3) u6 Diu «I-Nu-

^»Klcit üd«',' si« er8tß!i ^,K«ol>liittL äe» Uaimuuiäe» (Loci. Xstter 20

LI. 58, vßl. //ei^. ^MlOF7>. 1858 p. 21) liest man: NNWI^r,'-» ^U ^5

NN^!«1 !1N^ 71^» 01p ^"»i^Nd^l« 1'i^ix 2«n«z ^'«^

ll21^ n^l« lipon 21 »2 12 n'-ll!?» ?3 NUl<^^« lll«»«'?« "'12'?'?

.NU,!?' dil<^« 81212'-» 1» -Iil,^« dp?^«-! !?«p .u«u»d«

2) I^ur »uf uuesr WßiK ii»,lln »ioll v?ol>1 äie Leiüöilciiuß tH?«oi«<'»'3

in 6eißSi'» Mä. 2eitseiii'. IV (1866) bß^ielisu, uuä e» i»t (HeäiiolttniLL-

leulLi, ^euu er e» 6em ^du'I (ll«Ud<!?l«) Leiert llibet H,II»l> iu>

»edreiot; ». 6ie bomilet. Neil, «u ^a^«e,li»g!, NidüotdeK M<1. H»ule1-

reänei ^alilß. II, 1870 8. 3.
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(ll'ip^ ll'Ul^) VON äen Lrbun 6e« ^o«ef (?) ^i^NVUb« l) im

^. äer Oontr»ote 1664 (6. i. 1353), unä »enenllte «ie äem

«elir Zeelirten ^eket genannt ^ou'lrl»8»n. Im ^. 1712 (1401)

ist 8i« vielleiont u»«n ^levoo ßeliommeu (ion Konnte nur

äie ^iVurte I^N ''-l« lesen); ^o«ek n. 2oä»iill ^) be»»,8» nie

1723 (1412). ^o»ek d. äbrauam d. NU ('^li?) 1753 (1442).

— K) H«'i«'n . . . 1869 von ?rok. ketermknn gekauft l<).

5. Der Verl. i«t «ielier al« äuäe geboren unä verntanä

nel,,ii.i«en, »der ßerirt «ioli «,l« Nuuammeäauer; äennoeii

nlmnte inu Lctiou ein 6e^uer 8eiuer 2eit äen ,^üäi8elien

?lii1o«ovuen" (N. 30).

6, Der ^litei in «einer Kürzeren I'orm stellt in äer

Vorreäe (/'««e^ i. o), äie längere abwoienenä in äen Ooää.

<ie« Hs. 0^. (ä»8. u. eä. V'Iüßel II, 443 n. 3672, VII, 685).

?. D»8 Werk oe^inut ^) mit äem I^eoe äe« kreplieten,

„«einer I'amilie unä (Genüssen", wi>>8 F'u««,/ kür „Inäliüerenti«-

mu«", »oei auon kür ^eeommoäatinn au« l'urotit Käit; —

2U verwunäern dätte m»u »ien »Ileräinß« über äie Lei-

denllltunß uie«ei' I'ormeln in neor. H88,, welin niont etwa

1) L» 1»s »eur n»ne, »u <ien ttlammutilcer ^o»et '21^ 2u äeuken,

äe«»en 2eit»Iter um 13(X>—1350 ieb uaebße^iesLU (^«,«. /^it, n. 389),

uns dessen Lonritteu im Vezit« äe» ^e»»,»» o ^o»el (3^0, 182?) in O06.

Hunt. 181 (l« 475). Vßl. ^Il»r»di 8. 243; lledr. Liblio^r. XIII, 111.

2) ^oul icleut!»eu mit äem in tteißer'» ^üä. 2eit8eur. IX, 180 i>. 3

ß«n»nnten (1432),

3) H.m Ln6e un»er«8 ^VerKe8 u»en <lem Datum äer ^bka88unß

e. unter 3) uotirt äer Karaite ^blllnam 8oüu äe» Nu»u, ä«.»» er 6»»

Luen ßelesen, ä»nn Daniel l<L^NU!i (^oul -- ^^^X,^!!), c!»8» er e»

erworben, ü» kolßt äanu eins, 6nm (ülÄrlletsl naou ver»el>i<j<<en!: ^l)>

kHuäluuß üdei <Iie lliikeisuLeu äei Nadbauiteu uuä Xaraitsn,

veloue ßlö88teutueil« au» 6sm ^u«a»>i äs» ^eüuä» na-I^ovi (», I>I, 24)

«oliöntt, u»6 äuieu eins Vurdemeiituuß etvs»» uußL8<:ui<:llt »I» 6>u« ^vl

l^oit8et«ui>ß äe» voiißen ^sr^«8 siu^eleitet v?ir<I. leü vei'inulk« liier

eine UntelLCuieduu^. lf»eu 6em Npißl »pü i»t ^v-»!»^«»!! «^>F ^.^

Keeuäet im H6»r 1652 Oontr. (1341) äureu ^«»rjll l«'V2ll u. d»^N'

l>'V2!l in ü»ßä»,ä tur Ndlläj», genannt üemal ud-vaule '^1,6 el-OKKIiK

8«>!n 6e« «Ion» 8.U8 U»leäiu. v»nu Kommt ein Vermerk von »uäerer

Ii»u(l, ä»88 6ie H^euritt eoüationirt »ei mit «lem vom H,utoßrapu oo->

pirten?rotoßr»on. Vßl, Nebr. Libllogr. XIII, 90.

4) ^5^X9, ^XH,! ^« ^c: >1!! ^->! . . . ^.
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äie ^uäen äie ßknue I'oriue! auf Uo8S8 belieben Konnten?

— unä Fiebt ä»nn äie Disvositiou äe8 ^VerKe8 (in 4 klarten)

»u. 1. Heuer kronbetie iin allgemeinen, äeren 10 ClrZäs

unä 15 Vortbeile, ä»nn 2—4 über äie 3 üelißionen n»on

inrer «eitliebeu ^ufeinauäerkolße, uämlieb die Zugabe äer

Grunälebreu, äeren Legrünäung, äie ^,ngrit?e äarauf nnä

äeren ^Viäerleßuug im 8iune äer betretteuäen kartbei, mit

V^eßla88uu^ »He» IInterFeoräueten. — Von äer II, ?lorte,

über ä»,8 ^uäentbum, bllbe ion iiu ^. 1853 in Oxkorä eine

8Ki22e ent^orleu, äie ion «u veröäeutliobeu ßeäenke. Hier

bemerke ion blv88, ä»88 6er Verl. ßleiob 2U ^nkl>,ug äeu

«>^>iAl «x»!^ >_^->>^, («. ^. 8) ersännt, unä ^»nrseneinlieu

ineint naob inin äie 7 Angriffe reäißirt bat. Nlößliob, 6»»«

äem8elbeu äie Oitate »u« äem <ün8ari onne Angabe äeL

Luene» u. Verl. angeboren; aber er »ouöpft auob unter 4

über 883,bier »U8 M,»-^ HI o. 29 u. 32 '). — Heber ?k. IN,

1) Xilonliein ei «illvon ßSZpi-uLlieu, 6»«8 mau 6ie 6iünäe ilei kle-

set^e »,U8 äen (^enräueneu 6er 8»Äbiei erklären, u»cl let^teie »u» iliieu

8enritt«n leinen Könne, t>ei»st «8: «>^H»H,.^! ^>!?^-! X.»^,,,!.!! 'x-»^!l

^-^! ^^,5» ^.^ H ^ ^^!! ^- ^! ^^^!, ^H,

H ^ ^ - > > ^-!! ^^»^ ^^, i^l» X--.^ X->.^ H sl. x,!ll^!!l

H ,^^l ^3^s^«l ^l^H ^<^ !« ^ >>»^>«^« ^»>^H ^ » ll7!.!<

^»^i^ ^!^^>.H ^z»«,»<«!^ H «^-^! ^^H X,^^!! ii^ —!^M>^->.^!

<»^l ^^^ ^!! ^-^ ^1 ^ ^^ ^ ^'!^"H ^^?!?H <-s"^!,

^l^^!! ^-«^! ^-u^ ^>^ >HH, ^^ >^x — ^>! !^> ^?!^l^-! ^z»xj" ^

X. ,.n ,!, '! L^,,«^! ^,^ ^-^ ">^>l" X">^-> F^>! l^Fz d^xi^iH
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^»8 OuriLtsntnuiu netrslfenä, 8. /'«H«^ I. o. — In <1er IV,

l»u» 5 Leweisen bentenenä) oitilt er ix^». <S)!^! , ,^>>!! -^i

H, 7392; ttuneini »teu-b 1085—6, ». unten N. 104),

7. Miäerleßuußen uu»els» ^VerKe» erkolßten ncnon

vor ^. 1294 unä «väter ». If. 30, 86.)

H^^l!, ^i.l^l^! >H^ V^^ ^"^

„ßaminlei' ä«r ^i88en8ol<»ften t'ür äie ^enntninnreionen

Wä Verstänäißsu." Von uuße^isLLin ^utor; violleioüt von

^!! ^^!2«^l ^>!^^ü» ^.^>H ..,!^8. !»Hl>?» H. Vßl. bielluit äie H,u«ß.

llmik'», 111,240, bekl. bei 8ebever 8. 201, 205 u, 213, M«,c>i«o»,

8»»bi«,-II, 458 t?. I, 7123. Heber ^^i>>^2^<! unÄ äeu »ußebliebei»

Inäer 1'omtom c>6ei l'imtilu 8. meine ^bbll»6I. ,,2ur p»eu6epißr.

Ut," 8.37 u. Hub. 8. 83. ^IKrxbi 20, 241; l'üii-iut II, 189. Le»ebteu»veitb

»I »ueli bier 6ie I.e«»lt H-Id'?«; ». 0. U. Xt»obr. XXIV, 706. — vi«

^eielieu^ bilde ieb l^eset^t, um 6e» Verl.eigene LemerKuußen llb^uzouäern,

I) ^^>Ü^!, ^-^°^H^! .l^i! ^^v» ^s. <N. V, 421 u. 11537

! VII, 875) ßiu I»ußSs Artikel, voraus s^li«ts»/el«i, 6e»eb. 6. «,r!»b. Herzte

8. IIb u. 27 ?n ergänzen. — ?lir ll!?3U lies Ü^l<3U, e» bieten »ieb <1ll-

Ai 3 litel bei is. tA. V, 612-3 (vßl. VN, 887, ^o »uk z>. 330 n. 11172

'elUie«eu ist, «ioit i«t «» über ii^>^!! «^! äe» üu^eiui), uämliob u. 12318

^! ^x,l H ^l^«, 12319 «i^!! ^>! H ^!l^° u. u. 12321 ^>^!

s^Ü H- leb ^Illude äa«« Letztere» diel ßemeiut i»t, ä» »uob bier

,,^!!^! »>»)i^" vniicommt. — l'llebi uä-viil si-R»«! »t. 1210, uu6 be-

»eili« ieb ^eleßentliob, 6»»» bei 6e«, im Inäex ^ri ^. t7^. VN, 1069

», W? »b^esouäel'teli „?»Ilbr-e6'I)ii! ^bu 'Hb6»!I»b zlobamwed b. Omar

>>°° elb»°»i, LI.Xb.^tib (^^I-äl) Nl-Itaxi«, Vk. 6e» H ^^l u^«^!!

>^X^! >>^^ i^-H V, 529 n. 11968, ivi° bei X. 2626, auk p. 1070

»2854 2n ver^eillen ^»i-, nem^sten» «ebe ieb deinen (xruuii?ur l'rennunß.

^K«l6ie N1''N»,lUN lill'PN äe» 2'll2^l« 12« ». Ilebl. LiblioFr. VIII, 65;

'3'. X, 109.
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KluIiÄMiue^ t». Nudamuieä o. Hhineä lll-^n^Kri, liuiFo

alNi^Klii, verl. 835 V. (1431).

^Niu eue^Ki(iv8,6i»oQe8 ^Ver^, worin auoli über einige

8teI1eu äs» ?ent«,teuoll unä 6er DvanFelieu.

Hau68elir. HoH. Nuut. 190 (bei v>l v. 113), »d^e-

8«Iirieoe!! lür 6eu ä^vti»eneu Heerlubrer ^ou 2»Ic»ri^»

«lal^'n, iiu ^. 878 H. (1473), unä aul eiueni Lpäter mu2U

ßetuFteu Hüußereu Llatte «lu^eselirieoeu eiueu» H,^m«ä K.

^unu8 »1-Xiuäi; 8. äie Lerieliti^uu^ bei M'ooii z>. 582.1

21.

„^U8treußuuß äe» 6ei8te8 2ur LeäueiruuF äer ^V«Hl^a

n,ul 6»8 ^e8eutlieue". Vou ^elal uä-viu^ 8ojuti, 8t. 1505.

lNn^U8«mß ä«8 <_,^! ^,! x^v^ N. 82; //. tH. II, 659

u. 4357 (VII, 703), Verwei8uuß auk VI, 351 u. 13828.)

^^-H ^,!^A, 8. ^l^ Nr. 13.

22.

„Nrwieäeruu^ in ßöttlieueu 2auoerv?orteu auk äa» 8euä-

8eureinen äer ^ubänßer 6er eüri3t1iel!eu 0oul688iou". Von

H,bu LeKr d. ^Ii(?)<>?^_«, ^>>^l, beeuäet 25 üedi

I. 772 2. (1400).

^Nrwieäeruuß »,ul eine Nvi8tel <ü^vrillui8eli6r Onrinteu

— Vßl. unter ^du LeKr N. 95.

llauä8olir. HoH, Nar»tl 40 bei l5-« p. 62 u. 124, 2

ßesoliriebeu 1645 vnu Nieulau» eto. (wie oben N. 2), u«,el

Nr^äu^uuF /'use?,'» v. 569; vßl. unter ^uou^iuu8 If. 13l

uuä Nuhllmmeä d. ^bi lalib N. 114.^

23.

„Leweise lür äie >V»lir!ieit <1er urtlloäoxeu Ooutssmoi

uuä LeantwortuuF ^eäer I^raFe", «non. (um 1455—86).
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^VertbeiäiFunß ä«8 I»I»,m ßeßen äie (^!bri8ten, im 8inne

äsr 8obafeiteu, geviämet Illubainllleä II (1455).

Den »ran. ^litel ßiebt nur 6er »Ite I^eväener Oatalo^,

Die 8obrilt enthält 3 Xanp. I. über äen 8treit (»^c>>^«)

xvvizobeu HluLÜmeu unä (!bri8ten. 2. Leivei» kür äie ^Vabr

lieit äer 8enäunß Nubammeä'8. 3. lieber äie Le8treitsr äcr

?ronbetie, in 10 XIa8»en. Hnk. ^>^!^ l^d!! ^«^ ^ ^^-'-

z«^! ^!^»^!^. >

Hanä 8 obr. «) />«,/Hm 610 Warn. 976 (IV, 288 u. 2086),

Ml als 1043 2. — ö) ^a,-. 399.^

Ä,

„Luob äer Hr^uuientation unä Oeinonstration 2ur Vor-

t^iäi^un^ äer ^oärüollten ^eli^iun". Von (H.bu'1 Na8an) ^ e -

Iiuäa ba-Levi b. 8alnuel, uin 1140.

sDiesen "litel lübrt auob äas, in der IIeber8et2UNF äe«

Genuas, Ion Gibbon b. 8aul (1167, oä. 1171) unter

äem litel ^712N o Luob <?«««»-« ((?<»»-«' eto. 6. b. Luob äes

t?^«2»»'e«) bekannte VV^orK, ölter FeäruoKt, ooiuineutirt, auob

latein. von F««io»-/', bobr. unä äoutsob mit (üoiuinent. von

F, t?a««ei u. «/oiou>«e2 beraus^e^eben, auob von ^ebuäa

II) u Oaräinal bebr. üoerset^t; vorüber äas habere in

msineiu t?«t«i. ^. ^. n. 1374. Heber äie nuleinisobo l'on-

äeu2 Fe^en äen Nubainiueäani8iuu8 v^I. äie H,ntubrun^en

/üti. /H. Z 15 H. 23. lob beabsiobtiße äie 2er8treuteu,

aueb niobt überall in ibror Le^iebunß erkannten 8te1Ieu

lU8annnen2!U8te1Ieu.

Uanä8«br. (äos arab. Original») ^3oH. Loo. 284 bei

H-l 363, abß08obriebon von H««H« "i2N ö. ^i. ^s<ia^a^ au»

(in?) Vaina8l: 16. Hb 1463. ?ür ot^ai^o Lonut^un^ be-

merke iob, 6a83 "lr. II LI, 28, III LI. 58, IV LI. 94 b, V LI.

122 b beginnt. Irn ^. 1853 »obriob F. Oo/ciös,v/ für /)». t?«««si

lvzl. ä«8»«n Vur^. 3. IV u. XIX) äie 8toilen II, 20

(LI. 34 b), 78—80 (54 b), IV, 1 3 (94—102 b) ab, V, 1 Iie88

ieb äurob^eiobnen. 8näter oonirte 6oläber^ äa» ^an^e

Luob; äiess Oonie eutbält wubl äie H8. <^uatromöro, ^jet^t
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klärten, äi« iuu siusu 8iieioli ullslaiu n»,uuteu; ». //.

6'H. II, 10 u. 1629, III, 354 u. 5906 (Kult iiu luäox, ^eil

iu äsr Het>er»et2uuß irrtuüiuliou I^linei); vßl. III, 210

u. 4969 uuä visllsiout 1,142 u. 15 (VII, 562); äie 8oüut28Qiu-ilt

^!^! ^>_!! v. °^,dä ^Ilan b.^hwsä eutuält ^oä.^V«t2»t«iul, 157.

Der Artikel ^^-»^! -^,!) ^l^^!l ^! ^ ^,^>l! ^,^

— welousu H«-ö«ioi l) benutzte, unä äsr in Hiooll'8 H8.

äe» /^i. tH. iu eins I^üeKe tÄlt (/'u«««/ z». 510) — ist in

I^IüFel» ^uszabe II, 79 n, 1989, uuä ^vii-ä äa» ^VerK <I«rt

lll» «in uüt^iioue» Ooiuvsuäiuiu os^eionuet.

'Viellsioüt ^«ücirt «,ueu «um "lueil uieiusr ^ö>! X^s^^i

..l^!l <^2x>, ^ ^! H ,..^^! 8«8«u äi« „Frisouigons I^nFill";

^. M. VI. 351 u. 13829; vA üdel- n'2i' ri»2N ./eu>M

D«'i«-ai»« ^. 282.^

", 7' . 14.

„LLLtäti^uu^äerli^liziou". Vou^bu^LllllLri^H^ah^Ä,

b. lorauiui b. Omar er-liakili (^/>!!), um 1405(«. If. 66),

Uaou I'IüZel wanrZoüeinliou eiu MU. lisue^at aus 8oauisu o6er

Nlarnl:!:«.

sOe^eu äie ^uä«u, uaou 8teII«n iu ?«utat., krupü.,

ksaliueu uuä Xoran, iu V. ^osonu. ^nlau^ >5^v!< «i! ^-»^

Hauä^oui-. INsn 279, 1 („Idr. d. Uuu.") dei M^ei,

III, 108 u, 1668.

Niue 8te1I« «Itirt ^/««»eo«, kruär. I, v. 13a, 20a

(„«uoio»- //ö»«' eie <?on/??-»««i«a7lS »°ei«F."), 291».^

15.

„l^esonenl: ue» (literarigoü) Oedilästeu, 2ur ^ViäerlsFuuA

1) ,,^»timi»u" II, 811, nu ä»» l'oäs^ildr 768, u»eu Huäern 748,

voll! Lei«!«» uuiieliti^. Vßl. »uol» unter „X«t»,o »I»i»<:u" III, 63:

^»tmlri»Ii, oeiielitißt von Heisre.

2) IIllnä»l!niilteu äe» II. Lb. (°. VII, 665) Ie««u ^^».^! „6es Ver-

»eQlaßenei»", 8oul»,usli, obvolil äi«»« I,se»it »eur uuP»8»eucl i«t.

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:4

9
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



äer Hubän^er äes Ilreu^e»" (6eilreu2ißten). Von °^, bd ^ Il» b

b, '^bd ^I1«,n ei-I'er^umu,»^ (Dolmetseb), einem Leue-

ß»teu aus ^ujorl:», in 1'uui8, im ^. 823 (1420),

l0sr Vk. i«t. u»ob ^. t?^. II, 220 n. 2541 (VII, 665)

uiLviünßlieu einer der ßelebrte8t«n <übri8ten, der n»cb>vei8eu

vfill, d»»8 die ebristliebeu Ke1i^iou8Fe»et2e (^^^«^) niebtiß,

6ie Nvilu^elien einander ^ider8vreobeud (^il^,), und iür«

Traditionen und 8veoul»,tionen den Verstand verderben. D»8

^Ver^ beginnt mit 6er Lr^äbiunß des Vf. von seinem Vater-

Illnä u. 8. v., und >vie er «ur 2eit de» ^4b«'i-.<4öö<l« ^4H»lsti

und 6e»seu 8obne8, ^4öu /^t,'« ^sli «ii-^e«, Herrseiier» von

l'unis, den Islam angenommen, naolidem er, in I^erida und

Lologu» studirend, angebüob cluren einen dortigen ^beo-

lu^iae krotessor «6er Lisebos veranlasst worden, Nluselman

2u verdeu(I). Nr »vielt auf da» unglüelcliobe Dnde de» Xriege»

6er (Genuesen und Nransosen gegen Hlebdi» im ^. 1389 »u.

Dg« ^Verl: — auon angekubrt von /ö« ^ö« /)»««»' (Oesoli.

Hsrüia's, trän«. 8. 254) — «ertallt in 3 ^bsounitte (Inbalt

iu 0»t. Levd. IV, 260), der iet^t«, die eigentiiobe 8treit-

»edrikt, in 9 Tapp.; ^nl. (bei ?!»-«i«-A): ^««H ^^!! ^i^

Handsebr. «) ^«/«n, Wetzstein II, 1729,^ (Illisoellan-

band). — i>) Ooi^a 136. — «) I,««,<ien 586 < Warn. 432, IV, 259

^f. 2033), ». unten. — <i) ^«»-,« (bei ^üFsi, >Vieu. ^abrb.

xen 8. 44 u. 294) 8uvvl. arab. 289, bei ^Mtl«, vivlomi

arab. eto. 1862 8. VII. — e) l^?«aia bei T'ln^öe^ u. 406

(vet. 4), gesenriebeu 6. 8yna'bau 1059 H.

Die I^evdener H8. entbält neben dem l'ext ein ^,uto-

^ravb der türlcisenen Henerset^ung des ^/«^««»neti /bn

<8c^a'öa« in l'unis vom ^. 1012 (1603/4), gewidmet Hbmed I,

unter d. 1. ^_H ^« ^.l^>^! ^ ^^!^ H ^,!i"^! '^^ ^-»^

»X<^ ^^i ^i^-, »^ ^.^ H, .l^!! ,Aern der Oeneimnisse

«ur Widerlegung der (^bristen, einer der 8eeten der IIn-

ßläubißen" u. 8. w. — V«,riÄNteu von ^«<^,' und ^^3 nietet

»ueb 80N8t //. <?^., 2. L. bei dem V^erlle de» />l'»le«H/«

u. 2579 und 13632.)

3*
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16,

„Die Lenobämuu^ äer ^ubäu^er äs» Nvau^elium» uuä äa»

reobte V erlabreu bei äer ^iäerleAuuA äerer, welebe äie lieb^iou

^e»u <übri»ti, Lobu» Naria'», verllebreu." Von 1?alji uäDiu

H^hmeä . . . Ibu 'leimige u. ». >v. (». !>l. 13).

Mittbeiluußeu äarüber bei M'ooü v. 74 (vßl. «beu ll. 13).

Der Verl. beweist äeu Islam uiobt bio»» au» äeu (Huelleu

äe»»e1beu, »ouäeru auob au» ^'üäisebeu uuä ebri»t-

liebeu. Nr be^iuut mit äem ic>c«H «/««««'«« 8ure 61, 6,

ivo Nubammeä »I» ^«^»«x^ros verllüuäet i»t ^). Da» ^V«r^

eutbält auob äeu Lriel Nubammeä'» au //«-«ei«'««. — ^a«b

M'ooii v. 510 i»t la»t 6a» zau^e ^Verll bei Ml»vao« im

kroäromu» uuter dem blo»»eu ^utoruameu ^hmeä kil.

^,bäeiba1imi autzeuommeu, uuä bat cler Vl. (uaob M?»-

»-««»', kroär. III, 45) »iob äe» Lei»tauäe» eiue» lieue^aten

^,bmeä b. ^ob (^juo) beäieut. IIu»er ^VerK i»t olkeubar

äa» ^z^^ÜH «!^! ^ ^ ^>^^l bei ^. <N. II, 249

u. 2739 (vßl. VN, 667), vo äer ^utau^ mit^etbeilt i»t:

.dl^.d!! ^> ^ >^2- ^^X!l «U >^^.; äa äa» er»te Llatt äs»

Oxtoräer (üoäex „^eoe«i««^ »-en<w<li««l" i»t, »o i»t vielleiobt

äer l'itel ebenfalls aui^eout^t? Vßl. auob lolß. H. —

Nauäsobr. HoH. Nar»b 299, HH«H u. 45.^

17.

,^l)ie Le»obämuuZ äer Nälgober äe» Lvauzelium»". Von

^bu'!Lalfa8aIibb. «u»eiu ebtta'leri, um 1200.

^utauZ ^!^x^^^ ^^ ^ ^^v!l ^l->!^! ^! ^v^.. Nutbält

10 Tapp., N <?^. II, 249 u. 2736.* lob Ie»e H^. ^> wie

/'««^ 9. 569 (vA 8ur. 2, V. 70), uiobt ^. ^», wie

^iiiFei uuä Meoii p. 74 u. o Nuäe. Otleubar meiut ^. <N. III

v. 353 äiese beiäeu ^S^^» uuä äa» Oomz)euäium <!«»

uu»eru v. ^bu'1 Naäbl e»-8a uäi; ». 1^. 121, ^vu äer lubalt.

1) Vßl, ^eös. H,öi«,Fs. 1861 8. 68, 93.
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2»,u68c:br. ^4<»/ ^/enei» (2« <üou»tl>,ntiuoz)«I) 5, 8.

F. O. VII. 207: ,,^-> ^»«.^

18.

„l'beriak 6er <3ei8ter ') über äie ^Vi»»eu8oli»,kt äer (re-

lißiöneu) Lruulllebreu." Von IIe 8 bi 6 ^bu'1(!beir, ßeuauut

Ibu »t-'ss.^'ib, ?re«b^ter.

^Nine Dogmatil:, wie e» 8obeiut, iu 2 Ibeiieu, äer erste

in 24 Iraetateu (29 uaeb <üoä. ^«?. 97), eutbält »uob eine

Wiäerleßunß 6er ^evöbuliebeu Niu^vürle äer Nubammeällner.

Die ^ußabeu bei l?,l p. 34 uuä 3? «timmen uiobt. ^.m

ersten Orts bemerkt er „?>. / «n Mt^a?«»leei«n<i« H>eoiu«,

v^l. ^l. 42—48.

Hauäsobr. «) HoH. Narsb 649 (v. ^. 1549). 5) Hunt. 362,

v. ^1476; bei l^,' 38 u. 50. — <-) /»«^ ». k. 97 (v. 5 1641

»nun.). — <i) Da». 102,», «).^

19.

„Tritill c!er ünternueuulißen über äie ärei Lelißioneu".

Von I22 uä-DauIe 8«,'ä b. Nau5>ur b. 8»Ä b. el-N^an'

l>. Hibet^IIab ^euallut IbuXenmiuiie (i^^)^ äeui^uäeu;

679 2. (1280—1).

^Dieses «iemlieb ^ut erhaltene ^VerK gebort 211 äeu

illtere88Ä,ute8teu aul äieseiu Gebiete, «oban äaruiu, weil es

äeu polemigolieu 8tot? 2U82,iuiiiei!tÄ88t uuä mit eiuer H^rt

von Objeetivität bebanäelt, >veiobe äeu auAebliebeu „er«,88eQ

liatiuuaiismus" (/'«tHe^ P. 562) »urvvießt. leb babe «8 ße-

1) H/unl!, Ifotiee »Ul ^08, b. ^eb. p. 27, »oblie88t »NU llsu 2U Lu6«

»nßelllliltLU 8tsI1eu über äi« 8»»bi«r, äa»» Legoliicl cleu M«»'«^

»lllki»c:li ß«Ie««u; e» kräZt »iel>, od ei »ie uiedt äem ^-^I> (ll. 19) eut-

nniumsu li»b«?

2) Zobou ^«»ticlm« (>^«!>>H) b. ^a'/e?, ein lieuegllt H^uf. X. ^abib.,

«ebiied ein „Idsriall 6e» üsällullsli»'^ uaeli I'iliriLt, bei /lamm«?

I.!tF«»eIi. IV, 494 n, 6; ». uuteu lf. 35.
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«si»«!«!rm»»l»en ll!» 6eßen»tüelc des unauinnäoareu „<ie i,l'ö«>>?

«„</„«<o/'//>,<«" (worüber 8. /ienan, ^verroen n. 232, 285,

.'!.'!«, 34! «lor 1. äusß.) de^eieliuet (°/eu,. />«'<. v, 130). N»

«ei mir !>i<,r eine Kleine ^nweieliuuF von 6er 8oli».dlone

l»«'il!ur Xu»nmmen»te!lunssen ^eetattet.

1. (Quellen üoor Werk unä Verl.: //«ösioi: ^aiu

Iven»»<<>l>i („er nirä nur Xeit gteroen"!) II, 803, laukin

I V. 3?l (v^I. «<>rissin IV. 245); I^o//' Lidl. Ueor, III u. 1337 b,

^.i n, 66. /'.««z, u. 562; Inäex ^?. 0^. VII, 1106 u. 4046-

^l,«u l^^t^l. /,^ckn 911 ') unä ^,««<o»l, (üatal, H«'t. H/«s.

u. 210 (>ocl. 429, 6; meine Uittueilunß doi <?as«ei 2U (üusari

o,l. I^oiu/i^ u, XXI unter 11 ').

2. Den vollen Nninen n»l>en Oocl. Lr, Nu»., (^eäoen

ulnw l«> y6I)»ulo) uncl <üo6. k^termanu; dei Uri tenlt den

<^l Il»»l»»n. Dn» 1'eslluicl in x^i (nur (lruelilenlernalt über,)

l»n< »»<!> /'«.«v »u» H. l)l»,

8. L«i<, äer ^lifussuuz 6um»6» II 679 H. (Oot. 1280)

^I»«'N l>oi<l«' 1188. »u; lneru»cll viire cl»8 bei I. M I, 303

nur ^«'»»^.'!,^>!//l^> 1'ollo^'. 677 (127?) uuriclitiß; es i»t »uon

<l»n»m vi«ll«iont v»Ä»ontix, veil clor» «liv vur»nßenenäen

Omm«»<«<vn>n »«K am» >1»n«>« (>52 (1283) unä 688 („1283"

l lH^l>)> Xx» äor^ollx?« /.l'i« rissen »neu äie in äen lol^enäen

l^»v»^s»^n<>n äi<»««»K XrtäKel» »u er^Hnuenäen v»ten.

4. U»nä«enr «> /i.»" n»i« l»el»r. Innern: Hunt. 390

^«i l »V 3<N ^v 66V. l^»nu nicilt vi«l jün««r s^in läs äie H^b

<^>««jt. mw »«5 ä«» — »i» ll««^» v»n m«u,cnen 0«,t»

l<>j^»vl»« v<»n»^KlH^i^««» — Xoü««» ä^r L^i»«r uervorßent.

lM«^«»ol K. ^l^<>s ^">«-^» «"l^rd «ie ^nnl lt»e»r«8 ttelä"
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(ll^-ip^ U'U12) von «ien Nrdnn 6es ^osel (?) ^i'NVU^« ^) im

^. cler Oontiaete 1664 (ä. i. 1353), unä »ensnllte sie <^em

»snr geeinten ^elet genannt >Vdu'I-N»s»n. Im ^. 1712 (1401)

ist sie vielleiolit naen ^levvo ^elloinmen (ien Ilonnto nur

clis Worts ^n ^« lösen); «losek n. 2eä»Iil!, ^) bssas« sie

1723 (1412). ^osef b. ^drauam b. Nli ('^!i?) 1753 (1442).

— ö) H«-i,'« . . . 1869 von ?rof. keterumun gekauft ').

5. Der Verl. ist siener als ^ uäs ßsdorsu unä verstancl

usbräisen, »der ^srirt siel, »Is Nuliammeäauer; äeunuen

nannte inn senon ein Oe^uer seiner 2eit äen ,^üliisellen

rnüosopüen" (1^. 30).

6. Der l'itel in »einer Kürzeren I'orm Stent in äer

Vorreäe (/'««s^ i. «?.), 6ie längere «lbiveionenä in äeu Ooclä.

äs» ^. t)^. (ä»s. u. sä. I'Iüßel II, 443 u. 3672, VII, 685).

7. Das Woi ll noFmut ^) mit äsm I^ovs äs» krounsten,

„ssiner I'llinilie nun Genossen", was /'««e,/ lür „Incliikereutis-

rnns", lloer anen für ^.eeuminnäatiun aus I'urent Kalt; —

2N vsr<vunäern niitte m»n sieli »Ileräinßs üder äie Lei-

dsu»ltuuß äiesei I'ormelu in iiebr. 1188., veNn uient etwa

1) L« 1»ß «ekr u»t>e, liu 6eu Nr»mm»tiKer ^o»el ^2^N «n «leukeu,

<ie»«ei» 2eit»Iter um 1300—135l) ieu uaeliße^ieLen (^/ew. /.it. p. 389),

uuä äe»»en Lobrikten im Le»it2 cie» ^es^i» b, ^osef (ßel> 18I?) in Loa.

llrmt. 161 (<V« 475). Vßl. H.It»r»di 8. 243; llebr. Lidlio^r. XIII, 111.

2) ^Volll icleut!»eli mit äem in lxeißur'» ^iiä. 2eit«eur. IX, 180 n, 3

ß«n»uuteu (1432).

3) H,m Lnäe uu»ere« ^VerKe» u»ou 6em v»tum 6or ^bklissunß

s». uuter 3) »otirt Her L^llrllite H^br^liÄm Lollu 6o8 NuLU, ä.l»2 er <!»»

Lueu ßelesell, ä»uu Daniel <XL^NU!l (^oul ^^ ^.<.,<,i2x,»I!!), c!»«s er e»

ßr^ordeu. 2» kolßt 6»nn ein«, dem Olillr»eter n»ou vslloliiv^sn!: Hh-

dzuuilmiß üder «iie vill'sieu^el! «1er Ns,dd^uitel> uuä ^arailßn,

belobe ßiö«»teutbeils llu» 6sm ^««a« äe» ^8bu6«, ii»-I^«vi (», l^. 24)

eeliöpkt, uu<1 äuioll «in« VorbemLrllunß etvs»» uuFe»obi<:Kt »1« «in« Hft

?ort»et^<ii!^ äe» vorigen Wsr^e« siußoleitet ^vii6, leli vermu<1i« liier

eine vutersebieduuß. Illleli 6em Lpißrapli i«t ^>H»^<>!! »^Xs> ^p.^

beendet im ^6«,r 1652 «outr. (1341) äureli H.»arja «'«)!>! b. '?«^>!?N''

«'V2N in üüßlluä kür Od»6^», ßßnauut Xem»,1 uä-Daule '^iiH ßlOKKIiK

Znbu 6e» ^c»n» »u» ^t»re6ii>. v»iiii Kommt ein Vermerk von »näerer

ll^uci, 6a»» 6i« HdLebrilt eolllltionirt »ei mit <Lsm vom H,utoZrapti oo'

pirteu?roto3r»pl>. Vßl, Nebr. Lidliogr. XIII, 90.

4) ^5^Xs>, >>H >! ^ ^- i^! ^V>->! .. . ^.
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äie ^uäeu äie gkn^e l'ormel auk No»e« ue^ieuen Konnten?

— unä gieot ä»nn äie Disnositiou äe» ^Verl^e» (in 4 ?lorten)

an. 1. Heuer krounetie in» allgemeinen, äeren 10 6r«,äe

unä 15 Vortneile, ä»un 2—4 über äie 3 Religionen n»on

inrer «eitlieneu ^ufeiuÄuäsrlolge, uäiulion äie ^ngane äer

<3ruuälenreu, äeren Legrünäuug, äie H,ngrit?e äarauk unä

äeren ^Viäerleguug iin 8inne äer oetretlenäeu ?artuei, mit

^eglü,88uug alle» Hutergeuräneten. — Von äer H klarte,

ülier all» ^uäentnum, n»ne ion iiu ^. 1853 in Oxlorä eine

8Ki22e entrollen, äie ien 2U verüäeutlieneu geäenl:e. Hier

bemerke ion olo»», ä»»» äer Verl. gleion 2U H,nl»,ng äeu

«l^sviA! »>^>^ ^^-»!^a («, ^. 8) ersännt, unä ^anrgoneinlion

meist ns,on iniu äie 7 ^ngriile reäigirt nat. Nöglioli, äs,88

äemLelben äie (Zitate au» äem Ounari onne ^ugaiie äe«

Luone» u. Verl. angenören; aoer er «onönlt auon unter 4

über Lsabier »u» M,»-^ III o. 29 u. 32 »). — veder ?l. III,

1) Ifllenäsin «i clllvnn ^yLpioeben, ä»8» mllu 6ie 6rüuäe äer <3e>

set^e llu» äen (^«bläuelieu äer 85»,bier erklären, uxcl letztere 2U» ilireu

8enritteu leinen Könne, nei»«t es: i^^H,.^! —!»»>! X.»Ii»,<!! »^^H^!

^z : ^> ^! >^,^^u^! ^l" H l^, («l'o »lUd^«) !^^,! ^!

H !^. ri «. .,.! ^-!! >-^>^ ^^> «<^« X-»,^ «^^ H sl. X^l^Ül

H ^^!! >»3^v^.l >—ll^H ^"^ l^?"^ ^»^>-^« ^>^H ^>4,^l^,Ü

>?'^^ ^>!»^^>-H ^^M»»«!^» H s^»>^! >>?!»^H »,^!^l i^! ».!^M><^!»^!

»>^!! ^,!^ ^!! ^?^> ^! !^ >^!ö ^e, s^>!^> ^5?!?H ^^^
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^2» Onrißtentnulu oetr«6eu6, ». /'«««^ I. o. — In 6er IV,

(»u» 5 Leweiseu de»tenen6) eitirt er il^-» ,5)!-!! , »7>>^!! »^i

^^! ^>>^ H i^! unä (v'-?»^«) ^1»^! ^^ H»), kerner

^»^! ^, ^>?^ ^^! ^"' H ^^> ^^ (2.01,. IV, 9

!^. 7392; 6uneini 8t»rb 1085—6, », unten N. 104).

?. Wiäerlegunßen nnnere» ^VerKe» erfolgten «onon

vor ^. 1294 nuä später «. K. 30, 86.^

Hf^^!, ^?,>^^!! ^5,^ ^>^!! ^>^i-

„8»iuinler äer ^Vissenselillsten tür 6ie ^euntnissreionen

imä Verständigen." Von uugewissein ^.ntor; vielleiont von

^!l ^!^ii«^!! l^»!^H> ^.<^>>H ...!»^. »^ii^» H. Vßl. biermit sie ^U8ß.

ÄuuK'8, III, 240. bebr. bei 8ebev«r 8. 201. 205 u. 213, «Huwioon,

8«»biei- II, 4583. I, 7123. Heber ^^-»l..^>«<! unä äeu »ußeblioueu

luäer lomtom oäer l'imtim 8. meiue ^bl>!t»6I. ,,2ur p8eu6epißr.

I.it." 8. 37 u. Hub. 8. 83. ^Ii».r«.Ki 20, 241; rilirwt II, 189. Le«.ebteu8vertu

«t »ueb bier äie I.e8»rt 2-,v!?l<; 8. v. >l. 2t8obr. XXIV, 706. — vi«

2«iobeu^1 b»Ke !eb ^««et^t, um 6e8Verl.e!ßeueLc!m«rIcuußenab2u»ouä8ln,

1) ^^-Ü^^ ^_^«^H^! ^l ^^vx ^s. <N. V, 421 u. 11537

(VII, 875) eiu I»ußer Artikel, ^or»«8 f^««ten/eltl, 6e»eb. 6. »r»b. ^ei^to

8. 115 u. 27 «u ergänzen. — ?lir U^3U lis« V^l<3U, s» Kisten »ieu <i»-

tur 3 l'itel bei /s. t7^. V, 612-3 (vgl. VN, 887, ivo »uk p. 330 u. 11172

verwiesen i»t, 6urt i»t e» über z^^!! «^! 6e8 üuvseiui), uämliob u. 12318

^xX^! ^>a! H ^!!^«, 12319 «i«^! ^a! H ^!l^« u. u. 12321 ^!^!!

«^!^!! H- ieli ßl».ubl! Ha»» 1<et2teie8 biei ßemeiut iüt, 6» »ucu liier

,,^!!^^!< ^>^" vorkommt. — I'.ioKi uä-viu ei-Il»2i 8t. 1210, uuÄ de-

merke ieu ßeleßeutlieu, ä»88 bei 6em, im Iudex nu /s. <A. VH, 1069

». 2027 »bßegouäerteu „l'lzkul-eä-viu ^bu <Hd6»!I»u liloliammeä b. Omlli-

ben.elh»8».ii Ll-Xuntil, (^>^S1) Nl.Il»2i«, Vl. 6e8 H v^>^!! ^»^!

^»X^!! ^«<«^ ii^iH V, 529 u. 11968, 'vio dei !f. 2626, »uf p. 1070

». 2654 2« vel^e>8ei> ^»i-, ^eniß8teu8 8eue ieu Keiuen ftruuä 2ur 1>ennuuf?.

Heber äie N1'N1,U!1 lll^'PN 6«8 2'U2^« ^2« 8. llebr. Viblioßr. VIII, 65;

'F>. X, 109.
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Nuhammeä b. Nluhammeä d. ^hmeä lll-^n^Kri, ««/ga

alNigKlii, verf. 835 H. (1431).

^iu «u«vUopii,6i8oiiS8 ^VerK, ^oriu auoü über einige

8teIIen äs» ?eut«,teuoli unä äer VvanFelieu.

H»nä8elir. H»H. Hunt. 190 (bei l7»-l p. 113), »dss«

sobriebvu kür äeu äß^vti3ebeu Heerküurer ^bu L^arH«,

^2^i» im ^. 878 H. (1473), unä »ut einem «päter biuLU-

getußten ^ün^ereu LIatte 2U^e8obrieben einem H.hmsä n.

^unu» »I-Xiuäi; s. äie LeriebtißuuF bei M'o<H v. 582.^

21.

,,^u8treuFunß äe8 Oeisten 2ur lieäueiruu^ äer H^ä«l^a

auf äa,8 ^e8entliobe". Von ^elal uäDin^ 8njuti, 8t. 1505.

!Nu Hu82Uß äen ^^! ^,! i^^ N. 82; ^ <H. II. 659

u. 4357 (VII, 703), Ver^ei8unß «,uk VI, 351 u. 13828.)

^H^! ^,!^., s. ^ Nr. 13.

22.

„Nr^isäeruu^ in ßöttbeben Zauberworten »uk ä«,8 8enä-

8obreiben äer ^,ubänßer 6er ebri8tbeben Oonke83i«n". Von

^bu LeKr b. 'H,Ii(?) i>-^_«, ^--.^l, beenäet 25 Lebi°

I. 772 2. (1400)."

^NrwieäeruuF g,ul eine Dvistel <ü^vriani8ober <übri8tell,

— Vßl. unter Hbu Le^r X. 95.

Hauä»our. H<,H. Na,r»u 40 bei l^« v. 62 u. 124, 2,

Ae8obrieben 1645 von Nioolau» etc. (wie oben N. 2), uacli

NrAäu^uuF ^««e^'» v. 569; v^l. unter ^non^mun N. 135

unä Nuhammeä b. ^bi I'alib N. 114.)

23.

„Lewei8e lür äie >Vabrbeit äer ortboäoxen Onnfe88ion

unä Leantwortuuß ^'eäer I'raße". anon. (um 1455—86).
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^Vertbeicügunss ä«8 Islllm gegen äie (!bri8ten, in» 8inne

äer 8ob»feiten, gewiämet Hlubammeä II (1455).

Den arab. I'itel giebt nur 6er alte I^eväener Oatalog.

Die 8obrift eutbält 3 Xapo, 1. über 6en 8treit (»^i,l^»)

xvfisobeu HIu8liineu unä (^bristen. 2, Lepsin für äie Wabr-

lieit 6er 8enäung Nubammeä'». 3. lieber äie Le8treiter äc r

?ronbetie, in 10 Klassen, ^nl. ^^!^ l^d!! ^>^^ «U ^.^

Lanä 8 obr. ») ^e,/Hm 610 Warn. 976 (IV, 288 n. 2086),

älter »I» 1043 II. — b) ^a,-. 399.^

24,

„Luob äor Argumentation unä Demonstration 2ur Ver-

tdeiäigung der geärüokten Leligion". Von (^.bu'l Nasan) »I e -

Iiuäa ba-I^evi b. 8amuel, uin 1140.

sDiesen I'itel lübrt auob 6»», in äer Heberset^ung äes

^sbuäa Ibn Gibbon b. 8aul (1167, uä. 1171) unter

äem I'itsl '^!N2!i o Luob <?«««»-«' (<?o«»-l et«. 6. b. Luob äes

tN«2a^e«) bekannte Werk, älter geäruokt, oommentirt, auob

latein. von Hltlrio»-/, bebr. unä äeutsob mit domment. von

D, <?a««ei u. «/<?^>u)«:2 berausgegebeu, auob von «lebuäa

Ibn (^aräinal bebr. übersetzt; worüber äas habere in

meinem <?«<«/. i. ^. n. 1374, Heber äie volemi8obe l'en-

äeu« gegen äeu Nubammeäauismus vgl. äie ^nlübruugeu

«/ii<i. ^li. Z 15 H. 23. lob beabsiobtige äie verstreuten,

lluob niobt überall in ibrer Le^iebung erkannten 8tellen

«usammeuizustelleu.

Vanäsobr. (äes arab. Original») FoH. Loo. 284 bei

l/^l 363. abg«8obrieben von H«ae/«'a "QN ö. K. ^ßlia^a^ aus

(io?) Vama8k 16, ^b 1463. I'ür etwaige Lenut^ung be-

merke iob, äass ^r. II LI, 28, III LI. 58, IV LI. 94 b, V LI.

122 b beginnt. Im ^. 1853 sobrieb S. Ooi<iöe,v/ für /),-. t?«««s/

(vgl. äesseu Vorw. 8. IV u. XIX) äie 8tellen II, 20

(LI. 34 b), 78—80 (54 b), IV, 1 3 (94—102 b) ab, V, 1 üess

ieb äurob^eiobnen. 8nater oovirte Ooläborg äas ganxe

Luob; äiese Lonie entbält wobl äie 118. Huatremere, ^jet^t
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44 6t«ln«<:^nellie^, /iole»ll«e^e ,enei nz>l>logetl«e/l« ^,«te»'<»t«»' etc.

H/uno^en 936 (^umer 8. 421); vßl. ^esollurun ner. v. üo

dal: V, 185. Die Stelle I, 101—3 ß»d Ooläu. in äer 2ei

tuu^ >^»n 1861 If. 29 8. 183.)

25,

„Nr^äliluuß von ^2,8 il äem Dama8eeuer". Von «inen

^uonvmu». ^VieUeielit um 800 H. ?^>

sNißentlioli eine Disvutatiou üder äie enri8tli<:n«

Ilelißion in lolßeuäe Nr^änlunß äe8 Wa^il eiu^ellleiäet

Lesnir^), 6er 8oun eine» eälen Orieenen, v^irä »I» ünao«

von äen Iranern Aetanßen genommen unä am Hole äel

Xnaliten '^4ö<i ui-^/eiH i. ^/en««n ergoßen, ivo er äen I»

l»m annimmt. I^aenäem er alier ein reikere« ^.Iter errsielit

„tulirt inn äer 8atan nieder 2um (^nrintentuuin «urüell"

Nr üient al»o naon dem I^anäe äer <?rieonen, >vo er voni

Xöui^e »enr eurenvoll autßeuommen unä init vielen iHu

äereien denolieullt ivirä, äie „noon^et^t" naen inm ^!^ ^^

neisneu. Da nun 30 Noslimen von äen (Hrieonen ^etan^en

^veräen, 80 äi8vutirt er mit ^eäem Nn^eluen üner äie lie-

li^ion. Unter innen i»t »der ^ä»«?, ein Damaseener, äei

äen (ünrinteu oeiuane äadin dringt, eiu2UFe»tenen, äa8L

<ünri»tn« nient <^ott Feive8en. ^uon äen l?re»l)vter unä äen

Xöniß nriu^t er xum 8oniveißen, 80 äa83 er naen Damaskus

^urüell^eliren äark unä äer Xöniz äen ?re»dvtern un6

Linoliökeu äie Hanä aoliauen lä8»t. — Oli äie voran^enenäe

1?raäition8l:ette (»'«lvai) iäentison »ei mit äer lur äie _I?^^

f^nnauß!f. 153) Kanu ion au8 /)o«^ (Oatal. I v. 143) nieli<

entuenmeu, Hene ^ent oi8 603 II. — loli vermutne äi« uu-

Aetanre 2eit au8 äem IIm8tanäe, äa88 Wa8Ü al8 Dama»<:euei

de^eieliuet wirä, unä äem äu88ern 2u8ammenuanß äer ^n

8onrikt mit äen _^>._ü. Vßl. ünri^en8 unter ^>.H^« l?. 65,

Ilauägonr. ^ci. V^aru. 951, 2 (I, 142 N. 258); clie»ee

8tüolc i8t im alten Lataloß üder^an^eu.^

1) Vßl. «ien alten Ilom»n vou Lisour unä Hinä; «, l'iulizt tiei ^am-

m«-, LitF, III, 351 n. 31; /l. t?K. II, 55 n. 1843 (VII. 647); ^«-ieio,

I, 628: Lesonir; <?at. /.«Fci I, 349 dl. 46N; im »Iteu l)»t»I. p. 38?

!^. 1909: „t,'ollaFl«um inte»' Hs«^«?nmsclem, He«c^l»' et ^intlam, üb« «<
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26,

„I^üsunß der 2^veitel unä Miäerlezunz lies »treiteuäen

lnäen". Von /l.br2,li»,m b. '^uu ^ l^oa) ei IsIlKf (dem

l>c!iu8ter) ^), einen» ^estorillner äes IX. ^»lirli. («ur 2eit Uu-

le^kl^il's).

^Disvutation x^visenen einein (bristen uuä einein

<su<Ien üner äie ^V^nrneit 6er onristlieneu lielißiun, ^vo

insnesonäere 8telleu äes !^. IV gezeu äie ^uzritle 6e» ^u6en

vertneiäißt ^er6eu; in 3 Zueilen, «usainiueu 12? X»,vn.

^«««»anl, LibI, nr. III, 509, >vo äer »ran. I'itel.

H^näsoui'. a) ^«tl«. 120 (XIII. >Il!,nrn.) unvollstänäiß;

i) l'rllzineut ^ai«o. 135, 6 (XV. 5llurn). — Der Oawloß

Iie2eiennet 6s,» Werl: «,1s sin 0/»«« /«oe HFn«««n«»l, »uze-

tulirt von ^4ö«'i-^e»'«i:«i, <ie «««/»iol'H«« e<?H»laHil«« «. 7,

veloner unzieot, äas» es äie stellen äe» If. ^. oeuanäle,

welolie äie ^uäen »I» Le^veise »ntuüren, 6»»» die Lüoüer äer

Juristen eiu»,uäer ^viäersvreolien. — Die»«» Werl: ist ^voul

denut^t in >^<>^! >H^" ^- 54^1

27.

^Diese ^uiniuer natte ion u»on 0«,t»,I. I^>eväen eä. 1714

8. 437 1^. 665 (^Varu. 793, 3. 4) autzenuiuiuen, ünäe »der

llÄcnträßlion, äll»3 <Iie I^uiumeru 663—6 äen äru^isonen

ljeürikten Änzeüöreu, ». unten ^nnauz li. 156.^

28.

„VorrHtnsllHWuier 6er lieontszelelirsllmlieit" uaon h»ne-

titi»eliein Lvstein von ^nu I^eit I^azr d, Nuhainlueä, ei-

l'^tli e».8ainaik2näi. st. 375 (985), oä. 383 U. (993).

^Hauäsour. HeT-i««, ^„-enFs'/- 612, senr sierliou, 2,0er

uielit alt. Ion erwänne äieses ^Verl: wezen 6es ialzenäen,

eäirten lüeiles:

1) ^««eman», Vidi. Oi. ^>»t 2veim»l ^i!^»«^!.

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:4

9
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



(1789). Die äem ^lexte entnommenen araoisouen ^.usärüelle

unä 8tellen siuä unter äer lat. ^bnanäluug (18 88. aussei

Vorw. unä 'lneses) mit aradisolien I^etteru augeäruelit,

Dieseloen, naen äer Oräuung äs« Originalwerlies, sell>3t

mit Hiuweisuug auf äie 8eiten2at>l äer Dissertation, sind aoge-

äruellt 8. 81t?. (§71—118) äes naenlolgenäen 8onrifteneii8:

/ia»n?n«ti«et). (üullegit, notas sunieoit atoue in usum senolae

suae vulgavit «/o.//e«»-. t?»^e«öe»'F. 8. //aia«, l'n A/wF»',

7n«i^u<l./«cia««l/'»^«o. 1.1740, ^a»-i«o. II. III. 1741, />. IV, 1747.

Die, mir vorliegenäen deiäen LxemvI. äieses 8ourirteKeuz

(aus äer Die^'sonen 8amm1ung) entualteu 96 8. arad. ^lext

mit, am l'usse denuälionem Olossar, in 141 ^osät^e ge-

tlieilt. ^1s 8. 25—6, 49—50, 73—4 sinä äie ^iteldlätter äer

2. 3. 4. Partikel auxusenen. ^Is <Hue1Ie äer §§ 1—70 wirä

angegeben: t?oci. ^«e,n ö. «/o. Mi'oH««/«'« ^o««eM, g««'g«e <ie

»-«<«'ö«« ^u^«»l»leci«t?l« «l««»-A<u« e«i. Demselben sinä

auon § 125—7 entnommen; § 119t?. au» Ouä. ,,^H»",

§ 128—39 aus Q)»-«n, § 140, 141 aus „Oo^p«« iegl«".

Diese Zugaben sinä von einer Verweisung „I^at. vag. . . ."

begleitet, welobe man anleine gleicb^eitige lateinisetie

Ausgabe belieben möobte, in welober vielleiebt auob näbere

Naebweisuugen über äie Quellen gegeben sinn; inäes» nnäe

ieli in <?«/ieni«,-F'8 „Dritte Ooutinuation äe» ebronulug. lie-

gisters 6er von mir eä. I'raotu.te ete." (1744, als ^nbauß

2U „I^aobriobt v. e. Versueb äie verlassene («'<?) lüubam-

meäaner ete.") 8. 57 u. 11 üoer unsere 8obrilt nur äie Le

merllung: „Dies siuä 8tslleu meistens noeb uugeäruelltei'

arabisoner Lüober u. s. w." unä eine Verweisung auf äie

obige Dissertation vom ^. 1729.

Der Verl. ^,bu I^eit (tenlt bei Hn t?^«ü«^an uuä

Hi»»»is,' uaen Nittbeilung äes krof 6osobe) war auel»

Xuraueommeutatur unä Verfasser asoetisener (^mnö«-^

v. 265, 276f., Ooä. ^»-s«F«- 873) unä etbiseber 8enrifteu

(?m-nö«-F p. 289, vgl. Ooä. H^enIei- 914 — 16). Die

unsre s. bei ^ ^. III, 135 n. 4698. vgl. VII, 1135

n. 5092.^
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28 b.

<8l«n«tckleickf, ^>ai«»u«cH« un<< <</«>inF«l»«c/!e /.it«»'at«7' etc. 4?

Zurede eine» I'reuuäs» »n die I^luslilnin". ^Vuu Lruu-

ton, Mssiunär in Oeurßieu.1

6ro88 8. (I>onelon, ^. p^lison, /'/,'nts»', Müci <?o«»-i eto.)

^edruellt duren die Hli83iou8ße8e1l3ell«,it 2U Ldiuburß unter

Leiztaud der londoner, 1805^.

^«^««»-^e»-, Linl. ^i'. n. 332 n. 314 entniiumt If»uieu

de» Vl. u. ». ??. dein <N»-«t»an Oö«e»-v«-. Dem ^Verlie

»elbst ver8vriot>t er iveuiß Nrlol^. „^e^us eniin cauts et

^»-UlieTlie»- oc»«<?in«ai«»l e«t, n«H«e oc»m»leneiatlonenl ^«öei «e»--

ino»l«« «t»?«F><)«it/ <«i lneioiein Fen«»na»n tVna««« a^aöl'oae ^d»,»

«eiFt 80Q02 der litel dureu d»8 unar»ni8ene (ver8i3ene)

^«„illita 7-sil'^l'i «'«<«<:<«" eio. eto.^

29.

„Die 1i08tnare I'erle über die 'luvenden 6er Nusliniiu und

äi« V'euler der Viei^ötterer" (0 uri 8 teu). Von Llull«,inlned

n. '^bd ur-Ii»Iiin«,u el-X«,tib, ßewidinet dein 8ult»u 8a1»d ud>

Dm l»t. 1193^.

^0«?«'»-« (»eß^pt, ^.un»1en unter ^.. 700 H. bei <i'l)^««o«,

llist. de» NanFnIe» 1834, III, 274) fand in die8eui — von

//. <?^. uiebt ^eu^nnten — ^Verl:e den Lriel „6er Olirizten

8^rieu8 und H^e^vten8"(!) »,n den Xnaliten Dinar: cl»^«

illF«l«/ie H? 7-enouvei^snt (!) l^enFaFemeni ^«t'«7« av««'eni />»-«», /<»-«-

aus oe e^s/ t?e« o»'o^a«i» Fiali «?e«« <ian« le«»'« ^>a^«" eto.

V^I. unten «. 153 ^^^

30.

„Die wonl^ereinten kerlen 2ur ^Viderle^un^ de» kniln-

wollen unter den ^uden". Van Nat8«,t?ar ud-Din ^,hiued

d. ^Ii b. Iba'Ied (oder l'u^led) b. ^.di'd-Dnijll Ibn U8-

^ü'Kti (8ouu de» DnrinHCner») el-Lazäaäi, au8 Laal-Lsl:, in

ll^äilä ^ounüÄlt, 8t. 694 (1294/5).
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48 >8t«n«e^n«</e»', ^«,l«inl«eHe uncl «^)alogeit«c^e IHe^ai«»' etc.

^iäerle^uuß äs» Ibu Xeunuune (If. 19). ^s. tN.

III, 193 u. 4884 (im luäex VII, 1201 n. 7512 nur äiege

8te!Ie); ^«<i«ioFa der. v. I'Iüßel. 8. 4 u. 10 u. 8. 83.^

30 b.

„1«,äel äes ar^eu Ilnßläubißen uuä Verläußuer8 von 6er

varteieitri^en (^oulessiou, ^näiuliob^ äeu ^uäeu".

Diesen l'itel tauci ieb in <Ien 8ebrilteu äe» ^hlneälbu

1'«,ebtFi>,r, Ooä. ^»-««F«- 1962.*

31.

„^N8t8,näi^e ^Vicierle^uu^ äerjeuißen, gelobe l'bur«, uuä

Nvan^elium änclern (tAl8eben)". Von H,bu Namiä . . . »I-

<3»,22Ä,li, »t. 1111.

OtTenbar iäentiLeb i»t: ^s^i^l ^ ^, ^ ^!! H ^...^. ^^!!

bei /s. <N. IV, 584 n. 9650, ^va» l'Iü^ei'n eutß»,nßeu ist.

^//. <N. III v. 352 n. 5899, naob einer ^ntubrunß »N8

äein ^er^e i^^M ^l^i^! äe» H«?:««^). leb babe bereit» in

uieineiu t?aiai. Oloeiti. ^eö^. ^«Fci. 1858 v. 147 bemerkt, «1»38

lbe3e 8ebri1t von äen öia^raoben 62,222^'» über^».nßen sei,

uuä äie I'raFe binzeworlen, ob 8ie et^H iäenÜ8eb 3ei mit:

>l)e v«»-««« 7-eilZlon«'ölt« ei «ee<«'« in Ooä. ^«»l« 368 (bei M««ten-

/ei<i, ^Kacleiuien 8. 19 u. 65). leb Kanu »ueb I^et^teres

bei <3o«oHe (Heber 6bü,22Z,b'8 lieben unä ^VerKe 1858) niebt

Luden.

1) 8. ^. <K. I, 386 n. 1085: Luruäu uä Diu lH,bu'lII»3»u^ luriluim

b. '0ul»i-, »t. 1480—1. ^s. tN. VII, 1060 u. 225». 8«>u i^^i >>^>^5

^^ ,.^i! «l^-> «^ 5^^ (^^ ^^^ ^)' VsiKet^eruu^ s«s Hu3iebteu

ä«8 Ibu '^i»bi (»t. 1240—1) in äem Luod ^0^^!! 06. ^-^ !^a»>^i (verk.

um 1230, ». /?, t7^. IV, 4242°,), «»luentlieu <ier, äl»33 »,11« liklißioueu

»ut <iem rsouteu ^Veß« 3sieu uu<I cl»33 kullr^o »I» Heiliger ß?>

«tuibßu (v^I. <?elge?', ^»» u»,t Uuu2,mm, 8. 163, üuer^u^eu bei K^«»i,

Uidl, I^e^^uä, <i. Nuu»iuiueä. 8. 169), d»t veisciüieäeu« Willerle^un^en

äuulioueu L'ilel» uervor^eiufeu, 3, //. tH. II, 429 u, 3629 (u. clie V«r-

neinuusen VII, 683 s.uf VI, 141 u. 13002, VI, 156 u. 13048 uus II. 476

u.3786). v»,8 »>^> 3«lb3t ,3t iu I^e^äen uuä 0xkolä (c)»t. I.uzä. IV, 265).

— v»8» 6eiß«> 6ie ^«>t« üeiäb»,^i'3 iui3»vei3t»uäeu, 3. F'/e«eHe»' iiu

Litol. H. Uiieut 1841 8. 173.
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Niu »nßeolion noiemisonv», in» llebri<,i80üe Ü^«r8et2te8

^erlc 6»22ali'3 ze^en 6»,8 Onri«tentnum ist »u» einer Leine

»eneinvar 8ol,r ßiüolciioner Oomdin»tiuneu ent8t»näen, 6eren

beiäe Hu8^ilu^8nuullte nnnmeur als vollstänäiß irrtnümlioli

i>etr»ontet ^veräen Können, ^aono'em ion äen einen de-

leuoutet uuä äie Verkettung äer llNßeleiteteu Quellen t»e> eit8

ü»rße8te1it (in meinem t?ai«H>Fu« n. 1969, vßl. v. 1967), oe-

^nüße ion mion nie? mit einer Kur««» Ifoti«. Der Vlltiollu,

Loa. ü. 209,b ^n ßj„ äreitneiiige» Luon 'in^un von 6. gegen

ä»g (Ünri8teutnum, Üder8et2t ^oommsutirt?^ van Nose»

lfarooni eutn»iteu, äe»»eu ^.ulllug: 12« IN^UN 1VN -,»»

^UN». Ion n»o« ». »,. 0. äie Vsrmutuuug llU8ge3uroonen,

^»»« lnlui au» ini^un (^vie 2U Ie»en ist), 6. n. „äer »u«ge-

nionuete" äen 1?ite1 in^nn llldrioirt. Diese« ^VerK vuräe

eomoinirt mit clem ^eiai 3V»«^l'<i oei He^öeioi stll, 42).

I^et^terer ü»t, ^vie ge^vönnliou, nur //. t^. s^V, 66 n. 9999^

benutzt, uuä aus äer Identität äer ^ul«,ug8ivorte ^lreilion

nur .^^l^!! ^. ^ll ^»^-1 mit äen Lerliuer Ooää. oeiveist

öo«c^e (8. 296 H,. 16) äis läeutität init 6em >>»<->^!! ^^>,

^eleüe» in el'ne»- H8. äem Lruäer ^dmeä beigelegt ^virä.

Iirtuümlion beülluvtet er äll88o1be von //. (H., >vo g«,n2

»NL^eiäeutig: ^!!^! ^^^« ^ >><^v» ^! «^»^!. Unter

^-.^!! ^^> (ll, 192 n. 243) nat //. 6!^. nur ein ^VerK

von T'aAl «el-H»« . . H/aA«« (8t. 1441). Die ^utor8on»,rt

ist «Iso noon ^vsuig er»onüttort.

D»S8 üorigeuL 6^22. äen Oiiristen niont senr nolä v?lu°,

^2uu mnn u. ^,. »uon au» der intery882,nteu 8teIIe in 6er

Vorr. 2U ^>H^> »onliessen, ivu er äie nektig augogriilelle

?QiIo80vn!e unä 8eotirerei äer NunainineäÄner (unä nient

olme ße8onient!iune ^Vanrneit) von der der Onristen »d-

leitet, ivie ion im t?a<ai. <?oa!ti. H. ^«Fci. p. 145 nervor^enoben ^).

32.

n^Viäerleßuuß äer ^näen". Von '^IK nü-viu H,Ii

!>, 'Hdä ir-liahmku » ^^->?^ lldu?^ al-LK^i, 8on»,lelt,

8«d. 1233—4, ^est. 2« Xamr» vu'I-XaÄll 7l4 (1315).

1) IIeder 6kl» ^eik ^»!! ,!^»<<> uuä äe»ssu VerdLItui»» 2u N^l^VU

!1NN7! «. llebl. Liblio^l. Vlll. 1865 8. 69, 152.»

4bb»uäl. ä. I»U6. VI. 3. 4
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äie ^uäen äie gan«e l'oriuel auf Nune« belieben Konnten?

— unä giebt äann äie Disnositiou äe» ^VerKe» (in 4 klarten)

au. 1. Heber kropbetie iin ^llgeiueineu, äeren 10 <3raäe

unä 15 Vortbeile, äann 2-4 über äie 3 Religionen naeb

ibrer ^eitliebeu ^uleinauäerlolge, uäiulieb äie Angabe äer

<3ruuälebreu, äeren Legrünäung, äie ^ugritle äaraul unä

äeren ^Viäerleguug iw 8inne äer betreuenden kartbei, ruit

^eglasßuug alle» Untergeordneten. — Von äer II, ?iorte,

ülier da» ^uäeutbuiu, babe ion iin ^. 1853 in Oxtorä sine

8l:i22e entworfen, äie ieb 2U verötleutlielien geäeulie. 2ier

beinerlce iob blo»», äa»» äer Verl. gleieb 211 ^ulaug den

«>^>M >>>'^ >»^-»>^, («. ^. 8) erwäbut, unä wabrsobeiulieb

meist naeb ibiu äie ? ^ugrifle reäigirt bat. Hlögliob, äa»8

äomselbeu äie Oitate aun äeiu Ousari obne Angabe äe»

Luebe» u. Verl. angeboren; aber er »ebuplt auob unter 4

über 8«abier au» M,»-sü III 0. 29 u. 32 »). — Heber kl. III,

1) !f«,el>6slu « äavou ßL8pi-oc:bsu, 6»88 mau äi« 6rün6ß 6«r <3e-

»et2S llu» äs» l^ebi-äueußu äer 88abi«l ei-KIäieu, u»ä letzter« »us iüren

8onlilteu leinen Könne, uei»«t e«: X^I^»H,.^< „!^»! X»^i,<.:.!! X-»^HÜ

H !^ l-. .., . < ^^lz ^>^^ ^^> ^" ^-»,^ <^>.,^ ^3 sl. x,!iti!!l

H , ^^!! ^3^s^,! <>^!^H l^°?^ ^5^^ ^-^«^« ^^3 ^ 4««l^>,!!

^^> c^^,^->H ^z»..««!^ H «>i^! ^^H X^!^! X^»>! ^.l^x-»^!

>»^! (D^ ^! T>^i ^ ^ ^^ ^ <^'!^"H <>^^!?H ^^'H

>I<^-» ^»-^ l_^ ^>^<!! »>>»s> ^» »^ i^li l^ ^>!^!l >^,' 5^"!

X »N .!, »! ^5>a«^!s ^,^H l^?^-?' ">^ >>a^-. <^> !^>^H dl.vi»^
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«i»» Onrißtentlium betret7eu6, ». /'««ez, I. o. — In äer IV.

»u» 5 Leveisen bentenenä) eitirt er ix-». ^!-!! ,-^xVÜ -^i

^l^!! ^»^ H »^! uuä (u'-VUd«) ^^!! ^»!^ H'), ferner

^1^! ^l ^>-^ ^^' ^"! H >^> ^»^ (N.0n.IV,9

H, 7392; ttn^eini «t»rl> 1085—6, ». unten N. 104).

7. Miäerle^uußen uu»ere8 Werkes erfolgten «oliou

vor ^. 1294 unä »väter ». If. 30, 86.)

20

H«^»^!, ^i.l^l^!! ^5H^ «^^ ^"^

„8aininler cler ^Vissensoliaften lür 6ie Xenutni»k>reienen

niui VerntÄnäißeu." Von uuße^viLLein ^ntnr; vielleiout von

^!! t!^l^Q^!l ^>!^H» ^,.^>z ,.,!»^. v»Ä^ H . Vgl. biermit 6ie H,U8ß.

»imk'8, III, 240, bebr. bei 8eb«7er 8. 201, 205 u. 213, <?«u«,i«on,

8»»!>!«l II, 458s. I, 7123. Heber ^^>!^^«.! unä äeu »ußeblieben

Iu6er "lointom «äer l'imtiin 8. meine ^bbllxäi. ,,2ur p»euäenißl,

1,lt," 8. 37 u. H,nb. 8. 83. äll»r»,bi 20, 241; ri!>ri»t II, 189. L«».ebten8vertb

i«l »ueb bier äie I.e»»rt I-D^l«; «. 0. »l. 2t»ebr. XXIV, 706. — Die

beleben ^ b»be ieb ^«»et^t, uin 6e8 Verf. eigene LeiueriiuußenHbiugonäern.

I) ^^»Ü^^ ^»^>^«^! .^<i! ^>^» ^. tN. V, 421 n. 11537

VII, 875) ein I»nßer Artikel, ^or».u» If^i«ten/«lti, 6e»eb. <i. »rüb. ^er^te

8. 115 n. 27 «u erz>än2en, — kür ll^3U lie» Ü^^VU, e» bieten »ieb ä»>

lür 3 1>itel bei N t^. V, 612-3 (vgl. VII, 887, ^a »ut p. 330 u. 11172

'elMißsen i»t, ciort i»t e» über X^^l! «^! äe» üui?eini), uämlieb n. 12318

^! ^«,! H ^!^»», 12319 «i^!! ^,! H ^>^<> u. n. 12321 ^!l^!

,^Ü H' ieb ßl»ube 62«» 1,et2tere» bier ßeuieint i»t, <i» »ueb bier

„^Ü^H <^>!^" vorkommt. — I'llobr uä-vin «r-Il»,«! »t, 1210, unä be-

merke ieb ßeleßeutlieb, 628» bei 6eui, in» Inäex 2n ^s. t7^. VN, 1069

». 202? »bgeLonäerten „^«ibr e6 vin ^bu °Hbä»!I»n lUtobalniueä b. Omar

Ken e!K»«».n Ll-Kb-chb (^^il) Nr-Ilg-li", V5 äe« H ^^! «j^^!!

^»>^! >»»«^ l^li V, 529 n. 11963, nie bei !f. 2626, auk p. 107N

» 2K54 2U verweisen i?»,r, wenigsten» gebe ieb deinen <3runä 2ur "lrennun^.

Heber 6ie lll'NINN Nl^'PN 6e» 2'U2^>l« ^2» ». Ilebr. Viblio^r. VIII, 65;

'3>. X, 109.
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Nuh»miuecl b. Nlubaiuiueä b. ^hlneli »I-^n^äri, ««^«

al-NißkLi, vorl. 835 H. (1431).

^Niu eue^KIopääisoKsL ^Vsr^, ^voriu »uob über eiuiß«

8teIIeu äe8 ?eut«,teuob unä äer Nvan^elieu.

«»näsobr. FoH. Nuut. 190 (bei N-« p. 113), »bF«

8ebriebou kür 6eu ä^vti3ebsn Heertubrer ^bu ^al^Hr!^!

^»,1^», im »I. 878 H. (1473), uncl auk einem später biu2U

ßetu^teu ^üu^ereu LIatte 2u^68obrieben eiueiu ^hiu«ä d

<1uiiu8 2,1-Xiuäi; «. clie Leriobti^uu^ bei M'e«H z>. 582.^

21.

„H,n8treuFUUA äes 6ei3te8 «ur lieäucirun^ äer ^«Ll^

»ul äa« ^Veselltliebe". Von Aelal uä-vil^ 8ojuti, 8t. 150k

INill^u82U3 äes ^_,^! ^,! ^»^^ N. 82; //. <N. II. 65!

n. 4357 (VII, 703), Verneisuuß auf VI, 351 u. 13828.^

^^^! ^»^A, «. ^ ^lr. 13.

22.

„Nr^vieäeruuß in ßöttliobeu Zauberworten »uk ä»8 8eu6

8ebreiben äer ^ubänzer 6«r obristliebeu Ooufe88iou". V«

^bu LeKr b. '^1i(?)^^_^ ^--^l, beeuäet 25 lieb

I. 772 2. (1400). ^ ^ ^

^NrnieäeruiiF Ä,uleiueNvi8te1 <ü^nriaui8ober (übrintei

— Vßi. unter ^bu Le^r N. 95.

Hau<l8obr. ^oH. Nar8b 40 bei l5-«' p. 62 u. 124, i

F68obrieben 1645 von Nicolai eto. (wie oben N. 2), n«,o

NrFäu2uuß ^««ez,'8 v. 569; vgl. unter ^uou^iuus N. 13

uuä Nuhauuueä b, ^bi I'alib ^l. 114.^

23.

„Leweise kür äie V^2,brbeit äer ortboäoxeu Ooukessi«

uuä Leantwortuu^ Heäsr I'raF«". anon. (uiu 1455—86).
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sVertueiäißung äe» Islam ßeßen äie Onristen, im 8inn«

6» 8en»seiten, ßeviämet Hluliammeä II (1455).

Den ar»n. ^litel Fiebt nur der alte I^eväeuer (?at»Io^,

Die 8enriit eutnält 3 Xavp. I. über äen 8treit (z^?^)

«msoneu Nuslimsu unä (^nristen. 2. Le^vei« für äie Wan>-

Iieit 6er 8enäunß Nunammeä'». 3. lieber äie Le8treiter äcr

kloonetie, in 10 Klagen, ^uk. ^«^!!, ^^! ^»^^ ^ ^X<^.

Lanäsonr. «) />««,<ien 610 ^iVaru. 976 (IV, 288 n. 2086),

älter al» 1043 H. — b) ^«»-. 399.^

^4,

„Luon äer Argumentation unä Demonstration ?ur Ver-

tlieiäi^uug äer gedrückten lieligiun". Von (^du'I-Na8au) ^ e -

Iillä», na-I^evi o. 8amuel, um 1140.

^Diesen litel künrt aueu da«, in äer Henerset^ung äe8

lenuäa Idn "liddou d. 8au1 (1167, oä. 1171) unter

äem litel ^?i2li'o Luen <?«««»-« (Oo«»-«' ete. 6. u. Luon äe«

U»2a»-sn) bekannte ^VerK, öfter gedruckt, oommentirt, auen

Illtsiu. von ^«lrio»-/', neor. und äeutsen mit (üomment. von

ö, t)a««ei u. </c>io«'«:2 nerau8gegeoeu, auen von Genuas,

II>n Oaräiual nebr. ünerset^t; ^vorüber äa8 säuere in

meinem t?«tt«i. i. H. v, 1374, Heber die vo1emi8one ^len>

äeu2 gegen ^^ Nubammeäaui8MU8 vgl. äie H,ntubrungen

M. ^H. Z 15 H. 23. leb beab8iebtige äie «ler8treuten,

»ueü nient überall in iürer Le^iebung erkannten stellen

lUZÄMmell^ustelleu.

Hanäncnr. (äe8 arab. Original») ^oH. Loe, 284 bei

!/« 363, abgesebrieben von <8a«H» ^2N ö. ^l. ^ecia^a^ au8

(>o?) Vama8k 16. Hb 1463. I'ür etwaige Lenut^ung de-

merke iob, da88 "lr. II LI, 28, III LI. 58, IV LI. 94 b, V LI.

122 b beginnt. Im ^s. 1853 sebrieb H. <3oi<iöe,</ für /)^. <7a««si

lvßl. äe33eu Vurv?. 8. IV u. XIX) äie 8teilen II, 20

HI. 34 b), 78—80 (54 b), IV, 1 3 (94—102 b) an, V, 1 Iie88

icu äuron^eionnen. 8väter oovirte Ooldberg äa8 gan^e

Luon; äie8e (üovie entnält wonl äie 118. Huatremere, ^jet^t
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Minors« 936 (^umer 8. 421); vgl. ^«»oburun ber. v. Xo

Kai: V, 185. Die 8telle I, 101—3 gab 6oläb. in äer 2ei

tung -i'HUN 1861 If. 29 8. 183.)

2b.

„Nr^äblung von ^Vasil äem Oamasoeuer". Von eine«

Hnonvmu». ^Vielleiebt um 800 H. ?^>

sNigentlieb eins Deputation über äie ebri8tliel>

Religion iu lulgeuäe Nr«läbluug 6e8 Wa»il eiugellleiäe

Lennir^), 6er 8obn eine» eäleu Orieebeu, wircl, al» ^n»b

von 6en Iranern gelangen genommen unä am Hole <1e

Xbalilen '^öci «i-^/«N ö. Hls»»»«»» erliogen, ^vo er clen I«

lam annimmt. Naebäem er aber ein reikere» ^lter erreioü

„tubrt inn äer 8atau ^vieäer «um Obristentbum «urüol:'

Nr niebt al8o naob äem I^anäo äer 6rieeben, ^»a er vo>

Könige »eur ebrenvoll ausgenommen unä mit vielen l^äi

äereien be8ebeul:t ivirä, äie „uoob^etilt" naeb ibm ^H^ ^

nein»«». Da nun 30 Uoslimen von äeu 6rieeben gelange

^veräeu, 80 äisnutirt er mit ^'eäem Niu^eluen über äie li«

ügion. Unter innen i»t aber M^,?, ein Dama8oener, ä«

den <ünrigten beiuabe äabin bringt, eiu2Uge8tebeu, ä»l

Onrintu» niebt Oott gewesen, ^ueb äeu kresbvter unä äe

Xönig bringt er sum 8ebweigeu, 80 62,88 er naob Damasll^

2urüollllebren äarl unä äer liönig äen ?re8bvtern un

Li8ebölen äie Nanä abbauen I«,88t. — Ob äie vorangobenc

1°raäition8kette (»-«»«<) iäenti8«b «ei lnit 6er lür äie ^?,.

(^nbang N. 153) Ilaun ieb au8 Don, (Oatal. I v. 143) nie!

entuebmeu, ^'eue gebt bi8 603 H. — leb vermutbe äie u,

gelabre 2eit au8 äem Ilmgtanäe, 6a88 Wa»il al8 Damaseen

be^eiebuet wirä, unä äem äußern 2u»ammeubang ä«r ^!

8«brilt mit äen >l?,»ü. Vgl. übrigen» unter ^^>^« 1^. 6

Hauä8obr. /^ei. Warn. 951, 2 (I, 142 N. 258); cli«3«

8tüol: ist im alteu Oatalog übergangen.^

1) V^I. äen llltsn Nomlln von Lisour uns Vinä; L, I'inrlnt del /?«

m«-, I,!tß, III, 351 n, 31; Ä. QK. II, 55 n. 1843 (VII. 647); ^lesbe

I, 628- Le»euil; t^t. /^</ti I, 349 N. 46U; im »Iteu O»t»I. p. 3
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26,

<8<ein«Hne,'ti«^, 4X»iei»»<H« «7«j a/>oic>Fe<»«e^e /.ltel'atu»' etc. 45

,^üsunß 6er 2^veitel und MiäerleßunF äe» streiteuclen

^eu". Von ^ Kr anain b. '^uu ^ I^oa) el-lslläl (äeiu

ljc!iu«ter) ^), einen» llestoriauer 6e» IX. .lanrn. (2ur 2eit Alu-

leyeKKil'g).

^Disputation «visenen einem (Juristen und einem

^uäen üner 6ie ^Vaurneit äer onristlielieu lieli^ion, vo

inzdesonäere stellen 6e» lf. IV ße^en clie ^u^ritle äe» ^uäeu

vertüeiäi^t ^veräeu; in 3 'lneileu, 2U8ainiueu 12? Xanv.

^«ema«/, Libl. ur. III, 509, v?o äer »rad. "litel.

2anä8onr. «) ^ak'o. 120 (XIII. ^anrn.) unvoll8täuäi^;

i) l'raFiuent ^ai«e. 135, 6 (XV. ^anrd.). — Der Oataloß

be^eicnnet 6a8 ^Verli al8 ein c>z>«« i«oe Hgm««»»«»l, an^e-

iulilt von ^öll'i-^ei'a^tii, ck ««-^><o»-lK«« eooie«'clHilo« 0. 7,

wiener auzieot, ä»88 e8 äie stellen äe3 If. ^l. oen«,näle,

»elone 6ie ^uäen al3 Le>vei8e »«innren, 6a88 äie Lüoner der

(bristen eiuauäer v?iäer8vreonen. — Dieses ^Verlc ist ^?onl

benutlit in ^s>^vl! >H^ä, ^. 54.^

27.

^Diese I^uunuer natte ion uaoli Oatal. I^eväen eä. 1714

!). 43? If. 665 (Warn. 793, 3. 4) autßeuoinineu, nnäe »der

UHeüträßlion, 6ass <lie ^uiumeru 663—6 äen äru^isonen

lionrilten au^enöreu, 8. unten ^nnauß H. 156.^

28.

„Vorratnsllammer 6er Iieont8ßelenrsamlleit" naon haue-

ü>i»okem Lvsteiu von ^bu I^eit I^asr 0. Nuhaiuiueä, el-

l'chiu es-sarnarkanäi, st. 375 (985), oä. 383 U. (993).

sllanäsenr. ^e»-i««, /^»-enFe^ 612, senr ^ierlioli, aber

uielit alt. leli ersänne äieses ^Verlc >veßeu cles tollenden,

«lirten "lneiles:

«/u«H ol'^oa iH^lHilano« H/«^«m»«still.l'^?a»'il«t^ae. H^ t?o<ici.

I) ^«emani, Vidi. Oi. >mt ^veiui»! <_?!^^A!.
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(1729). Die äem lexte entnommenen araoisenen ^usclrüoli«

uncl stellen siuä unter äer lat. ^bnanuluuß (18 88. ausse

Vor^?. un6 ^lneses) mit araoisenen vettern aoßeclruolit

Dieselben, naon äer Oräuuuß äs» Ori^inalwerlies, Leib«

mit Hiuweisunß auk äie 8eiten2anl äer Dissertation, 8inä »o^«

äruelit 8. 81 A (^71—118) äe8 uaenlolßenäen 8euriltl:neuz

/«««lnistiloci. Lulle^it, nutas subjeeit atc^ue in usum 8«uola<

suae vul^avit </o. //s«^. t?»iie«ös»-^. 8. //aiae, «n iZ^,o^'

7n«i«i!«^V«ti«lc!l/'a^«.1.1740, ^»^«o.il. III. 1741, /'.IV, 174?

Die, mir vorlie^enäen beiäeu Nxemnl. äieses 8oliriltonen

(ans äer Die^'selieii 8ammluuß) enthalten 96 8. arab. I^x

mit, am I^usse beünälioliem Olussar, iu 141 ^bsät^e ße

tlieilt. ^.ls 8. 25—6, 49—50, 73—4 sinä äie ^iteldlätter äe

2. 3. 4. Partikel an^usenen. ^Is Quelle äer §ß 1—70 >vir

an^e^eben: t?oci. ^«e»« ö. «/<?. M'o^aei«'« ^>o««eM, H«lH«s ti

»°«<l'ö«« Hs«^«»n»lelil<?l'« «!««<:»'«/'<«« s«i. Demselben »in,

aueb § 125—7 entnommen; § 119t?. aus Coä. „NH«<

^ 128—39 aus t?o»-«n, ^ 140, 141 aus „t?m^«H /egl'^

Diese ^ußabeu sinä von einer Verv?eisuu^ „I^at. uaF. . . .'

begleitet, welobe man auk eine ßleienneitiße lateinisob

^U8^abe belieben müoute, in ^veleber vielleiebt aueb näber

Nu,onv?«i8unßen über äie (Huelleu ße^ebeu sinä; inäes» nncl

ion in t)a/ißnK«'F's „Dritte Ooutiuuatiou äes oüronoloß. lie

^isters äer vou mir eä. ^lrsetate ete." (1744, als ^.nnanz

2u „^aenriout v. e. Versuon äie verlassene («e) Hlubain

meäaner eto.") 8. 57 u. 11 üner unsere 8enrilt nur äie Le

merllun^: „Dies sinä 8tellen meistens noeü uu^eäruolite

araoisoner Lüeber u. s. w." uucl eine Ver^veisunß »,uf äi

ubiße Dissertation vom ^. 1729.

Der Verl. ^,bu I^eit (lenlt bei /ön iNaiil'^an uu

/ia«l»l«' naen NittneilunF äes ?ros. Ousene) ivar aue

Xoraneommentator uuä Vertasser aseetiseiler (I'oTnöe»

p. 265, 276 l., Loa. H^enZ«- 873) uuä etuiseüer 8elirist«

(?m-«z»-F p. 289, v^l. Ooä. H»-«lHS^ 914 — 16). Di

unsre s. bei H5 t?^. III, 135 u. 4698. v^I. VII, 113

u. 5092.)
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28 b.

Hlel««eHn«!li«', ^»oie»ni«e^e u^ «/»oi<)/e<»«!^e I.»t«»-«tu^ etc. 47

,^ureäe eine» l'reuuäe» »u äie Nuslimin". ^Von Lruu-

ton, W88iuuii,r in 6enr^ieu.^

6ra88 8. (/^o«eton, ^. ^«t«on, /V/nte»-, IlNi <?<,«»-< ete.)

^«iruollt äureb äie Ul88ion8ße8e1l8oblllt 2U Näiuburß unter

Leigtauä 6er I^onäoner, 1805^.

s^oH»«»-»'«»', Libl. ^2'. v. 332 u. 314 entnimmt ^f»men

ä«8 Vf. u. 8. w. äem tN^«t»an M««-««'. Dem ^Verlle

3elt>8t vertriebt er iveuiß Lrfol^. „H/eg^e enl'in ea«ts et

/»'«tiente»' eonol'n«at«»l est, ne^«e eoininenciatlone»» ^«öet «e»-'

mon«H eo»l^c>««t« «<i »«eioie?» Zenulna», tl'««uae «»-«ö/eae ^ä»8

2ei^t 8ebon äer 'litel äureb ä»,8 unarllbi8obe (vergebe)

, ,!^>^x!; aeeeH't, ^uoei «</«« e»-«t tM0F»°«^l »«e«ti« tc»Äe»-e,

^eiinuit« »°e//ault l'ntaet«" ete. ele.)

29.

„Die Ilo8tnHrs keile über die l'u^enäen äer Ü«lu8iimiu uuä

äi« Gebier äer Viel^ötterer" ((! b ri» teu). Von Nuhummeä

l>. 'Hbü ur linllm»« el-1iu,tib, ße^iämet 6em 8ult»u 8al»K uä>

Dlu s8t. 1193).

^o«el>«' <»eß^ut. ^un»Ien unter ^. 7(X) H. bei <i't)^H«o»l,

8l8t. äes Nunz«ie3 1834, III, 274) lanä in äiesem — von

//. <N. uiebt ßkNÄ,unten — Werlie äen Lriek „6er 0nr»8teu

8^rieu8 uu6 ^eß^vten8"(!) ^u äeu Xbalilen Omar: ci»««

la^«eKe H ^sno««eiie«t (!) i'enF«Fe»ne«t ^«'«7« av«l'ent ^»««, ic»»-«-

^«e «e e^e/ tie« «-o^««t« Ftal't «ie«« <ian« i««»-« ^»«F«" eto.

V3I. unten N. 153 ^_^.^

30.

„Die voblßereibten kerleu «ur ^Viclerle^uuß 6e8 knilu-

zuvuen unter uen ^uäen". Von Not8HtI'ar uä-Din ^.hineä

>,, ^li b. ?uÄ°Ied (uäer 'lb^Ieb) b. ^bi'ä-Dbi> Ibn us-

.^»'Kti (8unu äe» IInrinaenerL) el Lazäaäi, au8 Laal-Le^, in

L^ä^ä wouuualt, 8t. 694 (1294/5).
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^iäerle^unz äs» Ibu Temmuue (lf. 19). ^/. <N,

III, 193 u. 4884 (im luäex VII, 1201 n. 7512 nur «iiese

8teIIe); X^uöoF« der. v. llüßel 8. 4 u. 10 u. 8. 83.^

30b.

„laäel äs» ar^eu Hußläubißeu imä Verläußuer» von 6er

pai-tsisitriFen tüoufs»8iou, ^uämiieb^ äeu ^ucleu".

Die»eu ^litsi taucl ieb in äsu 8ebrilil.eu äes^bmeälbu

1'«,ebt^2,r, Ouä. Hn-enI«- 1962.*

31.

„^ustäuäiß« Wicisrle^iiug äerieui^en, gelobe l'bur», uuä

Hvan^elium äuäeru (M»ebsQ)". Von ^.bu N^micl . . . »1-

6a,22Z,Ii, st. 1111.

tMenbar iäeuti»eb ist: ^H^z^l ^ ^» ^ ^! H ^l^- ^^!!

liei ^s. tH. IV, 584 u. 9650, iva» ^lü^el'u eut^NUßsu i»t.

^Ä. tN. III p. 352 u. 5899, us,ob emer ^.utubruuF au»

6em ^Verlce X^^HÜ ^!^^l äs» F«Aa«'l). leb bl>.be bereit» in

meinem <?aiai. t)!oei<i. ^eö^. /.«Fti. 1858 v. 14? bemerkt, d»»»

«iisse 8ebrilt vou äen üioßr«,^>beu 6^22^11'» über^»u^su »ei,

uuä <iis I'rÄFS biu^s^ortsu, üb »ie et^v«, iäeuti»ob »ei mit:

/)e l>««i«H ^eil^sl'on<Hlt,« et ««<?<«« iu Ooä. />«»-«« 368 (bei f^ii«ie«'

/eici, ^K»äemieu 8. 19 u. 65). lob Kanu aueb I^et^tere»

bei Ooso^e (Heber 6ba22Z,1i'» I^ebeu uucl ^VerKs 1858) uiobt

üuäeu.

1) 8. ^. tA. I, 386 n. 1085: LuruLn uHviu lH.bu'lU»»^ Ibr»uin,

b. <0in»r, »t. 148N—1. N. tN. VII, 1060 n. 2258. 8«iu i^^i ^,^5

^.^ ,.-?! s^»^> <-^ «>i^^ (^ 664 H.), Vei^et2«luu^ 6«s Huziodten

6«8 IKu 'Hi»bi (»t, 1240—I) in äem Lueu ^?»>^!l uä. <»^^- l^o^i (vert.

uul 1230, », /?, tN. IV, 424<k), n»u>ßiit1i<:ü äer, äl»»3 »II« It^Ii^ioueii

»ul äem reoütsu ^ßß« »eißu uuä ci»3» ?n»r»,o al» üeilißsr ße-

»toiueii (vgl. ^«9«»», ^V»» uut Illud^illm, 8. 163, ülier^uu^eu bei fl^e»/,

Lilil. I^s^enH, ä. Nudamiueä. 8. 169), dllt ver«l:Iii«äeu« Wiclsile^uuze»^

äliuliolieu 1?i!el3 lieivoi-geiufell, », //. lA. II, 429 u. 3629 (u. die Ven-

^eisuuFen VII, 683 »ul VI, 141 u. 13U02, VI, 156 u. 13048 unä II. 47«

u.3786). 0»» i>^> »slb«t i»t iu I^o^äen uuä Oxkoiä (l)»,t. I.UZ6. IV, 265).

— D»»» <3e>^e> 6i« V/oile üeiäull^i'g lui3»ve«t».liäeu, ». ^>'/««<:^«»' im

I.itol. 6. UiieQt 1841 8. 173.
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Diu »ngebliob z»ul«iui»obe», in» Hebr8,i»ebe übersetzte»

^Verlr 6»222li'» gegen 6»» (^!bri«tontnum i»t »u» einer Lein«

»elieinblU' »ebr glüol^iober Oombinlltiouen ent»t»,näen, äereu

beiäe ^u»g2ug»vuullte nunmebr a!» voll»tänäig irrtüümliob

l)etr»,o!itet >veiäsn lcüunen. l^»eb<lein ion äen einen be-

leuolitet unä äie Verkettung äer abgeleiteten <Huellen bereit»

angestellt (in ineinein t?aia/o^u« v. 1969, vgl. v. 1967), be-

ssllüge iou miou bier luit einer Kursen I^oti«. Der V»,tios,u.

Loa. ü. 209/ «oll sin äreitneilige» öueb -in^Uii von <3. gegen

all» Obri»teutbuiu, übersetzt ^eoinmeutirt?^ van Uo«o«

l^Hrboui entb^lteu, äe»seu Anfang: °!2« IN^Nli »>VN ^»«

INNl«. Ion nllbe a. 2. O, äie Vermutliung 2u»ge»vrooben,

«la»» m»n au» ini^un (>vie 2U lesen ist), ä. n. „äer su»ge-

leieüuete" äen ^litel ^n^un lkbrieirt. Diene« ^Veric vuräe

eombinirt mit äein ^eiaö ?au^l'<i bei H«»-öeiot IUI, 42^.

I^et^terer bat, ivie ge^öbnlieb, nur //. t?H. sV, 66 u. 9999^

benutzt, unä »u» äer Identität äer ^niangL^orte ^treiliob

uur ^^!l^!! ^>», zl! ^»^.l »uit äen Lerliuer Luää. beweint

6o«c^e (8. 296 ^. 16) äie läentität mit dem >^-»^!! >^»^>

Helene» in ««'««- L8. äem Lruäer ^bmeä beigelegt ^virä.

Irrmüinliob beb»,uvtet er äaszelbe von //. 6H., ^o gan?

unLweiäentig: ^!^! >X»^^<> ^ ^4^» ^! .^>^U. Unter

^-.^!! >^^> (II, 192 n. 243) bat ^/. tH. nur ein 'Werk

von 7/a^:«' «ti'/)«l . . H/aH«3« (st. 1441). Die ^utorsobklt

ist «,I»o noob ^euig er»obüttert.

Dans übrigen» 6»22. den (übristen niebt »ebr bolä ^ar,

ll»uu inlln u. ^,. auob »u» äer interessanten 8telle in äer

Vorr. 2U ^>H^i «obliessen, vu er äie beltig angegritleue

klülusovbio unä 8eetirerei äer Nubamineäaner (und niebt

oliue gesebiobtliebe >Vabrbeit) von äer äer Obristen ab-

leitet, ^?ie iob iln t?ai«i. t>oe<ti. ^. ^«Fci. n. 145 nervurgebobeu ^).

32.

„^Viäerleguug äer ^uäen". Von °^IK uä-Diu ^li

d. 'Hbä ir-Iiabiuän ft. ^l^->?^ slbn?^ «,l-L^gi, 8ob«,keit,

?eb. 1233—4, gest. 2U Xalur» vu'l ^aÄ» 714 (1315).

1) Ueb« 6

NVNN ». 2eb^

^bblluül, ä. O«». VI. 3.

!»8 ^Verl^ «^!! ,^»<« uuä 6e8»eu Veiliältui»» 2u ll^lpV»

i-. Libliosl. Vltl, ,865 8. 69, 152.«
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^ M. III p. 355 u. 5921, vA v. 78 n. 4558, VII, 711

n. 737; Misisn/eiti, ^Klläeuiien 6, ^r»b. 8.118 n. 215, ^?o unser

Werk naeb^utra^eu. — Nu Gelteres bei ^V^,-«Hi 1,162 2.15.^

33.

5^^> ^° ^!

„Wiäerle^unß äer (!bristen", iusbeLouclers eine» «Qri»t-

lieben Tutors, ant»«^m.

^Nanäzobr. «) ^ck« 599, Warn. 735,«: ^»^!

^äre Nuyeirier. — ö) <üo6. /)«»»««? ^4i« ^,««^« (in 0uu»t2,n-

tiuavel) 2269 (N <?H. VII, 168). 0b beiäe iäentiseb? V^l.

^N^i I, 162 2. 21», äie totz. Ii. uuä elXitti U. 111 b.)

34.

„Wiäerle^unß äer Obristeu". Unter äieser (Mßelueinen)

Ueber»ebrilt nennt ^. <N. III, 353 n. 5905 (VII, 737) eins

H,U2Äb1 «) Tutoren unä ö) ^litel, clereu luäex ion bier

ßebe, inclein ieb auk äie Nnmiueru uie»er ^bbancllun^ verweise:

«) Tutoren (ieb nenne bier nur äa» 8obl2,^wort)

1 ^«^cku,« ^. 118

2 Occk'i« ^ !^. 102

3 ^ö'ci «i-Oeööck»- Ks. 90

4 ^öu H^»- !f. 95

5 t?u«ie«n«' !f. 104

6 ^«on^in«« äug NaFreb If. 150

7 Nn «i-^<WH If. 122

8 ^««H«/ Kl. 123

Ob bier eine e^omoioF«'««^ Leibe beabLiebtißt v?ar? 6»3

ivirä unter 6eu 8neoil>,lartil:eln erörtert ^veräen.

ö) 'litel-

1 '^^l ^^^ III. 82

2 ^pA! «^c> tl. 15

3 ^3^c> «. 16

4 ^^^i u. äe8»en Ooinveuäiuiu X. 17

5 x^^H! ^>^^! N. 10
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34 b.

^'^!^x.

„8euä8obreibeu" äs» Netrupuliten ^lia» »n oder über

äeu tleueß^teu ^usuk el-l^ubu»ui (8.lf.39b), ^»brsob. Luäe 1225.

35.

^ c^ ci^- <-"^' ^! ^' <^- ^-" "-^ ^' ^i^^t

„8euä8obreibeu »n ^löu'i-^U ^'ck Vti ö. H«/ii 6en 8obreiber,

elltl>»Iteuä ? 8e»siousn, oäer Disputationen, äss Verlll88ei8 mit

<!emU«l!ii-^z«'i-^ck«lm ei-^s««el«l) ö. ^il'ei-Hs«^eöl"(um 1026)').

Von Llia L»r 8 in», usstoria^oneiil Nr2t»i3c:uok von liob»

Wä Uetropoliteu 2U Aisibis (lebte uoob 1049) ^).

1) 8o (»uob »l».bi»eb) bei ^4»«emani, Libl. Ol. III, 270 uuä in 6eu

V»ti<H!ii»eben Oo6cl., nur bisweilen Hie ^nu^e n»eb cieiu If«.ineu; bin-

ze^eu in,/>««,. (!oä,^duIK»8im ben Uu»e!n. — ^bu'!il»»im, 6er 8t«.tt-

^t«i in L»zr» tür H,bu ^»Iin^»r (bei IVe»l, Lb»1ilen III, ??), i»t

'ilbel ein anderer, ä» ei uoob 424 2. lebte.

2) H. 419 b»,t noeb ^««eman« l. e. n. 266, ^ie der ^leäieeisebs

L»t»Ioß p. 114 unter >H^-" (6ie «ieinüeb ßleiobl»uteu<1e 8teIIe i»t »K-

ße^mHt bei ^Vicoll p. 43, vßi, p. 501), allein bei äer Lesebieibun^

unzeiW Lc>6ex p. 270 ei^ei»t er llu» dem lli»bi»ebeu "lexte 6er »Iteu

28, «n ^nt»n^ 6sl I. 8e»«iou, «i»»» 6er ^e^ir »us Dillrbelcr gereist

uuä „kreilÄß 26. 6um»ä. I de» vorigen ^».ble», 6. b. 41?" in Ifigibi»

«illßblOßen („«^6«"«! «eollNli»" ist Ilitbuin, »r»,b. <»,>>!^»^l u. lrüber

riedtiß 26.) un6 »m lolßenäen ^l»ße äie e«te I7utene6unß ßeb»bt u. ». i».

blL zum IN. äs» II. Aumaä».

3) V»» «ißentliebe 1'oäe»^»br ist in cieu »n^etübrteu <HueII«n niebt

!>«8timwt. Die Hnß»be <iul«i««mc> «ae«lla nutei Lo6. f^itic. ILO ist

«cbou ä»nun l»Iseb, ^eil Her »iÄ,b. I^ebeiüet^ei 6e» Luebe» ck ^ere-

Hlaiiz««, 6er Hl2t H^bu 8»'l6 H,bä H,II»,b ^Obeiä H,Iwb^ b. »abiiel b.

^>>ä HII»b b. L»ebt-^e»bu^, 1058/9 »tkib; ». I^ü«len/el<i, »r».b. H,ei2te

8,18 § 35 (^<, dißz ^ei^ nuob^utillßeu), /)«F«t iin ^/o««'». ^t«. 1853,

I, W (»neb ^aiie^, Libl. meä. pi»ot. I, 339) uuä meinen ^Itill»bi 8. 153,

»a ein Lits.t äe» vbeiä H,II»n »u» äem >^«!^l «>»»>^ äe» LIi» »u»

liilibi« u»ebße^i«8en ist. Vß>. «,uob unter.-.^^ !l. 12. — Lli». b»r

8«» ^ßb. 975^ ^ur6e >letronolit»n von Ifisibi» in» ^. 1<X19; «. äie I^oti«

w <<«l «7i. 28. Nieb. 7197, L8.t»I. sei «??. 288. 6e« Llit. »lu». I (1838)

4»
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Uuh«,miue6 b. Nuhlliuineä d. Hhmecl ^I-^n^Kri, lNliZ«

alNißK^i, verl. 835 H. (1431).

l^Nin ene^IllovääiLone» ^Verll, ^vorin »uen über «in iß«

stellen äe» ?ent«,teu<:n uuä äer Nvan^elieu.

Ilanänour. H«,H. Hunt. 190 (bei l7« v. 113), »b^e

»ourieoen tur 6en ä^nti»onsn Heertuurer ^nu 2all»ii^«

^2,h^» im ^. 878 II. (1473), uncl aut eiueiu »pätsr nin^u

ßetugten ^üu^ereu Llatt« ^u^eLenrieoen einein ^ Hins 6 t>

^unu» al-Xiuäi; n. die Lerieutißuuß bei M'ooii v. 582.j

21.

„H,n8trenßuuß äe» 6ei»te8 «ur Leäuoirunß cler ^V<«H

n,uk ä«,8 ^Vesentliene". Von ^elal uä-vin^ 8ojuti, »t. 150k

!Nn^u82u,ß 6e» ^>>_^! ^,! x^>^ N. 82; //. M. II, 65

u. 4357 (VII, 703), Ver^eisun^ aul VI, 351 n. 13828.)

^55^! ^!^A, 8. ^ Nr. 13.

22.

„Nr^ieäeruu^ in ßöttlionen Zauberworten aul ä^L 8en6

senreiben äer ^unäußer 6er ouriLtlionen OunkeLlziun". Voi

^.Ku LeKr b. ^Ii(?)l>-^_^ ^-»^, deenäet 25 Iteb

1.772 2.(1400). ^^^

^Nrwieäerunß auleineNoistel O^orianiLoner (üuri»tei

— Vßl. unter ^du Lellr N. 95.

Hanäsonr. ^oH. Narsn 40 de! N-« p. 62 n. 124, l

^eßonrieben 1645 von Meolau» eto. (wie oben N. 2), nac

Lr^äu^uu^ /'««s^'8 0. 569; v^I. unter ^nuu^lnu« N. 13

unä Nuhammeä b. ^Vbi lalib N. 114.^

23.

„Leweiss kür die ^V».urneit äer ortboäoxen OonleLsio

unä Lellnt^vortuu^ ^'eäer I"raFe". «non. (um 1455—86).
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UelnstHn«^«»', /«>i«»nl«cä« «n<i nzi<i/«F«t»»e^e /^lteiat«^ etc. 43

sVertbei6ißunss 6e» Islam ßvßen 6ie (!bristen, im 8inne

6ßl 8ob»feiten, ßev?i6met Nubamme6 II (1455).

Den arab. ^litel ^iebt nur 6er alte I^ev6ener Oatalo^.

Di« 8cbrift entbält 3 Xapo. I. über 6en 8treit (»^?>^«)

lvizeken Muslimen un6 (übristeu. ii. Verein für 6ie ^Vabr-

beit 6er 8en6unA Nubamms6's. 3. Heber 6ie Lestreiter 6s r

?ionbetie, in 10 Klassen, ^nk. ^^Ü^ l^^! ^>^^ «ll >^»I.

z^>>H!! ^^>»^!^. >

Hau 6 sobr. «) ^,,<i«l 610 ^Varu. 976 (IV, 28« n. 2086),

Äter »l« 1043 ll. — ö) ^a>>. 399.^

^4,

„Luob 6er Argumentation un6 Demonstration 2ur Ver-

tlieiäiFung 6er Fß6rüollten liolißiun". Von (H.bu'1 Nasan) ^ e -

!>u6a ba Devi b. 8amuel, um 1140.

sDiesen ^itel lübrt auob 6as, in 6er Heberset^unß 6es

1ebu6» Ibn l'ibbon b. 8aul (1167, 06. 1171) unter

äem l'itel ^712N o Luob <?«««»-« («Hs»-« etc. 6. b. Luob 6es

<H««a^en) bekannte ^erll, öfter geäruokt, oommontirt, auob

Illteiu, von H«a:i07'/, bebr. uu6 6eutsob mit (üomment. von

/). <Äl»«ei u. «/olsui«:« berausAeßebeu, auob von ^ebu6a

Ion (^!ar6inal bebr. üoerset^t; ^vorüber 6as Habere in

meinem Oitai'. i. /l. n. 1374. Heber 6ie nolemisobs len-

6eu2 Zogen 6en Nubamme6auismus vgl. 6ie H.ntubruugen

/«<i. IH Z 15 H. 23. lob beabsiobtige 6io verstreuten,

^ueb niobt überall in ibrer Leaiebuug erKanuten 8teIIeu

xusammen^ustelleu.

Lan6sobr. (6es arab. Originals) F«,H. Loo. 284 bei

</?» 363, abgesobrieben von <8aat/«'a -i2N ö, ^i. ^scia^a/l aus

(in?) DamasK 16. Hb 1463. ?ür etwaige Lonutliung be-

merke iob, 6ass T'r. II LI. 28, III LI. 58, IV LI. 94 b, V LI.

122 b beginnt. Im ^. 1853 sobrieb F. OoieNe,-</ für ^),-. t>««»<^

lvgl. 6e»,«u Vorv. 8. IV u. XIX) 6ie 8teI1en II, 20

(LI. 34 b), 78—80 (54 b), IV, 1 3 (94—102 b) ab, V, 1 liess

ieb uurobseiobneu. 8näter oonirte 6oI6berg 6as gan^e

Luob; 6iese (üonie entbält ^vobl 6io H8. (Huatromere, ^et^t
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44 >8ie«»«<Hne«ie»', /lolei»»««^« «n<i <lpologetl«e^e /Hte^at«»' etc,

Minden 936 (^uiuer 8. 421); vgl. ^e8ouuruu der. v. X«

d»^ V, 185. vis »teile I, 101—3 ß»d Ooläd. 12 äer 2«

tuu^ >i'H»n 1861 ^. 29 8. 183,1

25,

„Nr^ädluuß vc»u ^V«,8il äeu» OaiUÄnoeuer". Vau einei

^uouvmu8. ^Vielleiodt um 800 H.?^

sNi^eutliod eiue Di8vut»tiou üder äie euristlien

Leli^iou iu lolßeuäe Nrxiädluiiß äe8 Wa«i1 eiuFe^lsiä«

LeLutr^), äer 8odu eiue» eäleu Orieedeu, ivirä »l» L^ulld

vou äeu Krädern ^etau^en zeuomiueu uuä »iu Nnts äs

Xdalileu '^öei «i-H/slM ö. ^/«»'«'ckn er^o^eu, ^?o er cl«u I«

illin »uuiiumt. N»odäein er »der eiu reikere» ^Iter erreiodi

„küdrt idu äer 8g,t«,u ^vieäer 2U«u (!dri8tentduiu «urüo^

Nr 2iedt also u»,eu äeiu I^lluäe 6er ^rieedeu, vo «r von

Xöui^e »eur edreuvoll »ulßeuoiumeu uuä uiit vieleu I^»,n

äereieu de8odeuilt ivirä, äie „uoed^et^t" uaed idiu ^.^ ^.

ueisneu. Da uuu 30 Nosliiueu vou äeu Orieedeu ßel^n^el

^veräeu, 80 äisputirt er init ^eäeiu Niulielueu üder äie L,e

lißiou. Hüter iduen i»t »der ^ä»»?, eiu DllMÄ»eeuer, äe

äeu 0dri8teu deiuade äadiu driu^t, eiu2U^e8tedeu, ä»,«

Odri8tu8 uiodt Oott ^e>v68eu. ^uod äeu kresovter uuä äyi

Xöui^ driu^t er 2UM 8odweißeu, 80 62,8» er uaed D»iua»Ilu

2urüo1:Keureu ällrl uuä äer XöniF äeu ?re»nvteru un,

Ligeuüleu äie Nanä addaueu Iäs8t. — Od äie voraußedeuä

1°raäitiou8l:ette (7-«u)«<) iäeuti8«d 8ei luit äer tur äie »1?^«

(^uuaiiF N. 153) Kanu ieu »u» />02«, (<ü»,t«,l. I p. 143) ui«li

eutuedmeu, ^'ene ^edt di8 603 ll. — Ion veriuutde äie rln

ßetadre 2eit »U8 äem ^Iiustanäe, ä»88 W»8il al8 DklUkseeue

de^eieduet ^virä, uuä äeiu 8,U88eru Xusaiumeudan^ äer ^.li

sedrikt luit äeu _I?.»^. V^l. üdriFen8 unter x^l^x, l^. 6:

2»uä3«ur. ^«,ei. Waru. 951, 2 (I, 142 N. 258); 6ie»c

8tüe1l i8t im »Iteu iüatalo^ üoer^an^on.^

1) Vßl. Äen alten Vom»« von Liseur uns Ninä; » I'inlist nei ^?ti,^

m«-, Litß, III, 351 n, 31; /l. <?K. II, 55 n. 1843 (VII. 647); N«-be/

I, 628: »«»enir; <?at. ^el, I, 349 N. 460; im »It«u 0»t»I. p. 3l

H. 1909: ,,^'c>llag«i«i»l inte»» Hi«^elmmeclei», He«e^«> et ^ln<iam, ubl e
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2«,

„I^ösung 6er Xveitel uud Widerlegung des 8treiteuden

^lläen". Von ^dranam b. '^.uu (-^ Hu») sl-l»^äf (dem

!ieuu»ter) l), einem Nestoriauer de3 IX. ^»nru. (»ur 2eit I^lu

lene^Kil's).

^Disputation 2^vi8onen einem Onristen und einem

^udeu über die Wabrbeit 6er obristllobeu Leligion, wo

iu»be8ondere 8tellen des N. ^l. ^egeu die ^ugritle de8 ^uden

vertbeidigt werden; in 3 l'neilen, 2U8ammeu 127 üann.

^«H«»»«««', LibI, or. III, 509, wo der arab. "litel.

2aud»ebr. «) I^aile. 120 (XIII. ^abrli.) unvollständig;

ö) Fragment ^«tl'o. 135, 6 (XV. ^abrn.). — Der Oatalog

lie^eiobnet äs,» Werl: al8 ein <^m« iuoe tllFn«H«»n«»l, ange-

iuürt von ^ö«V-H«'ai!a<, <ie ««-H?io?HllH e<?t^e«'aHil0lH e. 7,

^elober angiebt, da88 e8 die 8tellen de3 N. ^. bebandle,

belebe die ^uden al8 Lewei8e antubren, 62,88 die Lüober der

(^liristen einander widerspreoben. — Diese» Werlc ist wobl

benutzt in ^>^I! .H^Vü, N. 54.^>

27.

^Diese Nummer batte ieb uäob (^atal. I^evdeu ed. 1714

8. 43? N. 665 (W2.ru. 793, 3. 4) aufgenommen, nude aber

ulcebträgliob, 62,8» die Nummern 663—6 den dru eigenen

tioürilteil angeboren, 8. uuteu ^nbaug N. 156.^

28.

„Vorratbsllammer der lieobtsgelebrsamlieit" uaob haue-

ütiseliem 8vstem von ^bu I^eit Nasr 0. Uubammed, ei-

r'aM es.8amarkandi, st. 375 (985), od. 383 H. (993).

sHaudsebr. _üe»-iV?!, ^»-««Fe/- 612, sebr liierlieb, aber

uiellt alt. Ion ersänne die868 Werl: wegen des tolgenden,

eäiiteu "lbeiles:

1) ^««eman»', Libl. 0i. Iillt ^^eimlll ^z!^»^!!.
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(1789). Die dem 'lexte entuummeuell ar»I»i8elieu Hu8<irül:li<

uuä 8te!1en 8iuä unter der lat. ^dlianäluuß (18 88. ÄU88«

Vurw. und bliese») mit »raliiLoiieu vettern ab^eärtlolit

Die8e1lieii, uaoli der Oräuuuß 6e8 Orißius,I>ver!!e3, »«11^3

mit 2in>vei8UUA »uk äie 8eiteu2Hli1 der Di88ert«,tiou, 8iuä l»,dß«

äruolit 8. 81t?. (A?1—118) 6e8 uaolikolßeuäen 8oiiriltc:Iisn8

/ia»»7neH'<3o. OuIIezit, notk3 »ul^'eoit atc^ue iu U8um 8oliol2«

8U»6 vulßÄvit «/o. //««»-. t)aiisnös»'a. 8. //«i«e, l'n i^»c>Z<'

7n«iliutlV«ti««'n'/'a^«<:. 1.1740, ^a^'o.il. III. 1741, F'.IV, 1747

Die, mir vorlie^euäeu beiden Nxemvl. die8e8 ßonrilteneii!

(au8 der Die2'3eüeu 8ammlnu^) eutlialteu 96 8. ara,!». ^ex!

mit, »,m ?U88e beöudlioliem 6Io83ar, in 141 ^03ii,t2e ^e

tlieilt. ^18 8. 25—6, 49—50, 73—4 8iud die 1'iteIdMttLr de,

2. 3. 4. Partikel 2,u2N3eQeu. ^18 Quelle der §A 1—70 >vir<

außeßeoeu: (üoci. z«ie«« ö. «/<>. M'o^aei«'« L0««sM, Hu/F«e ti

»>«i«ö«« ^/«/^«»l»lstil'<?«!'« ln«c»-A>i«« ««<. Dem8elben 8in<

aueu § 125—7 entnommen; § 119t?. lM8 Loa. „?«7^"

^ 128—39 «,U8 t?o^«n, ^ 140, 141 »U3 ,,t?o»^«« isF«^^

Die8e ^ußabeu 3iud von einer Verv?ei8uuF „I^at. naß. . . /

begleitet, belebe mau auk eine ^leioli^eiti^e 1«,teiui»en>

H.U8^g,l!o belieben müente, in >ve!ouer vielleiobt »uou näben

lf»en^ei8uii^en über äie (Hnelleu ßeFebeu 8iud; inde8» und,

ien in t?a/ienbe»-F'3 „Dritte Lnutinuation d«3 onruuoloß. lie

^i8ter8 der von mir ed. ^lr»ot»,te ete." (1744, al8 ^nnllnj

2« „I^aenrient v. e. Ver8uen äie verla,38eue («l'o) NIun^in

medaner etc") 8, 57 u. 11 über nn8ere 8ourikt nur di« De

mer^un^: „Die8 8iud 8telleu mei8ten8 noeb unzedruoll^te

Ä,r2,bi8ober Lüoiier u. 3. v?." uuä eine Verwsi8U2ß »ul <ii

obiße Di88ert»,tion vom ^. 1729.

Der Verl. ^ou I_<eit (kelilt bei An <A<MAan uu

^sa«l«!s»- uaeii Nittlieilun^ 6e8 ?rof. <F08e1ie) ^v»r »u«

Xuraueommentator uuä Vertü,886r 28oeti8oiier (^»ilö«-

p. 265, 276f., Loa. Hn-enF«- 873) unä etbi8oiier 8oKri5t6

(?m-nö«-F p. 289, v^I. doä. ^-e«.^ 914 — 16). Di

un8re 3. dei H". M. III, 135 u. 4698, v^I. VII, 113

u. 5092/j
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28 b,

<8te«n«<H«e!«lei', ^oie»n!«c^« «»<< »/»oiogel«»^« I.liel'llt«^ etc. 4?

,^nrecle eine» k'reuuäe» »u aie Nunlimin". s^Vou Lruu-

ton, Üli88iunär in 6eurßieu.^

6ru38 8. (Do«Hin, ^. fl^lson, /',,'«<«-, fMci (?<>«»-< et«?.)

^eäruellt äurob äie Ni83iousße8ell8ob»,ft 2U LäiuburF unter

LeistHuä 6er I<uuäoner, 1805^.

^<3e^n«»^e»-, liibl. ^1. v. 332 n. 314 eutniinnit lf»iuen

äs» Vf. u. «. w. asm tÄ^«t,'an 6>ö«e»-v«-. Dein ^Verlle

zelost vertriebt er iveuiß Nrfolß. ,,^eg«e ennn ea«ts ei

/>ntcienie7- <?o«e«'««at«»l est, ne^«e <?o»n«lenei«t«ione»l ^aüe< ««>--

»«m«H l?o»l^>o«H« <«i l«tic>ie»l Fenuina»» tVnanae «»'aöleas ^ä»,8

2elßt »onon cler l^itel äureb 6»» unar»bi8ebe (versisene)

.,!^»^«>; aeeeH'i, ^uc«i e«/u« s»-«i <Ml>F»-a^l »«e«ti» toÄe»-e,

^n-mut'ta »-ei/^««'< l'«<aei«" eto. eie.^

29.

„Die Ilostbare keile über äie 'luvenden der Uusluniu uuä

äi« l'enler cler Vielßiitterer" (<übri» teu). Von Nuliainineä

!>. '^bu ur liubinan el-Il^«,tib, ^ev?i6inet 6eiu 8ult»u 8«,1»h uä-

Dm l»t. 1193^.

^owel'»-«' (aeßvvt, ^nnalen unter ^,. 700 II. bei <i'0^««o«,

Nist. äe» Nnuzoie» 1834, III, 274) l»uä in äiesem — von

//. M. uiebt genannten — ^VerKe <1en Lrief „äer Lbristen

8vrieu8 un6 ^e^vvten»"(!) au neu ^balilen Omar: <i»»!«

ill^uetVe «X» »-enouveieeni (!) ienFaFenleni ^«'«7« tw«l'enl />»-««, il»-«-

gue <?e <H«/ tie« «°o^a«iH ^t«lt «?sn« clan« /e«»'« /?a^^ eie.

V3I. unten N. 153 ^^.^

30.

„Die ^vobl^ereibten kerleu 2ur ^ViuerleKunF 6e» kbilo»

znpüeu unter äen »luäen". Von Not82>illlr u<1-1)iu ^.bineä

>^. ^ii b. l'bÄleb (oäer 'lba^leb) b. Hbi'ävbi^ Ibu U8-

l'H^ti (8obn äe» Hbrinaeber») el-Lazäaäi, au» Laal-Lel:, in

L^liaä ^obubakt, 8t. 694 (1294/5).
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^iäerlsFuuß äe» Ibu üemiuuue (X. 19). ^s. (A,

III, 193 u. 4884 (im luäex VII, 1201 n. 7512 nur «liese

8teIIe); ^«ii«ö«,F« der. v. IMßsI 8. 4 u. 10 u. 8. 83.^

30b.

„l^äe! äe» arzeu Hußläubißeu uuü Verläu^uer» von cler

varteieitriAeu l^oulesLiou, ^uäiuliob^ äeu ^ucleu".

Diesen 'litei l»,ucl ieb iu äeu 8ebrilteu äs» ^bmeälbn

l'aobtFar, Loa. Hn-enFS?- 1962.^

31.

„^ugtäuäize V^icierle^uu^ äerieui^en, belebe Ibors, nucl

Nvan^elium äuclern (tAlLebeu)". Vau H,bu ll^iuiä . . . »1-

6»,222,Ii, »t. 1111.

Ossenbar iäeuti»eb i»t: ^^i^! >^ ^, ^ ^!! H ^>,.^. ^^!!

bei ^s. tS. IV, 584 n. 9650, ^a» l'Iüßel'ii eut^an^eu i»t.

^/s. M. III v. 352 u. 5899, uaeb einer ^.ukübruuß 2,U8

äem ^Verice ^>^H!l <^!»i^! äe» H«^ck«^. IcK li2.be bereit» in

meiueii! t?aiai. Ooeici. ^eö»-. ^)uFci. 1858 v. 147 beiusrlit, <1«.8»

«liese 8obrilt von äen liin^raoben (^Äli2a1i'» überßaußeu »ei,

uuä äie I'raße biußeivorteu, ob »ie et^s» iäeutizeb »ei uüt:

/)e lia»-«H »-s/«gl«'<?««'ölt.« et «eotl« iu (üoä. /'«»'«« 368 (bei fsHi»te«-

/eici, ^Icaclemiell 8. 19 u. 65). leb llauii »ueb I^et^tere»

bei Oo«<:He (Heber 6b2,222,Ii'» lieben und ^Verlle 1858) uiobt

nuäeu.

1) 8. ^. tH. I, 386 u. 1085: Luru3u uäviu IH.bu'lU»«»i»^ 1br»uiiu

d. 'Omar, gt. 1480—1. ^ tH. VII, 1060 u. 2258. »sw i^^> ^l^5

^.^ ^! >^»^> 5!^ 4>!^! (^^ ^64 2.), VßrK«t2srunT 6«,- Hu8iout«u

ä«L Idu <^i»bi (8t. 1240—I) iu 6eu> Lueb ^?»^^!! 06. ^»- <^o^i (verf.

um 1230, 8, /s. tN. IV, 424<k), ulliusutliou <isr, ä-»8» 8,11« Keli^ioueu

»ul 6«iu reouteu ^e^e 8«ieu uud c!238 kbarao »18 Ileilißer ^e-

8ta»bsu (v^I. VelAe^, ^g8 ü»,t Nuu^umi, 8. 163, üdsi-^llu^eu bei f^«ii,

Nibl. 1<eßell<I, d. Nuulliuiusä. 8. 169), uut veizeuiecleu« WiÄellL^uu^e«

Luulioueu 1?i!el3 ußi-vor^erufeu, 3, ^ ^. II, 429 u. 3629 (u. die Ver-

vei3uuFen VII, 683 »ut VI, 141 u. 13002, VI, 156 u. 13048 uuä II, 476

u. 3786). 028 i^^> 8slo8t i8t iu I^eyäeu uuä Oxtorä (0»t. Qu^ä. IV, 265).

— D»88 Usißer äi« V^oll« Leiäli»,>vi'8 iui88V«i8t»uäeu, 8. ^Velsc^s»' iiu

I.it»,I. ä. Uiißut 1841 8. 173.
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Nu »nßeolioli oulemisone», in» Üeorai8one übersetztes

Uerlc (3«,«l2llli» Feßen 6»» Onristeutnum ist »u» einer Leine

»eueinoar 8«nr ßlüokliober Oombin»tionen entstanäeu, äeren

beiäe ^us^an^svuullte nunmenr 2>8 vollstäuäiß irrtnümlion

lietraolitet weräen Können, I^aonäern ion äen einen lie-

leuobtet unä äie Verllettuuß äer abgeleiteten Quellen ve> eit«

äargestellt (in meinem t)a<«ioF«« v. 1969, vßl. v. 1967), be-

ßuüge ion miob nier mit einer Kursen Ifoti«. Der Vatioan.

Luä. n. 209/ soll ein äroitbeiliges üuou in>>»i von (3. gegen

ä»8 (!bri8teutlium, über8et2t ^oommeutirt?^ von I^oso»

lfarboui eutbalteu, äesseu Anfang: 12« "iN^NN l«n -in«

1NN». Ion babe ». a. O. äie Vermutbung ausgesnrooben,

<la«8 man aus ini^un (^vie 2U lesen ist), 6. n. „äer ausge-

2«iobuete" äen "litel IN^UN labrioirt. Oie8L8 ^Verli vuräe

eombinirt mit äem ^eiaö IViu^lti bei He/'öeioi ^III, 42^.

I,et2terer bat, ^?ie ge^öbuliob, nur //. t)H. ^V, 66 n. 9999^

benutzt, uuä aus äer läentität äer ^ulang8^vorte ^treiben

nur .^^!i^!l ^>». ^ >^H.1 mit äen Lorliner Ooää. bewegt

6o«c^e (8. 296 H,. 16) äie läentität mit äero >x^>^!! ^^>,

^elobes in sl'«e^ 28. äem Lruäer H^hmeä beigelegt ^virä.

Illtnümlioli bebauvtet er äa88elbe von //. <A., ^?o gau^

unineiäeutig: ^!!^l! >>-»^^<! ^ ^^s^« ^l ^^!>!. Unter

^->^!! ^^»' (ll> 192 n. 243) bat //. <N. nur ein ^VerK

von ?«Al «ti'^>»« . . H/aAn's« (8t. 1441). Die ^utor8obakt

ist al80 noon >veuig ersobüttert.

D»88 übrigens 6»22. äen Onri8ten niobt 8enr bolä war,

Icauu man u. ^» auob aus 6er iutero83auten 8telle in äer

Vorr. ^u ^>Hl^> »obliessen, wo er äie bsltig angegritlene

klülosovbie uuä 8eotirerei äer Hlubammeäauer (uuä niont

olme gesobiobtliobe ^abrbeit) von äer äer Obristen ab-

leitet, wie ion im t?«tai. t?ocki. ü. ^«g<i. n. 145 bervorgebobeu ^).

32.

„Miäerleßuuß äer ^uäen". Von °^IK uä-vlu ^.li

l>. 'Hbä ir-IillhmÄu » ^>^->?^ ftdn?^ 2,1-LKgi, 8on»leit,

8ed. 1233—4, ^e8t. 2u ^»nir», vu'l-«^ä», 714 (1315).

! j Uebsr 62« ^Veck ^l^!! ,^" unä üs»»eu VeillLitlii»» «u r>^>1PV»

N!UNN ». 2sdi. Lidlioßi-. Vlll, 1665 8. 69, 152.»

^l>b»üäi. ä. I)U<3. VI. 3. 4
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^. N. III p. 355 11. 5921; vA v. 78 u. 4558, VII, 711

n. 737; Mli«ien/eiti, ^aäemien 6, ^rab. 8.118 n. 215, wo nuser

V^erK uaeb^utraFeu. — Nu Heiteres bei FN,^ 1,162 2.15.*^

^4^«^!! ^- ^!! ^i^ s. ».H^s^« K. 70.

33.

„^Viäerle^uuF 6er 0bristen", iusbesouclere eine» «brist-

beben Tutors, anonym.

^Hanäsobr. «) ^ck« 599, ^V».rn. 735,«: ^.y^_Ü

wil,re I^useirier. — ö) 0«6. /)«»zati ^«' /»««^» (in (Donst»,n-

tiuovey 2269 (^ t?H. VII, 168). 0b beiäe iäeutiseb? Vßl.

^'^««<! I, 162 2. 21», 6ie folß. K. uuä elNtti «. 111 b.^

34.

„^Viäerle^un^ äer Obristen". linier äieser (»Ilßeuieilien)

vebersobrilt nennt ^. M. III, 353 n. 5905 (VII, 737) eine

Hn2»,b1 «) Tutoren unä i) 1?ite1, äereu luäex ieb bier

ßebe, iuäem iob anl äie Nummern äieser ^bbanälun^ verweise:

«) Tutoren (iob nenne bier nur äas Leblaßwurt)

1 Hu/icku« U. 118

2 O«H«t« ^ ^l. 102

3 ^ö'<i «i.^eööck»- If. 90

4 ^4öu HH^ If. 95

5 O««>s«7l« If. 104

6 ^4ncm^»n«« aus Naßreb !f. 150

7 H« «<-2'cWH ^l. 122

8 ?^«Än' !f. 123

Ob bier eine o^onoioFlHtHe Leibe beabsiobti^t war? <!»s

wircl unter 6en Lneoialartillelu erörtert weräen.

b) ^itel-

1 ^^! ^<^ !f. 82

2 ^Ht i^^i üf. 15

3 ^ff^> «. 16

4 ^^^c, u. äessen Ouuineuäiuin !f. 1?

5 x^^^t ^!^^! If. 10
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34 d.

„8euä»<:iireibell" ä«» Netrupuliten ^li»,» »n oäer über

<ieii LeneßHteu ^u»ut el-I^ubimui (».I^.39d), v,»lir8oli. Lnäe 1225.

3Ü.

entualtLiiä ? 8«8»ioueu, o6er Disputatiouen, äs» Vei-l«,»3er8 mit

<iemW62ir^ö«V-^H«l'»l ei'^s««««^) i. ^il'si-MlF?-eöl'^um 1026)').

Von Lli» Lar 8 in», ueLtoriauiLolieiu Ür2di»c:uok von Itoliu,

uuä Nstropolitsu 2U RisiKi» (Isdte uoeu 1049) ^).

1) 8o (»ueb »i»bi«eb) bei ^««emani, LibI, dr, III, 270 uuä in 6en

V»tie»ni8ebeu Oo66., nur bi8weilen die üun^e u»eb äem X».lneu; diu-

z«ß«u im/'«»'«. Oo6, ^dn'lkll8lm den Uusein. — ^nu'!K».8im, äer 8t»tt>

b»Itei in L»»r» Nii 4bu ü»Iiu^».r (bei ^«l, Obulilen III, 77), i«t

»ioker «in ^näerer, ä» er noeb 424 2. lebte.

2) 2. 419 ullt noeb ^««emanl i. o. n. 266, wie 6er ^leäieelsobe

L»t»ll>ß p. 114 unter «H^X^ (äie «ieinlieb ßleieb1».utenäe 8teIIe ist »b>

ße<iruelct bei ^V»eoli p. 43, vgl p. 501). allein bei äer Le8ebreibung

lluzeie» Lo6ex p. 270 erweist er »u8 äem »rllbisobeu l'exte Her »Iten

Ü8, iu ^nl»ng «ier I. 8e8»iou, 6»8» äer ^e^ir »u» lliarbelcr gereist

»llä „?reit«,8 26. <^ums.ä. I ä«8 vorigen «Innre», ä. b. 417" in 1^i»ibl8

emgeiogen (,,^lA««m« «ec«i»Hl" ist Irrtnum, »ii>b. ^>«^^>»»^! >i. früber

liülltiß 26.) un6 »in folgen äen läge äie erste lluterreäung gebebt u. 8. w.

bi« imu IN. äe» II. lium»äll.

3) v»» eigentliebe l'oäes^br ist in äeu »ngelüblteu Quellen niobt

bestimmt. Die Zugabe eluolieelmo «a«<?ulc> unter Loa. I^atic. ILO ist

«üllon ä»rum l»I»eb, weil Her »r»b. Ileber-ist^er äes Luebe» ck ^ere-

HtaiSu«, 6er H^i2t H,bu 8s.'iä H,bä H,Il».b sObeiä H,II»,b^ b. «»briel b.

^bä HII».b b. L»ent'^e»bu^. 1058/9 8wrb; 3. 1^Ä«i«»/el<i, »r».b. ^er^te

8. 18 ß 35 (wo 6i«8 ^Verlc u«.eb2utr»,ßen), /)uFat ilu ^ou»»»!. ^4«. 1853,

l, 338 (»neb S«iie?, üibl. meä. nr»et. I, 339) unä lüeineu ^Ilarllbi 8. 153,

»o ein Litllt 6«8 Ubeiä H,II»b »u8 äein »>^«:^!l ^l^ ä«8 LI!», »us

^«ibis uaebßewiesen i8t. Vgl. »ueb unter,.,l^>^ If. 12. — 21i» b»r

sin» geb. 975, wuräe I^letronolitsn von Ki»ibi8 im ^. 1<X)9; 8. üie l^oti«

m ser 8vr. U8, llieb. 7197, «»t»1. äer 8vr. H88. 6e« Lrit. I<lu8.1 (1838)

8. 30.»

4»
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58 <8<ein«o/in«l<ie»', /iai«mi«c^e «nei aFaioaett««/«« /Hs^al«»' etc.

^Das Werl: igt auslülirlion desonriedeu bei ^««eman,',

Lidl. 0r, III, 270; unä mit Weglassung äes ^radi8onen dei

Mi» n. 325. Diene unä äie Deputation ä«8 UöneU8 l?eo»-F

(lf. ?()) 8inä ain derünmte3ten bei äeu rnurgenläuäisoneu

Onri8teu ^««ein«n« i. o. v. 270).

Di« einzelnen Disputationen 3iuä: 1. Deder Unität unä

l'rinität, 2. Inoarnation, uaen ne8toriau. I^enre, 3. Nervei»

au» äein ^oran, äass äie (Juristen e»nen <3utt verenreu,

4. äie >Vanrneit 6er onristlioben Iteligion aus äer Veruunit

unä au3 äen ^Vunäern bewiesen, 5. „M^il'««!)« «ö om«,'

<^ji^!), wobei Uuseiu ^estent, es sei 2wi8onen Onri8ten unä

Nubaunneäaneru weiter Kein Hutersobieä, als äass ^ene äie

kroobetie Uudaunueäs verwerten, 6. Heder ßvntax, 8vraene,

8euritt unä Iteäe (.^!l, _^, ^t, X>^!!,^S^!!), uännieb, äass

äie »vrisenen vor^ügliober 8eien als äie arabi8onen. Der

Verl. oitirt äabei äas ^Verli ^,l^»>»!! ^^!! «le<i«o«'n« HP«>l'iuaF«

von La«i ^) unä äas ^»>^! ^v3 H lis «^ntaa?«'^»-«ö«»« von

tlouein b. IshaK (bei H/«««« lalsen „Iloseiu"), 7. Was

äie (Juristen von Astrologie, von äen Nubammeäanern unä

von äer 8eele nalteu. ^iu 8onluss er^älilt Nlias, äass Nuseiu

von ^isibis naob NejalariKin gereist, unä äurt ain 11. Laui.

418 (5. Oet. 102?) ge8torbeu 8ei, äa ^.bu 8aiä, äer Lruäer

äes Nlias, ein ^r^t, äie Heilung äes Tranken „!>««« H«o<ia»l

ie»-»-lii«" verweigert nane.

D» e8 naen altein 6ebrauon unä einem au3ärüell1i(:ueu

Deoret äe8 latriaronen "liinotbeu8 uient erlaubt war, öüener

onue ^,vvrobation äer Oelenrteu (liocio/'s«) 2u verüäentlieuen,

so unterbreitete auon ^Llias sein >VerK äein I^estorianisoüeu

lresbvter unä ?atriareneu ^bu'II'arag ^,bä ^,11 ab

Ibn ut-La^jin ^), äer es avvrubirte, wie in einigen lüoää.

uemerllt wirä.

1) Die Vermutbuuß äe» V»t. L»t»I. unter Loä. 182 über äeu Verl,

äe» 6ort «na». Werks» in 20 Xanu. i»t Kaum ?u be2veileln; v^I. »ue>,

Mi«ien/el<i »r»K. H,er«te 8. 46 Hnu». 73. — Lei ^««emtl»,, Libl. Ur.

III, 282 »teilt e» unter <i«n ebriztiieuen Werken neben äen» Kaisnunileben

^!^»,»!! v^>I?, velekes einen ?oeuiten2>L»uou entuält.

2) Heber äie»en ^i2t unä ^alnmentlltur von 8ebrilteu «ie» 6alen,

üippueritte» un6 ^.«»totele» »ei bier ein längerer Lleur» ß«»t»ttet,
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Vanäsolir. a) p^ttl«?. 1(X1 (^«»olu'. 1712 von 6eiu !feo-

namentlieb veßen ser I7nter«obeisunß von sem unten (l<, 122) «u neu-

neuseil älteren llubammesaner H^bmes b. l^lubammes keltere, mir

äsmals LUßän^liebe Quollen babe ieb genannt im l7»t«i, t?c>tiei. Hebi«.

I«g<i. /,. 70 (sei Vl. se» V'l>llll!?'LN N131 ist jesoeb ?a!c>uera, ,, 2un2

in Hebr. Liblioßr. IX, 13b), ausere ». in meinem ^llarabi 8, 153,

Virebo'v'» Hrebiv 86. 42 8. 100. Ibeoloßisebe 8obrilteu Hbs Hllab's

bennsen »iob im Vatiean, s. seu lusex bei Hlai unter Hbulpbaraßius

p. 680 u, „Ven H,ttibus" p. 682; biußeßsn ist sie LemeiKunß p. 687

unter üreßoriu» Lllibebiäus: „Isem est ^bulpbara^iu» p. 680" nur «.uk

<i»s saselbst irrtbümlieb »utßetubrte lAi'onlaon u. Oompens. 2u de-

i^eneu. — Der betretTeuse HrtiKel bei ^ammn», I^itßeseb. V, 365, leiset

»u vielen Irrtbümeru, namentliob ser^ntanß: „419? Nbulteresseb ^est.

420 (1029). Drei unter siesem Vornamen berübmt ßevvorseue H,er^te

lebten im vierten .lanrbuuseit; ser eine ^/a/l)« b, ^,»'5« i, ^a^'a nur

»I» nraetiseber H,r«t bekannt" ft. 8. 367 u. 4200^, „ser ansere N. 4191"

INKulk. b. Nbul-llaslln Ibn 8in»n um 1009j, „der äritte Nbull. 'H,bsaIIaK

Ibn etb-l'babib, s»8 i«t ser 8obn s«8 H^'2te» (vermutblieb ^ab^ja'« b.

I<»'is) . . . (üasiri Kennt senselben uiebt(!), '«vie^obl Ibn ol-lioltbi seu-

«elben antubrt". H^m 8eblus3 ser autße^äblteu 34 Werke beisst es:

„feblt bei Wüstentels, sei nur sen ^bult. Larbebräu» bat". I^et^tere»

trM nur seu lusex (8. 162) — ^ie niebt selten, ivo Hammer au^eb-

liebe I^iieKeu V^üsteufels's anreißt. Heber den, bei Hammer leblensen

Hbul^arag Ibn 2iusu («t. 1019 oser 1029) 8. meinen HltaraKi 8, 167.

— lieber seu älteren Heberset^er ^bu'I-k'araß üosama u, s. ^?. ».

HIsarabi 8. 159, vgl. 8. 123; /lammen IV, 494 (Kisama); 0. »I. Ltsebr.

XXV, 46. Die Kombination mit >l»bja b. >^>-^! erlesi^t sieb sureb

<len bei Lammer uuerwäbuten Hm8t»u<1, <l»85 unser ^i«'l./<'a^«g ein

0Kri8t ^v»r. H^I» ^icialla^ b. etb-^lb^bib Nbu'IiereäZeb ß88t. 435

II043) er8ebeint unser Hutur bei /^»mme^ VI, 389 unter 6en ?bilo80pbeu,

2ber 8. 396 2. 5 (»>8 I^ebrer se» Ibn Lotl»,u) ^1i u. 8. ^.! teruer VII, 495

^bu'l-I'»i»ö Ibn et-l'b^bib »I» Qebrer äe» .lebrusi (8. weiter unten).

Die Variante v^^I? lür ^^^? — welebe ^4««emeiiu, Libl. 0r. III, 344

lür eine talseb« Lmensation ^vooe^'s 2U ü»r llebraeus erklärt (v^I.

^Vleoli p. 23, 42, 500), Kommt »uob bei »näeren Tutoren vor (8, 2. ü.

F. tH. VN, 602 2u 345 2. 10). 8ie eut8t»nä vielleiebt ällr»u8, äll»8

> ,'/.'^! »I» Le^siebnunß 6e» H.bu'I-l'lli»^ selbst »u sie 8telle <ie»

l?»iui1jennamen3 >^»^!! ,.-^! trat, ^esenlalls ist vobl sie, bei !Lii«ten-

/elli (Seseb. s. »r»b. berste 8, 74 n. 70) erwLbnte ^ls/«t»ti<> ckesi'tatlonl«

8e^««!/l» ^4i»«'l-^'ll»'ag H«n et-^eblb von IK n 8in» »,ut uusern H^utor

in belieben, s» Nlti (vßl. L»r Ilebr. 8, 233 lat.) uns Ibn ^bi Useibi»

im 8p««i»IartiKeI über unseren H^utor savon »nreoben, s«,ss «ein 2eit-

ßenosse ^vieeun», ibn nur »»ls H^it, niebt als ?bilo»opben lobte; vs.
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H. ^«i>-l' »lont«« a«»-e«' eis l/»°ie vom ^s. 1242); — b) <1»8. 143

(XII. ^Ki-I,.); — <-) äa». 144 (XIV. ^alirii.); — ch 6»». 155, 8

küßt b!n«u (N8. ^. 5 210, N8. H5. t. 279) H i^lH» H «>^2 ^>> ^«,

l »»^> ^5»2» ^ ^>!.»,»,»^>!!z ^.ii^>»4Ü H ^!. 2u H,us. cle» H,rt. b»t

nur äie 28. H. ^^i», ^>»>>^u^! ,.,!^»«.^4^! H ^^!! X^!»«a ^S^H

f»^I X—>^>« ^,,^»»Ü ,.,!^üi^. ^^, ,.-« »^l: ^^>l^.. vemnaen benennte

H^bu'!-?. im ?ebru»r 1016, 6»,«» ibm «in Lxemvl»,! 8eiue» Lomm. über

<3»Ieu'8 »u Waubon (im Hänaä'sebeu I^osoeomium) vorßei«8en ^oräeu

— i?ie er »eine 8olliitteu überbaupt mebr äietirt« 2I3 selbst sebrieb. —

Im Inäex 2. Ob. VII, 1071 u, 2677 sinä unter „^bu'l-I'araß <H,bä H1I»b Ken

l^bmeä^ et>1»vvib" äie »teilen III, 98 unä IV, 109 angegeben, III. 98

(vgl. VII, 711) sinä Heberset^er unä Kommentatoren untereinauäer ge-

nauut; »uk Huuein kolgt „H,bu'I I?»rag". In äer ?u <3ruuäe liegeuäeu,

»uob sonst ab^eiebeuäen, 8te11e äes se/la^llHian« (II, 212 Haarbrüolier)

beisst H.bu'I-I?ar»ß »«»«^!! uuä ^iicl balä äaraut H,bmeä Ibn ut-^a^jib

genannt, äer dei ü. Cd. I. 0. keblt, »bei II, 5 n. 1606 (vgl. VII, 639)

Ulla sonst ^116 ^bmeä >».^»^!! ,.»^! »I» Learbeiter von 8obritteu ä«L

H^ristotele» genannt. Hier ist äie I?iimärczueI1e ^Ni^t (vgl. lueineri Hl-

larabi 8. 24t?.), »l8c> «ine Oonku8iou mit uu8ereiu ^ün^eien enl!8tli<:neu

H,ut<>r unmößlion. Die 8teIIeu dei ^Veniion 8. 171—2 8iuä 6»usr im

Inäex 8. XXVII l«1»eu unter H,bu1k»i'acl8eu ße»tellt (6e88en Oompenciieu

oäei (Don!ineut»le rioutiß, ullen Ibn H.di Ozeibi», im 8peei2l»,!-til!«I in

cieu ^.ää. 8. 300 u. 305 ßenaunt 8inä); 8ie ßekören vielinenr unter

^dmeä d. ziou»iuinecl 8. XXIX. — 2u N tN. IV, 109 !f. 7791

^^^!! »^^l^!! von ^bu'!-?. <Hdä H,I1»u „K. IH,hmeäI ^ ." ^'!"

bemerkt /^ÄZl, im Oomm. VII, 780: „ö. F'. Hie^pcÄ'am ^»^»^Ü"' »der

»uod ä»« eingeklammerte „^nmecl" ist ^»nrsoneinliob 8,u» Ooutusion

mit äem ernannten >Iuu«,mmeälluer >^> »IiÜ ,.»^! ent8t»ncien, >v2nrenä

äie Hutor8<!NÄ,lt äes Obristeu in Le^uß »ul die 'x^!»I<»Q ^esienert i«t

üurou O06. 443 6es H^, Hs««., u. 2^v. i8t clie8er ßesonrieden bei I^eb-

weiten äes Vt. im ^. 448 2. (1057), — oder ^veniß8ten8 »U8 einem »oienen

(üoäex eopirt. Hiern»eu ^väre aueu lür 6»8 l'oäesjllnr 453 2., niont

435 (1044 Wenrien 8, 137), 6ie riebtiße Qenart, um8omenr »i» «ein

8euüler Ibn Lotl»u (dei II»mmer VII, 39?) inn unter äeujeuißsn u«nnt,

^elene in 6er ?e8t v. ^. 1053—62 starben* Lei li. tN. IV, 438 virc!

cler Oomm. äe» >»><^!! ^! «u äen ^nborismen äes Uinnollrate» er-
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(lluvoUßt. XIV. ^allrli,, trüder l/»-b,n.); — e) 6»«. 180, 2 (rm-

vollst. XIV. ^»lirb..); — /) 6»». 645, 2 (ßegolir. 1242 von

?^eo/?^H««, Metropolit von D»ni»»lcu8, — viellsiolit äs,»

0rißiu»I von (!oä. 100? — äer 1243 6»n Werk äe» ^tl,»-

UÄsiu» »tisolii'ieb). — Z) /'«»'«« 114, 4 (ßonoliristion iiu

^. 1371). — ^) /'«»'lH 104, 1: „/)«Puia<lt» a^o/c>Fetl'<?n ^?w

»-ei^lc»««« tN/'lHila««« <is/en««me, ^aölta «nie»- ^«H«»«»! ^/n'eas

laia^ioNIiu el-l'llib H^«io»-lano"- Der (^2220 ?) Ooäex

zoll 1299 lldFesolii'ieosu »siu.^

36.

„^bliÄüäluuß über 6ie ^nntelluuß von ^ u 6 0 u uuä 0 ii r i» t e u

^iu iuullluiuu«äHiii»o!ien 8t2,«,tnäieii8teu^". Von 8ob.6iLb, ll u-

»Amt, veleben ^5^7!! ^«^! ^g^, I". 1234,' ». !Vü«t«^el<i § 223,

"o die««» u»ob2utr»ß«n1 revidirte und beriebtißte ^>»»»^X3>). Flügel

(Index VII, 1002 u. 61) beliebt diese 8telle »ul den ^lub»mmed2uer,

uinßeßeu nennt f^en^ie/i (l. e. p. 298 mit Lerukunß »ul Ibn ^bi i)3eibi»>

"lln»on p. 112 Vre^or. Lnrbebr. »ueb bei I^ü«ten/elll, 8. 145 n. 7

ein Irrtbum) »usdrüoblieb ^bu'l-?3,l»F »1» <üommeut»tor Hei Hpbor. und

uoon einiger »ndrer 8ebrifteu des 2inpolcr»te», ??äbreud //ammM» diese

8elu-ilten unter beiden Tutoren überlebt. Vudlieb «rsobeiut bei H. tN.

II, 496 n. 3848 (vßl- Iudex VII, 1241 n. 8871) ein -«^'lA >-^!l ^?l

mit äer Le^eiobnuuß ^>^»^>^l »ls <üomment»tor des xn^oz (H ü»»^!!

«H^!! <!^»>l) von ktolemäu» (sie ß»nie stelle ist nieut benutzt von

I^eni'le^, l. e. 8. 236). Ion ^»ß« es, die Vermutbuuß ».us^uspreoben,

6»8» nie? die beiden Ibn ut-^I^ib eouliiudirt seien. Vßl. ^iamme»'

VII, 495 (— VI, 486): ^bu'I.?»r».F (5ir^is b. 5oK»uu» b. 8^bl b. Ibrabim

«l.^ei««l« (»u» ^ebrud bei 8»id», 6. i. 8idon, in 288. ^^^), um

W (1058), ^elober in L»ßd»d den H.bu'1 ?»i»ß „Ibn etb^b^bib", den

8eeretär de» X»tboIiKos (l?»tri»robeu) borte; ^ober vielleiebt die Le>

»«llnunß el-<illw1i!ci. Nit demselben „^»tbolik en-IlÄ»»r»" stand s,ueb

Nu <?««» (st. 1038) in persönlienem Veilcebr, s. v. >l. Leiwobr. XII

8, 373, ^0 <?elg>e^ d»» euzlisebe w^en unriebti^ mit „«0 o/t" übersetzt,

»»» iob in der ^sei^. Hliilog»'. 1858 8. 99 n. 297 beriebtißt b»be;

6^<iel«, 6e»eb. d. «luden VI, 8 wiederbolt diesen leblei, obßleieb er

«izkei die von mir mitFetbeilteu Quellen (^r«c^, 8eet. II Ld. 31 8. 56

». 68) oitirt. lieber Ha?» au^ebliebe Disputation s. Äeb»>. IlM'og»'.

I8L1 8. 14 H,nm. 1. (H,u» pinsker, LHIiute, 8. 152, niederbolt bei

6,-aet«, <3e»eb. VI, 412.) V^I. »uob Neißer'» ^. Leitsobr. l. Wis». u.

lieben 1863 8. 303; V. <>M^i, ?re»bvter 5obauuee 8. 91 (im 5 1046).
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b»mmeä b. 'H,dä ul-Herim el-Ua^ili <) et-'lilimskui (aus

Gemsen); 8t. 910 II. (1504).

l//. t)^. III, 365 n. 5963, äer Vl. um- bier genannt,

naeb 6. Inäex VII, 1147 n. 5561.^

36 b.

,,^bb»,uälunß: Nrlllärunß des NvHUFeliums". Von Der-

^visob Hli.

^Der Verl., ein obristliober lienezat, will 6»» Verbält-

niss äes Islam 2ur Iliors,, clen ksalmen nnä clem Nvaußelium

^obannis ällrstelleu, »»mentüeu äie 2^eile!bl>,lten 8tellen des

letzteren äeutlieb erlilären; er eitirt äabei clie stellen im

^rieob. lexte (mit arabisebeu vettern vunlltirt). — ^ntanß

^^/^! >X«^>- ... ,..t ^ <^!! ^^<.->!. In 6er Vinleit. nennt

er seineu teurer 6«iai «<i-/)«>! ^->,l Ml^«m«l«6i ^^H"^!!

_i!>^! (etv?Ä Fl^H' bei ^. <A. VII, 1162 A. 6100, äer

981 (1573/4) starb?).

ÜNnclsonr. «) ^W-il«, Wetzstein II, 1753, ßesobr. 1035;

seb^er leserliobe Hancl. — ö) MiinoHen 886 ((Hulltrem. 19?) l.

49 b—5? (Turner 8. 392), Fesebr. von 8ebeiob /«ma«? t?!»"^

in (üonstantinonel 1181 11.^

37.

,,^,bbanä1uuß über äas Oeriebt «lesu, k'rieäe über ibn,

bei seiner Herabl:uutt." Von ^8bem» uä-Din ^.bu ^bä ^llali

Nubammeä b. °^li^ Ibn 'lulun esb-8bl>,mi ^ecl-Oimesblu

H8.8»,Iidi^ st. 953 II. (1546—7).

^ukau^: «^l_^ ^ ^^^l, zU ^H.. F. 6K. III, 391

u. 6102, ^?o „cie oonH'il'ons", s. ^'eäoob oben unter ^^! - vßl

Inäex VII, 1214 n. 8031, über 6»s ^näesjabr 2. L. III,' 545,

551 N. 6878. 6913.1

37 b.

„^bbilnälun^ über äie ^Nrlaubtbeit 6er^ von 0 bristen

1) ^u» '»^»<» in 6«r Lerbeiei, 3. ^obb el-^oiib F. '^50.
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sHeiäsn ?) Feseliln,outeten I'niere unä ä»s Heiratnen von elirist-

lielien Leibern". Von ^egm uä-viu^ ^tm'I-l'an'ln Hlunam-

meä d. '^dä ^.Ilan Ion üaälii^Flun, st. 876 (1471/2).

sN (H. III, 399 n. 6135, v?o ?lüßel: <is ^o«<»,« «

iae»'^««« . . . »n<«!<«7l<ilH. Die weiter« Leäeutunß von ^»^^>

(vgl. If. 5?o) unä äer 8inn 6er I'raße gelit »u» äer 2u

»»mmeustellung mit 6er Verlieiratliunß liervor; vgl. 6»» in

äieselne 2eit kallenäe 6ut»,ontsu unter Hnon. !^. 131, ^veloüe»

niolit iäeutison i»t, 6«, 13. Oü. nier äen Anfang: »^ ^V»^.

«>« ^^ ^i ^« ^t- l^»^, »Hl^>, »^X-»H »ugiebt. Der Vf.

»enrieo änulieüe oll8ui8ti»ene ^.bnanälunßen üder 6»» Nion-

liörnenen (2. On. III, 411 u. 6186; VI, 350 u. 13826). Da»

^oäesj. 866 (1461/2) dei /s. 0K. VI, 209 2. 7, ist 2U de-

ricütigen UÄCU äeu »näeru Ltellen im Inäex VII, 1186

u. 6958.1

38.

„^onanäiunß über uie <3ogner 6er 1?ropuetis unsere»

?rooueten, über Melonen I'rieäeu! uucl clie H^ntvort «,uk inren

lÄnmirl (iure Nin^vürke?)". Vom »enr ßelenrteu Im»m Ilegm

uä-vin ^.dn'r-lia^Z, Nuentar d. Nahmuä e2'2»niäi

^<^!!, 6em llanenten, 8t. 658 H. (deg. 18. Deo. 1259).

1^. tN. III, 400 u. 6138; stimmt ^örtlien init äem

2. H»v. v. A. 50. — Ueder ^^!! ». VII, 704 (so ist

anstatt 703 im Inäex VII, 1187 n. 6988 2u lesen), 2u III, 11,

u. VII, 741. — Sollte äor neuen inm (V, 382 u. 1139?)

ßeulluute „Imam I^egm uä viu" (VII, 1186 n. 6945) »U8

Irrtnum entsannen »ein? Ns llönnte ,-i^! <^ «l^>^! «um

Hnlauß äes ^»meu» ßenöreu. Heuer ä»s l^ouesjanr unä

ein Nvitneton s. nuter A. 44.^

39.

Hs ^,i^^! ^l>^ o^! H i^l^

n^bnauälunß ^8eu<ls<:nreideu^ 2ur WiäerleFUNß 6er

Ouristeu". Von ^du '^.li ^ah^» d. "18» Ibn <,e2lll, äein

lten«ßateu (um 1074?).
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^Miäerle^un^ äe» Ibu Xemiuuue (If. 19). ^/. <N,

III, 193 u. 4884 (iiu luäex VII, 1201 n. 7512 nur äiene

8teIIe); H^ii«öoFa der. v. I'Iüßel 8. 4 u. 10 u. 8. 83.)

30 l».

„^laäel cle» arßeu Hußläuoißen unä Verläuzuer» von äer

vkrteieitriAeu (^uufLsLioii, ^uäiulion^ äeu ^uäeu".

OikLeu ^litel llluci ioli iu äeu 8onrilil,eu äs» ^hmecl I l» n

^aciitFai', Ouä. Hp»-s«Fe7- 1962.^

31.

,,^u8täuäi^« ^Vi^erlezuuß äsrj«ui^en, vveloüe ^luor«. unä

NvllNßelium änäern (Msoueu)". Von H,bu Nl>,iuiä . . . »I-

62,22S,Ii, »t. 1111.

(Meudai iäeutiLCU ist: ^<^^l ^ ^, ^ <^Ü H ^.^. ^^!!

bei ^5. <N. IV, 584 n. 9650, v^a,» ^lü^el'u sutßHUFeu igt.

^//. <H. III v. 352 u. 5899, uaoü siuer ^utuuruuF »us

äeiu ^Ver^L i^^l ^!»H^l äe» H«^!<tl^). loü u»ns nsreit» in

m«iueill <?«<«/. t?o<ici. ^eb»°. F«F<i. 1858 v. 147 oeiuei'^t, <1»,»3

äisse 8enrikt von clen üin^raviieii 6a22l>,1i'» üoerA2üß«il »«i,

uuä 6i« l'raßO lüuße vorteil, oo »ie etwa läsutiscQ »ei mit:

Fe ««»-«!«« »-e^lF«on«ö«^.« ei «eei6» iu Ouä. ^«»«'« 368 (I»ei I^ii«te«'

/eiei, ^^lläemieu 8. 19 u. 65). loü IlHuu »uon I^eiLters»

dei Oo^o^e ^lieber <3üÄ,22«,1i'8 Irenen uua ^erice 1858) nioi»t

uuäeu.

1) 8. ^. <N. I, 386 u. 1085: Luiu2u uH-vin l^bulU»»»^ Ibr^uiin

K. '0mill-, »t. 1480—1. ^. tN. VII, 1060 n. 2258. 8«iu <>^> ^il^^>

^.^ ,.»»! s^»^> ^^ ^^^ (^ ^64 2.), VerKetliei'unßi 6«r ^nsioute,,

äe« Ibu '^i»bi (»t. 1240—I) in 6ein Luob ^o^^!! 06. <»^^ i^^-i (vert

um 1230, », /s, tN. IV, 424<l), «»mßutlieu 6er, äl»8» «,!!« Ii!>Il^iou«^

»ut <iem rsouteu W«ß« »«ien unä cla»» I'kÄi-»,« »I» üeilißsr ^«^

stoibsu (vßl. <?«lg>e^, ^»8 dllt I^luliHuiii!, 8. 163, üliei-^u^eu l»ei f^«»/

liidl, I^egLixI, d. Nud»muißä. 8. 169), d»t vei-8l:uieäeu«! Wilieile^un^«!

»ünlielieu l'üsl» uervur^eiulsu, », /^. t?^. II, 429 u, 3629 (u. die V«i-

^ei»uußen VII, 683 »ut VI, 141 u. 13002, VI, 156 u. 13048 uns II, 4?t

u.3786). 0»« i^^> »elb«t i»t iu I.e^ä«n unä dxtorä (6»t. Luzä. IV, 265)

— D»»» 6e!^e> 6ie ^«lt« üeicld»ivi'» nü»»ver»t»uä«u, ». ^'/«««c^e»' in

Litoi. ä. Oiieut 1841 8. 173.
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Lin anßenlieu «olemisone», in» Het)rä!8<:ne Üo«r8et2te8

UerK 6»,22»Ii'» Fsßen ä»8 Onri«tentüum i»t »u» einer lieiue

»eüeinulU' 8enr ^lüolliioner (!omoin»tioneu ent»t»näen, äereu

b«iäe ^U8^2uß8nuullte nunmenr »l» voil8tänäiß irrtuümlion

uetraentet weräen Können, ^aonäem ion äen einen de-

leuolltet uuä äie VerKettuuß äer »bßeleiteteu <HneI1eu oei eit8

äarzentellt (in meinem t^aia^u« n. 1969, vßl. p. 1967), be-

ßuü^e ion mien nior mit einer Kur««» I^oti«. Der Vlltican.

(!uä. n. 209,^ »oU ein äroitueiiiße» öuen in^un von 6. ße^en

ä»8 Ouri8teutnum, üuer8et2t ^eommeutirt?^ von No«e»

^«,rdoni entn»1ten, äo»»en ^nlllUF: 12« in^Nti -!«N ">»«

1UN«. Ion naoe ». 2,. O. äie Vermutuuuß NU8ße8pruoneu,

^»L» m»u au» ini^Nti (wie 2U Ie»eu ist), ä. n. „äer »u«^e-

«ieuuete" äen "litel in'UN l^brioirt. Diese» ^VerK wuräe

eomdiuirt mit äem ^«laö T'au^lti bei He»»öeio< IUI, 42).

I<et2terer n»,t, wie ßewönnlieu, nur //. t^. ^V, 66 n. 9999^

benutzt, unä »u» Her Identität äer ^uf»uß8worte ^treilion

um- ^^!l^!! ^. ^ >><H.1 mit äen Lerliner Ooää. deweint

<?o«o^e (8. 296 ^. 16) äie Identität mit äem »>^->>^!! >>><-^>,

veleue» iu «l'n«' H8. äem Lruäer ^hmeä oeißelezt wird.

Ilitüümlilln benanntet er ä^Läelbe von //. (H., wo Fan«

W^eiäentiß: ^!!^!! ^^-^« ^ ^^« ^! .^>^!. Unter

^-»^l <^>S^> (II, 192 n. 243) n»t //, <H, nur ein ^VerK

VW T'a^z «ci-/>»« . . ^aAn'sl (8t. 1441). Die ^utor»on»kt

izt »,1«) noon weniZ ersonüttert.

Da»» übrigen» 63,22. äen Onristeu uiont »enr nolä w«,r,

Kanu mau u. ^,. »neu au» 6er intere»L2,uten Ltelle in äer

Vurr. 2U ^>>^^> »enliegseu, wo er äie neltiß »uße^ritleue

?llilo8onnie nuä 8eotirerei äer Nuü2mmeäi>,uel (uuä nient

oüue ße8onient1»one ^anrneit) von äer äer Lnristeu an-

leitet, wie ion im t?«iai. t?o«ici. ^. I^tFti. n. 145 nervorßenoben ^).

32.

«^Viäerleßuuß äer ^uäen". Von ^,16, uä-Din ^1i

!>, 'Hdä ir-Iiahmän ft. ^^->?^ ftdn?^ al-LKgi, 8on»teit,

Ml), 1233—4, ssest. 2U Tarnr» vu'i XaÄl>, 714 (1315).

1> Heber 6»L

'^2NN ». 2«br

^l,b»u<U. ä. 0U«. VI

^L ^erk ^!^!! ,^" uuä äe«e>«ii Verbültm»» «u ll^lpIVU

. Uibüogi-. Vlll, !8S5 8. 69, 152.»
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^. iN. III p. 355 u. 5921; v^l. v. 78 u. 4558, VII. 711

n. 737; ^ii«isn/e/ti, ^^aclemieu 6, ^rad. 8.118 u. 215, wo uu«er

Werl: u»ou2utr»,ßeu. — Nu keltere» bei F'H^si 1,162 2.15.^

^^.^! ^i- o^!l ^»l^ g. »,H>^^> A. ?0.

33.

„^Viäerle^uu^ 6er OuriLteu", iu8ne8ouäere eine» «ilrist

iioueu H,utor», anonym.

^Hl>,uä8our. «) _5sz,tisn 599, ^V»,rn. 735,«: ^5^2^!!

wäre lfu8eirier. — ö) l)oä. ^)a»z«ei ^i« ^?««^« (in (üuuLtau

tiuovel) 2269 (/s. t)H. VII, 168). 0b beiäe iäeuti«eu? Vßl.

^«H^ü I, 162 2. 21*, äie kol^. U. uuä elXilti ». 111 b/j

34.

„^Viuerle^uuF 6er Ouristeu". Unter äieser (allßeiueiueu)

Veder8curikt ueuut ^. tN. III, 353 u. 5905 (VII, 737) eiue

^li22,nl «) Tutoren uuä ö) litel, äeren luäex ioii uier

ßeve, iuäem iou aul äie I^uunueiu «lieser ^duauäluuß verweiLe'

«) Tutoren (ieu ueuue uier uur äas 8onla^sort)

1 F«Hs«« If. 118

2 OaH«i« 5l. 102

3 ^öci «i-t?eöö^ N. 90

4 ^ö« HH»- A. 95

5 O«u?e«l«' If. 104

6 ^nlm^»n«« au» Hlazren N. 150

7 H« «t-2'aUÄ N. 122

8 ^«7-«^/ If. 123

Oo uier eine o^onoioFlHc/ie lieiue beaoziouti^t war? <!»,«

wircl unter 6eu Lneoialartillelu erörtert weräeu.

ö) ^itel-

1 '^^! «^^ N. 82

2 ^p^t li«<-^ N. 15

3 ^^s^> ll. 16

4 ^3^I> u. 6es»eu Oomveuäium !^. 17

5 ^^«.^l ^^5! 1^. 10
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34 b.

„Lenägebreibeu" 6«» Illetropoliten l!Iia» »u oäer über

lm Leuezateu ^u»ul el-l^ubu5mi (g.^.39b), v«,lir»l:b. üucie 1225.

35,

„8euä»c:breibeu »u ^«'i-^/H ^,'<l'/ei ö. H»/li 6en 8ebreiber,

Ntlialteuä 7 8e8»ioiiku, n6er Disputatioueu, cle» Verlllsger» mit

lem^Veiil^ölt'i-^HHl'm ei-//«««'«') ö. ^il ei-H/aF»-eöl"(um 1026)')^

^uu Lli», L»r 8 in», ueLtulilluigebeiu Nr^bi^oliol von Lab»,

mä lletropoliteu 2U llinibis (lebte uood 1049) ^).

1) 8o (»uel, »r»oi8en) dei ^4«««manl, Uibl. l)r. III, 270 unä in 6eu

^»tiezuisenen <üo66., nur di^eüeu liie Xuuje u»en dem If»men; nin-

^en im/Ä«». (!o6. ^bn'IK»»im den Uusein. — ^bu'lll»8im, 6er 8t»tt-

>»It«i iu L»8r» Nil ^du Ii»Iinß»r (bei ^«l, Luuliken III, 77), ist

iedei «in ^uäerer, ä» er uoou 424 2. ledte.

2) II. 419 n»t uoeb /1««emanl i. e. n. 266, vis äer ^leäiesi8one

Ät»I»ß n. 114 unter >H>^5 (äie «iemüed ßleienllluteuäe stelle i»t »d-

;eönlclct de! H^lcali p. 43, vßi, p. 501), allein bei äer Le8enreidun8

!»»««« Loäex p. 270 eiveist er »U8 äem »r»bi8enen l'exte äer »Iten

38, in Hnt»n^ äer I. 8e8»ion, ä»88 äer ^e^ir »ug villrbellr gereist

mä „?iei<Hß 26. <ium»ä. I ä«8 vorigen ^»bre8, 6. u. 417" in Xi»ibi8

!»ß«l<lßßn (,,«i^e«»ltl «ee«in<i<i" ist Irrtnum, »r»li. <^>!^»^!! u. frünei

'ienüß 26.) unä »rn tol^enäen 1»ße äie ei8te I^uterreännß ßen»dt u. 8. v.

>!« l«IU 10. Hß» II. (iUM»ä».

3) V»8 eißentlione 1'o6e8j»Iir i8t in äeu »Nßetunrten Quellen niobt

»«timmt. Die Humane cl«««leolmo «aeeill« unter lüuä. I^atlc. 160 i8t

«:l>on ä»rum l»l8ed, veil Her »r»,K. lleber-ietaer äe8 Luenes ck ^«re-

«iaiHu«, äer H,r2t H,dn 8»'i6 ^dä H,I1»n s0neiä H,ll2n^ b. Nadriel b.

^bä ^Ul»n b. L»«nt.^e8nu^. 1058/9 8t»rd; ». I^ü«ten/eili, »r»b. berste

^ 13 § 35 (vo <li«8 ^Verlc naen2utikßeu), O«F«t iin ^ou^n, ^1«. 1853,

I, 338 (»neb ^ellie^, üinl. meä. nr»et. I, 339) und meinen H1i»,l»bi 8. 153,

»o ein Litllt 6«8 vdeiä H1I»n »u8 äein X^«!^!! ^»»^ ä«8 LIi» »u8

l>i»!!>i« uaenze'vieseu i8t. Vßl. »uob unter,.,!^^ !l. 12. — Lli» b»r

sin» ß«d, 975, vuräe ^etronolit»u von Ili8ibi8 im ^. 1009; 8. äie Xoti«

m 6«i «51. 28, Nlon. 7197, L»t»1. äer 8^r. 288. lies Lrit. »lu8.1 (1838)

», 90.«

4»
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k)°j <8te«n«o/tnel'lle'', ^oiemioc^e «nti <iHialc>gei<«e^« /steint«?' etc.

sDas ^Verlc ist austulirliou nesoüriebeu dei ^4«««n<lm,

Lidl. Or, III, 270; uuä mit >Veßlnssuuß äes ^radiscueu de

Ml« z>. 325. Diese unä äie Disputation äes Nöuou« Oe^!

(^. 70) siuä aui derüluutesteu nei äeu mur^euläuäiseu«,

Lliristeu ^««emanl i. o. v. 270).

Die eiu^elueu Disvutatioueu siuä: 1. Hener Huität uu«!

^lriuität, 2. luoaruatiou, uaeu uestoriau. I^eure, 3. Le^veiü

au« äeiu tz^orau, äass 6ie lünristeu «nen 6ott vereureu,

4. äie ^Vaurueit äer euristlielien lieli^iou aus 6er Veruuut^

uuä au» äeu ^Vuuäeru bewiesen, 5. „tN»^«««»« «ö o»»l»'

»^^l) ^vuoei lluseiu gestellt, es sei 2^visoueu Ouristeu uuä

Nuuauuueäauern weiter liein I^utyrseuieä, als das» ^eue äie

kropuetie Uuhauiweäs ver^verleu, 6. Heuer 8^utax, 8vraeue,

8euritt uuä Leäe (^dl)^!!» ^<^^ x»^!!,^^^!!), näiulieb, äa»i>

äie s^risoueu vor^ü^liolier seien als äie araniseuen. Der

Verl. eitirt äanei 6a» ^Verll ^,l^.,_Ü ^>^!! meti«:««« «pn-ll«aF«

voulia^i ^) uuä äas ^>^l! »^^ H ^ «^nin«l ^4»>«ö«»l vou

Uuueiu d. Ist)aK (uei H/an« lalseu „Hoseiu"), 7. Wa»

äie tüuristeu von ^strolo^ie, von äeu Uunamweäaueru uuä

von äer 8eele ualteu. ^iu 8ouluss er^äult Nlias, äas» Nuseiu

vou I^isibis uaou Nejalarilciu gereist, uuä äort aiu 11. Lam.

418 (5. Oot. 1027) Festorneu sei, äa ^bu 8aiä, äer üruäer

äes Nlias, eiu ^r2t, äie Heilung äes r^raulleu „«l«u g»""^"'

ie»^l<««" verbreitert uaoe.

Da es uaeu alteiu üeorauou uuä eiuem ausärüellüelleu

Deoret äes I'atriaroueu ^liiuotueus uiout erlaubt ivar, üüouei

uuue ^vpruuatiou äer Oeleurteu (eio«io»-s«) 2u veröüeutlielieu,

so uuternreitete auou ^lias seiu ^VerK äeiu Aesturianisoueu

lresbvter uuä katriareueu ^bu'l-k'ara^ ^dä ^llal

Ibu ut-Ia^jid '), äer es avurobirte, mie iu einigen duää

t»emerl:t mirä.

1) Die Vermutbuuß 6e» V»t. 0»t»I. unter Ooä. 182 über 6eu Veri

äe» äoit anon. ^Verl^s» iu 20 LHpp. i»t Ilauiu 2U bs^veifLln; v^I. »uoi

^ii»ten/el<i »r»b. ^.el«ts 8. 46 ^um. 73. — Lei ^««emani, üibl. Ut

III, 282 »t«l>t e» unter äeu «uiiltueusu >V«illeu ueden ciem K»i«uuui«!u»<

^^,»!! ^^1?, veleüe» eiusu I'oeuiteu2-L»uou eutuält.

2) lieber äieseu ^r«t uuci Louuusut^tor vou ljourii'teu 6e» 6»lell >

üippoerllte» uuä ^,ri»totele» »ei uier eiu liiußeier Lxeur» ß«»t»tt«< >
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HtenxoKn««^, zx>ie»»i«e^« un<i «^ologei»»c^6 Literat«»' eio. HZ

ll»,uä»olir. a) ^ai,o. 100 (ßenclir. 1712 von äem Reo-

pü^tsn tHemen« i?»^ae«<)io »u» einer H8. äer LidliotKoll

llluuentliell weßen äer Untersebeiäunß von äem unten (I>>, 122) «u nen-

uenäen älteren ilubammeäauer ^bmeä b. Ittubammeä keltere, mir

ä»m»!s «ußänßliebe Quellen b»b« ieb genannt im l7<itai, <?ocki. ^ebT».

I^gei. z,. 70 (äer Vk. äe» »'»12^''«!^ N131 ist ieäoeb pallzuera, ,. 2un«

in Hebe. Liblioßr. IX, 13b), anäers ». in meinem ^Itarabi 8, 153,

Virebow'» Hrebiv La. 42 8. 100. I'beoloßisebe 8ebrilten äbä HIlab'»

beüuäen »ien im Vatiean, ». äeu Inäex bei H/ai unter H^bulpbaraßius

p. 680 n, „Leu H.ttibu»« p. 682: biußeßsn ist äie Lemerlcunß p. 687

»ülel Lre^oriu» Larbebräus: „läem est Hbulpbara^iu» p. 680" nur »uk

<ls« äaselbst irrtbiimlieb »uißelübrte lS^omeon u. Lomnenä. ^u be-

rieben. — Der betrelleuäe Hrtilcel bei ^?a»lm«', I^itßeseb. V, 365, leidet

w vielen Irrtbümern, namentlieb äer^ntanß: „419? Vbultereäseb ßest.

420 (1029). Drei unter äiesem Vornamen berübmt ßeworäene H,er^to

lebten im vierten «labrbuuäert; äer eine ^/a/i/» i>, /^l'i» i. ^a^'a nur

»I» praotisober ^r«t bekannt" ^». 8, 36? n. 4200^, „6er »näere A. 4191"

ILbult. b. übul-IIasan Ibn 8in»n um 1009>, „äer äritte Nbulf. 'Xbäallal,

Ibn etb-l'babib, ä»s ist äer Lobu äe» Erstes (vermutblieb ^ab^a's b.

1,»iz) . . . Oasir! lreunt äenselben niebt(!), wiewobl Ibn ol-Kottbi äeu-

««Iben antübrt". H^m 8eb!us» 6er autßesLblteu 34 Werlle beisst es:

„teblt bei ^ü»tenl«lä, 6er nur den ^bult. Larbebräu» bat". I<et«tere»

nM nur äen luäex (8. 162) — wie niebt selten, wo I3amm«r »u^eb-

liebe I<üelceu ^üstenlelä'» anreißt. Heber äen, bei Hammer kebleuäen

^buIVaraß Ibn llinäu (st. 1019 oäer 1029) s. meinen H.Ifllr»bi 8. 167.

— Heber äen iiltereu Heberset^er ^bu'I-I'ara^ Xoäama u. ». w. ».

Hllarabi 8. 159, vßl. 8. 123; ^amms»- IV, 494 (Kläama); O. »l. 2tsebr.

XXV, 46. Die Kombination mit .lab^a b. >^>-^! erleäißt sieb äureb

clen bei Hammer unerkannten Hm»t»uä, äass unser ^i«'i-^cl^aF ein

«brist war. ^Is ^itialla/i b. etb^babib Vbu'Itereä3eb ßest. 435

sl043) erzebeint unser Hutor bei Hunm«^ VI, 389 unter äen pbilosopben,

»bei 8. 396 2. 5 (als I^ebrer äe» Ibn Lotlau) H^Ii u. s. w.! teruer VII, 495

^bu'II'aisL Ibn etlbabib als I^ebrer 6e» »lebruäi (s. weiter unten).

Die V»i»ute v^^»^? tür ^<^? — welebe ^4««en»«ni, Uibl. Or. III, 344

tür «iue üilsebe Lmenäation /'oooe^'s ?u Uar Hebraeus erlilärt (v^I.

^»coll p. 23, 42, 500), Kommt auob bei auäeren Tutoren vor (s. 2. L.

ii. N. VII, 602 2« 345 2. 10). 8ie entstauä vielleiebt äaillus, das»

—<«^!! »I» Le«eiebnunß 6e» ^bu'I-I'araßl selbst au äie 8telle äe»

k'«!»!lieiu!amen» >^^!! ,.-i! trat, ^eäentall» ist wubl äie, bei >^ü«ien.

/«l<l gesell, ä. »rab. perlte 8, 74 n. 70) erwäbnte /le/litatio ck'««n-tak'mli«

KeiilM^z^'l.^a^ag H«« st-^eili von Ibn 8ina aut uusern H^utor

»» belieben, äa NNi (vgl. Lar llebr. 8, 233 lat.) unä Ibn äbi Useibia

»l» 8p««i2lartillel über unseren ^utor äavon snreobeu, äass sein Leit-

z««««e Hvieeuna ibn nur »Is H,r^t, niebt als I?bilo»onben lobte; vs.
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/3. /'ei« »lonil« a«?el eis l/»-ös vom ^. 1242); — ö) ä«,8. 143

(XII. ^lu-b..); - o) äa». 144 (XIV. ^iu-u.); — <i) äa». 155, 8

tüßt bin-u (118. H. t. 210, N8. H/. 5 279) H z^lH» H «^3 >^^ ^°H

^ ^^!! !^»»«ii ^»"^ ^^! (-^ ^^ «>»>^) ^7» i"" !^» «^1n ^>»!<

l^tX ^^-> ^«z ^>!,/.».«>^>!!z ^»«Ii<,<>!! H ^!l. 2u H,us. äe» ^rt. b».t

nur äiß 28. H. ^^H ^^X^2«^! ,.,!^»«.!^^!! H ^^!! ii^!»»^» ^5^H

!^2 ^XH, ,-^i^! ^!! (^z-^^?- ^>l^^ »»-»^, ^^x->2, i^i ^>^!<

f»^! X—<!»»^ ^» ^»»5! ,.,!^I2^. ^^, ,.^x 7»^ (^3^^> Demnaet, beieuFt«

H^bu'!-?. iui ?ebruar 1016, 6»«» ibm «in Nxemplar seine» Lom». über

<3»Ieu's »n WauKon (im Häbaä'soben I^osoeomium) vorgelesen var6en

— ^ie er »eine 8euritteu übsrbaupt mebr äietirte 3,1» »eibst »ebrieb. —

Im Inäex 2. Ob, VII, 1071 u. 2677 sind unter „H.bu'l-l'ara^ >H,bä H,IIab Ken

I^bmeä^ et-la^vib" äie 8te!Ieu III, 98 uuä IV, 109 »ußegebeu. III, 98

(vgl. VII, 711) »inä Hebersetner un6 Lommeutatoren untereinanäer ß«>

nlluut; auk 2onein tolgt „^bu'1-?»i3,ß". In 6er 2U ftrunäe 1ießen6eu,

»neu sonst »biveiebenäeu, 8te1Ie 6e» so/i«^«»««»« (II, 212 NaarbrüeKer)

beisst ^.bu'I I'ariiß -»<»^! unä ^irä balä ällrauk ^bmeulbn ut-'Illjjib

genannt, äer bei H. Lu. I. e. keblt, »der II, 5 n. 1606 (vgl. VII, 639)

und sonst wir« ^,bme<i >^» »>n>! ,.»^! »ls Learbeiter von 8ebrikten lies

Aristoteles genannt. Hier ist äie ^rimärizuelle FN««i (vgl. meinen H.l>

larabi 8, 24t?.), also eine Ooukusiou mit unserem /jüngeren euri^tliebeu

^utor uumößliet,. Die 8teIIen dei ^Venrieu 8, 171—2 »ins ä»uer im

luciex 8. XXVII l«,Iseu unter ^buIkaraclLeu gestellt (6e»»eu Oompeu6ieu

oäei Oommeuwre rieutiß, UÄ,en Idu H,di Otzßibi»,, im 8peei»I»rti^eI in

cleu H,6ä. 8. 3(X> u. 305 ßeuaiiut »iuil); sie ßeuüreu vielmedr unter

^umsä b. »lon^mmeä 8. XXIX. — 2u N tN. IV, 109 X. 7791

^^^!l ^!^^!! von H,bu'1-?. '4nä H,U»u „d. ^H>meä1 > - ." ^ <s«

dement ^Mgl, im Lomm. VII, 780: „ö. ^. Fe^e^am >».>,»»^!!"° »uer

»neu ä»s «iußeKIammerte „^umecl" ist ^»ursoueinlion «,us (Kontusion

mit äem ßi^äbnteu ÜHuullmmeäaner >».»/Ii!! ,.»^! entstanden, ^änreuä

sie ^utursenaft äes Odristeu in Le^uß »ul äie 'x«!^c> ^esieuert ist

üuroü <üc>6. 443 6es ^, Hs«l«., u. 2v?. ist äieser ßesenrieoeu oei l^sb-

«eiteu 6es Vk. im 1^. 448 2. (1057), — oäer v^enißstens »u» einem »olenen

(!<>6ex eopirt. Niern»eu iväre »uel, lür 6»s l'oäes^'llnr 453 2., uieut

435 (1(144 Weurieu 8. 137), 6ie rientiße Lesart, umsomeur »I» sein

8eliüler Idu Lotlnu (dei II»mmer VII, 397) inn unter äeujenißeu nennt,

Helene in cier ?est v. ^. 1053—62 starben* Lei Ä. tH. IV, 438 viiä

cler Onmm. äe» >»^^!! ^! 2U 6en Hntwrismeu äe» Uippolirate« er-
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6tein«Hne»H»', /,<,i«m»«eü« «»«i n/ioloFet««!^« /Hesat«»» etc. 55

smivoU«t. XIV. ^»iu-u., trülier l^-ö,«.); — e) ä»8. 18(1, 2 (un-

vollst. XIV. ^»nrb..); — /) 6»». 645, 2 (^»olir. 1242 von

I^eop^uH, liletrooollt von D»ni»8ku8, — vielleioüt 6»»

0lissiu»1 von tüoä. 100? — äer 1243 6»» Werk äe8 H.t1>».

u»»iu3 »b8onrieb). — F) /'«»'« 114, 4 (ßesolirieben im

»s. 1371). — H) /'a»'« 104, 1: ,,/)l«pu<«<l'ti npo/oFetio» ^iw

7-«F« e< »nonao^uin ^uenHim, <ie«o»-«/)<a ve»o aö ^uul>

far^FiaLdii eil'»ib ^eHio^l«««)"- Der (ßau^e?) Ooäex

»oll 1299 llvFeLourieneu »eiu.^

36.

„^Ullllnäluuß üoer äie ^nntelluuß vun^uäeu uuä (Juristen

s^m mul»Hilliueäalli8onen 8ta2,t8äien8teu^". Von Leneioü Nu-

v«nnt, beleben ^^!! ^»>^! ^i,, ftt. 1234, 8. 1^ü«t«^elti § 223,

no äie»e» u»«l>2utl»ß«u1 reviäirte unä beriontißte l>>»»^Xs>). F7üF«l

<Inäei VII, 1<X>2 n. 61) beliebt äie»e 8telle »uk äen ^lubalumeä^ner,

biußß^en nennt I^en^icH (l. e. n. 298 mit Lemtunß lluk Ibn ^bi ()8eibi»>

^ou,on p. 112 Oie^ol. L»rbebr, »ueb bei 1^<l«t«n/elti, 8. 145 n, 7

ein Intnum) 2u»älüelclieb ^bu'I ?»i'»ß »I» Oommeut»tc>r 6er ^puor. unä

noen eini^ei »näier 8ebiilt«n äe» 2i^po»:r»te», ??iil»renä //amms? äiese

äebrilteu unter beiäen Hutoren übeißebt. Nnälieb «isobeiut bei /?. <H.

II, 496 °. 3848 (vxl. Inäex VII. 1241 n. 8871) ein ^i^llA >^Ü ^l

mit äei Le^eiebnuu^ ^<^>-»^! »l» Oommenwtor äe» x«^?ic>l (H ii»«^!l

«^3^!! ^^»>l) von ktolewäu» (äie g»u2e 8teile ist uiolit benutzt von

^«m»««^, i. e. 8. 236). leb v»»ße e», äie Venuutbuuß «,u»2u»oi-eenen,

ä»«« bier äie beiäen Ibn ut-^^ib enukunäilt »eien. Vßl. ^iamm«'

Vll, 495 (— VI, 486): ^bu'!-?«»^ <5ilßi» b. 5ob».nu», d. 8».nl b. Ibr»bim

«l-^«b^««l» (»u» ^ebiuä bei 8»iä», ä. i. 8iäon, in 288. ^5^«^), nm

450 (1058), ^elener in L»ßä»ä äeu ^,du'1 ?»r»ß „Ibu etb-l'bllbib", äen

8eer«tilr äe» XlltboliKo» (piltiiarebeu) borte; ^ober vielleiebt äie Ue>

Nennung el>6»toli^i. !lit äem»elnen „(^»tnoli^ eu-I^»«»!'»" 3t»uä »uen

Hn Oaon (3t. 1038) in ner»ünlieneiu Vertienr, », v. ^l. Aeitzeui'. XII

8. 373, ^0 t?«F«»' ä»» eußlisene ui^en uurieutil; mit „«0 o/t" übersetzt,

vl» iou in äer ^eis. Möilo^. 1858 8. 99 n. 297 deiioutißt n8.be;

t^ael«, 6e«ob. ä. ^näen VI, 8 ^ieäerbolt äie«en i'ebler, ob^Ieiob er

ä»bei äie von mir mitßetbeilteu <Hue!Ien (^>«c^, 8eet. II La. 31 8. 56

n. 68) oitirt. lieber Äa«'» »nßebliebe Di»pnt»tion 8. //ei^. HMloF^,

1861 8. 14 ^um. 1. (^u» kinslcer, QiKtcute, 8. 152, nieäeibolt bei

<?,-<?«<«, 6e8ob. VI, 412.) V^l. »ueb, heißer'» H. 2eit«obr. l. Wi»». u.

lieben 1863 8. 303; <?. vApesi, ?re»byter 5obl>,uue« 8. 91 (im 5 1046).
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li»ulmeä d. 'H,dä ul-rlerim el-NaFÜi l) et-'filiiilßkui (»,UH

Gemsen); 8t. 910 ll. (1504).

>//. t)^. III, 365 u. 5963, äer Vf. nur bier ßenHunt,

uaoli 6. Inäex VII, 114? u. 5561/>

36 d.

„HblüluälnuF: Nrllläruuß äe8 Nv«,uße1iuiU8". Von D«r-

Mer Verl., eiQ e!lri8t1iolier Lenezat, nill ä»s Verhält-

ui88 cle8 Ißlllin 2ur l'lior», lleu ?8ü,1u!ell unä äeiu NvilUFelirliu

^oIiÄUiii8 6l!,r8tell6ii, u»iueut!iob, äie «weitelkalteu 8te1Ieu <!«»

letzteren äeutlioi» erklären; er eitirt äatiei äie 8teI1eu im

^rieoli. ^lexte (luit llr«,bi8elieu vettern ^»uulltirt). — AutkUF

..^/^!! ^H»... ,.,< ^ ^!! ^5^-->!. In 6er Nnleit. nenut

er 8eiueu I^ebrer Oeiai u<i-/)«'« ^>.,! Ml^ammeti ^-^»^!!

^!^!! (et^va ^«»-FK'bei H^. (H. VII, 1162 A. 6100, cler

981 (1573/4) 8wrb?).

2l>,iiä8oiir. «) H«-il«, ^Vst28teiu II, 1753, F08olir. 1035;

8«1>^6r Ie3er1iobe Hauä. — ö) MiTltHen 886 (<Hu»treiu. 19?) t

49 d—57 (Turner 8. 392), Fe8et»r. von 8obeieli /«»na,? ^^«^l

iu Oon8tÄ,utiii(ipe1 1181 U.^

37.

„H,bKllii61uiiF über öl>,8 Oeriebt ^e8u, ?rieäe über itm,

bei 8eiuer Neradlcuiikt." Von ^8lieiü8 uä-Din ^.du ^,bä ^,ll2,li

Nudammeä b. °^Ii^ Ibu 'suluu e»Ii-8iiÄiui ^eä-OimekliiKi

2,8-8»^; 8t. 953 N. (1546—7).

^ukauß- «^^. ^ ^^«^l, zl) ^^.. ^. <?H. III, 391

u. 6102, ^vo „eis oonck'il'ons", 8. Heäooii oben uuter <^l; vßl.

luäex VII, 1214 u. 8031, über ä»,8 Inäenj^iir 2. L. III, 545,

551 !f. 6878, 6913.)

3?b.

„^bdauälunF über 6ie ^rlaubtdeit 6er^ von <üliri8tel,

1) Hu» ii^»>« in 6«r Lsrbslyi, ». ^oii ei-^oiaö F. 250.
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slleiäen?) Fe8ou1»ontetsn l'niere unä 6»8 Heirlltnen von oliri»t-

lieben ^Veioeru". Von ^e^m uä-Viu^ ^ou'l-l'aänl Uun»m-

m«6 d. '^dä ^II»n Ion ^»äni^^Iuu. »t. 876 (1471/2).

^. <N. III, 399 n. 6135, no I'Iüßel: <i« ^o«<»,« a

Hae7«<«<NH . . . mneianli«. Die weitere Leäeutunß von ^l^^>

^vßl. If. 5?o) uuä 6er 8iun 6er ?raße ßent »U8 äer 2u

8»mmen8tellunß mit 6er Verueiratnunß nervor; vßl. ä»3 in

äieselne 2eit f»IIeuäe 6ut«,onten unter ^nou. 1^. 131, ivslous»

uieut iäeutiseu i»t, 62, H. (?ü. nier äen ^.nlllNß: «^l ^V»^.

«^, ^^i ^ ^> ^e z»^»«, «^!^>, »^X-»H »u^iedt. Der Vf.

«eurieo äknlieue o»8ui8ti8one ^Klilluäluußen üoer äll» Dien-

liörueneu (H. OK. IN, 411 n. 6186; VI, 350 u. 13826). Da»

?oäesj. 866 (1461/2) dei ^. <N. VI, 209 2. 7, i»t 2U de-

rioutißen u»eu äen »uäoru Stellen im luclex VII, 1186

n. 6958.^

38.

^'s-5"' ^« '-'l^H ««l^» l^^i 855^ ^^i^3^!l ^">) H «^^».

„HouauälunF üoer 6ie Oe^ner äer kroouetie un8ere»

?rooueten, üoer Helenen I'rieäen! und äis ^nt^?ort aul inren

üiuvurl (iure Nin>vürle?)". Vom 8enr ßelelirteu Im»m UeHm

uä.Oiu ^du'rÜÄßli, Nuoutar d. Nahmuä e2-2Kniäi

^«^!, 6em Ü»ne2ten. 8t. 658 N. (oe^. 18. Oeo. 1259).

1^. <H. III, 400 n, 6138; 8timmt vörtliel» mit äem

2. 3ap. v. H. 50. — Heuer ^»^! »- VII, 704 (80 i8t

»ULtatt 703 im luäex VII, 118? ll. 6988 2U I«8en), 2U III, 11,

u. VII, 741. — Sollt« äer neben inm (V, 382 u. 1139?)

ßenaunte „Imam I^eßm uä Diu" (VII, 1186 n. 6945) »U8

Irrmum eut8t»näen 8ein? Ü8 llönnte ,.^^! <^ «^»d^ 2um

^ulauß ä«8 I^n,men3 ^euöreu. Ueoer <1ll8 'loäe^aur und

ein Luituetun s. unter !f. 44.^

39.

„^oliauäluuß ^8euä8c!Ureil)eu^ 2ur ^Viäerle^un^ <1er

0l,ri8teii". Von ^nu 'H^Ii .Illh^H b. '18» Ion tteLl», äem

Keniaten (um 1074?).
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^>Vi6erIe^uuF äs» Ibu Tsmiuune (!^. 19). //. tN.

III, 193 u. 4884 (im luäex VII, 1201 n. 7512 uui- 6iese

8te!Ie); ^«ii«ioFa der. v. blitze. 8. 4 u. 10 u. 8. 83.)

30 b.

„^llläel äe» ar^eu Ungläubigen nnä Verläuguer» vun 6er

varteieilrigen t^onlessiou, snäiuliob^ äen ^uäen".

Diesen litel tancl ieb in <Ien 8ebrikl,en äes H.hine<I Ibu

l'aentgar, Ooä. ^»-««F«- 1962.*

31.

„^U8t«,u<liße Widerlegung äerieuigen, gelobe ^lbur», unä

Lv^ugeliuin ändern (Kleben)". Von H.bu NHiniä . . . »I-

<3»22»,Ii, »t. 1111.

Otteubar iäenti»eb i»t: ^s^id!! -^ ^, ^ ^!! H >>-^- ^^!

bei //. 0/i. IV, 584 n. 9650, v?»>3 klügeln eutgaugeu i8t.

s^. M. III p. 352 n. 5899, n»eb einer ^.ntuuruug 2U8

«iem ^Verlle '^»HÜ ^!»H^l äe» HHck» ^). leb babe bereit» iu

ineinum (l»<a/. tHieici. Heö^. ^«^<i. 1858 p. 14? bemerkt, «1»»»

<iie»e 8ebrilt von äen üiogr»vben 6»22kli'» übergangen »ei,

uuä äie I'rage binge^orlen, ob »ie ed«?» iäenti8ob »ei mit:

/)« va»'«« »-«/»Flönlö«.',' ei ««,?<« in Ooä. ^»«s 368 (bei I^«i«<ß«-

/'<^<i, ^l:»äeluieu 8. 19 u. 65). leb Kann aueb I^etLtere»

bei t?oHo/«e (lieber 6b^22»li'» lieben unä ^VerKe 1858) niobt

tiuäen.

I) 8. N. t.^. I, 38« n. 1085: LurKLn uä Diu ^nuIU»»^ 1b«liiiii

l). 'Omxr, »t. 1480—1. N l?<. VII. 1060 n. 225». 8«>u i^^> »>^!^^

^i^ -?! ^»X^ «^ «.^Ü (vt 864 2.), VerKetlSsunA äe>- Hnsiobt««

6«« !!,» ^r»!>> (»t. 1240—1) in «lem Luel> ^?»>2»,!! oä. <^^> »^li (verk,

»m 1230, », //, l?^. IV, 424Ü^), n«uuentl,ed 6er, 6»«« »II« It^Ii^iouSii

»ul <il>m r»o!>tou >V«8« »ei«u uns <l»«3 l'l,»r»c> »I» U«liß«r ^<>-

»<<,>u>>» (v^I. l,«',«,»'»', W»» l«U ^lub»u»u. 8. 163, ülier^illl^ku bei K^e/i,

Nil»I 1>l>^«»>i 6. ^u!>»mmeä. 8. 169), n»t velzclileäeii«: >ViclerIe^uuz«l>

«Umliolw» '1'iiel» K<>rvol8«rui«n, « //. tN. II, 429 u, 3629 (u. äie V«n-

'v«!»»n^«>!> VII, 683 »uf VI. 141 u. 13002, VI, 156 u. 13048 uuä II. 476

n, 3786). !)»« i«^> »elb«t i«t in I<e?ä<>n und Oitorä (0»t. Qnzä. IV, 265).

— !>>»»« (3ei^«> <Ii« Wor!« lie>^l>»'?l'« ni>3»»e«t»uäeu, ». F?««cHe»' in»

1.i»!»l. ä. U««ut 1841 8. 173.
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Niu »n^eolion poleinisone», ins Heyrtlisone üoerset^tes

^Verlr 6»i2llli'» Fvßen 6»» Onristentnum ist »u» einer Leid«

«elieinnar senr ßlüol^lieuer Oomt»in»tioneu ent»t»näen, äeren

!>«iäe ^usßlln^svuullte nunmenr als vollstäuäiß irrtnümlion

netraontet weräen llüunen. H»on<iom ioli äen einen de-

leuoutet uuä äie Verliettuuß äer ao^eleiteteu Quellen dei eits

angestellt (in ineiueiu t?ai«H>Fl« v. 1969, vßl. v. 1967), de-

zuüße ion inion nier init einer Kur««» lentis. Der Viltioau,

Luä. n. 209,b »oll «in äreitkeiliße» öuou in^uli von 6. ße^eu

ä»z Lnristeutnum, üderset^t ^oommeutirt?^ van Nose»

Hzrdoni eutnalten, äesseu ^ui»nß: 12« IN'NN ->vn ",»»

1NN». Ion n^oe ». »,. 0. äie Vermutuunß »us^esoroollen,

u»8« inkn au» in^nn (^vie 2U lesen ist), 6. n. „äer »u«ße-

«ionnete" äen l'itel IN'UN i»orioirt. Diese» Werll ^uräe

eumdinirt mit äem ^eiaö ?<lu^,'ti dei Hn-öeioi ^III, 42^.

Letzterer nat, wie ße>?önnlion, nur //. tH. ^V, 66 n. 9999^

benutzt, uuä »us äer Identität äer ^nlangsworte ^treilion

nur ^^!>^!! ^>. «ll »><I.1 mit äen Lerliuer Loää. deweist

6o«c^« (8. 296 H,. 16) äie läeutität mit äeiu >>^-»^!! ^^>,

velotle» in «,'««' 28. äem Lruäer ^hmeä deißeleßt wirä.

Irrmümliod bedauvtet er äasselbe von //. (H., wo ßan«

unlweiäeutiß: ^!!^! «^-ch-c^» ^ ^^» ^! .l^>^!. Unter

>x^>^!! ^^c> (II, 192 n. 243) nat //. <H. nur ein 'Werl:

von TciAl «ci'/>«, . . H/n/n'lSl' (3t. 1441). Die ^utorsonalt

>«t »Iso noon weniß ersonüttert.

Da»» übrigen» 6^22. äen (ünristen niout sedr nolä will,

li»uu inan u. ^. »uon »us äer interessanten Ltelle in äer

Verr. 2U ^>H!^L sonliessen, wo er äie neltiß »nßeßritleue

klülosovnie unä 8eotirerei äer Nunaiulneäl!,uer (uuä niont

olwe ßesolüentliune ^Vanrneit) von äer äer Lnristen »d>

leitet, wie ion im Oaiai. Oocki. ^. ^«Fei. n. 145 nervorßenooen ^).

32.

„^Viäerleßuuß äer ^uäen". Von ^IK uä-Din ^,1i

°. ^bä ir-liahluku ft. ^^?^ sldn?^ a1-LZ,^i, 8on»teit,

^t>. 1233—4, ^est. 2U X«,nir» vu'I X«,'ä», 714 (1315).

N 1I«bei 6ll8

7IA2NN «. llebl,

4!>>!»lläl. a. DU». VI. 3.

l8 ^iVei^ ^»!! ,^»<« unä äe»»eu VeidLItui»» «u ri^i^VU

. Uinliogi-. Vlll^ ,865 8. 69, 152.»

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

0
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



^. t^. III p. 355 u. 5921; vA v. 78 n. 4558, VII, 711

n. 737; Mis^n/eU, ^Kaäemien 6, ^rab. 8.118 u. 215, wo unser

Werk n»ob2utrA.ßeu. — Niu kelteren bei FN»^ 1,162 2. 15*1

33.

„Wiäerle^unß Her 0bristen", insbesouclere eine» «brist

lieben H,utor», a«o«^»l.

^H«,nä8obr. ») ^sl,<isn 599, Warn. 735,': ^ ..^.'!!

wäre lfuseirier. — ö) <ün6. /)«»naei ^4i« ^»««^a (in <üon»tl>,U'

tinuvel) 2269 (N M. VII, 168). 0b beiäe iäeutiseb? Vßl.

^H««i! I, 162 2. 21*, äie lol^. K. uuä el-^itti 1^. 111 b.^

34.

„^Viäerle^uu^ äer Obrinten". Unter äiener (allßein«!nen)

Uebersobrikt nennt ^. <N. III, 353 n. 5905 (VII, 737) eine

H,N2kn1 a) Tutoren Ulla ö) litel, äereu luäex iob bier

ßebe, inuein iob aul äie Numineru äiener H,bb»uälun^ verneine:

«) Tutoren (ieb nenne bier nur <!»» Lebla^wurt)

1 ^l^cku,« !il. 118

2 <?aH«i« ^ !f. 102

3 ^ö<i ui-Oeööck»- !f. 90

4 ^ö« Heil»- X. 95

5 <?««,««««' 1^. 104

6 ^4no7A»n«« au» Nllßreb !f. 150

7 Hn «t-3'<WH lf. 122

8 ?«»-«««/ !f. 123

Ob bier eine oH^o«oioFl'He^e Leibe beabgiobti^t war? 6»z

wirä unter 6en LneoialartiKeln erörtert weräeu.

ö) "litel-

1 X^l^l ^^^i ^. 82

2 ^x^l «^i !i. 15

3 ^ff^c. «. 16

4 ^^s^> u. äesseu Loinvenäiuiu !^. 17

5 z^o^^t ^!^^^! lf. 10
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34 d.

„8euä3oiireilieu" 6s» Netropoliten ^lia» »n oäer über

äeu IleuezatSQ ^usul el-I^ubu^ui (8.1>1.39b), v»ur»(:li. Nncie 1225.

35.

^8euä8oureit)eii »u ^löuV-^ick ^<l «el i. <8»^ «len 8oln-eiber,

elltualteuö 7 8e88ioueu, o6er Disputatinueu, 6e8 Verl»88er8 mit

<iem^Ve2ir^i«'i-^HHl»n ei-^««el>l^) ö. ^l'ei-MiF^eöl"(um 1026)')^

Von Nlis, L»r 8 in», ue8tori»iii8olieiu Nr2bi3oliot von Ilob»

Ulla lletropoliteu 2U Ifi»ibi8 (lebte uoob 1049)').

1) 8o (»ueb »r»bi8eb) bei ^4««em»»l, Libl. Ol. III, 270 uuä in äeu

V»t>ü8.ni8eben l)c>66., nur b>8'?eileu Hie Ilun^'e »»ob dem If8.inen; bin-

zezn, im/'<«>«. (?o6, ^bu'IK»8im den Hu8«in. — ^t»u'l!l».8im, äer 8t«.tt-

>»1tei in 2»8« iür H,bu ü»Iiu^».r (bei INni, Lblililen III, 77), i»t

««der ein HI»6«ier, ä» er noeb 424 2. lebte.

2) 2. 419 bat uueb ^4««emanl i. o. p. 266, ^ie äer ^le6iee>8eue

L»t»!oß p. 114 unter >H^-"> (6ie ^iemlieb ßleiebl».uten6e stelle i8t »K-

ße<!inelct bei Meoii p. 43, vßl. n. 501), allein bei äer Le»ebl«ibuu^

>m«eie8 Ooäei p. 270 erv^ei8t er »U8 äem lli»bi8obeu l'exte äer ».lteu

28, in ^nl»n^ 6er I. 8e88iou, ä»88 äer ^Ve^ir »u» Di»rbellr gereist

w«l „?ieit».ß 26. tium».ä. I ä«8 vorigen ^8.bre», <l. b. 417" in !f>8ibi8

«Mßeioßen (,,^e«,»«l «eo«n<ili" ist Irrtbum, »ru.b. <^>!^»^!! u. trüber

nebtiß 26.) unä »m tolßsuäen 1»ße <1ie er8te llnterreänu^ ßeb»bt u. 8. ^.

l>i» ,um 10. ä«8 II. (iUM».ä»..

3) V»8 eißentliobe 1'oäe8^»br i8t in äen »n^elüblteu Quellen niebt

bestimmt. Die Hnß»be tluockolmo «aeoulo unter Ooä. l^ltic, 160 i8t

wliou ä»rum t»l8eb, ^eil Her »r»,b. lleberüet^er 6e» Luebe« ck Hsre-

HlaiHu«, äer ^r^t H,bu 8»'i<i ^bä H,ll»b s0beiä H,llltb^ b. »»briel b.

^l>ä Hll».b b. L»ebt >Ie8bu ^., 1058/9 8t»rb; 8. 1^ü«len/eili, »r»b. ^er^te

8.18 ß 35 (wo äie» >VerK u».l:b2utin.ßeu), />«Fat in» ^ou»»n, ^4«. 1853,

I, 338 (»ueb Hiiie^, üibl. meä. pr»et. I, 339) rmä meinen ^llÄi».bi 8. 153,

»o ein Litllt <Ie8 Obeiä H^IIllb »U8 äem >^«!^!! >>»»>^ ä«3 LIi» »u8

Xilibi« u»eb^e?vie8en i»t. V^I. ^ueb unter ...^^ X. 12. — Lli» b»r

Äu» geb. 975, v?ur<ie >Ietronoliwn von Ki8ibi8 iiu ^. 1009; 8. äie l^oti«

in iler 8/r. 28. ltieb. 7197, C»t»1. äer 871. 288. 6e« Lrit. »lu8.1 (1838)

4»
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^Das ^Verlc ist austubrliob besebriebeu bei ^4««e«lanl,

Libl. Or, III, 270; uuä mit ^Ve^las8uu^ 6e8 ^.rabi8obeu bei

Mi» v. 325. Diese un6 6ie Deputation 6e8 Nöuob» t?eo»-A

M. 70) 8iucl am berübmte8teu bei äeu murzemäuäisobeii

(!bri8teu (^««sman« i. o. v. 270).

Die einzelneu Di8vutatiouoil 8iuä: 1. Deber Huität uuä

^riuität, 2. luearuatiou, uaob ue8toriau. Lebre, 3. Le^veis

aus 6eiu Lorau, äa88 äie (Übri8teu el'ne« Oott verehren,

4. äie ^Vabrbeit äer ebri8tlieben lielißion au8 äer Veruunit

uuci au8 äeu ^Vuucleru be^vie3vu, 5. „tN^t«»««?« «ö omn«'

>^H^!!) ivoboi Uuseiu ze8tebt, es 8ei 2>vi8obeu (übrigen uuä

Nubamiueäaueru weiter Kein IInter8obieä, al8 äass ^jene äie

krovbetie Nubammeäs verwerten, 6. Heber 8vntax, 8vraeb«,

8obrilt uuä lieäe (^A><!!, _I-^!, «l^!!,^<^!), näunieb, 62,33

äie svriseben vor^üFÜeber seien als äie arabi3«ben. Der

Verl. eitirt äabei 62,8 ^VerK ^,l^->._!! ^^!! »neei/o«'«« «^l>l'i«»i«H

von Lll^i ') uuä äas ^>>^! ^^ H cie «Mi«a?«'^»-»ö«», von

Uonein b. I3b.ak (oei H/a/«« lalseb „Hosein"), 7. Was

äie (übristeu von ^stroioßie, von äen Nubammeäaueru unä

von äer 8ee1e balten. H^iu 8on1u8s eriiäblt Niias, 62,33 Nuseiu

von Ni^ibis uaob Uejakarilliu gereist, uuä äort am 11. Lam.

418 (5. Oot. 102?) gestorben 8ei, 62 ^,bu 8aiä, äerLruäer

äes Nlias, ein Hr«it, clie IleilunF äe8 tranken „visu ^«tocia»«

ie»-»-lilte" ver^vei^ert babe.

Da es uacb altem 6ebiaueb uuä eiuem ausärüekliobeu

Deoret äes ?atriarobeu "limotbeus uiebt erlaubt ivar, üüeber

ubue ^vvrobatiou 6er Oelebrteu (<iooic>/-s«) 2U verätkentlieueu,

80 unterbreitete aueb ^lias sein Merk äem ^estoriauisobeu

I'resbvter uuä ?atriarebeu ^bu'll'araß '^.bä H, II al»

Ibu ut-Ia^ib ^), 6er es avprobirte, ^?ie iu einigen Oo66.

bemerkt ^?irä.

1) vis VeiNUtlluuß 6es V»t. 0»t»I. uutsi Ooä. 182 über <i«u Verl,

äe» äort nnon. ^Vei^e» iu 20 X»pp. i»t Illlum «u bs^^silslu; v^I. »uol>

M««te«/el<i »i-lld. ^.er2te 8. 46 ^um. 73. — Lei ^»«emani, üibl. Ui-.

III, 282 8wl,t e» unter äeu euriZtlioueu Werllsu neben äem K»l«uuni«:ueu

^^z^! ^>I?, veleue» einen ?oeuiten2-U»uou entnält.

2) Heber äie«eu H^r^t uuä lüomlneuwtor von 8ebrilteu <ie» <3aleu,

üippoorute» uncl ^ri»tetele» »ei uier ein längerer Nxeur» ße»t»ttet,
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llanäsour. ») l^l<,'<:. 109 (ße»oQr. 1712 von 6em Reo-

pulten t?ie»ne«« <?a»'tlc«c>io au» einer H8. <1er Libliotliell

uamentlieb veßen äer Untersebeiäuuß von 6em unten (K, 122) «u neu-

nenäen älteren lttubammeäauer Hbmeä b. >lubammeä keltere, mir

äamal» ^ußänßüebe Quellen babe ieb genannt im t?«tal. <?<«ici. ^ez»>.

I.lV<i. ^>. 70 (äer Vl. äe» d^vIlll^'L!'! N1V1 ist ^eäoeb pal<iuera, », 2un2

in Heb». Liblioßr. IX, 13b), auclers «. in meinem ^llarabi 8, 153,

Vu-ebo«?'» ^.rebiv Lci. 42 8. 100, l'beoloßisebe 8ebrilteu äbä H,llab's

be2u6en »ien im Vatiean, ». äen Iu<iex bei Hl««' unter ^bulpbara^iu»

v. 68V u. „Leu H.ttibus« p. 682; biu^e^en ist sie Lemerlcuuß p. 687

unter Lre^orius Varbebräus: „läem est Hbulpbara^ius p. 680" nur aul

6as sa8elbst irrtbümlieb »utßekübrte lA^onloo» u. <üomnen6. 2u de-

lieben. — Der betretlenäe Hrtilcel bei ^?«mnle»', I^it^eseb. V, 365, leiäet

»u vielen Irrtbümeru, nkmentüon 6er Hnfauß: „419? Nbultereäseb ßest.

420 (1029). Drei unter «liesem Vornamen berübmt ßeworclene H,er^te

lebten im vierten «labrbuuäert; Her eine ^a/«/a i, ^a'i« b, ^a^'a nur

lll« nraetiseber ^rüt bekauut« ^s. 8, 36? n. 42UH, „<ler anäere 1^. 4191"

sNbulk. b. Lbul-IIasan Ibu 8!u»n um 10091, „<^r Glitte Nbull. 'H,bäal!al,

Ibn etb»1?babib, ä»s !»t 6er 8obu 6e» H,i2te» (vermutblieb ^aHa's b.

1>a°is) . . . lüasiri Iceunt äenselbeu niebt (!), ^iewobl Idn ol-lioltki äeu-

selben ankübrt". H,m 8eblu»8 6er aulße^äblteu 34 Werke beisst «8:

„teblt bei Wusteutelä, äer nur äeu ^bult. Larbebräu» bat". I^et^tere»

trillt nur äen luäex (8. 162) — v?ie niebt 8elten, ^vo Hammer an^eb-

liebe I<üolleu Müsteukelä's »nieißt. Heber äen, bei Hammer tebleuäen

Hbu'II'araß Ibn Hiuäu (st. 1019 «äer 1029) 8. meinen ^.Ilarabi 8, 167.

— Heber äeu älteren Heberset^er ^bu'I-I'araß lioäama u. 8. ??. «.

Hllarabi 8. 159, vßl. 8. 123; ^lanime,- IV, 494 (liiäama); 0. U. Ltsebr.

XXV, 46. Die Lombiuatiun mit »lab^Ä, b. >^>-^! erleäißt sieb äureb

6en bei Hammer unerkannten Umstauä, äass unser ^«'l-^'ai'aF ein

^brist ^ar. ^18 ^b<i«lloH b. etblbabib Vbu'itereäseb ßest. 435

sI043) ersobeint unser Hutor bei /lammen VI, 389 unter äeu kbilnsapben,

2ber 8. 396 2. 5 (als I^ebrer äes Ibu Lotlau) H,1i u. 8. ^.! teruer VII, 495

Xbu'l I'araL Ibu et/lbabib als I^ebre, 6e» .lebruäi (s. weiter unten).

Die Variante v^^»^? lür >»>>>^? — belebe ^4««em««l, Libl. 0r. III, 344

tur eine lalseb« Lmenäation ^oooel!'« 2U Lar llebraeus erklärt (vßl.

^Vlcoll p. 23, 42, 500), Kommt »neb bei anäereu Tutoren vor (s, 2. ü.

//. t^. VII, 602 2u 345 2. 10). 8ie entstauä vielleiebt äaraus, äass

„, »>^>!! als Le^eiebuuuß 6es H,bu'I-I?araZ selb8t au äis 8telle äe»

kamilieunamen» >^>>^I^! ,.»jl trat, ^eäenlalls ist ^obl äie, bei l^ü«i««'

/«lli (<3«seb. 6. »rab. ^er^te 8, 74 n, 70) erv?8Knte ^ie/«teitlo H'«««^««^»«««

8ei«»e^» ^4ö«'l-/^lli'a9 ^e,l et-T'eKib von Ibn 8iua aufuusern H^utor

in belieben, äa Hitti (vßl. Lar Ilebr. 8. 233 lat.) uuä Ibu ^bi Oseibia

im 8neoiaIartiKe1 über unseren H,utor äavon snreebeu, 6ass sein 2eit-

ß«uo»se Hvieeun» ibu nur »18 H,r^t, niebt als I'bilosonben lobte; vs.
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<F. ^ei»-« moni«« a«««' eis l7»°öe vom ^. 1242); — ö) äan. 143

(XII. lalu-n.); - <-) äa». 144 (XIV. ^aiird.); — <i) ä«,3. 155, 8

küßt bin«u (N8. ^. 5 210, N8. H5. k. 279) H l^l^i» H «^2 ^^ ^«,

!^»<« l?»?- ^°5 >^>>.,».»»,«Ii!!, ^.ülii,,,!! H ^!!. 2>I H,ut. 6«» H,rt. b»t

nur äie 118. H. ^^H ^^12«^! ,..!^x.!»«>^!l H >»^^!! x^!^»a <S?^i!

! >» ^Xli, ^>i^! ^! l^)»^^7' ^»il^A i^»->^ !^^X-»H, i^i ^^!

f,1 >—i»«< ., ^»»!! ,..^!2<«. «zH ^>» 7<^ <5^^' Demuaeb bezeugt«

H^bu'!-?. im?ebru»r 1016, 63,33 ibm sin Exemplar »ein«« Oomm. übel

<3»Ien's »n OlauKou (im ^db».6'3l:beu !fa»ooomium) vorgelesen voräeii

— ^ie er »eine 8ebritteu überb»,uvt mebr sietirte als selbst »ebrieb. —

Im Inäex 11. 0ll. VII, 1071 n. 2677 «inä unter ,,^bu'1-I'«,r»g '^dci ^Ilab den

I^bmeä^ et.1»vvib« 6!e 8te!Ien III, 98 unä IV, 109 angegeben, III, 98

(vgl. VII, 711) »inä Heberset^er uuä Kommentatoren untereiuanäer ge-

naunt; »ul Iloneiu tolgt „^bu'1'!?»rag". In äer 2« <3runäe liegenäen,

aueb sonst ab^veiebenäen, 8telle äe» Io^a^l'ciHtclnl (II, 212 Haarbrüe^er)

beisst ^.bu'l.?s,r»g »>»»H^!! unä i?irä balä äaraut H,nmeä Ibu ut>1?»Hjil,

genannt, äer bei ü. «b. l. 0. tenlt, »bei II, 5 n. 1606 (vgl. VII, 639)

unä sonst Vsirä H^bmeä >^>».^>ü ,.^! »I« Learbeiter von 8ebritten ä«L

Aristoteles genannt. Hier ist Hie I'rimäru.uelle FN««t (vgl. meinen H,I-

tarabi 8. 243), »,I»o eine Oontnsion mit unserem ^'ün^eren enri»tlieueu

^utor unmößlieb. Die 8teIIen dei ^Venrieu 8. 171—2 »inä 6«luer iw

luäex 8. XXVII iklsen unter ^.bu1t»r»<i»eu gestellt (6e»»eu <üomnen6ieu

oäer Lomment»,re rieutiß, ullon Idu H,bi Nseibi», im 8oeoi2l»,rtiKsI iu

äeu H,ä<I. 8, 300 u. 305 ^eu»nut »inä); »ie ßenöreu vielmeur unter

^umeä t>. »Ion»,MNe6 8. XXIX. — 2u /?. <N. IV, 109 ll. 7791

^^t^!! ii^l^^!! von ^bul-?. 'Hbä H,II»n „b. IH,hmeä1 >.- " ^ <!"

bemerkt F'Mg', im Oomm. VII, 780: „H. ^. ^e»>/>e^a?» ^.»,^»!i!!"' »der

»ucn ä»3 eingeklammerte „^umeä" ist ^»ursoneinlion »u» Oonrusion

mit 6em ernannten IllunammeäHner >»,> >^,!! ,.^f ent»t»,u<ien, v?3nrenä

äie HutoiLonkllt 6e8 Lbri»ten iu Le^ug »ul äie i^e!^«» ßesienert i»t

äurou t)c>6. 443 6e» H»>, Hs«e«., u. 2v?. i»t dieser ßeseuriebeu bei I^eb-

weiten 6e» Vt. im 1. 448 2. (1057), — cxier ^eniß»teu» »u» einem »ulcnen

Loäex eopirt. Hieru»eu ^8re ».uen für <i»» loäes^nr 453 2., nient

435 (1044 Weurieu 8. 137), 6ie riebtiße 1<e»»rt, umsomeur »I» »ein

8enü!er Ibu Lot1»u (bei H»mmer VII, 397) ibn unter äenjeuigen nennt,

belebe in äer ?e»t v. ^. 1053—62 »t»rben* Lei Ä. tN. IV, 438 virä

äer (?omm. äe» >»^^!! ^! 2U äen ^vborismen äe» Uippo^rilte» er-

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

0
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



<3tein«tAnei<ie»', ziolemi«e^o «n<l n^iologeiulc/«« /.liesatu»' ete. 55

(nnvoilßt. XIV. ^»liru,, trüber l/^ö,n.); — s) 6»8. 180, 2 (un-

va!I»t. XIV. ^»uru.); — /) 6»». 645, 2 <Fe8our. 1242 von

2^«>^^«H, Nletropolit V0Q D»!Q»8ku8, — vielleieut 6^8

0rißiusl von (!oä. 100? — äer 1243 6»» Werk äe» H,tl>».

u»»iu8 «,d8ourieb). — g) /'<,«« 114, 4 (ße8eurie1ieu im

^. 1371). — ^) /'«»«H 104, 1: ,,/)««pu<«<l't, upoiaFetio» ^)w

»-ei^lon«« lAi'lHilamne eie/s««ic»«e, ^aöH« «nie»' ^«'««-«»l ^/«io«e

»°«M»H ei «no«<«:^«»l ^«sneiam, <i««o»-l^?i« ve»'«) ab ^bul>

f»r»ßio Ndu el'l'llib ^/esto»'««««"- Der (ßau^e?) Ouäex

8vU 1299 »dßewuriedeu 8eiu.^

36.

„^dliÄuäluuß über 6ie ^N8teI1uuß vnu^uäeu uuä(!urj8teu

^iu luuQainiueäauinoueQ 8t«,»t8äieu8teu^". Vnu 8eueil:li Nu-

"Amt, geloben ^^! ^>^! ^^, ftt. 1234,' «. ^ü«t«<elti § 223,

»o Hie«e« u»eb2Utr»ßen1 revisirte uu6 beriobtißte i^»^Xs>). ^iügei

lluäel VII, 1<X>2 n. 61) beliebt äie»e 8teIIe »uk äen blub»mmeä»ner,

liin^eßen nennt I^en^ic^ (l. e. p, 298 mit Lerutuuß »uk Ibn H,bi d8eibi»>

^on»ob p. 112 Vre^or. L»rbebr. »,ueb bei IV<i«ten/elll, 8. 14b n. 7

ein Irrtbum) »u»ärüe^Iieb ^Ku'1-I'»r»ß »IZ <üommeutl>,toi äer ^pbor. uuÄ

Horb einiger »uärer 8ebiikten 6e» 2ippo!ir»teL, ^väbreuä //«mm«»' 6ie»e

8ebritten unter beiäsu Tutoren überlebt. Luälieb «r»ebeint bei ^s. t?^.

II, 496 u. 3848 (vgl. Inäex VII, 1241 n. 8871) ein -ü^l^i. >o^Ü ^l

mit 6er Le^eionnunß ^>^?»»«^! »,i8 Oomment»tor He» ««^7105 (H 8.4^!!

«H^!l <!^-»l) von ?tolemäu» (äie ßlluie 8te!Ie i»t niebt benutzt von

^««7°«!^, l. e. 8, 236). leb wllße e», äie Vermutbun^ »u»2u»preeben,

ä»«» bier äie deinen Ibn ut-1«Mb eoutunäirt «eien. V^l. ^samme»'

VII, 495 l— VI, 486): ^Ku'!.?»^ liirßi« b. 5ob»uu» b. 8abl b. Ibrabim

«l^/eön«i« (»u» »lebruä bei 8»iä», 6. i. 8iäou, in 288. ^^^), um

450 (1058), weleber in L»ßä»,ä äen ^bu'I'I'llis.ß „Ibn etb-^b»bib", äen

8eoret3r äe» ^»tboliko» (?»tri»iobeu) borte; wober vielleiobt äie Le>

uennnnß el><i»toli^i. Nit äem»elbeu „li»tbo1iii eu-Ka»»r2" 8t2uä »,ueb

F«l <?«««, (»t. 1038) in nerLÜnIiebem Verliebr, s, v. Hl. 2eit3ebr. XII

8, 373, wo l?«lF«^ ä»3 eußlisene u>^«n unriebtiß mit „«0 o/t" übelsetLt,

"»» iob in äer ^ei^. HlbiloF»'. 1858 8. 99 n. 297 beriebtißt b»be;

<??««««, <3e3eb. <!. ^näen VI, 8 wieäerbolt Hieben i'eblei, ob^leieb er

ä»bei 6ie von mir mitZetbeilteu <Hue!Ieu (^>«c/^, 8eet. II La. 31 8. 56

n. 68) oitirt. Heber öa«'» »u^ebliebe Disputation 6. Aei»'. Hlbll'oFi'.

1861 8. 14 Hnm. 1. (H,u» kiucker, QiKKute, 8. 152, ^ieäerbolt bei

6raet«, Ne»eb. VI, 412.) Vßl. »ueb ttei^er'» ^'. Leitsebr. k. Vv^i»». u.

I^ben 1863 8. 303; <?. 0^,e^i, kresbyter 5obauue» 8. 91 (im ^. 1046),
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K»inmeä b. ^bä ul rlerim el-Na^ili l) et-Ii1iin»Kni (»U8

lleiusen); »t. 910 «. (1504).

1//. t)^, III, 365 u. 5963, äer Vf. um» bier ß«u«int,

naob 6. Inäex VII, 1147 u. 5561.^

36 b.

„H,bb«,uclluuß: Nrllläruuß cl«s Lvaußeliuins". Von Der

^visob H,!i.

Mer Verl., ein obristliober lienezat, ^viü 6»« Verhält-

ui88 äs» Islam 2ur Ibora, clen?8»,Imeu uncl asm Nvau^elinin

^ob«,nni8 äar8tellen, nsiueutüob äie «^eilelbakten 8te11en äe8

letzteren äentliob erklären; er oitirt äabei äie 8te11en iiu

^rieob. "lexte (nüt ar»,bi8<:ben vettern vunlctirt), — Antauß

^^l»^!! ^x^-». .. .,! ^ ^!! ^^-»!. In 6er Ninleit. nsunt

er »einen teurer 6eiai uti'/)«'« ^,! Mi/^ttminstl ^^^!!

^^tt (etwa F^ZH'bei ^ <N. VII, 1162 U. 6100, äer

981 (1573/4) 8wrb?).

2au ä8obr. «) ^s»-i«'«, V^et28tein II, 1753, ße8ebr. 1035;

sou^ver leserliobe üsnä. — ö) Minors« 886 (Hulltreiu. 197) k.

49 b—5? (Turner 8. 392), ßesebr. von 8ebeiob /«mm? ^_^!

in Oon3t»,utin<)vel 1181 H.^

37.

„^bbanäluuß über äa» Oeriobt ^esn, ?rieäe über inn,

bei «einer üerabllnult." Von ^8beui8 uä-vin H,bn ^bä ^1I«,b

Nudaiumeä b. AH Ibn I'ulun e»b'8b«,lni ^eä-Oiinegblii

a88»Iihi^ 8t. 953 II. (1546—7).

^nfanß: «^l_^ ^- ^.^^s, «U ^H.. ^. t?H. III, 391

u. 6102, ^?o ,/ie oonH'i«ons", 8. ^'eäuob oben unter ^^! > vßl,

Inäex VII, 1214 n. 8031. über ä»8 1oäe8j»ur 2. L. III,' 545,

551 N. 6878, 6913.1

3?b.

„^bbanälunF über die ^Nrlaubtbeit äer^ von (!uri8ten

1) Hu» i^»<«>» in öer Leidere!, ». ^>>ib ei-^oiab Hi. !iüU.
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süeiäsn?) ß«8eni»,outet«u l'uiere uncl ä»» Heirat!,«!! von onrist-

lielleu Leibern". Von ^«Fm u6-Vin^ ^ou'I-DllänI ^lunam-

»sä d. '^nä ^.Il2,n Ion ^aälii ^.^iuu, 8t. 876 (1471/2).

^. M. III, 399 n. 6135, ^o Flügel- ck ^o««,'«« «

Hae^e^lo« . . . maolanH«. Di« ^veit«r« Veä«utuuß van ^l!^^

(v^- ^- 57 d) unä 6«r 8inu ä«r Draß« ß«ut »U8 ä«r 2u

»2mm«n8t«IIun^ mit 6«r V«rn«ir»tnunß n«rvor; vßl. 62,3 in

äi«8«Iu« 2«it l»II«nä« 6utllont«u nut«r ^non. !^. 131, ^elou«8

nieut iäentison i»t, 6» H. Ou. nier äen ^.nlanß: ^ ^«H-

«^« ^^ ^ ^» ^^ ^dl^, lH^, »>>->, »ugiebt. Der Vf.

»ourieo änulien« «ll8ui8ti»c:u« ^ouanälunFsn üd«r ä»3 Dien-

uöruen«n (N. OK. III, 411 u. 6186; VI, 350 u. 13826). Da»

I<,ä«»j. 866 (1461/2) o«i N. t^. VI, 209 2. 7, i»t 2« de-

rioutiFSn U2ou äeu »uäeru 8tell«n im Inclex VII, 1186

u. 6958.1

38.

«H«'^.."« ^ '>»'!)'?H «<^ !^>> 8)^ ^>^!^^l! F"^> H «^^».

^(^«^)

„Houancllun^ über 6i« 6«ßn«r äer ?rovu«tie un8«r«8

?roon«t«n, über w«Ien«u Drieäen! unä äi« ^ut^urt »uk inren

Numirl (iure Vinwürk« ?)". Vom 8«nr ß«I«urten Iinam Ifeßm

uä-vin ^bu'r-üüßk ilucntar 0. Nahmuä «2-2aniäi

^°^l, äem llan«6t«u, 8t. 658 H. (o«ß. 18. v«o. 1259).

1^. tN. III, 400 u. 6138; stimmt nörtlien mit ä«m

2. Xap. v. A. 50. — U«u«r ^^! »- VII, 704 (so i»t

»U8t»tt 703 im Inäex VII, 1187 n. 6988 2U 1«8«n), ^u III, 11,

u. VII, 741. — 80IIW 6«r n«o«u inm (V, 382 u. 1139?)

ßeuaunte „Imam I^egm uä-vin" (VII, 1186 u. 6945) an»

Irrtnum «nt8t»uä«u »«in? N» Könnt« ,.^>X^! ^3^i .l»^! «um

^ntauß äe» ^»m«n» ^enören. Heuer ä»8 loäesjllnr unä

ein Lvituetou ». unter If. 44.^

39.

«^dnllnäluuß ^8enä8eureio«n^ «ur ^Viä«rl«ßuu^ ä«i-

0l»ri»t«u". Von ^du '^li ^at^a 0. ^1»», Ion ^«2!», 6«m

Ilene^Ht«» (um 1074?).
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^H» <NaÄH«n u. 822 taurt uaen ^l^. ^^>, lort:

„nn6 NrKiäruuß äs« ?al8oueu in iurer I^eure, uu6 er (6er

Vl.) lodt 6»riu 6eu Islam, »teilt Lepsin« auk, 6»88 6ie8er

6ie ^vaure lieli^inu i»t, uu6 ßiedt 6ariu au, ^a» er in der

l'uora un6 im NvauFelium (6. li. im H.. u. I^l. ^.) üder 6a»

Nr8oueiueu 6e8 ?rovueten (6, u. 1>Iuuamme6'8) ßele8eu, class

6ieser 6er mit 6er NÜ88ion Leaultraßte <^>.^,!!) ist, äass

»der die ^n6eu uu6 Onri8teu 6ie8 verdorben ^enalteu

rmä nieut ßeoüeunart uadeu. Germer ßiedt e,r 6a» andere

an ^u6en uu6 Ouri8teu 'la6e1n8v?ertue f>_^l^») an. 2»

i»t 623 ein «ouöue» 8oureideu, ^«riu er IreiNieue» ßeleistet."

f<^c> X^«. i^Ä^. ^^ H «>^ «>^i« (v^l. ^iiH<en/«ici (Gesell. 6.

arad. ^.er^te § 145 8. 85 u. 3) „6ie8e8 ^Verl: lasen Leine

8ebüler bei ium im Du'I-Ni^e 485 (Januar 1093)".

Od uier x^. ivirlclioner o6er 8te1lvertreten6er litel «ei,

wäre eine ta8t müssi^e 1?ra^e, wenn 8iou uiout eine andere

6arau Knüllte. Lei 6er ^ut^äuluuß 6er 8ourikteu näinliou

neuut er uaou 6eu dei Misi. sud 1 u. 2 ßeuauuten <>»»^^,

^,«^l^^!! ,.^, ^F^^ s-!^H> ^^ siu6 »180 ^euanut: eine

^iäsrle^uuF eiue8 ^.uFreiker8 ^) un6 eine Nvistel

au 6eu i?re»d^ter N1ia8 dei 8eiuem Hedertritt «um

Islam" Mmüeu 1074^. ^Veuu Misis«/. letztere uoou a!»

,,^Vi6erle^uuF 6er ouristlioueu Lelissiou" de^eiouuet, 80 8oneiut

6»8 uieut dies« sine au sicn de^rüu6ete' (üonieotur, 8«u6eru

H» ^ö,' t)«e«'ö«» (dei M'ooii v. 586 2U Ou6. OXI^I) «aßt

au86rüeKIi(:u >^!l ^! ^ >-^H ^5,^>^l ^/^ ^-^ H '^^) ^!?

^.ii^!. vürkte man 6a» L^eite ^!^.^ streioneu, 80 ^äre uier frei-

liou uur von e«'«e^ 8onrilt 6ieIie6e, ivie//«'öeioi (6ia2lauII,572)

1) In ätmliobßu 'litolu dei ^. tN. I, 307 u, 760 (vA VII, 593).

308 n. 766, i»t »,^.^« ^^ i55" l'lllumÄßutuiiß. Lsi f^ii«te»l/. l. o. »8t

äie»e 8eiiiikt uuä >^! übLlßau^eu; im l'itsliuäsx kehlen b«i<ie z>olemi»<:!ie

X^^x., »Ksl uiolit <ji« in«äi<:iui«oll'»poloßsti8<:lis.

2) Nin am». ^^!, ^1^ ^»« ^.l^^! H ^ ^d!^ ^»^^!

ei^äliut N. M. I, 142 u. 9.

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

0
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



u. /)« K<?«« (D12. »tnr. v. 84) »uneben. //«»,»,«»', I^itßesoii.

VI, 491 (VII, 498!) nennt, nie Idu On»!I., äie V^iäerle^nuß

^uer8t, äen Lriel »I« vierte 8onrift. ^

Der Vk. «t. 1100 uuä ist begouäer» »Is ^rüt äuron nein

t^bellllrisoueL ^VerK berünmt ßenoräen, über äe88en Heber-

»et^unß äureu 6eu ^u<!eu /«»-a^ ö. Heinm ». D. N. 2eit8obr.

VIII, 548 (no ^.l^! ^Q' 2« lesen). IX, 837; Virebon'8

Hrebiv Lä. 39 8. 297; vßl. La. 42 8. 105. Nl-Xiiti nennt

nur äiese» ^Verll unä -.l^« »1» 6ie berübmteu. — Die

Voo»1i8»tion ^j-»^) ßiebt /in Maii. »U8«Irüolt1ion »n. Vßl.

»neu 6en Dovve1»rtiKeI von F'iiiFei in Nrnen n. (trüber II

Lä. 24 8. 201, ü<i. 14 8. 186; unä »näere Quellen bei

^um«-, 0»t«I. 8. 362.1

39 b.

„^bbanälnnß 2nr MiäerlegnuF äer 0 bristen". Von

<Iu8ul el-I^ubnani (voin Libanon) iiu ^. 1226 verla88t,

H>3 Hntnort »uk ein 8en68obreiben 6e8 Netrunoliten NIiü.8,

Neloder, nie «8 8eneiut, cleu Hebertritt äe8 Verl. weltlieben

^rünäen ^u^esebriebeu batte, no^e^en 6ie8er äen Vnr^n^ äer

mnliÄinineä. Religion tbeolo^i8ob uu6 vbilo8opbi8ob 2U be-

ssrüuäen »uebt.

^vie Hebersebritt ^!l <-^>^! ^»^l ««.^l ^!^"> ^ÄHI

«oll vielleiebt bei38en !I-,,!f !< ^^«. „8enä8ebreiben an

Nilln" unä näre äies äer eiFentliobe ?itel? ^,ut'auF:

Nauäsobr. M'sn 1669, l'Iüzel III, 110; n»ur8onein>

lieb aus äer Libliotbell I^e^ranä'«.^

40.

,,^bb»näluuß über 8ebmäbreäen ße^eu äen krovbeteu

unä 8eiue krääieate". Von NunKni uäviu Nu8ein b. '^t>ä

ulliadiukn llt "lukati s ^,1^^!!), Nnftiin^mÄniü,; »t. 926N.

ll>«8. 23 Veo. 1519).

l) „^bu'I 2»»»»n ^li b. I»» 6l«l«lllia/l" V«,ed 0»t. k»ii» 1020 bei

sall»», Lidl. bot. I, 183.
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sLutbillt 3 Hbsobuitte (.l^HN. 1. ^v«,8 ^« «ei, null

^»» uiebt. 2. ^V»« von dem ^»»^ 2u urtbeileu. 3. ^Va»

von äeu IIuZIäubi^eu iusbeLoudere 2U urtbeileu «ei, iusoteru

sie «olebe 8oluuäbuußeu »ussvreobeu. — /s. tH. III, 408

u. 6173; vA VII, 1093 u. 3548; — die Lesart 946 tur da«

"lodes^abr 1. II, 197 stellt isolirt, ». VII, 662. — V^I. «iue

äbuliobe ^.bbaudi. unter ^»^« 1^. 53.

Haudnobr. ^«z,<i. VV^aru. 989, 8 (IV, 159 N. 865),

ueuut al» ^.utor ^ L b i Isobelsbi Lteudi/j

40 b.

„^bbaudluuF über (die ?ra^e) die UrmordunF eine»

Uusliiu dureb eiueu Ilußiäubizeu". Von Lurbau udDiu Ibu

^bd il-NallK Ibrabiiu b. ^li ed - Oimeseblü, »tarb 744

(1343/4).

^. tN. III, 426 u. 6265 (VII, 794), 8. 440 N. 6343.

Heber deu Verl. «. Iudex VII, 1060 X. 226?.^

41.

„Hbbandluuß über die 8^uaZ0ßeu (der .ludeu) uud die

Xirobeu (6er 0 b r i» t e u)". Vom 8obeiob I^e^iu udDiu ^bu'l

'^bba» ^,dmed b. Nutiaiumed b. '^Ii ^al-ÜIi^ri^, Feuauutlbu

I!it"a (^« ) sod. Nurten^, dem 8obateiteu^), beeudet iiu Llouat

8ba'bau 700 (1300).

^utauß. _<^ >^^! ^A! ^^!! >ll ^4^.. Liu Loböues

^Verlc, uaeb li. (H. III, 434 u. 6308. in I'olze de»sen trei-

liob einige »olebe 6ebäude ^ergtört wurden, v^I. ^öui/eHi

eä. H^dler V, 243 u. unter ^^ü If. 5? ä. Nu Oomveudiuui

L. uuter ^,_?._? „;,_!! ^. 85, dieses alleiu bei Mis<sn/eici,

^Iladeiuieu 6. Araber 8.112 § 185. — VA //. W. VII, 1186

u. 6953; II, 616 stebt ^«duc'b ^i^!! u. VI, 437 u. 14225

ist «H5^!l bluss Variaute?)

1) vi« 2« eiv?äuuenäyu Huellsu ßßben »einen l'oä 2u ^»uir» im

Ls^ed 710 H. (1310) »u; nur <8q/«li (»^?l^^I! ('1''^»^' ^ Heil», ^ouru.

^s. 1851 8. 438 4i»m. i!) u»t 716 II.
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42.

H«in«e^n«»tle^, pol«m«cH« «»</ a^oiog«««!/!« ^<t«-a<u^ «<<?. ßl

X,«..l»x.,.-^« .^l^»»x ^e ^ic^! Ä^2>^» ^>.^u?1 '^!l^<. s^^)

„lüumpeuäiäse (iutelleotuelle) ^bullnäluuß, versollieäeu«

üsßeuztäuäe uml»8»euä" scia»» der 8ollöpler eiu2iß sei, uns

äie (üiriLtsu Ileiue kol^tueinteu neieu). Von kauln» ^u-

tiookLnus, Lisouol vuu 8iäou (!^Xx>a).

^Liu Oompouäiuiu in 22 i)2pp., dereu Hebersouristeil

bei M?oii p. 28 (vßl. n. 498), »r»b. u. latein. dei ^io«,'nF«-,

kroiQpt, p. 64, i»t. dei ^«,,eman», Linl. or. II, 511, l/«'

p, 35, ^H«em»n,' bei N21 p, 227, 230 u. 273.

NauäLLur.: «) I^«t,'aan 111, 1 (XV. ^»uri».), —

ö) «ö. 112,1 (Fese!u'iebeu1543v./8a^e»»ö./)avltißeuauut^e»'l»l

»u» ^a^a); — e) ,'ö. 147, 3 (^eseiu-. 1571 v. 6>^o»-l'u«, Nr2>

bizeuot' v. N»Ied); — <i) ^ocii. Hunt. 275 (KüKer (roliu»)

bei l^l Oaä. Odr. 42, unä ällrau» eine H.b»ouritt /^. Mics»

0o6, Lo<U. 426 bei Mooii z>. 28 Oaä. 25; e) <3^av. 3803,31»)

bei l^' 51, 3. — /) l>ai. 489, 4 (sseLouliebeu ^. 1756).

^««eman«' p. 22? vergebt äeu Verl. in» XV. ^»uru.,

unä H/»» bält l^ucl. 111 >veßeu äes ^usäruelle« ,^«m«?««"^

beim H.utoru«,u»en lür ^uto^ravu; »lleiu äerßleioneu virä

2uoll vuu äen ^dnobreiberu miteopirt. Liebe äaßeßeu 6ie

^Viäerie^uuF äe» Ibu leimige (oben ,,l-x^ ll. 13), »Iso

uiebt u»eb äem XIII. ^»brb. — Im Oatal. bei M»'u« vir«!

li^bebu» als Namen 2uißef»»8t, im Inäex z». 693 »032,1

l>io«3 Hl-ÜÄneiiu» (»uob üie 8obrilteu oyum»); <^s>!^! ist

^8oet, NiuLieäler, Nüuob; v^i. Äe»-öck<, Leios I, 665.)

lob lüße äer Le^uemliebxeit baiber ^leiob einige lluäre

üpi»te1u äesseiben Verl. »u (v^l. auob üben N. 18).

1) Der Ooä. i»t ße^i»» ^etllt, v^ie »11e »u» Kleine?«» Zilmiulnu^en,

unter 6ie »I» „Loäl." ds^eililineten oiient»Ii»eneu ßereiut (vgl. meinen

N>«»zie<!iu« t7oclci. ^/<8<8. ^eb^. l'n H»bl. Hoeil. p. VII), Die veiAeiebeuäe

l»bel!e, 6is »ien ineine» V^i«»en» uni in einigen LxelunU. von l/n'»

L»t»Ioß in 6ei Lo«i1ei»n» beünäet, vielleient »neu nui ulLpiün^Iieu in

"elli^eu i!l«mpl. »b^eio^en ist, »tebt mir ^etüt nieut «u (Heuote.
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43.

l^>^ <-7!«^l ^!H^-< ^ »,) ^!l l ^5"^ü^l o>^ ^Kl^i!) li^W.

„8euä8oureioeu (^bnanälnnF) au einige (oner einen)')

»einer I'rennäe unter äen No»Iiinin iu 8iäon de! »einer

liüoil^eur von äer Lei»« naon äeiu I^anäe liuni". Von

k»ulr>8 ^ntioonenu».

I„^i>,8 äi« <ünri»ten von Illnhlliuinocl uuä «einem un-

reinen Oegst^e ßenalteu, nuä von äer ^anrneit äe» onri3t-

lionen 6l2,uueu»"; cliener Innalt »oueint noon in 6er Heuer-

»onrikt 8elo»t oenierkt.

«HnäLoür. a) Hoeii. ttrav. 3803, 31 bei l7« l?oä.

«nr. 51, 2. — ö) ^ail'o. 83, 13 (v. 189), — o) «ö. 111, 3,

— <i) ,'ö. 112. 3, — <-) «ö. 147, 5 (s. vor. l^.).^

44.

„8enä8onreinen" äe» k»u1u» ^,ntioonenn» an äen

Illuu»ininß<1»ner ^b« >8«»-ii»' ^) ei-?Vn»li»«' ^2,u» linni» in N^voten),

äen 8tiol:er (»»»'Ka^^H»»), der inn uin eine Kur«« ^uneiuauäer-

»et^uu^ aes onrigtlioneu Do^lna» äer "lrinität unä Iu<Hru»tiou

gebeten.

^üllnäLLür. a) Niil'ean 111, 5; — ö, «) ,'ö. 112, 5;

147, 7. Vßl. lolßF. llll.j

45.

^nt>?ort äesseloen aul äie Nrmläeruuß 6e» genannten

NunHinineäauer» ^äer benauvtete, ä»»8 Onte» onne Löse» niont

»ein Könne) nuä über Irinität.

^ll»nä»0llr. «) ^a<loan 112, 6; — ö) H. 147, 8.)

46.

^ntvort äsLneldeuaii 6en8eldeu,äl>,8»äievonOnri»tn» ver-

riouteten V^unäer ^örtliou, niont lnetanuori3ou llnk2uk»8»en »eien.

^Ü2,nä8onr. a) Nii. 112, ?; — ö) 147, 9.^

1) ^i»«em. uut«!' Loci, V»t. IN, 3 u. 147, 5 dllt «zuenckim, 8ou»t

V«o«llam vi« Uri; ^uu ('vie im lleubebr. li^tp) Ilauu beicle» »eiu; »der

2) !f»ol> Loa. 112 ^tiu'i <8a^<i, v^l. ^«clooi» 6i« lolßß. ^uminsril.

vi« l>«i»ou i»t vieUsieut »iue üußirt«?
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47.

^ut^?ort <ie»8ellieu an äenseloeu ül>er ?rä<1e8tiuÄ,tiou

Oott niont äie Nen»enen 2ur Hölle un6 2nr nimmli»elien

Herrlionlceit vornerbe»timme) uuä äa»» Outt uiolit Hrneber äe»

Hebel» »ei.

st»uä«eur. a) f^ai. 112, 8; — ö) 147, 10.1

48.

^n»vr»on«: Hnino/ia^aeneil«« a^genie«,g«o ea» zo»-e'/,<»'s?)

cin«<l'an<l»l F<ie»l, «na o«»n /^e il'asl« «Ä»-i> ^o/lisi-l «eö«-e,

nmum cl«H««»'liu»'.

^H«,uä»oür.a)^a<!. 111.2; —ö),'ö. 112,2; —o)lö. 147.4.

— <i) vielleiont /'«»'/« 156. 4: /'««/«' H«cio««en««'« ep«Hocw»

O^ciilo /»»'«»»«nolaia ooo»Hl<»ns «/«tiaeo»'«»» F«o»'una'n»l,

<^l HeilFl'o«e»n t^»°l«ilanam am^^r» «unt." Vßl. 1^. 18.)

49.

.Abnanälunß üuer äen 8treit 2^i»onen Nu»limiu uuä

Flinten (uuä Hn^»oe iürer ?raßevun1lt6)". Niue „augFe-

«ieluiete" Lonrilt von I^etzm uä-Oin ^Ku'r-Iieß^ Uuontar eto.

«« 2aniäi (». H. 38).

sH M. III, 445 u. 6371. stimmt ^örtlion mit äem

3. ü»v. äe» lolF. ^Verlies H

50.

„Die ^bnanälnnß, äie »ie^erisone". Von ^e^m uä-vin

Hdn'i ließ^ Nnentar ex 2KIiiäi, OommeutÄturäe»H7«M^«;

verl. kür H«7-^e (»^) t^«n äeu Anllisi (Modliommen äe»

I>«olliußi80lll!,n).

2erlÄIt in 3 Kapitel: 1. Ze^vei» äer Walu-Nillti^eit äer

8ell<luuß l>Iutl2inineä'8. 2. Heuer äie (Heiner »einer kropnetie

uuä Lrwiäerunß inrer Ninvvürle (». odeu N. 38). 3. Heder

äeu8treit 2Mi»enen Uu»1imiu unä Lnri»ten (s, vor. X.)!
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— Diese» ^Verl: ersoneiut üoeräie» 2^eimlll nei ^s. tN,,

III, 448 H. 6386 n. Ilür^er ^^a^^! VI, 290 n. 13519!

(l'IüFel VII, 1058 n. 2190 „Lerelletlluau" n»,t äie -veite

8telle uiolit). ^n letzterer 8telle »oueiut 6»» l'oäes^alil

658 (. . . H^!!) last 2u . !^> ^^ 2u ßenören, »n elfterer

äa^e^en liest mau !,^"s also äie 8onril't volleuäet im

<^umaäa II, 658 (äas ^. deßsiunt 18. Dee, 1259), also Icm-2

vor äem l'oäe (1260)? — verkäme ^..^! » .!^ beredt

sion ^voli! aul äeu (Kommentar 2um l-^,^^!! ^<^ V, 452

n. 11625.^

51.

„Di« ^dnauälunF, äie leitende". s^nzedlieu^ von äem

iüäisoneu Iteue^aten 'Hnä us 8el»m.

^In 3 1'neileu: 1. ^ViäerleFUUF 6er ^r^umeute äer

^uäen, 2. Lestäti^un^ äsr ?ronnetie Hluuammeä's äuroli

äie I'ext^vorte l».^) äer l'nor», selbst, naenäem äie ^uäeu

äieseloe ßetalsent s-^), 3. von äen I'älseliuu^en einißer

8telleu äer ^lliora. H^nkauß: »^^ ^ .'^» ^c^l «1! >><^-

^^11 ^H. — K <?H. HI. 456 n. 6419, VII. 1021 u. 731.

Hener äas Zeitalter äe» Verl. ist nioüt» au^eßenen. 8ollt«

nier irßenä eine (üoutusiou mit ^.bä ^.Ilan d. 8el»m (».

H. 89) stattFeluuäeu «»Ken? tt,<»i. M»-. ^eö^. p. 2445.)

52.

„Die ^,utrioutunß von Lanneru auf äem I^euouttnurm

(äen I^euonttuürmeu) äe» Islam unä äie llieäer^erlnuß äer

Xrießsmasonineu äerbeiäen 8eoteu, äer Lnristeu unä ^uäeu".

Von Xemal uä-Din .... äem 8oualeiten (^ou-I'Wefa?).

l?^! ^ !^> ^' ^-^! ^-^! (^^?) ^i^. ^^! ^

^«l^«>!! »»--<»!!. Diese arabisonen Worte tmäeu ü«n in

meinen Hxoervten, ieu v^eis» niolit menr od »u» eigener ^n-

»iont äe» Ooäex, oäer Nittbeilun^ ^näerer. Daner ieli j«äe

weitere Kombination unterlasse.
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«»näsollr. HoH. Ooä. Loa!. 27, ,,0»,t. 34" «u in

meinen Uotiseu, vil» niou »der ^eäer »ük l7« noou »us

M«H be^ieueu I:»nu, vieueieut »ui 6ie, von 6eiu ver8toroenen

0u»tn8 Ke«^ de^uuneue I^ort^et2Uü^/I

53.

„D28 8onvert, ä»8 ße^üollt i»t ßeßeu äeujenißeu, äer äeu

üesauäten »ouilläut." Voul'llfi uä Diu ^ou'IH»8»,u '^1i

d, Hbäi'I>^»8 o» 8ubKi ( ^l^H), e»l>'8n»mi; deeuäet ße^en

Lnse «n,iuaäu»n 734 (1134),'

s^uf. (bei ^. 6«. III, 644 n. 735?) ^^^^a-^l! Ä! ^L

«!^e< ^° ^H^>; in 4 Irrten: I. I)«ls Urttlell über s6ii

8eumäuer (^il^!) unter 6eu Uu»1ilnen. 2. De»ßleieüeu

unter äeu 6eäuläeteu (i^>^! ^F>, .luäeu, (lnri»ten u.

äzl.). 3. ^Vurin äie 8onmäuuuß oesteiie. 4. Heber 6ie Vor-

2üß« äe» ?rovbeteu uuä nie 6»rau8 bervurßebeuäeu ktliebteu.

Ver»nll!,88uuß ß«,b äer VnrlaÜ, ä«,88 ein Oüri»t äeu kruvneten

«eKluÄnt«, »der uieut «um Islam übertrat unä nnt äem ^loäe

oestraft ^eräen sollte, >voßeßeu Nini^e Wiäersvruob er-

lwdeu. — Vßl. '^^ ti. 40.

8ubKi »t. 756 (1355, vßl. »^^2 «. 59 u. ^5^ «. 63)

uuä ist iiu Inäex «iu /s. <H. VII, 1238 n. 8765 iäeutisou

mit ^bu'I Hasan 8ublli 8. 1089 n. 3369, voraus unter

8uKlli 8. 1232 u. 8568 uiobt verwiesen ist.

Nanäsebr. «) ^ez,<ien 558 (W 505, IV, 136 Kl. 1938,

ssezelll. 751 «tu» einer tüuvie 6e8 ^,uto^r.) >); — K) F«-/,n

Coä. ?eterln. 342 l. 70.)

'^!^61 ^, 8. ttuter ^l^^! l^. 10.

54.

„Lolällöruer über äie ebristIiebe Itelißion". ^voloßie

äes <üllri8tentuuin8 aus äen 8ebritteu äe8 ^ah^a b. 'H,cii,

1) I'elllt bei ^ü«ten/elti, ^^»äeluieu <iei Kräder 8. 38 u. 6, i<?o

»uell »l^!, x^»>^! ÜLeur. 769 (Oa^ili I, 330) u»eU2utr»ß«u 18t.

2) IeK »euieioe »<> «,u»tlltt 6e« o3«ud»i il-rtliümiielirll »^»H>^! ^^X>^!!

im 'litelreßigtei äe» me6ioei»<:ueu L»t»1oß» (H^ppeuäii p, I^II), »f« »uell

>db»>!A. H. VI»». VI. 3. 5
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^.bu s^Ii?^ I»» b. iLhall, Ibrabim b. '^Vuu, Nli», uu»

!fi8ibis uuä I^ar Israel X»8il»r. Von eiuem ^.uo-

lllauäsebr. M»»«««!, Ooä. Kleäio. 63.

lieber äie liier benutzten Hutoreu 8. unter iure» llluueu,

resueotive unter cleu l'itelu äer 8obrilteu.)

^-^«^!l ^>! -t?,^, »- üu ^nbauß ll. 153.

54b.

H , »^>,»^>»!! >>^»«-" ^»^^> H ^^»^!! <»>»!^

„Luob äer VeiluuF über 6ie Lestimiuuuß 6er Vorreobte

äe» ^userwäblteu" (Lraobeten). Vnn ^bu'I ^»clbl Ii«,äb l>,

Nu»a b, Ijaäb e8-8ebti el-^»h 8 ibi (uä. ^ » h 8 ebi), ßest. 544 H.

(1149—50).

sMknnelt im IV. 1'ueile vou neu Leleiäißuußeu 6e»

kroubeteu. — 6e6rue1lt mit äem (üomiueutar (verf. 1101 2.)

6e» ^orlmleser» (^6«) »loU» ^li (»t. 1607-8, N. 0»

IV, 61) in OouLtautiuovel 1264 (1847—8), 750 8. in toi.

(8ureußer 118, UaiiÄgebr. ^»enF«-11?).* Dil» ^Verll feblt

iu öeuKer'L Libl. «r. La. II. — Heber äeu Vk. ». N t?H.

VII. 1068 u. 2577.)

54 e.

„I^»3 ße^eu 6eu Lesobimnter äes krovbeteu ^e^üollte

8eb^ert". Von I'klli uäl)iu ^bu'1>'H.bbÄ,8 ^bme6 ^e-

ullnut Ibu ^leimi^e el N»rrllui; vert»88t, lll» 6er <übri»t

^««a^: ueu kruvbeteu »obiuäbte, iui ilnuat liejeb 693 (De-

eeiub. 1293).

^. M. IV, 89 u. 7703 (VII, 777). — Vßl. oben

^!^»H v»k5^!! ll. 53. Heber äeu Verl. ». ubeu uuter . ^

If. 13/>

55.

H»^><»^ v^HH^X^ '^"^ ^5>^! -^^ °^_>"

„^bLobrilt äe» krotollull», gelobe» »utßeuumiueu wurcle

»c>n»t <lie 6i»^iiti»oben Punkt« bäutiß tedleu, 2. L. dier >»^s>>>^; vz;!.

^F^! >H^ Km /^ <7K. lV, 17. 18 uuä Humer, L»wluß 8. 386 u.881.
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m Vamasllus" soei Oelegeuneit eine» Vrauäe» in Damasliu»),

i»tirt 9. DulXaÄa 740 (1340).

^lLs ersonien liesouiä 8elama t>. 8ulsiman d. ^-»^» äer

0liri«t, ^-^! ^^U! ')^!^i<^. ^ff^. ^^! ^ i l !! ^'^

Ulla oelcaunte treiwillig, 6»»» im Nonat 8onewwal 2U inin in

»einen (karten gellommeu seien ^osel t>. ^^« äer Ourist

^<A ^»l^, <^ergi» o, ^di'I vierem ^l^>^. >>^>1^ unä ^osel

äer Ourist .^^-» !>^>^ >»^'^ ^H"!>!! neust «wei Nöuonen,

einer Samens ülüati, äer »len aul äie Xuuereituug unä ^n-

^euäung äe» grieeuiselieu Feuers verstauä, äer auäere Samens

,^, deiäe aus äer Oegeuä von Xonstautiuouel (x..^,li^^.«.i>),

Helene ülierein gellommeu seien, von äeu ^Vonnnlät^en äer

Aoslimeu »o viel als möglien in Lrauä «u steelleu u. ». w.

8näter wirä »neu ein Onirurg ( ^s^!!^) I»», genannt Ion

lials, ersännt.

Da« gan«e ^oten8tüoll ist aus äer Hanäsour.: 1^««-

<ien 675 (^arn. 951, 5) aranisoli mitgetueilt von Ao«v

tüatal. I u. 154—6, mit äer Lemerlluug, äas8 clie8 in-

tere38aute Dokument wegen seines an äa8 Vulgäre streiten-

äeu Dialeet8 eines weitläungeren <üommentar8 oeäürle, al8

äer Ort ge8tatte. Die ^utlienticität i8t ilim 8o uu^weitel-

batt, ä»»8 er äie I'euerslirun8t, wegen äieser aussage,

„tH^lsil'ano»-«»« «««Mae" 2U8eureiot. ^Vie es mit äer k'rei-

Billigkeit äieser ^U88age l>e8tellt gewesen sei, lasse iel»

äaliiußestellt. Ion naoe äas Doeument wegen seiner Le-

^ieuung 2ur 8>^^H ^. 59 u. s. w. nier aufgenommen. Line

llur^e I^oti^ üoer äas I^aetum gieot Il^l?, Oeson. ä. l)lia-

ülen, IV, 8. 361 naon Naliri^i, uline äie8e8 Dueument8 2U

erwänuen. ^enulieue» aus Xanira um 723 H. s. liei >f^li,

6a». 8. 356.1

8, 138, «i. 17. F7,
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56,

H'^IlH« .,H

„2^vau2iß "lralltate" von vaviä d. Nerven Jeuaunt

^>?l^H^!l oäer ^upu!?«, anoli H_!! (niolit IrMi), oäer '!?I2N, äer

Lanvlonier (IX oäer X. ^alirn.?).

^len IzesenränIlO mien nier aul äie Ü2,unt8aene. D»8«

obiZe Le^eienuuuß ^virllliener ^litel eine» ^Ver1ce8 8si, oäer

^eni^Lten» von alten Tutoren äatur ßelialten ^vuräe, ^eut

au» einer 8telle dei Mise« Hn HI»»-a liervor^). Die/lenäen2

äe88eloeu ^var, naeu einer alten lilaenrient, eine Deinou-

8tration äe» Nonotnei8mu8 (^näentlmm3), ^e?ie äeun auon in

äen von /)«22aKt> in einem «Mieren neor. ^Verlie antße-

lunäenen IVaßmenten au» äem IX. u. X. Iraetat au8ärüoll-

lion Feßen äie Lnristen (d'"i2ti:n) ar^umentirt virä ^).

^ber naeu äer ernannten 8telle oei Ion N8ra entnält äiene»

^VerK »noli?o!eiui8oÜ68 ^e^en äen l8lam, namentlien F6ßen

äen deliannten Le^vei» äer 6öttlielil:eit äe8 Xoran au» Leiner

svraenlieneu Le8enat?enneit. ^Venn Zun« 2), ^^ ^^^ I^raz-

meute begannt ße^voräen, angenommen nat, ä»88 äer ,,-^vo-

logie äe8 ^uäeutnnmß" clie Naonriouten üder iüäi8one nnä

niontiüäi»oue 8eoten augeuöreu, Helene im Namen Daviä»

»ien ernalteu naoeu, uuä äa»8 ^vanr8elieinlien äie ^u^aoen

üuer jüäi8eüe 8eoten bei munammeäani8oneu Tutoren

(NaKri^i u. 8. ^v.) äer8elben <Hnelle »ugenören, »o »enß ioli

noou ^'et^t deinen 2ivinßenäen 6ruuä, von äie«er ^n»iout

au^ugeneu ^).

Die ältere Literatur üoer äen Vk. i8t augeßeoeu in meinem

t?aia/. i. ^. v. 880, Die neue8te (üumliinatiou mit Neustem

6i«!ui u. 8. iv. (8. v. N. 2t8onr. XVI, 291) nade ien triiner

iuäireet ^viäerlegt, iuäem ien naenwie8, äa»8 letzterer ^eäen-

tall8 nenon äen l^loreli äe8 Naimoniäe» llenne (//eö»». H«Hi,o^^.

1861 8. 46).)

1) 6'lltal. l. /l. z>. 880; 3, unter ^.^!! ^^ K. 79.

2) ^/liH«e^e ^liei'aili^ Z 15 H^um. 18.

3) 2u üeu^min p. 24b, v^I. ^ii<i. ^«t. § 14 4. 3.

4) FÄ^«l (/.ltbl. VIII, 648) bs^eist KöoliLteu». ci2«8 Okviä überNiuipt

Ulßlii'ei'ß Ilüolißl veilll»«t, 6is I'isuuuuß äsi' ^z>o1o^ie uu6 eine» »»»-

tüurliedsii ^Ver^e» üb«>' mubamulsäanineue, »»iu»ritllul»oue u. K»iäi»oli^

Leeteu bsi <3>a«t« (Uescu. V, 343) int uuoeießt.
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57.

,^l)c>ßmen «1er ^nbänßer 6er 8unue unä 6es Oemeiucle-

zl»uben8". Von NaL? uäDin ^,bu'I LerellKt ^.bll ^llab b.

HtMeä u. ». ^v. eu-Ife8eli, nt. 710 (1310—1).

^IIer«,U8ßeßeben v. t?«»-e<o« kür äie enßl. <3e»eu8ob»,kt

mit 6em ^litel Z'/^»»' o/ <^e o»°eb<i o/ <^e Oltnnlts» eto. 8.

I^ouäou 1843. 2ur H,ulnabme <Iie8e8 ^rti«el8 veranl»88te

mieb 2unäen8t äie I^oti« ä«8 alten I^eväener Oatalo^« 8. 433

lf. 951, ^V»rn. 66, 4 (^vn 8^X<^ keült), Line vorüber^ebenäe

Ls^iebuuß ans Obri8ten unä ^uäen nnäet 8ion 8. 2 X. 2,

8. 1? 2. 5 v. u.; nanotnätüulion v?irä ßeßen 6ie Nu'ta^eiiteu

polemisirt. ^x5!^ iur »^«^ (letztere» im neuen I^evä. (üat.

IV, 250 N. 2017, ^o noen ernannt 8inä N8. H^ou»-. 1559,

028iri I, 532 unä /'«?«'« 412 mit einem <Üomw. 6e« Vl. 8elb8t,

»^ , » !f ^ bei He^möitie^H, N8»»i 8ur le8 Deole» vni1o8.

8. 138; ciull" ^et28tein II, 1528) bat ^. tN. IV, 261 u. 8329

null äaber Hs^öeioi III, 626. — 8obrilteu äe» Vk. 8. im Inäex

3. Ob. VII, 1058 F. 2180.

D»8 Lüebleiu beginnt in 6er ^U8^. !^>Z> H ^>^<^>... . ^

«vV<^ ^^^!, balä äarauk 6er bei ü. Ob. au^e^ebene ei^eut-

bebe ^utau^ ^^ ^^! ^ji^iH> ^iH ^S>! ^, 6ie8er gebort

äem 8ebrittobeu eiue8 berübmteu Xameu8vetter8, Helene»

6em un8eren ^vie ein lext 2u Oruncle lie^t, äaber von

«üureton naeb 2 ^ari8er 118 8. aul 5 06802681-3 va^iuirten

8, an^ebäu^t i»t unä nur äie trockenen Olaubeuslebreu ebne

üeßrünäunß unä kolemilc entbält, nämlieb: ^v!>^ äe8 I^eAm

uä-Oin ^bu Nakz 'Omar n. Nubammeä en-I^e8ei'i (8t.

1142—3, II. Ob. IV, 219 n. 8173, VII, 79?*; 8. So«ck, Oa^ali

8. 251 n. 5, unä äie I^aeb^ei8un^eu im I^eväener Oatal.

IV, 241 tl, vzl. F7eH<?^'8 Oatal. I.ein2. 8. 468). Von einem

Frö88eren i'uriäi8obeu Oeäiebte K»^i^« äe8 Omar (v^l. Ham-

mer VII, 372, I^e^ä. Latal. IV, 112 N. 1785 u. 1787. «omm.

unLere» '^dcl ^,IIan, 8. 132 N. 1828, v^I. auen ^7i^s/ 2U

liutluou^a 8. 78 ^, 7) unter»oneiäet ^V«oo/i 8. 308 ein Kleine^

von Uri 1770 eciirte8 6ecliont üner 6ie (Flauoeu8lenren äer

8unniten ^x^^!l ^! ^,! H .. ^l^I^) von ^uliaä uä-vin

en I^e8en. I^etLterer er8oneiut bei //, «"H. II, 569 neben
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Hhmeä b. ^bi'IIllaÄ^llä U»bmu<ii Ife8e6, äessen Xagiäe

iu 5555 Versen im Nub»rrem 515 (H^ril 1122) verlasst,

^Lbrenä er u»en IV, 548 n. 9495 erst 599 (1202—3) ße-

»toroen »ein 8oII!)

5?b.

„6ut»,obten". Vnn 2eiu uä-Viu ^«,8im Ibn Xntlu-

ouß», b, '^bä ^IlllU, äem H»nenteu »U8 Tanira, ßeb. 892,

ßest. 879 2. (1474/5).

^Uanäsebr. ^tMti^t, W»,ru. 789, IV, 157 A. 1862. lit.

^^. »der ^vonl iäentiseb mit //. 0«. IV, 364 N. 8803; eut-

bält k, 145 u. 28 über äie 8onlkobttüiere (^^, ». ^. 3?b

und 131) 6er >Iu6eu; f. 159 u. 29 über einen 8s,m»ri-

tau er, >veleber Nusliin ^eivoräeu unli «u »einem (Fl»ubei>

2nrü«^enrt«; 1. 160 n. 31 über <1ie 8^uaßOßen und Xiroueu

in Xanir», ( ^<^«) mit nintorisonen l^uti2en.

Heber 5en ^elebrten Verl. uuä Leine 8enrilteu s. ^?»^e/'»

^u»ß. de» ^>-!^! -l—^' „rlrone äer I^ebeu8be3ebreibunßeu

entbalteuä äie XI»88en 6er llanetiten" I^eio^i^ 1862 (^,d-

banäi. tür äie Xuuäe äes Normen!. II, 3) 8. 73, ^o 8. 76

»nl luäex //. t^. VII, 1255 N. 9440 verdienen ist.)

57 o.

„6ut»obteu" oäer ^nt^vort »us eine ^ntr»ße über 6ie ver-

änclerten Verbältnisse 6er 8ebut2^euc>88eu (^uäen u. tübri8teu)

iu Lanira; von ^bmeä b, Nubammeä e6Der6ir el^äa^vi,

6em U»lelliteu, Hb6 urüabman el-Xureisebi el^Vet»,!,

6em H»netiten, un6 Hasan el lietrawi, äem 8obaleiteu (1772),

^H8. im Lesit^e Kelin 's, dessen srau^ös. Heberset^un^

im ^o«,»l. <4«. 1852, XIX 8. 103 (^utraß-e), 106, 113, 120.

— 8. 116 werden die I^etvva's des Imam l'aebr ud Diu

Xadbi-l^ban eitirt, über welenen 8. //. <H. VII, I07N

l^. 2640: ?. . . H»8»n b. Ueu8ur. . el II^ßendi ete. starb

592 (1196).)

57 6.

H

„«utaobteu". Von l'alli udvin I b u O a II i K ei- 'Id Hbu'I-

?»tb ziub»mmeä b. NeHd ud Diu ^li Ibn ^Vebb Ibn Nuti
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ei-^»sobiri eIXe»i, Xadbi el!<udbKt (»eit 695 H), 2Uin 8obut2

äer ae^vti8ebeu altereu Xiroben, uiu 7lX) N. (1300), ße^eu

Ibu Lila («. U. 85).

^n^etubrt von Ibu en!^alflla8ob (H. 62), ^ou?n. ^4».

1851, XVIII, 489. ^o Hei,« über Ibn Oallill (8t. 8obev?^al

?»2 U., 1303^ Haeb^eisun^en ßiebt. Ini Iudex //. tN.

VII, 1239 u. 8794 int die I^e8art Ibu Webb (VII, 672) niobt

zuf^enolniueu, dalur (?) eI - Ueul« Iuti (Leids» bei Milien-

/ei«i, ^lladeiuien 8. 110 ^. 179, vßi. «u Xaeri^i, Oesob. d

Oonteu (ttött. 1845) 8. 76); VII, 609 (t'eblt in, Index) ^ird

Orien<ail'a II, 304 u. 8, w. eitirt; vßl. »ueb ^Vü^ei 2U liutlu-

bußa, 8. 80 »litte; Oatal. Lr Au«, p. 396, 689, 768, 819.1

^!! ^.^! H ^^!!, ». ^^l ll. 77.

58.

„Wic'btiße Notizen über die ^otbweudißlleit 6er I^>o88aßuuß

^vouinrelu(?lauben^ der8eblit2^enu88eu(^udeu und 0bri8teu),

^eim «ie 8ieb 2um Islaiu bellebreu". Von !fuh b. Uu8tala

öem Laueüten, »lusti in loonium (^-), »t. 1070 (1659—60).

^. t?^. IV, 482 n. 9303: cie oon<i«!«<,ne «'»»»«««!«<« (ion

ül>sr8et2e uaeb ^1.), nur unser Werl: di«8e8 l'itel», also

vielleiobt üaud 8 obr. Hilig ^lipa8oba 518 bei H. Ob. VII, 102?j

58 b.

„Nr^äblunß von 6er Deputation den Linonoss", uämliob

lmgoüen einein xum lsudeutbuni bel^ebrten und eineiu 8eiuer

^nlle^eu, von eineiu ^üdinoben ^uouviuu8.

I^ul. ^xx^! ^ H ^!! ^x ^^>, ^-^ ^ ^)! >x« >»<

>^-^ «^!! ^«^ ^! ^H.

Haudsebr. mit bebr. vettern /'a,-. 755 des neuen

^»tliluß3 (8uvvlelu. 48), dabei ein arab. Werl: eiue8 X»-

läers von anderer Hand. — Der OataloA ungenau: ,,^i«-

/a<ltm cie i» «onve^««?«" etc. e< eoniT'ov««« etc. V^l. H. Ooiel-

ös»-g in i^HUii 1862 N. 49 8. 386 unten, weleber den Li8obok

»vor 1400 sauren" (?) leben Iä8»t.^
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59.

„X»8icle auf äen Lranä von Damaskus" im ^. 740 (1340)

Von Nudammeä alOuaüat, st. 756 (1355). — Dabei

äie ^ntivort (<>^f^>.) 6er Häuvter äer 4 ortboäoxen 8eoteu

auf äie Hntra^e über äie I'olßen (resv. 8trateu) ^ener Lranä-

leßnu^ lür äie Obristen überbauvt.

^Die Xasiäe, aus 21 Versen nestebeuä, beginnt:

Die Outaobten stimmen obue auslübrliene Notiviruuß

änriu üoerein, äa»8 „6er Vertrag mit innen" (äen Onristeu)

^vßßen äieser Lranästiltuuß lür aulßeuuoen 2U erklären »ei

s^K>>^ ^lli>'<?.,). l^s siuä untsrsebrieben: (lür äie 8obaleiteu)

"laki uä Diu ^li es-8ubki (s. H. 53, 63, 80), lür

äie Hanenten (leblt äer ^ame?), lür äie NaleKiten:

Nuhammeä b. ^bi LeKr, lür äie Nanbaliten: ^li b.

^^!! (ai-Nune^a?) ^).

Die ^nlra^e nebst Outaebten aus: Hanäsebr. ^«W-

<ie« 673 (^Varn. 951, 3) mitßetbeilt von Ao^, Oatal. I,

p. 156 0oä. 269.^

60.

„Lueb äer ^batsaoneu (llrtbei^e?)') unä Hrlanruußen".

Vom bekannten Historiker ^ou'I-Nasan '^li b. Husein b.

°^Ii al-Nes'üäi (st. 345 U. -- 958).

^sur ans einem Zitate in >^Z>^x!! ^??", ^^^^ äein //,

t?^, V, 13? n, 10398 (mit äer Variante ^.l^v^Ü H), bekannt.

1) Vß>. üder äie««u !f»meu u>«in« Hl>Q«,l>äI. „2ur vseuäepiZr. I^it."

8. 66; vßl. Oe ^ang>, <üat»I. Oo6ä. ^o»H, (1862) p. 58. /?»mme^, I>itße«<:!'.

VI, 409 liest uoou „NeuägeKsK". 8. N«br. LiblioZi. XV, 75. 84.

2) OuatT'enl^e, .Inui-n. ^»iat, 1839, VII, 19 üker»«tnt: /«lt«; —

F'iÄssel (II. Od. I. eit»uäo): ^Vapo«itlone«, dei ä«r I^e3»rt /^. t?/l,'» lc»un

«» natürliod nur in» 8mu« von /«ck'elum uuä uiollt von ,e« sse«l<l« »ul-
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//«<i,»F«-, kromvt. p. 204, erwäbnt ä»ber, 6»»» 6»rin vom

Iieiüßeu l'euer nm ^ufer»tebunß»tttße im beil. 6r»bs (v^I.

v. U. 2t»«br. XIX, 570 ^. 3) äie Zeäe »ei, »buüob wie

b«i H^lmeä n. läri»; O»»/»'«» (^.bmet ben ^uäall«, p. I)

»»ßt ilur^veß: ^^K^XÜ »,^« »7< ^««0 ilö»-«' «<»'««« ai»«« «mt»-»

Heber ^les'ucii ». 6ie Quellen bei ^««<en/eial, I^it. clor

Li>äbe»<,br. 8.30 n. 26; (N^o^on. 8»»bier II 8. XVI; vA f^sl/,

6e»ob. ä. Cb^liien III 4nb. II 8. XII; Ke»,a«ti. Hboull6ä». 1

p. ^XIV; NKtza/, N«m<l»obr. Ms«, Libl. II., 416; Nm,m«-

V, 510 n. 9: „Verl. einer Iielißiou»ße»(:niente unä

lmä«rer, bereit» in einer Uote swo?^ be»vroebener V^erlle";

F. <H. V^I, 1085 u. 3238.1

60b.

„Di« Leäri«»uen (3run<Uebr«n über äie meu»oblioben (?)

W»ubell8l!,rtil:e1". Von Dmar b. (!biäbr b. Dm^r el-I»-

Kliüui,

^(üumoenäium, beginnen«!: ^«„-^ !>i!^S> ^5^!! ^ ^V^Z..

In. II, III H.u»i.obten äer Juristen, ^uäen (in 8 uncl

5 Hbsobnitten), äanu »närer 8eeten ^), Vertbeiäißuuß äer

kroobetie Klub^mmeä» au» 6er Ibur»,, <Ieu ?»»bneu, äem

r>HUßeIium u. ». w. Hs,uvt»äoblieb ^eseböult »u» 8bab-

r»»t»ni'» ^»t. 1153—4^ ^s^!^ ^^!! ^^ unä äem Nmir

Leär uävin ßewiämet. N. <?i. IV, 573 n. 9603 (Leor ud-

Diu feblt im Inäex). — Da» Zeitalter cle» Vl. Kann iob

iiiobt näber bestimmen; bei //. (N. Kommt er nur bier vor

(». VII, 1193 n. 7199). — Da» Xapitel über die 8abier ßab

M«,o^on If, 517 (749), vßl. I, 235.

Lanä»ebr. ^<ien 613 (M. 1037, IV, 258 «. 2031),

^utußranb, vom Le»it2«r 881 H. erworben.^

61.

,,!?c:brilt, worin (I( 0 »la oder 0 0 » ta b. I^uoa) antwortete

Hul 6»» Leudsobreiben de» ^bu 1»«. ^Ibn^ el-Nune^ßim

m Le^ug »uk äie ?rovnetie Nuba,inme<1'»" (870—910?).

l) Vs»iUln „z,^lVa««z,^«" dsi ^«gei -u ll. Cd. VII, 841?
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— Dieses >VerI: ersoneiut üderäies ^iveiinal dei ^. 6A

III, 448 ^. 6386 n. Ilür^er ^_^>l^!! VI, 290 n. 1351!

(I^lüFel VII, 1058 u. 2190 „LereKetKiikn" n»t äie 2^ei<

8telle uient). H,u letzterer 8telle »olioint ä»s l'oäe^ad

658 (. .. H^<^!) last 2u !^> ^/^ 2u ßenören, »u erntere

äa^ezeu liest mau !»/>1 also äie 8enrift vollenäet in

^uiullä«, II, 658 (äas ^s. beginnt 18. Deo. 1259), also Icur^

vor äeui I'oäe (1260)? — Der I^anie ^ ,<>H!! - ,l»^ belieb

sied ^vonl aus äeu OowiuentHr ium ^^>>^! ^^ v', 45!

n. 11625.^

51.

H x^l^!! ^^».

„Die ^linanäluuF, äie leitende", l^nßebliel^ von äeu

jüäisonen liene^ateu '^dä ns-8ol»m.

s^Iu 3 Zueilen: 1. ^ViäerleAuuF äer ^rzuineut« äei

^uäeu, 2. Lestäti^un^ Her ?rovnetie Nnliammeä's änic>!

äie 1'extwurte l»,!-»^) äer l'nor», seldst, naoliäeiu äie ^uäeu

clieselde ^etalsont l^), 3. von äeu I^älsoliuußen einißer

8telleu äer ^nor«,. ^ukauß: »^^ ^i: ^/> ^>^!! öäl ^x.^

^,^! ^H. — ^. 0H. HI, 456 u. 6419, VII. 1021 n. 731

lieber ä»s Zeitalter äe» Verl. ist nieuts auZeßeoeu. 8ol!t«

nier irßeuä eine (loutusion mit °^oä ^.liau o. 8el»iu »

». 89) stÄttßeluuäeii n»beu? tt,^. /«^. Heb»-, z». 2445.^

52.

„Die ^,ulrioutuuß von L»nueru »,uf äem I^euvQttlwi

(äeu 1<euouttuüriueu) äes Islam uuä äie I^ieäer^erluuß <i

^riezsiuasouiueu äer oeiäeu 8eoteu, äer Ouristeu uuä ^uäe>

Von Hemal-uä-Diu . . . . äem 8olillleiteu (^,uu-i'^«f»

I?^t ^!^ U^l ^ ^^! ^-^! (^ff^?)>^. ^^!5

^>-l-«^! ,.' , !>, Diese araoisoueu ^Vorte uuäeu sieli

meinen Nxoernten, ion iveiss uiout meur od »us eigener ^

»ient äes (üoäex, oäer Nittneiluu^ ^uävrer, D«,l>er ioli )<

weitere (üomniuu,tiou unterlilsse.

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

0
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



N»uä8enr. HoH. Ouä. Loäl. 27, ,,O»t. 34" 80 in

msinen I^nti^eu, ^v»» 8ion »der v/eäer l>,üf l7« uooli »ul

M:«H ne^ieuen l^»uu, vielleiobt »ul äie, vun äem ver8torbeueu

0u8tv8 /iea^ deßonnene I^ort^etLUN^,^

53.

„1)28 8olivert, ä»8 ßS2üo^t 18t ^e^eu äeuienißen, 6er äen

6e«2uäten 8elnuÄ,lit." Von ^lllIIi uä-Oiu ^dn'IH»8l>n '^ 1 i

l», Hdäi'1-X»8 v»> 8u dlti s ^^«H), e8l> 8n»M; beenäet ßeßen

Ln6« »»ni3äll»n 734 (1134),'

s^ul. (bei Ä <3ä. III, 644 n 735?) ^^^^^.!,!l Äl ^l

z5!^-l ^> ^iix^!; in 4 kiorteü: I. I)«l8 IlrtlleA üb^r Seil

8obmäner (^>^«^!) unter äen Uu8u'iuen. 2. De8Aeieneu

unter äen 6eäuläeteu (>^v!! ^!, ^uäen, (!nri8teuu.

äßl.). 3. vVorin äie 8el»mälinu^ be8tene. 4. lieber äie Vor-

2Üß« äe8 ?ruvt»eteu uuä äie ä»r«,u8 liervor^euenäen küiouten.

^er»n1»,88uuß ßad äer VurtaÜ, ä«,88 ein Liiri8t äeu kruvlieten

»oninänte, »der uiout 2nm l8l»in übertrat nnä init dem loäe

l>L8tr2tt werden 8o!Ite, ^vuße^eu Nini^e Wiäer8vruou er-

l»oden. — VA >^ li. 40.

8ndKi 8t. 756 (1355, v^l. »^^i «. 59 u. ^^^ N. 63)

uuä i8t iin Inäex 2U /s. t?^. VII, 1238 n. 8765 iäeuti8eu

»it Hbu'I-H»8»n 8ndl:i 8. 1089 n. 3369, nm-aul unter

i^unlu 8. 1232 n. 8568 niont ver^vie8eu 18t.

2»nä3onr. «) 2^tisn 558 (W. 505, IV, 136 5l. 1938,

ßS8CQr. 751 llu3 einer Oovie 6s8 ^uto^r.)'); — ö) H«-i,n

Oaä. ?eterm. 342 l. ?0.^>

>^!^H l^H, «. unisr ^l,l^^i! R. 10.

54.

„6uläl:örner üoer äie ekristlione Leli^ivn". ^.voloßie

<le« (!nri8tentt>um8 »us äen 8euritten äe8 ^ah^«, n. 'H,äi,

1) I'eblt bei I^ii«ien/elei, HIllläemieu 6et Kräder 8. 38 n. 6, ii?<)

«oli ^^»^!l, X.»»^> ÜLLur. 769 (0»8iri I, 330) u»oblUtr»ß«u ist.

u 1'itelreßi»ter <i«s meäieeiselieu <Ü2t»1nß» (Hppeuäix z>, !>,II), ^o lluet»

^l>d»>>äl. ^. QU». VI. 3. b
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^bu ^b?^ 1»^ b. Inhalt, Ibrabim b. ^uu, Llia au»

Ifigidis uuä Nar Israel Xa»Ilar. Von eiuein H.uo-

nvuiu».

süanäsebr. ^o^en«, (!oä. Neäio. 63.

Heber 6ie liier benutzten Tutoren 8. unter iüreu Rainen,

re»ueotive unter den Titeln 6er 8onritten.^

^^«^!l ^»! ^-,^H, »- bn ^nbanß H. 153.

54b.

H . i^!^>4,!! ^»3»«-» v»«i!^» H ^l^H^l »>>»^^

„Luob cler Heilung über äie Le»tiininuuß 6er Vorrsolite

äe» ^u»er>vablteu" (Lroubeten). Von ^bu'l ^»6l,l Ijallb l>.

Uu»a b. Ijallb e»-8ebti el-^al) 8 ibi (oä. 6 ah 8 ebi), ße»t. 544 N.

(1149—50).

sManclelt iiu IV, l'beile von clen Leleiäißuu^en cle»

?roz>neten. — OeclruoKt init äein Ooiuuieutar (verf. 11012.)

äe» ^or»ule»er» (H'H,-«) Nolla ^!i (»t. 1607-8, /s. iN

IV, 61) in Oou»tautiuopeI 1264 (1847—8), 750 8. in toi.

(8oreußer 118, llanclnenr. ^-enFs»' 117)."° Da» ^VerK leblt

in Zenker'» Lid!, or. La. II. — lieber clen Vl. ». K 0^.

VII, 1068 n. 2577.)

54 o.

„Da» ßeßen clen Le»oniiunter 6e» kronbeten ^eLüolcte

8ebv?ert". Von I'alli ucl-Din ^bu'l-'Hbba» ^.hiueä ^e-

uanut Ibu 'loiini^e elNarrani; verla»»t, al» cler Obrist

°^««a^ äeu Lronbeten »ebiuäute, iiu Nouat Lejeb 693 (De-

eemb. 1293).

^. <?H. IV, 89 u. 7703 (VII, 777). — V3I. oben

^«^! ^^! ^l. 53. Deber äen Verl. ». oben unter . l^

N. 13.^>

55.

Hs'i^«»^ >>^i^«^ >">^ l^5^! ^>^^ ^,»"

,,^b»ouritt äe» krotolloll», belebe» aul^euoinmen vurcle

»on»t äi« <ii»^ntl«oilen ?uu^w tläuiiß tsllleu, 2. L. liier v-^>^<«; vßl,

v_^?^! ^H^ bm /?. <?^. IV, 17, 18 uu<1 4um«l, c>»tl»!<»ß 8. 386 u. 881.

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

0
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



m v»in»sllus" (dei Oeleßeuneit eine» Vrauäe» in Dllinasllus),

ä»nrt 9. DnlXaÄ» 740 (1340).

s^Ns ersonieu liesouiä 8el»uu!, i>. 8uleim»u b. ^>>^« 6er

0lilist. ^-^! ^^! ')^'^i^ ^^< ^1^! ^ i ; !! ^-^

uuä oe^anute trei^?illiß, 6»»» iui Nonllt 8one^vw»l «n inin iu

«einen 6»rteu ßelcommeu seien ^osel o. -l^« äer Onrist

,^ . l^ ^»!^, AerAs d, ^bi'l verein ^»l^I. ^,1^ unä ^osel

cier Jurist ,.^-^>- !,^>^ ^>^ ^i"!-!! nebst 2>vei I^öuonen,

einer lfiunens Nil»ti, 6er sion »ul äie Xuoereituuß uncl ^u-

veuäunß äe» ^rieonisonen Feuers verstanä, äer »näere liainens

,^, ueiäe aus äer Oeßeuä von Xou»t»ntinooel (>...l-.:^^..^

velone ünerein Aellomiueu seien, von 6en ^Vonn^Iät^en cler

ilosliineu so viel als inö^Iion in Lrauä 2« steolleu u. », v.

8väter ^virä auou ein <ül»irur^ ( ^^5!^) Is», genannt Ion

Ii»i», ersännt.

Das F2N2e Hotenstüoll ist »us 6er Hauäsonr.: ^«^-

<ien 675 (^Varn. 951, 5) araoison initßetneilt von /)o«M

(?2tal, I v. 154—6, init äer LeiuerKuu^, 6«,»s clies in-

telessante Dooumeut ive^en «eines »n 6»,» Vulßäre streiten-

äeu Di»Ieots eines v^eitläuü^eren (üoiniueut»r» oeäürte, »Is

6er Ort gestatte. Die ^utnenticität ist inin so nu^^veitel-

Illlit, 6»s» er äie I'euerslirunst, we^eu «lieser ^nssasse,

„<N^lHil«noi-«»« »nuililae" «usolireiot. ^Vie es init äer k'rei-

villi^Keit dieser ^ussa^e destellt ^e^vesen sei, lasse ion

äatiiußesteilt. Ion naoe 6as Dooument ^ve^en seiner Le-

2i«liun^ 2nr »^v^ii ^. 59 u. s. ^v. nier ant^enuiulneu. Nine

llUl^e I^oti^ üoer «las ?aotum ziedt ü^el?, <3eson. ä. Ona-

!>l«ll, IV, 8. 361 uaoli Naifri^i, ouuo äieses Dooniuents 2li

erwädueu. ^enuliones »us Xanirs, uin 723 H. s. oei 1^,7,

6»». 8. 356.^

l> v. l,. .!^>«,»^!!, vom türk.-per». .!^X,ii».'>', .s^H«^», le ma«««^

» 138, «l. 17. ^i.

b'
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56.

H'^lH^ ,.,H

„2^au2iA ^lralitate" von Daviä b. Neriv»n Feuanut

^>?^«H^! oäer ^upu^«, anob H»!! (niebt IrKKi), oäer '^22N, äer

Labvlonier (IX oäer X. ^abrb.?).

^lob be8ebräul:e inien liier auf äie Hl>,uot82,ebe. Da»»

«biß« Le^eiebuun^ ^irl«äiober ^litel eine» Werlce» 8«, oäer

^veni^8ten8 von alten Tutoren äalür ßeblllteu ivuräe, ^ebt

aus einer 8telle bei M>«e« /ö« H«'« bervor^). Die ?euäen2

äe88elben ^var, naeb einer alten Naebriobt, eine Denion-

»tration äe8 Nonotbei8inn8 (^näentbuui8), ^vie äeun auob in

äen von ^««««Ko iu einem 8vätereu bebr. Merke »lll^e-

tunäenen ?r»ßmenteu an8 äein IX. u. X, ^lraotat au8ärüol:-

lieb ßSßen äie Lbri8ten (U^iti^N) ar^uiuentirt vir«! 2),

^ber uaob äer er^väbnten 8telle bei Ibn N»ra entbält äieses

^VerK auob koleiuisoüe» Fe^en äen I3IKIN, namentlieb ßeßeu

äell bekannten Lewei» äer 6öttliebKeit äe8 Xoran au8 8einer

8praoblioben Le8ebat?eubeit. ^Venn ^«n« 2^ ^^ ^ne l'raF-

uieute bekannt Feworäen, an^enounnen bat, 6^88 äer ,,^vo-

lo^ie <1e8 ^uäentbums" äie ^aobriobten über iüäi8ebe nnä

llioütiüäi8oue 8eeteu auFeboreu, v?elebe iiu Kamen Daviä'8

3ieb erkalten babeu, uuä äa83 wabr8ebeinlieb äie ^ußabeu

über jüäi8eue 8eeten bei mubammeäaui3ebeu Tutoren

(HlaKri^i u. ». ^.) äer3elben iHnelle angeboren, 80 8ebß ieb

uoeb ^'etilt Keinen öwinßeuäen 6runä, von äieser ^n»i«bt

ab^u^ebeu ^).

Die ältere Literatur über äen Vl. 13t an^e^ebeu in meinem

<?aiai. i. H. v. 880. Die neue8te (üumbinatiou init NeuHbem

<3i2»i u. 8. ^v. (8. D. 21. 2t8ebr. XVI, 291) babe ieb trüber

inäireot ^viäerle^t, inäein ieb naebwie», äa88 letzterer ^eäen-

sall8 »obon äen l^Iureli äe8 Naimoniäe8 Kenne (//sö»'. Hl'öi,«^^.

1861 8. 46).)

1) cktal. i. ^. p. 880; ». unter ^^!! ^.^ K. 79.

2) ^il<ü«^e IHe^ai«^ § 15 ^um. 18.

3) 2u lieu^miu p. 24b; vßl. ^««l. /.ii. Z 14 H. 3.

4) ^«»»«i (/.l'tbl. VIII, 648) beweist liöet>»t«ll», <I»«8 v«,vici üdsrll»upt

luellrers üücliei- velk»,»»t, äie l'leuuuuß 6er Hpola^i« uuä eine« »us-

tüllrlioiieu ^Verlle» übsl mud»mu!S<l2iii»c:li6, »^m»rit»ui»olie u. ^«ili»eli«

8eoteu bei 6>ae<« (Uesoli. V, 343) i»t uudeleßl.
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57.

„Do^inen äer ^nliänßer 6er 8uune unä 6«8 Oeiueincle-

z!»ubeu8". Von Nl^? uä-Din ^du'I-Lers!l»t ^b<1 ^11 »n d.

Htzmeä u. ». ^v. en-lfe8eli, st. 710 (1310—1).

sHer»u8ßeßeoen v. <?u^eion tur «iie en^I. (Feseu8en»,lt

wit äem ^litel Z'/^«»' o/ <Ae o^ebci 0/° t^e /3«nn«!e« ote. 8.

I^onäon 1843. 2ur H,ulnllume 6ie«e» Artikel» ver«,nla8ste

mien 2unäen8t 6ie Hoti^ 6e8 »Iteu I^eväener OatHloßn 8. 433

lf. 951, ^Varn. 66, 4 (^vo 8^>^ kenlt), Lins vorüder^enenäe

Ls^ienuuß auk Ouri8ten unä ^uäen tinäet 8ien 8. 2 2. 2,

8. 1? 2. 5 v. u.; naunt8ilc!ulieu ^?irä ße^en 6ie Nu't»,2eiiteu

z>oleini8irt. >>^lH^ tur »>^ii^ (Iet2tere8 im neuen I^evä. Ollt.

IV, 250 N. 2017, ^?o noon er^Hnnt »inä 118. ^«ou»-. 1559,

^ssiri I, 532 unä Z'«»-« 412 init eineiu Ooinln. äes Vf. 8eld»t,

>^ , » !s ^ü, bei He^Mlöiei«'«, N38»i sur le« Neofe« vnilo».

8.138; Coä ^et28tein II, 1528) bat ^. t?^. IV, 261 n. 8329

unä äaber /ie^öeioi III, 626. — anritten ä«8 Vk. 8. iiu Inäex

ll. Ob. VII, 1058 ^. 2180.

v»8 öüeblein beginnt in uer ^,u8ß. !^xs> H >^^»^» .. . ^

»^X<^ ^t^sv^!, balä äarauk äer bei H. Ob. au^e^ebene eißent-

liebe Hufan^ ^^ >_<H^! ^H^lH-- v^iH, ^s>! ^, äie8er gebort

äem 8ebrilteben eines berübiuten If»,!ueu3vetter8, Helenes

äsm un8eren ^vie ein ^lext 2U Orunäe lie^t, 6a,ber von

Oureton naob 2 ?ari8er H88. aul 5 besouuers va^inirteu

8. an^enän^t i8t unä nur 6ie trootceneu Olaubenslebren obue

Lezrünäunß unä koieiuill eutbält, näinlieb: ^^ äes I^e^iu

llä Oin ^bu N»f8 Din»r b. Nubaiuineu en-^e8eli (8t.

1142—3, H. On. IV, 219 n. 8173, VII, 79?*; s. t?o«o^, Oa^^ali

8. 251 n. 5, unä äie ^ob^eisun^en in» I^evclener Oatal.

IV, 241C, v^I. ^?s«se^'8 0»t«1.1.eiv2. 8. 468). Von einein

zröLseren iuriäiseiieu (bediente >'^,^:^ <Ie8 Oiuar (v^I. Hain-

wer VII, 372, I.evä. (üatal. IV, 112 N. 1785 u. 1787, «omm.

>M8ere8 ^dä ^Ilali, 8. 132 N. 1828, v^I. »u«n F7«^e/ 2u

üutludu^Ä, 8. 78 ^. 7) unterselieiclet ^V«'<?o^ 8. 308 ein Kleines

von I7ri 1770 eäirtes Oeäient üder 6ie (Äauoeu^ein'en äer

8unnitsn ^x^^!! ^s>! ^>->! H .. ^^,") von ^uliaä uu-vin

eu lleseii. I^et^terer er8oneiut bei /^. ^H. II, 569 neuen
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^hmncl li. ^bi'IUoll^llä Uahmuäi Ife»e2, 6s88en Xa8iäß

i» 555)5 Vnr»en im Nut^arrem 515 (^nril 1122) vsrf»»5t,

^llnr„n«i er naon IV, 548 u. 9495 erst 599 (1202—3) ^

«t<»rl>«,l> ««in »nlllj

57K.

„Uut»,ont«n". Von 2ein u6-I)iu X«,8IM Idu Xutlu-

l»»^«, !», '/Vv<I >Vil»n, äem ^»neuten »U8 X»uirs,, Fßd. 892,

««»t. «79 II. (1474/5).

>I!n»,l»<-l,r. />^e7t, Will». 789, IV, 157 «. 1862, lit,

^^, »der vunl i<1n,>ti8on mit //. 0«. IV, 364 «. 8803; eut-

!»k!t »', 145 n. 28 Uder die lsonlaouttuiere s^i^, 3. ^. 3?b

Ulul >3l) «<«'!' .luden; t'. 159 u. 29 üder einen 8»,m»ri-

t»u»r, ««'l^Ix'r I^Iu»lim F«vor6en uucl «u 8eiuem (illlnoeu

»urüo!<l<l'l»<<»; t. 160 n. 31 über clie 8^nH^ußen und ^iroueu

i>» K»lü>» s ^^«) mit !»i«tori8o1i«ll Nötigen.

Ilolwr d«l» js«Iel>rt«n Veit, und »eine 8«lu-ilten 8. ^A^e/'»

<V»!»^> <!<>» ^>.<^> ^>^!> ^,Ivixme cler 1^.el>en8l)e3olu'eit>ull^eil

^n«<>»l<<>ud di«' tv!>»l«>on lier UlMSUteu" I^ein^iß 1862 (^.b-

««»»»,!> «»r ,1i« l^unä« 6«« Klor^nl. II, 3) 8. 73, vo 8. 76

»«» ln,I<« //. <^ VII, 12^5 X. i^440 vel^ieseu ist.^

^^w2 <^>^

<.<^<«^»«>«" ^I«if.^nv»vrt »«t «in? .^»ü^e über sie ver

<R ^^iv»: >»« .^K«>?<! I< 3ll,tuu»»»e<! <>d I»er6ir ei ^6»wi,

>^w »z^i»«^ ^I>»I «s li»l»»»»n el ^»rei«el»i ei ^>Vet»i,

^fM N>o^d^< R«»< N»K»N ei lv,»»M< «le» 6<i«teileii (1772)

<<X iw l^nx lt<N«>. ,5«-»» rr»«^ I7el»e^et2un^

<jW ^^^ ,<< l>i.^ XIX ^ . ^ ,HH^5^V 106, 113, 120.

t< l'<5 M>D^» >^ ^«H>^> ^i« l»»» l»cl>r nd Din

H^H^>X <^^^ü >-^N. «:>v^ H»^'^-,: i, .'- <H. VII, I07Y
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ßl-lfasobiri ei Xe8>, X^äbi el-Xuäb^t (seit 695 H), «um 8obut2

äel aeßvvtisebeu älteieu Xireben, um 7lX) H. (1300), ßeßeu

Ibu liilll (». «. 85).

^ußetubrt von Ibu en ^»^»»ou (!^. 62), «/<?«»'«. ^?.

1851, XVIII, 489, ^o H«/«« über Ibn 1)»KiK (8t. 8obe^w»1

702 H., 1303^ l1»ob>vei»unßen ßiebt. Im Iu6ex ^. <N.

VII, 1239 u. 8794 ist äie I.e«»,rt Ibn Webb (VII, 672) niobt

»ulßeunmmen, ä»lur (?) el - Nenf« Iuti (Lsiäe» bei I5Ä«<«N'

/ei<i, Hll^äemien 8. 110 A. 179, vßl, «u ^laeri^i, 6e8ob. «1

Lopteu (<3ött. 1845) 8. 76); VII, 609 (t'eblt im Inäex) ^irä

t)««n/ail« II, 304 u. ». >v. eitirt; vßl. »,u<:b ^VliZei «u I^utlu-

büß», 8. 80 Nitte; c!»wl. Lr. IHu8. p. 396, 689, 768, 819.*)

^l! ^!! H ^^!!, s. ^! lf. 77.

58.

„Mirbti^e Hoti^en über die !^otb^veu6ißl:eit 6er I^0882,^uu^

^vou ibrem ttlauben^ äer 8ebut2^eno»8eu (^su 6 en uuä (! bri 8 teu),

venu sie 8ieb «um Islam bekebren". Von I^uli b. I^UFtata

äem Laneüten, Nutti in leonium (,^i), 8t. 1070 (1659—60).

^//. t?^. IV, 482 n. 9303: tie eoneiHl'ons ««»»«TlUkai«« (iob

WersetL« naeb l!'I.), nur unzer Werk äie»e8 Titels, »,180

vielloiobt 2 au 6 8 ebr. Nütz ^lipasouÄ, 518 bei U. Ob. VII, 102?^

58 b.

„llr^äblun^ von äer I)i8vutü,tion äes Li8obok8", nämlieb

lmselien einem «um «luäentbum be^ebrteu und einem 8ein«r

^olle^Lu, von einem ^üäizebeu ^nonvmus.

I^nl. ^«^!! ^ H ^!! ^x ^^H «5^ ^ ^! »>«^ ^°<

^^ ^! ^^ ^ ^.

Han68ebi'. mit bebr, vettern ^«»-. 755 6e» neuen

^HtalußL (8uvvlem. 48), äabei ein arab. Werl: eine» ^»-

läer» von anäerer llanä. - Der (^HtaluA ungenau: „Ke-

iaiion ti« i« ec>«ve»-««c>n" ete. e< oonir'o«« se ete. Vßl. F. Ooici-

ö»-F in I^HUli 1862 K. 49 8. 386 unten, ^velebei- äen Lisebuk

„vor 1400 ^»bren"(?) leben läM.I
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59.

„Xlllliäe »uk äen Lr»nä von Dama^uL" iiu ^. 740 (1340).

Von Nnhamiueä »INn».),»^ st. 756 (1355). — D«.dei

äiv ^ntvort (^>>f^>.) 6er L^uvter Her 4 ortnoäoxeu 8eoten

»uf äie Hntr»^e üoer äie I'ol^ep (resv. Ltr^leu) ^ener Lr^ncl-

leßunß tnr 6ie <üt>ri3ten üoerliaupt.

^Die X»8läs, »U8 21 Versen ne8telieu6, oeßiunt:

l^» v^^> H v_H^-» ^ ^/ l-^«^!, ^,^>,d!j ^Ü ^, ^, ^

<», l>«—^-! >>»>,li^ x6!^>«^H^«, ^l. ^>^>« , »li i:! H »>^« ^l. ^

Die 6ut»euten stiiuiuen onne »U8tunrlic:ne Hlotivirunß

6»rin üoerein, 6»»». «ller Vertr»ß init innen" (den Onristen)

^vßeu 6ie8er Lr»nä3tiltnnß tur »ulßeuuoen «u er^lärsn »ei

(«H<X^ ^^ii^,). 1^8 8in<1 nuter3onrieoen: (tur äie 8eu2ieiten)

l'»^! uä-Diu ^li e8.8ndki <8. X. 53, 63, 80), tur

äie Uimetiten (keult cler ll^me?), tnr äie Nläe^iten:

Hlnhnlnineä o. ^bi LeKr, tür äie P^ndaliten: ^li o.

I^i^!! (»t.zluneßz»?)»).

Die ^ot'r»f;v net»8t 6ut»eüten »N8: H»ncl8onr. ^/«z/

<?«, 673 (^V»ru. 951, 3) mitßetneilt von /)o«M, 0»tHl. I,

v. 156 Ooä. 269.1

60.

»Nnol» ävr 'ln»t8^enou (1'rtlleiie?)') nnä Lrt»nrnnFeu".

Von» bel<»unten Historiker ^ou'1>N»8»n '^li l>. Unfein b.

'^U »l'zlvz'üäi ^8». 34Ö U. -- 95s).

fXnr »U8 einen» <7it»te in v»»HHH ?Hr", *uct» ^^^n //.

t^. V. 137 n. 10396 (uüt äer V»ri»nte ^^s^s H), bekannt.

l Vztv i»b«e «li«««» X»««» >»«t»e H»H»»Hl. ^L«i p«e»6epißr. I.it.'

ül.»!«: »zt. i^ >/<^> Ov»l. Oxis .Xe»>1 <ls»>2 p< 5s. K««na-, I^itß««cl>.

V». <0s ti«»» »«<-»» ^Hle»H«<>»>»^ s. N^t»r «ldlloß» XV. ?i< 84.

H> <i««<^>!^^. Ho«, .^«»» t6s3. VU. t» «b«««tit. F<»t»: —

^'»i^ ^U. ^K> t. «»»»so': i>-^«^»<»^«^. d^i ckr Q«»l« is. t^.'z ^»un
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//ottl'nF«-, ?rompt. p. 204, ersännt d»ner, <in,88 dllrin vom

Iieilißeu l'euer »in ^user8tellun^8tllße im neil. Orabe (v^I.

0. U. 2t»ebr. XIX, 570 ^. 3) die Nede sei, äkulieu wie

K«i H^med b. Idri8; O^«/,»«« (^nmet ben ^bd»lll>, n. 1)

5yßt ^ur^weß: ^^s»^x!! ».H^« l'n ^«o i«^«!'ei«'««« ail«« «Mi»-«

Heber I^le8 ndi ». die Quellen bei N^«<en/<H>l, I^it. der

^nibsgebr. 8,30 n. 26; <H»oi«,n, 8»»bier II 8. XVI; vßl. Nh,7,

6e»eb. d. Ob»bleu III 4nb. II 8. XII; Ke,n»u<i, Hbonllöän, I

ß. f^XIV; ^ligf«/, Ü»ud8obr. ^iVieu. Libl. II, 416; ^st/«»n«-

V, 510 n. 9: „Verl. einer lielißiuugßesenionte nnd

lmäurer, nereits in einer Hute ^v?o?> besproebeuer Werke";

F. tH. V^I, 1085 n. 3238.1

60 b.

„Di« Ledri»vben 6rund1ebr«u über die men8oldioben (?)

ülml>eu8»,rtike1". Von 'Omar b„ Obidbr b. X)mar eil»-

Kompendium, beginnend: ^«,<^! ^!>HH ^5>>-!l ^ >>^.

Ili, II, III Hn»ienten der Onristen, ^uden (in 8 und

5 Ho8eunitteu), dann andrer 8eeten '), Vertbeidißunß der

kronnetie Nudammsds au» <ier Ibora, clenPsalmen, dem

üvHUßeljum u. ». w. llauntsäeblieb ßesenönlt au8 8bab-

l»8t»,Qi'8 ^8t. 1153—4^ ^s^!!, ^>^!! ^l.,^" und dem Dmir

Ledr udDiu gewidmet. H. t?i. IV, 573 u. 9603 (Kedr ud-

Dm fenlt im luäex). — I)a8 Zeitalter de8 Vk. Kann iob

mebt uäber be8timmen; bei //. <N. Kommt er nur bier vor

(». VII, 1193 n. 7199). — vÄ8 Xapitel über äie 5abier 32b

W«>oi,on II, 517 (749), vzl. I, 235.

Hand8«br. ^ckn 613 (M. 1037, I V, 258 N. 2031),

^Utoßr2.pb, vom Le8it26r 881 n. erworben.^

61.

„^ebrilt, worin, (X 0 8!, a oder 0o8tab. I^uea) antwortete

^ul <ill8 8eud8ebreiben d«8 ^.bu 18«, slbu^ el-Nuneßßim

>° LeüUß »ut' 6i« kropdetie HInnammed'8" (870—910?).

l) ssaium „^^lla«c>^«»" dei ^üg«l z,« il. Lb. VII, 841?
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M Xifti (2u26ni) dei <?««>«'1,410 unä /bn ^ö,'t)«eH«l'),

^Veun mau //»»nms»-'» Dnvvelartillel über unseren <üu»ta

(I^it^esen, IV, 279, 326) mit seinen, ßlüellliener Weis«

einander 2um l'neil berionti^enäen ^Viäersvrüeneu liest: so

wöonte man last «geilem, od ctas noi^e ^Verlc von einem

lünristeu oäer Illunammeäaner (üusta, also in antiinuuam

nieäauisener oder autienristliolier l'euäenL ^eselilieken ^oräeu,

8. 279 nennt er inn 8uleiinan o, Hasan, v^eloner 6er Ile

lerent (Ion liolAol) ist, unä üoerset^t 5^5^! ^»^«, „von

onristliener ^ollunkt" (anstatt (üuntession oäer 8eote). I?eruer

1) lob ßede s«n Ori^illlllllitiKol u»ou 6er bß«»Slßn unii voli»tl>ll

älteren 118. Uüneusu t. 283, mit Ver^Ieionun^ von Lsrliu k. 214; tr«>-

2ö»il«:li bei /)»F»t, ^ouru. H^»i»t. 1853, I, 336 (vßl. 1f^ii«ten/elti, »r»l>,

H,er2tß, tz IM u. 23): ^-,l^-- ^ ^,^" ^lH Ä>^1^! ^ ^, >^«H

^^!^ <»^>!^ ^-^"-^ >^-!»' ^H>!—i>> ^->>.^>^' il^H^! «s^u^« «^!

^^! ^! ^l»!i, «1!l^ ^,>^H^! ^! H .,^ ^ ^»l^H, i^x^^

H! <^—5^2^ «^^ l-v>^" ^ ^^,^!z ^>!>x^^!», X^»X^!!H ^H^^!!;

^>><>^° »^ H ^!^». ^ ^>v^<>!! ^! <^^ >-^! ^!-?-! ^»-'^ ^-^;

^!! ^-> ^H l^^!! "i^! ^! ^^^!! >_>^ ^° ».^ ^

,.«^^-» !-,^3 ^^H ^>^!! X^!^X2 H ».^l^ >^^lH >^7i^", i^H >^,^)^

^^ x»i>^ 'i<1»^>' »^5" ^H" l^>«H ^ ^«.»i ^2^!!^ ^1«^! ^s>! ^°
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l>si«»t s«: ,^l)r neantivortete 6ie 8ol>rikt I»»'» («»<:), 6es 8onue3

äs» ^8tronomeu, 2« <3un8teu 6es ?ropneteutnum» Non»m>

uieä^", iv»» 2^siäeutiß ist; 8. 326: „äie ^nn»,uäluuß Ldu

I»»'» . . . dekeurte inn «um I«l»m"! Xeine einlliße äer

(iu Viroüov'8 Hrodiv L6. 52 8. 371 2us»,mmeuße»tel1teu)

Quellen ^veiss Nt^vll» von diesem, ßer»äe2u ersuuäenen

llebertritt.

D»8 2eit»lter (!ost»'8 — in 6e8seu letzte Irenen»-

neriode äie in Armenien vertasste nolemisoüe 8eürift lallt

— ist niont ßenau 1»e8timmt unci lüetet einige 8ou>vieri^'

leiten, die ion im 8er»,n«um (ner, v l1»umltun) 1870 8. 292

erörtert n»t>e. D»88 er tur den Xnnlifen »I!Hu8tu,'in ^e-

»rdeitet (vßl. ^ieoll, 8, 295 unä 259, mit N. <ün. I, 389

i>. 1079; tü»t»I. I.uß6. III, 46), also um 250 U, (864) noon

niont in Armenien w»r, i»t >von! K»um 2U oe2^?«ifeln.

8eineu ^loci üder 910 üin»u8 xu setzen, ist Icein «windender

6luuä, ^8 Kommen nier einige m»tuems,tisene ^VerKe in

Letrsent, Melone im Original unä in versolneuenen Ueoer-

zet^uu^en ern»1ten 8ind >), n»meutlion 6»» liuon üoer die

8vuäre des I^eotit»««'««, we^on cles Vernältnisses «um k'ort'

«et^er oder Nmeudator ?Naö,'< (^looi»on, 88»dier 1, 577,

Qtt, />«Z<i. 111,47), das i^>^!! ».x^ ^^! ^^ iveßen 6er

im »raoiseüen Orißiual unä in 6er lleoräisenen unä latei-

uizcuen IIenerset2unß vorllommenden V^idmauß an /«m«»?

/ön H«H«i (^»nrseneiulion niont vor 870) oder ^bu'i-/ia«»«

^ö«i ^ii«^ ^ön «/»^n, üder Colonen ion Nionts bei^unrin^en

^«3», ferner die IleoorsetLuuA des //^/»«iH«, vielen« von

ei-Hindi (st, 873) vernessert worden (v^I, IM«ien/. 8. 22

n. 29; Msn^'cH z». 210).

^Vas den von OostÄ widerlegten Hnu Ina Ion «i-Mi-

neFFlin ^) netriHt, so nennt Me« «H' (liei 8nreuAer, Quelle 62,

1) <?ntni. t,'otiti. /l«z,'. /,«gli. ^>. 8l9 (H,rel>im8ä<:8); «oino ^>ett«^e «l

X, 49V, XVI, 377; 8ei-»pßu>» I. «. — llamincr nennt (^o3tli nur unter

l^üosopnen nn6 ^er^len, nient unter <ien >l»tnein»ti^eiu. Heder

«iuiße» Ueäieiniscne u. ». <v. (üuiu 1°n«il unter dein !^»,meu Lon-

»tllutin. ^,lrio. ^eärue^t) », Vireue'v'6 ^reniv La, 41 8. 105 «,«., La. 52

8, 371. «7.

2) Heder 6i«8 Z>«7ltiil«llm ». ^inrist bei l'Iü^el, v. !l. 2t«eur.

XllI, 84. ^l,»»lebi bei vußilt, ^c>«rn. ^4«»at. 1853, I, 337; ^«mm«^,
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bei //a»n»,e»- IV, 456 H,. 6) eine van Lrovueten uuä Xö-

ni^en lianäeinäe 6e8eni«nte eine» ^.bn 'I«», It>n ul-NuueAAm,

^veioner äei° uu»re »sin Könnte. Lei ^naaleni er»c:neiut »uoli

I<itge«en. IV, 509 tübrt clie ?»milie »ut ^du Nau»ur 6en Magier

(8. 493) oder ^»tronomen «urüek (vgl. /i,l tHaiiH»« unter Harun n. 784

p. IN; vgl. «ur p»eu6epigr. I^it. 8. 11, uucl ^ab^» bei Ibn Ob, 2. 812

p. 31; ». 2eit»ebr. tür Uatbematilc u. ». w. XII, 32, wo in 6er l'bat

2. 3 6er vollständige Ifame in 6en 288. 6«» Titti: Uaru^i K. H.Ii b.

Harun b. ^Ii u, s. v?.). Der beriibmte»te in ^ener Familie !»t ^bn'I-

2a»an^Ii b. ^bi^Hb6^II»b süarun^, 6e»»en 8ebritteu bei Hammer

V, 510 unter 6em Oro««vater ^!i b. <1ab^» en^eäim (»t. 888/9, Hammer

V, 456, 8I»u« II, 312). Der LuKel starb 963, naeb /in tNallHan n. 480

Wü»t. (6ie»e n. 48N, in» Iu6ex nur unter ^e, leblt im üueb»t. Illim

unter ^»<H ^^ <»^^>!! ^!), 8I»ne II, 314; — bei ^?. 0». Inclei

VII, 1084 n. 32U8. 8eiu Werk... _^..<^! _!-l»^! i«t uaob Ibn Cball.

eine ttegen»ebrikt (o? .^ ^F,, «n «»«u,e^ bei 8Iaue, „eine Kritik"

bei Hammer, IV, 510 n. 6) 6e» . . . .l^«^!!, ^3^!! von ^lün'i./^ag

el'/«/o^clnl, 6em bekannten Verf. 6e» ^,!^^! <>-»^^, unter 6«e»en

Artikel bei Ibn tüball. (K. 4b Wü»t,, wo im Iu6ex unter „. .i aueb 6i«

Verweis, aul 161 leblt) 6ie»e 8ebrikt übergangen ist; bei ^s»»lme^ V, 550

u. 12: „üritisebe Prüfung clor edlen uu6 uueäleu Ibaten 6er Araber" <!>,

ouue (juelle. ^. tN. IV, 415 n. 903 u. V, 327 n. 11154 (vgl. VII. 822,

868) bat unter beiäen x^ .!^<^!! H ^F,, 6ie Ueberset^ung Illutet beiäe-

mal «<i l'mlt«tlonem lK»'«. 11», nun noeb 6a^u au ersterer 8te!Ie 6»»

l'odes^abr 458 (IN65/6) tur 963/1 (wie sonst, 3. VII, 1N7! n. 2681). bin-

gegen »n allen stellen, wo ^bu'l-llasan '^li b, ^b6 ^Ilab («c,

». VII, 1N84 n. 3208) vorkommt, Kein Zeitalter angegeben ist: «0 Könnt«

leiebt ein jüngerer Homouvmu» üngirt werden, weswegen iob «li«»e

gelegentliebe Leriebtiguug niebt kür übeiüü«sig bielt; — »uob Lou«t

b»be ieb äergleiebeu oorregponäireuÄ« >>^? .!^>^!! H bei ^s, <?^, gefunäen,

wo es »l»o »tet» geratbeu i»t, clen eut»oreeben6en Hrtiliel naebnu-

»enlageu'). — Hut «.^1^« 2urüok2ullommen, «0 «rgebeint clie»e Le-

2«iebnung »,u 6er 8lel!e 6e» eigeutlieben ^»meu«, 2, L. Hl. ^!^! ^

äer ^uäe (bei Hammer VII, 494); ob 5?",^ ^^^!! in Hegvnten 988

(bei Hammer V, 313 u. 4071) »npellative LeLeiebnung »ei, wei«» iob niebt,

Noeb im XII. Fabrb. lebte ein Nienterlbn uIM (Hammer VII, 520, 903;

M'ooil p. 588 2U p. 139 bat HKu'l!«!.) „el-Nisri", cier 6e» ^uäeu Ibu ttemi'

*) (^> ,!^ in Leüiebung aut Iiter»ri»ebe llr^eugni»»« beäeutet immer:

6em Werke «ine» ansein «in uaenabmenues, wetteiferuäe» 8eiten»tüel!

gegenübeiiltellen. ^.
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ein vieuter ß'leirneu N»msn» (81«ulS «u Ibn OK»!!, II, 309

H. 7). Die Xuuje ^bu 'I»a vÄ88t am besten «u einem Vor-

»«uuen «/aU«; »b«r 6 er berüumte ^8tronom ^abj», b. ^bi

U»u8ur bie88 ^bu ^li (2eit8«br. l. N»tbsm. XII, 32), »ein

ßieicbnamißer Null»! (8t. 912) ^bu Hbmeä. Liuen anäeren

^t>u I«», ». unten unter ll. 124. — 8u!lte ^bu 1»», selbst,

vi« 0»siri uuci ^Vüstenlelä e» »ut?Ä88Sn, »I» Astronom oäer

Hstroloß be^eiobuet »ein: »n lie38e »ion wonl »uob 6i« 2s-

2ieüunß eine» »»trolußisoben Werke» ^ur kolemik 6enll«n,

<!a man Nuüanuneä'8 kruvnetie u. ^. »u» <üou»tsll»tionen

bevie»; ». //am«« e^/«/aH«nl X 0»,v. 4 8. 1b3t?. sä. Oott-

^lllät uuä i5t»Lnr. 0, U. OeseUsobM L6. 28 8. 629.)

62.

„8ebriit (Outaebteu) äarüber, ob äie 8obut«ßouu88en f^ u -

<leu uu6 Obristeu) Remter, wie 6ie eine» 8obreiber8 uuä

t>teuereinuenmer8, verwalten äürkeu, 06er uiobt". Von 8obem8-

uävin Hbu Umlime ütuna,mmeä b. ^li b. 'Hbä ul-Wahiä

!i. ^»bj» b. '^bä urlindim el-'^lllune, es-OeKKali eI-Hli8ri,

^en»llnt Ibu un ^»^K»8ot> »U8 Xu8, 6en» 8eb»teiten, Xatib

<l«l l»o8ebee äes Ibn ^ulun in Xabir», 8t. 13 liebi' I. 763

00. ^»n. 1362); verf. 1357—8.

Mauäsebr. «jöoH.I'uo. 361, bei Uli 8.5? H. 97, 3,

äeu Vl. nennt /'««eF 8. 567/ vßl, über äen8elben //. M.

VII, 1220 n. 8191, über „Hm»me" VII. 843, 5^ VII, 614,

671. Obwubl Uri 6en ^litel ^>)!^ äurob Z^ackA«« übersetzt,

»0 iäeutiüeire ieb äoeb: — ö) H8. Heil«: <e^H, ,,/eio«a

l°«i»l»/ öl /« <?onti«'ilon cis« ^»n»l«', et />«»-<l'<!«i«Z»enlSnt ties

tN^e'tlen«, en ^><>V« H/«««^»««««, ^««^«'»« inHeu <l« 1^///^

«ioi« <i« /'AsgU'e; ii»«<i. <ie i'^«ös />«,- Hs. Hsi«'n, iin «/o«»'«.

^>. 1851, XVIII, 417—516, 1852, XIX, 97—103 (^O,en.

»pnttete, oü'ßllblll >6ßuti»<:K mit ^du'I-H »»an Hli Idn Hlulli^ bei Idn

Lt>. 8l»ue I, 178. Vßi, »ucli zluh^muisä ^^>^! ^ ^^.Ü <-f?!,

Ä)»el>i«ibßr äer <3«äü:t>t8 ^bu'I-'^I»'» in Lc>6. ^V^ner 1049 (^)o«z<,

tiilai. I j,. 151 <H>ci. 263).
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Hoe 8. 103—25 Zutrage unä 3 ^^ü v. ^. 1772, ». If. 5?o);

arab. "lext 6e8 2. I'beil» 8. 126—40,

Der 1.I'beil giebt in obrouolog. lieibenlolge ^U88nrüobe,

Veror6nungen u. 8. w., 6er 2. (8, 493) 6ie kaeten uäer

(üanitulationeu 6er Obri8ten mit den mubammeäan. lie-

geuteu u. ». w. unä 6ie ^u8iobten 6er Hlema'8 über äereu

^ulreobterbaltung unter eingetretenen Veränderungen, Diese

8ebrilt, mit «ablreioben Anmerkungen cle» I7eber8et2er», ist

eine 6er besten «ugängüebeu Quellen über 6eu 6egeu8tan6

(8. unten ^nbang 1^. 153).

Der Verl., ein renommii ter lieebtsgelebrter uuä kreäiger

unter NeliK en ^Ksir, au8 Neid einer senden? gegen clen

8enaleiti8enen Iiitu8 uuä äer Neigung ?ur I^enre äes ^3n

/7a«»l (äeu er oitirt, 8. 500) angeklagt, wuräe gelangen uuä

entsetzt, aber ^ieäer ent!«88eu; er vreäigte und erlies»

Net^va'8 eiue 2eit lang in 8^rien, Kebrte aber bleuer uaoli

8^rieu 2urüoll. 8. äie biogr. IfutiL au8 ^nu'l-Nahasiu bei

Lelin 8. 417.1

63. ,

H^il^A! ^«^> H ^)^^!^>^! >»^^

„Nntbülluug äer lutriguen niuZioutlien 6er Wiäerber-

8te11ung äer 8^nagugen". Vom 8beiob laki uä-Diu '^li b.

^bäü-Iiaü e88ublli, 8t. im ttum. I. 756 II. (1355) (??).

sDer Vl. 8eld8t (??) maonte einen ^,u8«ug, äe88en H^ulaug:

^>Iil.«) ^d^.d!! ^»» i^! ^V«^. Nr ersännt augeblieb äariu,

cla88 er cla8 Lueb ge8obrieben bei Oelegenbeit 6er 2er8töruu^

cler 8^nagoge 6er ^uäen in Jerusalem s^^x«^) iui ^. 879

(1474—5!) äurob 6eu 8ebeieb ^4ö«V ^«n« Ml^a»l»,e<i ö. e^-

/^«iÄl««^) naob 6en Netvsa'8 6er Illemä. Nr babe äamit

einem (Gläubigen ge^villlabrt, 6er ibn äarum gebeten, ^m

Ln6e 3agt 6er Verla88er . . . Hier briobt 1ei6er 6er Artikel

bei //. 6N. V, 206 n. 10688 ab, in 6e»8eu Deber8et2ung ioli

2um "lbeil von Nlügel'» ab>veieben su müssen glaubte

«>^-> >'.'" '» H i^i ist ^vobl niebt: «e ^l'«<o»-l'«m ««^«»«e

1) i5^^), pl. ^>^l^«^, ^ebeimer H^usoblll^, lutrißue, 0»b»!e,

domplot; ». Hbu'I-zllchKuin, I, 8. se>/v 2. 4 v. u.; N»K^»ri, l, 8, s^
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«unaao^«« . . . ^uae <i»>«<« ««!, 80uäern, wie bei /ierieioi

lL»8olll II, 128), treilieb niobt ß»n« »oraobßeina88: „bei

0ele^enbeit einer ^jüä. 8^n»ß«ße, welolie. . . nieäer^erissen

voräen" (ebenso neubebr. N'NV NV3U2), ». weiter unten,

H^w Lnäe .^«^!! .^« >^!l^! >^^ ^>"->H bei»»t »ieber niobt:

Hua^opte»- /?ckil ^/«^a»n»n«tanl), ^«l «»»« ^»eieö»< tr«tieöaiu»-,

äa »uob '^>^>^ weioliol» i»t; man Ilüuute es böobsten» aul

äen Lerntürer belieben, uuä auob äauu würäe ^!^ ^a-°)

»ieu niobt ßut »n 6»» Vorberßebenäe ansoblie8»eu, wabreuä

e» ^llN2 8,nßelue»»en 2um Verf. 2urüol:I:el>rt. ^uob sebeint

mir äie (im Inäex VII, 1046 n. 1758 übergangene) Variante

^^. (VII, 860) riobtiger als ^^.»).

2ur Lösung äe» ^,uaobruni8mu», welober klügeln

eutgaugeu 2U »ein »obeiut, llünnte man aunebmen, äa»8 äa»

Oomoeuäium niobt, wie //. tN. augiebt, vom Verl. des

Luelie» (welobes bei MiiHi«i/e/ci, ^Kaä. 8. 38—9 leblt) selbst

lierrübre. Da» Datum cler 8^nagogen2er»türung 2U emeu»

äireu, 8obeint unangemessen, weil ä»88elbe anäeiweitig be>

«engt wirä. Der Verl. äer „//«<<>«-« <ie °/<in«a^e»l ei ^ieö»-o«"

ft. i. ^^A ^A!^ bei H/uni:,' ^aie«<»ne />. 644, ei Läblt, äa88

um 1473—5 bei einem 8treite über ein eingefallenes Haus,

äesseu l'errain angebliob «ur l^losobee geborte, eine 8^uagoge

6emo!irt wuräe. Da3 Obertribunal in ^abira Iie88 äie Liobter

»rretiren, «um ^lbeil absetzen unä exilireu; äer 2U ^ener

1'üat autrei^enäe 8obeiob Konnte siob nur äurob i?Iuobt naob

ilellll» retten. Diese8 I^reigni88 maonte g!«8ses ^ulsebeu,

unä äer erwäbnte ^,utor »teilt e8 als eins» äer wiobtig8ten

unter äer Nerrsobaft Ka^tbai'8 aar; — vgl. auob ,»>,,.!! ^lH,

unten I>l. 88.

Da8 Zeitalter äes 8ublli (äe83eu 8obrilten iin Inäex

«u //. N. VII, 1238 u. 8765, u. 8. oben unter >_^ A. 53)«)

i»t unLweitelbat't. Dr wuräe geboren Nitte 8aiar 683 ü.

1) Diu Dionter ^llweä luu il«ch»mme<1 l^>^ ^ llu» I>Äiu»«liU8

»t, IW (/b» tNalil/ban u. 246, 761 Wü»t., I, 544, 674 ljwne).

2) 2u unserer 1>iter»tur ßeuürt ß«^!8«erw»»8su: H »^»!! »^»<i^

<X^!! ^>F! >^>!^« „H,ulKIiu-unß äer vuullßlbeit üder äie ^rbsodalt»-

^ele^eudeit 2«r 8onut28enc>»»en" («luHen und tülii»teu); ^l. <H.

V. 210 «. 1U725.
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80 <3<«ln«Hneick»', Lolemi«Ae unll aziolc>g«<««c^e ^He^aiuf etc.

(». Mi«tM/el<i i. o., ^ieoi/ p. 56? 2U XXVIII tt. p. 5?S -u

OOI^XXXIII), llllod äer ^,NF»,de «eine8 8onn«8: ?^nä «l<i-

/)«« '^öli ui-^sH^ckö ö. ^i/. . . ^/btt «H>suö^«, —

Melonen Ain-öeioi (8od^i IV, 268) mit Hein Vater iäsniiselren

möonte, — Verta,88er8 eine8 äreifaenen ^Verile8 über 6ie

8oll»leiti8cn6u Iie<:lit8Fel6nrteu, verka8»t um 754 H. (1355),

3«d. 727—8, Fest, im Du'I-NigHe 771 «. (1369); über

beloben 8. ^)s Ho««', Dl2. 8tnr. z>. 175, M'«H n. 341 u. o.

uuä n. 620 2U DOciXXVII; v^I. i7. «?., M<«<snMi, ^1:».

äemieu 8. 40 § 51, F02«,, lüat»!. c!oää. I^u^ä. II, 302 u. 309

C!uä. D(^0<I!X()Vli; — ^ouacn 2» vrßäu^eu Aamm«-,

I.it368oli. I 8. OI.XXXIX Q. 374; »eine 8°uritt«n dei //, tN.

Inäex VII, 1235 u. 8704; v^l. n»meutlioli I, 312 öl« (leblt

im Inäex, ivie aueu IV, 137).

Der Vater oäer clie»er 8onu i»t ^nlil äer bei ^. t?^.

IV, 224 (VII, 1232 n. 8569) genannte 8uI>Ki. ^uäere 8öuu«

6en ^li sinä:

O e»lai«<^'/)l'»l ^««s«n, geb. 727, ^e»t. 755 H. (/?. t?/«,

V, 159 u. 10539, Mi«l«n/e^ i. e. 8. 55 u. 73);

H«H» «ti-/)/n ^Hnleti ßed, 707, Fest. 77? lt. (^. 6^,

VII, 1050 11. 1899, M«ien/eüi i. e. 8. 39 § 50, u. vßl. äeu

8tammbaum 8. 119)^

63 d.

A (^«^.^ ^^!! ^ü H) ^^>H ^5^^!

„Anfänge un<i Nnäeu, über äie l'öätunß eine» Uu8Üm

äuroü einen Dsimmi (^uäeu oäer Ouristen)". Von ^bu

Nameä el<^2,222,li, 3t. 1111/2.

^. <H. V, 361 u. 11305, lenlt in Oo«<He'» Uuuoßlapme

üder 6a22l>,!i/I

64.

„Deputation 2ivi8oueu 6em lülöueue ^buO«,r» uuä äem

1) vei' ^itikel „^bu'ILeKä Nobamiueä ew. L»>8ob!ii" i»t im luäei

üii- H t7^> VII, 1084 u. 20b? irrtbüMieb unter ,,^bu»e^" Hernlbeu,

u»ä ui«>n»«u »ueb !^. 8568 2« erßäu«eu.

2) ^»>^sn»« bei ^Ku'i.Hej-e<bai »ebeint rlebti^er »I»' ^l^>> »vi' der

V»t!e. 118. bei ^««eman,, Libl. 0i. III, 609.

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

1
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



Lmir ulllluiuenin" (n»on »n6ern N88. „mit einigen ^lunaiu-

meä»nern vor äein On»lifen ^l»,'niun").

^nenäorn» ^nuo»r», von »r»oi8on »onre!lien6en

Tutoren »l» Lisoliot' von Narren oe^eiouuet, v«rf»»»te u. ^.

meurere 8treit»onr>t'teu ließen iVlun»iu!ue6llner, »I»:

/>iaioF«« ««» ^?°«öe ^H/a^u»le<ano^-, ^««»««t«? «^ ^F«'

renn ^o^OHlia; kontra ^»»'«eeno«-, ^/»^oinete»» «on e»«e «»:

Deo, auaci /««'«< /«>«<»« /)«' e< » ^«enlone oö«e««u«;

I>e/Wi ü^oov«7lp eont»-« <8»»aeeno«; «ännntlion in den 6>p/). oäer

Fis^ulail'one« eoni»« «««' te»n/)o,-i« ^ae^etlec»«, 6»-a«<:e, ^»tin«

«nie»^»-. FV. ?«r«!ano ei »/<«!. t?»-ei«ero; ^». 369 «<i ea/e.

^na«<liH«' (HlönMe) il'ö. üö^os 4. Inßol»t. 1606; äaun in

verzonieclenen ^un^aoen 6er ^lö/e'oi^eea p«<»-«»l, llder ineigt

bloss licteinisou. Das Iet2tßen»,unte ^Ver^ auol» z^rieon. eäirt

v, »/<?, <?oieie»-«u« ,,^/öl. in /l3. l^. <?on«i. ^4/»o«i. ». 22?" (»o

lautet 6er einßesonaltete Naontrllß oei t?««e, 8orivtur. eeole».

°i»t, lit. eä. 6eu. 1720 p. 468). Heber 6ie ^«H,«^ vßl.

»uen HA««»- 2u I.alnbeoiu8, I>,ö. VIII 0oä. 5, 2 (1'. VIII p. 88).

^ouear», v^uräe von knotiu» 86? au L^üniß I^uävi^

ße»lmät, Llll'iuuu »t. 834.

Hauänon listen: a) /^l«'» 116, 2 (^enobriebeu iiu

^. 1535); — ö) /'««s 170, 3; — o) F»«^ 171, 3; —

<i) I at,ean lruber 12? (n»ob ^««n»nl III, 6<)9), »l»o jet^t

136, 12 (ßes«brieb«n 1426 von '^iöti «l^-^e»'«»» öen ^8«/»^ »u»

Uwe»»»); wo äer von N»i eäirte tüatalo^ (p. 263) k'olßenäeL

»n^ieot: „/>i,»^«<a<«'o <ie »-«i»Hl«'one «'«<«- Klaoarium >) M,»

nll<Hu«l ec>^»i»c!u»n(!), et A»n»7a^»n«»l»nn«»l «««^«»'aiore^i ^<ie<«l»l

lH/o««/»««««)»'«»»); «il^is»a^,öe «^F«»«enia «tive»-««« «^«tl'ana»»

/ül«n «r a/eo» ano /?«<«<» »-e/eü««tu»-, i«ee <i^n«'v«»»n«»l H«^?t«nl".

^ e) VieNeiobt i»t iäeutisob clil» »nonvine F>aFment«,« i»-aetat««

aci««'««« H/a^o»neta«o«, «n g^«> ei>««<lan«« ^tisl ««H« en l^»s<»

<lin^<»«o ckinonstl-atu^, <üoä. 5»tle. 162,' (XIV. ^»nru.)?

Od unter <ien «.raoisenen 8onrikten, ^velone ^4««e»l»n»

<bidl. 0r. II, 292) bei den» inelonitisoneu Lr«bi8ot!of Lu-

tllvmiu» in 8i6un »an, »uen äie unsere gewesen? V^l. »uoli

unter ^nonvmu» tf. 139.

I) Die»«,- tiußii-te Hutcx er»olisint im Iuä«x p. 691 ^»u« isolnt »I,

^ ,,m«nae^««"; iob <i»et>tß 2uer»t »u 6«n ^p. 275 vorkommend«!») ^utor

Hblxmäl. ä. 0»«. VI. 3. 6
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lieber 6a» Veruältuiss äer arab. H88. 2U äeu Fsnanuteu

Ori^iualiverKeu, äie iou auou nur an» Oa^s uuä /<»ö»»lo««*

Keuue, vermag ieu leiäer Ifiouts au2Ußedeu.)

65.

„Disputatiou 6es s^bä) uI-NeliK Idu Nerv^au (st,

705) mit äem Nöueu Ibrauim ^orauam^ lanaraui (aus

Liberia»). ^Vou eiuem a«<,«^»len Ifestoriauer.^

s^Die Hauäsourikteu, oäer >veui^steus äie lüataloße,

>veioiieu so vou eiuauäer an, 6«,«» iou uier uaeu iuneu, »I»

äeu (Huelleu, uutersoueiäeu muss.

») Ouä. I^ako. Xarseliuu. 208/ (dei ^««s««a««, Oatal. III

v. 498, in» luäex v. 549 uuter ^dr. I'adaraui >?irä äatur

irrtuümlieu u. 510 <üoä. 522 au^e^eneu). Diesem bade ioli

äie ar»I». Dolierscurikt mit blosser NrAäu^uuß äes otleuoar

ausßetalleueu >>^l: eutuommeu. Der ^utau^ lautet: l,_z^

^«l ^^!l ^ » ? H i^i ^»« ^2-» ^!H>> ^! <^^! >^><^ ^,!

ö) _^?o»'en2 Necl. 68. ^drauam aus l'ideria» int ein

uestoriauiscuer Nöuou 2U Damaskus, ^vo äie Dispu-

tatiou über äie ouristl. u. muuammeäauiseue Lelißiou mit

°^oä ul-NeliK o. Ner^vau „«oFnmn«'/»« ^.oa^annam" f«'<:!)

äem lüualileu (65—86 II.) statt lauä, in I'olFe äereu 6er

(lualii' äie Xireue 2U Damaskus, Helene er in eiue Nosouee

ver^auäelu sollte, lreißao, — ^?as au äie Vor^äuß« iu

Damaskus um 700 äer 2. eriuuert (vßl. U. 59)^); uuter

^.oä-ul-NeliK ^vuräou um 84 N. viele Xiroueu (iu ^rmeuieu?)

uieäer^ebrauut (Me«'i, Lualileu I, 472).

o) I^ailo. 99,! (ßeseuriebeu 1591 vou Osm'Z ö. Hlo«e«

/ö« //««««« iu HIevvo) ist vielleieut seuou eiue spätere

Umaroeituuß? Hier vertueiäißt ^brauam Fe^eu ^ bä - ur -

Itahmau I). ^nä uI-NeliK Ii. 8aliu „//a«H«»n«'ia»l,

^«ö«m eiuos»»" uuä eiueu auouvmsu ^uäeu clas N^sterium

2) Usbei äie »ami> vuu v»iu»^u» «. 2«it»olir. 0. U. ». XXVIII, 643.
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äer Dreieiuißlleit u. ». >v. Der liier ßeuauute '^oä ur rlati'

mau ist at?eunar aer unter Harun er-Iiesniä uuä Ua'muu

vorllommeuäe t?eI6uerr (s, I^«'i, Olialilell III, üeßister 8. 7).

Von Damaskus ist liier uiout die lieäe.

<i) /'«^ 88,': „/)«»«<»<«» <ie i-ei. <N»°«Äia7lae ««»-lila?«

^aiüa ^4ö»-a^a>n«nl ^ ouatem »n<e»' ei ^liaelliameu M«-

illmeeianum". ^liäelliamell ist ^voül euer aus „'^oäelralimau"

»Is ,,^l»<1 ei Nalel:" verstümmelt. Denuoen ersoüeiut liier

uielit äer ^uäe, neuißsteus uieut im Oatalo^.^

66.

„Disvutatiou mit <leu ^uäeu uuä <üuri»teu". Von

Htm 2elll:eria ^ah^a d. Ibraliim u. s ^v. erliallili (1405,

z, «den tf. 14).

^us äem l?elltat., 6eu Nvauzelieu uuu äeu ^ussvrüoueu

(^>H«) äe» Xaäui ^1öuV-'^4ööa« ^meci ai-^/««^»»« e«^-

M«-«/?, oline svstematiselie ^uoräuuuß, ^ul. ^; >^!^!! ^>H

^!>^> »ll! ^, ^F -^ . < ^i,!^!!. ?ol, 44 entuält ^.us-

»z>rüoue äe» ^verrues uud Aristoteles.

Ullnäsour. f^«en 279,' (dei Hammer iu I'uuä^r. äe»

0r. auou^m), ^lüßel III, 109 N. 1668,'.^

67.

^juou äe» Turmes". Voll Nares (Nari) t>. 8alomo,

äem Hestoriauer (dl. 1135—47).

^Das äoAmatisLu-liistorisLue ^Verll bestellt ausser äer

Vorreäe i»^^>^) aus 30 liavitelu iu 7 klarten , >»i!^!) äereu

^eäe eiueu svmbolisoliell I'itel liat:

I. ^i^!!, II. (?^>^!) ^^!, III. ^^!, IV. ^^^!,

V. ^^!, VI. ^!^, VII. ^z^!<>H.i). ^,u«u äie eiuz-elueu

I) ^i««emam ilbeiLSt^t äie letzten deiäeu: O^«lt«tl'o unä <8«ziM««,

»>m« Lüellsiolit »ut den ^>iu^,, uuä (v?»« liir äie Leäeutuuß noell

mebtißSl) auf äie Le^iebuuß »»mmtliober HeberLoinikteu 2um „l'durii!",

»imlieb: Vrunäniauei, ?forteu(?), kteiler, I/eueliten, 8äu!eu; »I»o >?ol>I

VI uuä VII »ieb »odlLußeluäe Wasser uuä (eiußs^Luute) Z»uwßälten;

'«I.P1N.

6*

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

1
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



Xanp. üaneu nooii oe8onclere Ueoerzenritten. D»8 I«t«te,

06er «l«« 4. cler VII. ktorte üanäelt von äeu Irrtnümeru

«ier ^uäeii: >^^i , ,"^> .> z I>,!», «^c^X^i!^< -!^ ^>-K^! ^^^>

^^^,. ^uoü 8Cllon lrüner 8eneint viellaon »ufä»,3 ^uäeu-

tllum Le«iu^ genommen 2N 3«in, — ^V«,8 cleu l8lam tietritTt,

30 nemerllt ^»»«»an«' (Liol. Or. III, 585): ,,H/»^o»le<»' e/««^«i«

««ein»l<»-unl ^««cie« ^>s»'«e^«l'iu7', st^«<»ti ««'ne ^»»'»'c»»'« <^l'o»

men»c>»-ai, ^«o Mi^omeian», «,'««/»-«»» «>!^!! ^^e^). allein er

süßt uiu^u, 623» 8oüuu Ken««H)i (I^it. or. II, 101) 6ie

«n^>«'eia« äer I^e8tori2,ner uervoriielie, welelie nioüt 0I088 I^lu-

uammeä, 8on6eru »uen die 2euAui38e äe8 Xorau mit I^oo

»ntuüreu.

ÜHncl3elirikteu 3, unter äer uHNÜtulß. Le»rneituuß.^

68.

„Der l'üurm 6er Oewiuuun^ eigener Nin3iont uucl 6er

1is3treituuß (Hnclerer)". Nine ^rt Leartieitun^ äe8 vorigen

^er«ie3 von '^mro. N2,ttn»,nu8, Ue3tori»ner »U8 "lirnilNH

ouer l'anÄrn»,»«, (um 1340).

^Lentent »U3 V Ilieilen (^!^->!), welolie in Vorworts

s^^XH») uncl ^d8ounitte (^>^i) «ertallen. Der IV. I'neil

u»näe1t im 1. Xavitel von «ien ^uäeu, 6en ^öui^en uuä

kroolieten. Der V. I'neil be8tent »u» ? I'unäameuteu unä

einem Lviluß, worauf ien noen 8neoieII 2urüo1l1:ommen mu35.

N3 i8t clie8e8 Merll we^eu 8eiue8 Ilireneuße3onientlienen

Inn»It8, worin ä»3 N»teri»l 6e8 6ruuäwerl:e3 turtße8et2t

uuä erweitert i3t, nel^aunter ßeworäeu^).

Der ßleioue litel neiäer >VerIle 8eneint 8onon in äie

Lvißr»,uue älterer H»nä8enrikten uuä äie ^u^aben 6er

1) V^I, »ueu l'veuneu in <?omm«nt. <?««. XV, 164.

2) Di« betieFencleu ^bzonuitte siuli be»onc!el3 »bßesouriebeu in

(üu<i. ?"«<«!. 687, 688, vielflle!» benutzt von ^«««man». I'ieiiiou «»^t

^lenautiot (Ui»t. p»tr. ki»el. n. «, III verso) bei (»els^enueit <l«s mniß«!»-

IünHi»et>eu ?»belu »Her ^rt, Ä»»» »uen Hlllri b. 8»Iuluon u. ^wr »u»

äeu kzeuäsvilUß. l'etri u. 1'uom»« »Ilerlei iibei«et«t «t /««^a ,nl«ita
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Libließranlien einige Verwirrung ßenraeut 2U naden, un6

i»t 6ansr ^e6e H8. genau «u uutersuoueu, naen6em selbst

^«semani erst später 6ie ^Verlle riobtig untersenei6en lernt«.

Ll giedt 6en arab. voll»täu6igen 1'itel unsere» ^Verlies in

ä«r Libi. Or. III, 580 ^uiu. 1, uu6 6ie ^nalvso naob ^ou'I-

öerellat u. 6em su erwännen6en angebl. ^.utogranl» 6»,».

p, 586. Deuuoon soneint uoon 6er ^»i«xln«o^e (Katalog

unter einigen (Üu66. uiont g»U2 onrreot^), ^e6enf»II» ist 6er

Inäex unter ^inr u. klares »enr verwirrt. Lei6e ^VerKe

zollen nacli ^ienaueiai <wo?) — angetuurt von ^4««enl«n« i. o.

III, 581 — in /'„»'«« u. in 6er ^»i»t. H/e«i»es« »ein. Im

kimser alten Xatulog ist weder H^mr noon Nares im Index

»uigetuurt, uu6 6a ion erst ain 8onlus» 6ie»er Arbeit auf

äieses ^Verll Eingewiesen wor6en, uu6 2war weniger wegen

«einer kolennlt gegen 6ie ^uclen, — nie »ien vieileiont bei

Hmr mebr 2ur Oesobiebte abgesobwäebt bat, — als wegen

äer 2U besnreonen6en nolemisobeu Nleinente «weilelbalten

Lliaraoters: so wer6e ion uiiob vorläulig init 6er Kursen

^u^abe einiger sieneren Han6sebriften 6er bei6en ^^X^«

begnügen, welobe 6en grüssten Ibeil 6er betreu«n6sn >VerI:e

eutualteu.

^^VS^« 6es Uare8 in 2 L6u., u. 2w. 6er letztere iiu

5. 1214, 6er erstere iin ^. 1401 uaeb einer 118. von 1391

»bßesoürie neu, un6 tälsebliob 6em ^inr beigelegt, beun6en

«ieli im ^aiie. <üo6. 108 u. 109.

^^ffVx, 6es H^ mr i»t inir nur in 6er einen unvollst. H8.

delcaunt, uämliob (Üu6. 8ean6ar 41 (^et2lt Oo6. I^ai. 110),

bei ^«se»l»7ll, Libl. Or, II, 509, weleber aber, anstatt 6ie

H8. 2u besobreiben, äie Zugabe ^bu'l-Lerellat's bingeset^t

!>»t, 6ie eigentlieb «um Merll 6es Nares gebort, wie er

«elbst gesiebt (III, 582). Das batte aber 6ie weitere I'olge,

ä»«3 6nrt auk 6en VII. ^lbeil, — naon 6en Sorten t?<,<i«r

ui m'tiei«»', a«iOF»'a^)^«s: «ec^ l'n«'ilo ei /Vn« «l«il'i««,

l«i» — noen eine ^ulLänIun^ von 9 8onrilten — 6arunter

von Llia I>ar 8ina, ^esu^anas un6 8aoar^esu —

lolßt, so 2war, 6a88 bei 1. ßesa^t wir6: „«« ^«o ^m»-««

1) Llsiob l^nä. 98,': „8«ot. II. L. 2: ^em«n«i^«<««" !:»nu uiebt
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/»°aV»«eni«»n ösns ionZu», ooil'lFU!", uuä Iiei 2. u. 3.: ,,apl« ^

eunlis»» ^4»l»'uin". Nau 8ieut uatürlieü üisr äeu 2u8»miueu i

li»uß uiout reout ein, uuä uiüoute ßlauoeu, äis uaoüfol^eu!

äeu 6 ?ieoeu üadsu Aar Mout8 mit ^ll>r 2U 8oul>,üeu <

üiu^e^eu sr8oueiu6n uacü äem »rali. luäsx uucl äs88«li!

IIeI»si'8st2Ullß Kei ^««em«n« III, 586, 588 (Ist^tsre ä»ui i

deiuau« >vörtliou aul^euoiunieu im OatkloZ I>si H/»l) l) Heue:

8c>urilteu ocler äersu Nxosrot« »1» ÜS8tauätüsi1« äe» (uu-

vollst.) V. Duells. Diu« ^euaus ^aourioüt über äiesou l'QLÜ ^

ivärs Ulli so ^Üu8oueu8wei'tuei'. V^l. äie onsu unter X^^.

ßeuilloliteu Loiu6r1luuF6ll. ,i

1^8 lrazt 8ion auuu ülisrulluvt, 0I1 ^mr 8«iu ^Verll

ü,U8ß«lünrt üat?^ -,

69.

„8lllllllliuuF äer (^lUllälsursu äsr Lsli^iou". Von Uu'tsumu

uä-I)»,u1s ^du l8^2,K b. ^bi'I-I'lläüI N»»6, Fsuanut Idn ul-

°^,88Z,l ^i^:)^), siuslll äFvvti8«ueu ^«.Koditeu (6r3te IllilktL

XIII. ^anrn.). — Niu (üoiuvsucliuiu äs8 ^Vei-^s3 vei^. 1259.')

^Nus Do^iulltil:, ^vnrill äis ^aurusit äor cüriLt-

lioüeu lislißwu ^ezeu ?uilo8oz>usu Gunter äeu?) ^uäeu

Ullä Null^llnueäauelsu?^ Ksv?i«8eu uuä vsrtueiäißt ^irä,

iu8l>e80lläei'S 6is I^euro äsr ^a^obiteu ^«Feu Illestorilluer,

UelouitLu u. 8. >?., iu 5 ^lueilsu, 2U8«,iuiu6u 70 Oaoz».

Hs,uu8«üi'. a) F'«^ 80; — ö) 62,8. 81 (uur 62,8 üslde

^Verll); — 0) I^ai. 103 (ße8oür. XIII. ^aurü), eutuält auoli

äa8 Oompsuäiuiu; — <i) _3^. M/«. 1644, FS8our. 1678.

Leao2tsu8ivertn i8t äis von ^,88eiuaui ße^edsu« ^.ul-

2li,üluu^ äer iu nsiu ^Verlce oitirtsn l:outi8olieu, svrisoueu,

1) ^«äoed bei»»su als H,dtuei1uußyu 6e« 3—5. ?unä»m. dei ^««eni

Lapitßl, uuH äeien weiter« Huter»dtt>. 6eet«o, dei H/ai um^elleliit, c>6er

6ie letzte üs^eiolinuiiß /'«^i«.

2) In (^oä. Z«nt. 239 (!/« p. 42 u. äauei im luäex 2u Meo« p. 682)

,I»utLt äer If»ii!6: Hdu'I.ss«,i»ß 2ibst H,I1»ü Idu H.bi'II'lläbl Ibu

H,di KullK ßeuÄUut Ibu «I-^»»l!,I; — „Leu H.Ie»»u»Ii" iu Loä. ^at. 492

(p. 532) von» 5. 1334.

3) <?«««, seriptoi'. «eole». Hi»t. I!t. «6. t?e«. 1720 p. 642, »etüt cien

Vk. 1270, iu »u»t, »u.
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»nlleui»ebeu, Illteiuieeben uuä ßrieebisobeu 8obrift8leIIer,

vorunter >I»H^» Ibu ^äi, I»» Ibu 2er'»> .l»,!,^ b.

,2»ri2" («. uuteu ^i^iti A. 73), Verf. eins» ^Verlce» cle

«a«»<ioie e< «aeM'tioilo, uuä ^uäere, äie »uob iu uu»rer ßeßeu»

värüßeu ^bbauäluuß »l» Verl. er»obeiueu.

Von Ibu ul ^»»ill «inä uoob «mäere ^bb»uäluu^eu iu

?»n» u. im Vat. l)^ ». cieu luäex äe» k»ri», (!»t»1oß» unter

Hbll I»»»o, uuä bei H/«,' v. 679, ivo uiobt nur „beu ^«nali"

von „beu H,bu'I ?b»äe1« ^iu ?»ri».: „M NIl»äe1«^ ßetreuut

i«t, »ouäeru »uob uuter let^tereu» Huriobtiße» »uße^ebeu

mrä. Iu <üoä. 123 (8. 245) virä uur uu»er ^erx uuä ä»,»

ck <i«ol/>il»a eooie«l'as außetubrt; äie ^bb»uäl. iu Ooä. 107, 4

<ie /uncia»ne»li«I» /?eiel, — uäiuliob: 1. über Unität u. 'lriuitii^

2. über Iuol>,ru»tiou uuä ll^vo»tll»ie, — »obeiut iäenti»eb

llüt äer Disvutatiou iu Ooä. /'«»>. 103, 1 voiu ^. 1241, —

väüreuä äer ß»u2« Ooä. ^. 1176 ßenobriebeu neiu »oll! —

Da» äoßiuatiseue Ml^Fai'l'i« ^eilosa iu Ooä. f^ai. 102 (v. 210)

«oll Hutvßrauu »eiu, bi» aul ^uf»uß uuä üuäe, belebe»

6»briel et«, er^äu^te, äe»seu Nvißr»pu be»»ßt, ä»,»» er äs,s

Lueb tm«,» eo^o««»» ßetuuäeu u. erßäu^t b»,be „^inno in»AeH.

em»llU2ltet: „Ourinti 1246«!^

70.

^!^ ^>^-- ^»-!! ^! ^^ ^-> ^i^! ^-»< H ^!^-» ^H^

^^,»^.«^,.Ü sl^ii ^»^ .^z> ^»^>H ^^, (-)^"" ^-^^! ^

«Di8vut»tiou über äie Lelißiau, belebe 8ts,ttf»,uä «i^vigobeu

äeill eurv^ürclißeu Vu,ter Oeorßiu» ^), Nöuob äe» Tlonters

1) ». »uou ^4«««man,', L»t»I. I^loäio. p. 98; (!»t»I. I^ä. V, 83.

2) I»t <3eorßiu8 ein« bl3tuii»ouo ksi-»ou? <3ooi^iu», „äer Vi»obot

ä» ^i»Ker" ßeuÄ,uut, 2«itßeno»»s <!e» .lllirob von L<ie»8» uu6 ^uli.

D»m^«<!eun», veiill«»te ein »^ii»olie» fts6iebt üb«r 6su Llllsuäei, u«,ob-

äem ein Hi»der ä»» lÄleut sei 2r»di»oliell I'oeteu ßelt«u6 ß«m»ebt,

mu «iie Vor^üßliollKeit sei »^risolieu ?oe»i6 2tl bo^siseu. V»« 6s6iel»t

beginnt mit Uervoiliebuuß 6er Liubsit Lsotte» uuä VolssuuuF, welou«

6ie beiäuigeuen H,i-»dei uiebt ll»uuteu (^««em. L. Ol. I, 494; v^I.

ilen<in, Oe ^^«- Fe'^at. «V«<i <8«,w», F, 33). ^uod Lde äHe»u 8o-

!>«i!»i», Verl. 6e» „^K^aH«««" (1291) u»,t eiueu »olobeu vinout ^e^eu

^» beiäeu 8z>r»oueu (HS»eiu. I. o. uuä 8. 538). — sollt« uiout äi«

ko«ie äo» ^ur»u mit im 8piolo ße^oseu »sin?
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8t. 8imnu, unä ärei Nänuern (Oelebrten) äer islaiuitisoben

lielißion" (1217). Nin ei^entlieber ^utur ist niebt genannt.

sAaeb äer Nnleituuß (arab. u. latein, bei ^«ooii p. 29)

lanä äie Disputation statt in Ilaleb unter el-Uelilc el-

Nusbamiuer, unter äer ließieruu^ (seines Lruäers, s. 0«ä

Vat. 128, 146) at-Ialiir 6»2i b. ^»lah-uäDiu^ ^usuk b. Wub

unä «ur 2eit äe« I^eu, 8obus 8tevbaus in Armenien, in

äer X. Inäietiou im <I. äer ^Veit 6725; — 6a» ^. 6615 in

(!uä. Narsb 581 ^väre 110? <ünr., was auob in (üoä. ^«i. 146

an^e^eben wirä, nier aber niebt rientiß »ein Kanu, wie

M'cc>/i, i. o. nota ö beiuerllt, aber in nota <i niont ber-

vorbebt.

Die Interloeutoren siuä, aussor äeiu ^xi., äeiu Lruäer

äes Nusbaininer, noob ei-Hs««i,'»l (?^^N, ^4ö« HeiHme

/ön /8«°ei ^uiebt <3««»-, wie bei HolilmZ«,', kroinot. o. 86^ unä

^iö« ?'«^«»' ei'H«V<ia<i«; mitunter spriobt aueb «'»Hss^lti

(b. ei-H/sHH', äer am 2. ^aß eintritt, uaob I'IüFel 8. 112).—

Line 8telle über H«^« (ö«^6«>«), Melone bei Ilottin^er u,

Narraoei unvollstänäiA init^etbeilt ist, ^iebt M'oo/i z». 58

«zu <üoä. 1^,111 arabiseb unä lateinisob. Vßl. unter ^nonvinus

lf. 147.

Ilanäsebr. a) _3oH. Narsb 581, bei l/^« Ooä. Obr. 42,1,

uncl äaraus äie ^bsebrilt äes //. Il^'ici in Loäl. 426 bei

Moo/i p. 29 (üoä. 25, 2; eine H,bsebrilt ^. H««l. Oocl,

Loäl. 424, äas. p. 30 Ooä. 26 (s. p. 498); — ö) Narsb 512

bei l/^« 47, 1 uiit äeiu l'itel ^!! x^l^« ^K^ „Lesobreibuu^

äer Disputation u. s. w."; — o) INen 280 (^lü^el III, 111

N. 1670) betitelt ^^^!l _^ >^!! H ^>>^ „Lueb äer

^iäerleßunF äer Nuslimiu". — <i) /'«»-«'« a. k. 106 (^e-

sebriebeu iiu F. 1575; — e) Ooi^a (bei Nöller I p. 33, ivi«

ieb au» M'ao^ v. 498 entueblne); — /) l^«/«:an 98, 4

(ivabrsebeinliob XVI. ^alirb.); — Z) I'ni. 128 (ab^esebr. iu

Itoui 1713 von äeiu ^eovb^teu Ken«. <?«»-aool'oic>); —ü) f^ai. 146

(wabrseb. XVI. ^alirb.); — «') äas. 504 (ßesobrieben von

</o^«7l7i iin Kloster 8t. Aaebaei). — In» luäex 2u Hs«,' o. 68?

ivirä irrtbümlieb „Oenr^ius abbas" unä „Oeur^ius inonaobu«

^utioob." getrennt.

^u» äeu ^eitern ^aob^veisuu^en bei M'ooÄ p. 498
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elltueluu« ioü l»Io»» ein« lioti« üder «in« lr«,U2ö3i»eue

uuä enßlinone Ilener»et2unß. Del "litel äer «rsteren

I»utet in clein <)«<»/. «n^»-««. iiK»-. ^««K«« «««?<« e«< H»öi.

öoH. ^4. »loOc-ciXXXV—XI.VII (oäer ?. IV) o. 361:

^o«^an», eni?e i,o«H <i<«:<eu»-H ^l/lt«ti»l»NH ei un »eilFlei«: cie

ia n«il<)N H/a^onHe; <^»<i. <ie i'^^aö« ^»«»' ^/. ^. ^4ni.^ ^e-

Fl'anli. 8. /'n7« 176? — 240 vv.; vßl. «/ou»-na/ ei«« /!»'««««»<«,

U»»-« 1767 e<i. /'«»'. (^/««', «li. ^4»««i.)

^iooii'» eußli»on« Ueoernet^uuß »u» äen deiäeu docll.

Ooää. (unt äer (ünissre ,,»-a/,i,»n") «tent in Zei,'nö«?HH ^4nn«<^

^l«i«- «ei ^. 1816 «vi. IX Näiud. 1820 p. «clO^V—XI.11.^

71.

>I. ^1^!> ^^^!! !^>!^^! ^!,! ^^" »^5- ^^ ^-!^«

Ä'i^»H.^^! ^<^,^ ^»^! x>^> I)»«^ l°7!>?;

^m Ln<i« i^»,.^ ^^? >-!^^ >^ '^"» ,-,^-"»^ ^—^-" H >

„Lrikt'^eonsel 2<vil!lli>«n äeni Diener 6«» ^11ernöen»teu, 6eni enß-

ülolieu Oeistlionen N ^v »l <!, unä 2wi»eüen einigen 6er >Vis8en-

«ellM LeMggeuou in l'uni»". 6esenrieoen in» Ii»m«,6nllu 1244.

^«iruollt 8. «. i. e. a. ^1 8eiten).

^«^3V^> ^°>^»». l^ine, ^»ür»oüeinlion uiont in 6en Luon-

liHuäei ßekoiuiueue IHinsionnsenrikt, äi« ion iin ^aur« 1840

«cler 1841 vuu <Hu>/,a»>,' eruielt, u. »onon in D. N. 2«itsenr.

IV, 154 Huill. 33 anßekünrt n«,de, >va „Alexis" 2N »treieneu i»t.^

72.

„lraßenunllt niu«iontli<:n äer I^eu^is" ^Xironen, ß^na^oßen

Ulla Naßiertemvel) l). Von "l»Ki uä-vin Hhiueä . . . Ibn

leimige etc. (». ^l 11 unä 14).

sÜNnäßcnr. /'a»«« 1194,^ ^H/g,H«^ai", sie HnF»be

651 H. <ie« t)»t»Iu^8 Ililnn »ion »Iso nioüt »ul uu»re ^n-

1) In äie»ein «,ui>ß«ä«bnteu 8iuu« i»»»t /f«,ielol «elbst (ll»lr»u II,67b)

6« Wort ^>^.
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dauäluiiF ds^iedeu); dei H«-öH< i. o. II, 675, III, 333:

„Uessilat". 8oI1te vielleiolit nie, dsi ^s. t?H. I, 142 u. 15

(v^l, VII, 562) ernäliute 8olii-itt:

^)!c^^> ^! xl^»«« H '^^! ^>l^^^!

voll laß uä'Diu ^blueä d. Otiuau lim et "I'iirlln-

maui (st. in ^eß^pteu 1343—4)^) sion aul unser 8eürirt«Qeu

bedienen? Ist äasse^e üoeruauot ein seldststäuäi^es näer

aus auäeru exoervirtes?^

1) ^e^bslot (lurlciuani IV, 574) liest bier vfleäer ^atimab.

2) Lei ^e^islot, i. o., »inä äie beiäeu iäeutisebeu ,/^.Ii d. Otbnian"

2i?i«eben äie beiäen iäentiseben „l'aäsobeääiu ^oblneä" u. s. iv. uu6

„H.ebmeä" u. ». n. geratben; ». ^. tN. VII, 1242 u. 8957, uns vßl.

^«ma^e^, 8pee, Latal, p. 150. — Derselben 2elt un<! (Helens geboren

aueb »näere Oelebrte äes Namen» lurkomani, nämlieb, »usser äem

zmeiieluatten liemal uä-Diu (is. t?^. VII, 1127 u. 476?) H,. 1354,

veleber vielleiebt ^!l^^! beisst (VII, 902), u. H,. nueb tolgenäe:

») 8beins uä-Diu H^bn 'H,bä ^11»b ^lubarniueä d. ^bmeä b. Otrnan

^K^V!l (st. DsuIIIa'äa 748 H.), s. ^s. tA. VII, 1217 u. 8116; 1Ni«<en.

/el<i, ^lcaä. ä. Araber 8. 121 n. 218; dei ^Vleoll, luäei p. 696 beisst er

niebt lurkoiuani. — b) °H,12 uä-Din ^bu'1 V»»an 'H,Ii b. vtinan (oHer

'Hli d. 8ber«k oä. b. llubammeä ete.) eiziareäini (st, 750 2.). In, In-

sex -u Hs. <N. VII, 1032 n. 1180 ist clie Variante dtmau b. Ibrabiin

tili ^^/^ll (VII, 649 2U II, 71 u. VII, 702) niebt autgeuomluen,

^äbreucl Ve^ielot l. o., n»eb (!oä. /'«si» 592 (^et«t 394, gesebrieben

755 ü.) beiäe» neben eiuauäer bat; 6»» äort beünäliebe «^^Ü H ^>>^I<^

X»^»a^2i X^!^X^!! ^>^^X»> ^^ „»««« H>eetic>nl« «t^^«la« („v all^ielassai"

bei Kei'b,) «v« tloct?'lncle z>u»'«»'i», ist v^obl äer bei ii. t7^. VI, 486 er-

i?äbute Lommentar über '^!>>>^!<. 2u Her Variante 8berek ete. l«t

vielleiebt «u verßleiebeu 8berek (uä Diu) <HIi b. vtiuan elv»2ii

(VII, 702 -u II, 650, ». VII, 1221 u. 8238)? — o) 2ive>kelbalt i«t Ibn

etlur^omaui e1-l»raili e»>8ekeu<ieri, ^eleber lilame vow Ver-

Käuter 6e» ^Olll. Loa. Narsb 534 (bei t/n' 612) verlö«ebt ^oräen.

Diese U8. eutbält eine meHieinisebe H^bbauäl.: H s?i^l^^!1 i^ÜH^!!

x^i^V^!! X^v^! ^2«», u»eb Ibu 8iua, Ilippoorate«, Oalen, «r ltaii

u, H.i>6,, uuci beßiuut mit 6er vetmitioi» <ier 6e»un6b«it; al» ^utur ist

,..^i! »i! ,.^ ^3!^!! ^^> ßeuauut. Da» von l7« ausgelassene

Wort trä^t ^««e^ p. 588 naeb, uuä bemerlit, 6as» Ä. lTK. X !!. » »»!!

'^»^! H i^^^^l von e!-I?»,6u!I Otluau b. ziubammeä vulß« ei-

?l,1fib elyalebi (»t. 854 II. — 1450) autübre. lu äem eäirten g. tN.

VI, 52 u. 12696 ünäe ieb nur äeu blossen l'itel H i^»^S^l X^!^!l

>»^>>>^! «>^>^! ^>>^>. Weleber Qesart äer Vorzug ßebübre, vage
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72 d.

<3t«n«c/lnelck»', ^>oi«mi«He u^ »/»o/<»</eti»c^« /.itei'llluT' eto. 91

^.l»zs^>. H ^^!^ ^!! ^!^!l ^>»»H»! ^!>d!l ^!, l)^.,^« ^H

^6ei»tiße» (^«»vräou 2ivi»<:ueu 2wei Oeleürteu: 8oueien

8iu»u uuä ^hiuscl, veloue» »t«,ttl«,nä dei iurer üüolllleur

von äer Xll'b» ^?ilßerf«,urt^, uüt^lien jeäeiu Illusliiu uuä jeder

iluzlime sMuselNäuuiu^". Von einem ^uouviuun.

6eäruoKt Kl. 8. H. i. «. a. ^Hom um äie Hlitt« XVI. »sauru.^

(116 8.).

Meu Vruoliort erweist Ho^m«»^«' (Lidl. ^r. v. 234 u. 238,

— rieutißer u. 236) »u» älteren ^uß»deu, u. ^. äe» 1u. Nrveu,

welouer au <üa»Huoou eiu eiueuäirte» uucl 2uiu ßrönsteu 1'neil

vou inm üoerset^ten Nxeiuvlar ^urüoll »ouiokto^ uuä au»

äer ^euulioulleit äer l'vveu uüt äeueu äe» '^i^! ^lH^!

l^H"^>.^! 8. ^iom. 1566 (». ^.uülluß If. 166»), ^eloue»

(u»ou H. K'»lon) vou ^nullnues Lsutinta Nliauu»,

eiueiu NuKel (vou luutterliouor 8eite) de» oe^auuteu Oraiu-

iel, niodt iu eut»odeiäen. Der I^^we ,.^»^3^! ^i! ^! ist über eine

L»»ur ^esodrieden un6 in einer tielern I^iuie(?), 6ie 6er Vertäuter

ül>«r«tri<:d«u, ist uoed «u Ie»en ^!^«^!! («io) ^<H^!! >°f?^ ^7^

^^Xx^»^!, ^eleueu ^«««^ uutersoueiäet vou Äem d»neüti«odeu Ileodt»-

ß«Iedrten Idn et-^lurkomilni. Im Index z». 7V? (Otm»u, unter Idn et-

1«-^. lenlt äie Ver^ei»unß) ^irä äie läentität äe» „Otman d. IUud»m.

i°eä" mit äem üdei»triodeueu Ibn e<>1', vermutdet, 1^««ten/elll, l3e»od.

ä. »»b. Heilte, I»«»t äie»e läeutiüoirun^ undellobtet uixi üderget^t äeu

^it«I: ?>liclat«« H'l'o^iie«« <ie meeiiea»lenil« «»>« ck tuenci« vaietuHne.

— VV»» äeu Ksmen I»r»ili detritlt, 80 dilluodt ä»» vielleiodt nieut

«inen I»r»eliten 2u beaelcnnen, eouäeiu K»un »ion »ui einen Hbn

I»i»il be^ieuen, 6» clie««,' Xs,insu »ueü dei Lnristeu uus lluu»in>

meäanern vorkommt (^oiüber »uäer»i?o). — Die LeLeiouuuu^ ^!^^^>

««eneint »onon im IX. >1»u!-n. dei ^bu Idianim Ismae! eto. dei Hammer

IV, gß n. 1896. Huäere au» undeetimmter 2eit «inä 2. L. l'üodr uä-

v!n unä äie deiäsn I6ri» bei II. <N. VII, 1071 n. 2663, 8. 1099

n. 3783, 3785.

1) Lißeutlieu ,,!-!-«) v^I. (A«,ol«<m, 8«ud. I, biß eto. Leitsedr.

0. U. 6e»el!»od. XVIII, 568.

2) d»»»udou dlctte e» »u» üom erd»1ten, «. Mcoll p. 486.
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m»til:er8 ^i«a />evH», ued8t anäeren 8edrilteii ^) ins ^rabisolw

über3et2t v/oräeu; Loduurrer dält «8 tur 8edr ^vlldr8odeiulieii,

6»»8 äel8elde Nliauu aued Vf. 6e8 äreißetlieilteu Dialog» »ei.

Illäen» enthalten u,uod 2ivei H»uä8eiirilteu <i«8 ^ail'o«n oüeu-

dar 6a88«1be Werl:, aber ebne IfeuutMF 6e8 ^utor8, iväliren6

ä»8 ^adr äer tmßirteu IInterreäuuF H. 940 (1533) »llßeeedeu

^nrä. N» i8t 6i«8 6er:

„ 3Vaoi»t«« /»s»' «'«is^»'t)g'a<«'ns« ei i-«Vpon««)7lS« «nie»' ^ dme <i

»!-1'aunu8i')«t8eiiÄ,nuiu äootorem ^eß^tium", in Ooä,

^«<. 244 (z^om-ieden im XVII. ^alirii.) u. 245 (im XVI.^rb.).

Inblllt (uaeli 6. Oataloß): 55wei Nudammeällner, von idrer

kil^erkildrt »»od Illel^:«, 2urüoKßeI:eIirt, äi8putirvQ über

?«,r»,äie8 vmcl Hölle, uuä llommeu 211 äem Ls8ultÄ,ts, ä»8»

äie odri8tliode Leli^ion 6er mulillmmeäl>,ui8oiieu vor^u^iedell

8ei. — Deimooli dei88t e» im luäex z>. 900: „^oioFl« /eg«H

ma^omei."

Nine eu^Ii8olle I7eder8et2uiiß von ^Vill. Leäwell

ersodien u. 6. ?.: M>^«mnleei«'« «n/»o«t«»'ae, O«l «'« « <i«oc>-

ö^ //l«i<i««n« eio. 4. ^ontic»« 1615. Der Heder»^««!' dielt

äas Ori^ill«,! tur ä»8 Merl: eiue8 Nuliammeciauer». Nu

^xemz>Illr mit von Lea^ell 8eld8t »uAemerl^teu »r«,l)i8l:iieu

^Vortern lie8it2t äie Loäleiaus, (M'ooii p. 487 H.. «, vßl.

<?«<ai. «'»«/)»-. i/ö^o,-. I z>. 21?»).)

73.

^!! i^!! ^» ^l^!! ^.^^!>, »dl^! ^! >>^>!! ».^^! (^!^)

„Luell äer I^euodte, ^velode leitet «um Olüolc uuä 2ur

1) 8. l^ol/, 8>d>. Ilebl. I p. 471 (^or»u» Oel,i««t!^, Wi»»eu»el»»kt,

Xun»t uuÄ .luäeutli, 8. 291): „^l,/^. H«z>ttÄo Koma,»««, »ivo Sil««»««,

ulltioue ^sß^ptiu», p»tii» H.!ei»ll<iiiuu8(?), religione ^uälleu», ^i««

numiue". 2r ist »1»o otlsud^r iäeutisob luit Uli» b. I»»K b. ^eoi»i«l

»u» Ilom, ^elebei iu Veneäiß 1544 mit »«inen» Lrucler ^o»et (^elobos

vieüsiotit i^eutiüüb mit VittoiioLlililio) U«br3i8ol>8» eciirte; ». meinen

t?<it<»l. l. />. p. 2878 u, 803? u. p. 3066 n. 93U0; Äei.^. H«oiu,</saz,z»« 1862

8. 74 ^nm. 8; »uäer» Ur»etü, tte8<:li. IX, 357.

2) vebei ^>^> «- ^l«Fel 2« //. «.. VII, 636.
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Uobliaurt, ^veloiie lünrt »u» dem Irr»»»I »ut den ^Veß de»

lleil»". Von ^ou N»?r ^u,dj», b. N»rir ft. <ierir^ et l'ekriti').

Lille^lioniti»<:lle Do^matiK mit nuieniigoberl'ärbnuß ^X1, «lanrn.^

s<Ü2n. 11 bändelt vom mo»lli«onen 6e»st2, 15. da»» da»

6e»et« (^nri»ti (du» ^iidiseue) »droFire (»^M,l^), »oer niout

(vom Islam) kbroßirt v,erde; 17. Lev,ei»e (^A^) »u» den

krouneteu lür die ^oroA»tion de» mo»»i»oneu 0e»et2e» und

die ^nkunlt Onristi u. ». v?.; vßl. «. 22, 28 (Le»onneidunß),

30 (^uler»tenuuß), vur«,u» die Nxoerpte de» „^««-l^ nei

N)«,<H, ^lowe »d kort. Nu», ed. 1655 p. (123, 128) 190

und daner bei ^ottl«F«-, ?rownt. p. 87. ^n der 8telle

n. 123 Iä»»t der Vf. einen Onri»ten ^du '^li »uk «inen

Lill^nrl eine» ^udeu IKu eu-Ife »»,(?) ße^eu die ^ul-

ersteuunß »utvsurtell ').

N«,nd»«Qr. a) ZoH. Kargonun. I'oo. 253, dei M'eoü

o. 23 (n. 496) Ood. 21 (revidirt «der ^egonriebeu von einen»

1) 4u» I«»:lit ^^-i^»', so riebtiß, vulßiii ^>>^^> »»eb Itt»!»»!ä

«tlttil», »v?!»eb l^ßrit; v^I. Uelbelot: 1"»elit IV, 35b; M'eoll p. 24;

/in ^aU,/!!«« n. 527, II, 434 8i»ne; /7«F«i «. Ob. VII, 655 2>i II. 122

i^«!«c^«^ L2,t»Ic>8 I^ip2iß«i- U88. 8. 524.

2) X»z>. 31 b»näelt von clel kliestelsetmtt. vi«» ist obne 2^eitel

von Luieton u>n 1845 äeni vlueli überleben (<lie b«»b»iebti^te lüu-

leitüNß unH Hebeiset^unß blieb unvulleuäet) u. ersebieneu u. 6, "l.: ?H«

^iu ^Va«» /b» ^ «,'!«(?) <li?'«^it«, e<i. bz, <^e l»<« >^. tHt^eton. 8.

I^uuäou 1865 (II u. 48 8.). leb Kenne 6»» 8oblittebeu nur »us 6ur

Xuti« bei H/o^l, im ^ou»°n. ^«. 1865 VI, 52; es vuiä« ver^eblieb bei

«illen» LuebniiuHIer bestellt; 2ueb (3o«ebe nennt es uiebt im <I»bi«»'

beliebt 1871 8. 41 unter Lureton. Der !^»n>eu „U»lis" (llllri«, », weiter

unten) ist ^«denl»!!» unliobtiß, vielleiebt überb»upt niobt »i»bi»eb.

^^»» b«i»»t ein »PÄnisebei üelä bei U»Ii!i»li II, 3772; O^au^l"

I, 125.)^— «i»^- >bt «in »!t«l, b»»üg voillommeu^er K»m«, cksr vlvbl

nui von Oeeiäeut«,!«« k^Iseb ßeleseu, n^ei- von ^bzebleiberu t»!»eb

ß«»ebri«beu ^oiäen; v^I. <i»» Nlläe äiese» ^»tilcel». llisr >Lt noeb ?u

ueullei» <ier H,i2t > ^ ^eßen welebeu /^bu üellt lill^i »«blieb

Wüsteilt'. 8. 45 u. 53; C»»ii-i I, 262 Ool. 2 best tte,«l>, Lümmel IV, 360

i».2? nlu-b l'iblist: „II»lii").* Heber H,bu Nuäblll Mabmuä Ibu Uerir

»liü-vbabbi «,I'I»t»,b»ui i»t ein ^rtiliel iiu I>lÄ<:btl»,ß »um >^jH. ,.!)>«

^it»l»bi 8. 88) von H,bu'1-llil»».ll ^Hli?^ Ibn ^bi'IX»»im el.tl«ib»«ii

>0»l. I^ußä. II, 294), 6ei ^obl icientiseb ist init cieu» ^. 1161 »ebleiben-

s«° 4utui bei II. Ob. VII, 1035 «. 3251.
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He^am ^. 1884 H,Iex. -^ 1553); — ö) ^a<. Kar80ü. 205

dei ^«««n. lüiltal. III n. 491) ^vo äer ^itel: ^,.^>, »,Ü ^«,^<.

Heber äas Zeitalter 6e3 Verl. ^si»8 ^,83em. im <üat3,l,

nur, ä»,88 er No8e bar (üenng. (8t. 903) »uiulire (^V«'<?c>K

n. 386, 496). Otlenbar i8t S3 äer 8enüler cls» ^»b^'g, d. 'H6i

»,U8 lel^rit, geloben ^,du l8u»I: Ibn n1-^88Z,l aufünrt (8.

unter «^H^° If. 69), im Oatal. Vat. 103 ll>,l3on „Nari^";

v^I. ^886maui III, 609, ^vo, uaed ^.du'l-Lerelcat, „Ibn rlarir"

»,l8 Vl. einer ^l^!!, ^Kl^!! H '^Ui^ unä ^Xe,!^i >>^^I> ^

^v»!! 5^5^«^!! "^^ in (^oä. Vat. olim 114 ^). /b« ^löl

<?«elö«a (X, 37, 38 dei ^Vü3teule1ä 8.136) nennt 2>vei (8enau

in Lei8^s'8 Inäex »I» Lrüuer bezieienuete) ^lekriti, uämlieb

?«,än1 uuä H.dn N»8r^«,I^2,^> ^. (H8. Lerlin f. 213d,

214, in äer Iieeeu8ion äer 28. Hlüneneu u. 8. ^?. unä äaner

bei Hammer tenlen beiäe Artikel, ^vie Ibn Diullr n. 39 2);

8ie 8iuä eiu^e80boben ninter Ibn Lotlan (8t. 444 ü.), »ber

vor Idrauim Ibn Lel:8(?) unä 8einem 8onu ^,Ii, äie sonon

IX, 36, 3? vorgekommen unä dem III. ^anrn. H. angenüren,

». mein ^Ilarani 8. 160). I^äbl ^var im Dieu8te äe3 ,. ^ i

eä-Daule ^ b. Ner^van — «,U8 Diar LeKr iu Näe83», (liuba)

416—22 (1025-31), 8. Lar üebr. 8. 221, 225; im 5. 42?

(1035/6) bei ^nu'l-I'eäa, ^,nu«,i. III, 86, no ^. — Unter

^.bu ^«^ (80 in äer V8.) ^»dja n. 3. >v. 8»ßt Ozeidia:

fvs 5^. H !^->^« ,.,!<,, »I»o um 472 (1079—80), ^2,3 niebt

^?ou1 n«,88t; eine »,näere H8. 8tent mir nient 2U Osbute,

8eine 8onrilteu 3inä 1. ^5^!! ^ H ^!.l>^->-^! >-»!^", bei

«. Ou. V, 439 N. 11593 (unä nur wer, naon Inäex VII, 1185

1) Die betr. Aumiusl bei I>l»i »uk^utiliäeli i»t uiclit Isioilt, 6» er

eins verßisiolieiiäe l'^bell« cler ßeLuäsiteu ^ununeru uiebt ßeßebßii

uuä uusel ^utor in» luäsx uiedt vorlloiuiut. Del 2. H,d«obnitt lle«

II. ^»p. ss» ^^ff^> von IH«,re» (^8»eui. L. vr. III, 583) i»t über-

abrieben ,->^!! >>F!»H >>>^^!z ,>,^O! >^>^!^i lX^xH^,'.

2) ^ueli Ibll viu»r, l)rüuäsr äs» nlloli ibm Ken»,uliteli lleilnüttel«

„eä-vin»,«^«" uu<i Vt. eine» ,.>^^!^i!, ledts 2Ui 2eit äs« l^»8ii- eä-

vsuls.

3) 2u uut«r8<:lieiäei» von ^>a!^ eä V»ul6 b, IIsin6»ii, Lmii eI-IIin«iK

330—58 (941—69) — Lar Hebr. z>. 201, ^du^eä» II, 417, 503 — nuä

äe»»ei» ßleiolmamißeiu N8,ebli«u>iuen, N»ßn»,t in ^Sß^ptsu, äer bei»

^ul«wnä 4S4/5 L. uw^am; 4buI5 III, 231.
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!^. 6891) -^j^! ^!^i>^-.^! ^^ ^» ^^<^! tur HHÄ «<i-

Hlluie ^4ö«V'<F«n«l'nl ^ö<i «^^«-«n vers»»8t (8eäi6 leblt im

luäex VII, 1207 uucl i»t mir »on»t unbekannt). 2. H^il^"

«^l^x, ^<A «-^°, (Ii»nä »!_^! H ^) »^i.. 3. H x_!^_^

!,^,^-.-^ ii^-»» l^?l»<^l «l^». ^bu !f»8r ^abja b. <^erir et-

lekriti „in »einem Luobe" nirä (über H»Ieb) außeiubrt vou

^Kut (». Mü»teutelä, 0. N. 2t»obr. XVIII, 448). H,du

Xazr ^bmeu I». », - bei»»t 6er Vl. eine» 8obrifteben» über

ä»» ^strolab iu einer Le^äener 28. (v. N. 2t«obr. VIII, 382

2. 20; Oat. I.uFä. III, 98 N. 1075). — Diu ^uj», b. ^

erzobeint »Ig ?re»b^ter uuä ^bsebreiber uoob im XVI. ^»brn.,

bei ^88em»ui, L. 0r. III, 278, 303.^

74.

„Die ^VeFseieuen 6er ^unäberun^ au 6ott, über äie, für

ä^» koii^eimeisteramt Fsltenäen Lestiinmun^en" ^). Von Nu-

Kammeä b. Uubammeä b. Hbmeä, genannt Ion al-^b^ve

(>»>^!^ el-Xoregobi, äem 8eb»,leiteu uuä ^8b ariteu.

^Hanuelt in 70 ^.bsobuitten über die ^mtztubruu^ äs»

^«^<^, uuä 2^3,r im 4. ^«^! ^Z>! ^ »^^H. H, also über

«eine Funktionen Feßenüber den ^näeu, Onristenu. äßl.

D»» Merk 3obeiut icleutisen mit » . .., ^. ^ ^> -'' H X^,'»!!

äezzelben Tutors bei ^s. t?H. III, 346 n. 5873, ^vo 2>var

i^^ »tebt; aber ^ii^ei emenäirt VII, 736 mit Lestimmt-

üeit l^H. (obwobl er äie Heberset^unF unberübrt Iä8»t),

uuä ^ann uunmebr an I^esart uuä 8iun Kein 2weitel mebr

»ein; mau >^irä al»o aueb VII, 414 u. 499 (vorauf l'l. bin-

vei»t) i^H. H ^> legen, und i»t äer Vl. äort »^ .^!

vom unser kulemiker ll. 9. Da H. M. äen ^utauß ^v<H.

1) ^e^^na««»' (äei ein ßeu»ueie» Iuü»It8vei2eiouui»» veiöFeutlieueu

»»Ute), ^au»il. «««it. 1860, XV, 463, übei«et2t: „Live <ie« »»l«'^««« lie

<üe Veitlllütlieit mit ein« 8»,<:l!s, sunäei'u lld«c>Iut clie ür^erbuuß 6ei

ßöttliebeu (3u»äe äuroli ßute ^Vel^«, ä«,dsr »uoli iu LouListelu Finne

e» ßute» ^«l^ »elbst; uuä äer litel ^ilräe, ns,ed ungerer ^ei»e «,«»-

zeiiüeilt, etwa »c» uei«»en: H,ll^ei»uuZ nur ^ott^oüIZeKIIi^ell ?üuruiiß

äe« ^mte, eiuo» kolineimeistei», F7.
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^!! ^5.--^ ^^!! !.? ^5^! «U anhiebt, »n ^virä »ieb au» äer

Ver^Ieiebun^ 6er boäl. N8. ergeben, «b beiäe ^Verlle iäentison

»inä, ocler et^?», nur in'ir^enä einem Verbältui»8 liu einander

»teben.

Da» Zeitalter äes Verf. i»t >veäer liier noon bei 6em

^Verlle über Lrbsenalten bei l?« Ooä. 157, 7 z». 68 („Nu

bammeu alcllrscni") an^e^eben. ^ber vielleiebt fünrt 6i«

I^ote de! M'<x>Ä z». 96, ivo «ll! <^^ .^ (?) ^> ^»^l unä ^<>.>^

^5^>>^!! <.^»>!! ^^2^!! ,^>-^^ >veniß8ten» aus einem ««»-»»«««

«<i ^«e«l — ä»8 XIII. »lanrn.?

Illlnä8onr. FoH. Loäl. 315 bei H^-o/i p. 96/>

75.

„Di8nutatiou äe» (oäer mit äem) ^a^Kub ei Xiu6i,

von mir (äem Verl.) betitelt: <iie ^l»6el»nunkte". k'olemilc

2ivi»obeu Obrißteu unä ^uäen.

^Hanäsebr. Ooi^n 160 (Karnuun., ^e8ebrieben 1976

6r. ^^ 1665). — Der l'itel >^»^>^< rülirt vielleiebt von äem

ebristlioben ^bsebreiber ber. Oäer bat 6er amon. Verl. 6eu

alten berübmten (in neuerer 2eit irrtbümlieb 2U einem ^u

äeu oäer <übri»ten Aemaoliten) kbilo8ovbeu al» Obristen

ocler ^uäen eiu^elübrt? V^l. unten üincli N. 112,^

75 b.

„^bbanäluu^ 2ur ^Viäerleßunß cle» //^»nl,n Mfraiml

unä äe» /ö« ^s»-« über 6en Untersebieä in clen Oontessiolleu",

Von ^bu'I Nasan '^li Ibn Liclb^?an (vulßo Loclb^van) b,

'^li b. <^a'ter el-Niyri, »t. 453 oä. 460 (1061 oä. 1068).

^!^ babeu beiäe H88. 6e» Ozeibia (H. 107 2. 7,

M 163 2. 5 v. u.); bei S««lme»- Litßeseb. VI, 393 u. 24

teblt „unä". ^bu liatbir Itranim b. (el-Ua8an?) Isball u. ». v,,

einer äer besten 8obüler Ibn Liäbwan's, ^var ein, namentlie!»

al» Liblionbile bekannter, ^üäi8«ber ^rst (Hammer VI. 486

n-^ VII, 504); äoen nennt 0». Kein tbeulo^isebe» Merll äe»-

»elbeu. Ibn 2er'a, 6er Obrist, »obrieb Versebieäene», 8

unten !f. 125 t?, Ibn Liäbivan, in lateiu. Quellen HiiF Fien
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Ho<io«»l, Kcxian n. 6ßl. ^ar H^2t, kbilo80nb uuä H,»troloß,

»ber ^utoäiäaot an« ?rinoin, äaner «trsit»üobti^ uucl an-

ßeleiuäet. Hüter äer Fro«8eu 2»bl «einer 8ourilten auk äen

erMbnten Oebieteu «inä inebrere voleiuisobe au oäer ßeßeu

oestiininte ker«onen Zeriobtet, 2. L. 3 ine6i2ini«ebe an äen

^uäen ^4öu ^«H^«'»« «^«<i« ^ö» Ha Äs; «ins ße^eu ^ön

H«li»n ist in Novaen (<üat. I.ußä. III, 244 N. 1334; vßi.

Latal. Loää. bebr. I.u^ä. 8. 316 ^nn>. 3).

Von ibiu banäelt ein Kurier (äer Iet2te) HrtiKel äes

^«M ( !^ ^>! H8. H. l. 173, Hs. 164, v^l. ^.bu'l.l'arag

8. 236, 82,011t ^vni' l. 249», I^ouäou), welober «ine ^b«ebrilt

von /ö» ÄsHHam's ^bnauälunß über äa8 Nonäliebt Iv^I.

0. N. 2t«obr. XXIV, 389 ^. 113^ «an, äie Kn H. 2niu

eigenen Oebrauob Glitte 8oba'ban 422 beendet batte. ^U8-

ninrlien ist Kn ^ö,' t)«s,ö«a (vßl. M'ooii 8. 602, Misien/ei«',

212b. ^er^te 8. 81, ^vo nur ? erbaltene 8onrilten, Men^'o^

8. XXIX; ^m«-«. ^l«. 1854, III, 270; //«mme?, I^itssegon.

VI, 391 N. 5883 unter ?iülo8., äa« "litelver^. voll Ni88ver-

«täuäni88e). ^,nt?a11enä ^Veui^e8 nennt F. <N., ». Index

VII, 1087 N. 3292 «el-Na^bribi" (?); Oatal. Lr. Nu8. ar. 426,

XX, 8. 209 (— Hanimer u. 81?). ^N82ÜZ0 au8 äer

von Oseibia bonntsteu ^ntobioßranbio entbält äie etni8ene

Epistel äo« ^4»-i«to<e/6« in äer eäirton bebr. Heber8ot2uuß äo«

^en. Lbarisi (Oaiai. i. /». HoH. ^. 735, 1316, über äa« Ooin-

z>«uäiuiu äe8 ?a1<^uera 8. inein ^,Ilarabi 8. 177, 252).

8eine Ifativität vom ^. 356 ^esäeAirä ßiebt er iiu ^nban^

«um (latein. ßeärno^ten) Oonunentar über äa« (Huaärioartitnin

äe» ktolemäu«, v?02U in einer Naobboinor^nnß 6. ^. 986

(2eit8enr. kür Natbem. XII, 33)'). Die8er (üuininontar ^erin^

ßesonätöt von el-Xilti, v^I. //. <H. VI, 49; v^l. ^eie?-, Inä.

8wäien II, 206, ?. Iiioiu8, äe inotn oet. 8vnaerae k. 38 b,

metri8ono lateiu. Lellrbeitun^ eine« 1°nei1e8 «oneint (üoä.

(!2uonio. UÜ80. 51?,^^ bei Ooxe 8. 829^ F»b vvobl Voran-

Ia88nnz, ibiu auob den Oomlnentar suin (Dentüo^ninin bei-

2>ueßen, äen iob 6oni ^ö« tt«'/s^ ^»ne<i ien »/«««/ ö. /ö?-«^«»l

1) ^oi«l ^oba»'« ui«<nl ««eto»' l«t« ^««iieai'lt ««e«l»ll«nl n»»'m»m

«P^ssae . . . »» /A«»'« ««l»e «nliültatl« g«i<l« «M« /«llt an,u« 4(?) Fe»'-

/«ei« 986, 10 m«n«»Kli«, 15 He ^'««ua«'l, ^««i He aeguavi ^>i«neta« «e-

nlnclum tai«la« m«e^. et i««ieni »ie.

^bb»uäl. ä. VU». VI. 3.?
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98 Hieln«<HnelÄe^, ^x,lem««eH« unll a^nl«Zkei,«c^e ^lt«>«t«?' ei«.

s^!^>-!! ..^! aueb ^^»^.1 viudioirt bllbe (2eit8obr. tur Nil'

tbematili u. 8. ^?. XII, 37, XVI, 384). V^I. auob /)e/«?nö»e,

Hizt. de l'a8trou. du mo/en a^e 8. III, 6. Ob wob! ,,/?ÄH,"

8ebIeebtweF in lateini3oben Quellen über ^,8trolol^ie /ön «-?<

^i«F«i «der ^i«'ö.^»«e<i ei-'/»«»-«««! (8.D.N. 2t8obr. XXV, 393;

2t8obr. t. Natb. XVI, 370): »c> 8obeiut doeb Ibu Lidbwan „i^",

6er Learbeiter eins», unter ver8ebiedeuen Namen lateinizeli

l^edruellten, weni^8ten8 Zweimal bebräi8eb über8et2teu, dem

M^,c><!7-a<s« beigelegten 8ebrilteb6N8 über ?roguo8til! nael»

der 8telluug 6s8 Nonde8 im 2odiall (O. N. 2t8ebr. XXV, 387),

v/ie auob »ein Oomm. 2U 6alen'8 «»-« ^>«»-vu lateinisob edirt,

auob bebräi8eb übersetzt i8t ^<üatal. Oodd. b. I^ugd. v. 334;

Ood. ?ari8 1114; Kniie»-, Libl. Obir. I, 135: asia« «on Hack

«e»-<«); 8ein Kommentar über dunkle stellen in Oalen bebr,

in <üod. Nüueben 228 l. 60; »ein iiVli^o in I^e^deu (Oatal,

8. 314) uuä Nüuobeu 44 (8. mein vuunolo, Iudex 8. 103

8. v. ^Ii). — ^,u8tubrliobe8 tiudet mau nun in meinen Noten

2u Laldi, Nütz ee«. lioma 1874 v. 40t?.1

leb lüge gleieb an:

75 e.

,,^,bband1ung über die Lernlung de8 kropbeten Nubammeä

au8 der ^lbora und der ?bilo8ovbie". Von '^,1i Ibu liidb^an

l^0?eib. H8. H. t. 107 b 2. 6 v. u., ^. l. 164 b 2. 7;

//«»lme»- VI, 395 n. 29; 8. vorige N.^

76.

„^bbandlung iiur Widerlegung der ^uden". Von Ibn

L^U8iu (.«^^H), einem ^üdiseneu Lenegaten, ^r«lt xn Nuzul.

vielleiebt nm 360 (970).

Mer ASN26 Artikel bei /ö« ^lö« 6>«s«'öl« (Lerliner 28,

LI. 216, XV, 45. vgl. ^Vüsteuleld 8. 137; llebr. Lidliozi,

VIII, 1865 8. 145) lautet: H !^^^« >^^> ^ ^^j ^!

^«<!» ^>-z7> o^H ^^)»^^ »^>^«, ^>^!! »^!^2^ '^! ,^ «^ «^)

H^!> ^l^° ^. Na mm ei», I.it^e8oli. V, 35? n. 4175 liest

linmu«. Die 2eit i8t nur au8 der 8telle bei Ibu Hl>i

t)«eibia vermutbet.1
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76 b.

,^,bbau6Iuug 2ur Widerlegung 6er ^uäen und 0 bristen".

°Voll Äu^atlall ud Diu ^) . . . '^bd ul-I^atif, dem berübmten

Hl«t und Oeograpben, st. 629 (1231—2).

^. <H. VI, 52 n. 12692; nabrsebeinlieb naeb 7ön ^ö«

0«elö«« bei /)e <3n«/, lielat. de l'Ngvnte n. 546 2. ? v. u,;

Famm«-, I^itgesob. VII, 551 u, 92. >Venn I^etxterer den

Hi-tillel mit 6er Anmerkung 8eblie83t (8, 553): „teblt bei

1^««ien/eiti", so ist das niolit einmal auf das 8ebrifteuver-

leiebui88 2U belieben, da I^et^terer (8. 126) ausdrüelclieb

von 166 8ebriften (//. säblt nur 164 auf) blo88 die medi-

«inizoben berausbebt. In de88elben ^llademien 8. 128 8 238

(»rab. n. s!') ist der "litel ^>l! ^^!. Vgl. aueb //anlme»-

8. 552 n. 169: „Heber 8eeten und lieligiunen".^

??.

„Lueb 6er Religionen und 8eeten". Von ^bu Nubammed

'^li. . . Ibu Na^m, »t. 456 (1064, 8. N. 6).

^. <A. VI, 115 n. 12893 8agt l^iobts über die 8veoielle

Ieuäeu2, beliebtet nur, da88 naeb 'laß ud-Diu 8ublli im

Lueb 'sabaliat, da8 Lueb 2U den 8ebleebte8teu gebore und

von den gelebrt68teu Ortbodoxen da8 I^e8en desselben immer

meder verboten worden, ^veil es Verläumdungeu gegen die

8uuuiten entbalte u. 8, ^v. Der alte I^evdeuer Oatalog

eliaraeterisirt aas gan^e ^Verll: «<i «<i«i»-«s7lcilt»l _i«i»»l«»l

^«ezel'i«»» <?c>ni^« l/^^lsilano«, «/«ci«eo«, H«öaeo«, und

äa ^vir den Verf. bereits als direeten I'olemiller Kennen

M, 6), so ^var an dieser Angabe niebt 2U «^eikelu. Oenauere

luüaltsaugabe ist im neuen Oatal, 8. 232, 233 2U üudeu,

^vouaeb nur eine Partie gegen (übristen und^uden bau-

äelt. Lei ^ön ^aiil'^an ed. Wü8tenl. ka3e. V 8. 38 lautet

äer "litel ^^!^ ^^!, ^!! H ^^! ^^; dei Nalillari

I) Lei ^««»'«H, /)e alioto»». F»°«eeo»'. «e^««. ^>. XXXV llc»^. Lagäaäi

>tt— H,bu Nod. H,bciuII»,tit p. XXVIII; vgl. //. <H. V, 138 u. 10411

l'oll I'Iügel uioilt ßeu»,u übei»et2t, uood ^euißei genau bei Hamiuei-

VU, 552 u. 133); ». »ein ^Itaiadi 8. 25? (28).
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I, 512: ^5^!!^ -!>-KB ^s>! ^ ^^«-!! ^l_x^ (Ou^ulson

II, 752), n«i /8i»ns II, 268: ,,^'iaö ai-^asi (« ti«H<l'n<:t«'« vlelv

//am»««»- IV, 284 u. 3 Iis8t ,,^«s«ti ^^V^!^ F «^w« «^ei (»l'c)

«llliei" uilä Ü06r8et2t: „Luon äe« Vorsatzes iu versouisäeneu

lausten ^!), 8«otsu rmä iislißiousn", ^elou68 dsi /s. <H. telileu

soll; — 8. 420, 4: „Luod, äer lieli^ioneu uuä 8ta»,teu

(I. 8eoteu)"; — 6. 567, 3: j,Luou äer Lut8onsiäui!ß iider

äie vor8«Qi6äeiiLn Leli^iouLN unä Irreli^ionsu".

K2,uä8olir.: «) ^tie« 585 (^Varn.480, IV, 230 X. 1982,.

nenntet von Do 2^, H«<. (i. o. unter 1^. 6), 8, de8ouäerz

äie zialeilliZeli« 8teIIe üder äie (Ünri8teu II, 342. — ö)H?e«

216 (früuer Haiuiller, bei weloüelu ä. I'itel ^s^!! >>^!^

^_^_!!,), uaeii ^i«Fei II, 19? N. 975, ßesenriedeu 1680,

I^et^terer üält äa» Werl: kür ein äietirte8 und unde-

1:Ä,uiite8, ^väürenä 8ouou O^looi««« (88lloier II, 526, vßl.

luäex z>. 869, no I, 288 Druelli', tür 228) au8 6is8sr 28,

Nxoerxte ßad; — o) H»-«<. M^. 1610, ^egeür. 734 H. (1333),

3. Oatal. 8.726; — li) iu meurereu LibliotueKeu, äereu Latalo^e

in Z5. <N. VII abßsäruollt; äooii ist inau liier mitunter

^e^eii Hu^uläu^lieulleit äer H,l!FÄ,I>e in Le^u^ aul 6l>,8

liomou^me liellauute ^Verlc 6s8 8uÄ,Qrll8taui über äie

8eoten ^) uiout ß«,U2 sicher, lou uuter8elieiäe kol^euäe Le-

26ioQQUußeu:

1. ^^ ^l^! H ^^l p. 5? c?oä. 455, — p. 240

Loci. 458, — p. 310 (üoä, 284. — v. 393 Ooä. 646, -

p. 511 lüocl. 416. Die3e eutlialteu 8ielier uu8er ^Vsrll,

Ndeusu äie neicleu lolßenäeu ive^en äe8 H,utoruainen8:

2. ^^!^z^ ^^!^ ^^! z>. 13 (loa. 52? (Xaliir»,).

3. ^^! ^-> ^^ ^^ ^> v. 451 Ooä. 766.

4. fd^!! H ^H^^ ^1» o. 271 Ooä. 36? soueint sbeu-

t«,!!» <il!,8 uusrs, Vßl. unter 6.

5.^^, ^» p. 260 Ooä. 239, — p. 419 Ooä. 735,

2v?silslu»,rt. —

Huvli 6ie»e» gebort ^?«ßeu »einer ^ußllbeu über äie Leüßiou c!er ^u-

6«u uuä Obristen, »der nur entkernt, in un»«ru Lereieb. Lin 6»r»u8

ß«>«<igeue» poleiuizebe» Werk 8, oben >X^!»H !^. 6>)u.
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6. ^s>^« ^»^H ^» p. 123 Ooä. 608 »oneint 6»,» äs»

8l>alilH8tHui, ivie natürlion ^i,^»^H^! .^^H l)^-« ?> 450

0oä691. ^-^!!. ^1^!! unne heitre LeztilNmuu^ »n inenroren

8ts1len, äis ion nient untirt Iiave, soneint edenlllll» 6s,» äs»

8>IÄlu'l!,8tl>,ui.

Dis 8teIIe üoer äis ^uäsn, mit ^n»n»nms äsr LiosI-

Illiti^ ist un'tßstnsilt von Ooiti««'^«' in Xobal:'« ^enonurun

VIII, 1872 8. 83-104; vxl. IX, 18.*^

78.

„?üaru8 äsr Hsilißsn". ^n» äsw 8vri8onsn äes^du'!-

I'iltHtz t3r«Foriu» Ln,rHeni-»«u« (»t. 1286) ^), »rllnizen

von äem Diasouu» 8srßiu»dsn^on«,nns8 äem D«,iu»8osnsr

«u 2eroad.

^Nius onristlious Dogmatil:, »der in sonolantiLcner ^si8s

von F2N2 nuivsr8sllsn IInterLnounu^sn »,u8^snsuä, in XII

l'uuäainsuts ^) ^stneilt, ^slous in l'rLSwts oäsr X«,nv. oäsr

«ier^Isiensn verfallen. 6slsßsntlion ^?irä auon ßs^sn Hu »-

limsn unä ^uäsn ar^uinentirt, 8N k'unä. IV trast. 4, IX

X»p. 2, XII Xav. 4 Ninl. (dsi M'e-<H p. 457 ^. d, 463 b,

466 H,. a).

llanäsonr. H<?H. Ooä. Hunt. 48 Karsenun. (ßs8onrisnsn

1656 von ^N8ul o. Nauznr, äsiu H^r^ts au» N»inat 2N ^levno),

8, ^««,Ä v. 451 tl.

1) H^««te«/etci, arkd. ^,Sl2t«! 8. 145 (vßl. t?at«l. Hoeli. /,. 2259; 2u

°P.? ^l. oben 8, 55 Hnm., «u op, 15 ^!! «^IIedi.LioIioßr.X1II,132).

Kreide loäes^br notiit H t?^. (I, 561, IV, 498) unä ü»uei I^ü«t.

8 146 n. 241 kür „H,bu'1 ?»rll^ 5»'^ub d. Isn»li Nuüu eä-viu Idu «I-

^oll", 6er „^evöunlieu lnit 6ein vorigen sL« H.^ verv^eebselt MirÄ".

^»«n n»<:n U8«ib. (Ü8. L, 5 225) ^ai Lmin eä-v^ule H.bn'Il'»»^

<l» ßonu ses llu>vllkk»,^ «6-Dil» >I»Knb b. I»b»i: b. «1.303 (äer ^«lilb

>!eg !^»3ir Hnsnl b, >lun»inineä in ^Xl>^»), ^eb. in TereK 8onn»I».

l3, Vll'I.La'ä», 630 (9. H,uß. 1233), 8enüler Ozeib.'o (letzterer »t. 1269),

n»ä Verf. wßlu-srsl- 8obi>ltßii. /?. 6!^, IV, 499 ist ^eäeuk»ll» uiebt mit

IMßel (VII, 1066 n. 2491) »uk ^,du'1 ?«»^ 2U belieben, ^»blscbeiuliell

2ut äen 8»n>»iit»i>ei ^akub (8. ineineu ^It»l»bi 8i 251 2u 171) uns ^obl

«^^!.. — ^ü» 2u lesen; vßl. 2ed>-. ViKIiogr. XV, 85. — Hebei einen

Ät«len Luii»teu H^bu'1'l'»lllß s. üben X. 35 8. 53,

2) Lei VII unä VIII K»t Mooii ,.««!.« tili ,,^ui»6.«
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^ls«s»lan«', Lidl. Or. II, 284 ßient naen ^iennueiot ein«

1lar8enuui8one H8. in ?ari 8 au, in seinem Oatal. äer Vat.

N88, III, 345 eitirt er nur äie 8vri8one vom ^. 1393 iu

(üoä. ^«^. 121 (tenit nev8t 122 <ie «lorH«« im Iu6ex unter

(^rezorius).^

78 b.

„Der ^Veg äes Iieent8 in äer 2urüollW6i8unß äer Zonritt-

oe«it2er (^liäeu unä (ünristen) von Remtern". a«o«.

^H. On. VI, 221 If. 13280; VII, 913. ^nk. «1! ^l

.^d!^ l^^! ^-^x!! in 8 klorten. Der Vl. ivar äuren äsn

I7m8tan6 veranla88t, <ia«8 ^uäeu uuä (Juristen mäentiss

ßeworäeu (!^j^>) unä viel 8oüaäen anrienteten.^

Ä.l^dl! '^^, 8. x»^^> ^. 13.

H'^^,^, 8. i^^, lil. 50,

?<).

Ä«^i, ^>>-!! ^">!H ^-^! ^-

„^ulnenunF äe8 6e3et2e8 unä (äer?) ^Vur^el- unä 2^6iZ-

leuren äer lielizion". Von 8amuel d. Ilolni Hünen

(8t. 1034).

svie ne-Lü^liene 8te11e äe8 Luene8 »^!^^^ »^>l^5V^!

von M)«e« /ön ^3«-« N8. ^) lautet tolFenäerma88en (mit

arabi8onen vettern um8onriebeu): ^) .^H^! ,-,^>'^ '>-^>!,

^.^id!! ^§^« «>^X3 ^H"^ ,z i i^>^ ^)^^ ^! >»»^i ,»z,!Ii>-,

^»-. i^x^,^!! 8^>^!! «^-^».!l «>>s> ^.! ^-» ^2^^! ^"'z

1) Lieds äkrübei meinen <?a<«i. ili^. /l«b»-, /,. 1803! vzl.o. »l, 2eit»elli.

vm, 551 u. IX, 838 (über !I^>...» ,.»i!, Vßl, »nen /lclmme»', Iiitße»«ck

VII, 495, <ler ,Ao»wr» liest).

2) ^u»wtt,..^»^!!.

3) ?iir ^^ ^! ^ . . ^K,^H!H (Z'i.)
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<3t«n«eHne»H»', />ole7»l«e^« u»li lipolog«t«e^e /<«<«»'<,<!«' eto. 1f)Z

H^! ^,t^, «^.i, ^»^!! ^>!^ <^!! ^—»^ «^ H ^>"7 '2l>n

xxi l^, ^)^^ ^-i^^!^ ^>Hl^! «^>^ H ^al^H^l^ ^»^»»»,!!

^! ^!. »^!^. Hiernaoli »eneiuen Davin el-Nillma» (»0 liegt

l^Ieizener) unä 8ainnel n. Nokui 6en oellannten Lewei» tur

äie 6öttlienl:eit äe» Iloran von «einer »vraoulienen 8eite

mäerle^t 211 naoen (v^I. ^eunäa na-I^evi, <?«««»'« I, 6). —

N5«i(0e8en. ä. üar. II, 171 ^.um. 8. 60.67, n.314.415, v?o äer

^rtillel ^» Zweimal 2U einem ^Vorte äe» l'it. im »tat. oonntr. ße-

wt2t i»t, u. D. N. 2t»eur. XX, 202) liest ^F^ unä üder-

«et2t „Verdinälienlleit" äe» Oeset^e»! Die 8teIIe iu meinen»

I^äener lüataloF 8. 108 lautet weiter ^d2^>» i?^U2N 1221,

»iL» bat äer Verl. äen ^^ bestritten. Da»» I^et^tere»

„liebräizeb ndz'?«" Fe»ob.rieoeu »ei, i»t vvI1»tän6iß an» 6er

I^ult ^e^ritlen, ». (üatal. Loäl, 8. 1888, v?o treilieu ä»»

debrai»irte N1V2N naen^ewiesen i»t, v^l. NV12 ^- X^^.

— Liu 8eiteu»tüoll von 8innverärennnß i»t litten 212'3

„2U»tunr1ione lieeension" äa»e1d»t II, ^.nm. 8. 68, 74, n. 425,

540. n?'^V ^o- in Oatal. Le^ä. 8. 172 (vA 168) emenäirt

?. ?ranlll (Uouat3»enl. XX, 1871 8. 118) NN?^V.

1) 80 äeutlieb kür ^!,l (naeb ..,!,).

2) 8. unter X^U« ,-^H^l- «l. 56. 8.68.

3) 8»»äi», <)»,oli (»t. 941—2) bat u. H. in »einem ^i^il^»^! ^»l^

^!^^e^!, (veil. 933), begannt in äer benr. HedelLet^unß 6e» ^enuä»

Ibn I'iboou u. H. 1. r,13iN1 71121U8N ^0, ein« 8teile ße^en ä»»

Lliii»teutnum Clrinitiit), v^I. ^ü<ll«e^e /H. 8. 409, ivo 913 DruoKk.

4) li. tN. IV, 443 n. 9109. 1 u. 1 »inä iu äer 28. nient «u unter-

zclieiäen, un6 inllu Ii»un leiedt ^13U^?l< lesen, vne «. 8. bei D«Ke«

^m«' bei-, v. «ob»K, III. ^»ln-ß. 8. 14) »u» N1-lllN N»,,« äe» Ibn

L»ß« l2l«eb ->13Ud« Kir '1?»^,«. Vßl. unter «. 92.
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80.

104 /8tSln«<Hi»elck»', ^iol«?»»<He u»»<i apoiogel»««:^« ^Hei'litll»' «<c.

„t)ovie cle» 8ourilt8tüo^e8, v?elolie8 im Iießieruuß88o!ilo8»8

2U Dani«,»^ äeu Nmireu u. 8. ^?. am ?. 8eli3,'dau 707 (1.1'edr,

1308) vorgelegen ^vuräe" u. 8. ^?., um 8ie 2um Xrie? ssesseu

äie Tataren »ul^uloräern, unä äarüder, äa»» äen C! Dritten

ön^entliolie Remter nient «u ge^änren seien. Vom Imam Uuiu'

laki uä-vin,

^Hanäsonr. ^cien 676 (Warn. 951, 6, /)o2z, I, 153

N. 267). — In äer ^ailre8anzl>,de 8iuä vielleiont äie 2elmsl

ausgekalleu unä 6er Vk. int e8-8unl:i? oäer ist e» lim

'leimi^e^

81.

„Oovis 6er «,I1eriiöeli8t6n Veroränung äes 8ult»,u8 (von

^eßvpteu) in Letrei? äer 8eiiut2geno88en", nämlieli äer (bristen,

^uäen unä 8l>,ml!,rit«,ner, iörer Xleiäer, tarnen, 1^2,-

meu u. 8. ^v. (um 700 H).

>Au» Vauäscür. /)s^<ien 674 (Warner 951, 4, dei Do«V

I, 153 Ooä. 266) mitzetüeilt von ÄanzeH«' (^um. 2U ^ü

^-x p. 1?0), ^elolier äie 2eit äie8«8 Drll>,88e» eoni'ioirt llu«

^ö«i/sti«, ^,nnal. V, 177, H«/«i« nei 2)e Faqz,, C!iire8t. II, 432

^äie ie!i iisiäe nioüt naeüFeseueu^. D»88eloe erßieot sieli

au8 H^u)s«>« dei Ft)H««<i«, IIi8t. äes Nongol8 III, 274 (»uoli

Kui-2 dei Nhi?. 6e8«n. ä. clualiken IV, 270, vgl. 8. 231—2

äeu I'irman äe» Oa^an vom De«. 1299). Die dekragten

^uäen u. Oüristeu ??U88ten, n«,on Uu^eiri, niolit8 menr

von äen Leäinguugen ä«8 Omar (8. unter >l?H^ü ^,nuaug

N. 153), ^veloue er8t von äen Hlema nervorze3uont ^uräen.^

82.

„^onlgemeinte Vorstellung an äie Ver8tänäigen äarüber,

äa88 <üliri8ten niont 2um 8taat»äien8t ver^venäet ^eräeu". Von

Hemal uä-I)illN8nevi (^^.!, »U3 !^l Nnne, in ^egvnten).
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^ M. VI, 351 n» 13828 fügt din2U: ^-« «^

i^»^«^! '">! !^>^'^!, unä erwädnt einen ^us^ug äe» 8ujuti

u. 6. 1°. . . . «3v^!! ^> (s. ül. 21). A tN. ^ann dier

uicnt wodl ein?I»gis,t meinen, weloues äer Vl. 6e» >-->! I^">!

(U. 9) degaugeu dätte, 6» letzterer dereit» 1310 ge8tordeu war

(vgl. u. ^. III, 568 vor D»uewi); dingegeu i»t unserer ^eäeu-

lall» deäeuteuä jünger. N» fraßt sied uümliod, od e» «wei

2eitgeuo8seu äes»elden Samens gegedeu, oäer od ein sedier

bei ^s. M. II, 436 »U2uueumeu, wo allein (». VII, 1115

u. 4320) ein MtHammsti ö. e/-^u«e«l N»uewi mit äem loses-

^»nr 777 2. (1375) augegedeu i»t. Niuer äer deäeutenästen

Lonaleitisoueu lieentnlenrer (//, M. V, 278) unä Verf. eine»

^Ver^e» üder äie XI«,8seu äerseldeu im ^. 769 (»ö. IV, 143,

Za»,m«-, I.itge8ed. I p. OI.XXXIII u. 378) war '^i<i «^

H«^«m K. Ha«»n ei-Omsuil si H^c>»'es^li »neu ^öu ^li« genannt

(z. M«?<H n. 93), ged. Du'I Nigge 714 (dauäsedr. Noti? dei

H^oii i. <-.) oäer Iteged 704 (f^i«i«,/ei<i, ^Kaäemien, 8. 102

n. 155, wo unser ^erlc uiolit vorkommt), Fest. 772 (1370—1),

äes8«n 8odritteu 8. dei ^?. tN. VII, 1113 n. 4262. Ns wäre

Lelir wodl mögliod, äas» äer eigene I^ame Nudammeä, äer

äe3 Vater8 Na8an (Nu8ein) war? — //. t?H. HI, 353 nennt

„deiäe «^s^^" al8o äiese unä äie lolg. !^.^

83.

„Modigemeinte, aus äem Olaudeu genv88ene Vorstellung

üder äie 8odmädlionl:eit äer edristlioden (lunfession". Von

Aasr d. ^ad^ja d. 1»«, Idu 8iä (8»üiä? ai/a« 8a "ä) el-Nu-

teladdid (äem Neilllunäigen) — äem Ilenegaten, wie aus äer

Einleitung dervorgedt.

^. M. VI, 351 n. 13830 dat ^^- ^ . . ^^U

^X^!, Flügel dat ^a«- «<i-^)l«, ein Ooä. (VII, 921,

im Inäex VII, 1185 n. 6898 üdergangeu) dat >>^<H» ^»)l.

Nin Ifaßr d. Fadja wirä dei ^. <N. VI, 390 »I» Quelle äes

^! H ^:l^ von äem, H. 376 (986-7) ver8tordeuen ^.du'I-

Leitli Msr eto. genannt, uuä ist wodl niedt unserer. >>z«^

Üest äer I^eväener Ooä.
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Der ^ntau^ bei ^s. 6?l. v. 352 uuä in äer Lerliuer L8.

lautet: ^>^>d!! ^l^ ^ ^^>-"^! ^7-^ ^i ^^! ^ ^V^., uuä

vertäut äie 8ebrilt iu 4 ^b8ebuitte s^>^i): 1. über äie

8eeteu 6er (^bristen uuä ibre Dogmen; 2. über äie Dimeren 2eu

uuä >Viäer8z>rüebe in äeu8eiben; 3. über äie ^Vuuäer C!bri8ti

uuä äereu ^,u»^ruob aul (^öttlioblieit, auob über äie ^Vunäer

auärer Lro^beteu; 4. Le^veise tur äie Lroz)betie Nubammeclz.

llanäsebr. a) Hs»-i«'« <üuä. 53 in KI. 4« (oäer breit 8«),

eutbält ieäueb uiebt einmal äa8 l2uäe äe» 3. Ibeil», weleber

LI. 18 b beginnt u. LI. 27 b mit äem (!u3te8 zll! 8oblie35t,

Da» äarauFebuuäene LI. 29 beginnt «lll ^ von ^au? anäerer

Ilanä uuä biläet einen 8eblu»8, aber uiobt uu8ere8 Merl:e8,

äe88Sii er8ter"lbeilmitäeu^Verteu beginnt: «^^^»« «ll! . l,.^^>

^!^i! iüdk, «.X-.^^^ ^^"> ^- ^ ö) ^ez,cie« Ooä. >ViIIm. 7,

äaim äer I:. H.eaä., ^et^t N. 134 bei />s c/onF, <üatal. z>. 172

(äer nur äie8eu einen Loäex Iceunt, Fe8ebr. Dieu8taA 5. 0um.

I. 98? H.).

lieber äa» Zeitalter äe8 Vf. bat auob De ^ou^ uielit»

lfäber«8 berau8Fekuuäeu^

84.

„^umutbize, wobl^emeiute Nrmabuuu^". Oeäiebt über

äie Vor2ÜßIiebI:eit äer mubammeäani8ebeii Religion. Vou

eiuem ^nnn^mu8.

^ut'an^ (bei ^«ooii p. 567): ^!! ^!^xs> ^^v!! «^! ^»^

^^>^^^!,^^!.

2auä8ebr. ^oH. Leo. 361, bei N-« p. 57 c!«ä. 9?.^

H^l^<!! ^ H «^^!!

„Xöstliebe teuren über äa8 Ifieäerrei88en äer 8^ua,ßoFeu

uuä Niebeu". Von ^egm uä-Oiu ^.bu'I ^bbas ^hmeä b.

Uubammeä . . . . Ibu Lil^a (»t. 1310). Niu lüumveuäium

au8^earbeitet im liamaäbau 70? H. (1307).

1) vieler doäex ist wolll äer äe» ^lll««« (?»ueß. p 14, bei Kot-

tl'nge? p. 205), ^elodsr tleilieb äen Ifamsu äe» ^utor» uicllt »u^iedt.
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^. M. Vi, 364 n. 13908. Meu H«>«<!l bei Heil«,

.louru. H». 1851 n. 488, äor er»ts von 60 ^usonu. äs»

Luolie» ,. .ll-.,!! Idu liik» i»t Fel>. in k'oswt 645 H. —

Vß!. öden !f. 41.^

^!, ^i^!! (^>^), ». unter ^.l_^i! N. 8.

H^^!! ^>-!^> ^005-^ (>>->- ^Ü '^^!! ^>^»- o°^

oäer >^^!! >^^> ^^^» ^ ^!^-^!!

„l^rnennuß äe» r»,8en ^uäriuIeuäeu ße^en ä»8 6e8en^vät2

^iis LßivsisLoKvfädls) 6e8 8enieeute8ten ^u6en" >). Niuß Nut-

zeMui!^ aut ä»,L ^!! ^>H^> 6e8 /3«^ei ö. H/anM»» (If. 19), von

^eriß» 2ein uä-Din NutMiumeä el-Nelati') in Nareäin, cleiu

8°!iHf6iteu, »t. 788 II. (1386—7).

^. 6K. VI, 411 n. 14130 (vA VII, 685) n»t o-^->^

lur »>->, älltur bei M'ooii, v. 562 äie nier n»,onße8tellte

I.eLält, ^vänreuä äer "litel bei //. tH. II n. 443 u. 3672

lvzl. VII, 685) init ^iooll'3 H8. äe8 II. On. übereiustiiuillt.

ö«-öeioi ClÄnIlin IV, 370) liegt ,^nnuä Huatnsitn ^l-^annä",

Ulla äie äeut8one ^,u8ß. Üner8et2t: „Leini^uuF äer Le8eu-

^«^^(l) 6e3 ^uäen" ').

Die vielen ^Verlie äe8 Verl3,88er3 8. iiu luäex 2U //. <H.

VII. 1256 n. 9464; imä ciatal. I^u^ä. IV, 138 N. 1840.^

1) ^urtliou: ,,lle» 8oul«eut«u äer ^uäen". l'Iü^el übersetzt:

«eloe ^«li«eo»'«nl. (Nr u»t »I»o o-»^>v> mit uiueineeleßtolu 8ub»tlmtiv-

be^iiss fiesen, ^o^s^eu i>^»>^ »,1» lutiuitiv nssser mit Her »uäeru

I,e«»rt 0>i» (»ieu in boliLuIu»6» OeüouwLt« vertieleu) üdsreiustimlut.

^1! ^^xi^. ader Illluu nur von iüueiu ver»t5lu6«n ^«räeu. ^i.)

«) ^»1^!! »u« »lLl»tm (Äe^eiot III, 264, vßl. Lerißis, IV, 245 u. 371),

ä. >. ileliteus iu XIsiuHrmeuieu.

3) v»3 sr»u2. Orißiu»! ü»t „iaiaz/eu»'««" (ä. u. u»od dsutißW Zodleid-

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

1
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



87.

:

„Die I^eituuß äer Latulosen über äie antworten «ul

^iäerleßuu^ äer ^uäen unä Onri»ten". Von äem Nai

bauten 8beui3 nä-Din ^,bn ^bä H,1lali Nnhaniineä

Hbi Leizir sl<ünb^ eä-Diin68bKi el-lübowareZmi, ßenanutIdn

La^im (^F) el^ÄULi^e (st, 751 H., 1350—1).

^ukauß: ^ ^^> ^ ^^, ^^! «U ^. bei //. 0^.

VI, 476 n. 14349 (v^I. VII, 932), welober bemerkt, ä»»»

ä»,» ^VerK in 2 Ineilen eine Nrwiäerun^ ße^en ^uäeu

nnä Obristen »ei. Naon /'«i,,^ (Inäex 8. 695) soll //. W.

unter 8^!^«^! .!^ ^.!^«<« äas >I. 761 baben; 8. ^eäuob VI, 13

n. 12567.

llauäscbr. in verLobieäeneu Libliotbe^eu OouLtai!'

tinovel», nämliob: «) Mi^ammsii II Ooä. 444 (/^. <N, VII, 57),

— ö) H»-a^«n ^««^« 632 («V. v. 196); — «) ^/a /8o/la 44?

(H. v. 239); — «i) KaZiilö ^a«^a 295 («3. p. 310); -

e) ^»ni III, 254 («K. v. 393); — /) I^ei,' «i-^l» 71«

(z,. 418, wo ^.^F ^!^s>j; — F, ^) '^s<i u^am«? 429

(H. p. 511); — «) ^«»lackacie^ 784 (v. 497: ^.^A ^^5

^!! i^>! H); — K) 2^<isn, (üuä. ^6«ta 1510 (IV, 254

n. 2024, lit. «^--! H), »ebleobt Zegebrieben 1119 U. -

Nüttbeilnuzeu äarau» in LetretI 6er ^näeu ^iebt Ooiei««^«

in ^ob»!:'» ^enoburun Lä. IX, Helt 1 (1873) 8. 18—49.*

Der Verf. war ein sebr lruebtbarer 8ebrilt8teller, ». äen

luäex 2N K <A. VII, 1214 u. 8032.)

Ktz^l^» ^>c>;, «- »,H^^« ^. ?0.

87 b.

„Verorännuß" (legtaineut), oder 8obreiben »n . !^2>^x.(?),

äen Xöniß äer (!bri3teu, ^e^en äie obristiiobe LeÜFiou. Von

^,dineä Ibn "leiiniije, »t. 728 (1327/8).

^anäsonr. H/ü«e^« 885 (Hu»trsin. 517) k, 8—23

(Turner 8. 390). Heber äen Vert. ». oben If. 13.)
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^^^»' H ^>^!^!! ^«^>H ^^^!! ^-"^^ ^^-^ ^5^5 H ^^Z-^^ ^^z

„(Genaue Niunaltunß äer Vertrags in Le^uß anl ä»8 Ifieäer-

sei»«eu äer lsnäen>8^u»ßo^e, unä Ilöstlionnte Neiuoäe 2ur

zeuauen Nlörtei'unß äer I'raßevuuilte niugieutlioü äer ^onrint-

liouen^ Nreneu, unä ^uläee^nnß äer detreüeuäeu Intrißuen

äer kol^tneinteu" ^). Von ^b.ineä b. Nn^aniiueä ^K. Nu-

hlumneä?^ äeiu 8enl>,keiteu «nI) ain 2, s ^, verl. 879 H. (1474—5).

^. M. VI, 451 u. 14295: ^!; dei ^«-öckt (Vals,

IV, 588) »1» l'uäeniüni-; 6»» Datum äer ^nlü,»»nnß tiat

einen ninturisonen ^nu»It»oun^t, 8. unter ^H^l" ü. 63. Der

Vf. i8t ün Inäex VII, 1026 u. 965 von äen »näern 8^nu-

u^inen au^etreuut. DZ,» ein^e^laminei'te ^0. Nnhlllninecl^

dünnte Lsur leiont eins irrtnüiulione ^Viecierllolunß nein.

Ort»- unä ^anresllUßlloe »tenen äer Iclentineatiou init Ion

Kit» (!f. 85) eut^ezeu.^

I) Ob ?IÜZeI mit üsobt bier unter äeu ,»^^^« »ueb 6ie^u6«n

v«i»tebe, I»,»8e iob ä^bin^egteilt. ü» Kumint 6»,i»ut »u, ob äie letzten

2^ei Leileu in eußersiu 2u»»iuiu8llb»llße »tebeu, >?is Her üeim »u-

äeuteu 6ürtte.
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HO 8i«'n»<Hn«iele»', /I»i«i»i«e/l« «,l<< aP«ioF«il««/ie ^Hei'ai«/,»' sie.

89.

°H,dÄ ^.Ilalt d. «8 - 8eI3,in ^), äer Lotirilt^elelii'te ^uäe

au» Oiiei^Äi', ^eleiisiu NutiÄunneä äen ^rössteQ 1?iieil »einer

L^enutuiL» äes ^uäeutliuins veräau^t liadeu 8»I1 (»t. 43 2,),

Iie^eiii'te »ioli, ^vie er^älilt vv^ilä, uaoliäsui er äurotl äie Le-

Äut^ortunF von ärei I^ra^eu nieli von äer ^VaKrliMißKeit

6er 8encluil^ Nuüainiueä'» ü^er^eußt iiatte. Ifaoli äieger I^eßeuäe

i»t v^onl (alliuäulion?) 6«,» lüollu^uium ^^visenen ium uuä

Nu^aunueä entstancleii, äeLLeii lieoeusiaußu uuä IIsbei-LetLuu^en

nocii miteiuÄnäel' 2« ver^Ieiolieii »iuä.

Glieder ^dä ^Ilau ». ^V«««««,« e6. ^Vüstsukelä 8. 347;

M«»-»-««« 1, z>. 41—2, Kack, kroleF. (dei /)« Ho««e, Di«,

stör. zi. 1), //s?-öeioi (u. Kopien«): ^I»6a,IIaii I, 19, uucl untei'

0ällm^t III, 688; Moi/, LiKl. iiedr. I u. 1765, IV n. 1760 d

(v^l. II P. 1282 u. 133, ? mit III p. 865); ^ö^/ecia, Hu-

uales I, 283 bei OslFV»-, ^V«,» bat UuliÄmmeä u. 8. >v. 8, 2"l

u. 39 t?. (vFi. äeu ^rtillel ^ucleu v. H. <?««««/ in Drseü u

1) <8/,^e«!/e^ I. eits,näo (^/o«t,nai ete. p 376) sebreibt „d. 8ÄlIl»m"!

äem bebr. lli?V eutspi-ieut ^^< mebr 2,18 ^^!»>^ ^uuä »n ßeben »uc!i

6ie Uuu»iumeä»uei »elbst äie ^u8»^»-uelie cleL Namens an: ^»>H^^

«^!!: vßl. NmH« unter ^^1^!, ^V.), v?elebe» ^^ !i?2!?V; wotur »bel

»eben im tzoi»u .,!^^«. — In ^!^l-»d!! ^il^^I! l)»v. X, Loa. ?eter-

m»uu 127 LI. 60 unten (bei Hezmolck p. 301): ^^< ,.^ ^»!! >^-<-l?

(bei Hg^Ä^i: Ibu ul) ll»,iitb.
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Oruber, 8. 169 A. 13); ^Vi'eoii .?«««, p. 508, v. //«»l»le^,

«euiäläesaal I 8. 100; 14^,7, Nubaiuineä 8. 90 (314) 93;

6>ae<2, Oe»ell. ä. ^uäen V, 115; H^enZ«-, ilub. (1861) I

8. 54, 56 (111,37); Aluneä b. Abä ^llab b. 8elain, äa». 8. 46.

V^I. auon O'nicli. i. /l, /». 2445. — t?»-ä««e, I^it^eneb. II, 1

8. 337 rechnet ^bcl Allan 2U äeu „Lxe^eten, 6ereu

8obrilten verloren ße^an^eu"; er bat 2,0er überbaunt gebier-

lieb ^e et^va» nieäer^eLebriebeu, iveäer 6ie Traditionen von

Daniel über 8ebüvsunß unä Lüeber Aäain's in Ooä.

^»,i« a. k. 384 (410 bei //s^i), nie er aus äein Hebräisoben

ucler Obalääiseben übersetzt baben soll ^), noeb äie 8enten2en

iluä LanälnnFen Nublluiinecl'g in (^uä. A»ou»-. 1194^

(Laziri I, 476); äs, er bei //«»l»le»' (I^it^eseb. La. I. II)

niebt einmal unter äeu Heberlielerern ergeboint. — Aul-

salleuäer ^Veise inaebt ibn <8eHu/<s«H (^,u //e,ö. I, 19) 2nin

Verlasser eine» ^Verlle«: ^>!^!, ^^!^I! H ^) ^^H>!! ^l^

^'! ^». ^x^X-> ,.^° von „Abu Abä Allab Nuhaunueä b.

8ellun ^l^-«^! («l'<?)" irn I^eväeuer (^atal. n. 180 (607). Dieses

ist ivobl iäentisen niit <»)!^!, ^^»^^ ^<H. H ,l^>d!! ^»^

'^.^! >^>x>^^! ^», bei //. (H. IV, 83 n. 7691 von Abu

Abä-Allab Nudannneä b. 8eläiua b. 0a'fer b. 'Ali b. Ualünnu

.-l^HÜ, Lt. 454 2. (1062); vzl. Inäex VII, 1013 n. 405,

?vo äie Variante: b. 8elaina b. .^^. I V, 253 naob^utra^en ^),

1) 8. Leitsenr. 0. N. lHeZellseu. XXVIII, 649. Da» von Hn-enge^

,1°urulll «t tue H,»iat. 8«oietv «k Lenßal, l'. XXV ^1856) ßeär. 1857,

p, 376 u. I. e. 8. 56) ernannte ^^ ^. » ^ ,^» i»t ot?eubai «in au»

delliäisoner 8en>-itt »tamineuäer l'ebler tür 2^>13 ^ÜUlN a.b. „Leen-

inüß äer ^Velt", OniouiKou, erinnert auen an 2^13 112, <^!»^ .^>>^«

lu>t»tanaeu au» >^X^. Fiene?^ bei //. <N. III, 621 N. 7260 (VII, 761,

v. II. 2t»ebr. XI, 326). Wenn e» ein aradi»ebe» ^VeiK v?ai, »0 ds-

«tätiet <lie Vei^eeQLluu^ von 1 uncl ^ 6ie Veimutdunß 8pren^ei'«

ip. 376), 6a»s äik «lucien »elion lrüu^eitiß arab. Lüenei in nebräi8ouei

8l!intt uatteu.

2) >^>>»»^^!! uaon Hein neuen <üataloß IV, 61.

3) Da» Kaßliene ^^2^!! ^X^^° V, 542 u. 12031 i»t vieUeieut ä»»

<)^»»x <le» Nuhainmeä d. 8elains d. '^dcl H,Iian ^^^2«^! («««), Xaäi

»ou Lurclov», bei t?««l»-l Oaä. 748, 763? — blaonwigliel, üuäe iob

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

1
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



u. //«nl«e»-, I.itße»oü. VI, 271, 30? (Unnvwtelle l»«i Idu

Oliall. eußl. v. F^«e II, 616).

Ilanclnelirii'teii oeäürfeu, ^vie bemerkt, genauerer

8ouäeruuß »I» liier mößlieu ist. Niue 0ouku8iou, — ^veuu

nietlt eine Ä08ielitlioll6 ^älnenun^, — nerr8elit in äer

vedernodrilt ä«3 Hock. Ooä. Loäl. 224, dei M'ecH p. 68

u. 27: „l'rllotatun, parte posteriore mauous, <mo meris meu-

aaeÜ3 et ratiuuiou8 tutiliou8 U8U8 e8t auotor ^, däa11a It» u

H,dd2,»(!) aä Noliammeäi8 apostolatum Iuäaei8 ooinpro-

danäum. In8oribitur: «Ü! ^.»^ ^l^^! .^<!l ^>. H ^2- ^>>>L

vis Ninl^eiäuuF int tolßeuäe: Nuhammeä 8oureidt einen,

von Oaliriel äietirteu Lriel au äie ^uäeu von lülieinar ^),

^velolie iuu inrem Haupte '^I»ä ^llan ^oäor l8maui!^ Ion

8elam üoer^enen^ Die8er uemerllt ilmen 8olort, 62,»» (Hott

in äer l^liora einen „Nuhammecl" verneis8en. N» veräeu

1404 selnvieriFe fraßen au» äem 6e»et2e ausge^älüt,

'«v«I«ll« (Hanriel äem Nuhammeä vorlier erläutert. „H.o<iaI1ae

nomen ante 6äem I8lami3mo äatam tui»8e retertur 8amuel"

i^,!^,!, v^I. I?lei8ener'8 Oataloß I. c, ^o ?KoH»la«?l? vruel:-

leuler; uaoli I^awa^i I. 0. uucl Hn //l'«lH«m eä. ^Vü8teufelä

I, 352 2. 11 nie88 er trülier ..^ ^ >vie mir I'l. demerllte).

Im luäex äer Tutoren p. 656—7 i8t noeli °^liä ^,llau Ibu 'Abbas

ßetreuut. Vielleiolit ließt liier eine Oontu8iou 2U Oruuäe

mit 8amuel Ion ^olias, äem Verta88er äe8 .l^«^i! ^. 8),

von ^veleliem treiliell niolit oellauut i8t, äa88 er äen tarnen

°^liä Hllau au^euommeu, oäer eine »olelie 8olirilt verla88t

Qane — ^venn man uieQt et^va auuelimell ^vill, ä»88 8ie ein

^lneil äe8 .l^i! »elo8t 8ei. H,n eine (^outu8ioii mit 'H,bä

Hllanldn '^,ol,a», Feuauut^I. „äer Laddiuer" (^Voick^e,

'.»'l^l, ^i^«^! H >>»>^^!! ^^l" von H,bu. . . . b. 8sl2iu» d, Ao>

b»mmeä b. ^Ii ^e!^2»^ dei /.«/««nie ^ ^loli«i«^<i, Oatiloßo äe lo«

Loää. etc. 4. Nllänä 1862, z>- 38 u. 58, 5; llbei <l»°elb»t uutei Ooä. 39

(p. 35) b. 8»I«,inll d. ^dä»I1»Ii mit Verweisuiiß »ul Loa. ^»e. V(X!XI^III

(t«,1»<:tl), 1472 u. 1714.

1) 80 noktiß ?l«i»ol»ei, 0«,tal. vregä. p. 14. ^V»«,ll ji. 69 555-» >>»,!
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6e8oü. 6. Zorans 8. XXIV; vßl. tiliai. tt)Hi. /«eö»-. />u^l/.

/>. 51) ist ^vonl nioiit 2N deuten. Nin 8elireioen des Ol>a-

lilen ^62icl an '^o6-^IIaü I,, '^ooa8 und dessen ^nt>vort 8.

dei^ooi/ />, 383 (^od. 383,".* vis ^u^ade »Wut isolirt da,

sreilion, wenn sie eine I'älseuunF, nient onus Hualoßie, da

zuoü sine neor. 118. des arao. H'tiei«»- von 8aloino 1). I^atan

»U8 8e^o1inesa von lietrüzerisener Hand 2U einem anFeli-

üelien ^Verl:e von „H,saria" und seinein 8onue „8aiuue1"

<!em ^otrünui^en ^uäennar dem Ion '^noas^ Aestem^elt

worden (l/,/ 257, 8. die Lerientißun^ in meinem t?<iiaioFu«

z>. 2444).

Das LuIIoo^uium des '^nd ^Ilan mit Nudammed iindet

zioil uoen araoisen in <üod. /)^e«c/. 102, ^eseür. 1697/8, u.

198, 7 ^esour. 1674—5, arad. u. türll. in (üud. ^a^«« 358, 1, 2,

ill Fe»-/«'« ?etermauu8 Zweite 8ammIunA, vorläun^o ^. 238,

8. 103-26 ').

Die latein. UeoersetLunß des //e»-»l«»l««« />a/»nai»

(Nitte 12. ^aürn., v^I. «/„u» ti«l«, lieenerenes ed. II v. 100

u. 103) ist in den 1, 1"nei! von H«'ö/««n<ie,'» XoranüIiersetLUn^

aulFeuommen, deren 3 ^.usßß. nient ^anL übereinstimmen,

uaiuentlieli dürfte uaen ^«««^ (u. 508) die ed. 1550 aus

einer H8. emendirt 8ein 2). Das lüolloc^uium nat in dieser

Ileiierset^uuF naen M'co^ (n. 69 not.) nur einige Hennüou-

Keit init äer ernannten Lodl. H8. —

Nndüen ßiedt es auen ein, aus dein kortu^iesisenen

1) Die»« H8. ist üdei «ouriebeu: ^»^<x ,.,^ M ^X^e ^!^>^« «^XL

^! »^>^! ^, ^!^!s, ^!^!, l^,d!!,. H,ut»uß ^ «ül ^^ ^

^!>^ ^>^s^H ^, <^" l°?-^ ^>^"! ,-.! >^—^,! ^! >^.. l^ ^.^!—«.

^ul^«<iß ^nt^uit Nulil»miueä'8 stilumt 2un»ed«t Her LlÄßeuäe ein init:

>X«>^ ^ ^>H>X«,. Da« Lude diläet ä»» Le^enutiiiL» H,Kä H^Ilau'», 6»«»

>lein Uo!t g,I» H,Il»u u. 8. ^?, — Die lltj. eutniilt »ut ^jeäer 6« 24 8eitsu

2) Liue «oleue H8. ist vielleioüt 6ie von ./ae. M««»lM (t7atal. llb?'.

'«»«'. guo<! t,'oil. l?«»^. lNi-, et H. ^/«»'. ^l>F, «» neati. <?«»lai^, l«g>a««t

H/. ^ack^, 4. c!2ut»d!-. 1777 ». 352 Ood, 335, 5. 6) dLscüi-ietxwß,

^«I«i>« «le Fe»e,'at«on« M«^«»let ete. uuä «ioet««« H/aK«?net übersetzt

von He>-m»liuu» 8«l3,vus entuäit,

Hdwuäl. 6. VN». VI, 3, 8
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ins Httillj,u6i8<:ne Ulla äg,rau8 in8 1^»teini80ne von

/>. O. ^. l^. Üoertr2,ßeue8 Ooi?o^««'«»l «nte»' </««iae«»n OöaH'a«

st H/a^omeisTn. Hinter äer 2.I'ra^e öuüet 8ion äie Leinerl:uuz:

He«l<7l< ^«'e 1? ^«laestl'one« et ^lss^. «'« ZetF. Der tietreäeucle

Loäex 6er Loäleilms, ^var ur8nrün^1ion N»re8N2,lI. 64 (5296

cle8 <ül>,t2,I. HI88. ^n^Iiae), 6anu 101 (»der nieut Hunt. INI,

v?ie dei I^öi/ III n. 865, v^I. II p. 1262 n. 133), ^«t-tt

Loäl. 395, dei M'eoii <üoä. 39? n. 392 (^vauilon ineiu 6!l>«'

«/?eetu« <?o<i<i. ^. 185? n. 23 «u er^äu^en) ^).

28 I'raFen, Helene äie ^uäeu uuä Luri3teu Nunum

ineä vorlebten, au8 äein H,utanße äer ver5i80lleu Le

»rbeitunß äer 6e8<:niont6 Laneri'8, üder 8ouünluuß, Dauer

äer ^Velt et«, iu <üoä. ^Vien 1963,«« (Rüssel III, 451); VF>.

2otenoer^'8 kr2U2ö8i80neIIeder3et2unß, L«l. I, 8.16,I>ari8l867.

Die I'raßeu äe» ^uä Hllan n. e3-8e!lliu niläeu ein

Xanitel iu 6er I^o8mo^rannie ^^^>^^!! 8^,^->) 6e8 Ibn ul-

Waräi (Dinar o. NuuaiumHä, äer uiu 824 seurieo)'); 8.

Oatal. Lrit. Nu8. n. 442. Die8eloen eutuält ^vonl »uen 6a»

^!>»«^»>!! x«Hb (ninäu8t2,ni8eue Leardeitun^ ?) vun H.I»ä ^ll»ii

I». e8 8elÄ,m, v^elene8 von äer eußÜ30nen ließieruuß uaeli

6er Ninullnine von Denli 1857 (n. 1119 äe8 OatÄ,I«F8 äer

Niweroun^en) erwornen woräeu, naeu O«,e,n <ie ^«««F,

H«i. <ie /a i«<e>atlt»-e Hi'ntio««'« eto. ^l. I (1870) 8. 90, weleuer

2Uiu litel oeiuerllt: „Onvi-aFe <iont /lIno^e is ««/et". —

Ileder H.nn>eä d. ^nä Hllau d. 8el2,ln 3. Huuauß.^

90.

'H,bs nlllvddKr el'Nu teLili (6er No'taselit) v^irä von

//. <?^. unter ^.l^lH ^. genannt (uden N. 34).

1) v»» in 6io»em OoH. eutu»Iteue Nsbr3l3obe rübrt vielleieut »ueli

von 8»»6ill b. Iievi H,2aullot uei, ^ie <ia« iu Loa. H/ai'. 118 ^Qltal

p. 2226 u. H^ää. «t Lon. p. LXXII)? Vßl. Ne^. Hlii««^. XVI, 62.

2) fte^öuuliou <3«lu >Om»r d. el-IlutsilMi (»t. 749 U.) bei^sleßt! ».

l^u«i«n/«l<i, 6ie I<it. äer NiädeLeuieibuu^ unter <leu Orakeln, iu I^üääe'^

XeitLLUr. t'. verßl. Liä^unäe I,. U»ßäed. 1842 8. 55 u. 95; v^I. H«Fs

/^»'«ll iKi, ^1e ^ei«« H'e ^«««»'«eciloni» . , e lib,o /in «i-I^a»'<ll, 8 V»°a<«i.

1853 ^>, 31. v»ß«ß«u i)»t»I. Lrit. ^lu«. z». 661: „Ka/i H^«l/ae . . ie««!-

monl'um «ie ili« ««<!<<»'« inllitl inea«ie «eeutl ««nt"; 6»^u ßenüi t üei Ollt»!,

»elb»t p, 183, 441, Vgl, liuou />««», Nswn^e» H.»i»t, VI, 571, VII, 52,
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Der volle ^»me bei ^/iigei iiu luäex VII, 1016 u. 50?

'^l>ä ul.^ebbkr b. H,h.iueä b. 'Hdä ii l-edd^r

^5^!^A! ^>!^<^!! (//an,««-, I^itFezcK. I p, OXOIII n. 410,

b»t äie V»,ri»ute ,,^8tr»l)»äi"), ße^übuliok »,l» ^>M de-

leielmet, Vf. v. ^!^! u. ^!^! ^^^ ^. 415 N. (1024—5),

^olil iäeutisoli mit äem Irrlelirer bei K?^«/u <«<«««' eä, Haarbr.

I, 28, 88, II, 401. Lei //amme»- i. «. V, 256 u. 3902: ^bä

ol-Hebbar «t. 414 (1023), 80—90 ^l. »It. u. u. 3903: '^dä

ol^eddkl d. ^bmeä o. ,,«,!CKu!iIi b. ^dä ^llak"

«t. 415 (1024) ??)

91.

H^Kä uI'Als»ll», ein getaufter ^uäe, »ebiied u. ^.: />,'öe»

^«on»i^<li»'on« eis <«iven<« H/e»«l'ae,

^llanäsollr. ^ai,'<.an 145, 10 (^xeerxte?) Fesobr. im

XIV. ^»Iirli. — In äemseldeu <^oä. beüuäen »iel» unter 1

u. 2 uoob »uäere äoßwlltiselie 8edristeu äes»elbeu, letztere

über "lriuität uuä NiuKeit 6otte», n»oli äer Ilenersellrift ^u

Hanir», Nuäe 639 «. (1241—2) verlast, äie 2^1 geeint

»bei uuriolitiF; äie Hedersedr. 2U 10 bemerkt, äll»8 äer

Vl. 2n Xamr«, äeu onristlietleu <3Illut>eu „c^,«-« «enl'o»-««

Der Hristliolie ^rxt „^inV-^e^ Ml«««»- ö. He^ickn" diülite

um 980—1000 »).

1) ^UI Leurtbeilunß <ie» ^Itilc«l6 bei >s^ü«t«n/«/<i, »I»b. H,ei-2ts

8. W !f. 119 i»t e» nütbiß, »ut äie Ü88. von ei ^itti u, U»eibi», anriiek-

lnzelieu, vobei ieb äie Hummern 6e» verßleiebencleu Ver2eiebni»3«»

8, 141 <?g,p. XIV benutze, belebe» bier tur 6»,» Verbiiltni»» äer N88.

serlin unä Mune^en niebt p»»»t, Vßl. »ueb Llltal. 8,-it. ilu». 8. 593, 684.

a) N-Tiiti H. 134 H/. 125 b b»t einen Artikel H,du'I-I'»ch NllnLnr

lüielit: ben 8»b1»n^ »^H» ,.^! /ö» Hs,^a«e^«c^l>, H,nt 6e»'H,«i« (Hiebt»

'au ll»Kem), äei bei einer LrlirllnKuu^ »in ?u»3e »n äeu, eben-

KU» »m Reiten verniuäeiteu ^.r^t »abreibt; bei 0». XIV, 11 (S. /. 94,

>^,/. 145) etedt vieäer nur ... b. 8s,nl»n (nient Ibu >Iu^,) »1» H,r^t

<ie» ll»!ciin, 211 H«»»en 2eit ei »t »rti, ader »uon von ^2i2 eousul-

üit. ^amme^ V, 352 u. 4161 u»on Keiäen Quellen.

I>»un lelßt in beiden 288. 6e» <?«. ». 14 '^mni»^ eto. s», Viieno^'s

^oliiv La. 42 8.103, Lä. 52 8. 483), u. 15 H,bu Lisedr ^,.^>^!! ^5^,

^nt ger l'Ltnelniäeu (bei >Vii»t. eI-'H.äbimill,, bei //amme,' V, 353

"4165 oliue äiese Le^eionnunZ); ällnn n. 16:

8'
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Line ,,M'«io»-«'« ^8er lil. I^evi, <^ui ex ^uämo»

8uver8titione acl enrigtianam üäem eonverLU8, ^ocl»,lme8-

Li»,« uomen Ä88umn8it," oenuclet 8ien n»oü ^««em»««' (Lidl.

0r. III, 285 ^nm. 2 unter VIII) in Loa. ^ai««. „55". Die«

I8t <üoä. ill!,r8<:nun. 199 im Vlltie. <ü»,t. III. n. 443; aber

^veäer cl«,8e1o8t noen im Inäex unter Hi8toria v. 356 unä

Ifarratio v. 560, uoon nei Irlai, naoe ien Nt^as äerart ße-

luuäen l).^

92.

(^.W'l.j '^IK (««iFo H.bu'1 M2) al-Ug/arri, ^hmeä

t>. ^bä ^Ilan, 6er 8rv88e 8lltiriKer (zeb. 973, 8t. 1057—8),

äer mitunter s,n Heine erinnert, nat in 8eiuen noetizoueu

Iia2ii>,'8 auk reli^i«8em Oeoiete »ueli ^uäen unä Onristeu

uiont verdünnt, ob8«non 8eine 8taonli^en ^.ustalle meür 6»5

klatlentnum unä äie <3eäanl!en!o8iFkeit in »Ilen lieli^iouL-

tormen tretten.^)

i) »^H< ,..^!, ^r^t N2Kiiu'3, äer äie Nrbeu äesselben de-

»euenlcte, »1s Duells 'Odeiä ^I1»u b. Uidril u, ». ^?. Iw H^rt. »ell>«l,

iu H?. ^.»^», 6»!,«!' /i« Ma'a«c^e^ dsi ^VÜ8t., „Nbu ^I»3euer" >iuä »I«

H,»tionoill(!) bei ^?am»l^, V, 317 n. 4077, N2et> 0»eid. L>. 22 (I. 222).

H.uou el-Litti (^. /. 172, I/. /. 162) Q»t «inen ^rt. ^H/> ^!. 0ie3«r

v?»,r «iu ««ui- ße8elliekler ^Vrüt Ilalciiu'», von weleueui Keiue 8oürilt

beii», uut ist. Der ^,rt. ist 2>m! lüeil iäeuti8eu ruit Opeib. vielen

Ibu Unk. küdrt /iamme^ V, 352 8. 4162 2,1» 8olm äe» IU».ii»ur ilul;

e» äürlte aber eiu irrtKüluüeQe» Duplieat sein?

Dann kolßt bei 0«. s^eäoeu nur in H8. H) n. 17:

^i^!! ^«^-., äer vou 2»iliiii «o (äer „uutseuäe H,rme") geuilllute

^üäi»ede Liiiiiilße, ^seil er de886r 2U lieileu vu»Lte, »I« „Idn ^lull»Le!i-

sebir" u. 8, ?s. Der detr. H,rt!lcel elüitti'« i»t von L»r 2ebr. 8. 223

benutzt (vgl. «edi-. Vidi. 1845 8. 146); ^Vü»t. § 119 verbinäet itm mit

N»ii8ur; iu» Vei-2. 8. 141 i»Ät er: llarir »,! !^»fer, Hammer V, 353

X. 4163: „ei ll»^iin ei Mü".

1) Das VÄitz'ieitbum äe» Hdä ul-^le»!ii, tlüber^Loliei d. I^evi, üuäet

»iob »^ri»«!ll im Lrit. Nu8eum Loa. 960," (>^^F/,i'8 Lawlos 8. 1132)

uuä 964,«.

^dä u1-Ne»i!i Iieisst äer zebeiwe I^lut>Ämuieälluei (»I« 8olieiU'?l'o-

»ei^t) in Ne«8>u», nei It>u Lsudeii (8. /««ei, ia ^«inl«, /8t«tli cl« st«??«

öleHana, «c>i. /. ?»Iermo 1870, 8. 272).

2) V^I. uu,wentließ äie de1l«lui>teu Veise (Ilei8lle 2u ^iltl/ecla eä.

H^älei III, 165, bei Äamme^ z>. 994 u. 915): „Die zlel>8<:lieu »ul äer

^Velt »iuä leiäer 2^e!ße8p»,Iteu, äie ?romiusu obu' Vernunft, Veruüult'ße

ouue 6Iaudeu," Vgl. /len««, ^verroe8, p. 232 eä. I,

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

1
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



s^Die uiener ßenörenäen 8te!Ien dei //»mme^ I^it^esen.

VI, 903 5, 906, 9145, 925, 926, 931, 939, 9513, 958,

963, 972, sinä nuin 1'neil nnvor8täu61iol, 2Uiu 1'ueil unver-

äzulion.

I7eder inn 8. /'oooo^, I^oten 2U Z'o,i« M,««« 238, 248;

/K»>z. /, 61-2 uuä Häi ?iau I, 181; De Ko«««, Diu, »toi-. 21,

197; F'^ei 2U^»»lebi, äer OeAnrte äe» Nin8. 8. 23^. 98;

^mn?«', 8tori», 6ei 2Iu»u!m. 6i 8ioili», II, 101. Oa^. K,'eu,

äß ^du'I ^lae vit» etc. 8. Lonuae 1843 (?nr8 «Iter» be-

Fmut 8. 53). — Line 8telle »u« ilose Idn Lsr» 8. üben

«. 79 ^nm. 7; vA Ooi<i«^, 2t8onr. D. N. 6e8. XXIX, 641.

Die 82tiri8enen Verse ßievt v. ^em«7-, <3e8en. 6. nerr-

»ekeuäen Icleen 6eg l8l»m», I^eiv^iß 1868 8. 279 mit 6er

LemerKunß, 6^88 ßer»6e 6ie8e in t?»»-. K/eu'8 30 eben er-

viilmter ^unü,n«1Iunß üoer^nu^en «inä. V^I. auen v. ^»-em«-'«:

„Liu I'reiäenller 6e» l8laui" in äer 2eit8enr. 6er D. ^1, 6e-

»ell»on. XXIX, 304.1

93.

^bmbs d. °H,bä ^.ll»li, von Oenurt ein Ourist «,U8 6er

?»mi1ie H/»»^o« in tüaindriä^e, 8väter lieneßllt nnä ^.o^esanäter

<Ie3 M2nrit»,ui8<:uen Xöni^8 ^/«ie^ ^sl>ia« an äie natavi8ene

LepudliK iin 5. 1610, veck88te im ^. 1021 (1612):

Nni8tel nn Uorits krin^en von Oranien unä äessen

8olivußer Don Nmauuel von kortuß»! Helene idn dei l^eue

über äie l^!nri8toloßie 6e8 l8l»iu betraßt natteu), ^orin er

äi« 6run61enren der oüri8tlienen lieli^ion ^viäerleßt.

^Die8e Nvi8tel i8t 2^eiinnl eoürt. ») ^c^mei ^en»öeiaHa:l)

8. ^/<<io^/ 1700. — Die8e ^N8ß. 8oneiut 8enr selten 2U

zein, 6»8 Nxnl., ^velone8 M'ooii besessen natte, ^vu8ste

^u«SM (Oatal. v. 55? ool. 2) niont ineur 211 Kn6en; inäe88

i«t ein »olenes auon iin (?«ia/, W»'. lin^ess. «n ^«ö^. Zoeii. /.

z» 11 Hn^e^eoen. Ion naoe äi«8e ^usßnoe nie ^e8enen,

Wooii un,t 2U8 Nxoernteu 6er lolßon6en äie Identität lest-

ße»tellt; ob 6ie8eloe H8. oenut^t 8ei, >veis8 ion änner uieut.

1) In ä«r H8. 8t. ^olin'» Oolleße <ülliubii6ßß 0, 6 ft, t?au,««'8 t^llt»-

!»L in ä«n /'«i/l'eatl'on« o/ t^e t7anlb^, ^,!<«'<z«ci,lcln societz,, Vol. I, 1846
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118 >8t«ln«e:üneiH,', ^oienli.,«^« u»«l az,oioFeil«e^e //lt«'aiu»' etc.

ö) ^«^>7 ^uiobt ^>l<^-, wie /'««s^ /. o.^ ^H»le< Hen >4ö»aNl

»a ,e/«<ai« a ^ao^a»'. <?»>«^?l0 /lo«<oo^. e<o. 4. ^ic>«<oe^,

H//)001^. (136 u. 4 8. luäex).

Or»,viu8 benutzte ein« ^bseliritt, weloue 6. v. <3üt2e, ^,

II. D. iQ I^eio^i^ im ^»urs 1697 au» einer 8elQen'8olwll

8olueouteu lateiu. ^bselir. in Oxlorcl ßeuoiuiueu, uuä oo

gleitet 6ie8eloe mit ^ablreiouen Huiuerliuu^eu, wonurob äie

kleine NpiLtel 2U solonem Volumen «,nFew»,ou8en i»t. 2u-

let^t lieisst e»: t?o^la»l «tVam «ei />»>. ^la«lia»l <i»iam,

<?«/«« ^l<? »leml'/lli ^4^»«eti, g«nec/ue /?ot«^«l»n«»l <ie ilöe»'«

oo»l»n««l'oaöl'm««. — ^,uob äiese er8onieu, n«,on einer n^uä-

sonr. Notis, welobe /^«e^ ßelunäen, u. ä. 1.:

onus »labr, aber naon 6er Vorr. eiu ^»nr u»en 6er trüiieln

Nvistel.

Ooet^e (». äe8«eu Lriek bei O^a^eu« v. 3) glaubte, 6»«»

der Vl. aranison ße8onriebeu, uuä «eine Arbeit vou

^uäeru naoe lateiuiLen üderset^eu lanseu. Keinen (äe

8vnneär. v. 334) niu^e^eu nielt äie Lvi8tel tur ursnrüußlioli

l«,teini8on, was /'««e?, nameutlieu »us 6er Lanäneinerlliluß

äe» ^nLonreioer« (äeien Hrneber O»>«^lu« v. 22 nieut Iceuut,

80 6l>,88 er »u 8e1äen 8eioßt äenllt) erbärten will. N» i»t

lreilion nierau» er8ioutlioli, <l»,88 6a8 Original 6er (üonie bei

8eläeu I«,teiui8oli war. D«,88 ^luueä au Norit^ u. 5. v,

eiue a^aölso^e Nvi8tel ße8ouiolct li»l>e, i8t uiobt ßsraäe

uuinößlion (v^I. äie Dvistelu bei M'coii v. 398 8e<^.), aber

Äuon uieut WÄur8oueiuIic:u. ^,umeä 8»^t von ^n^uil«,: </ue»l

»/>e»c» eil'ain »es^on««»'«»« meo »-uti« «<«io. — lol» ^lauote

^eäoeu 6er Voll8täuäißl:eit balber 6ie»e Lvi8tel aulueumell

2U äürkeu,^

94.

^,tli»n»8iu8: ^cive»««« i/^ciaeo«, üuäet «iob iu ari>,l)i8oliel

Heber»et2uuß eine» H,uonvlnu8 iu äeu Ilauo^enr. I^«<lo. M

u. 645 (vA unter x^^, äe8 Nli», dar 8iu» odeu ^. 35).
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<^bn-j ü«Kr, „äer Xiläi" virä von //. tÄ. unter o.

^.!»^! (^. 34) ßenlluut.

s^Iin luäex VII, 1051 n. 1954 wirä er iäentineirt mit

äern ßleionnamißeu „li^ui" I, 259 u. 522, Verl. äe8 ol^,!,

6e»8en ^,n«2U^ (^^<?^>) 8enon von l^uveiui (vßl. If, 104)

uerrünrt, Wonnen or »,I8U vsrsenieäen »«in inü88te von äeiu

ouen unter »>^!^-» (!^. 22) genannten ^,ou Lel^r o. '^li,1

W,

(^bn'Ij «»rbet (Ler»ll»t?) l». Xebar (XeddKr?)/) Kov-

ULLner kresdvter uuä ^r«t (8t. 1365, 90 ^llnr alt), sourieu:

/H«»- H'sn«-««« (oäer «?/««<» ai«onl«) l'niHec<««»n tie ««sni«'a

/«nliameni«»'«»^) »ucü genannt »-«)s/a<«o mMie^'o»-«»! ^,u, <?»-«»»

im ^»^ooitisonen 8iuue, in 2 l'neüeu, uuä »I» 8enlu88 «6er

0oro11llriuiu einen /^U8onuitt eutlialtenä: antworten »ul ^ra-

ßeu von Uuilalnineuknern („H«o,untin»n" -- <>«^ nei88t

wollt oe8tiuunte Inäiviäuen) üder ver8onieäeue enristlione

ilvzterien.

^H anä8olir. a) ^ai«o. 105, 1 (XIV. ^»nrn.) — d) «ö.

118, 1 (ge8onrieuen in vNM8,»<:u8 Nonwß 9. 0uiu. I,

723 N., 16 I^»r 6831, 21. Lernen»! (Uai) 1039 Uart., ^

1323) — e) «ö. 119, 1 (Fe8ourienen voiu krs8ovter uuä

Hl2t O«ö«e/ ö. ^«»-F ^4Ä«^ ö. <3eo»-F, Vien8t».F Nnäe äe»

Illou»t3 "lidi Miedet, vel-enibe^ H. Nart 1050 --- 1334).^

97.

Vvr8l>1bs 8oliriel>: ^oioF«'« tN»l'«il'anns »-«/«/«?««'«, oäer

Ke«^<»l««i «ci HI»,nu!netÄ,nu8 et ^uäaeu8, üdsr äeu 8iun

äer enli3t1ienen Lenauntuu^, ä»88 (?ott einer 8ei, Melonen 8ie

V»ter, 8ouu uuä üeil. 6ei8t nennen, unä in v^elener V/eize

1) Nr vir6 ,,8oi»m» »I-liÄseü (?) iä e»t «ol «uz,e«a^li<ltl«" ßenÄunt

in Coä Vai«o«n. 106, F. 215 äes 0»t»log». — vaz VVsrll »^^l ^!->«">

^!! dei 3V,^,ie^</ Ooä. 486 i»t »ueu in ^aiio. 623 u. /'a«« 84,

2) .... ^»>Q^! ^».^ H ^»»«^ > ?<^^ «su vor ck cau«l« et«, unter

Lc>ä, 105, sedeiut Irrtllum. Line H,i>ß»de äes »rub. 1'itsl» buds ioll

llneli niout ßekuuävu.
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»ie (üiirizto, äein von Naria ^edorneu Nen8oneu, äie (3öttlieu-

Keit 2U8oureioen.

Maon einer NnIeitunZ in 12 ^o3onuitten tollen 3 Oanp,:

1. ivirä äie ^nkuult Ouristi Lur vornern68tiiuinten 2sit au8

äern 6e»et2 ^kentateuen oäer ^. l'.?^ de^ie8en. 2. v^eräeu

in 24 8eotiouen äie Nin>vürte 6er ^ uäen ^viäerle^t, ^velolie

oenaunteu, 6^88 ^ener nieut äer irn 6e3et2 veruei88eue

NeLLia« sei. 3. üoer äas äonnolte, äer meuLonIieneii 2u

83,nnnen8et2un^ entsnreouenäe 6e8et2: äas tnierisene uuä

^eiLti^e, Helene» N0868 unä <ünri8tu8 ent8vrioüt.

Hanägour. a) ^at«e. 105, 2; — ö) «ö. 119, 2 (vF.

vor. If.),^

98.

<H»I»l es.vimMti (s,U8 vaiuiette) ^virä von ^. ^

unter ^ l^-^! ^>. M. 34) ersännt.

^Ini Inäex VII, 1128 n. 4807 nur äie8e 8teUe. Viel-

leiout i8t Idn (^üalak 2U Ie8en unä äer s,l8 ^r3,äition8leurLi

gerüniute ^.bu Nudainineä (oäer ^bu Hhiueä) ^oä-ui-

Nuiuiu n. <ünl>,lÄk o. ^.du'1 -UÄ8Ä.N etc. 8neret' uäDiu

eäDiiu^Kti verneint, Asu. 613 H. 2U Diiu^Kt, 8t. an äer Na»

8uri8enen ^Kaäeinie iru Vu'l-Xa'ä«, 705 (1306), 8. M'eo/i

n. 173 u. 524, MiHism/eici, ^aäeinisn 8. 106 n. 165, vo

noen »u« N i?H. V, 62? (u. 12378, vF. VII, 1221 n. 8231)

äa8 I^exioon äer 1000 8ueione naonTutraßeu.l

99.

üntvobiu», oäer 8»°ls Idu L»trH (naen äer normalen

ar»oi8ouen H.U88nraoue LitriK), cler bekannte 0nri8t, Nel

euiti8eQer katriarou von ^lexanärien (876—940), 8«Qried ein«

/>l'^>«i«i«> «nie»- O/i^il«««»! ei «nAiH»n.

^Misien/e^, 6e8ou. ä. »rad. ^erllte ß 102 n. 5; vß>.

//nmm«', I^itF68en. IV, 466; /ls»-ösioi I, 604 -- IV, 34.

Ueoer äie ^urt8. 6er annale» äuron »I»,h^3, n. 8a^ä ei-^u-

taili 8. ^e^ösiot ^unanns, II, 853, //nssi«- in Veruauäl. 6.

0rient2li8ten 1845 8. 55.)

100.

I'ebur« (Mel»»«I):

,/««i«le«'« s< Hasl'sllolH c>«'sni»ilb««. 12 Ho»las <^. OonF/'. 1681,
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s8o viel bei Ko^n«^«-, Lilil. ^r. v, 254 n 261, naob

6eu <_)»t»Io^en 6er Oon^reß. äe krov. tiäe.1

101.

<3»drisl b. Obeiä s^bä) Hllab ete. au» äer berübmteu

?auütie äer 8vrisoben ^er^ts Laebt.Ie8obu° (st. 1006,

85 ^. ult), 8obrieb «lue:

^Lei I^l«ie«/'e/ti 8. 1? §34 irrtbümüeb t)on«e«nt« HZ-

,naiu,n /»»-t)/>/te<a»-ll»l ei ^l?o«o/<^l>»'um »I» l'itel 6ie8er Wiäer-

leßuuß; //amme^, I^It^eLoli. V, 363, tußt bei letzterer noeb

liiuxu „uu<1 Leweis, 6a8» 6er von ibnen (äen lluäen) Startete

üezzill» 8obon geboren."

Die ^rtiliel äe» Ibn ^bi t?«elöl'<l über äie Tutoren äer

I'smilie Laebtjesobu (6ie ärei ersten, 6en Zß 26—28 bei

M«<en/«/<i eut8vreebeuäeu über8et2t von KanI««ne<il im

.snurual ^Hl'ai. 1855 1. VI v. 131—190, v^I. aueb I^eväener

0atal. III, 174) stimmen ßrösstentbeils wörtlieb mit eut-

8j>reet>enäen Artikeln äes Xiiti, welober (H8. N. l. 62 b, L.

l. 64b) äen 1°o6estaF l'reitaZ 8. HsFsö 396 andient, also

1t). ^vril 1006; aber nieser ^la^ Lei uaeb Misien/eU'»

Tabellen aut' Nittwoob. 0«. »teilt, wie Fewöbnlieb, ä»s

Ver^eiebniss 6er Werlce, aueb wenn solebe sobon im I^aute

äes Artikels be8vroeben siuä, «ulet^t Ilur^ Zusammen. Da»

HULFeaeiebuete Werl: Oonsen««« eio. beisst vi>,! I-,,!s ^>i^

i^^!!, ^!^x^! VH ,.-^, naeb uessen Obaralcteristill «8 bei

Mti (N. k/62, L. 5 66bj unä 0s. (N. f. 179, L. k. 134)

l>eis»t >^z «^-. ^^!! ^e ^!! H ^!!^« ^- (»^x.1! »^vs> H) ^

^!^, >^x<» (^) (08. l>^^! ^>H^l ,.»>« ^^!! >!^ ^^) ^^>«l

(0z. ^u!,) ^!-u, ^!^ <^3 ^!, ^«^!! ^^» «^^- ^

^^!, ^s^ ,-,l^! '«^^ l^x, ^ l^c^!. Dann tolA bei 0».

»»^ ^>! ^^!^ix ^«., welelie Worte in XN. aus^ekallell 8inä.

IlllUliuer V, 363 ueuut nu8erell 6sbrie1 „III", äer er8te

0. 8ot>u ä«8 LÄobtiosobu, äer Zweite 6er ^ußeuarüt, „der

vierte zest. 39? (1006), iolßt unter 6eu ^ußenär^teu", kol^t

aber riebtiß uiobt 8. 397—8; äenu ä«,8 1'ocie8i»br 397 b»,t

^Vü8teule1ä unter unserem 6.; bin^e^en bat Xifti in seinem

»!l>i>2beti8eben Werke den H.u^euar2t Na'mun's (äer aber
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uiobt 2ur Familie LaobH. ßebörte) unmittelbar binter ciem

unseren; es ist also uer 8. ß. x^veite, bei Hammer, III, 286

U2ou 0»eib. (VIII, 22), bei Lar üebr. 8. 164 ein Axoerpt

3.U8 Xilti, 8. Misie«/. 8. 20 2, 46. — Vßl. lluob clie Oitkts

in Virebov'L H,rebiv Lä. 52 8. 365 uuä oben ß 35.

101b.

ft»'t»r (H,bu) b. !8»v^Ku aus Nalaoa, bl. um 762 (1360/1)

sebrieb:

MHnäsobr. S»tm^. 1595, 4 (0»8iri II, 340).^

102.

Llälll? (^>l^!), °^mr (^bu vtman) beu Lahr (»t.

868 oä. ^2,n. 869), nirä bei K <N. unter ^.»^^! ^>. (I>l. 34)

genannt.

^lieber llen Verl. 8. äie ^utubruußen in 6er /seö^.

FlM'c>Z»-a^l6 1861 8. 21 H,. 4 u. 5, vßl. 2t8obr. t. Nllltbem.

u. ?b78. XI (1866) 8. 237 ^. 3; Mi«<e«/«/ti. I.it. äer Nrä-

be»obr. 8. 26 u. 7; Zsl'nauti, Intr. ä'^,boulke6a p. 411;

^amme,-, I^itßesob. IV, 477. 585, V, 325 (u«,°n IV, 479, 484,

486 8t»,rb er im ^Iter von 90 ^»nreu, u»,eb 8. 585 aber von

96); namentlieb IV, 482—3, ivo 16 8ouriiteu «,U8 äem Nu-

^3,n^e äes ^Verl:e8 über äie Ibiere^) (v^I. ^s. <N. III, 121—2

n. 4662 unt. ^!^-^! ^, III, 482 n. 6548 äen ^us^ug

^!^^! ^ uuä V, 111 n. 10271 ^VII. 854) ^l^!^^,

otlenbar - 10270 ^!^-^< ^^). Die ^Viäerle^unß äer

Obri8ten i8t aber niobt Herunter ^); binßeßen 8oII 6«r V.

^bsobnitt (^^5^«) ä«8 ^Ver^e» von äen l'bieren, oißentliob

von äen ver8i8obeu u. 2,rs,bi8onen brauen bauäeluä, »ueb

„I^ob von Clbriston, ^uclen, Na^ieru unä rlnirv»en" eut-

1) Ls virä eitirt von Ib» U»it»r uutei <>»i^ I, 412 Lontueimel, ^5,

II, 56l); unter ^^» II, 505 Illutet ä»8 Oit»,t im vr!ßiu»I (HL. Leilin)

^-4^! H i^!^x. H> 8outQsim«l' Iie»t l»1»ob ,,II»Lt«", b^t »bei eiueu

^rt. LIä»eu»uitQ II, 746.

2) Lei 1Ni«ien/«itl ß 85 »inä »«»»eröem »u» /5. <N. fol^euäe ^Ver^e

u»oni!utl-»8en - «5^! ^i^->! I, 205 n. 286 (VII, 575), — ^--l^- ^<^>
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Htel,l«Hn««ie»', )»oi«mu,c/!« un«i a/>oioFSt«e/le ^,lt«^<ltu»' etc. 123

ulllteu (Äanlm«- IV, 481). Vßl. aueu H«'««-, Di« 2lu't»2i-

liteu (8165) 8. 59; Nsö»-. H,bi«o^. XIV, 125.*

^us äem . !^3^! >>»»l^ äs» l^nhi? maolit v. X^em«- (Oul-

wrße»c:uioutl. 8treil2üße »ul äeiu 6ediete äe» I»I»m8, I^eiv^i^

1873, 8. 39, 44) einige Illittueiluußeu. H,u ersterer 8teUe

usisst e«: ^e näeuuurer äie Vercleruni»» einer lielißiou, äesto

meur ueäark »ie 6es ^ufvutLe» uuä 6er karteiullume. 8o

i»t nie ouristlioQS lielißiou verbreiteter »l» 6ie ^üäi»ene

miä in äemseldeu Verhältnisse ist »uoü äer Niler, iure Xennt-

uis» 2U verbreiten. Die nient ß»,U2 Iclllre l'extstelle ist 8. 72

mit^etueilt. 8in6 äie ^»eoäoteu von 0»ui? iu äer ^ueeänten-

LlllllmluiiL 28. Lrit. Nu«. 1425," l. 48 b (6at»1. 8. 656) ew»

»u» äen nrs,nisc:ueu Lioßr»vnen? — Das Ooiuoeuäiuin äe»

Luoues äer I'uiere in Ooä. Nseurilll 89? entnitlt selust viele

Hueeäoten, n»oli ^,e<?/e,c, ^?«iol>« <ie in H/^tiscl'ne u»-aöe, I,

1875 p. 315.^

103.

ftib»-» »«?). ^<i. «ova oum annott. «tl aeoessü «e^«lo «»aöl'oa

^Lä. koooolciil 8. Ocron« 1660 (mit ar»o. I'it. 6er «,uße-

liän^ten Hederset^nnß: ^ x^^<^^!! i««»^! x^^> H ^,1^/

s^ö) — ad Nä. ?oonokio iu liuß. ^r»d. translatus; eä. ^. II.

«»Ilenderß. 8. Najae 1735?^

n)7lceaie<i,' ö«'nZ a <H»l^e»l<ilu»l o/Orotius „6e veritate Ourist.

reliß." in ^raoie 8. Ocr/m-ei «. «.

^Niniße ^euäeruußen äes VI. Luones (s. unten) siuä

usen einer trünereu Verllureäunß 2^?isonen Vl. unä Heuer-

III, 270 u. 534, — >>^^! H ^!^ p. 391 u. 6101, — 8»wmluuß von

W Lplüebeu ote. IV, 319 u. 8588, — ^^>^!! ^>l^ V, 44 u. 9852

über iu<1i»<:üe Idols u. ». v?. u»«lll ^»»»m«' 8. 482 u. 12), — <»>>!^^

^is^!, ^^!! V, 115 u. 10301 (v^I. //amme?- p, 486), — ^l^>^l

^^i,^!!, i». 413 n. 11500 (ein l'dsil iu Loa. Hl««. H«l. 712, p. 332 äe»

c»tg>. v. t?l^ek,n), — ^,!^!! ^I-ü VI, 361 n. 13882 (VII, 922), — ^ü

^< VI, 330 n. 13969.
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86t2«r au8^efül>rt, aueli ist an äie 8telle äer an <3. Vi^nou

^erienteten Vorr. cle8 er»tereu ein« usus aram8oue äe8 let^-

tereu ^elloinNeu, Helene Fc^n«»'»'«' (Liol. H.r. o. 250 u. 254)

«,1» „^»»-«eieni«' e< «»'ciumH^soie ««-«/,<»" nelieioliuet.

ö. u. <?. ^el>e ieli naeli 6eiu <?ai«i. «»n^eH«. i»ö»'a»'. «n

H,'öi. ZoH., inclern ion 2^?eine, «o ö ^virlllioli eine voll-

8täuäi^e ^u8Faoe aller VI Lüelier »ei, ^vovou He^nu»'»'«

uioüt8 wei»8. ^U8 eigener ^N8o!iauuuß llenne ion mir

fol^enäe Hu8^al»en 6er naon eiuanäer erLeuieuenen Lüolier

VI., III. uuä V, näinliod:

^ocoo^l'o l'n i«'nF. «»'«ö. <»-««»/. In U8urn NoLleinoruiu 86or8uu>

reoudenäum ouravit ^. II. (üallender^. 12. //<liae 1731,

Lei AH««»-»'«' v. 27? n. 280 fonne 6ie arao. Deosr-

senrift) nen8t einer 8telle au» der Vorr. (üallender^'ß, ivonn

verseliieäene von iüm eäirte arao. 8enriltelieu ersännt »inä;

v^l. ^nüanß V.

<Hl'o «'« ^«'nI. «^aö. lÄ-«««i. In U8UIU ^uäaeoruin oriental,

8eor8Uin reeuäenäuin ouravit F. II. (üallenderß. 12. //ccke,

«'« <Mc>F^. «««il'iui! «/«<i. 1733.

Volr. vom Deeemo. 1732, ^velelien ^alir dei H<^n«n«-

p. 278 u. 281 verstanden ist.

e'n i«NF. »^aö. t»-«n«i«i««. In usuin »luclaeoruin orientalium

»eorLUin reeuäenäuin ouravit ^. II. 0 all Süd er F. 12.

^a/ae 1735.

Ho^n«»-»-«^ v. 281 n. 283 nat 1734 u. auon nier niolit

äie arali. Ileoersonrilt.^

104.

tluveini'» ^ oder ^>l^ (naen VII, 737) ersännt //.

t?^. unter ^ I>^! ^> (oben N. 34) — N8 fraßt sicn, ^veloner

^utor äi68e» Hainen» ?eiueiut »ei.

^/üFsi ver«eiennet äie 8teI1e III, 353 im Inäex VII,

116? n. 6275 unter ^bu Nuliainineä °^dä ^Ilan ete. (»ul

Melonen allein auoli unter „^o^eini" VII, 1118 u. 4417 vor-
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siezen ist), 6. i. 6er Vater (st. 1046—7) 6e8 berübinteu

Imlliu ultlaremein ^bu'1-^l»'»1i H,b6 ui-IHeliK, (st.

1085—6), bei ^«F«i VII, 1064 u. 2428 unter „Viva e6-

Diu". Heber I^etüteren 8. 6ie (Quellen bei i?o«o^e, Oa^^ali

8. 294 Hniu. 5, wo noob ^Vl'ooii II, 570 uii,2U2ulußen i8t."°

— Die »Ilgeiueine LeseionnunA bei //, t)/,. passt ivobl bes8er

2u äeiu berüinntereu 8obue, 6eiu teurer <Fa2«ali'8 (vgl. auen

oben ^s. 19 8. 41), 6er unter ^n6ereiu 6»s .^>>H^«^!! x^^

über koleinil: vert»»8te (/in tNeM/can u. 7/. M. IV, 339 n.

8655).)

104 b.

II»8»U K. ü^ub, äer sobulastücer (vor 987), uinterlie83

ein, an 8eiuen Lru6er ^il ien ^)«ö ßerientete8 Luob 2ur

^iäerleguug 6er (!bri8teu un6 2ur Nrbärtung 6er?rovbetie

Äullauuned».

^«mm«-, I^itgesob. IV, 303, naob ^ibrist 8.173, II, 64*.^

105.

I8l»iui (»!-), '^dü nl-ll»Illl, ein 2Uin l8laiu über

getretener ^Iu6e (vielleiebt 6e8 XIV. ^abrb.) in Nauritauien,

vertasste eine 8ebrilt gegen 6ie ^u6eu, worin er 6ie ?ro-

plietie Nubamiue6» aus 6er Libel bewegt, 6eren 8teIIeu in

!> e l> r. 8vraebe, wenn »uob init arab. vettern, augefübrt sin6.

^Oer ^nlaug lautet: >^..,,„,.!! . l^ ^<) ^>H^!! ^ >^^<^!

, ,l^° ^ H. Das ^Verli ist verlasst tur einige I"reun6e in

Leuta ('^»«. (Geburtsort 6es ^osel Ibn ^Knin) uuter 6er

rlerrsobaft 6es , ,l»<^ ^^«, wo^u <?«»-e<o7l ((^atal. Oo66.

«r. II ^). 295) ^! suvvürt, 80 6ass 6ie ^abre 710—31 H.

Kerausllälnen, in geloben 6ie noleini8(:be Literatur blübte;

Vßl. unseren ebrouologi8eben In6ex.

Han68ebr. «.) H»-. Mt«. 623, III (ge8ebr. iiu 8baban

1203 U.); — b) ib. 735, II (gesebrieben Dienstag 15. Nu-

tMi-renl 1153 N.)^.

106.

I»r»el X»8ll»r (Nar), Lisobok von Ha8llÄr, 6e88en 8obrilt

l»euut2t ist in '^s>>^!! >H^ (^- 54).

Mir 8in6 2^ei Näuuer 6ie868 ^ainens bekannt:

») Der von 8ergius (860 —72) eingesetzte Lisobol,

velolier naob inebr «,1s vierMbrigein 8treit uiu 6a» ?atri-
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arekat mit Uno», von einem Hnnäu^er äes let^tsru im

^. 87? äuren ^erärüelceu äer «««?«« ermoräet wuräe. (^««e-

man,', Lidl. or. III, 512, vA II, 439).

d) Israel aus 6eäan, Na^ister in äer 8enule äe» ü.

Nares, äaun Uönen im Kloster 8adar ^e8uu 2U ^Vasit,

äann Li3onol von Xaslcar, euälicn am 29. Nai 961 (H. 350,

Orieeli. 1272), 90 ^alir alt, 2um ?atriareueu er^älät, uuä

am 17. 8ent. desselben saures ^estoroen (^l««e»«a«l i. o. H,

442, III, 199, — no 1172 vruelcleuler, — III, 618. ^o äie

Lerieliti^unF äes ^anres n. 199 ^vieäer vernaenlä83iFt igt).

^4ölliö«-e^at nennt Israel Lisonol von Xnsllar als Verl.

einer 8obritt über äie Orunäleureu äer lieli^ions?)

^««s»l«n« (i. <?. III, 513) bedient äie» aul den älteren,

unä äer Verl. äes meäieeisoneu (üatal. unter .,^>»^ nennt

ebeulall» ^euen.

Israel X.'

°^,8sKI, oben 51. 69.^

Israel X. ^virä auen außelüurt iiu «^3V« äe» Ion ul-

107.

1^»äll (o-^), Ibn, oäer Idn ^nt (>_>-), ^irä von is.

<N. unter ^1^!! ^). M 34) genannt.

^/«Fei iin luäex unter I^eän VII, 1106 n. 4035, ver-

iveist autNunammeä Inn Iv/eän, VII, 1155 u. 5869, no

äie 8telle III, 353 init ?raße2eieneu. Die 2eit äie»e» Ilu-

hammeä ergebt sien aus äer ein^i^eu 8telle III, 76 uient.

^uen bei Omar n. Nubammeä b. I^veäu esn-8li»mi,

äein Verl. von ^_,l_«^->^ ^>>^^ (^. 0^. VII. 1193 u. 7204,

^eäruclit Laleutta o. ^.*), üuäet sien Iceine Zeitangabe.

— 8nerek uävin °I-<vaän b. Iisa8r elllligri (8t. 1346—7)

sebrieb o-^ .^^i ^^ o?»^l ^l^^ Teilung äer Xranlc-

neit in Le^uF auf äiejenigen ^äenienißen?^ belebe I^aäl»

bei8sen, ^ 0ä. IV, 64 n. 7622, im Inäex VII, 1222 u. 8261:

Len I^?eän (ivuvon auen niobts im Oomm. VII, 774)?^

108.

F»bZ» Ibu ^si (H,bu 2elieri^'a) b. yamiä b. 2eKeriHa»),

^allobite, aus "lelcrit (st. 13. ^ug. 974, im ^lter v. 80 «ä.

81 ^.) sebrieb:

1) VV«ü,u ^^^! bei ^buIKr. p. 209 (^4««e»,. L. 0. III, 518) uiol»l
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/aeoöl )U. /«aao ai-H7e«<il ^liiuäi, ». A. 112^ ««iv«-«««

sH^uclgenr. ^a<»'o. 127, 11 (beeuäet »m 2. äer mittl,

veelläe aes Vu'I X»'ci» 639 2. von äem Olirinten ^4ö«

lieber den Vl. ». />«-ni«^F in 6eißer'» 2eit8etlr. I, 425;

M«<«,/e^i H. 110; f^en«'o^, De »uetor. (3r»eo. vers». p. 118;

bei ^sn^s^ 2« ^ri»tut. (üllteß. o. 3; F?«</ei in ^rsen u.

«ruber 8. II La. XIV 8. 782, u. vi»», v. 20 u. 40.

<Ä«ooi«07l, 8»»,nier 1,617; Mtn^: ?u Hlaimouide», Del^Ietv. 341;

I'illlist, v. N. 2eit»onr. XIII, 627* u. bei /lam««-, I^itßegeli.

IV, 298 — V, 293: ,,^,6»" mit verseuieäeueu Irrtbümern;

v^!. »u«n meinen <>«iai. /. ^. v. 1900 intru, u. ^ou,«.

^«ai. 1854, 1. III z>. 264. Im Inäex («zu ^. Oi. VII,

124? u. 9129 u. v. 1252 u. 9345) i»t er tueil^eise mit äem

6lkl,mm»,tixer ^olulnue» (kliilovonu») eonlunäirt; ». mein

^Itaradi 154.*

ÜiLuer uuIierüexLicnti^t olieben äie im ^«tt'oan ^Inäex

l>ei Mu p, 860 uuter ,,^,ou Aaellari«,»" u. o. 688 unter

„^alüas" u. äie ^ulüuruuF im ^<>^<> 6e» Idu ^»»Z,! «den

A, 69) uuä in 6eu eliristl. arao. kariser 1188. (C!oä. 100,

191, im luäex: ,,^ou 2aon." u. ,,^ei»"!) eutbllltenen Zonrilt-

elieu ver»o!liecleuer ^rt, u. ^. eis eostN«l«, tie «'«««»-«ailone

eie., äaruuter eine Nvi^tel an ei-^a««»! ^ölV-^s«««« Fe^eu

äie !fe»turilluer (^4ö«i'/»»-aF bei ^««e»i»ni, Linl. Or. II, 154)

viäerle^t von (^l'«ou« (^««emanl i. o. III, 517) uuä neuer-

äillß» vertneiäizt uuä lort^eset^t (<üoä. ^a<lo. 113). ^,ueb

„Leu ^,äa,ei" bei ^««eman« /. o. III, 201 ist äer uu»ere

(vzl. aueü III, 169), ebeu»o ^onkuue» Leuaäi iu Ooä.

^Äl<:. 137 (v. 264 äe» (üs,t»i., im Iudex über^au^eu).^)

^,UL2ü^e au» seiueu ^ut^vorteu auf anfraßen üoer

äßu oliristlioiien 6I«,uoeu mit D»,teu 353 uuä 350 H.

^<>ii ei-I«z«lö H». !/^ li»t nur ^i>-^! u»it V»,!'. ^s>!^^!! ßeßeu äis

»Iplizb. 1l«llleutolß«. 8oIIt« et^» ^.i^!! 2U Ie»eu «sin?

1) Nl-XMi (bei ü»ium«i op. 13) ei^Uliut «in ^!^ >^^! »—>l^

»^»«, .^ ^^«^!!; vßl. ^'eäoei» Idu 2ei'» unter H. 129.
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entnält Ooct. Nünonen 948, tiei ^«»«e,-, Ver2eioliui88 äer

Orient. N88. (<?ut«i<,F«H <7o^. sie. ?'oml / I'a« /^ 1875)

p. 155.^

109.

Derselbe vei-fA,88te kernei- tolFenäe» >VerK:

^ie^onsl'o a/?oioFet«e« ßeßeu äen 8neien ^nn ^I»», Nu-

nammecl o. Harun ei ^VerraK (s. ^f. 124) — ^voriu <1ie

Nin^venänngen äer Nnnammeäaner ze^en nie Iriuität, Inoar-

nation nnä äas Nvan^elium denauäelt i^eräen, n»meut1i<:t>

äg,8 ^lllc0oiti8eno (mononnv8iti8ene) Do^ms, ^ereentferti^t ^irä

Fe^en äie Neloniteu uucl ^estorianer.

^Va8 ^VerK de8tent au8 2 Ineilen, 1. I'rinität u. ^ttri-

oute Oott«8, 2. Inoaruation, über nie ^atur ner ^uu^lrau

uuä »näere Nvzterien.

llÄ,nä8enr. »,) Nttl'e. 113 (beeuäet l'reitÄF 22. I'vbi

946 Nart. (^Äu. 1330) im XIo3ter 8t. ^ntou. von ^rben in

^,ezvvten);— d) io, 114 (unvoll8t., XV. ^anrn.); — e) ib. 133

(ad8S80ur. 15 Lab» 1029 Nart. ^11. ttuma. I. 712 N. -

1313, von MiM»««« e/'H««««, »u» einen» alten lüoäex.

^eloner «»-aee/lslö«« il'tteT-«« von l/o«e/>^ M. tHav«,Vl /li. />» e«ö,

t?eo»-Fll' et«, ete. im ^. 944 Nart. ^- H. 624 im Lloster 8t,

?nilotnei «'« «oi«tliH«s //nöMsinoT-«»« oei äer 8taät Nisr

2,bze8elii'ien6n u. eollatiouirt ete.); — ä) id. 141, 9 (mit 8vr,

vettern unvoll8t. XVI. ^anrn.).^

Nin (üomneuäium äer8elt>eu 8onrilt deiiuäet 8ien iu

Loa. I^ltl'e. 115, 1 (Fe»enr. vom Viac:onu8 /3««<i, 26 Larmu^-l

966 Nart., ^ 1200 Onr.).

110.

F«b»uu«8 8onn äe8 8everu8, äer 8enreiner (el-Xätid?)

3,U8 ^e^vnten soäer al-Uizri, au3 Xaniiil?), vers»88te:

^>«'öe^ se«snt««e et o^s»«'«' ^vielleient ^«^!!» ^^!! >»)l.X^?1, üoer

<1a8 ^Ä8 6em <Ünri8ten ^e^ieme, auen üoer die Vor^ü^lienlleit

äer enri8tlieneu lieli^ion, mit Iiüoli8iont auk clie I'rll^eu äes

Nunammeäaner» ^du ^li d. al-lla88,u o, Naunud iu

10 Oann.

^HÄnä80nr. a) ^ail'o. 117, 6 (ßesenr. iu ^4/ölF in

^eAv^uten von «/o^»«««« /l/. eceis«. ««. ^«i^««l u^>o«ic>i<)»'. /'ei»!

et /'«ui« «««e«^atae c/s Huiu^e^, Iieenäet 15 Oliinaeu 1049
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<8te»n«<H»e«ie7, ^ioiem«e/l« un<i az»oio</eti««!^e ^,it«'<it«»' etc. 129

wert. - 12 vu'l - Uig^e 726 --- 1325); — d) id. 136, 2

^ül>r»obeiuliou 1688 ßesobriebeu von «/o«ep/l«« ^8eF«»nenu«,

me ciis »uäereu ^r»ot»t« äe»»elbeu Ooä.). — Der l'itel F'aol-

i«'l»« «l'ae «ns«ntiae aci ««'enl»«»n e< ^««rl'n in letzterem Ooäex

elzoueiut iu er»tereiu »I» Deoersourilt <le» 10. Osoitel».^

110d.

(ol) Il»Kt»lll sourieb eins >Viäer1ezunß äer Ouri»t«u,

velolie Ifeäiiu ^8. 342^ tur 6ie ^ul2»uluuß uuä ^uoräuuu^

äer eliri»tlioueu 8eoteu benutzte.

soviel au» ^/«Fei'» ^oti«. v. N. 2tsour. XIII, 645"°.^

111.

(ei-) Xitti (lm/Zo Xottl)^), Ü«N»l us-viu H.du'I.Ns,»2u

^ii b. ^usut b. Ibr»uüu d. '^dä ul ^lVllhiä esu > 8ueid»ui,

8e°»uut e1-X»6ui el-LIlreiu, We-ir, ßeb. 568 (1172/3)

«u Xiit bei X»uir», später iu Xtluir«, uuä II»1ed, »t. 646

(1248/9). Verlöte

^.l^l^!! ^ ^> <>»>^) Luen 6er ^Viäerleßliuß äer Ouri»teu.

^Hteäi ^t. 1362/3^ dei ^iiFei «iu ^.dulkeä», 2i»t. »utei»I.

eä. ^ieinouer v. 234 (vßl. ^ ^^. VII, 619), äeutseu dei

Lämmer, I^itßesou. VII, 125 u. 7278 ^lVerl: 13.

NI-^ifti ist oesouäer» dell2,uut uuä iu neuerer 2eit

meürll«:u nenvrooueu lll» Verl. äe» uueäirteu 6e1eurteu-

lexioou» ^^)^»>!! ^».^, vorüber äie <)ueüeu 2u»»mmeu-

FeLtellt »iuä u. ^. bei ^man^ 8toria äei Nu»u!m. äi 8ieili», I

z>. XVII uuä XXXVII, uuä iu meiuem ^Itaradi 8.4; vßl. »uou

«i^Oasen, im H«iie<,'«o H' ^«'iiloy»-. e ti« <8<<»-l'a lieiie «cienos

maie»l«i. e ^m'o^e, der. v. Loucomva^ui, 1^. IV, Lum 1871

8. 21t?. u. 8ouäerÄoärudl iuit Ausät^eu. Die vou uiir

beuut^teu Ü88. »iuä äie Ilüuoueuer uuä ältere Verliuer,

2U 6eueu Iiür^Iiou uoou eiue iu äer 2^veiteu ketermauu'soueu

8amm1uu^ Fellvmmeu.1

1) Xiodt „Kopte", «onäeiu n,u8 Lkt (I^obb el-l<ob»,d 8. 211, v^lldr-

«clieiulioli u»eb 6eu von Hs«n^ ^otiee gur «leliauä» sto, L. 6^ ßeuauuten

^ueüeu). ^iüFei, L88. II, 238, >i»!t »uod äie Voe»!i»2tiou tzott tüi

rielitiß.

iblonäl. s, v»6. VI. 3. 9
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112.

(ei-) Nu«ll, ^Vu «lu8ut F»°Knd b. IsdaK, äer berübiute

?o1^bi8tor (um 813—64 oder —873) bat in einer «einer,

an nie Hunderte reiobeuäeu 8obrilteu aueb da» lübristentbuiu

anße^rit?eu, ivie au8 der Nnt^eßnunß de8 ^ab^a Ibn '^äi

(If. 108) ber vorgebt.

Geburt«- uuä ^ode^anr 8iud unbekannt, 3. F?iAei (^1-

Xindi I^ein«:. 1857, unter den ^bbandl. der Deutsob. Nurz.

6e8ell8eb.) 8.1? ; Hs«nK, N^1au^e8 8, 339; Misien/e^, Herzte

8. 22, begründet da8 ^. 873 dadurob, da8 ^bn'I-I^araß i!m

einen 2eit^enu88en (^03ta'8 nennt (8. U. 61). 8eine 8obritten

ver^eiebnet l?«^«',«' I, 353 naeb el-Xitti, Miist««/'. i, e, äie

medioiniseben und 8on8t erbalteneu (aus bebr. (Quellen «u

erFäu^eu), vol!8tändiß Samme»-, I^it^esob, III, 246 tl. (Huellen

8. 250), am voIl8tändiF8ten F?«F«/ /. e.; 8. jedoob (insbe-

8ondere über Natbemati8obe8) D. U, 2t8ebr. XXIV, 347,

XXV, 424, Zaiei«', v«'ie H' nln<e»l. «^aö. ^». 9^. lieber Ze

arbeitunF ^rieobisober Tutoren f^en»-«'«?^ /». XXVI, FA^ei

/>l'««s^. ^>, 25 u. 47 — der Heberset^er Nustbatius war

Obri8t und arbeitete lür el-Xiudi, 8. 2eit8eur. D. N. 6e-

8ell8ou. XXIX, 316. — ^.uilallend iveni^e ^litel nennt /^. <H,,

3, Iudex VII, 124 n. 9191.

Die liier in Letraobt kommenden 8eliriften wären «u-

näen3t die <üontrover3eu (^lü^e! 8, 12), uamentlieb:

«) .d^!! <^^ ^.^ v^^.^' ^->l^/ über äie LestätißunF

der Oott^esandten, oder kronbeten (lieli^iouLstilter, bei

I^Iüzel 171, lalsob Hammer n. 159).

ö) ^>>^! iH ^l^,) >»!^ über äie Hinneit Ootte« mit

Nrlllärull^eu (^^«^i) von Xoraustellen (r^IüZel 177, Hammer

163: „ VereiuneituuFeu"!).

über äie Divergenzen der ^nbänger 6er versebiedenen

(^onie88iouen in Le^ug aut den Nonotbei8mu8 und da83 sie

^Ile (Flügel: „Die Le^euner einer lieligion"!) im Ueno-

tnei8mu8 überein8timmen, «bwob! ^eäer äem anderen wiäer-

anriebt (I'I. 181, Hamm, 166; v^I. W««ckon, 8»abier II,

56 ^. 14).)
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112 d.

Xin6i, Fneoh (?): Vortlie!6ißunß 6er onri8tlioneu lieli^ion

ße^eu 6en Islllin, in Il2l«enuni80Qen H88.

Mer l'itet i»t, ^^i«^!! ^>^»^!! ^>l^ 8onrilt äs» ^l^o»

biteu Xin6i. In 6er Vorrede i»t Ilein ^.utur genannt, «3

Kei«8t l)Io88, ä»88 6er Vl. ein Onrist «ur 2eit N^innn's

uu6 ein Nn6i („ti'<»-lFl'ne") 8«. Der Name ^»liob ißt »,18a,

naeli ^U8iclit />« Hie^'8 (^u ^bnlte6», lielation 6e I'Nß^vte)

p. 488 entne6er Irrtnum e6er 1'ilu8oliunß. Nr verbeißt

auk einen (^nri8teu Xin6i, ^velener uneu 6ein 6e6iont 6es

^e»tori»ner» Hiur (ol. 893) nei ^!««em»nl' (Libl. Or. III,

'213) ßeFeu 280 ü. (890) ßeledt u«,den soll uuä ein 6oß-

m^tiscne» ^Verlc verlaute; letzteres ist betitelt «21 l»2r>2

xni:»'!'!'! «Vim ,,//«'öe»' <i«6^«ia<«'on!i« e< /flie»" uu6 6er Verl.

»1:2 (',2») «6er «'122. — H.N8 <üo6. kecris 204—5 ergebt

»iel, 6ie I6eutität mit A. ?5.*^>

113.

(ol-) Xolun (^^!!) ^bu'lll»8»n ^^!»), ein 8».

mzritkuer (XII. ^»drii.?), verfasste eine ^rt Doßln»til:, in

ivslelier NÄiuentlion 6ie Dimeren 2pnn^te 6er ral»l>iui8olien

.luäen nnä 8n,iul!,ritl!,uer nen»n6elt >ver6en, v^orin aber «,uon

von X^lliäeru 6ie Iis6e ist.

^Hau68enr. FoH. llnnt. 24 dei Meo^ <üo6. 8»iu. 5 p. 3;

». ^66. n. 490, n. ^. üner 6ie, 6er 8unniti8onen I^elire von

äer Unergenüssenneit 6eg Xor«,n svzl. ff^l'/, (ünalifen II, 262^

lllmlieiie bei 6en 8aiunritanern. Lei l^)//, Linl. Ueor. II

p. 1398 >vir6 6ie8e8 ^Verl: irrtuüinlieli «>8 keutateueu'

eoinluentar oe^eiennet, n. 6er Vl. ^Vbn'l - Xa8iin genannt.

Vßl. aucn «/«^«öo^, Oommeut. in Hist. ^eut. 8«,in2,r. I^UF6.

1846 p. 57^), weleuer l>,u88er 6ie»em un6 6ein ^^,»Ü ^1^

1) lll. ?iof. Fizie^mlin» ^NI (1862) »0 fleunälioli, Ulil ?<>Iß«n6e» lllit-

lntueilen: „H,du'!-llilsau »1-^uri d»t vnl 700 ^»nreii ^slekt uuä n»t

»einen X»men von «iuem, ^'etüt nieut msni eli»tilen<jsn Voile <^ u -

izt^n".

2) 80 i»t ^onl lür 117 d«i Oe ^ong, t?»tal, t?o<ltl, 0?°, ^'bl, ^ioacl,

1882 x. 68 n. 4, in Ie,sn.

9»
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132 <8iein«<Hne«ie»', ^oleini^e «nei az?oic>get!«e^e /Helne«»' et«?.

uoeli ein »uäers» ^erl: vo^siollllet al» „^rpil'oai,'«) ^»6»°«'-

eo^>e« eis eiie auo »'«««^««i ui «'« ^l«i«ol«»l ven/ani <?o»'c»m

»»«Fe «olsnilH«l«lo", mit Veiivei8uuß aul neu Lriel <ie» 8elama

(1800) »Q De ^a«,, «- -^Vöi- ^ ^r^, XII, 131. vi« 8teIIe,

^?eloke »olioll De <3ne^ (6as. 149) lliolit ßllU2 Klar v^ar,

lautet: ^!^!l ^« -l^d!! ^->H «>»>-^!l ^> ^« ^ll^. ^»s,

^-.i^Il .^!^! ^ (I. H^X->) !,^-» <F^" ^ ^l^^!, >^>>^ >»^i

I^H ^,^! ^->!^! ^! ^!!^! ^^^« ^6. n. ^->l^

>» ^i ^i ^dl^!! ü>^! s8. l^^^I ^.^ ^» ') ^l»^!! ^ 8^«,

1^, >^jzH^^H ^ ^-^»^ ^^^»^ ^ f^A! ü^!>H ^^^>' H!>^i ^

.^HÄs^^^!s^^> l^^.!^^<>!!^^! (8. ^>) i^S>, ^!

In 6er ^nmerliun^ 2u 8eiuer I7eder8et2uuß (p. 149)

vermutest De Hae^ äa88 ^l»^!!»>^>a äer l'itel siue» Luoüez

sei Ulla vereist aul v. 27, 28; od er auoli äa» v. 28

er^äliute ^l^l >»>^ im 8iuue ßeuadt? Uir »elleillt ^«äen-

lall» äisse» iäslltisou. — »,»" ^^ ßev?i88 uieut ^ep««^e

(»,»^, vßl. ^^« bei De °/<?«c/, i. o. o. 58), »ouäeru eilltaoli

^rt Ulla Wei»«, Le3<:uat?6llli6it.^

114.

Nubnmmes d. ^di ^»lib ^uMri 8u6, äer Oama»

oeuei-, «oüried ^e^eu äa8 8^mbolum äer o^vrinonell Xiroüe,

^elolie» äie munammeä»ui8el!e Lelißiou »nßritl, 721 2,

(1322).

sDamn««en«« ließt mau auLärüelcliyli bei O^. Havl'u«,

?aueß^r. orr. liußß. II, 13 (Illtr. 1644)^), mit We^la33uuß

äieser LeLeielmuuA oitirt vou H>tt«'«Fe»-, ?romvt. v. 205,

ivolisi' ^vie6er O»-a^«u« 2U ^olimet b. Hliäallan p. 2 uuä

M'eoi/ v. 569 2U LXXIV, 2 (v^I. odeu unter ^,!^> X. 22

u. uuteu ^lloll^mu» If. 135). 8o^olil äie ^u^aoe äer 2eit')

als auoli äer Ifame lasseu Ilsiueu 2^eitel übriß »ll ä«r läeu-

tität mit:

8üem8uäDill^du '^bä^IIali Hluhammeü u. 3. ^v

eäDimesiilii (oäer I)imi8tilfi).

1) ii^«!-^i bei ^«^nioll iiltdüiuliol!, ??ie »el»ou äei» üsim sr^iebt.

2) 8iebe ciie voUztäu^i^e stelle odeu 8. 12.

8) A»eb 6er uu2^eiie1d»tteu Lmeuälltiou I. o. !n ^um. 1.
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Verf. äer Xnsmoßravnie ^>>^! «^.^ö (oäer «^^>), aus weloüer

Hus^üße oei t/^uioiöon, 8su,oier, II (». 8. XXXI, u. vßl.

F. tN. II, 226 n. 2579 öden unter x»^> N. 15) unä ^e«.

»-«n, ^»°«en ogl /'aie«t»'«a <^naon Dimesulli, mit einer Niuleitunß

über dessen Xosmoßravnie, >vel«t>e in 1MH<e«/e/ci'8 Literatur

äer Lräoesodr., 2sit»onr. für verbleien. I^iälluuäe 1841

8, 55, naon^utraßeu ist) ^open^agen 1862.

Hanäsonr. an^eolion ^utußravn, erlnelt Lavius

von loranim, äem ^r/te äes Leßleroe^ von O^veru; äoou

^eiss ion niout, v/onin äiese H8. ßexommen; in äer Der-

üuer ^. Libliotnex ist sie, uaol» ^littneiluuß Oosone's aul

weine anfräße, uiont 2U üuäeu. Lei t?aHsnö»-F, 8veoimen

mäiois rerum aä litt. »rao. vertin. (1735) v. 4 liest inan:

Ml^ameH«, /l/«^öu ?<ii«'öl', ez»l«<oia «»-aöl'oa aei ^3/>»«ioi«»l

(sie) sooFeslae «^»»'«'«e «rst«»'« eiloliu»' l« ölöil'oi^. l?it»'«>

Ifaouträßlion 6näe ion äie H8. »1» u. 40 in Iltreont vor-

«eioduet im ^unauß «um <?«iaioFu« t?ociti. t)»-«eni. ^l'öil'oi^.

voi. 1^, 1873 />. 273 n. 2523, »I« Ae«/?tin«u«l M)^«»l»leti«H ...

««i/)/»««««:^^:«, ^«o«i a. //. 721 «o^l^sli a<i <?-«<?<»<«»» 6^»°!-

»il«no^«»n <?^^>»-«'o^««l ^vßl, n. 135^, »ui »»eilFlone»« Hsc>-

Hainmsiano» um «/«<«»'« «t«t^eöa«i. Die H8. ist 772 13.

ßeseurieneu (wonaou liavius, onen 8. 12 2U noriolitißeu;

äie 8tei1e ist im 0»t»Ioß niollt ernannt).

^,uon äe 6oe^e vermutuet äie läeutität äes Verfasser»

mit äem im ^. 727 Fest. Xosmoßravnen (uaon <üatai. Lr.

llus. 8. 772), äessen H>^!l x^°^ von Nenren 1866 eäirt,

lcürLiion in äeutsoner Deoerset^unß ersonien, äie ion nur

üüoütiß ßeseneu (^eäoon demerllte ion, äass äie ^extaus-

Flloe äariu uiont eriväünt ist). Im Dovvelartilloi üder äie

Ilosmoßravüie ßieot H. <ün. I:eiu Datum, nin^ezen unter

einer kn^sio^nomill von 8n»ms uä-Din ..., III, 633 u. 7304,

6»» 1?uäesiÄnr 737, otlennar lür 727; äemuaon sinä im

Inäex VII, 1214 n. 8041 uuä 8. 1219 n. 8178 iäentison,

uuä wir kennen nun 2v?ei anäere 8onrilten äes Xosmu-

ßravnen. Die ?nvsioßuomil: naoe ion sonliessliou, oei Oe-

leßeuueit äer ^,ntertißuuß äes 6»,t»Ioß8 äer «rientalisoneu

Literatur kür äie niesiße Ic. Linliotnell, in äer versisonen
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uooli eiu auäere8 ^Verl: vv^sioliuet «,1» „Mrpil'oail'o ^,e^«'-

eo^>e« eis <il'e ^uo ^««^Fttni ui «n ^u<i«e«u»l zienlani «»'am

^«F« selsnil'««l'»«c»", mit Vei^vsiLuuß auf äeu Lriel äe8 8elam»,

(1800) an Fe Faez,, 8. ^Vöi. ei Zrü-, XII, 131. Die »teile,

^elelie 8ouou /)e /8ae^ (6«,». 149) uioüt ßauL Klar ^ar,

lautet: x^sv!! ^« !"!,^! ^'^? ">-^!l ^» ^« ^<!l^. >»!,

^->l^>!l .dl<!! ^ (1. Hl>^) !H^,-> ^5^Xx<« ^ ^l^z^l, >^x^ ^K^i

^ ^- ^i ^^!! >H^!! s8, ^5^ ^x» ^^ l) ^.l^l ^ »v^,

..Ui^d!! ^ H^^s»^^> l^^.!^>>^>!!^^^! (8. ^P) <^Z>, ^.^>!!

In äer ^umerKuuF 2U »einer Heber8et2uu^ (v. 149)

vermutüet />e >8«o^ äa88 «l»^!! »^»^ äer ^litel eiue8 Luous»

8ei uuä ver^ei8t aul v. 27, 28; od er auou äa» v. 28

erwäüute ^>^^!! <^>^ im 8iuue ^eliabt? Uir 8«ueiut ^eäeu-

tall8 6ie8e8 iäeuti8ou. — «^x? i8t ßs^i38 uiodt /'e«eoz>e

(»,»<«, vßl. ^^« bei /)e ^c>«F, /. <?. u, 58), 3ouäsru eiuiaoli

^rt uuä V^eise, Le8ouat?euueit.^

114.

Vubkwmes l». ^di ^Klib ^u»»ri 8u6, äer O»m»»

oeuer, 8oürieb ße^eu äa8 8^mbolum äer o^vri3eueu Xireüe,

v?elolie» äie muuammeäaui3<:ue Lelißiou außrit?, 721 2.

(1322).

^/>amn«een«« Iie8t mau auLärüellliyl! bei t?^. H»vn«,

kaueß^r. orr. liuß^. II, 13 (Illtr. 1644) ^), mit ^Veß!a33uuß

äie8er LeLeicliuuuß oitirt von FsoiiinFe»', lromvt. v. 205,

polier wieder O»-ap«'u« «u ^eumet o. ^bäallali v. 2 uuä

M«H v. 569 2U «XXIV, 2 (vA odeu uuter ^!^-> X. 22

u. uuteu ^uou^mu» H, 135). 8a^?oul äie ^u^abe äer 2eit')

»l8 auoli äer Name la38eu lleiueu 2iveitel übriß au äer läeu-

tität mit:

8üem8uäDiu^t)u '^liä^IIali Nudammeä u, 3. ^v

eäDime»üKi (oäer Dimi^tzi).

1) X^»^i bei >/«^»iöoll iiltdümlieb, i?ie »oliou äer ^eiu> er^iedt.

2) 8iebe 6is vollztäu^iße stelle odeu 8. 12.

3) lallet» äs»- uu2^s>keId»Neu Lmeu6»tiou l. o. in ^nm. 1.

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

1
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



Verf. 6er Xo8mo^r»vbie ^>>^>!! z^^i (oäer >'^_-«>), «,u» ^veloner

Hu»2Üß« bei l?^looi«c>n, 88»,bier, II (». 8. XXXI, u. vßl.

F. tN. II, 226 n. 2579 oben unter x«<-^ N. 15) unä H/e^

ren, ^«sn oZ /'aiesii'na ^naob Dimesblli, mit einer Ninleitunß

über äe88en 3o8moßravnie, >velobe in Mi«<en/<^<i'8 Literatur

üer ^räbesobr., 2sit8obr. für ver^leiob. I^iälluuäe 1841

8. 55, naob^utraßeu ist) ^open^aZen 1862.

Hanä8obr. an^ebliob ^utoßr»vb, ernieit Iiaviu8

von Ibrabim, äem dritte äe8 Le^Ierbeß von Ovnern; äoob

<vei8s ion niobt, >vobin äiese H8. ßellommen; in der Ler-

iiuer ^. Libliotbe^ ist sie, uaob ^littueilun^ (Hosobe's »ul

meine anfräße, niobt 2U nnäeu. Lei t?<Henb»-F, 8veoimeu

inäio!8 rerum aä litt. «,r»b. vertin. (1735) v. 4 liest mau:

Hsu^anlsHH, /l^'l'^ö« ?<MH«, eplsio/» «»-«öl«« «ei ^^>l«<oia»l

(»io) soo^eslae «^»'l'ae «rsi«« til'oliu?' l'n öl'öil'oi^. l7it>'«>

IfaobträFÜob ünäe ion äie H8. »1s u. 40 in Utreont ver-

«eiobnet ini ^ubanß 2um OaiaioF«« t?ocici. t)»-«6ni. H/öi/ot^.

«oi. 1^, 1873 /». 273 «. 2523, »I» ^e^?on««nl H/ö^ammeci«« ...

«<i'/)l»ll«<:^^«, ^«oei «. //. 721 ««»'lMl!! aci i»°aoi«tu»l M^l-

«tl'ano»-««! t?^^>»'«'<>»'«»» I^vßl, n. 135^, »ui »»eilFlone«! ^c>-

Han»meia«o» «»n »-«/«<«»'« «tu<ieö«7li. Die H8. ist 772 H.

ßesebriebeu (ivonaob liavius, oben 8. 12 2U beiiobti^en;

äie 8teI1e ist im Oataloß niobt erv?ii,nut).

^,uon äe <3oei'e vermutbet äie läeutität äes Verfasser«

mit äem ini ^. 727 ßest. Xosmo^ravbeu (uaon (üatal. Lr.

Nus. 8. 772), Hessen ^K^>!! i^s^i von Nebren 1866 eäirt,

llür^Iion in äeutsober Ilenersetilunß ersobien, äie ion nur

nuobtiA ßesenen (^eäoon bemerkte ion, äass äie ^lextaus-

ßabe äarin niobt ersännt ist). Im Dovvelartillel über äie

Xosmo^ranbio zieot N. (üb. Icein Datum, bin^eßen unter

einer knvsio^nomil: von 8bams uä-Din ..., III, 633 u. 7304,

aas loäesjabr 737, otleubar lür 727; äemnaoli sinä im

Inäex VII, 1214 u. 8041 unä 8. 1219 u. 8178 iäontisob,

uncl v?ir Iceuuon nun 2^vei auclere 8obrilteu äe» Xusmo-

Zravbeu. Die kbvsioßuomili babe ion sobliessliou, bei 6e-

leßenbeit äer ^,ufertißuuß äes Oatalo^s 6or orieutalisoben

Literatur für äie biesi^e K. Libliotbel:, in äer versisob,eu
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'^i!^i X^!»^, eutcleelit, welrlle in I^aellNHu, oline ^nr^. litten

^raouirt, in 8vrenlFer's lüataloz u. 1931 anou^iu ver«!eic:nnet

ist. Der Verl. neisst äaselost: Nunamiueä b. H,oi Le^r

d. H^ni 'llllid ei- ^.nsari «,8 8ufi eä-DimisuKi. Nr be^eiouuet

»eins Autoritäten dureu ^utanFsduoüstaben. _t? ist ^.ri-

stoteles, kaläiuuu ^^^i!), ^c» ist ^.^>^<«, . ^d!!,

^^,d^! (v^i. Niurist II, 189?), e^-^!, ^ Idu '^r^di,

» ^->^,^!!. Die letzten 3 8eiten entnalten ein Oeciient

»^x^! ^^^!! ^ ^<^ ^^! ^i) z^^Ü ^^?, ^^^- /^^ !^!

^^!! ^>!^!!. — Den liaineu Nun. o, ^ di Leiir uat auen

äie türliizelie DeardeituuF äer ?n^8ioANoniiI: in Dresäen

in ^leisodsr's <üat»1. 8. «4 u. 83.^

115.

^et^ns (oäer 8vvern8?) ^enauut al ^»luil, Icoutisoder

Liseüot von Neli^a, vertasste:

^/öe^ ^lemons^ail'on«« in 5 Dissertationen, äeren III. eine

^ss/>on«l'c» «<i «'«ie»->-0Fa<«o«e« «l'öl «r/«'öl'<laH a Aein 3,1 ocl-Din

o. Nuhaiuiueä ^eAH^tl'o, Hi<?<i>»-e anilsiite nla^oTne^ino cie

««-liaie «lanFsiloae i«F«« iu 11. Oafiv., äie IV. ^iss»o»l«i»l aci

21 u 81i iui ««illmani oratio«« ^««»lliisTliiu

^Die 11 (üavn. äer 111. Diss. oeiiauäelu: 1. äie Ilr-

82,olie <1e8 iuo8ai3olien 6e86t2e8 u. 6er ^nro^ation lies-

selben; 2. äie Le^rüuäuuF äie8er ^nro^atiou aus 6sn

Leurilteu 6er ?rovneteu; 3. class äiese H^droßation scnon

tueil^veise vor (üliristus äuron äie ?iooueteu »tattßot'unäeu;

4. Da8seII»e oe^vie8eu aus äen vuu (3ott uicut liestralten

vieliueur ßenillißteuHauclluuZeu äei krounsteu uu6 Nrouuuen;

5. Da8seloe veivieseu äureu äie ^ussvrüouo (üliristi u. äie

Hauäluußen u. Vorsenriiteu äer Apostel; 6. äass äas üvan-

^eliuin uie aoroßirt wercle aus äieseiu selbst oe^vissen;

7. ebenso au» einer rationellen LetraontuuA, ^eleue 6ie

nöonste Volllloiumeuiieit äe88e1oeu, al8v eiue ^oro^utiou

uunötüiß, erMei8t; 8. VerßleicüuuA äe» evau^eüsoueu 6e-

»etLe» mit 6oiu inullaiuiueäaniLoueu iiu Le^u^ aut

Vollllounueuueit; 9. Le>vei8, äg.88 äie Oüri8ten 6^8 6ezet2

6e8 Xors,n uiont uelol^eu iuÜ85eu, aucu ^euu es lestslüuäe,

äass letzterer vou Uott ^e^eoen 8ei; 10. 6»8 Nvanßeliuin
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. <3tel'n«cH»lelt/e?-, /inieinl««^« ?illci ll^ioiOFell«^« ^,ite^at«^ etc. 135

e< l'n/lmc>«; 11. 6»8 r^vanß entn»,Ite nient nlo«8 6ie86 8cin»

Uan68onr. I^ail'e, 107/ (Fe8enrieden im XV. ^anrli.)

Heber äon Verl. (aar »uen ein ^3!^^! ^)>^z" 3«3«n äio

Armenier verl»88te, 8. (üatal, V^t. (^!oä. 74/ p. 150 oei

N»i) unä 6eL8eu Zeitalter ißt mir Keine (Quelle bekannt.^

116.

?etrn» 8»s»in»litU8, Konti8on - »rmeui8<:ner lre8dvter

sI062) verfa«8te eine:

<A?l«il«no»«m ^tiel «l ci'eaioi'e»« /a«<iaöl76«i oö/l'«'tu»', 06er:

zu» <N»-i«ii«no« /»o^i^eismi »»guuili.

^L»,n68onr. I^aiio. 126, 4 (ueb8t anderen Lonrilten

äe« Verl. ^. Nait 1404 (1688) ^esolirienen v. «/o«e^««

117.

?llilippll8, ein Onrist, >virä »1» Verl, einer:

/)l«^>«tail<i eu»n l'neoäosio ,/lltiaso»'«»» /'onie/?o«

2ur 2eit cle» Julian Hno8t»t», »n^e^eoen.

sH«,nä80nr. /'«^l« 95/.

Ist otlenbar äie van H««<ia« s, v. '/iz<7oi?s üu^irte, üner

äersn Hus^alien, Ileoersetüun^eu u. Leurtneilun^en 8. äie

I.itelÄwr de! ^0//, Lidl. N. I. III. IV n. 666.

In 6em Ver2leienui88 6er altern Frieon. u. lat. autisüäi-

ßelien 8enrirt8teIIer oei H^öi/, L. H. i8t ä«,8 ßenla^wort (II,

1002) 8ou6ernarer ^Vei8e ,.^«06081118." Da». IV, 460 ^virä

»uz //«»lKsol«H, M. V. <1e LiI»Iic)tn. Vinäol,. ^>. 137, anAe-

Mrt: ,,^l?«^« /3s<i«!!as, 8»,eo. V, ^<?i« /^«»«iatl'onl« cis

iaiiiae, ex linri8 SM8 XXXVI W«io»-iae M»-«'«<ian«s titnlo

M8<:rinti8 exoernta Vinäaoonae 6raeoe"/j

11? d.

LailllUNÄ l^ull, ^ed. in ?a1ma auk N^oros, um 1235,

AztemiFt in l'uni» 1315, 8oil in Niramar ein aradiLoue» ^VerK
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ßSFeu äie Nunalnnieü'aner verla88t naoen, oetitelt ^i-

^H«. ^ossei/o, Opera» rimaäas 6e lianion I^ull, 8. kalm»

1849, v. 47.^

118.

(Nr-) Il,nIl»Vl, olius uäuere Le^eionnun^, wirä l>ei ^. tN.

unter ^.l^a^!! ^>. (odeu N, 34) genannt.

^uon im luäex VII, 1200 u. 7461 i»t Iceiue näuere

l^ilonv?ei8uu^. Der Name l»ei«8t 8o viel a!» Näs »8 euer,

v^I. 2. L. äie ^sr«te nei Misisn/s/ck, Oesed. 8. 83 § 142,

ein 0Kri8t ^. 1228, 8. 122 8. 216. Nneu Uederliekerer

'H^oä ul-Xäclir ^l>u Nu^amineä (»t. 1215), oei Äamine?

I^it^e8«n. VII, 243, 365^), ^?ei88 ion in Idn Onallillan nickt

2U nnäeu; er i»t aner »ioner äer dei ^3. 6N. I, 234 n. 498

(8. VII. 579) genannte Vl. äe8 ^«>,!, 8t. 612 H.^

119.

8»d»r > «l«8l>u h. ?»nlll8 »U8 Uosul (ßeßen Nnäe ä«8

X. ^anrn.) dielt eine Di8vut»tinn mit einem ^uäen üder äeu

N688I»».

^Icn 8ÄA6 2,I>8ic:ntIiou: „dielt", uncl uient: „vertagte,"

^eil e8 uiont» ^veni^er al8 8ielier i8t, 6a88 äie8e Deputation

von ilnn nieäsrFe80nrieoeu, ^ auon nur ^enalten sei. ^««e-

man«, Lil>I. ur, III, 541 8ÄAt: Ol^,«iai«'o . . «ei ea^em (!)

/«ö»'« ^l»«»'« <iesc!^«/><a ^aösi«»- l'. II n. 510 ^oo t«'i. ^ae/liro^

^»^«^!! ^>! H,'^,^!! l^^ ^«»»^«i«) ^rielitiFer Hirpo««'^

I) „Ilsn».^>" , vß>. IV, 444 n. 13 „L^ud «r llina^i" (vßl, I^ennÄ,

vs »uot. ßraee. p. 32), fei-ner IV, 445 u, 20: ,Aais<u er Itoua^i". —

üiuen ?lofe»»oi' ^Iimeil b. HluIiÄUiineä eto. ß^naunt Ibn ul-liuli»«!

(»t. 76? ll) nennt ^««ien/ela', ^^«6. 8. 61 Z 87. — M«?«/ «ci-Q«

^»hM d. l^-ü^ (^i. t7^. VII. 1223 n. 8280, VI, 124, 464) n« Putzer

»18 l^eseü (»t. 1310), üder 6e8»«n .!^» er sLUlieb. vis«ei »Lneint m

6sn oiisnt»Ii»onßu <ü»,t»Ioßeu ^ur^^eß »I« <H^^! N82«ioliu8t, »o ^. L,

N t?)l, VII, 514 (loa. 600 u. »ni>8t: l^! ^- ^SH^-Ü >^,^->-, vßl,

p. 276 «oä. 637 u. »on»t ^l» ^! _ _^ ^ lH^ ^1
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/«««(?), ^/utine«»« auenciam a'oct»'«!« t^»>l«<«a7l«»-«»» o^en«u»n

V» 8«,o«r ^e8uu »ntvortete, äie8 »ei äie I^enre äer ^lälo-

biteu, niont äer I^e8tori»uer, 80 tliße er(!) einen l'rüetat

ße^eu äie ^»^obiten nin^u, nesteneuä au» 6 X»viteln, welone

^L8em2,ni »ustunrlien »uaivsirt. In äem 1. X»v. eitire er

ein l'raßment »U8 ^e8u^»u»3, HletropolitllN von ^li8ioi8

(«e) äsrüoer, od LI»ri», Ouri8tU8 oäer 6ott ßeoorou. 1)»»»

L^bllr ^e8t>u niont äeu viel ^ünßeren ^e8ui»,o»8 oitiren ^öuue,

llllt ^88em»ni »U88er Hont ßel»88en. Die Ueoersourilt H

^!! -^H i»t ot?enb»r niont äie einer 8elo8t8täuäißen 8ourift,

»ouäern äe8 oetrenenäen X»nitel8 ilu llnßenliouen Hutoßrllz)n

äes ^>>^« von ^mr d. Hl»,ttnÄ,n8 (8. oben N. 68 >, uämlion

"lu. V funäam. 5, >vo u»on lieni luäex äe8 Ooäex dei ^««e-

man,' 8eld8t (III v. 587, 589) äie „^arratio" vorkommt,

^äüreuä ^'eue8 au^eolione 1. liavitel »18 2. ersoneint. Dauer

aueu im <Ü2taI. ^»i,o. unter (!oä. 110 (v, 226) äie Zna»7-<M<)

von 8ao»r ^e8nu (äer 80ß»,r iiu luäex lonlt) als 8eotio I.

ei-LLusint, llullln^enä toi, 230, äie II. 8eotiu senon kol. 233

(v^I. ooen unter ,.,>H^ u. ^^x^»), »l8o entere nur 3 LI.

in 4. entnalteuä.^

120.

8»mu«I Fu«!»en8 M»rooe»uu8l.

^)/«^uiclil'o ^4ö«<ai«'ö ^niolit ^4öl«?ni«« oäer ^ö«cai«'b^

«tlano»-«»», an Hli-aoenc»»'«»«, «ei «/lltiaso» «in, i,an«i»<« /»e»-

^V-a^. ^ i/o ««um Fonl^onlini« <ie ^aöioo «n _l/a<«'n«m.

sM 8, uä 8 onr. ») äe8 ^V. I^avue im i?ai«i. H/H/3. ^nFi/ae,

?. II ^. I ^,. 250 «. 8715 (oei ^oi/, Lidl. Hedr. III v. 1106

unter 8«,muel N«,rooo»nu8 v^I, öden <^^i! N. 8); —

b) in äer ^/eei/eea ?1ut. 90 <üoä. 35 (Lauäiui VI, 515); —

e) Men (laoul^e (üoää. 1. I, 1864 v, 159 Ooä. 930,

lüeol. 55).

Die Vorreäe äe8 1Ieder8et2er3 (naon 118. e, vßl. Äsö»',

HWoF»-. 1865 8. 42) deßinnt: ^go />«^>' ^i/on«u«, H'^an««,

iiöe/i«»n ««no an<i^u«si»lltm oui n«/>s»- eas« äslisnii, euäet:

Fuaniuin ml««' /«ei'l'i /?o«««'ölis oöse^'vaöo. Die Di8v. N68t6lit

»U8 7 ^ni8teln, äeren erste anlangt: OonHs^ei is «s«« «»»los
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oa»^««»«« «H»«« I«c> is»'»?l«na<u»', <Iie letzte euäet: et e/uH

gl»«i«« ie oo«««'««^

Der berüobtißte Homanu« <is i« //«F«e»-« bebautet (bei

Antonio, ^«Il,L. II. I z>. 1099), äs,»» äie 6e8emolite äer Disnu-

tÄtiou äs» Aetaulten 8amuel mit ^bn X»iib(!) arabisch

im Nsouria! 2U tluäeu sei (vßl. t)«tai. i. H. p. 2439).

^Voil I. e. verweist aul z>. 1103, wo von üer alten

?»ri8er ^U8^abe der H^«Äoi« >3a»lue/<'« äie Lecle ist, ivelotler

au^ebäiiFt i»t ein:

/>i«ioAl«H M»>iHti«ni oont»'« Ha»'«««««»»,

auob 8ou8t ^eäruellt (». äü.3 Mbere in meinem t?atai. i. ^,

p. 2448). 1^8 ist wir Kein (^ruuä bellaunt, äiesen Dialog

(mit H«s<»/) 6em ^.Ifounus 2U2U8odreilieu, uoob vveuißer ibn

mit 6er /)«'«/,«<. 2U eombiuireu.^

120 b.

8»UlUvI(?) baiXaßi«! (/«»l««l7 ^ö^ ^VagsH?«, ^^x«, oäer

HlF<is/a)^), 6. i. 8amuel b. ^ossk iin,I^evi aus (ünräova,, 8eore-

tär (^Ktib) uuä ^Vsziir in Orauaäa,, ^«8t. 1055 (uiebt 1066)

im ^Iter vou 63 Satiren, maebte Niuwürle ße^en Ltelleu äe»

Xoran, welobe Idu Ha^m wiäerlezte.

s^Die (Huelle tur äiese Ifoti« ist ein ^rtiilel 6e» /in

«/tH«tl'ö über den Diobter ^bu IsiiaK Ibrabim ibn

NeL^uä idu 8a'iä et l'uZidi ÄU8 VIvir«, (ze8t. Fe^en Nnäe

459 H., Herbst 1067), mit^etbeilt von /?o«A (/l«c^«'<?^«« «u»'

1) Oliue L^veilel mit ^eiu Iiedl, ^Vagzci 2U32inmennäußenä (l>«.wl,

Loäl, p. 2461), 6>ae<2 (6e8el>. ä tilgen VI, 413) n»t äeu ungliielc-

lieneii Einfall genant, «in« einzige <Äl8ene I^ssait ,,/Vag^eia" «u »äop-

tilßu, uuä »o iLt dißLer eoiiupte IVllme ünerali niu ße<irunßeu <8. 8,

Linl, III, 89, XIII, 123), 2ulet,2t in die (üdeinaupt uulnitiliene) ^?!«<ona

«ocltll . .. ele io« ^/««Ao« ck ^?«/ia«<i ^/ i'o^iliFai von ^)on ^/o«e ^4ma«io»'

cie ia« K«c>«, l'. I »I»äiiä 1875 x. 213 ^«1«d« umzelirLiKt «c>16-

2i!i«i-, ?!'oben 8, 77 llU8 idn ÜÄ^m, dßi vsleliem Fauiue! lluod ,,/«?»<ili"

(lüi /«ma«,i, vßl. ^ß8el>. IX, 18) 1), «l^el Ibn u^-Ha?'ami^< näßl ,,^a-

^llmH«" dei88Sii 8oII. I)»8 letütsi-ß («du« 6>ll!ii', I'uuliw, <3oIä2. 8. 79)

iialt« ieli lür eins Verstümmelung von HÜ^X^u oäer clergl.; »u eine

Le^ieKuuß aul äie LarmeKiäeu i»t ^odl uieut 2« (lenken. Der unlll»'

diLene I>l«,me i»t in 6en »,i»Nl8oneu (juelleu leielit ßilr »iß verstüinmel!

^oiäen; 80 n»,t 2, L. <lie N8. dei llo«^ I. «it»uäo p. I<V HÜ^i.
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^«tol>e ei /« /«'tt^-ai«,« cie /'H/s/>n</ile si<?. 2. ec/«'i«'c>n T'. />

I^eväe 1860 >), ^l^/isnHee ^,, />I^^., unä 622« äer ^rtillel

,^ueme ä'^,dnu - Islmo ä'NIvira" p, 292 t?.), Hdu l8nak

«elo8t ^enört 2U 6en ?olemilcern »I» Verfa38er eine» Oe-

6ieute8, ^velolie« äie oellaunte Xata,8trovlie vom >I. 1066,

äie NrmoräunA >Io8el'3, 6e8 8ui>ne8 unä Nacl,tolßer8 8ü,muel'8,

ueo3t 1'au8en<!eu 8einer 6Iauuen8Fenö88eu we8eutliel> lör-

äerte, unä v?orau3 ^rö83ere 8tüolle in ^eneu Artikel auk-

Fsuummen «inä. ^Venu auoli <lie Ilaum ver8teollteu

nueälen Notive <le8 rücll8ient8lo8 ße^en äie ^uäeu 211

Äorä unä liauo auöoräernäen vor^ebliollen I^auatil!er8

von Do2^ (v. 305) 2^vi8lllion äen Xeilen Aele8en weräeu, 30

telilt «8 äoel» »ueli niolit an 8el»einoar religiösen Argumenten:

Die 6eoete äer ^uäen ertönen laut, wie äie äer Nuslimen,

„»ie 3onlae!iten auf untren Närllteu, unä inr e88et wa8 sie

«elost kür lsT-e/« (unerlaubt) nalten,"^)

H^m 8oulu88 äe8 ^rtiliel8 (v. I^XII, 300) er^älilt äer

Verl., 6er ^uäe, um äen e8 8ion im 6eäiont Kanäle, naoe

äie I'reenneit 068e88en, 8iou über Xoranver8s lustig 2U

m»ouen (3. unten), wofür inn <3ott 8onree1iliob de8trakt naoe.

„lot> besitze eine von meiner Hauä aoge8eurienene ^onanä-

Iiiu^ äe8 ^62ir8 ^,ou NuKammeä ion Ilalim 2ur ^Viäer-

Ißßuuß äe886u, wa8 er (äer ^uäe) gegen einige liorauverse

eiuwenäen 2u äürfen vermeinte": 5^: l^ »^e ^!! H 5^^.

2u Anfang 6e8 H,rtil:el8 nat äie H3. (wenn ion äie

Note v. I^V rientig aut?a38e) ^U8ul unä äa^u am Lanäs

„Ismail ben", wotur D02V rientig ^U8ul d. Ißmail Mr l8en-

wlwil^ Iie3t. Inäe88 er8ieut man äoeli 6arau8 äie (auen

eou8t eon8tatirte) IIn8ionerlieit <ler arabiLonen (Quellen in

L«2uß auf Vater und 8>)!,n. Ion ul liliatili meinte onne

Beitel, 6a88 äer uu^Iücliliclle ^lo8el clen Xoran au^rill'.

1) IH bin erst ^ur^ vo> cleiu Hdäi'ueK äisLeZ H,iti^sl8 im 8tü,uä«

ze»e«eu, 6»» 8!iel> L«Ib8t 211 beuut^Su.

2) ^j^ p. I.XI 2, 84 erklärt V02V ^»lil rlektiss von !°!ry,^;

«der iu »eiußi' ?»r»pQi'»,8ß (p, 296, Hißt. IV, IIb) ,,/i« i««n< ck« in««/«

ei <i«« mo««<on« ««7° na« ma,'<^«, et «10«« m««<?e2 «o»» «e^?^>«is i« o/lc!l>

<le« llmmemü! t««i« M»° e««" (v^>. nuten K. 18t) iüt 6is3L 82tiri«ene, koint«

^btzl!»eI>^2o!it. V^I. ^«l>enurnu, IX, 38,
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Die ^Vorte »^i^ff^ÜH ^H ^»« ^i- ^z^! ^ ^5!! ^-!>ö »!/-- l^».

^>^^^l^ ^iu8. »<xs>^^!!,1 «st^en niebt unbeäiußt eine

8ebrilt voraus; »der äie ^ViäerleßunF Ibn Nahm's lässt

eine 8olebe vermutben, obwobl sie auob Fe^en äie im Luebs

^l^l! (öden N. 77) erwäbuten münälioben Disvutatiouen mit

8amuel unä ^näeren ßeriebtet »ein lcounte.

Ooici««'^«' (^eseburun VIII, 80, 81) untorsebeiäst 3

8treit8ebritteu Ibn üa^m's: 2,) äa» Luob ^>!! .^,l (oben

If. 6), welobes „volliubaltliob aulFenommeu sobeine" ^warum?^

in b) äem M7ei, unä 0) „Nme kolemil: ße^en 8amuel b.

^a^älla's Niuwürle ^eßen viele ^ stellen äes voraus".

In 6er ^nmerlluuß verweist er aul D02V, lieeli. 0. 300,

also aul äie oben mit^etbeilte 8oblu8S»telle, wo Kein tarnen

vorkommt, unä, wie bemerkt, otlenbar ^osek gemeint ist.

Unä äoob sobeiut »eine 8ubstitutiou, naob dem, was vir

8onst über 8amuel unä ^osek wi8sen, riebtiß, aueb weuu

mau uiebt mit V02V (^ulet^t in //««i. «iß« »l«l«u/»lan« etc.

IV, 29, 113) l) naeb arabisoben Quellen auob 8amuol, wie

^osek, im ^. 1066 sterben, also letzteren uiebt «in volle»

^abr äie Müräe äes verstorbenen Vaters Feniessen lässt

flbn ÜÄlim starb 8cbon ^,uFU8t 1064), worauf iob so^leiob

surüoklcommo, ^Vobl Kann aber ^ene ^i/sai« ßsßeu äen

uäor äie .luäen iäentisob sein mit dem >.^>!, von dem sieb

I^iobts als äer l'itel erbalten bat; wenn Oolä^iber äie 2u

rüokweisuuß äer ^ußritle äes ^uäeu in äem von ibm unter-

suobteu M?ei niobt ^elunäen bat, so ist eben äie 8treit-

sobrikt niobt „volliubaltliob" aufgenommen.

Das äurob eine alte ^üäisobe Quelle bezeugte l'oäes-

^abr ßamuels 1055 ist, gegenüber äen unsioberu arabisoben,

äureb versobieäene auäere Ilmstäuäe unterstützt (Oatal.

Voäl. 8. 2464), ueueräings äuiob äas (üitat aus Ibu Va^m

(bei Csolu2iber 8. 76), welober sobon im ^. 404 H. (beginnt

13. ^uui 1013) mit 8amuel äisnutirte, wenn auob äie obren-

vollen krääieate äer 2eit äer ^.btassuuF äes üitab u'1-H/l7e/

angeboren.

1) vis ä«nt»oke I7sbsi»et2UU8, I^sipiiß 1874 i«t luir niobt mi

U»nä.
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2u äen »u^etubrteu Quellen über 8ainue1 Kam in

neuerer 2eit ein, in äer bebr. 2eit»ebrilt ^u->2!i (V/iln», 1870,

^»urß. VIII) naob einer N8. I^irKowit«'» abßeärueiite» Oe-

äiobt über äie Le^ebeubeit vom ^. 1038 (». äie Leriebtißuu^

in //eö»». ^l'iiloF»-. 1873 8. 123, ^vo Zuerst äaraul biuße-

megen ist), ueueräinß» »bßeäruellt unä be»prooben von

Z'. ^>«n^i in äer Uoun,t»»<:brift kür 6e»eb. u. ^i»»en»eb. ä.

^uäentb., ner. v. 6r«,t2, Lre»I»u 1875, 86. 24 (neue l'olße

66.7)8.179 3,219^

121.

lL») 8»Mi, ^dn'll'»ulll el^liki. v«rf»»»te 942 H.

(1535) eine nolemi»obe 8enrilt ßezen äie <übri»ten sX»u. 9

»uen über »luäen^, eißentlieb einen ^u»2Uß äe» .» ^^B^i

>x^z^l ^-> v. ^bu'I-LallÄ, 8MH eto. (If. 17).

(N M. II, 249 u. 2736, vgl. /)s ^los««' Di-, »tor. p. 162

u. äie anäern Oit»te oben unter 15. 17.

2«,uä»obr. a) HoH. <üoä. Hunt. 549 bei l/« 131

(ze8<:nrieben 1090 II. ^ 1679); — b) Nar»b 620 bei l/»-,'

16? (zegobrieben 1104 3. --- 1692); — o) ^ez,tien c!oä.

ssWm. 25 äaun äer K. ^Kaä. u. OXXXIII bei /)e ^o«F

p. 170 (ze»obr. 13. 8b»1illu 1088 N. v. <Mma« ö. ^öci

u^ HaHnlan). Die gereimten Ilebersenrikten neb»t Angabe

äe» Inualt» ünäet man bei /)s «/onZ; ieb bebe äa» 9. X«,n.

^?eßen äer Le-iebunI »ul ^uäen bervor: ^ I<a^!! ^i^.^ H

ei «il've»'«»« o^l'n«one« »«einoT'nt, ^uae int«»' «/««iaeo« ei tÄT'«»

«tl'ano« »e^e»'«'«nlu»', ^OTKm^ue tioZmatu/n t«»-^»l'tl«il'ne7n inci«?a, e

co»l«iu»'". Die von äe ^ouß -ulet-t er^äbnte, äein ^b-

»ebreiber bei^ele^te Heber»et2uuß äe» Deealoß» Kommt

»uob bei l/«' Ooä. 16? (8^^!! ^l^H" «^XL) vor, äer »I»o

vielleiobt au« äein I^eväner äireot oäer inäireot »tammt?

^euu De ^ou^ aus äein ^VerKe äe» Vf. inFenii

aeumen et H>et»-l'n«»l ininime v«iF«»-e»n berleitet, »o traIt

»iob nur, ^?ie viel änvou unserem Nnitoml»,tor anßebürt;

äenn inebr «,1» ein »oleber ist er äoeb niobt; äaber

vobl 2,ueb äer Dmztanä 2U erklären, ä«,»» äs» Luob Keinen

litel bat.^
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121 d.

»

(Idn) 8eb'iu (^«^) ^bä ullla^K b. Idralüin al-'^KKi

(^^!!)l) au» Uuroia, st, 2U NeKKa 6 8onawwa! 669 (21.Nai

1271), verlazste ein Vuen: „tie ^/onao^o»'«»! «oonil'ons, «a«<lt«<e

sl)ie8e Ifoti^ äe8 I^isan uäDiu, viellsiout untenan, oei

tv««««' II, 107, ist von M'cnö (p. 582), ^m«»-«', in äem

interessanten Artikel über die Oorresvouäeu« äs» Ion 82,0'in

mit ^risäriou II (^i,«»-«. ^«. 1853 v, 251, 253), HKtnK

sH/e/»nFe« /,. 458) unä äsn Herausgebern äe8 NaKKari (I,

594) ü'berseben (s. Sei?. H'öi«c>^. 1864 8. 66, vA 8. 136),

Ns tragt »ioQ, in welebeiu Verbältui8s äiese 8obrit't (uäer

ßobrilteu?) 2u ^'euer (!orresnonäeu2 sieben, welobe insoiern

bieber gebort, «,1g cier Vl. 3ieb clen ^usebeiu eines lronnneu

Nubamineäaners giebt. Im Inäex 2u K AH. VII, 1134 u.

5037 wirä ^bu Nubainineä H^bä ol-llaKK b. ^b-

äor-Lahinan el-H,2<1i (st. 1186, ^5^);^!! teblt im Inäex

2U NaKKari II, 879), kreäiger «iu 8evilla, irrtbüinbob Ibn

8eb"in genannt, weil H. Xb. unseren, wabr8ebeiulic:b aus

Konfusion, 2U einein 8evil!auer inaebt.^

122.

(Ibn ut-) ^«Hib >virä von //. t?H. unter ^ I>^! ^> (oben

R. 34) genannt.

IH.non bier lässt äer Inäex VII, 1241 n. 8870 äie?el-

son uubestinunt; iu äer 'lbat sebeint «einst eine Oonisctur

uiobt nabe 2U liefen. 8oI1te /i". t?^. eine <?^onoi<?F»HcHe

Leine beabsiebtigt baben, »0 ist inir Kein vasseuäer H,utor

bekannt. Von älteren 8«briltstellern äie»e» Rainen» Können

«wei: ^ö«V-F«,aF unä ^öu'i-tNs«- (s. oben R. 35) niobt

geineint sein, 6a sie Juristen sind; luau müsste denn eine

IlmKebrung äes 8aouvernä!tni»8e8 bei H^. tH. »nueulueu,

unä an eins ^Viäerleguug äes Islains äenken; ein« soleue

Ouujeetur luöonte ioli wenigsten» niont wa^en, so ian^e

I) Klil, ^rLelicliä u-lül, /,oii ei-Loiai j,. !^!,
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uooli ein inu.Iillmuieäanisolie!' ^,utor llu»tiuäiß ßemllolit werden

Kanu. Nin «olclier ist:

H.Iiu'I-'^.I)Iik3^di!ie6d. Nudaiuiueäd. Nerwau

e8.8erol!ll8i uäer 8er«,eli8il), ßoliiiler äe» lierüiiruten

Kiuäi (v^I. X. 112), um^edraelit im 5 286 H. (899)«), H,i>2t

uuä kliil<i8oz>1l, nliei' welolisii »ielie <H«ic>i»on, ßsabisr II

p. XII, 2,u83eräeiu /ie,nauli Nnl. ^bullsäa 8. I^IV (vßl.

I'IüFel, ^I-Xinäi 8. 19 u. O. »I. Ztsolii-, XIII, 626); //«,«me,-,

I^itßesH, IV, 282. 323 ^ V, 376 n. 4090 (^du Unk. d.

^Iiiueä), ». ^. t?^. V, 509 n. 11870; N'enn'tH, 6e «.not.

ßra«L. z>. XXIX, (vzl. meine ^bkanäl, 2ur pseuäepi^r. I^it,

8. 47); FNiFsi, vi»». z>. 24 u, 45; ^/. <?H, luäex VII, 1002

u. 61^). Hüter äeu, in äeu verLemeäenLU Ver^eioiinisgeii

vor^oiuiiienäeu 8elirilteu ^) wären violleieiit »wei in Letraoiit

2ü dienen, näiulieQ

1) , ^?»»«< bat Xamus bei ^Vieoli p. 523»; so lautet »neu äer I^aine

bei Nimm«»' I. eitauäo; vgl. Äe^ieint: 8ara1ib3 IV, 102 unä äie Litate

bei ^iüF«l, Ä. tN. VII, 578 2i, I, 224.

2) Nin eigener Unstern maltet über äiesein ^abre in vielen Loää.

<le» ^. tN., ^o 2, L. inebrnial 386 (996), 2, äie Verbesserung VII, 742

iu III, 413, 416, VII, 878 2u V, 472 u. 11680, uuverbessert V, 46 n.

8810; biernneb äürkte ^ X^< ^ü (III, 385 u. L073) naeb VII, 739

äie riebtigere I^eseart «ein und sieb aut äen unseren belieben, unä äer

naebgenannte Ho«tll» b. Hill^»mme<i («. VII, 1062 n. 2322) vielleiebt

nui eine Variante «ein? — Unverbessert blieb aueb 6»» ^. 276

i^l^.'l III, 393 n, 616. ?ür 6»» riebtige ^ V, 67 n. 10012 bat äie

H8. bei Meoll p, 601 unter anäeru Varr. aueb 386. Lei If^ü«ten/etcl,

Leitsebr. kür vergl. NräKuuäe I, 1842 8. 27 N. 13 ist 256 DrueKlebler.

3) ^s. lH. nennt ibn meist H,bu'I - ^,bbas ^brueä b. I^ubarnineä

//.^''^ H>)ß^ aueb ebne >^»»^^!! 2. U. III, 66, V, 33; ^bineä ^

^^!! VI, 98 n. 12819 s^i^l^! H ^^i»), ^bmeä >»^^! ^ II, 5

n, 1606 s^l^«.! ^,.^). V^I, aneb ^?e^ielot l. e. Ibaib u. Ibklbib,

u, F'liiFel, Oominent. ^?. t7/l. VII, 578.

4) Line Verßleiebuuß äerselbeu reäuoirt äie H,n2»bl; »o 2. L,

xc^e^!! ^i^ ^lHi" bei l7a«,>l I, 407, im lat. "lexte (unä »0 bei Is^ü«t.

op, 3) <?omm. i» «^tem «Fo^lztloam, bei ^/«mme^ 8. 282 n. 4 „äes Le-

lriiß» äer üüuste" säer H,Iebeinie?^; — bei <?a«. „äe H,moribu3 lib. I

e^u« inserintio: <?oio^ e« «ii«, et «igi'o miü-t««"; äbnüob I^li»t/. 8. 34

n. 9; »ber bei l?nm>l ist im "I'ext otkenbar ^»^»^ ^)I^ ausgefallen
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a) ^s>^lH^!^ ,.^/>^!! ^^ bei <?<««>«', Me«i. n. 23: ck

«ecia^'l« etc., bei /^. t?H. III, 413 u. 6194 .^H">>^! H ^^«,

^>!!, uaeb I^üßel: <ie Hoe^ckl« so»-u'NH«s /?eie, bei ^sammes

8. 282 u. 22: „L. äer 2>veikelucleu uuä äe» ?laäe« iine«

6I»ubeu8" oäeubar — 283 u. 34 „L. äer Blazer uu^ äe«

^Ve^e8 ibrer Neiuuu^;" uäullieb ^u» äen Verseicbniszell

ä«8 ^eäim UQä el-Xisti.

ö) «ll! ^!^->, H ^!^ (0«elö. ^8. Nüueb. l. 257b) oäer

>^KV! »>>-°>^! ^l^" „Luob äer ßöttliobeu Niubeit", b«i F,

<N. V, 16? u. 10603, — ^»,8 äoob ivnbl uiobt »,U8 dem

3Va<?l. cie ?V«'n/taie et l7«l'tais 6«» l)bri8teQ ^bu'I - l'arllß

(Mi^i. 8. 78 u. 12, <?cili. ^al/o. 145, 3) sutstauäsn »eiu

123.

(H.t-) I»r»ü8l ^irä von is. <N. unter ^5 .l^^! ^. (». ^. 34)

ßeuauut.

stui luäex VII, 1240 u. 8835 iäeutitieirt mit äem Ver-

k»88er von !^! ^!_«^! (III, 353 u. 590 u. 7090) uucl äe»,

ßele^eutlieb (III, 617) au^etubi-teu mu8i^»,Ii8ebeii ^Verlleg

s>^^!! »^^o ^- ^!-!HÜ ^».H>l" (vßl. »,ueb luäex titt. VII,

984); — unter äieseiu "lit. »e1d»t V, 213 u. 10741 ^virä 2!»

Verl. 1?Ä^ uä-Viii ^bä ur liabmau .... »^^ ßenanut, 8t.

690 (1291). — Niue uäbere Hußabe über <Ue8eu I»r8Ü3i ^)

(». ^s. 6^. V, 11? n. 10312, VII, 854), nnä emobeint 6»tür bei isamm«-

8. 283 2. 25 '^.»6»" s^^^l „Lueb äei- 8«b2Älv?Ä,<:be", all er 6»»

Lueb äer I^iebe überlebt, ??äbrencl 6»8 ^!,^lz ^i!»^!! >>^!^" bei ibm

8. 282 11. 20 „L. clei ^ei8«eu u. »obv«u:2eu unä der rotbeu u. »ebv»lien

?»rbenini8ebuuß". ^. t?^. bat letztere» uiobt, bin^eßen III, 393 u. 6116

eine ^^! 8^^><^! ^>^n.-<u! H ii^!^«., 6ie ^'eue uiobt »uneben, u.

äßl,; 3. »uob oben im "lexte.

1) v. b. »u» ^>«^>«.^' (vßl. tNu>«i«o», 8»llbier II 8. XIII), u»be

äem »lteii ilop8ue8te! ». Ibu tNailHan eußl. bei 8I«me I, 49, II., 489;

Serbelst, 'lb»l»rl» IV, ^85, 'vo »uf sie ^itiliel l?o?u«i (H,bu'I I'»r»ß) »m<I

Äcui»«^ Hll^a vei^ieseu ^il6, ciie iob niebt 2u6en icauu. — Die Le-

^obuer von l'aisu» Milien eitrige llub»inineä»uer (». ^samai«» «1

?»euäo ^»^iäi^«i<« »^X» p. 169). — ^>«^>«^? «ebleebt^eß erscbeint in

<ien oiientÄl!»eben l)»!»!c>^en ^s. <H. VII, 2. L, <?,^!! ^« ^»/.^^ ^
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nuäet »ioll nirßenä8-, er äürtte ieäoen einer äer 8ou8t vor-

^ouuueuäeu Tutoren äie»e» Naiueu8 »ein, 2. L. ^ö« ^4«,^

°OÄma« ö. '^4öci ^4ii«H u. 8. w., Verl. einer 6e«onic:nte von

Ilu-8U8 an8 unne8tiiniuter 2eit (//. X^. VII, 1041 u. 1560);

^Vegnl «ci/>«'« /ö»-«^«'?« ö. '^^' ö. ^»neti, 8t. 1358, 8. A«<iuöoFa

8. 3 n. 5; 8. Ae»-ö«H>< i. 0., ^/amnle»-, I^it^eLou. I v. (ÜI^XXXV

u. 329 u. F. <N. Inciex VII, 1186 u. 6962. lliu^eßen 13t

bei beiäeu I'olßenäeu äer Name ^^«^> verääenti^ uäer

2V?eikeInakt:

«) ^ö« '^i« M^«,n»ns<i ö. ^ö^a^l'«l, 8t. 731 H. (1330/1),

in M'eoss« N8. 6e8 ^?. (?/«. («atal. II 0. 56? -u Loa. XXXI)

unter ,.,!^!! ^«^> H .,i^! «^5^«. ^u ä«88en 8te1Ie v?irä

iu l'1ü3el'8 ^U8^de V^ 400 n. 1143? (8. VII. 873) äer

(naen Lulilll 2u äen 8enateiteu üner^e^au^eue) 8eüiite ^nn

6a'iar NubHlluneä n. e1lIa3Ä,u b. ^Ii 7^31 ^»^!! (Var.

-^^!! u. ^^^!!) genannt, ^veioner 561 (1165—6) 3tu,rd;

8. Inäex VII, 1109 n. 4150, wa naou^utraßen äie Variante

u. äer Iflluie <8a«i (unter <?,^!! H >I?)^^« V, 364 n. 11328,

vvu äa8 ^.460 iiu Ooiuiu. VII, 871 unv«rne38ert ^enlieden,

3. II. 369 n. 3325 ^M ^ H ^^! ^^° u. VII, 677);

üinFezen II, 638 n. 4248: «»l^>!! ^°!»^» »l» ^ntor ,,^bu

'Hli ^^^l", äaner VN, 1040 n. 1486 äie Variante ?u3i

u. 7A,r8U8i. Vßl. auen VII, 946 über ^l^!! :^l.

ö) Me«'Sti ö. MtHaminsei ö. Hfs«'«lti ^ön H'aH«>, genannt

H!«i.iö «ci-/)l>! sn-M^aö«,«' ^ö«V-^/« «il uei Ion Onall. u. H.

Lu.^, 505—78 II. (1112—82), nei88t dei /i»«»»le»', I^itze8on.

VII, 300, 332: ^^^!; Mein naeü Idn Lnall. 728 (II,

359 euFl. v. 8Iane) nie88 äer Vater -!-.<-> ^>!! von eineiu

0aä. 569; >^-»!^!! ^^! ^ H. F. 102 (!oä. 518 — üder ä»» Weck

^-»!^!! ^>i^2! 8. ^s. tN. unter x^. III, 360 n. 593?, e» weräeu in

1«u«u t)»t»!oßen versebieäeue üearbeiter genannt, ». 2. L. p. 273 <üc>6.

M, p. 393 Ooä. 225 ü'. — ^^_^ erLelieiut uoou iiu XVIII. ^»Iii-u.

». ö. (?«. V, 498. — Ilebiißeu» mrä »ued ^><^<»^ mitunter init <iein

»buliolien ^H»^?^I? ver^eon»elt; so 2. 8. ^bu Lelll bei is. lN VII,

1058 u. 2123, p. 1057 n. 2149 (ä»8 ^oäeL^ur 520 -- 1126/7 unter III,

589, umsetzen 560 — 1164/5 unter IV, 163!), H,nu <^mir ete. VII, 1040

°. 1524? (IV, 62 ». VII, 773).

^!>I,»i>äI. ä. DU0. VI. 3. 10
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vistriet ^isbllbur's; bei n t?H. VII, 1134 u. 5033 (VI, 470

n. 14331: douiN. äe» Xikti) nnä M«isn/ei<i, ^Kaclemieü

8. 32, ist lieines von beiäen auße^ebeu.^

123 b.

limotllvu», OatboiiouZ:

^Hauäsebr. /'«»'«« 112, 2, ^o auob »näsre volennLelie

^bbanälnußen, v^esive^en iob aie»e, »In inößlioberv^eise

^leieber 1eucien2, bier autnebiue.^

124.

(ei-) ^vrräK, ^bu °I»s, Nnhainiuecl b. Harun, ßeßeu

beleben äie He«po«H«'o a/>oioFe<«'c!a äes ^abi«, b. ^äi (ll. 109)

ßeriobtet >v«,r (». beLvncler» clen vollen Rainen in Ouä. Ni<.

114), ist otleubar äer ns,on Nes näi bei ^»m»le»- (I^it^eseb. IV,

472) genannte, im >I. 24? 2. (861) 2« Luiueiäe verstorbene

kbiloloß »n» L»^äaä.^

^lieber bouwnvine Tutoren v^l, ^sa«lm«- IV, 420 u.

V, 451 -- F. t?H. VII. 1088 u. 3329.1.

124 b.

^/«tinae, </«i>! ^/-aöle»«, ante ai«'^«a»n «iu^o« an«c>« «l«tl'lui«e:

«< ««ni /)»c/«n«, Tu»'«»«, /'«/'«ae, ^/««»'itaTli, aic^«e a/ii oo«««?-

«icmi« «««»»» eio. 4. O/Fneas «. «. ferste Hälite äe» XVII.

^»brb.^

s^5 Lo^en, naon //«><, Libliotb. VIII, 290 bei AH««^«

^. 405 «. 370 (vßi. Oaiisnöe^F, 8oeo. Libl. ar»b. 1736

n. 15). — ^.näere 8obriiteu äe» Verl. (1628—46) ». bei

t?cHenö«-H!, 8^Iio^e vs,rr. »erivtor. looo» eto. (1743), u,

AH««??'«' i. o.^

125.

X«i'°» (Ibn »^ - .^>)^ ^,bu ^1i '!»», b. I»bÄ.K,^«,l^obiti-

seber Obri»t, 8obüler äe» <I«,dia Len ^cil (oben ll. 108),

H,r2t 2« LaFäaä (^eb. Vu'i-Ui^e 331, ße»t 7. 8n«,'b»n 398
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ftö. ^prij 1008), 6? ^. »It»), 2l» UederLet^er bekannt»), ver-

t2«»te 3,uou menrere ^veuißer neilllunte äo^matigoue uuä pole-

uüzolls Loiiritteu, v?e1oü« ioü in ourouoloßiseuer Oränuu^, »o

z^t »I« äie tHuelleu e» ßestatteu, aut^itüle.

^?l«<o/a ati F«le»neia»l «»»«ounl «««»n, ^«« H7««'i «)'««

»<i«s»-«t« in^steT-««» 3Vl«liaÄH oö/ec<«'c>»leH, äatirt im Nouat

vu'iUi^e 378 (989).

M2,uu»eQr. f^ail'o. 127, 1 (ßenour. 1206, vßl. oben unter

^»Ha b. ^<Ii).^

126.

aö ^.bu Naliiu ^usuf ^lun^ al-Lahari ^L^urii, La-

öiö/i«« oeou»'»'un<; uämliou 6 l^lÄAeu, üoer Dxoä. 9, 12,

.lud. 21, 25 etc., üo. Lileaiu, über 6eueg. 6, 6 u. s. w., verl^LLt

im ^. 386 (996).

^llanäseur. ») ^«iio. 127, 2; — o) ^ai. 135, 5 (XV.

^alilb.); — e) /'«»'«« 71, 13, im Oatal. „^«aesilone« tis <H«Hi.

^eilF. ^u. so veit aus äem Iu6ex oei MiHis«/.^ aö ... ^-o^oHl<«e

</ö«e^^o Ls« ^löl //aHl'«l ^«lo^ ai-^aHl»-« eto." 62,22 ver^enrt

1) Die»«» ^,Itei ei^äuut ^lüu^-^lll'ag ^u« Nttil; 8. <ieu V»tie»u.

c»t2l. 2« Oo6. 127 p. 251, ^o biu^ugetüßt ^ilä: 398 „Ouii»ti 1053 (!)

»au veio 1007, uti in «Htal. Libliotu. lie^. ?»!!». 1>. I p. 110 sOoci. 98^

iezitur". Loen 80 uuiioutiss vir«! 6»» ^. 378 6ei Hblil»8Ui>ß uuserei

8elnitt »I» 1032 Ol^igti »uße^ebeu. — Famme?» I^itge»oll. VI, 390

n, 5882 12«»t Ibu 2ei<» »oß»l um 448 (1056) blüdeu uuä 381 (991) ße-

boren »«in su»,eu eiueiu oFeudllieu l'euier bei Oeeib., »ueli N8. ^lüueueu

l, 273 b; äie 28. Leiiin t. 208 u»t 371 — äie »teile »u» Ibu Lotwu

bei H»n,luer 5enit in lotüteie^, n»,<:Q6eii! ei niedt nur »ouou V, 297 ä»«

Lieuti^e u»od ei-Tilti »ußegebeu, »ouäern »neu VI, 389 n. 5880 (u»eu

8«le<Ii, H8. <3»^»nßU8) „/«« i>. /«^«^ b. 8sr2'2, ^Ku ^,li" »u» I'e»,

8«l». 980 >i, 8. ,?., mit cleu^elbeu »odiitteu aulßetüiiit!

2> ^e^ieioi, 2ei3,2>i, IV, 651, v^l. L»liin I, 559, 2l2eli1llt III, 215;

Nitz«l in Lr«oli u. »rüder 8. II L<i. 24 8, 201 u. ^»t««. p. 27 °. 51;

l^ii«ee»/eiti, Ve»eb, 6. »,l»,K. H,ei2te 8. 61 § 121; I^en^ioH, De »uetoi

ßl»ee<>i. et«, p. 1, XXV, 131 (vgi. ^2en^e^ 2« Lateßor. p. 3); ^Lamme»»,

», eo.; ^««emclni, O^t»,!. III l)oci. 214; vßi, »uoli t?«t»l. t?o<lcl. H. ^,ligei.

s. 66. — >,2»,i» b. I»» b. KeLturo»", Minister <ie» i'utiiuiäei! N»l!em,

"uiäe H,. 403 2. uiußebr^eut (Oe <8«e^, 2xpo8^ cie ia leii^. 6e» Diu««»

I p, cOOI^VIi; vßl. p. eLeil: I»», d, Natura»).

10»
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erseneiut äüber 6ie ^uF»ne bei ^/«-Keioi I u. IV I. e., naoli

^elober ,,^«8ef, 8ol,u äes ^bn H»,!:im Labiri" ^is I'raßeu

u. 8eb^vieri^eiteu, gelobe Ibu 2er», ^e^eu äie ebristlieke

Leli^iou aufßeworkeu, beantwortet bätte. VA. lolß. U^

127.

V«88vlbvll ^le«^o«««c>n6« tlti ^// l?lt«'»'0Fai«'c>»leH «^<)«e^« eic,

e/lt«eie»n, im ^. 38? (997).

^Die, bei ^88emani beiäemal äetaillirteu I^r^en betretleu

bau^tsäobliob <übri8tu8, ^<!am, Nn^el, Irinität, Unsterblicll-

^eit, H,beu<ims,n1 uuä U«,ttb. 5, 1? (äie ^,nlbebunß üss

8ü,bb»t n. äßl.)

Hanäsebr. a) ^ai«o. 127, 4; — b) 1^«i. 135 ft, äie

2it?er leblt p. 261^;— o) wabrzebeinüeb /'«»-«H 90, 3: 1/a,«<i

^>«s ciooi»-«««»« ^»«7-i/nsnilö««, ^««>li <I>u« «««es/)i«»» « «e <«i

H^buNbaoam" (««'<?). Der Vert. bei88t bier im Oatül. unä

im Inäex Isa ^bn 2l>,Ii L«,^äÄäeu8i8; «8 8iuä äaber äie

4 Hbbau6I. äiese» <üoä. bei fMsien/eU NÄob^utra^en.^

128.

V»88«1t>«!l />«H«e7-i«<lc» cis ««'«'iais <N»-«H<,an«e »-eilalon««,

^e^eu 6ll8 Werll: ^V«no^i«'u ooni^olie^Hlae (oäer ti««^<«i»i«<«llH)

äe» ^du'i'X«,8im ^bä ^.llab b. Hdmeä el-Lalebi

(niebt: ^IbkFni, 8. ^. 11), bezonäer8 über ^Iriuität; ver

k»,83t im Ou'1-ica äe 38? (997).

^llanäsebr. »,) ^ail'o. 127, 7 (unvollst.); — b) f^at«:,

135, 2 (XV. ^abrb.). I)ie8er <üoä. 135 i»t äer trübere 172,

welober im Neäieeisoben (üatalo^ unter (!oä. 63 (,»^>-i:

oben 1^. 54) ersännt wirä, unä er^iebt sieb äaraus, äa88

6er äort genannte ^bn '18 2, b. I3bl!,ll wenn er >virll1ioi>

ei ^V »rr all im Ooä. selbst genannt wäre, niobt mit unserem

^bu '^b Ibu 2er a iäeutiLoii »ein Knuute!^

129.

V«88v1bvn /)«««e»'iail'c> aH)«»-«u« «/«eiaeo« au einen k'reliuc

Li»ollr d. kninel!,« (?iuoliÄ8) d. 8aid (8lili^eib), äeu^ii^i

»elien Natliem^tiller, über ^bro^atiou äe» ^üäisobeu <3e»Lt2ss
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äie ^nllunlt äs» Nle38i»», ^lrinität, uuä 6ie n^vv8t»ti8olie Diu-

lieit; verl»s8t 38? H. (997).

^Hanäsonr. »,) ^a<«e, 127,»; — li) ^«^«« 98,« (^e-

»ourieoen im ^. 1498): „Dißputatiu acl ver8U8 «/«ciae«», «^uen-

äam"; iin Inäex »uotor. äen (^»tal. (unä äalier auen bei

MiHien/eili) über^luißen.l)

^^^!! ^^»!^. >—»^»H,-f? ^»^->H ,.«z .H^ ^>l^!!l «ollen

uaen HiitlNF«' prompt, v. 96 olme uänere (HnellenÄN^ade)

in 8onrilten 6er ^r»oer ersännt ^vercleu, //ottl'nF«- igt clie

Quelle tur Za»-ioi<,cn' u. 379 (n. äauer IN)//, L. II. I n. 437).

UäuereI^Äo!iv?ei8UNßenülierLi8<:nrvvüräenmien

2il Danlc verpllioliten, äa ien M8uer («/ii<i. />«'<. § 15

u. 21) mir äen nier genannten (Huellen tolßte. Wenn

//am»!«- V, 292 u. 13 antworten äe8 ^Ähja Idn ^ät

inr äeu ^uäen Lisolir »nßiedt, 8« ist ^vanrseneinlien liier, —

vie 2. L. in äem8ellien l^ai, (!oä. 127, 9 (eis ««F««)?oai«'<)ne

/,»/«« v. ^. 978) — ä»8 ^Verll äem I^elirer oäer 8eliü1er

bei^eleßt. — Lei Hammer VI, 389 als 5. Werl:: „Line

Hdnanälunß 2ur Wiäerlessunß äer ^uäen". 08eib. N8. _ö.

l. 208: «^L ^i, ^5! H l"^ H ^l^!,! ^« ^!l l^l^z! '^^

o^< ^ ^ ^ ^.,^° ^^!. Die 8teIIe leult in H8. Hs. k.

273 d; el-Xikti Kennt Keine äer volemisenen 8«I>rilten. —

Ge^en iun »onried ntlendar Ibu liiänivan ». ^l^° If. 75l>.^

130,

H.U0U^MU8: k'raßmeut einer nolemisonen 8ouritt Fe^eu

^uäen u. Onristen.

iManäsenr. H«»/«« l)uä. or. 40 in toi.

Nn Ls8it2er 8enrieli im ^. 1704 tol^enäes: ,,^,l'ö^l Mli«-

Hno« ^)a»««'»l oliai." Ion tanä nloss arl>,oi8one Oelenrte

ullmentlion ersännt, nanptsäenlion: ,><^» ^)l ^^!,

1) «»oll H?«n5, »u,6s I p, 337, er^äliut Ibn Lsi'll iu Ooä. 98 l, 40b
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^.^ ^<, ^^< «ll! ^t- ^ ^. ^! (LI. 22 b) ^- ^-^'?

^«l ^! ^^ (23 a), ^^xi!^!! (34 d), ^»^«° ^! («3.), ^l^°^!

^^^!! (35 a), «^!^i (««'«), ^>^^! LI. 16 ist melrrmal vun

?Viu« (^^-) äie lieäe. Nuäe (LI. 48»): ^.! ^^!!^! ^tz,

131.

^u<mvmn8. Heder äeu <3elir»uol, äer von Julien uuä

(üirinteu ßenolilaeliteteu l'b.iere, uuä üoer äie Verlieilatliuuß

mit äeuselden; verlasnt (in Jerusalem?) 857 L, (1453).

^H «, u <! » o ü r. ^<^i«n, Lpreußer 726, — ^«»oUliebsu

uu^eiatir im XVI. ^alirü., am Nnäe uuvnIlLtänäiF, nieut

nenr äeutlioli, uamentliolu im »vätereu Zueile; äie äia^ritigollen

Lunllte telileu »elü' Qäuüß, uuä ieb. d.»l»e nur mit emi^er

^ustrsußuiiF äie eiFentlieKe NiuIeituiiF uuä äeu ^ulauß

äer ^ddanälun^ selbnt anßesourieden. Der weneutliolie lulialt

i»t tolFeuäer: Die muüammeäÄuisoiieii Li^orinteii in ^erus»-

lern datteu »ieli äie NutdaltuuF von äeu Lelilaeüttluei-ell

äer ^uäeu uuä (ülrinteu »ulerleßt, iuäem »ie »ioü aus äeu

^Vortninu (äer Lonriiteu) äe» Lali'i^) uuä I^e^evi')

»tüteten, on^voül l'aki uä-Diu en-Lunlii^) äeu 6euu53

1) ^bu'I'H2«im'^d<l ul-Ilerimb. Nubllmmeä el-I^lll^iiii

er-N3,li'i> derülimter Iteouw^elenrter, »t. 2« I!»2^iu im ^. 623 2

(1226) ew» 66 ^. »It; «. ^ü«ten/el<i, Hlcaäem. 8.123 n. 225, vßl. ^Vleoll

p. 571 -u Loa. eXOI; 6ie 8elirikteu bei ^. t7^. VII, 1121 u. 454? (v^l.

»uon tolß. H.NM.), belobe 8elirirt, uuä od et^a ein be»ou6ere» 6llt-

»ebten (vßl. ^»-l-!l ^FH^i dei ^. tN. V, 357 n. 876U) liier ßemeiut

»ei, ^?»ße ieli uiebt 2u entsebeiäeu uuä bilbe Heller »neu ium uuä

Ile^e'?! Iteiueu be«ouäeren Artikel »üße^ieseu.

2) Uub^i u6 -Diu AeKeriHH» ^»bj» d. 8Kerek et«. en>He-

^ev?i, einer äer ^et^t KellllnuteLteu ar»b, Tutoren, ßeb. im ^lub»l«m

631, »t. 24. lle^ed 676 (Nnse 1277); ». I^ii«i«n/eiti, l. o. 8. 86 n. 132;

vßl. Meoll, luäex z>. 714, »»lueutlieu p. 324; 8elirilteu dei ^s. Qi. VII,

1173 u. 6444, worunter »ueli Le^i beitun^eu von, uu6 lüontiovei»«» mit

Ibn Il»ti'i (vor. ^um,), uliä uiolit selten mit ium 2u»»mmeu^eu»ullt, «.

i. 8. N ^. III, 129 n. 4677, p. 566 u. 6666, V. 328 u. 11163 u. p. 420,

VI, 426 n. 429.

3) Heber äie beiäeu 8udlci », ode» X. 63 8 80.
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^ener l'uiere uns ^ene Verueiratnun^en erlaubt natte. In

äie»er ^,u»ient ^vuräeu »ie de»tärllt äureb 6eu Ver»uen

einen 8euüler8 äe» 8ublii (6e»8eu I^amen ^... ,^l unäeut-

lieb), <1ie bberale ^U8iebt »eine» I^ebrer» 2U ^villerleßeu,

beaobteten aber niebt, ä»»» äie»er ^Viäerleßunß»ver»uob

^ieclerum vom 8obue 8ubKi'», I'aßuä-Vin.in einer äarauk

besü^liobeu 8obrilt 2urüellßevie»eu worden, nnä da»» ä»8

von Natu unä l^e^evi Verworfene niebt iäeuti8eb war mit äem

von ibuen 8elb8t tur unerlaubt Lrlllärten. Der Verf, »uraeb

äarüber mit einigen ^euer Iii^ori8ten im ^. 856 H., unä »ie

belcebrteu »iob 2U 8eiuer ^ußiebt. allein 2U ^ulan^ äs»

^. 857 2. erbielteu »ie ein ?etwa (<Z><H) äs» Felebrten

8beiob8bem8(?) uä-vin Nubammeä lbu2umre(?)^),

veleber äa» Heiratben unä äie 8oblaebttbiere 6er 8ebrilt-

besitssr „äie8er 2eit" verbot, »eins ^n»iebt äureb Lewei8e

unterstützte uuä äie entße^ensetste wiäerleßte, worauf ^ene

wieäer 2U ibrer ursnrün^Iioben surüellllebrten unä einige

Kiebter veranlagten, äen 8obriltbe8it2eru 2« verbieten,

auäer» al» 2U ibrem eigenen Oebraueb 2U 8eblaebteu. Der

Verfg,88er erkannte aber <Iie 8obwäoben iene8 I?etwa uuä

l>e»eulo8», ein 8obriktoben 2U verta»»en, Melone» äa88elbe in

»einen einseinen 1?beilen wiäerleße, uuä äie Nrlaubtbeit

^ener 8oblaebttbiere unä jener Verbeiratbuußen 2U »einer

2eit aus äer 8obrikt s^oran), 8uune uuä äem l^ext äe»

li a ki 'i ne^vei»«. Da8»elbe beginnt mit einer Relation über

äie von Lali i ße»tellte k'raße, äie »ion äarauk besvF, äa»8

äie ^uäen niobt äie 8oblaobttbiere 6er Nunlimen e»8en,

ä^^e^en »elo8t etwa 20 8obafe auf einmal auf äie 8oblaebt-

tlüte bringen uuä äa»elb8t 8oblaobteu, äie Hauä in äeu

I^eid äe8 ^uiere» »teellen, unä wenn 8ie säie I^uu^e^) au-

1) In äen mir ^«t«t (»m LobluL» cisr Nevi8ic>u) «ußäußliolien <HusII«u

linHe ied Keinen 8>«: > f^!? ^I- 8uem« uä-vin Iluhllmmeä b. 'H^bä

ui-Libman Inn 8^'iß ^^Ü „e2.2omorro6i"(?) bei N. tN. VII,

121? u. 8103, ein II»i,eüte (uiebt H»ub»Iite), »t. 777 2. (1375—6), oder

??ß, «. uamentlioll Äie H,ntüur. bei Flügel VII, 813 (v^l. 802, 900. 921,

M). — Der Hüäi»obe?»uli1ienulliueil N^!?2f ^2l< ^l< sobeiut »u» ll''»?

?omiw eut«tauäen, ». <?atal. i. ^, F. 888 u. ^ää.; N. Libl. XVI, 60.

2) ^»,«,5! ist aas bebr. "slll^, — l12^>d iusbeLuuäei« von äei I,uu^s,—

unä Komuit so b«i »r»biLeb »eureibenäeu ^uäeu vor. — Der 6ebi-»ueu
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^ewaebsen iinäen, äas Eleison lür unerlaubt erklären m>ä

äeu Nusliinen überlassen, sonst aber mit ibrein 8ie^el

be^eionneu unä es ßeniessen.') 80II nun — war nie I>aße

— innen selbst dieses letztere Vertabren unä 6en l^osliiueu

äer <3euu88 i'enes I'leisobe» erlaubt sein, oner sinä clie mu8-

liinisobeu Lebör6en vervmebtot, innen «lies 2U verbieten

unä sie nur lur eigenen Leäarf uuü Oebrauob soblaebteu

2U lassen? Der Vf. ^e^euwärti^er 8obritt benanntet, liatVi

babe äiese 1?ra^e äalnn beantwortet: Die inuslnnisobLn

Leböräen seien uiebt nur äa^u uiobt vernniobtet, sunäeiu

es sei ibnen so^ar niebt erlaubt, äen »su6eu äas 2U ver-

bieten. (V^I, oben ^i^^!! H ^^. !f. 3? b.) — Der arabisoue

lext lautet wie lol^t:

8,,^»!! x^^ü^! »>>^ ^»»^ ^^! ^! ^x<>^! ^!! ^!! ^«^

^^ ^« ^>! ^! ^^ ^ ^> ^^! ^«-^ ^^l ^->

^U (?) ^..i^! o-^> >^>ö s»^»>.s- ^X5"!, «^' «ll! !,^.!>^ ^SH^!^

^-.. i^!! o, ^! !^« ^, ^i^ ^H^- ^^^ <-^!/» ^ H

^ !Hz^!, ^"^! ^^° c)!, «U> (««'<-) <*«"^ ^^! ^^!! ^

äe» 8ieße1l>8 6«8 ». ß. „Koeebeiu" ?Iei«obe3 i»t deklmutlied noon beut«

doiiLodeuä, v?o Ver^eeli»1uuF delürolitet ^?iiä,

1) vie»Llbe ?ia^e wuiäe aueb in Le^UF »uk äie 8 »vier ventilirt;

». 6Hlool«o», I, 190, 654, II, 571, 632. — H,ueli in ttlü,u»<zn, wllebt ^bu

/«/l«^ au» Llvira (um 1066) e« «eiueu (3l2,udeusßeno3»eu xuiu Voi^urt:

„äie ^uäeu seulaobteu »uk uusereu I^Äi^ten, unil Ibi e»»et, ,?»« ^ie

»elbLt für te^e/» (uneil»udt) Kalten"; 8. <iie Leleuebtunß äie««« LitHtZ

obeu 8, 139.
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stel'n«c^nel<i<!»', z)olenu«e/»« u»<i apologei«e/ie /^te»-at«i' etc. 153

^^l^3z ^»,«.»?»H «^ l^« ^^! .)l^ !^i ..dl! (I. ^^->^I!>

^ >^»>^v>, ^>>>!! ^»»»" ^!^!! ^^^ ^H>^ >^v<«^ ^^ ^,»

!>>Z> 1^^ H >>>'>^!! ^Z>! ^l^l» ^-^»' l^l^l^-» «-> HÜ! «^->. «>«:

^3^!^ ^i! l^°!^ ^!? '^^ (?)^i^! >-^3 /^^^ ^>^^l

3^»; ^l ^>^i l^! >H>>^^>«!, i^«, !^!^ i^x ,.^7-H ^!! !^>^l-

»>) ^l «^ ^2' ^ >H^! ^- ^> ^! (l. !>^>z) ^-^

^^i^l du ^^XÜ ^« >—i>^!! ^3! M^>> ^t: »l^a^! ^«^ I^^H

'^!^>. ^ <>>!! i^>H >^5" ^i!< 8.^<X^! ^H>^! ^^ «>HH, !^i

^^!! ^>. ^-«.»z-)»! >»?!>,! ^>H H <^> M >^^^lH >^»^! ^

H ^^^! ^s>! ^!^° ^-» ^e ^^! ">^i!H ^i H>a- »^^!!

-»i!^! o?^>2^ i^«.»»^!^ >>»>!^^!! ,.«« ^««^> !^ ^-!^!^>, !>>H> >^i^

^ Ä^H^^! ^Il ^!^x^!!, '^H^! ^^.! iä!! ^x, »^ ^U! ^xo.

^^^> ^« !>^^ ^ ^^^ '^!^? ,->^ ^« l'T^'' ^^" ^^ >x^-,

tt"^n-v^<5° !^ ci>^^ ^«^! ^'^ ^ ^^!

^1- ^^i^i !^«,d! »;>^>H l^i !.^-> H ^.^! ,-,^^H ^-^!!

^»^,i>'<^ ^»»-^ ^x,d! ^^ «z>^>», >-«H ^^»,^! il>^^H ^,z>«»^!

^»>!^ ^3Q' ^! «!>^-» ^!>5 ^> ^,z,,i» ,^«d!! 8^, ^i^ ^»^

^^« ^«^!! .l^-> ^« ^^»^ ^!)^>!! ^.^>>^« ^>2! «^«^

^H ^»^! .l^-> ^ <-^"?i ^ «i«.^ <^ .^««.»^ ^!! ^^! <-7^

132.

sÜÄuäsolu-. ^<isn 604 (V^llru. 786,9, IV, 290 N. 2091),

enthält 29 LI,, vielieioi^t au» v«i8«liieä6ueii ^VerK<3n, LI. 2—11

uielit vor 671 II. veiill38t. IV 11—29 sutkäit ^uäe eiuW
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154 <8tem«oüne«ie»', ^«ien»«««^« «n<i »/»ol«,sset«o/le /He»'»««»' et«?.

3. unä äas 4. (letzte) Xav. eines ^Verlies, ä»s letzte Xap,

obigen Inbalts. Der alte (üataloA ßiebt unter äen anßetubrtsn

8obrittstellen Deut. 18, 18, 0. 33, 2 unä 5es. 49, 1. 2 au.

2nietet ärüoilt äer Vl. äie absiebt aus, venu (^eleßeubeit

unä 2eit es «ulässt, äie sännntlienen 8te1ien 6er krovbeteu

in einein grösseren ^Verlle «u sammeln; letzte Morte .»<

133.

^silFlonsm. ^ul. naeb Doxuloßie: «-.^^Ü >^->l^, «i>;l, ^!i

<?>!! X»^.»»,»,.!!.

^ sHanäsebr. De^en 606 (^aru. 828), IV, 287 A. 2084,

^esebr. 1061 «,, 22 LI/>

133 b.

^Nvnviuu»: 6e»ouioQte äes Israeliten ^bu I^uKi^e,

lx^!^,! („Vater äer ^lborlieit", uäer von I^uoa» ab^u-

leiten?) äer Israelit«, Xaebtulßer seines Vater» in äer lie-

ßierunF ^also ^virä äie Le^ebenbeit in äie 2eit äer Hüäisoüeu

8elbststäuäißlceit verleßt^, wirä von äem sterbenäen Vater

erinabut, äass er von 7 6ebäuäen äas letzte uient öt?ue.')

Nr tbut äies aber äoen, nnäet ein l'aberuakel, äarin eine

I^aäe, unä äarin ein Lueb, aus ivelebem er Uubainmeäs

Nissiou ernennt, äeu er nuuinenr auksuobt, naebäem er äie

LeßieruuF eineiu 8tellvertreter überleben. Nr ertanrt ^un6er-

bare unä uuerbdrte Diuße, äie er, naebäem er aul einem

Vo^el reitenä «mrüelcFellebrt ist, äeu 8eiuiß6n inittneilt.

^Hanäsebr. «) ^s^eien, ^Villmet 28, äauu 1c, ^ilaäem.,

jet^t n. 138 bei De «/ö«</, v. 178, äer äie avoloßetiseue

l'euäeu«! bervorbebt.; — i) L^ä. ^V. 1682 (III, 290 If, 2090);

— 0) ^a»-. 75; — ch DoH. bei M«o« 8. 154 (522) 6on.

169 mit einer weiteren Nnleituuss betitelt ,,!^>-H !-^1^ ^»^

l^^^^X^^^l ^H »^H. - e) türlciseu in Ooä.

1^,l. 52.^

1) vie»e Liullleiäuiiß erinnert e>ner«eitl> an äie 6e»eni«:ute «ler «in-

äußißeu X»1eu6er in 1001 Xaout, äeren parallelen ^sn/e^ Ninleit. «n

?aut»ouatantra anhiebt, auärer»eit» »n üaab el H,onnar, ser in ä«n

versießelten Lüeueru «eines Vater» äiekropnetie llunanimeä» Lnäst

(^z!^-c>! bei Kezmolck «»p. X. p. 306).
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133 c

H,u«n^iun»: ^.volugie äes obri8tliebeu Olaubens gegen

äie ^ngrille äer ^uäen unä Nlubammeäaner.

^Hanäsobr. ^mlckn, ö»-. M<«. 891 (Oktal, p. 365);

12? LI. 4« (au38er uugetabr 15 2N ^.ulaug unä äem 8^°

leblenäeu), beenäet 14. Natur 1014 l^art. — 1298 .!^

X»l.^>»^3^^ (?^>«>^»^!! ä^^!!) ^>«-^a^!! ^»<^!.

8vriobt 2ner3t von 6er Nxi8teu2 eine« einzigen <3otte»,

äer ^Veltorännug, äer I^otbivenäiglleit äer Oüenbaruug.

Dann wirä äie ^Vabrbeit äer ebristliebeu Leligion erv/ie8en

au8 äer v/unäerbaren Verbreitung äer8elben, Helene >veäer

äureb (Gewalt äer Valien noeb äureb äie Naobt äe» <3oläe8,

wie in anäeren liebgionen ^wubl 2uuäob8t äem Islam?^,

»onäern nur äureb äie Wirkung äer Mabrbeit unä äe»

ßöttbeben 6ei»te8 2U 8tauäe gellummeu 8ei. Din^elue Heber-

senrikten 8inä: f. 16 über Irinität, 23 Niubeit 6otte», 2?

luoarnatiou, 38 ^lauke, 39 ^benämabl, 40 vom ^reu^e, 42

vom N88eu unä 1riul:en im «leuseits.

Nun uaebträglieb tiugirter ^nkaug (v?aür8ebeiuliob bueb-

liänälerisober Letrug) giebt äen l'itel x^^! <^«^ .1

1336.

^N0NVMU8: Heber äie tragen, v^elelle einige Ouristeu

6«m Mbaliten?^ ^li« HeH»' vorlegten; naeb 6er ^lraäition

äez Äa«»n Ibu ^oi'1'Hn8eiu ei-Ha«^«'.

^Hanäsebr. Hs. M<«. 886, '«, k. 273—5 am lianäe,

ob von äer Ilanä äe8 8obreiber8 äes Ooäex selbst, v/irä

im Oatal. v. 403 uiebt angegeben. Die H8. i8t beenäet

»m 3. 8ba<bau 1174 (10. När«i 1761) von M> ^i« Ml^'

Nan eie. — Vgl. oben 8. 110 t?.

Hasan eI-Lal!ri i8t äer berülimte Iloranausleger nnä

1'raäitionslebrer (gest. 110 ll. --- 728/9); Quellen über

ibn bei Flügel 2u «. Ob. VII, 558 (luäex 8. 1082 u. 3129)

nun 2n ?ibrist II, 73 (-u 183, 2U 2. 21 vgl. 8. 34 2. 1?);

Ä3?öeioi, Hassan II, 682; Hlmnle,- II, 114, u. H,nä. Unser

Hasan teblt im Inäex ^um (üatalog äer H88. äes Lrit.

Nus. u. 806, ^vo auob äas 8ebaebbueb v, 350 Ooä. 784

»U2utnnreu v?ar, >veleüe8 käl8obliob, v/egen eiue8 0itat8 2N
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HnlauF, äeiu (Üa8llu) al-La^ri neizele^t >vilä. Niue näuers

Hn^ano üner Hasan ist aucn v. 359 nient 2U ünäeu, sanäern

erst in lueiner 2n8Äiuiu6N8ts11nu^ äe8 8oua<:n8 bei äeu

Trailern in äsr „ver8c:ulevnten er8teu HuHkl^e" äsr „6s-

8onioute nuä I^itelatur äk8 8onllen8piel8" von Hut. van äer

^/»ick (1873), Artikel „H.uon7iuu3 (Nnäe 6e8 XII. ^anrn.?)«

8. 44.»))

133 s.

Huonvlun»: Leriont über eine (!onti'over86 «^visenen 8eijiä

H/«^««l»ls^ H/e/iti« ö. <8s^'«'^ Hs«»-i«ti^« e^//««sl'n«' a/»?«öal«ö<il

( ^> .^> ^!s)^ nervoiraßenäeinHeiligen, uncl einigen ^oäer einem?

et'«?«,' ^«^?^ ^uäen in ^^! ^ ün ^. 1211 H. (1796/7).

^IIan<l8oni-. F»-. M<«. 990, ^ f. 149—54; v?«,nr8eüeiu-

lillü von nei'8i8onei' Hanä; (!«lti>,l. v. 459, v?o über äen In-

lialt nieüt8 ^änero8 initFetneilt ist. — 2u ^I?l^> ver^I. äeu

viontor 6e8 IV. ^anrn. L. dei ^iliri8t 136 (II, 55) uuä äie

Ifllinen82,oleitull^ bei //«»lme^, V, 773, n»en Hn t?^aii. euFl.

I, 115 (80 1ie8 in Latal. Lrit. Nu8. p. 782 2n 8. 501); F.

<N. VII, 1234 n. 8654. — Nu8ein «nan „"rtabättabHvi« i»t

Verl. ä«8 6e8etiiont8>verl!e8 .^^^!! ^«,, ^vovon ein ^U8-

2UF (^aloutts, 1827 ^eärno^t, eine 118. vom 20. Nuharrem

1195 (^an. 1781) in äer NoI1a-?irn2 lidrarv in Lorndav, ».

^eil«. ^eHatseA, (üatalo^ue rai8oun6 ok tno »rakie, uiu^ustani,

versian, »na tur^iseli N88. ol tl»e Nulla I'irUL librarv

(Loindav) 1873, n. 77 n. 17.)

134.

s^l. Hooor äas Nvan^eliuin, 2. ^rinität, 3. Ine»rn»tioll,

4. I'auie n. 8. w.; ,,«c^M«« «n /?«s va»««'« a»-F«»leniiH gul'öl«

1) In Heuer, 6ein kudlillul» ßänülieu eut^oßeneu „ersten H,u2»ße"

v?»r äer Verf. noon enilicd ßsuuß, meinen, onus lllle LutzeuüäißM!^,

kül idn 2UL2,imiislißS8ts1Itsii ZsitlÄß (8. 34—49) »u» Ü88. unä Druck-

merken (ivovou iok 10 ^.b^ü^e besitze) Ä,u2uer1:ei!u«u. In äeu iüi 6ie

vtiiuiektetßn »ubLtituilteu Lo^eu «sine» Lueue» (1874) sinä meine Hltilcel

ßläLLteutueil» ^örtlied an veisonieäeue stellen ße«et«t, <!ie oben eitiite

»tent 8. 1<X> u. 2^?. 2. 11 v. u. O,; 2Uße»et2t »inä 2. L. 8. 101 cke

^Voite „starb llu»,<:bioniLt!8<:t!", 2.4—8 u, ». 'v.; vßl. 8.66, llrspriinßlieu 41.
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/8<0ln«c/!n«l<ie7, />oien»i»<H« ui«i <ipoioFei<«e^e ^«te»'««,/^ etc. 15?

«n«an« /<ioi'«i/'a»'«»n, t/«ci«e c>» «»«, ^/u^ainmetil« ei ^/«-

^«»l,ns<ia«o»-?^nl «'« ^»'lHil'«««», Feie»» «ni/«e«n»i«'a»le« e<

oö/eol«ons« »-e/tH«»!t«»'.

Hauclgdii'. ^io^en«, ^/eH«, 70.^

134 b.

HN0UVIUN8, Nünoll von! L«,8iiiu8U! äeu iin Libanon

ft?16—32): Oeäiont üder äie ^dio^iiuuF äe» ^üäi8«N6u

66«etLS8 6uroli <üuri8tU8.

sülluägelir. H/««e^en 536 ^<H>i«,tisin. 380), in «inein

vivan (^.uiuei- 8. 229).>

134 o.

H^20UVMU8: ^Viäerle^un^ üsr curi8tlic:n«n I^ENI'S, 6^88

^ezu» 6er 8olin Outws 8«i.

^HÄnä8eIir. Mine««« 889 (<H>illti«m. 416) k. 5 saunier

8. 400), ^68olii'. von M'e/t, <8«öe»uF/t näer ^«'o«H Ho^to».^

135,

liliuin Nteliuiu«,«, «ö« ^»ae«/»«« <H,««i«'«n«e ^ei«A»c»»l««

capl't» ea^o«««t«»'.

^üanu^onr. /'«»'«« 88, ^ (^68ouried6u 1438). —

8u1It6 „Dtelinina" ^vieclsr sine (üorruntiou von ^«i-

mi^V 8ein? v^I. oben untor ^>!^-> N. 22 u. Nunannneä

b. ^dn I"2,Iio ^f. 114. — 18t un8ers Nni8tel vislieiont 6ie

^>^j ^K^ X^^», ^«lone ^i«o1au8 8onu 1?«tri liir ^acoo 6o1iu8

2b3LbrLib«u nullte? (^02^, LataluF. I v. XV)/j

136.

H.UVU^IUN8: /)l^i«i!ai»a H/ftnao^o»-«»« ci«o»-u»l cie /-silFlo««'«

6^l'«i,'<l,las ve»-«lals, «aöl'<« e«»i ^ inrÄ, in l/l«i«ec) 1^ Lvi t »,, ^.

(^!iri8ti 653.

sll a u ä 8 o b r. a) ^«»'«« 88, ^ (^eLonriobLu 1438); —

ö) iäenti8CQ 8oneint ^a»-«'« 95, ^: />uo»-«»7» «lonae/to»-«»!

n«ltia.

Dor Ifainsn ^inraiu I^svi äürlts von aein Vater

ilo»i8 entlennt 8ein? 8. aueli unten ^. 141.^
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137.

158 Hten»«eH?»eltiel', ^olem,«c^e unli a^n«ioFe<«e/ie ^itei'at«^ etc.

^U0uvuiu8: />«'«^«iai/o «'«<«- He^o«^ ei I'eeHlo»^ mcma-

oü«»l ei K « « si l/a ic»«i ^) «nie />«>le«/>e?n «^t^«eo»^in, <ie (^»-««io,

sHauäsour. /'«»-/« 105, ! (ße»oürisueu 1336).^

138.

^N0ll?!UN8: /)laioF«« /«i«' ^eo^^ili», ei <N»-lHi«'an«»l, «öl

o«ienH'i«»', ^/«Huininetie»! «n FVo^^eia»'«»« «ume»'« «o« eH«e ^e^o-

nentium, «ti/llnei« ^ieo^an« , e/lei»ilc»»te.

^Hauäsour. /'«»-H 105, ^ (vßl. vor. N.).^

139.

^uouviuu»: /)i«pui«i«'<, ^.bä ^ooüuae ^uuHuuae?j

H?e«i<)7-lanl, ^nu Leitae «/aeoöl'iae, ei ^.uu I^orae^) ^/e^

M«,uä»oui-. /'«^«« 112, ^.

lou Iluüvl« üierau eine auäer« H8., ouue im 8t»,uäs

2U seiu, üliLl ^ULammeußonöri^Ilsit oäer 2uL3,mmeuüauz

2u urtüeileu: Iraotatu» cie ««««»'nail'one vuu ^,l)u Ü«it»

^elcriti»), beüuäet »ioü iu Ooä. ^««H 101, 4.)

140.

^.N0UVIUU8: /)e va»-««« «/ueiaeo»-«»», t?^»-«Hi«'an<,,u»l

ei ^/ll^««l?,ie<iano»'«»n, ia»n o»'i^oei0Ä!o»'um ^«am ^eie^o-

H»«o»^»l e«»'«« «Tll'iais»» He« «i?«««a«e aiil'löuia «eilisnil«!«.

sH 2 näseln-, Z'«»-«'« 882, ' (geLoui-ieneu im ^. 1309)/>

141.

^N0UVMU8 sOm-ist^: Ml»vai«> tie ooilve^Hltme «/«liael' eu)UH'

«ian, «« «^ie !i"omi, ^. 347 (958—9) /«ei«., iu 70 Oavv.

^llauänoui-. l^,«ai. 488, 1 dei I'orubLrF v. 310 (vet.

85); F«»our. um 1040 iu ^e^vvteu.

1) >^!^ ^ — «M^>H «'-,; vgl. Ca^. Nu«. Ur. 2!-»K. 445, o^tal.

p. 221 ool. 1 liu. 3 (u. <i»2u: I^ur z>»ellä«piß>', I^itsl^tui' 8. 78 H^um. 3).

2) 8oUts bier lueoä. H,bu L»,-», ßsmeiut »ein? 3. X^!^3^« H. 64.

3) UßKer l'eliriti ». oben unter ^.^ax 1^. 73.
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<Ftei««<H»«!<i«', /ioi«nl«oHe «»<l <»z>«i«F«i/«e/<e /.iieT'nt«»' ete, 159

HüillUß: >^^>.»^,!^» »^^ "^)»> l^-'^'H ^ l'»_)^ ^>-^>'

^!! ^l ilx^><« ^>^e! H ^ ^,<-l^"^ ^^s>l^ c7^^^ c,^' Di»l>U'

t»tian 2^i»obeu cleu beiäeu Nöuelieii ^««^!.!^>« (1ben-

äuriov»?) unä H,uäre»» s^«,!^xi!) mit einem »ußesellueii

.luäeu vnm 8t»,mme I^eivi s^^dl»!! ,.^> ^i,!»^) Femiuut ^m-

rau oäer Imr»Q s. !^»^) <ier äie ueib^eu 8oiiriiteu äe»

alten uuä ueneii ^Lunäe»^ ßelesen, unä »iob äaim tauleu

iie»», er unä »eine I'amiüs fl^^ ^! ,.^« i^l^-») unä »eiue

6euo88eu, äureu äeu ueilißeu Vater >^^«>»^l äeu Lisebok

^ener <3eßeuä. Das ^erlc ist 100 LI. stark. ^

142.

^Hanäsobr. l^>sai. 489, 3 bei loruoerß v. 311 (ßeLclir.

H. 1756), am ^ntauß äeleot.^

143.

lllauänour. ^ail'o. 83, 25.^

144.

luiüe^««« </«ci«eo« «t <i««pui«<«c»«e <is aciveni« <H»-lH<l e/u«g«s

^Hanägeur. f^ai. 135 (o. 262 bei Nai obue besouclere

2iFer äes Iraotat»), am Luäe rmvollgtäuäi^ (ßesobr. im

XV. ^abrb.). V3I. oben ^0^» ^. 64.^

145.

^HauäLebr. ^«/. 145, 20 (Fesourieben im XlV.^abrb.).^

1) List b«:iiu Hd^riieli <iie»e« X«,«litr»^» deiner^« ioli Hiß I<i«utitiit

<l«»elbeu mit H. 136, «bsu 8, 157, vw »uäer« UlluäGcKi-ittßi,.
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146.

1^0 6ieln«<Hn«^ei', ^ic>lenli«e/l« «Nti <lp«logetl«e^e /illegal««' ete.

^!1<>UVMN8: „H«t«'«Hue öa«e« «e« /««ti»»ne«i», ^u«'ö«« «-

/ei/««i«»' va»-««e Hla^o»nel»«o»'«»l ei «/«ti«eo»'«»» oH/e«ieons«

^H»uä3obr. ^aild. 159, 3, nur einen l'ueil 6er 4. u.

5. Ornuäla^e entbleiten«! (^68obrieben uiu oäer vor 13O5?).^

147.

^U0ilvmn8: //««io»-!« ^oä. m'<a^ LabairaesLahira, Lu-

beira^ 7no»l«<Hl' e«uHH«s «ei« cie »°ei»F«c>ne «t»l v«'«) a»°abe Hsa-

eoeio aeeepe»'^ »'e/e^, ei tie elll«cie»l ^c^elFnilone, ei «uoee««t»'u»!

««o»-«»l /»oisnii», ac: <io»nlna<u ««ii'el'nai«»'; auoio»'« »» onao ^ o

amoilFmo; o^useui«»« eo»l»le«iiil'«nl."

^8o äie vuIl8täuäiF8te ^n^abe im 0»t2,I. «n Hauten r.

f^lile. 176 (^e3ebr. 1594 von />l'ci««i« H/a«««n«« ö«ei«'««);

— »näre 1188.: ö) ^c>H. Loäl. 199, bei H^oii v. 58 Loci. 53

(lrüber 6o1iu8 n. HHs, ivelober eine 8telle ä»r»,U8 über "loa

n. H,uker8tebuu^ Obristi inittbeilte in 6er ^nin. ?n ^l«,«^,

l'n/a7!il«e v. 84). Der lit. i8t ä»8. ,,^ei» 8er^ii (^«^-»^

^>^!»!!) F«» «ö ^»-«ö. !^i^z «ooaiu»'".—o) <i) e)/'«»'«« 156,^,

170^, 171,^, lit. ^« ^«^>«e. 0b äie H88. 6ie8elbe

Iieeen8ion entnalten, i8t mir unbekannt.

Ifaen 8ir»t «,1-2nnra bei ^s«7, Nnbaiuineä 8. 29 ^väre

L. 2uer8t ein ^lnäe Ae^vesen, nnä ^s«7 vermutbet, äa«» er

»l8 8o1ener ->1N2 aä. 1^2 ßenei88eu, bei äer l^ufe äen

Manien 6eorßiu8 Hn^enoinmen. V^I. HNtis^s in D. il,

2t8«nr. XII (1858) 7016., vgl. 6e88en Leiträ^e ^ur Kennt-

ni88 äer arab. ?ae8ie, 1864, 8. 81 über Waricha. Quellen

über L. 8Ä,lnineIt M'eoii p. 58 n. 507. l!fener<iinß8 bat

^»-en^e»-, lieben n. I^ebre Non«,unn2,<1'8 La. I, 178 (304)

äie Ir^äitianen über 16. 2U8«,inineuß68te11t.^

148.

^.nonvinn» ^Obrist^: „Ol^s»'««^«, e^u«e «nlST-eeH'i «'«^e,

eo»n/?»'<iöat«»' e« «M«H ?«»'<?«»'««! ci«ei««,' <?««! »°e«^on«lc>ne «<i
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^a«<l'am ei <«'«l<«is»n ^«-«onal'unl ei<?" in 2. I'lilu. u. «iusr

sHaiülgoii!'. ^at«'<?. 550 (ßtzgoliriedeu vom Di»«oiiU8

«/o^anne« Fa2l »in 3. ße^temner 1063 H. (1652).^

149.

^H «, n ä 8 olir. ^«ii«, 592 (ßegolirjsneii im XVI, ^lllirli.)^

149 d.

^nnlivmu», ein ^üäisoksi' Dioliter, «oiiried Oeäiolit« ße^su

lluli»!!iili«ä; ». uutei- (^nu) ^s/far !f, 101 n.

150.

^. 34) FOuannt; vi«!leiolit ein ^utnr cl«8 XII. ^alirli., ^ell»

äi« ^ul^äliluiiß «ine ir^enä^vie el»'onalo^i3l:1is.

151.

«r tN^lHilano H/«Hainei«nl) in 4 X»^)p. I)si A«w«u« (uiiä

üottiliß«!') 8o1leiut nl»eii «^»^«^ U. 83.

XdK^näl <I. DU«. VI. 3. 11
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^.^- ^!, >H^l «U! ^-- ^ ^ ^^! (Ll. 28 d) -- ^5^>^':

^^ ^l ^.^ (23»), ^>>i!^!! (34 d), ^«^x ^! («3.), ^>^<« ^

^^3^!! (35»,), »^^ü (««'«), ^^^! Ll. 16 ist msurmNl von

!M«H (^»^) 6is iisäe. Luäe (LI. 48»,): ^<! ^u^!!^ ^6.

131.

^UNU^IUU». Iloder äeu Oenrlluoli äsr von ^u6«» Ullä

Onri8teu ße8olil»c:tlteteu Inisre, rmä üner äis Veru«ill>>ttiuuß

mit äeuseldeii; vsrl»88t (iu ^erußalem?) 85? 2. (1453).

^llauänoür. ^e»°/«n, 8vreußsr 726, — ^e8oüri«lisu

uu^etAnr im XVI. ^auru., am Nuäs unvollstäuäiF, niout

seur äsutlion, uameutlioü im nvätereu 1'üsile; clie äialii'itisLQLu

?uukt« leulsu 8eur uäuuZ, uuä iou uabs nur mit «iiü^si'

^QntreuFuuß äie ei^eutlion« Niulsituu^ uuä äeu ^ut»,nß

äsr ^dnauäluu^ 8e1o8t «,NFe8ourieN6u. Der ^S8eutliou« Iuul»1t

int tolßsuäsi': Die muuammeä»,ni8<:üsu Lißoristeu iu ^LiiiL»'

lern uatteu »i«u 6ie Nutüllltuuß von äeu 8ou1»oüttlii«i7ou

äer ^u6eu uuä (^Qlinteu »ulerleßt, iuäem sie «ion »nl cleu

^Vurtsinu (äer 8ouriltsu) äe» liali'i ^) uucl Hs^n^i')

»tüt^wn, on^uül ^»Ki uäDiu vL-Luditi^) äeu 6«uu88

1) Hbu'1 ^2»im <H,b6 ul ^erimb. Nub»mme6 el>3»2^iui

er>2Kti'i, berübmter Neobts^eleKrter, »t. 2U Hs,2viu im <l. 623 U

(1226) etn» 66 3. »1t; ». ^ü«ten/elti, ^Klläem. 8.123 u. 225, vßl. ^VieoU

p. 571 -u Ooä. LXOI; äie 8obritten bei ^. t?^. VII, 1121 n. 4547 (vßl.

»uek tolß. ^,nm.). Welebe 8ebrift, uns ob etn» ein besondere» <3ut>

».ebteu (vßl. ^"!^l iH^» bei ^. t?^. V, 357 u. 8760) bier gemeint

»ei, vll^e iob niebt ^u eutnebeiäen unä babe ä»ber »neb inm uu6

Ile^evn Keinen be»on6«ren Artikel »nße'vie»«».

2) öluhHi uä'viu 2eKeii^» ll»h^'» b. 8Kerek eto. en-If«.

ivev^i, einer 6er ^et«t de^»,nnte»teu »rllb. Tutoren, ßeb. im ^luharrem

631, »t. 24. Ile^ed 676 (Vnse 1277); ». ^««te«/elll, 1. e. 8. 86 n. 132;

vßl. ^Vilwll, luäex p. 714, n^meutlien p. 324; 8eülilteu bei ^. tN. VII,

1173 n. 6444, worunter »neu Le»> beitun^eu von, un6 Lontrovei»«li mit

Ibn Il»li'i (vor. H,nm), unä niobt «elteu mit inm 2us»mmenßen2llut, s.

l. 8. i?. t?H. III, 129 n. 4677, p. 566 u. 6666, V, 328 n. 11163 u. p. 42Y,

VI, 426 n. 429.

3) Heber äie be!6en 8ubKi », oben !f. 63 8 80.
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^ener "luiere uuä ^eue Verbeiratbuugeu erlaubt b»tte, Iu

äisser ^U8iebt ^vuräeu 8ie de»tärllt äureu äeu Vnrsuon

«iu«» 8«uülel8 äe» 8ub^i (äe»8eu ^»men ^... ,^l uuäeut-

lieu), äie liberale ^u»iout »eiue» I^ebrer» «iu ^viäerleßeu,

beuebteten aber uiobt, 6»»« äie»er ^Viäer!eßunß»ver»ueb

^ieäeruiu von» 8obne 8ublli'», I'a^uä-Diu.iu eiuer ämaul

bexüßlieben 8obrilt 2urüe1cßevie»en woräeu, uuä ä»»» 6«,»

von liaüi uuä I^evewi Ver>vortene uiobt iäeuti»ou v»r mit äem

von ibueu »sinnt tur uuerl«,ubt Lrllliirteu. Der Verl. 8vr»ob

äarüber iuit eiuißeu ^'euer Iiißori»teu iiu ^. 856 II., uuä 8ie

bellebrteu »iou 2U »eiuer ^usiobt. allein su ^ulauß äs»

.1. 85? 2. erluelteu »ie eiu I'et^v» (<§>)>H) äs» ßelebrteu

8beiob8belu»(?) uä-viuNubl>,miueäIbu2uiure(?)l),

velober äa» I3eir»tben uuä äie 8onl»,outtuiere äer 8obritt-

be»it2er „äie3er 2eit" vernot, »eius ^u»iobt äurob Le^veis«

uuter»tüt«te uuä äie eutß«ßeu8ßt2te ^viäerleßte, vorauf ^'eue

wieäer 2U ibrer ur8vrüußliobeu ^urüolllleurten uuä einige

Itiobter ver«,ula»8teu, äeu 8obriltbe8it2eru 2U verbieten,

auäer» al» 2U ibrem eißeueu 6ebrauou 2U 8oblaobteu. Der

Vertanner erlllluute »der äie 8obiväobeu jeuo8 I?et«v«, uuä

be8obl«88, eiu 8obriktobeu 2U verta8«eu, geloben äll,88eloe iu

»eiueu eiu^elueu ^lbeileu vsiäerieße, uuä äie Nrlaubtbeit

^euer 8oblaobttuiere uuä jeuer Verueiratuuu^eu «iu 8eiuer

2eit l>,U3 äer 8ourilt f^orau), 8uuue uuä äem l^ext äe»

li» fi 'i ne^rei»e. D28»elne be^inut iuit eiuer Lelatiou über

äie vou Ilaü'i Zuteilte l'rÄFe, äie 8iob ä«,r»ul oe^oA ä»,88

6ie ^uäeu uiobt äie 8oblaobttuiere äer Nu8Üiueu e»8eu,

äa^e^eu 8elb»t etn^ll 20 8obale auk einmal auf äie 8oblaobt>

böte briu^eu uuä äa8eln8t 8ob1»obteu, äie Hauä iu äeu

I>eib äe8 1?biere8 8teolceu, uuä ^veuu »ie säie I^uu^e^) au-

1) In 6en mir ^«t«t (»m 8eulu88 äer Nsvisiou) «u^Lußliodeu <)uell«u

ülläe ieli deinen 8^«; > f?!; vßl- 8ll«lu» uä-Oiu !lut>»,iliiil«<! b. °^bä

ui Lllhuillll Ion 8 »'iß ^5^»^!! ,,e2.2omoi-i-<iäi«(?) bei ^. <?^. VII,

1217 ». 8103, eiu llausüt« (uiout H»ub»lits), »t. 777 2. (1375—6), o6ei-

NS, «. »»lueutliou <lie ^ulübr. bei ^liigel VII, 813 (v^I. 802, 900. 921,

M). — vei ^üäi8<:be?»uiilienu2iueu N^IUf ^2l< ^2l< »ebeiut »u» I^^U^

?<,n»iso «nt5wuäen. ». t7<llal, l. ^, F. 888 u. ^,6,1.; N. Libl. XVI, 60.

2) ^K,«>^! ist ä»« bebr. ^">22, — N2^d iu»be«ouäel« von äer I,uuß«,—

unä ^omiut »0 bei nr»bi«<:u »obreibeuäeu ^uäeu vor. — Doi- 6ebi-aulll>
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Zewaeusen tiuäen, äll8 ^leiseli lür unerlaubt erklären uuä

äeu Nusliinen überlassen, sonst »der mit ibrem 8ie^el

be^eiobneu unä es Feniessen. ^) 80II nun — war clie I^a^e

— ibnen selbst «lieses letztere Verlabreu unä 6en Nonliiuen

äer 6enuss ^eues I^leisobes erlaubt sein, oäer siuä äie inus-

liiuiseben Leböräeu vervm'ontet, ibnen äies 2U verbieten

und nie nur kür eigenen Leäark uuä 6ebrauob soblaoliteu

2iu lassen? Der Vl. ^e^euwärti^er 8ebrilt bebauptet, liaL'i

babe äiesv I'raße äabin beantwortet: Die inuslünisllben

Leböräen seien niobt nur äa^u niobt verntliobtet, souäern

es sei ibnen so^ar niobt erlaubt, äon ^uäen «las 2U vor-

bieten. (V^I, oben ^!^>>>!! H ^^« N. 3? b.) — Der arabisobe

lext lautet wie kol^t:

»,zli<„!l i>'^»«^! »^l ^.^ ^5^! ^ ^>>«>^! ^!! sü! ^«^

^ ^u ^ ^! ^ ^ ^ ^^!! ^«^, ^! ^^>

^l! ^ ^!_^ ^! ^^ H l,^^.!, ^^ ^/-, ^.

>^l (?) ^..'^! l>-/" >°^^ s»4-^ >-^!> ^' «U! l^^.!>-, lH^!!,

^X^«< <>7^>- lF^"^ ^7!^! ^iö ^!l^l <^l ^^! i>^^ ^r

^.. z^l! !>, ^! !^«^ ^z ^!^ ^ülH ^-^^> ^^ ^ 6

>»^!! ^!!^!! »>>^! ei,i,^>"»«>!! »^.^ ^l«^ ^»^^« H «^1^ <^^>>

^e ^5^!, ^«-!^! 0H^> ^,!) «l!! (««<>) ^^ ^^->Ü ^.^! ^

^,».«„»,.^>H >^>^ ^^ ^»<>!! !>>^ H ^» z^n»^ «^> ^>^.i^>H ^! ^> ^«

üe» Lispeln» 6es ». ß. „Ko»Lliein" ?Ieieobes i»t deklluutlioli uoed beut«

IlLiiLLbeu^, v?o Verv?eel!»1uiiß dolürodtet ^?irä,

1) Viß86lbe I'iaßS ^uräe »uoli in Lesuß »uk äie 8»bi«i vsutiürt;

». 6All!ol»ow, I, 190, 654, II, 571, 632. — H,uel» lu ttllluaäa luacbt ^i«

/«7l«^ au« Dlvii» (uiu 1N66) e« «einen <3I»,udeu3ßeli<)38en 2uw Voivuil:

„äie ^uäeu «onIllLuteu 2uk uu8eleu N2rlltei>, uuä lur e88et, i?»8 «ic

3e1b8t lül te^e/« (uner1»ubt) ualten"; 8. äie Leleueutuu^ äie««» OiwtZ

on°u 8. 139.
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^»'l »°'H ^X^.<^>H «^» X^» ^»!z! .,^ >^z .^! (I. ^x^-^!>

^,^ <^^»x ^»!»>>!! i/«»>^ ^^! ">^^ <HZ^ ^-^"" ^>^ ^,5

!<X3 i^^ H ^>^!l ^H>! ^l^» ^^^> l^l^-l^-» ,^' ,<1?! i^-». 8^«:

^,^,«.»'^ ^! ^^!! ^» ^>^!! ^s>! «^» ^ 8^2^!! ^«^ IZ^-^:

i^!^!> ^ ^! i^lH >^H" !^j<< ».^5>><H ^z^»^! ^ «>HH, l^i

^«!»!! (^?»^H i^^.!^ ^»>!^^!! ,.^> ^»>^> >^ ^->^!^; !^Xs> !^>^>:

ü^^^) ^x !^!^ ^! ^>^>!! '^!^> ^ ^« ^^- ^^" ^ ^-^'^

.^'.-^ i^ « ,«,^ >^>a^ ^e «K>>^», ^»H ^>«^! «>^^H ^«H^!

<^» ^«^! «!^<-> ^ ^«^ ^>>!^>!! ^ .^>->^> ^^2! ^^»^!

132.

H,N0U^IUN8. Vertlieiäißnuß äßl kropliotio NuKaiuineä'5

^ÄudZciii'. ^^<ien 604 (V^arn. 786,9, IV, 290 N. 2091),

entölt 29 LI., vielleicht aus versoliieäeueu Merllen, 131. 2—11

uiollt vor 671 ü. veit'asLt. l'. 11—29 eutiiäit l^uäe eiusL
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3. uuä äa» 4. (letzte) x»v. eins» ^Verlie», ä»» letzte L!av.

obigen Inbalt». Der alt« OatalvF ßiebt unter äen anFetübrten

8ebritt»telleu Deut. 18, 18, 0. 33, 2 uuä ^e». 49, 1. 2 au.

2 nietet ärüollt äer Vl. äie absiebt »u», ^venn Oele^eubeit

uuä 2eit e» 2ulä»»t, äie »ämuitliebeu 8teIIen äer kruvbsten

in eineui ßrö»»ereu ^Ver^e 2U »auiNelu; letzte ^urt« .^«

133.

HsilFlonem. Hul. naeb Doxule^ie: ^ I^H >^-.>^, «>^l, ^!i

^!! x,»1.»,v,4.Ü.

^ sHauä » ebr. ^cien 606 (>Varu. 828), IV, 28? ü. 2084,

ßeseur. 1061 U., 22 LI.)

133 b.

^nou^mn«: 6e»obiobte äe» Israeliten ^bu Lulli^e.

sii^!^,! („Vater äer l'norneit", oäer von I^uoa» abxu-

leiten?) äer Israelit«, I^aobtnlßer »eine» Vater» in äer lie-

ßierunZ ^a!»o mrä äie Le^ebeubeit iu äie 2eit äer ^üäi»oüen

LelbgtstäuäißKeit verleg, «sirä van äein »terbenäeu Vater

erinabnt, äa»» er von ? Oebäuäen äa» letzte uieut öt?ne.l)

Nr tnut äie» alier äoen, tinäet eiu l'abernallel, äariu eine

I^aäe, uuä äariu eiu Lueü, au» weleneiu er Nubarurusä»

M»»iou erlieuut, äeu er nuuiueur auk»uont, uaonäeiu er äie

Leßieruuß eiueiu 8tellvertreter überZebeu. Nr erlälirt wunäer-

bare uuä uueruörte Din^e, äie er, naouäem er »ul eineui

Vußel reiteuä «urüoliKellebrt i»t, äeu 8einißeu ruittbeilt.

M»uä»ebr. «) ^e^eiem, ^Villiuet 28, äauu lc, ^llaäeui.,

iet^t u. 138 bei />s «/c>«F, v. 178, äer äie Ävoloßeti»oue

I'euäeull bervorbebt.; — ö) I.evä. ^V. 1682 (III, 290 ll. 2090);

— o) ^«^. 75; — ch HoH. bei Moo« 8, 154 (522) 0«<i.

169 nut eiuer weiteren Niuleituuss betitelt ,.,l^-»H ^^ >-i>^

>^^ ^!^ i(<^«, ^.t .^ »l^. - e) türlci»ob iu Ooä.

f^ai. 52.)

1) Die»e üinlileiilunß erinneit «iueiseitl! »u ciie <3e«euioute <ler ein-

äußi^eu Ü»1eu6er in 1001 Agent,, äeien ?ai»llelen ^en/e«/ Nnleit. «u

k^utsenatautl» »nßiont, anärergeit» »n ü»»o elH^ollbar, ssr iu 6eu

versiegelten Lüedeln «eine» V»tei» 6ie kropuetie ^lub^mmeä» ünset

(<»zl^,! bei 7lez,nolck ^»p. X. p. 3N6).
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133 e.

HnonvnlN«: Zoologie 6e8 ebri8tlieben Olauben» gegen

äie ^ngritle 6er «Iu6eu un6 ^luuainine6an6l.

sHan68obr. //oncion, ö^. M«, 891 (Oktal, p. 365);

12? LI. 4" (au88er uugetabr 15 2N ^ulang un6 6ein 8""°

kenlenäeu), been6et 14. Nator 1014 Nlart. - 1298 ^!^

8vriebt 2uer8t von 6er Nxi8teu2 eine» einzigen <3otte8,

6er ^Veltor6nung, 6er Hotüv?eu6iglleit 6er Oilenbarnug.

Dann wir6 6ie ^Vabrbeit 6er onri8tlieben lieligion erwiesen

au8 6er wun6erbaren Verbreitung 6er8elbeu, welobe we6er

6nreb Oewalt 6er ^Valien uueb 6urob äie l^laobt 6e» 6el6e8,

vie in an6eren lieligiouen ^wubl 2unäeb8t 6eiu Islain?^

son6ern nur 6nreb äie ^Virllung der Wabrbeit nn6 6e8

göttlieben 6ei8te8 211 8tau6e gellounneu «ei. Hin^elne Heber-

senritten sin6: f. 16 über l'rinität, 23 Ninbeit Oottes, 2?

Inoarnatiou, 38 l'aute, 39 H,ben6maul, 40 vom ^reu^e, 42

vom Ns8«Q uuä l'rinllen im ^eu8eit3.

Nin naebträglieb üugirter ^nkang (waürsebeiulieb blieb-

uäuäleriseber Letrug) giebt 6en l^tel x^^! <^«^ .1

1336.

^nonvmn8: Heder äie tragen, welebe einige Ouristen

6em Mnaliken?^> ^4i« Ze^ verlegten; naeb 6er ^lra6itiou

äs» FaH«n Ibu ^bi'l-Huneiu ei-^a«-«.

^H«,n68onr. ^7-. M<«. 886, ««, f. 273—5 am Lan6e,

üb von 6er Üan6 6es 8ebreibers 6es <üo6ex 8ell>8t, wir6

im (!atal. v. 403 niebt augegeben. Die H8. ist been6et

»m 3. 8ba°bau 1174 (10. När2 1761) von M> ^i« Ml/ee

Nun eio. — Vgl. oben 8. 110 t?.

Hasan eI-La8ri ist 6er berüdmte lioranausleger uu6

Ira6iüon8lebrer (gest. 110 13. ^ 728/9); Hnelleu über

ibu bei Flügel «m H. (üb. VII, 558 (Iu6ex 8. 1082 n. 3129)

uu6 2« l'ibrigt II, 73 (2« 183, 2U 2. 21 vgl. 8. 34 2. 1?);

Ä«-öeioi, La88ÄN II, 682; ^anlms,- II, 114, u. H,n6. I7u8er

Hasan teblt iin Iu6ex 2Uin (üatalog 6er 1188. 6es Lrit.

U»8. p. 806, wo aneb 6a8 8ebaeübueb v. 350 l)o6. 784

»ULutuureu war, welobe» kälnoblieb, wegen eiue8 Oitat8 2«
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HulauF, äeiu (üa3Än) 2,I-La«ri nei^ele^t wirä. Niue nähere

^u^ano über HaLau i»t auell v. 350 nient 2U ünäeu, 8uuäerll

er8t in meiner 2n8«,unnen8te1InuA äe8 8euaoN8 bei äeu

Iranern in äer „ver8enlennten er8teu ^,u2Z,Fe" äer „6s-

8eiiiolite nnä Literatur äe8 8en2,eli8pi6l8" von ^nt. van 6er

^,'nck (1873), Artikel ,,^uouvmu8 (Lnäe äe» XII. ^anrn.?)"

8. 44. »)1

133 e.

^U0NvulU8: Leriout üoer eine (!ontrover8e 2V?i8«uen 8«M<l

H/«^«»n»n«ei H/e/iH' ö. <3s^'l'ci Äi^iaeU« ei'//««Sl«i «i»?«öaiaöal

( Ä .^! .t->!!)^ nervorra^enäein Heiligen, uuä einigen ^oäer einem?

etwa >^^?^ ^ucien in ^^!! ^ uu 5 1211 II. (1796/7).

lll«,uä8enr. ^. ^l/««. 990, ^ l. 149—54; v,2,nr8eüein-

lieli von versisoner Hand; <ü»tal. v. 459, wo üuer äen In-

nalt nient» ^üiiere8 init^etneilt i8t. — 2n ^>>^> ver^I. äeu

vieliter äe8 IV. ^n,nrn. II. dei ?iliri8t 136 (II, 55) uuä clie

!^Ä!nen8l!,oIeitnn^ bei //«»«««»-, V, 773, uaen Hn <?^aii. enzl.

I, 115 (80 ii«8 in 0atal. Lrit. »Iu8. n. 782 Ln 8. 501); ^.

tN. VII, 1234 n. 8654. — Hu8eiu Odan „l'tanÄttlld^i« ist

Verf. 6e8 6e8oniont8werl:e3 .^^>-!^^!! ^« wovon ein Hii8-

2Uß Oaleutt«, 1827 Feärnellt, eine 118, voin 20. Nludarrew

1195 (^au. 1781) in äer Noila-l'irn«! lidrarv in Lornnav, 8.

H/eiu'. /le^aise^:, (üatlllo^ne r«,i8onne ok tne aranio, ninäustaui,

vertan, ancl tur^isen N88. ul tiie Lloil», l'irUL lior^rv

(Loinbav) 1873, v. 77 n. 17.^>

134.

H.NVUVMU8: TVaeiail« «^oiot/ei«««^ eis /«t«cicl»»eni»« t/^rl-

s <«'« n « s »'s^«'c>?i««.

s^l. Deder äa8 NvauFeliuiu, 2. ^lrinität, 3, Inearnauou,

4. I^anre u. 8. w.; „«titil'i«« «'« /lns «««««« a»-F«»ls»li«H <?«H«

1) lu ^suei, äsm ?ud1ikum ^ün^lieli eut^o^eusi! „ersten H,u2»ße"

v?»r äer Vert, uoen «luliod Zeuuß, lnyiueu, ouue alle LutgedäclißunL,

lür idu 2UL2,l2iii8liße»te1Iten öeitr3,ß (8. 34—49) »us H88. uuä Druck

werben (^ovou ieii 10 ^,b2Üße be^it^e) »nöuerkeuusu. In 6en tür äie

vuruioliteteu LubLtituirten Lo^eu «eins» LuLt>e» ^1874) »inci ineine Hiti^el

ßlöL»teutusil8 wörtlich »u ver^eliiecleiie Ltelleu ^e«etit, Hie oben eitirte

»wlit 8. 100 u. 2v?. 2. 11 v. u. F.; sußesetst »iuci 2. ü, 8. 101 6ie

^Vorte „»tllrd »u»elil'oniLti°c>i", X. 4—8 u, «. ^.; vßl. 8.66, ursprünßliob 41,
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»n«an« /tioicli^a»-«»», l/«ti«eo»«»n, H/uil«»nmeH'« ei Mu-

^am?» sciano» llm «in t)/«»'i«<««7l»»n Ftie»» ^ui/ll<?ln»ilc>»le« ei

ob/eciiöne« »-e/e^«niu»-.

Hau äse Kr. ^/o^e«2, ^/eH'o, 70.^

134 b.

^NVUVlUU», Uünol» vom L»,8iliu8oräeu im Libanon

ft?16—32): Oeäient über 6ie ^uro^iruu^ 6e8 ^üdiseiieu

6L«et268 6uroti (!liri8tU8.

M«,u<l8<:l,r. Wü«o^e,l 536 ^natrein. 380), in einem

Divan (Turner 8. 229).^

134 o.

^nnuvmu»: ^Viäerle^un^ ller enristlielien I^enre, ä»,8»

<Ie8u» 6er 8olin Oottes »ei.

^Hanäsetir. M«n<?^e»l 889 ((Huatrem. 416) l. 5 (H,uiner

8. 400), ^e»o1lr. von H/l<H, H«öö«F/l eäer ^/«o«t« Ho/^io».^

135,

^U0NViuu8: H^,«Hioi« t?^»-» »ll««a «ti "lalcieäcliuuni

lilium Nteliniu2,e, «ö« /»aeeHilta 6Ä»«'«iia7l»e ^ei«I»'c>n««

ea^li» «r^o««ni«^.

sllauäsebr. ^a»-«« 88, ^ (^«»elirieden 1438). —

Lullte „Ltelininü," ^viecler eine Oorruvtiun von ^lei-

illi^'e sein? vßl. oben unter ^i^-> N. 22 u. Nuiiaiulneci

K. ^du 'l^in N. 114. — Ist unsere Nni»tel vielleielit 6ie

^o^j ^K! '^!^«. gelobe Nieoiauä 8ot>u ?etri lür ^acod 6oliu«

2t>8eureit>eu sollte? (^>c,2^, l^atal«^. I v. XV)/>

136.

^UVUVlUN8: /)i«^«iai»'o H/<?naoiiO»-u»l eino»'«»! cie »-silIlo««'«

^t'«i«anas «ez-litlie, ^aöl'<« t?u»l ^, in r ü, in i/«ci«eo 1^ evi t »,, ^.

LliriLti 653.

sllanäsetir. «) ^a^e« 88, ^ ^eseiirieben 1438); —

i) iäenti8Cli »eiieint F'a»-«'« 95, ^: /)uo»'ll»n «lcmne/io»-«»«

/)«Puiai«'t> ilaöl'ia ou«l «/«ci«eo ^«oci«»», «Aa^«s no« eonism-

Der Namen ^ iura in I^evi äürlte von 6ein Vater

^o»i8 entlehnt 8ein? 8. auoti unten N. 141.^
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137.

o^unl ei A » « si «/« ioui ^) «lve /»-«««/»ein «)«tciae<»-uin, <ie (N»-«H<o,

sHauäsour. /'a»-«« 105, ^ (zencuriedLU 1336).^

138.

^nouvmn»: /)««ioF«^ «'ni«- ^ec^)^«7» e< t?^l«ila»l«»l, uöl'

ostenH'«!«»', H/a^u»n«leeie»l l'n ^Vojv^eta»'«»! «u»««'o non es«e ^epa-

nenc^ltm, «ti/«noia ^/eo»'««« »e/«<»ilone.

^Hauäseur. ^?a»-«H 105, ' (v^I. vor. 1^.).^

139.

^.uouvuui«: ^)i«/»ui«ilc> ^,bä ^noduae ^auauu«,6?>

Msion«««, ^,bu Loitae «/aeoöHae, e< ^bu Xorae^) ^!/e/-

sMauäscur. ^«7-«« 112, ^.

lou Kuüvts uieran sine auäer« H8., obue im 8tau6e

2U »ein, über 2u8llmmeu^eliöri^1:eit ousr ^uLammeulillu^

2N urtdeileu: Iraetatu» tie l'noa»-«ack«e vou ^bu Üeita

^e^riti^), deüuäet »iob iu (üuä. ^«»-«^101, 4.^

140.

H,U0NVNlU8: />e «?«»-««« «/«ci«eo»-««l, t?^»°lHi«««c>,««l

H>cro»'««l t?/»-o« «««iatsin ^)e« «Ä«««»«e att»H«i« Hen<s«il'/«.

Dauänoui-. ^«»-i« 882, ' (^esourieoLu im ^. 1309).)

141.

H,uvuvinn8 slüiirigt): Ml^-ack ck oomvs^l'one «/ueiae» <?«/««-

eiam «« «»-öe T'onli, ^t. 34? (958—9) /aeia., in 70 Oapv.

^HauäLoiii-. l^«ai. 488, 1 de! l'oruber^ v. 310 (vst.

85); ßeLciu'. um 1040 iu ^SFVvteu.

1) >^!>A ^.^ — »Nl^H V"1; Vßl. Oocj. Nus. llr. »r»d. 445, c»t»>,

z>. 221 ool. 1 liu. 3 (u. ci»2u: Zur p»eu<ißui^r, Qitsi^tui' 8, 78 ^nm. 9),

2) 8oUte uier l'ueoä. H,bu L»r» ßemeiut «ein? 3, ^l^« li. 64.

3) I^ßbei- l'eliriti ». ob«u unter ^,!^«a^ X. 73.
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<3tein««K»e«i«?', ziai«m»»<He «n<i aHi»i«sset/«e/<e /H«»-<,<„^ ete, 159

^ulauß: ^>^>-8^,!^<» ^>!^ «>»^i^> ^«^H »^! ,-> »»? <H^X>^

5H ^» il^^o ^>^e! H ^x) ^>^^!» c^'^ c)0^^ (^' ^2?"'

t»,ti«ii 2wi»obeu äeu beiäeu Nöuobeu ^>^^,.!^« (Iben-

äorieu»?) uuä ^,u6re»» s^<»! ^i!) mit eiueiu au^eseliuen

^uäeu vom 8t2,miue I^eivi (<ZH^!t..«» <H>-^) zeukuiit ^m-

12U oäer Iiur»,u ^. l_^) cier äie beiÜßeu 8oiirilten äe»

^Iteu unä ueueu ^Luuaesl ßeleseu, uuä »ieb 6ü,uii taukeu

lies», er uuä »eins I^uM« <"i>^ ^>H>! ,.^° ^!^>>) unä »eine

0euo»8eu, äurob äeu beilißeu Vater ^^«^^! äeu Li»obok

^euer Oe^euä. D»» Merl^ ist 100 Ll. «t»rl:.l))

142.

H^linnviull» ^brist): ?>«<?<»<«« tie e»nve»'««>ne «/«ciaeo»-«l»i.

^üauäsebr. l^»«ai. 489, 3 bei 1'uruberß z>. 311 (^e«ot»r.

^. 1756), all» ^ukauß äeteot.^

143.

lll»uä»obr. ^«i,o. 83, 25.)

144.

^UNlivlUU»: ,,^««e«i«)ne» «ti/tae « Huoeia»» ecv /3. ^at»-lö««

aH>e«u« </«ci«eo« «l <i«H^)ui«i«o«e eis «iiveni« tA»°«H<«' e/«Hgus

^Hanägebr. I^cli. 135 (11. 262 bei Nai obue besunäere

Xisser äe» ^raotats), anl Luäe uuvollgtäuäiß (ßS8obr. im

XV. ^»brb.). Vßl. oben ^^<> H. 64.)

145.

^UUUVIN!I8: <?a^«'t«i«»l eis «tio^ailt»«« «-««'« a<i«)e»-«lt« H^«»

^Hkuä8obr. ^ai. 145, 20 (^e8obriebeu im XIV.^2l>rb.).)

«u mit !^. 136, oken 8 l57, ^u »näer« Ulluci^cKl-ittLu,
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146.

IßO <8tel'n«tH»eitiei', ^olemi«e^e un<i »ziol<iFet!«e^e /.itei-aili»' etc.

^NNUVlNN8: „^««n^ue öa«e« «e« /«ntiament«, ^lllöu« ^e-

/ei/untu»- ^«»-«'ae Hi«^c>«zei««o»'«»n ei »/«tiaeo»'«»» ob/evieone«

«Hie»'««« <H»-««<«a?l»»n >-ei«Flone»l."

^H », uä 3 onr. ^«il'l?. 159, 3, nur einen l'neil ä«r 4. u,

5. Oruuäla^e entnalteuä (ße8onriet>su nni uäer vor 1305?),^

147.

^uouviuu»: M'«ici»-la soä. m'i«^ LanairaesLabirÄ,, Lu-

d eira^ mon«<?^« el'«H^«s a«i« tis »-ei»F«i«s eu»n vn'o a^aöe Hsa -

^omeie ««?. /)Hs«tio-^)»'0p^eia, KU« n»c>ti«»l ^«o l«Fe»l ««««» a

«oeio aooef»e»'ll, »°e/e»-i, ei tle etu«cienl/>?-<^)»Fat«»ne, sl ««eoe«««)»'«»!

«na»'«»» ^»otsilila, ao cic>m«'na<« «i«il<?l'n«iu»'; auoio»'« «lo n «o ^ o

««o^mo; 0M«o«t«»n cc>»lin««i«'i«'«»»."

^8o äie vo1l8tänäiF8te ^n^ane iiu (^»t«,1. xuHauäßelll,

f^ailo. 176 (Fe8onr. 1594 van /)«li«e«« Me««nnu« öaeil'««);

— anäre «88.: ö) ^oH Loäl. 199, bei Me-oii n. 58 <üoä. 53

(trüner 6o1iu8 u. HlHs, >ve1oner eine 8tslle ä»rau8 üder 'loa

n. ^.nler8tenuuß (Ünri8ti inittneilte in clor ^nin. 2U H^a»lF,

l'n/anil'as n. 84). Der lit. i»t üa». ,,^«ia 8 er ^ ii s^>^2>^<

>^K!»!!) Hu« »ö ^»°«ö. !^<^ vooat«»'".—e) ci) e)/'a»'«« 156,^,

170^', 171,i, 1^. ^«'H«^>«s. 0d äie «88. äieselds

Leoeu8ion entnalteu, i»t inir unbekannt.

Naeu 8irat al-2unra bei H^«l?, Nnnainiueä 8. 29 ^väre

ö. 2uei-»t ein ^näe ^ewe8en, nnä 1^el7 vermutnet, 6:^88 er

»l8 8o1euer 11N2 uä. ^^N2 ßenei38eu, bei äer ^anfe äen

Namen 6eorßiu8 an^enounnen. V^I. Miitie^s in D. A,

2t8onr. XII (1858) 701t?., vßl. äe88eu Leitrads -ur L^enut-

ui88 äer arab. loenie, 1864, 8. 81 über ^VaraKü,. Quellen

üder L. 8aiuinelt M'ooÄ n. 58 u. 507. Neneräiuß8 uat

H^enF«»-, Irenen n. I^enre Nonannuaci'» Lä. I, 178 (304)

äie 1?rl>,äitiunell über 1i. LU8»,inin6NFe8tei1t,^

148.

H,NVUVMU8 ^(ünri^t^: „Ol^s^eni/a, ^«ae «niei'oeH'i lnie,-

«^»'««il'an«»! »°e/«Flonem e< i«o«ie»««'iloanl: KUtnum ^>«'o<

ooin^oitti«»' ea? «/»««« ?'«»'o«»'unl H'oi««,' eu»l »°e«^ionn!one a<^

«on«u^«« «^'««<is»n ,<!ec?iae H)<?tn»'«7» oö/eeil'tine« <?<>,?« «,«<:«»« «<ö-

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

2
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



«ian<«a»n e< i«'««'ia<e»l /)«-«ona»'unl sie." in 2. I'nlu. u. einer

Oonolusio.

lHanägenr. ^<li«'o. 550 (ße»onrieoeu von» Di»oouu»

«/o^ann«« S»«l »in 3. 8evtemder 1063 H. (1652).^

149.

s^N » n ä 8 enr. ^«<i«. 592 (ße8ouriebeu im XVI, ^»nru.).^

149 d.

^nnllvmn», ein ^üäigouer Diouter, »enrieb Oeäient« ßeßen

ilunamlneä; ». unter (^bu) 6»'f»,r U. 101 d.

150.

^nonvmn» aus Ua^red ivirä bei //. 6H. unter ^.!^^!l ^.

sil 34) genannt; vielleient ein ^utor 6e» XII. ^»urn., venn

äie ^ufüäulunß eine ir^enä^vie onrunolo^i»one.

151.

^üONVlnn» ^r^t Ulla lieueßllt^: ^,oic>F«'« (<?u/«Hti»»n »nsH'ol

e« 6H^l'«ii'a»lc» H/uH«»««i«ni) in 4 X»vp. bei A««l«« (unä

Lottin^er) »olieint oben x^5^ ^. 83.

»>d»nHI <I. v«». VI. 3. 11
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^lldäiiA6.

11*
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Hlllau^, cloiu (Üa8au) al-Lasri Iiei^Lle^t ^virä. Nius nänLi-e

Hußali« ülier Hll8g,ii i«t auoli P. 350 uioiit 2U üuäsii, sonäeru

er»t in lULiuer 2u8«,iniiiLil8tLl1uiiF cls8 8o!iao!i8 Iiei äeu

^r«,I>eru in äer „V6l8<:lilei>z>tsu er8t«u ^.uüll^e" äer „(?6-

8oliiolite uuä Literatur 6e8 8o1il>,l:ii8^isl8" von Hut. van 6er

^'nck (1873), Hiti^el „H.uoll^iuu8 (Luäe ä«8 XII. ^alu-d.?)"

8. 44.'))

133 e.

^Uvnzsinn8: Loriclit üdsr eine <üoutruver8S 2wi8«neii 8süiä

H/«H«»n»ns<F H/e^ei« ö. <8s^l'ci H/«»'ta^« ei/^l«e«'«l «t-Telöasilöai

( ^> . !^>> ^!s)^ iisrvoi i a^euäem lleili^eii, uucl eiui^eu ^oäsl eiuem?

etwa ^^^?^l ^näen in ^^s ^ im ^. 1211 H. (1796/7).

Ml>,iiä8o1ii-. H»-. Mt«. 990, ^ f. 149—54; walii-8oiiem-

lioli von PLi'8i8oIisi' Hand; Olltal. P. 459, wo Her äeu lu-

lialt niolit8 Uälisi'e8 mitFetlisilt ist. — 2u >^>^> ver^I. äsu

vieliter ä«8 IV. ^tckrb. II. dsi ^ikrizt 136 (II, 55) uuä äie

If»,iueii8l!,tiIeituuF Ksi //«»n^e»-, V, 773, uaoii Hn <H«ii. eu^I,

I, 115 (80 1is8 in Olltal. Lrit. Nu», p. 782 2u 8. 501), F.

<N. VII, 1234 u. 8654. — llu8«iii Oiiau „^tadättad^i« i»t

Verl. äs8 Os8o1iioIit8vvL!'1lS3 .^, >>!^^!! ^>« wovon eiu HiL-

2UA Oalontt», 182? Feäruolit, eine 118. vom 20. Nuharrem

1195 (^an. 1781) iu äer Nolla-k'ii'u^ lidrarv in Lomdav, ».

^tiui. Ae^aiseA, Olltalo^u« i-a,i8ouus ok tlio arakio, diuäuztaui,

^»erzillu, anci turliisoii U88. ol tiis Uoll«, I'iruL librarv

(Lombav) 1873, p. 77 n. 17.^>

134.

^1. lieber <la8 Nvau^elium, 2. I'riuität, 3. luoaruHtiou,

4. ^auto u. 8. w.; „nM«'<«H «'n /lns ««»«'«'« a»-Zume«<«H gul^u«

1) In Heuer, 6em kunlibum ßLn^Iien eut^o^eneu „ei»teu ^uü»ße"

v?»r üei Vert. noeu enilieu ^enu^, meinen, onue »11« üntsenLäi^uiiß,

liii idu 2U8»mmeuß68te11ten Zeitig (8. 34—49) »u« Ü88. uuä vruell-

^eiksn (v?ovnu iel> 10 ^.K^ü^s beZit^e) »U2uei^6llu«u. In <ieu iiii äie

vuluienwteu »ubLtitnilteu Zo^eu seine» Luebe» ^1874) »iuä meine ^itike!

ßiöLgtentneil« ivörtlieu au versoüieäene Ltellen gesetzt, äie oben oitilt«

»tent 8. 10« u. 2^. 2. 11 v. u. 3.; -ugeset-t »iuä 2. ü. 8. 101 6i«

^Voite „starb »u»euioni»ti»<:u", 2.4—8 u. «, v?.; vgl. 8. 66, urspi'ünßlieli 41,
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»NHan« /tio^aii'a»'«»», «/«tiaec»»u»n, H/u^«m»nscil« ei H/«-

oö/ecilone« »'e/sÄuniu»'.

Ilanäsonr. ^/o/-en«, ^/eH«, 70.^

134 b.

^NOIlVNlll», llünol» vom lillLiiiuguräen im Libanon

^1716—32): Oeäiebt über 6ie ^bio^irun^ cle» ^ü^isebeu

Hezet^e» clureb Obristug.

süanägeb r. Müno^e,» 536 ^<H>iatrein. 3W), iu eineni

Divan (H,uiner 8. 229).^

134 e.

Anouviun8: VViäerie^un^ üer ob ristlieben I^ebre, ä«,»»

^ezu» cler 8c»bu Outtes »ei.

^HauuLebr. Min<:/l«l 889 (<Hu«,trein. 416) l. 5 saunier

8, 400), ^esebr. von M'<H, <3«öö«^ uäer H,N'ou« Ho^io»^

135.

Anonvmu»: H^v««i<)/a t?^^n «ll««a »li ^llkieäciinulu

Milium Ntelininae, uö« ^>»«eol/>«« tN»««i«'«ncl« ^e/l^»on««

^Hanäsenr. ^'a»'« 88, ^ (^ezebrieben 1438). —

8o11te „Nteliuina" ^vieäer eine Oorruntion von ^lei-

mi^e sein? v^l. oben unter ^»!^-> N, 22 u. Nubainiueä

b, Abu IÄib N, 114. — Ist unsere Doigtel vielleiebt 6ie

^o^H ^F! l^^.. gelobe Nieolau» 8obn ?etri kür ^aeub 6oliu»

Anzureiben sollte? (^)<?2^, (!atalo^. I v. XV)/>

136.

^«<l'«n«s ve«'i«le, ^aöl'i!» 0«»« ^ inr 2, in «/utiaeo 1^ ev i t »,, H,.

Lliristi 653.

Paulis obr. «) ^«»-«'s 88, ^ (^eLebriebeu 1438); —

ö) iäentiseb »obeint /'u^'« 95, ^: /)uo»-u« nlcmae/i»»'«»!

nenti».

Der Namen ^ iura, in I^evi äürkte von äeiu Vater

iln»i» entlebnt sein? 8. s,ueb unten N. 141.^
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137.

^UVU^!UU8: ^)«'«/»«iai«o «lie»' He^o«^ ei I'ee^lotlii «lona-

oH«»n ei ^i «« e/»/« /o«i ^) «l'vs «»°«lol/>e»l e/lt^cleoTi«»!, <ie (A»°»<o,

^aö«'i» «'« <?M«'</o Hse»-o« s»^«1 ^»-<wl«elae H^o»»««««.

sÜHuäLour. /'a^'« 105, 2 (ßesokriebeu 1336).^

138.

^UVU^UM8: /)/«ioF«« «lie»- ^ec^^iu»» ei tÄ»-«Hilanu»n, «ö«'

osientili«»-, Mnilunlineeiem «n ^»-c>/>^eia»-u»l nu»«e»'o «on e««e i-e/>o-

nentiuin, ae^«»le<« ^ieoi'anl »e/«iatl<?ne.

sHau äs cur. ^»»»lH 105, ^ ^v^I. vor. 1^.).^

139.

^.uou^mu«: Hi^uiailo H,dä ^oouu«,o ^ouauna«?!

H?e«io»-l'«««', ^nu Lsita« l/a<?oöli«e, ei H,du Xorae^) H^>

e^lias, <ie »°eilFlo«s (/^«'«ilia«« eo»'«»» I^«Hll»'<? auotiam.

MauäLodi'. ^el^l« 112, ^.

lou Iiuüots uierau eine auäers H8., ouue im Ltauäe

2U »ein, übel 2u8ammeu^snöri^l:eit uäer 2u8ammeuu2,n8

2N ultlieÜLu: 1l2,ot»,tu3 eie l'noa^«a<«>«6 vou ^,bu ileita

l'Lki-iti'), oetmäet »ioQ iu cioä. ^«^101, 4.^>

140.

^.non^NlU»: />e «)«»-««« «/«tiaeo»»«»!, t?^»'«'«<«'« «<»,«»«

ei H/«H««l«ie<iano»'«»l, iam t»-i^oH)a:o»'um ^««m ^eie»-c>-

H»Ä?o»'u»» e«>ea «««ülaiem />«' «N«'««Fue «ii»-«ö«i« «enie«illH.

Illauäncbi-. /'«»-i« 882, ' (FeLourienLU im ^. 1309)/>

141.

^uon^mu» sOnrist^: ^«»'»-ailo ck e<?«ve»-«l<)ne l/u<iael e«M-

ciam «n «,-öe T'oini, ^4. 34? (958—9) /«ei«., in ?0 0»vv.

^HauäLoQ!'. l^««i. 488, 1 dei 'loruderF v. 310 (vst.

85); ßosour. um 1040 iu ^eß^vtsu.

1) >^!lA ^.^ — «NI^H «'^!; v^I. c!ocl. Nus. lll. ur»,d. 445, 0»t»l.

n. 221 eol. 1 lin. 3 (u. ll»2>i: Zur n»euäepißl-, Qiteratul- 8. 78 H^lw. 3).

2) 8o11te diei lueoä. H,bu L»?» gemeint «ein? 3, '^i^ff^, H. 6^.

3) l_Iebel l'e^riti 8. oben unter —^>«^« lf. 73.
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6tein«c^n<!!ei«', />oi«»»u«'He «,»i «^in/oss^i^c^« /.»/^»-nl«^ ete 159

^Iltl!,!!^: ^^>-»^,!^« >^"^ ^l^^> l^^V ^ l »_>^ i_5>-^><-'

<?>!! ^»' x^x« ^l^e! H ^H ^I>^«7i ci"^^> c7-i^ ci^' ^2?"'

tlltiun 2^i»olieli äeu oeiäeu I^öuelieu ^>^^,.!>^«. Cliiea-

äorioo»?) uuä ^,u6re»8 s^<»! ^xi!) mit einem »uße8elmen

^u6eu vom 8t»mme I^e^vi s^^^ll .^» ^i,!^«) ^eu«,uut ^,m-

lau oäer Imr»u ^. l»»^), 6er äie deinßeu Loiiriiteu äe»

alten uuä ueueu ^Luuäeg^ ßeleseu, uuä »ioli älluu ts,ukeu

lies», er uuä »eine ?»milie ^<>^ ^s>! ,.^« >'>-!,^) uuä »eine

6euo»8eu, äurou äeu üeilißen Vater >^>^^^l, äeu Lisenok

^euer Oeßeuä. Da» Merk ist 1(X) LI. stark, l))

142.

^nouviull» ^Ollri8t^: 3>aoi»tuH tie conve»-««)ne «/«tia«»-«»».

^Hauäsonr. l^»«ai. 489, 3 bei l'nruoer^ z». 311 (ßeseur.

^. 1756), am ^ulauß äeleot.^

143.

lllauäsvllr. ^<K»o. 83, 25.^

144.

a<i«e/-««« l/«<i»eoH l'n <i«pu<ailo«e eis ««ivent« <H»-lHtl e/««g«e

lne<l«lall07!e".

^H»,uä8olir. f^«i. 135 (p. 262 dei Nai ulme besuuäere

Eitler äes ^raotat8), am Nuäe uuvoll»t»,uäiß (ßeseur. im

XV. ^alirn.). Vßl. oben ^l^» «. 64.^

145.

^nvll VN1U8: <>ap«t«i«»l cie «tim-atlone «-««« acilis»-««« H^« -

Zometa«««.

^Hauäselir. f^at. 145, 20 (^e8euriedeu im XIV.Illlirli.).^

<ie«»elbeu mit ll. 136, oben 8 157, ^o »liäßi« UlluclsoKrittLu.
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146.

^nvllVlUU8: „H«t«n^«e ö««e« «e« /««ti«»«enia, ^««ö«« «-

/ei/««««»- ««»'Äle Hlaiio»lei««c>»-««l ei «/«li«ec>»'«»» oö/e«i«em65

^H », uä 3 onr. 5ai«?. 159, 3, nnr einen 1?neil äsr 4. u,

5. 6runäI»Ze entnaltenä (gesenrieoen niu uäer vor 1305?),^

147.

^uanvmn«: //««io»-l» ^oä. vl'ia^ Lanairae^Lahirs,, Lu-

heirll^ inonae^« e«««^«6 «eia <ie »°e^»F«t)«e eunl vl^o nl'aie Hsa-

^«meie ««?. /?«elt^o-I?»'t>/>Hsi», ^«l mt>Ht»l ^«o isFe»l ««««« «

eoeio aeee/?e»-li, »-e/e/'i, ei lie el««cie»l ^»'o/xiFailone, ei «uoeeH««^»!

««0»°«»» ^»oismii«, ae ticmllnai« «aii'el««iu»'; «leeio»-« »no nae ^ o

««ciilFmc»; o/)««o«i«»l eo?nme7li«i««»l."

^8u äie vollständigste ^ngllde iiu 0»t»l. «u Hanägeür.

I^aile. 176 (F63LNr. 1594 von /)«ciae«« H/aH««««« ö«ei«««);

— »näre H88.: ö) ^oH. Loäl. 199, dei Möo« v. 58 Loä. 53

(krüner 6olin8 u. H'^s, ^veloner eine 8telle äaraus iiuer ^loä

u. ^,uker8tennng Onristi inittneilte in 6er ^nni. 211 H^anF,

«n/a«ilae n. 84). Der 1?it. ist äa». ,,^4ei» 8ergii s^^-»^».

>»»H>!»!!) s"^ "^ ^aö. !^5^ «oeat«»'".,—> o) ci) e) /'a»'»« 156,',

170^, 171,^, l'it. PÄ«'F«H«>«s. 0b äie U88. dieselbe

Leoeusion enthalten, ist inir unoellannt.

^aeu 8irs,t a1-2unra nei Me«?, Nunainnieä 8. 29 ^vilre

ö. lluerst ein ^näe gev?68en, nuä f^s«7 veiinutliet, 6il88 er

»l» 8o1ener ^1N2 oä. ->>>N2 ßenei88eu, dei cler ^'anle äen

Rainen Oeurßius anAenouunen. Vgl. Miicis^e in D. N.

2t»onr. XII (1858) 701 t?., vgl. äe88eu Leiträge 2ur üeunt-

nisL äsr arab. ?ue8ie, 1864, 8. 81 üder Wara^». (Huelleu

iider L. »aiuinelt M'eoii v. 58 u. 507. Henei6inß3 n»t

/i^enFe»', Irenen u, I^enre Noliilnunacl'» Lä. I, 178 (304)

äie l'raclitiuneu üoer 1i. 2N8«,iuineuge8te11t.^

148.

^N0NVMN8 ^lirist^: ,,i)l^e»-e«il«, g»««e lnie»-eetili «nie»-

e^l'lHil'anll/« ^eilFl'one»« ei »«o«/s»n«'i«'e«7n: ^u«»'«»» ^l'c>s

««n^oöni«»' e« «^»««H ?'«»'<:«»'«»« Hei«'«/ eu»l »e«/«)«Hl'»>ie ati

«onn«iia« e^«H<ie»n »eei«e tioeio»«»» c>ö/seil'o«e« e«e« »«<«<:««! «<ö-
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Mni«a»l e< <«'»«'<!«<s»» ^i«'«ona»'«»l «<<?." in 2. I'lilu. u. einer

(?<>uelu8io,

^Hllnä8onr. p'at«:. 550 (ße8enriel>en vom Di»c!onu8

,/o^anne« Za«l »m 3, 8entemner 1063 H. (1652).^

149.

^NNNVINU» sl»lun»,mmeäi!,n.1: ,,^4<v« »-e.<^!t>»l«»<) ooni»'« «Nc>«,

^H », n ä 8 onr. ^»ti«, 592 (ße8eurieneu im XVI, ^»nru.).^

149 d.

^NNNVMU8, ein ^üäigouer vionter, 8ourien 6e6ionte A636U

iluliammeä; ». unter (^bu) <^»,'tar !^. 101 d.

150.

^nonvinu» S,U8 lila^red vvirä dei //. M. unter ^ >^>^!! ^.

M 34) genannt; vielleiont sin H^utor 6e8 XII. ^aurn., ^?enu

äiß Hut28.nluuß eine ir^enäivie enronolo^i8one.

151.

H,nonvlnn8 sH,r«t unä Lene^at^: ^,oioFl'a (ou)««tia« nieHel

« tH^il'ano H/«H«nlei«n«) in 4 X»np. uei ^iavlu« (uuä

3ottiußer) 8oneint onen x^v^x^ 1^. 83.

^dl>»ug! <I. VN», VI. 3. 11
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^UKHQA6.

ii»
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vis V«ÄjU3UN36N ftm»r'8 UNÄ Ais 0686t2F6dUNF

in Ilstroll üer t!llri8toil UNÄ ^usou.

H. 153.

„L«6inßuußen äs» Lmir uI-Numinin 'Omar Ken el-0u»tt»,n

in Le^uF aus 6ie (Ünri8teu."

Di«»« »u^eolieu von Omar I nerlüuren6en Le6inFuußeu,

— ^«^i8»erm288«n 6«,» er»t« ,,1'oler«,n2nn,teut" um mion «iu«3

äuren Kaiser ^08«k II. berünint ßev?or6euen Hunäruelle» 2«

neclienßu — in I'orm «ins» Unterwerluußßlzriefe» äer Onrigteu

einer (un^eullnuteu) 8ta6t kaläztina's (^eruzalem'g) uncl eines

«iarauk uesüßlionen Deoret» ^l^l"), Lunäeust »,n 6ie Onristen

m 8vrien ßerieütet'), niläsu 6ie 6runäla^e, oäer siuä ^veni^zten»

»18 ^ioriu oitirt'), lür «1i« ßan^e »nätre 6e»et2ßet)unß über äie

i^v!! ^s>!, uiiä 6»ner von Leäeutun^ tiir eine 8eite äer no-

iLmisoueu I^iter»tur (über 2ul«,»»unß «u Remtern, Nrlaunnigg

von Sirenen unä 8vnllß0ßeu u, 8. ^v,). Dine nizturizen Ilritizoue

1) /.emmlnF, »m »n^uliüilsnäen Orts p, XXVIII: /)«»« /«netae

Om«l7it??l lnte^ et /il«°o«olMMltano« Fa«« ilieiio« «»i/lenilo» e««e

monllment« min«»»« egitltiem o»°«elo.

2) 2. L. in ^><^!! x^^ (oben 8. 104 !f. 81), bei ^an»«H«-, dei»»t

ez: ^1?^^, ... ^»»^!! »-^>»^!. Die ^näeu unä <^nli8tsn »s1b»t sollen

Moell ällinllls (um 7lX> U) I^ients menr von 6en 8enuiut ß«v?U8»t

>>»ben. llinßSß«» dsriet in»u «ion im ^l. 1636 ä»l»uf; 8. ?. Nobler,

Her ßio»»s 8treit Hei I/llteinei mit 6«n Nrieenen in ?»lii»tin» über äis

beilißen Stätten, 8t. <3»II«u 1870 8. 62.
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I7uter8ueuuuß äer detretleuäeu Quellen uuä Üeoeu8ioueu, Helene

iutere88l>,ilte ^nweieQuuAen ällrnieteu, iuü88te «u^leieli mit

einer (3e8euiollte ^euer 6686t2^enuuß »elont verbuuclsu ^veräen,

Melone ioli neruleuereu Orientalinten üner!l>,88e.

Da» Ibem», i»t iui^iseiieu bereit» 211 einer kleinen

Literatur l>,iiFe^vÄeü8eu. 8onou ^0. ^«<i. I^ve«') (368t. 1541)

80Qrien eis eo«H'ilone ««iae <?^»'«'«i««nt»'«»n «uö ?«»-«««, aus-

ßsuomiueQ in ?^eo<i. Hl'ö^'antis»-'» <?e>Ueoi«» «o^io»'«»« aei«ie»-«u«

H/o^a«l«lstia«a»l ei<?<?i^l'na«l, lol. Lasil. 1543 ?llr» III; in ?. II

8teüeu Nxoervte au» äem />«'a/oFu« iA««i«a«l ««n ^i/»c/li«nt>

«eeiaio»-« Mi^«mmscil«, ivelelier ä«,8 IV. Luon äs» ^erl^e» ei«

ve» l'iclie ^cisl e^»-««i««n«! niläet, letztere» ßeclruellt L»8el 1543 eto,,

ulloü ?abri<:iri8, /)sieoi«i« «^«mento»'«»» eio. Haiunurß 1725

v. 543 (vßl. p. 740, 742); ein« H.U83. 8. I^ßä. Latav. 1639

ver^eieüuet äer lülltal. imvre8». übror. iu Lidl. Luäl. III, 738

(uen3t einer t?»-»i«o <is öeiio ?'«»'««« «n/s7'e»llic», >?eleue k'aoriein»

v. 740 uieut erwäliut). Die ^nu»uäluuß <ie oonMl'one ets. »nll

»uen in äeu vuu Mo. ^ie««««- Fe8«,iuuielteu 6>»-ai«>ne« zoßeu

äie ^lür^eu ^odeu 8. 7 ^mu. 1) autßeuomiueu »ein. Ion

konnte ruieu ^veäer äavou, uoou vnu cleru et^vai^eu Verhältnis«

2um Dia1oßU8 (06er L. IV) 8ell)8t üder^eußeu. Die Ic. Liblio-

tnell 2U Lerliu be8itllt solßeuäe8 Luou:

„^Vie äer lürol: äie Ouri8ten haltet 80 uuäer 8ie leben,

^oul»,uui8 I^uäovioi Vi vi 8 Valeutiui ^»oüriM. 82iuut äer

^lürolceu ur8vruuß u, 8. ^v. lfeüliou äureu D. <?<«/,<»' ^e-

li/on verteutsout." 4. 8tra88burß 1532, —

Nue 8eur ^eäräußte Dar8teIIuuß 2uäet man bei T^o^en:

<^c>»n»ns«i<ll«'c>, c/«a cil«^««'«'iu7' gl«elten«t« H/«^a»n»neeic« ail'anlm

»°ei«F«o««nl «eoi«<c>»'e« i^a<?t»«)s»-«!k sie?,, iu t?l»n»«enli. Hoo«'ei»l«« ^

««««t. Oottl'nF., ?. XV, 1804 ^. 152 «s</. Ueder äie Leuancl-

luuß äer 0uri8teu in 8vauieu 8eit äem XIII. Sabril. 8. /)o^,

^«'«t. tie« »l«««/»»»«« ti'^»p<lIne, ^>e^cis 1861, II, 49 t?.; vA, IV,

257 üder ä»8 äuroli Hverr«e8 äen <Hro38v»,ter vrovoeirte Deeret

äe8 ^li Idn ^«»oliutui. — Die meinen ^aolu-iontnii »iuä über

H,eFvnteu nelllmutäurobNaKli^i'» 6e8ouioQte (äerXopten)

^«Fnn« z, N»7i«g»l, ?. /, 1875, p. 404) lässt Vive» von clsin <wäei>

H,br»li2ul »den Viveß »d«t»mm«u??
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derausß. lnitlat. I7ener8et2. v. ^Vet^er, 8ul2t». 1828, voll8tänäi^er

äeutzeü von Wü8teuselä ^in ^on»uäl. 6. Oöttin^er 6el.

OesLÜseu.) 4. Oöttin^en 1845, — N»nene8 8eüou trüüer äuron

Huail'enlZ»'« in 8einen H/^mo«'«« eto. «u^ i'HH^pis, ?ari8 1811.

Nttueilun^en von ^IltenstücKen au» verseliieäeuer 2eit ent-

!,ä!t äie ^nt>»näl, äes Idu uu-NaKKaZCN (öden 8.77 If. 62),

Ueoer äie luuQÄMlue6ani8(:ne <3eset«!ßeouuF ». ^Ilvv/ercli (bei

D« .lonß l, oit»u6o 8. 115, u. 8. unten Hun,. 1?) uncl 6ie ^b-

Kauälunß von t?o»-»-<)^ im °/o«,'n. ^«. 1851 Lä, XVII, 25)0

»ußetunrt von Lelin 2U It)n un-NaKIlÄsen. — Ueine ^oüaucl-

lun^ wäre vielleieüt anäers Fe^Iieäert, wenn iou von vorne-

Iiereiu De 6 0 e^ e, ^/^molVe «u»- /« <?o«^«s<« <is ia /8^»-»'s, I^evne

1864 (N. 3 äer H/FmolVe« ti'H'siol'?-« e< <is F^oF»-. o^eni,) nätte

benutiien können, welene in n. VIII 8. 110 von Oinar in

8vrieu üanäelt, auon s^u nenneuäe) nanäsonriltliene Quellen

Iieuut^t. Ueoer Omar's 6eset2^eduu^ uanclelt v, rlreiner, <!ie

Iierl8l:nenäen läsen äe» Isl2iu8, 1868, 8. 333, 461 (naon 8. 459

H. 9 Iie«8 man äen (ünristeu 8teiuvel aul äen Hals, »Is

Loutrolle tur äie Xovlsteuer, einärüel:on). — Helier einige an

äas Xrie^sreont Iluüvteuäe 8enriiten 8, unten äie Men-

tiÄße 2u 8. 6 unserer ^dnanälunF.

Lei 6er — «,1s meinem ursvrüu^Iienen uuä »uen^et^tnäon-

ztsll 2weo1l — üier versuenteu 2uslliniuensteIIun^ 6er Quellen

äieute mir Zuerst als H,nIeituuA 2Ur vreitern Verkol^un^ äer-

zelnen eine, uis äaüin >ven>F ueaentete Ifoti^ von //»»««^

iu äen H,nmer^unFeu «u ^seuäo-) ^akiäi's ^a»^ü v. 165—70.

— Icn stelle äie mir 2UAänZlienen »raoisonen <HueI1en in

etironoloßisener Leinentolße voran^), linüvko äaran die äaraus

zsNaonten Illittneilun^en in 8enrilten äer Orientalisten unä

»eläiesse mit einer didlio^ranliisolien Ifoti^ üder einen muäerneu

kzeuäobunä.

Die vorläutiF älteste Quelle ist erst veim ^bäruol: äieser

seilen äireet delcannt zeworäen. Naon 10 n ^ sal: ir's (xesenionte

4) vi« ziittlleiluußßu äe» Ibu uu-^aKKll8<:Ii, »uk belebe i<:1>

«i«t »pätei ßekübit ^uiäe, konnte ioli uicdt an äie iiotttißs Ltslle bliußeii,

«Kue 6is ß»u2« H,bd»u<1Iu!iß um2U»ideitLu; sie «tebeu 2u1st2t iuLolsru

nclltiß, al» Leliu'8 llittlieiluuß äie ^'üu^Lte »8t, auek idr 2u»3,»iueulilli>F

mit äen» ^>> kiaßlioli ist, mit ^veloden» ieli eine «peeielle Vvi-ZleiebuuF

»iellt msur voiueliulen ^ouute.
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von I>2,in»8ll ßiebt ^. v. ^-«n«- (Lultul^eLLuiellte 6e» Orient»

unter äeu Onalileu, ?u. I, ^Vieu 1875 8. 102 f.) ä»8 Unter-

^erkuuß88eureideu in äeut8oner I7eoer8et2uuß. Der ^Vurtlaut

8oüeint auen den lolßenäen (Huelleu 2U 6ruuäe 2u liefen.

s 1

^>»^!!H ^<>i^! 8.!^: ^! ^! «^! >^» von 8oniü»n uä'Oiu eco,

^nonvm i»t äie Leväeuer H8. 1716 (^Varner 931)

unä »o iiu alten lülltlllo^ uuä dei Lam^lcel. Der Verl

üeisst Ml'^nö uti-^l)«« ^ö« M,Hn»«<i ^l^meti ö. Hs«H«mm<!<i i,

äer 8ou«,leite. Die8eu If»iueu ßieot voll8tü,uäiF 6er Vl. äe»

>»i>^5^!! (t^ei ^is^no/ti« p. XV i8t äer Nnrenname üder8et2t),

ininäer voIl8täuäiF //. M. V. 379 n. 11372 (vA VII, 871)

u. n»on iniu /)o«^, Ollt»,!. II p. 175 Ouä. 807, vo »ucil

»näre Ü88. anßelünrt sinä. D»2U Iloinmt ^«ö« 975 (<ü»t»I.

8. 265) unä Ooä. />sie«nann 265 äer Lerliuer I:. Libl,,

Colonen ion Mouti^ oeuut^t naus. In äein ^rtillei äes

IIn8 el-ttelil (unten ß 3), 8. 499 äer ^U8ß»be, nei88t äer Verl.

^X<^! ^«l^^! ^x^!! «/e»l<li uei.ö,'n ^i« M»H»»«li sie. b,

//ei/ai ei'^l«i«l ^«,!^ ßeb. 714 H., lenrte in äer HIeärese

^^!^!l ullon äein "loäe äe3 ^!^, verk. ä»8 Luen >^^!l

5) <<»,<.I> bei ^emmin^ u. in Loa, ?eterm. 127, <»->^ in Loa, ?eterm,

70, lauiin« bei Hez,n, p, XV, 6er Hlu^nclciioi liest, H,uclie 1e»en ^x^Xii)!.

— F'iügel ^. tN, VII, 607 ?u I, 371, unter8ebeiäet im Sinne ll. Lb,'»

mehrere ßleieb^eitl^e Nowou^inen, u, notirt im luäex VII, 1228 n. 8426

6»» 1o6e^»bi- 665 U. (1266), weleneg »der »uk einem Iirtbum näei

Lebreibelebler beiubt, «o 6»s» nur noeb b. ftob»rg, Ueiä»,'?! (IV, 245,

ß«»t, 1327—8) 2u uuteisubeiäeu wäre. — Der Verl, äe» ^_i!^s^>! nennt

nneu ein .^l^! «^i: ^1^!! 8.!^: -!! ^.!^!! ^» (äie Qe»art ^

bei ^ez,nolcl« p, XIX, 492, N^am 2. tl. p. 4, 61, 63, 127, 155, 184, -

bei-ionti^t »ebon <?«^elon, (!»,tlll. p. 160). Der Vk, beizet I»b»K b. Ibr»-

bim ete, ^-^>^!! (DemminF p. XXVII, ^laämiri bei Ke^n. p. 492,

l^ciniei-i pl XIX), binßegen eä-Oeiri bei Hs. t^. V, 379 n. 113?^

(VII, 871, nur bier vnrkommenä, u»eb Inäex VII, 1102 u. 3916). Im

?»ri»er O»t»Ioß unter Loa. 716, 2 (p. 173) unä 841, 2 (p. 189) "irä «i

^bu'I-l'eä», gen»unt, nnä »m eisten Orte 6»» 1'ode»^»br 833 H

ei^äbnt (vßl, ^emmi«F n. XXVIII, wo ,,^bcl uI-W»b»b" eine 0<mtu»iou

»obeint). — Hueb 2^«i ^!^! ^^« von Ibu uI-6»U2i nennt ^. l^

u. N373 u, 11375, ob mit lieebt?
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->!^!,^^! ^^ ^-^H u, ä»8 . . . ^^!,^x, we!ene8 er

Nittwoon 13 8eu»1i2U 752 (f»l8eli 753 in äer Var. Hs. t?^.

VII, 871), »Iso 5. Oet. 1351, oeenäete, unä 8t»rb in Ni»r

im Hlnnat ^ieö," II. 765 (»o »ueu //. M. V, 359), also ^»u.

oäer l'ebr. 1364. F?«Fei im Inäex 2U «. Xu. 8. 1226 u.

1228 n. 8385 unä 8426 8eneint äie NößlieliKeit äer läentität

mit äem (Kommentator äer '^^!! (//. M. I, 416) au^uueumen.

allein im l/n« 8, 595 üuäet »ioli ein Artillel He^aö «<iDl'n

Al)u'l-Ado»8 Ahmeä I». e8en-8eüeion T'a^l uci-/>l'n ^i>« ^löei

^/^ Uuhammeä d. Adä il-V^eli l). ».i^-> el-NaKäigi ei-

ÄuKri »I Nanoali >al8 «olener aueli dei H. Ol>. I. «1

^5>s^!< ,^"'^! ^MH, »I»o lieents^elenrter, vu^matiller

unä Arammatiller, ^ed. 646 oäer 648 H., Fest. 8onntsZ

4. lie^el, 728 (äiesen ^anr »neu dei II. Ol,.), äeu 15. N»i

1328. ür verts,83te X^!^ ^->^>^.^ ^1?!^!^! l^«^> i^H

>^>!!^!! H ^^"!», !«>«'" ^>»^«»H ^«x ,.^! >>^«^ ^!"H <»"!^^ H

Vielloielit 18,88t 8ien au8 äie8en 8ourikten äie läentität

mit auäeren Homonvmen oei H. Oü. ermitteln, wo^u^'eäoen

liier äer Ort nient wäre.

Die nu8 inter68»irenäe 8telle äe8 _^!> oennäet sien in

liiLm II, ?2,8l 5 ^^, ^^ ^.,^ <V^!! ^.,!^ -^! ^.^! »,^i H

^^ H (al8o ^VÄI- 2U oewei8en, ä»88 äer Vertrag ein »eüritt-

lielier); nielit nur in äeu (l. 26», letzte ^eile von äon

Sorten ^« ^»^,H Hngekan^en) mit^etneilten LeäinFuu^en

^örtlien 8timmeuä, 8ouäern äa8 ^an^e Oapitel i8t äie 6runä-

l»^e äe8 9. Xav. in äem ^»!^5^>1 2U weleliem wir un8 nun-

meür weuäen.^

8 2.

-^j^! ^X>^»^!! ^I>^^ l^-»d!! ^i>»^^>!, von Lweilelnaltem Autor.

^l)ie3e8, in 17 üanitel ^etlieilte V^erl: ißt in vielen

H88. vurUÄuäen, äauer melirmal8 l)e8oliriel)en unä I>68nroelien

suamentüen von M'co/i v. 596 u. <7«?ei<?n n. 160) ^); e»

«) V^I. »uol, ^öa!'^, v. ll. iüßit8olii-. XIII, 229 uuwu. — ^ueb

^«u in 6er l'ortßst^uuß äe» L»t»Ioß8 von Lureton, p. 570, resumirt

6>e VUsisliieu,
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er8ebien ferner ein 2,rabi8eb-lateini8one8 8vec!luen (äas 9.

Xavitel mit einigen ^U8l».88nnßen, arab. u. I«,tein. Qebst

^um. nnä Nnleitunß):

inen /«ö»-« ^! ^l^5^>! a«<?io»-e ^eiu«,! uääino Nubam-

inoäe ben ^,bu 8oberit'." 4. //u«n«as 1817.

Da88elbe 8oboiut selten su »ein, ivie 8obun ^am«^

f». 165 (non «'nno<«is«s «l'alsai«»- »»«/<«'«) belnorkt. 2w»l

^virä e» senou von Hsoe//«- (O»t»,I. ftotb. 1826 v. 112 u. 348)

ernannt, aber ^veäer von Meoil') nuob von äeui Heber-

»et^er in8 Nn^liseue, ^ie^noici«, äe88en, kür äeu t)»-len<<li

i»°an«/a^'c>n ^«nci bearbeitete, vieltaob ab^e^ür^te unä min-

6e8ten8 uuFeuaue Heberset^un^ äeu ^litel tubrt:

iH« ^l»-ab. M3. o/i^e /^<inl <IaIaI'H.ääin (slo) ^1 8iuti,

I^M no^» anei ti«'««e»-ia<lon«. ^ <^s Kev. ^aniV8 Itev-

nolä8. 8. ^ontion 1836. (551 8.).

lob ßestebe, äa88 äie ^vieäerbolteu Lrörterun^en über

äeu, in äsu H88. ab^veiobenäen Rainen äe8 Vl. luiob uaeli

deiner 8eite bin vollstäuäi^ über^eußt babeu. i'ür lueiuen

uäobston 2^veo1l vsirä ein ßeäräu^te» Iio8Uiu6 äor 8aoblaße

^enü^eu.

Hinter äeu ver8obieäeneu C!oujeoturen 8obeint Levuolä»

äie unßIiioK1iob8te ^euiaobt 2U baben. ^U8 äen Varianten

^ö/'n^l'»l u. H/«^n»l«lSti k5><3«/uil, unä einer iäentisobeu 8teüe

äer von 6>c:^/e^ (Hi8t. 8ar. I) >«itirtou (Fescbiobte ^eru8alew8

äe8 bekannten ?olvbi8tor8 Oelal uä-Din 8u^uti (st,

1505, 8. oben N. 7, 21) — unä init liüolcsiobt aul äezzen

?ort8et2nu^ äe8 von Aelal uäDiu Mt^«?n»lsei b. ^bmeä

el-Naballi (8t, 864 H.) unvolistänäiA binterla886ueu Xuran-

ooiuiueutar8 — Kouimt ^ie^noick (p. XIII) 2U äeiu liosulwte:

^iis^ a«ti <?o»l^>c>He»' o/i/ze lvo^"; er babe vielleiobt äa8 ^erk

^'ene8 älteren ^utor3 ausßetnbrt, Ilncl auf 8olone 6rüuc!e

7) Liu tlo!I«1. Nxem^>I»r jzt freiließ «r»t im <?atal. iii^. g^löu« aucta

e»t /iii/, Haeii. (uä. ^. IV) 1851 p. 540 vel^eieliußt. Hucii äis Leiliu«

li. Libl. besitzt ein Uxswpl.; <ier ^t«loF«« ck« il«^e« o^ienlauH: etc. ciei

^1, ^«^e^ «i l?o. 1863 F. 6 n. 82 Zet^t e» ^ Ib. »n.
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tun ist 6»» ^VerK mit ^enem berühmten ^»men — unter 6er

He^i6e 6e8 lei6er 2U irüu gelänmteu Verein» — in 6ie

zrc)»»e ^Velt nin»u» geg»npen! O»»» uocn an6>e (Ü066.

(2. L. t^-l 821) au»6rüei<!ic:n Oelal u6-I)in, ningegen <üo6.

Ootü», 349 Ibranim b. Nuhnmme6, uoon an6re (kari») einen

ß»u2 Äuäern ^utor nennen, >v»r ium unnell^nnt geoüenen^).

L» kommen ^et^t noon f«Igen6e mir vorliegende <üu66. in

Letruont: 6er ««online (^06. /'ermann 70 6er niesigen !l.

Libl. u. Ooä. 12? sgescurieden 988 H) mit 6em 6»tirten

Lnigrapn, welouer a!» ^utor Inranim d, Uun«,iume6 ^>^>^.^!

ueunt. ^uon H«at^emZ»-e (?u Uaeri^i, Hi»t. 6e» 8u!tan»

U»mloul:8, II, 1 p. 267, 288) de-eionnet »eine «8, ^268,

>et2t in Minoren 386, ge8enrd. 1030 H.^ mit clem ^amen

Ho)«i» (Nuul>,mme6, bei ^,umer 8, 146). Hingegen entnält

O06, 8nrenger 184 nient 6^8 ^i!^^>!, >vie 6er Oatalog

»ugient; 8. unten ^ 3.

Dineu »U8 ^Vet28tein'8 2. 8ammluug 8t»mm6n6eu C!o6ex

äer nie3igen K Libliotnel: li^oe ion nient unter3uonen

llönueu.

^»»e^on uat, dei vollständigerer Xenntui8» 6e» Nlaterial»,

«ion einten für ^. ^. (I, 148 n. 42. vgl. VII, 563 u.

I,emming8 O06. I^ieounr in (üonennagen, i6enti»en mit

Il2«mu88eu8?) entsenieclen. Der Verl. nie»»e alzc» (n«,en ^.

t^. VII, 1127 n. 4758) Hemal uä-Oin Nuhammeä d.

^ludilmmeä ^>>^! oäer ^>ii^!! el-Naledi el-Nigri,

ßenauut Inu ^ni 8neril, 6e»»eu ^o6e»ianr wunl 905 «6er

906 (1499-1501)').

Nineu ^.rtilcel üoer 6ie»en noenge8tellten Nanu nat

vieäerum »ein 2eitgeno»8e un6 ner8ön!ioner LeKannter, 6er

Verl. 6e8 l/n« (unten ß. 3), am 8en1u8» 6e» V^erlle» (^u»g.

8. 706), NÄCu6em er an 6er ent»nreeneu6en 8teIIe 6e»

8) N»°t> X»duw8i 0«6. Uerl. kol. b (dsi ^öckg«^, v. U. Ltsebr. XIII,

223) i»t 6er Verl. Ito'abiiu SL-8uMti, vsi-8ouil>6su von <3sI»I.

9) v»« ^. 905 b»t ^s. l^. III, 218, IV, 60 (no VII, 773 äi« Var.

W), IV, 111 (u. 7801), 226, V, 513; bin^eu 906 mit Worten t^>^)

I, 148. — »»« .1. 903 6»äet »ieli I, 480 u. »1s Vm. VII, 584 (lür 6»»

jeileul»!!» kalsebe 930: I, 256), v?o aueli 907, vi« im lexte II, 611.

Vgl, »ueli /iieu l. e, p. 570.
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dio^rünliisolieu l^neils (8. 462, v^I. 424 u. /,<««», bis 699)

äauin verwiesen. Der „8eueien ul-lslam" ^^! ^«^!l «^

X^! ^^ ^l -^ ^,»^!!, ^! ^il^> Xemal uäDiu Hdu'l-

Na ali Nunammeä d, Hdi Lellr d. '^Ii o. ^di 8derik ei-

NaKäisi, äer 8e!iakeite, '^«d!^!! ^! ^! ^A ^! l^s^

»^2Äl ^?li >..., »^^!! ^^^!! »,>>H!! iU-"^!! 8liiliad uä-vm

^du'l - ^ddas H.lnneä ^!l^!> ^^^Ü, ßeuaunt ^>^>^ ^!,

ßsd. in Jerusalem 5. vu'l Ligge 822, reiste 844, 875, 881,

893 uaen Xanira, ^alllalirtete 853 naeu 21elll:a; naoü

Jerusalem Kelirte er von Leinen Reisen surüoll in äen sauren

876, 888 (v^I. liieu, lüatalo^ 8. 570, ^o uoou aul einen

Artikel in . .. »^l^l ^»^!^!! von Nein» uä-Din Nuüammeä

ete. eI6a22ii el-'^miri, verl. 1033 2. ft. liieu 8. 430^ ver'

biegen nirä). Im l^umaäa I. 879 starb äer Vater «le«

Xemal uä-Diu. 8. 710 äes Uns liest mau: «H^il^Q' ,.^

^-<--- /-ir^^ ^^! ,,>>-!!H <^ «^!! H '^l^.^! »^, ^l^»d»

^!^> ^z ,,^",! .-f? l-,^! ^->^ >^!^!. 8inll nun aueu uicut

alle 8oürilteu äes Vf. an^e^eoen (^vie man naon liieu's ^iVorten

meinen llöunte), so >väre äoou äas ^il^^>! sielier uient über-

^an^eu. ^oer äie anAelulirten Daten ßeuüßeu 2ur Unter-

»oneiäuuß äer Tutoren.

Der Verf. äes ^il^?^'! ^var, naon äer Vorreäe, 848 in

Nelllla u. oeenäete äas ^Verll (oäer eine Revision) im ^.

874—5 «. (1469—71, s. ^e«,«. v. XIII u. 440). Oureton d»t

keruer äie I^eser auf M'eo/i uiu^ewieseu, oune 2u er^väuneu,

äass letzterer äie neiden Laäl. Ooää. (l/»-«' 8^1, 823) aus-

ärüolllieli für verseliieäeu erklärt! ^Vir inÜLsell

also auon äessen ^.r^ulneutation in Xür^e ^vieäer^eoeu.

M'coA (oäer ^««e^?) nält <üc»6. 821 tür einen vseuäevi-

^ravuiselieu; alier auen äie I^aiueu Itiralüiu oäer Nuhammeä

8ujuti iu andern Loclä. sollten eutstauäen sein aus Oou-

kusion mit (üoä. 823, dem Werlce eines 8u^uti, äesseu

I>Iamen (naou (!omliiuatiou äer 2U ueuueuäeu Quellen) voll-

»tänäiß lauten ^vüräe:
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8liem8 uä-Diu ^bu '^t>6 ^IIu,Q Uullammedo.

«8 8t>eiell el-Illälii 8llib5lb uä Diu ^uu'I-^nb«,8

Hhmeä ft. '^ d. ^dä »I^uüIiK »») »INiuu»,gi

I8iuu2^i?^ es 8ujuti, äer 8l>«,lei.

^uob im luclex "litt. u. 622 ^eräeu beiäe ^l^^>!

ßetreuut, ouue lue bei l7^l 823 vui ilommeucle, uubeäeuteucle

Vlllillut« ^^»' H 2U berüeilsieutißeu.

Der ^utau^ äiese» <üo6. ist bei MacH u. 597 2. 2:

>^«i.H «^>!^> >»^!» >!^>>!, l>-> ,^l! >»»^-> ^9^! i»l! ^x><^., ^ö,üreu<I

6er ^uf»u^ van Ooä. 821 übereiu8timme mit dem bei //. ^.

«,l^»^ ^>^-> ^>X!! ^ ^-^ '')- ^ber naob /ie'/no/ck ^?rel.

Z», VIII) i»t „t^e a^7-a«Fsms«i o/i^« l'nt^o<i«oic>»-?/ matt«- <il^e>-e«<

lil ^ iu>o «iOsseni eo/?«««". Nuäliob »in«! litel u. ^utor-

uameu äes ^e^tien«- (H. 896 Fe3ebr.) Ooä, 551 (Warner1032)

im i^Iteu Oataloß verilül2t, »der Fc>2^ <^<ÜÄtÄ,1. II, 176 u. 813)

ueuut 6eu ^utor ebeul»U8 8bem8 u6-Diu etc., ^iebt eben-

fall» 6»8 ^bf»88uu^8i»,br 875 H. uuä fertigt äeu lüocl. mit

äer öemeri^uuß »,b, 6ll38 6ie8e8 Lueb von lie^nolä» über-

s«t2t 8ei, obue auob nur »uk Ouretou 211 ver^vei8eu. — Wie

»teilt e8 uuu um Ooä. l7« 823?

leb babe oben auFeueutet, «12,88 cl»8 ^>^5^>! eine Itevi-

»iou erkabreu. lim <Iie8 uaob2u^ei8eu, I«,88e ieb bier eiui^e

Lemerlluußeu über 63,3 Verbültui88 äer beiäeu ?eter-

m»uu'8ebeu U88. kol^eu, 6ie ieb nur, 30 ^veit e8 eben «lieser

2veolc ertoräerte, mit eiuaucler verblieben.

10) Loci, l/^i 367 d«i Meoii p. 579 u. luclex p. 696. Der Veit.

Mlä in ctieseiu ßetälseliteu «^oclex ^^X<I^H^i, u. 2^. 2ut einer

l»äilteu 8te!1e, ßell»uut, iu ^eletie,- I^ieutl äie ^u6uuß e»H lür «et>t

tM; sollte es uieiit vieimetli- ursoiüußtictl ,«i!.^! ßetieisseu baden?

Lezebteus^erttl ist eiu , ii> cier 1"d»,t clem ^»«uäo - 'I it«1 ^eue» <üc»6sx

»l>2liel>e» ^ei-li, uämlieli ^! ^H^!! F>!Z^ bei ^s. tN. II, 644 u. 4289

<?II, 701) von Llieinz ucl-Oiu Ii!>lli»mmeä b. Hdmeä b. ^H,Ii e»-8>i.

Mti, ßüboi-eu 1^^;, „»«»'i«««" in 6er IlebeiLetsunß ist ein i«P«l<«

c<!iam<1 >"> »l- 810 II. (1407 — 8). Die Icieutilät äiese» Hutoi-» mit dem

'»lßeb!iet»eu Vei-t. äe» ^?^^>! ist Icl2i. Veiseibe Ilomuit üoiißeu»

«eti clem Iu6ex ^. tN. VII, 121? u. 8107 uietit weiter vor.

11) Lei He^noiti« P I — u»eti clei' «^<.^>^ ,,l» t^e ««?»« 0/t^oei" ete.

^ „/Va«e be to <?oll/ «>^o«e /«vou»'« a»'« ««t^i'enle^ F^e«t." Lbeii so

beeiulleu beicle Loa. ketermauu.
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«e mt»^ «/»ose /i°u»l «««/«//»«'/o^inance«. 3^ess a»°e i^s ux»-ti«

^nclere Variauteu ßeliüreu uiolit liieriier, »u 2. L. ßlsiod.

2N ^lllÄUß Xap, XIV Loa. 70 LI. 11? b: ^l^ ^-»^ ^^H

^s>!_,! ^, ^,..,. !^^s, 0oä. 127 LI. 82 d I,at uiedt ^°^>.,

oei ^ie^noiti«, ^». 370 leiilt <iie Autorität, ^vie er ü^sr^aupt

Lolchs ^ulülu-UQ^eu Lelir tiäuÜF ^ve^Iie»», Mäd.ren<I ara^isc^e

L88. äiLLelbeu äuroli rotiie I'ari)« iiervoriiedeu.

Der Vl. äes ^i^3^>! ueuut in äer NnIeituuF 2wei ßleiod-

«eitiße 22,ui>t<iU6lIeu, äuroli ^velelie er aueli auf andre ^elülirt

^nräen (p. XV) ^2^ uämlieli äa« oben zeulluilte ^5» uuä

(^ll» //. ^. KervorKebt) cl»8 ^! ^>«>^!l ^>, äe» ?«/ «e?-

äesLSQ loäesiadr uaoli //. O/t. III, 491 u. 6599 (v^I. Inäex

VII, 1273 u. 8740) mit äer Leenäi^uuF äes ^l^^>! «u-

skmmeiitallt ^^). —

V^eucleil ^vir uns uun 211 uuLerem ei^eutliolieii 6e^en-

«tailäe. Die 0iul>,r'8olieu Leäiu^uu^eii 8iu<! au3 Xa^. IX

14) Diese» lspeeimeu ß»,u2 veiteliltei- ^u2»»«uu^ rinä 1Iedei-«et2unß

svß!. ancli 2eit»eiir, <!. veutselieli Nolßeul, Us»eIlLl:b. XXVIII, 643)

ßeuüzt ^obl, uiu «iie LeKauptuuß uiclit 211 IiÄlt 2>i üuäeii, 6«,«» äie

ÜLuut^uuß <!e» Original» «iureli ^le^noiti'« Hedei-set^uu^

äe» ^z^5^>! uiolit übeillü»«!^ ßemÄedt »ei. H.ue!i>?äre UauüKe»

»u» ^ü<li»<:Iiei» I^eßeuäeu 211 eilllLieu.

15) Vßl. He^noltl» z>. 491, u, äie Verde»», dei t,^«ton p. 160; ^em>

««F, ?> XXV, »teilt »ellou 6ie Quellen zusammen.

16) In beiäeu Leiliuei Ü88. uuä bei ^emmln^ p. XXV i»t äer

K»meu voll»tiiu6iß ße^ebeu, mit <ier 1?c>liii8l i^!! i>^>-, (ma^ t?c«l «il«-

«lrate Ki» ««»»tence etc. dei Le^nolä» p. XV, ^0 ,,^,dci" vor „eI->V»Ii20"

ledlt).
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illlll). u. lat. mitßetneilt dei I>««l«llnF p, 9 (53), u. «?v., uaeb

//«»la^e»- i. o,, iu einer »elileciiteii lieeeusioii unä lieber-

«etLNu^, welelie letzterer emeu^irt. Lei ^le^noici» tuiäeu sie

sied, p. I?1, ivo: „^näurranman Idu l'^iuim" tur ^^ f».

weiter unten), un<I (p. 173) o«»- öe//« lür i^^il^ >v«rüoer

//anl«^«' »enr ^veitläuüß u»uäelt") (v^I. p. 205, u. äie Ver-

desLeruuF z>. 509, vßl. v. 409).

17) 15r beineillt u, H., cl»,»» »ebon Oiiion »n äem Hi!»ebloni»wU3

Hn»!o»» genommen ,,e«i» camFana»'«?» u«u« «e^i«« «<i t?i°aec<i« t»°an«e7-!<,

«so /'oi'te «nte «eeulum «««ieeim«»» »zi«l« «nnolllei'it." Hin Anfang

äe» XI. ^»brb. ^»re <!»,» OloeKenverbot unter N»1cem erß»,nß«n, veu»

Oe saez, (Dxpo»s äe I» rel. äe» vru^e» I p. OOOXXX, v^I. OOOI^X:

«« «on ^i'««e cl«e^«tte) uiebt ^leieben Irrtbum» bü^iebtißt ^eräeu »o».

Wobl ll»nu man »ieb einen »oleben Hn»onroni»mu3 bei äen von ^«7

(On»Iifeu I, 293) »ngelübrten Hutoieu äenken, v?elebe »le^iä »ebvören

Ia»»en: „2« ^irä im V^e»teu Iieine (xloelle läuten", Huoü ^uat«m^re

(«u Nacri^i, Ui«t. äe» 8ult»n» >Iam!. II I, 1 n. 263, 266) n»t ^><,Fz«?r

le«^ oloo/le« (v^ie <?ei:le«/, ». unten S 3), uuä uueb bei H>em«i', l'opoßr

v. O»m»»1lu», 8. 31, unä s!ulturße»ebiebte äe» Orient» (1875) I, 103,

tönen äie»e OloeKeu n»ob; eben »o bei Hln«ie^, 6»» mu»Iimi»ebe

ürieß»reobt (in Hbb»uäl. äer b»,ver. ^Kaäemie Uä. XII, Hbtb. II (1870)

8. 259, mo n«ob Hia««e^lil (8. 250) 12 Leäiuguußen (6 ?»u«t<iHcii:<! unä

6 mu«ta/iaii) v?ieäerß«ßebeu ^eräen; b, 3 lautet: ,,»!« »ollen nient äen

8ob»I! ibrer Oloelien veruebmeu I«,»»en uuä uiebt clie Leeitlltiou ibrer

üüeber (0borß«»2u^) uuä niebt iure I^ebre von N»r»'» uuä Ouri»tu»

(?reäißt)." I^et^tere» i»t ot?eub»r ein Ui«3ver»t2n<1nis» uu6 beliebt »iel,

»ut <iie 6en >Iu<Ien vor^e^orteue I^ebre, 6»»» L»r» 6er8«bn Uotte«

»ei (vßl. u. H. ä'lierbelot, ^rt. v2»i>, III, 728 äei <ieut«ouen ^u»ß.

1789; 6eißer, W^»» b»t >lubaiume<i u. ». iv., 8. 194, 204, unä in, ^»l>r-

bueb 1UN U12 L<i. V, ?r»ß 1841, 8. 1N4, »u» N»ilnouiäe»' Lriet »u

äeu ?lo»e!vten 0b»ch»; — N»r», i»t ßäusliob übei-ß»,ußeu in Wsi!»

Libl. I^egeuäen 8. 279; vgl. L»»wmi im I^itbl. ä. Orient» 1841 8. 140;

-um laufen 8eb1»,t' vßl. 8»!ib, bei I^ell 8. 54, un<i äie t»llnu6i»e!!e

Qeßeuäe von Lboni oäer Oui»»; vßl, Oeißer» ^ü6. 2eit»ebr. V, 39, llebr.

Liblioßr. XVI, 17). — Die»« Hereiu-ieKuuß <ier »lucien b»t Iliobt» mit

Omar'» LedinßunAen «u tbun; ». weiter unten. — Hel»n(^ouru. H». 1851,

XVIII, 498) über»et«t: „H^o««, t?ioc^e«, ou ^«t«t e«z,^oe <i« «-ec«li«"

sie., mit Verveisuu^ auf I^a»«lei>, lli»t. 6e I'I^ßIi»e ci'HIex»u6rie p. 59,

unä ^etii cie la Oo«?, 1?urc>uie ubrötienne n. 35; v^I. »ueb /)« <?<,«/«,

N6mc>ire p. 116; /?. <8«««ial>e, Ui»t, 6e ^sru»»lem (». unter ß 3) p. 39,

übersetzt riobti^: nou« ne batt»'»«« «o« «Reelle«. Vßl. »uou ^4«a^el t?^tln<,

Die !^e»toli»,ner oäer die «ebn 8tiimme, im ^u»2Uße über»et«t von 8.

?rei»^er>i, ü»»el 184« 8. 52 und ä»2U I.itb>. äe« Orient IV, 1843 8. 298

Dinen Hollllllöpuei lüinnten »ueb äie ^uiieu, vßl. über l<V1^?2 un>!
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§3

^»^H ^«^! ^.^ H ^^ ^^! ^>>^ von ^«F,»- «<i-

H»'n ^du'I .,<., (3umu?) '^oä ur-üsHman b. Nuhammeä ei-

Oman ^^«H (^limi, Olimi, Oleimi dei äen verLenieäeuen

LidliaFl-Ävden), äem Uandllliten (st. 92? H. - 1521),") ver-

ü»8»t ^. 901 N. (1495), 02I6 ä»r»uf mit einem Ksaoutraß ver-

«euen.

^u»2Ü^e in F«n<^»'. lie« 6>»°«en<« II u. IV; säuere»

I»ei <3«»-elo«, C!»,t»I. v. 161; üoer äie 4 von Ham»Ker ße-

nannten 888. uuä eine 5. in I^eväen ». /)o^ 0«,t2,I. II,

175 N. 808—11; VFl. De ^,nZ, (^tal. lüoää. or. Lid!. ^e»6.

v. 146. 2u äen nei Dosv 8.176 aulße^Knlten H88. Kommen

noen H»-. M««. 1249 (8.571), M^ion tüoll. in 0xkorcl u. 1?

(Ooxe's (!»t»,I. v. 131), Fe»-i«n, ?eterm. II, 636, unä nüonnt

V2,nr8oneinlien 8ureußer 184 (». weiter unten); üoer eine

H8. im Le»it2e <3a«ü«l>e'8 8. weiter unten. Unter äem von

»M2U /^le«, Dt/lnoloß. ?oi»oliuußeu, Iji«8l«.u 1871 8. 76; ^. ^t. f^leene^,

2^1211' N323 ^Vieu 5631 (mit 6eut»obem Um»obl»ß I'itel: »ibe'tn fto^

>!«lu«ol!»I»lm. üine 8tu6ie über We»en u. 8. v. 6e» jei>i8»,I».mit. ^»o^

?»Imu6». llei. von ?, 8mo!ßN8lc^, Reä, cl«8 „U»»eb»<:K»l" ^«,>8 Leil»ße

lu 6ie»«>' nebr. 2e!t8enl^ ^Vien 1872) 8. 19; «ließen <?pzien)le«m in äer

Leiwuß 1'H»ri I^^eK 1873 8. 193. ?sr!e8 bet>»uptet, 6»88 äei- ftebiÄuoli

6e« ^»»2^ von <übri8ten unä Nub»mme6an«rn (mit Le^iedunß »uf

spien^er, Qeben ^lnn. III, 52) äsn ^näeu entlenut 8«i. Vol<iMe»'

lU°u»t8«<:Iilift küi ««801,. u. V^i88. 6«8 ^u6entlium8 XX, 1871 8, 308)

citilt »n8 8inl>»ßi (vßl, oben 8. 18) eine 8»eul!on« Erklärung 6e8 ^<li?u«,

Lber8et2t äemuuße»obtet 8. 307 in 6«r 8te!Is »,«8 Loenllri, gelobe mit

<ler 8orenßei'8oueu iäsnti8oli i»t: „Nini^e 8onlu^eu 6ie t?loe^e vor."

In Ueiuß »ul 6ie ^uäeu uei88t e» deiLuon»«: ^i»^!! , ,^> >^<» '-^)>?,

»!«o 2«i-n, uient „klsitk", ^vi« 8z>reuß6r üder»et«t. 8imon I^»!ii srKIäi-t

äz» im Iluolie 8c>u»>' vulllommenäs 22^2 ^b««,««.«^ äuieu uelir. l11"!2tl2tN,

»»ni»<:t> ri^p «2, Iie8 N»P12 (Ne^. ^HiloF^. V,' 1862 8. 115). I8t

»in» »» 6eu Oebliluou äe» so^o/el»' ^u 6snlcen?

18) /^liigei treunt im In6«i 7?. <N. VII, 1174 n. 6482 6eu ßiüiel,-

n»m!ß«ll y»ud»Iiten (8. II, 150 n. 2314) unter V, 619 u. 12341 (cier

nni nool> ien M«i/l<lmme<i ^>«>H!! «6, ^^Xii^! ßßuaunt ^?il6), wobl

»«ß«u äe« 2u8»t2e» in 2 Ooää. (VII, 887): ovv i^>« H^> ^^?^!; ^aui-.

«l>«>uli«n i»t lür c>vv 211 Is»en Isv u»<i äie ?6l8on i6«nti8ob, cl» »on8t

l<ieut« entßeßeu8tel,t. Vßl. ^icali, In6ei, p. 659.

4K!uu«ll. <I, NU». VI, 3, 12
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178 HteinsoKneilie»', ^iolsmi«e^e ««<i »pt»loFet««e^e //ltei'atu»' etc.

Naiuiuer eiu^elübrteu l'itel Hlstol'»-« <is «/eVilHaism ei F^Fö^on

ßab aus <üoä. 8t. OeT-Wai« 100 einige Antillen Kai. M««^,

kalestiue (karis 1841 u. 1856, im lüstorisobeu l'beil 8. 6145,

644, vßl. obeu 8, 79 u. weiter uuteu).

Von 6er ^us^abe dies«» Luebe», welebe iu einer

2eile äer I^aebträ^e 2um I^e^äeuer (üataloß <V, 204) uuä

iu /^i^e«' Oatalo^ (Ver^eiebuiss äer . . . aus äeiu Orient

eiu^etubrteu arabisobeu . . . üüober 8. 14 u. 64, kreis

14 N. 40 sebr uiässiß) erwäbut ist, dünnte ieb erst IcürLÜol,

Oebraueb maebeu; äs, sie uoeb weuiß ßexauut uuä benutzt

sebeint, so maz liier eiue Kur^e I^oti^ äarüber tollen.

Das üueb besteht iu feuern 2u Xabira ^,uk. <^uuia6a I,

1283 H. (1866) beenäeteu l^veuäruel: iu ßr. 8« aus 2,

uur äer Leo^ueiulieblieit balber ßetreuuteu Ibeileu obne

2äbluuz äer Tavitel, aber luit vorau^ebeuäeiu Ite^ister,

^>>^!! ^^ be^iuut auk äer Rückseite äes litels uiit einer

uuva^iuirteu 8eite, eizeutliob 362, wäbreuä 361—712 tollen,

^us^ü^e ersebieueu so ebeu uuter äeiu ^litel:

Histoire äe Jerusalem et ä'Nbrou äevuis ^,brabam

^usu^u' a I», üu äu XV° si^ele äe I.O. I'ra^meuts äe la

t?H»-onlS«s äe Nou^ir-eä-ä^u traäuits sur 1e texte arabe

uar Heur^ 8auvaire. 8. ?aris 1876 (346 8.).

Die uus sveeiell iuteressireuäeu Omar'sebeu Le

äiuFuu^eu siuä aus äem ^14.^> I^avitel: (3eseui<:ute äer

Nroberuuß Jerusalems äuroli Omar (^us^. 8. 224) mit-

ßetueilt bei OoUs«,, Histor^ ol tue 8araoeus (I, 268 äer

äeutsebeu Heberset^uu^), äarau» bei (H. HW», 2istor^ ot

Nubammeäanism, I^ouäou 1814 (tranllösisob uaeb äer 2. ^usß.,

„Ilistoire äu Nabom^tisme . . . traä. . . . ?ar N. ?. ^*" kari«

1826, v. 72). ^sam«^ bat äiese 8telle überbauut uiont

erwäbut, uuä /io«en«liHs»' (^ualeota arab, I, lustitutt. iuris

Nobammeä. oirea bellum ete. ^«/,«. 1825 v. XI) beliebtet

bloss, äass sie von Oc^ie^ eiueiu anon^»len Verl. äer /^lH<c»-«i

<s/-»-ae ^a«oiae iu (!oä. koooell, 362 eutuuuuuen sei. Dieser

(!oä. ist aber bei l7« 681 als unser Werl: be^eiobuet.

^aob äeu ^euauuteu 3 aral>. WerKeu ßieot eiue trau-

Lösisollo HebersetLun^ äes Deerets <?s t?<ie/s i. o. 8. 122 tl.,

>velelier au äer Nebtbeit uieut «l^veitelt (8. 124). Aaoli äer

^usß. äes l/n« uuä einer ei^eueu, iu Jerusalem erworbenen
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^»HanF /, /jesllNMNFe,« Oma»''«. 1^79

28. über8et2t lrau2ö8i8eb >3a«li«l»-e v. 36 äen Lriel Omar'»

uuä v. 38 äie Dnter?vellunß8beäiu^unßen.

2n»at2.

^e ^veuizer iob 8elb8t in äer I^aße ^var, einen ^vertb-

vollen Ibeil äe3 l7n« au8 äen H88. oäer äem DrnoK

au82unnt2en, äe8to euer glaube icb änreb äie uaebtol^euäe

!futi2 äie ^.utmer1:8HmI:eit äer Hr»bi3ten anl ^enen Le-

3tauätbeil binlenl:eu 2N 8uIIeu, äen 8auvaire tur »eine 2v?eo1:e

unberünrt lies».

8. 431 vorletzte 2ei1e beginnt (obue ^b3at2) 6er so 2U

8a^eu bioßravbi8ebe ^lbeil äe» Luone» ( v^l. (üoä. 8vreu^er

185), äesseu Verbältni88 2U einem älmlieben Le8tanätbei1 6e»

«!^!l ^« iob niobt mebr uutsr8uobeu konnte. 2nnäob8t

kommen äie (im voran^eärnoliten IteFi8ter leiebt 2n iiuäeu-

äen) 8ultaue, bei Ha«val>e v. 235—60 als t»-o«'«lZ»»e />«»-<««.

8. 446 beginnen äie Naebriobten über äie 6e1ebrteu, äereu

^rti^el auob äurob einen ^,8teri3ou8 am Oolnmneuranä

be^eiebnet 8inä; uier Iä88t nu8 62,8 Iießi8ter im 8tiob; ein

alpbabeti3<:n6r Inäex ^virä emvnnälieb vermißt. Die genauen

Daten 8inä mit Worten ze^eben, aber äa8 H.nl8nobeu i8t

aueb äaäurob er8obv?ert, ^vie äurob ibren ?Iat2 in äer

lütte, uuä ä»8 ^uinnäen äer Namen äurob äie Iä8tiFeu

Vortitel, von äeueu iob oben (8. 172) ein Lei8viel ^e^eben.

leb babe 8tuuäen ^ebrauebt, um wenige I?er8ouen lür äie8e

^bbanäluu^ 2U iiuäou. Daran 8inä auob ^ro88entbeil3 äie

(in 310b obrono1oFi8ob ^eoräneten) IInterabtboilunFeu

8ebulä. L8 Gummen 2uer8t äie 8baleiten, (seit l^näe

VI. ^abrb. H.) u. 2^v. voran äie Oberriobter (»^i^! _^>^i

^^! ^)"), 8. 463 äie üiobter (8^.2), 478 äie kregiFer

^l^l->), 482 äie Iieobt8Fe1ebrteu u. 8. ??. ^^!^!^«,,. ^i^iii

19) vaiuutei 8. 455: 8dibu,b uä Diu ^du'I-'H,bb2,3 Ht>iueä b. »In-

>!»NII!L<1 b. 'IIni^H ('Illlllä) uä-vin d. 'H^Ii «1-I^li8ii, »Mtsr eI-Lu6«i, ßS'

u»unt Ibu u!>II2iin, ßßb. 753 oäei 758, ßeiedrt in ciei Di-l>8<:li»lt3-

(l<2^!^) uu<i lieolien^uliäe, ße»t. ^u ^siusalem Ns^eb 815 (Ootoder—

^luv. 1412). Der ^rtiksl «timmt »0 mit <1siu et^a» ^üi^Lieu dsi ^ÜLten-

l«I<i, ^K»<i«luisu äsr ^illder 8. 95 u. 142, ä»»» äie Hu^säLbut«

!i«nu<«un3 6s» Idn 8d»u1lde (». weiter uuteu) uu2^6ite11>»lt ist. I^sbsr

Ibu uI-UAm »eld8t (». ^iü^sl 2u F. tH. VII, 1224 n. 8320) llnäev^n.

12»
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^^ll, ^i^>^!!). ^1» Huelle ^irä ^ele^eutlion ä»,8 Lueü

'^«H>^!! ^lH^I? vou lalfi uä-Diu Idu 8enuude (>^^)

er^?äüut ^"). — 8. 556 neßiuueu äie Uauekiteu (äer erzte

8t2,rd 68? oäer 698), 8, 580 äie N«,Ielliteu (äer 1. Fest.

703), 8. 592 äie Uaudaliteu (äer 1. ße»t. 599). 8. 604

lol^eu Leaiute u. 8. ^v. (<3auv««>e 8. 261); 616 äie Ourouill

äer Le^ieruu^ ä«8 Xl^itoai, uuä äariu 8. 633—7 äie »uz-

lüürliolie Nr^äuluu^ üner äie ^u^ele^euueit äer 8vu»^oß«

(^«^! x^^/«6!, eto.) in äeu ^. 878—880 H. (vA HluuK,

?»,Ie8tiue v. 644 u. odeu 8. 79). Den 8eulu38 biläet, me

bemerkt, äer Artikel über Xelu«,Iuä-Din.

Die8 küürt uu8 2ur Lerioüti^uu^ äe8 8vreußer'8oüeu

0atl!,Io^'8 nuter 1^. 184, wo ,,^i^z^,'t vou ^a»lai«Hiin He«

Han/" (ße8eur. 936) »u^e^edeu i8t. Der 0«ä. >?l>,r >väureuä

äer er8teu Learoeituu^ äie8«8 ^rtillel8 verlieueu; Oo«<He

tueilte mir mit, ä»88 äer8e1ne 3 Merke eutüalte, ä»8 erste,

uur oi» l. 184 reioüeuä, eine 6e8onieute ^eru8l>,lelU8, ver-

8oliieäeu von ^l^s^,!: l. 185 beginne: !:^s ,->, >,-^ " ^>>^li

>»^^ ^! ,.^, ^l^H^!; äs,8 i8t, wie ioli ^etat 8eue, ä»8 ^uäe

äe8 ^^i!. 8väter 8ÄÜ ioü äie H8. (äie ^'et^t wieäermu 8eit

längerer 2eit uaou «,U8wärt3 verlieueu i8t) Meütiß au uuä

uotirte vorläuüß I^olßeuäe8:

Vorue 8teut vou 8vreußer'3 Hauä uur ,^ob«öiv ö^

«/amaia/ti^« ös« ^4^ Mn»-«/." (^eliuliolie vorläutiße Ifoti^eu

2n anäereu Lüeueru äer 8aiuiuIuuF 8iuä uüue neuere krü-

tuu^ iu äeu VerkHuiKKataloF FeKouuueu, so ä«,38 uillu äeu

Le8it«er uiolit ^2,u« verautwortlieli maelieu Kauu.) 8. ^45

(ä. i. f. 184 äer Llatt^äüluuß) uuter ^. 880 8teut »^l^l /^

,>,?.!! i^<^, ä. i. äer 8eülu88 äer 8vu«,^o^eu^e8eni<:llte

(l/n« 8. 644). N8 lol^eu äauu 2^ei 8oüriktoneu, äie »uoli

iu einigen auäereu H88. ä»,8 l^l« begleiten, uämlioll:

20) 8«iu Lueli ließt ^VÜLteutelä'» Hliaclßmißii u. «. ^. (». Hum,

19 u. ^ü»t. I. e. 8. VI) 2» ttluuäs uuä >»t bsi Kammer, l^it. l

8. (^I^XXXIX n. 376; »der äie »u^eblieliell „Kl»»»«» 6er Iteellt«-

gelelilten vou Idu 8ebeube, clem l'oit^et««!- lljebebi'», ßest. 560 (1104)''

ä»». 8. (^XXXII u. 306 mit L^iebuuß »ut ^i. tH, ^1V. 149^ °. 7912

svßl. VII, 1238 u. 8769^ »iuä voppelßäu^el, »,u» üüedti^er Leuut^uuß
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^4»H<INF /, SelilnFllng!«»» Oma»»'«. 18^

1. ^.^ ,^ /^ ^.,!-»^« ^ ^dl^^.! ^ 8. 372.

2. ^^»--^!! ^^x«^! ».l^^ ^!! ^»^!! ^^!^ v»)^ 8.382.

Da» »o betitelte ^VerKenen (/)o«^, O»t»I. II, 175, v^I.

V, 204) von 8neiel» ul Islllin <>^!! >/^ ^u^^a« «<i/)«'» «i-

/««««, äeu» 8n»leiteu (ße»t. 729 U., ». ^?. l?^. II, 6, VII,

1061 n. 2288) i«t u»on //. tN. ein ^n»2Uß vnn «»^

>«.ii.v !!, äe«»eu Verl. u»ou II, 575 (VII, 695) „änu'l-

3»»ilu 'Hli idu '^«»Ilir" (^ent. 571II.); »der 8. 383 de-

Amut: ^>!^2i H ^»^)^» l^ö >>»o l<! . .. »d!! ^l,.,! ^>^!z.. <^^

^! ^-^!! ^»^ ^° ^i^ÜH ^l"^ ^ c?^! ^ ^-^«^!

_^>>H^!!. ^>^!! ^ >»H^^!l ^!>^l. Demuaen i«t äer Verl.

ae» benutzten ^Hc.».^! 6er 8onu Lenk uä-Oin (v^I.

oben 8. 6). Dan ^erl: äe« H, ou'I Kl»,'Z>Ii eto. neigst nei

F. tH. IV, 451 u. 9139 ^^ ^^! ^^->i, äie 2eit äe»,

nur 6ort ßenauuten ^utor» (VII, 1142 n. 5336) int niont

»u^e^eoen. — Die H8. nat 13 X«,v., ^vie H. <üu. anhiebt

uuä »oueiut nur 6a» letzte Dlatt 211 teuleu.^

§4

Günter dem, an äie 8vit2e dienen ^unanß» ^enet^teu

'litel oenuäeu »iou äie Verträge, — mit einer läuteren l'ra-

äitiou»llette, welone mit H^du Nals Omar o. Unhannneä Ion

^>^> (^. 6er 2, 603, also ^uk. XIII. ^»nrn.) deFiunt unä

bis '^l)6 ur-LahiNÄN ^^) b. ^^ ninaufreient; — in einer /^<i-

n«- 28. (Maruer 951, 2, n. 672 äe» alten clawloß«, I, 142

Oo«i. 258 oei />o«A, unter,,^>«H<«iae", ^vn nilln 6ie in 6ie»eiu

0o6. lie^uälionen lnstnrisol! - vuleinineneu ^lraotate llauin

»uoueu luöente).

^u» äie»er N8., init Lenut^nuß äer H88, von 1, 2, 3,

ist äie»e Kleine kieoe »n^eärnollt und mit ^uiuelllun^en

l»«eleitet vnn ^a,«a^«- i. <?. ^>. 165.

21) ,.-4^»^!! li»t »uoli 6»s ßsäruo^t« i/n« 8. 225, wofür „H,d6 H^IIall

i!» 6« »Kon»" bsi se,«vai»-e p. 38. Nr 8t»rb 78 U., ». Lßlin 8. 494,

0° .louL 8. 118.
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§5.

Nu etui8oue8 ^Verll in 2LUU üavv. vou ^,1i n. 8uiu»b

llemäaui (»t. 786 «. 1384).^)

^ueu türki8ou üder8et2t vou Nu8t»la b. 8ua°dau Fe

uauut 8ururi (s. ^?. <N. III, 329 u. 5792, >?o äas 'Werl: »K

velLlNCUSL de^eieliuet 18t).

Daraus beüuäet siou eiu (iu8 ^rani8olie ünsrsststes?)

Nxeervt iu Ooä. />»-e«ti. 152 (lrüuer 27), ^vsloue» Ho«en»lii^

(^,ual. arad. ?. I, Iu8titutt. Hur. Nouamm. et«. 4. ^>,^«.

1825) aradisod u. lat. eäirt dat. Die DluFau^skurmel lautet

Ns v?eräeu äort 20 Leäinßuußen Fe^äult, ei^eutlieli

iuüaltliou mit^etlieilt. Naou lioseum. u. XI 8timmeu sie

meistens mit äeu vou OoKIev sooeu 3) uuä siuä miuäer

vollstäuäi^ als äis bei Hammer mit^etueilteu.^

§6.

Dieselbeu Leäiu^uu^eu »iuä, mit mauoueu IIuFsuauiß-

lceiteu (weloue ^i«»««^«»' uorvorüent), mitßetueilt vou //am»»«',

äes 0»mau. Iieioli8 8taat8verk. I, 183. .

^u» äieser Huelle »oüövkte H. t?a««ei im Artikel „^uäen"

iu äer NuovKI. v. NrLou u. 6ruder Lä. 2? 8. 190, iuäew

er oemerlit, äas 8 l^e«'i u. Hl»l»ns»- uiout aul äie8e 8eliüntuuF

Omar'8 eiu^e^an^eu, äa88 aoer äer ^,U8ärueli „Omariseüer

Lunä" bei aral). ^utoreu uäuüßer sei, mit Leruluuß aut

M)u>s«,«' oei ä'0li8son, Ilist. äes Nou^ols III, 274 (8. Heäucli

uuter ^^^!! ^s^^i 8. 104 If. 81). Hieraus erklärt 3iou

äas Oitat <i'H»««on (sie) bei O»-asi«, Oesouieute ä. ^uäeu V,

135, tur äie aus (Hassel eutleuuteu LemerlcuuFeu uuä Daten,

Heue 6e8et2e uielit ausze8eulo88eu. Da88 iu )euem 0mar'8oueu

Deoret vou Leäiu^uu^eu mit ^ucleu ^ar uiout äie lieäs »ei,

^eloue er3t die 8vätere (3eset2FS nuuß äamit

verdauä, uat La8sel üner8eueu, uuä äauer 8ouou äen

22) Das l'aäes^lil 78 bei Stielst, Dne^iillt (II, 239), bat »obon

/lo«enmülie»' »I» DlueKleblei de^eicliuet, obue ibu vsil»«»»erl> «n bönnen.
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(praeter ^euer 6e»et2« mo6iüeirt; »ein Llll^iator »treist

volleuä» »II«» »ueoiu»oü Oüri»tIioue »I», äauer »uel, äie

irrtliümlieüeu Oloclleu (». ooeu ^. 17). ^uäer»eit» erv?ii,uut

auoli O^aetl (8. 135) 6er Veroauuuuß äer ^uäeu au« ^eru-

«»lern, mit Lerutuuß »ul Lar Hei»', (vßl. t)«H«ei I. e. 8. 172

^, 52: Ourou. ,^)vu»»t." v. 108) uuä ^»/«n^, kalest. v. 614,

äer »,u»»eräem äie //«'«t. «ie «//»»«^«^«n eto. s^l^- l>«^^ »utunrt,

»oer »u»ärüolllion liin^utußt: ^<'««t^en<«t:l^ eis eetts ^»l'Zee e«i

/<»-< <io«<eu«e. Lei K«Mnoi«l» I. o. X»o. IX v. 169 liest mau:

nm- «^<H one o/ <^e »/ew« öe lnl^ove»-««^«^ «n ZA«, lür

^^! ^» <^»-! ^!^ ^^ ^, (al»o von ^« »riu neiu);

riolitiß »oüou ^«»»nlnA I. e. u. 51: nee il<?e«< «/««'»««« «n «»-ös

iaöl'ia^e, u. />s 6oe/e 8. 123. lu äer Lerliuer H8. äe»

^! ^2» (Leterm. 265 LI. 25 b) uuä im l7n« 8. 224 Iie»t

mau vor ^x->! uoeu >,^°. Der 8eueä äe» Deoret» Felit

«,uk Oualiä uuä Hdaäe 2urüeK; vßl. />« Ooe/s 8. 124; ^»Kut

dei ^Vü8teutelä, D. N. 2t»our. XVIII, 463, üder äie 2eit.

ileur «1s ^e^a^t i»t äer Lüo1l8oulu88, ^eleüeu Oraet«: (V,

461) von 6er Le8t»IIuuF8ur1:uuäß äe8 H»tuolilco8 Noeäjesu

(1044—75, D. N. 2t»eur. 1853 8. 219) aul äeu luualt äe8

Ällßeol. Diplom» Omar'» au ^e8U^«,t)», (^««eman« Liol.

0r. III L. 2 8. X(!V), uuä uoeu weiter auk äie 8teIIuuß

äe» /ie«o^ Oeiui« maeüeu >vill; äie Quelle dei ^,3»em. i8t

U»re» (um 1300), >?eleuer beuauutet, ä»»» ä»8 Deoret uoou

auloevaurt »ei; v^I. weiter uuteu.)

§?.

<5^H äe8 Inu uu >^l>,IlllÄ,8ou.

stdu uu-IfÄ,!jIfA,8eü (obeu N. 62 8. 7?) ßiedt äa» Hüter-

Vfertuuß88oüreioeu äurou lou ^^, 2>veim»,I, 2uer»t al» »Hx-

^!, dei Leliu arad. XIX, 126, trau-. XVIII, 494, äauu

mit eiuem 8eueä, äer mit Xaäüi l^aäli de^iuut, ar»,o. XIX,

138, trau-. 8. 100.

^)e Oos/s (8. 117), ^eleuer äie ^utueutie lür uu^^veilel-

liait uält, möeute äoen äeu "lext vou oäeunaren „sudstitu-

tioueu" Fereiui^t 8eüeu.

„Omar'8 k'reiories^ i»t «,ueu mit^etueilt oäer beguroeueu

bei 6lrörer u. ». v/., uaou 2t8onr. D. U. Oesellzon. XXIV,

265. — ^»««»'l, Hc»°«cl <isl Mumlim. <il <3l'<M'» / (1854)
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^,. 47? ßiedt äas „8eureinen äer 8vrer unä ^eßvntsr"

^v^I. unten 186^ au Omar im ^Vesoutliouen naon lol^en-

äeu Quellen: (^ocm'ck H' t)»,«»-) naon H« <Na^<i«n 8eet. I V

N8. 8unvl. arad. 742 ^«»«^«le«, ?. IV ^,. 181. H/»«?s^<3«,

Hhllaln 8u1taui^e lin. XIII 8. 250. ^o<i«,«' unä ^i,' /i»,i-

<i««l bei Iio8eninüIIer, ^ual. 8. 13 unä 20. M»iui«/Vo»l«i-

Z«<,' «n HH«Ka i'an«c> 700 (1300), naon lou lüiialäuu 1. o.

(v^I. onen !f. 81 8. 104?); ?et>va äes ^3» «n-M«^«e«<:^;

//st?«/« lin. IX Oav. VIII, ^ II 8. 211. i)'^««.,«, "ladleau

V. 104.)

^.^2^!!, ^^!l H '^»»^!! ^^»„!! „Laoten äe8 Omar üdei-

äie ^unen unä Oiirizten," ouiuvilirt (!^»^.->) von ^8uerel uä

vin^ ^nu'l-^dda8 Hninoä b. Nuuainuieä ft. ^li^ Ibu ei-

'Httar ei > Dauuiseri (oäer Dunia8eri) ei-Lüsri, 8t. 794

(1391—2).

^. <?^. IV, 280 n. 8427 (vA luäex VII, 1221 N. 8221).«)

Neineg 'Wi88en8 von Iloineiu äer vielen Tutoren üder äi«8eu

(3eßeu8tanä ernannt. ^V«,3 äer Ooiunilator 8elo8t 6»nei

Feiertet, ^ir<i un8 niont verratnen.^

89

Unter äen 8vätern Onaliteu ^veräeu in8oe8onäere 6ie

uaonkolßenäen als Restauratoren oder ^U3di1äner äie803 in-

toleranten 1'o1erau2eäiot08 ne^eionuet, uäinliou: Oinar II (?),

Harun er-Iie8üiä, Nuto^veKKil u. äer I'atimiäe Nallew;

nie betretlenäeu 8teI1en nei Ml^«2l, S«»- ^/«ö»-««««, H^i^ckuH

u. ^. 8iuä ^osainiuelt nei ?^o^«s« ain au^utunrenäen Orte

(unten 10), //amn^«- n. 168—9 — ^vo uaiueutlion ein ^ut8»tl!

von ^><>7«öa<H, iiu Na^a^in t. äie N. 1^,. I, 44 u. lionortor,

XVII, 78 t?. — unä 2uin "lneil dei ^e«i, clnalilen IV. 269,

v^I. I, 80, II, 353; VFl. auon (I^sns»-) «/«^öiio^s»' /«> ^,'ie^»i«,

Lä. 71 8. 43 u. Lä. 84 8. 153 bei D«Ks«, Litdl. äe8 0rieut«

1843 8. 811, Leiträ^e (v. ^u,a/ei u. 0uKe8) II, 54 (v^I. Oaia/.

il'ö»-. ^. z>. 2185); v^I. auon unter ^,^^!l ^^^i N. 87.

23) Vßl. Im»ä uä-viu H^bu ^bcl ^Il^li Nuh»u»ineä d. ^db»« b

HhweH ea-vu^agßri, H,?2t in Lvrien, »t. 686 (1287); S. <?«. VII, IM

K. 3825; ^on»ol, «u eißliu^ou I^ü«te»/el<i, »i-»b. H,ei2te 8. 146 u. 242.
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§10

^4n^»»F /. AecknFungen Oma»»'«. 185

Der Vollstänaißlceit nalner genonene liier noen Urväununß

einiger von Onrinten uuterge»euun«n«r üünäni»«e, tur

äeren Dentneit 2um "lneil noen beäeutenäe 6elenrte cle»

vorigen ^aliruuuäert» eingetreten, uuä >?elone »uen uaen <ier

«lleäigeuäen Hnuauäluug von ?^. (H»». T^e^sen uielit g»n2

»u» äer Leide äer <3e8eniont»«suellen g««ou^uu6en »iuä.

«) XU^l ^>dl «^l ^ ^-? ^>^ ^l ^^!, ^^!

xx5!^2^ll ?e«la»len<u»n ei ^«eil'one« inliae «nie»' Hio^a»nnle<iem

ei e^7-««i«'«»la« /?<ie« «titvr-s». ^aö. ^ei iai. ^>e»- t?«ö»-. Kl'onlia»»^.

4. ^a»-«« 1630, — init einem »uf»0llueiäeri80nen l'itel: T'ssiam.

min- Ml^. eic. <««<«« a menli« o»«<lFai««, «uno />»-«i?l«»l ^Fu«'«

weailu»l noili«'t»i«« eio. oz?. «/o. t?e. H^»««e/l«. 4. ^«Z<i.

öaiav. H^2e««> 1655; init neuein nesoneiö'enerein ^liteldl. (I'esi.

«ws /<?«<?«« »nte»' Hi«^. eto. 1661) ner. v. Hme^e/»»«««. 4.

i/amö«^F 1690. Heber ausgaben cler lateiu. Hedersetsuug ^^)

uuä äer »u« iur geüo»8enen llollilnäiseneu, Nngli»ebeu, Deut-

«eliLu, so v/ie ^us^üge uuä Nrörteruugeu äarüoer, verv/ei»e

ieu g,uk I'veHssn'n ernannte <?m»»ne«iailo sie., ou»n «ra«nn«

O«N»-«m ^«/ ««ö tesiameni« «<<?. «'»'cu»l/e»'u«iu»', »>e<H. XXIV.

0et. 1801 (in Onnmenii. /8o<?leiail« K. .«oleni«'«»'«»« Ooiil'nF., 1'.

XV, 1804 v. 173 t?.); vgl. auen H«^n«^^, Libliotli. arab. p. 142;

öH'n, 5ourn. ^». 1852, XIX, 102. Die H8. 2Uiu lexte natte

äer 1l»nu2ini80ne Nissionär Z'ae«)le«« Hoa/lge,- geliefert. Da»

^utogrann sollte angedlieli »us äern Xlo»ter äe» Lerges 0»»-?nei

in kaläLtinÄ. u»en äer /'a^«««' Linliotnell gelloiuiueu »ein

(K,'c«ui bei ^lvensen n. 172)^^. — Naenäein Ivelinen unter

I. (v. 154) nie l'rage erörtert, wie Nunammea anäre Leligioneu

neulmäelt nane, II, su. 161) Helene Oonee»8ionen er äeu Le-

"uliana tu^el'ec>i<itl«n, 12. l?ol<,n, Ll»u6«K. 1672, u„ä bintßl <?c»tt/i'leti

^«ie»', <8c^«H'a«m» ck te«ia»l, III. 8. lüolnu. Lr»n6eb. 1683 (deiäs iu

äei- liiesißen ^. UibliotliL^, ledleu bei ^ekuurier p. 444),

25) In» t?atal, H^6>8. ^»Fllae II ?. III, 64 u. 1921, nirä unter äen

üUßebuQäeuou H8t5. Ouu. ^»loi»«. 247 in tolßsuäer ^Vsise boüsieniiLt:

»5e»!,llr die bei l7« p. 202 u. 63!,' (Hin?«H 264) ve^elebuLw, meleue

luzel, />u«ez, /,. 602) nur eius dopi« äor ^,u»F. 1630; — »ie leult im In-

lln uut>r !Vlou»mmeä p, 694.
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Ilenneru »närer üelißionen ^emaent uuä (v. 169) einige Daten

über 6ie Leliauälunß 6er (Fristen unter 6en (Ulriken oi»

Nallsin Fe8«,ininelt, um ein uintorisoue» lüriteriuni tur ^eue»

»NFeblieu au» äeiu ^»ure 4 äer Hißre 8taunnenäe ». ß. ^e8t»-

inent 2U ssevinnen, Iloinmt er »u» äu88ern unä innern Orünäeu

xu äeiu Iie8ult»te, 6»,88 6ie»e 8olirift ^eäeutalls uneout, viel

leiont unter äer UameIuIleU'IIerr8en»,ft in kalä^tin», von äeu

(üürinten 2um 8oliut2 ße^en uis ßan« eniße^en^ezet^te viril-

iiene LenanälunF ßesoniuieäet «ei (v. 183). I?ür uoon ^üußer,

«.I» äiese« Oarineliter l'estament nält er 6»» au^eblion vom

^. 2 ner H. nerrüurenäe 6er Nönone aus 8inai, Helenes

2uer»t iin ^. 1517 vrouuoirt v?ur6e (v. 176, 182).

Hierner ßenört äie llanäsonrift Mine/isn 210 b, 6, i,

u. 946 bei ^1«»»«»' (i?«i«i. 6üc»ti«'<?«»n ma?l« ««-«^»w»»«»» ölii. K.

Minne, ^o»,«'^^»»-« ^f^, Ver^eionuiLL äer oriental. H88. u. 8. v

ned»t ^nnlluß u. 8. v. Nüneuen 1875 8. 154):

Ä,.,^!,, 8väter ^^^l ^>-<»S!° l^xx^ ^>XÜ »^X z » !l X^-i

^!^«> ^4.^ 1-.°^ («/<?) ».!»«^! ^»^!^> ^>^<^! «^» (8o) X>H, «».^I'!^!

!^»<.> > z,.^>»! »uk einew kiaoat in ?o!io, init 30 Xeu^en-

unter8onrilteu, von ^ou Lellr, Oiuar u. 8. v., ^e8onrieoeu von

^^>.^>. «^!!^^) (Oso»-F«lt«). Die Hervoruebun^ uer Xovten

i8t t>ellenten8^vertn.

ö) Huen Hein Omar i8t ein ännliener Vertrag von orieu-

tali8eneu <üuri8ten unter^e8ouooeu voräeu. In 6en I^unäßruben

6e8 Orient8 V, 67 ünäet 8ion äer arabineue 1?ext init äeut8euei'

I7eder8et2uuß betitelt: „s«?ne<i ä. i. Vertr»g8url:uuue von Omar

Ibn allünattab, äein ^atriarouen^') von ^eru8lllein unter 8einem

8iezel ^e^eben. NinF08<:iiiel!t von 8. N. liitter v. Hail'n«^,

26) «iMÜ „äer lu-me", vie in nebr, 288. '23N, voul mit Ve-

lienunß »uk 6en 8pru«!U 11312 l<^l< ''HV ^ll »rm i»t u>»u nur in Hl-

lcenutni»»; v^I. ^iil'Z 8piüeu6 n. 82; ». Ou^s«, rann. NIum«nle»» 8. 102:

^««2, Os»»wll>. 8our!ft«u III, 45,

2?) /^emminF, l. c. p. XXVIII, »oualtet n!«r äeu If^meu ^evliviinu«

ein, iuäeui ei 6er »r»b. Ortnoßranbi« lnlßt (», weiter unten), ^elob«

»der nur 8opnroniu» ineineu Kann; ». /,«mming »elb»t p. VI, vßl.

N^eil Onilliken I, 105, Oe t?oe/s i. e, Hvpeuä. 8. IX. ^uen 6ie»er vm-

»t»nä i»t lür äie Leutneit nient ß»u« ^leion^iltiß.
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Ilu88i8on. il. 6e8anäten 2U liom, und Ünel8et2t von «/o«. V.

üümm«»'". N» 3oll ä»8 Doouiuent einer 6er ärei autlienti8enen

Hn»olirilten äe» Original» entnommen »ein. Der ^nlanß lautet:

^»l^^l ^. ^- ^^j' ,^Z> ^, ^^l^ ^ ^^, ^ ^x . U.

^>^»<«>Ä ^ö>, ^^2^!! ^! I->^ ^2>^»H >>^. I7nter8enrieden

»mä: „^oäallali Miloudruäer ä«8 fol^euäen?^ Otnman d,

'Hssau, 8a cl, ^nä ur Laumau Idu '^ul", uuä wirä al» Datum

29. lietii' I, äe8 15. ^anre8 6er Nißre(!) an^e^eoeu. Aainnie»'

versprient, aul äieneg Dooument 2urüell2ul:ommen; ion wei88

^eäoeu nient, on oäer wo äie8 ßenelielieu. Hätte />sm»llnF

(!. o. p. XXVIII) 3^<H«en'8 ^linanälunF ßellauut, 80 würäs

er 8eiuen, von triftigen Orünäen (u. ^. äa8 Datum uaeu äer

?luenti äie Drwäduun^ äer sanken ^i^! u. 8. w.) begleiteten

2iveile1 an äer Nentueit weniger 8onüoutern geäu88ert naueu.

Da» Doeumeut bedient 8ion übrigen3 aul einen früliern, vorn

kronueten besegelten Lunä: ^i («o) ^1^2-» ,.^° s,^">! ^^

i^<!! »^ ^^ !)^3 !^^" ^! (V° ^-"-»-!! ^^^^!H l»^^'

liier i8t wobl äer unter a) be8nruoneue ^unä Nubammeäg

zemeint? Das ^.Iter äie8er I'iotiou i8t Lieber niebt über äie

2eit äer TreU22üge binaut^urüellen. N8 ließt aber äie

Vermutuung 8ebr nane, äa»8 inan von enri8tlieüer 8eite äie-

»eine äem Omar'8oben Lunäe äer mubammeäani8onen (Huellen

eutgegeuge8tellt nabe; 80 äa88 möglieber ^ei8e äie ^ugenä

äe» l«t2teren aueu tur äie äer er»teren entßobeiäeuä 8ein

liÄNU. — Wundern INU88 inan 8ieb, äa88 Humbolät (T08M08

II, 443 ^. 75) 8iob aul äie8en Vertrag, wie auf ein bi8turi8ebe8

Duouiuent, berukt. Die I'älLcbuugen äer Orieeben in äen

sauren 1632—5, W02U ein aegvnti8obsr lübalil Omar

(mit I'rage^eieben) gebort, bebanäelt "l. 10 b 1 er in äer oben

(8. 165 ^nm. 2) an^emurteu 8oiirilt: Der ßro88e streit u. 8. w.

(1870) 8. 60.
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^utiaiiF II.

tlauhOri's entÄeettv ftokoimul88e.

Nu« Notis über 6ie8e« ^Verl: (unä äe88«u Oomueuäium),

welone8 ein Kapitel über 6ie Letrü^ereieu äer^uäen entuält,

war ur8vrünßlieu al» ^un«,u^ II. Ä,o^elÄ,38t, ist jeänon als oe8on-

clerer Artikel iiu XIX. Lanäe äer 2t8onr. äer v. N. Oe8ell8oli.

8. 562—572 mit cleiu betr. Xapitel an^eäruollt. Nu im ^.vril

1866 äailu eiuße8ouiolltsr ^»olitr»^, nauut8äenIieQ Nittueiluußeu

6s» Hrn. Lidliotnelll!,r8 Dl. /^t»o^ über 2 1188. in Ootu»

und Liuenäatioueu I?rol. ^sl'««/is»''8 2U 6«m mitFetneilten

Xapitel eutnalteuä, wurcle uiout aut^euoiuiueu, weil iu^wisonell

von Hrn. ck Ooe/s ein, tlieilweise ergänzender und neriouti-

geuder Artikel eingegangen war, der in Ld. XX 8. 485 3. 2«

tiudeu i8t.') V^euu nun auou nierdurok, und durou die uaon-

trägliensn LeinerKuugeu ^Ts^o^^'n (La. XXI 8. 273 t7., vgl.

Ld. XXV 8. 396, vgl. auen XXIV, 706) die vuu letzterem

au iniou gerioliteteu niout erledigt 8iud, 80 8oueint inir docb.

liier niout die »ngemesZene 8telle 2u einer weitereu Ilüttußi-

luug; iou oeLouräulle zuion auf d»,8 Iie8ultat, d»88 die von mir

1) Die peisönliene Le»erllun^ 8. 485 sebeint eiu zli8»vel8t»lläui»»

meine» ^usäiuolc» „mir uiebt 2Ußäußliob," leb b»be in 6ei l'bllt ^eäer

bei I>eb2sit8u, noeb n»eb 6ein l'näe ^uvnbol!» — 6e«»eu eebts I'lei-

»innißkeit ««iner Liberalität <iie Xroue »ul«et2te — eine »12b. H8. »u»

I^eväeu Keßebrt, «K^obl ieb über^eußt bin, 6«,«» äie l3!bliutbelc»ver^»>-

tun^ Keinerlei <3runä b»t, ßegeu mion miuäer liberal 2u »ein, »l» »i«

ge^en alle ^elt i»t. N» I»ß in Heuem H,u»6rueK Keine Huäeutunß

äi«»er Hit.
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benutzte Icar8oliuni«oQe 28. bereits viellaeu falson gelesen

l>»oe. LiußeßsQ »oll uier, 6er VollstäuäißKeit lialder, 6er volle

llame cle» Verf., 6er litel 6e» Luoues uu6 eine er^äu^te,

aber Ilurll^es»88te Huf^äulun^ 6er H88. lolßeu.

Der erster« ist, mit Niu8onlu88 »Iler V^rilluteu: 2ein u6-

Diu (oder ^uh.»6 uä-Diu, »neu Hern»! uä-Diu) ^d6 ur-Iiahu»»,»

laäer ^dä urliahiiu) d. Olu»r (oäer d. ^,bi öellr) el ^»n-

t»eri eä'Diiui80u1li ^). «,. lente in 6er Nitte cie» VII. ^»Kru.

II. (I. e. XIX, 569, XX, 505).

Der, eueufüll» v»riireu6e "litel 80Qeint:

154.

Hs f^^x^l «F^s>,) ^^l ^^^ ^ ^l^-^!! ^-»^ „Luon

<le» ^ugßeväülten in 6er ^.uläeekunß 6er 6eneimui88e (un6

^errei38unß 6er 8euleier)."

M«.nä»our. a) HoH Karsot». 73 (l/^'111); — ö) ^«««

919; - o) ^ez,ckn, ^Varn. 1233 (^Varn. 191, III, 175 n.

1222); — <i) Men, N^iuiuer 154, bei I'lüßel II, 501 n. 1434

(vzl. ^e^na««- im ^ouru. ^siat. 1860, XV, 464); — e) /'«<«-«'

ö«»-F, ^»illt. Nu», ^v. 21); — /) H«-i,'n, 8orenßer 1939; —

s) ä»8. V^et2»tein II, 17195 157 b—185 b; — ^) ,') 6M«

2) vi« Qe«»lt »Iy»rl»ui eto. (/i. ^^. V. 202, VII, 860) b»Ite ieb

<!, e. 8, 465) lür «in« Lut8teIIuuA v«u ^».uberi, ob^obl <^. »neb in

2»rl»u M»r. — 2ur ^uküiibluu^ Her llkirimiei bei tA«'oi«a«, 88»bier

II, 621—3 b»be icb »U88er 6eiu «iWäbuteu, uuumebl vubl beseilißten,

»ooll uotiit: ^lebrei« ^,8tio!»b«uveikei't!ßer bei Aamme»', I^itß«3ob. IV,

313, u»«u I'ibri»» (in 6ei> ^u«F. 8. 185, v^I. II, 134, vw »ueb ?IüßeI

«i« bei ObvoI»ou ve«ui88t). 2u ^li b. I»», (ei - ^8t»ils,bi bei /?. ^^.

VII, 1035 n. 1303 u. »1 - ll8.i-i-»ili 6»». u. 305) vgl. tN«,<,l««n I. e, 201,

Viiebn^'» ^«:biv La. 52 8. 374 uuä ^ei^. Hibi«,^. XII, 69. — Ibi»bim

b, ^ä» (««?) „<i«r 8llbier" bei /iam,»«' V, 294 u. 41 uiu8» bei»»eu

^l^ll; 8. lueiu ^If«»bi 8.155 uuci ä»8elb»t 8. 116 (249): äbu «U8-

lim. Ibu 'Nmiu-ll Ibu llluu^ll Ibu 8b«lb oäei- 8bueib ». 0»t. I^ä, III,

V n. 1084. H,bu H,bä ^II»K b. Nub, b. ä!i b. 8»6»^i» bei U»iuwer

?ll, ?1; vgl. 6eiß«>-'8 2eit»ebr. IX, 304. Ibu 8bebib 8. LuMolsou I,

261. — ^bu ü»8bilu, l'ibli8t 8. 126. ^bu LeKr b. ^3,b^» b. llbaliä,

äei »u^ebliebe I^ebei»et«er <!«» Osi^on«» (^^I. 2eit»obr. cl. v. N. Ue-

»ell,«b. XXIV, 706 uucl ?!iigel 2u l'ib>-i8t II, 181) niiä iu äe>- Qe^äener

U8. 1259 (L»t»I. III, 191) 2uer»t ^i,!^. 8«u»uut, »bei f«.!8<:b. 2» be>

uellteu i3t, 6»88 iu c!er Ü8 I^ibli 28 I5b»Iiä ,,»i./KnH" »ußelübi-t ^iicl.
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§5.

Liu etni8ene8 ^VerK in 2eun üavv. von ^,1i b. 8nin»b

I3emäani (8t. 786 N. 1384).«»)

^uon türkisch Üder86t2t von Nuztala b. 8na'b»n Fe

nannt 8ururi (». ^. t)^. III, 329 u. 5792, ^o äas ^Vsri: »K

ver3isene8 bexeionnet ist).

Daraus deunäet sion ein (in» ^ranisene übersetztes?)

Nxoervt in Ooä. /^e«<i. 152 (trüber 27), ^?elobe8 Ho«sn»lMe,

(^nal. arab. ?. I, Iu8titutt. ^ur. Nobamm. et«. 4. ^«)«.

1825) arabisob u. lat. eäirt bat. Die lÄnzanFsiormel lautet

ö-^-x-, H «.^^ i^l»^! ^?. ^ ^^ ^!! _l-«!>^>!t ^s> !«>H

Ns iverclen äort 20 Le6in^unßeu Fe^äblt, ei^entliob

iubaltlieb mit^etbeilt. I^aob Iio8enm. v. XI stimmen sie

meistens mit äen von Delllev (oben 3) uuä »iuä minder

vollstänäiF al8 nie bei Hammer mitßetbeilten.^

3 6.

Dieselben Lecliu^uu^en sind, mit manenen Hn^euaui^'

leiten Helene //ama^e»- bervorbebt), mit^etbeilt von //«mme^,

äes 08mau. Iieien8 8taatsverk. I, 183. .

s^us 6ie8er Quelle sebövlte H. t?a««ei im ^rtiliel „^uäen"

iu äer Nuovl:!. v. Nrseb u. Oruber La. 2? 8. 190, iuäem

er bemerkt, das 8 Il^H n. //«»lms»- nioüt anl diese 8oböviuuß

Dmar's eiu^e^an^en, dass aber der ^usdruolc „Omariseber

Luncl" bei arab. Tutoren bäuußer sei, mit Lerutunß auF

Mlu'e«',«' bei ä'On83un, IIi8t. des Noußol8 III, 274 (8. ^edueb

unter .^>^! «^sv^ 8. 104 lf. 81). Hieran» erklärt 8ieb

das Oitat ti'H>H«o« (sie) bei t?»-aei2, 6e8obi<:bte d. ^nden V,

135, tur die au8 <üa88el entlebuten Lemerlcun^en und Daten,

^ene 6e8et2e niebt au^eseblossen. Da38 in isnem Dmar'soben

Deeret von Lediu^uu^eu mit ^ludeu ßar niont <1ie liede sei,

Helene erst die 8vätere 6e8et2FebunF damit

verbann, bat Oassel üdersenen, und daber sobon den

22) Da» loäesjaur 78 dei Se^öeiot, DseKilllt (II, 239), b-lt «ellou

/lo«enmiille»' »I» viuokfebler Ke2eieliuet, oline iliu verbessern 2» bönnen.
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(!u»r2,eter ^ener 6e»et2e inoäiüeirt; seiu Llaßiator streikt

velleuä» alle» »oeoilisoli <üliri»tliene »n, äaber aueli äie

irrtuümlielieu Oloellen (». oben ^. 17), ^uäer»eit» erwäliut

»ueb O^tleill (8. 135) 6er Verbannung äer ^uäeu au» ^eru-

ealem, mit Lerutuug auk Lar Hebr. (vgl. <7nH«si I. o. 8. 172

4, 52: Obrou. ,^Dvuast.« v. 108) unä H/«n^ Lalest. v. 614,

6er ausseräen, äie /^l,»t, <is «/«^uHaien, eic. s^lA ^>^!^ ankübrt,

aber ausärüollliob bin^uküßt: //'a«<^en<«'«^ <is estts ^»l^os e«i

/m-i <io«<eu««. Lei /ie^noiti» !. o. Xav. IX v. 169 liest man:

NO? «^aü cms o/ <^e e/eu?« öe ,»n^t>ve»'««^eli «'« Ml'a, für

^z^Ü ^<» >>->-! !^j!^ l-^^-i ^> (^^" ^"^ ^.^ »rin «ein);

riebtig sebou /)em»nlNF, I. e. n. 51: nee iieeai «/«itiae« «n «?ös

iail'ia^e, u. />s Ooe/s 8. 123. lu äer Lerliner L8. äes

s!^! ^i» (Leterm. 265 LI. 25 b) unä im l/n« 8. 224 liest

mau vor >^-».! noeb , ,»^>. Der 8eneä äe» Deoret» gebt

aul Obaliä uuä Ilbaäe «urüolc; vgl. He Oos/s 8. 124; ^akut

bei ^Vüstenkelä, v. N. 2tsobr. XVIII, 463, über äie 2eit.

lllebr als gewagt ist äer Lüollseblus», weleben <3raet2 (V,

461) von 6er Lestallungnurltunäe äe» Xatbolilcos Hbeäjesu

(1044—75, 0. U. 2tseni-. 1853 8. 219) auk äen Inbalt äes

augebl. Diploms Omar's an ^esu^aba (^«einan« Libl.

0r. III I». 2 8. X(!V), uuä uoob weiter auk äie 8tellung

äe« Ke«oH t?ei«itl inaenen will; äie Quelle bei Ossein, ist

klares (uiu 1300), welcher bebauutet, äass äas Deoret uoob

aukbewabrt »ei; vgl. weiter unten.)

s?.

<H^H äes Ibn uu ^llllkaseu.

^Ibn uu-^allkaseb (oben N. 62 8. 7?) giebt äas Unter-

^ertuugssobreiben äurob Ion ^i^, «weiinal, Zuerst als ii^>a

^^!l, bei Lelin arab. XIX, 126, kran2. XVIII, 494, äauu

mit eiueui 8eueä, äer mit Xaäbi °I^aäb beginnt, arab. XIX,

138, kran«i. 8. 100.

^)e t?os/s (8. 117), welober äie ^utbeutie kür uu^weifel-

uakt uält, luöoute äoeu äeu "lext von otleuoareu „8ubstitu-

tioueu" ^ereiui^t selieu.

„Oiuar's I'reinries^ ist auou mit^etlieilt oäer oesvrooueu

bei Okrörer u. s. w., uaoli 2tselir. D. Hl. lÄesellseb. XXIV,

265. — ^4»n »»>«', Hm-»'« <ie/ Mi«ti»l, H' <3«M'a ^ (1854)
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/,. 477 ßiebt ä»8 „8oureibeQ 6er 8^rer uuä He^^pter"

s^v^I. uuteu 186^ »u Omar im We8eutIioQen uacli tnlßen-

cleu Quellen: (^ocm'eio ci« 0»»«»-) ulloii ^ön (Ha/<i«n 8eet. IV

N8. 8u^>z>I. »rlld. 742 <z>«««^«s«, ?. IV ^,, 181. M««,«-«/«,

^bkam 8uItÄui^e üb. XIII 8. 250. ^oti«»»« uiicl ^l/« l/e»l-

eian« bei Iic>8enmü1ler, Hual. 8. 13 uuä 20. H^liui« ^,om«i'

I«i« l'n Hgl'iio i'nnno 700 (1300), uaeb Ibu Obaläuu l. «.

(vßl. oben If. 81 8. 104?); I'etwÄ äe» ^3« ««-Ml^n«^;

^e<i<y« üb. IX Oav. VIII, ?. II 8. 211. O^mon, 'lllblean

V, 104.^

^.!^2^ÜH ^,^!! H '^-<'»^! ^5^! »klloteu äe8 Omar über

äie ^u3eu und Obri8ten," eomz»ilirt il^»<.-.) von ^8berel uä-

viu^ ^bu'I - ^bb»,8 ^bmeä b. Nubammeä ft. ^ Ibu ei-

'Httar el - Dlluuizori (oäer Duuia8eri) e!-Ui8>i, 8t. 794

(1391—2).

l/s. 0«. IV, 280 n, 842? (vzl. Inäex VII, 1221 N. 8221).«')

Neine8 ^Vi88eu8 von Keinem äer vielen Tutoren über bissen

Oe^en8t»nä er^äbnt. ^V»8 äer Oomvilator 8elb8t clabei

^e1ei8tet, ivirä uu3 niobt verratben.^

Hüter äen 8vätern Obs,Iileu iveräeu in3be8onäere 6ie

uaebkolßenäen »,18 Iie8tauratoren ocler ^rwbilciner 6ie8e8 in-

toleranten 1'ol6r3,N26äiote8 be^eiebuet, uämlieb: Omn>r II (?),

Harun er-Ii68biä, Nute^eKliil u. äer I'atimiäe Naliem;

äie betre3enäen 8teI1en bei Mi/n'«««, ^«»- //sö»»««««, SuAoH«'««

u. ^. »inä ße8»mme1t bei 3^«H«sn »m auxutubreuclen Orte

(unten 10), //ama^sT' v. 168—9 — ^?o namentbob ein H,ut8«,t2

von ^o«öac^, im Na^a^in l. äie N. 1^. I, 44 u. Levertor.

XVII, 78 tl. — uuä 2«m "lbeil bei Ntz«?, Obalilen IV, 269,

v^I. I, 80, II, 353; vßl. aueb (H^'s««') l/«H»-ö«c:^ /«> ^,'«!«-«iu^

La. 71 8. 43 u. La. 84 8. 153 bei /)«Ke«, Litbi. cle8 Orient5

1843 8. 811, Leiträ^e (v. ^uiaiti u. Dulle8) II, 54 (vßl. t)aia/.

il'ö^. ü. z». 2185); v^l. »ueb unter ^^! i(^^ If. 87.

23) Vßl. Imllä uä-viu Hbu ^b<i ^Il^d NuhlliumeH d. '^dl,»» b,

^Kweä sä-Du^Ä.»««, ^l2t iu Lilien, «t. 686 (1287); ^s. <?«. Vll, 1100

X. 3825; nou»<:b 2U elßüu^ou ^ii«ten/el<i, lli-»b, H,ei2te 8. 146 „. 242.
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§10

Der Vo!l8täu6ißlceit Iialder ße8oneQe tuer nneu Nrwälinuuß

einiger vuu Oiirintsu uuterße8ouobouvr üüuäui»««, lur

äereu Neb.tb.eit 2Ulu Ibeil uoou becleutenäe 6elebrte äe»

vorisseu ^»urbunäert» eiu^etreteu, uuä ^veloue »ueu n»eb. äur

erieäi^euäel! ^bbauäluiiß vnn ?^. t^»>. 3^o^««n niobt ß»,N2

»U8 ä«r Leide 6er 6e8eb.ieb.t8Hue1Ieu ß«80Q^uu6eu »inä.

«) ^!l ^s>^ «^l ^, ^5 ^1,^ ^, _^^l, ^^!

xxö!^2^!l T'esiameni«»» ei ^aeilone» inline /nie»' Hic>/la»n»ne<ism

ei e^^il'nnae /?<ie« ou/io»-««. ^ab. s^si i»i. /»e»» <?ai»-. /8lö«lia»l^.

4, ^a^« 1630, — mit eiueiu llul8eb.uei6eri8eueu l'itel: T'eHiain.

mi«- H^«H. eio. iecri«« « »nenH« o««i«Fai«H, n«no ^»»lmu^ /lF«»'«'«

»oo«ilu»l «oöli/ttli«« eio. op. «/o, Oe. ^»««eil'l. 4. /)«F<i.

öaiav. H^ssu«- 1655; mit neuem be8obeiäeuerem l'itelbl. fl'esi.

«we /<?e<i«« l'«is^ Hs«/i. eio. 1661) ner. v. ^/«no^ei»«««». 4.

F«mö«»-F 1690. Heber ^U8ß«,beu äer Illtein. I7ener8et2uuß ^^)

uuä 6er »u» iur ßeüo88eueu HoIIäuäi80üeu, Nußlisoueu, Deut-

»lllieu, «o ^vie ^U82üze uuä Nrnrteruußeu äarüber, verweise

ioli auk ?^oH«en'8 erivälinte t7o«l»ne«iailo eio., e«»l «r«»»ne

WeHn'U?« H«l ««ö ie«ia»n««il eio. e?l»-c«»n/e»'«ni«»', ^so»i. XXIV.

Oet. 1801 (in Kmlmenii. Foeieiai«« ^i. .,olsniln^«»n Ooiil'nF., "l.

XV, 1804 p. 173 t?.); v^l. aueli Fe^nu^e^, Libliotb.. »rad. p. 142;

öeiin, 5ouru. ^8. 1852, XIX, 102. Die U8. «um "lexte uatte

äer 1l»nu2ini80b.6 Ni88iol>är /'»«)?<?«« He«i«Fe»- Felietert. Da»

H^utoFra^b. sollte au^eblieb. au» 6eiu XIo8ter äes Ler^e» t?»»-»iei

in ?Hlä8tiua uaou äer ^a^«'««- Libliotliell ^ellounueu »eiu

(^i«'<:««i bei 1^oli8en p. 172)^. — Ifaebäem 1'^ou8eu uuter

I. (p. 154) 6ie k'ra^e erörtert, >vie Nubammeä auäre lieli^ioueu

oeuÄuäelt uabe, II, sp. 161) weloue (loueessioueu er äeu Le>

24) ^uen »bßeciiuekt in ^ao. ^Vag«/ lie ^«»'«am«/, t^,llog«l«/«-

mlill«','« tu^«c«i<itl«n, 12. <?olon. Lranäsb. 1672, u>,6 binter Oott/i'letl

^«ie^, <8o^e<iia!«»l« ck t««ta»l, KI. 8. Lolnu. Lr»li6eb. 1683 (bßiäe in

6er diesigen ii. IjibliutQ«^, tedleu bei ljolinuirei' p. 444),

85^ Im t?l»tal, I/HH. ^»Mae II I». III, 64 n. 1921, nilä uutei- 6en

llußebnli6enLU H88. <Üo^. Kar«!»«. 247 in tolßeuäor Weise Ke-eiennet:

/oe<l«« el t7o«cllilone« g«cl« H/«i^amms<i «e«/i»lt <N»'l«tl«nl«. 2« ist ciies

uileiibar <1ie bei l/?-« p, 202 n. 631,' (Hsn^«/l 264) verneiennete, Helene

lu»cl, />u«ez, />. 602) nur eine Oonie <1er H^uZF. 163l); — sie leult im In-

clei nnt^r Hlouamineä p. 694.
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Kennern »närer lielißionen ßemacnt uuä (v. 169) einige Daten

über äie Leu»näluu^ 6er Onristen unter äeu Onalikeu Ki«

NaKem ^e8»,mmelt, um sin M8tori8one8 Oriterium tur ^jene»

an^eolion »U8 äem ^anre 4 äer Hi^re 8tammenäe ». ß. ^e»t»>

ment 2U ^ev?innen, Kommt er »u» Äu«8ern und iuneru Orünäeu

^u äem Ile»ult»te, ä»88 äie»e 8onrikt ^eäeuta1l8 uneont, viel

leient unter äer Nl>,msIu1:ell'IIerr8enHft in ?alä8tin» von äsn

<üüri8teu 2um 8onut2 ße^en äie ß»n2 ent^eßen^ezet^te ^virll-

lione Lenanälunß ße8onmieäet »ei (p. 183). l'ür uoon ^üußer,

al» äie8e» Oarmeliter - 1°e8t»ment nält er 6a» an^eolion vom

^. 2 äer H. nerrüurenäe äer Nönene »,uk 8iuai, veloue»

2uer8t in» ^. 1517 vroäueirt ^?uräe sn. 176, 182).

Hierner ^enört äie Hü,nä8onrikt Minoren 210 d, ä. i,

n. 946 oei ^unie»' (t?ai«i. <Ä?H'«?«»n man« ««-H?<o»'u»l HHi. K.

M>n«e. T'o»«'^^«^« /1^, Ver2eionui88 äer oriental. H88. u. », v,

ned»t ^.nnanF u. 8. ^. Nüuoüen 1875 8. 154):

^.^ («o) .^^x^! -!!. . <^! ^1« ^.. l^H" ^4«^! X^^i

H^d!!,, 8päter ^_^^,! ^.....^ l^c^ ^^!! »^> z .,.!! »^.^

^>^H <^4.^ ^->^!», («««) ».1^2^!! ^»^!^> ^^! »^« (so) x^Z>H ^l^>^!

l^»<.> > ^,. ^ »s »ul einem ?iaeat in ?olio, init 30 Zeugen-

unter8onrilteu, von ^ou LeKr, Omar u. 8, >v,, Ae8ourieneu von

^«^-> ^MÜ ^^) (Osc»-F«««). Die Hervoruebuuß äer Xovten

ist oe«,enten8^vertn.

ö) H^uon äeiu Omar ist ein »nnliener Vertrag von orien-

tllIi8CQeu Ouri8ten uuterFe8onooeu ^voräeu. In äen I'unäßrunen

äe8 Orient» V, 67 nuäet »ieli äer aradi^ne ^ext mit äeutselier

I7eder8et2uuß betitelt: „s^le<i ä. i. Vertr»ß»ur1cuuäe von Omar

Ion alOnllttao, äem katriarenen^') von ^eru8alem unter »einem

8ieße1 ße^edeu. DiuFe8enieKt von 8. N. liitter v. ^iclil'n«i^,

26) «^!l „äer »rme", ^ie in neni. 288. '??N, ^onl mit Le-

iienuuß »uk 6en 8pruon r>3^2 l<^ll ^23 ^tt »rm i»t ln»u nur in ü>

Iceuutni»»; vgl. ^ti«'» 8plüenß n. 82: «. Ou^e«, r»bd. Nlumeule»« 8. 102:

^u«2, Ve«»luiu. 8ouritteu III, 45,

27) /^emminF, i. e. p. XXVIII, »«Q»It«t uier äen lls,men 2ez,nvriuu8

ein, inäeln er cier »rab. Ortnc>ßi»puie lolßt (». veitei unten), veleb«

»der nur 8«pnrouiu» ineineu K»nn; ». ^emming »elbst p. VI, vß>.

I^eil 6n»Iiten I, 1N5, Os ssoe/e l. e, H^ppenä. 8. IX. H,nen 6ie»ei- Um-

°t»nä i»t tüi 6ie Lentneit niebt ß»n2 ßleion^iltiß.
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Lu»8i»«Ii. ll. (3e8anäteu «u liom, unä üder8et2t von «/<?«. «.

//amn,«". N» »oll ä»8 Doeumeut eiuer äer ärei autnenti8elien

Hl>»oliriiteu äo» Original» entuommeu 8eiu. Der ^nlanss lautet:

^,l1i^!l ^^ ^ >»,^ !^S> ^» ^^!^ ^! ^5^!! ^ ^., . ^

^«^^»^^S>, ^,^i,.!l ^!! t-"-! ^3>^>>, >>^. Hnter8enrieoen

«illä: „^däallali Milelinruäer äe8 folßeuäen?^, Otliman d,

'H8au, 8a cl, ^oä-ur liaümau Inu '^,ul", uuä wirä al8 Datum

20. üeoi' I, äe8 15. ^alire8 6er HiAre(!) auße^eneu. H»m»ne»-

versvrieut, auk 6ie»e8 Dooumeut 2urüel:2ul:ommen; ioli v?ei88

^eäoeli nielit, oti oäer wo äie» ^e8olielieu. Hätte ^einnll'nA

(I. e. zi. XXVIII) ?^<?H«en'8 ^bKauäluuF ^ekauut, 8» würäe

er »eiueu, von trittißeu 6rüuäen (u. ^. äa8 Datum uaou äer

I'luelit, äie Lrwäliuuuß äer F>an^en <^^! u. 8. v?.) deßleiteteu

Aweilel an äer Nelitlieit reuiger 8onüeuteru ^eäu88ert ualieu.

Da8 Dooumeut oe^ielit 8iol> üori^eu» auk eiueu trülieru, vom

?rovueteu be8ießelteu Lunä: ^ («o) ^^2-» ^« I^I-^! ^id!

i^!^!! «^ ^^? IZ^?"^ l^^" ^^ ^7" l)»"-»'^ >"^5^^!> <^>^^'

liier i8t woül äer unter «) deLvroelieue buuä Nunammeä8

8«meiut? Da» ^.Iter äie8er I'iotiou 18t 8ioüer uiout über äie

2eit äer Xreu22üße üiuaulliurüolceu. N» ließt aner äie

Vermutuuuß seür uaüe, äa88 mau von euriMieuer 8eite äie-

»elde äem Omar'8eueu Luuäe äer muuammeäaui8oüeu lHuelleu

entFeFeuße8teIlt l>aue; 80 äa«8 mö^Iiober ^Vei8e äie ^u^euä

äß» letzteren aueu lür äie äer er8tereu eut8oueiäeuä »ein

llÄUU. — ^Vuuäeru MU88 mau 8ieu, äa88 Humoolät (^u»mo8

II, 443 ^. 75) 8ioli aul äieseu Vertrag, wie auk eiu ui8tori8eke8

Doeumeut, derukt. Die I'äl8ouuußeu äer 6rieeüeu iu äeu

^lalireu 1632—5, W02U eiu ae^vvti8<:uer Dualis Omar

(mit?raße2eioueu) ßeuört, beliauäelt 1. I' 0 d 1 er iu äer odeu

(8. 165 H,um. 2) au^elüluteu 8eurikt: Der ^ro88e streit u. 8. w.

(1870) 8. 60.
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Nu« lloti? über 6ie8«8 ^Verl: (unä äe88en l^omveucliuiu),

Asiens» ein Xavitel über äie Letrüßereieu äer^uäen entnält,

war ur8vrüußlien a!» ^ubauF II. »b^eta88t, i8t ieäoeu »I« be8Nll-

äerer Artikel im XIX. Lanäe äer 2t8our. 6er D. H. (3«8ell8on.

8. 562—572 mit äem betr. Kapitel ab^eäruolct. Diu im ^nril

1866 6»2U einße8obiekter ^»obtr»^, bs,uvt8äoblil:b Nittbeilun^en

äe8 Hrn. Lib1iotbellar8 Dr. /'«-KtH über 2 L88. in <3otba

uucl Lmeuä»tioneu Lrol. ^e,'«e:He»-'8 2U äem mit^etbeilten

Xapitel entblllteuä, wuräe uiebt aufgenommen, weil iu^wisoben

von Hrn. <ie Ooe/e ein, tbeilwei8e erßän^enäer uuä beriobti-

ssenäer Artikel eingeßaugen war, 6er iu La. XX 8. 485 l?. 2u

nuäen i8t,l) ^Veun nun auob nieräureli, und äurob 6ie naeb-

träzlioben LemerKungen ^l««^e»-'8 (L6. XXI 8. 273 t?., vßl.

L6. XXV 8. 396, vA aueb XXIV, 706) 6ie von letzterem

an mion ßerieuteten niebt erledigt 8iuä, 8o 8oneint mir äoen

nier uiebt 6ie »nFeme88eue 8teIIe 2U einer weiterell I^ittbei

lung; ion be8ebränile mion auf 63,8 Iie8ultat, ä»88 äie von mir

1) Die persönliode Lemerltunß 8. 485 »ebeint ein Ni»»ver»t»i»6ni»»

mein«» ^»»äruol» „mir nieut 2UßiiußIien." Ion n»be in 6er l'nllt weäer

bei I^eK«eiten, nooli n»en 6sm l'nä« ^luynbol!» — 6e«»«u «ente ^rei-

»innißlceit «einer I>iner»Iit3t äie Xroue »ulget^te — eine »ial>. 118. »us

I^e^äeu deßenrt, ubwoul ion über^eußt bin, 6»»» sie Lib!iotneK»vei^»I-

tuuß Keinerlei <3runä b»t, ße^en mien minder liberal 2« »ein, »!s »ie

ß«gen »He ^Velt i»t. ü» i»^ in ^euem ^u»6ruolc Keine ^näeutunz

6ie»er ^rt.
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!>euut2te ll«r8euuni8oue 28. bereit» vielfach falsoli gelegen

l>»be. Nin^e^en »oll nier, 6er Voll8t»,n6ißlceit li»,lder, 6er volle

^»ine äe« Verl., 6er l'itel 6e8 Luone8 un6 eine er^än^te,

»der ^ur2Fes»»8te ^uf^äliluiiF 6er H88. lol^en.

Der erstere ist, init Liu3onln88 aller Vl^riNnteu: 2eiu u6-

Diu (n6er ^ud»,6 u6-Din, »neu l,eiu»l u6 Diu) ^K6 ur-Iiahinau

lnäer ^d6 urliadiiu) d. 'Omar (o6er b. ^bi Lel:r) e! ^«.n-

l>eri e6-Diiui8onl!i ^); er lebte in 6er Glitte 6e8 VII. ^»nrn.

II. (I. «. XIX, 569, XX. 505).

Der, ebeuf»ll8 v»riireu6e l'itel 8oneint:

154.

H ^>^«^< «F^K,) ''!^»d!! v_»H^ H ' ^--^!! ^»»^ „Luell

äe» ^U8^eiväli!ten in 6er ^ulcleolcunß 6er 6eneiiuui88e (un6

2errei88nnß 6er 8olileier)."

^ »,u 6 »o n r. «) HoH. K».r8eu. 73 (t/« 111); — ö) Z'a««

919; - «) Dez,ti«n, ^Varn. 1233 CWaru. 191, III, 175 n.

1222); — <i) M«en, Ilainmer 154, bei ^lüxel II, 501 n. 1434

(vßl. H«^««««- iui ^«uru. H^siat. 1860, XV, 464); — e) ^eie^«-

öu»-F, H»i»t. Hlu8. (v. 21); — /) F«-i«'«, 8pren^er 1939; —

g) 62,8. ^Vet28teiu II, 17195 15?b—185d; — ü) ,) Oo^a

2) Die l.«8»lt »I.y»>-i-lll!i eto. (H. 6K. V, 202, VII, 860) b»It« ieb

<!. 0. 8, 46b) kür «ins Lutstellunß von ö«,uber!, c>bv?c>bl <^. »uob in

!I«i»u M»r. — 2ur ^ul-äuluuss äer ll^ir^uiei bei tA«,ol«l>», 832bier

II, 621—3 b»be lob »u»»el llom eiwäbuteu, uuniuebi' ^oul ds»«i>ißt<>n,

nool, uotirt: Aleureie H,8tlc>I»b«uvei'kert!ße!' bei Äamme^, liitßesob. IV,

319, u»eu I'ibiist (in äei ^u»ß. 8. 185, v^I. II, 134, ^0 »uou I'iüßel

»ie bei Od^olznu veilui»»t). 2u H^li b. I»», (ei ^»t»ill>,di bei /?. ^^.

VII, 1035 n. 13U3 u. »I-llariÄui ä»». u. 305) vgl. ^,«<ckon l. e, 201,

ViioboM'» ^obiv La. 52 8. 374 uu6 /iei^. HHlio^. XII, 69. — Ibiabim

b, Hcl» («ie) „Hei 8llbiei'" bei /l«mme^ V, 294 u. 41 mus» bei»»«»

^1^!!; ». mein H.If»r»bi 8.155 uuä 6»»elb»t 8. 116 (249): 6,bu »Ins-

lim. Ibn 'Om^lll Ibu Üluu2» Ibu 8b»,kb uäer 8bueib 8. 0»t. I^s^ä. III,

82 u. 1084. ^bu H,bä ^II»b b. Hlub. b. ^Ii b. 8»<I»I>», bei Hümm«

?II, 71; vgl. 6eiß«i'» Leitsebi. IX, 304. Ibu 8bebib ». «b^ol8aii I,

261. — H,bu 2»3bi«, I'ibliLt 8. 126. 4bu Le^r b. <1».b^ b. llbaliä,

ä«i »ußebliebe Hebei'8et2el He« OsiKame« (vßl. 2eit8eb>'. cj. v. N. <He-

»ell«eb. XXIV, 706 uucl ^lü^el «u ?ibii8t II, 181) niiä in äei Qeväeuei-

U8. 1259 (c!»t»I. III, 191) üuerzt ^i,!^. ««»»Hut, »bei fÄi8oIi. 2» be-

»eliteu ist, H»s» in äer Ü8 I^ibri 28 Kb»I>6 ,,al-//lnci«" »ußetülilt viic!.
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^!^>^!!, i^i^^!!). ^1» HueUe wirä ßele^eutlion ä»,» Lruili

5^«->^2>!! ^l^i^, vuu laki uä-Diu Idu 8ollullbe (i^«^i)

erwälillt ^<>). — 8. 556 neßiullell äie Uauelitell (äer sr»t«

»tard 68? oäer 698), 8. 580 äie N«.1eKitell (äer 1. ß«»t.

703), 8. 592 äie NÄudaliteu (äer 1. ße»t. 599). 8. 604

lolßsu Leamte u. 3. w. (<3««va«>e 8. 261); 616 äie OürolliK

äer LsFisrunF äe» ^g^jitoai, uucl äariu 8. 633—7 äie »u»

lüllrliolie Nr^äulull^ üder äie ^ll^ele^elllleit äer 8vlll»,ß0F«

(^^!! x^^^i!, etc.) in äeu ^. 878—880 H. (vßl. NunK,

?»le»tille v. 644 u. ooeu 8. 79). Den 8otilu»» oiläet, wie

bemerkt, äer Artikel über Xeilllä uä-Din.

Die» liiert uu» 2ur Leriellti^ull^ äe» 8llrellßer'»eliell

<ÜÄ,taIoF'8 ullter 1^. 184, wo ,,^i!^<^>l von «/«»lai«titil'n H««

/M«»-«/" (^eseur. 936) »u^ezeoeu i»t. Der Ooä. war wäürellä

6er ersten Learoeitullß äiene» Artikel» verüellell; Oo«<H«

tneilte mir init, ä»»» äerseloe 3 ^VerKe ellttl»1te, «las erste,

nur oi» l. 184 reiellellä, eine OsLenionte ^eru»»leill3, ver-

»oiiieäell voll ^i>^s^>!: l. 185 be^illlle: ^^^^, x»>," ^">>^l-

>>^<5 ^! ,.^ ^>^^!!; äa» ist, wie ioli ^etllt »eile, ä»» ^uäe

äe» ^^!. 8vii,ter »all ieu äie 88. (äie ^et^t wieäeruiu »eit

lauterer i5eit llaell außwärts verlieüen ist) uüelltiß »ll uuä

llotirte vorläullF t^olßelläe»:

Vorue »teilt voll 8vreußer'» Hauä llur ,^>»-oöabi^ i^

«/aw,a/ai<i^,i ösn ^^ M««/." (^eulllioüe voriäuiiße Notiseu

2N Hlläereu Lüelierll äer 8aiuilllullß »illä oliue neuere krü-

tullß in äell VerllÄlllsiiÄtalo^ FeKoillmeu, »o <!»»» uiÄll äeu

Lesit^er niolit ^»,»2 veralltwortlioli illaoliell Kauu.) 8. Ä45

(ä. i. f. 184 äer LlattLädlun^) unter ^. 880 »teot z^!^! /^

,>,^.!l 5^5^, 6. i. äer 8elllu»» äer 8^u»ßo^ell^e»«:uiolit«

(t/n« 8. 644). N» tollen äauu 2wei 8elirilt<:ueu, äie Huell

ill eiui^ell »lläerell H88. äa» l/7l« begleiten, lläillliell:

20) 8eiu Lueu ließt Wüsten telä» ^»äemien u. ». ^. (». ^um

19 u. Wü»t. I. e. 8, VI) 2U Lsluuäe uuä ist bei ü»mmer, l<it. I

8. (^XXXIX u. 376; »ber äie »u^eblioueu „XI»8»eu äer ü«cdl«-

^elelirten von lou Leuebbe, äeiu I'ortsetaer 8euebi'«, ß«»t. 560 (lM)"

ä»». 8. c)I.XXXII u. 306 mit Le-ieuuu^ »ut Hs. (H. ^1V. 14H u. 7»12

svgl. VII, 1238 u. 87681 »iuä vnpuelßäußei-, aus Äüeutiger Leuntlung

äer LteU« ße«obs,8eu.
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1. ^>^ ,^ ^^, ^,>-»^« ^,K ^-dl^V^! ^ 8. 372.

2. ^i^-»-!! ^^! 8^) ^!! ^Ä^Q^!^ ^^^ ^- ^^2.

Da« »o detitelte MerKenen (/)o«^, 0»t»l. II, 175, vßl.

V, 204) von 8neieu ul l8l»,m «>^!! ^^ Su^^an «ei/)«'« ei-

/«««, äem 8n»leiten (ße»t. 729 H., ». N. M. II, 6, VII,

MI n. 2288) ist n»on //. tN. ein H,u»2UF von «xH

^l. ä«88eu Verf. u»ou II, 575 (VII. 695) .,^du'I-

3» »im '^li idu '^»»Ilir" (^e»t. 571 N.); ader 8. 383 de-

ßiniit: ^!^-ä H >»^s^^» l>>^ >>« l«! . .. »d!l A ,.,! >^H^!,.. <^?

^! ^-^!! ^^ ^» ^M^ ^^-^ <^? c?^^ ^ ^-^U

^»X»^!! !^».^! ^ ^-i^l ^!^»^!!. Demu»en ißt äer Verl.

ZL8 benutzten ^ii^.«^l! 6er 8onn LenZ. uä-Din (v^I.

oben 8. 6). D»8 Wer^ äe8 ^ nu'i>HI«,'Z,Ii eto. nei88t dei

F. c^. IV, 451 u. 9139 ^,^ ^)"H ^^>i, äie 2eit äe8,

nur äurt genannten ^ntor8 (VII, 1142 n. 5336) i8t niout

»ußegenen. — Die H8. uat 13 Tan., wie H. <üu. auflebt

imä 8oueiut nur ä»8 letzte Llatt 2U tenleu.^

§4

Günter äem, »n äie 8oit2e äie8«8 ^un»n^8 gesetzten

l'itel neünäen 8ieli äie Verträge, — mit einer läuteren l'r«,-

äitiou8llette, welone mit ^ou Nak» Omar n. Nuhammsä Ion

^>^> (^. äer rl. 603, also ^,ul, XIII. ^»urn.) deginnt unä

bis '^nä ur liahman '^) n. ^^ niuanlreiout; — in einer ^«A<i>

«er 28. (^Varner 951, 2, n. 672 äe8 »Ken Oat2,log8, I, 142

Ooä. 258 bei ^)o«M, unter ,,^?«H<aine", wo man äie in äie8ein

Ooä. oennälionen ni8tori8on - volemi8eueu ^r»,et»,te icaum

»uenen möente).

^U8 äi«8«r 28,, mit Lenut^ung äer H88, von 1, 2, 3,

ist äi«8e Illeiue kieee aogeäruellt unä mit Anmerkungen

begleitet von Huna^e»' i. o. v. 165.

21) ..-»H»>!! l>»t »uod 6»8 ßßäruokts l/^ 8. 225, ^okür „H,dä H^ll^li

LI« s« »Kann»" dei sa««»^« p. 38. Li »t«l> 78 U., ». Lelin 8. 494,

De ^«»ß 8. 118,
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§5.

Nu etuisoues ^Verl: in 2eüu Tann, von H,1i l>. 8üiüllb

llemäani (8t. 786 U. 1384).«»)

^uoü tür^isou übersetzt von Uuzlata n. 8ua'nau ^e

uauut 8ururi (s. H^. M. III, 329 u. 5792, ^vo äa» Werk als

oersisoües de^eiouuet ist).

Daraus beuuäet 8iou ein (iu8 ^rani8oue üoersstlites?)

Nxeervt in Ooä. F^e«ti. 152 (trüuer 27), iveloues Ao«en»nMn-

(H.ua1. aral». ?. I, Iu8titutt. ^ur. Nouamm. ete. 4. ^H>«.

1825) arauiseu u. lat. eäirt uat. Die Niu^auF8lormeI lautet

«-^»^»a, H i^^ «^>»^l ^,. ^»« ^-^ ^! ^!!»^! ^s> »^XK

Ns ^veräeu äort 20 LeöiuZuußen Fe^äult, eißeutlieü

iuualtlieu mit^etueilt. I^aou Iio8eum. «. XI stimmen sie

mei3teu8 mit 6eu von OoKIev (ooeu 3) uuä siuä minäer

vollstäucliß «,1s äie nei Hammer mitßetueilteu.^

§6.

Dieseloeu LeuiuAuuFeu siuä, mit mauoueu Ilußeuauiß-

Keiteu (^veleüe //«»la^s>- uervornedt), mit^etlieilt vou //»mm«',

äes Osmau. lieieüs 8taatsverl. I, 183. .

s^,us dieser Quelle souövlte .8. <?«««ei im Artikel „^luäeu"

in äer Imovl:!. v. Nrsou u. 6ruder Lä. 2? 8. 190, iuäem

er nemerkt, äass ff^l? u. Aanline»- uieut aul äiese 8oli«uiuuß

Omar's eillFe^an^en, äass ader äer ^usäruol: „Omarisoüer

Lunä" oei arao. Tutoren liäuü^er sei, mit Leruiuuß aul

^Vouis««' dsi ä'Oüsson, Hist. äes Nou^ols III, 274 (8. ^eäocd

unter ^^^!! ^s^^i 8. 104 N. 81). Hieraus erlMrt sieli

äas (^!itat ci'H)«Hon (sie) oei t?»-aei«, Oesoüieute ä. ^uäeu V,

135, tur nie aus (Hassel eutleuuteu Lemerlcuu^eu uuä Daten,

^eue Oeset^e uieüt aus^eseülosseu. Dass iu seuem Omar'seuell

Deeret vou LeäiuFunßeu mit ^uäeu ^ar uieut «lie liecle sei,

iveleüe erst äie svätere (^eset^^e ouuß uauii!

verbauä, üat (Dassel üoerseüeu, uuä äaüer seüou 6en

22) Das I'oäe^Äni' 78 dei Äe^öelot, v8ekii»t (II, 239), t>»t »obon

Kc>»enmiille^ »I» DiuoKlelilßl be^eieliliet, oliue idu verds3»eru «u Können,
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^tnüanF /. ^jellinFunFs« Oma»''«. 183

(praeter ^euer 6e8et«e inoäiüeirt; 8eiu LI»Fi»tor 8treikt

voiieuäs »lies »veoiusou Ouristlioue »I», äauer »ueu äie

irrtuümlieueu Woelceu (s. oben ^. 17), ^uäerseits erwn.uut

»uoll 6,-aeil! (8. 135) 6er Veroauuuuß äer ^uäeu aus ^eru-

»»leu», mit Lerutuu^ «,ul L»r Hebe. (vßl. l7«««si I. o. 8. 172

H. 52: «urou. ,^u»st." p. 108) uuä H/«n^, kalest. p. 614,

äer 2,u»»eräeiu äie ///«<. <is «/^«Ha/e»» ei«. s^lA >_>^!l Kuiuurt,

»bei »usärüe^iiou niu^utußt: //'««i^eni«'«'^ <is eetts ^,l'eos e«l

/o^i <io«<e««e. Lei Ke^noiei« I. e. Xav. IX v. 169 liest mau:

nm- «^cH o«e o/ iüe «/e«o« öe lm^ove^lH^sli «n A/«'a, iur

^z^! ^» ^X-»! l«^^ >7^-!i ^, (^^" von ^^ »rm »ein);

riontiß souou ^sm»«l7lF, I, o. p. 51: nee /«:««< «/««^ae«« «'« «?ös

i»ö«<«^e, u. ^)e Ooe/e 8. 123. lu äer Lerliuer H8. äes

^! ^° (Leteriu. 265 LI. 25 d) uuä in» l7n« 8. 224 liest

mau vor «x-»! uooü >?»-». Der 8eueä äes Deoret» ßent

»ulOualiä uuä UnKäe 2urüoll; vßl. /)e i?os/s 8. 124; ^»Kut

dei ^Vüsteulelä, v. N. 2tsour. XVIII, 463, üder äie 2eit.

Ueur «18 ßs^a^t ist äer Lüolcsouluss, veleueu Oraet« (V,

461) vou cler Le8tll1IuuF8ur^uuäe äes L^atuoli^os Ldeäjesu

(1044—75, v. U. 2tsHr. 1853 8. 219) »uk äeu luualt äes

»ilßeol. Divinum Omar's »u ^esu^ana (^««e»«»«« Libl.

Or. III ?. 2 8. XOV), uuä uoou veiter aut äie 8teUuu3

äes Ke«o^ 6ei«<« maoueu will; äie Quelle bei ^8sem. ist

klares (um 1300), velouer deuauvtet, äass äas Oeeret uuol»

Äukoevaurt sei; v^I. weiter unten.)

s?.

<-^>H äes Inu uu-XaKKasou.

stdu uu-^lfkasou (oben N. 62 8. 7?) ßiedt äas Uuter-

verkuußssoureioeu äurou lou ^i^, 2>veim2,I, Zuerst als »^a

>^!!, dei Leliu arad. XIX, 126, lrau2. XVIII, 494, äauu

mit eiueiu 8eueä, äer mit Xaäui ^aäu begiuut, «,r»,n. XIX,

138, trau-. 8. 100.

/>s Ooe/s (8. 117), welouer äie ^utueutie lür uu^veikel-

u^lt uält, luöoute äoou äeu "lext vou otteunareu „8uustitu-

üeueu" ^ereiuißt seueu.

„Oluar's k'reibries^ ist aueu mit^etueilt näer besvrooueu

bei 6^krörer u. s. w., uaeu Xtseur. D. N. Oesellsen, XXIV,

265. — ^»,«7,', Hm','« <ie« M/«iim. <il <3«<Ma ^ (1854)
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/,. 47? ßiebt 6a» „8ebreiben 6er 8vrer uuä Heßvpter"

^vßl. unten 186^ an Omar im Wsssntlioüsn naeb kolßen-

äeu Quellen: (^oem'tic» <il 0»«»»') naeb /ö« (A«/ei«n 8eet. I V

N8. 8uvvl. ar»b. 742 ^uinK««««, ?. IV /,. 181. Ml«?«-«,

^hllam 8ultaui^e üb, XIII 8. 250. At«i«« uuä ^4ie /i«»-

tianl bei Lo8eumüller, ^,ual. 8. 13 unä 20, H^«i« ^-om«^-

Z»<« «in ZAl'tta i'anno ?(X) (1300), naeb Ibn Obaläun I. o.

(vßl. «neu N. 81 8. 104?); ?etna äe» M, «n-MM<«eH;

//eeiey« lib. IX Oav. VIII, "l. II 8. 211. O'^««o«, l'ableau

V, 104.)

^.^2^!!, ^^!! H '^-»^! >^4^!! «Laoten 6e8 Omar üb«-

die ^unen uncl Obri8ten," eumvilirt (!^.-») von Eueres ucl

viu^ ^bu'I-^bba8 ^bmeä b. Nubammeä ft. ^ Ibn ei-

'^Vltar ei - Oauni8eri (uäer Duuiassri) el-Uigi i, 8t. 794

(1391—2).

l//. ^. IV, 280 n. 842? (vßl. Inäex VII. 1221 N. 8221).«)

Ueine8 ^Vi88SU8 von Keinem äer vielen Tutoren über 6ie»en

Oe^on8t»uä ersännt. ^»8 äer Oompilator 8e1t)8t äabei

ßelei8tet, ivirä uns niobt verratben.^

Unter «ien 8«ätern Obaliteu werden in8be3onäere äie

uaebkoißeuäen al« Le8tauratoreu oder ^.U8bi1äuer 6ie8e» in-

toleranten 1'oloran2e6iot68 be^eiobuet, nämlieb: Omar II (?),

Harun er-Iie8uiu, UuteiveKKil u. 6er I^atimiue NaKem,

üio betret?enäen 8tellen bei M»^»-«««, Z«»» //ei^«eu«, H?«t^o^««

u. ^. 8iu<1 gesammelt bei 3^0^««! »m au2Utubren<ien Orte

(unten 10), Hlnln^e»- n. 168—9 — >?o nameutlieb ein ^ut'8at2

von ^o»-«öatH, im Na^a^iu f. äie N. 1^. I, 44 u. Levertor.

XVII, 78 t?. — uuä -um Ineil bei ^s«?, Obalilen IV, 269,

vZI. I, 80, II, 353; vßl. auob (M'sn«') «/n^öllo^ /«> ^lie^«iu?

La. 71 8. 43 u. La. 84 8. 153 bei F«Ke«, I.itbl. äe8 Oriente

1843 8. 811, Leiträxe (v. H/u,«/ci u. Dukes) II, 54 (vssl. <?»<«/.

il'i^. ^. v. 2185); vA auob unter ^,^^!l x^^ N. 87.

23) Vßl. Im»ä uä-viu H,bu >H,bä ^1I»!i »Iul>»mmeH d. 'HdKus b

H.>>Neä eä-vu^^eri, H,i-2t in 8?rieu, »t. 686 (1287); ^l. <?«. VH, 1100

N. 3825; v?ou»ob 2U erßiiu^eu f^iulion/eili, »r»b, ^,ol2te 8. 146 n. 242.
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§10

Der V«ll8timäißlleit u»Iner gesolielie uier noen Lrvälmunß

einiger von Olirinteu uuterße8onuoener Zünänisse, tur

äeren Nontlieit 2um Ineil noon beäeutende Oelelirte 6e»

vorigen ^anrnuuäert» eingetreten, unä welene »uon u»,on aur

erleuigenäeu Hnüanälung von ?^. <S^. 3^<?H«en uient g»n2

»u» cler Leine äer <3e8elüolit8<zuellen ge»oliv?unäen 8inä.

«) Xl^l ^S>dl <^l ^«, ^-? ^l,^ ^! ^H^^!

«-<i!^^! T'estainenl«»» et ^aeilone« inline inie»' Hio/«l»lnletis»l

et c^7-«llanae /keie» eui<o»-e«. ^4»°»b. ^et ia<. ^e»' t?ai^. Aon»il»»»^.

4. /'«^« 1630, — mit einem »ul8onneiäeri8elieu "litel: T'esta»,.

m<n- Hs«H. elo. <««<«« a me/ui« e<«l»Fnt««, nun« /»»-«««»l ^«««

lo«l/lu»l «oöl?«il»tl« e<e. <^?. «/o. t?e. H^»««e/il. 4. ^«Zci.

öat»v. Z?«em> 1655; mit neuem besoüeiäeuerem litelol. (?««<.

««ie /oe<i«« »nie»- H/u^. elo. 1661) lier. v. //»ne^ei»n»nn. 4.

i/an^u/'F 1690. wiener Hu8g»oen äer Illtein. Henerset^uug ^^)

>mä äer «,«8 inr geüo88enen Holläuuisouen, Lngliselieu, veut>

«elieii, «o ivie /^U82üge uncl Nrörteruugeu äarüner, verweis

ioli »ul I'^oHsen'» erwälinte <7o?»»leniatl<i eic., o«7n ea?a»n/ne

^eN>«im g«l «uö tesiamenil e<«. o«/'t!u»n/e»'«nt«»-, ?-eo»<. XXIV.

Oet. 1801 (in <?onlnlsnit. HoeHinil« /i. .,«eniln,u7n Oottl'nF., ?.

XV, 1804 v. 1?3t7.); vgl. auen seHnu^es, Libliotli. arak. p. 142;

LH«, ^ouru. ^,8. 1852, XIX, 102. Die H8. «um 1?exte natte

äer llavu^iuiLQQe M88ionär /'«ei/lo«« KeailFe»' geliefert. D«,8

Hutogravn sollte »ngeolioli au» äem Xloster äes Lerge» <?«»-»lei

in kalästin«, naon äer /'«»«He»' Linliotiielc gekommen 8ein

(K,c«ui dei 1^eli8en v. 172) ^^). — säendem 1'^eugen unter

I. (z>, 154) 6ie I'rnge erörtert, wie Nunammeä anäre Religionen

neuauclelt liaoe, II, (v. 161) v?elelie Oouee88ionen er 6eu Le-

24) ^uen »bßeäruekt in >/ao. ^Va^z/ «le ^»»'««nz/, (Älio</ul«/«>

"uitll«» <u^«o<, iatinli, 12. t7ol<,n, Urllnäeb. 1672, u„ä bintlü' Vott/sleli

^eie^, 6c^e<lla«mti <ie t««t<ini. KI. 8. Lnlnu. Lr»n6eb. 1683 (deiäe iu

äer di«»ißen K. üibliotliel!, telileu bei 8eiiuurler p. 444).

^5) Im <?atal. HlKs. ^nglll«e II ?. III, 64 u. 1921, v?ii-ä unter äeu

ull^ekunäenen 288. Ooä. Aaroi»». 247 in iolßeiiäer Wei»« Ko-eiouuot:

uss«!i!,»r l<ie bei l/«' z>. 202 n. 631,' (Mn^«^ 264) vel-oieuuntL, ^ewue

<»»c!i i>««ej, ^,. 602) nur eine (!opie äer ^u»F. 1630; — »ie led.lt im In-

ä« iillt'l IVlou»mineli n, 694.
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Kennern »närer lieli^ionen ^emaebt uuä (n. 169) einige Daten

über äie Lebu,nälun^ äer Lnri8teu unter äeu (^bslilen bi»

Nicken» Fenllmiuelt, um ein ni8t«ri8olies Oriteriuin tur ^ene»

auFeblieb aus äem »labre 4 6er Hißre stllnnnenäe ». ß. I'esw-

inent 2U sse^innen, Icoiuint er »,U8 äussern uuä inneru Orünäen

xu äein Iie»ultate, äa88 äis86 8ebrift ^eäeutalls uneont, viel-

leiobt unter äer Hl»ineIu^eu>IIerr»onklkt in kaläLtin» von neu

(übristeu 2un> 8onut2 ße^en äie ^an2 ent^e^en^eset^te viril-

liebe LenllnäluuF ßesebniieäet «ei (p. 183). ?ür noon ^üußer,

al« äie8es Oarineliter Testament bält er äas »n^eblieb vom

^. 2 äer H. berrübrenäe 6er Nönone »ul 8in»i, Helenes

2uer»t iiu ^. 1517 vroäueirt wuräe (o. 176, 182).

Hierber ßebört äie H»nä8obrift Minoren 210b, 6, i,

u. 946 bei ^l«»ner (<?«<«/. t?oci«o«»l «,««« «<?«^><<)r«m H»^i. H.

Minne, I'onl«'^/?«»-« /^, Ver^eionuiLL äer orient»,!. H88. u. 8, v,

nebst H,nbanF u. 8. v?. Uüuoben 1875 8. 154):

^.^ («l'o) ^,^^x!! ^l. . ^^! ^xl«. ^«. ^ ^>4^!l i>^«^

H,.,^!,, später <x^^^! ^v^_Ä? !^^ ^^x!! »^ z , !! X^K^

^^, ^».^ ^..»!^ («/«) «.l^2^!! ^K^!^> ^l»«^! l^» (so) »^Z>H >^l1i^!!

> »., -^ > z»/.^'! »uf eineiu klaeat in ?olio, init 30 Xeu^eu-

untersebrilteu, von ^bu Lellr, Oiuar u. 8. v?., ^esebriebeu von

^>.^. ^i^!! ^^) (^sol-Il««). Oie HervorbebuuF äer Konten

ist be»,onteu87?ertu.

ö) ^ueb äein O w ar i8t ein äbulieber Vertrag von orien-

t»,Ii8oben (!bri8teu unter^68obobeu ^voräen. In äen I^unäßrubeu

äe8 Orient8 V, 6? nuäet 3iob äer »r«,bi8obe lext init äeutseber

IIeber8et2unF betitelt: „<8sns<i ä. i, Vertr»F8urI:uuäe von Omar

Ibn »Ilübattab, äeui katriareben^') von ^eru8aleni unter 3eiuem

8ie^e1 ße^ebeu. Liu^e8ebiel:t von 8. N. Ilitter v. Hailn«^,

26) «M^! „Her »rme", nie in uedr. 288. ^»N, noul mit Le-

^ienunß »uk 6en 8pruon ri312 l<^l< ^23 ^8 »im i»t m»n nul in üi-

Iieuntni»»; v^I. ^til'» 8piüons n. 82; 8. Oul^e«, rllbb. Llumeule»» F. 102:

^un«, ftesümm. 8onriNou III, 45,

27) ^emminF, l, o. p. XXVIII, »<:n»Itet niei äen !f»wsn 2ep nvrinnz

ein, iuäem er 6er s,r»,K. Nituoßlllpbis tolßt (», weiter unten), Melode

»der nur 8opurouiu» meinen K»nu; ». ^,emminF »elk»t p. VI, vßl,

If'ell On»Iik«n I, 105, Oe l?oe/e ^ <^ ^vpenä. 8. IX. H^uon 6ie»er vm-

»t»nä iet tür die Dentueit nient ^»N2 ^leion^iltiß.
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IluLLiLuli. K. 6e8anäten «u lium, und üoer8et2t von «/o«. v.

//am«,«'". N» »ol! an,» Dooument einer 6er ärei autnenti8olien

^o»onrilten äe8 Ori^inill» entnommen nein. Der ^nlanß lautet:

^»l^^! ^ ^- ^,>^ !^s> ^!! ^^ ^! ^^l «^ ^x . A.

^x^»^>^S>, !^.l2^! _!! !-"-! ^z!^», ^^. Huter8onriedeu

üincl: „Hbäallaii Milendruäer äe8 lol^enäen?^, Otnman d,

'HLau, 8»'ä, Hdäur lianmau Idu 'Hul", unä v?irä al8 Datum

20. Ilelii' I. äe8 15. ^»nre» 6er klirre (!) au^e^eoen. Äamme^

versprient, auk 6ie»e8 Dooumeut üurüo^^ukommen; ion weis«

^eäoen niont, on oäer ^vo äie8 ^enoüeneu. Hätte //emml'nF

(I, o. p. XXVIII) T^o^He«'» ^bkanälunß ßellauut, 80 ^üräe

er Leinen, von triftigen Orüuäen (u, ^. äa8 Datum naou äer

I'Iuout, äie Nr^vännuuß äer ^>a«^en <«^d!! u. 8. iv.) begleiteten

Aveilel an äer Noutneit reuiger senüenteru geäu38ert uaoeu.

Da» Dooument nesient «ien ünrißen» aul einen trüliern, vom

kropuetsn desie^elten Lunä: ^i («c) ^>^2-» ,.^° !>^"-! ^i^!

i^^Ü «^ ^^u l^i-«, >^^" ^ c^° ^-"-^! ^^»^^ ^-^^i

lüor i»t ivonl äer unter «) deLnrooüeue Zunä Nuüammeäs

gemeint? Das ^Iter 6ie»er I'iotiuu i»t niener niont üder äie

2eit äer Xreu22ÜFe uiuauiiiurüolcell. D» ließt ader äie

Vermutuuuß 8our nane, äa88 man von onristliouer 8eite äie-

»eine äem Dmar'8onen Luuäe äer muuammeäauisenen (Quellen

entßeFeußestellt lialie; 80 äa«» möglioiier ^Veise äie ^ugeuä

äe» letzteren aucm tur äie äer er»teren entsoueiäenä »ein

Icann. — ^Vunäern MU88 man 8iou, äa38 Ilumliolät (^U8mo8

II, 443 ^. 75) sieli aul äie8eu Vertrag, v?ie »ul ein Qi8tori8one8

Dooument, oerult. Die I'älsenungen äer (3rieonen in äen

sauren 1632—5, >?02U ein aeßvptisoner Lnalif Omar

(mit I'raßeLeionen) ßeüört, benanäelt 1. 1 oo 1 er in äer oben

(8. 165 H,nm. 2) außetumten 8enrikt: Der ßr«88e streit u. 8. iv.

(1870) 8. 60.
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Lille Antl2 über 6ie»e8 ^Verl: (uuä 6s88eu <ünmvelläium),

livelon«» ein Xavitel über äie Letrüßereieu äer^uäen elltliält,

^var ursprüllßlicll »I» ^un»,llß II. lln^efaZßt, i»t isäuen »l» oe»oll-

clerer Artikel iiu XIX. Lanäe äer 2t»oür. 6er D. N. 6e3ell8ob,

8. 562—572 mit 6em oetr. Kapitel ao^e6rn<:I:t. Nin im ^vril

1866 äa^ll eill^esoniollter ^»ontr»F, llÄUptsäelllieu Nittlleilnnßell

äe» Hrn. Lidliotlleliar» Dr. />s»-t»tH über 2 H88. in Ootba

Ulla Nmelläatiollell ?rol. ^sl'so^e»''» 2U äem mitFetlieiltell

^anitel elltulllteucl, ^vurcle uiout Ällt^enommeu, ^vei! ill2>n8oliell

von Hrn. eis Oae/s ein, tlieil^veise erßän^encler uu6 neriouti-

^enäer Artikel eill^e^au^eu ^var, 6er in L6. XX 8. 485 ss. 2>i

tilläen ist.') ^Veun llull aueli uier6uroll, uu6 änrob 6ie u»on-

träFlieliell LemerKnußen ^?s«H<:^'8 (La. XXI 8. 2735., vßl,

La. XXV 8. 396, vA »uen XXIV, 706) 6ie von letzterem

an miou ^erioutetell nielit erledigt 8ill6, 80 8oueillt mir äooli

llier lliolit 6ie «,n^eme»8elle 8teIIe 2u einer weiteren Hlittliei-

lullß; ivli I>S8<:uränI:e mion auf 6a» Le8ultat, 6»,88 äie von mir

1) Die nersönliebe Lemer^un^ 8. 485 »eneint ein N!8»vei8t»n6u>5!

mein«» HusärnoK» „wir niebt ^ußLußliob," leb b»be in äer l'uilt melier

bei I^eb^eiten, noeb n»eb 6ein l'uäe ^u^nboll» — 6e«»eu eebte I^cei-

»innißlieit »einer Liberalität äie Xrone »ulset^te — eine »r»b. ll8. »n»

I^ev^eu beßebrt, ub^obl ieb über^eußt, bin, 6»,«» äie Libliutbellsvel'?»!-

tun^ keinerlei Lrruncl bat, ße^en mieb minder über»! ?u sein, »I» »!e

g«ßeu »II« ^Velt ist. N» I»ß in feuern ^u»cirue«i ^eine H,n6eutuuß

dieser ^rt.
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benutzt« Ilar8obuui8obe 28. bereit8 viellaon flll8ob gelesen

l>»be. Ninßeßen »oll bier, 6er Voll8tän6ißlceit balber, 6er volle

^luue 6e8 Verl., 6er ^litel 6e» Luelie» uu6 eine erßiinüte,

»der Ilui2^ela88te H^uf^äblun^ 6er N88. kolßen.

Der er»tere ist, uüt Lin8oblu88 aller Varianten: 2eiu u6-

Diu (o6er HMa6 n6-Diu, aneb Genial u6Diu) ^b6 ur-Lahinau

loäer ^b6 ur-Lahim) l>. Omar (o6er b. H,bi Lellr) ei ^au-

beri e6-Dil»i8obKi«); er lebte in 6er Nitte 6e» VII. ^abrb.

ll. (I. o. XIX, 569, XX, 505).

Der, ebenfalls variireu6e l'itel 8obeint:

154.

5 f^^< «j^V,) ^!^! >_^^ H ^>^-^! ^!^ «Luell

äe» ^us^e^väblten in 6er ^ul6eollunß 6er <3ebeiinui88e (un6

2«rrei38unß 6er 8obleier)."

M»n68onr. «) FoH. Kar8ob. 73 (l/« 11l); — ö) ^«««

919; — o) ^ez,<i«?l, ^Varu. 1233 (>Varu. 191, III, 175 n.

1222); — <i) Men, Haunuer 154, bei I'Iüßel II, 501 n. 1434

(vßl. H«H»-na««- iin ^ouru. ^8iat. 1860, XV, 464); — e) /'eie»-«-

iu^F, H.8iat. Klu8. (v. 21); — /) F«-i,n, 8vren^er 1939; —

g) 6»8. ^et28teiu II, 17195 15? b—185 b; — ü) ,) <?o^«

2) vi« Qe«»rt »I-Y^rraui «te. (/i. Hü. V, 202, VII, 860) b«Ite iob

<!. o. 8. 465) lür «lue üutstelluuß von <F»uberi, ob^obl l^. «,uob >u

H»l»il i»»r. — 2ur ^.ulsällluuss Her II»rl»,uiei bei tH«>oi«o«, 8«»bier

II, 621—3 b»be ieb »n»««!' 6om eiv^Lbutsu, uumueui- ^ubl be»«itißt«l,

noell uotirt: teurere ^.»trolabeuveitertißer bei /samm«»', I,itße»<:b. IV,

319, u»<-b I'ibrist (in äer ^u»ß. 8. 185, vgl. II, 134, vo »ueb ?!üßel

»ie bei Ob^olsoi» veru!i»»t). 2u H^Ii b. I»», (ei - ^8t»il»bi bei /?. ^^.

VII, 1035 n. 1303 u. »I ll«i»lii ä»». u. 305) vA <?^ol»l,n !. e, 201,

Virobun'» ^«:biv Ü6. 52 8. 374 uuä ^ei^-. Mbl«,^. XII, 69. — Ibi»bim

>> ^ä» («ie) „6ei 8llbiei" bei ilcimm«' V, 294 u. 41 l»u8» bei»»«»

>»<Ä^l!; ». lueiu ^Ilai-Äki 8.155 uuä ä»»elb»t 8. 116 (249): ^Ku »lu«

lim. Ibu 'Olual» Ibu Hl«u2» Ibu 8b»»b oäsr Lbueib ». <Ü3,t, I^e^ä. III,

»2 n. 1084. H,bu H.bä ^Il»b b. Uub. b. Hli b. 8».äs1l» bei llliiuluer

VII, 71; vßl. 6eißei'» Leit^ebl. IX, 304. Ibu 8b«bib ». t!b^ol»uu 1,

2«I. — H,bu 2»»bim, ?ibl!8t 8. 126. ^bu LeKl b. ,1»,^» b. üb»Iiä,

ä«r »mßebliebe Uebßiset^er äe« 0«i^ane« (vß!. 2sit»eb>'. ci. v. N. <3«>

«ll»eb. XXIV, 706 uucl l'Iügel 2« ?ibii»t II, 181) nirä in äel Qeväeuei-

U8. 1259 (L»t»I. 111, 191) 2U«l»t ^i,!^. 8«i»»unt, ü,b«r fawüb. 2» bs-

»cliteu ist, 6»«» i» cisr 118 I^ibii 28 I^billiä „al-iKnlil" »ußelüblt ivil<i.

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

3
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



169 u. 1621'). — ^) 88. äe» H.bbe H«^FZ« (8. tZ<imsni HsuHei

Liuleit. «in Ibn ^,^«,ui I, 89); ob äa» lüoiuveuäitliu?^

3) lieber äiese 28. maolite mir 2r. ?ertseb lol^euäe (unveränäert

vieäerße^ebene) Ilittbeiluuß: „lf. 169. 8eböiie uuä vollstäuäi^e ll8.;

niebt ä»tirt. Von tremäer N»uä (I^IiK) ist lllit tal. 1s, gesebriebeu:

^«^"^', (^^"H ^" i"" »»,l^!l ^!^-> ^H ^,l H (1579). In

äer 1,esuuß äer 2»bl äer ^»brkuuäerte glaube ieb miob uiebt ^u irren,

ob^leieb äie^er Ibeil äer ^»bres^llbl äureb einen »nf^eäruellteu 8tem-

pel unäeutlieb ^e^oräeu. — ^nt»,nß ^von mir et^ll» ßellür^t^ «l! >^»^.

'»»^H >^!^!l 7-^l, (?)') u5>^!l ^»H^ «^- l..,^ !^zH ^?H ^!!

^^!, ^!, ^>>^^ ^!!^>, l^>^ ^.l^! ^ ^Z^^s^!

^l- zll! ^: (mo) ^,^^^!^ <_i^»^!. D»8 >VerK ist ein^etbeilt in 30

^-u», «bne llnter»btbeilunß in >—)!.?; äie ^noräuun^ äerselbeu i«t

versebieäen von äer, gelobe 8ie »ül 8, 567 anheben. v»s 0»p. über

äie ^uäeu 2. 2., ^elebes 8ie p. 5733. mittbeilen, ist so^obl in die»»

28. »I» »neb in 1^. 1621 ä»s tüulte«). Der lext äiese» c!»p. stimmt

in unseren beiäeu 288. mit 8preußer no. 1939 (bei Ibueu »ut 8. 573

mit^etbeilt).

vie beiäen v»ten, belebe 8ie »ut 8. 570 »I» 613 unä 616 der-

stellen (st»tt 713 unä 716), lauten in uuseru beiäen 288. virlcliel,

613 uuä 616.') — 54 Llätter 2u 21 2eil«u.

!f. 1621. H,m ^uk»UT unä »m Luäe äekeet; beginnt »m Lnäe äe»

4. uuä «uäet et^» in äer Nitte äes 30. Ollpitels. 2ier ist äie Unter-

»btbeiluu^ äer ^« in ^>l^ vorbllnäeu. Der l'ext stimmt meist mit

äei- voi-ißeu 28., äoeli uiellt äul-ell^e^. 8o i»t «. ü. ä»» Niläe äs» 4.

L»pit«I» (ä. b. äer ^ullluß äer voiließeuäßn 28.), ^elel»e» von äeu

^eiueuä«», uuä Illolieiläsu 2il<i»3ulen 6«i- OKl-isteu l»»uäelt, äem V^urt-

I»ut ll»eu in deiäsu 288. ß»u2 vel-8ollieäeil <).

Die 8oiliilt ist l-oli, uuä äie 28. »odsillt ^üllßer «u sein, »I» äie

vorige. 50 »lütter, äie 8eite üu je 30 2eileu."

8o ^e!t 2r. Dr. ?eit»eb. äem iell liiei-mit »uet, lneiueu v»u!l für

äie lluvoilcommeubeit »usspieebe, mit velouei er mir äie etn»iße Le-

uutim>8 äer L88. selbst u»l»e lezte.

1) v»s ?r«lße«eiolieu ist 2r. ?.'». H.

2) ^,ber »uet> in S. 8. 573 H. 1. ^ol^H x^!, "ie im Oom-

penäium; 8. 56? 2. 6 v. u. ist „3" in I»»reutl,. vruellleliler kür 5. si.

3) 8o »uel, bei 2mnm«r uuä iu äer 1<e^äel,er 28, <8i.

4) 8ollto m«m I^Nolcon »u» äem Uompeuäium erß»u2t babeu? i>e.
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155.

Hs '<^"^! ^»<^ H ' .l^i^! ,^-»l Lompeuäimu äs» Sauden

von einem ^,uou^luus.

^2«,u6»oiir. «) H?anl«»la 38 ^Hggeiullui I, 38) — ö) ö«-i«'n,

8preußer 1938 ^) — o) 28. ^ee 61? (». O^tal. I^e^äen III,

175).)

4) 2eit»elll. 0. »l. «e««U»ob. XIX, 56? 2. 12 ^55^!, l. ^^!>, ,

X, 13 5»^;; 2. 14 ^«^!! I. ^il^!!? ^i.
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ANKAUF III.

Vru8i8«ke IiztOratur.

LeKauntlioli Iiat äie lieligion 6er Druden in inrer 8olilie38-

lieben H,n8biläuug 8ioli 30 weit voiu l8l»iu entkernt, ä»8»

letzterer in »einen we8entlionen 6run68»t2eu alterirt wuräe ^),

Hiernaon wäre e» gewi38erlua88en ßereebttertigt, äie inei»ten

äer bel^anuten äru8i8ouen ^blianäluugen, in8okeru »ie äeu

l8lain oelläiuvken, liier Huliznuelnuen, wenn inan niobt eou»e-

<^uenterwei8e alle Ä,u88eulie83t. Inäe88 lcoinint e8 bei biblio-

Aravni8oueu 2n8Älnlneu8teIInngen niebt «,uk all2U3ob«,rte Le

Freu2uuß au, unä e8 8ei niir erlaubt, bier in Llürse nur

äiejeni^eu niir bekannten 8ebrilteu äer Dru8en »ufllu^äbleu,

welobe an unä gegen Obri8ten nu6 ^uäen geriebtet 8in«l,

neb3t einer Nrwieäerung von Leiten äer er8tereu. Ü8 reelit-

lertigt 8ion öie8 au8 öeiu Ornuäe, äa88 äer Inbalt äer ^r^u

uieute, wie natürliob, unä 8« weit 8ieb au8 6en vorbauäeuen

Nittbeilnugen 3eblie88en Iä88t, niebt au38er 2u3ü,iuineul>anß

init 6er koleiuilc inuerbalb ^'ener ärei Religionen 3tebt.

In äer Ifaebwei8ung äer H88. weräe ion mieb liier Kürzer

1) Die I^iterlltnr übel Drusen b»,t ^Vieoil n. 409 nu»»uiiueuge3tellt;

<HueIIen über ä»» lieben IlaKeiu» nennt /)« <8a<V, Nxpose' 6e I» ie!i^. äe«

Dru-es ?»r. 1838, I p, 0LI.XXVIII. — Da» letztere Wer«: beneiolm«!

^obl V^eii, Lbalileu III, 66 Kui-veß »Ig „(Hesebiebte äer Drusen", u,

st»n»nt v?nK1 H»,Ker 6»« Litat: ,/««ta«>e <ie« /)^««e«" (3«) K« ^<i«<2,

l^esob. ä. ^uueu V, 441. Die sonst veräi«n»tliebe 8ebrilt: T^^oZonic

<ie« O^««e« 0« ab^F^ <is ieur «^«tsm« ^«ligie«»: i^a<l«it ck ^«»-aie ^mit

l'eiy ji»r Hs. /sen^i O««,«, l>»r>3 1863 (141 8), erweitert <Ii« biblio-

ßr»nbi8ebe lleuutni»» uiebt.
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s»85eu können, äll /)e /8<2e^ in »einer „Notioe ä«8 Nl!,nu8erit»"

(Lxpo»6 I v. OOOOI.IV—VXVI) ä»,» Veruältni»» »ämmt-

llHer ilun dell»nnter H88. lln^e^eden u»,t (». n»inent1ion v.

M00I.VIII. O00OI.XX, 0000I.XXXI1, 00O0I.XXXIV,

VVI, VXV)«). Welene Libliotliell „veutseulanäs" äie niont

^M2 vo1I»täuäiß«n 3 Läe. de» t)«u««« eis /'e»-esl'«i er8t»,näen

(LXP086 p. OOOOI.VIII, 00001.XX, OOOOI.XXXI V), i»t

wil uuneku,nnt, eoeu so, in iveloüe Häuäe »uäere?riv»,texv1I,,

l, L. ^)e Koo^'s, ünerßeß»,ußen sinä. D»» von H^öe^F oe-

»etliieueue Nxvl. ^»-FA^e/i (Hxpone' v. OOOOI.XX), ist in

H«aia, Ooä. 506 dei ?c»^7lö«^F, v. 322, >vo «,uon 5 Läe. (u.

501—5), Melone al» Oe8onenK cles ^öniß8 X»rl (^ou»uu) XIV.

zu» H,eFvvteu in äie äortiße Linliotnell ^elan^teu, »neu

beiullüe »Ue ^nnanälun^en äer trüliern unio», in 6er Luäl.

eutueäten (vßl. ?^»-7lös»-F v. X). Der von äe 8»ev ernannte

Lznä äe» ^ak'oan ist 8iener Ooä. 379 (16. ^«,nrn.) dei M«'«^« n.

493, >vo treüion nur 25 Hnnanäl. (»n»t»,tt 26) ^e^änlt iveräen,

svzl. auon ^l«s6»lanl, Lidl. Or. I, 628 n. 59 6er H88. ^««e-

>«an«i'«). D22U Kounnen uoon «wei neuere Ooää., uäinlieli

721—2, u. 2m. ist 721 eine Ooudlette von 379, Ooä. 722 (78

21. 8°) wird «,1s ^«'ö. ?e«i»»len<l »eu /oeei«'«« unä «««« ea: i«'ö»'««

be^eiennet; 2,ul äie»e, v?s,nr8onein1ien ungenaue Le^eionunuß

lüer uäner einzuteilen, n«,oe ieu Keine Veranlassung, ^vill

ieäoen äie VerinutnuuA «,u88vreoneu, äass er >>3>^» nebst

Oounneutar entnalten äürlte (vgl. Nxnose v. DXV).

len iveräe oei äen 2U er>vänueuäen ^,onanäluugen äer

lortlaufenäen I^uiuiuer oei /)e <3«o^ lolgen, aoer »uen äie

8teüe oei ^/l'eoÄ angenen, >vei1 Letzterer et^vas inenr 8neoi»,Ii'

täten »ntunrt. —

Iu2^visonen i»t eine größere 2anl äer lrüner so seltenen

ärusisenen 8onrikteu ue^annt ßeivoräen, äie nier naeu äer

Iteinenlolße äer LioliotneKeu Kur2 lluße^ebeu ^veräen.

a) H«»-i«n, K. LibliotlieK, Ooää. orieut. <Hu. 316—22, 373,

2) Line Kleine Hi>ßLu»uißK«t igt e», v?suu p. (üüLOI^XX «,ui:li ein

Kieinpl. äs» 1. L»näe» (»!»o »uob äs» 2u usuusuclsu s<»^-) »nßSßsdei»

»ilä; äeun <iis dsiäeu NLuäs äsi üoälsiauÄ, 398, 454 (Mooii p. 40? 3<^.

I. u. II) »inä äsr III. La. (Lxpo»6 p. «OOCI^VIII. u, ouooi^XXXIV

II. eoooxcivil), äis »näsiu dsiäsn (Meoil p. 428 u. F>,i«ez, p. 568)

v»eu tüi De 8»ov uuieu.

^bd»u>1l. <l. UU». VI. 3. 13
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^23, 474, 524 (26 8tüeKe meist vou. Naiu««,), 0«t. 161^;

SaiuNiuuß Wet28teiu II u. 1543. 1544, 1744, 1870.

ö) ^ez,tien. Der neu« ««.talo^ IV, 229 u. 1478 (^V»m,

797, u. 735), V, 257 u. 2661 (0oä. 1902), vereist »rn- «ul

De 8aov. Heuer Maru. 79? (alter (ü»t»I. 663—6) ». öden

8. 45 N. 27

o) ^o«H>», Lrit. Nu«. Ooä. 1143—51 (8. 520—6) nu<5

1648 (8. 760 (^!llteoui3MU8), genau vei-^eieuuet; äie ?itel sinä

leiäer iiu »llzeiueineu ^itelregi8ter uuoeaoutet Aeolieoou, ^a-

äuieli 6»» ^utUuäeu äer eiu^elueu er8oli>?eit ^virä. len iiabe

t>ei äiesem I^aeütrage De 8aev uieüt inenr «ur Hanä uuä

ue8oüränl:s mioü «,uk die tolgeuäeu ^uganen, 2unäon8t clei-

unten deüauäelteu 8tuo1le:

^. 156 ^->: Li-. N. 1143,' 8. 520.

— 157—9 äis 3 au Onristen geriouteteu: 1145, 13—15

8. 522.

N. 160 X^!^! e6^t: 1148. ^ 8. 523.

Lrwäuueu^ertu »iuä uoeü äio Ni-^änlungen vou troiuineu

Nu8liiueu uuä iLraeüteu, üiuter äer Nliiäuluug äes Huä ^Ilaü

l). el-Nuoare^ vom liegeueroittei-, <üoä. 1151,'» 8. 525, uun

äa» Ver2eiouui83 äer üeiligeu 8enrilten äer Dru8eu

iu cler äureu Dr. I.ö>ve Begleiter Nouteüore'^ eiuge8enäeten

H8. 1153 8. 526.

^) ^/«no^s«. Die H88., ^velone vou Olotoev üei-rüüreu,

3iu<1 be8eürieueu vou Hs. i/. HsMs»- iu äeu (Jeleürteu ^u^eigeu

äer Laveri8eneu ^^aäemie 6. ^Vi88en8eu. 1842 A. 15—17

(vzl. 2t8oür. D. N. 6e8ell8ou. 1864 8. 391 u. ^.uiuer 8. 70),

<Huatreiuele'8 oei »/. ^«t?ne»-, 8. 69 t?. X. 223—4 (v?o nur lis. 70

^uueoüt?^ 75 äe 8aev'8 leult); au88eräein NüIIer'3 Oouieu vou

3 «88. N. 779 (Ni-^äu^uu^LÜett 8. 166).

e) M'en dei ^«Fei III, 28 t?. If. 1573—6 (^vu uur üf. 106

leuit) uuä neue, äe 8aov uudekauute, 8. 37 A. 1577 u. 157i>,

u. 2^v. eutüält 157? 8 ^oüauul., äaruuter: 4. H»^,^,^! ^^»!!

^!^-dü '^ii^HÜ ^.^^!! "^-^ ^»^ H o->>^-!! ,^;^, s^eu

(^nri8tou iu? ^U8euuitteu üoer 8üuä6uoe^ouutuiF3, üeiüße»

Oel u. 8. ^v.

6. ^» >^^ ^ü l» ^!^>! H ^^^!! ^^!^ l^°^«^4«!! ^^^!
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^^!^!< «^^ ^2«u, 3S^en 6ie ^u6en in ? ^u«ennitteu, iloer

Le8elinei3unF, Ool'er u. 8. w.

If. 1578 ,,^H5Ui^. ^K^^ Nntliüllun^ äer 'Wlllirneiten, ein

weitlänlißer tüollunentar 2U ir^euä einer äruLiseüon ^dlianäl.,

um Onristen uncl HlunamineäÄuer niit inrer eigenen l^enre

lu wiäerleßen", entliält 8tel!en au« keutat,, ksalinen, Lvan-

^elien uuä llorau init Drläuternu^. — Oitendar iäenti»on niit

llünoneu 229, u»cli 8. 72 ^XZ>!^^!! ^>!^, „Lneli äer 2en-

zen" oäer LeiveiLstelleu, unä 2>var auen llort mit äein lüom-

meutar 2N einer stelle äes ^i^i^iH. ^^" von Ha in 22, in

einer niont ß»n2 ll!»reu ^ei»e verdunäen, wie U. ^. Müller

au8sinancier8et2t.

/) I^eiLsisl'n, Oatalo^ arabißener l^auuLerivte, 8. Lerlin

1863 8. 14 n. 131—2, verwebt auf ^stn-nl«nn, Iteisen 1^ 377.

Die 1188. Fenüren ^et^t äer HuiverLitätLuioliotliell in ?iiölNFsn.

Vzl. "lrinitv Loll. oaiuoriäge, kn,!mer p. 181.

156.

^Nr2il,nlunß von äen ^uäen unä Onrizten, nnä inre k'ra,-

8«n iln unseren Herrn äen Iinain al Ulllcein". (1^. 3 äe»

I. Lä8.)

^/)e 6a<A n. OOOOI^XVI sa^t in äer ^niuerllnuß: «/'al

Diese Lenr unnestiinmte Verwei8nn^ ^) de^ient sieu ank

3) Diesen voll«täu<iißeu l'itel u»t ^o^nbei'gl ^>. 315 u. l)e <8ao«/ in

4) In 6er Lioßl»vuie ll»Kem'» ist mehrmals von Veiüä1tni»»eu 2u

.Iiiäeu uuä Odii«teu, u^meutlied äeu beriieutißteu Veioräuull^eu uu6

Veckl^uußsu 6ie lteäe; 8. p. 00XLV (H.. 389 «.), p. 0001II (^. 393),

l>, eeciVIllF. (^,. 395), t^OXXIX (H,. 398), LOOXXXVIt? (H.. 400

Verlolßuuß), eeOI^IX 3. (H,. 403 »U^emeiueie Vei-folFuuß), LOLI^XVIII

1^, 404). Heder sie letzten 7 ^»bie I1»^em'», iu vslodeu H«äeul»ll» ein«

killlnbili»» 2ur ^,u»^»2äeruuß uuä euälioli lluod äie I'reißsbuuß <ie»

Lüelitritte» äer Lv^an^be^eluteu, — wadrLoliemliüd im 2u»»lumeuIi»nF

mit Nllllem'» H^tall vom eißelltliodeu I»1»m — Ltattt'auä, Meioueu 6is

Xeilbestimmuußeu äer Quellen äerart »1», 6»»» 6ei »tet» l)68ouueu« Ds

8»<7 (z>. 000XLVII, vßl. cCCXLIII, 0LLXOVI vgl. «med p. oocoxoix

>IM» 1^. I^XXXVI) «eine eiuleuobteuäeu Lombililltioueu »eKIie»»Ii<:ii

«llldiu «teilt, Lei ^aei« ^V, 411) liest m»u treilioli: „Die VeitulßuuF

13*
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p. 00<ÜI^XXIII, ^vo, mit Le^iennuß aul sine äru»i«ene

8onritt «nue Datniu, »oer ^llurnoneinlion um 404 2., äie

deiäen nitentlioneu Ilnterreäuu^en äer ^uäen uuä (ünristeu

rnit Nllllein 2N Xllr»,ll>, untßetneüt ^veräen. Dis Unter-

ärüollten Keklaßsu sie!» üoer äie krolllnatiun inrer nsiläßen

8«Qrilten; ninße^en beruft »Ion Ilalcein n,nl eine »ußeolieue

Unterreäuul; Nnb.l>,luiueä'8 mit cleu ^näeu uuä (ünri»teu,

in iveloiier äerselue iiineu nur eine ?ri»t ui» «um Drsolieineu

eines I'ürßten — ^velener er »einer «ei — ßeßeoeu. ^) —

Nine ^u«,I^8e ßao trüner /)s sao^ in den Z/<?»»o«-e» l/e

i'^oaH ^. IX (1831) p. 48.

^»on Expose- v. clecio^xvi (Vßi. c:c!c:c!i.xxviii)

neunäet »ien eine eußlineue Henergetxuu^ äieser ?ie«e, «u-

uäeNLt au« dem I'rauLÜnizoneu äe« f^emt«»'« <ie /'««'«i»«»«,

in äeui:

^nerausß. v. ^i«^««, uaob. M'ooii v. 407^ 8. ^on<i. 1786, ^vo-

riu mehrere ärusisone H88. benutzt »inä.

6»uerte, bi» äie lilubillumeäaner »elb»t ibre» K?»unvit2iß«n <üb»1ifeu

überärÜ8»iß v?uräeu uuä ibn e^ll«>»«el<en", uuä in äer ^nm. virä De

>8<i«,, H««iol>e eis« D«t«e« eitirt (vgl, oben 8. 192 ^nu>. 1). Vgl. ^<«t

VIII, 3; s. t?a««el, ^rt. ^uäen in ^>«e^ La. 2? 8. 201, u. oben unter

^?,»5 8. 184 § 9, ^o-u ieb bier bervorbebe, ä»»» äie bei /)« /8a<I p.

L<ÜLVIII eri?libute Oräonu»uee über äie ^.b^eioben »eben ,,<le« «rzi»««'

«l«n« ««ti'tigeanis« «<?»»<»'« ^Ko«t-He«' et l)m«li'" entbleit. — (Hele^entliob

noeb «ine ^ur^e LewerKunß. Der bei Hla^i«« (üxpo»s p. OLLIII)

ernannte ^^», >?otur De 8»o)s !^»> IU»u»»»e oonjieirt, i»t äer bei

>8. t?a««el (I. o. u»ob /lamme»', I<3näerveiv»Ituuß 8. 87, <3emiiläe«»»>

III, 24?) l^en»nute „I^eseb»", Ve«ir von v»iuH»tcu» unter H,2i^.

b) Vß>. äie »noe»1^pti«obe 1Iil8iäe de« „Iln»iu H.1I" über H.eß^pten:

<^^sv!! ^x-> (»«) «^»^!! /^^ ^^ »>^>«^!! . . ^ s^l i^^l^

l^!! ^ in Coä. »lüneb. 894 (^«»tiein. 148) l. 21 bei H.uiuei 8. 410. —

Die H,ub2nger äe» Nebäi, 6e» stiltsi» üei I'atimiteu, berieten sieb «ml

eine außebl. I'iaäitiun, all«« 3<X) u»ob lUIubilinuieä äie 8ouue im ^Vesten

iluißebeu ^eräe (/?e^ieiot, N«,bl>,äi HI, 238). I^et^teie« ist ei^eutlieb

ein 2ei«ben de» ^elteuäes, v^I. äie «Üitate unten 8. 202 — Den Ko»»

u>i »obeu Ilinterßinuä biiäet ^obl äie untere Nräe («»^e^s^wv, !?2li,

Nttai. 2j«,H. 8. 606, 11, llebr. Liblioßr. IX, 8.1b, 16, VIII). — ^näere

Lerulun^en übnlieber H,rt ». 2eiwebr. 0. U. 6e»eII»ob. XXIX, 163,
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Dieser enßiisoue L»nä int mir uient «u^änßlioli. N»

liat ü^ilr scholl M'eoi? i. o. äaraul uinFevnesen, ä»ss äie

ä»m«ä» uauäsonriitl. ^I»ü»näluuß ^cmtu»'e's später in äen

^4nnaie« eis« l^«Fe« eio. ^i»»' H/aAs-Z»'«« (eä. II l. IV,

1809) ad^eäruekt sei; »ileiu ien nane in äiesem ^iemlion

Kursen Memoire nients »us unserer kieoe ßetunäen, unä

»uen <Iie äeutsone Iledersetsuuß von,,7'a«'» Denlc^üräiß-

Keitsn" ^Lerlin 1794) entnält in äeu 3 mir vorlie^enäen

seilen uionts melir »Is äie vierdäuäi^e tran^ösisolie Heber-

»etsrmA von ^lott (H,msterä. 1784). — Der ooen genannte

Hnveuäix entnält also (ivie sonon /)e H<«^ in äeu Msmc>l>e«

1?. IX n. 32 demerllt) einige aus äen ^dnanälun^eu äes

I. Drusisenen L»uäe» üderset^te Ltüolce, Melone von äem

Memoire Venture'» versonieäeu unä meine» ^Visseus weiter

uir^enäs 2U nuäen sinä.^

157.

,^Die Nvistel genannt äie Oonstantiniseiie", ^eseliiollt »n

Oonstautin (IV), 8onu äes liomanus, äatirt 22 salar äes 11.

Innres äes 2«,M2a (419 H. — 1027—8). Von H,bu'1.yas»n

Ali es-LemuKi d. Hhmeä, genannt Leu». uä-Din unä

ziuktan«, (!f. I.III oä. III, 13).

^Deutet ßleieu 2U ^nlanß (M'ooii n. 417) »uk ä»,» Ver-

uäitnis» äer onristlionen DoFmatiK 2ur ^jüäisonen

unä munammeällnisoneu nin. Von äen 3 ^a^eu

2mseneu üreu^i^un^ u. ^ukerstenuuß deäeutet 6er 2^veite

äeu äes ^a^aeiei«), äer 3. äen äes Nanaäi eto.

Der Verfasser äieser ^ou»nä1., auon »1s „linder I'IüF«!"

be^eionuet (/)s <3a«, n. OOc!c:i.XXXIV. vA Mo<H p. 412

uotZ, ^), Fieot in äieser unä äer tolßenäen Instruetiou eines

au äie (Juristen «ien vrenäsnäen ärusisonen Missionars u.

H, äll» ßvmoolum äer ^vustel unä äes nioäisonen (üonoil»

uedst so vielen Cütaten aus äem Nvan^elium unä äer

'ßl. ^VölckKe, ttesou. ä. <)or»n» 8. 6 u. ä»«u meine LemeiKuuß: üebf.

«»il«^. 1861 8. 68 4. 5, 8. 93 u. 273.
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I^itur^ie 2Uiu LsLteu, äass /)s Ha«/ (p. 0(ülüd!I^XXXIX 211

N. 55, vzl. p. (ÜI-.I u. II z>. 254) zeueißt i«t, äeu8elt>en tui

einen enri8tlielieu lieneßaten 211 u«llten.^

158.

„Die Nvi8tel, genannt äie Ns3itii8(:N6 senri8tlielie?^,

oäer äie Nntter äer Letten (teuren) äer k'rölninißlieit, oäer

äie 2er8töreriu 6er vielßötterisekeu ^oliriztliolien^ 6lHuoeuL'

artikel." Von äem8eloeu HluKtilns, (If. I^IV oä. III, 14),

^8 werüen liier viele 8tellen <ie« NvauF. Nattliaei

».nl all» „neue lestainent" Nalcein'8 »n^enenäet. H^'eaü

p. 419.1

159.

Ä ^l^vdü x«^^!l ^.^2^!!

„Die Nortel ßenaunt: I7uter3uenuuF unä Nrl«r8ouuu^

2ur vull3tÄnäi^eu H.N8tnnrun^ äer un» oblie^enäen küient,

2Ur Verniontunß äer lielißion äer Onri3ten, äer 6ottleLeu,

der k'einäe". Oerientet 2nnäoli8t «^ Nionael (IV kaplilÄ^ou),

8on^vießer8oun äe» 0ou8t2ntin (re^. 1034—41), von äeni8elben

NuKtaua A I.V oäer III, 15.).

^Haon ^«mms»- ist äie8e Nvi3te1 verk«,88t vor 422 2. —

„1034« (riolitißer 1031, nie M«H v. 420 bemerkt) unä

2^»r, >vie er 3enlie88t, 2,2 Niellael Ferielitet, 2I8 er er8t 2mu

X2i86r äe8i^nirt ivar; äie (^!oää. 8elli8t 8«lieiuen unclatirt.

Die Formel: ^.»^ ^!^!! ^^il^,! lH^u «^ ^<HV^!l ^^!!

^<,^'^,!f i8t lur äiese ^N8iout uiollt oewei3enä.^

160.

^ie! ')^»^!!) ^^! ^^ X«x!^! X^l^.^ X^«^!l X^^!

„Nvi8tel ßenannt äie „I8r»eliti8olie", liiu8treekenä äie

Nünner äe3 Nißeu8inn8 unä ä«8 8treite8, ä. n. äie I^ii.u^ner

?) Lei ^l^nö<»-F p. 321 ^^V- vluolllelilei; v^I. ^iügei III, 33.
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von 6eu ^nnänFern 6e8 l3e8et^e8 äer ^su^en." Von ßnalnil

l^^H^), «iFSntlion von UuKts,na).

^)e Kn«, (p. O^lülüX^VIII) 8»Ft -^'«var lisiont» von äein

bei H?eo/i p. 430 angegebenen kseuäonamen, beinerlct aber

— ^va» bei M'coi/ leblt — 6^88 äer Verfg,88er 8ion aut äie

uier vorangebenäe Lni8tel beliebe. N8 folgt aber »ueb

bierau8, 6»88 6ie8er äru8i8ebe Ui88ionär, 6er iin 26. ^»br

äe« 2»»2«, ^433 H.) »einen H,b»ebieä nabm»), ßieb Luletnt

»u clie ^uäen sendete. Lr beruft 8iou auf 6ie ine8»is,ui8(:neu

stellen äer Libel, 2. L. ^se«. XI., 3, ?8»Im. «IX (OX), 1,

für Nabeln lluon »uf Nattb. XXVI, 29. Hingegen >virä

»neu bier ^?b»ru,n" (Deut. XXXIII, 2) n,uf Nubainmeä

belogen ^»). /)e Hao^ nennt unter 6en eitirten Libelbüobsrn

auob HlÄacui». — Intere88»,nt 18t e8, ä»88 in äer In8truetion

äer <1ru8i80lleu Ni88ionäre (bei /)e <8»o^ v, OXIL) äen8elben

em^fonleu 'lvirä, äen ^u6eu 2U 8llgen, 62,88 ^«8U» äer ^virll-

liebe 8obn ^o»el'8 eto.

h) vermelde ^ii-6 ßeuauut: v»«H. ,.^ v^»I<^! ,.^x >^iu ^^ X^-»

^!^»! ^ ,.»<» >^»^!^ »^«^!! ^>!»^«^! ^!! ^^^i!, „^/ini»t«?- (?) i»

relüzuo« eo«lm ^«l »'««<«<«»'««< ve«tat«, et gen«« i-e/e»'unt all ?«lm« «o«em

ei H»uH»m /«>a«i,'tcl»'«nl". vie«e ^leberLet^nuß ^Vleols» ßiebt Ksineu

z»u« ^l»«u 8inu. Die 8t»mme »iu<i: ^eduä», I»2eu« s ^^>«) , Lebuluu,

LK»im, X»it»Ii, Neubeu (<)>^H, sie), 6»6, Veujamiu, ilsull»«« l/>^<!><»)

im6 ^>^l, >^x->^! ^« ^-».^^!! ^7>^»» >^! ^»^; — ^->)»4^<>

»ekeint I'eulsr lür ,',»><'" 8imou. loü vsrmutue uisi eine Le^ieliuiiß

»ul äie »ußenlieuen Iteste ciei ». ß. 2eün 8tälulue, mit Oonku«iou

äei 9'/, 8tämlus, 6i« sie^ßsit» üe» ^oiä»u» ^oliuteu, odwolil äie Ifameu

lu beiäeu niebt »timmen. — ^>^!^ ,»»^ ^ »<^!>« (8»t»niel K. Daniel)

!>ei«lt einer 6er 3 äru»>8<:lleu H,ä»me, u^mlieu <^^! !^aH «^>l (/V«sc>ll

p, 430 uote 0, ll»eu Oe <8cl<^, Ourent. II, 578), ^eloue» »n 6ie H^ä«ue

<!«r ^»db»I» — uuä ^6ami 6e» Idu ^»tl«ui^e «rinuert.

9) Oe saoz, p. DXIV, ^0 X^>»^» («Iiue ^^««.) tur ,»^!>^« (dei

M°ll p. 432, Nn-nie^ p. 322)?

10) Vßl. Meoil p. 505 u. 6»2u meine Hutüurunßen in v. IUI. 2t»olir.

IV, 154—5, ^eir. SHliog^. 1861 8. 12 (vßl. Hen.<N<m«m)<i 1861 8. 28?

^. 34) n. ä»«. 8. 69, s. t?a««el l. e. 8, 169 ^. 10; vßl. »neu Ü^'5 ^1»

'«i> Zaionl«, Daniel, Lremonll 1557, LI. 1?», uuÄ »näere 8tellen in ^n>

>>»llß VII.
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D»88 äie neueren Oru8en uient8 Nieruer^enöriße» ver-

l»88ten, ulöelite mau »eunu äarau» 80ülie»8eu, äass die Hin-

Feiveiüteu »Ile ?ro8el^teuinaeuerei uriuoiniell vermeiäeu, u»eu

^enÄl»»« (Huuale» äe Vo^a^sL p. 359, vßl. v. 355).^^) —

161.

^N<M?MN8(?). Niu 2!UM Odri8tentuuin delcenrter vruze

»ouried eiue ^,nulluä1uuß über nie ouri8t1ioue lieliFion 2ur

^ViäerleFuuF 6er Dru8i8oneu Irrtnüiuer.

^Oiese H,du»uälunß oeüuäet »iou iu äeui üben erwänuteu

(üoä. t?»«H«!n ck /'s^osvai (also Het^t iu einer äeutLobeu

UidliotueK). Leiäer nat /)s ^a«z, (p. 0«c!c!I.VIll, DllXVII)

es 3iou nient 2ur ^ulßabe ^einaeut, ein ^ort clarüner 2U

»aßen. ^u cler ^ulet^t eitirteu 8te11e liei88t 68: „Huant «

^eilFl'o« o^^ile««« «nnt^e is« /^«Lss, ils 8vut eutierement

etrau^er» ^, niou 8ujet". H.I80 »in6 inelirere 8onriiteu

äerart vornauclen? Ocler 8iuä nier ui«lltl>rani8<:ne ßenieint?^

.... ,-,!-^!l>> ^jH^!^ mit 6er l^ed«i8ebiikt .... »^VÜ ^K^ 8^^X>

gioill» (t/nita«'«le) in l7«l/«>» sie, ^«i ete. et i» ««'<)»'«»! ineickiililt oon-

/l>n»tl»til Hielce»l e»n» ^«lli»ei» »tgue t?optl«; bsi^Vieoil 8.424u, 7
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^utiaiiF IV.

^poo»I^p8«n mit polvmi8obvr ^SUÄVU2.

^,<ion cliener HnnanF, wie <ier II., ist in2^vi8oneu erweitert

lbzeüruo^t in äer 2eit8onr. ä. Deut»«!». Norßeul. Oenellnolilllt,

^XVIII, 627-59, Naentr»^ XXIX, 162—66. Hier tolßen

in Vollstänäiß^eit n«,1der nur ^ur^e H,uß»,nen über äie un8erein

liieiüÄ, uäner »tenenäen aral3i8euen 8oI>riKen unä einige

veitsre ^»outräße.

162.

^2,Qä80Qr. ^a»-. 107, 1 (ß^enr. 1604). 2eit»onr.

XXVIII, 648.^

163.

^^!

„OFendarunF cle8 H^ t n a u l>, 8 i u 8, ?»tri»ronen von H1ex«m-

irisu, Melone inin oüenoarte Daniel, äer?rovuet u. s. w.

>l»er ä»8, van ße8enenen wircl von 6en iräi8eneu Dingen u. s. v.

mä von äen ^öni^eu 6er 8önne I Lina, ei 8 nuä anderen."

Manä8onr. I^ai. 158, b (vielleiout ^e8enr. 1357 in

N»r von T^ome» ö. ^«i/ ^i»/l eto.). 2eit8onr. Lä. XXVIII,

8. 655.)

164.

^p«CÄ,Ivv8e 6e8 ketrn» »u ^ks,b8t^ <üleinen», o6er

m?etru8.

Me IIanä8onr. in »dveiouenäen (I. o. 8. 6552.
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genauer besobriebenen) Iieeen8ioneu 8inä: «) I^«i. 165:

ö) id. 83, 6: Vxeervte an8 66m Lueb äss <ÜIemen8 sto.; —

«) ib. 1^ar8ob. 159, ^: eine äer 8elirikten ä«8 01emeu8 etc.; —

<i) ib. Kar8on. 220,': <^«^ !^?, '»^-, ^>>l^ Luob äe8 l'ezta-

ment8 nn8ere8 Herrn ^e8N8 ete. — e) ib. I:ar8cb. 230, ^,

an^ebl. ?ort86t2Ui>F ä«8 vorigen (v^l. I:ar8eb. 208, ^ u. HoH

85?); — /) /'««'« ebri8t. 54 (Fe8ebr. 1369): ^«'ö. «eo^e/o-

»>«»! etc.; — Z) ^.«ö»-« 19 an^ebl. ^«'<»ö «V-X«tiH«H; — H) HoH.

obr. 99 n. Oovie bei M'oo^ n. 48. — V^I. ^«ime^'» Oaw-

logue "lrinitv c!oll. Oambriä^e 1870, v. 13?.^

165.

^!! (sl'o) ^^«!^a l^! l^d! x^>H« ^bbanälunF . .. 6e8 ^bte»

8 amueI ... ä«8 X1o8ter8 ^alamou n. 8. ^., v^«,8 in ^egvvteu

F68obsben weräe n. 8. ^v.

^L an ä 8 ebr. I^«i. 158 «; 8. I. o. 8. 659.)

Ifaobträße.

2u 8. 630 2. 70: äa8 Vl^erlc ^5^ äe8 8u^'uti über äie

tan86uäMIiriFe Dauer äe8 l8lam i8t im Oatalog 6er Libliotbs^

äo8 Xbeäive (^^^i , Xabira 1279) 8.102 anonym aufßetuurt,

äas 'Wort ^d!! irrtbümliob in 2ei1e 6 al8 ^.nkanF äe» ^litei»

X^^>! Feratben.

Da8. Nitte. In äem Ni8oe11enbanäe I, 4 äer MH« ^,',u«

i«'ö»-«»^ (bei ^le^«<«s^:, (!atalo^ v. 5) I^ommt lol^enäe ^oti^

vor: „Im ^1. 970 H., 933 (so) ^e^äeAerä, wenn äa8 Üer2 äez

I^ö^veu einen (3raä 6e8 I^öwen über8obritten uuä äie 6ren2eu

äe8 Iilar8 (?) erreiobt baben ^virö, äann >virä, naeb 6er

krovbeyeinnA äer mei8ten ^Vei8eu, äie ^Velt ^äu^Iiob 26l«tört

v?eräen."

(8. 630) La. XXIX, 163, 8onnenantzanF im besten, 3.

oben 8. 196 ^nm. 5. Die 8vaItnnF äe8 0elber^8 bat 8eboll

3^5«'« i. N's»e»' (über geloben v^I. 2eit8ebr. XXVIII, 646

^. 42) k. 59; vA ^elliuell, Letb baNiära8ob III, 142.

8. 632 Uitte. Die »luäen 3oIIten, ^veun ein Zeitraum von

600 .labreu nacb Nubammeä verno83en, nnä ibr Ne88ia3 nict>t

ße^ommen ^var, 8ieb be^ebren (HH«H, ^üä. Nerdcmirä, i,

27; vgl. i/eö»-. H^l,a^. XVI, 20). > ^ > '>.!
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8. 639. Nu« NrvvÄununF äe» L»b <iirun »l» 2eieben 6er

lle83i»L2eit bat ^, F^üii (^abrbüober iür ^'üä. 6e8ebiobte u.

Literatur, II. ^»ur^. 1876 8. 19?) in Uaiiuoniäes' 8enä-

»ebreiben n»eb deinen ber»,u8ßetnuäen; äeeb be^eiobnet er

iie I^esart 1«-> 11 13V in äer I7eber8et2nnF Ibn I'ibbon» (sä.

3olnb, Vitien 1876) mit Hlureebt »1» äie „riobtiße", äs, in äer

?eber3et2nuß ^f»obuin8 (k. 102 eä. Lanel 2. ? v. u.) ^15 'Viv

Feubar ein Oruollkebler iür ^i^^H ",3V; ä»8 >Ioä in ^'H i«t

sielleiebt tür einen Vooaibueb8t»beu ^ebalten wuräeu. V^I.

mob nnten ^.nlianß VI. Die I^egeart äe» ^br. ibn <üni»ä»,i

ist noob unbekannt. — LrüII ^veist noon «.uk äie 8teIIe 8^n-

lieärin 98 » bin, ivo 6er Liuzturi eine« 1'noren (in lium?) init

ier ^nkunkt äe« Ne88i»8 in Verbiuäun^ ßebraobt ^?irä; v^l.

ueine Leinerlcuuß 8. 645 ^. 36.

8. 640 ^um. 2. 40 Ibn H.»»^ir 8t. 871 2., lies 571;

^1. oben 8. 6.

8. 643, Der Leriebt über äeu Vertrag eigenen C!dri8teu

wll Nnsliiueu' „<ie Ho?«»» iempi«" in äem I'rsßiueut einer

^ssobiobte von D»iuH8<:u8 bei ^>o«A, lüatal. Ooää. I^e^ä. I,

l?7 u. 816, int 2U8 äem <^, l»^!! >,_>^ ^^ M^^a»l»ne«l «Kn

8e^«^> (ßest. 764 H.), 8. H Ooe>. Oät»I. V, 204.

8. 645 ^. 38, vßi. über äie I^ember^er ^usg. äer ?er«älim

Lebr. H,öi,oF7-. XV, 53.

8. 654 Nitte. Heber äie kroßnost. äen „H>»-a ^aie»-" 8.

//eb?. ^,öi,o^. XV, 123.
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Hll8 8R0N88eKl'ittvN.

166.

H^W n!>'^.2i2, ein n»ub»iumeäÄ,ui8ober ?ro8el^t, 6e88en

6üon/e«««'o ^<isl' ar»bi8eb uuä I»toiu. FeäruoKt i8t (uaob Hii-

ililFs»' v. 63).

^bri8tliobe 0out«88iou8loriuelu iu »rl>,bi»euer

8vraobe »inä 2U ver8obieäeueu 2eiteu von äen 6ei8t1iebeii

äer morßeuläuäi^beu Nrobeu s,bßeka88t woräeu, 2. L. von

Niob»sl, Li8obol von ^rniä», (um 1180) mit »^ri8ober Heber-

»et^uuF in (üoä. ^nil'o. 83," (v. 190 bei N»i), von ^e»u-

^ada» (f^ai. 636, ^, 8. oben 8. 30 unter ,.,l^>^), eine auo-

uviue i«,1:obiti8obe betitelt Hsa/'F«»'«^ ^aetl'o«« iu <üoä.

^ail'o. 545 (v. 544 bei N»i), äie (uentoriauizelie uuä ver-

^orleue) äe» katriarobeu Dil» IV., ^.utuFravb voru ^. 1586

iu Ooä. pailo. 141,^ (v. 266 bei Nai, vzl. ^««s«,««», Liol.

0r. I, 549, III, 622). — Niue ,,/Vo/e««c> M« », 8everiu0

/'«^««»'o^« ^l«Äioe:He»!o ^8t. 538, 8. ^4««e?nan^ Libl. Or. II, 321)

SUU88»,, o^uuiu aä urbeiu l^ruru » Daäiauo tuit aävoolltu«"

eutbält l^oä. ^aieo. 74, ^ (v. 150 bei Nai). — I'orraelu äe«

ortboäoxeu (rouu8ob.^atbolisobeu) (3I»ubeu8 obue uäbere

Lelieiobuuu^ eutb«,lteu (!oä. ^aiio. 32 (v. 74), 85, ', v. 85,

2 I'ra^meute iu Ooä. 124, 9 (v. 247); eine unter äeu

^usvioieu 8ixtu» V. (al80 uaob 1585) »U8 äem I^Hteiui8oIiLu

über8et2te uuä vou Urbilu VIII. ^1623—44^ »Heu 2U2U-

1»88«uäeu orieut»1i8obeu Obri8teu vorße8ouriebeue in

l)oä. 140 (v. 265). — Niue 28. äer ^/«il'asa (bei ^«««man«

v. 7?) i»t vuu Domlnie«« HlViei«« ^la^öenH« eiuem iu
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liom 2Uin Onristeutnuin über^e^außenen ^Iuli»inuieä«,ner,

im ^. 1584 ßeselirieben (vßl. HcHn«»-^«,- /,. 239 unter n.

239)') — Vßl. »neu ^a/m«-'» C»,t»I. Irinit^ (üoll. p. 26.

Hiermit »iuä lolßenäe ^u»ßs,I»en 2U verßleioken:

a) ^!l l^<»,, >^^ <!^>^^XH.^! '«^i^odll ^>H^! ^i'a'e«' o»-t^c>'

Hxrne ö»°ev« et «rp^oata ^o/e«««), ^«an» «a«'<i«antli /io»lana

He. ^e«. 1566. (33 8.).

Vßl. ^«««««n^ 0»t»I. ^l. III unter (!oä. 217. He^nu»'»'«'

?>. 236 u. 237 1>»1t äiese ^u»ß. tur »iener iäeutison mit Her

^w/'e»«ö . . Huam ^»°c>/?tsni«»- O^/entaie« eto. »^»oioe, lidellu»

<iua«i?« o^«^«»-«»! exeu8U3 t^vi», »ecl v^rum eleßllntiou«"

bei H,tt«nFe»-, Hpneuä. v. 19 (unter <3o1iu»' 1188).

Der Ueoernet^er in» ^r«,oi»ene ist n»,on H. Hinon (bei

8«llnurrer v. 23?) Fo. il»pt. Üli»uu8, üder v?e1eneu ver-

ßleielie unter i^^!^»» !^. 72 d.

ö) ^!! ^^i<^« «^«^,^X2.^! «!»^! ^lH^l F»-sm« o^iHoci.

Fcie« ^o/e«««> et«?. «/«««« «<?i. /)o»l. nosi»'» /). tÄement« Z'«-

^ae f^//^. 4, Komae «n t^>og^. H/eciieea 1595.

^r»,I». u. »uon ar»b. l»,t. — so^nu»-»'«- />. 239 u. 239;

v^l. t?»i»i. «'»n^,^. /«ö^o»-. ,'n H«'öi. HoH. /, 588 (<?on/e«««o) ^-

II, 43« (/llies).

<?) — a»-aö. i«t. 4. A<»nae «/>. ^'»-«»lo. ^anettu?« 1630.

Äöttl'nFe?- ^?. 92, He^««»-»-«' />. 243 u. 245.

<i) ^Vo/e««,'c> o»-t^oei. /?<ie/ sie. ^«H«« <8<3. />. ^. l/, öanl

^5. 1^/// eaN« «»-ai. iat. 8. ^om«e 1648. (^>. 43).

Hc^n«»-/-«,-, ^>. 249 u. 252, oemerlct üder äiese Hu»ß.

,,1'liäentiui lüouoilii in n»o ecl. uülßnae »unt v»rte», ne«

z>auea olui»32, ^u»e erant in vrioridu» eäitioninu»;" v^I. lc>!^.

e) ^»»^^ .^! ,,^^! ^l^ce! <?on/6»«l'o <i, i^Oti. )?««!' eto.

«lmmo»'«»» ^o«tOe«»l ^u««« ... ^o O/'lsnta/l'ö«« ^?«t^<?i«'e«s ..

toi. ^«t»v. 1698^. (4 unvilßiuirte Ll.)

^lu Nnäe äe» III. kroärowL vun Ns,r»,eo1'» Xoian;

vis e» «eiieiut oenonäer» ^eäruellt. ^^««»-»e»' i. o. tAiirt

lort: ,^nieF»'a, »rabiee et lat. loeuiu uaotll est in Hlaraeoü ete."^

1) Diu« l?c>n/e««lo lür Lliüu > vol»>el»t»ß entdält Loa. I^atte. 409

p. 503 de» ^»/ai.
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^rntiu (^»e.) 8. unter kneook If. 1??.

167.

L»r«uiu8 ((^«,«8.).

^4«««/«'«»» eooissl'aHilioo^t»! ^»-«öl<?« e^lioins. ^»1°« / (ei //),

/>«öo^e ^. H?-l'i«'l ^7-l'ee^ ^stionen««- t?«^?««'««' »l /»a/^löi«

<)«en<«'« HilHHl'o««»'« ^MsioUe». 4. ^io»«le, iH^>«« ei «««l^l. <3,

tÄi«^. ^»-o/>. /lti. 1653.

ö. ^«7l«^l«»n «««'<»'. « «'«ai/ome »n««H' «ei <Hr««il /). ^

«moa»-»l«u!«'<)ns»l, Gliome ^aimo ^4»°»ö. ^4uoio»-s ^. ^»^i«>. 4,

/iom«e, «/?. «/o«. ^/una»l, Ml»°o««i»nl 1655.

<?, t?om<l7l«ail07«H' ^N7lail'u»n Hooies. «ö ^4. 1198 ««»«« a<i

«n«ll»l 1646 ^er Hen»-. <8V0neian«»l . . /aeiae ei ^>?-oi^«<?ias ^4ra-

b«?a ^»l'icmle. /'«»'« ^//. t)/,er« ei iaöare ^. F'. ^«i« eie. 4.

Komae, iZ^« H. t)o«F^. <ie ^. F'. 1671 (?).

s8o /3<?/ln«^»-«- ^>. 249 u. 253 onus ^utovsi«. Ilu (Ilia/,

«n^»-. ilö/-. «n _3M. ^öoH. I, 188 o ^eräeu 3 "lüle. 2U8Ä,mmell

1653—69 au^e^eoeu.^

168.

Lsllaruün (Lodert). Leine in alle Lvraouen üdersetüte

/)oet»-l'na <N»-«Hi«'««a taiiä aueü meüre araoi8<:Qe Learbeiter:

I. />oei»-ln« tN«Hi«'a«a . . . ^i. ^e^c«'»«'««, n««o ^»«»lu« K«

^iaiie« «H'omaie «n ^4»-aö«e«»l, ^UH«u H. /). ^ ^«uil ^. ^oni,

Hs»«. i^ansiaia, ^e»- I^«oic>»'«'«»n 6ol'cti»o ^4e««e««e»! ei Oaö»'

H«'o««ia»l Hisn«e»lHe»l ^) Mil'onli«« e »lo«ie ^iöano eia. sie. 8

^o?nae, «e i^>oF»'. Ha««»'«««« «reuci. >3ie^. /'«llil'n«« 1613

(171 po.)

sNit lat. lleoer86t2. — /8e^/l«^e^ ^,. 241 n. 242. Vssl,

^eo ^4iiaim«, ^ve» Urdiu. v. 250 (dei f^oiFllH, Lidl. lledi'.

I v. 430 nota m); v^I. H)iil>!Fe^, kroinvt. v. 93; Oaiienöen/.

8neoim6Q Lidl. ^rao. v. 6, ^veloner äie varlloumieuäe ^u-

zade 1713 tiir Irrtnum Kält.«).^

2) H,näre äbulieue arbeiten Leiäei' ». 2. L. bei ^^nu^rer ^. 3s

n. 58, 4,. 35? n. 324.

3) <ü»Ilend«r^ I. 0. ernannt »uoli einer 8,r»b. I7eber»et2un^ äe« Lei-

larnlin van Fu»tu8 L«11uv»«il8, einem Xapusiner, onue neuere ^l»cl>-
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ö) _^^<H ^»^!! ^)<x:t«'na <H««<,««« s^ut «unriH 8.

/'<»««','«, linken«»« HooieiaiiH <Mt»Z»'. eto., ««««i. ^4ni. ^»e>aM

I/W« H<ll>a»-»'ani«^ 1635. (143 />/,.)

^«^««»-^e?- /», 243 «. 246.)

üm-a ti'o»Hne <iei/a «. OlMF»'. eis Z'. -i»'. nOl>«me«ie »°l«ia»!^)a<a eie

^aliotta «n ^ia/. Hl/ /i. Z'. ^. ^lis«««> ci» T'oti» elo. ^FFi«nt<wl

6'o«F«F. 1642.

^^««^-«7- ^,. 248 ,l. 250. — <3a/it'n», in »einer ^bnauäl.

über <iie NeäieeiLoiie Drue^erei (t?ia^«a/e «io»'. H^i»'^e^lvl

ioseani 1860 ^?. 283), oemer^t, äa53 äie erste ciott»-«»« cH^si.

mit meäieei»oli6n l^veu ^eäruo^t sei.).

ci) ,, ev>'«^ ^ Xv »<>X />oii>»'nu <?^»-««</ana et«. 8. /ioin«,

AH« H«m/>. tis^a <3. <?on</7-. cie ^. ^. ^scro«ti. </<?«. ^i-H«Fi«-

^l'^«' <is /«»nH» Hs</t //siai <ie ^lbano) 1642.

^nternoueiäet sieii von äer vorigen ^.u»F. nur äuren

äie »^risone 8onrikt; 140 /^>. onne Vorr. etc., euer mit äeu

? ?euit.'?»ll1iueu 244 />/». — Ho^n«»-»-^ /,. 248 «. 251. ^uen

<?«<«/. W»/»'. i«H^. «7l H/öi. HoH. I, 47? o unter <üateeni»inu8;

Hnäre auoü unter LeUariniu.)

e) — ^mit arad. I^ett.^ 8. Ka»n« 1668.

^lH»«t»ve»- ^>. 253 Tl. 256.)

/) /loclil'lTl« o^^ilana, ^«»-«iin o^ailon«»! ^>p«na'«<?e a«oia

<ie ^. ^. 1770.

^H^nu^»-e»- /,. 296 n. 302, nur naon Oataloßen.^
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l7»-iano 1^///, e <ieÄ» Hao. QmF^. <is />. L. 8. Ko»l«, «H,

«ia»,^. cieii« «ie««a t?c>«Z»-. 1627. (299 />/>.).

sDie80 ^,U8ß. de8or^te ^4ö»>. Zee^s^en«'«, 8. 8ol>uurrer

n. 242 n. 243.^

ö) — 8. Kom« 1671.

^Ol> clis» sine l»,teini8 0N'»r2,ni8oKe ^U8ß. 8ei, ll»un

iod »U8 /8e^«««>«- ^>, 254 n. 25? niont au^eoeu.^

e) — ftlo88 »r»d., I^it. it«1.I 8. Komcl 1770. (411 ^,.)

^/8<?H«u»'»'e»' ^>. 296 «. 303.^

, <i) — /<a/. ^»»«ö. ^Mie»/,. 4. Kowlae 1786.

^<Hi<«i. «n^»'. iiö»-o»-. «'« ^löi. Hoeii. I, 222i>; ieult bei

L«1!ov»«N8 (^U8tu8) 8. unter Leil arm in If. 168,

Lrloe (^»-ltl'uH, ^.) 8. unter L«,rouiu3 1^. 167.

169.

twllvudvrß (^o. Ileinrion).

^8ämmtlione 8ouriiten äie8e8 derülimteu Le^rünäer»

äe8 HMe'30nen Ni88ion8in3titut8 (ßen. 1694) »inä menr oäer

^euißer äem 2^eol:e äer LeKenrunß ^e^viämet. Lelion

172? Iie88 er vettern ^ie88en; »ul äie Nunammeäanel

vuräe 8eiue ^ulmerll3»ml:eit im ^. 1728 äuron einen Lriel

»U8 Iiu88ll>,uä ßeleulct (vßl. unten u. 11 unä unter I^utuer);

in» «l. 1732 ernielt er ä«,3 K. Privilegium einer Druckerei

tur ^r«,di8on, ^üäi8onäout8on u. anäere fremäe 8nr»oneu. —

Nin voll3tli,näiße8 Ver2eionui88 8einer kunlioatiuuen, äereu

2 am ßrv88 i8t, n»oe ion niont ermitteln Können; die letzte

Quelle, auf ^elone äie mir delcannten din^ei8eu, i8t /)^>

H««/><'8 LeLenreibunß äe8 8»,«,ll:rei8e8 (llalle 1755), ^vo ^lb. II

8. 44 liav. 30: „von äen ver8olneäenen H,u3talten, äie ^uäsu

unä Nuliammeäaner 2um onri3tl. Olauoen 2U liekenreu",

äie 80 eden gegeoenen ^acnrienteu. Da». 8. 47 (unter 4 a)

iveräen äie 2um 6eorauon äer lilunammeäaner de8Ümmteu

«>-uö«Ho^stt I?uolio»,tioneu genannt, 15 an äer 2»nl, ä^runter

1—8 Libeltneile (äie ieü vrinoiviell überall 8,u8ße8olüo83eil),

8. 600 ßieot D»>e«,H««^ äie 8ourilteu (!l>,lleulierF8, n. «m.

46 Nummern oi8 1748. Ion n»,oe e8 8onou ^vegen äer

2,näerv?eitißen Lenut^ung in geßen^värtiger 8onriit tur »u-

ßeme88eu geüalteu, 2,U3 äie8sm Ver2. ^IIe8 »ul^unenmeu,
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was »iou nuf 6en ilnn»mmeä»ni»mu» uuä nie

Hllld. Literatur ne^ielit (vonei nie »m Nncls 6««

Hrti1lel8 einßelllaininerte Xuiumer äie Drevns,uvt'8 i8t), uuä

L^än^un^en ein2U8oli»Iten, 8«wonl «lU8 nen (leiäer niont

«eur vielen) luir sußänzlielien 8enrilteu 8e!l)8t, vne »U8 6eu,

m OllllviiliSi'ß» 8olirit'ten ül»ern»unt vorllnnunenäeu l^ileli-

rienteu uuä (üit»,teu ». u»luentlioli unter 9. Werner li»,ne

ieli liin unä >vie6er üeiuerllun^en über äie ver^eiennvten

8eürilteu »ußetußt. — ^Veßßel»,88en »iuä liier nie kubli-

e»tienen un6 ^.onrüolle (!»Ilennerß8, welelie unter neu lnl-

zeuäen Hutureusl'ran eile, I^revIinßNllU8en,Xeinvi8,

^ utüe r,4) ^, !^!< ^o^°) uäer ulien unter äer voleWi8enen

I>iter»tur i>H^l! X^!^> 8. 46, l^rntiu8 8. 123) «u erleäißen

vslcren.^

<enlai«g«6. 12. //aiae 1733. (vrevli. n. 11).

«K. 1733 (u. 13.)

3. /8<»'«/>il>»'e« <ie ,ei«F, »««^««lineHoa. 8. «ö. 1734 (n, 16).

s§ I bi8 «um XII, § III vom XVII. ^anrn. — vie

^»eürionten »iucl »enr llur«, mitunter nln88e I^Äineu. Vßl.

«,uou ineine Vorrecie.^

4. ^'«io»'«« ^4<ia»««' »l«^a»n»leei«'<?«. 8. »ö. 1734 (u. 18).

Kn«nttu»l. 8. «ö. 1735. (8 ^?.)») (u. 19).

6. //«'«io»'l'a «/e«t <N^l'«<« m»^»»n'»ecii<?«, 8. ib. 1736 (n. 21).

s22 8. u. 2. ^nüauA; »U8 Xor»n u. Uaraeoi's Inter-

preten, n»it ^uni. »U8 „M?Hie»«t»-te?n mc»n«»len<i«."^

7. <^peo«»lön H«'öiioiH«ens ^^«ö,'<?ae ^«ö»-<i,'. eHio»-.^ 8. «ö.

I?36 (n. 22).

^rnt2 äer Xür^e unä inanener Irrtnüiner uoen nooli

llr»u«no2,r.^

8. ^te^e»-<<i»-i«»l H/«^«»l»netil'o«»l sIX 8tüol:e^ 8. «H. 1738—43

(u. 30).

sVersenieäensL über ä«,8 Institut u. 8. ^., 8. „Dritte

Lontinuation" u. 8. vv. 8. 48 n. 12 di8 8. 64 n 3.1

4) A. l?U, ^?o nooli einige speeilllitätßn über ^»llenber^.

5) Vgl. unter?oooo^ ü. 177.

^bl»»i»U. ä. 0»». VI. 3. 14
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9. I^^enriolit von einem Ver»u«Il, äie verlassene («ie)

Hlun»mmeu»ner «ur neil»»iueu NrKenutni»» (!uri8ti anzuleiten,

jV 8tUcKe'^ 8. iö. 1738, 1740 (II u. III), 1744 (IV u. V).

^lon Kenne nur IV, V; letzterem ist anßenänßt: „III.

Oontin ulltiou 6e» (ünrunoloß. ließister» 6er von

wir eäirteu l'raotate uuä Kleinen kieoen"; äie

»e!ue neßinnt mit lf. 20 äe» ^anre» 173? unä enäet (8, IN)

mit A. 14 6e» ^. 1744: Nvanß. I^ueae ver»i8on. Oo eine

voiterl! <_!untinu»tiou er»enienen »ei, ist mir unbekannt.^

10, /^oo« tlotici, ^4»-«ö. eis ^«»-s ol'?«« <H»-l'«i«'«»lc>« m«^«»l»!«</,

8 ,'ü. 1?4l) (n. 36).

>V^I. odeu unter «^!, ^!^-> 8. 46.^

<>,»»»,'l>»^«'< »'« /««<,'«<»», «i,'«l«!Fue «<<?. 8. »ö. 1740.

^„IInterreuuußen L^iselieu einem l'atariseuen ^o^eorä-

n«ten muü«ui^mecllulii8oner lielißion u. einem LuLLizoliKavsel!.

^iinister von äer enristl. lieli^ion" (Dritte Luntiu. 8. 55

u. 3^.1

«««^««««n eona^». ^»< / «< ^ 8. ö. 1742 (n. 39)

lVxl. Dritte Ouutiu. 8. 61 u. 2 u. 5. — Deut»o!>«

l'et»»««»». ». unt«n 16-1

13. ^»««<^»«n««»« /»«.<<«>»«/< .V«<^«»»»««li»<?«' «itt7<u»n«nt« «tö,,«--

!N«U^ 6. «H. 1743.

^/«»-«<»»« <->,'«»v«»»'^«' ^f-^»>>» <«^ «n-H/öen«. 8. H. 1743. (n. 49),

lI»li»Hi< X^li»«» üixer kostellu«, Oleu»räu8,

<<»br 8ioui«»> <l»x Ussronit» u. ^eoneuäori. 8.

I.>r«l» <V>tlüu. lx <>3 ^ 1. V^l. tol^. n.^

^>. ^.i^it^«4l<« »ul»«».Kie<len«r 8cril>enten oetreüenä

^ t><^l,^^^ <1<«r zluluunuv^z»«». >. i^. 1744. (vßl. vor. u.)

l,6. ^V n »ii« r»<^<>l»r««^ »i« zl^luunmedauer zeriontete

i(>.Hu(u,^,> V^e^^HK« «n>i P«>i»ü.ilHx^«t in äen vorigen Xeiteu,

Ü< »>. ^'^

(V'««-".'!^ 1>. v<<^f<H. >s «. 1^ §. Dritte i^ontin. ^. 69 n. 13.^
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t?«<eo^««»nen, 8. unter koeoeke,

Loel«»tin»8 ». unter Xsmpis.

Uli» IV, ». unter ^bä ul .^212.

L!i»uu» (^. ü.) ». unter ^.dä ul-^-li^. >

170.

l?r»l»«llv (H,uz. Ileriu.):

,^^vl! >^a»x^6»H ,.-^ix<>!! ^ .l^«i^! ^>^> -i!^«^! ^»^»^!! X^^>^

H^«»^i^ ^><<»^i>^«^ ^.«»^»5«.^! !»>^>»^» >^»^!!»> ^!! !^>H,.^»,<.^^ ^

^»nmeti. «»-«ö. »°eli<ilH'i «/. /s. ^«iie^öe^F. 12. H«iae 1730.

^HHnun-«- ^,. 276 n. 27? aline »r«,d. T'it.^

171.

?r«^linßll»U8«n (^0. ^u»8t»»iu8): ,

a) f^l« «a/«i«H <is«<»'i/»i« « «6«. «/o. ^4n«H<. ^V«^i«'«A/ta«,«enl'<?

/. N. t)atte«öe»-F. 12, Hliae 1731.

5) — Nä. II. 12. N«iae 1737.

^Fo^««»-»-«- ^>. 27? «. 279 u. ^>. 282 «. 285 unne arl>,u.

^itel.^

172.

Ll»intiu8 (Nareu» ^ntnuiu»), ?rol«88or ä. I'neoloß., ver-

fa»8te^ eine:

Foo^ina o^i^i««» in it»,Iieni80Qer, lat^ Zrieon., «,rani8oner

u. lranLÜ». 8nr«,oli6.

sM8. ^a^i« 111, uaen cl. Oatsloß. 6. 18t v?unl cler8elbe,

äer 164? in Loin clie ^nnuri8uien äe8 Hin^>oerk!,te8 in inenrereu

8nraonen eclirte, 8. t?«i»i. tHxiti, ^. />«Aci. Hai. /». 289. —

Vielleiont !8t auen liier Lellarinin 6ie Quelle?^

173.

LerlNHllU» (Vo!uinieu8) äe ßüesi»,:

^. 1638.

14»
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sHl?^n«»^s>- /,. 246 n. 248. Lei Oa/ienöe^Z, 8veoim. LibI,

^rao. v. 8 ouue ^ntornaiUeu. lieber OeriuÄuu» v^I. He^n«»->-es

/>. 43 u. 6? n. 71.1

cwlw» (?etr.), s. unter Kein vi 8 ^s. 175.

ll»ßßi»r ^viuu^8.), ». nuter koooek 1^. 177.

IIv8rouit» (^o), ». nuter Lellariuiu N. 168 ^unä übei

itin uoeu 0«iis«ös»V nuter ov. 14^.

174.

^»--v^^^,.,!! ^»^l ^X^!^i, ^a^!! _. _^, ^! l^^l^>, ^,^^! '«»^

,,^)sH! /lcie«, e^H^^e ea^>/«e«t«<), ^<i est, A»P>i«'on<«i «»i«e«/«'««i

^Huter äieseiu litei Kat ^. 2. Hottiu^er äie uelve-

tinoiie Ouule88iou 2u Ni88ion8l!wee^eu in» ^r»di»ol>e

Üder8et2t (/'»'o»n/>iu«»'. 93); 6oeil ist 6a8 Lnell, ^vie /8<Hn««-er

(/>. 254 nuter u. 258) meint, uielit ßeäruolit. — //ottinF«

sollte »neu nuer Di8vnt3,tic>uen mit äen NnliÄunne^aneln

8eureideu (ib. v. 87),^

Iß»»tiu», 8. uuter Xeiuvi8 N. 175.

175.

L^vmpi» (1K0IU28 2,):«)

^i^! >>^!! X-^^! ^ «^^>dU! X«^!! ^» ^i <X5, Ä ^!! ^>>-».^

<^H>H ^>^^°^!! >_^s>!^! l^^>^! «^>>H!! ^, ^»^^^ ^!

SA?e«i«. 8. Komas, Ap^ t/o«F^. <ie Z'. ^. 1663.

Meu »radi8eueu l'itel an8 äeiu ^ntu^ravu äer lUeoer-

8et2UUß gelobe al3 ie»-«a ei nl'tl'H'o»- »««?« g«ae «ö ^om«!«

^«»-o»neo ea^eo<a»'l />o«««'i de^eieiiuet v^irä), net)8t eiuißeu kro-

6) vi« ^utor«ob»it i«t dßlilluutliel! noed ^et^t Usßen»tiulä äer

Loutlover^e, uuä erst Külüliel» ^?ieäer de^rünäet woräeu; v^l. »ued

^. /« t^-o in M«t. ^lt. <i« la ^anee ?>. XXIV (1862) p. 351.

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

3
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



^4»üa«g f^. ^/»««!c>n««eH»'^'ten. 213

!«ll unä clor 8te1ie »u» äer Vorreäe äo» Hebor8et2«r8, —

«oriu er2»b1t ^virä, 6«,»« ein Jesuit 38 ^»bre lrüber ein«

türllisobe Heberset^uuß in äer Libliotbell 6e» I5üniß8 von

ilarueeo feine8 lrüberu (übrigen!) ßetnuäen babe u. », >v.') —

ßiedt Kottl'nF«-, kromvt. v. 89—92.

0oele8tiuu8 int ursoruußlion ?etru», Lruäer äe» ^»oob

(!oliu8 (Hc:H»lu»ve»' /,. 252).^) Die IlebersetsuuF «timint aber

»« mit einer im ^. 1638 v. FV. /F««i««« ^«»»si«'«««»»««'«,

einem I?r»,u<:i80»,ner (Il»vU2iner) in H»Ieb, verl»,88teu (H8.

U««ileea), 6»»« <8<e. Moel. ^sseman», 0»t»1. z». 133, bei KHnu^e»-

I, o., Ooelestinu» ßraäe^u »I» ?I»ßi»tur be^eiobnet.^

i) — «<n,^i. »/«H. l)/«'at/t, /»»'««öMi. <^)<«i»e. ^iom«e, «v

l^oF^. OonFT-. <is Z'. /^. 1730.

^««eman»' bei KHn«»ve»- ^>. 27? n, 278.^

o) — ^s,u8 a mit et^v»,8 veränäertem l'itel u. einigen We^-

>H88lMßeu in 4 I'28eilleln^ ^«o«cl« cu^am't ^. H. Os,Ilenborß.

8, //«i«e 1738, 1739.

sDie et^vas »b^veiebenäen »r»b. l'itel clieser l^eilleln

(u, H. ^^^^» lur ^«^^«^) «. bei OaHenöe»-F, Dritte

Nontin. 8. 44 u. 2. 8. 4? ü. 6, 8. 52 u. 10, 8. 53 n. 13. —

Die nier ^ve^ßelÄ,88eueu l'itel, 2ueißnuuß88ebrilt, Vorreden

u. Oen8uren äer röm. H,u«ß., unä I_.eben8laui' äe8 /3a/. MlF»-«',

liuäeu 8iob bei t^aiienös^g, <8^«H. /n«iH. eto., oben 8. 210,

u. 13 (v^I. äarüber äie er^?äbnte Dritte Oontin. 8. 65 u. 7),

5V28 se^nuT'»'«»' n. 284 u. 288 uubellllunt blieb.^

«i) — ^mit 8^r. I^ettern^ ou^ante 'Z'. /). «/<?«a^»i /)e^,«l

^/a^on,'i« eio. Kt»nae, <Mls ^ei,»' F^»' 1738.

^««enl«n« bei so^Tl«»-,«?- /,. 282 u. 289.^

e) — eieFanil'o»'« ^»-aöismo tion«ta, «'?! mo»l<e //«ö«no, iM«

^ö«i«H»e ^ae^s»'/ /)»'»conl H/sia^«<ae,

^«seman»' i. e. n. 290.^

?) In ilaioeco isßieitsu «u H,uk»uß äe» XVII. ^»l»ru. sie 8neriie,

ll»z 6er«n älplom»ti»<:u6m VeiKebr mit Lußl^nä einige voeumsute in

l!ei Laä!ei»u», vei^eienust bei /tteoli I,. 397 F — 8onuurisr erviiuut

äi«»e 8teUe uieut, — üiue ul«u 6ei ^u»ß. 1695 iu poluiseuei Zprllelie

»it tüillileben lüttem im ^. 1711 ß«»Lt>iiebeue Ü8. iu ^!<><i. /Ii'esck»

134 ». iu l'Isinoner'» L»t»Ioß p, 19.

8) v»lier d»,t t?l»lienbs»-F (<8peo. Zibl. ^ai. j,. 14, mit Lerufuux

^uk l?<,lome»iu«, Hlelange o«l«««r /,. 83) uoeu eiu« IIebe«et2UNß von

r«tru, ««Uu8.
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/) — l'»i/»en««s />. /<»-. ^nic»«« //«'«'««oi. I/«»-an«iae «<<?.

^. / s< //. 12. Fo»««e, <;,/,«« OonF»-«^. eie L. ^. 1742.

176.

^ntll«r (IH«,rtin).:

u««»l «stiele Fsni«« H/tl/iam?neHlnae «i«^«l>«!! «/. //. Oa/ienöeT-g

12. Na/ae 1729.

^Vielleient 6ie srsts Lunlioation 0»Ueuoer^8 6ie8er Hrt;

Vorr. äatirt vom XXVI. När«. — Oalleunerß erLänIt iu

6er8eloen, ^vie er, auk l'rauolio'» antrieb, äa« H^2oi»elie

dei äein (1:ur2 vorder in Nn^llluä ße8torl>eneu) 8al, Heßli

vr»,eti8en erlernt, un6 8eine ^ußeuälienen Ilenunßen äeu

^Ve^ uaen ueiu Orient ßetunuen. — ^r»b. lit. (teuit bei

He^««»^s»- /?. 276 n. 276) u. "lext ist nisr noon clurenau« /mnc-

<«><, ^v»,8 in äen naousol^enäen 8enriiten uiont äerL»II i«t ^

Hlieli»»! von ^ulis», 8. unter ^dä ul-^^i«! 1^. 166.

Ile^ri (8»l.), 8. unter Lutner 1^. 176.

177.

VoeooK (La):

t)a?<m. ^1671^.

^Iiu Oooiäeut 8eur 8elten, u. älluer v?e6er Fe^nu»i'es

(^>. 254 n. 258) noon »ukänßüon M'ooii (^,. 30) näuer de-

K»nnt, äer ^eäueu ä«,nn (/,. 498) ein Nxvl. äer Loäl. »ut-

f«,uä (8. tHl^ai. «n^. i«z»>. I, 478 »), ^veIoQe8 6eu 0«,tecni»muz

bi8 v. 14, claun einige 8euten2en au8 dein !^. "l. di8 v, 1?

ontnäit, vielleiont unvoll8tänäi^ i»t, 6«, äie />oa:oioF,'a <8i,

^iinö^o«« (^«^«,^«! I<« X^^^>) felüt. Meoii verinutliet,

UÄ88 Ooä. Loa. 459 (bei M«H, c!nri8t. XXX) auf Leleb!

koeoo1:8 von l'nalßia »U8 N»1eb abFe80nrieoen 8ei, v?eil er

6ie8e1oeu Lei^aden entnalte, ^elone?oo. »einer Heoer8et2Uü8

deituzte uäer beiiußen sollte. Die läentität äe8 Olltedüsiuuz
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^ln^lng l^. H/««on««c^»'l/ien, 215

Leibst, — in äer 28.: ^ ^-^! ^^ ^X^!^i _.^, ^!^

>-»^^!!, ^!^>^!! <>>) detitelt — 8oneint ^iootl vur»U82U8et2eu;

velolien «,r»,o. oäer !»t. ^lit. ä»,8 ßeäruollte Luon bade, i»t

2uou au« »einer Xnti? nient mit 8iouerneit 2U entnehmen.

Ion ver^eionne liier ßeleßeutliou einige römi8ene

l!»tvolli8lN«n, 80^unl ßeäruollte gl» n»uä8onriltlione.

n) t?aieo^«H»»«t« «eoun<iu»l «««»n ecoie«. /ioi». («.r^oißon

mit 8^ri»enen vettern). 4. H>»nae 1580. — Die8en nuäe

iell nur im Qliai, ,'»,/». iiö»-. »n Zl'öi. HoH. I, 4??»,. L.

lilllänooi iu Lom 8onreidt mir äarüuer »m 29. l!fov. 1869,

naon der Hlittneiluuß eiue8 Le8it2er8 in öolußn»,: „D28

^erllenen i8t von cler ßr«88ten 8elteulieit, unct oe>vei8t,

ä»88 in liom eine Druckerei für orieutllli8oue Lüeuer exi-

stirte, ene I'eräinÄuä von Neäiei 6ie »eine mit einem ^ul-

wauäe von 50000 8ouäi eröikuete (1585). D«,8 vräonti^e

^Vsrxeueu i8t mit einem Xuvter8tieli («««««»««) ver8eneu,

<le««en 8onüuneit »n äie oe8teu Heuer 2eit erinnert." Hiont

bei AHnu»ve,-, äer (^,. 303 u. 308) ein »»^5^,1^!! ^»»^

^>!!^i>^»»,, OitetH. ^lom. ecr /)«c»'e<o Ocmol?«« ?V«ie«i. ^u«««

F. ^«1^. «i. I'. / cl- //. Homae, iz,/,« ^. 60«^. <ie ^. ^.

1786, 178? (976 n. 855/>/,.) v^eitläuüß de8eureidt. Der

Hener8et2er 18t ?. )»«ob ^intin, Nlarnnite »,N8 Hg,1eo, „in

ö) H»nä3ouriktlione Oaieo^lHme« ünäeu 8iou u. H.

in (^06. ^ail'oa« 675 t?. — H^osHlo ö^e«. eioci^. />«- »noHt»»

»n<e»-»-<iF. eio. «ö. <H«i. 139, ' (olim 127). — ^«ülome /?tie« t)/l»-«s<.

4 8eetioue8 n. 3. i?r»ßen ib. Ooä. 107, ^. — ^He? »lclA«I«i»-l

e< <i«H«/,, dei ^«««»lan«, HHi. t)»-. III, 283 n. 16 (<üat»1.

«8. ^nssl. ?. alt., «oä. I^aroi88. 1257); vßl. , «X<>X ^^

e<«. bei t5« 0nri»t. z». 18 n. 82 (v. 5. 1634)? — Niue ,n-

^il't«ilti ö»-e««««. tlii no7»ln»n ^eo/es. Hoin., von OaFMle,- »n-

ße8oliriedeu dei M«,A />. 468 <üuä. X. — Vßl. »non ndeu

8. 32.^

/'»»o/'e««««) /«'«!«« ». unter '^bä ul ^212 A. 166.

178.

Nielislivn (Hrm. ^0. äu ?Ie88i8, <ü»rä. äe):

^5«^ ^^> ^»>^>^ l/«^^°,!.. ^^! »H<!>«? ^^^^!! /»^" ^^i^
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^rutill (^»o.) 3. unter ?neo«K li, 1??.

167.

L»r«lliu8 (daeg.).

^4«n«^«»« eeeies«««<«!ec»»'«»l ^/-«öl'oa ep«'io»ne. /'«»'« / (et //),

/xlöo/'e ^. ^T-lt«'«' ^H/'«<?e^ ^«HiTlSTlH«« ^«^«e/n« «'« ^?«»°tlöl«

t)»-«e«l<«'« H/«H«o««»'l'«!' ^?c>stoi«e«. 4. Kornas, tMls ei s«»n/>t. /8,

t/0«F»-. ^»-op. /l<i. 1653.

ö. ^«««^««n «ao/'o»'. « «'sail'one «l«t««V «ei (^»'««tl ^). ^/.

en<?a»-7la<«'o»le»l, Glioms //«t«'i»o - ^«ö, ^4«cio»-e ^. F/^lo. 4,

/io»l«e, «^». «/c»s. ^u««m, Ml»°oillt»»n 1655.

0, t?o«i«««ailom«'H' ^47ln«i««m Heeiss. «ö ^4. 1198 «H^«e «<i

««««»! 1646 ^e»' Asn«'. <8poncian«»l . . /«etae et /»«'oti'aet«« ^»-a-

ö«'e« .^«'to/ne. /'«»'« ///. t)«e»'« et iaöoi'e ^. ^. H«Ae et«?. 4.

^tc>m«e, tZ^«> H. t)o«F7-. <ie H. ^. 1671 (?).

^8o KH««»-»-«' ^?. 249 u. 253 «line ^utovsi«. Irn tHita/,

l»l^»-. ilA»-. ,« HM ^3oH. I, 188 u veräeu 3 l'lile. 2U8»unuell

1653—69 au^e^eoen.^

168.

Lellkruüll (Lodert). 8eiue in alle 8vraed.en übersetzte

Doct»'«'«« <?^«Ht«an« tanä aued, rnelire llrabi8olie Learueiter:

1. Aoet»'«»«« tAT^t«'«««. . . ^i. HHai'TNl««, n««a ^n-l?nu«l K»

^taileo lHomais l'n ^»-aöl'ntm, ^«i««« H. />. ^V. H««il ^. ^ont.

M«?. i>«»l^at», ^»67- ^«eto»'«'«»« Hol'ai«« ^4ee«ö»e««e»l et «3«ö»'.

/3«'on«ta»n ^tien«sn«e?n ^) MT»°o««ta« e nlonts ^«öano ete. ete. d.

Ho»n«e, ea? t«/^>c>F/'. /3a«)«»'«««« «reuci. Hte^. /'«ltil'nu« 1613

(171p?.)

stlit 1»,t. Hsedsr»et«i. — HHn«»-»-e»- ^?. 241 u. 242. V^I.

^eo ^4ii«ti«t«, ^z>«8 Urdiu. v. 250 (dei M»i7e«H, liidl. Uedr,

I v. 430 notam); v^I. H>tt«'nFe?-, kromvt. z>. 93; ^«i^enöe^,

8veoim6n Libl. ^rab. p. 6, >velolier äie vorllommelläe ^u-

^ads 1713 tur Irrtüuin üült. »).^

2) ^uäre äbulielis H^ibeiteu Lsiäer ». 2. L. bei <8e^«««'e»' F. 36

n. 58, F. 35? u. 324.

3) L»1Ieudei'^ !. 0. er^ällut »uel» einer »r»d. Hebei8et2uuß äe» Lei-

I«iuill von Hllstu» Ve11»v»ou8, eiueiu Illipu^iner, ouue näuere lfltcu^
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i) ^»^^!! ^»^!! /looi««« t^^«i,ana s^ut »upr»^ 8.

^a^»««H, i»lpen«lH «<><?»«<»<»« hAX'9»'' «<e.» s«««i. ^ln<» I^iK'aM

^^i» Hclva»','«««^ 1635. (143 ^/).)

^KHn«»-»-«/- ^>, 243 «. 246.^

io?n ei'o^H'ne <iei/» «. t^onF»-. <ie ^. ^. no«a»»enis »°l«<a»«^>ai« sie

K-aeiott» «n ^^. Hli K. ^. ^. ^/e««lo ck ?c>H' e<o. ^A^i«niiwl

ü»«F»-eF. 1642.

^c^n««-«- ^>. 248 n. 250, — Ha/tt'n», in seiner ^0Q«,uäI.

über 6ie 2le6iceiLoi>e Druckerei (<?«<?»'««/« «io»'. H^i» ^4»-e^«)l

ioseani 1860 />. 283), bemerkt, äü,»» die erste liottl'l«« o^lsi.

mit me^ievineneu ^veu AeäruoKt nei.^.

t^) ^ e»«^ ^^>d>>X />o<i»»n« ^«'«i/ana eio. 8. Ticona,

H/eii» >3ta»,/>. cie^a H, t?on</»'. <i« Z'. ^. ssa?t?«ti. «/<?«. ^/.öasi«-

^t <is /«mH« Hs</i //e/a^ eie ^>«öano^ 1642.

^Hnter8oueiäet Lien von äer vori^eu ^,u»F> nur änroii

äie 8^ri»eQe sonriit; 140 /,/>. oime Vorr. ete., uäer mit äeu

? ?euit.'?SÄ>Iiiieii 244 />/>. — He^««»-»-«^ ^,, 248 n. 251. ^ueli

t)«i«i. «»l/»-. /«ö»'. «'« Hl'öi. Hc>H. I, 4?? t> unter OateeuismuZ;

2uäre auou uuter Lellarmiu.^

e) — ^illit aral). I^ett.^ 8. ^io?n« 1668.

^^««»-/-s»- /». 253 «. 256.^

/) /)ooi»-ln« e^^ila^a, ^«»-«'«»n o^at/onum ^Mentil'ce a«e<«

<ie ^. ^. 1770.

^o^n«»-»-e^ ^,. 296 n. 302, nur uaeQ <ü«,ta1o^eu.^

/>oM tiaÄ' H. eio. Hs^a»'»««««?, il'acioii« <i« /«NF. Laitan« «n

Hi ^l<i t?^l'«i«a«»'s«. eio. «ia»l^«ia Fokins H H^. HiZ. ^»/?»

»ei«u»^. — üiue Le»ibeituuF oliue lfenunn^ Lellili-mm», »K^ezeiiliebsn

«udüit l^oä, ^ailt. 674 (p. 589 ^ei Hf^), .,,. ,

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

3
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



l/^iano f^///, « tiHi sao. 6l?NF»-. ck I'. /?. 8. Ko»l«,

«iam/>. tieii» «<«««« t/onZ»'. 1627. (299 /»p).

^Di«»e ^,u8g. b«8orgte ^4ö^. ^oo^s^e»l««, 8. 8ebnurrel'

p. 242 n. 243.1

b) — 8. /t<«na 1671.

^Ob äie8 eine lateiui8obarabi8obe ^,U8g. «ei, liauu

ieb au8 >8eH««»v«- ^>. 254 n. 25? niobt angeben^

e) — ftlos» arab., I'it. ital.^ 8. Kmna 1770. (411 ^,.)

^/8ll^7l«»-»'s»' ^,. 296 «. 303.^

<i) — ^ini. ^»-aö. ^ei^lop. 4. ^iom«ls 1786.

^t)ai»i. «n/,^. iiö^m'. in H«öi. ^o<ii. I, 222 b; keblt bei

Lv1I«v»eu8 (^U8tu8) 8. unter Leil arm in N. 168.

Lrioe (F»HuH, 2^.) 8. unter Larouiu8 N. 167.

169.

O»I!«ub«rg (^o. Ileiuriob).

^8ämmtliobe sebrikten äieses berübmteu Legrünäer»

äe» Halle'8obeu Ni88ion»in8titut8 (Fei». 1694) 8iuä mein' oäer

weniger äem 2weolce 6er Lel:ebruug gewiämet. 8ebou

172? Iie88 er vettern Fielen; auf äie NuKammsäaner

v/uräe »eins ^utmerl:8amkeit im ^. 1728 äurob einen Lriel

au» Lu88lauä geleullt (vgl. uuteu n. 11 unä unter Iiutber);

im ^. 1732 erbielt er äa8 1:. Privilegium einer Druckerei

lür ^rabi»ob, ^üäi8obäeut8ob u. auäere fremäe 8vraoben. —

Din vull8tänäige8 Ver2eiobni»8 8einer ?ublioationen, äsreu

2abl gro88 i8t, babe ion niunt ermitteln dünnen; äie letzte

Quelle, auf welebe äie nur bekannten binwei8en, i»t /)^«^-

^««^8 Le8obreibung äe» 8aall:rei8e» (Halle 1755), wo 1?b. II

8. 44 Tan. 30: „von äen ver8obieäeuen ^U8talten, äie ^uäeu

unä Nubammeäauer 2um obri8tl. (Glauben 2u bel:ebreu",

äie 80 eben gegebenen Vlaobriobten. Da». 8. 47 (unter 4 a)

weräen äie 2um Oebraueb äer Nubammeäansr bentimiuteu

«^«ö^o^en kublioationen genannt, 15 an äer 2abl, äarunter

1—8 Libeltbeile (äie ieb vriuoiviell überall au8ge8eblo88en),

8. 600 giebt />»>e^Hauz,i äie 8obrilten Oalleuberg«, u. 2w.

46 Nummern bi» 1748. lob babe e8 »ebon wegen äer

anäerweitigen Lenut^uug in gegenwärtiger 8«brilt tur »n

geme88en gebalteu, au8 äienem Ver^. ^,lle» aul^uuebmsn,
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ss»» Lioli n,us <i«u I^lun»,mmeä»ni8mu8 unä 6ie

«,rl!,ll. I^iterlltur ne^isüt (^onei clie »m Nn6e 6s«

Hrti^el» eingedämmerte Nummer die Drevullunt'8 int), un<l

Llgim2UNF«n ein2U80n»lten, »owonl »U8 äen (leiäer niedt

«enr vielen) mir ^ußänglicueu 8onrilteu 8sII)8t, ^vie »U8 ^eu,

m C!»,i1yubsrg8 8onrit'ten ünerü»unt vurllammencieu lf»e!i-

rionteu uu6 Oitlltsn ». n»meutlion unter 9. l'erner ü«,ne

ieü niu uuä ^vieäer Lemerllungeu üner äie ver2«ienneten

8ourilten anFeküßt. — ^Vegßel»,88en »iu«i liier äie kudli-

e»tiouen unä ^bärücke (ü»UenderF8, Melone unter äen tul-

zeuäen Tutoren (? ranolle, I^revliußliau8en, Üemni8,

I^utüer^) ^. ^^! ^2>^°) «6er öden unter äer nolemi8olien

Literatur ^i^! ^!^> 8. 46, 6rotiu8 8. 123) 2U erleäißen

vf^ren.^

!ml»/»z«e. 12. //aiae 1733. (vrevn. n. 11).

ii. 1733 (n. 13.)

3. /8t»'«/)5c»»-s« eis 7-eilF, «l«^a»n»nsti«o«, 8. «ö. 1734 (u. 16).

^§ I bi» «um XII, tz III vom XVII. ^anrk. — Die

^aourioliten »inä 8enr llur«, mitunter blosse Namen. Vgl.

^lloü meine Vorroäe.^

4. /s/sio»-«'« ^lti«»ll »l«^a»»meli««a. 8. «'ö. 1734 (n. 18).

^«ti«um. 8. H. 1735. (8 /y,.)») (u. 19).

6. //«'«io»-«'« °/e«< tN»»««^' «,«^»m»le«iioa. 8. iö. 1736 (n. 21).

^22 8. u. 2. H,nn»,uß; au» Xoran u, Nalaooi'8 Inter-

preten, mit ^um. »U8 „M«/«?«<»-«?>l m<?n«»»le»l<i«."^

7. ^psolme»! Hiöiio^Keas ^l^«ö««ae ^ib»-o,'. eH'to»'.^ 8. «ö.

M6 (u. 22).

^rnt2 6er Xürse uncl manoner Irrtnümer äooü noon

^»uoünar.^

8. ^i«pe»-tc»-i«»l ^/«^«»«»lstiie«»« ^IX 8tüolle^ 8. «ö. 1738—43

^°, 30).

^Ver8enieäene8 üuer dll8 Iu8titut u. 8. v., 8. „Dritte

LuutinuHtion" u. 8. n. 8. 48 n. 12 ui8 8. 64 n 3.)

4) w. l?U, ^o uooll einige 8peeill!itäten üdsr Oalleuberg.

5) Vß!. uutsi koeue^ !f. 177.

4d!u»uäl. 6. VU6. VI. 3. 14
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9. ^aeürielit von einem Ver8uoü, 6ie verl»88eue (»ie)

Nun»inlueä2ner «ur neil8»iuen NrKenutni88 0nri8ti auLuIeiteu,

^V 8tüoi:e?) 8. ib. 1738, 1740 (II u. III), 1744 (IV u. V).

^loü Keuue nur IV, V; letzteren» i»t »u^enän^t: „III.

Ouutiunlltiou äe» Onronoloß. Iteßister« 6er von

inir eäirteu l'raetü.te unä kleinen kieoeu"; äie-

»elde beginnt mit ^s. 20 äe» ^anre8 173? unä euäet (8. 70)

mit !^. 14 des ^. 1744: Nv»n^. I^ueae ner8i8on. Ol> eine

weitere OoutinuÄtion er8onienen »ei, i»t mir uunekHnnt.^

10. ^/oo« <?o<i<i. ^aö. als ^«»'e «l^e« <H»°l'si«a«c>« »l«^a««me</

8 H. 1740 (n. 36).

>VA oben unter «^, ^^ 8. 46.)

11. i>«/io^«l«»n Hs«^«»l>neeia»!l ei tN««i«'a»»' /^o^oililllnl,

«nn«H H//)0(?^//^ ei Hi/)t?<?^/^ ^aöli«»l, e« Fe»-»»««««« ^'n</,

«onlisT'il'i «n i«i»«««l, «ti«'ci^«e sie. 8. l'ö. 1740.

^„Dnterreäuußen 2^vi8onen einein 'latarisoueu ^dßeorä-

neteu inunu,inineu2,ni8(:Qer Lelißiou u. einem Iiu88i80ÜIl»,V86l!.

Nini8ter von äer onristl. Itelißion" (Dritte Ooutin. 8. 55

12. A»e. tÄsn«»'^«' «»'oa H/«^«»n»leti«nt>»'u»l aei l^^tum

«<,««'«-H«'o«e»l oonaius. ^«»-t. / et //. 8. «ö. 1742 («. 39).

^V^I. Dritte Oontin. 8. 61 n. 2 u. 5. — Deutle

I7eder8et2. 8. nuten 16.)

13. H««<HeF««»l /n«<«'t«i« M«^a»»»neti«'<?« m<«i«»«e»l<l« ««ö,«e^

«i«en«. 8. «ö. 1743.

sVßl. unter L^ ein vi 8, o.)

14. >^^c»Fe v«»'»'. «o»'«^ic>»'««l ioeo.« tie H/u^«m»ls^n<»'«,n «</

<?/,«'«<«»« «<?7!vs»-««me «r/)eili« eio. «r^l'öe««. 8. «ö. 1743. f«. 40).

^Nntnäit ^oti^en üder ?o8tellu8, Olenaräus,

(F2.dr. 8ic>uita, ^o. He8rouita u. 2eeneu«iuri. 8.

Dritte Oontiu. 8. 63 ^. 1. Vßl. toiz. n.)

15. 8onrilt8te1Ien uuter8enieäener 8eridenteu betreuend

<iie Lellenruuß äer Nuuainiueaaner. 8. «ö. 1744. (vßl. vor. u.)

16. ^ui äie Leilenruu^ äer UunaunneäÄuer ßerionteto

Hoänun^, Vur8onlä^e uuä Leinünunzen in cieu vorigen leiten.

8. iö. 1744.

sDeut8ene Deder86t2. v. n. 12, 8. Dritte (üontin. 8.69 n. 13.)

17. Are^oÄlainme« «« ,-eö«« »nuHa»»»leci«?«'« oeo«^a<<le. ^

H. 1745 (n. 42).
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t?aie<:^l«»leil, ». unter koeneke.

OovIv»tinu» ». unter Tempi».

l)li» IV, ». unter H,oä ul ^212.

Lli»nu8 (^l. ü.) ». unter ^bä ul-^^i«.'

170.

I'l'Ulell« (^uß, Nerm.):

.^v!! ^.<^^>.'>-H ,.^i^4>!! ^ .l^2^! <F>-^ -5!^i^!l <^»^!! X^v»>>^

H^><<»»vii^^ ^>«»^i!»^»^F ^><<»^»«»^;! !»i>^»^« v^»^!^> ^»!! !»<H,.^»,<.^«,^ ^!

nö ^4«F. ^e»in. ^VaTlo^l'o. /n u««»n F«nil«m ^««»'«neia«! ?»«»

^»»»»neci. a»-tlö. »-e<i<il<il'< »/. ^/. <?aiienie»-F. 12. H»i«e 1730.

^ünu»-»-«- j,. 276 u. 27? oline »r»d. I'it.^

171.

I'rv^linßN»»»«!» (^0. ^n»,8t»»iu8): ^

a) ^l« ««/«<« <ie«o»-i^ia « v«l. °/o. ^4n««<. ^»s^il»lF/l»«l.?en,'t,

/. //. <?«iie»töe^F. 12. H«iae 1731.

ö) — Nä. II. 12. N«iae 1737.

^»«^«- ^,. 277 n. 279 u. /,. 282 «. 285 ukne arad.

'litel.^

172.

Alüotin» (Iill>,reu8 ^nt«uiu8), krole88or ä. 'llieoluß., ver-

ta8»te^ eine:

Doot««« o^»-iHii«na in it»1ieui8o!ler, lat., Frieoii., arauigolier

u. lran^ö». 8nrA,ene.

sM8. ^a^i« 111, naoli cl. (üg,t»,Ioß. 6. i3t ^vanl cler8ell>e,

äer 164? in lioin äie Hnnorisinen äe8 Hinnoerate» in inenreren

8pr»,eKen eclirte, 8. t?«i»i. <H)titi, H. ^/«Fti. Hai. ^>. 289. —

Vielleiont i»t «,ueli liier LeIIarinin äie Quelle?^

173.

llvrm»llU8 (Ooiuiuiou8) äe ßile8i»:

^'. 1638.

14»
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sH-^n«»'»'^ ^i. 246 n. 248. Lei t?aiienöe?A 8veeim. Libl.

^ral). v. 8 oiiue ^utornainen. Deber (3eriul>,uu8 v^I, >K:^««^e,-

/>. 43 n. 6? u. 71 .^

lwlin» (?etr.), ». unter Kempi8 ts. 175.

ll»ßßi»i' (vion^».), 8. unter ?oooek 1^. 177.

II«8r<mit» (^o), 8. unter Lellariuiu N. 168 ^uuä übei

inn uooli <?«iisnie7'F unter ov. 14^.

174.

^-^^^^»!l ^.^>>!l ^x^!^i, ^«,^! - »^ ^! >^«^', ,-.^».7!^! '«^..

Günter äieseni ^litel bat ^. 2. Ilnttiu^er äie nelve-

tisene (üaukeLsion «lu Nigzion^vseollen in» ^radisede

übersetzt (/'»-onl^ilt«»'. 93); 6oen ist «las Lueli, v/ie Ho^n«,-^«-

(/>. 254 unter n. 258) meint, uielit ^eärue^t. — //oiii«F«

wollte »uoli üder Vigvutationen niit äen Hluli»uiine62,nelll

»elireiden (iö. v. 87),^

IßUÄtiu», 8. unter Heiuvi» N. 175.

175.

Lempi» (^noniÄ,8 «,):«)

s^l^«^^!! >^«^ .lH^<! i^,! ^t: ^<><^« ^»^^^ !^x^i^! ^>i^

^^!! »>^!! ^^! ^ »^7^^! '^^! ^7» «^ ^i, ^ ^!! >H^^!

HHlH. ^,^^«^l ^>!^! >-^H>^ i^.^^!! ^» ^^^^ ^!!

?A. « ^s»n^>«« sie. <ie ^>ai«7lt) «« ^»-aö«'o«»l ve»-««' « ^«v ilNF iai,

e«e«i<?. 8. Koinae, tz^>«« <?07lF»'. eis Z'. ^. 1663.

Men A,ral>i8olien litel aus äeiu ^uto^ravn äer Heliei'-

8et2UNF ^welelle »,18 is»'«« ei /l«'i«H'o»' ^«»in ^««s »ö ^o?n»«e

F«»-<)/>aso ea^ieoia»'«! ^o«««'it lie^eiennet wirä), neli8t einigen kro-

^. /^ ««-« in H«t. ^Ä. cle ia F>anee ?. XXIV (1862) p. 351.
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Ken und 6er stelle »U8 6er Vorrede 6«» Heber8et2er», —

^voriu ersäblt ^vird, d^88 ein ^e»uit 38 ^»bre lrUlier eins

lürlli8obe Deber8et2uuß iu der Libliotbell de» Xüniß» von

Äaroeeo feine» trübern Obri8ten!) ^etundou babe u. », ^v.') —

Fiebt //ottinF«-, kromvt. v. 89—92.

Ooelestinu» i»t nr8vrün^Iieb ?etru», Lruder de» ^aeob

(luiiuß (Ho^««»^«»' ^?. 252).^) Die Deber8et2un^ 8timmt aber

Ln mit einer ilu »s. 1638 v. ^»°. /F««i/«« ^4«»>si««»le»l«««,

einem l'ranei80l>,uer (^»vu^iner) iu H«,Ien, verts,88ten (H8.

H/e<iioea), 6»,»» O. Moei. ^s«em«n», (ülltal. v. 133, bei He^n«»'»-«-

I, e., Ooelestiuus ßrade^u »,1» ?1»ßi»tur be^eiobnet.^

i) — ««»»/?<. »/a^. <N»nt/l, ^««ö^i. t)o/)i»<ae. Hom«s, «V

i^«,F^. t?onF>- <ie />. /^. 1730.

^««e»,tln» bei <3cH««>ve,' />. 277 n. 278.)

«) — ^»,U3 « mit et>va8 verändertem ?itel u. einigen ^eß>

!»»»unßeu in 4 I'aseillelnl ^«<mli« cu^am'i ^l. H. C!»,11enborß.

8. //ai»e 1738, 1739.

sDie et^vaß »bveiobendeu »,r»b. I'itel äieser ^»»oilielu

(u. H. ^^^.^ lur ^^x^^) ». bei Oaiisnöe^-F, Dritte

Ountin. 8. 44 n. 2, 8. 4? ü. 6, 8. 52 n. 10, 8. 53 n. 13. —

Die bier ^eßßela,88eneu I'itel, 2ueißnunF88Cürilt, Vorreden

u. Oen8uren der röm. ^u«ß., und I^eben8laul de8 H«/. H/sZ»'«,

iiudeu 8ion bei t/aiieniei'F, H^ltH. /n«<H. et«?., oben 8. 210,

u. 13 (v^l. darüber die erv/äbute Dritte (^ontiu. 8. 65 n. 7),

iva8 /8l?^n««-e»' v. 284 n. 288 unbekannt blieb.^

<i) — ^mit 8vr. I^ettern^ ou»°»7lis 'Z'. /). «/o«ap^«< /)ap«

^/a^o«,'i!a e<o. ^icwlae, t^/»i« /'«/,«' ^e»-^» 1738.

^«ss>na»ll bei KHnu»vs7- ^>. 282 n. 289.)

^i<i»iiae ^«o^sT'«!' /)«'»«>«« H/si«^«'<ae

^H«e»,an,' I. o. u. 290.)

?) Iu ^l»roeeo isßieiteu 2U ^nt»uF üe» XVII. ^»uru. üie Lnerike,

2U» «leren <Up1«m»ti8<:b«m VerKebr mit Nnßl»nä einige voeuineute in

<lei 8oälei»u», veileiounst bei ^Viooii F. 39? i?, — 8«nnurrei ersännt

lüo« 8teI1« uient. — Line u»eu äer ^u»ß. 1695 in p«Ini»onei 8pr»Lne

»>t tüi^i»o>ieu Lettern i« ^. 1711 ßenLNliedsne Ü8. in (^p^. />e«ckn

134 », in ?Iei» ol> er'» L»t»loß z». 19.

8) v»Kei n»t t?alleni>e^F (6pee. Hibl. ^ab. j,. 14, mit Verufuuß

»ul t?nlome«iu«, ^ielange eu«eu2 />. 83) uoon eine Vebe«et2unß von

ketril« «»Uu8.
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/) — /»l^ens«^ />. K-. ^n<o«« //«'«-»«o/. H/»,e,nl'<n« sie,

^. / s< //. 12. Ho»l«e, tz^«« t)o«F»-eF. ck Z'. ^. 1742.

^K^n«»'»-«- l'ö. n. 291.^

176.

Imtber (Nartin).:

l»i^x»^«< ^»!! '^«^l,^»-!! ^..»,,<».»»!! ^»^l>>^« ^ ^s^^>!! ^»^!

«««»» «e»'<«s F««<«'« ^/«^«»l»neci«»lae v«^n«>«l! »^ /^. ^ai/enöe^a

12. N«iae 1729.

s^Vielleient äie ernte kunlieation 0»1Ieuder^8 6ie8er Hrt;

Vorr. äatirt vom XXVI. Nlär». — Ollllenberß er^äult iu

cler8elden, v?ie er, »uk I'ranolio'« Zutrieb, äa» Hradizcllll

bei äeiu (llur^ vorner in Nn^Ianä ßestorneneu) 8al, Neßli

nraetison erlernt, uuu seine ^'u^enälionen Ileounßeu äeu

^Ve^ NÄQN cleiu Orient ßelunäen. — ^rao. I^it. (teult bei

/se^««,-»-«»- ^>. 276 n. 276) u. I'ext ist nier noon äureii^us ^«lnc-

i«>i, ^«,8 in äen naonkol^enclen 8enrilten niont äer I'M ißt^

Meb»«l von Willis», 8. unter ^bä ul ^2i«l H. 166.

!f«ßri (8»I.), 8. unter Lutner I>l. 176.

177.

roeooK (Nä):

6>«o«. ^1671^.

^Iiu Oooiäeut 8edr 8elten, u. äalier we6er <8<?^«u»-,^

(/». 254 n. 258) uoen aulänßlion ^«aoii (^?. 30) uäner de-

Illlunt, äer ^'eäoon äaun (/,. 498) ein Dxnl. 6er Loäi. »ut-

lauä (8. (Hliai. «n^. i«^»-. I, 478»), ive1ene8 6eu OateeuisNuz

oi8 p. 14, <i«,lln einige 8enten2eu l>,u8 äeiu 1^. ^l. bis v. 1?

entuält, vielleiout uuvollstänäiß ist, äll äie AoiroioFl'ii H,

^»n^o«« (^«^»»»_^«! ,l^> i^sv««^>) kenlt. H/iooii vermutliet,

ä«,88 Ooä. Loa. 459 (bei M<M, Onrist. XXX) auf Leleli!

?oooel:8 von 'lnalßia aus Haleb «,t)ße8onrieden sei, '«vsil ei

äie8e1ben Lei^abeu eutnalte, Melone?oc 8einer I7eoer8et2unz

deituzte uäer beitüßen sollte. Die läentität äe8 Ollteonisniuz

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

3
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



^ln/«l?lF l^. Hl««i«n««e^»'l/i«n. 215

zeibst, — in äer 28.: _j^ ^^^!! ^^> >>«^i ^.^ü ^^

^!^^!, ^!^^!! i^-», betitelt — sebeint Mooll vor»,us2uset2en;

beloben »r«,b. uäer I»t. I'it. 6«,« ßeäruollte Lnob babe, ist

aucb aus seiner Xoti« niobt mit 8ieberbeit 2U entuebmeu,

leb ver^eiobne liier ßele^eutlieb einige römisebe

t!Hteolli8lU«u, so^vobl ^eärueilte »,1s bauäsebriftliobe.

») <?aiee^««««« Heountiuin ««««« eooie«. /io»l. (arabiseb

mit svriseben vettern). 4. H»nae 1580. — Diesen üuäe

ioli uili' in» tHlia^. «n^. iiö»-. «n H,'U. HoH. I, 477»,. L.

liaräneoi in üom sebreibt mir ällrüber llm 29. Uov. 1869,

uaeb äer Nittbeilnnß eines Lesit^ers in Loloßn»,: „Das

verlieben ist von äer ^rössteu 8eltenbeit, uncl beweist,

äass in liom eine Druelcerei für orientalisebe Lüeber exi-

«tiite, ene I?eräinauä von HIeäiei ciie seine init einen» ^nl-

wHnäe von 50000 8ou6i erottuete (1585). Das vräobti^e

^Verlieben ist init einem Xuvterstieb («no«'slone) verseben,

äessen 8obönbeit an äie besten ^jeuer 2eit erinnert." I^iont

bei H<:^n«»ve,-, der (/>. 303 n. 308) ein ^»^^,1^!! ^<>^

p^!!^!^»., t?aiso^. /iom. ea? /Isc^eio t/tmo«?«'«' ?V«cisn<. ^««s«

?. />«'^. sci. ^. 7 <H //. Homas, <A^«! ^. ^iMF»-. eie ^. F'.

1786, 1787 (976 u. 855^?.) ^eitläunß besobreibt. Der

Hebersetser ist I?. F»evb ^rniiu, Naronite an» Naleb, „in

ö) Hanäsobriltliobe t/«ieo^l«»»en nnäeu siob u. H.

in (^oä. ^«<,'t?«n 6756°. — _LH/»o«Hl'o ö»°sv. «ioei»'. />«»' mo<iu»n

»nie^wF. sie. «ö. <H>cl. 139, ^ («lim 127). — ^>Ho»le /?<ie«' (?/»»-««<.

4 seetiones u. 3. fraßen id. Ooä. 107,'. — ^H«- »laFisi»'«'

e< <i«Ho«/>. bei ^««e»l«n«, H«'öi. l?^. III, 283 n. 16 ((^atal.

A8. ^nßl. ?. »It., <Üoä. ^lareis». 1257); vßl. , «X<>X -.^

e<c. bei N« Onrist. v. 18 n. 82 (v. 5 1634)? — Nue «n-

M«ti«o ö»-e««««. aci «o^m««« H«oie«. ^3o»n., von OaAn«e»- »,b>

ßesobriebeu bei M'«>ii />. 468 <üoä. X. — Vßl. »neb oben

8. 32.^

i'»-<>/'e«««o /«'<<«« s. unter ^bä ul ^212 H. 166.

178.

Liollelivn (Hrm. ^0. än klessi«, Oarä. äe):
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Ä^!>H H^!^x« '^^4^ ^.^.»,^«,4.,!! ^.^x^^! >>«-^, )!^ »^> ^c^-»

l>s»il<! ^»nie»' «/«««<«« eis ^s««l'««« eio.^. /)s »nanHlto .. i?«^-

<i»'na/«H ^)«oi« <^6 ^il<?^e/l'eu A»°«t«H H'«^»en««»lilt»'. 4. />«<«i. ^a/^«.,

««»»/? i. «00. l^^»0F»-. ei«. 1640. (415 ^?p.)

^<3o^n«»^s>- /?. 246 u. 249 inaeut ^eitl8,unße Nittneüuu-

A«u, naiuentlien s,U8 äer Vorr. äe» Drue^ers (^4n<. p«h'«//)

üner äie Letueili^uu^ äs» Oaur. 8ionit», u. äes 8er^iu»

<ün,iueriuu8 oei äer lüorreetur. — AHenönI, 8nee. Libl,

Hrad. v. 14 Aiedt ^ein ^«lir ».n.^

8«l»I»o (Viot.), 8. unter Lellarinin N. 168», ^unä über

iun ^4«««»»««««', Oat. N88. Or. Neä. v, 56^,

8«vvriuu8, 8. unter 'Huä ul 'H,«liü ^. 166.

8ionit» (<3«,dr.), 8. unter Leil», rininIf. 168«, sunä über inn

unter i?aiis«ös»'F on. 14; ^««e»n«««, L»,t»,I. N88. Or. Illeä. z>. 56^.

8irl»t (Doiuin.), 8. unter ^dä ul-^iii« ll. 166.

179.

8p«v (Luther.) Lovaräinus:

^>««i. /'««i« aci t?«i«t»«, «is»l H«»? ^»-«»n»»'«» o«^>«ln <A«'-

«<«««»« »'eilFl'onl«, «»aö/es, ^««ö«« «A. e«t eo»»/>s»lei. F»°nm»i. ai'aö.

4. ZeleisOe^Aas ea?ou<i. «/ao. H^i««« 1583.

^D«,3 ^rad. init H0I280UN. 2 neor. Duist. v. ^»cud

Onristmaun u. Onrvu. llaininer. ^eitläukß A«'»-i, Orient,

u. exeß. Libl. I, 1—23; AH««»-»'«»' ^,. 339 n. 317; eine Kaum

so 2U nenneuäe I^otiL uei <?aiie«ös»-Z, 8vee. Liol. v. 15.^

180. ^

H^^«^ ^!! ^.^ i(«^! ^l^^dü ^>^

^Luon äer I^eitunß 2Uin Ifut^eu äer üdri^yn Nationen (uä.

^eli^iunen) unä Diener (Oottes)^. 12. 8. I. ^mnae) 1740

(315 88.).

^Ko^««, »'s»- ^>. 286 u. 292 üoersetat „o»nnlu»n ^eilF»o»lu»»",

ß8 i3t »der naon äer, von inin mitFetneilten 8te1Ie Her Vorr,

ä»,», aus äem It«,1ieui8oneu üoerset^te Luen von einem

ortnoäoxeu Linonok vert»,88t, ^veleuer geine 8enrikten in

»näere 8vrs,enen übersetzen un<! äruol:en lieLL, «i oon^li^ei

^oinlTllöu« a «<li«i»»'l «ognHlone ai««»«««. Der l^Iener«et2er in»

^rauisene i»t eneutull» uient Feu»,nnt.^
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181.

(Ooinvenä. 6er onristl. lieli^ion u. 8. w. in IX ^ti8oünitten.)

Mi»° //»NN« ^Xloster^ 1756. (42 /,/>.)

^<3ee<llle« nei Ho^n«»-»-«- ^,. 291 n. 29?.^

182.

(Ooinvenäiuni 6er neil. <3e8oniente, ä^dei 8vmooluin 6er

Hz)08tol, Deealo^ ^/Oedet äe» Herru^, unä ^,ori88 6er eißen-

tkinulieneu ol,ri8tlienen Dn^men.) 8. ^o«^on, äuren äie

!<Ii58ion8ße8eIl8(:u»f^ 1728. (46 /^,.)

^Fe^n«»-»'«' />. 275 u. 275 überbeut in äer lat. Heber-

8st2uu^ äe» l'it. äeu Oeoaloß.^

H«inm«i« ^«'«io^lae H««-««^ ^tlöl'oe. ^>onti. ^4 Foo««<«<6 ^4«F-

I H. Oallender^. 8. //a/ae 1737.

^„Nin Kurier ^U82Nß äer Xironeuliintorie ^, n. 1^.

l'estÄiuentL. ^Vie äie lsnäeu «nr Verkleinerung äer euri»t-

lionen üeüßiou äie XirouenßeLonieute äe8 1^. 's., 8onäerlion

äeren ^nlang, in inren 8onrilteu vertal8ont naden '); so 18t

eben äie8e Netnoäe von äeu Nlunainmeäauern, Hoer 2U-

ßleieu llnon >viäer äie ^üäi8elie Religion, init VerKenrung

äer <FS8enionte äe8 H. ?., oraetigiret ^voräeu". OaÄsnösTI,

äritte Ooutiun»tiou u. 3. >v. 8. 42 u. 23. — AHnn/ve»'

(v. 283 u. 286) seueiut ä»8 8onritteneu uiont au» H,utov8ie

2u Kennen.^

teuere Drucke lM8 äer Druckerei äer ^merilc»ni8«nsn

^li«»ion in Leirut ver^eionuet F>. ^i. /'»-i^e« in <3otn» iin

Hnnang neine8 Ver2eieuni8»e8 äer von inm »u» äeiu Orient

eiußetunrten Lüener, If. 8, 1875 8. 38—40.

9) Nin lf»oll^ei» äarükel i»t uiebt ßeßßbeu.
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H^itianF VI.

OnriMieuv Tutoren uuÄ Konritteu in

6uropäi8onen 8pr»onsn.

DllL naoutolßeuäe Ver2eionui88, ÄU8 einer ur8vrün^Iiouei!

^nmerknnß 2U den Voroemer^uu^en (8. 9) ent8t«,n6en, ilauu,

n»,on 6en oennt^teu Quellen, nur bis etvs, snr Hallte äes

XVIII. ^»,nrn. einigermaßen äer Voil8tänäißlleit nane kommen.

Nin« onrouoloßi8oue ^nk^änInuF äer Tutoren nnä 8onrittell

gieot ^o. ^io. I'aorioiu», /)eisoi«iH «»-Fu»le«ic»'u»l e< «Miiaöu«

«o»-H><0»'«»l H«l t!«^l'<a<s»l ^eilFl'on«« e^»°«siian»s «ei««»-««« ui^eo« eck:,

«/«Hleo« ei H/«^a»l»le<ia7lo« ^««tö^tlil'onl'i«« «««« n««e»'«le»'uni. ^.

//«n,öu»-Fl 1725, v. 733—50. (Harare v»nr8onein1i(:u äie ^ul-

sänluuß 6er I^amen von kolemillern bei ^1. ^»rboue,

/«<<»'«« cisii« istte^»<u^a H'<?«?«an«, H'. VI Palermo 1856 v. 73.)

^nk ^»orioiu8 desient 8ien äie im naonfoigenäen Leiter clem

Ifamen l>eiße8«t2te 2itler.

Die volemi8onen Tutoren 8ell)8t nennen mitunter äie innen

bekannten Vorgänger, vie 2. L. M'eoi. t)««»««^ in dem 1e8ens-

vertuen krologu» «u »einer, in Liolianäer8 8ammluliß

(1543) l) angenommenen (ürinratio H,1oorani.

^ur^e 2n8»mmen8teliuußen von Tutoren nuäet mau bei

Naraeoi fkroär. I v. 2) unä eigeutlien au8 inm uei 6r»

oiu8 2u ^,hmeä b. ^.dä ^,Uan ^udeu 8. 118) 1705 p. b;

1) v»z Iuli»It»vßi'2«i<:llui»» 6i«»ßr t>e<ieuteu6»ten 8»mwluuß ivisäel-

l»olt l'llkiioiu» l. e. P. 741; vßl. »ued <8o^nun»e^, LiKI. ^rab. p. 421—24.
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»coiäentali»ode Apologeten van 1100—1400 ver^eiodnet 6 rä » » e,

I,iteraturge8od. 2, 2 8. 46 uuä wenige au« äem 16. ^adrd.

öcl. 3 8. 770. Oallenderg (Hc»i^<o»'e« <is ^si. mu^»^»l

1734) nennt 8odritt3teI1er üder cien l8l»m, unä int «8 niedt

ulme nüdere IInter8uodung mögliod, die Hvologoteu uuä ?ole>

miker üderall mit 8ioderdeit derau82utin6en. Hnäer8eit»

«t odieotive Darstellung uu6 undelangene XritiK üderdaunt

sine gru88e 8elteudeit in äie»em Xrei»e, äie neueste 2eit niodt

F2N2 au»ge»edl«88en. 8oduurrer (F«öi. ^»°. v. 405 t?. unter

^m-an/e«) nennt au8»er einigen Läitoreu äe» Heran« uucl

»einer l'neile auod einige kulemiker.

Hut 6ie verkannte Literatur äer ^reu«2üge uuä?ür-

KeuKriege dade iod dereit» öden (8. 5) dingewie»en. Von

äeu, dei l^adrioiu» autgetudrteu 8odrilten dade iod nur äu«8er»t

wenige, mir als <1urodau8 niodt volemi»od dekannte, weg-

zela88eu, 2Vei Leispiele (Nadomeä Iiadaäauu8 uuä lielanä)

liade ien, mit einer Kursen LemerKung, in XIammeru aut-

genommen. N» mag ciieser H.ndang üderdaunt nur al» eine

Hrt von 8tati»tili, »Is Huüoräeruug 2U einer neuen Leardei-

tuug äe» von I'adrioiu» lür »eine 2eit unä in »einer bekannten

läa»»i8oden ^Vei»e 2U8ammeuge8te1lten 8tot?e», init einigen

Lrgän2ungeu, gelten. H» weräen »ien wodl nood manode,

2. L. in äer „Lidliotdeoa I^atiua meäiae et iuiimae aetati»"

von I'adrioius »eld»t üuäeu, au»»er äeu unten eiugelügten.

Der deäeutenäen?er8öuliodl:eit dalder »oll dier ersännt wer-

äeu, ä»88 ^o. /'leo, 6er Heitere (ged. 1463, ge3t. 1494), ein

M^«m»»etitl7l«i« eie. verla8»eu sollte (I^adrio. I. o. lid. IX n. 341

eä. 1735).

Die reuigen, au» «ulaliigeu I^oti^en Zusammengestellten

^nonZm« sinä, in Nrmangelung eine» »loderen Kriteriums,

U2«d einem Hauvtivorte georänet. Heder etwaige läeutität

mit vorangegangenen 8odritten dade iod lliodt» ermittelt.

Hut clie in idrer Hrt eigeutdümliodeu, 2um 'ldeil li u gir-

teu Lriete von kannten unä Herrsodern din iod erst naod

^l)»od!u88 äe8 ursnrünglioden Naterial» gekommen; iod dade

äßn, dei Isadrioius erivädnteu ^lexanäer III. uuä ?iu8ll.

m äem Tutoren-Ver2eiedui8»e >veggela»»en uuä in äie ange-

l>»ngte I^uti^ üder derartige Lriele ver»?edt.
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220 8i«l»«e!^n«lH»', z,al«'»l«c'/>« «»li «i/«)iaAe<l«e^<! /Horste e<<?.

1. Tutoren.

^brauain de Latliale, (^!nalääu8 739.

^dranaiu, Nouaenu« id.

^dueara, "lneoä., ». öden 8. 80.

Hdu I^un, 0nalääu8 739.

^äelz>nu8, ^dda8 736,

^euea« 8vlviu» (?iu8 II) 8. unten 3.

^Iauu8 äs InLnIiß 269.

^ivnou8U3 äs 8viua 738.

^uärea (^on.), ^däalla (Nauru«) 740.

^8ealißer8 Angelaufene latein. UeoerLet^ung äer »vauiLLÜ

versa8»ten iutere88anten <?<?«/««/<? ^eo<»e H/«Han»»le<i«!as in

c!oä. Leväeu 2392 (1272 8enult.), datte Lelanä (äe reliss,

Nun. V. 155) be8e88en. vis Italien. ^,usg. 1540, weloue ioü

vor etwa 15 sauren in ^. ^8ner8 Antiquariat »an, nennt

»l» Druoliort Hev^iia (wo 153? da» Original erLLnieneu

war). Vgl. auon 6rti,88e III, 770, wo inenr al» II, 50 «u

tinäen int. Die Iclentinoirung 6ie8e» Nauren au» Xativa mit

äein ^leionuainiFeu ^uäeuonrißten ^o. H,närea (uei k'aorie.

v. 631, iin luäex unter H,näa11a unä ^,näreae) in meinem

t?aiai. ilö/-. ^ei»». FoH. ^,. 737, i»t clein <^li«i. »impr-e««»»'. Vr.

«! ^iöi. HoH. I, 71 entnommen,^

üartnoloiuaeuL von Näensa 128.

Laudier, Uion. — O.

Leeniu», (3nil. ^,ntou.

^Valentiuelli, N88. »ä 8t. Uareum Veuet. II, 117.)

LesoläuL, <ünri8tian. 743.

Lidliauäer, ?neoä. 741.

Lullinger, Ilenr. — O.

Luttuer, vav. 744.

0antaou2euu8, 8. ^onanne«.

(üavalleria, ?etr. de.

^ei«« <N»>l«il' «oni»'« «/l«i»«o«, Ka^aoeno« ßio. oei ^»or.

nur p. 574, 582, unter autrjüäisonen Tutoren. „lüav»Iar-

oianun" dei 2!)nöö«« p. 318.^

01oäiu8, ^o. Onri»t. 750.

C!oI1eru8. ^o. 743.

Cro8a, ^o. ketr. 748.

<üu8auu8, ». Uicolau».
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ll»nnll»,n«r, ^. Oonr. 744.

^Ii«8vuuännt i»t 8»m. 8onultstu8.^

Demetrin8 0^äouin8 (Hsbsr8et2ei') 123, 742.

Dianas»» 0nartu8i»nu» I^oewi», oäer Diou. a liiolcel (Li-

edel) 740.

^Lsi 6r»,88e, im Inclex 8. 82, sinci fÄ,l8ol>« 8eit«U2»n1en

Dolianslli, ^an. (^ntor?)

sNin vunäeriioli 0«8vräon 2M80nen «iuom 0nri8t«n

uucl Inrt^eu, von ^out tuurn«m«n kunotsu 0uri8tlion«i' Iteli-

^iun. Oenlllten Duron ^on. DuIi» n 8 Ki „nä 8olim»u ^ß».

4. ^nrnoerß 1620.^

Dominion» äs Oolonn» 748.

L»berF, ^«.? ^He^nu»-»-«- v. 442.^

Lutli^min» 2iß»Kenu» 735.

Lvuäiu», HlnullonuL 1?3.

kelix llrßsiitanu» 736.

^srnanäe«!, ^.il. 743.

l'ieiuus, Nui'Zilin» 541.

^i^ueru!«,, Hlart. 750.

l'oioe» H Ooi-8s, ^u. 743.

l>e7, ^o. I.nä. 747.

Inzenmntn, ^o. 744.

<3enuiläiu8 (oä. Oeorßin^ 8onolllriu» 129, 131.

6eorßisvitin3, öartu. 742.

6eorziu3 ^meru«!», ma^un3 I'rave^unti I^o^otlist» 132.

^V^l. (üoä. ?ar. 3395 nnä ^,«ööeu«, Ifnv» öibl. 1653

p. 334. — Ob 6i«8er 6e. iä«nti8«n 8si mit 6«. ^odei ^ou.,

nei 6>»«H« II, 3, 1072^ ^orovoliti,,, m»88 ieli ^näereu

2u eut8<:llei6eu üNLi'Ia^en. (ülir. Xortnolt, D« NntuN8ia»mn

Uou2mms<Ii8. Nt Nazuu» OiU8iu8, D« <3e. Hmeru^ae kinlo-

»ovui Dialo^o äe näe in Onristnm oum lisFs 'lnroHruin

(mit be8ou6. litol). 4. Oottinß. (1745), n»,b« i«n niolit bs-

nut2t. Vsl8LQi6äen i»t ^vnul 6e. 1'rHv«2nntiuu3 (! roten-

»i», F«8t. in liom 1484.^

-^ Uonaonus, ^,002,8 NoUÄ8torii 8t. 8imnui» 736.

üerkarä, >Io. Nrno8t. 744.

6erpulän8, ^,nton. 741.

6nu2l!,l68 äo 8nnt«,Ita, ?. ^r8U8 749.
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6rotiu8, Huß«, 8. «den 8. 123.

6u«,ä»3uoli, knil. 743.

Oua1teru8 äe (ÜÄ8te11ioue, ?nil., In8ul«,nu3,

^Lei l'abrio. nur v. 268: />l'a/oFO»-«»l i«H« //^ eem^«

«/«<i«eo«; v^I. auou Lid!. I^»t. ineä. 8. v. Oualteru» uuä unten

^V»Iteriu8.^

6uerra äs I^oro», ?etr. 742.

6uile1inu8 äe I^oarte, ^ra^onen»!».

^XV, ^»lirn,, 8onrie1): eis c»öi«F«i«>»le /V«»l«/>«i« o^»-«I,i«'a»l«'

«<i »°eH'nlsntio« eise»lo«ANl« ««i«'« eapi««it>«, ^«t« a H/»«»-« H<«'-

ne«i«^; Ifio. ^ntouiu8 X, 6 A 341, bei l^llbrieiu8, Libl. I^at,

!N6<i. «. «.^

6uileliuu8 1'iipolitllnu8 (1270).

^8eurieb: <ie «i»i« <8a»-eleeno»'«»l ei <ie Mi^mneie, ^«euck-

^o^^ei« «0»°«»!, ei <ie «/»«« Fenie ei ea»'«»» i«Me ei Aie, »u

l'neobalä klaeeutiu8 (später 6re^ar X), H8. l^ra^iueut bei

H,uür. Duobesne V, 432—45, k'abrio., Libl. lat. meä. «. v,

Ouä. lat. I»^i8 5310,« (OataloF IV, 126).)

— I'vrus (1175, in 8eiuer Oe8ebiobte?).

H»<:k8n»,n, "lbeoä. 743.

H«,2Äi-t, Oorn. 746.

Heriu»,nuu8 8ol«,vu8 (Dalin»,ts,).

^Vßl. l'abr. 741, 8. unten 8. 231),

Hi16ebertu8 (!euolul!,uen8i3 268.

HinoKeliUÄun, ^.br. 746,

II<)Iiniu8, ?etr. 745.

Hottin^er, ^«. Heur. 750.

Hoivel, ^ame3 750.

Hußo » 8t. Victor.

^Lei I'abr. nur n. 266, 426.)

«l2,oodu8 Ä, Vitriaoo. — 0.

^eniobiu8, ?atr. 748.

^en^iu, Lob. 747.

^0Naune8 <ü«,ntÄ,0U26UU3 124.

Li80nol von On»IoN8.

^»bbeu» n. 312, Ooä. ?ar. 174.^

— DaiUÄ8l:«nu8 119, 120, 123.

^Xav. 96 »einer ^l«^,«^s ^«j»«x»zvov x. r. ^., äereu ar»

bisebe I7ener86t2un^ (Ooä. l^«i. 178, bei Nai n. 323)
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ei^eutüob oben, ^vie »näere I7eber8etilunssen, »ul^uinbren

W2,r, ist ßeßen 6ie »lu6en ßeriobtet.1

— OuHlleusi» (vou ^V»Ui»).

— 8eßobieu8i8 740 (unter ^. 1464).

— 6e l'urreoreintttl!, 739.

lurtbolt, 0nri8tian 743.

I^»llßiu8, ^o. Niob. 746.

I,ea (Xaiser).

s^n«<oia <ie /lci. o/i«'«<. ««-., in ^u»ß. äer ?»tre».^

I^ü^, Oorne1iu8.

s^N^boiuetisebe IIi8turv, ^a» cler 6ottlv8e unä talsone

krovbet II»boinet für ein« l»I»one vertunreri»eüe, Xet^erei

erä»,ent n. 8. ^?. 4. C!ölln 1596 unä ä»8elb3t 1605. Lerl.

Libliotne^.^

I^uLÜesiniuL, ^o. I^»ur. 745.

I^uII, 8. liaiinnuä.

I^uvn» (I^ove«) äe Obre^on 742.

I^utüer, Nartiu 743.

llauulueä Ii»,blläÄNN8 749.

^8o1I »ueb Kr»,bi8eu Ae8obriebeu b»,ben, u. 2>v. 1663

bei l'abr., äa^eßen 1603 «l^veiiul»,! bei Nieall v. 405 (118.

äer eußlisenen Learbeitun^ von Norman mit araoisenen

vettern, vßl. oben 8. 9). Naeb äer >veitläu6ßen Inualw-

Huzabe Nieolls ^väre ä»8 seltene Lueb wecler avolo^eti8eb

noeb poleiuiseb.^

^lassei, 8. V«l2,terr2unu8.

A2lva8i», Lonaventur«, 743.

^8. oben 8. 17 N. 1.^>

Ällnuel külaeolo^n» 129.

lllu-aeei, Lnä. 745.

il»rte11inu8, ^o8evbn8 749.

Nüuritin», 8. ?etrn8.

üsisuer, L»ltb»,8Ä,r 750.

Nob^elis, Obri8t. Leueä. 748.

^Iie8vonä. i8t ^. II. ?otboviu8.1

Wiu», vav. 748.

^Vzl. 5e8oburun, ber. von ^. XobaK, IX (1876), 91.^

ilo«biu3, 6e. 750.

K»tü1i», ^lex. 747.
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X»u, Nieü. 744.

Neßri, 8«1. 750.

I^erreter, D»v. 747.

Nieet»8 ^ooniate», o6er 0uonikte8 735 (kenlt im In6ex).

— Lv2«,ntinu8 123. 735.

^icnlau» 6e OlemauFÜ». 06. Llamenßji».

— Ou8»,uu8 740.

Nilu8, N«u»,onu8 125.

Obrezuu, ». I^uvu8.

Overall, Dr.

^,M«,nuiuetÄ,iu (so) 8ive ^ureilln et ?»pn,in Itoinanuiu

8iuiu1 eonstituere ^,uti - 0Iiri8tuin est veriminile. 88. 6er

IIniver8ität8-Lib1iotne^ in Oamuriäße !^. 1424, ^; II z>. 32

6«8 0«,ti>,IoßU6^

?Ä,80N2,8iu8, ?etr., <3ieinen8i8 Nni8eonu3 736.

?au1u8, Non»,onu8 ^utioenenu8, Nni8eonu8 8i6ou. 736.

I>srs2 6e (üninenon, Lern. 742.

?StrU8 ^It0N8i (^IvNUN8U8).

^Dialo^i in auidu8 ininiae ^u6»eoruin uninions3 ete,

eontutantur (Latal. libr. n. Lo6I. v. 733, leult »ut7»,IIeu6ei'

Wsi8S Kei Nanrie. auen n. 573 unter 6en Tutoren ze^eu

6ie >Iu6en), ^lit, V. „De Oouver8ions?etri ^1kon8i c>u«n6llm

^u6n,ei et lioro eju8 in ^u6aeo8 et 8araoeno8". H8. XV. ^»nrii.

in OainoriäAe »U8 6ein I^e^at ?«,r^er'8 bei I?Ä,8mitn (!«ä,

352, ^ (vßl. unten ^nou. unter H//>«'sioi«).^

— 6e kenui», ^,nrutinu8, Or6. ?rae6.

^Iraet, eoutra H,Ienoranuill, H8. kari» 3646; dei l'abr,,

Deleotu8 nur 8. 679 6er d1o88e Uniue; in 6er Lit>1. l»t,

ine6. 8. v. ?etru8 6e kenni8: „leider ooutr», ^u6u,6«8 ... et

traet. eontr«, H.Iouranuin et Naenoinetuin eanz>. itiäeiu XV

uter^ue nü,rti8 oetavae in8tar »66itu8 ketri 8uoerti ovsri <le

vißitatione Lni8oovÄ,Ii »ive 6e eultu vine»e"; »,l»o ßeuruellt

1508, 1514. — Nr 8enriet> auen H/s»l<)»«'a «ontl'nsn« m««i»'n

^e<?«^s,««ti«!' <S7-^a»l H»no<a»l naen Nr^väüIuuF <3re^or'8 X.

(1471).)

ketru» Nauritiu8, ^una8 <ü1uui»,c:en8i8, VeueradiÜ8.

— Uon2,onu8 (6e 8t. ^o. kiet«,vien»i8.)

— 1'nle6a,nu8.

Mie 2U 6ie86u 6rei U^iueu ^enürenäe Note ist vezen
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^n^tlng 1^/, t7^,',xl. ^utoi'eil?i. <8tH?i/ien sie. 225

ilirsr Husäennunss als Lxour8 au 6a» Lnäe äs» Namens-

verxeiennisse8 ^estellt.^

kseiffsr, H.UF. 744.

kl>raut2«8, 6eor^.

s^N. 8aens, Leitrads ^ur 8praen- nnci Hltertlnims-

larzeuunF aus ^üä. (Quellen, 2. Nett, Ler!in 1854, 8. 9?.^>

kieutini, HuFelus 750.

^kotnovius, 8. unter Uionaolis.^

knäeaux, Humnnrev 746.

üaimuuä I^uII.

^V^I. //e^e,-«^, Kavmunli I^uII, Lerlin 1858, 8. 83,

uuä üoer ein arao. ^VerK ooen 8. 135. Vß^!. tol^, Hrtilio!.^

^ Martini.

^,<3<n-i«^" iiei >4«in,«', Diulomi Hraoi v, I^XXVI, 8. mein«

^n^ei^e im /'oiVteenl'tn, ner. von Daeili, Nilano 1863 (Nov.

n. 89) 8. 238. ^««l'n«a in einer Hn^ei^e <tss „ ^c>c«ö«ii'«ia"

in cier ^nioioZ'«'« ^vumi« 1871 Oetoder (8onäoradäruoK 8. 11),

vermutnet in inm äeu Verfasser äes arauiseneu I'ra^-

ments einer noiemisoden 8onrikt ^e^en äie Nunamme-

(laner, in 6er ll8. äes „ I^ooaö«i«Hi«" Hessen Hus^aoe inir

melit 2U^än^1ien ist^. Hllein naon Hmari ist liaimuuä

^«,nrseneiulien sein ^«Il'o ^tiel «Hie»'««« H/a«»'«?« ei l/llci«eo«

1278^ in ^'euem I^ra^ment eitirt „eome ^a»-iso«/is <iH' <>/'«««'««

ckii' a«<o?-«", i:ann also niont selbst Hutor 6es ^raZmeutes

8em, äas von einem euronäisenen Juristen um 1300 ver-

fll88t 8«neint, unä ooen 8.153 naeli^utra^en ist. Hin näen-

sten lä^e Laimunä I^ull, wenn 6er Noti^, ooen 8. 135,

«u trauen ist. — Lei l'aor, 8. 736 vermisst man eine Ver-

Weisung aul 8. 573, wo liaimunä als antijüäisener 8onrilt-

»tsller oenanäolt i8t.^

-^ De ^larra^a.

lLartoloeoi, Lidl. «ebr. IV, 363; ^Volf, L. sl. III n.

1911; i?aor., Libl. lat. meä. unter I^uII: ?^,,«Fa-, eitirt

Ü»ta!i8, HIox. eä. in toi. VII, 115.^

kÄ,!tIuu8, Laltn. 744.

«el^uä, llaär. 747.

^6enört niont 2U äen kolemillern. Heuer äen Verf. äes

von li. eäirten anon. 'lraetats v^l. ^esenurun, ner. v. I^odali^

IX (1876) 8. 92, Hessen H^«««-e,-, Kid!. Hr. v. 433.^

^!>I,»>M. cl. v»l<3. VI, 3, 15
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Iiieo1äu8, oäer Itienaräu» (Iiio»r<1u8) äe Uunte Oruei», Floren-

tinu3 (»t. 1309) 123, 736, 742.

^8eine „Iinvrodllti« ^leorani" i»t ßrieeni8on üderset^t

von Deinetriu» <üväoniu8, ll«,r»U8 I»,tuini8on vonLar-

tno1u!Nll,u8 ?ieenU8, äeut8cnim ^u82Uße von ^1.L utQLl.

lüm ^ir6 auon eine lilteinigene Heder8et2un^ eins« lüeüz

cle» Xorans lieißeießt (versenieuen von äer 6e3 liooert

Letineusi«; 8. unten unter ?etru8. 8. 229), ein uueciirtez

^Verll «ei ^V«<l'ons« 0» l'eni«/e« über OoutroverLen in I'Iorsu?,

eine // ««im«« /3a»'aos«o»'lt»n ««» «/?'<?»'«»« »°e/«i»i»<ins in l'uriu^

vßl. I'adrio. Libl. Lllt. lneä. 8. v. liieoläus. I^idellu» lrarr,

liieeuläi (8c>) or6. ziraeä. eoni»'» ieFe», Kn'aoeno»'«?» in einer

118. äe» XV, ^^nrn. in (üolleß. (üorv. Odr. in lüanioriäße,

2N8 äem I>e^at ?arker'8, dei ^asiuitn n. 352 Ooä. 335,'

(v^I. unten unter ^non. H^,'«ioi«). — Im Inäex des karize!

Oatalo^s 6er latein. L8. IV o. Olli liiealäus, neden Liooläu»,

au» äerselben 118.; dei l'adr., Deleetu«, iiu Inäex, ist Li-

onaruu8 unä liieoläu» äurod Iiienuoinu8 getrennt. Vßl. 2,uol>

unter ^non. Ountessiu. „<Hui ^rabieis literis in LaläÄed

«verein äeäit et vlu8 eaeteris vlaouit" 8»ßt von LieoläuL

I^io. (üunanus iiu ?ro1oß 2ur Lridratio,^

Iio83,eu8, Onristuvn. 744.

8ü,IN()UÄ8, Li8«nok von 6»2H 119.

8anoiu8, lioäerious, äe ^revalo, (üalaßuritÄNUL.

^/)s »°e»neH'«H »M«e<as ecc^l'ae mHianil« aäv. extrinLee»«

l'urehoruin ner8eoutione8 «,e intestina», an Le88»rion ße-

riolitet; 28. cler IHareuzdidliotnell in Veneäiß, dei Valen-

tinelli II, 116 <üoä. 5-, v^I. I'adrie., Lid!. lat. uieä. 8. v.

8u,ueiu8.)

8»u2iü,u, Iiuiulln. 750.

8n,uriuu8, ^«,e. 748.

8avuuÄroIl>,, Hieran. 740. 741.

8enerer, 6e. 743.

8enrueäer, NattK. 6e. 749.

^V^I. se^nu^-s»-, Lidl. ^.r. v. 43?.^

8enultetu8, 8. Danunauer.

8on^«,rt2, ^o. (üunr. 748.

s^V^I. Ho^«^-«' I. o, v. 436.^

8evteinol!,8tren8i8 ^nouvmu»^ 737. 742.
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^/)e ^«»-co»'«»« vl'<«, »«»»'l'ö«« «<<?. «6. 1511 u, 1543

(„?«»'<?«:«« «p«»-«'«k'ae" nei Naraooi, I?ruär. I v. 1). Nr

^uräe 1436 (i^ie am lianäe, lnr 1426 im ^ext, derientißt

^irä) ueim loa« äe» üai»er» 8ißinmunä, »I» äer I'«»><:««

sSI«ai, eiuüel, 15 oäer 16 ^anre alt, in 8oneoe»en, äeut»en

Uüleudaon, in Ungarn, Zekaußen und er»t 1458 delreit, —

8eine 8enrilt entnält, v. 57 der eä. 1543: „D«o <8e»-mane« in

vu ^F«,,' ?«^oo^««l" mit lateini»enen vettern uuä mit Heder-

3et2UUF. Ion iveiss nioilt, oo äen l'ureoloßen «üener alte Leitra^

«ur 6e»eniente äer türKiLoneu 8vraene in Nuruva bekannt i»t.1

.^pLill, in Den.

^Do^v, Ilist. äe» Nunuim. etc. II, 113.^

Ilioma» a ^esu 588. 743.

r^tUÄße, C!oru. 750.

Vaüe, ketr. a 749.

^6e^en eine versisone 8onrikt.^

Vives, ^o. I.. 545. 740. 742 (vzl. oben N. 153 8. 166).

Volaterranu», liak. NIailei 741.

ssMou, ^o. Ulr. 744.

^alteriu», Nonaenus.

s/'oein« <ie Fe«i«H Mie^«»le<lH, XII—XIII. Sabril., l)oä.

karis 8501 ^, ^ (IV, 532); od 6er i?«aiie,-u« M>nem«<^sn«l's

in äemseloen Ooä. ?^

"lVauu, ?au1 738.

^Varuer, I^evin 733. 743.

^V»8Nntu, Nattn. 744.

Uiäman»taät, ^. ^1d. 741.

s(3rä8»e III, 771; 8. meine HManäl. üner äie Nünenener

uedr. 1388. in 8it2UNF8oerienten äer Laverigenen ^l:aä.

rl>ilo8..ni8t. «i. 1875, II, 1?0t?.1

Xeolieuäoi't?, ^o.

^8. oben 8. 146; einen 8ammeldauä versodieäeuer

lileiuißxeiteu oe^itllt äie Lerliuer 1:. LidliotneK.^

Nxenrn.

?etiu» Venerabili» uuä äie HelierLet^er äe» Xorau» (1143).

ketru» Nauritiu», H,dt von LIu^nv, »emekt an Lernarä

van(^Iairvaux äie äuien iiin veranstaltete Kuranüdei-LetLUNF

15*

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

3
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



nel)3t einigen au6eren 8enri1ten, üoer äeren Verliälwizz

«ine >veitläuÜFere ^useiuan6el86t2unß nieut üner5ü88iß selleiut

8ie naneu ein« Le6eutun^ in 6er I^iterarFesellionte als 6ie

erste lieaetion ße^en 6ie, um 1136 mit ?Iato aus livoli

uuä ^onanue3 Hi8naleu8i8 oeßiuneu6e ?eriu6e 6er eiFeut-

lielien Heoer8et2un^en au» 6em ^rkdiscnen, als ^u-

lanß 6er we8teuroväi8enen kulemill 8^3^^ 6en l3lam, alz

Quelle 6er al)8ur6en Darstellungen von Nuiiamme63 I^eoeu

un6 I^enre 6uron llalirliuu6erte. ^)

1)2,8 8elirsiben ?eters, Colones ^eue 8onritten begleitet,

mit 6eu8elt)en in U88., in Liolian6er's ^usganeu, an6erseit8

in Meters Lrielen vorließt, enthält Hngaoeu, um 6eren riel>-

tiße ^ut?»,88uuß e8 sien nau6elt. «Iuur6aiu (Kec^erc/ie.?

«-H. ««»- i'age eio. cie« i»-ali«o<ion« iail'ne« ci'^^ioie e6. I p.

102, 6eutson von 8talir 8. 10?) Iiat 6en ^ukaug 6er to!-

gen6en Ilauntstelle ^veggelassen. Ion gene sie naen l'alil-l-

oius (Deleotu8 n. 264) mit Lenut^unß 6er e6. 1543 (Linli-

au6er I, 1):

,Mi8i et Mitto vuois) novam translationem nostraw

euntra vessimam ne^uam Nanomet(i) naeresin 6isvu-

tantem, u^uae 6um nuner in Hisnania morarer, men stuäio

6e Lingua) ^ranica versa est in I^atiuam. I'eei autem eam

trauslerri (translationem) a nerit« utriusyue liuguae viro,

magistro ketru 1 oletauo. 8e6 c^ui» Datiua non aäeu

ei lamiliaris vel nota erat, ut ^rauiea, 6e6i eo eaaHutoreu!

6«ctum virum, 6ileetum tilium et lratrem ketrum, uat»-

rium nu8trum, lieverentiae ve8trae, ut ae8tima (extinw,

in e6. 1543, lür exi8timo), neue eoguitum, c^ui verda I^atiu»

iusolite vel eoui'u86 vlerum^ue ad eo nrolata nolieus et «r-

6inaus, enistoI am imo Iii) ellum, multis ut ore6o, nrontei

ißnotarum rerum notitiam nerutilem lnturum nerteeit." 8c>

Weit eitirt ^our6aiu. Darauf folgt unmittelbar (dei l'abric

n. 265 talseli: „in altera Nuistola", >veil er 6en kassus au»

einer an6eren Ausgabe eitirt): „8e6 et totam imuiam seotnm

vita m<^ue uetarii hominis ao le^em <^uam ^1ioo»'»7l . . . az>-

2) <^»ßuier (1732) bedrt 2U 6ßu orientaÜLelißu Quellen «urlle!:,

or»t >VeiI (1843), 8pl«nßer, Muir unä wü länlce verkincieu ljueüeu

Kunä« mit «Huellenlli-itill,
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pelavit . . ., nim'Iomiuu8 ex ^r»bioo »6 I^atinitatem peräuxi,

internret»utinu8 8oi1icet virin utriu8<^ue üußuae neriti», lio-

berto Iietiuen8i 6« ^nßlin, c^ui nuno?apiloneu8i8 eeele-

siae »ret>iäi»oouu8 e»t: Nsrm»uu<) «^ua<^ue Dalmata

aeuti88imi et literltti iußenii »enols^tion. <Huo8 in Hi8vÄui«,

oire«, Hiderum ^lianä: Ndora?Iiuin äioitur^ H8troloßioae

arti 8tuäeute8 inveui, eo8c>ue s,ä u»eo iaoienäum multn vre-

cio eonäuxi."

^ouräain iiuäet äie (3e8onionte äi«8er Xoranüuernet^unA

uiout aul^e^Iärt ^enuF, namentlion einen ^ViäerLvruou iu

äeu ^NF»oen üder äie IIet>er8et2er, Melonen er äuron äie

H^nuanme «u t>e8eitißen 8ueut, äu38I'etervnul'oleäo ^'eueu

Leiäen') äiotirte unä keter, äer ^otar?eter8 äen Durwür-

äi^eu, 6»8 I^llteini3eue volirte. Dll88 6ie Hvvotne8e ir^euäwu

neleueutet woräeu, i8t mir nickt ne^auut. ^)

Da8 2u8»,mmenwirl:eu von müuälioueu Dolmet8c:u6ru

unä 8ouriltliou 8tvÜ8ireuäeu Henernet^eru im Hll^emeiueu

ist »eit ^ouräain'8 evoouemaenenäem Lueue vielfaen wieäer-

üolt woräeu; ein 2u8ammeuwirlleu von I7euer8et2eru unä

8tvÜ3ten i8t aueu iu äeu I7eoer8et2UU^eu äer Iraner au8

äem 6rieoui8ouen im IX. ^»uru. (aoße8euen von Itevinioueu)

valll80QeiuIioQ Zemaout woräeu; äoen wäre genauere Unter-

»eueiäuuß äe8 Laonvernalt» im Niu^elneu 2U emvkenleu. Iu

8v2,uien oeäurlte e8 einer Xenntni88 äe8 HradiLoneu beim

Dolmet8oner^ ^euutni»8 äer 8vr2,eue in welene veräolmet8ent

ivuräe, wenn e8 äa8 8vani8ene war, unä ä«8 I^ateiuiZelieu,

iveun äie I5eoer8et2UNF äarin uieäer^eneurieveu wuräe, an-

ßesslien von äer?aonlluuäe nei meäioiuiLenen unä matne-

3) lieber Nobert vßl. Lio^ranui» Lritt. !it., I^ou^ou 1846 p. 116

unä weine üf»eu^ei»uußeu üder äeu, »euou von ^ouräain iäeutiüeirteu

lindert L»8tien2i» iu äer Leitseur, für Uatueiu. u. ». ^v. XVI, 392;

'ßl, Valeutiuelli, Libl. 8t. luarei Veuet. IV, 268 «oä. 95, I; 2ei<8eui-.

>!, 0. il. «eseilsou. La. 2b 8. 404; -u l^oä. uedr. Nüueueu 249,'.

4) Iu I'iull'« H.itill6l: ?eter, H.dt «u Llußu^, iu Lr»ou u. l^iubsi II

3<l. 19 (1844), 8. 33, ist vou äe» H,bteL i?<i1euiill (». ^eitei unten) ß2N2

»IlgeNeiu äie Ne<ls: sie »ei eine liuoutlo»«, ^ie ^>ecls »oleus, ßewe»eu,

I>ie beiäeu »uäeru?etru« n»beu iteiue 8teIIe iu ^eueu, Niesen^erKe

8«n>näeu.
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230 <8tein«eHn«lt^, ^alem««o/>e «nei «polossei»«^« ^lisi'atu^ etc.

mati8oneu 8ourikteu. In ^,uwen<lunß aul un8ereu l'all 8iel>t

mau niont reout, i!?02u Lodert unä 2eriuaun neben ?etni5

"loleäanu8 ver^venäet ^eräeu 3ollteu, 6» I^et^terer Iateim8oli

ver8tanä, also auob ins I^ateiui8eue über8et2te, uncl clie

8t^li8ti8ebe Verbe88erun^ 6ein lfotar ?etrn8 ^uüel. ^our-

äain bat »der auob weitere I^aebriobten über äie beiäeu

?etru8 unbeaobtet ßelg,83eu.

Vinoent von Leauvai8 (8veo, IIi8t. üb. 24)^) ßiedt

^,U82Üß« au8 einem ,/l'öe^o ti«'«/»«<ai«»nl'« <?«^'uH<i«»l Hll'cice?!«

si o«/««cia??l <A»-l«tl'«n«' <is ^4» »öl« ««^»s»' isZe H»^«e«no»'«»l ei

^cie i?^»'«'«t«a»«<i»'«»l «n<s^ «e. <Hui ambo nrobati ?bilo80vlii,

et in 8eeta sua verleeti, Nlnirbelmoiniui ^ä. b. ^»»> «i-Hs«-

»n'n«'«, bei I^abr. Ninitbi^ lie^i ^Iiezi8 bei I^abr.^ 8araeenorum

eraut familiäre 2,0 noti, 8ibiu^ue invieeiu aniioi ebari38imi,

Huno auteiu librum leoit 6oininu8 ?etru8, ^,bba8 lülnuill,-

oen8i8, <is ^»-»öleo «in ^>«il'nll»n i^«n«/e»-^l « ^/«I«i»-<i /'ei^o

?o^ei«»l0, ^«wnn^s ^si^o monao^o ««'«/lim'e, euin e3»et

iäeiu ^oo»,8 in Hi8vanÜ8 oon3titutu8 eum Iruveratore ^äe-

ten8v ^1ton8<^, eo anno, n^uo iäein Iinverator <üuoriam

eivitateui eevit, et iuäe 8araeeno8 lu^avit"; »in Luäe ä«

^U82ü^e (8. 20 eä. 1543) Iiei88t 68: „Naee äe illa «li8vuw-

tione... breviter exoerv8i, aä in8iuuanäa üßinenta et /aiia«'a»

^/ao^mneil" (v^I. unten Hnon^nia). Der 6bri8t allein reäet

iiu ^an^en Hu8^u^e.

2unäon8t 18t 6i«8e I7et>er8et2UNF einer voleiniselisu

8obrilt in arabi8eber 8vraebe oben 8, 161 uaeb^utrazeii,

Den» Inbalt äer8elbeu weiter naobziußebeu, bin lob ^etxt

uient in äer I^a^e. Der bier genannte ?etru8 lnonaoliuz

8orivtor 18t onne 2>veitel äer in ?etru8' Lrief ßenanute

I^0tariu8; e8 ließt al80 8ebr uabe, cia88 auob an beiäeu

5) ?Äl»<:li XXIII bei ?»,oiieiu8, veleetu» p. 265; in Libli^uäe«

8»uuiil!iilß II, 1: „De ÜÄLresi Heradii et plluoip^tu »o le^e Naliumßt!,

DisputLtio t)Iiii8ti»ni Slu6iti»8iiui, <^ui Äiu vßrsatu» e»t »z>n6 pliueipem

Laraeeuoiuiu in uill^n», vißUÄtiou« et Hai^LWi «oä^li» iz,»iu«, ll6ver«uz

änLtriullin et üa^iti» Ulleliometi» ete." Hueb in 6er Inli»It»«iß»be:

vi»put»ti<i ete. Der H,ut»uß i»t »bei <!»» 40 Kap. 6e« Viueent ««Iblt,

6»un lolßt (X. 41) ein Lxeßipt »u» ciem leider äe KI»oboinsti lllUgoü«

(unten H,non. u. 9), ivoi-auf e» dei Vineent »e!o«l (8i»n, 6?) nel««t!
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^7i/t«n</ ^/. <?^»>«tl, ^4«io«n u. He^i/tün et«,'. ^Z1

8teIIen von 6eiu»eloen ^Verlce 6ie Iie6e sei, wonaoli

6ie einzelnen I7eoer»et2UNß«n «ion auf einzelne Ueoer-

sewsr vertueilen wür6en. ?etrus von ^lole6o üoerset^te

6ie Disputation, welolie ?eter 6er Notar volirt un6 Vinoeut

exoervirt; Ludert üderset^t vorzugsweise 6en Xoran, un6

13 ermann äie 6rei 6eu üorau l>eFleiten6on 8ouristen,

welolie mit seinem Xanien ge6ruel:t uu6 auoli in Hau6>

«olirilten iüm oeigelegt sin6, uämliou

1. />oot>l«» H/ao/t«inei«H sunnnatiin oomprelieu«», o^uae

apn6 8araoeno8 magnae autdoritatis est«) (bei Liblian6er

I, 189).

2. /)e Zene^allone Mi^umet ei n«t»l'««^<l e/««, 6a«. v. 201.

3. i^^onle« »«encio«« et n'eileutosn H«»'a<:sno»'«»l 6e vita

Ualiurueti« et suooessoruiu eM».

Ilooert un6 üerinann nätten we6er eine» Dolmetgouer»

noon eine» Levisor» iiire» I^ateiu8 l»e6urlt. Die ^llieilnauiue

Herinann'« »in eigentlieneu üurau i«t au« 6ou ^Vorten

keter'« nioiit uu^weilellialt erwiesen — nooli weniger oe-

weisen 6ie llan6«onrifteu, welolie Herinaun's Hainen in

Zeiucin Henerset^ungeu kau6en uu6 leicüt »uk 6en I^oran

übertragen konnten. ^our6ain «einst neot nervor, 6a«« 6ie

De6ioation («6er Vorre6e) 6e« Xorans von üooert gesourieoeu

»ei; allein I^et^terer ne6iene siou 6es H,us6ru<:l!8: „traus-

latio no«l>«" (6ie 8teIIe lautet: „«iez^s»^«) »»«itl^i«« ob <>-«««-

i»t»onl« «o«l>as «l'l^»l et H««o^«öl'ts»«, ae lne<)»l^aFlnnt»»»

»«»ee»-«'«»«, ^>»°<i «««' motio ^o»'«««, ^aöl'eo tainen «snlolo oeia-

«ins, luae ina/ssiail ^»'aeöentiam, no« m«'««« i«»zen oö«««!S

luu,» oöse^«l«»l «A»'««««« «u»l, auoli sonst 6uroliaus in»

8ingular). ^iVir daben ooen geseueu, 6ass ?eter von (^lugnv

eine von ilun veran«taltete Helierset^ung t>ansiai«one»n nc»«t>»»l

«mt»'» . . . ^ae»'e«l»t ti«'«/>uian ie»l nennt, welolie keter von

1'o1e6o üoerset^te. Ns olieoe, auoli naoli obiger ^u3a88ung,

ÄULr6inß8 Äuuallen6, 6a«s 6ie«e, von Viuoent benutzte llener-

Lesung nooli nirgen6« nac:ngewie«eu, unter 6en Leigaben

6) v»» ist 6ie Lc>»rKeitunß 6er i?l»ßen äer ^uäeu äuroli 'H,bä

^!I»Ii b. 8el»m, «. odeu 8. 113 uuä Loa. ?»riL 6225, " (lüllwl, IV,

127),
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2ur Loranüberset^unF nient aufßenonunen »ei (v^i. unten

unter Hnou, DiaIoßU8?).

ketru8 Lvrieut aoer auen von ,,^)«'«io/a»l «»»c> iHeii««n",

welene ?eter 6er I^otar verlasste. Die«? iäeutiüeirt ^our-

äain init 6er, ^wizelien 1?eter3 Lriel unä liooorts Vorreäe

^eäruoliten ^onanälun^: „Inoivit Huaoäain Fu»lm«ia ö»«'«

eoni/'a /ias,e«e« ei «eo?a»l tilaöoilcae //««cil« Htu'acsnorllm,

«l'«s ^«m«s^'ia, «m'), Helene I'aurieius (Deleetu8 v. 264, iu

clor Lidl. I^at. inoä. unter ?etr. Nauritiu», v. 755 eä 1736:

„Nvistola aä Lornaräum , . . ouiu 8umn^ü1a" ete.) äein ?eter

Hlauritiu8 von (üluznv beilegt. Dem letzteren äürlte vis!-

leient nur äer 8e1>lu88, oder Nnilu^, an^onöron, neßinneml

(v. 6 eä. 1543): Hui«, 8ei1ioet(!) eum oinno8 8ive autiou^z

Live moäerua» naereze» eto. (oäer noon trüuer: Huäe eßo

ina^i» eli^erein euntremiseere c^uain äi8vutl>,re?) . . . !fam et

üaee tot» eau82 luit, <^ua egn Z'. «an«<«e <?iunl««en«l« eoH-

«las Ml«»«»««« aööa«, euiu in UiLvÄnia, uro visitatione loeoinm

no3troruiN) c^uae iui 8unt, äeiuorarer, ina^no studio et iw-

ven»i8 totain iinviain seetam, ejU8<^ue ve88imi inventonz

exeoranilein vitaiu de Hraoioo in I^atiuuin trü,n3terri, »c

denudataui ad nostrorum notitiain venire leoi: ut c^uam

8U8veetÄ, et trivala üaeresis e88et, soiretur et ali<zui8 Dei

8ervu8 ad eain 8orivto retellendanl 3aueto inüainmilute

Lviritu inoitaretur. <Huod c^uia. . . uon e8t n^ui kaoiat: (ex-

veetavi eniui H«, et non luit Hui averirot 08 .. .) eZc» Me

saltein 8i ina^nae ooeuviltiones ineae vernniserint, o.uando<iue

id a^^redi Doiniuo adjuvante vronosui. 8irnvli<:iter tamen

a Huoeunyue altera melius, l>uain a ine deterius, naee ueri,

^ratuui naberem." ?eter nat ^Vort ßenalten und eine vole-

inisone 8onrilt vertagt, die nur unvollständig aul nn8 ße-

Kaminen i8t.

Unter „I>etru3 de 8t. Joanne, ?iot»,vien8iL, 2lo-

N20NU3 et ?riur in^ur elÄU8tr»,!i8 raon»8terii 88. ketri et

I'auli <ÜIuniaeen8i8" vorweist j?aorieiu8 (Lidl. I^at. ineä., p,

800) auf äen Hrt. ?etru8 Mauritius, au8 welenein (n. 757,

v^I. I)e1eetu8 v. 264) 1?o!^enäe8 nierner zenört. ketru»

?) H^ntauß: „8umiüll totiu8 bnei'esis ... liaec: e«t. In plilui« pliwuz

et in»ximu8 . . . e»t enor, c^uoil triuitate» iu uuitate Deitati» neß»ul,".
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Veneradiiis seldst verlasste eins ^Viäsrle^uuß äes Xo-

raus in 4 Lüoliern (niolit 5, wie ^när. 6u (üliesus anßiedt),

äavon sinä ilö»'« <i«o «Hie»'««« «e/«7!<i«»l «eoiam /3»»'«esn<»'««i

lierausFe^eneu in l'eie»'«»« ««'l/><o»-um ei monu»«snio»'. <?o/7eeii'o

nov« ft. /ioiomaZ. 1700^ ?. II z>. 1121. — vis niesize K.

Lidüotliel: besitzt von äieser H.us^. nur 2 Dxeiuvlare äes

I. Lanäes, ien benutzt« äalier äie Oolleetio maxima von

Uartene unä Duraus, lol. ?aris 1724—33, wo 6a8 Lcnrilt-

eneu 1. IX v. 1120—28 «iu tiuäeu ist. I5ine Kur^e (^lia-

raoteri8tili ^ient äie //«'«i<)l>e /«'ii<i>-. tis i« F>anae ^l. XIII

(1814) v. 259.

Dem >VerI<e ßellt eine Inhaltsangabe von 4 Lücueru

voran, üliei^eln-ielien: „lüavitula l?etri ?ietavi6usi8 «,6

äominum ?etrum ^ddatein" . . damit oeginnt aoer eizentlieli

zeüon äie ^,«'«<o/a des kiotaviensis, uaoli weloner ein ^o-

nauues 6ie3e Oavitula verloren hatte „st ereöu o^uou multo

äistiuetius oräinata »int ^uain ante". (Hat öieser I^utarius

aueli ^enriltou 6e8 elirwüicligen ?etru8 selust reäigirt?)

In diesem Lriele neisst es lerner: „Oavitulum etiam o^uoä

est ibi äs uxoribus turviter aliuteuäis, non vos ullo moäo

»eanäali^et, o^uia vere ita 08t in ^ie^o»-«««, et sieut Sßo in

Hisvauia uro eertu, et a /eti-o ^oi^iano, ou^'«« in <,an«/e»-e»ltio

sociuH «am, ei » /ioöe»io, ^amniloueuzi nuno areliiäiaoouo

auäivi, omues 8araeeui nuo lioeuter, yuasi ex vraeeevto

Naoüumetn, laoiuut." Da3 Illingt (lür clio Heoer8et2ertraze)

6oeu noeu anäer8, a>8 was I^alirieiu8 (Liol. I^at. n. 757)

äatur set^t: „kroötetur kietaviensis 8e in t»'»ns/e>-ena't) ^i-

cmano sooium tuisse ?etri loletani et lionerti ^reniäia-

eoui" ete. ?aorieius 8ourieo vielleicht unter äem Diuäruelv

äer clas <3au2e einleitenden ööse^^atlo ^ael?««, worin es

neisst: „aävueatis aä lioc negotium s^die XoraunnersetLuu^

^i'öu« Hraoieae liuAuae peritissimis viris, ^ioö«ic> H7«oe-

nensl (so), ^4»-»lnn«o />ai»laio et ^ei?o ?o^eian0) csuil>N8, ut

versio iv8a umniou8 esset numeris absoluta, <?«»»-<«»« aääiäit

8 a r a e o'n u m Ml^«»is< nomine, ntuoto natriae lin^nae ma-

ßis ßuarnm, nulÜ8 omnino neeuuiarnm exnen8is vareens.

Nt o,uia minus lamiliaris erat «N« linFua latina, äedit

etiam eis aä^utorem äoetum virum, ciileotum nlium et

tratrem /'ei»-«»! notarium suum <^ui iäem eLse existimo eum
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?etro kietavino, eu^'u8 nie in limine o^uatuor libroruin oapi

tula." Dan 8iebt 20er ^vie eins, »U8 ketsr» üriel an Ler-

narä 2U8annnen^e8tonneIte I^oti« an», bis auk äeu, aller6iuß5

büebst verääebtißen I^Iubainmeäaner Hlubainiueä! Diu« tjuelle

kür I^et^tereu veriuisst man auob (uuä e» i»t ^obl iceius

andere al8 iene Ooservatio?) in äer //««i. il'il. <ie i« F>anee

i. XXII v. 245, ^0 inan liest: „II ebarßea äe oette traäu-

etion ^äe» Ilorans) ?ierre äe loleäe, Heriuaun äe Valmatie

et un anFlai» nonune lionert Xeunet (so) ou äe L^tiuez,

aux^uel» il a,88oeia uu a?-aöe et »an nronre seeretaiie kierr«

äe ?oitiers. I^es traäuoteur» 8e tirent vaver turt euer, inaiz

il» äeVoilaient nour la vreiniere toi» a I'Nurone len imvosture»

inabonietanes."

2. ^nonviua.

1. (ünrißtiauae üäei (?<mlS88io, laeta 8araeeni8, ineerto auwre,

— ßrieen. unä latein.

^In Liblianäers 8aininluu^ II, 166—78 niuter Liouaräu«

(liieoläuL, öden 8. 226), bei I'abrio. nur n. 123 ersännt

uncl ebne Leaebtuuß 6er Vorbeiuerllun^: „8ive liiebaräu»

I?Iorentinu8, ^uoci «^i«H s< ail'«s «»'eunlHianil'ae ^eleüe?^

««öl'na!«öani, »ive a1iu8 baue (übrist. tiäei ««oinoioFSH«» teoit'^

eto. Oe^en äen Horan ^venäet 8iob 6a8 OlaubenLbellWlit'

ni»8 p. 168 t?.)

2. Vvt«N80rinlN näei ooutra ^uäaoos, baeretiooz, 8araoM0»,

28. in toi.

IZidl. Nenar8iana z>. 26 bei Woll, Libl. Hebr. II p.

1013.^

3. Vi»l03N8 tiäei Obri8tianae — oäer DiaIo^U8 (übristiaui oontm

8araoenuiu.

^Oeäruolit, vielleiebt »onou 1465, auf.: „ObristiallU»!

8io Den» äilexit munäum"; Duäe: „!>suno er^o 0 8araoeu»,

notiu8 obristiauae eto. Luver oiuuia Deu» 8ubliinu8 et neue-

äiotu». ^inen." 8. <7aiai. /. ^«ö»-. «n ^l'öi. FoH. v. 2448;

v^I. oben uuter 8amuel Naroooanu«, v. 138. Ob swiseüeu

6io8ein Dialog unä äeiu au8 clein H^rabisoben über8et2teu,

von Vincent aus Leauvai8 exeernirteu (8. oben unter ketru«,

8. 230) ein 2u8aiuin6llbÄUß 8tattnn6e, Ilonnte iob nient

untei8uobeu.1
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4, Vi»l0F08 <üüri8tiauo8 ooutr», Ig, »eotü, I^lauumetios, ^ verti-

uaois, äe Io8 ^uäios.

^u» äsm Iu6ex lidror. vrouiditor. von <ü»8uar », t^ui-

ruF», üb. ui8v, n. 656, außelünrt dei ^Voll, Libl. Ileur. II

p, 1014.^

5, Vpi»tol» 8arrÄ,eeui aä 8eot»m 8uaiu, <üuri8tiauo8 iuviwutis,

uuä Ile8oriotuui 0uri8ti»,ni »6 Nauruw.

s^28. in (^amuriä^e; 8, (^ataloF lior. iuauu8er. <^uo8

OoII. Oorv. <üuri8ti et L. ^l»r. Virß. in «,eaä. (üantgor.

le^avit N. lar^er; eä. ^ao. !^«,8mitu, 4. Oautadr. 1???, v. 352

Loa. 335, l- «, XV. ^anru. var»uk tolßt äer Lriek 6e8 ?etru8

Veuergnili8 />e Fene»-ai«<)«e Mi^««lsi. e< nui,«'iu»-« «/«« ^u»,in

trau8tulit Üerm«uuu8 8ol»vu8 u. 6ie Doc^l'n« M«^«me< eto.^

6, De yuiou86»,iu Hrroridu» in le^e Nauoiueti8 eouteuti8.

^H8. iu 8t. ^«un8 anließe, Oamuriä^e Ooä. (ü. 11, 9

iu c!o>?ie'8 OataloF (1846) p. 25.^

^L8. c!oll. aeä. (!nri8t. de! Xiteuiu, clatal. 186? p. 25.^

8. 6e^eu NnIl»iniuvÄ uuä über äie euri8tlioneu 6Iaubeu8'

Lrti^el, ßrieolii8eu.

sDsteote H8. I^inoolu (üoll., Oxkorä, dei Ooxe, v. 16

0«ä. 29. l.)

9. leider äs Nnolwiueti laU»oÜ8.

^Niu ^ur268 Nxeervt llU8 eiueiu 8o1oueu „iu UÄ.rtibu8

trlM8iu»,riui8" benuälioueu Luoue ^iebt ^«'«esn^ «on Hsn««i««'«,

8peoul. ui8tor. sXXIIII, 41, uieut XXIII, ^vie ?«,br., Veleotu8,

0. 265; vßl. obeu unter ?etru3 8. 230) iu Lio1iau6er8 e6.

1543, II, 2: „De ^uliuseiam MsN«, «'« g««ö«« «F«5u^ cie «/>-

10. leider äe V»I»0Mvt« v8euäouiovüeta cum 6e8oriptione

terrae «auotae ete.

^ul. äeteet, Oo6. (^»ioOouville in (üarubriä^e 133, iu

5. F. 8iuitu'8 OataloF z». 60.^

11. De A»ollumvto 8eäuetnre 8ar»eeuoruiu eto. et 6e 8eeta

»na et ^leuorauo.

M8. ?ari8 7470, °, XIV. ^g,uru.^

12. De Vnollinvtll, vrovueta 8«,lÄ,oeuoruiu.

^ul. „leuiuore Louitaeii uaue," Nuäe: „veueuo 8ioi

äato iv8e iuteriit," H8. Wien, labulae I, 46 ^. 328,^
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(XV. ^abrb.), Ilür^ere Leeeusiou, enäenä: „salvus erit", 6a-

selbst p. 61 n. 389, ' k. 14 b—16.^

13. Vllllvinvt, äer ^rösste 8eeleuveitubrer unä Oouyuirlml

äes leulels. 8. Nrturt 1742.

^anä iob in einem LuebbänälerOatal«^.^

14. Ist äie inubainiueäanisobe Nslißiou au »iob böse unä vor-

^ertlieb? 8. liatiovol 1790.

15. 8olllilt an äie Nu8e1inäuner ßeriebtet unä 6rünäe Fe^en

äie inubaniineäanisebe lieü^iou unä lür äie ebristüeue, 8,

aus äein I^auliasus Feäruellt s. ».

16. I'raetatus äe ^urei» eolleetus a ^uibusäani k'ratribus oi<1,

?raeäio.

s^II8. äer kauüna in I^eiv^iF, bei Keller Oatal. eä. 1686

n. 210 n. 27.^

3. Lrieke 2>viseben ?äb8ten, 8u1tauen u. s. ^?.

1. 8en«n «re^or VII (1076), Inuoeeu^ III (1198,1211.

1213) unä Honoriu8 (1219) baben mit inusüiuiseben Herr-

seberu eorresvouäirt (1^. De Nas I^atrie, ?V<ll'i^» <ie/>««!

ei tis canlms»'«« ei /)o«t»lsn« ei/lie»'« «onee»Tl«»li ^e« »e/ai«'onH lie«

tN^ii'e»!« avee /s« ^4^aöe« lis i'^/»'«^«« «e^isni^l'o^ais «u m<Ven

«FS . . . awso ««s ^«^o<i«eiio« /ii«<o»-«L«s; I:!. toi. ?aris 1866, —

s. iusbesonäere Intr. n. 124: „Rapports auiioaux äes liois ä«

Naroe aveo les ?anes"; über 6re^or unä Inuoeen^ n. 124 u.

n. 120, 127; voeuui. p. 7, 8; v^I. li. Kö^loüi, Leiträ^e «ur

(Äesobiebte äer Xreu^^ü^e I. Lä., Lerliu 1874 8.83; kottbast,

Keßesten n. 619, 4268, 4719t?., 6121). «re^or sebreibt- „qui

unum äeulll, licet äiverso inoäo, creäiiuus" unä sebliesst: ,,^t-

c^ue ut ivse Deu8 in sinuin beatituäiui8 sanotissimi vatriarobae

^brabae nost lonza bu^us vitae snatia te neräueat eoräe et

ore ro^ainus". InnoeeuL sebliesst: „Insviret autern vobis illa

<^ui via, veritas est et vita ut aßnita veritate, <^uae Obristu»

est, aä eain venire «^uantoeius lestiuetis."

2. H.Iexanäri ?az>ae (1159) H)«Hi<,/« H^H!I/ a<i Ki-

<ia««/« /oon/«', öaVil'sa»'« e«^le>lie»l ist in Haräuin's (üuneilien

1. VI ?. 2, p. 1461 «iu tinäen (Cabrio., veleotus n. 736).

3. LertboIäi,(!) 8uläani Labvlauii ^p«>ioi» «<i ^VlÄerl-

<?«,« /m/>e» «<<?? ein, ^«« /?/«'«»! o^^^'anain «/?««' o^ei'l 0«»« «nFeni»

^eou,li«e «um,««. 118, I^ein^i^er Universitätsbibl, bei I'eller,
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Latal. «6. 1686 n. 366 n. 72). leb nebme au, <1s,88 bier

i^rieärien II. gemeint »ei. 1jertboläu8 8«beint au8 Lal-

tba»ar (unten n. 7), 6io»e8 au« Laläaeb entstanden. 2um Nr-

bieten der "loebter vßl. unten u. 7.

4. 6reßor IX 8ebrieb 1233 uaeb Dam«»!: unä Naroeeo,

um «lie Herr8ebor claneldst lür <ta8 <ünri8tentbum 2U gewinnen,

1235 naeb 1uni8, 8oU aueb an äen Obaliieu 2U La^äaä

6Iauben8boten ^e8anät babeu ((Quellen bei liübriebt 1. «.,

?ottu»8t n. 9093)»).

5. Nne <üovie aus einer 118., über belebe niebt8 säuere»

bekannt war, weißte mir (der ^et^i^e ?rok.) /)?-. ^ruät im

.saure 1871. 8ie beginnt: „ ^«»'«tia«^ ^) AM«nu« et a^o«

Haöi'/o?!«<?»-«»« etc Ou»ta»uue svelunee oruoinxi ma^no 8aeeräoti

liumanorum ßraoiam u^uam valnitat . . Ortoäoxe üäei lunäameu-

wm, enristianorum »nvieuein, . . . ?rineev8 (<üoä. ?bilivvu8)

?raneorum et aiii re^ali »vem tibi nonente8 baoulo arun-

ämeo^")"... 8ion, >Ieru8aIem, ^,oeon, Iriuoli» »inä erobert

oäer verstört, unä es wircl mit noob weiterem Vorleben ^e»

äiobt. Nnäe: „omni voteueia 8ua vermanebi» raeiunem eer-

tizzime reäituru«. Datum Labilonie eivitate noztra ovuienti88ima,

anno uativitatis no8tre XXXV ^^) (treeezime (üoä.) re^ni vero

llu»tri XIX(?)«.

Der Lriek des ?ab8to8 (Giemen», welobem äer 8ultan

antwortete, i8t äatirt ^4vsn«'o«e ^<i7li«)?cl'l no«i«' «nno <s»'«c>, al8o

1308. N1.NeIiiie1.N»biel be8tie^ äen 'lbron einen l'ass

8) Innoeeu^ IV »teilte auäeie Lweelie iiüber; 8. liöüiiebt I. e, v^I,

Hui Ilarä-LieiiuIIe», /«l,o^. ^>. (ÜXXV1II na^K Itainaläs ^.«nal, aci

H. 1247 tz I^VII. — Der Köniß von Laie sollte angedlien Llilist weräeu;

°. De N»8 I>atiie, voe. p. 12 n. XIII (1245). — 1254 erlaubt er 6em

öattae/1, üöuiß äei ^ataien, Ouiist 2u werclen (?ottb»st n. 15501).

8) leb balte Waraäaeb tür eine Lorruntion von Laldaeb, die de-

lcaunte miltelalteiliebs ?orm tür Laßäaä, al«o /iaF<ia«ii /ljllitan. N»

llaun äaruln imiuei aut äa» «,eß^pti«ebe Laläaeb (v^l. ^laiec» ?o!c>

n. ^.) begoßen meiden.

10) VZ1. im «riete 1»iu« II. (unten u. 10, eä. 1543 p. 63): „iiuicl

l^eiet baeulu» H^eß^ptioi um aiunäineus ^uanäo Lbiistianum viderit

»tleetum." ,

11) Diese Lmeuäaüou lüurt vom ^bsobreiber bei'. Nine Oatirun^

uaoü äem HItor äe« 8ebreibeucleu ist etwas l^nßenöüuliebes.
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naon dein ^loäe seine» Vater» Xelaun, 1290 (V^ill:eu, Oeseb,

ä. Xreu^^ü^e VII, 734), ^väre al8u 1308/9 im 19. munamme-

äanisonen ^anre »einer lie^ieruuß ^e^vesen; aber 8onon 1293

lol^te inin el-Nelili en-I^a^ir Nunamme 6, 6emu2eü

>väre a. XVI 2U lesen.

Nue äentLene Ifaenanmung äiese» Lriete» »ouemt'

„liuui^ ^Va lallen »eniellt an Xuuiß 2U (!rakna>v", ze-

^eden 2U H^pau, ^ätu?^ uaen unserer Lurt I^XXXII.s!)

^ar8, un8ere» lieieu» in <iem 2^volt?ten ^ar"; aozeärueilt in

N. I^rein. v. ^,s«/ös^F, 8ammIuuA Iii8tor. 8eliriften, II. Lli.,

8tuttßart unä 'lüoinßen 1828, 8. 454. Darin neisst es: „Vuä

^vi»»et, äa» (so) äie Xunißin von 8aoa «in vn8erem Hol will

Iloinen, mit 4000 veräeellten Iio8sen, uncl oe^ert lürl»a» «n

Inreu vettern 2U Oüln 2U taren."

6. „Nardnssani (oäer Nlordosaui) Ileneri Vesi (oäer

Vssi) 3^«, ea, «m/m^«-aio»-«H e/«s^«s />»i»-«m (Oerao et ^ur-

daon, oäer Lereoi et Vusuauio) «nno 1145 ^1.1345, ze-

naner 1344^ H^>««tc>^« aci «««l»lu»l /'onil/koein ^ioinanu»», äatilt

a. Naeuometi VII. XI. V ^745 N. begann 26. ^au. 1344^. 88.

äer I^eovoläina in I'lorenL 70, 2 (uuvollst.) unä 104, ", bei

Lanäini II, 68 nuä 462.

Nine italienisone I7eosr8et2un^ äe83e!den Lriele» m

äer I^aurentiana 2U Floren«, ?1ut. 40 (?oä. 49, 21 (Lanämi V,

66) nennt äeu 8oureit>er ,Moroo8iano8 äi Ileberi äi Vesu",

äer ^6re88at i8t kleinen 8 VI. ^re^. 1342—52^. Datum „2.

äe Nanmette D^c?«. I.V ^, D00XI.V^ mense Oaläeu« ^«u'l

XaÄa?^.

Otlendar i8t äasselde 8cnreit>eu, in einer vielleielit ab-

^veienenäen I'orm näer Hederset^unF, al8 „H^lsio/« M>,öiHa»i

^uäer Nanometis^ Hs«F«i ^«»»oae aci ?ium ?apam" (v^I.

unten u. 10) mehrmals ^eäruollt. Der (^atalozus impre««

libror. in Libl. Loäl, II, 762 unter „Nonammeä eo^u. Uaßuus,

(so) imn. "lureorum", ^ieot I'olZenäes an: H^isioi«« Mlgn«

?'«»'««' « 3/n«<i «'««'» («s« ^aucil'no) l^) /,«<. /«<?<«« 4. «. i. «.»,

8. Narn. Oatt. 1604; ninter 87mmaoui Nvi8t. (1549) p. 236;

in I^aeoniearum evistolarum 1'ne3aurU8 osr ^so. Luenleruw

12) „^««H'no ^guile He^o«oi^mliano" dat eine U8, äer I^Lopolciiii»

in Floren? dei Lanäini II, 211.
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s8. (!ol. Hßr. 1623) v. 623, euälion in „Oolleetiu evi8tolaruiu

per (3ilo. (üoßuatuin" (6. i. tH)«««'n)-, unter I^et^terein (I, 568)

^sräen: „Lvi8tularuin I^aeouiearuin atc^ue 8eleotaruiu larraßine»

llu»e" 8. L»»il. 1554, unä (dinier äeu ^6aß.) „I^aoouioae

epiztulae; v. 36? tne»aur. I^aoou. evi8t. ^o. Luonleri" au^e-

zeben.

Unter Norni8auu8, ?'«»'<:«»'«»« ^^lneep«, ver^eionuet 6er

ervväuute Luäleiani8cne Latalnß (II, 784) 6ie „H^l'«ioia »es^ml-

zo«a «ti ^l'«»l //. ^oni. ma«." in äer 8amnnunz Lidlianäer'8

(1543) ninter 6er Xuranüder8et2uuß (II v. 99, vßl. l'aurie.

lleieetu» u. 742). In äieser ^us^abe deßiunt äer Lriel:

,Moroi8»nu8, Heoraei(!) et 6ae8Ü; cum Luis tratriou8 Oerani

Lmsdait (so) iiuveraturis Or^aui euUatera1e8 vußile» in vartibu3

teuere, luaßuo »aeeräoti. . . ^uver aurilius uustri» intonuit,

^uuä in uartinu» Italiae aä vreoe» . . vovuli Venetiarun, . . ."

<l»» Datuin 8. 1(X) ist a. Nlaliuineti »entiu^entegiinc) l^uaärin-

ßellteziinu ^80, I. c^ua6raße»imo^ <^uinto in introitu iueu»i8

I>a8seu, Iiu Inäex äisser ^otneilun^, aus 6er liüeliLeite äes

l'itel» (Historiae 6e 8araoenoruiu Live l'uroaiuiu ori^ine eto.)

virä äieger Lriel unne allen Orunä «,1» „Noroigani eto. aä

kiuln kaoain re8von»io" oe^eionuet; ». unten n. 10.

7. ,Friet? 6en äer naiäuison Xuuiß 8o1äan an Xuni^

LüriLtotlen ftll^ ^en 'leniuarlcn ^1440—48^ Fegoliidit;

äb^eäruollt oei N. I'reiuerrn v. ^Ve^öW-F, 8aunnlun^ nizturi-

»euer 8onritteu La. II, 8tuttßart u. lüdinzen 1828, 8. 451. —

Der 8ultan nennt »ion La1tl»a»ar (vzl. öden 8. 23? n. 3)

Ulla »oureint 2U „Laovlon aul üein ^Va8»er Xiluiu." In»

Kinnen Lriete nei«8t e8: „vnä sollen vei8on1ioneu ^iu i^ersunl

«u clir Ilounuen vnä claselost vuser tnoonter Xer»iain äie

8eüou8t äir 2U ili^uen al» einein man" (v^I. oneu u. 3).

8. „8oIäauu8 Lad^Ioniae" an lädst Nu^en ^1431—39^

uuä 6e8 I^et^teren Antwort; ueiäe latein, 8enr Kui^; dei v.

I'revderß, 1. e. 8. 453.

nla ^ o io »unlio i»°aci«ttc> Fa» «ö«c^o «ei(?) F»-eo^o «n iail'no, e <i«

/aiino in vo^tl»-e." ^nf. „lis äi re, 8iuMio!'e (su) äe'Linßuiori

maenaneen aännraßlio ^ranäe, soläauo deßri nziiunlo 6el

zran 8oI6anv Naratn oultore äe 8evte iuu8annv äieie u^uella

»»lute äi one ^eni?^ e äe^uo a !^. Vienariu 6i inesu onri8to
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erlloiti88o cia ^iuäei non per ritrarti clel tun 8oioelio vrovosito^

.. . lukalt 8enr uulllar, 6er ^u^ereäete soll äie 0uri8teu nieut

aulrei^en, Fe^en üiu 2iu Iläinvfen; 6er 8cüreioer 2äult »eine

Hill8^euo88en in versenieäsneu I^änäern unä Welttlieilen aut',

n. 31^-^3, svrieüt van ,,«o«i»a «'«« ci« ,-o?««", voiu lieilizeu

Irenen uuä äen ^Vunäern (lüiristi; naeil IIInter>verluuF anäerer

8täute v^eräe er vielleielit ^ur enristlionen Leli^ion üoer-

Zellen, „eiei/tl ^«ai <?^c>^« e »»'««' F^ailti« as^oiaZ^«' H'ocmo «

«e/o «llnaecono" (so 8. 314), lüonstinanovel «ei 8eüou

eiu^enoiuiuen ^Iso uielit vor 1453^. Da» 6an2e ist an«

<üuä. Nontee»,88ino 590 t. 89 (XV. ^aln-ü.) ao^eäruellt von ^4nck-,

Oa^a^lia (I lüouiei e ie arti a Uonte (üassiuo, vol. II. Uout«

Oassina 1870 v. 310t?.). — Unraul tol^t (I. o. v. 314—1?)-

« ^«H« cki F^nn i«»'<?o /atta l'n i«NF«a a, aöl'o^« ^ei- me«««'

Oreßiiorio e^asis^ano s />o« l« F»-6o/i«, e H' F» e<?/«« «l /atlnc>,

s <i« iui««c) «n vo/F/iM'S /»«> i«l (so) eisti«." ^nl.: „I^ioliolo servo

cle servi <ii 6io äieie salute äell' «nima a Naonaliooli . , ,

eon isveran^a lor8e 6i invaurire et inettere I«, onristiinm

reii^ione, e piü presto eon olanäiliie e fal8e vroine8se ..."

Nieolaus lelint äie Llutsenulä »1) unä >virlt äem 8ultan Hn-

tilgten vor, ^e^en iveleüe »ioli äie Olirizten nur vertlieiäi^teu.

8. 315: „vilineauäo s, te ei tuo tal8o vroleta".

10. ^?«Hioi» ?ii ^a^?ns aci ^/o^««l»leis»» ^11^ ?«t?-car«<'«

^,«'n«^«», üuer8onrieden ^,?ius Nvi8eovu8 8ervus sei'vornin I)ei

illustri Noroisano Inrenruin vrineipi..." »nf.: „8orivtun

acl te »lin^ua pro tua salute." Die erste ^us^ade »oll setwu

uiu 1463 in Xöln unä 2^vllr ^u^leiell in 3 oäer 4 versonie-

clenen Iiocen»ionen naen Dietat au» ver8eiüeäenen Haucl-

8oiliilten ^eäruellt sein; anskükrlione LegolireibunF in ^sli,-«

ci'u« öM«oy,-«^, VerL^illes 1868 nnä 'I'. II, 1873 p. VIII.

Der vatal. iinvr. lidr. in Zidl. Loäl. III, 590 unter ^.eu. 8)l-

vius ver^eioliuet eine ^U8F. 4. larvisii 1475. I^ÄNrioius (De-

leetus p. 740) Fiebt noon au: ^.eu. 8vlvii Over», p. 87^,

^nnales ^dr. L^ovii »6 a. 1464 uuä äie 8anunlun^ Linli»u-

äe^ 1543 (II, 60), 6ie ieu denut^t llllde. Huen eine I^eivLißer

U8. ^virä uei Keiler (8. 466 n. 26) s,l8 H^««ioin N«' /'«^n« a<i

^l/«/«e>«! s i e »« oe^eiennet. — V^I. oben tz 6.

11. I^ine vortuZie8i8eIie Lui8tel cles „F>«n ?u»-eo" »n
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Larl V. ^reß. 1519—58^ nn6et 8ieu in 6er LibliotneK 2U Nvor»;

z, „Latalo^u 6o8 Hl», 6e I», Lidlioteo», vublies, Nboreu8e vor

^o»«zu. H. 6e <7«n^a'/ill>ti»« e com outrg,3 nr«vri»8 vor ^o»uu.

^nt. 6e 8uu8», 1'eIIe» 6e »l»,to8, "l. II. I.i»boa 1868 v. 145.

12. „<Hi»-<<l <i« H?ilial>", nu6 ein Lriel 6e8 ?«,08te3 ^u-

lins III (1550—55), eneulaU» iu Nvor»,, uaeu 6er8e1ben

Quelle.

13. (?«»-<« cki F»°«n TVi^oo ^Ilenemet IV) an I^eovo16

1683, iu ^vor«,, >vie oben. Nine en^li8ebe Vrwie6erunF i8t

zeärue^t u. 6. I'. ^

,,^u ÄN8^vsr to tbe 8veeeb ur 6eel»,rl>,tion ok tu« ^re»,t

?nro, ^?biob be 3eut to I^euvol6, emneror oi'Osriulluv; an6

i8 2, 6esen3e ol tue true enri8ti»,u relizion s,Zl>,iu8t tue 3»i6

T'ui'^8 ÄutieüriLtiau »veeob. 4. I^ou6on 1688."

Die ^»«sloi», gu«»l «o«^«l< /is« Ho/cian«t« «ti /'apam iu

<Ier I^eivüiFer H8. bei l'eller 8. 364 u. 72 III, Kann iob niobt

näüer bogtiwineu.

^aob6ein 6ie8er kara^ranb 6er Druckerei ^u^eßllußen

>v»s, erbielt iou 6ureb clie l'reun61iobl:eit 6«3 Hrn. Ol. liöu-

nebt eiu von ibw 2,n^eie^te8 Ver2eionui88 6er Nniuineru iu

?attu»,8t'8 /is^ssi« /'mck/iou»» HomanoT'um (1198—1304, L 6.

II Lerüu 1875), in 6euen Le^iebun^en 2Niu Orient vorkounnen.

Linize 6er8elbeu, »U8 6ein ^nl. 6e» XIII. ^s,urn., Ovaren bereit»

^uäerweiti^ erleäißt, uu6 ^«.r nur 6ie betretlen6e Eitler bin-

lUHutüßen. ^,u» 6er 8väteren ^eit Iiuinmen tur uu8oren 2v^ecl:

tolßen6e ^ununern in Letraebt, 6ie ien »,U8 ?ottna»t (uiit

^Ve^lH»3Nnß 6er Huelleu) ^vortlieb ^?ie6er^ebe.

a) Olemens IV.

H. 1267 n. 20111 (o. 1620) krineivi in Feute uobili ^»r-

lRinruiu Neuani ^?«o^« ^ba^b»,) Zratnlatnr, <^uo6 ebri8til>,NÄe

Ü6ei sit l>,66iot>i8, ao Dei nroteotionein ei nollieetnr. 8ine 6ie

et meu86. ^. 3". H,usi!,uI: I^uner viruin nobilem.

ö) 6re^ur X.

^,. 1275, 13. När«l u. 20999 (p. 1693). ^,«»322,0 reßi

I'mtaruluin »orioit, 8e ein» literas et nunoios tempore ounßre-

8»ti oonoilii aooevi»»« et, . . . exorÄ88e 2,lti88iiuuin, ut ei et 8ui8

H>>I>»ll<U. 6. N»tt, vi, 3. 16
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oouoe6»t »io 8emver iu luuüue vu!tU3 8ui 1uu»eu veritatis »ßuo-

»oers, „c^uoä aä ex»ltationein üäei ouri8tilluae ve8tr»ui^ue «a-

lutem illäef«88o vrov08ita iuteu6ati8 eto." Huf.: Nxoelleuü»«

tuae 1iter«,8.

c) Nioolau8 IV.

H. 1288, 2. Hvril, u. 22631 (v. 1829) Hr^oui sHrZun

Xüau^ reßi 'lllrtllroruiu 8ißuiue»t, 8« eiu5 uuuoio8 vultu, 3eiem>

reoevi88e. iuteriieit ulur«, näei eüri8ti2,NÄ6 eloßi». euiul^ue exeitat

»tc^ue üortatur, ut aooeällt au »ßuitioneiu eiu8äeiu uäei et

3U8oivieuäuiu 0llvti8iu»,ti8 8aeraiueutuin. Hut.: Hä 8ummi vrae-

8u1«,tU8.

— u. 22632 Nulläem, e^ui 8eäi 2v08tolicae uotum leesr»t,

»e, 8i re^uuiu Hiero8vI^iuitHuuui äs iu»uidu8 liderari ooutigerit

iiuvioruiu, in oivitate IIielU8oI^iuitHUÄ, reu»8oi 6e8iäerare I»v»oro

0Ä,vti8iul!,ti8, exeitat et uortatur, ut »u 02,vti8iuuiu vromvtuz

aeoeleret iilumyue llä 8ua« 8aluti8 vrokeotuiu fe8tiuu3 8U8oiz>ele

uou oiuittat. Huk.: Iute!!exiiuu8 i-efersutiI)U5 veueraoili.

— u. 22633 ^uotaueiu reßiuaiu ^I'lii'tlli'oi'uiu exeitat et

uortatur, ut »ußenäae reli^ioui 8tucliuiu iiuvenuat. Hut.: 2llliet

dü,i'i83iliiH ulia. — In euuäeiu luoäuiu Dle^aFeu ^artaiorum

reßiuaui.

— 13. Huril, n. 20663 (v. 1831) Ladaäiuuiu Hrouaou-

teiu uuoileiu I^Ältarum exoitat aä »ußmeutuiu et äülltÄtionem

iiäei «ui'i8ti»,Ql!,e, eic^ue oeueäietiouelu 8uaiu iu reiui88iouLM

veeoatorum ooueeäit. Huf.: ^?e uuver au.

1289, 13. ^uli u. 23003 (v. 1854) «od^la c)Kaiu (°a)

iua^un vriuoivi ^artaroruui au eiu3 vreoe8 ^ouauueui ue Uouts

lüorviun orä. IHiuur. luittit, u^uem in3tauter ocnumeuäat. Hnl.:

6»uneiuu8 iu Domiuo.

^V^l. l?. t)Me»-t, ?rs30^tei- ^ouauuez, Lerliu 1864,

8. 81.^

— u. 23004. Oa^uouuui vriueineiu l'artaroruiu exoit»t

et üortatur, ut aä azuitionem onri8tianae uäei 8e couvertHt.

Huf.: Hä ea <^uae.

— 15. 5uli u. 23009 (v. 1855) Hr^onem re^eui l'Äiw

roruiu exoitat et iiortatur, ut acl a^uitinueiu eliri8t!a,nHe tläei

aeosällt ae acl 8U8oivieuuulu 02,vti3mati8 82ei-g,iuentu!u. Hnl,:

luter cetera ae8iclelil!,.

— 30. 8evt. u. 23096 (p. 1860) Nä^aräu re^i Hußli»e
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mittit Li8ear2lluin 6e 6iLuIfo eivem ^»,uueu8eiu nuueium Hr-

zoui8 re^i8 "lartarorulu pluati et prompt! aä rel^ui8itiouein

ecole»ills viriüter »eeeäere in l'errae »auetae 8uo3iäiuiu telupore

p»z»2,ßii ^euera!i8. lio^at «um, ut nnno uunoium deni^ne re-

oiviat ao äili^enter »,uäi»t „uuae tini ex ip8iu8 Hr^oui äuxerit

relerenä»." Huf.: Nuper »ä pl«,e8eutiain.

1291, 13. Huß. u. 23774 (p. 1902) Huionouaiuiueiu

re^iu^iu "lartaruruin nortatur, ut, ouiu ip8e 8aroneiu st

(!l!,»5il>,nuiu tratrs» ulio8 Hrßouis re^i8 l'artÄroruiu aä ü,88u-

menä^iu üäein elltuolieaiu vor 8U»8 Iiter»8 exeitet, eo8 ut

preoinu8 »postolioi» prompte ootemperent pruäsuter iuäueere

«wäeat. H,nk.: 0»uäe2iuu8 in Domino.

— 21.Huß. u. 23791 (p. 1904) Hrgoueiu re^em l'artH-

roruin roßllt et üortatur, ut, euiu Nieoliluni üliuin 8uuiu

feeerit oaptiLari, ip8e oapti8lua reeipiat et enristiaulliu näeui

»88uuillt. ^uf.: 8olit«, oenißuitate reeepiinu8.

— u. 23792 Nicola« uato Hr^oni8 reßil» I'artaroruin zr»-

tiüatur, csuoü aä foutem n»pti8iuati8 eouvolavit. (üeterum ei

consulit, o^uoä in naditu 8eu ve8tiou8 vel iu viotu, ne inäe

materio, 8eg,n6ali oontr», euiu iu ip8iU8 ßente valept 8unoriri,

nullam luutatioueiu laeiat. Ooinineuäat ei Ouilleliuuin äe Onerio

sOü^erio^ poeuitentiariuiu 8uuiu et Nattnaeuiu äe oivitate Ines,-

üua orä. Ninor. latores prae8entiuw. Hnk.: Nxultat oor uo8truin.

sV^I. u. 23801 NlllpkenluuF äie8er Näuuer.)

— 23. H,ußU3t fu. 23797 loräert Hr^on eonüäeutiel 2,uk,

ä»88 er 2ur ^VieäererooeruuA äe8 ^elooten I^anäe8 8ion »u-

«trenFo).

n. 23798 Oll88ianuin nliuiu Hr^oni8 re^i8 ^»rtarorum

«xoitat, ut promptu8 a38ur^at et pÄ,ratu8 aeoeäat acl a^ui-

tioneiu enri8tiau3,e 6äei ae 8U8eipieuäuni o«,pti3MÄ,ti8 8aera-

meutiiin. Hnl.: ?2,8torali8 «kuoii coiuini88i. — Iu euu6eiu

moäum 8«,roueiu uatuin Hr^oni8 re^i8 lartaroruiu.
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", ^ ^ ^ ^ '<- ?. — / ^^,' .-^. ^, - ,

/ ^

H.11I1211F VII.

I. ^Il^e meine».

§1-

Die uäenste ^utßllbe dieses, >ve^en »eines Umlaufe« ab-

ß«8onäerteu ^nnau^8 ist eine oiolioßrKvni^ne ^ulsän-

lun^ von voleniisonen 8tellen uuä Husvieluu^eu in äer

^'üäi8onen, iuLoesonäere neoräisonen Literatur, Melone nur

«ivei Nouu^ravnien »ulLU^veiseu bat (oben 8. 2), inäsm äie

unter den Arabern lebenäen ^uäeu »ien nu »olonen 8ourikteu

äer arabisoneu 8vraone bedienten, äie anäeren 2U ^eniß Ver-

«,n!ll»8nn^ lanäen äerßieioneu su verla88en, v^äurenä 2U Iiür-

2eren ^eu88eruußen ver8euieäene Oele^euueit geboten ^ar.

In Le^uF »uk äie I'oriu äer 2u8Ä,niniell8telluuß ergaben

8ien lw3 äer Nißeutnüiulioulieit äer uenueoräi8el!eu Literatur

unä äe» 8totle8 in8ve8onäere allerlei 8env?ierißlieiteu, ^elolie

nier niont einßeueuä oe8vroonen, 8onäern nur »NFeäeutet

vwräeu sollen, uin äie Ifl>,eN8iont äe3 I^e8er8 tur äiesen ersten

äerarti^en Ver8uon iu ^N8vruou 2U neuinen.

Der enronoloßi8onen Niuoräuuuß v^iäerstrebeu ua-

ineutlien «ivei ÄU8ße^eunte I^iteratur^eoiete, äeren allßemeinol'

Onaraoter äuren äie Fro38artißeu I^orsonunzen von 2uu2 unä

^näeren 3eit deiuane einem b»1beu ^abrnunäert »uen veiteieu

Kreisen bekannt ße^voräen.^) Die ältere Huiniletill in

1) 2um Veistäuälli»» 6sr dier ko>ßem<!«n Lröitnrun^«» ßeuüßt mein

H,itil^el ,,^üäi»Ll»s I^itei»tur" in <!ei Luo^Iupääl« voll Hr«otl unä 6rnb«,

(»«it «iQißeu .Illbieu verßiiü'«n).
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^ln^llnA lV/. ^/ll<il«eie ^olenil^ Fegen el«n /«lam. 245

Illisebna, 6emara unä äen ibnen verv^auäten 8ammlungen

8iira, 8itre, Neobilt», l'oselta (^osakta), namontliob in äen

Kompilationen, ivelobe im enteren 8inne als Niäraseb be-

^eiebnet ^veräen, lägst nur im bansen unä Orangen sieb ge-

bissen keriuäen 2u>veiseu. Die Le^iebung aul Islam unä

»labisobe (Kultur gebort 2U den ^viobtigsten Hilfsmitteln kür

äie Zeitbestimmung 6er 8eblus»reäaotion, uu6 man gelangt

leiebt 2U einem (ürkelsobluss '). Die Autoritäten tur einzelne

^ussprüobe »inä liier sebr uusiober, mitunter gan« tingirt.

Die religiöse unä sneeiel svnagugale koesie (/'«H«t)

bietet uns in beispielloser ^eise eine, bis in alle Lin^elbeiteu

neleuobtete I^iteraturgesebiobte (von 2uu«), 2U äer äie I^itera-

wr selbst äen ?aebgelebrten nur 2um Kleinsten l'beile 2U>

ßäugliob oäer aueb nur bekannt ist; äeun sie ist — vielleiobt

kür immer, äs, ieäer vraotisebe ^nlass tur Herausgabe keblt —

in uueäirten Hanäsebrikteu unä seltenen Drucken versteckt.

OlüoKIicber ^eise siuä äiese Ltossseul^er geärückter 8eeleu

niobt einmal kür äie Auffassung äes Islams von 8eiten äer

Verfasser maassgeoenä; aber gegenüber äen, beute okt in un>

ne^rünäeter ^llgemeinbeit vorgebracbten Lebauptungen über

äie I^age <!er lluäeu in äen I^äuäeru äes Islams äürteu sie

uieut unbeaebtet bleiben; aussei äem ist ibre Terminologie,

neun man äieses ^Vort in ausgeäebnter Leäeutuug nimmt,

lelirreicb aueb tur anäere I^iteraturKreise. Der letzte Oesicbts-

Punkt tubrt uns aul eine allgemeine sacblicbe Erörterung.

^iVeun scbou äie cbristlicbe Polemik gegen äen

I»I»m, trot^ äes bervurtreteuäen äogmatisoben Nomsutes

sllreieinigkeit, OöttlicbKeit äes Erlösers u. s. ^v.) in äem n o -

litis ob en unä nationalen Nomente, unter tbatsäcblicben <üon-

Zielen mit äen ?reäigeru äes „beiligen Krieges" (oben 8. 6),

einen ge^iobtigen Lunäesgeuussen kanä: so >var äen ^uäen,

I>ei einer ^?eit uutergeoräueteu Leäeutuug äer 6laubeuslebren'),

2) 2u äeu. unersouöpüiLUßn ^bsuiäitätsu, ^ßleue über äeu "lalmuä

»olßedrllout voräsu uuä i^eräsu, ist ^üuß»t aueu äi« ^eil<>»meu, iu

äel>»elt»eu «Hulreioue H,u»uieluußeu »ul HluKllmmeä uiueiniutiaßeu

(,ßl. nuten H,. 43, 50).

3) Die 2u5»iuiusuf»s8UNß äer ^üäi»oüsu lHlaudeusleureu 2« lormu»

liit«!, H,itH«Iu, ^ie äie ni»«eu«ou8,ftli<:ue ?l3oi8iiuu^ äe» llountusigmu»
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bei einer ^evns8en Ver^v»uä8ebatt iu Litte uuä l^e»etH, vor-

2U^s>veise äie all^emeiue 2urüell8et2uu^ uuä 8ebinaeb oäer

äie Fe^valt8aiue H.uläränZunF äes „verrüellten" ?rovbeten ss,

weiter unten) Veranla88un^ 2U sarllastiseber ^b^vebr, äie sebou

äen krovbeten »einst uuä »eine ^ubäu^er init Orimin erfüllt

batte, 2U eineiu 8ebruer26U8ruk an äeu böobsteu Liobter F^Fen

äie Ilsurvatoreu äes alten I?auüIien8eAeu8, vriäer äie l'einäe

äer Lellenner äe8 alten Lunäes, wie inan ibn von äen Lrü-

äeru unter ebristlieber üerrsebatt veruomuieu ^), wäbrenä

letztere alliuäli^ äeiu 0bri8teutbuine äeu Islam ta8t bev?u83tlo«

au8onlo88sn, naebäein man aueb äie obri8tlioben Nationen mit

äeu Rainen verwanäter 8täiuiue belebt batte. Unter äsu

<übri8teu verzollte 8ieb bäuü^ äer Iiaeenba88 binter äem

<Flauneu8eiter, äer aueb eiue miläe k'oriu auuebrueu llauu:

unter äen ^uäeu war äer 8treit uni alten Le8it2 «u einem

?ainilien2wi8t ^eworäen, äer, auob bei äeu luäiviäuen,

^veni^8ten8 iiu ^U8äruol:, z«ur Verbitterung tubrt.

Hier liouunt aber ein ei^entbürnliobes, eben8owobl svraob-

liebes als IiterarbiLtori8ebe8, Noiueut iu öetraebt, ebne äesseu

Zeleuobtuug äie ^'üäisebe?oleiuil! überbauvt uiobt 2U erlcennell

i8t. Durob äie ^nwenäunA äer bebräisoben 8oraobe uuä

äie äainit 2U8amui6ubänzeuäe ^nwenäung bibliseber H.n»-

ärüolce war inau äa/u AeKoiniuen, äie iu äer bibli3obeu ^ut-

fa88un^ 8elb3t 8iob äarbietenäeu Nameu vou feinäliebeu

Nationen uuä 8täiuui6n, oäer auäere 2Uin l'beil senou iu alten

leiten urn^eäeutete LeseiobnunFeu 2U Febrauebeu b); clie

?urebt vor Deuuuoianten bat wabr8ebeiulieb äie8e ^rt von

(!bitlre8obrikt ^elöräert, äie spätere Inquisition, äie orzauisirte

6eu8ur äer H88. uuä uaiuentlieb uu8erer Lextau8ß»beu in

einzelnen Bällen äer Oritilc äurob ßau2 willllürliebe 8ubstitu

versanken äie ^uäeu äeu ^r»neru; ^e«u««/i /,i<«^. />. 311; v^I. Hebt,

Lidli<,8>-. II, 70 ^V. 1.

4) 2urüeKv?ei«unßen äer Luniutbun^ äe» H,dkaII« uuä üervoruebuuZ

äe» „Luuäe» äer Väter" (auen Ü^Hli'd« N^Ä ete.) bei,2«»«2, 8vu»ß,

?oe»ie 8. 453-58.

5) Niär»8ou (uuä I'geuäo^oLeuuus tl, 1), 8. ^>«^e«, I,iter»turui»tol

^littneilun^eu (Leiträze 2ur Ue«eu. ä. Kltesteu ^u«Ie^. u, ». w. äe« H

'l. II. Nänäenen, 8tuttß. 1844) 8. 51; vzl. Nuleituuß 2u msiusm t?aiai,

llb^. ^. öoH. ^. XXX 4. 16 uuä Iledr. Libliußrspuie XVI, 39, 40.
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tloueu äen Loäeu vollständig entzogen.«) Die Hüäisene kole-

mik Fegen (^luistentnuiu uuä Islain bestellt mitunter eden nur

in 6er Deutung eines didlisenen Samens, oäer in äer um oibli-

«eue Rainen sioü rankenäen I^egenäe so äass man »n äiesein

^äen äie 8tellung äer ^uäen 2u tremäeu Nationen und lie-

üßiunen in 2oiui1ie uuä Nxegese verlolgeu llauu.

^iVir werden liieruaen üuuäelist äie Manien iu äer Line!

unä äie «ieli ä«,ran linüpkeuäeu Deutungen aus^ugueueu

ualieu, ,,^e ulleü äeu ^osioliten äes Dienters oäer äen Nr-

ioräernissen äes Verse» sinä äie Leneuuungen n»lä geogra-

pnisou, oalä lii stori sone oäer nilälielie LeseienuuuZeu."

Diese Vurdeiuerlluug 2uu2's (8vu. ?oe»ie 8. 445, vgl. U.

820N», relig. koesie 8. 337) 211 seinein liegister 6er Leuen-

uungeu vou Oliristen uuä Uuüamuieäanern iu 6er svuagogalen

?aesie gilt Kuoli von »näeren I^iteraturllreiseu uuter »uäereu

Notiveu uuä mit einer gewissen Ninsonräulluug. Dem reli-

xiöseu Dioliter l:ommt es »ul äie ^Virlllielil:eit uielit au,

ll»louvmos (»us I^uee»), eiuer äer ältesten euroväiselien 3vn»-

zo^aläieuter') n»t wanrsolieiulieti ein, aus äem liitus entkerntes

Verwünsoliungsgeuet in 11 8trovlieu verlasst^), äereu ^eäe 4

liatioueu aul^älilt. Da, äer 8trovlieuÄntang äie Iteilie des

^lvlmdets befolgt, so beginnt er: l^u-n«-! ->lp U'?2im, d'N'l«;

äie letzten Leiäeu vertreten Islam uuä Onristeutnum. s)

6) Vgl. Litdl. V, 458 (?«3UV-> tür 1^), VIII, 251; ^un-, Ititu» 147,

222! »ebr. Lioliogr. I, 42; V, 128; VI, 86; üder ^3UV'1 llll» u. 8. ^.

iu äem Ilaeuzor eä. H.ug8kurg 153« (vgl. Lllt»I. Loäl. 8. 369 u. 2448)

I,, scroti im I^itnI. ä, Orient VII, 497 (uurieutig 1496 bei äeu,8eIKen

i° Hllg. ileit. ä. ^uä. 1862 8. 343); seüon-, ^l!?NN VII, 80, vgl, II. ü.

XVI, 31, unten ^nin. 63 ein Leispiel, ivie «eIK»t 2uu2 äureu eeu«!rte

^u»g»den irre geleitet 'lvuräe, u. unten ^ 8 ^niu, IN.

?) Kaell ^«in», I^iteraturge^u, 8. 107—8, blüute »ein Vater uiu 970;

er »elnLt «enrieb ^eäenkHlI» vor den ^reu^^ügen.

8) vll« berüontißte 2°>1HN, »dgeäruekt von Hsai, Libliotnee» vtleu-

b»el>i»n2 N88'I'H, lllll^e 1720 p, 72, »u» Loa. 112'. 53, ^et«t Loa. «».»-

bürg 40a.

9) ^näereLeispiele vou H,ul2änlungen »u» äen diblisonen Uesobleent»'

regi»tern I»mll«I'» uuä Ü5»,u'8 u. 8. w. 8. dei ^«n«, 8vn. ?oe8ie 8. 452

uu<l nuten ß 9. — H,ull1og!eu üuäeu 8iet> »ucu iu 6er enriutlioueu

üoiniletill, uilmentlien in äer ?olemik. vi« teu6en«iö8e V8,r8telluug
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^u» äieseui reienen 8tot?e »ollen liier 2unäell8t äiejeuißeu

LeseionnunFeu nervor^eliobeu v?eräeu, ^velolie eut^veäer vor-

2Uß8v?ei«e nei den späteren neoräi8eneu 8eln8t8täucIiFen Tutore»

tür äie Lelleuner äe» Iglsiu« üblieli ßeworäen, näer Lcuon in

äer vorinunaiuineällnisoneu 2eit äuren die äarau ^elinünlte

OlmrallteriLtiK von Personen uuä Nationen äen 8tot? «der äie

Verllul»»8uuß 2U nuleiui8elien LernerllunFen dieteu. bei äer

uoeu außeäeuteten Le8on»äeuueit äer »Is (Huelleu äieuenäeu

alten 6o11eotiv8ouristen (^llllinuä, Niäraneu u. 8. 'V.)

v?irä ein tneil^ei««» Vorßreilen in äie »nätere kerioäe uicli!

2U uin^enen sein; e» v^ircl »ieü aoer äabei äie Nntwie^unss

uuä IIiu^vanäluuS äes 8tot?e8 an eiu2e!neu Leisvieleu veräeut

lionen Il>,8»en. — Die Ileineulolße äer 2U uenpreouelläeu

N»inen i«t tneil^eige uaen äusseren liüoksionten geordnet.

II. Lenennuu^en.

8 2.

^. ^ir beginnen wit einen», nur in 6er älteren I^iteratui

vorkouuneuäen Rainen ^°), weloner traäitionel tur ßleioubeäen

teuä init Iraner (Ifoinaäe, reisenäer Xaulmann) ßenomuieu

^vuräe, UÄiuIien llV^^U, ^eiblien «r,V"U (6ittin 45 n) ^'). Die

Lt^moloßie nn<i inr eutsureonenäe Voo»1i8lltion ^euört äe>

'neuesten 2eit »u. Hr. 8onmieä1 (Litdl. VIII, 394, 524) von

einer ^Vur^elver^Hnätsenalt init »3U, tiVri,^) s^,^ au8ßelieuä,

ivill äie 6ruuäneäeutuuß äe8 Hinuerirrens ^etunäen n»bsu

unä »uontituirt tur den Leäuinen, >veui^8teu8 in einigen l'äÜM,

einen ^nnäußer der „nerin»teti8onen" knilogonnie! Itiontiß

bidli»ouei I^eßeuäeu im Harllu uätte eine äuuliode mut>»«me6»Q!»!:l!e

Homiletik entwickelt, wenn 6ie H,r»der ßrö«»ere lienutni»» <ie» Nibc!

texte» t»e»e«sen bätten; v^I. unten ^unllu^ VIII.

10) Im allgemeinen vgl. meine ^,bll»nälung: Die Vesonueiäunß 6er

Araber un<i Nuu2mmeä»uei («,!» ^uu«,nß 2u t?. H^««^«', Heber äie

lZe»enuei<li!Uß Her Israeliten, Mien 1845.) 8. 6.

11) Die Erklärung Il,»»oui'8 2u vel«ebieäeueu 8tellen 8»mmelt ^e«»i»

Verl!» in »einem Lupplement «u H»t»u d. »leoniel (öa/laa «te. I, 2s>,

v^l. Luxtoii' r»ä. 5'U p. 872; H5. ^. ^amlia« 2« !f»w° 8. 162 tußl

„lül^s" liiu2u, ^?2» in Keinem Liuue p»»«t.

12) V'VIli, „6ie vmbeiinenäeu", nennt Leu^Hmiu von l'use!»

p. 5b eä. ^»uer, «Ußlisou p, 94) äie mun»mmeä»ni»eneu kilßei.
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veist ^. l^anäsberger (äaselbst 8. 443) auk äen arabisoben

8tamm äer ^> bin, verirrt sieb aber in äer ^nwenäuug äes

Wortes auf „islainitisebe lieligion" in einer talmuäisobeu 8telle.

2u ^eit gebt ^. Lonäi (äaselbst 8. 443), in6em er äie Leäeu-

tuug auf einen „beiänisoben VolKsstnmm" überbauet ausäebnt.

In äen arabisobeu ^VorterKIärungeu äes Hai Oaon (gest.

1938) 2ur Nisebn», äie uns seit 1856 2U einem 1°neil äerselbeu

vorliegen, >virä für arabiseli äas Wort n"U2 gebrauobt, welebes

Ka^o^,o^< lrüber (Liogr. Hatan's ^nm. I?) vom bebr. NU2

„zoreeben" abgeleitet, unä kür 1^u^»>arabi«eb genommen bat.

Diese Urlllarung »nullt noeb liier unä 6» bis in äie neueste

2eit, obwobl liavouurt selbst sie solion lange aufgegeben, v«e

0oläentbal 1848 (I.itbl. äes Orient IX, 202) mittneilt, unä

i"'ll für eine ^bllür^uug von n»"U gebalten bat''). In einer

postuumen lllittneiluug (in äer bebr. Leitung i'HUN, 1873

8, 411) urgirt liavooort, mit Le^ieliung aul Oeseuius ((3eseu.

<l, bebr. 8vraobe 8. 58), äass niobt an „irreucl" überbauvt,

«ouäern an «las Umnerirren äes Leäuinen 2U äenken sei; er

'veist auf äi« Wüste li'n^>« bin"), äereu I^amen niobt mit

6eseniu» von inri, sonäeru von N»n abstamme. Nr v?ar

also selbst in ein etvmologiselies ?VH geratben Volle Klar-

l,eit braobte ^Tel'^e»- sobon im ^. 1848 (I^itbl. äes Orient IX,

238) in äas ^Vortverbältniss. dlV"U ist eine „uuetvmologisobe

Steigerung" von N«"ll, eutsvreobenä äem svrisobeu «"u; l'a^

i«t aber äer, äas ^rabertbum, insbesonäere in svraebliober

Le^iebung, vertreteuäe bellauute 8t amm name, auf welobeu

I^anäsberger sobon ningev/ieseu batte. ^l) Ob bei ^ener „un-

13) Ollelißlbe insinte »neb Z«»« (2nr Qesouionts u, I,it. 1845, 8.544),

^eleber li3"U »!» Lß^sicbnunß einse H^lt von Diu»isu bei einem 6»on

sl1l<Hl1 Her Lr«on> in cier <Hu«I!s, be^eiobnet «neist 8a»6i» 6»,on, äooli

in iNÄnenen 8ebrilteu auon N»i) uaobveizt.

14) In äem von inm eitirteu ^Vei^e H»/la»' wa-^'e»'««:^, von V»tboli

pnareui, X»p. 11, l, 49 b e6. verlin, lie«: ^"«-,V« '22 N'li.

15) Vgl. ^iiiyel, ßl2lum»t. 8«bulen 8. 7 unten; Dukes uuä Wiesuor

i» äer 2eit»ebr. Leu-Obau»^»,, ner. von I^ö^v 1861 8. 174, 292; ^eie»-,

luä, 8tn6ien II, 249 über T'o/Ham, ^«Iube» äoit <ia» aiabisone ^VeiK

äe« „Zael" «» be^eiobusn «obeiut; <iie»er 2»el i»t nun trsiliob lcein

^näßrer, a!» 6ei ^uäe sa^l ien ^«0^»», <le»»eu ^«lk in I^eip^iß (»uel,

iu äer Libliotbe^ 6e» Ilbeäive, Lawloß p. 176 n. 8, p. 179 n. 5).
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etvmologisolien 8teigerung" et^va eins äuulcle Vorstellung von

«3^ u. ». v?. mitgeivirlit, lasse ieli äaliingestellt. Da» Dovve!

^oä vertritt beliauntlien ein Dageseu.

Welolie Vorstellungen im lalmuä uuä älteren Niäraseli

an äeu Rainen ^aH/a'H sion llnüvten, ^virä tolgenäe (sollwerliol!

vollstäuäige ) Ueoersiollt äer 8tellen ergeben. Dieseloen t>e-

treten äen 8anäal (^i:o) äes l^a a (5edainot 102, 8add. 212).

äas iiameel, iin 6egensat2 2uin nersisellen fLaoa ÜHiua 55),

— es v,irä ersälilt, 62,33 am loäesta^e äes liadda bar Ifaou-

man! ein 8turm wente, äer einen, auf seinem Xameel reitenäeu

?a^a a von Nnein Uter äes I'lusses auf äas anäere liinüber

wellte; äer 1. detot: „0 Hei-r äer ^Velt, äie gau^e ^Velt i»t

äeiu, uuä liadda d. Xaenmani ist äein, äu dist liadba's II?reunä,

uaoli liasenil uuä liadba ist ^nuumenr?^ äein! 'iVarum 2er-

störst äu äie ^Velt?" Da liürte 6er 8turm aut (Lada meöia

86)'^). — Das I^aäen äer I^ast auf äen liüelien ^virä von ü,

Ellison als rii»"U „^a^ismus" de^eiolinet (?esaonim 65b)^),

Vs ist äie Leäe vom ^Vassersonlauen (nu^«, «1^, uaen I^evv.

Ifeun. ^b. I, 8) äes l'. (H,d. 8ara 34), vom Vieliliauäe!

(lünulliu 39 d), von äen besten äes?'., welelle Keine teste

Bestimmung uanen — ein oeaenteuswertnes 2eu^niLL

über äen Mangel eines geregelten Xalenäers bei äen vorisla-

initisenen Arabern, ^veuu ion äen ^usäruel: riontig autlasse,

li. 'Ulla sau in ?umoeäita (Laovlou) einen ?. in sell^var^eu

Hleiäern^»). Nin ?. giedt Heilmittel an (Houäa 8»ra 28),

16) In Mwu'8 Wörterd. L. v, 11, eä. I.»uä»u 8. 242, lie» «p'?1

«11 uuä berientiße 6ie Lwtt^alil. — Nineu "I, »uk äein X^ineel mit

erhobenem 8pie»» siedt Naba dar Lar (üuana (Llldu Llltr» 74), 8. weiter

unten.

17) Ifieut „Urgenin", vis HanH (I^itdl, VIII I. 0.) andient; äie

l!menä»tion ri'3-nU (/.anckbe^e»- I. e, 8. 429, vßl. odeu H,um. 13) !«<

uunötuiß. Deber 'II! igen v^I. noen weiter unten.

18) We^en iurer «euw^rxen Xleiäunß weräeu llueu, naen 8»«eli!,

äie „I»»2,eliten" äeu llnuoläen 6er H^dtritte verglieneu (tletubat?2b),

^e». 6ae^«, Oarmina 8. 82I. Ibu «adirol, ?»ris 1868, 8. 98 will Ü'»11« (?)

lür iLMÄeliteu «et^en; v^l. unten ^uw, 69. — Lei 6er»rti^en Lmeu6»-

tiouen mü»»te m»n «ine trün^eitiße (Korruption unsere» 'lulmuäteite«

»nnen«en, welene 2u ^e6er einzelnen 8>eI1e inößlieu »der nur unter

üwinßenäen inneren (Hrünäen oäer «iuren Ifaenwei» von I<e«earten »u>
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?sr»telit «i«li auf A»uberKüu8te (ke»u,oliim 100, 8^nKeärin

6?b).")

iiluebmeu i«t. Vgl. weiter unten. — Die Verbinäung von ^11>? mit

dem »ebnaut^igeu ?opke (ll^lp) in zliärnnob I?8»Im. 120, 5 (vgl. weiter

unten) gonebiebt «bent»!!« äureb äen Kebeubegritk äer 8ebw»r2e; lür

'li^n«Nl2 i»t 2U lenen I^NVNV; vgl. Her. Lbagig», 2, 16 ^»ke t. 139 b

<^br. Xroebm»!, ^/«»»««^«llli//«»» ^aiien«/«, Lemberg 1867 8. 53) uuä

!i^l N ^-,122 ^«IV^ ^N'22 ^1«N« 11' Nl^H Niär»8ob b».^eel»m 2u

'? ^ «6. Veu. 1663 l. 37. ^uou äer Koran (lll, 102) beunt äie

,,5e!iw»r2eu 6e«ieutei". In äer ?e8Ültl>, L»bb. X»z>. 20 l. 38d eä. Lre8-

>»n babei» äie aus äer Hölle Xommeuäen 8ebwar2e 6e»ieuter.* — ^erem,

30, L 8priebt vom Nrüugelbweräeu (llp-1'', tteldsuebt in» 8pätereu

ll«brai8mu8). — In äer im lext augetubrteu Ltelle int balä äarauk von

äer ?arbe äes (Hrabgewanäe» uuä äen a«8 äen Neeresgegenäeu

^ommenäeu 6ewänäeru äie lieäe, welebe ^1"^l< bei88en, vgl. Labbat

1^, I^atau'« Vl^b. eä. Lauäau 8. 76, Uupoport, ^>ec5 Hsillin 8. 60, I^.

8«c/<«, Leitläge 2ur 8praeb- uuä HItertbum»tor8en. Ilekt I, 1852 8. 129,

8«geu äe»»en Lrlcläruug „/loioie»'«" 8. ^>evz,, lfeubebr. ^b. I, 40; vgl.

üueu ^1^, ^iiii, 1'raebteu äer ^luäen, 1873 8.17. Vgl. ?revtag, Lex. 8. v.

H!«5> „panni albi ». v«8te8 albae (alii») ve8te8, panni, o.ui emuutur in

/>ereg«no««»l terri» H,rabum regioui »äHaeentibu8'°. Die Irauerlarbe

äer H,ba88iäeu war 8ebwar2 oäer wei88 (O«/cez, üabb. Llumeule8e 252;

vzl. 2«br. Libliogr. XIII, 90 uuä äie lLmeuäatlou v'?'3 tur 2^13 8.

VII.) — Heber äie »ngebliebeu Leebabiten uuä äie 1?lauernäeu um

>leru»al«m 8. LeuHamiu von 1?uäela 8. 69 eä. H.3ner, ongli8eb 8. 112;

<l!e Hbbauäl. /la2'o^c»'l'8, aul welene in «ien Unten, II, 148, verdienen

"irä, sollte umgearbeitet weräen »U8 der bebräineben in HH^ni'e ^«-

Mm ^. 5584, wo 8. 73 Heue 8teIIe LenH»miu'8 oitirt wirä; eine äeutsobe

Le»rbeitunß ^ü^t'« 3tebt im „Orient" 1840 N. 24—37, 1841 lf. 13—23.

Vgl, »ueb meine H,bbs,nä1. Üe8enueiäuuß äer Araber 8, 13 uuä Litbl.

äe« Orient II, 439 ^. 53. — Die Xleiäertarbe wuräe 8väter be^anutlieb

ein nationale» ^bseieben. Die Araber rieben grün vor, Oott uuä äeu

llöuißeu geiiemt wei88 (üelllnä, äe relig. mubamm. p. 271), Kaeb

liomHllelli sH/«««a ie.^4^»b 8. 33) tragen 8ieb äie Nubammeäuuer in

Xorä»tr!ll«l rotb, äie ^uäen »ebwari (vgl. Oo«^ », v, ^>«^^, Litbl. VII

511). Vgl. Ho/lce^ III, 215 über äie warben äer Urväter, l8m»el'8uuä

üü»u.'8 (uiebt obne Ilinbliel: »uk äie 8terui2rben in äer H,3trologie, vgl,

lll, 281b); vgl. ^ellinek, Beiträge xur tt«8ob. ä. X»bb2la II, 79, wo

pi^' niebt gelb souäeru grün i»t,

19) 8!ebe <?. H^ee^e^, ä»8 1'r»u8oeuäeutÄle, zlagie uuä maginebe

lleilarteu im l'almuä, 'vVien 1850, 8. 134, 135; N, 8«,eu8, LeitrLge, Hell

II, 1854 8. 101: „ein IKMe", — Die 8übne üetur»'» «uä im Le8it2

äer „unreiuell !f»meu", womit Zauberei geübt wirä; 8. L. Leer, Leben
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In äen, mit Uänroueu^) g,u8^e8Lüniüo^ten «nnäeroarell

Nr2än1uuß6u äs» re>8en6sii /iaö« i«»» ^<l»» 6^«nn, v?«I«ns Iii«

lieute (3e^en8tlliiä ver8onieä«nartißer AusIeßunF ^sliliooen

Linä'^ f^M Huou ä«r l'aü. uielit. ^') 8oF»,r äer N ameu

H^br»b»m'8 8. 199 H. 909 («um !f»meu ^2Nl^ einer 2»uberin v^l. llebr.

Liblioßr»pb!e XIII, 131). — Die 2»uberei 6ureb unueilißs If»meu

v?ir6, im Ue8«ns»t2 2ur ^Veisbeit 8»Iomon» 6urob H.u^en6un8 622 reinen

(3otts»n»meu8, »l» 2^1? 'Ü2 NU2N (Wei8be!t 6er Nc>rßsenlän6«r) be

«eieunet; (vßl. I üön. 5, 10, 8ob»r I, 133K (vgl. ^. 49); 6ie ü»,bb»I», 6e°

XIII, <I»,urnuu6ert8 blinkt 8ie mit 6en lllL'^si (8eb»>en, du»«» 6ei«tern,

6em ^u«üu8» 6es bösen ?rinc!ps) 06er 6er N21^'N!l N22^U (6em

äusseren l'brou^^en, 6eu 8ebut2eußeln I»mg,el's, Vs»u'3 uns 6er ?l>

Nationen, 6em llokstl>»te 8»t»ns) in Verb!n6unß, 8. 2. L. ^osepb <3i

Kktiü», s^el'el^« ^eeiel! l. 44- llil^N l1U2N (6!eselbe 8te!le oitirt

^»IKut Ileubeni l. 49», e6. ^Vilm. 1681 »us se^aa»'« Ol'« k 62», ^0 ieb

sie in beiden ^usß»beu uiebt 8n6e); Neuronem Iteo»n»,ti 2U Oen,

25, 6 t. 57»; Neuronem 2iuni t. 2Nb; H,brllb»m 8»,b», ^«N'o»'

Ha-H/o»' k. 26b, ^oeb»n»n ^!em»nnc>, <8c^aai' ^a-t?^e«o^e^: l. 12»

(14 b «6. 2»Iberst»6t), 6!e (?!t«te bei ^br. I^»nill6o 2» ^e«. 2, 6;

Neuronem ^sar^'», ^an/« ^owa bei ^»!Kut Ileub. l. 686. — 8»Io-

mo Durlln, Ml'lo^e?»et Hll«wa l. 35, vertbei6ißt 6i« I>ßeu6en ße^eu

Hierouvmus 6e 8. ü6e uu6 bemerkt mit Leliebunß »ut ^es. 2, 6: „8ie

siu6 voll 2s,uberei v?!e 6ie Ü^lsi ^IllliX, 6. i. von 6eu d^VH^^Lll '!2

^/et«»', ^V«/l«e^ un6 Hecüm« un6 »!Ie lülsi ^22, 6«,» »!n6 6!e^r»ber."

Hu6ere spreenen von 6er 2»uberei 6er Hraber, ^ie .ius ürf^brunß. In

6eu 8. ß. I'osa/nt 2um?eut»teueu (verk. im XIII. ^»brb., s. 2un«, «nr

Neseb. u. Iiit. 8, 87; v^l, I^itKI. 6e» Orient VIII, 542 — iob besitze 6i«

lürßäu^unF 2»r Hu»^. 1834, 36 LI, be»on6ers p»ß!n!rt mit »n6«reu Ivpeu

»Is <3eu. u, Nxo6.) liest m-ln: „I^oeb beute ßiebt e» 1«m»eliten,

belebe in s6er Lun6e 6««^ Ifsmen« ^Uotte«^ beiv»u6ert »in6 un6 inn in

Huieinbeit »u»»preobeu." ^oset b. ülie«er 211 I5xo6 20, 1 (bei ftei^er,

nlelo Lboln. 80) Iceunt »i-kbikone ^Ve!»e, gelobe 6ie Xriilte 6er 8tern?

6ureb 1'»,Ii»MÄ,ne bericbiieben. 8»muel 2«i2», Mz^a,' (Ha//»m ^l. 9?)

bei ^oeb. H^Iemanno I. 0. t. 1b (7» e6. N»,Ib.), tubrt 6!« U»ntilc, veleue

sieb meiet bei 6en ^r»beru, selten bei »n6eren I^»tiouen ün6e, »ul

pb^sisebe uu6 n8vebi8ebe Momente 2urüell. — Üeturi6eu uu6 Hr»bei

vertreten bei 6en 8p»teren Tutoren 6en l8l»w.

20) ^u»»l «u Len^Ä,miu von 1u6el» II, 239 ((3e8«.mm. 8obritten I,

153).

21) 8. 2. ü. 6ie Leitung "I'HUN ^»br^. XIX, 1875 8. 51.

22) 8. u»ment!iob L»b» Ls,tr». 74 (oben 8. 250 Hnm. 16) un6 «»«eli

b»8ob»n» 26K über 6ie l3e6eutunß von 2ll^ (^>^z)^ vßl. ^i««», Iiitb!

6e» Orient IX, 634, unten ^nm. 53.
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ems» ^»^j. »oueiut im 1'»Imuä (^boäa, 8»r», Ueuaobot 69b) er-

lialteu, nämliob 'i?, uäer 'i? 12.")

In einer I^eßeuäe (üeraobot 6 b) nimmt äer ?roubet Nli»,

äie 6e»tlllt eine» 1'»,^'. »u, um eiuem 8üuäer äeu L^ovl üb-

luliHueu ^^). lu eiuer »uäereu ((^bulliu ?) »eblie8»t »iob eiu

I^H. äem reiLeuäeu kiuobll» b. ^»ir im, uuä tbeilt sieb »ueb

ü»N äer I'Iun» «um Durob^auß.

lu äem berüobtißteu Ijuobe öv^«»', belebe» im XIII. «labr-

üuuäert »ion tur eiu VVerK äe» 8imou b. ^oobai ausgab, ieult

Hnoil äie 8tllÜÄße äes Il^jiteu uiebt, vvelober äie Oeleurteu

gleitet ^!>). Niu <Iu«e (II, 45 b) erweist niob «,1» Dusüebtißer;

N'i2n (sebeiut nom. ^. III, 21 b, 22 b) biilt läutere Vorträge;

eiu alter HIauu begleitet ul» ^l. äie Oelebrteu, um vou ibueu

2U lerueu (II, 95)^«); «eiue eißeueu Lemerl:uußeu: ,^iu s ist

ä^ei — ärei siuä ^vie Niu»", ^eräeu »I» luorbeit oäer

eitle Ileäe be^eicbuet, so ä»8» äer 1. bier au» äer Lalle lallt.

Im m^Ltisoueu Hliär»»ob Lutb (8uvv1emeut «um 8obar, t. n

4 eä. I'bieußeu; f. 38 eä. Veu.) iuü,eut äer 1?. eiue Lemerlluug

üur lieäe äer <3elebrteu, Moraut eiuer äer»e1beu »ugrult: „Heil

Lueb Igrael! Da»8 »ueb äie I^eereu (Ißuorauteu) uuter Lueb

23) Vßl. Hob,-, üiblioßr. XIV, 29. vi« uierbei vor^ommeuäe H,u-

»«uäuuß vou 22l< mit ^U äer ?er»ou teult iu I^evv'» Ifeuuebr. Wl».

I, 112; vgl. Cuülä. V^U. II, 202: '1? 12 „»1» reiste".

24) Die V».ii»ute »U"N „8euueiäer", bei Naimouiäe», Lriel»»mm-

^uß l. 47 ^m»t. (»utßeuommeu in 1'^m»,'» Lammlun^ äer <3ut«,«nten

» Ibv) i»t »u »ieu eiue »euleeliteie. It».»eui »eueiut iu »eiuem leite

nur eiueu ^irlllieueu 1»ü. ßeu»bt m b»deu. Iu eiuer oiiue Quelle «,u>

ßesübiteu l.eßeuäe (^aii»i llutu § 607) «r»ebeiut Llia eiuem frommen

m <3e»t»It eiue« H,r»l>er».

25) Vuu (3ei«teru äer Ver»tordeneu, veleue 6eue!mui»»e mittueileu

M«u, ^ie Leumieäl (I^,itb!. äe» 0lieut VIII, 525) beu»uutet, «teut

l^iebt» iu »eiueu Oitateu (II, 49 i«t ^onl vruekkeuler, vie IV tur III).

26) „Weuu ieu eiueu äer Illldbiuer (Neleurten) «eue, äer »ieu »ut

Heu ^Veß degiebt l1^li2« ^3U «2»"; u«i»»t 6l«: ,,»o ßeue ieu »1«

"l. ll8,eu"? vßl. III, 186b «H^'U IN'» »I» ?».ltieip. Die Lpr^eue 6e,

8«n»i «utiieut »ieu bell».uutliou 6er v?i»»eu«ell2i'tlieueu Loutrolle:

^32 «2« vLre eizeutlioli: „tr»ße ieu" (äie L»ß»ße?). In äer llu^uliili-

«üsen 8teUe im Niär».«eu »utu l. 38 l»ei»»t e» « 3'' U »1NN 11NU, N1N

N'1r>2« 1>>3ll 711N1.
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In äen, init Nänronen^) aunFSsoniuüollten 8onäerd»ren

Nr^iinlun^en cle» reißenden /iaö« in»» Fss^ iNana, Melone Iil5

Keute 6e^en8tanä verLenieäsnartißer ^usleßunß ßedlieden

»inä'l) kenlt auen äer 1^»^. niont. ^^) 80^^ äer Namen

^br«,b»m'8 8. 199 H. 909 («um Ifameu '2N1' einer Zauberin v^l. Ilebr,

Viblioßrapbie XIII, I3l). — Die Zauberei 6ureK uubeiliße Mmen

^ir6, im Ueß«n»»tl! üur ^Vei8beit 8»Iomons 6urob H^nvenäun^ 66s reinen

Notteünamens, »I» ll^lsi '22 riU2N (Weisbeit 6er NorßenILn6er) de-

«eiebnet; (v^I. 1 üöu, 5, 10, 8ob»r I, 133K (vgl. ^. 49); 6ie ü»bb»I» 6e,

XIII, «I2bruuu6ert8 bringt 3ie mit 6eu lilL'^si (Lebaleu, bö»en Leistern,

6em ^uzüu»» <Ie8 bö»eu krinelp«) 06er 6er N21^t'NN N22^>U (6eiu

äusseren l'brou^llßen, 6en 8enut2«nßeln I8m»,e1'8, üzau'» un6 6er?l)

Nationen, 6em Holstliate 8»t»,n8) in Verbin6unß, s. 2. L. ^osepb <3i-

Klltilia, <8o^tl'<i« ^!e<ie^ k. 44: r^l^N !l?22N (<iie»eibe 8teile eitirl

llillkut Neubeni t. 49», «6. ^Vilm. 1681 »us <3Haa^e t)»»«l k, 62», ^0 ien

»ie in bei6en ^U8ß»beu niebt <in6e); Uenaobem Iteo»n»ti «u 6en,

25, 6 f. 57»; Neuronem Ziuui k, 2<1b; H,br»b»m 8»b», ^e^or

^a>H/a^ k. 26b, ^oebanlln H^Iemauno, <8<H<?»»' ^a><Ne«o^ei! k. I2g

(14b «6. Ü»lber8ttl6t), 6ie (ü!t»te bei H,br. I>l»ni»6o lu ^es. 2, 8;

Neuronem ^8»r^'a, H«n/'e ^/om» bei ^»IKut Neub. t. 686. — 8»!o-

mo Vuran, Mlio^e?»et Mülwa f. 35, vertbei6ißt 6ie I^eßen6en ge^eu

Hierouvmu» 6e 8. Ü6e un6 bemerkt mit Le^iebun^ »ul ^e». 2, 6: „Lie

«iuä voll Zauberei ^i« 6ie Ü1P 'V2«, 6. i. von Heu d^VH^LN !2

^/etll»', ^V«L«e^ un6 ^3e<lm<i un6 »!le Ü^si '22, 6»« 8>n6 sie Araber,"

Huclere «preeben von 6er Zauberei 6er Hr»ber, >vie nus NriKbrunß. In

6eu 8. ß. I'osa/ot num?ent»teueb (verk. im XIII. ^llbrb., «. Zun«!, ^ui

Lesen, u. Lit. 8. 87; v^l, Litbl. 6e8 Orient VIII, 542 — iob besitz« 6i°

Lrßäu2un^ «ur Hu8F. 1834, 36 LI, be8on6ei8 p»ß!uirt mit »uäeren Ivnen

»>8 6en. u, I2xo6.) lie8t m»n: „I^oeb beute ßiebt e8 Ismaeliteu,

melobe in ^6er Üuu6e 6«8^ Ifllmen» ^(Zotte«^ bev?»u6ert nin6 un6 inn in

Ilureinbeit »U88preeben." »losel b. lülieser^u Dxo6, 20,1 (bei Oeißer,

zlelo Lbofn. 8V) Kennt »rabiiobe Wewe, gelobe 6>e XrKlte 6er 8terne

6urob 1'»Ii8maue berllb^ieben. 8amuel Zniü», H!s^«,' <?^ey/l'm ^k. 9?j

bei ^loob. H,Iem»uno I. 0. t. 1b (7», e6. Halb.), kübrt 6ie NantiK, velede

sieb meist bei 6en Arabern, 3e!teu bei »,u6eren Nationen ün6e, »uf

pb^sisebe uu6 p8vobi8obe Momente «uriiek. — Üeturi6en un6 Hr»be>

vertreten bei 6eu 8pLteren Tutoren 6en l8l»m.

20) Z«»« «u Len^smin von 1?u6e1» II, 239 (<3e8llmw. Lebrilten!

153).

21) 8. «. ü. 6i« Zeitung 1'HUN ^»biF. XIX, 1875 8. 51.

22) 8. nllmentliob L»b» Latr» 74 (oben 8. 250 Hnm. 16) un6 lla°c!i

b»8ob«,n», 26 b über 6ie Üe6eutunß von ^^ (>—»^); vßl. ^»MW-, I>itb>

6e» Orient IX, 634, unten H.nm. 53.
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eine« l'aü. »olieiut im 1'lclmuä (^ooäl>, 8»r«,, Neuaouot 69b) er-

lmlteu, nämlioli '13, uäer 'i» ">2.'^)

In einer I^eßeuäe (üer»oliut 6 o) nimmt 6er krovuet Nli»

äie 6e»t»lt eine» 1'»)^. »u, um einem 8üuäer äeu üuvl an-

auimueu"). ^ einer »uäereu ((^lmlliu 7) 8olilie88t »ioli ein

l'aÜ. äem rei8euäeu I?iuoli»8 l>. ^»ir lw, uuä tueilt sion «,uoli

ilmi äer ^Iu88 2um Ourolizauß.

In äem oerüoütißteu lluolle Ho^«»', Helenes im XIII. ^»nr-

liuuäert »iou lllr ein ^Verl: äe» 8imou n. ^oou^i au8^ad, leült

2ueu äie 8tat?aße äe» Il^iteu uieut, welouer äie (Helelirteu

gleitet 25). Liu ^o«e (II, 45 d) erweist »ion »I» IIu^ücQtißer;

7N12N (»eueiut nom. ^»-. III, 21 b, 22 l>) uält läutere Vortrüge;

ein alter Hlaim begleitet »I» 1?. äie Oeleurten, um von iuueu

2U lerueu (II, 95)^«); «eiue ei^eueu Lemerlluußeu: ,Ziu» i»t

ärei — 6rei äiuä wie Niu»", weräen »Is ^iiorüeit oäer

eitle Leäe de^eiouuet, »o ä»83 6er ^l. liier »U8 äer Lulle tAIlt.

Im m^stisolieu l^liärllgoli Lutli (8uvvlemeut 2um 8ou»r, f. n

4 eä. I'lüeußeu; l. 38 eä. Veu.) mllelit äer 1. eiue LemerKuuß

«ur lieäe äer (Helellrteu, woraut' eiuer äer8elbeu ausrukt: „Heil

Huoll Igrael! D»»» »uou äie I^eereu (Ißuorauteu) unter Nueu

23) Vßl. lleb,-. Zidliozr. XIV, 29. vi« nierbsi vorlc<)mm«n6e ^n»

»eu6nnß von VI« mit ^N 6er ?sr»on tenlt in I^ev^'» Ileunebr. Wn.

i, 112; vßl. Cnuiä. Wd. II, 202: ^F 12 „»!« reiste".

24) Die V»ri»ute l<U"N „8enuei6er", bei N»imoni6e», üriek»».mm-

Illüß l. 47 H,w»t. (»utßeuommen in 1»!«»,'» Lammlunß äer <3nt»<:nteu

u, 150) i»t »u «ieu eine »enleeuteie. lilleeni »oneiut in »einem lexte

»ur einen ^irlclioneu 1»,^j. ßen»bt 2« u»t>en. In einer oliue Quelle »,n-

ßelübrteu I^«ßeu6e (^aii^t Itutn ß 607) er»odeint Nli», einem frommen

in tte»tlllt eine» ^rllber».

25) Von Neistein äer Vsistoideneu, veleue 6«ueimui»»e mittneilen

«ollen, vie 8onmieäl (I>itbl. äe» Orient VIII, 52b) denauntet, ztent

Xieut» in »einen t)it».teu (II, 49 i»t ^onl vrneicfenler, vie IV tiir III).

26) „^Veun iob einen 6er üabdiuei (Neleurten) «ene, 6er »iün »ut

äeu WeZ deßiedt N'irQ« 1'VU »I«"; nei»»t ä»»: ,,»o ßene ien ».1»

I. u»en"? vßl. III, 186 d «»"U IN'» »I» ?»rtieio. vie Lpraoue äe«

8«!i»i «nt«iedt »ien beil».nntli<:n 6er ^i»»en»ou».itli<:neu Oontrolle;

1'3U «2« viire ei^entliou: „tr»ße ien" (6ie L»ß»ße?). In 6er Hn^nlüü-

l«u6en8teIIei!nNiäl»Lc!dIiutlli.33nei»»tes l<3"U «irill IINU» N1N

^'1N2l< 1'?^! N1N1.
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voll 8inä äer I^ebre uuä ßuter ^Verlie!" worauf äer l'. mit

tneilt, v?«,8 er ßenört bat.

Die»« ^nv^euäuuß äe3, im XIII. ^abrbuuäert läu^8t ausser

Oebraueb ßel^ommeuen H^U8äruoI:8 »?^'U gebort obue 2v?eile!

2U äen Nitteln, woäureb der I^äl3ober 8eiuem N8euäevi^ravüi

8obeu ^VerKe äen 8tempel äe3 H1tertbum8 autärüellsn sollte

§3.

H. Va8 dibli8obe ">"V (8obn I8mael8) i8t im älteren

Mära8en nur 8ebr 8elteu «u iiuäen (vßl. unten ^)). Der üuuä

äer ,Aeäarim" bellt äen ^Volf au f^alllut öalalc ^ezeu ^ul.,

f. 242 a, al8 Leleuobtun^ von 8nrüebo 26, 17). Nationale uuä

me88iani8ebe Le^iebun^en lluüvlt 6er Niära8eb an 2obl. 1, 5.

>Vie äie „2elte Xeäar's" frei 8inä voiu .loobe jeäe8 6e

8en(inte8, 8U auob l3rael in äer 2uKunlt. ^ie ^o8ek eiuzt au

äie Xelte Xeä»r8 verfault wuräe unä 8eine lauter erwarb,

äa e8 nei»3t f<^en. 47, 20): ,,^08ef llaukte 62,3 Fau^e Dräreie!»

HeF^pten8" sman 8iebt, 6er Homilet nimmt e8 mit äer Uatio-

nalität liier uiobt ßeuau, an äie 8»ätere I3err8ebaft äer Araber

in H^e^^nten i8t liier wob! niebt 2u äenlcen^: 80 wirä einst

l8rael äiejenißen in äie 6elanßen8(:balt tubren, äie e3 in äie

(Fetanßeu8<:balt zelübrt (LN'21N!? U^iV). In Niära3eb ksalm

120, 5, wirä ^VU auf äie feinälioben 4 ^Veltreiobe bexo^en,

äie naebfol^enäen 2elte Xeäar'8 (al8 beimat3lo8e ße^ebiläei-t)

äienen äaber äeu 8väteren Diestern 2I3 Lexeiobnun^ äer

Nusbmou. V^l. aueb öden ^nm 18. — In neuerer 2eit de

^eiobnete man mit ^ip äie Xo8alcen unter (^bmelnieki (1348);

Xaraiteu benennen 80 äie (Üba32ren oäer 'lataren (Neubauer,

^,U8 äer ?eter8bur^er Libliotbel:, I^ein^i^ 1866 8. 34, Ils,

150).

(5 ll^1)N (I ^br. 5, 10), aueb ll-'^-iH^: uuä ri^H^: virä

äureb Le^iebun^ auf Na Aar 3väter «u einer liexeiebuuiiß

für l8maeliten. ll^^H!'! tur N'!?«?»«^ in Oene8i8 üabb» ü»v,

98 f. 86 bält ^eäoeli äer Kommentator l8aouar für einen Irr

tnum.") V^I. unten § 10.

27) F«^»i, I.itdl. äe» 0rient VII, 78« u. LibI, >1»ä. II, 269, verüeie!!-

uet I,ö^eil3t»min8 2''?^!': V1^?, H,m»t. (1818) »l» «iue ^utvuit Nil!«!'»

s8»db. 31) „au sie lluß.iin«! (vgl. lloe»t'» Oataloß «o»entu»I 8. 743) -

vsbei ^,HN lür UnßHln (^»13. I?» 83, 4 bei Luxtorl, Lei. p. 594) «,
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^). ''ilVId 8»,l2,2eue2s) l,^ ^HZ 8. ^. ^ larßurn 2U

Osnes. 37, 25, 39, 1 für „l8m»eliten"; I^et2tere3 zenen äauer

llie Nrl^Iliruu^en »u ver8ouie6eneu 8telleu. Die Le2eioliuunß

p-,2 8«ueint eine vl>,Iä»tilli8cue geblieben 2U sein ^^). Die 2elte

äer ^PIV unä 6er l8m»eliten, >ve1olie von »U88en 8ouiuut2iF,

zcnv^»r« uucl 2erri»3en, von innen voll <3I«,U2, treten ein kür

äie 2elte Xeclar's (^elamäenu oei ^atan, nient ßeullunt in

^Ulnt 2u Nuin. 24, 6 f. 244 o, vßl. 2U Holil. 1, 5 § 982,

Äiclr»8en Uonl. 2U 1, 5 f. 56, ^vo 2ulet2t: „Iswaeliteu" unä

<l»uer letztere in Nxoä. Ladb» X»v. 23 f. 108»; vzl. »uon

unten <?.). Im )'eru8Ä,Iein. I'almuä i»t voin 8»r»2eni8onen kleräe

(8llno. 5, 3) 6ie liecle. Die 8ar»2euen ver2enren äen 8ünäeu-

boek in äer ^Vü8te (^om» 6, 3). Niue ?erle entfällt äein

liöniß 6er 8ar«,2eneu unä wirä von einer ^I»U3 vergeulun^eu,

welene ?inou»8 b. ^»ir l>er»,U8<inäet (Dem»i 1, 2 l. 47 b).

8ünon n. 8enet»on, weloner »n eiuern gekauften 8»r»oeni8enen

("pl^ll) Ü8el eine?erle üuäet, ^ielit 8ie 2urüelc (Lada IHe^i'-v

2, 2 k. 175 d; in Deut. L»oo» X. 3 k. 218 eä. 1732: <?«?»«',

äalier „Kräder" dei I^auäauer, in !>2,nllel'8 Nou2,t88cnrilt II,

127). Nin 8»r«,eone 2eißt 6er Xeuobi», ä»8 8enwert, v?omit

,^ »r ^2,2 »r" ^etöätet worden.^°) ^iu iuei8teu i8t in neuerer

2eit^l) eine I^eZeuäe (Oene3. liabda X»v. 48) oitirt v^oräen,

üereN Obemeä V, 201, VII, 268, meinen 0»tll>. Loäl. p. 2912, 2950,

unä äie Oit»te in äer Xeit«el>r. 6er v. Normen!. (3e»ell«eb. La. 28

8. 654.

28) V^I. Naebriobt über äie 8ar»2enen vor dem I»l»ln von /?e /^»'tla

«i'l/^lln, dei X. 13. Oel»uer, Hlonanieä, ?r»nllf. ». 1^1. 1810 8. 3093.

29) stellen bei A»t»n 8. 260 eä. I,anä»u; Luxtori, I^ex. ebalä. p.

1558; I,evv, Ob»Iä. >Vb. II, 192. „lMuüß" lcoiumt äer ^u«ärueli ^erlläe

niobt vor, wie Hi. <8ae^3, Leitriiße I, 40 »u^ieot.

30) Die läentiüeirunF äe» 12l2 12 (f»I«eb -!l2t'2 bei 3»le u. »on»y

Nit 06eu»t (6>ae<«, «e«eb. IV, 334; vgl. ^. vie^Hei:, Die römer-

seinälieben Leweßunßen ini Orient u. ». w. Ilerlin 1869 8. 48, 112) ^e-

Kürt 6. N««el, H,rt. 5uäen 8. 185 (vßl. Litbl. äe« Orient II, 469). I^etü-

lerer bringt »bei ä»ruit <iie 8eete äer ^V«Hel>i in Verbinäun^ (über

veleue «. H»»rbrüeller «u 8eb»br»8t»ni II, 413). Nit Obri»tu» iäeuti-

2«irt äen 12t2 12 »ebon ^4i?«w«nsl bei öu^lo?'/', I^exioou p. 1583 (vßl.

i-erz,, Keubedr. Wb. I, 240) we^en äer Verbinäunß init äew „Kleinen

Hörn" äe8 Daniel, worüber weiter unten.

31) 8«non bei ^«l««!, in Leuj»min II, 242; Oe»».miu. 8ebrirteu 1,155,
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256 <3t««n«oHnelH»', ^olemlee^e untl «/>ola</«tl«e^e /<!<«»'«<«»' etc.

>vouaoli äis ärei Nu^el — äis uaoii «.näereu lHuelien (Nääu-

»oliiii 32 i>, Lab«, Ne^il», 86)'^) äem ^drllüain al« ,,^,r«,t)«^ er-

zolieinou — nioli von eiulluäer uuter3ob.6iclsu: Nuer »eüeillt

ein 8»r2,oeue, äer 2^eite ein ifabatiter ('U112, v^I. unten

HI) äsr äritte ein ^raber.^) Vßl. auod § 10.

A lll^I?, 8oüii i LiQaol» uuä Lruäer Xeäar'», vertritt

»Pater mituiitsr äie Ismaelitell. 6e3eiiiu3 u. H^uä. iäentiLeireu

äie ^at)2,täer, ^veloue nur iu iiltereu Niärazonini als ^uii:,

>vou1 auoü «niri22, ''»N'p:, fsoraeue, äer) vorllaiuiueu.'^) Den

sviitereu, au» «,ri>,lii8oueu «Huelleu Lonävkeuäeu «luäeu ist äie

„uat>2,täi8LQS ^ßrieuitur", äas NaoniverK Ibu ^Vllhsüi^li,'», »neu

als „Kuptisoue" de^auut. ^^

8 4.

H'. ^XVÜV^ Isuiaelite i»t »Mter äer ßewüuulioüe

H,u»ärue^ tur Nuiiilmmeälluer ßeivoräeu. ^>>) D^, Hlulll>mwe6

32) Vßl. <?elge^, Wag b»t Nubllmineä ä. ^uäentb. u. ». M. 8, 129,

5, He«»-, lieben H,bl»n»m« 8. 38, 154,

33) Nit äeu I^^V «inä niobt «u verveeb»eiu äie ^1^'V oäer ''IPV

6. n. «o«l«i; ». uieiueu Vurtl»z: Die tiewänpiÄenI. Llemeute in» lleu-

nebr. 8. 25; /la^ozio^i üreob Uillin 8.1, I'rilnlcel'» ziou»t»»<!br. III, 181;

Hl. H«o^«, Leitlä^e II, 26.

34) 8. äie Litate bei HapePM't, !f»t»u 8. 75; mein: vi« tremä-

»vr»ebl. Nemente 8. IN; Le»ebueiäun^ äer H,r»ber 8. II; I^itbl. ä. Orient

VI, 247; <8. t?ll««el H,rt. ^uäeu 8. 164, 165 >>a äie 3 Llinäei: H,i»bi».

N^ud« 8el»ini», K»,bat2ll, n,u» ^er. 8ebebiit 6, 2 l. 53b, Nen. Llibb^

X»p. 44 Vuäe); Ou^e«, 8xr»obe äer zll»enu», 8. 3, 122; Hel/mon»

«z^IVUri U1N, ?ltlß 1859 8. 9 unä äie Lei-ientißUNß in äer Ilebr. Liblwßl.

IV, 96; ^i<i. ^M, kremä»pi»enl. üeäen»»rten u. ». v. iu äen l»Iwuäen

u. Niär»»ebim, I^eip^i^ 1869.

35) 8. äie cütllte iu Viionov'» Hieniv, Uä. 52 8. 493, 499; vßl

üeen»i b. ^»obei 2u ?«rie. Kullb k. 22 b unten eä. 1544: »^2871 71112?

ll"^»un, 1. Ü'IZlZN. — Vßl. NöläeKe iu 2eit»onr. äer Denken, «oi^,

tte3eii»<:n. La. 29° 8. 445.

35 b) ,,^IIe lfatiuueu, v?e1eue «um 6e»et2 äei I»n>»e!iten (lii

U''^l<3»V'', ä. b. I»I»iu) bel^ebrt ^uräeu (l2LN2lll), v^eräeu n»eb äeu-

^eui^en bsnllunt, belebe sueist äie»eu Ulauben »nnllbmen (uuä) vo»

8»uien I«m»s!» Villen," «Iu» et ^lbu, /^^»«»»IV, 42 Lnäe, uuä ä»l»u»

v»br»ebeiulieb bei I»i.Ic l'roki (I, 6, 8. 48 eä. 1873, vo iu äei Ante

eine NiuveilMUß keblt), »iobei bei lobi» b. illo»e ^oben, ^/«««« ?aii"

vueb I I'r. VI H»u, 2, t. 240, oäer t. 13ü eä. 5e»nit2, vßl. ljesebneiänuß
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^4«/^ng 1^//. M^!l«e/»e /Vilemi^ yessen tlen /«lanl 25?

»elb»t ein NaoliKoinme Inmllel'» 8ein 8c>IIte, 80 vertreten äie

Hb^e8to8senen I^ilmilienßlie^er, L8 n u, n6er ÜI äo m,^°) unä 18-

m»el 6ie 'löenterroli^ionen OKrintentnum unä l8lg,m. ^tier

<iie ältere I^e^euäe liefert üder äie ?ei8on l8Ulae1'8 8elb»t,

lll» 8tellvertreter8 äs» »Iten ^rllbertbum8, 06er aueli nur in tlieo-

reü»elier lieelitferti^ung 6er ^U86rnänIunA Nateri»! ßenuß,b')

mvon nier Niniße» i^ervorLulienen i8t, n»,mentlien bei 8nä>

leren Tutoren in nolemisener ^uwenäunF vorkömmt.

6e^en I8mael8 wunäeronre liettunß erneuen 6ie Nnßel

Liureäe: „6er Nen8el,, äer ein8t äeine Nnäer ^virä veräur8ten

!a»sen, 6e»n will8t 6u ^6ott^ einen Lruunen reißen?" 6ott

envieäert: „Ion beurtneile 6en Nen8olien niont n»eb 6er 2u-

Kunst, sonäern naen »einer (He^en^vart (6ene8. 21, 1?)."^«)

öer Araber 8. 6; sie beisen ü»p. L'obi»,'» «ins ein ?I»^i»t »u« H,IKo).

I»l>i», ee!b8t ßobr«,u«nt ^ll?UU>''lllv!? <ür türlli3en im Ueßen3at2 «u

'2N? «.r»di8ol>; ^.L^rj» 6s Ito88i im Xaedtraß üu X»p. 6, k. 112 o es.

Min», k. 309 es. ^ien, bemerkt, s»83 -^5«5»Ulll' de! Ibn I^8rll »r^Kiseb,

»lebt türki3el> (^2",^iri) Keseuts. — lieber Ver?seob8lunß von ''^XVUH'l

unä -^«^W-> 3, meinen O»t»I. Nos!. p, 2259,

36) 8. unten tz 6, — lieber ^x? uns sie et^»i^e Ueniebunß »uk äie

^iavn oser nnf 1L2t 8. sie lüitate in meinem ^/e«ils/l /^iie^at«« ^n. 291

». 33, /nioi'no »tl «le«ni I/atsmlltiei eoe, leite?'« «l /)an K. ^oneompaFni

Kon,», 1863 (—1867) p. 13, 20; vonnolo (in Virobo^'8 Hroniv Ls. 38

!?, 88), 8onsernbsrueK 8. 24, .4. 13; Ilebr. Ziblioßr. XV, 68 (ser sort

«r^iilmte Hrtiliel von 8«,eb»u l»ß mir »Is Oorreetur vor, wurse »der

-urüokßesoßen). Heber sie ^era ^>2^l< (3z>»ni8l:b6) vßl. t3»v»nß08,

ll>«torv nt Uub»m. vvn»8t. I, 372; v. U. 2, XXIII, 626, 637. — 5a!lo b

HIllor«ono (Los. b. Uünonen 261 ü»p. 5 k. 103 b) demerkt: ,,2u äie»er

un3«sr 2eit, nämlien im ^1. 5136 6er 8enöptni,ß, llnen 1376 6er Inollr»

n»»i«n (NUVÄtl), 778 ser ^r»der, 1414 -iLÜt^ (»o), ^eldies in äer ver>

n»en!är«» 8pr»ene 0»,e«l>,r (^ll<^V) genannt ^virs, naen sen ^l»neilen

äe» en>7«?iiräißen Löniß» Von H,!tan»o, Xöni^8 von <ü»8ti>ien, Melone

<iie ß«u»u«8teu 8ins, sie K?ir 2« un8erer 2eit in Hiinsen n»den, ^vie sie

8«tr»ontunA (^''V!^) vexenßt, uns il?ie ^l. />e«i l>. <?e»°««^oni 8el. Hnßes.

!m 28. X»p, se8 1.1Iieil8 se» V. I^lllet. ses Luone8 ^/ilo/iamoi /l«.Ho/>em

sser detr. "lneil i8t unesirt^ «i^üimt, v?irs sie 8onne »m 1. NLr? im

itO" äer I'isone »ein eto."

37) Die ^iontiß8teu 8teIIeu 8ins «.n^e^eden in 3imou b. Melius»,

?ei»er'» ^Vao/lalat <8o/limeoni f. 35 uns gro88eutneil8 de»,rdeitet in /i.

Hee?'« Irenen ^dr«.N2m», 8. 49 ik.

38) ttene». «»dd» X»p. 53 Lnse; v^I, I^xos, liaddll Xltv. 3; ^alkut

n, 94 u. H. bei Leer 8. 171. Vie8e I^eßeuse 8et2t eine »usere vor«.u3,

^l>l>»nö!. ,1. N«N. VI. 3. 17
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Ismael ist uiobt als „8amen ^brabams" anzugeben <^>er, Ae-

äarim 2, 2 f. 164 b bei ^ate, v^I. ttalat. 3, 16; 8. ^ecloen Nxoä,

Labba Nnäe Xav, 5, ^vo "«-n aul Usau unä iLmael begoßen

<vir6, freilieb nur in liüeksiebt auf clie »eßvvtisobe (3eflUlßeu-

sobakt) uncl mit äem Iluuäe verblieben ^Oeu. liabba üau. 45);

^brabam lcanu ibn niebt retten (8vnbeclriu 104). 8o lanße

Ismael niebt seine Hancl uaeb äem Heiliztbnm au5

»treeilt, „v?ubnt er" (6en. II. Xav. 45, 66). — Nöebte m»n

bier niebt an clie Lroberuuß Jerusalems äurob Omar äenlceu'l'

Hsnä cloeb ist äie (Huelle iin <3»N2eu älter. Ismael !»t äei

Vertreter äer ärei Hauvt8üuäeu: Huüuobt, Norä unä Oötxen

äienst sOsn, L, üav. 63, läeebai, Oomm. I?ent. l. 31 o); er

dringt, 15 ^abre alt, ein Oöt^enbilä (u'?^) vom NarKte (Nxoä,

liabba Xav. 1);^^) er unä sein 8obu Neb a^j o t begeben IneeZt

an Uaeblat ^Neßilla 1? eto.). HIs von Oott äen versebieäeuen

Nationen clie l'nor» angeboten ^vuräe, sollten clie Ismaeliteu

sie niebt annebmeu, ^veil es äarin beisst: „Du 8oll3t niobl

steblen!" äeun ibr ^buberr ^var ein Dieb (8ilri 2U Deuter, 32,

f. 142 b eä. ^Vien, abweiebeuä in kerallim des li. Lliesei

Hau. 41, vzl. unten ß 21). Tabbalistisobe Tutoren (llle

naebem H,8ar^'a in ^4««»a H/«'»««»-«^ an^ek. im Kleinen ^al-

Kut lieubeui s. v. U-^IH!« n. 49; Naltali b. Jakob, ^mei

^«-MeiecH ??, anßetubrt bei l^lia üobeu, M'^a«^ ?VH>Ao?

uaen welcner Muße ?rie»ter 2ur Zeit >feduklläne2»r^ von äen iLnweliteu

mit »»I^ißeu 8pei»en de^irtnet ivuräeu; so ullen äer älteren Quelle, jer,

lallnit, ü»n. 4; äen MUßereu loißt Leer !. e. 8. 171; vßl. uoou ä^e

Ver^eisun^ in Lxoä, Itadda üav. 2? mit Itüellsient auf ?rov. 27, 1V.

Vßl. Llieser o. Hlose 2« »en. 16, 7 (lloä. ^lünonen 210 t. 102) unä

?erie. Lo (k. 149 di»); ^or. I.llui»,äo «u ^es. 21, 13. 16. Olkenb«-

deziekeu »ioii »,uk 6ie»e 1,eßeucle äie ^Vorte l<lN . . llUli!l ^2 «2 21H

l<?22t2 ^T^UN in einem llvmuu» bei <8cHo,i', ^e-t?/l«l«l« IX, 47; äeutlieli

ist sie ^i«<ielßeßedeu in äer LIeßie ll^^Ll<l fl^lN''^ !1 112? (»z>an. ltitue

e<i. 1581 t. 328); <iie Ismaeliten »ins uieut ßeu»uut in 8»mnel» 'l<2

N2'p (ä»». 341 u). * Die Nnnenäunß äer Lngel lautet in lanonum»

2U 6ene». 29, 31 eä. ^mgt. l. 3b b N«-, U^21VN ril< NLP^ 1'ri??

U'^VN, „äer äie Vorüberzieneuäeu derlluden ^irä"; Leer 8. 51 verbin-

äet eine?»raunra»e äiese» eiukaonen 8at«e3 mit äem (viel p»«3enäeieu)

Ninifllnäe äer ».näeren Quellen.

39) U^^l, >123 iu ^aillut tz 833 5 265 (^ol, 4, uiout menr »iu

6l/«, », äikseu eä. Wien 1364 t. 72 ä.
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^, v. ^«?u«-> l. 2546, eä. I^emderg u. dei Heiloriu l. 1416

unter kiuedas) lassen äauer äie 8ee1e Ismaels iu äeu Nsel

äe» kinebau b. ^aü' taureu, welouer ßestoulen wuräe, um üie

Dieustänle äer Ismaeliteu 211 büsseu.

Dem ßeßeuüoer maeute sieu äas Oetulil der 8tammver-

wauätsonalt äoeu einizermassen ßelteuä iu äer Verlieissuu^

au ^oraimm, äass uoou oei »eiueu I^eo^eiteu Ismael Lusse tuuu

iveräe.") Iu einer 8euteu2 liao's ueisst es: „wiener unter Ismael

ül» uuter eiuem I^remäeu".^l) Diesen Dualismus ärüelct äer

Verlasser äes Luenes Ho^a,' (II, 86) iu kolßeuäer Formel aus:

,,^l» Lesonnitteuer wirä Ismael dl«, ein Neuseu genannt, »der

eiu wiläer «12" (6eues. 16, 12; v^l. Hieb 11, 12, 6eues.

liadba Xav. 45). I^et^teres ist ein Ivvus lür Ismael ^eoliebeu

(». § 10). Der ^Viäerspruou ^wiscuen 2. 8am. 17, 25 uuä

1. Ouron. 2, 1? wo («)^r,i Israelit oäer Ismaelit genannt ist,

mrä äaäurou aus^e^Iieuen, äass er seiue Hütte oäer seiu

Neuwert gürtete, wie Ismael (ein Ismaelite), uuä svraeli: lou

l>riuß« um, oäer werde um^ebraont; wer äieses 6eset2 uiout

belolßt, wirä erstoouen! ^).

Das k'amilieuvernältuiss ärüetlt sieu auen iu folßeuäen

I>e^euäeu aus. Die eine (au Oeues. 42, 1 llnüulenä) lässt

,/aliot) 2u seinen 8öuueu saßen (1?aauit 10 b): „2eißt euen vor

l^sau uuä Ismael niont, wenn iur satt seiä,^) äamit sie euen

uiout beneiäen". Niue auäere (8vuneäriu 98, 6eues. liauba

Hau. 61) lasst äie 8öuue Ismael's uuä Xetura's vou äeu Israe-

liteu vor HIexauäer N. iur Drntneil wräeru.

40) yueüeu dei Leer, I. 0., 8. 123 H.. 17? 21 8. 21; 8. 193 4. 833

eu 8. 78; ». auou 1°»rßuiu ^e». 49, 24.

41) Vßl. O, ^oFinann, N»r 8»muel, I,eip2iß 1873 8. 39 uuä uuteu

42) N» lieZeu 2^ei Leeeusiouen vor, üie eiue Her. >Ied»iuot 8, 2 k, 146

bei ^»te, v?eieuer äie I^eieutißKeit uuä 8euueIIi^ileit äer Araber iu

sei Wüste »ugeäeutet üuäet, all« 8eui?eit äer »uäereu Iteoeu«iou u»L«e

besser tür „Läomi" (Luristeu)! Die 1. Nee. üllt »neu Niäraseu Lutu

3^p. 4 Hulllug. Die 2, Itee. dat L^dli ^edaiuot t. 77, 'vo iLluael rieb,-

üger «edeiut. VZ1. <8. <8i^«»eHon iu 5«>e^e ^ci/c>n, Wiluil, 1844, II, 77,

43) „8lltt»»iu ßeuuß" (!) übeiLet^t Lr. I«. <?c««t/^e«lnli (Heu»«ere Liu-

üü»»« »ut 8»L« uuä 8itte iu Israel, Wieu 1876, 8. 4), äer im l'almuä

HutüuuualuNeälluiselieL wittert.
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Nationale ^bueizuNß vei5» sieb 8tet» änreb 8obväolisi>

unä Laster äeä ?einäe8 2il beFrünäeu. N. ?inena8 b «laii'.

äe83eu ÜUol:8iobt kür äeN be^Ieiteväen ^la^iten uuä <3efäl!i^lteit

für äen Xöuiß äer 8araoenen wir oben (8. 253) Fezeben, so!!

ßtznaHt babeu; 6ott bereut äie 8ebönfunF äreier Vinze, äer

X»8äim, 6er l8MÄ,eliten unä äe8 bo8en 'lriebg/^) mit Leüiebnnß

änk Hiob 16, 6.- ,,N» »iuä rubiz clie Leite äen liäubern" u.«. v,

8alomo b. I8»K (^ia«<?^«) erklärt: „äa8 8inä äie Araber,

belobe in Leiten in äer ^ü«te sonnen unä inr lebelauF Vieli

veiäen"; 8amuel «/«/s ineiut äa^e^en, sie Räuber 8eien äiß

Ismäeliten nn,ob Oen. 16, 12, („»eine Hancl i8t Fe^en ^lle")!

er nmebt tll8o einen Unterzebieä xvi«oben 2^ei Leeeiobnun^en,

welobe für Itasebi in äie8em I'alle iäeuti8eb varen — vie

man au» clem bei ibm veel^elnäen Gebraueb er8iebt — «ber

»uob 8«bon in äen älteren (Huelleu niebt 8tieu^ Fembieäen

3inä. Die l8Ml>,eliten, bei88t es (<3ene8. Kabba Xav. 84 t. ?4c

itu (3en. 37, 25), nnezen nur mit bellen oner mit liäueberverli

(l^ll'<3) belaäen 2u 8ein; aber (3ott bereitete für ienen l^ommen

(^lllcob) 8äeKe voll Lal8am, äamit 6er ^Vinä bineinvebe,

ve^en äe8 süblen^ (3eruob3 6er Araber — ä. b. ibrer Wäa-

ren, naeb l8»oI>Är'8 (Kommentar. — II. lfatau, äer um 200

n. Obr. lebte, obaraoterizirt ver3obieclene Nationen äurob ver-

8obieäene Nißensebaften in c!er ?orm, äll88 '/«, (vir viiräeu

3ÄZen 99"/«) von dem, v»s äie ^»n^e Welt erbislt, »,uf äie

betroikenäe Nation Komme. 8eiu ^U880lilob i»t in »bveieben-

äer Leoeu8ion mitzetbeilt.^^) ^aeb äer einen (Niär. N8tber,

Nnäe ?»r. 1, f. 8? b) Kommen ^/,» Iln^uebt auf ^lexanärieu,

^/i„ l'borbeit unä 6e8unäbeit auf äie l8Mke!iten; uaob 6er

»näeren (Xiääusebin 49 b, ^bot äe8 L. ^»tan H,nf. Ii«,n. 2 s

äer 1»lmuäau3F.) Kommt ^/i» Unliuobt »uk Arabien. Da»

letztere virä vobl niobt ßllN2 »U8 äer I^uft ^eFlitken 8«n.

44) 8o in ^ei. ^»»uit ^. 3 § 8 bei 5»ls t. 116, ^elcuer ä»«u de-

welkt: „Von äeu X»»6im uuä I»m»eliteu i»t Kein Oeieolltsi neiße^oni-

inen" («,dße»w»mt). Im b»d. I'almuä, 8>ilck2 52 d, »inä e» 4 vinße,

iuäem 6»» Nxil voiaußestellt ^iiH, iu ^aN«t «u ^e». 24 § 292 nn6

2iob 12, 6 t. 149 d dsieüt Nott „tiißlioll".

45) ^iu«2, ßOttS»Äien»tI. VoitrLße 8. 92, 1Ü9 änw, b; «n Lsn^luuiu

^11, 8. 237; (3e»»mu>. 8Luiilteu I, 151. — vedei H»t»n v«ßl. mein«,

L»t»I, libi. t>. Loa!, p, 2033.
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It. ^irmija au« '.io'"! »all einen Araber, >vslober ein« Hütte

leine» Ibieres) vom HlarKte nabm (Kaufte), eine Oeiknunß

clariu ausbüblte, äamit l^niiuebt trieb, äaraut äa» 8tüoK briet

uuä ver^ebrte (^boä» 8«°» 22 b). Der Vorwurf ä«r Ü»--

^nlsobtslust istaut äen Orünäer äes Islams über^eßan^eu Oll).

8 5.

<?. ^I?, ebalä. N«213,^«) Araber («'21? Arabien),

ursnrüußiiob vobl äie Le^vobner äer Halbinsel (uuä letztere)

»heib^uvt be^eiobnenä, ist, vie sieb bereits ze^eißt bat, ?u

einem vollstänäißeu 8^uon^m von Isiuaelite ße^voräen.

Die Msebna»') Kennt che Leite äer Araber (Obolot 13,

1l), v^I. oben /)), äie «lUßebuuäeuen 8ebläuobe, gelobe äie

lituale Hureiubeit anuebmeu (Nenaobot 3?b Laraita), äie

äebleier (i'iUH, üelim 29), äen 8obiiä (nil'^ 24, 1) 6er Araber.

Die UmbüIIuuß äer „IsWaeliten" als 2ejobeu äer l'rauer v^irä

7.um Cluster genommen (6em»ra, Nuüä l>atau 24); es i»t von

besob^itteuen Arabern äie lieäe (^boäa 8ara 77, ^ebamot

<1; v^I. Lesobueiäuuß ä. Araber 8. 18; vßl. weiter unten

^ 20). lfasenriuFe äer ^e^oter erhabnen äie ». ß. ?er»Kim

<ie» li. Nlieser (X. 45 f. 43 b Hmst., I'anobuiua >vei»s noeb

Xiobts äavon). ^.m ineisten tritt uatürlieb äas Xameel

!>ervor. Von äen üameelen erbebt in Arabien äie?rau ibre

sftßv»/ (jer. Xetubut 10, 3, auob vom Laisam; bab. ^lalmuä

l 7). ,^l!e liameele Arabiens Können äie 8eblüssel meiner

(ßobat^^Kammern niobt trafen!" ruft ein Leiober au» (jer.

Xsäarim 9, 4 bei ^ate f. 167). Die Araber pnan^eu Disteln

<n ibreu ^Veinßärten tur ibre Xameele (^er. üil'ajim 5, 8; vßl.

Uaimoniäes unä Zertiuoro «ur Msobua). H,ls arabisobe 8itte

lle«eiebvet ^oba äie Lusse äer Ifiuiviten, gelobe äie Kälber

emzebliessen unä äie NutterKübe äraussen lassen, so äass

lieiäe 2U brüllen be^inueu s^er. I'a'anit 2, 7 bei ^ale; uiebt

m bab. f. 15),

Obaralcterisirenä »iuä äie naebfolßenäen Heu»seruu^en:

4«) 8. I«v?, OKlllä. Wb, II, 240, u. H., I'lllssum ^e«. 60, 6: lm->V,

'üe 3lli»^ane äer ^r»Ker, tür Laweele äe» "lexte«.

4?) Vßl. H/. ^<?8t, lie»oli. ä, I»l»eliten V, 241; ö. l?a«»ei, H^rt. ^useu,

^ 28 unä 165.
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Die Iraner ducken 8ion (in ^ndetuuß) vor 6eru 8t»no iürer

I'ü88e (Lad», Ns2i» 86 d); 6er 6öt2e 8^2 ist ersännt Hdu6»

8ara 11 o.^) Nin Iraner erkennt ans 6ern LrüIIen 6e« 8tierez,

6a88 6er l'emvel ^erztört un6 6»88 6er Ne88i»8 ßeooreu »ei

Her. Leraonot Xav. 2, vA. ineine I^ote 2N No8e Naoümaiu

6e8, Vi8vut. Lorün 1860 8. s). Das Verstenen äer 1'luel-

8nraone, iu8ne8on6ere 6er 8vrü,one 6er Vö^el, nänet ivolil

»,nen mit 6er ^uAnrie ^UZllnimen, Helene von 6en Vöeelii

(nn6 liwar aradison) ^"U, -»«''U, benannt ^ir6.^s), Nin Hradei

au^nrirt aus 6er I^eder 6e8 Iniere» (Niärasou l'nreui 2, 11,

^^Kut, N-eoli. 21, 26 § 971).

Der Ni6ra8on Kennt »non senwar^e Iraner. Vin 3öniß

6er Hraoer 82ßt 2U li. ^Kio«,: „Ion oin ein Xn8oui un6 meine

?r»,u eine Xn8onit, 8ie nat aoer ein ^ei38«8 Xin6 Fedoreu,

i8t 8ie untreu?" ^anonniu», ?erio. I^e8a, k, 195b ^ni8t, Nnm,

Illlbo», Xan. 9 l. 17 d; 30 lies dei 0»88el, !. o. n. 166 ^. 84)

Huon in 6en LiI6orn ine88i«,ni8onor 2uKuutt leiilt

6»,8 ^radsrtnuin niout. Meun 6er Ne88i«,8 Koniiut wiir6 lluon

6ie Herr8o1>l>,kt (ni2^u) l8inao!, al8 eine drü6erlione, »iou

veranlagt 8enen, I8r2,sl OesonenKe 211 dringen (kesaonim

118).^°) Ninen Ki8tori8olieu HiuterFrunä dllt vielleient

48) Vgl. <8. <?a««ei I, e., <8pi's»ge<' l^eden Kiouamm, I, 363; 2eit»elil,

ä. v. II. NesellsLn. XX, 236, XXV, 531.

49) ß. <ii« <üit»t« in meinem ^/e«!l«K ^lie^eit««'« p. 361, 372; 2ur

pzenäepiß,-. Qit. 8. 50; H«ie^ 2u ?e»ikt» (I>v«K 1868) k. 33 b. 2u

N«8. b. n»enm»,n, Num. 18, 9 bemerkt l3Ä,Il HKKo (8upsroumm. ML.),

er tr«u« »ieli, eine llnulione H,uäeutunß in ?«rioop« Leresenit eben «o

»ufßsf»«Lt 2u uadeu. Heuer 6ie Hu^urie Her ^rllder 8. <?«lsn, llez,

aent. I, 15 p. 443 tlünn, <N>'. l?. /»Vli«oi««, ck «t«<l. ^ilo«. gsllse«

ll^iuti ^,az«« (1745) p. 13; >8z»»«nFe^ Nouaiuiueä I, 175; v^l. »neb oben

8. 251 H,. 19. — vi« vorßesoblaZsuL Hbleiwuß äe» ^Voite« ^1"ll von

^«^»e in äei 2eit»elil. Leu - (Aillullu^llll 1861 ß. 370 ist undeßliinäet

Niue ?lonl>e^Liuliß äs« Labe« uuä äsr 1?»ud« ». Oittiu 45, ^o ll, 'II-

Ii»ed (v^I. oben 8. 250) uiout «eidst Her H^ußur i»t, vi« lflltlli» «, '>

^N »nßiedt, v!« Lericlitißun^ in eä. ?l»^ IV, 75 »t»m«t »u» ^eetlie!

2ei!pi in L. v. V"^3 i. 139. (Ist äer Namen ^ ^^?) Ueber ^jil^

»^!< L. <?c>lcklAe,', ^«»onurun der, V. Xonllll VIII, 96. vi« Vöße!

vi^zeu ^iie», ». Oe l?«iöW>«atl«, ^ooloF. Hs^oloF^, II, 172.

50) Hr. t?a«i/>e«n<i I. e, (öden ^nm. 43) 8. 4 dringt ä»,« in ß»»l

ver^elirten 2u»llinmennllnß mit Nunl>mm«6 uuä ünersetut »nr»onv!är!ß:

„mit Her ?eä«r e!n«3 <3«vi33«n" (INk)'! H. H«o^«, 0»rmin» 8»ne<»
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l«»lßeväer H,U88pruob (I^illta Labt». Xav. 37, uä. 36 eä. vre«-

lau f. 66, bei ^alllut 2U ^68. 60 § 359): „Im ^abre, in wel-

ebem äer me88i»ni8obe Xüniß «iob otkenbart, ßeratben alle

Völker äer Nräe mit einanäer in 8treit: Der Ilöni^ von

?er»ien 8treitet mit äem äer Araber; letzterer ßsbt naeb

Länm ^2U äen lübri8teu?^> um 8ieb Ü»tb8 2U erboleu. Darauf

wenäet sion ^^) äer Xöniß von kersien unä verwü8tet äie ßanLe

Melt" u, 8. w.

Hin äaueruäe» teiuäliebe» Veruältni«» ärüelct »iob in toi-

Fsnäer Nr^äblunF aus. ObAa (oäer (^ba^ja) 8obn äe8 ^bb»

^iuß naeb Oabala unä «an äie Weintrauben u. ». w., 6» riet

er aus: „O I^auä, ^iebe äeiue l'rüobte ein! tur wen briuß8t

äu äeine ?rüebte bervor? tur ^'eue Iraner, weloue, unserer

süuäen ive^en, sioti über uns bermaeben! (Xetubot 112, —

vßl. H,boäa 8ara 59, wo l'osatot au» Xatau b. ^eoniel's Wb.

«, v. ^>IH uuFeuau eitireu unä aul jer. 1?arßum 2U Deuter. 33

2 binweisen; v^I. unten ^ 15; vßl. I^evv, Obalä. Mb. I, 123,

Neubebr. I, 294 unter ^,IH).

8onlie»»lion mößeu uier noeb einige I^oti^en kolken, in

Melonen ^uäen Leibst, iüäisebe 8a^e u. äßl. mit Arabien

uuä Arabern in VerbiuäuuF ßebraobt weräeu, ebne strenge

^uoränunß. — Die ^üäineben ^uaoboreten in Arabien, von

äeueu li. Obisllia in einem 8uvvlemeut äe» Luebe» <8o/la,-

(iliäraLeb ba-ne^am l. 13 eä. 1663) beliebtet, geboren uatür-

lieb in äa8 Oebiet 6er Nrnnäun^eu. — Die ^'üäi8obeu brauen

in Arabien trafen aueb am 8ounabenä ibreu 8ebleier (Nisebn»

sabbat 6, 6 f. 65).»^) IKallucb „äer Araber« (lübulliu 49)

3»!. idn Uildiral, ?ari» 1868 8. ??, ßl»udt naen 6en ?ar»lieleu DHo»

emenäiren «u müssen.

51) 2'-!NU-, . . . -lllT-,1 in ^»Hut »eueiut riellti^er »I« ^MNI uuä

2'1NNl in ?esiktk. — In 6er ent8nreouenäeu kesikta s6. Luder f. 145

«teut äie«e 8teIIe niedt.

52) ^eliinek sl^itdl. <1e» Orient VII, 430) vei-ßleient dier^u ein Oiwt

«u» lfu^siri (dei ^lo««/, vietion. äes nom» äe» VZtemeut» ete, 1845 p. 28)

über einen Leseulu»» äer I^lem»« im «I. 755, <!»»« die ^ü6i«euen un6

ebristliollen brauen üder o6er unter ciem .!^! «inen Uürtel ^onu»r) tr»>

M, u. 2^. äie «röteren einen ßeiden, nie 8»ni»r!t»nerinnen einen

n>tt>eu, sie Lnr!»tinuen einen binnen (vßl, oneu H.nn>, 18), V^I,

ä'Nerbelot ». v, ilonnlu- IV, 678, "^n llueu 6>e Le6en»»rt äer inullilm-
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ilenu^eienuet »ick auou in seinem ^ameu «,1s ein »oleuer (<jje

fremäLpraonI. Niemente u. ». vs. 1845, 8, 2, vßl. I'reuäeutuü!,

Helleuigtisene 8wäien 1875 8. 131), Uranien derei»te u. H.

6er oerünmte ülärtvrer li. ^iciba, vvaurLeneinIien auen 2U

nationalen X^eolcen b'). D^,. Hoiievrienter Ismael b. Nmolüt

»vraeu mit einem Araber am Verzö'nnunAgtaße unä ^?uräe

vom 8veionel äeszelben rituel verunreinigt (<Ioma 47, in 'lan-

onuma, H,onre t'. 164 n H,m»t., f. 21? eä. 8tetün 1865; Lovit.

liabda Xau. 20 I^nä« fal3cn: „8imeon", 6er Iraner vervvauäslt

»ion in einen Xönig). — Line rotlio XuK wirä von äen Arabern

gekault (8itri 8utta, dei ^»IKut Nnäe tz 359 l. 285). Die

karallelstellen naoen andere I^egearten, v,»8 auer uiout ue-

reeutißt (mit ^. Lrüll, ^aürdüeuer tur Mä. Gesell, u. I<it,

I, 126), äan ^Vort lür eine lüorruvtion — unä 2v^»r au» s?

^^^^ — «!U Kalten. — Ve8p»»ian liatte bei äer 2erLtnrN>ß

Jerusalems vier eiuoe«, 6er araoisone nie»» ui^'p oäer -n::

(Niäraseii ^liireui 1,5). — H,u äie 8onväu2e äer aradiselien

1?teräe >virä Nirjam (oäer Nartna), looliter äes Loeto», mit

äen Haaren geounäen unä von Jerusalem bis I^uä Fesenleitl

(NiäraseK lureui 2U 1, 16 l. 49b; ^er. Xetudot i^av. 5 l. 162

dei llale, nat nur: „am 8eliwanlie äes 1?feräos in ^llko").«)

— Ioelianan o. 8al:!lai sali äie ^looliter äes IfiKoäemoii

meäaniLCnen 8ieFer, ä»«8 »iL „<iie (enri»tlienen) (^ I« oIteu 2um Feu^eißeu

ßediaent ^?ßl. oben 8. 176^ unä »11s sen^»l'«en Oürtel in t»u»«u6

8tüc:Ks üernllueu." Im Niäiasoli 2« IIunI. 5, 7 t. 20» wirä 1^1^ (8euleier)

äuren ^f (Iis3 1"N, ttürtel) erklärt; ». unten Nu6e Z 6.

53) ^«n» 2u Leu^'amiu II, 235; <3e«»mm. Leurikten I, 150; /laziozi«,/,

Lerem Luemeä V, 216. — Von ^Ilib», nameutlien von II. Levi n. Hn-

Heren werden Worterllläruugeu aus äem H.radi«oueu gege-

den (Logen t>A,-8oll»ua 26 u. ». ^.), ». ^«n«, ^ottegä. Voiti'. 327, Q«-

iit««ok, Fe»urun 8. 77 H,. 12; mein: kreiuä8z,r. NIsmeuie 18^5 8. 10;

F>«mKel iu Verblluäl. 6er v, Norgeul. ttezellseli. 1845 8. 10; vßl. Qitdl.

1844 8. 659 4. 4; 1848 8. 151 u. 8, 634 (öden Hum. 22); ^e««,ei,', 8et,i

0llaeba«im 8. 26, H»<:uti2Ze (1847) 8. 13; KapoFOsi, Lreen NiUin 8. 5

3. V. ^32l<. Die (von 2>IU2 eitirten) Ltelleil 8ius »itßetüeilt bei ^lsj/

man«, V^V»!7! UM ?r»F 1859 8. 11 3., vgl. ^4<i. H«iU, Kem6»nr«:l»1.

llleinento 8. 4l) 3. u. oben H,um, 34. — Im allgemeinen vgl. auen so^or»',

yi'-Nl'! IX, 2. H,btb. 8. 1 F.; vgl. VII, 40, VIII, 68.

54) II. bat Loetno» v?irä ßeu»uut: ^«b»mnt 61 Hlisenua uuä <3em»r»,

^lom» 18 (nient 9), vgl. I'osalot (niout „Komment.") ttittin 56; 6»ß«gel»
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b. 6or^on in 6er Mne .leruslllem« (Herst« Lvisonen äem

üotn ('^) äer l'niere äer Kräder anüe»en n. s. w. unä

l>emer!:te ä»rüder: „^Venn äie Israeliten nient nu,en Oottes

^Villen n»näelu, so lallen sie sogar in äie Ilanä der Iniere

llmer nieärigen Nation" (li?LV N»i«, naon liasolii, weil äie

Hrader i^eltdewonner in der Wüste siuä; Xetnbot 66 t>, ^«1-

Kut ^ 941); im^er. bei ^2te I. c, neisst sie Nir^am, ^oouter

„simeans" d. <3urjou, unä Kommt ^ionts vom 6erstenauilesen

vor. Naen l'osnlt», Xetudot, ü«n. 5 Nnäe, liest sie 6erste unter

äeu Xlnuen ('L'?«) äer kieräe in ^.I^o auf, wie Xetudot 67«,'»),

§6.

I>in Le^eionnung „Araber" ist in 6er neuuel)räiseu«n

Literatur eine vorzugsweise etlinograonisone uäer geo-

zl»itl>» in Fallcut, 1'sbo ß 939 (äoppelt talsel» «itirt von H,Kr. d. ^e

I^o«Ii in lülia Ilabb» X. 30 ^. 35), wunael» ^>?«i, <3««eu. 6. I«i. II, ^nl>

8. 84 u. 1<X) snaeb il>m 6^«<Z III, 361, 443) tbeilwei«« 2U dorielitißeu.

In Niär»»en ?»»Im. 2« 1, 16 f. 49« werden noen »näere Vr2äu!unßen

von Nirjam, l'oenter äe» Ü1NN2N V1N^2, unä Nirjam dat l^aentom er-

l»blt: letüter« ist äie Nutter von 7 können u, ». w, vis»« I^e^enäe i»t

»u« 6su> 2. A, N»lcKab. 7 »ut äie X»i8er2eit übertrafen unä in enal-

ciäisouer unä nebräiseber Neeensiou vornanäsu (vßl. ^un^, Oott. Vortr,

124», I44u, 1806 et«.); Q/^s« 2ur Kenntnis» 6er ueubedr. reüß. koesie 1842

8. 6? Keaeutet äa» nient. Die»e Ueoertra^unß geseliieut »onon im

?annuä, <3ittin 57 (^V^p, v^l. ^«««, 8vuazf. ?oe»ie 141«), Nlia üabda

l^üp. 3V nennt Haäriau (V1^'">1»). Die Nutter (2ur NallKadäer2eit)

Kei»»t 2anna in ^osippon 8. 182, 783 es. Lreitnaupt unä in äer

!l»l«on«n) V«r^ei»uuß in I»IIlut 2u ?«. 113, vielleiout, vei! äerzeld«

?»»ln,ver» nul N^un«, lln^eveuäet voräeu, «<Ier veßen äer l'oeuter

6e» ^«lillnne» N»IiK»Käu3? Die ?rllu 2ur L^»i8er2eit beisst Nir^um,

l'oebtei 1»ueu>iin8, in ?«8i^»a NllKd. X»n. 43 (44) t. 73 eä. Lre8l»u

Nlä Niär»«<:u veonloß n. 2. ^»I^ut 'I'nreni I, 16 § 1017—19 nennt

ruletst N!rj»m loenter Neulleuein'«, od^oul er äie en»Iä»iselle Ile-

°«N3!«n «nittneilt.

55) lieber IfiKoäemon vßl. <?^««2, <3e»eu. III, 438 (i»I»«n 436 pn.ßi-

»irt ». «o in, Inäex), Ment3 von äie»er l'oouter 8. 443. — Niär«H0u

Tlu-«», t. 50e beriobtet n»eu ^jer. 'lÄlmuä; ^»IKut, ^itro H 274 t. 78 ä

legt »einer H^U88eumü<:Iiunß äen t>«,o^I. 211 6runäe, oune einen X«,inen

2N nennen; äll» ?terä ßeuört einem ''H^V V^!L unä äie Noral 1»ut«t:

i^enu inr nient äem Himmel äieu8to»,r sein wollt, so »eiä inr äien»tb«li

2"2-U» V'l» 'A-,^" (kür 0"2l^?). — N»ri» «äer Nirjam, I'oeuter

>i» LIel>8»r, «oll inr eigenes Xiuä vei^evrt n»deu (^08t II, 205, 6r»t2

!N, 443! äie <HuelIe ist .losepuns). — 8ollte nier nient lf»m«u oäer

8eel>e in äen I«eßenäeu üoertio^eu 8eiu?
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266 stelnseHneieiei», ^>olei»»«c^e «n<i apc»loFeti«<H« ^liei'a/us etc.

Fraz»ni8one ^eolielieu; tur Hlunamineälluer, ^lugliin, ^^) nuäet

rnau ineist '^l»3i2Ä', iur Islain rn (<3e»et2) üer Isinaelitsr (ooei

8. 256 ^. 35d). «Näoin unä Inmael" (?8»lm 83, 7) treten

allinäliß »I» Ilsnräsentlluten äer 1?öeuterreli^ioneu uervor fvßl.

ot^en 8, 247 ^. 6), ^?änreuä äer Husäruel! 2^i3N nmt^ „äie

Rationell äer ^Velt" („FS7!i«?e«," noon ^etet im DußliLeneu) »l!e

Kiodtisraeliten eiu8onlie88t. ^us 6er Hn^anl von Leieren «oü

liier nur ein engerer Xreis in 8einer Nnt^iollelun^ vor^etulut

^veräen.

In äer Vision ^oranani» vorn Nxil (6ene8i8 15, 13)

lauä mau lrün^eitiß vier, äuron Daniel 8, 22 tvpison ße-

^voräene deärüclcenäe Kationen Clanenuiu», l'eruina l. 160d)l'),

56) vi« <3otte«relißion ist 6er .^!»^.t (Kurs III, 17, 79), ^br«.-

bam ^»r ne6er ^u6e uoeb (übrist, «an6ern ölnsliin (II, 134; vß!.

meiue ^un>. 2« ^laimoui6e», l'raet. über 6!e Ninbeit, 8. 28 u. l!n6e

Vorr.); vßl. ^ ,z>H ^^»j^.! (8ure II, 108). «U8lim i«t 6«r „»ntt-

ergebene" fWeil, Nub»mm<?<i 8. 399), 8imon lluran (He8obet l, 23b, vo

Vl^o'?« Gebier tür Ü^dl«'?«) leitet 6en !f»men von 8uwmitl, ab <8»-

iomo bei«8t uaeb 6er ar»K. t,eß<>u6« 6er N«,KeI>o»e; ^Vril, Vidi, 1<eßen6en,

8, 239). Da» »rabisebe V^ort bat eine^ alt?n Verwandten in 6ein eb»I6.

2^Vl< iibeißeben (<^uitt marben), wäbren6 6ie ?nr»»e 112L2 Ü'?V7!

u. 6ßl. im 8inue von: ,,»iob (6ott) eigenen" nur in Müderen Ill>6r»8obim

vorkommt, vi« ^«n« (1>itß. 641, 733) bervorbebt (wouaob I,evv, Ob»I6. V?l>.

II, 487 2« erßän^eu; v^I. auob 8eu. saeb», lüarm. Ibu (xabirol 149),

Vielleiebt ßin^ 6er Leßriik 6e» Islam» Zuerst von 6er Integrität au»

(ü'Us!), nameutlieu von H^brabam <3en. 17, 1, wosu iw 1?almu6 lleä»-

rim 31K 1U^3 V->Us,?2N, (H!s ?orm leliit in Luxwik'» Lex.), ternei veut.

18, 13: W»N „»eist Du mit ^»u cieinem votte«. — In Dsdn^etlunß«»

au» äeiu H,l»Ki»<:ueu ünäet »ion 6sr 8t»Nlu ^!dU, 2. N. ^>VU2 in äem

Lucus «u«^l V, 2« t. 37 b ed. Lreeber unä k. 39, r>51 !:« .. 110"'

''N^>»N V, 21 H.nf. (in üblen» 8iune in X»Ieb'8 Luz^Febet, Kar. »itu»I

III, 268 2.12 v. u.); »bei- -idUN'? I/o?e5 ^«.^ezoe^m III, 51, 8. 15 «<i.

8ebev« (2^eim2l) entspriebt im 1>xt (eä. üllun^ t. 124 b u. l2b>

i^l! -I^l^dlt. — Den ^«»äi-uLll U^V1?2 ^ediÄuebt ei»t Her X»iäel

Len^miu b. Ali». (1786) bei V«,l«nci, «iuze 8t. ?«tei»K. I, 49. 51,

Vgl. Huob 2ebl. LIbl. XIII, 90 u. 8. VII.

57) 6. öe«? (lieben H,biab»lN3, 8. 122 >um. 169, vßl. ^nm. 16b>

bat Hie meizten 8te1leu ßesÄMinelt, »ber obne ^esobiebtliobe Nutmrli

lunF. Heber äeu 2uz»minenb»uß 6er Vision H,br»b»,m3 mit Daniel vß!

^»/. i>«o^«, Leiträße u. ». n. II, 136, 8amnel 2»,i2», UeKor (?b. k. 13 e

verweist ank ä»s «u vell«,8»enäe Lueb, 6. i. H/ieKiai ^/o^; iob Kabe »u>

öer Loäl. unä ^lünebener H8. 64 I^iobt» äarüber notirt.
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8°Iion in 6er Ueonilt», 2U Nxo6. 20, 15 (^itro 3an. 9, l. 79

«6. V^eiss, f. 71o e6, I'rie6mann) 8in6 6iese 4: Lanvlon,

Irle6isn, <3rieonen!»n6 uns 6»8 „vierte Ileiou" l«n:i"N «ui"

(ä»8 8«uu1äiß«, 8ün6nafte o6er oö»e liom)^»). Hins ab^eiouen6e

Hu8leFung 6er vier (oder fünf) in Letrsent Kommen6en ^lVorte

äeutet 6ie8eloeu in einer, 6er olironoloßisonen entFe^en^eset^ten

l'olFs un6 li»''« be6eutet „6»« vierte Leion". In 6er onal-

ääisouen karllvnrllne von Gene». 15,12 listen unsere ^u8F»deu

2U3 (!eu8urrücl:3il:l>t ?ersien für liom (unten 8. 286); dllt«

Iiaden yenes. liand», Xav, 44 f. 39 d (^otur 6as 4. lieion in

.lalkut Z 77 f. 21 unten), Nirason ?»i»Im. 52 s^c» 6ie XanI 6er

Ileiene, '-,, au8Fef»1Ien ist),'«') Nxo6. Laddu, Xav. 15, f. 100,

Kap. 51 l. 125, I.ev. li. Xap. 13 f. 132d ^uon in äen ^e»-«-

Kl'm 6s8 li. Nlieser (v^I. weiter unten § 21) Kommt 6ie Nr-

Iö«unF „am Nn6e 6er vier lieiene" (Xap. 48 f. 58) ^^), aver

Ln6e Xllv. 88 sunt einigen Varianten in ^alkut ß 76 f. 20)

^er6sn, v/ie 8euun 2un2 s^. V. 275, f) nervorneot, an i^l'

äie 88nne l8M»e1s FeKnüpkt, trot^ 6er umßekenrten kleinen-

lol^e: „viertes lieion, 6rieonenl»nä, ^Ie6o-I'ersieu, Ladvlou."

„Ueoer Ismae!" ^vircl 6er Vl>,vi688oun Me8si2,s) waensen, mit

Le^ienunß »ul ?s. 132, 18 (v^I. I'anonuma l. 100d, 5etet oei

^uron o. ^osef 2U Oenesis f. 39 ^nm. 118).

Das ^exr«?ort 6er lleonilt», i8t 6en. 15 Vers 9, no von

äen l'üieren 6ie Iie6e ist; 6», 6ie Vößel niont «ersonnitteu

wor6en un6 -,L2l (V. 11) ein 8inßu1ar ist: 8« lan6 man, ^vie

oei Daniel, 6en Nationen'entsvreonen6e vier l'üi ere (Oenes. It.

ü»p. 44, ^alllut § 77, Tun«, 8vn»F. r«e3i6 8. 172 dei <3er-

zeuom). Im M6ra8eu ?sa!m 6 (f. 7 o. e6. Ven.) i8t 6ie Iie6e

von „vier lieionen, Melone aent siu6"; 6. u. 4 ?aare: Laoe!

unä 3as6im, 2la6ai un6 ?ara8, ^on un6 N»Ke6on, „N6om

58) 2u ^N^'N vßl, Hebnlieli«» im ^'»r^uin bei />vz,, <ül>»16, ><V!,,

I. 253, V^l, »ueb ^»n«. «v». ?oe»ie 8. 437, 439.

58d) V^I. H,sl>nlioiie8 bei <8. <8elc^», Oann. 8»I. Ibn 6«.dilol (?»««

1869) F. 79.

59) v»»«lb»t mis »n äie lünk Doppe!buLll3tÄ,ben (Neßill», l. 2 «to.)

UüßßKuüplt; „äie Lueli»t»deu ^uräsn nur H,dr»,Ii»m iiderlieksrt", 6. n.

6»« Hßlieiiliui«« äer»«!den; i»t uiei eins HngvielunF auf 6»« ijued ^e-

lii»? Die »pyc:!el!s Le^ieuunß u^dsu Lu«»tx 2« ^»nodumn,, Xorali t. 2l9,

uns «»od» X»p. 18 l. 203 b.
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unä Ismael"^«); rionti^er 8oueint ^'eäoou äie I^e»»rt äesseldeu

Niärll8eu dei ^alkut § 634: "!'F«i Uli«, v»8 äie vopveloe

«eionuuu^ eon8eyuent äurontuurt. In Ni6rg,3eu lureni 1, 14

(f, 48 o) kernen »eut Nationen mit »d^veenseluä narter uuä

miläer LenanälunF äer ^uäen auf^elünrt: Laoel unä 21»

ä^i, ^uu unä Läom, X^säim unä karas, Nalceäon uuä

Ismael, änner 2uu2 (ß, V. 180) sion vnrsiontiß aussvriolit!

„äürlte aul äie Ilerrsonatt 6er Trauer anspielen." ^.nou ill

Ls2U^ a,ui äie Iniere neisst es in äen /'«»-aHl», 6es li. Llieser

(L^. 28) ansärüoKIion: „6^8 viert« lieien, Helenes Näom ist°'),"

Hoer Laovlou ist ^ve^^elkssen, iin (äie 1?urtel) soll onalääilon

sein, also 8tier bedeuten uuä sion auf die Xiuäer Ismael»

de^ienen, d?iH auk Israel. Dieser ^,ut?a88uu^ t'olßt ein 2vumu«

äe8 8imon d. I»»li (um 10(X))««).

Den ^Viäersnruon in äen kerallim liat souon Isall ^l>ia-

v»nel in seinem imV» ni3iN' (3. unten § 11) äuron Iäeu6-

üoation 6er braver mit Labvlon 211 Ionen versuont; liavauort

(Xerem <üuemeä VII, 1?) ßent van 6er ^nsiont au8, 6»»« äer

Verfasser nur 2U 8einer 2eit be8teuenae lieione erwäliue; äa»

^iäerleßt He«. /3ao/i« °^) in einer vreitlaun^en Le8vreouullß

6(1) 8<> in 6eu «nir 2Ußän^1ieneu ^uszeden 1544, 1567; ^iln«, ß. V,

268d u»t V^«1 d«VUV'; äie I,e»»rt cle, ^»IKut b».t er uicbt berück-

»iobtißt. Vßl. li^'U« dei üalir (2nn2 l. «. 437) u. unten IV § 23. — H!«

8 Nationen, äeren 4 verniebtet v^uräen, »inä äie 8t»uäe in Daniel 3, 2,

aul^el«,8»t in 1»neuuin», 2»^ t. 139.

61) 8«, riebtiß in eä. Ven. 1544 l. 23; eä. Or»«. 156? k. 19; in es.

H,iu»t. l. 28 lÄ8«n V1X (tür 01»?); ?ä. Lemb. 1874 f. 33 b»t 1'3V

unä 'N ''A-'NÄU tür 11', «a^Ä,l k. 38b ^2. Die 26. nr, (!<>u8t»nt. 1511

(lÜ2t»l. Loäl. z,. 633, nient 1492) konnte iek niodt verßleieneu. Die Le-

«oiti^nuß ,,^on'»" ßesedient »u» liückzient iür 6ie iu»»!»<:nen Lurilteii,

N^INN 'V->N2U d^t Nli-l lladb» 15d (vßl. 2unü, »vu. ?oe8ie 448), «omt

nänÜF ll U niuter !l l< (ll^>l3!l r>1?2'!!<), in lneiuein Niemplilr weis!

?o» L«n»<»' ße»trieuen.

62) ^un2, g. V. 278, I^iterawißezon. 112; /iapopcn-i, Lsrem One««6

VII, 16; He«»-, lieben Hbi»NÄMl> 8. 121; vßl. unten tz 7. 6. Za«^,

(^»rminÄ, 8. 8al. Ibn Ls»diro1 8. 89, verääontißt <!ie 8telle oune «l«

reieneuäeu 6ruuä. — 2u ^lllll unä ^osel (8«,ob», 8. 80), vßl, öoüa»' III,

279 u. vßl. 242b (unten IV unter 8«u»r),

63) L»rmiu» 8. 8al. Idu vadirol 8, 84—8 (onne ^enntui»» äer 2u

«»n»uen»tellnnß dei Leer), len n»de <!ie»e» Nuou er«t n»en 6er Le-

claetion 6ie«e» tz benutzen Können,
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^«riu einige gute üsmerliungen unä I^esearten; äoou tunreu

ilm selbst narmouistiscne ^nscnauuugeu (s. 2. L. 8, 82 unten)

Nl gegenseitigen l'extausgleionuugeu, velelie niont onne weiteres

»n2unenmen »inä. Nr v?eist äie Lexeionuung Oolise (iiuz) —

im 2u8ammenliang mit äem ungenannten „genörnteu" 4. I'niere

Daniel» — tur Itom oller 6»» vierte Iteion naen (8. 80, 96).

Die „8ünne" Ismaels unterseneiäet er von äeu 4 «igeutliolwn

„lieionen" (8.83), so äass äie Ismaeliten niont als ein „tuuites"«")

ne^eienuet weräeu äürlen; »m Anfang äes Kapitels sollen sie

au» äem Nnäe nerUoergexommeu sein; äas maunlione unä

veibliode Linä (">i«) soll liom unä Oonstautinonel beäeuteu,

Ladvlun in seine 8telle v?ieäer eingesetzt iveräeu (8. 86). —

L» ist äas eine Kritik, v?elone uaoli äem Worte Daniels (3, 21)

„Könige »t)8ot2t unä Könige einsetzt!"

Der lext 6er?er»liim mag oorrumvirt »ein, seine Nn-

iunrung 6er Ismaeliten ist äuroli 8iiuon 0. Inalc senon in

äer Xeit, v?o äie nedräisone Literatur Kuropa's noeli in äer

Uiege liegt, (lein besten üugetunrt; 8imon Darsonan nimmt

Keinen ^nstanä, äenseloeu neden äen anäeren lieeeusionen

in »einem ^allcut (Z 76, ??) aul^unenmeu. 6eiger °b) denauotet

zeraäe^u, äass allen ^uäen 8vauions äas aradisene lieicn „äas

vierte Weltreion" gewesen, uaon äessen Zerstörung äas 6ottes-

reion deginne. Die Deutung äe» ungenannten 4. «gross-

»vreenerisonen" ^lneres, oäer „Illeinen Hörne s" auk Nu-

naiumeä unä äas von inm gestiltete lieicn ist ^eäentalls vom

Oriente ausgegangen (s. unten § 12). Kine ausärüoKIione öe-

«eiednung äes Islams als „4. lieion" ist mir niont dekannt

unä niont gut «lenkbar, naenäem man äuron ^alirliunäerte sion

gewännt natte, äaruuter Ilom unä äas Onristentnum üu vor-

zteuen; ein „lünltes" lieion nat Ion ^ah^'a 2U Dan. 11, 45.

Näom ist dellanntlioli Ns a u, äer 8onvsiegersonu Ismaol»

',s>nr>u, «Äen. tiablia K. 67, vgl. Nenaonem i5iuni ?entateuon-

eomm. l. 21 ä. In ^VieäersponstigKeit gegen <3ott paart sie

64) Z«n«, gott. Voitr. 275. Damit nünßt äie Zeseitißunß äs« lil2^>?2

?»3UV'', oben ^nm. 18, «usammeu. Der üaiüer IsaK "liokl (I, 6

8.83) l»s»t Näoiu unä I«m»sl in 6er 8wtu6 XeduKlläue^aiL liusÄMlnsn,

»pnedt »bei (8. 64) vom „tunkten lieieu."

6b) vivim 6e» . . 5näa b» I^evi, 8. ?ff, »1 (XaeKße!. «eni-»it«n III,

1876, 8.150, 152).
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270 <8<««,!«e/!n«lties, ^,<>lem«c/»e «^ a/>oioFet««/l« ^He^ai,«' etc.

lillliou Oeues. L. I5»v. 6? (aueb bei ^alllut 2U 8vrüeb. 12, 2l)) ^

iure Ifameu 8iuä 8oböu, ibre Hauäluußeu sobleebt ((3««. li.

ll»p. 71 f. 63 bei ^»Ulllt § 126, Aum. li. «Hv. 16 f. 1996z

vßl. § 21 unter Lerallim äe» li. Nieser). Iu»truotiv ist 6ie

Deutung 6er l^iusteruiss iu ^e». 60, 2, ^velebe iu äer älteren

kerioäe aul »He uiobtisraelitisobeu Völker 8,U8ßeäebut wirä

(^,eb», 8obeeltot, llr, l. 73; lauobum», "le^awve l. 105b;

öo l. 173, bei ^s»lkut 2u ^e». 24 § 291; kesikt», eä. Lude,

f. 68, resikta li. Xav. 1? u. 36 ^ Luäe); iu 8e6er Lli»

8uta II. 21 (l. 66 eä. Veu.) °^) ^veräeu äie 8übue Nsau's uu6

IsmaelL ßenauut). — N»llu ist lievräLeutaut 6er I'iusterui«»

»obou iu 6eue». li. Xav. 2.

vag im Luoue 6eue8i8 vau 8etb bis ^usel 6urebßetubrte

kriuoiv äer ^user>väuluuß bringt äie I^e^euäe 2ui' In-

e«u8eyueu2, äa äie veruerrliouteu l5r2väter eiueu ^,u«>vurl

(„eiu l^ebl iiu Lette" ^>122 oäer NUUI n^ivll) er^eu^eu (^bra-

bam wirä uur uiu ^al^ubs ^Villeu gerettet, äa l!ö8ewiebte vuu

iluu abstammeu, l'auobuma, ^loleäut 1. 31b, u. 8. ^v.), »u6er-

»eit8 ^iM2 Israel au äer ^userwäblnuß unä äer damit ver-

buuäeueu 8e1ißl:eit ^lbeii babeu 8oII ^bot 1, 1), so 6»««

selbst äie ^usiebt vou Iieubeu'8 8üuäbaltißlleit als Iri'tuum

be^eiobuet ^irä (8abbat 55 b) ^'). Die H,voloßie svit^t sioli

2ur ?olemü:, äie im ^üu^ereu Niärasob obue 2weikel uuter

äeu ^brabamiäeu äie mubammeäauisebeu Araber beßreilt.

Die läeeeut^iol^luuF lässt sieb auob bier au ^veuizeu (3ruu6-

»trieben erlleuueu. Iu äer Oemara kesaobim 119 siuä uiolit

66) La. ?i»8 1676, Lembeiß 1870 (II. 64) »et-eu P^>U3 tur 1«?,

eä.I,emb. 1884 uuä WarLebau 1873 «etüeu ^m»Ie!l vorau unä iür ü«»u

U12V1, vouaeb H,maIeK bei ^««2, »vu. ?c>e2ie 446 2. 9 v. u, 2,1 »treiolleu,

^malek i°t Ru^ei D«»u'»; öo^a^ III, 281b bemerkt: „Hlle ?ü«te>,

("»Ll^i») L«au'» v»,reu vou HmaieK." Vßl. auob ^un«, I>iteraturße«e!i

8. 620; H, sae^«, Caim. 8a1. Ibu 0»biiol 8. 80, 92 uuteu. «»ou ^«»1,

ß. V. 116, 248 ßeböi-t aus ßau^s Ii»p. äe» Lli», 8ut» ^»ur80lieinU<!i! 2m

?ß»i1lti!, (vßl. t. 144 eä. Lubei); ». «,ued uuteu ^uw, 69.

67) H,uäeie 8tel!eu mit »uoloßetizeuer l'euäeu« ver^eiobuet Limou

?ei«ei, ^Vao^alat /Fe^imeoni, I. 6U0, <i (iu is«niüe^</e^'3 Le«,Ieue/«1. iür

Libel u. ^»Imuä, H,btul. I, 878, i«t uuter Neubeu üie Niär^zeuullitdi«

uiebt bearbeitet, uuter .la^ob 8. 545 »uk Ltammväter ver^ie»eu). Li«-

bei ßeböieu iu«de3ouäere 6eu, II. X»u. 98, 99, wo ^»Kob vou äei llu»

beNeeKtbeit »eiue» Lette» äureb 8ameuerßu»» »priobt.
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blo88 ^brnblun unä I»»!! v^e^en I8m»el un6 D82U nnvrüräiß,

äen 8«ß«n 2u «vreoneu, 8on6ern »uob ^»Kob, No»e uncl

^03U»; D»vicl ist 6er Vsrberrliebte, vielleicht KI««» 6em l^ext

Zuliebe (vßl. «uob 8e6er Nli», 8utl>, X. 20 l. 65). ?e»2obim

s.56 b^beu ^br»b»m uu6 IgaK!».llU2 ^illv. Von ^br»b«,m gtammen

als n'?illL l3m»el nn6 6ie 8ünne ^ etur 2, 8 (Osues. li. ^. 68

t. 61, vßl. Ifum. li. Xav, 2 t'. 159o: ^brn,bam un6 l8ak, ver-

elioben mit 8onne un6 Nou6, ^ver6eu giob eiu3t gobitmen ^voßen

Izmaels uu6 6er 8öbue Xetura'» u. 8. w., »,ber ^»,l:ub uiebt;

verliür^t bei ^»Illut ^e«. 24, 23 H 292; vßl. ^br»vs,nel Masc^»»'«

f. 7 «6. Ltettiu), ^»llob'8 öett i^^r rein uu6 onus n^^dL

(Mareen Lobl. 3, 6 k. 136, 4, ? l. 17b; I.ev. L. LeeuuKK.

li^v. 36 k. 156llb, >vo »Ile viu^e um «Illllud« ^Villen ^e-

»ob»,t?en 8in6, vßl. ^»Illut ^e». 43 l. 50b)°^)> Die Lenseliuuß

äsr Nv» 6nrob 6ie 8enls,nze («unil) 20F 8iob big 211 ^»,I:ub,

äe88eu 12 8ölme ebne N»Ke1 iv»ren ^s»,bbat 146«,, 8« lieg

^Mut l. 303 b; in Verbinäuuß mit 6en 70 Nationen un6

Kronen (vßl. oben ^um. 19) bei ^ageob OiKatiliH, nii« ^?V

l. 53b, 0, vßl. 69o e6. Liva, 06er 5? u. 64b eä. Nantu»,; vßl,

8ob»r III, 8 nun Hleuaobem ^8»,^» n?^ ^0:2 im KI. ^alllnt

lieub. 8. v. rne^p n. 41).

N^entbümliob i8t 6ie 8tellnuß, belebe cl»8 6em ^lliba

beißeleßte „Lueb 6er Zuob8t»ben" (ni>>riil< 06er 2«)°^) in

68) ^u> L»u6e i«t wobl irrtnüinlieb 6ene». 1i. »I« (jnelle uotiit,

uä«r nur lur <iiu 8ebIus8Ltelle vom <1oiä»u, äie in 6eu. It, X. 76 vor-

IlONiut, v^I. vom lotlieu zleer« Nxoci. L,. Lnäe X^p. 21, — ^näere

8t«Il«u «ui Verdsiilillliuuß ^»Kod» »iu<1 2. L. 6eu. N. Huk. 3»p, 63;

Lloä.HDt.Xllz,. 44 t 121'u. »on»t. Vßl. »uoli Num, N. X»z>.11 t.182«:

Hbi»b»iu zeßuet lLil^niolit, weil ei »ou»t Ismusl »sßueu luü«»te; Hliärasell

?«»!m 1 t. iL unten t>2t äie »ouäeib»re 1,«»»^: „weil ^>et2t ciie 8öüne

1«N»el» un<i Xetur»'» ße«eßnet »inä," Vgl. lunonum», H,nf. Xeäosonim,

ä»ßeßen 2aä»»»i, X. 358 t. 132, L. 362 f. 133.

69) Heber <i»», nooli unsiodeie 2eit»1tei- äs» in ?wei L,8eeu«i<)uLu

eii»lireuäen Luene» (IX—XI. >Illnrl>.) ». äie ^uküniuu^eu in äer ^sei,'.

Mlio^?-. XIV, ?. Die Stelle (bei ^elliuek, 8. 2? Lueb«t. 5), worin

Lernbilbel <!»» X,Ä<I<Ii«<!b reeitirt uuä 6ie kromuien Kiobt^uäen »u»

sei llölle erlöst weiäen, i»t »I» V"NU bei ^l>,I!:ut ^e«. 26, H 296 oitirt

lvßl. 2uu2, ß. V. 168, «ur (3e»eb. 8. 379) uuä Hllber »U3 I^et^terem »b.

ßeämellt in äeu 4 H,u»ß»beu init Oommeutar von ^branam b. H^rje («u-

>Ä2t W»r»<!n»u 1873) ^u Uli» 8 ut », Lan. 20 ^welobe8 X»z>. nur in äer

ki»ßei H^u»ß. 1676 leblt, weil 8»m. Heia» einen besouäeren III. Ibeil
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272 He»««c/m««ie,', />ol«»n»«e/le »enei ^/«»l<iF«ti»e/le /H«r«tnr «t<i,

die8er üe^iebung einnimmt (sä. ^elliuek III, 26): l^ott ottsnbart

seine ^VoF« dem No8e, niobt dem Hbrabam, weil Ismael»

8amen der Hüll« verfällt, uiebt «lern Isall, weil N»au'5

Famen der tlölle veriällt, uiebt dem ^akob, weil er 8r>2»el>

(<Ie8. 40, 27): „mein ^VeF ist 6ott verborgen." I^et^tere» iet

au88er die8em Zusammenbau^ 2u tlnäen in Hlidraseb Houl,

I, 3 (auob bei ^allcut § 981 l. 145o), wäbreud im "lalmnä

u. 8. w. die Heiratb Zweier 8ebwestern als 8ünde ^»Kobs be-

ileionnet wird.

Hu die Verberrliebung ^»Kob'8 uaeb 8einem 'lode linünft

sieb eine liegende, Helene aueb wegen ibrer Lerübrung mit

anderen Nn^elbeiteu dieser ^bbaudluug bieber gebort. Die

Iraner in lux?, y^i» (6en. 50, 10. II) wird, uaeb ^jer. Lot»

X. 1 (§ 17 ^are, 6eu. Lad. X. 100) von den I^ananitern mit-

geteiert, indem 8ie ibre (3ürtel Iö8eu u 8. w. Uaeb l'au-

ebuma k. 58 b nebmen sie ibre Kronen und umgeben damit

den 8arg. Im babvl. 1"a!mu6 (8ota 13b), lcommeu äie 8ölme

N8au'8, l8m»e 1'»'") und I5etura'8, um Xrieg ^u lübren;

da sie aber ^o8el'8 Xroue auk dem 8arge bangen sebeu, s«

umbänden sie ibnHll« mit den ibrigeu. Ds sollen 36 Xronen

an dem 8arge ^allobs gebaugen babeu. liasebi bemimt »i«!>

äie 2abl 36 au» den 12 bürsten Ismaels (<3eu. 25, 13) unä

25 Vsaviden (Oen. 36, 14) beizustellen; im Oommeutar 2«

6eu. 50, 10 eombiuirt er liauauiter und Ismaeliten obne

eine 2abl anzugeben ^^). In dem Luebe ',12''!'! (k. 77 ed. 1706)

sind es 31 (in«l ü^ill^ill) Xönige Xauaau8, beim Legräbni»»

uutsuiunt sieb ein Xrieg — dessen Drsäbluug mit Nlemeuten

aus ?seudo-^08evbu8 verwebt !8t — an welebem alz Verbau-

dete Vsau'z die l8maeliten (f. 79 nuten), die borgen -

länder (ll^p ->!2 k. 79b), später die Xeturideu (82 unten)

^lbeil nebmeu^^). Die 2abl bangt mit anderweitigen illementen

<iar»u» maebeu wollte^, ^vo »l,er nur äie Fuäen «lIÜ8t ^er6en un>i 6ie

8telle von» Fegen über 6eu Lecuer (?e»»ol>i« 119) einßegebaltet i^

?ßl. Letu Ll»iui6iÄ8l!U III, 76. Heber 6ie letzten ^»pp. äs» Lli» 8uta ». oben

Hum. 66. vis lutolerlln« p»,»8t 2n L!i» Ii»bba (2un«, «ur <3e«üb. 37s>,

70) ^»IKut § 16l t. 50 nm»tellt 6ie«e Leiäen, ^abr»obe>nlieb v»««»

äer «brouolozisebsu Neibentoiße.

71) He^liner (Il,»zobi 8. 88) eitirt nur 6en b-lbvl, Inlmnä.

72) Llsmente 6ie»«r 6et»iUirten Lr-Lbluußen geboren vi«I!«iobt einem
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«ll»2Niu«ll "). ^V«,» äie Kronen bstrilkt, »o vervlmäelt clie

Le^enäe »neu äie 400 I^eute N»»u'» (Oeu. 33, 1) in Xrouen-

triißer (2'"iN2 '-wip 2°>2^>u). L« m»ß ßleion nier deiuerllt iver-

äen, 6»»» in 6en unten ^ß 15) 2u be»vreolien6en 8teIIeu über

klilll»» unä 8in»i 6er Vor^uß Israel'» vor äen anderen ^»-

iioueu »ieu 6»rin Kuuäßieot, ä»,»« Ln^el 6en Israeliten Xronen

uuä Oürte! anlegen, »ullnüpfenä »n Hiod 12, 18 iif» ^ll«''',;

der Oürtel (3«»'»?) l,«i»»t lif, '217, plur, m^il ocler ni^'21^^).

»Iwlen 8vullreti»mu» ? V^I. U»lebo»-XIeoäemo» bei /!>eucknt^al, Ilelleui»t.

8wä!eu 1875 8,135, O,lci«n,ann, liel!ßion»ße»l:b, 8tuäien, ^iVien 1876 8.42.

73) Vßl. über äie 30 6e»oble<!llter äer L»».viä«u uuä Xeturiäeu

X«!t»ebr. äer v. >l. <3si»eII»«b, IV. 153 ^. 28 (uuä cl»,2U Leer, lieben

^br»b»m» 199, 200 H. 913, 919), vo ieb »ut äie 8«,^« vom Lllmmbrueb

»^!! ^>^» bin^e^vieseu. — 30 oäer 36 »inä äie frommen äer IVelt, «.

/«it»obr. l. e. 8. 167 (vßl. Leer l. o. 161, Dulle» in äer 2eit»obr. Leu

cbzn^a 1884 8. 746), n»eb INI, ^IP'N n. 20 k. 44 eä. 1558 «!uä 36

in?»>2»t!u», 36 »i>äe>-8w<,, >?eßeu 6er 70 H,u»IeßUNß»»rteu; im Luon

öMr f. 6 ool. 2 eä. ^m»l. 1651 "!rä »u 2^"1^ »ußekuüpit, * lu äem Luone

^x^ffH (Lomouvnüll) äe» ^euuä» Ibn L8,I»m 1ie»t m»u in 6er beor.

Ueber»etüunß (Ivitbl, äe» 0r. VII, 660) ll^lV '^1d', »der iu äem Ori-

ziu»! »wuä, ullou äem <üit»t äe» »uonvmeu Verf. äer 8eul»obtreßeln

in l?oä. Uri 294 l. 18 (vßl. L»t»I. Loäl. p. 2159 u. Heißer'» ^üä. 2eit»eur.

ll, 308) l1^?2^l< '2 ll^>? ?dl 181U« 1» «^1UdU nn°!,1 «u ^2N »I218 1»,

»I»o «ll^l H ^^!! ,^!> ^^eu »o »elireibt äer H,uonvmu» »elb»t f. 12d

2^5^« illllll« ^2, unä 6er ^u»äruek „uoue Lerße" 'virä iu äemzelben

2u»3mweuu»u8« von ßeleurteu Autoritäten »euon im 1?»Imu<l ßedr»uout

^evv, !leul>. Vb. I, 490); «ioeu i»t »uou 2^12» '^!N uiout uu2ul»»»iß. —

40 kroiume, ^ovou 4 öa<Kl kür Hbrlllillm ». bei vieteriei, I,oßi^ uuä

?»7«boloßie äer H,r»,ber, 8 165; v^I. »neb äeu l'itel ^2«^! H i^!l»«.

^l^e, (-1^,^! ^l^dÜH ^^!l, d«i 17. <A. III, 429 n. 6277, uuä

<?olli««^sr'» ^bbauälunß 2ur OK»r»!llLli»tiK e»-8uMti'», Wieu 1871, 8. M.

74) I'»!»eb N«:^ in 5albut nu H»b»l:ull 3 f. 83 unten, »us I^evit.

ll,, 8.13 — äie vorllNßebeuäe 8teIIe i»t »u» 1?»,nebumH, Lnäe 8obemiui

l. 148b «ä. ^m»t., äie naebfolß. ^»nob. l'ßL»^^« 106 b. — Vßl. I,e«z,,

^eub. Wb. I, 524, no noob Aiär. Lobl. I, 3 l. 4ä uuä 1",)N N1l<1'3^

>liär. ?H»Im. 103 t. 44, N1«2',7 iu H»1Kut ?». § 858, »»eu^utraßeu. —

Der Hutor äer LrKIärunF i»t Nun» (L»oo») »u» 8evnuor!» (^1L2t)

ü«b Aiär. Lobl. 4, 4 t. 16, 1>breu, 2, 13 k. 54e, ?^»ikt» «. ü. 21 k. 40e,

Äiär. L». 103; Nun», »ebleout^eß in Vxoä. A, X. 51 Nuäe; 1'2N »u»

8epz>u. iu LxoÄ. L. H,ul. X. 45 t. I2lä; lU'ÜN iu LesiKt» ». X, 33 (34)

f, 62ä; 5ebuä» in Num. », 3. 16 f. 200b!

4d!>»näl. ä. 0»». VI. 3. 18
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8?.

III. Oebete.

UaoK äeu (oueu ß 1) vuraugesoniekteu allgemeinen üe

merkungeu ist liier weäer eine enrouulogisene Oränuug uooö

ein« auuäkeruäe VollstänäigKeit 2u erwarten. Der allgemeinere

^usäruek „6el>ete" ist gewälät, um auon äie vrosaisouen

8tüoKe eiu^usonliesseu (ouwolil darüber t'ast ^iolits bekannt

igt), ^uoli soll Kier Kein Hutersoüieä gemaeut weräeu ^wiseüen

eroauliouen 8tüoKeu, weloue uiemals iu einen liitus aulge-

uommen woräeu, also äeu Ifameu „svnagogal" im vollen 8inue

äes Wortes niont deansvruouen Können, unä äeu rituellen

koesieu, weloue man mit äem einmal teouuisou geworäenen

^usäruok ^«V«^('"") neseienuet, äer treilion ^unäonst nur äie

voetisone I'orm augeut. Die eiuselueu 8tüoKe weräeu äuroü

äie ^nlaugsworte Kenntlioli gemaelit, wooei äas s. g. l'uemÄ

(auell »I» lietrain u. ägl. wieäerkelirenä) von äem eigentlieken

^nkang untersouieäen ist, wo es gesouenen Konnte. Mitunter

»einen es Zweckmässig, auon äie Aathung anzugeben; äie

Gattungsnamen selbst sinä iu äen Leürilten von 2uu2 unä

Dukes, auok grössteutueils iu meiuem «/eu»«^ ^iie?ai«»-e (worin

äer uebr. luäex äas ^uruuäeu erleiontert) erklärt.

Iu äeu ältereu vrosaisoueu, äeu versolüeäenen leiten ge-

meiusonaltliekeu Oeneteu ') ist eiue sveoielle Le^iobung auf

äeu Islam uaok äeu vorliauäeueu lexteu uiout uaonweisoar.

Vou äer 6eoetsoräuung (Hecis^ oäer H'tici«»-) äes Hmram-

6aou (IX. ^aurk.) besitzen wir leiäer uur eineu jüngeren

H,u»2ug mit 2u8ät2en ^), auok iu äer Ausgabe ^Varsenau 1865,

äereu s. F. Zweiter IKeil eiu selnstäuäiges Uaolisor (Oedets

evolus) ist mit LestauätKeileu aus svätereu ^anruuuäerten

(tneilweise längst unä olt geäruokt). Iu äem alteu Oebeto

1) ^«n«, Die ßotte»äien»tl. Vortr. Lerliu 1832, 8. 367 F., Qiterawr-

ß«»«n. äer »^u»ß08ll1ei» ?oe»ie, Lerliu 1865 (äa«u H»enti»^ 1867, mit

einer uuteuztelieuäeu?»ßiuatic>n 667—741, äie ien sei Lec^uemuonlleit

Neider eitire) 8. 11 3. — llistoriseue Ultoliveisun^eu ?u äeu einieluen

8tüel:en, ^eäoeu unter Oeu»urbe»oI>rLu^unßeu, äie auel» äen l'ext mosi»

üeireu, ßiebt I,. Iianäsdntn iu äem Loininentilr «uiu HiHi«?», 6ebet-

buel> u. ». v?. Tönißsoerg 1845.

2) 0»wl. Loäl. p. 2619; ^««i«/l ^«t, 344; H5»n«, äie Ntu» äer »?u»8,

?oe»ie, 1359, 8. 18.
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^4nHonA l^//. ^«<il«c^e /'aismH Fegen «ien /«lam. 275

NVU N?21»' lür 8«nnal>enä '), uadeu Liuiße äie Lesart UH1

N'^»?»«'' 12212'' »^> inni2N2 introäuoirt, äie nur eine Oensur»

zusuille 2U 8ein 8eueint. In äer ^Varsoliauer ^.u»F. äes ^m-

l»m ist äer Passus äuron «in ^12 (et«.) ersetzt, ein Leweis

ä»8« ^ntioliristliolies beseitigt woräeu; Naimoniäes (Oebets-

orünuuß im Hesetllcoäex) n»t v^"!? „Hsul)e8euuittene"; äeu

von mir in Loäleiana entäeokten 8iääur äs» 8aaäia naoe ioü

lu äiessr 8teIIe niolit verdienen.

D»8 Oebet uin^ «1N1 für Nonta^ uuä Donner8taß^) »oll

ll»oQ einer H^notnese I^anäau's (wo?) 2ur 2eit äer Nut8teKuuß

äes Islam» verfasst sein, womit »iok D. Ovnenneim (^llß. 2eit

ä. ^uäeutn. 1345 8. 29) einver»tanäen erklärt. Line Le-

xieuuuß auk äeu I»Iam i»t nirßenäs 2U nuäeu.

Die (Hrunäla^e äer naonkol^euäen Ver2eiolmi»»e biläet

äie 8ammluu^ von ^usärüoken in 2uu2'»: „Die 8^uaßvßale

?oe3ie äe8 ^littelalter8" (1855) 8. 445 (ein Kleiner Naentraß

in äesselbeu Iiitn8 8. 241). len Kade äie Kursen Oitate naok

äem Ifameu 6er Verfasser (so weit sie «u ermitteln waren),

äie anonymen L^mnen naen dem H,ntauß, nient onne 8ouwieriß-

lceit ßeuräuet, äa mitunter nur 6er Vornamen bei 2uu2 an^e-

zeben, näer üoernauvt (meist aus ^Krustionen) bekannt ist, äie

stellen in 2uu2's I^iteratur^esoniolite (Oliiüre „I-,it.") aulße8uont

(einige Konute iok nur mit »einer eigenen ßüti^eu Ililke nnäen),

äamit äer sueoiel siok interessirenäe I^eser leiokt im 8tanäe

zei, MKere» über äen ^.utor 2U erkanreu, ferner 8tellon in

I^anäsnutu's nebräisonem Onomastioon^) (Omare I^n.) auße-

3) ^«»2, ßott. Vortr. 372, ^an<i«ü«O, 8i6äur 293; ^««in«', H,u»iv»lll

l»i°toi. 8tüolls, Lsrliu 1840, 8. 47; Vßl. llloiäeell»! ^»te, «12^.

4) ^mr»m t. 2l), ^un«, Nitu» IN (usoli Verkol^unZ üer Notneu uu<i

ki»lllleil im VII. ^»lirl».), /^i<. 16; ^a»«i«^«t^, 8iä<lur 84d dringt I^ielit»

ber»u.

b) N1125N ^11»? „/tm«lie ^1. ^mmuäe^ ^»»^löolia, <?non»a«t!0o»

»uel«'«»» ^mn<»'«m ete. ?»»oi<!. I u II (mit tortl»>it. ?»ßiu. u. XXXIIl 8.

4nb»nß, l'eits) Leiliu 1857, 1862, vis ßio»»eu I^üolieii ä«8 II. ?»»o.

«ollte ein IN, tiillen, ä«,s di8der uiolit Lisedieueu ist. Lei »U«m I'Isi»»«

äe» LomPÜAtar» K«,t «1 äoob viel Unliolltiße», vßl. 2. L. unteli unter

>!«»et unä Uo»e IKn L»»». V» »oll äie« uiollt ein 1'aäel, »onäeru eine

Lut«<:llul<1ißuuß äerer »sm, velolie 6ie»e8 Oebiet, olme sie »«»ßsäLlmtell

lmgjitbrißen 8z>eoi»l»tuäiel» 2uu2» »ut v«l»o1lie6ellsn LibliotKeKeu, «u

deiiibren linken. Lun« (I^it, 391) >m!t »uol, letztere mebt lür »«»reiedeuH.

18»
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zeben, äureb gelobe äie Quellen 3elb8t (Drucke unä Ilanä-

8ebrilten) aut^utinäen »ins, enälieb »uob äie in meinem Le-

sitie beünäliolien liitualien benutzt, worunter äie ^un^abe

1581 äe8 3vani3oben Naebsor» (1872 ermorden) im Loäleiani-

8enou (üataloF so. 312) keblt, uuä nur bei 2eäner (8. 485) 2N

üuäen ist. Heber meine H8. 6er 8eliebot von l^emsen fi»ll»?^.i

8obrieb vorne ein unkunäi^er Le8it2er, unä äaber 30 bei

Lanäsnutn), Melone mit äer alrikanisonen von DuKe8 im

Litbl. äe» Or. X, 679 t?. vesonrieoenen ßro38eutneil8 übereiu»

3timmt, 8. unter 8aul. Von Itit«8 ^I^ier be8it2e iou äie ^,u«F,

?i3a 1794, vom Karaiti8euen 6enetouon ((^biüre „Kar.") nur

äis "Wiener ^us^abo 1854, über äereu 0eu8Ur v^I. 2uu2, lii»

tu» 8. 224.

Den Innait, in3oe8onäere äie H,u8ärüeKo, babe ion in äer

lie^el nur ?u äeu bei 2u»2 leulenäen Oitateu an^eäeutet uüä

einige Le^eiennunFen 2ulet2t be8vroonen.

Nni^e äer uier aut^elubrteu Tutoren iveräeu 8näter in

äer ouiouoloßisonen ^u52äb1uuß au8 anäeren LiteraturKreisen

noobmal» er3oneiueu. N» 3inä unter äen Dionteru, Melone tur

äie 8vnazo^e, oäer 2ur Letrieäißuuß inre8 voeti8oneu Drange»,

oäer auob äem nerl8eu6näen 6e8ebmaoKe lol^ouä, Hvmuen

vertagten uuä äariu äem l'luon ßezen äeu beärüokenäeu unä

oekenrunß8mütui^en l8lam (v^I. 2un2, 8vn. ?. 13, 19) ^ns-

äruek ßlloen, aueb <3elenrte, ^velolie niont b1o88 an arabi8ober

8vraene unä Literatur mit Anerkennung 8ien betbsilißten,

30näeru aueb in inren exegetisebeu, etni8onen unä äogmati8eben

8enrilten äie Humanität weiten Iie88eu, >velolie äer wi88eu-

8en»ltlione VerKebr mit Hnäer8gläubißeu nervorrult s). Dieser

X^vie8valt i8t namentlieb dei Genuas, ba Lovi, einem

8ouwii.rmeri8enen Dientor uuä 1'neoloZen, 2ur 8praoue ge-

Kommen, von Telekom (Heißer (Divan 8. 79, NaenFel. 8ebrifteu

III, 152) benanntet: „8eine zlübenäe 8eele blieb auell niebt

trei von Ha88 unä Veravbwng Fegen äie Araber." Lu«!2atto

Der Latilloß 6er ?»ii»er N88. (comoililt uns «xeerpirt von Loteubeiß)

be»obieibt 8. 63—104 beinahe 80 (wäiees in uu^riti»Luei ^Vei«e 6er»rt,

ä»»» alle H,b3«it2e auße^ebeu »iuä, lob babe äadsr von 6ei ijeunt2Ui>L

cle^eslbeu abg«Leußi>.

6) VZI. clis trellliolie 2u»ammei»3teIluuI ^üsiseber ^n»i«btsn übel

äie LelißKeit äei- ^iebtz'uüen bei 2un2, 2ur tteseb. u I^it. 8. 373.
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(Oivlw f. 2b) vill äie llrü8»en LaedeZedete ß»,u2 aut lieednuu^

äer »»odßeadmtsu »radisoneu kos«« setzen. Die Daviäi-

»öden I'salmeu d»t er ausser ^odt ßelH88en, an velede Lone-

äetti (lüan^iouero p. 91) wit lieedt erinnert, so wie »u äen

8vru«d Hlan^oui's: ^lle Hlnterärüollvr siuä uiedt dlo88 ver-

»utwortliod für ä»8 IInreel»t idrer 'ldat, 8ouäein aued für äie

Verwirrung 6er 8itt!iedeu Leßritle in äen Huterärüeliten. In

un8ersm I^alle ist eben so ein formales, wie ein iäeale8 I«!«-

ment in ^N8odlaß 2U dringen. Heilige I^ieäer daden es stet»

uüt ,,<3otte«feiuäen" ?u tduu, für welode äie Nenseden Iceine

6unäe llenneu, „fallen äie I'einäe 6otte8, so preist man äie

6ereodtißl:eit 6ottes", »inßt «leduä» da I^evi (iu >>nilipi 'N^Ht2,

'llemseu ms. l. 68). Der dedräisod äiodtenäe Läufer ara-

bisoder Auuße unä Liläuuß war in äer I'orm uaod 2wei Leiten

din abdäußiß. Zei Hluse Idn Nsra meint KI. 8aeds (reliß.

?oesi« 8. 283), sedeiut „äie I'orm unä ilire 6Iätte, äie 2ier-

liodlieit 6er Diotion, 6»» ^Vit^iß« unä 8«d1»ßeuäe evißramma-

tizodsr?oiuten in äer Ninleßuuß von^lö^«^««« so selir Ilauvt-

üiel unä 2weell, äass niodt selten äer ^Vadrdeit unä l'iele äer

Dmntinäunß äaäured Vintraß ßesediedt; es ist niodt immer

äie innere V^eide nnä äer mit uuwiäerstedlioder (Gewalt sied

2ii!' ^eussoruuA äräu^enäe 6eäanl:e, weloder... in 'Warte sied

»U82uströmeu suedt, . . . »onäern nur äas fertige, mit äen

ßrössten 8odwierißlleiten ieiodt snielenäe l'aleut, äas uaod

^Vadl unä ^fei^uu^ äie iüiu 2U ftedote stedenäe Virtuosität

walten lässt." Oasseide ^ilt bis 2u einein gewissen 6raäe

auod von äen anäeren (!orvndäen äer 8vuaF0F6, äereu Ver-

wüusoduußen unä 8eiteudiede uiei8t nur in einem ßesodiokt

au^edraodten Lidslverse, oäer einer lezenäarisoden lieminisoeu«

desteden. Ninter äen Neistern «iedt ador äer l'ross von

Naeddetern, dier von svuaßvßalen Vordeteru.

Unter äen svanisoden Ilvmnenäiodteru siuä, uaeli

N. 8aoüs (reliz. koesie 266) idn lHabirol, idn 6»^»td unä Uose

idn Nsr«. äie »u UinweisunFen aul ^eit^esodiodte reiodsteu').

Die Tutoren üderdauot sinä:

?) 2si Uelsßeudeit dsiüiirt 8»cb», ä»«» H,Ikon« II, von tt»Ii«el» <iie

8«i>I»<:lit von /»!»0L», (1N84) »n ä«» äisi vou 3Io»!iiu«u, Fuäen uns

Olni«t«u ßelsierteu l'Äßßu äer ^Voeiie niolit lietsru sollte,
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^dißssor X»r», i'N' in«, I^it. 373, ^äeutsen u. ^. in ,M»t«r

Ullenrienteu von äer ^uäenßeiu. in I'ürtn" 4. I'rlluKl. u,

?r»ß 1754, 8.128, äarin: „^uä, (^drist, Araber inerte »ul!

6ott int in Keiner men8enlionen Oestlllt ße8enen woräeu.")

^dr»b»m, '2ip ^'« (K»r. I, 374): '»'«» o», ^«2i«i 11p '22

— ^'r,i«^ 'lw02i d«, »uon 1Iem8en ul8. k. 69, I^n. 11, 21

vermutnet irrtnümlion d. No8e. 8. k. 445: ^neuenr»; I^it,

392, 7 nur ^branaiu.

— «in nu«,1iei 8onorr vi^nn IX, ^dtn. II, 54 üder 13 6l»u

KeuLllltiKel: ,Iuoue mir ä»,8 Volk, äs,» 8onlaßenäe, Läom

uucl Isiuael etc."

— idn N»r», in« ^>», äeut8on 3^us,F. koesie 238, I^b. 10

^nranain) n. 8: ':»'«' n« ^>3 n«i '2U'«' ->riu» >pi, 2uu«

(u»<:n äer 2. NrKIäruuß äe» ^oolianan Irenes): „äer nüei>

leßt aul 8eneitern»utsn", v^I. Genuas. n»-I^evi weiter unten.

— !?«1V' !?«, I^it. 414, 5; vßl. »^n. ?os»i« 452.

— iiV !-«i', I.it. 214, 10, I.n. 7, 33: 2^10«.

— «11PUN ii!>t — 214, 12.

— d. 8»,»,^!». 6ri»ni (?) 8, unten IV, unter 1626.

^brou d. ^08 el (üaräer), «2 i'N- 'N^>« (K»r. III, 115): ft^

NU«.

— 'VV' 'N^>« (III, 202). — ^,uen in »einen Versen über clie

keriooven ersänlt er (I, 173), ivie Gott äera ^br»u»m de-

üenlt N221 NU« p'n^N^i eto. 6» nur Isal: »1» 8»iuen zen»lliit

>veräen »olle, unä (8. 174) äg,88 H-oranam 80 tn»t. I)»8»ell)e

Luäet nilm dei ^.l»ran«,in d. ^enuäa, ll'2N« n^'« (I, 48)

In äen Versen äe« ^enuä» üibdor (I, 211) »iL °p ni^

Nil» i«72 rmTi; vßl. I»»Il Ueruuäi 8. 280.

LvnH»min, 'in n-,2, Lit. 175, 2.

— d. ^dr»n»,iu, ^ N'i« — 354.

— (unsioner) ^1^» — 354.

— ir,'« l-,'^2 's>ii2 — 353.

— 0. 8er»on, '2« '2». — 240. 11 (vgl. 8. 120. I.n. 8.52)

— r^u, '21« — 240, 15.

— '-« niui« — 122.

— V^n« — 240 (^. 3 lie« 8. ?. 178).

— U'NIIÄ N21U« — 241, 25:

— n»«s, — 241, 36.
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l!»ro»»80nns !L8rll?1, 1'N 'NU1P Lit. 344. Lu. 310: 2»-,ui Ü1-1«

'^»3N«'1.

ell»NlmF». )22 'N I.it. 244, I.U. 66. ^8^u. r. 218 ßenüi-t äei-,

in Nlo8« ibu N»rll, ?o«tili M8. l. 391) genannte 8ainuol d.

(!li2!i»llill noon in» XI. ^»nrn/1

V»?j6 (It»I. XII. ^»urd.), -.-,««2 1^«( n), I.it. 393.

— (vieUsiout L»Kuäll) »2 p?« »2«, — 678, 15.

— (b.) Lalluä», '?2i«n l'l» — 676. ^it. 21? au« Hloso

idn Nzr» l. 41 lies: ^ö« I»ll»K b. NlipL, also v?lllir3oneiulion

^dr«,uain/j

— d. zloräsonai? (öottlober 163), ^2 NiN' (^»r. 1, 414):

!?«V»V'i ii'' '2'3V (Ion lui äio ßriooni8oüen Xatnolilceu).

Lfr»iin o. ^allub d, X»,Ion^mu8 »U3 Louu, 'i2e: »,»2 nn'v«,

I.it. 291. 18.

— 2,1-Xll^a^va, vulßo Hlulln^u» (nip»:)«, ßS8t. 1442 in

11ein3eu), l»'Nu n^?«, I^it. 524. ^Vßl. 2ur (Fesou. 4Z5, >vo-

nllou 2U oorionti^eu />«i»», N»on»1 Xsäuiuiin 61.^

LI28» (XIII. ^llnrd), '22V2 NU««1 >H«, I^it. 546, 1, I^ll.

45, 1.

— (XIII. ^»nrn.) NM'» 'nvi«, I.it. 546, 1.

— Worin8 -!-5« <!i 'N, I.it. 322, 50.

LIi», 8. ^non^iNÄ, i:'3li.

— n» Lovi b. Len^2iuiu, 73 'Nv«, Lit. 390, 10, IVA Oat»,I.

Loäl. v. 933, 2879; 8. 8»on8 in i'H»5 1868 8. 29.^

— v. 8oneni»^2,, U'2"N 2'2'il», I^it. 245, 6, äeut8«n in 8^n.

los8i« 206, tenlt äeuuoon dei Ln. 17.

<3er8«n d. 8»Iomo d. I8»K, pin^u^ 'Vi «V», Lit. 273.

I8ck, 'd N2'-,», — 395, 10 äent8ouer Litu3.

— »,p2N s,iiuiu«2 — 396. 13. 8?u. ?. 286, 2, I.n. 129, 10.

— !',',»'?« NV13 N' — 396, 18 t^»n2. Lit.

^ ^ 2^5" — 556 (n»on aradi8onsr Kloloäie): »UVU-, vii«

»"I^I 2»1U1 )2> liu-,',-, (?8. 83, 7. 8).

— (Idn) 6»^»tn (vgl. I.it. 194, 412, 673, 698, 719, (?»t.

Loäl. v. 1110 n. ^ää.; /lu^e«, 8onire 8ouelomo 89), n«2 Ni,

I.d. 115, 80, vgl. Litbl. 6. 0r. X, 830.

— lltil»2 vi', I^n. 115, 84.

— N52P U^» N2'!'', I^U. 114, 50.

— (Xerobll, N221V N21') '2 !?5 ^11« 1221, I^n, 113, 40.

— NV'N' ^!1U', I^N. 115, 96: 1N»1' NU» '22.. N1'2H.
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— 'IUI i^-> ft»-u>' i'»^), I^li. 114, 67; ^mraiu II, 35: ni'2)

NV-,ui nn-N2 n»« 1'2; 8eu. 8aebs, <ü»rm. 129, giebt »K

^ulaug in5^» 'iill -,1t'' uuä nur Inal: au.

— Geruuäi b. ^ebuäa iinn 2«, I^b. 120, 3; ^lg. 58, I/laoli-

gor 1'uuis (Liv. 1844) f. 21t,; eröäblt, wie Gott ^brabaw

rietb, äeu 8obu äer äg^vtiseben Hagar >veg2U«ebiel«u, vor-

bergebt eiue 8telle über äie 2err»ebart äer „Hubesobuitteuen";

vgl. unter 8alomo b. Isall.

— 112t n!»->, I.it. 482, 18; I^b. 112, 17 >iuter ttaüatb.

— b. Israel, s. ^,uou)mia ^illv

— b. Ueir, i2->2'3 üM', röm. Ititu» 10. bellet, l^it. 254: !««2ill

Nl'221 UV2U1.

— b. 823,612,, «^ ^21« 1'«. I.it. 282, I.K. 128, 1.

— 12-1 'l^' ib. s8^u. koesie 275: „8ara2eu", iiu l'ext 'i«?»«',

8. 446.)

— b. 8amuel ba-8staraäi, ->r>«V2 ^'»'», I^it. 262, 650, 734

— ba-'8euiri b. ?ebuäa, u^^l, ^ili», Lit. 473, 6, I^b. 119,?,

sVgl. Hebr. Libl. XIII. 75, XIII, 13?.^

— wip^, 121N«, Lit. u. 4, I^b. n. 11.

I»r2«1 Ibu Israel (Israeli, b.^osef, starb >vabr»eb«iuliob 1326),

,« r>'12, I^it. 502.

— Nagara (!7!i»Hl<2, aueb iu ^lcrostioben ulene tür ».l^i),

^aeblolger seiue», 1581 gesturbeueu Vater«, Uose b. I^evi

iu Dauiasl:, clauu iu 622a ((^atal. Loäl. 1170 u. ^ää., belu.

Libliogr. III, 67), „6er begabteste Diobter seiues ^abrbuuäert»,

der alle Gattungen äer luittelalterliobeu koesie uuä uiobt

obue Glücli aubauete" (Lit. 419), tbeils uacb Ueloäieu ar»-

bisober uuä türlcisober Gesäuge. Iu 2^ei grösserell

8aunuluugeu uuä sonst verstreut sinä beiuabe 500 8tüell«

geäruellt (ver^eiobuet bei I^b. 135—53), aber uur etwa 10 in

die Liturgie geäruugeu. Deutsobe ?robeu gab N. 8aol>8

— Vnu äer viertbsiligsu 8»miuluug ^>«1V'> rii^'v^ Konnte

icb uur äis unvollstäuäige ^usg. Velgraä 1838 beuutiieu;

über äeu IV. uueäirteu Ibeil ^«1«' r,'-,»« ». ?olalc iu

^->VN, Leiblatt vou du^2N II, 293«); ein Nobogeäiobt äarau»

fLitbl. äes 0r. IV, 526) eutbält äie 8telle ^«»»«^ 11p ->:2->

8) IiU22»tto (dei 1>l». 150) »viiüdt vou emsr N8. äie er „in llänäen"

u»t, vielleient Ooä. ^lman«« 321? !f, 16 6e» Oataloßus äe i«, Uibl. I^u«-

2»tto (1868) 8. 3 »oü «inen I»»K ri^llü (?) lum V«k»»»er l,»d«u?
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N2N 7>2Nd ^ir>2. — Diu« ßro»»e 2»bl »einer (Heäiebte ärebt

»iob in ver8euieäeueu, mitunter »ebr leinen ^VenäunZeu um

die Lefreiunß ^eru8alem8 unä äer ^uäen von ibren Unter-

ärüelleru unä bietet eine HIu8terllarte tur äie Le^eiob-

uunßen 6er letzteren, t'»»t »lle von 2un2 au» »näeren

Quellen ^e»»mmelteu umt»,»8enä, au88er llllßemeiueu ^u»>

ärüol^eu, welobe bei ^»^»r», be»onäer8 »ul äie i8l»miti»eben

2err»«uer 2U belieben »iuä. leb be^eiebne liier mit ein-

lieber »r»bi8eber 2it?er äen I. In. äer liil'? 7, mit ?. äie

ll'2iU?ll eä. V^ieu 1858 (ivoüu 'lextverbeszerunßen in i'iun

1868 8. 350):

Li» unä I»m»el 50, 142, 8übue ^ram» u. 8eirs 55.

^>22 l>2 75, nVdL-! l^l ^>22i 2N»> (vA ?». 87, 4) II, 52.

nuii ». unten VUVu.

ll'IHN 8. 2«',».

^3»^,'' ?. 72, u. ». ui».

'«12 123 203, vgl. unten, u. ». '21?.

2«1U (unä ÜÄßrim 71) 144, 198.

««u l» NU111 5UVN >>22 ?. 40.

nd?' c» lld'V, p^uz>i 11U» 194 (vßl. sdu? neben I^ö^ß u

8on»IiHl 99), od->? (u. ni'il« rii:i3») 164; s. aucb i?2V.

'21? 41 (nebst ^«u 56) 70, II, 22; Näom unä ^rab in Hie»««

</»»-., I^n. 137.

liH^L 85 (neben?8. 60, 10).

iip (?». 120, 5) 193 (vßl. -^«» 'ni, 219. -,VU '^n«2 121« 224).

i?2V u. Nain 64, 210, allein 104.

IN'r, 8. unten § 9 ^.

Obaraoterisirenä: äer üueebt (12?) 137; lineebt äer

Xneobte 52; äer (über äen 8obn äer Herrin) berr8«benäe

(vßl. 8pr- 30, 22) 63. 171, II, 5; äer veräebtliebe 199, ->«-» 203,

121« ->13 93.

Der 8ubn äer N»,ßä (n»ll «äer „meiner" AI.) 45, 47, 137,

156. 201. 209, 210. II, 3, ?. 22, 55, 74, 81, 104 (äem I^nen

»unlieb); 8öbne ?. 15; r,>>Vi2 12 30 lies?. 67.

Die Hlll^ä (n»«, oäer liNL«), äie über äie Herrin berr«obt

s»ie beerbt 17 l naob 8z»r. 30, 23) u. ä^I. 72, 155 (sin« N»^>

inp) 156; ri^en ri2 ?. 67; P13121 lld^p -^ li2 l'nobter äe»

sauberer» (vßl. üben 8. 251 ^um. 19).

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

4
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



282 <8teln»o^n«!lie»', Polemische u«ei a/ioioF«il«c^e /.!<«»-«<«>' eie.

Der Länder: 1^,131 "PUIN L. 112, U'liiiu L. 116, äer ä»

»vriebt: meine I^ebre ist veräuäert ?. 107.

I'biere: V'->1H '2V 52; ppiV 2Ni dll'« '-,» 113; ^>2» »'2?

2«^ uebeu i',n 166; l-,-,2-,5 2«f II, 13 u. äßl.

F»Kob '»p u«, Oeul», Lit. 559.

— ?ui p!lti', I^it. 561, bei I^b, 110, 11 llllgob i:ui.

Feolllel b. ^ekutiel, lin» 2PV', I^it. 351, 2, bei I^b. 12

uubestimmt.

Fokus» 5>2P d'N!?» "', Lit. 564: ^«VUV'I 1U)3.

— 21 dpi' ftp2'?) >vo?

— 21'» iNU' I^it. 565.- !?l<VUiü'', iip.

— (8»muel) H,bbl!,8, Ilüti 'iVV r>3, ^.it. 341, I.b. 300, Vßl,

2eitnobr. ä. veutsob. Norß. OezellLCU. Vä. 15 8. 816, Asdr,

Liblioßr. VII, 14 ^. 1, XIII, 113 (Vater 6e« Lene^teu 8»

muel, obeu 8. 26); e6. 1581 f. 410 b d'^iwu 2? rio 121» .->:?

-11UN) tur Ismael. slleber Uose ^.bba« vßl. Hebr. Lil,!.

XIV, 79, 91 u. VHI/>

— <3ibbor, ». unter ^brou b. ^o»ef.

— b» I^evi. Günter äeu naeblul^enäeu (3eäi<:bteu »iuä

mehrere uiobt ei^entlieb liturßisebe. „Div»u" mit LI»tti»IiI

beliebt sied Z,uk I^u^^atto'» ^un^abe I^^e^ 1864, mit rö

minober 2»bl aul äeu in äer Vorr. mitßetbeilteu luäex 6er

I^U22Ätto'8elien 28., „Leu." »ul 8»Iv. äe Leueäetti, ül«

2«'<>7ll<3»'« Ha«-c> H' t?l«ela ^e«l^l i^aclotto eoc. 4. Lis» 1871.)

",2iun ^>l« 'li'?« vi>vau l. 1b, Leu. 190: '2^,3 515 lii'v' ^?»i,

— rii?2i« >, ÜV2, I.b. 72, 40; iu 0oä. Leo. 74 l. 89b »I»

xI>F>: be2ieiobuet; vi^VÄU III, 133: ^VV»-, 'Uli»; s,i:iVU2 rii'«

N1'»,«; 2'1V21 V'r>V!3L,Nl't!^; Ul!? '221 ll'l 212 NlN'Uzt 'l>'l<^

— 2'">He 1^,21'N, I^u22l!,tto, Virßo ülille ^ebuäae Lr»ß 1840,

8. 67, äeutsob bei <3ei^er, Div»u äe« ^uä» b» I^evi INI

tte8»mm. 8obritten III, 190; Leu. 184: 2'lirn d'-iHNi v'ti«!!«

— nmpti 2'!?l»^n, I.it. 675, I.b. u. 41 (l. 319 «ä. 1581):

1»'7!U 1»«' ^N'2 ^>« N»V1 ril'2: «»'lll s>N2»1 N^'INI «2V '»

«U'NI iin 1'2U riu^pi.

— NN2VN '1'^', Lit. 205, I.b. 45; lli^ÄN l. 5 Leu, 48 ll. 2

Die NrwäbuuuZ vou Hl«»' uuä /'«»»n i»t vielleiobt uiobt obue

polemi»obe Leäeutuuß, 8. unteu § 15.
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Xn^ll,«/ IV/. »/iilil««:^« /'l»iem><! Fegen cisn //,l«m. 282

^ n:v ^« ^i', auße^eben von I^U22, Diwan IV, 17; bauä

sobriltliob bei 2un2.

- 'N°^> N', I.it. 206, 413, I.n. 51. Diwan IV, 32.

- 1» 21', Diwan III, 164.

- Nn»«2 N21', I^b. 64, Diwan f. 31b, Len. 84.

^ '2« 2'pini n:i'>, I^b. 85, Heißer, Divan äe» ,.. ^uäa ba I^evi

(1851) 8. 185, äeutnob 8. 80 (^acbßel. 8obritten III. 152).

Diwan s. 2b, Leu. 104: 211« unä 2-,5.

- 1^ in^, I.u. 70, Diwan l. 26 (Leu. 72 ^. 5):

rii'1? 'M "s!lin i^N'^lid ^-,13» ^Idll

ni'2:i »iip '!?» ni'inin rii'VN

- 2pV' 1'^', Diwan III, 167, I,b. 71 (karobnn, ^Vörtsrb. «.

V. 1»); 8»0N8, rel. Loe»ie301: „äer 8onn lneiuer Nazä de

leiuäet uüob iiu 2orue, unä ruleu wir 2U Nsau, »ien er ver-

brennt uu»" (vgl. unter ^brabain ibn ü»ra).

- »dn 'n i'U', Diwan f. 5b, Len. 49: '^2?!? uuä ll'123» r>'2u.

- ^Nu n» n-5", Lit. 204, I.n. 122, Diwau t. 27, Leu. 74 u. 3:

NU« '22.

- >12« Vi' 1P', I^it. 674, bei <3eißer, 2'2t'2t (8. 14) ^ubauß

2u: ^üäisobe Diobtun^eu" u. ». w. I^ein^iß 1856, wo äeutsob

8. 24 (niebt aut^enonimeu iu <3eißer'» Divau unä uiobt in

I^aobßel. 8ebriNen Lä. III); Diwan s. 35b, Len. 100. —

Lin I^oblieä aul äen 8 abbat, ßeßeutiber äeu» ebriztliobeu

8onntaz unä iuubaiuiueäaui8obenl'reitaß (v^I. unten §20,2).

- -> ip '!?N« ^in2 ^'« Nu'?V riiV'i', Lit. 675, I^b. 29, Diwan

f. 16, Leu. 61.

- i',-m5> N'!?«,il', Diwan III, 157; Kar. IV, 121 n. 63.

- >ni7»2) nun!? '2^; bei IiU22atto, Virßo Mae ^ebuäae,

?r»8 1840 8. 53; bei 6rat2, Llumenle»« 90; Diwa» k. 3,

Leu. 60: 213 5>222 '2»1 211» ^>2N2 11'2t.

- nir,» Nu (^lbema), aul. riv' N2i', Diwan k. 28, Len, 79, 3:

1V51 Uli» lll».

- iNDor, NU, I.it. 205 2. 4, I.N. 99; Litbl. äe» Orient IV, 524:

r>inv«) n-,'2« r,i2!?uu n->2H 'Nn ^l« u. ^ w.

- ^»u» ^u, I^it. 699, Diwan III, 132; INS. I'Iemseu IIb bat

r,'«i2i ri'iÄN, tur n'2i' s^n. ?. 447.

- '2 NU2, Diwan k. 2, Len. 203 n. 3: 122B1 N21' '12 iVI'M

2N1H"22.

- riuii^i r,U2, ein I'raum über äeu im ^. 890 (1130) «u er-
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^»rtenäen 8tur« äs» i8M»e1iti«ouen Iieion«8; DiMgu

l. 19; au« C!oä. ?ueook 74 unourreot «äirt vun Duice» (I^itbl,

de« Orient XI, 399 uns ä»rlln» bei Oräts, Llumenle»«, Vre»

I»u 1862 8. 89), 'veloner 6io l'enäenL uiont «raunte,

äeut»eü dei 6eiß«r, Div«,n 8. 81 (v^l. 8. 159, vo äie uedr,

I76oer8onritt von I^U22»,tto norrüurt), in Heiner'» X»ol>F«l.

8cnrilten III (1876) 8. 154; Leu. 202. vi« Araber u«iWen

nisr: „8nnn H»g»r's" uncl Vi?« «"12 äe» Versm«,»«»«» nglder

sür 21« »-,0 (O«n. 16, 12), v^I. vnitsr untou. ^uon virä

äie 8t»,tu« im "lrauin I>leoullaäne2ar'8 »ut 6i« llr«,l>i8ol>e

HsrrLcualt n«20F«n (v^I. oben 8. 268). — Fn'^oloHl Iie8L

1862 ÜH88e1oe Oeäiont unter äem Rainen Onllli8Ün?ünu«

^u->2!-l II, 249 (vßl. 8. 354) abäruokeu.

— N'2« li^Viv (Inen,».), »nk. n^n« ^V', I.it. 674, I^l». 109;

Litdl. äe« Orient IV, 559 unä vinan f. 36 0, Leu. 93: r>2

llpi Ml« unä Nuad.

— ^«Vli l«^N l'üt, äie nerünmte Xiuna, nlt Feäruo^t unä in

v«r8enieäeu« 8vr»onen üdernet^t, 8. I^n. 111; Oei^er I. c,

8. 67; Naonßel. 8°l,riften III, 145; vivwu f. 6d, Len. 168

n. 21: ^'-,«2 d'2-,',3 '22 lil^l«.

Fenns» d. Nenaenein, i:n n^», I^it. 141, 12.

Fo»n 0. Len^jainin, ^« 71', Ile8onut 211 rll>,ääi8on (2. L. in

Ooä. karm», vet. 16, 8. Heul-. Libl. VII, 115, XIV, 61), I.it.

490, I.u. 80, no !i»l«!i'i2 ^'? (et^va kür l«^L i'V lliob 11

12?), »ACQ 8vu. ?oe8is 447 121 -p3V.

— d. ^eoniel (um 1309 8. Nebr. Libl. XI, 103. v^I. XIV

61), u^pu ^2,», I.it. 502, 8ouorr I. 0. IX. 50, Druckt in

rüuiigouen N«,ou8c>r, 2. L. eä. 1587, I, 237. Darin üeiM e»

'2U1V ri^N ^,13 -!2t^> «!? dliHUV''! 1V3» 1«n '2. v»3 «Foell'

(vßl. 2eit8our. 6. D. N. 6e8s1l8<:u. IV, 155) i»t ^?nnl im »u

gemeinen 8inue 2u neüuieu; v^l. Leneäetti, Oau^ion. 19(

n. 2; in 6l>,2l!l!,1i'8 Vurreäe 2U ^>H>^> nsi88t e« in äer uedrsi

8ob«n Veo«r8«t2unß Nüi»«N . . ^ 1PNV. Vßl, anen ^»Kot

^u»toli, Hlaimaei, f. 118.

F08«t, 2312 '!','', I.it. 571, 56 u. 722; ^mrau, II, 23b.

— i'B2 ilN', I^it. 572, 85. sl.u. 99, 24. von ^. Xin,el,i

»der naon Lit. 460 bsrunsn 6ie dei I^n. nlloll I^U2lü«tt,

8. 90 ik. anßetunrteu 51 Mmmern, nur 4 »u8F«n<»nmeii
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^»ul Irrtbumern ocler uubeßruuäeten Voran »set^uuFSn"! Vßl,

miter ^osel b. Abitur unä ^o8el Xalai.^

— 111N "n Viv > I^it. 575, 135: in Itit. ^b^ier lUr Ifeujabr sniebt

in eä. 1794^.

— n:«2 N2V I.it. 575, 29 (eä. 1581 s. 313 b): 2^1° ^>u^;

llN 121 11?; 131« 2 nl- 11'^.

— 3. ^N8«k b. Uo»«.

— b. Abitur ^>! ^!^ Ibn 8s,ntl>,», i^i: N2N«, I^it. 180, 2.

I^,b. 92, 35 unter ^. Ximobi, vßl. üben ^osek.j

— r>n:r '» li«, I^it. 186. ^irä auob irrtbümliob 2ai <F»ou

ueißele^t; v^I. 8^n. koesie 431 unä meine Lemerlluu^ in

Lerliuer'8 Ua8»2lin III, 1876 8. 146.)

— ^2,1 »i b. ^»Kob ^»012 ^ebwerlieb xoßvo?c»o3, Vorsänge»-

nie 2uu2 vermutben möobte^, ^2« N2'>», I^it. 339, 2, vßl.

686. iLei I.b. 91, 2 unter ^o»el L,imebi, vßl. 8. 90 unä

oben unter ^o»ek.^

— b. I^lllon^inoz li»i:ä»u, '222 11»«, I^it. 335, 2, I<b. 95;

vßl. ^eu,^ ^«t. 139, 328 ^. 56, Xobal:'8 ^-,«' V, 149; vßl.

2ebr. Liblio^r. XII, 110.

— b. ^leir Ibn Uuhazir (iH»n»),nr,l< ''d«, I'bem», «2 n?o,

I.it. 215, vßl. Litu8 108. ^1. ^^al. Loäj. 1808; Ilebr.

Liblio^r. XIII, 41.1

^ ^22) r>2«, IbemÄ, 211 >>:«-,, I^it. 215, 4.

— ^8»Iomo) b. Nuse, N1!« M', ^»r. I, 412b: 1122N r,»

IU-,11 »«zu VUVU 1->N' ?3'!?2 >>22-, nu«n ^2 r>« «1H 1->2N. —

Derselbe ist wobl Verl. äes (unvoUst.?) 21p 'N1^, IV, 174,

^Krost. ^osek ^ V, worin N2il«!? uli^n '2 NN»«.

L»l«t» ^keuäonolo, 2^n?« ^l«, Kar. III, 229: 1'5>M 11p.

llzlauzsiuo», 2'»'», 8. oben 8. 247.

— (vor 1426 nn,ob 2uu2)> p^3 ^21» viip (in in« i'3u l. 41

eä. I, l. 60 eä. II: u^»«^ 2ll> 'i2 tur Uli«, t. 60b ''-I213

ll'2212 Fe^eu äen Leim tur 2'?'?«, »^u. ?oesie 449); ist I^it.

57? naeb^utrÄFeu.

b«?j b. ^2,Kob slwIH?), N?1H 12NN3» n, ^

ll':3» meL« 'n, bsiäe I.it. 708 naeb ^mram I, 22»

b; in äem erstereu iu« 71V12!? NUl<Ni, <!ann mebrere N8»vi-

<ii»ebe stamme, uuä ll->lHNi ll^uii« '22. Im 2. 8tüc>Ke: 12-,

1»«.
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Ibu ei 'lebbau H,bu'l I'ibm ^»u iie» I^it. 217, ,.

L»t»I. Luäl. 1616^, ^Vp2 NU2» «^,, l'bem» '!- -,»2, ^««

I^it. 21?, 4 iäeutisob mit I^b. 155, 5 (»»ob meiner 28, f

122 b): 3UV» U5 «V'2 ^N^U.

— »i-n 'r,»d I.it. 217, 11.

^7I2"P NUit? Hiurlliu II, 19 ^Krost. 'i!,, ^ariu: li^iztU» UVN'1

N''2ii7NU''U (6. b. ä»8 ^V»3»er äer l'aule?)') nuä ^'2

rii'i« ^iH, ist et^?«, vou äem ^jünßeru I^evi? vßl. I^it. 689,^

F»imon (Neiiuuu), ''NU i» '2d»> »bßeäruokt bei I^b. 172.

Darin: „Die Xiuäer meiuer 8U»viu (^riNLV) ullblueu mein

Nräreiob", später: „No»b uuä ^malek". 8«,ob8 (reüß. koe»ie

204) äeukt ä»ber v^nbl riobtiß »u äie lu-2,bi»obe llerrLolillK,

2un2, I^it. 578: „gebort n»ob Lom", 6er Huelle u»ob; H»>

meu uuä 82,0b« pa»»eu besser uaob l'a», vie u. 4 bei 2uul,

HKiaH» (XVI. ^»brb., Italieuer?) 112«» ^«?2 'O-,H >>2 ^ N'il«,

i-,p ^N«, 1«n (?«. 120, 5), I.it. 579, 8eborr 1. «. IX, 45.

U«u»oll«M b. Naebir, '1V d« ^>», I^it. 159, l>b. 191, 9; in

»lo^erot, I^eiv^iß 1852 l. 237; Meuaebeiu 2iou" (bei I'üilt)

Liuleituuß 8. IX u. 13 vobl Oouku»iou mit Hleuaobew b

Neir.

— b. Uli ob »ei, Xaräer (». 0«,t»,I. <üoää. b. I^uZä. 186; l)««r

^«Hma<i IV, 31; 2ebr. LibiivFr. IV, 461, VI, 31), -,-,»

2H131, Kar. I, 361: »np ^22.

— I'aiuar, ^'», I^it. 526, I^b. 194, 3 bat -,,iri.

U«r<l»ou»l b. 8«,bb»,t»i I^oußo, UN2N N2«u, I^it. 337, 7,

I^b. 201, 2. Iu ^eßvpteu äauerte ä«« Nxil 210 ^»b«, in

üabvlou 70; nun 2uru ärittenNnbi Lei iob iu äie 2äuäe

„vou 8»r»2«u uuä Obri»teu" (»vu. ?. 298), iu H,u»F. Ven.

1721 l. 47 b u^l»»«^ o»,»") tur ui»,». ßeßeu Nuäe: »«r>

— '2» n^u, I.it. 337, 9, I.b. 202,1 (eä. 1721 t. 54b): ^12»

132«", V-W.

9) 80 mrä äie»«r ^u»äiuolc (?». 124, b) »uäe«i,o »nße^euäet,

10) viese ^u»ß»de b»t t»»t über»U 2^0 tüi Uli«, vgl. oben unter

X»!on?mo°, ^» »0F»i in äem ntt »uße^lwäteu Libelve« (?»»!>» 6V, 1l>>

1U8, IN) l. 14b: '?32 ^^«« ll^lv d?l, uuä t. 163 2. 1 01L r,22 ^l'"!

geßsn äeu Leim. vi«»slbe Leu»uiver^«mälunß bemerken ^ir in» I'«

ßuiu <3en, 15, 12 (Leer, lieben 4or. 128, vßl. odsu 8, 67), im »li<ir»°H

1'ureni 4, 21 (8. 8»eu»> ll»rm, 8. 82); vgl. N»«»el «u dn»»ri 213.
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— 'Irin 1«!?N, ib. 11, Iib. 201, 3, äeutsob bei 2uQ2, 8^u. ?o«8ie

29? obue äie betret?enäe 8teIIe? 8tropbe 12: „6ej»ßt vou

M»S, U'^N '2«, K»r. I, 3??: N2111 ',»'71 712p.

— b. c!bi^», I^U'2 lii!-2«l<, I.it. 338, 4,1.li. 221,1 (K»I>. III,

266): U'IHTll 2«in.

— b. ^br»b»ui var'i (»U8 71311, Xllrtler), '?« d»i«^> (bei

liuLker, I^i^^ut« 8. 40): 1'3 1'3V2 UH 21 213; ? »et^t

»eins dou^eetur lli in äeu l^ext! L» ist »der eiue ^rt

Nebu^eäiebt, ullebßellbiut äelu 'i 'i'i' vou ^ebuä», bll-I^evi

(?. ^nb. 137, polier <3iÄt2, Llumsulene 8. VI).

— 7iup:7i 112 IIP», voriu llii' ^>«3UV'i ^?llil«^?3 'V«l, bei

riu»Ker 8. 100, 101.

— 1071 '-«TI »2«, 6«,8. 103: 11271 IIP.

^,u88eräem iu Nxoerpteu obue ^ulllu^ bei !feub»,uer, ü,U8

äer keter8bnrßer Libliotbel^ 8. 115—16, uämlieb: vipV ii?:i«

^T,,^ 12 — 71'12U71 71U« 12 1'2 711'2H 12 — IIP — ->l1?7« 12

»:i«n — »uui !?13 (8. § 19) — ^>«i3ii IIP.

— Ibu N8rl!,ll), 7722 »^^11, Hu8eb2,'n2, Lit. <ÜÄrveutr»,8.

— pnriu 'N'li», I^b. 243, 3?, HIßier t. 135, Nw8 1'uui8 e6.

Liv. 1844 l. 93b: 21? '2»7 "2'»iL 'liiiH'.

— TMi-'l» r>2, I.b. 246, 94 u. 8. 252, I.it. 699, 36; »uob 'nuuiii

71U11 1'2.

— '217271 '»« 1V11, I^b. 252, 191, bei I)uKe8, N«8eL b. N8r»,

8. 87. süeueäetti v. 72 oitirt tslsob: 2nr Xenutui8» u. 8. v?.);

ällliu N1'22 '12 2H..l11'1« 7113 ich».

— 'Ä2 d'2!?iN) I.b. 246, 79, »bßeäruekt im ^ubHUß, 8. XXXIII,

2.1: 213-, 2ii»2 '712P unä dN'«:l«i U7i'22i UTi'V: N'2«2 Tili

N1N ''HIITI 1'71' (^er. 18, 21).

— i»u 57 21', I^b. 251, 185.

— 121271 13»5>. I^b. 246, 8 u. 8. 252; H,mraiu II, 6b: >NN!1U

2V2N1 Tll'221 ... d« 21» 1 IIP 1^,2 '1V21 ,^«3»«' '22 1^,2

1211'1 , TIN"! PI V'L2 ,7172U^>1 7172^1 ,N»^« '1'2 ,71UU^ 12"71

71 u11 "1122 ,7iuil; vgl. übuliobe ^IliterÄtioneu bei 2uu2, 3^u.

?oe8ie 452.

— ^»71 '2^, Lit. 413, 19, I.b. 246, 105, u. 8. 252 2. 9;

11) 2u «ler ^ul^Lllluuß bei 1<»n6»llutK 8. 2393, », äie LsliolltißUUß

dei 2unü, Lit. 614; v^i. unten § 9 unter 712«,
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^inrÄw II, 29b; äürin nuii n«p disi Vio ?ip 2'«2N, !ie«

null wie in ms. I'leinsen f. 99b.

— 'fi2 NN« 1U2?2, Lb. 251, 181.

— ni:i3 ^->o« nnil», Lb. 242, 5 u. 8. 249 unten, 251, ^ißiei-

k. 85, 1'uui« f. 4?b, ä»rin ^«??2i2'i 211« 12222.

— niüt» 'n«ip Lit. 413, 27, Lb. 243, 41 u. 8. 245, 247, 250,

Hlßiei- t. 139b, l'uuis f. 89; älli-in !?l«»u«''i i'^v i'^ ll«Ii

IN»» l^'l 1123' 1'»2t 21N 'NU/

— N21U« ->1)' II'V, Lit. 699, 52, Lb. 257, 234; ämi-Äm II, 34^

2'«12 115U . . 2'«2!? P2.

— Xiinobi, 2>>u^« 12N2«, ^lbema '1V ^>«, Lb. 258, Lit. 46li-

„äie Liläer verratben äen arabigilenäen Diobter."

— Levi (üb »,88 au, ',i''?2i ^nu, Lit. 496.

— Neboraob (XVI. ^abrb.), ^2 PN» 2!?i?pl«, Lit. 531.

— ^llßtz^r; N2i^N2 li2'« (l'bems,), »nf. i'w ^^n»; ßeäruollt

in ^al:c>b Iit>,K^u,c:b'» 22?'!? 2'invp Livorno 1858; ä«,rin: i?d

2'111« ^N« i'd«' (Hiob 12, 6 vßl. oben 8. 282), 'ninu« 'i:

unä 2'V12 317. vi« l'awilie i« (ei^outliob i««) ßebort n»cl>

^K-iK»; «. Lebr. Liblivßi-. XVI, 68.

X»ebuin sob lfaebuiu b», HIa'i-llbi, äer Hebe^et^er? Lit. 492,

624, 708. 732, Lb. 278; v^I. Litt«!. Loäl. 2021, llebr. Liblioßr.

XV, 13), '5»l 11« "n, ^un-am I, 20b- n'22 niiup >;2 m»i

N'NN , N'1^21 N'2«1» . . N'22 V11H 122'« N1'2HN 121 , N1'N21

N1'2- '1'» ... N'IÄNI.

— i!?7! n, H^iurmn I, 21; ä»rin ^U'ni iieüti, ^2'N' fi2».

— 12NN2 ^N.

— N1«^)22 'N.

vb»H» b^üofe baLabli b. ^brou b. Ilsiel bn,>L,ob«l!,

«^2 in«, Lit. 104, Lb. 301; svA 2. L. XVI, 59 0baäj»

Labii 1586.^

Ileubsu b. I»2^ (um 1300), i?i "7,, vßl. Lit. 498.

8»»si», ^?? 2^212; bei Lb. 298, 31 unter 8. 6«,ou, ist n»o!>

^uu2 ein jüngerer; v^I. ?in»Ker, Lilliiute 8. 123.

— Ob 2,8 8 au, ^12!? 2'n!?« Nn«, Ibemn, «: NV2, Lit. 72?!

^inrain II, 39: Näoin unä Isinael.

— 6»on >vircl kÄsublieb 6«,» uit ^eäruokte 112NN (ll»t»I,

Luäi. 2212 ^.) beißeleßt, >?orin 2ulet2t ud'Vi ^«'NHUU (übe?

rk'5 vßl. Leer, Leben ^br. 8. 130); u. ». oben 8»»6i».
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!^»bb»t»i d, No8S, -^2«H 7131, I^it. 244, Vßl. 139; äeutsoli in

8vn»ss. ?oe»ie 202: „äer "lolle".

8»l«nl«) ^r>3 71'1«V (nu«2), I^it. 589, 18.

— !?« ->1«, I.it. 590, 25.

— 3NV 7i?üli 3U1«, ^mr»m II, 10b (2. 1 in 8e1ionot ^llem8eu

m». l. 39 riontiß !ii!iu, al»o ^Kro8t.): iipi V ^ L: 11u' 152U2

71V ^ 21 MI« d3i 2' 1 n « 1221 121? 1': ^^?2N1.. (6eu. 25, 15)

(m8, -^^u:») -s^«:. ^''iin« ,,8odv2i-2e" Kei 2uu2, 8vn. kos-

8!« 445 in einem »näern 8tüel:e, vielleiont ver8enieäen von

l3M2,eIiten.^

— 'N3 >li«, I^it. 592, 64. 8. 8aon8, Oarm. idn 6»diroi

8. 7, 3—4 leßt e» äiesem bei.

— b. <3n,oirol, Tilivi Ti'-iH 7ii»ll, I^it. 191: ni>>22 lii2du.

— N^s' ''d««, I^itdl. ä«8 Orient IV, 307, vA äie Leriou-

tißuuß 8. 382, Melone 6. Ka<-H«, 8»,l. Ibn 0»diro1 8. 126,

über8enen ng,t, Dul:e8, 2nr Xenntui88 ä. rel. ?. 158; vßl.

Leneäetti l. o. 8. 93 über «ie.

— 71':? 7i'2V, I.it. 411, 9. sNiu ^^ 712 7i'2«, id. 590, 23.)

— '«,-,«» NHL, I.it. 412, 10. (8. 8«.en8 8. 129, K»r. III. 138):

7112H ^'2t.i NNL« '1>>U unä liz-'i,71^2111A«212!?'32 (6en. 25,3).

— >«' (1:2) P2 u,i(i)iu, Lit. 188, 3 (vertagt uaon 1000 äer

2er8töruu3 — 1068), Litbl. äe» Orient IV, 307; bei 6r«,t2

Llumenle8e, 8. 55; äeut8on bei Oei^er, 8»Iomo Ollbirul

(I.eip2i3 186?) 102.

^ 117:12 n'-V, I^it. 193, 8. 8llon8 101: riu« ^22.

^ »2 7i!?3 ^Vu«, I^it. 193, 8. 8aen8 69: I^ö^ve, Ml>,Iäe8eI unä

8ouivein.

^ lud i:'7ii:V in ^userot 2. 8onn«,d. u«,en ?e8kon, 8. 184 (im

^. 461 H.), 6eut8on bei <3eiFer, 6adiro1 103:

VIP 112« 13 -l«N '2 '-«U

21L1 ->1'1 1'3V '212^

VI^NI ^HU lld''32 ^I^LTI

2131 21p ^>!»??2V-> 11? 221

^ Nlio 13«, I-,it. 189, 8. 8ll«n8 129: ,Meiner Uutter 81:lÄviu

»pottet mein. Der ^Valäesel verkalkt mien, ullonäem miou

<lll8 8on^eiu 6e8 ^V»I6e8 getreten."

^ 11«: «V, I-,it. 108, 11; 8. 8»,ou8 132d: „^Varum 80U iou

Xneont 8eiu äem 8onn äer Naßä?"

0nne Xiveitel entnlllteu noen »uäere ll^mneu Oabirol'»

^Kd»nä!. ä. 0ll«. VI, 3. 19
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vulemi8ene stellen, »dsse8enen von „8eitendliel:en" vi« bei

I>l. 8aen8 (reliß. koegio 8. 244), nedeu weleuen äie ^uer^eu

nun^ 6e» relißiöLeu 2uze8 dei ^näer8ß!änoißen (Xo'nißsKrone

Ver« 71) nient di8 2U einer „merllwüräißen l'reibeit äe»

LlioKe» uuä IIndef»,nßeuneit 6e» Urtneil»" M. 8»«N8 id. 8, 226

nin»nlFe80nraudt werden ä»rl.

— d. I»»K (ttaLobi), ll^ndl«^ ^l,, I^it. 252, 3.

Nerunäi, L'^llüN 1» 2V, I>it. 482; vßl. Litbi. X, 204,

H,!ßier 56d, Oott denelilt ^Kranam «^Hd N221 ^l. nu«^ n?:» ni:7!,

nnä ulip Vli?i «12 ?in, ännlied öden IgÄlc 6erunäi. üeizer,

wiss. 2eit8enr. V, 404, 20 liatte irrtdüinlion ItaLeni vermutbet

— d. ^enudü, n» L«,dli, ?«-,V^ ri^nin, I^it. 235, 22.

8»nmvl, !?l»^V> i2-'N« (röui. liit.) I^it. 40?, 5.

— (Xaräer?), !?2» i:?2V».

— 531« 'n> I/it. 594, 29, ^mram II, 3: „Lwisoueu äen beiäell

I^öwen .... Ncloni unä Noso."

— -,-!-'?? 'U^V, Lit. 408, 27.

— I^l^i 13UV L,680Nnt, I.it. 596, 66 (e6. 1581 l. 314): '.'2'

I-131 2«1U.

— °>ndl« ''li?»«, id. n. 67.

— na-I^evi, «1V? i::w, I^it. 186, 596 n. 69, ^oserot (keric

Wa^er») f. 13; eutuält 24 Rainen van 8täin!uen nnä: n^«

^:«2p »1V i^Hl^^ !-!?«-, -z-,^-! °j'3 II'H'22; i8t uient von 8llmuel

lia-Raßiä (odeu 8. 138), wie liavovort (verein (ünemeä IV.

33) veruiutnete.

8»ul Xonen, »r»dl80bs L»,KI:Ä.80Ul!, nlloli 6er Hleloäie von

->2'3 'NX«: ^-> 1'^«, »nl., «^ ,l«'":"3 (8l>) N12-!1 ^2-^ d^ ^«

«^'d? -,-,nn «"Iiili i^iu, Hlouauet Ulla 1N2 di«V, unter ^loä:

'1» ,^>«2-!«1 ^U^HI.11 ,^«3?2«',1 211», 1U ^?>^^^ »»->r-

.«"1« Ill2si->1 .'-«IN» «:e 1P^>U s!H^

bindet 8ien »in Nuäe meiner H8. 8elienot 1'iemLeu, ze

senrieden von äem ^ünßliuF Na^lul d. ^enuäg, V«?V3, 1766.

wslolie von I^anäsnutn nnä 2un2 denut^t worden.

8otlem»i^» d. H,nron ua-^onen, 2'n: ll?2V, I^it. 598.

8ebst'»tF», VN« ^x^V', I^it. 205, 8^u. ?oe8ie 171.

8iiuon d. I8»,K, i2»ri «!? '2 ^ 'ivn «uin 7.1».^ ke8aou (mi<

Le^ienuuß »uf 'lsliunn 2U Ne^illllli 29 (Heiäenneiiu l. 51b).

ader auod. n»on Neßilla 11 (I^evit. 26, 44), ^alkut § 675

l. 198o, Nxoä. X»v. 15): 1!'««'? iip ll? ^«u -,:»,,.
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^4n^ang ^//. ./ü<i««/i« /^oi«»»»^ g«V«»i «i«n /«iam. '291

— 71211» ^lii»« 2UUI lfeuj»nr, ä»» lieiou Ismael, ». öden 8. 268

H. 62. Vßl. über inn 0»t. Loäl. 2601, Hedr. Lidlio^r. V,

70; 6r8,t2, (3s»ou, V, 407. 549; I.it. 111, 235.

X»KoK ^«»» (0iu»ui?), d« li'^, I.it 599, 2. sg^u. ?oe»is 10?

„Iiu»ui"; vßl. Oei^er, Oi>v»,u 75: „^uioui"; s» Kanu nur

^^ oäer ^.^ »ein, 8. 8uHuti, I^obo v. 182, 8uvvlein. 172.^

8 8.

Hnon^me 6eoete.

1. i'c>2 ^V« ^'2«, X»r. I, 314 unä IV, 209: i^' V«

«12 ^llll« . . NU«.

2. 1112 5,51 7122« Xin«,, »NUN. eä. 1581 f. 351: ?«VU«^

''1H711.

3. 71?« 0?13 ',11« ^»IlKllL«:«», Loä. 6e Iio8»i 149.

712ldu 11« 8. '71 TlUlp.

4. N12 21« Ho8on»,'US, röm, lilllLNLoi' V. ^. 1290. — Hebe»'

N080U2, not Vßl. Lit, 81 F.

5. 2'»' i'-i« 8eliou»,, Nllonnoi- frivol!».

6. 11112 °>i2 ^'« (^I:ro8t. . . . ':»?) 8v»u. sä. 1581 l. 342:

7i:? '? N'IHN 2'1H711 2«1U 2'?«3?2U:' ^n«.

7. 'N1?H2 'Nid'«, Ki!,r. I, 346: d«3'AV'i "IIP '!2.

8. N12,« 71?« 8u1»t.

9. «ip« "71 ";'!?«, »pllu. eä. 1581 f. 29b, Inue Xolliu l. 93, t>:

I':«?UV'1 211» '?71«.

10. -;'?» 712« Xi.

11. in 2?2 pip« Xi.

12. lli' ??2 «ip« llaoälllll, 'I'neiull M2iu niiiV2 bei 8ouorr

l. e. IX, ^.btn. 2 8. 47, 8. oben 8. 25? H. 38. 8ouorr möoute

äuroli I7iu8teIlunF äe8 ^Krost. ^uner nerau»!)! iu^eu, uäer

äureu Nrßäu^unß Hbi^eätti', Leiäe8 3enr 2^eikelu»ft.

13.'ipir, «« Xi.: 2'?i? .ii:n?2i 2'?«??2«' '?7i«.

14. 'HIV 1NV« Xi. 8V2U. 1iitu8 2UI- VerKünäi^unß äe»

I. Hb, k. 316 eä. 1581: n'i'iuTii 7i'N2i .-,'1:711 N'uni n'liu«

7"2l«1U711.

15. II'.IIUV« Xi.

16. 1712 11'?!' '22 ?I8IN0N.

17. 27112« '71?« 2V2 8el. rit. ^ripo1i8 f. 100.

18. Vipui 7i ?2'7i, ^inr»in II, 13, auon m». I'lemseu

19»
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k. 62b, ivie 8VU. ?oe8ie 446 enienclirt, au88eräelu 213U2 ll'2i:

2'i2t??2i 12-22, — 152122 71121 r^'32 12« unä 12" '2«? '212 I'2r,

19. 'n« dii'«i7i Xi.

20. N'2il« ll"7i 8el, I.it. 226, 54, v^!. 8, 230, 614 H. 20,

21. nil2l 12^201 122>H' 'n, I^it. 722, Hmram I, 21b: i'»i

1«'s>1 1122t 1'2 ,1?2'711 1'2»12 .1«»: (7!3"!2) 7131.

22. «'2ti' 71' ?i»luou liit. ^vignon, >vuriu 7i7i»i2 12i Till,

23. iii27i '212' 8el. vielleiobt v. I8»K b. I8r»el (auob im

Kar. IV, 216).

24. ni'i« '-«i«', »vn. ?oe8ie 452.

25. '-«i«,' 1»?'- 8el. ^iz>oli8, l. 102 b; 8vn. ?. 448.

26. '-i u? riiio!? (Tiuli 7i2i') ed. Ven. 1581 l. 313: Tiux p

27. 1L1«1 111«?2 Ilozob., I^it. 82, 27: 71N121H1 21'N1 IU'7":.

28. un«ui ni«u No8ob. ib. n. 28 (vßl. 8vn. I^ue8ie 452)

29. ii« 7-N2Ä Klneb8or ^,vißnou, Xäelmann ^LN '121 8.27,

30. '?'?ni 'l°o, Xi. 8p»n. eä. 1581 f. 360: 2«i?2 7-

?«2>U1U''.

31. «?r 711212? 6e8»nF.

32. '?2'7i ?^, Imre ^lo»m 4 b, Neirs 8obaebar 1'. 32: rii'2:

71)2121.

33. 212t 1121p Xi.

34. 7i2i!??2 11«, Ibein» ^71 Tiuip, ?i8inon 1'bor»fe8t, 8v»n

Litu» (f. 597 eä. 1581): r,i'?22 7i'l2t» 712:1712, . . . 2»ni2»i nun.

35. 2112 2112p '7i '71212, eine ^rt Noboßeäiont, au» doä. kariz

(852 ä«8 neuen (?atalo^8), v?o e8 äeiu Uo»e Ibn N8ra bei-

zele^t ivircl, von Dulle8 mitAetbeilt iiu I^itbl, 6e8 Orient VIII,

403 (8. 6e88eu ^uin.), uaber bei I^b. 254 u. 241 uncl bei (3r»tü.

Vluni6nls8e 71, vßl. 8. VIII über No8e Oar'i ^im XIII. Sabril,,

3. 6eißer'8 ^ü6. iüeitsebr. IX, 172, oben 8. 28?^; aber 8obon

in 1^>it, 614 wirä e8 äein Hlo8e aberkannt. Darin: 11 iip2.

36. ^>«d H'12 Xaääi8eb,

37. i"?2 «'-i 7111212 Xi. 8nan. eä. 1581 t. 348: '212 '2d2l<

71312iuri 012 7121... 2>22 .12.. TII'1«; 8vn. koe8le 446 Nllt

211« N2.

38. N1L12N 21?12 8el., I^it. 226, 56.

39. iicv i??2i2, Imre !foain 142 b (von 8ilneon?): nnii

171«« 12 . . 71U111 3U1272 12.

40. I«2l2 12'371 8el., 1->it. 395) 11 (vielleiebt von Xiia).

41. 71-lTid 22N71, 2un2, Iiitu8 10, 98 (XII. ^abrb. Kranit-
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Mob, u. ^. in Ooä. Hamburg 214 l. 318): 211«^ r,», l»,l«i2n

vi« liaraitiseken Oeoetbüeber b»be ieb 2« äie»em

2^eel:e uielit voll»täuäiß äurodgeseben, 2un2 eitirt einige

stellen naeli einer mir niebt 2Ußänßlioben ^u»ßabe.

§9.

LeLeiebnuußeu.

Hlit Lüelisiobt aul äie bei 2un2 (»vu. L. 445, Litu« 241)

uuä oben ßes^mmelten Leisviele ist suuäebst iiu ^,ll^e-

meinen 2« bemerken, äass in ^nseblus« au Libel unä Haß-

^»äa sieb 2^er eine ßevisse l'vpill entv?iol:elte, äieselbe »der

»obon in älteren leiten uiobt obue 8ebwaulcun^en unä

Husnabmen blieb. Lei äen kneten iveräen letztere äurob

»ussere Nomente, ivie Leim, Uetrum, H,»sonau2, Lekraiu u,

ä^l. noQN mebr be^üustißt.

Die Le^eiennuußen lassen sieb in 3 Hauvt^ruvveu 2er-

!eß«n, »uk äereu genaue Leneunuuß es bier ^enißer an-

llommt.

^) X»ti«ll»Iv. l'ür Ismael stoben 2uuäob«t äie 12 Ae-

«','», (6eu. 25, 13—16), insbesonäere .-,^2:, als ältester, auob

mit äem Nvitbeton ri-Q^u (bei 8al. 6abirol), unä iip^), zelteuer

äie »näereu 10: »«», iin, «?2'n, ^«21«, 2V2U, 3»«u, n»ii,

<iie letzten ärei nuipi Ui'l« lill' meist Zusammen. — nuii

deäeutet, weßeu 6er Verbiuäunß mit ",'VV in ^es. 21, 11 (vzl.

Leonai, ^a<i ^a-Xe»»««^ f. 19 ä) bäuöß äas l^bristentbum (Lei-

üpiele bei 2un2, svn. L. 438). — H,näere I^amen kolken bier

alvbabetisob:

?22 Labilen, be^oiobnet in bistorisobeu Hvmneu, 2. L. in

äen Nle^ieu, 6»» alte Leioli, auäers^vo äen Islam, ^vaursobein-

lieb ^oßenL»ßäaä (vßl. oben 8. 268), vielleiobt auob über-

trafen auk Xabira, äas „ä^vvtisebe Laläaoli" (oben 8. 239

n. 7). I'ür Laßäaä tinäet »ieli auoli ll?''^? („äie ^vollüstiße"

^e«. 47, 8 von Label; s. Hebr. Liblio^r. XIII, 90 ^. 8);

12) In 1»Koo 1t»It!!»l/» 2P3'!? 2'^Vp t, IIb uei»»t e», IIP ^1

11V2 1V«, ^0 Xe6»r tür 6ie ^uäeu ßsbiaueut ^iiä! vie 12 !^«»iim

Lübmußßelt äie ^Vieuer Oensur in si« 8eliol>» rmnr> «in (2uni, Ntu»,

2, 223).
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294 ste»n«e^n«»cle»', ^olenli««?^« u^ a/«,lo</e/l»c/!e ^,lle?<itu»' etc.

im ^o«er tur neu 7. "laß kesaeb (eä. I3eiäeubeim f. 21):

71?->132 NDt ^>iLr, tur 2'1V2 (vie 1V2 selbst tur Islam dei

2uu2, svu. k, 445); ^eäoob auob tur Obristeutbum (2ullü

I. o. 439 unter N?V1 8. 440) uuä niebt selten tur Israel

selbst, 2. L. als Oe^ensatL 6er Na^ä (nn»n) in ri«?e: '^

von I^aobum (vßl. rii2H ^es. 47, 7 u. weiter unten), Lew- oil

dei Israel Naßara.

^,23 uuä 11U? vveßeu ?s. 83, 8; ^uu«, s. ?, 447.

ll^^Hll uncl r,^>n »ui N a^ ar be^o^en (oben 8. 254 u. s. unten

^V12 uuä li'Vi2, ei^eutliob ^.e^vvter, aber we^eu Ha^ar, äei

^eßvpterin; vßl. aueb äen seb^var^en Araber oben 8. 262,

^V2 s. unter 5>22.

2dllU ivobl auob v?e^en ?s. 83, 8 (was üeneäetti n. 94 über-

siebt). lu ni2^>u?^ nl2H ii^ (snau. Lit. eä. 1581 k. 41)

beisst es 2«i»i i'?^ ':2 ll'U»i i:n? ?ipd; über 2'U»i °.

2uu2, 8. ?. 441 unten, Vßl. N. 8»cbs, LeiträFs II, 147. -,'32

ist bier naeb 2. liön. 8, 21 Vertreter von Näom, ^äbreuä

ßev?öbuliob i^^t naeb Oen. 25, 23 äen ^ün^eren Lruäei

s^aliob, Israel) bedeutet unä 6em Dsau »Is -,'?V (baari^

unu Looll) ßeßenüber gestellt wirä"),

ll^^3U ^oel 3, 19 belieben Nauobe, ^vie DaviäXimebi uuci

IsaK l'rolci (1,6), auk äen Islam; äa^e^en ist Isalc ^bra

vanel im Oommeutar uncl in HsaHo^ml «</««<Hua, I. 6 eä. 8tettin.

N'IX» ist IIaF»r, naob äer I^ezenäe (6en. L. li. 45 ^ul)

^koobter kbarao's.

^VÜ ?s 120, 5 (vßl, oben ^ 3) ") beäeutet naob alter ^us-

13) ^c>»el OiKatilia, öc^a'«»'« Oa t. 23 Nautua, 216 Niv»; Luu«, «,?

443, I<it. 620, niebt »n^ekübit bei 8, 8»ob3, Oarm. 8.98, ^« au« 6»l>ilol:

12H «^N 1'5V 1'?2t ^^» NNN; in 1212N ^212 Cllemseu m». 43 b):

1'3V l^ü" 1->32t '2 21UN, beiNatzaia t. 61 u. 118: ^3 1'55l 1'?«:

I'I'VI 21 N«; l. 9UK u. 176: ^'2Ä N«2 ^BU' -,'V» 's,» 13 (<3eu. 27, 37),

ll, 17: "« N»U ^52 NIL. ^uäsls^o vsiiä Israel, uaol» Nioä. 4, 22,

a>» äer „Lr«tß«dorllL" Ke^Liobnet, «l. L. bei ^brou b. 5o8st (»Hl. I, 376):

N^l'VIt 112H-> 211 ^1122 11«»»; vßl. öden unter .loset K. Nc>5«! '«

'-,122 bei Nenaobem, 2^,1? !?V1U, 1i»r, II, 123, 2. 4; ^1122 >s22 (in

Nd,« ^'», Kai. Ill, 222, unä 'N^>« ^« ib. 8. 258).

14) vebsi <!ie urnpiiwßlioue Neäeutuuß von 1VU ». ll»rlc»vv, äie

^uä«n u. sie »lavisobeu Lpraebeu (bebr.) ^Vilu» 1867 8. 112.
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legunß äie 4 ersten lieiene uuä ist wobl so aufz!ufas8eu,

vn 6er Vers vorkommt, 2. L. im Fragment '^» 'd '^«,

sp»li. iiitu» eä, 1581 l. 359 b, inw ^'Vu eä. 1721 f. 135

neben ^e<ia,- (»den 8. 285 ^osek); »der ",«» ^7>» 2, V, bei

Oabirol ft'Lill« ^«, ^mram II, 45 b) uuä bei Israel Na-

^ara (oben 8. 281) sebeint äeu Islam 2u beäeuten.

TlL'? uuä iL!' ». unter Nliusi.

2^?, kersieu, s. oben 8. 251 ^. 18 unä ?8euäo-8aaäia

unten § 12.

7>V^2, ll'n«'?e, /iun«!, s, ?, 446, vgl. oben lsebuäa, ba I^evi, 2122

N, neben U'^^N unä ü^n (tur n>>N2?) in id^i^N; I^U22atto

uuä Leneäetti n. 184 belieben es sneeiell aul 6ie Lerbern,

6ie aueb 2->"i^luN genannt liveräen. Heber äie äamit «usam-

meubäugenäe alte I^egenäe von äer Vertreibung äer Xa-

nauiter uaob ^tril:a^) s. äie ^utubruugen in meinem Hr-

UKel ^üäisobe Literatur in Nrseb u, Oruber § 5 3, 37? ^.

73, lüatal. L06I. 1806, 1912; «ebr. Libliogr. I, 111, VII,

104 uuten, Leitsebr. ä. Deutsch 2Iorg. Oesellseb. Lä, 28 >^

8. 641 ^. 31; vgl. auob ^/«n^:, ^?alestine v. 81, ^,7. ^n«-

«a«o, I^otiee sur Hbuu.lousoul' Msäai karis 1852 v. 35

Note; ^>e«cisni^n/, Ilelleuist. 8tuäieu, 8.135; ?u beriobtigen

Leiter, Kose b. Naimon 8. 69.

^^33 s. uuter 2«^.

11^ 8. üben 8. 254,

^IllV 'ü2, Xetura (vgl. oben 8. 251, 272) vuräe in alter

2sit^^) mit Ilagar iäentineirt, äaber aueb iure H,blcömmlinge

l6sn. 25, 2) äie Ismaeliten vertreten, ^vie ^11 (6abirol, N2V,

u, Nose), ^«' (Leneäetti n. 79), NL'V (2un2, 8, L. 447). —

^^»^i ^ bei8seu äie Türken,

1?Il2 8eninear, eigentliob Lersien, 8. oben ^08el b. Nor-

äeonai.

'IVV bekanntlieb ^^ ^Iü, meine8 ^Vi88ens nur bei ^ebuäa ba-

I^evi tur l8lam.

15) U»l^vv, I.«:. 8. 120 erklärt «P'»!L!!< (uaek 8. l)8,»°e1, Hrt, ^uäßu

8, 172, 173) »1« Ibeiica; <iie iüäiLcdßu ^uwien K^Ken «» ^eäsulüll» kür

iüiba ßßuomiueu.

16) Quellen bei Leei, I^edeu ^br»dllM8 8. 83, 198; vßl, 8«c:l!»i «u

<'eu. 24 l, 35 ä e6. 1544: „»,«» äer ?»milie ssr ^ueolite, clie X»n»»-

uitenu, von ä«m veriluedtsn 8l»msn."
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llll^ÄIll, ab^el:ür«it iHin (vinlleiobt mit einem Ifebeube^rit? von

„8treiter", ^ie etwa 1'iu?) tur 1?ür1:en bei Nenaebem

"lamar. I8»K IVoKi (I, 37 3. 227) beliebt T'qgs«''«»,

Nlieoli. 38, 6, auk äen Xöui^ ^Hin «äer Xöniß von l8m»e!

s8. 226), „der in ^.sien unä ^frilia berr8obt, ä. i. mebr «,1z

'/^ äer ^elt, und sie Nebr^abl äer Israeliten im Nxil i»t

unter »einer Nauä" (üeirgebalt). — -s^n ivirä bei arabiseb

senreibeuäen «luäen in Verbiuäun^ mit 1^ ^ebrauobt (s.

«ebr. Libbo^r. VII, 81, XVI, 42), 'siir, (Oenes. Itadb.

Xav. 44 Nuäe) 8obeint O^«x^ (». I.evv, (übalä. ^Vb. II, 563).

«isi-illl näer Vlp^in „?'«,<?<'«" als Nubammeäauer unä Le-

»it2er <3rieobenlanä8 nennt Isal: ^.bravauel, M««<Hml"a

</s«<:Hu« f. 19, 51b, 64 eä. 8tettiu.

?Ü^ ist ein 8tamm N8au'8 (<3en. 36, 11. 42; vßl. ^N'li ^2

^»1X1 bei I»r. I^a^ara I, 11; ^'n r^i'?» l->2 ^«1 bei äem».

I, 186, Kar. I, 131), äaber meisten8 Vertreter äes Onristeu-

tbums (2nn2, 8. ?. 438 neuen Na^äiel, 441 neben Lomi,

44? neben Xu»ebi unä Nta), aueb in äer ^usleFuuß vuu

llabakul: 3, 3 («. unten H 15); in "iLiV ^1P2 "n (^.mramll,

31, ^.Ißier k. 65 d) Vp2n -i'3« irii , . 's, ni^02 ^Ni

(2aob. 9, 14). ^'). ^ber ^ri ist äen ^uäen aueb ^emeu

unä äer 8üäen (Arabien) überbaunt. ^e». 43, 5. 6 ^eräsu

äie Israeliten au8 allen 4 ^inäen versammelt. In Nli»,

Ilabba Xav. 10 preist ein Oütseuvriester (->»12) Israel's 2er-

8treuunß über äie ^Velt, ^voäurob eine ßauMebe Verniebtuuß

unmößliob 8«; „>veun ^vir äie im Noräen unä 8üäeu (dill)

er8onlaFen, ^ver ^?irä äie in Labvlon unä u^'3 ^^) er8eblaß«n?"

Damit verßleiebt 2un2 (^ott, Vortr. 261 o) !>liära8ou Hmu,

17) vlls 8p»Iten äe» Lesße» sei'' ist sin« Hebeitr»ßuuß von 2»el>»l,

14, 4, ^o äer Oelbeiß von Osten u»eb V/esten sieb »paltet, v»s 6«bsr

ein Vor^eiobeu 6e» Nessia» bei l'obi», b. LIiesei (oben 8. M>,

Febuä», 2»6assi (2eit»ebr. sei veutkiolieu N. <3e«eII»ob. La. 29 8.163

unä X. 148 t. 47, aus llaäassi v?obl bei I»aK l'rolli I, 6 8, 56 u. 3).

^bravauel (Na»ebiuia t. 52, vßl. 83 b sä. 8tettiu) siebt äarin äeu

«visebeu Obristeutbulu unä I«1»u» ßetbeilten Lesit« ?alä»tiua'«. Die

8n»Itunß ses Velberts eisebeiut auob in sen ki^jutim, 2. 8. in ''MV' M

von »lose (Lit. 583 n. 49, Kar. IV, 13? n. 97).

18) 80 liebtiß noob in eä. I^emb. 1864; sinnlos ll??132V in eä. Leiub,

1870 l. 69 b, ^»isobau 1873 l. 39.
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>4nü«>/lF 1^// ^ücl»»c/le /Äien»»^ Fegen eien /«lam, 29?

Xap 13 l. 188. no, an llobl. 4, 16 (vßl. I.evv, I^eub. ^Vb.

». v. U'Uo^H« 1, 26) ßellnuvit, äie 4 ^iuäe wetteifern ä

Igrllsl'L verstreute »usammenboleu, 6er 8üäwinä (ui^l) bolt

üi^N ^21 N'iHN rii^Hi ^n^ri ni^>?, 2un2 liest Ueäsebr»,

— 2. Obajes (^FF. Ha^o»-«t, vßl. I^itbl. äes Orient II, 117,

«6. II. kresburß 1853 f. 33 b) spriobt äaber von einer Nr-

wäbnuuß 6 er „ismaelitisoben 2eitreobnuuß" in Xav. 14 sl.

13^! — Iluner ^Itmei8ter bat sieb bier verdrillen; ob u^HN

«u lesen ist? Naobtraßlieli liuäe ieb, äass I^evv Meub. ^Vb.

I, 452) lla^ra liest, »I» I?rovin2 Arabien« sin Labrein^, ent-

svreobenä ^H fwie I^leiseber 8. 557 emenäirt), wovon 2^571

abgeleitet »ei (vgl. Oesenius 8, v.). Die weibliobe l'orm

wäre erst anäerweitig 2U belegen. Ob bier 'zu'n speeilisob

»lemen beäeutet? Ilierouvmus (bei Oeseu. ^lbesaurus v. 609)

saunte noob einen Ort „Ibemau" bei ketrn. Ooob bauäelt

es sieb bier niobt um geogravbisebe Urmittlungeu, sonäern

um riebtige Deutung 6er ^N8vieluugen. In einem Hymnus

mit äem sebr «weitelbaiten ^1:ro8tiob ^omo (I^it. 722,

^mram I, 21b) bei8st e» ^rn ',1L^ ^2 l»>>ni ^?V, wo äas

ernte V, wobl äen Islam beäeutet, wie in ^iL2ti ^^u^n bei

^osek b. Xalouvmos (oben 8. 285, vgl. 2uu2, Ritus 241). —

2u 8teIIeu, welobe äie Vereinigung äe8 verstreuten Israels

betreuen, vergleiobe im allgemeinen äie Hufliäbluug äer

I^äuäer in ^es. 11, 11t?.

H. Obaraeterisirenäe I^vitbeta,

1. Nine Oruvpe sob!ie8St »n äie Nrxäblung vou Ismael

unä Uagar. Der üneebt (i2?) sebleebtweg, oäer mit weiteren

Ueillmalsu, ist Ismael; äie „Xneebte" sinä neben „Ion" ölten-

dar äie lllubammeäaner in einem Hvmnus äes ^brabam

Kballon (lil>!?2) b. lialael"). ^1» 8obn Hagar's beisst Is

19) IPV''!? U^IVP der. von <IaKou «»K^at» 8. I.IV0IU0 1858 (40 L!.)

l. 76, vi«»e» lül Iripoü» geäruckw, ^euiß deKauutL Lüedleiu eutuält

u. H. »eäiobte für t,>-!VN H'l-,» (23.1'ebet) vou 8»bbatai b. Davis

I»Hj»i (->»'>''I2), si2»!ilsuä von Äem ^rieß äe» /i^a«im «''V^N(i»'/««,»!/?),

nuä tül ^5 ^>2 U^^IL (26. I'ebet) von 6em ßeuannten ^diauam, 6«,-,

bßiuaue 85 ^. »lt, 1820 in 8»fet »t»rk (t. 6 b). 2m- ileit uämlien äe«

^li /'««cHa ^«^cnwii ^»lu ^ili ''^IH mit „^lieebilLÜeii', tnckiLLben unH

°>in«Ulolleu 8eüit7en am 21 Hu 533 (1793) uaeu Inpoli», 1794 eiüod
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inael „8onu äerl»l»ß6" snu« oäsr nne«), äer ^.e^^nteril!.

oäer XnLenit. I,et2tere »elbnt tritt Aezennoer 8«,r»,, äer

Herrin: ri12H 2°), besonder» init Hin^eisuuF aul 8nrüene 3l),L2

(vßl. oben 8. 281 unter Israel, nnä Leebai ?u Deut. 39, ? f,

233 eä. 1546)").

^s«»»«icla /Ä«e^a äen Hli üaramll ^um bürsten, e» Kam 2ur 8eli!«M

am 8onuadeuä 26. ledet; 6l'cil //amili unä <8l'H' ^««u/° delreiten sie

8taät uuä er8terer vuräe «um 2err3ener ernannt. — In anäeren ?8!Ien

8t äi« ?l>ra8e: „Xneodts denerr8e,nen un8" au3 l^dreni 5, 8, 2. L. i»

ll'123 1^«» von N03S b. Is»K (Kar. I, 347. uiobt in I^it. 333), vo «I«°

auod ?11 dt '2P3 2^n v?c>lll niedt nuk Nudammeä (vßi. unten Z 10) 2ll de-

mieden i»t; vßi. U'1«2 ^l«»'- 2'123^> in ll'Ül '2« 'IN Kar. IV, 127 n. 73,

20) Die»«» 8on8t kür Rom, 8, 2un2, 3. ?. 438.

21) D»8 Liiä äer Herrin unä lla^ä er8ede!nt auod in ürmaduunzen

»u 6!« 8eele von Vernunft unä I^eiäensonüi't u. ä^I., 2. V. bei ^bus»

KaLevi (d«N l^t', Kar. III, 26): liN1i21 NNL« 1U2; 8odem»> (Nil»,

I^it. 495, Kar. IV, 131 n. 83): rill-üi: NN2V 1«2; H,drad»m d ^etmä»

(N'2lll< ri^dl Kar. I, 48): NUltN N« 12^H; im Lu^zebet «: «!-Lt<

(2. Lu88t»i;, Kar. III, 214): äoppel8iuniiz bei H.bi8enai N?:!?1 l'll

(„8elm3u<:nt naol, Letreiuuß", I,!t. 530, Kar, IV, 134, n. 91): ä!e Xneedte

Neroonen, äie lll^Ä^ 13t ßeäemütdiß»; 51^132 71dl 1UN2 "sl» i3t ä»5

bekannte Lila äer im Xörpor Fekan^enen 8eele, ve!ede8 v^obl in-

uiion3t au8 arabi8eden tzu«1!en 8tammt (3. äie X»cdvei8unl;en in äer

Hedr. Liblioßr. XIII, 13, äa^u ^lll<U 22N2 bei Leäar3«di, 21N 8.5,

«1)2 ^2N !?2?2 üaieb, Kar. III, 233), obmobl äie ?n>-»8« 'VLI >!'0':!:

?8»lm 142, 8 (vßl. ^63. 42, 1) leient 2U äi«3«r H.uff2F!8Unl; tüui en Konnte.

Nsi8piel« »inä: ^«^T, ^,Hd?22 («adiroi, 'dV "llV, ^mr»m II, 37 nncl

80N8t)! '2VNU 'l<1^NU!2 (I8»K b. N"nt)8N. 'NINV); N-,^32 r^1H -,»«'::

lMc,8e Ibu V3ra '»' ^U, 1'Ism8«n M8. k. 6); N",2t?: lpHN -,»^22 (in

'«t,: lllll» id. l. 32); l^1H -1HQ122, l,l!?2 (H,bi. Ibu L3I-». ",2? ^22 'N ^«>

u»«-n I.it.414. 4; I^itbl. äe» 0r. X.670, 1'Iem8en «8. f. 59); 2»21-M 1««:

(äer 4 Elemente? ^nron d, Ni» 2"N N^,«, Kar, III, 261); 1«d2 12 N?^',

sl,'??2 'ÜÜLN r,« I.!tdl. ä. 0r, X, 669); N^13d2 N212 (I8»K «erunäi b.

^ebu6», "^«121 '-11X «2«. I,b. 120, im IHd1. 6, Ol X, 831 fsulen 4 2eils»),

-1^2»'? bsi H,uron (12' 12« Kllr. III. 19) unä V-,V»»2 «id^ (äer 8ün«iei>.

1'ÜL^> -,2»N«, Kar. III. 190), r,l-!1Hl<2 ^->Vl< u. <3ene3.16. 4 ('n'-Nl ll:»»,

ä»3. 8. 192); '271^dl< «!?2 -sirQ (Nu» »!,»l:l,i»t8<:u!, i,^i: 111«, K»r

III, 170); 1UN 21^,22. L»Isb, IsiUU N^12t» (id. III, 273); »nmieii

113 1d«UU(^urou d. ^03ßf, l12« Nd'!?, ib. 8.21); 3ll!eb, im Lu38ßebet

Ndll '^> '^tl (id. 8, 240), ver^euäet allerlei tvpi8<lli« Le«eiol»nunß«n

l»8t «veiäeutiF, -me in VN2 d»^l> ^>>»2 IV ^'3» llNI^IU N^'» '212

'2V!! (id. 8. 234), V8>. 2. L. 1^15 IN« NL'V2 NV13 H»2 p «12

(^M08 4, 13). Die I?n3eld3t8t8uäißKeit äer ^»raiten dekunäst «eb

»uod in äer l'vpik idre, 6sdele (vgl. 2uu2, Litu» 8. 161).
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Ism»el uuä N»»u ^veräen 6uiob „8ob>vießerv»ter unä

seb^vie^ersobn" be^eiebuet (bei 2uu2, 8. ?, 171: „Vetter"

^e^en äe» Leimes, iur i:nin). v^l. öden tz 6.

2. „liäuber" (ll'11'!«) beissen äie Ismn,eliteu weßen Hiub

16, 6 5. öden 8 25«, 260, 282, 287; vA ^«tet 2U ^es. 21

bei Neubauer, ^.us äer ?eter8bur^er Libliotbell, 8. 111.

3. „l'eiuäe" mit äovpelter Le^eiebuunß ist sebr okt

»ut Obristen unä I»luK»mmeä«,ner «u belieben. ^'2'7» ^3

-!'»:iV ^Vi (Deut. 30, 7) erklärt l'obi», b. Nile«er (t. 85

(^ul. 4 unten) »I» oitene unä ßebeime Neinäe; ^it>l"! 112« sinä

äie anäern Nationen, belebe sieb mit äen 8öbnen I^»»u'8 unä

Ismaols verbinäen, mit Le^iebuuF »ul ?8«,!m 83, 3. ^lo»e

lfaobluani (Vi8vut»,tio v. 1? meiner ^.us^,, »n^etubrt bei

Isali H,bravu,nel, M»o^ml'a f. 66 eä. Olkenbaeb), öeoblli

d. 4sob«r üu Deut. 36,? f. 233ä eä. 1546 unä ^<«i t'. 19o, ä

iin vielen Nxemvlaren äurebstrieben, 8, jeäoeb Nisonmenßer,

?.ntäeokte8 ^uäentbum I, 602, II, 259) u. H. belieben äie

beiden ^U8ärüol!e tur I'einäe äireet auf äie beiäen lieli^ionen;

äer DrueK äer Ismaeliten ist naob Leebai äer seblimmero,

cilluer beisse es bei äen ^Iteu „Unter Näom unä niebt unter

Ismael" (v^I. oben 8. 259 H. 41). Nr berukt sieb 2Ußleieb aut

^'I2t unä ^2'il< in ^lion» 5, 8. 9 — Melone 8teI1e sebon in

äen ^«-akl'm äes L. Alieser (Xav, 48, bei 5aIKut § 553 f. 82a)

auk Ü82U unä Ismilel lluße^veuäet >virä, vßl. i'I'il«'! i'^^l bei

^dr»,v»,uel, M«oHm«'a l. 46 b. — In ?VAHune Ho^»,- n. 20 l. 44

sHNßetubrt im Kleinen ^»IKut Iteub. s. v. r,i^H n. 14) ivirä

!i'2-'-!» unä N'-,^l in Ibren. 1, 5 »,ul 2-, 2",3 begoßen, ^»s in

6er 8vraobe äes 8obar äie »näeren lieligionen beäeutet.

2^«^i« ll2'Nll ^e8. 66, 5 beäeutet naeb M'^a^e^ ^a-^Veei«»«

über Lutb (eä. Ven. f. 43, in eä. Ibienzen teblt äas 8tüeK,

velebes in <I!oä. Nlüneben 112 l. ??b—80 »ls li^o stebt) u. n»ob

^brs,vl!,nel aä loeum (»ueb in M«o^»ll« l. 31 8tettin), bei

^brabam I^»ni»äo l, 250, äie 8öbne Nsau's unä Ismael's.

Hiernaob ist mau bereebti^t auob in äen Hvmneu eine

älmliebe ^N8vielunß 2U vermutben; 2. L. ^21 >!'?-,? i'22N '2'idl

i«»r>-' (Hbrllnam pV7« ^d» ^, I^it. 717, 111, ^mr»m II, 15);

lNIH» dl'' 12Ü1 2'll<-! (^8eber b. Hbrabam, Lit. 409), ^2t ^'i»

IN' (Isr, ^ÄßÄlll, kismauim u. 7); !i^>2 ll'^li^-! L'I'l« (in

««2 ^->««, Imre lioam t'. 5); ^'»^V d?i ^'2'-,» ^>? (^osek ibn
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Z(X) st«n»<Hneltie>', Mie7N«e/!e u/l^l «^«ilogletilc'^« /,lte?<itu»' etc.

8uli, ULVU1 plüt, H,mram II, 28b, I^b. 95, 4, I^it. 499; Vßl.

Weil, Libl. bebr. I n. 847: ^o»e).

t?. I'bierbiläer 8oblie88eu 8iob 2V?ar im HH^emeinen «m

ßeiv!886 aus Libel unä 3liär«,8eb »iob eutwiokeluäe l'vpen, äie

»,ber Kein 8treuße» 8v8tem biläen; «3 bleibt Malier 6ie»e ?»rtnie

in Le^uF auk 6ie Diebtuu^ sine sobvieriße, unä »ollen liier

nur einige Hnäeutuußeu folgen.

I^u^vveifelbakt tur I8mae1 unä l8lllm siebt äer ^Valäese!

(«-w, d'«ie) oäer Lsel (oben 8, 259 8. 820b«, Oarmiua 82I. 94),

inßbesonäere neben dem 8ob^eiu s^'7N »uob n:p ri'N, ^'le

ni^n) kür liom l») -, 2. L. v'lt^o IV» . . w«^ 1^2 (^Io»e Ibn

N»r», i»,'V, Hmram II, 34), U'«5^ unä u^^v in -,d«u »1^2«

(Imre ^loam l. 37). ^eäoeb nnäet Lieb auob l<->2 von Dsau

bei HIose Ibn N»r», (pi^t ^>^ii« dn, ^lßier, 5. 91b, luni« 58d)

unä ll'l^« ü'L«iu) von l8rael bei I^evi (N2^' riUit?).

Husiober i«t äie Leäeutunß äe8 Lü^ven, äer in 6er »Iteu

1'vpil: (8. 8»oli8, tüarm. 70) Labvlou becleutet, »neb mit

ItüoKsiebt auf äas 8ternbilä (v^I. Xeioba 2UM 9. Hb), iu»be-

»ouäere neben äem Laren lür kersieu ^^)^ oäyr clem ^olf,

mit liüellsiebt aul^mo» 5, 19"). Heber äeu Oebsen 8. oben

8. 268 ^nm. 62.

22) 6u,l«, 8vn. ?. 442 unä in <3eißer'8 M6. 2eit8enr. VIII, IUI (2mu,

tte»»mm. 8onrikten III, 221); .8. sae^«, C»rm. 8»!. 77, 92; /V. H^üii in

Lod»K'3 ^«3<:nurun VII, 10. — !/MKune so^a^ n. 18 f. 37 «rünäet einen

Dämon ^«^17N! i

23) kswieu'» 8ennt2enßel uei«»t ^ll'211; «ur oseuäeoißr. I,it. 8. 36.

8. 8»ol>8 I. o.

24) v»8 von 8. 8»en» 8. 73 «U8»nimeuße8tellte ^I»teri»I 8treilt »u

<ill«, suron ^»»»laam «ncl ^«azi^at (in 6em nebr. ^?2!11 ^UN ^ üncle

L»p. 16 bis sur IluKenntlieulceit moäiüeirte) unä sie liüe^ert'sebe Le>

»lbeitnuß bekannte inäi«ene Lilä äe« vor äem Nlepunnteu üi«nen<zen

Xenl,Lnen n. ». ^v. (^3en/«z/, ?»ut»«:n»t»nti» 1,80, 82, Leit»onr. ä. Neutronen

iXIoiß. yesellnon. 86. 27 8. 561, 8. 562 2, 2 lies: ,,»ion nur"). Von 6i««er

?<iradel Lnäeu »ien 2^ei pl08»i3ene nebiäi»ode Lelllbeituu^en, 6ie eine

in cc>6. De «o««1393,2 (lledi. Liblioßr. XII, 32, "w ieu »,uk l>revt»«'« 'i

?l-ovel-d. III, 250, 295 veröle», ineine Vennutnunß be»tätißte Ur. ?«rr«»n

ullontiäßlieb) uuä in ineiuel H8. (niuter I>lo»e äe I^eon'» Ä/«o/Ha,l l. 75,

». 2eit«enl-. 6ei Denken. Iloi-ß. Ue»eII»en. L6. 9 8. 839), »ul»Uß. ^?V«:

»'Ül'iU^ "s^inn Ü1»2 n,n U^>,V^ V1«N; in äer LrKNrunß äe» ftleieb. .

ni«»e8 «inä äie 4 8onl»nßen äie 4 Llemoute „-1« Ht 2 3 2>^->«^« .. veleb« ^,
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(3ott «eigt äem ^br»b»m in äer Vision (öden 8. 266) äie

4 Iteione uuä 10 Lxite">) „unä »eine 8önue «visebeu äen

Xiilinnn äer I^öv^eu" (^ebuä» ba-I^evi, ^i»2 'U, in <3ius« Ox>

torä f. 11); „er rettet von äen I^öv/en äas I^llmm (äess.

0m»n 34b ni>i2» i«2t, I.it. 674, I.Ii. u. 123; Leneäetti, 8. 96,4,

bemerkt lüer-u Niont»); «'»«1 >>:^pui n^» 'll?2 (^ebuäll, ^U'

'2, Knr. IV, 137 n. 96); m^-,» ni:i?UÄi L'-,?:: '^in?2 (Leir»in

iu ^ossks' lli-> 2121^ "llemsen in». ?8b); rii^n '»^'iLi ni-'i» °>11H

(Nose ibn Nsr» N12Ä-N 'Ni?2 l'lemsen 30b); 2-,°!'!', -,«2^-, ü^Id

lllose L'>:i'' ^''2 ü'!','', l'lemsen 34).

Von »näereu ^liieren ^^) »ollen iiier nur einige ^utAIlig

aufgeleLsne üeisviele lolgeu: 2^,1« 211 ^21 21? ^2»? (^,u5»ng,

ser^'a, I.N. 63, 1, I.it. 461, 11; sv»n. eä. 1581 f. 353);

:'2li? (Pelina«, li» I^evi, Xioniäe).

IV, l'nemeu.

Der Lesebaffenneit unseres <3egenstanäes entsviient nie

unbtolgeuäe üervorbebuug einiger (!outroversnunllte, mit

>ie»oi>äerer liüellsiobt »ul Tutoren, bei neuen eben nur ge-

leßLutliebe LemerKungen vorkommen, so äas» sie bei äer

«piiteren obronologiseben ^ulsäbluug mit einer blossen Ver-

Weisung 2U erleäigen siuä. — I'ür äie Iteibenlolge äer (Brunnen

muss «ine lose ^nkuüvtung »n Uubammeä, äen Xoran, äen

I«!am im <3»n2en uuä einige Verllnl«,ssungsu im religiösen

uuä bürgerlieben lieben genügen.

»t»bi»<:n N^lll N1L^«1 «110^« UH?2?« uei88en." s3. vom ein-

Mrißen Xöuiß b»t »uoü Leeu»i d. ^«»el; 4. vei Ileuson «ml üei Insel,

»„ 1ll<»N N^lliU; ,. 2un«, lliw8 21«, l'euälau, ?sUm»ier'« ^benä«

8.287; 8. Lliuäe u. I^»nme, 8. DüKe», «ur Leuutuiss äer ieliß. ?oe«ie

H W u. vorlliuüß 2ebr. Liblioßl. XllI, 3l, 127.) — Kaoli einem »näeren

I6eenß»uß i«t ^mo« 5, 19 mit ?l»r»8en un6 Loiüeli'vörtein ver^»n<it,

"elelie «icn aut «in vüemm», von 1/ebeIn belieneu, vom üe^eu in 6ie

1'l»üle u. 6ßl., noiiider Änäei8^vo.

25) Lie biicieu «insu L«8t»,nätneil von H.br»lis,m d. vllviä'« (5e-

tckHtz^eric (vßl. «u Oo<^. Uünoü. 312, 3) unä ßeueu <iort uur di» iu

28) X»me«l u. H^. »u» 3ltersu Huelleu dei 8. 8»eu«>! e 72; vgl.

^»»°«l uuä Xuuinoueu (!) ^L« dsi N«'''?e (»ußetunrt in.laiilut Nudeui k. 99).
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§ 10,

Le^anntlion üat mau über äie I^er8önIiouKeit Nunaiumeäs

allerlei Nabeln veroreitet. Danin reonuete rnan ein« 2eitl«,uß

auen eine ^.rt von Hvsterie (lirärnvle, I'all8Ullnt u. äßl),

ivelolie in nene8ter 2eit nieäer 2N iurern Üi8tori8onen Leelite

Felluinnieu igt. ?ronnet unä Lesessener 8eneinen 8oüou

im alten Orient eine ^.rt von ^Veen8elbeßriFen.^) Nunammeäs

2eitßeno88en nielten inn lür einen ^^<^>«, ä. n. von einem

D8ouinn Le8L886nen (8prenßer II, 410). ^Veun äie ^näeu

nei äie»er Leuennunß init iin 8vie1e Ovaren, 80 naoen »ie viel-

leiont 8onon äarna^ an IIo8. 9, 7 (ni-ili «'X VHiiuu «'22N ^il<)

^eäaeüt. I^eden 6er Le^eiennunß ^102 (l<'^2) äer „lalLelie^

(verhörten«) iinäet »icn tvvi8on: VHiUU (äer Verrückte)/) yäei

ein ännlioner, luei8ten3 äeui8elnen Ver8« entlennter H,U8äruoK,

,?ie NU-,« bei Nläaä (unten § 13), (n?22N) Nl^!i V'« nei äew

üaräer ^elet b. ^ii, 2U ^e8. 47, 9, unä 21, 2 (dei ?iu8k«l,

I^iKK. 158 unä Neubauer, ^U8 Her ?eter8d. LibliotneK 111);

m->n ^?32 NU1UI 12'« iin 8. z. (lebete äes 8imou d. ^oodai (2,

L. XIII, 60), «^n d'i« vni ?!'2 inriu in einer H8. äe«

Xauou (Loa, Nünonen 2? f 198).

351VU uat 8enerira 6aon in äen neueren H,U8zal>eu

au8 H88. (8. 19 eä. V^a!Ier8teiu, latein. 48; eä. Oolänelß,

^l»in2 1873 8. 39, — äalür >>i?H« dei 8iiu8on Oüinou, Xs'-üui

II, 2 stei Leilmaun 2U Ourlauä, 6iu8e I, 70^ unä v. Ooulorte,

üore l. 2d). — 8arn. 8onuIIain Iiat ^vonl äatur >^!2NU ßeset^t,

al8 er den Lriel 8enerira'» in äas Luon ^vni°> eä. Oouztant

einrüollte, (s. eä. I^ralcau 11? n). Me«o^«FI« n'ezt rnan ancli

1) I'ür äae Wort ll^? 1. 8»m. 19, 24, b»t 1»i-ßuiii 1«^, bei I^evf,

l)b»l<i. Wb. I. 112 1«V "Ü; e» i8t s^^, in latein. Uebe«etiu»Len

»n» 6em ^,i'»bi»oben: H>«en, ursprünZlieb Lru^tllillullKeit, »bei tlüli-

lieitiß eonfuuäirt init «!^«-« kbreuiti», 8. tlemäspillobl, Nlem. 8. 16»

llebr. üiblioLr. XV, 103. L»«ebi eitiit zieuilcbem b. ^Obelbo^, veleder

von eiueiil H^r^ber gebort b»be, äll«s cl»» Wort in» Hr»,bl»obeu ?51VN

deäeute, 2ieiu»<:b izt »ueb NeiFer, ^üä. ^sitzebr, VIII, 170, 2« beliol»'

tißeu. — Heber Huelleu äe» H,i»,bi«obeu bei üasebi «, /l<ipe>Hio»'t, üerem

dbemeä VI, 161; vgl. ^oöe« H/»««e ^/ecie <?eomm, Lerlin 1856 8. 52.

2) llebr. Libliogr. XIII, 59 u. 8. VII; 1»brß. XV, 62; Leitsebi. ö,

0. ölolß. 6e3eü«eb. 26. 28 8. 635; vgl. <?e,F«-, ^ü6. 2ei<8obr. XI, 45.
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in äer Uünebeuer H8. 6er ^»iaxii äes 8iluon b. ^oebai (2.

ö. XIII, 60), svleiiual bei ^brabaiu b. (übi^», 1123N,

I<onäon 1851, 8. 10t), mit äem üeisat^e N!2:n (Daniel 11, 21)

in äesselben n^?HUN ri'?H?:, lüoä. Nünobeu f. 234 b unä 25? (s.

unten V), ferner bei «inern ^nuuvinus, au^ekübrt von Nose

^laiuiouiäes, -!««!>, n»>H« f. 2 eä. Keiner, f. 8b eä. Näel-

mann, unä im 8euä3ebreibon äes U«,im. u»eb Genien (v?o

<lie üeseiebnunß stereotvv blieb, s. 8upbir, Ibn 8«,ubir f. 54 b)

eä. Lasel k. 98, in äer Heberset^uuß Ibn Gibbon'» 8. 19 bis

44, — äer lleberset^er ^brabam Ibn Obisäai süßt iunu «i?i

liiuLU (U. L. XV, 62), — bei Xatanel b. ^es«,ia, ^1^!! ^i,

Loä. Lerliu in toi. 629 (N. «. XIII, 59), unä noob bei äern

I^räer 8aluuel b. vaviä (1641), bei ^. tübr. Wolf, öibl.

llebr. III p. 1092 falsob -,liH->«»^!, s. Ourlauä, 6inse I, 70 ^.

60, bei Neubauer, ketersb. Libl. 43 „t^aba", s. ä»s. 8. 112.

Älubaiumeäs eigene Haie ins Verhältnisse (Weil, Nobaiu-

meä 8. 158, 8vrenßer III, 77, 145 lieidaua u. ^.«rna, ^süäinnen,

^aii^e, Wittwe eine» ^uäeu), belebe »einen Vorsobrilten ^viäer-

zoraeben,') unä tur belebe MläeKe (lieben Nlubaunueä's 8.125)

äie laxen Lezritle äer Araber über «beliebe Verbältnisse «u

Hilt'e ruft, inussten äen Mäisoben ^.uloräerun^en an einen

?rovbeten unä 6eset2^eber sebrotl ^vi^ersvreebeu (8ure 3 Vuäe

». Ulbnann 8. 205 ^. 3). Hat äoeb Kloses eine ein^i^e I>au

ßeuabt, nnä äiese als „Xusebit" seine eigenen Oeseb^vister 2U

übler Naobreäe verleitet. Den Xgraiten ße^enüber, belebe

Daniel 11, 31t?. von Nubanuueä auslebten, beiuerilt Ibn Nsra

in äer ^eärueliten Leeeusion, äass Vers 3? aul äen „Weiber-

t'reunä" Nubainrneä soblsobt nasse. Hlaiinoniäes in seiner

3) O»3» 6ie Vieri »,bl von i'llluen (Lure 4, 3 ete.), iüäi»eb«n l)r>

«pruuß» »ei (». äi« Uisoelle in 2eit»onr. <i. v. Itorz. <3e»e!1»eb. VI, 34N

uuä 6»2u ^ciu,, lien Oli^uauill 1860 8. 537), äeutet »euon tN. HKll.<

(Ui»t, äu N^bome'iinme, pari» 1825 p. 364) »n. 8»'ä b. illlnsur (^eßen

Ln6« 6«8 ^enlü/i, Oo6. Uerün 256 t. 134) m^odt Ze^en 6ie Leu»uptunß

<!ll»» >lul>»luweci in äer H,»Ke3e (>>s>^) verblieben, äen Nnvurl, 6»»»

er «ieb ruebr »I« äie 4 t'rllueu ßestattet b»be u. ». v., lübrt »uob vet»il»

über Ilub»mrneä» linmiiusißkeit im L»»en »u.
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^lbeorie 6er krovbetie (Oel»le II X. 36—40, 8. bssunäer«

X»v. 36 8. 285 52n2ö8i8ou bei ilun^ unä X»p. 40 Luäe

p. 312, 6ll2U äie Oominent»re von 8ebeiutob k»I<^nei»

unä I«all ^dravauel f. 38 b, 39 o) bat Nub»inineä iiu ^uze,

^?eun er in uniüäi8ober ^Vei8e (v^I. ?8euäo ^lloblnllniäe8 m

Nedr. Libl. XVI, 90) init Hri8totele8 äen 'lllLtninn (6»» Orß»n

äer ^Vo!1u»t) »1» „8obimpüiob" (iliovtlstssro^) beseiebnet *).

8ebon trüb^eitiß ärau^eu äie brauen nnä l'öobter Au

naiumeä'g in äie exe^eti8obe kolemixb). ^»eb ?8euäo-^ol>»

tb»n 2U <3eue8i8 20, 21 beiratbet I8iu2el au8 Heßvvteu äie

»V'i? unä «N'U», in äen /'««H,'»l äe8 L. NIie8er X. 30 ist

n«'? (lll80 ^i8«n») 2U8 2«-,?2 .112^3, naeb äen» Le8uob Hbr»-

bam» beirlltbet er »U8 Haßar's V»terb»U8e äie NU1UL (bebllli-

8irt). Der im ^»Illut k. 25 3 97 anßetubrte ,Miära8eb" 8obeint

ein Dxoervt »U8 äen kerakim, beßiuuenä mit äein I7lN8t2uäe,

ä»88 ^brabaul 6er kla^ar ä»8 Xovktuob oäer äen 8oü!eier^

»n äie I^euäen biuäet, 6u,init »ie ibn n«,ob8«blevoe unä «ieli

»18 8KI»vin Ilenn^eiobne. Die er8te ?rau liebst liier !i^«?

(„18»" bei 2un2, F. V. 275 H, e, H^82il>, bei ^Veil, bibl. I^e

^enäeu 91) ulkeubar unriobtiß (bebr«,i8irt?). Ob liaoovort äie

I^68art n«""? in einer älteren ^UL^abe ä«8 ^»U:ut ßenmäeu

babe, I:aun ioli anheben. Leer (lieben ^br. 8. 172 u. 163)

ooinbiuirt N^V? mit äer von 2Iunü,lniueci ver8tc»38enen ,,6uo»i»";

äie I^esart iiü'V „in einigen ^.usFllben" äer keral^iin ^2. L.

I^emberß 1874 l. 37; bei Oeäalja, 8en»l8onelet k. 8, eä. ^N»<.

l. 2 7i2t>3 u. 5^5 neben ^»''ll^, äie ibn aul „IlÄk8a" tubit,

i8t nur ein DrueKfebler (vielleiebt »uob ver»nl».88t äureu ä»L

4) 8. ^/a^acl,,, Vit» Nuuam. p. 32; vßl. ^V»nl, üor»n 8. 199.

5) S«n«, ßott. Voitr. 275; 7la^»^i«-i, Xerem lluemeä VI, 222 uu«!

in meinem irem6»pl»«:ul. Nements eto. (Lerieutißuußeil); ^ev^ iu (Zeißel«

vi»8. 2«itzonr, V, 195; <7/l»/e«, I^ß. UuKKoi'et l. 18 «Ä. II; 6>«ei2, tt«»e!i

V, 223 I3«8t ?»eu6o-^<)u2t»n »u» «ieu I^er^im »ouöptsu; O«^«>, ^. 2eit-

»ebiiN V, 103, siebt iu Intime »obiitisoueu Nnüu»». — ^. ^/. i'et«-

mann, De <i«aö«« ^«nt«t. /«ii'el^i'a«. 1829 8. 53 äeu^t uoou nieut »»

^luu»mmeä.

6) I'ür 111"!1 n»t ^»IKut l'^I^. Oi«3e Ltelleu, ^eleue bei ^.««V,

Xeuu. >Vb. I, 424 teuleu, «preoueu ße^eu I'leiseuer'» ^nu»ume (ä»«. 8,

444), ä»»8 11111 eine Kordlörmize „2»une oder llütse" buäent«; e«

mu»» Qier ein um <leu üopk g««!un<i«n«« 1'non 06er lj»nä »ein, 6»» m»n

6er 8^l»vin »I» Uurt umbiusen Konnte.
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voran^ebeuäe 1VL2 Nü'Vi?). i^s I'rau kbarau'8 (8urs 28, 8)

leitet Oeißer (^Va8 bat Nubammeä etc. 15?) von N^>i2 ab (1.

Obrou. 14, 8, vßl. 2eäuer, ^uswabl bi8t. 8tüelce 43). In äein

Punzen -»«''Ti ^vv (unä alliier bei.leobiel Heilnriu f. 13 b) beisst

äie erste I'rau Isinael» n^^^u (Xänlcerin, in 6er Libsl nur Ort»-

namen: Nxoä. 17, ? eto.). — Lei I.evv (Obalä. ^lVb. II, 204,

260): „llV'-i? ^. /,»-. einer ?rau Nobawmeä's, (übaääisoba ^l.

0daäiä8oba^, äer ^loebter ^l. der Nutter^ äer I'atima äie an

^1i vermäblt >?ar. ^naobroui»ti»l:b bält äa8 lar^uiu »ie beiäe

iur äie brauen I8iuael8" u. 8. iv. ^n (übaäi^a äaobte liavn-

^>ort Zuerst; iob babe äiese starke Ifa!iieu8äuäeruuß 8obou in

treuiä»ur. Nlem. 8. 26 mit I^raßeLeiobeu begleitet; äie Leriob-

tißunF ist l^,evv u. 6eif^er ent^anßeu. 8ouäerbarer Wei3e bat

ä'Uerbelut?atiine 2ur loobter äer ^i»oue ßeinaobt (beriebtigt

von lieiske in äer äeutseben UsebersetLUnß II, 394); I'^me

beisst bei ibiu aueb äie Xöuißin oäer ?rin2e88in (äie anouvine

^Vabr8a^erin bei Meil, Nob. 22 ^. 4), gelobe Nutter äes ?ro-

fiueteu ^?eräen sollte.

§12.

Die I'luobt Nubaunneä'8 glaubte 2un2 in äeiu ^orte

N^^T! in» Niära8ob zekunäen 2U baben; 8. Heäoob oben 8. 297.

Dieselbe ist, 8o iveit mir bekannt, von iüäisobeu Tutoren (init

imkerst 8elteneu H,u8uabin6n, 8. unten) uir^enäs er^äbnt. Die

bäuiiß vorlcoininenäe iuubainineäaui8obe H,era wirä re^el-

wü,38iß äurob ll^?UV^ belieiobnet (tur äie «bri8tliobe Koiniut

vobl auob li?2«?H!i^> «»««»-nail'onl'H vor). Die H,u^aben über

!ilubaiuiueä'8 2eit beäürlen sneeieller Hutersobeiäun^').

In äer ^)ni8tel 8oberira'8 (8, A 10) bat 8aiu. 8obullain

(äaber auob r^ilino^ski iin ^ubanß «u ^uebasiu, t. 54) äen

2n8llt2 „ä»8 ist iiu ^. 4374" (^ 614). La^oport bat jeäoob

uacb^eiviesen, äass äie»« ^abrsabl (sobwerlicb äer ^an^e

ka»8u», äer in alten 1188. 8tebt), 7?ie alle 8ebünkun^8iabr-

«Meu, iuternolirt sei aus H,brabain b. Daviä (HZ/s? ^»>

?) H«lzi<,^<»'t, Lsreu» Lliemeä IV, 214; «ein >fü6. 1>itsr»tur S 10

8. 392, ^ew. /.li. p. 80 (vgl. Oi-it-ut Xll, 250).

Hbb»°äl. 6. 0»«. VI. 3. 20
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^aöötlia)»). Lei6e eitirt Da vi 6 6 aus (1592) im 1. Iu.

8eiue8 Xemaoli Vavi6 (f. 22 e6. Ol?endaou) für 6eu ^nlanß

6er Herrsenatt „inre3 ?rovlieten"; im 2. I'n. (f. 25) setst er

6en „^nfanF 6er lieonnunß 6er l8maeliten" in» I. 593 uuä

de^eielinst clas ^. 5352 mit 999 H. „uaen 6er LereeuuunF äer

(ünroniller", je6oen als uu^ewiss (in 6er ^lliat ist «8 1001/2)-,

„HnlauF 6er Herrschaft HIunamme6'8" üoer8elir6iot er 6as

I. 614, ^vu 6ie ll^^^Hli, 6, d, 6ie ^dkömmlin^e Hazar's (naeli

liaselii 2U 1 Onr. 5) ^veßen 6e8 von 6en liömern voreutnal-

tenen 8oI6e8 8ieli empören, Huuamme6 «um Xöni^ erneuen

un6 sien fortan ü^'^lll naou 8ara ^also 8ara2«nen^ neuneu.

Da» erstgenannte Jaur i8t vielleiekt 6em Ion Nsra 2U Dan.

8, 23 entnommen, ^elcner deriontet, 6a88 ein (o6er einige?

U^^Ml««) 6aun diesen Ver8 aul 6en ^^>lp berußen, v^eloner

im I. 5354 (593/4) er»tan6 («^u?). veuselben ^U86ruek »5t->«

nat 8euerira; mau nir6 al8o vier uient ein etwaiges Oeourts-

^'anr, vielmehr einen leieuten 8onreibken1er (12V für 13«) ver-

mutueu. Ifaon Josel Ikonen (1554; (ünronil: l. 1b e6.

^mst., aueu enzÜ80N von Lialloblot^lli) er8tan6 (llsi'l) Nuuam-

me6 im 2. Janr 6es lleraoles, 6er 613 2ur llerrsenaft liam,

nn6 gab Oeset^e unter ^u6rouung 6e8 I0608. (3e 6 al i a Ibu

Jan^a (1587, 8eualsenelet f. 35 Ven., 1? ^mst.) seureibt

(naeu ^dr. d. Davi6): „um 374 begann Nubamme6 seine

Lenauvtungeu auf2U8teIIeu", ^?as lianovort auf 6as erste ^,uk-

treten in UeKKa beliebt.

lübananel b. (übusouiel iu Xairuan (gegeu Lu6e X.

Jabrn.) 2U 6euesis 17, 20, augekübrt bei Leebai b. ^seber

(lianovort, Liogr. Lbau. 34, bei Lerliner, Illig6ol Obauauel,

1876 'bebr. 8. 25, 6eutsob 8. XXII u. XXIII) 2äblt 2^33

Jabre ^v^iseben 6em 8eegeu Ismaels un6 6e88en Nrkülluug,

2U (3eu. 32, 15 «ivisebeu N6um (Zerstörung Jerusalems — 68

n. Obr.) uu6 Ismael (^vie Laebor emeuäirt, „Israel" nat aueb

Josek Xaro, Naggi6 dei JalKut lieub. f. 60 a) 550 Jabre, eine

2ab1 Melone M^«H" auf Omar beliebt, 80 6ass Ob. »u 6er

ersten 8telle 381 (621), an 6er weiten 6l8 tiir 6ie ^poelie

'8) Del lutelpolHtor «oll et^a ein l^siruaner (v^I. ltllpopoit« Voir.

«u ?llielion'» ^Vd. t. XI<l) oäer 8»mue1 8oliullam »ein (Leiem Lb.

IV, !jI3, 214).

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

4
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



äes Islain gereonnet nätte? Vor Lnananel giedt äer Xaräer

8allnon b. ^erueliam (?u ks. 39, dei I>leudauer, ?et. Libl.

109 VII) 6ie llerrseuait 6er üömer in ^eru8alem auf „500

^aur« «na äarüder" (>—^>) au,

D»8 8ieliere unä genaue Datum: Nonat ^d 382 (622),

ersoneint dei Hdrauam b. (^ni^'a (uw 1136) in einer llur^en

lloti« über 6eu innnaiulne6ani8eneu Xaleuäer (1123N v III,

9 8. I(X>: iniVU ri^-nn). In rii2^7iu^! 112VN (2. L. Loa. Nun-

«üen 36, in) giedt er äie lieäuetion äe» Mäi8enen ^anres unä

äie 2eitreonuuug (^°>i«n) naeli elu-istliolien nnä inunainmeäa-

nisoneu ^»liren; ein Lxeernt aus Ooä, Vatiean ünäet sion bei

(ünristmanu 2« Hlfergaui n, 195 eä, 1619. Der munaiume-

äauisene l^louat eutn3.lt 29 laße 12 uuä 792/1080 8tuuäeu.

InaK Israeli (1310) in I'oleäu (^e»c>ä Olain IV, 17 5

31, 32 eä. II, 1848, uncorreot in 6er äeutselieu Innalt8angat»e

D, 0»88el'8 8 IX—X, inaugelnalt in äer I. Husg.) l>e8timmt

äeu NIHNft») ^'l^ri auf Donnerstag 1. Nnharrein, 2. Hd 382

(falsou 20« l. 32 6) ^^ 933 Ooutr. ete,; l. 326 entuält eine

Henersiolit äes inunaiuineäanisoneu I^aleuäers. ^°^l<ri soll von

ll'U^li 2V 1^ 12",« nerlloiuluen; in ^Vlllirneit »ei es ein arani-

»ons» ^Vort. (8. äarüoer ^ldiruui, lüuronologie 8. 29.) In

äem Hnlangsgeäient uei88t es von 6er Olnonolugie uuä ^3tro-

uouiie (weloue äie ^uäen lauge als iure ^Veislieit detraonteten)

?»??212'>', 1«3 '22 '2 l>» 11' '22 ->»2N -,^»12 12.

krouuiat Durau (1391, (ünesoiied naNluä, Ooä. Nun-

eneu 299 l. 40 o, ini8eraoel augeäruolit lünter Hör. t). OnHa,

Ibdur 8. 121) giedt äas8elbe Datum 2 ^d 382: „alle iure

(munaiuiu.) ^anre sinä einlaone"; s. äagegeu Israeli I. c, >vo

N1V122 lür ^"1^ senon bei Hdr. d. (^ni^a I. o. 8. 39 s). Da8>

»elde Datum nabeu auon: Hdranam 8aout eä. I^onä. u. 204,

äer Xaräer Xaleu ^lenäuuolo in 8unnlein. 2U Nlia La-

»eniat3eui'8 H,ääeret l, 5, wo N^^HN^« °7'"i«n ^vunl Drueliteuler,

Ht>ranain 2analou (1595, ^aä (^naru^ini l. 17 o, wo eine

9) Vgl. 8<illne (in l'unäßruden äe» Nr.) u. 552; llam^a e!.I«k»lilllli

p. 6 (l^uksl« 2«t80Qr. II, 1645 8. 325); ä'ü«belot: He»«a III, 64«;

Weil, Uouamiu. 281, Lpreußer, Not». III, 534; UIIiu»uu «u 8ure IX

8. 15!). säuere» in 6eu dlotsu 2« 8iin<>n vur»n t. 25, ^LlouLr de»

u»up«et, KlullnmNeä nabe äi« ljsreeuuunß veibuteu.
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Kur^e ^nveisunß über äen inublliuln. Ilalenäer). In einem

»nouvmen Ii»Ieu6erverK, <üoä. Haiuburß 254 f. 20, Ou<l. 274

k. 55, beisst es: 6ie Araber Labien iure ^»bre von u?upn ^olil

n»eb einer (Huelle, 6ie H/atHoinei sobrieb^, 6er 527 uaeb 6er

^erstörnnß ^52? ^- 68 ^^ 595 n. dbr.^ geboren ist. ^et^t ». 359

(1599) «äblen sie 1005, 33 Ovelen unä 15 ^abre, 6eu (Ivelm

2U 30 ^abreu gereobnet. Ion v^eiss niobt, ob »neb 6ie 2»I>I

571 ebronulogisob 2ul2ul»«»eu ist bei I?»t»u 8nira b. 8a-

loiuo (gest. 1633) in lllegalle ^uiukot (u. 280 u. 281? »uge-

lübrt in ^»lllut Leub. 62 b 2U 6en. 33, 9 u. iin kleinen ^. L.

s. v. r'^L'^p u. 30), vo es beisst ^:u2 «5pri ?«?/2V'> riiL'??

«pr>3 i':^2i ^iu 2UP. — Die 2eitreobnung cler Nubamme-

äauer (ll'^Hl'!) „belobe, vne clie Israeliten 6en Nun6 genau

beobaebten inussten, »ber niebt ^lle 6ie ^»V»brbeit erl»ssten",

berübrt »neb Oeäal^s, Ibu^ab^'» in» astrunonüseben Nxcur»

(l. 75 Ven,, 60 ^inst.). 8ebou lange vor ilnn soll 8aaäia

Oaon 6eu liaräern 6en Vorwurf geiuaebt baben, 6ass sie au»

liüollsiebt tur nie Hluslimen ner Leobaobtuug äie Lereebnuuß

ankerten (kinsker, ^nb. 95, 103). — Das Umkreisen ne» inub.

»labres im 8onnenj»nre berübrt 6er üaräer ^ebuäallanassi

Lnäe X»n. 189 f. 76 ä, äie Lereobnung uaeb äer Leobaobtuuß

in äeui uneäirteu Ii»n. 101 (H8. I^isobl X. 103).

Die 2äblung uaeb Hlonäjabren giebt nein „treuen 2irteu"

iin Luebe 8ob»r Veranlassung 2U einer LeinerKung, gelobe

^ugleieb ä»s Zeitalter verrätb. lob babe nie 8telle ^uäe

"lese, III, 281 b, aueb bei 6e<lalj» Ibn ^adja k. 8 u. 76 Ven.,

2 u. 61 ^inst., bei ^eobiel Leilvrin l. 12) iin Hlagaliin tur

äie Literatur 6e» Huslancls 1845 lil. 80 8. 319 besvroeben.

I'rauel: (liabbala, äeutsou v. Oelinelc 8. 71) substituirt tur

Vernosteruug „bei 6er lllaugelbaktigkeit 6es Nou6es" eine

Hounennusternissl"); iob erkläre es äureb vartielle Uonäünster-

üiss, mit Lesiebung »ul «ieu Halbiuunä (6valtung äes Nouäe»

clurob Klubannneä).

Nine noleinisobe (übaraoteristill 6er unibaiuiueäanisLlleil

^er» ist uie Lexeicbnung «^°>?7 ^p? „ues Kleinen üurn»^

10) Vßl. 'lalmuä Lu^K» 28, Ileobilt», Lo, K. 1 l. 4 eä. ^ei»» (^»1-

^ut 6eu. ß 138 l. 58); Lila 8ut» ü. 1« t. 61 d; 1»»^ l8«eli, ^esos 111.

17 t. 58e; Ie»il Hv^m», H,Ke6» Vorl.; ^lel^mann, ke»elier O»b»i 8, 3V.
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(Dan. 7, 8), meine8 ^Vi88en3 nur bei X»,rii,ern, vrelone auon

äa» i8MA,eIiti3one lieion 80 beueuuen^); ^väurenä äie olo88e

exeßeti8ene Ileoertraßun^ von liom ^«) auf äie arabi8ene 2err-

8enl.it uoen uu8ionereu I7r8vruuß8 i8t. Ifaen den Oitaten bei

Ion Ü8ra äürlte 8ouon 8 «,2,61», 6aon äa3 Kleine Hörn 80

auf^ef»»8t naoen; ninße^eu 13t äa8 Vernältui88 äe8?8Slläo-

8a,lläia (um 1130?) 2um eobten uoon uu8iener;^) Naimo-

uiäsg (8euä8onr. naon «leinen, 8. 19 IIeoer8. I'iuoou) Kanu

8>en eine anäere ^U8leßunß niont äenken ").

Die Le^eiounuuß («'«?) N-,'?? 1">P 7112^»^ al8 H.era Kommt

in einer H8. äer I'irKu^itL^olien 8ammlunß mit äem ^, 399

(1008) vor (HarKavv unä 8traeK, (üatalo^ äer neor. Lidel-

uan<^8(:nr., 1875, 8, 265, 8. 268 nirä ungenau Vau. 8, 9 oitirt

unä äie 2el8törunß ^. 69 bereonnet);'") mit äem ^. 39? oäer

367 dei I.evi b. ^elet (?in8ker, H.nn. 90). ^elet unä ^akod

b. lieudeu (dei?in8ker ^,un. 82, vßl. I^et^teren 2u I^aenum 3)

»vreenen vom ^. 490, 62« Wort rii2!?u nat ^elet uient. l'ür8t

(6e8en, 6. üar. I, 72, 158 ^, 148) 8onaltet äie H^era dei äem

<Ätat au8 Leniamiu ein, äe8»en LereelmunA ^elet tadelt, unä

iioer^ent äa8 lür I^et^tsren wiontiße Datum unter äem8eloeu

(II, 128). — ^18 einkaone Le^eiennuuß äer araoi8oneu oäer

munammeäauizelien llsrr8onalt ersolieiut äa8 Kleine Norn bei

äem vermeiutlielien ^e8eliua, vielmenr ?8euäo-äelet («lakob d.

11) llsbr. Liblioßl. VII, 12.

12) NVV^N N12^U 6eu. ll»dba «. 76 t. 67 K, v?ofiir U"M2 in

I,2uä»n'» ^u«F. von !fllt»u d. .leebiel, uutsr ^Isi V, 331. Vßl. »uoli s.

8»<H», Ol.,-!!.. Uabilol. 8. 78.

13) vis Formel ^312 2« 7, 8 (vA 2U Vei» 7 PH'Vl) könnte eut>

leuut »ein.

14) Vom „llaldinonH" (se^mieH, 8tu6Ien übei M6. . . Ilsligion»»

puilo». 197) »teut l^ieut» bei U^iiuoiiiäee. tlolud eitirt k^IsLli Vau. 8,

iil. — Di« Wieusr 28. (1'»b>il»,s VII, 6 n. 11549 50) detiwlt: „N^-

«um col'nu «'«s »°eglnuni Hia/wmeii, «uiu« ortuZ st NLL^LU« . . sx »eptima

U»«s!i» «»pits varis i!Iu»tl8,tui", i»t u»Lll Denis (II p. 1360) ^»lii-

«ebeiulieli von cism ^e«uitsn ?liilipp H,Ideit »u» V^isu, ß«b. 1709, de-

uutöt «Helllllixl ^<it««mcl, aueti KsbiäisoKe Quellen, unä proplie^eit

äen ^ntiedi-ist 1851.

14 b) V3,»» 2ULb äie ilala!teii 68 reobueu », O»t»I. lüoää. b, I,ußä.

?. 250.
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lieubeu?), bei ?in»^er l. o. 73 (vßl. lledr. Libiiozr. VII, 12,

26 unä unten § 23). Ilnerüebliob i»t niernaou äer »uzen-

üode ^slet b. 8aiä (N. L. VII, 11, 26), uuoeäeulllieu 6ie

Datirunß von H88. Luäe 793 (1391), 837 (1434) bei riuckei

^nl>. 130, 145.

Das» man «^'37 iip, D»n. ?, 8, nioüt obue Weitere» mit

ii^'V^U, D»,n. 8, 9, 2U8»iuinen>verseu äürfe, ergeben wir auz

H^bron b. lUi», 2U Oenes, 16, 12 f. 46b, wonacb äs,» 4,

1'uier Luiu i»t, 2U3 iveloueiu N^'HHN p ent»vrinßt ^ä»» ost-

römiseue Ileion?^,l2) >vät>reuä > p ä^8 i»iu»eliti8obe lieiel,

beäeute, vßl. «u Deut. 32 k. 39 über äie 4 lieiobe.

§ 13.

Die 8»ße von Nunninineä'» 8arß, 6er «u Nolill»(!) in

äer I^ult »ob^vede, äie man lÄtionaligtizeb äurob Wirkung von

UkAnet erklärte, uaoe ion Äu6er»v?o »ul älter« ilbulieüe

8s^en von »ebivebenäeu (3öt2enbiläern u. ä^l. surüell-

ßelüurt'^). Die ärei 8enüler 6e» I'rat (oäei I^rat) Naimou

(1422—24, ». Hebr. Libl. XVI, 126), in inreu lüoiuineutslen

2U ^enuäü, dll-I^evi, O«»^' IV, 11: „äie äa erbedeu äeu

8tein" ^äer Xa«,ba, 8. äie Ooium, von Lreener unä von 0»»»el1,

»vreoben von äem ,M»ßnelnau»e", od^vonl 6er 8ar^ von Kupier

(nwn?) i»t. Der er»to, ^»Kob b. <ün«^im, bat ni2t «''U'VM

NVN:u 1UNU ^?n^^, also eine I?ißur (8t»tue) Nuullwme6»?

Den 8»rß oäer OraiiLtein beäeuteu ^vobl auob äie Worte ',i'X

I^Qp bei äem Haräer No»e Ln,8oui »t»oni, in äer Nrörte-

ruu^ ä«3 8iune8 von ?n, unter HerausiebuuF äer inubawms-

äanisoben Wailkanrt (Oktal. Loää, bebr. I^ußä., n. 383, vo

äie läentinoation von UellKa unä ««!'?2 wabiLobeinlieu »u»

Ibn N8I», 2U Daniel 7, 8; vgl. unten H 24).

In Voroinäuuß äaiuit »teben aueb äie 8aßen vom „6ruuä-

1b) Vßl. 8. 8»<:li», 0»im. «»Kirol 87.

1«) 2eit»obi-. äsi- I). il. 6e»«!I»<!b. V, 378 («u 379, Neb,»»!. vßl. Ä.

8»ens, LßitrL^s II, 100 »u» Oärsnu»); llsbl. Lidlio^r. V. 122 (bsi Ibll

W^llLlldi^e), VII, 81, H.. 1; 2ur pzßlläopi^r. I^it. 44 ^. 25; mein

/ntm'na atl llleuni ^>a»«l ?>el. all» calamita, Rom» 1871 p. 21, ^n 6er

8»r^ 6e» aristo tele« iu /'a/e^mo; v^I. Ibn UlluKlll bei ^m»li, 8toi!»

6ei zlu»»Im. lli 8ioi!i» II, 301,
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stein" ('^-^") äs» Tempel» 2U Jerusalem (2eit»obr. äer D.

Uorß. 6eseIIsob. V, 378). Der Xaräer 8amuel b. Daviä

loben Nnäe tz 11) erlabet (8. 13), in äer von 8uliman erbauten

IlonKee (N'innVri) beünäe sieb ein grosser 8tein, genannt >>2l<

N'li« (vßl. I^ev^, Neub. ^Vb. I, 12), welober in äer I^uit

«ob^ebs; äa äie brauen bei äem ersobreolleuäen ^nbliol:

abortirten, so umßab man ibn mit einer Illauer. 6ur1auä,

8. 62 ^. 52, verheizt auf Lertiuoro, ivo von der Lunäeslaäe

(111«) 6ie Leäe ist. In äeu s. ß. N^sterien äes 8 iin an b.

^oobai f8. 79) lässt äer „2^veite" Xouiß, ein ^uäeulreunä,

äie Nu»I:ee aul äein n^n« ^2» erbauen, mit Lesiebunß auk

1,p V'-o^ d'Vi (Nun,. 24, 21; 2eitsobr. V, 379, Lä. 28 8. 639),

^Vsnn mau (üarmo!^ trauen äarf, so svriobt äer Verfasser äe»

von ibm berausßeßebenen anonymen lii?»»!-, n^>« ") (Lrüssel

1841) 8. 15 von äer auf äein „Oruuästein" erbauten Hluslce«

unä äer äort stattüuäeuäeu krooessiou.

Die Verebrun^ äe» sob^var^eu 8teines ließt einer volemi-

»oben Deutung äer I?bra»e ^2»i V3 2U Oruuäe (s. besonäer»

Deut. 24, 28, 28, 36; 29, 47; vßl. ^es. 37, 19. N-eob. 20, 23,

Vßl. u-<:2l<i U'^3 112?:-! Nisobna 8^ub. 30 b; Vßl. 2^371 11-,»

2>>:2«N1 bei ^,bron b, Nlia, Oau Läeu 72o; ^^2l<2 ri«ülu: V»N

-s^32-,, üaäassi u. 177 k. 72 b Glitte; ll"N ^»21 12lN ^?, Llia

Lasebiatsobi, Hääeret, 10 kriuoiv. k.» 51 ä X. 2. Die Nationen

äieuen 8onue, Nouä, Hol« uuä 8tein, Niäraseb l'breui 2u 3,

22 k. 56, ^alkut § 1036 trennt äie beiden letzten)»»). 8obon

äie l'arFumim 2U Deut, nebmeu an einer ?lovbe2eiuuF H,n-

»to8s, welobo Israel selbst 2U 6öt2enäieuern maobt; sie iuter-

voliren äaber: „8lllaven ßötLenäieuerisoner VöII:or". ^ebuäa

lia I^evi (<üu»ari IV, 11, auob bei 8imou Duran 25 b) sve-

eiLoirt äie kbrase: ^? ist äas XreuL (v^I. auob ^3^> ü'-!»i«

'2« in seinem !i':3 N^V^o), ^2« ist äer sob>var2e 8tein. Diese

Deutung bat obue 2weikel auob Naimoniäes (8enäsobr. naob

>Iemen 8. 36 1'ibbon) im 8inne, wenn er sie auf äas 4. Leiob

beliebt.

1?) 8. LitKI. äe» Orient VII, 12; Usbr. üiblioFl. XVI. 107 ^, I.

18) 8.!^^. 8ure 2, 22; 66, 6 nirä edenfall« von üötüen »ufßel»»,t;

». UIImHlUl 8. 3 H,, 2; 404 H,, 1; ttsißei-, V/»« b»t «uli»«»,. 8 75; Weil,

Libl. I^eßeuHeu 296,
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Ne1:I:a al8 Heiligtuuin äer Nu8liiueu wirä däung ersännt.

Der Iäug8t verääoutige angedlieue Danite Nläaä (um 900?),

dessen Leriont in 3 Iieeeu3iouen vorliegt, ^^) er^ämt von Isras-

liten Ü^3UV'N N13U N2U N2'1U s? >>^1 NH2 '-,!12 (III, in V

212 unä 3I1BU N2^u, u. 8. oben § 10), II, 106 »^P3 U^«^>21

32»^, etwa3 oe88er ri2«'p (lia^ada) dei 8. Oa88el (^,rt. ^uäen

in Dr8en u. Oruder 8, 166 ^. 93), 6er dier Ifaenrionten von

Millionen ^uäeu in Arabien nnäet; III, 108 tugt noen eine

Ver^ün8euung nin^u; auen in äer ?nra36 „6er walire ?rovuet

IHo8e3" 8ient ^ellinell (III 8. XIV) eine voleini8one Hinwei8ung

»ul äen tal8lluen.

Den araoi3onen (Götzen) iVi (oueu ^ 262) t»83te ein 6aon

(bei Ifatan b. ^eeniel 8. v.) »,18 einen Aöt^euteuivel in Arabien

auf, worin ein 8teiu 8ei 7,^ ^Hvl N^3 p^pni, al8o onue Z^eiiÄ

äer 8enwar^e 8tein init In8enrilt (äie /)o2!/, I3raelitsu 2U

NeKKa 118, «in !e8en ver8uont bat, vgl. Ilebr. Libl. VII, 104),

Der ungenannte 6»on äürlte Hai 8ein, ivelober einen ^-^

li^H N^123 _!?^!, wabr8obein1iob eine RrlMrung von 8obwierigen

Wörtern im ^r. H,buäa 8ara, verka88t bat (Uebr. Libl7 IV,

61; (3eiger'8 j. 2eit8obr. I, 313). Ion ^Vah3eni^e (bei Obvol-

8ou, Heber laminu«!, 1860 8. 51, vgl. H. L. V, 122) wei»»,

äa38 äie Iraner äem 6öt2enbiläe «">V2 (obalä. ?orni) ibre

^Vei88age- unä 1'rauiuäeut6l:un3t veräanllen. Der üaräer

^aliob b. Iteubeu 2U Dan. 11, 33 s. 19e beinerllt, äas«

uaeb einigen ^U8legern ^eket?^ 2'<?3U ein Oüt^ennaiuen »ei,

e8 gebe 2 8teine ?u Ne^a («22U2!), Liläeru (u^it) äbnlieb,

äeren Rainen ^7V^>l<i n«'?» (äie bellauuteu alten (^ottbeiteu),

lobia b. Nlie8er (1096—1105) bemerkt über Vi«

Mm. 21, 29 k. 56 N«I. 2 (vgl. liavovort, Xalir ^.. 33), e8 »ei

ein 8ou>var2er 8tein, einem I^raueubiläe äbnlieb, arabi3«b N2i

1'« ^«u 1N«1 v^l d^U3 7!'^« N'2^l!l1 121U2 «^12 lll, n^2?

19) 2ulet2t in ^«IliueK's Het^ ^amlli^<«e^ II, 106, III, 7, V, 21. -

L!6»ä nill bi» Lliin» ße^omwßn »ein: 1'Üt II, 105, ^2t« III, 7, 1'2l«

V, 20, !ie» 1'^«. — In» Li-iske an Lemaoli III, 10? ^n!?-, -,^'2l ^2tn!>i

llt'2, vßl. 8»ll6i», 2u ^^ii-2, Xersm Olieweä IX, 40. — teuere 2/po

tke»en üdei N6aä ». in Her Nonatgsolii'ilt lül 6e«<:tl. u, ^Vissenöob. 6e5

.luäentd. 1874; v^I, auoli lHottlobßi, UiKKoiet le-'loleäot Ka-Teiam!,

Wilii» 1865 8. 1052'.

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

4
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



?U2N^ d^Nliti -,221 1'^fin. Nenaobein b. Lalomo

!1143), I^exioon ». v. ^iHi, erklärt üeinosob ebenfalls für einen

8oliWÄr2eu 8tein ill l'orln einer I?r»u; äas» »eine (Huelle l'obia

»ei, ist niobt erwiesen (s, Naßa^iu, ner, v. Lerliner III, 152).

Corangin Ibn Nsr», «u Daniel 11, 31 (v^I. Aeitsobr.

6, 0. !H. 6esel!sob., Lä. 28 8. 647), weuäet sieb ^e^eu äie

X»r»er (v'pii^t), welebe «ipu »,uk N2'U, äeu ^Vllllfalirtsort

äer Isin»eliteu, n^nnn ii'vlii auf äie 5 Gebete belieben

^, 2, L. ^saI: ob b. Neunen »ä loo.^; Vlpu beisse nur ^eru-

g^lein, auen »rabiseb ftipu^«^ n^2, in Nlelllca sei annoen äer

6öt2e s^ip«), ein UerKurbilä (li^!?isil?2 tlllniuäisob), 2U welobein

äie Isiuaeliten von Ost unä West wallfabrten, uin einen 8tein

äarauf «u werfen: ,,^eue Nrlllärer entweiben äas Heili^tnum!"

Von einein Götsen 2U Uelllcs, snriebt auen ein ^nouvmu»,

ßezen weloben sieb Naiiuoniäes in äer Hbbanäluuß über

äeu Lelißiuns2w»nß wenäet (f. 2 b eä. Oei^er, 8 b eä, Näel-

manu), wie er iin Lriete an äen kroselvten Dbaäja ((^atal.

Loäl. n. 1903 oben, v^I. ^ust, Gesobiebte äer Isr. VI, 211)

äen Vorwurf äes äreilaonen Götzendienstes in Nellll», von

äeu Nusliiueu «urüekweist. üei 8ll'aä b. Nansur ((^!oä.

Lerün f. 129, Leweis 5) liest man: 'li2 2l«2^« rill«I!> «Ulli

tl',»f U32 U^'HI 12^81 ^N^>l<1 1'^« ^«1U 'L 1«^!« '-ll s111?1»

li>N^« 1» ^^p °IP N2» ''-Vi ^5 N^>!?l< '!?^ 1UNU 01PU2 2»,?!-« 1?

7»«1 N232!?» >>2 N2«2 'll!-« Ü«2)t«dl« ^»H» ll»Ü2t 1«I Nidl«!?»

11U^t)N^« 21PN' 1«^,« Illl «7I2U 2«2ill<dl< 1?2 N^'H ^ttt»2 ^'7« »U

N1l«23^t, 1» »12» lNlll Ntl2U«^N1 Nd'2pri2 (so) ^VN N^« '^»

y^»1 l1«1l«Ud^« Np^>»2 l<^!2» P1PN3' »!- 1«l11^l< INI» 1«^,

'2« 2^!pl1 «7!N1«23 1» l-NpllÜ" d2 ^^ 1P713" «!? «!?P»V 1»0

'!>» l,22^,pl1 »N2« l!-l«p ÜNÜ» 1»1p^>l< 'L '2N «U2 ^3l1 ^!?»

Der Hussnruon Nudainlueäs: „äer senwar^e 8teiu ist äie

lißlllite Gottes »ut Nräen" (^verroes, äeutson bei ^lüller

8, 116), wirä von 8inion vuran l. 25», (wo i'U' teblt) als

3or3,uvers eitirt,

§14.

Der Xor » n, als Lueb, wirä von äen ^uäeu böobst selten

eiwäbut. 2war benutzten ibn 2U liu^uistisoben unä exe^eti-

«cllen 2weo!:en sobon 6»,ouiiu, wie 8s,lläi«,, Hai unä ^u»
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314 <3t«ln«Hnslll«r, ^olem^»e/>e «nci a/?oloFei!«c^e Literatur et<?.

6ere,'") ^eliuäa Idn ^o rsi s ou "), Uose Ibn Nsra^«), ^Ä>.

r«Qä die Lk^veiLkraft »einer NleßauL für 6i« OöttIielil:«it 6ez

IHlLpruuß» deLtritten ^vuräe, u. H. von Da vi 6 er-Ii»W,

8»,»äill uuä ßamuel l>, Nofni'^). allein 6is NuLÜmeu »elbzt

20) 8, äie stelle äe» llo»e IKn Nnr» in 0»t»l. Loäl. 1041, 2184-

vgl. «eiger's H, 2eit«ebr. I. 3l4; II, 3N1; U. U. XVI, 78.

21) I<ebreebt, Iiitbl, äe» Orient V, 394 be-eiennet ibn ä»tur »I«

eine gelten« Lrgcbeinung, Neubauer, Ifotiee »ur I» I^exieoßr. b^br. p«.r!«

1863 (^bär. »u» ^ournsl ^»i»t.) p. 161, m»ebt ä»r»u» ein Hrgumeul,

ä»8» lloreiseb jünger 8ei »l« 8»»<l>», — v»8 uuln längst unä lult lieeb!

»nßenommen,

22) Ll »lulmäuire m». t. 6, 2l, 24, 60. 62b (t»I»eb 1»2",p), 103l>,

111b, 114, 119 b, 146, 154 b (üneimn.!). 155, ßevobulieb 2-,?!?» 1«-,p.

23) 8. oben 8. 102; vgl. ^bu'I ^1» 8, 107, 8ob»br«.8t»ni I, 57, 71;

zlo«e Ibn Lsr», legt <len Heoent »uk ä»8 Hr»bi»ebe 2berb»upt (»

veiter unten ß 18). Inäeu, er ä»nn von äen Hebersetlungen äer

ßrieebiseben Lebriften „in» ^r»bi»el>e uuä I^»tein!»<:be ('2'U^l<)

n»eu äem 8^r>8eben" snriebt, ereiiblt er iolsseuäe» (l. 24): "??l<V il'

^»!?0N^l< «71P2 u«!??« ^32 ->N«U» 1«1 "D NNttlNdl'-« U»'»'L

1«0dd«2 N«^2 71^«?'-« 7!'!?3 l'-N» 1« N'd3 «-IUI 7ls,3''22t r>»

1^»ri' 1« 7M^>l<U2 »NN«Ht2 l^tprill' 1^' 711« N«?HN NUTlLl) ^2",?^»

rlUNL'l 7,2 V^2N' 1»U 1«21 '2'U^ll 1«V^»2 7!2«>,si NN7,»L '!>'

HUV (It»n6 -122N, 112^«) 1«V^» «IN 'd« n'-'iNli 12171 I»^r

'2U n^!«0 «UN ':«L?1 ->1«1U UNL1 Nllsi^, N2P1 NUL^. Lei 8 »»«ib.

»l».u,ur (IV, 1 t. 90 l?) Ztebt unter äen Leveisen für 6!« <3ött!i<!l,Il«it

äe» Xoraus obeu»n äie Anerkennung 6er H,r«.Kei N'«H^« UN 1'1?«

nn^«3» 1? 17» ÜNi NN«^ü!?l« ''L; äer 16. Linvurt l»utet (l.10b)

n^>,«3 NU^'dUl 32dd« ^l»2tp!?l<2 N12t1«M 21?d« 1« 12i 1?

V»!?« ^U 1«22«2 711 «n!?« ^2» 1U2d« N2t1«?-> Nl1«U^22

(»o) ^2UV 12« VI 2« PI ?0PU^« 12« N28U! "132 N'^»?''

^3^«1 ^bu'I <^l^. Vßl. »ueb el r»r»bi bei Ilenan, Ui»t. ßsu. äe°

lanßues «emit, 348 eä. II. (2«ü»<:br. 6. 0. N. <3e». XX1I1, 592)z ^ver-

roe», ?bil<,». u. ^neol. 6eut«eb v. 5. Müller 8. 9N, 93, un6 8i»a>>

vur^u, LeLobet l. 18, vo lür ',1^71 ^32 V'-,p7l Aorei»el>) i»

Lcxl. Lnäl. 151 (vri 32l) U^IPN. 8obrilten über äie »nr«.en1ic:be Leite

ä«° 1!or»n «. bei Neäim 8. 35, 38 (II, 24, 26); vgl. N. Cb. IV, 330

vie Wizseli8ebg.lt ,,!^!! ,>^^! bei üllmmer in ^»brb. t. I>it. 8ä. VI,

8.99, vgl. 8.94, uußeu»u „Hur»u8 - Anomalie" in »einer üuovlc!. 6,

>Vi»«en»eb. ä, Orient« 8. 611. In ineiuein ^rt. ^üäisobe I^it. uuä euß-

liseb ß 13 H^, 19 8ol! äie 8eete '«»^«^! (von «^! o^/>. ^>>) be!»««»^

äie Stell« bei I^nelc 8. 118 ist soüa»-III, 152 (vgl. 149 b; I»»,!l ^i»m»,
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^4nHang V//. ^ü<i«<?^« /'olemH Fegen <ien /«ium. 315

ent^oßeu 6ie Kenntnis» ues Xorans 6en ^uäen, deren 8nott

ibn scbon bei «einer Nntstebun^ begleitet batte,^^) in sebroitem

<3eßensat2 2U äem aufärinßlieben ebristlicben Mssious^vesen,

velebem äie ^uäen mit Kritiken äes ll. "l. antworteten. Von

Han<isebriften äe» Zorans mit bebräisoneu vettern sinä

bisber ärei belcaunt (llebr. Liblioßr. III, 113), Der einliiße

liebraisebe XritiKer äe» Islams, 8imon Durau, in ^trioa

(oben 8. 3), ^estebt selbst (f. 23 b), nur einen 1?nei! äes Zorans

2U Kennen. 8eine Oilate scbeiuen ßrösstentbeils aus 6en, ins

Hebräisebe übersetzten tbeoloßisolieu 8ebrilten 6es ^verroes

(nun »uob äeutsob von ^, ^lüller) 2U stammen; er weiss lioran

nnä 8unna niobt 2U untersebeiäen 2«). Diu getaufter ^uäe,

^Vilbelm liaimunä cle No uoata, übersetzte 8ure 21 u. 22

tur I'rieäriob, Herzog von Urbiuo (1444—82) 2°). Die bebräi-

sobe Hebersetöunß äes Zorans von >Ial:ub I^evi b. Israel

(1636) in <üoä. Niobael 50 (s. mein ließister 8. 335) ist aus

äem 1^ ateinisoben ßeüossen, u. 2w. in ärei lueile ßetbeilt:

1: «-'«''NU lii»'22 niI^u si^nriN (ä»s ^Vort r,i«'2: keblt in

Nicbael's ^«ti^, I^itbl. 6. Or. II, 606), wäre also mit 6er ent-

»vreebenäeu kartbie in Liblianäer's ^.us^abe 2U ver^leieben,

Lbnnt 3»»ebe X»p. IN; I». ^Kr»v»nel in 6ene«. l. 2b b, 6). 2u 1'1'llop

vßl, Lob»!' I, 177, 243; ^«ber »t»mmt äie»e» IVort? — Nins Hnüloßie,

vielleiobt »ueb einen bi»!ori«ebeu Lintluns, bietet äie ^nsiebt 6er ?»i»en

vom 2en ci »ve»ta (», Lpießel in 2eit»ebr. ä. v. N, 6e«. Uä. 30 8, 548),

24) 8imon vuran t. 2b. Vgl. oben 8. 139.

25) 2. L. f. 25 (vgl. § 13 Lnäe), vßl. Müller 8. 116, 117; bebr.

2IM »!?L:N -,L3N, 2>8N >_^ff^d!!. Nn uuvei-^ß»!iob«r I°beil äe» Xür.

per», ^2» ,Ml»näeIbein" im Ilüelcen, genannt 71^, ^ii6 iin Aiära«eb in

einem <3e«nr3,ob ^osua b. Ob»,n»,n^»'» mit Haclriau s^v^I. 8eeunäu»,

llebi. Uibl. XVI, 124^ genannt und mit 25N oäei- IPV Ilobelet 12, b

euNbiuirt, (». üiseumenßer II, 93!, I^auällu 2« A»t»n b. ^eobiel IV, 18).

'»«.ilX!! ^»»^^ ist ebenlllll» ^alil« eauciae,

26) l)oä. ?»r!» I»t. 3671, Wien bei veni» I p. 1431, 6er nur ciie

»»enlnlßenlle visputalio ^b6»II»e (b. 8el»n>) riobtiß äem llermsnn

beüeßt, vonacb sie T'ciöuiae Cociä. VII, 72 n. 118^9 «u beriebtißsn

»iu<l. — ünmon'» V«,ter, !^i«8i>i> ^buI-I'arÄ^, Lebeint Le»itxer von On6.

llnneb. b. 248, ». meinen L»ta!oß 8. 93. ^Vilbelm übersetzte ein Werk

<ie lmclFl'nliu« eoele«i,, v^oiüber lf»i6ueei »uk meine Vel8.nI»»Lni!ß I^»c:b-

nebt ßeßebeu bat; ?ßl. meine Noten in L»Iäi, Vit« cli N»tem. z». 39.
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2. oe^inut mit clem „6eoet >velei>e8 sie die Nutter ^Hlvraue

nennen" (l'atid») di» 8ure 28; der 3. ^neil entuält 6ie üdriFsn

98 mit 6er 8onlu38oemerl:uuß, 6233 da» ^raoizeuo uoeü eine

unoeäeutenäe 8eli!u?8sormel entnalte, «iie niont über8et2t «Li!

in Lit>!i»näer'8 ^U8ß»oe nei»8t e8 am 8onlu88 n. 188 (uaeli

8ure 124): „8un^'ioiuntur in ^r«,oie», gerintura ver8U8 aliquot

vice eorouiäi». <Hua äs eau3», I^atinn» interpre8 omiserit, uon

no88um 8»ti8 intelli^ere." Iraner n»,ne ieu äie8e Dener8et2Ui!F

niemals uut6r8uent. Onne 2^veilel i8t S8 äie8elde, Melone 6. L,

de Iio88i im ^Vörtsro. 6er neor. 8onrift8tel!6r (äeutzon von Uam-

derber 8. 106 unter ^inenll8: „einige ^ü6, (^elelirteu" unridltiß)

in einem amsteräamer Ver2eienni88 ^ekunäen; im Di?. 3tor.

äe^li autori »raoi p, 140 ^vei33 er eoental!8 nient8 säuere«.

Die Äte8te Nrv/äununß cle8 XorllN3 in einem ü e nrä i 3 o n « u

^VsrKe iinäet 8ien wonl in 6er NnIeitunF 6e8 ^nr. IbnN8r»

2ur I7eder»et2UUF 6«8 (üommentars von HImataui (?) 2N äeu

Latein 6e8 Ono^are^mi (2eit80nr. ä. D. N. <3e8. Lä. 24 8. 356,

390, vßl. Lä. 25 8, 420). DerKaräer Felet 2U ^e3. 47, 9 (bei

kin8ker 8. 159 ^nm,, unä äader ^eudauer, ?eter3d. Lidl. liii)

nennt äen Xoran 8vott'«vei8e c»i^>si 1L2 (vßl. u^!?p li^ dei äem

lln^eol. 8lls,äi», b, Ner^u^, unten V); er 8ei oomnilirt »u«

äen Kurten ieäor NUil« und äem 6aoriel unter^esonooeu,

^ all ob b. lieubeu «u 2»en. 6, 7 (30 1ie8 bei ?in8^er 159),

in cler Hu8F. l, 20 ä äuron (^!en8ur bi8 «um IIu3inii veretüm-

melt,^') 8»^t ^elinliene8, iuäem er äie U'^liUl« »ul «las „Illeiue

2orn" beliebt, „Melone ibre 6e8et2e »U8 den 6e8et2en äer

^6rieenen?^, äer ^Na^er? »i mit I^üoKe^ 6er ^<ünri8teu?^ unä

äer ^uäen genommen baben." InN2,imoniäe3' 3euä8Lureibell

NÄ«n ^emeu (8. 26 Gibbon, v^I, Hebr. Lidl, XVI, 90) bat im

Original 8cn^verIil:Q ^p für i«^p ^e8t2u6en.

§15.

Der l8lü,m 8uonte 8eine Autorität in äem ^. u. If. ?,

8e!t>8t 2U oe^rünäen (unten H 18). Nine Ha,unt8telie ^vuräe

6uron eine leine Ilm^venäun^ 6e8 alten Hliäranon in eine

27) Die neigseu ?fer6e stti-ieodsu^ kl>i!o8<iplien, ^«lelie »u <iie l!m-

lieit ^wudeu uu6 Ksiuß Liläsl ln«,«I»su, ^eräsu in s U^V veiv»n<ielt!

V^I, 8«,»,äi», dei Nmeui uuä dei 5o»u» Ibu senciLib, ver^Loliot l. 43e

(üoißßi-, v?i«8. 2eit»eKi'. V, 311).

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

5
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



kropbe^eiunß äer neuen Itelißion verivanäelt. N»n ist bei

äer Lerübrun^ äie»er 8telie in iüäisouen 8obrifteu niobt iminer

»ieber, ob eine noleiniscbe ^lenäen« Fe^en ^ene» ^rf>umeut

ingbenonäere, oäer nur ein lieüex äer alten ^noloßetik vor-

lie^s. D» UIU83 »Iso unser Ueoerblioil von 6er letzteren äen

^U3ß»uß neuineu^^).

^u Deuteron. 33, 2 (unä NabaK. 3, 2): 8iu»i, 8eir unä

?arau, knüpft äie alte I^e^enäe, äass äie ^lnor», in 70

8nr»cneN) 2s), ^ ^ »Heu Nationen, ße^eben oäer angeboten

'voräen s^boä» 8ar» 2b, >vo Ilazobi u, l'osatot verbauäeln

ob ^u^n ein bestiwintes I^auä, oäer äie 8üä^eßenä überbauet

^1. oben 8. 296^; vßl. I'osai'ot Laba X»iniu», 38, 8abb. 88b,

bei ^»IKut 2lu ^es. 43 ^ 316 f. 50 ä). ^uob äie kesiKtÄ (eä.

Luber f. 199 b) Kennt uoeb Keine bezouäere ^nwenäun^; I'obi»

b. Nlieser l. 91 bat »1« NebenerKIärunA 8eir -- ^leinau bei

HabaKKul:; l'llnobum», 8obotstiiu 263 b, »nriobt von alten

Nationen, »bor 2Ur 8telle t. 279 b beäeutet 8eir äieLsaviäeu

unä ks,ran äie Isinaeliten, ^vie »ucb ^ar^uiu jer. 2U

Deut, unä Niärazeb 2U Ibreni 3, 1 (abßellürLt bei ^».IKut

§ 1028) äeuten. Diene Deutung ^uräe stereotvv'"), unä äer

28) Im ^Il^eineiuen «. Oeilt««o^ Oomm. 2u 2»b»i:. 3, 2; meine (?!>»te

in 2eit°eui-. 6. v. II. ». IV, 154; s. l7cl««el, Hrt. ^uäen in Lrsen 8. 169

H. 10; ^öilie^e, über äie Hm»Isbiter 8. 3l (vßl. llebr. Lidl. VII, 31);

HHmieH, Ltuäien 197; <?e«ss«^, 2eit«ebr. XI, 49 ße^en /)e«it«o^, 6er

29) UeKer äie 7 ^-»! äe» üor»n (llebr. Libl. IV, 69) ». V^ell,

llou. 349; 8«,'»ä K. N»n»ur, k. 40d, bemelkt in Ue^uß »ul äis »nß«d>

liülien Ditkeren-ieu in» 1'ext äe» H,. I'. ^d« ^«^>r,2«^l< 1» ^>p« INI

»»NI'HI ^«1 113V» 12« N»"!p-, 1«*,p^ 320^!« l1«1p!?« «l> lÄl''

"M22.

30) 8iene 2, L. ^o»u» It>u Leboeib, ve>-»8ob<»t l. 27 6, I«»!c ^i-llm»,

H^eä» n. 104, HblÄv»uel 2ur LtsIIe t. 412 n Hin»t., ^billuain 8»b»,

2eior 167, 4br. Q»ni»äu 2,1 ^e«. 66 l. 249<i, 8»l. kaniel, 0r ^uiljiin

l. 17», — »uel, iu Hymnen, vi« 2. L. äem »,!teu ^2uu2, I«it. 2V) 1V«

512« ^H2 2um 'lüc>i»te»t, eä. lleiäeuueim l, 89, 8iiuon b. I8»K'»

«lo«! 2nni I. ?üu8»teu: ^«Ll 1'3« 1^?^p, 8eir teklt bei Heiäeuu.

l, 5b. — ^eu. Uu»«-»tc> 2« Lu3»ii III, 8 (bei L»88el 8. 213 ^. 1) äeutet

iuieb äen b»ibeu Vei» »ut äen I»!»lu; Ileiipiin, "1'eLeliubot t>e-^n»cne

^voll 8, 29, ßebiuuelit ^«Ll 1'?V tül Lnri«tentbmn unä I»I»m.
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3aräer ^ebuäa Üaäa88i (3, 133 f. 50» unten) spricht

8ogar vom „lioiob äo» Landes l8mael". Di« 8vätereu Xilräsl

^bron b, ^08el (im <üomm. f. 33, wo wiederum äie Oeu8ui

bau8t, vgl. äsn 8unei-oommeutai', äer ^a1:ob b. lieuben anlübrt)

uncl ^bron b, Nlia (Xeter V, 40) weisen 6ie8e Nrt:IäruuF

ad (vgl. auob Xaleb ^teuäonolo, im Kar. 6ebetbuob II, 239

i'3122 r>H 1^l«LI 7» 'II» «2 ^'02 'd).

8ilri 2ur 8teUe (f. 142 b eä. ^Vieu, bei ^alkut § 151 l.

310 b) äeutet 6ie Wolter: 8iuai eto. auk4 8nraeben: bebräi80u

römi8ob, arabi8ob unä aramäi8ob, wobei ^eäoeb niobt au

eine I^ebei-set^ung 2u deuten ist (Hobr. Libl. IV, 12; vgl.

?. I'ranlll in äer Uouat88obritt k. 6e8ob. ä. ^uä. 1875 8. 117,

N. Lrüll, ^abrb. II, 197). — Da38 äie Ismaeliclen wegen äe«

Verbot8 äe3 8teblen8 8iob weigerten, 6ie 1°nor» »u^unebmen,

gebort 6em vori8lamiti8oben Uiärasob (oben 8. 258).

Der Vorl. 6e8 Ko^nT- III, 192 b Iä88t ^emanä tragen, äurob

gelobe ?ronbeten äie l^bora 6en I^aviäen unä l8maeliäeu

Äugeboten woräen 8ei; äie Antwort i8t: äurob 8amael ^8ebut2-

gott Näom8^ und 2lii. Nr8tere lebnten ab, wegen äe8 Noräe»,

6» ibr 8obut2gott IHars sei, letztere wegen äe8 Nbebrueb3,

inäem 12-!1 ^t> mit «iL oombiuirt wirä («u f. 193, Liobter 5,

4, vgl. III, 19 b). In äeu "liKKunim n. 22 f. 62 b werden

70 Nationen 6urob 70 8timmen getöätet, N8au unä I8mae1

äurob 2wei naoblolgenäe.

Im Xorau i3t äor öorg 8iuai bei Oelegenbeit 6er <3e8et2-

gebung niebt erwäunt^), woraus man 8oblie88eu möobte, äa»3

Uubammeä noob Xiobt8 äavon wu88te, äa83 8eir »ul <übri8tU3,

?aran auk 8eiue eigene 8euäung sieb beliebe, wie man snä-

te8ten8 im IX. ^abrbunäert lebrte; 8. 2. L. eI'H»>«n» 8. 19»

äie äru8i8obe ^bbanälung (oben 8. 199); 8obabra8tani (I^itbl.

äe8 Or. VI, 568, mit Hiuwei8ung auf 8aaäia — äeutsobe Heberz.

I, 247); H,bu'I-5ar»g, Hi8t. D^n. 104 (bei L»33e! I. 0.); ^a^ut

III, 11, wo 2U3ärüoI:Iil:b „im 5. Luob, 10. ^b3obuitt" (6. b.

?erioone, uaeb Laober, ^brabam b. N8ra'8 Nuleitung etc.,

^Vien 1876 8. 43); 8a'aä b. Nansur (unten § 18), uuä

noob in Nwalä'8 X^.!^» ^. 3. Oaber äer I^amen I'arau tui-

3l) <3e!ß«r, w»8 bat Null. 154, 20t; 2« ':'0 uuä N22 Vß>. «»lboui

uuä Leuemtud 2U N»iluon>c!«8 Norel,, I, U6.
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lle^K» im ^"!>> II, 328 (0027, I»r. in NeliK», 90, Hedr.

Liblinßr. VII, 104).

6e^en äie»e ^,uila»8»nß streiten u. H. 8a»6il<, Clr. III

X,, 8 Lenseeb-, vßl. Oeißer, v. 2eitsenr. V, 300), ^enuän,

tia-I^evi (Ou»»ri IV, 3 8.323, vA II, 14 8. 101 eä. (ü»88el,

^vn äi« ^lsuäeuL niout »n^ecleutet ist), ^brau»,m lonNsr»,

2U1 8te!Ie, ^ Kr au am b. D»viä (ua-DmunÄ, 8. 78), Naiino-

uiäe» (8euä«enr. uaeu ^emeu 8. 30 1'iooon), ^osel ^inu

(1,20, äeutsou von 8cnle»iußer 8. 632), ^branam t?»ri3sol

iil»Feu ^brauam ms. ^»p. 2, naon einer »ucieren lieeension

X. 70; 6ie 8telle ßiedt I^'Dmvereur LU Lab» X»mm», n. 70

Niuißerm»,»8eli verivauät mit 6ie»er an^eolionen kronne-

seiuuß ist Nuuainmeu'» I^eure vom „lrovneteuounli" (^^^

^^l-!! 8ure 3, 75; in 33, 7: Noau, ^drauain, Nose»), — vßl

>V»uI, Nuleitunß, 8. XXIX (^onaou 6013er, W»« u»,t Hlud.

165 2U erßitu^en) — unä äer „Vertrag mit äen 8ee1en"

(Hammer, ^ad,rd. l. I.it. La. 95 8. 137, Weil, Lidl. I.eßeuäeu

34 t?.; vßl. Deuter. 29, 14).

§ 16.

Diner LetraoutuuF 6er ärei lieii^ionen im NiuLelueu, v?i«

»ie von 8»'»ä d. Hl »nzur (öden 8. 37) au^eLteilt voräsn,

sinä »uen »Ilßemeine Verßleiouuußen voraußeßaußeu. ^enuä»

ii» I^evi Iä»»t in äer Nnleituuß 2U seineiu Ou»»,ri die Le-

llenuer äerneioeu (lilunülnmeäaner, (Jurist, ^uäe) »ultreten —

nei Uatatj«, (unten V) ist äer Hlu»Iim eine oluzse 8t«,t?Ä^e.

— Nine ratioualigtisone ^,u6»,38uu^ u»,t in äer?arat>el von

äeu ärei Linien (oäer Näelsteineu) cluren Loeeaeeio, uü,-

meutiien äureu I^SLninß'» ^atnau, ^Veltberüumtueit erlanßt

uucl ist in neuerer 2eit Oeßeustauä äer liüelltorzeuunß ße>

woräeu, äie t>i» «,ul ä»3 XIII. ^»nrnunäert uiuautßelllußt ist.")

32) Vßl. Kelter «u 0»t»lo« Uie°»el, 8. 319. »N,i/, Libl. llebi.

II, 1292 u. 173 unter H,nou^iul!,, doppelt k»I»ell eomdiuiit IV p. 763 u.

79 u. p. 1045; ». äe 1to»»>, üibl. »ntiekr. p. 39 u. 60, «beul»!!» «u be-

liebtigeu p. 7 u. 3 u. 2» «ißäu^eu z>. 31 u. 46. ^bi»v»uel «u ^0». 58

»>« «ieuliiLl» „c!lii»cl»i".

33) 8. ciie K»eK^eisunßen in 6er Nebi, LiKliuFr. IV, 79, X, 8, XII,
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Derseldeu 2eit Fenört eine avolo^etisone l'orin äiezer

karaoel > ^velolie walirselieinlion ein« ältere ist, Ion nave sie

dei ^orauain ^dulakia (d2UlN -11« ins. III, 2 Luonst, ^>!

entäeollt unä uaen 6eni nevriiiselien Original in äer 2el>r,

Lidl. IV, 78 (ä»2U Varianten XII, 21) mit^etneilt: Nu Vater

vnll seinein 8oune eins kerle (oäer einen Näelstein r^H-ii:

ri^uN2) niuterlassen; allein äieser erzürnt inn, unä er vergräbt

äen ^u^vel. Da denauvten äie Diener, inn oelcoinineu «n

n«,oen (8onn unä Diener sinä steuenäe Carmen iu !Vl3,nrolieii

unä I^eßenäen).^^) 8ie äriin^eu »der äen 8onn so lau^e, l>i«

er Lusse tnut unä äen ^uv?el erniilt. Der 8onn ist Israel,

äie Diener sinä (Juristen unä Nuslimen. — I^äuFst belc»ui>t

ist äie jüngere, ^eni^er avoäietisene l'orm dei ^euuä» Ibu

Verßa (8enebet ^enuäa, 8. 54 eä. wiener, äsutsod 8. 10?),«)

§ 17-

Nn all^eineiner (^ontroversvuulit ist äie Lioellitl-

sonunß.'^) Dieser Vorwurf ist souon von äen ^uäen selb»t

äen 8llääuoäern Feiuaont v^oräsn, von (ünristen trün^eitiß äen

^uäen, insdesonäere ive^eu 6er ^enäeruuzen 6er 8evw»>

Finta,^'), Nlun»inineä neäient sion äen ^uäen ßeßenüoer clee-

seiden Xunstzritls (8ure 2, 70, desouäers Vers 73, v^o Dilmaim

8. 8 sonleont übersetzt; von äen 8onrilt^eleurten 2, 154, 169,

LI. I»t äie van lobler (1871) in ^u»»iebt ße»t«1Ite ßezenieutliene Le-

banälunß (eines Uußenlluuten) ersenienen?

34) 2. L. in äen Nänronen von äei l'robe äe» ^irlcüoben 8ouue«,

». llebi. Libl. XIII, 133-34.

35) 8. 8»bb»tb!a« 1846 8. 32, ^»'»«^, in Lu«en'» ^»nibuen l. Israel,

III, 171.

36) Im ^Ilßenieinsn », ineine ^ou»n6Iunß: 2«!° I^eßenäeulcunäe Mo-

ß»2in t. 6. I>it, äe« Hn»I»nä» 1845 n. 72 8.286 ä. 5), oben 8. 14; Oe 1^«««,

Niuleit. in ä. ^. ^. § 84; vßl, §69; /). s^au««. Doßm»,iK I, 24; ^«^,

I^eub. ^Vb. ». v. ^"7 I, 530; vgl. »ueb .8. Z«e^«, L»iin. »»birol 131-

lieber üolllnfLIsebuuß ». ^Vöick^e, Lesen, ä. üor»n» 217, 269, ll«l>«

»nßedliene ^Ä8<:nu»ßen 1i. ^Kib»'» ». I^oi/, üibl. nebi. II, 15 2". HI

p. 888.

37) ^»»1^» äe Na»»!, 3»p. 8 t. 48b eä. Il»ntu»; tteä»!^» Ibu

^ » b^ » t, 69 (55 H,in»t,). — H^ueb mun»n>mecl»ni8<:be Obronolo^en (2»ml»,

Lirnni p. 20, u. ^.) unä Polemiker rieben äie QXX iu iletlllobt.
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207; 3, 72, 184; 5. 18, 80; vßl. ^VanI, In6ex: ^u6en, u. Ninl.

8. 80; weisser, V^«8 dat Null. 39, 90; 8. (!»»»«!, ^rt. ^u6en

171; 6eroll, 0dii8tolo^ie 97, 110, 113, 133). Die munannue-

6ani8ede I^eßen6e (dei ^Veil 186) Iä88t 80ß»r zlone» vor «einem

l'oäe 6ie l8rae!iten vor k'älLeduuF 6er 8te!Ien vnrnen, in

denen Uudammeu verllün6et igt (unten tz 18).

Die»«» ^rßument» de6ienen »ion gern nie kolsmiker, 2.

L. Idu ^e«Ia (öden 8. 58), 8amuel Idu '^dda» (öden 8. 26).

Nn von 8imon Duran (l. 25) au^etudrter anonvmer (üdrist

läußuet, äilßg Nudamineä soldst eine I'älzoduuß dedauvtet dade

(«. weiter unten). I5edrißeu8 denoduläißten auod Xaraiteu

un6 8ama ritaner clie Laddaniten 6er LideltAIsoduuF; 6ie

8edadra8tanier dedaupteu, es tedlen 80 Verne (^lallri»! dei

Nottloder 105).

8oledeu Le8oduI6i^un^en entßeßnet vielleiedt 6ie ^ücliscde

I^e^enäe (Deut. Ladda ^e^en Nn6e Xav. 9 iin I^ameu 6e3 L.

^annai), Uo8e dade je6em 6er 12 8tämine ein Dxemvlar 6er

Flierl», ßesonrieden, 6a» 13. in äie Luuäeslaäe Feiert, 6amit

Ileiue ?8,l8oduuF eutstede.^) 8väter trat mau 6ireot tur äie

Lodtdeit 6er Lidel ein, vis 2. L. ^ edu 6 a da 1^ evi (Ou8ari

I ß 50, III, 33), IH»imoui6e8 (». unten); vielleiedt ^eddrt dier-

üer 6is, etva8 äuukle 8telle dei ^dr. Idn Ü8ra 2U 6en. 2,

II üder 8»»,61 »,'8 Lidell7eder8et2un^ in aradi8eder 8vr»ede

un6 8edritt (vßl. 6ie Zitate in Latal. Lo61. v. 2182). Die

»voloßetigene 8odrilt 6e8 8alomo Idn ^6eret ist vor2Uß8-

v?ei8e 6er ^dvedr 6er ?äl8oduuß un6 Veräu6eruuß ^ewiämet.

8edemtod Idn 8edemtod (1399, Nmuuot l. 56 a d) 2eidt

625 i8inaeliti8ede lieiod 8eld»t 6er I?äl8edunF, ^osel d. Nlie-

8 er (1358), iin 8uvereomm. 2U Idu Ü8ra Oeu. 12, 6 (in Toodde

5i2od»K XXVII, 1862 8. 35, v^l. Oeißer. ^ü6. 2eit8odr. I, 222)

»vriodt von 6en ^en6eruuzen 6er I^XX un6 von 6en Nationen

(mui«), velode 6en ^u6eu ^en6eruuzen 6er 8odrilt vorverlen.

D»8 dv2iedt «lelliuel: auk 6ie Nudamme6auer, 6aßezeu dade

U»iinoui6e8 einen 6lauden8artillel verla88t. Da» i8t niodt

ß^N2 riedtiß. Uan inu88 6ie ei^eutliode Lideltalsodun^ (vo-

38) v«»» Uo»e» au« »unlieben Lrünäeu «eine eigene 8üu<!e uieclei-

ß«»ourielien, n»t »eunn 8ir>i («. I^ev^, ^Vo. I. 0.).

4dd»l>äl. <l. DU». Vi. 3. 21
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ze^eu äer 8, 61auoen Artikel von äer Nontneit, oäer vom

Föttliotien Hrsnruu^ äs8 ^an^en kentateuens, »on^verliot» ^e-

rietet ist) von einem anderen, lreilien verwauäten (^ontroverz-

punkte unter8oueiäeu, ^e^en welouen in äer 'lnat äer 9,

6l3,uneu8»,rtil:el ^erieütet i»t, näiuliou äiellnveränäerlieli-

Keit äe» <He86t2e3 (äer lieli^iou in inren (^runälaFeu),

v^I. Naiinoniäss, ^aä, H. ^esenudÄ, III, 8, wo l^nrizteu

uuä d'^IHN al3 „I^äußner äer l'uora" (U'^L12) de^eiennet wsr-

äen — ^212 ^ ^^ ^ewönulien o^/>. ^u«» ^^° Oläudi^er,

^nnänger einer I^enre, einer Leiißiuu. Die ^enäerun^ eine«

6e8et2e3 (äie reiißiü»e kraxis 8tent in ^uäeutnuin unä Islllm

ooenau) oäer einer I^enre i»t uioüt notnwenäi^ init eiuel

^äl8ouuu^ (>-^-^>) äer Lelizion8urlcunäe verdunäeu; sie llÄMi

2. li. auk ^ugle^uuß (^z^>, in8068onäere tur in^8ti8eQe unä

8^lnoo1i8cue ^eoraueut; äeiu Ueoräisoüeu lenlt ein eut8vreoueu-

äer teeunisoner ^U8äruoK) oeruneu, oäer aut ^u3ionten über

Dauer äe8 6e8et268> über äie Lelußni83 äer ^esetLlioneu

Autoritäten ^^).

^,näer8eit8 ist äie H,broß»,tion («?»^) eine8 6e3et2L8

oäer ^U88vruene8 iunernalb äer8eloeu Otteuo»,runF88(:nrirt eiu

^Viäer8vruet>, welener 2U erklären i3t äuron I'älLeuunA oäer

HußöttlionKeit, oäer ai8 ^r^ulueut äieneu Kann tur äie 2u-

lässizkeit äer ^d8enat?uuF ä«8 (Fe3aiuint^e8et«ie8 äuron eins

neue Ottenvaruuß^enl-ii't (v^I. Zenanrastani I, 249, üoer äie

^uäeu). Ds,8 iin kentateuen (Deut. 13, 1) au3F68uroelieuL

?rinoiv äer DuveränäerliouKeit war trüNLeitiß, wenißsteus in

seiner ^nwenäunF aul Nu^elneiteu, tnatsäeülion äuronurooueu

Die woitläunße <üontrover8e äarüoer 2wi8enen i'üäi8<:üell

Lonulen unä 8eeten,^) welene eine we3eut1ione Hebereinstüu-

39) Ibu 28,2m (8. 83) Ke^eieunete äie Mäinone 8ui)8titutinn clel

6ebete tili <iie (>nter (»uen bei äen X»i»iteu, ». 2. L. ^nrou n, Lli»,

6«,u Näeu l. 73 » b) »I» , »^>^>!! ^^X^>, ^»» Noiä^iuer nient gaui

'genau:, „l'Äsenuug äer Ileiigiou" übeiLet^t; vgl. 8elil>,ilil>,2tÄiii I, 246^

vgl. ÄueK el-üii-uu! 8. 20.

40) ^u» 6er betieFeuäei!, »ebi v?eit8elii<:iltig«i> I^iteiatul, welede

vor2Ug»Mßi»s »u äie Autorität uu<! äs,« Ulitenuui äez ^»ln-eu?laplleten

l^ Deuter. 18, 15, 19 ik. vgl. »ueli weiter unten) Kuüpkt, llönnen Kiei um

einige Hauvtstelleu »ngegeden ^vei-äen: >1eb»iuot 90 d (N?V '2!?, vgl.
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muuß äer Leli^ious^uelleu «u retten suobten, erbob 8ieb im

Obristeutbum 2U einem ^ußrii? »ul äie Üeltuuß äes Hüäi-

«eben 6eset2e8 überbauot (vßl. Ibu 2er'», unä ?etru8, oben

8. 148, 134) unä ßev?»,un eine fernere Husäebuuuß äurob den

Islam, unä 2ivar sebon in» Xorau. Nubammeä (8ure 4, 84;

8, 144; 16, 103; vßl. 33, 50 über seine brauen, «den § II;

vßl. ^Vabl 404—5; Ullmaun 8. 363) >vnr äreist ßeuuß, äie

6ött1ioblleit äes Xoraus äaäureb «u beweisen, äass siob Kein

^Viäerspr uebäarin nuäe. ^näerseits ivusste er mauobes ^Viäer-

rukene (?>5"^°) 2U besobünißen (8ure 2, 100, Ulliu. ^. 3, v^l.

^Vabl, Inäex unter Xurüolluabme; Oei^er, >V. b. N. 200,

OeruK, Obristol. 125; alte 8ebristen ^üblt sebon I^ibrist

8. 3? auf).

6eßen äie ^bro^ation äes ^üäiseben 6eset2es äurob äen

Islam int vielleiobt äie Deutung in liabbot 2U Deuter. 30,

12 (Fe^en Lnäe X. 8 f. 223 o, bei ^allcut l. 303 o; v^I. ^.brou

b. Nli», N2 Ob. 175: . . iu^>») ßeriebtet: Hs wir6 Kein auäerer

Iloses eine auäere ^lbora vom Himmel bringen, äeu „es ist

siebte äavon im Himmel geblieben". Die ^bro^irun^ ftiu^

li^irili ---- ^<^>) bebanäeln rationel einige arabinob sobrei-

benäe Tutoren äes X. ^abrbunäerts, wie 8aaäia (Lmunot

III, 9 bebr. Hebers, l. 22 b eä. ^.mst., 8. 80 tl. eä. I^eip^i^);

äer 10. ?uul:t, äie au^ebi. ^bäuäeruuß äer N212 ^-- '^2

äieut wabrsobeinlicb 2ur Miäerle^uuß eiue8 mubammeäanisoben

^rßuments tur äie betreüenäe Verlezun^ Nubammeäs (v^I.

Lesebneiäun^ äer Araber 8. 2?)"). I'ast ßieiob^eitiß sobrieb

äer Xaräer «losel b. ^.brabam (s. oben 8. 103), Nnäe äes

X. ^abrb. böobst wabrsobeiniiob 8 amuei b. Uot'ui eine Uono-

8^ub. 89b), Lilri, Lebofetim § 177 f. 20? b sä. ?lieämauu, lobia b.

Lüeser t. 7?b (V»N2 bei Neu»cbeu, ^. I?. ex l^lmuä ete. p. 312);

Äeßilla 2b, 8»bb. 104, ^om» 80 (Neusebeu p. 392); ^esobus, bei ^brou

b. Llia, N- Lb. 173—74; ^/aimonick«, 5e»oäe VIII, 3; ^0». ^lic> III, 16,

18. — Vgl. ^ueb über V">11V« 1'll» (pg. 146, 7) ObuIIin 109 b, I,evit.

». L»z>. 22 ßeßeu Lnäe bei ^»IKut «u ?8. 146; ^Ibo III, 16 Lnäe oitiit

^elamäenu; v^I. »uob über «ills Verbältuis» Hlbo'» 2u 8»,2<li»,/8o^le«ng'e»'

(Hlbo) 3. 662 ße^eu Duke», Leiti. 20.

41) ^IVU ^««0^«!!? mei»t ,Mesue'' ßeullnnt, v?elebes eine ooei-

äeutHli»ebe Oerruptiou von «»^«^) »,u» L»'»I-I5»K verlebte clie Xible

lül überall u»üb Werten; ». ?in3k«r, /^nb, 88, ttottlabei-104; l'üist 1,163.
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^r»vuie (oben 8. 103). ^raniscn unä nebrli.i3en berünrt äiese»

^icdti^e l'nein«, Kllliiuoniäs» (8. unten § 24, 6); naon inm

benanäeln e» verzouieäene neoräisobe Tutoren, u. H. ^ozel

^Ibo (III, 14, 16; vßl. «Hwl. öoäl. p. 1888); vA anon 8i-

inou Dur»u'8 vule!ni8ene ^dniluälunß f, 2. — 8'aä b. Uu,ll-

gur oe8vrient iin II. ^osonnitt unter äeui 2. Ninwurf Fe^en

6a» ^uäentnuiu äen äe» ^-^/^>^!z ^>>>^! (»o 2. L. f. 40) mit

LenntLunA äe» f^^!> ^vaiirLobeiulien auou äireot äe8 üueue»

(üusari. Die Ilnniö^IienKeit äe3 ^4^! ?-" ^">> ^virä ne3tritten

(l. 59 t?.), 5 öe^ei»e für äie ^brozation von 6e8et2en 8eiten»

6er ^uäeu weräeu llnßekünrt unä ^viäerlezt. Von äen ^lu»-

lilneu neisst e» l. 64 d p-12^1 lid^n nxiind« 1« ^idip' L7i22d

s.^ i«^pd« '» i«»u ^d^ (so) -,d«pi «ndp: 'L iin^d« ^»ir, ^init

V»^ ixinu iuf ^v l->:«2 n«-,irid« 1« ->d? di^ «u i«22l<d« ^1

^dd» U2N »il'L n«1irid« U!-!1^1 ^:-,U2N-' l^21 dr>,u Iin-'d« 1:?

ll^'i-Q r,«^ «L^nu «ri2« «dl 7!«1indl< ^32 UN123 1« dp'' udl

N3it«1U 1» ud2d« 1->L1N-> 11«^! 1'^« 1» N?-,p-> (65) ^2 ^VVri

1?2 »^ ll^si^ Nil un^'^2 2«712d» 1127,2'' l^dd d^L ndlp «^121

'd? li'L n^l<ill«d« 1« di°> «d «>dp «:uri N2 ^li«^ ndd« 1:?

N2^!«2d« ri'-!»n»?» '-,^-> 1» IIT,''':» 1» 1« 1«) »dl n«11s,d«

l'ludvnd« ''L «N2. Line k'ä^onunß naon HlunLlliiueä Könne

Kein Ver8tii,näiFer 8iou vor8tellen; »Hein äer l8lain 8ei onue

äie Lenre von äer ^Ä8<:nunß äe8 ino3ai8c:nen Oe8et2e» niobt

äurou2nfüliren (urm «d), äaner iin^d« ir,«-!^ 321 ^d« i^priL»

u. 8. ^v.

Die ^oroFHtiun8tneorie /ünrte aul äen Hnter8onieä von

^>> und ^5"^ (n'dV, vßl. ineine ^nin. 2N Nlliluuuiäe3, Nlliunlll

NÄ'^iouuä 8. 23, 25), Helenen äie iüäi8eneu Ideologen ueriiber-

ßeuoiniueu naden; 8. 2. L. ^veirue», ?nüu8. äeut8en v. IlliiUer

86, 91; No3e Ion ^8ra, el-Nuhaäuire ni8. t. 13 d: „cier kroouet

i8t 6e8anäter, ^vie No8e, ^682,12, uuä ^ereiuill uuä ^uäere,

oäer niont 6e8«,näter, ^vie ^brauain, 182^, ^»Koo; 2,0er jeäer

6e8»uäter i8t kruvuet, ^venu auon niont ^eäer krovnet 6e-

»auäter. Der Rainen äe8 -,?»« i8t bei un3 (Qebrili8<:n) «^2:

201p unä ü«u «'22 (^.Ltrolo^)." Hier ^virä äer lnunlunnie-

äanizonen H,uttk88nnß von ^oianain al8 Iielißion88tilter ent-

ßezen^etreteu. ^draliain Ion ^8r2, (2U 6eu. 27, 13, vßl.

Vxoä. 32, 1) nuter8oneiäet ni2t»2 N'd«, äer niem^I» liißen, 2U
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6öt2eu6ien8t ^bfall^ Aelaußen äarl, uuä i'N3N '«'22, äeueu

eine I^otnlüße erlaubt i»t (n. 2U 6eu. 20, 12 N3V ^^I2t 'v^).

V^I. ilainioniäes, ^e8o6e VII, 6, IX, 2 rn niw?^, u. IX, 4;

8irnan Duran k, 17 d tilin «in» N^V uuä !>,-,in «'2? (^,1do

I, 18 ---- «!^^!! >»^-»^«, vßl. OeroK, Oliri»toI. 102); vßl. auon

nui«N !?« rilN'du, dei ?ius^er, ^nu. 8. 9? 2. 3 u, Oats,!. I^uzä.

8. 177 2. 2. — Di« I^eure von 6er Lev<ei8llratt äer Wuuäer

uucl iu^ielern lVlunsinineä «alons vsrriontet, erfordert sin«

vveitläulißere Lenanäluu^, ^veleue tur nie luvten 2U 8irnon

Dur»,u vorbenalten ist.

§ 18.

Die 2u1«t2t besvrooneneu Oontroversvunllte betrafen cleu

Islam in 8e!neu ?rinoivien. N« mäßen noeli einige Niu^el-

ueiten kolken, u. «iw. 2unäoli8t exe^etisone.

Wie Uunammeä im Xoran 6ie ^üäisoneu krovtieteiileßen-

6en 2U 8vie^e1oiläeru seiner ?ei'8ou unä »einer Vernältnisse

umv^anäelte,^) 80 kanäen vielleiont senon »eine „8tiIIen Oom-

ua^nuns", seine noen immer «u weniz ßHannten Innrer, oäer

»vätere Heberläuler ßau2 oestimmtekronne^eiun^en »eine«

Nr»oneiueu8 im H,. unä If. I'. H,u8 letzterem ist 63 äie oe-

Kannte Verllünu'ißuuß 668 ?aralllet.^') Den ^Ä^i!^i nennen

unter Hnäereu: 6er Druse ^ioull p. 419), Inu Hisoliain (oei

MläeKe, 6e8el>. 6. Xor, 8. 6), 8enanra8tani (I, 254, ausärüelc-

42) 8. <iie (obsn § l7, ^, 36 »ußßlünit«) ^bli»nälunß im U»ß»>

«iu u. ». v?.

43) v»3 vou N»r»,o<:i unH 8Ä6 «u 8urs 61, 6 u, H,n6. »ngeuommene

!li»»ver»täu6ni8» ?l«^«x^«?«>c, verwirft l^oläe^e, ». odsu 8, 187, N»ou

ci'^se^bslai (^rt. ?2r»ol!tn», äeutgon II, 380) ßeden Nulillmmeä»uer <iie

Lmeu<i»tiou „l'erillüt»" uaou äem <3rie«:ni80nen »n! Nr lie»t,,H/«naA«ml»"

^! »»,'<Vl^«), Iföläeiie !^«>^Vx/«' 6ie riobtige I^e«»rt i«t v?olil !^5^».

8onäerd»r ßenu^ ist e« »enon im ^eru». l'Llmuä sodeu 8.262) «in ^r»>

Ksr, vfeloiiLr ä«u Ne»»iÄ,8 dN^U (uuä NU2t) nennt. dN2» L'blLn. 1, Iß

«Klärt auen NiäiÄLeü ?8Äm 74, 9 (dsi 5»I1lut § 810) äuron «'2H.

I^enemia u. Ken. b, Ouuseniel ». ^ellinell, Letd «»-NiärHsou III, 71

72, IV, 124 164; 2. U. IV, 68 ^um. Der ?«6uäome3»i»8 vaviä ft''2»3»

b«i Inn ^Kb»»), v?slon6u man in» XII. ^»nrn. vsilsßte, i»t oösnd^i' -

«e!^!, vor Hdu I»» sl l8f»n»ni ßeuanut vou Liruni 8. 15! — Den

?a?<ieiet er^lilint »uen der »uouvm« Verl. 6e» Vuolies li« <?°iil<« imPo«ta>

ni««, «s. !»il»no 1864 8. 29.
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lioli vom Ne»8ias uutor»<:nie6eu), l'aklir u6Din Ila^i oei 8a^6

b. ilan»ur; ^,du'I ?ar»ß, Ibu "leimige (oben 8. 36).

8a<6 tubrt als 4. Leweis für 6ie 8eu6uuF Iiluuamme6'8

(f. 120 F.) eins Leine von 8teI1en »U8 6er Libel »uk (vielleiont

naou 6em ^»^^!), weleus in ver8enie6ener Le^ienunß mit-

tneileu8wertu 8iu6. Ion 2än1e 6ie8elben un6 ßebe 6eu Ort an,

(1. 6eu. 16, 12) "PI' d'Vnv» i»2 (8o) i'H«7i i«2 ^?ckl«

'!?? 122'' 7i:»1 Tl'2 ^2d« 1'1 !?2^>« 'L 112N 711' 1«1 2«25» 1'?

TlLlÜtN» 711' 1» ^27171' 22^» '2 Tldlpl . 717,12« 3"»? 1> "1 » 21 2 n

!?2dd »ll^l«22 112' n:« 1« 22^>l< '2; l8m»el uu6 8eine Xin6er

naben sion ^e6oen erst 6uren 6eu Islam mit 6en meisten Völkern

verbun6eu un6 vermischt; 6er Nn^el 6ottes lüße aber niebt-

Da^e^en Kommt (f. 123) 6er Niuwan6, 6ass von Lrü6ern, niebt

von Nationen 6ie Le6e »ei. Die Verwan6Iunß 6es ^a!6e8els in

6»s ^uze weis» ion nicnt ?u erklären; etwa 'iL (8. 318)?

2213N' bat Lseu6o-^onatan. Ibn Nsra beliebt 6ie Lrü6er »ul

6ie Xeturiäen, welebe in Lentat. un6 Liebt. „Ismaeliten"

Keissen, u. so Hbron b .losek (k. 39), 6er in» Namen ^elet's

erklärt, 6ass Ismael bin ?ur Hlessias^eit berrsebeu wer6e.

Naimoni6os (8en68ebr. 8. 28) meint, 6ie 8eFensworte

„grosse Nation" (6en. 17, 20) belieben 8ieb niebt nut Lrovbetie

uu6 Lelizion, son6ern auk 6ie 2abl (wie 8obabra«tani I, 250

im Namen 6er ^u6en überbauvt andient).

(2. Deut. 18, 18) (3ott saßt «u Nose8: «'2: 2712 2'pu ':»

dip!? 3Ud' 2d Äi l<u '«1 71'L 'L '.I«?^^ ^3^1 ^dl-,2 271 PI 2« 1?:

712» 2pli:« «ü« '!«L 'U2«2 2d2N' 'i'?«. ^Väre ein Israelit« ße-

nannt, so müsste es 27i2L2t< i» beissen; vielmehr beisse es,

6a88 in l8rael Kein Lrovbet ßleieb Uoses erstellen wer6e

(21p' «!?, aber Deut. 34, 10 2p «^i!). Diesen Vers baben

aueb Liruni 8. 19 unä Ion ^W>m bei Holäsilier 8. 29. D»>

ße^en weuren sien ^dranam d. Daviä (Dinnna 80), unä

NIaimoniäes (I. o. 32), 6er aul 6en Ausammennanß 6riußt.

(3. Deut. 33, 2) r>p",Vl«i n^2pl< (so) '«:'2 1» 7iÄ2« Niip 1«

1«1«2 !?25 1» ti3^lll<i 271?? 1'F«2 1». Der Lerß l'aran »ei in

NiAas, wie Nini^e von 6er Hau6 6es ^ön ei-^3«F in 6em

>^° ^^« ^>>^/ lan6eu. Die Sutßeßnunß (f. 123) oe-lieut

l'aran auk 6ie Israeliten; k'aran sei nur naon 7i'l«i1v» q?x in

lliga^; 2ur Nenr^anI, weloke es nient in Ni^a^ annimmt, ge>

uört 6er Verl. 6es ^>^! ^'^> ^U. Xu, III, 26H; 6as (3an2e
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^4n/«ing l^//, ^üli«o^e /'ulemii! gegen tien /»/«m. 32?

oesieue 8ien auk äie VerßlMFeuneit; äie l'urm r,3^U«i «ei niont

1Nl«d'?l, 1? '^21 7»HU ine VPINU^ll ^? ^,un 1»1 3P1N12 »,?A< 1»;

venn man e8 aus sin« 3. lielißion bediene, so mÜ88te äa»

kol^enäe ^lllp»'?« n«i2^ 1?2 riri«i eins vierte beäeuten, von

äer Kein Nu8Üm 8priont. (Vßl. oben 8. 318.)

(H. 6len. 17, 12). Der Vertaner äe» ^^>»!, ein enemali-

^er ^>uäe, derult 8ion aut' äie ^ureäe ^dranam'8: d'??2vl< ''L l»u«i

äie letzten Worte in äer 8nraone äer Ottendarunß (>«n) i«U2

i«u Länlen ^vie i?2N'2 naon äem Luonstaben^vertn 92. Die»»

^rßument ist uaou f. 124 211 8onv?aon (l">l«, !- ^), ^^ lla83

man äavou »nreene. ^uon «ummen ^'one Worte olt vor, onne

ziel, aul Ismael 2U nesieneu. Wolle man äie 8enrift naon

LuoQ8taoen2llu1en äeuten, 80 ^vüräon äie lexte äen Wort8inn

verlieren »u« ^i-,2» ^«IVNl«^« 1» «N2 in^rivu'-l« ^3 NHin!?',

^ N'HIN'. Nan möonte plannen, MAN nört nior Naimoni.

äes (8euä8onr. 8. 28), ^velener meint, äie Nu8Ümen 8elli8t

nälimen äer^leionen niont eru8t. In äer 1°liat erklärt 8ion

»Lllon el-Liruni (8. 15 t?.) Feßen ännlione 2alilnereonnuu^eu.

Der Vrünäer äer uu8eren i8t aoer niont 8amue1 Inn ^ona»,

62 »onon Hnr. Ion N8ra in äer Kürseren Iieoen8iou «u

Nxoä. 1, ? (vßl. verein Oneiueä 1, 174, Laener, Niuleit. 8. 42)

sie antünrt. H,uon NataneI n. ^ 0 8 aia (Ueor. Liol. III, 59)

lennt 8ie an. Inu 3a^im (nei Ooläsiuor 8. 28) oitirt ein

Werl! äo8 Il>n L^uteina, äen ein ^'üäisoner liene^at über

äie Hu88nraoue äer beiclen Wörter deleurte. Von einer I^aut-

änuliontceit mit äem Worte Nunammeä ^vi88en äie älteren

Quellen l!liont3. — Vielleiont liat mau äie»er 8. z. Oeometria

(uäer (^rammateia) ^e^enüoer in äer oekannteu 8teIIe äe8

Oebetes ^isn« dereonnet, äa88 äer 2an1v?ertn von «^> ??l»!?

92 -- 1UN» 8ei (üol uo Nuäo XIV. ^a,nrn. ß 22).

80 ^veit reionen äie Le^vei88teIIen äer ^lnora. Ü8 lol^en

nuumeur einige, unä 2^var noon weiter neroei^enolts, uoon

meur ent8te!1te au8 äen kropneten.

(5. HaballKnK 3, 3) V2ri N2«l 1«-!«L 1» «H ülp^l« 1«

(8. ^e8ai«, 60, 7 mit 43, 2 oumbinirt?) «>>3iUl« 28N2 ''Li

»N'2 N»'U^« N^riI-, N'-!l<2^ N1»U31 ",«1^ i/"i« N^l<UV ^2^ (80)
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3aräer llebuäa Ha6a38i (X. 133 f. 50» unten) 8vriebt

80ßar vom „lieieb 6e3 I^»u6e8 l8mael". Die 8vätereu ^aräer

^bron b. ^v8el (im Oomm. f. 33, wo wiederum äie Oeu8ur

bau8t, vßl. 6en 8uveroommeutar, äer ^aicob b. Leubeu anlubrt)

Ulla Hbron b, NIia (Laster V, 40) wei8en 6ie8e LrKIärunß

ad (vßl. aueb 3aleb ^feuäovolo, im Kar. Hebetbuen II, 230

8ilri 2ur 8te!Ie (f. 142 b eä. ^Vien, bei ^allcut § 151 l,

310b) äeutet äie ^Vürter: 8iuai eto. auk 4 8vraeben: bebläi8ob

römi3ob, arabi8ob uuä aramäi8ob, ^vobei ^eäoeb niobt au

eine I7eber8et2un^ 2U äenken igt (Uebr. Libl. IV, 12; vßl,

?. ^rauKI in äer Uouat88obrift l. 6e8ob. ä. ^uä. 1875 8. 11?,

If. Lrüll, «labrb. II, 197). — Da88 äie l8maeliäen we^en äe«

Verbot« äe» 8teblen8 3iob weigerten, äie l'bora anliunebmeu,

ßebört äem vori8lamiti8obeu iliärasob (oben 8. 258).

Der Verl. äe8 so^n^ III, 192 b I»88t ^emauä lraßen, äureb

gelobe ?rovbeten äie Ibora cien D8aviäeu uuä I8mae1iäen

au^eboteu woräeu 8ei; äie Antwort i8t: äurob 8amae1 ^8obut2-

^ott Näom8^ uuä 2^11. Nr8tere lebnteu ab, weßeu äe3 2Ioräe8,

6» ibr 8obnt2ßott Nar8 »ei, letztere we^eu <ie» Nbebrueb»,

iuäem 12-n 1->L mit «»« oombiuirt wirä («u l. 193, Illobter 5,

4, vßl. III, 19 b). lu äeu NKKunim n. 22 f. 62 b weräen

70 Nationen äurob 70 stimmen ßetöätet, Ü8au uuä l8M2eI

äurob 2wei naobtol^enäe.

Im Xorau ist 6er öerF 8inai bei (^eleßenbeit äer (3e8et2-

ßebuuß niobt erwäbnt^), worau8 man 8obiis83eu möobte, ä»88

Nubammeä uoeb Ifiobt8 äavou >vu88te, äa88 8eir »ul Obri3tu»,

?arau aul »eine eigene 8en6unz »icb beliebe, wie mau 8vä-

te8teu3 im IX. ^abrbuuäert lebrte; 3. 2. L, eI-Hl'»-unl 8. 19,

äie 6ru8i8one ^bbanälun^ (oben 8. 199); 8obabra8taui (I^itbl.

äe8 Or. VI, 568, mit Hiuwei8unß auf 8aaäia — äeut8obe lieber».

I. 247); ^bu'i-1?»ratz, Üi3t. v^n. 104 (bei 0a88el I 0.); ^akut

III, 11, vo au8clrüol:liob „im 5. Luob, 10. ^b3obuitt" (ä. t>.

?erieove, naeb Laeber, ^.brabam b. D8ra'8 Liuleituuß etc.,

^ieu 1876 8. 43); 8a'aä b. liansur (uuteu § 18), uuä

noob in I^valä'8 i^«,!^« ^, 3. D»ber cier l^amen k'aran tur

31) yeißel», >V»» b»t Illuli. 15t, 204; -u °>2'0 uuä fl!2 vßl. «»rbaui

uuä Leuemtob «u ^lmlnonic!«» Uorel,, I, U6.
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^tn^ang ^//. ^iitil«c^e /'olemi^ gegen e/en /«/am. 319

llle^Ka im ^"!>> II, 328 (0027, Isr. in Uelilc» 90, Üebr.

Liblioßr. VII, 104).

6egeu diese ^utlassiing streiten u. H. 8aadi» (l'r. III

3. 8 Leuseeb; vgl. Oeiger, v. 2eitsobr. V, 300), ^ebuda

ba-I^evi (Lusari IV, 3 8.323, vgl. II, 14 8. 101 eä. tüassel,

^va die senden? niebt angedeutet ist), ^ brabam IbnNsra

«ur 8telle, H^brabam b. David (ba Nmuna 8. 78), Naimo-

uide» (8eudsebr. uaeb ^emen 8. 30 1'ibboui, »losef ^lbo

(I, 20, deutsob vuu 8eblesiuger 8. 632), ^brabam i^arisso!

M»ßeu ^,brabam ms. Xav. 2, naeb einer anderen lieeeusiou

l^. 70; die 3tel!e giebt I^'I^mvereur «u üabn Xamma v. 70

aus: l-,"lN M2^)^).

Nuigermasseu verwandt mit dieser angeblieben krovbe-

»eiung ist Nubammed's I^ebre vom „lrovbeteubuud" (»»Z^'

^^!! 8ure 3, 75; in 33, 7: Noab, ^brabam, Kloses), — vgl

>Vabl, Einleitung, 8. XXIX (^onaob (Heißer, Was bat Hlub.

165 2U ergänzen) — und der „Vertrag mit den 8eeleu"

(Hammer, 5abrb. l. I.it. La. 95 8. 137, Weil, Libl. liegenden

34 t?.; vgl. Deuter. 29, 14).

§ 16.

Liuer Letracbtung 6er drei lieliginuen im Nin^eluen, ^ie

sie von 8a'ad b. Hl an zur (oben 8. 3?) angestellt worden,

sind »ueb allgemeine Vergleiebuugen vorangegangen, ^ebud»

ba I^evi lasst in 6er Einleitung 2u »einem Ousari clie Le-

Kenner derselben (Nubammedaner, lübrist, ^ude) auftreten —

bei Hlatatja (unten V) ist der Hluslim eine blasse 8tat?age.

— Niue ratioualistisobe Entlassung bat in derkarabel von

den drsiLiugeu (oder Ldelsteiueu) dureb Loeeaeoiu, ua>

meutliob dureb 1^ es sing's ^atbau, Weltberübmtneit erlangt

und ist in neuerer 2eit (Gegenstand der üüelltorsobuug ge-

worden, die bis auk das XIII. «labrbuudert binautgelaugt ist.")

32) Vßl. Ueßi»ter 2U C»t»Io« Nielillel, 8. 319. Mol/, Libl. llsbi.

Il, 1292 n. 173 unter H^iouvm», «ioppeit k»l3c:li eombiuirt I? p. 7U3 n.

?Ä u. p. 1045; ». ä« 1iu«»i, üibl. autioki. z>. 39 u. 60, «beul»!!» «u be>

tiebtigsu p. 7 u. 3 u. 2« uißiiu^eu p. 31 u. 46. ^biav»uel «u ^e». 58

t>»t «ieuliicli „Ll>i»<iai".

33) 8. äie Kaob^eisunKeu iu <i«r Nebr, Liblioßr. IV, 79, X, 8, XII,
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Derselben 2eit gebort eins aoologstisobe l?orui äiesei-

karabe! , gelobe ^vabrgebeinliob ein« ältere int. Ion b»be sie

bei ^brabau, ^bulalia ft2V^! ->i« ins. III, 2 Luonst. ^,)

entäeollt uuä naeb äem bebräiscben Original in äer Hebr

Libl. IV, 78 (ä»2U Varianten XII, 21) mitgetbeilt: Nn Vater

v?ill seinem 8obne eine ?erle (oäer einen Däelstein r>^H->n

rii»M) binterlasseu; allein äie«er erzürnt iun, nnä er vergräbt

äen ^uwel. Da bebannten äie Diener, iun bekommen 211

baben (8obn uuä Diener sinä steneuäe Normen in I^Iäbrebeu

unä I^egeuäen).^) giß ärängen »der äen 8obn 80 lange, bis

er Lu3»e tbut uuä äen ^uwel erbält. Der 8obu ist Israel,

äie Diener sinä Obristen unä Nuslimeu. — längst belianut

ist äie jüngere, weniger anoäietisebe 1?orni bei ^ebuä» Ibu

Verga (8ebebet ^ebuäa, 8. 54 eä. wiener, äeutseb 8. 107).'»)

§ 17-

Nu allgemeiner Oontroversvuul^t igt äie üibelläl-

8obuug.'^) Dieser Vor^vurk ist sebon von äen ^uäen Leibst

äen 8aääuoäern gemaobt vroräsu, von (übristen trübneitig äen

^uäen, in8be8onäere ivegen äer ^enäeruugeu äer 8ez>tua-

giuta."). Nubammeä beäient sieb äen ^uäeu gegenüber äes-

8elben l^un8tgrit?z (8ure 2, 70, be8onäer8 Vers 73, v^o Ullmauu

8. 8 8ebleobt übersetzt; von äen 8ebriktgelebrten 2, 154, 169,

21. I»t äie von lobler (1871) in ^u«»ient gestellte gezonieutlielie Le-

u»n<iluug (eine» Ungenannten) ««ouieneu?

34) 2. L. in cien IHänreneu von äei l^rode <le» ^illcliolien 8onne»,

». Hebr. Vidi. XIII, 133-34.

35) 8. 8adn»td!»tt 1846 8. 32, !V»ne?> in Lu«ou'g ^»nibuon k. I»l»el.

III, 171.

36) Im allgemeinen », ineine H^duanälung: 2ur I^egeuäeuliun«!« (U«l-

g»llin i. ä. 1,it. 6e» Huslanä» 1845 n. 72 8.286 ä. 5), oben 8. 14; Oe IVetli,

Linleit. in <l. H^. 'l. § 84; vgl § 63; /). 8<^a«««, vogm»!ili I, 24; /«n^,

«enn. ^Vb. ». v. r>"7 I, 530; vgl. »neu s. s«e^«, Oaiin. »abiiol 131.—

lieber Xoraniälsenuug 3. MilckKe, (üe»en. 6. üoran» 217, 269, lleoer

angebliene IsLIsenungen ü. H, Kit» »'s ». l^oi/, Libl. bebe. II, 15 5. HI

p. 888.

37) ^,»ai^» <le N0881, 3»p. 8 i. 48 b eä, N»ntu»; <3e6»I^a Ibu

>I a b^ » t. 69 (55 H.in8t.). — ^uon mnuammeclauisene Obrouologen (2an«»,

Liluni p. 20, u. ^.) unci ?o>ewiller «ieneu äie QXX in Üetraenl.
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207; 3, 72. 184; 5, 18. 80; vßl. ^V»lil, Inäex: ^uäen, u. Liul.

8. 80; Heißer, V^»8 nat »luli. 39, 90; 8. c!»8»el, ^rt. ^uäen

171; OeruK, Ouri3to1oßie 97, 110, 113, 133). Die muliamiue.

<!A,M80N6 I^üßeuäe (dei ^Veii 186) Iä88t 80ßar Uo808 vor 8einein

I'oäe äie l8raeuten vor ?ül80NuuF äer stellen ^»rneu, in

cleueu Nunaunneä verkünäet i8t (unten § 18).

Die8«8 Hrßument3 deäienen »ien ^ern äie koleiniller, 2.

L. Ibu 6e2l» (öden 8. 58), 8amuel Ibu ^bd^3 (odeu 8. 26).

Nu von 8in»on Durau (f. 25) auAetunrter auonvmer 0nri8t

lliu^net, ä»«8 NuUÄMmeä 8old8t eine l"äl8onuu^ deuauvtet nade

(». weiter unten). Hebrißeu8 de8onuläi^ten auoli Xaraiteu

uuä 8amarit2,uer äie Ii«,ob«,niten äer Lide1läi8onuuß; die

8eÜÄNrk8tÄ,uier neuauvteu, v3 tenlen 80 Ver8e (Nal:ri8i oei

«ottloder 105).

8olonen Leeeliuläi^un^en ent^e^net vielleient äie ^üäi3oue

I^e^euäe (Deut. liadda ßeßeu Nnäe Xav. 9 iin Rainen äe3 It.

<Iann»,i), No8e !is,de jeäein äer 12 8täunue ein Dxeinvl»r äer

'lnora ^e8onriebeu, ä»3 13. in äie Lunäe8laäe Feiert, ällinit

lleiue ?äl8onuuß ent8teue.^^) 8väter trat man äireet lür äie

Loutneit 6er Lidel ein, >?ie 2. L. Genuas, nal^evi (Lu8ari

I ß 50, III, 33), U»iiuouiäe8 (3. unten); vielleiont ßendrt vier-

uer äie, et^?a8 üunkle 8te!le dei ^dr. Idn N3ra 2U 6eu. 2,

N üder 8«,aäi»'8 Lide1Heder8et^unß in Är«,ui8ouer 8vr»ode

uuä 8odrilt (vßl. äie Oitate in 0«,t8,I. Loäl. p. 2182). Die

»voloßeti8olie 8onriit äe8 8lllun>o Idn ^äeret i3t vor2u^8-

>vei3e äer ^d^edr äer I^äl3oliunß uuä Veränäerunß ^e^viäluet.

8odemtod Idn 8«deiutod (1399, Ninunot l. 56 «, d) 2eidt

628 i8iuae1iti8oN6 lieion 8eld»t äer I'ä^odunß. ^o8el d. Dlie-

»er (1358), ini 8uvereoinln. 2U Ibn N8r» 6eu. 12, 6 (in Toodde

^i2on»l: XXVII, 1862 8. 35, v^l. üei^er, ^üä. 2eit8onr. I, 222)

«vriont von äen ^enäeruu^en äer I^XX unä von äen Nationen

(liiui«), ^velode äen ^uäen ^enäerun^en äer 8odrikt voriverken.

D»8 de^ient ^ellinel: auk äie Nunainiueäauer, äa^ezen dade

lllaiinouiäe» einen 6I«,udeu8llrtil!eI verl«,88t. Dl>,8 i8t niont

ß«,U2 riontiß. Nun inu»» äie ei^entlione LibeMl8euunß (^vo-

38) v»»8 Noses «,u« LliuIioKsn <3iüuäeu »eiue eigene 8üuäe uiecler

ße«ebrieden, li»t »obou 8iiri (8. I^sv/, ^Vt>. l. 0.).

4bU»i><U, ä. DU«. VI. 3. 2l

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

5
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



Fe^eu äer 8, 6l«,uoen8artil:el von äer Nentneit, oäer vom

Aöttliolieu Ursprung äe« ^an^en kentateuens, serlwerlieu ße-

rientet ist) von einem anäsren, lreilien ver^vauäten (üuutrover»-

punkte nntersoneiäeu, ^e^en Melonen in äer l'nat äer 9,

61autien8artillel ßerieiitet ist, närnlieu äie I^nveränäerliou-

Iceit äes 6e8et2e3 (äsr Religion in inreu ürnnäla^eu),

v^I. Naiinoniäs8, ^aä, H. 1'e8ennt«, III, 8, ^vo (^nristen

uuä d"^HN als „I^änAuer 6er l'nora" (ll^Liü) beLeieuuet ver-

äen — ^212 — ^i^ ^ev?ünnlion c>M. ^u«u ^5^> Oläudi^er,

^nliänger einer I^enre, einer lielißiou. Die ^snäernu^ eine»

6e8et2es (äie religiöse ?r»,xis Stent in ^uäentnuin nnä Islam

onenan) oäer einer I^eure ist nieut uutn^venäi^ init einer

k'älgonnu^ (^-^H^>) H^r LelißiouLurllUnäe verounäeu; nie Kann

2. ü. aul ^,U8le^uu^ (^,^'> insdesonäere lür niv8ti8ene unä

8vinoo1i8ene ^edranent; äern Hediäiseuen lenlt ein entsvreoneu-

äer teonllisoner ^nsäruolc) oerunen, oäer anl ^N8ioüten üver

Dauer äe8 6e8et2e8> üder die LetnFniss äer ßeset^Iioueu

Autoritäten ^^).

^,näsrseit» ist äie ^,nroßatiuu (^"»>) eines Oeset^e«

oäer ^U88vruene8 iunernalo äer8elden Oüendarun^ssonriit ein

Wiäer8vruei>, ^velener 2U erklären ist änron l'älsounuß oäer

IInßöttlionl:eit, oäer 8,18 ^r^uinent äienen llann tnr äie 2u-

lässizl^eit äer ^,d8enatlnu^ äes Oosannut^esetlies äurcn eiue

nene Orlendarunzssclirift (v^I. 8enanra8tÄ,ui I, 249, üner äie

^uäen). Da8 iin ?sntatenen ^Deut. 13, 1) an^zesnrocuene

?rineiv äer Unveräuäerlionlceit ^ar trüNLeitiß, ^veni^stens in

seiner ^n^veuäunß auf Niu^elneiteu, tnatsäenlion üurenbrooneu.

Die vreitläuti^e (kontroverse äarüoer 2^visoneu jüäisoüeu

Lonuleu unä 8eoteu/°) ^velone eine v?eseut1iene Iledereiustiln-

39) IKn L»,2!ii (8, 83) be^eieunete äie Hüäinene 8ub»titution äer

6ebete tür äie Dpter (»ued bei äeu L»raiteu, ». 2. 8, Hurou b. Lli»,

6»,n Näeu f. 73 » b) als , ^^>>!! ^^X^>, v?»3 6alä2iller uieut ßlu>l

'genau: „l'ÄLeliuiiß äer Ileligiou" übersetzt; vgl. 8eu«,üra2taul I, 246:

v^I. llueli el-üiluui 8, 20.

40) ^u» äer betreikenäeu, »ebr ^eitseliioritißen Literatur, v?elel»e

vor2u^3?fei»s »u äie Autorität uuä ä»,» Kriterium äes ^?»Iireu?ioz>l»eten

(Deuter. 18, 15, 19 if. vgl. »uen weiter uuteu) Iinüpkt, Künueu dier nur

einige H»uz>t3teI1eu »n^eFeden weräeu: «lebuwot 90 d (NVN ^2^, vgl.
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^nnang 1^//. </üH«o^e /^oiem«^ gegen ckn /«lam. Z23

Nuuß äer IieIißiou8Huellen 2U retten suonten, erneb 8ion im

(^nrigtentlium 2U einem ^nArit? »ul äie (Geltung äes Hüäi-

»elieu 6e»st2S» üoeiliauvt (vgl. Ion 2er'l>, uuä keti'u», öden

8. 148, 134) unä gewann ein« fernere Hu8äeduung äurod den

Islam, uuä «war »euou im Xoran. 2Iudammeä (8ure 4, 84;

8, 144; 16, 103; vgl. 33, 50 über »eine Kranen, «den § II;

vgl. ^Vadl 404—5; Ullmaun 8. 3L3) v«r äreint genug, äie

6öttliodlleit äe» lioran» «iaäurod «u deweiseu, äa»8 sied Kein

Wiäersvr ueliäarin ünäe. ^uäerseit» v?U88te er manede» Miäsr-

rulene (5^5"^°) 2U de3edöuigeu (8ure 2, 100, HIIm. ^. 3, vgl.

Malil, Inäex unter XurüeKuadme; Oeiger, ^V. n. N. 200,

OeroK, (üuristol. 125; alte 8onrilten 2ädlt «onuu I?idri8t

8. 37 au5).

Oegen äie ^drogation äe» ^üäiseden 6e86t2e8 äured äeu

Islam int vielleiedt äie Deutung in Laddot su Deuter. 30,

12 (gegen Nnäe li. 8 l. 223 0, bei ^IKut l. 303 0; vgl. ^.dron

d. Nli», N2 (ün. 175: . . i»^u) geriedtet: L» wir6 Kein anäerer

Ilo8e» eine anäere l'dora vom Himmel bringen, äen „e8 i8t

^iont8 äavon im Himmel gedlieden". Die ^drogiruug ftiU2

Niirin --- ^—") dedanäeln rationel einige arl>,di8od 8edrei-

beuäe Tutoren äe8 X. ^adrdunäert8, wie 82,2,61«, (Nmunot

lll, 9 dedr. Ueder8. k. 22 n eä. ^.mst., 8. 80 t?. eä. Leipzig);

äer 10. knüllt, äie angedl. ^dänäerung äer N212 -- »^x-

«iient ^llnr8oneinlion 2ur ^Viäerleguug eiue8 mudammeä»ni8oden

^rgument8 kür äie detrektenäe Verletzung Nudammeä8 (vgl.

Le8e!iueiäung äer Araber 8. 2?)"). I^t gleiod^eitig 8odried

äer Xaräer ^v8ek b. ^.dradam (3. öden 8. 103), Nnäe äe»

X. ^adrd. nöenst wadl8odeiulied 8amuel d. Nolui eine Nono»

L^ub. 89 b), 8itri, 8eboketilu § 177 l. 207 b eä, ?iieä»»l»i, lobi» b.

LIieser k. 77 b (0«,u2 bei Neusebeu, «. '1?. ex LÄiuuä eto. p. 312);

Negilla 2b, 8»,bb. 104, ^om» 80 (Neusebeu z>, 392); ^eeobull bei ^biuu

b. LIi», N2 Lb. 173—74; ^ainlomck«, 5e»oäe VIII, 3; ^a«. ^lio III, 16,

18. — VA »ueb über V'-,10» 1'r,» (?». 146, 7) ObuIIin 109 b, Iievit.

lt. ü»p. 22 ß«ßen Nucie bei ^uüiut iu ?«. 146; H^Ibo III, 16 Luäe eitiit

^«!lm»6enn; vgl. »ueb übei ä»» Verbältuis» ^Ibo'» 2« 8s,»ä i8,<8c«le«nFe''

(Hibu) 8. 662 ßegeu vuke», Leitl. 20.

41) ''IVN (^/««e«««!? meist ,Me»ue' ßeu»ullt, belebe» eine oeei-

6eut»!l8obe Korruption von «^»»«!^») »u» L^'lll-LaK verlegte 6ie Xible

lür iiber»ll u»»b Renten; «. ?in8>iel, ^nb, 88, ttottlober 104; ?üi»t 1,163.
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Z24 <3iel7!»^n«>ln', zioiemi«^« «nei «y«»ioFetl«o^« /.Hei'at«»' etc.

^r»vnie (oben 8. 103). ^r«,bi8ob unä bsbräi3eb berünrt äieses

^vicuti^s l'beiNÄ, Naiiuaniäs» (3. unten tz 24, 6); naob ilim

beüanäeln «8 ver8obisäene bebräi8ene Tutoren, u. H. ^o»el

^Ibo (III, 14, 16; vF. Cllt»I. Loäl. v. 1888); vssl. »n«b 8i-

inon Dul2u'8 voleini8ebe ^bbanälunß f. 2. — 8'aä b. Hl»u-

yur be8vriebt ilu II. ^osounitt unter äeui 2. Niu^urs ß«ß«u

ä»8 ^uäentnuin äeu äs» ^-^-^^!, ^>>>^! (so 2. L. l. 40) mit

Leuut^un^ äe8 f^^!> >vabr8oüeiulieb »uoü äireet äe8 Lucüe»

(>u3«,ri. Die Ilnmö^IionKeit äe8 ^5-55" ?^ ^^i wirä oestritten

(l. 59 t?.), 5 Zeisigs für äie ^bro^ation von Oenst^en 8eiteu»

äer ^uäen weräen »nßelübrt uuä vviäerle^t. Von äen ^lu»-

lilnen nsisst EL l. 64 b ^",22''> lidi2» n«-,ir,d« 1» ^dlp' L7i«d

s.^ 1«^pd« 'L ^HU ^dl (80) -,d«p1 «ridp: 'L Il^'d« -MNIN NNÜt

v»^ lunu 1»f 'v N2«2 Nlilirid« 1« 'd? d"!' «u 1l<22«d« 'LI

^idd« Ü2N »N'e n«»>-,lldl< U!-!i:31 >s:-,?22N' l>'21 dilU llN'd« 1:?

NI'rQ NN'N »L»!NU «N2« »dl 71«^-,ridl< ^V2 un^2? 1« dp'' ndl

N3k«-,u 1» lld2d» 11L-,N-l -,1»!7! ^d« 1» ndlpl (65) »fdl2 -,5«ri

1» »lN Ildlp' 2ri ll^I'1'82 2«N2d« ^27,2' ^'^dd d'lL ndlp «^21

'd? N'L ^!i«u?l<dl< 1« dl' «d «d'dp «2UN N2 i^nV'd ndd« i:?

N2^«2d« ri'N«n»d« '1-1' 1« 1171'd« 1» ^» -lUi «dl n^ind»

1'Udvud« 'L »U2. Nine I'älLClluuF Nlleb Nubainineä Könne

Kein Ver8tänäißer »ieb vor3tellen; allein 6er Islam 8ei ebne

äie I^enre von äer I'ä^obunß äe» mo8ai8onen <^e8et2e» niodt

äuren^ulünren (urm «d), äaber iiN'd« ">r>l<ir' ?L1 'd« iipriL«

u. ». IV.

Die ^0l0Fation8tneorie tubrte aul äen IInter8obieä von

^^ uuä ^5"^, (n'dll!, vßl. ineine ^nin. 2U Naimuniäes, NaAaulll

na-^ionuä 8. 23, 25), Helenen äie jüäi8eneu l'neoloFen ueriiber-

ßenoiulnen liaoen; 3. 2. ü. ^veiroe», ?uilo8. äeut8en v. Nüller

86, 91; No3e Ion ^8ra, el-Nuhaäüire in8. t. 13b: „äer I'rovnet

i8t <3e»Hnäter, ivie Nu8«, lse3«,iÄ. unä ^ereiuil!, uuä ^uäere,

oäer niont (3e8l!,uäter, ivie ^branÄiu, läall, ^»Koo; aber jeder

6e82,uäter i8t I'rovnet, ivenn »uen nient ^jeäer I'rovnet 6e-

8Älläter. Der I^ameu äe8 13«V i8t oei uu3 (neuräi3on) «^I:

Uvlp unä u^u «'2? (^3troloF)," Hier ivirä äer inunllinine-

äÄni3Cnen ^uö»,88uuß von ^0lanl>.in al8 Iieli^ion88tilter ent-

ße^eußetreteu. ^drauain Ibu ^3rl>, (?u 6eu. 27, 13, vßl,

Vxoä. 32, 1) uuter8eneiäet ri-,2l»2 N'd«, äer uielual» lüßeu, 2U

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

5
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



^«t^euäienst ^of»II^ ßelanßen 6»rs, uuä i'riVN '«'22, äeueu

ein« Xntnlüße erlaubt i«t (s. 2U Oen. 20, 12 N3V ^»>i)t 'v^?).

Vßl. Nlümoniäe«, ^esoäe VII, 6, IX, 2 rn li-,«?'?, u. IX, 4;

8imou Dur»n k, 1?d li-,1^ «in» N'^»« uuä li",in «'22 (^Ibo

I, 18 -^ i^^!!^^-.l^,, vA OeroK, Onrintol. 102); vßl. »uou

7mi«N ^« niN'^>V bei kiunllsi-, ^uu. 8. 9? 2. 3 u, (^wl. I^ußä.

8. 17? 2. 2. — Die I^eure von äer Le^vei8^ralt 6er Wuuäer

unci inwiefern Nunammeä 8oloue verriontet, erloräert eine

weitläuüßere Leu»uäluu^, weiobe tur äie ^uteu 2U 8imon

Durllu vorbebläteu i»t.

§ 18,

Di« 2ul«t2t de8vroeneneu Lontrover8^iunl:te betrafen äeu

Islam in »eineu krinoivion. N» mäßen noen einige Niu^el-

leiten lol^eu, u. 2>v. 2uuäen8t exeßeti8one.

Wie ^lunammeä im Xoran 6ie ^üäiseiieu kroziuetenleßen-

äen 2U 8vießelbiläeru »einer kerson uncl »einer Vernältnisse

um^llnäelte^«) «o fauäen vielleiobt 8ouon »eine „8tiileu 6om-

zi^naus", »eine noeu immer 2U weniß ßekanuten I^enrer, oäer

Jäters Heberläuler ßau2 bestimmte?runne2eiuußen »eine»

l!r8oueiuen8 im ^. uuä If. "l. ^u» letzterem ist e» äie de-

Kanute VerKüuäißuuß äes I^araillet.^') Den ^l»^i!^ nennen

unter ^uäeren: 6er Druse (Nieoll v. 419), Ibu llizenam (dei

^üläeke, <3e8od. 6, Xor. 8. 6), 8euaur»8t»ni (I, 254, ÄU8ärüd:'

42) 8. 6ie (oben 8 !7, H 36 »n^elübit«) Hbb»n6Iung im N»ß»-

«m u. ». ^.

43) V»e von U»l»e<:i unä 8»,ie üu 8ure 61, 6 n. H,n6. »ngeuoinmene

M«vel»t»n6ni»» nk^<x^v^ol, vei^irlt diöläe^e, ». oben 8. 197, !»I»ob

'i'F«'lelol (Hit. ?2i»olitu2, cleuwob II, 380) ßebeu Nubilwineänner ciie

ümeuäation „k'erilllit»" n»eb äem <3iieobi»ebe» »n! Vr liest „H/ena^emia"

!^M>^«)^ IföI6eiie >^>^V««' äie riebti^e I^esurt ist wobl !»»^»»i^.

Äuseidlli ßenug i»t es »ebou im Herns. 1?»Iinuä (oben 8.262) ein Hi»>

!>ei, ^elener äeu Uessi»« ÜN2U (uuä NU2t) nennt. LN2» I>bien. 1, 16

lckUlt »uon ziiär»80Q ?»alin 74, 9 (dei 5»>Kut ß 810) äuren «'22.

Aebenil» u. l^en. d, Ouuseuiel ». ^elline^, Letn li»»>Ii6i2»ell III, 71

N, I V, 124 164; 2. U. I V, 68 Hnm. ver r«eu6owe«»i»8 v»viä (ll'dl<2»

!>«! Ilin Hob»»), beleben m»u in» XII. ^»brn. verlebte, i»t ot?eub8,r --

^!^!, vor Hbu I»» e!I»f»b»ui ßen»nnt von Liiuni 8. 1b! — Den

Hii'aeiet erv»3but »neb clei »nonvme Verl. äe« öuebe» eis iniu« <»»zio»tc>>

nl«, «ä. Uiwuo 1864 8. 29.
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lioli vom Ne88ia8 uutersenie6en), l'alllir u6'Din Llllli nei 8a'ä

b. Nauzur; ^bu'I I^ara^, Idu l'eimi^e (öden 8. 36).

8a<6 lülirt »I» 4. Le^vois kür 6ie 8en6uu^ iluliammeä'«

(f. 120 kl.) eins lieilie von 8tellen au» 6er Libel »uk (vielleicht

uaou 6em ^^^!), Helene in versonie6ener Le^ieuunß mit-

tneileus^ertn sin6. Ion Länle 6ieseloen un6 Feoe 6en Ort »u,

(1. 6eu. 16, 12) 112' d^ud» i«2 (so) -,,»!-! IVA ^ckl«

^? 12V'' ^2^1 N'2 ^2^» I'l dI'-l« 'L 1>,2N N^' 181 2lU^>ll 1'?

NL^ÜtNU N1' 1« d»r,N-> !?2^» 'L N'-Isil . llTNdll 3'»^ 1>^!« 012l1

^2^ «ll!?l<2?2 112' n:« 1« d2^>« °>L; Ismnel un6 Leine Xin6er

uaoen sion ^e6oen erst 6uron 6en Islam mit 6en meisten Völkern

veroun6en uu6 vermiscnt; 6er Nn^e! (Motten lüße »der nioni-

Daze^en Kommt (f. 123) 6er Niu^an6, 6»«» von Lrü6ern, uieüt

von Nationen 6ie Iie6e «ei. Die Ver^van6luuß 6es ^a16esel8 in

6»8 ^UFe ^vei»« ion uiont 2U erkläreu; et^a 'iL (8. 318)?

22^5!^ nat?8eu6u'^onatau. Ion ^8ra bedient 6ie Lrü6er aul

6ie Xeturi6en, iveloue in Leutat. nn6 liiolit. „Ismaeliten"

neissen, u. so Hnron o. ^osek (k. 39), 6er im Rainen ^eket's

erklärt, 6ass Ismael M8 2Ur NIe88ia82eit nerr8onen weräe,

Naimoui6es (8eu6selir. 8. 28) meint, 6ie 8eFen8^vort«

,,^ro88e Nation" (6eu. 17, 20) bedienen siok uiont nukkrovliene

uu6 lieliFion, 8ou6ern aus 6ie 2aK! (^vie 8ouan>a8t»ni I, 25h

im Namen 6er ^u6en üoernauvt andient).

(2. Deut. 18, 18) 6ott saFt 2U Noses: »'2: ll^!? 2'pn ':»

dip^ ü'Ad'' d'- Äi «u '«1 N'L '2 '7!l<?2!?2 ^32l<i -sdr« 2^!r!-!2l< 1«

N2U npriü» «:« ->:«L 'U2l<2 2d2N' '^«. ^Värs ein Israelit« ße-

naunt, 80 mü88te es 2NVL2« i» neissen; vielmenr uei»»« e«,

6ass in Israel Kein ?rovliet ^leioli No8es er8telien >veräe

(nip' »d, aber Deut. 34, 10 dp l^i!). Diesen Ver8 uaden

auen Liruni 8. 19 un6 Idn ^Wim bei 6oI62il>er 8. 29. Du-

Ae^en v?enren 8iou Hbradam b. Davi6 s^Lmuna 80), unc>

Naimoui6es (I. o. 32), 6er auk 6en 2u3ammennanß 6riugt

(3. Deut. 33, 2) r,p-,V«i r,d2p« (so) 'l»:'0 1» !i^« Niip 1»

1«i«o !?2'H 1» NVdll^i UN^ "pFttv 1». Der Lerß l^aran sei m

NiZaL, v?ie Niui^e von 6er Hau6 6es /i« e/-^u^' in 6em

i^° >^!^» >»i^ tau6en. Die lLutZe^nun^ (f. 123) de2iel>t

I^aran auk 6ie Israeliten; ?arau 8ei nur naon N'«l-!^l< l>?it in

Niza^; 2ur Nenr^abl, Melone es niont in NiA»,2 annimmt, ße-

nört 6er Verf. 6e« ^^! ^!^ j^H. Xu. III, 260^; 6»8 «aii^e
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bediene 8ion »ul äie VerßllN^euneit; äie k'orm r,3'?ll«'! »ei nielit

1Nl«U^« 1» 51^21 7»H» iriL Vsiin^« ^5 !?un 1»1 3P171U IN« 1»;

ivenn mau e3 aul eins 3. üelißion lie^ieiie, 80 mü»8te 6a»

lulßenäe ^VIPÄ^« n»l^ ^ Nu«'! sine vierte deäeuteu, von

äer lleiu ilu8lim svrielit. (Vßl. oben 8. 318.)

(M. (3eu. 17, 12). Der Vert»,88er äe» ^i^vi!, «In enemali-

ßer ^uäe, oerukt sien aus äie ^oreäe ^braliam'8: ^'?uv« '2 «»«1

äie letzten ^Vurte in äer 8pra«Ke der Osseudarun^ (d'l:n) i«U2

illu Länleu ^vie innn naon äem Luelistabeuwertli 92. Die»»

^r^umeut ist uaen f. 124 2U »enivaeü (^1«, I. ^), al8 äa83

man äavou 8vreone. ^uon llommen ^'ene ^Vorte olt vor, oline

»iou auf Ismael 2U oe^ieueu. ^Volle mau äie Lenrilt naoli

Luelistaoen^aulsn äeuteu, so ^vüräeu äie l^exte äen ^Vortsinn

verlieren l«uu iri2l< V«">3»ril»d» 1» «!i2 in^riv»'?« ^'-V NHiri^i

^ NHin'. Nan möoute ßlauoeu, man dort liier Naimoui-

äe» (8enä8onr. 8. 28), ^veloder meint) äie Muslimen 8ell)8t

nädmen äer^leionen uiont ernst. In äer l'liat erklärt 8ien

8<:lion el-Liruui f8. 15 t?.) ^e^eu äunliode XadldereednunFeu.

Der Nrnnäer äer uu»eren ist »der uiont 8amuel Ibn ^ddas,

äa 8eliuu Hur. Ion Nnra in äer llürsereu lieeeusiou 2U

Lxuä. 1, 7 (vA Xerem Cüiemeä 1, 174, Laeder, Niuleit. 8. 42)

sie Änlnnrt. ^ued I^atauel o. ^esaia (Ueor. Libl. III, 59)

leimt 8ie ad. Idu Xa^im (oei Oolä^ider 8. 28) eitirt ein

>Ver1: äos Ibn Xuteida, äen eiu ^üäiseuer Leue^at üder

äie Hu88nraelie äer deiäeu Wörter belelirte. Von einer I^aut-

ätmliodkeit mit äem Vierte Nuliammeä bissen äie älteren

Quellen Clonts. — Vielleiedt dat man äieser 8. ß. Oeometria

ftäer <Frammateia) Feßeuüoer in äer dekaunteu 8telle äes

(^eoetes ^is«« oereenuet, ä»88 äer 2»lil^ertli von l<^ ^»^

92 - lunu 8ei (Xul do Nnäe XIV. ^akrli. § 22).

8o ^veit reionen äie Le^vei88tellen äer "Inora. N8 lol^en

nuumeur einige, unä LVl^ar uoen weiter lieroei^enolte, noon

melir entstellte aus äen ?rovneteu.

(5. Haballllul: 3, 3) V2N N2^ 1l<-il«L 1'2 «H ülp^« 1»

(8. ^68i»,ia 60, 7 mit 43, 2 eomoinirt?) «>>3Btl 2«si2 ''Li

«^'L N»'»^« N1N21 N'-ÜX^l« N^«U31 ^«l^p ^1l< N^ttUV ^21 (80)
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(7. Nlleod. 20, 17, 18?) ->2 212 01H' n:» d-«V7N 2«li2 '«!-!

IIN^« IN» N'P2 ^Ä1' N'1«2^>».

(8. 2evn. 3, 13!) N1»N2»!?« N,^« -,15 N^« 1«.

In L«2U^ «,ul diese stellen neinerllt äer Verl. k. 124:

^Ver «i« in den oetretlenäen 8onrilten liest unä den Xus^m-

ineuu^nF verstellt («N'2 2^2^ p«'2 ^3 l>p^), äein >virä die

Nnt8tellun^ ^^inn'?« lii>i) von Leiten dessen, der sion dar^ul

lieruft, lllar werden.

(i>.) Im Nvlluzelium dei8»t 68 U'^p^lL^l» 22'd» ^>21»->»,

Hlle äiese 8tellen be^ielieu 8ioli «,ul Nunainined. lla^e^eu

nei8st «8 f. 124d: äer ?arlllclet ist den Aposteln (i"i«in'»<)

uaon äer 2iminelkl>,lirt (VLi) ^esus' ^e8endet worden, ^vie lio»

IlllNNt. —

H^ut die letzte Le^vei88telle kol^t ein Iän^ere3 (üt»t!:«p

^^nud» 2l<N2 '2 «1!l ^3 V», ',«1^!« l'l'?« 122 2«»»!»

. ..^Ipr, 1« «u« 5228 (vßl. oben 8. 41): entweder inr nelnut

»n, ä»88 in ^'enen Lenrilten Nunamined 8veoiel, init den» ^»lu-

8eine8 l)r8eueinen8, verkündet 8ei: das ist »der niont 6er?llll,

und eine I?älsoliuuß duron die ^uden und Onristen i8t unmöß-

lion; oder e8 i8t eine »ll^eiueine krovneseiunß einer nervor-

ratenden ?er8önlionl:eit eine8 krovneten: dann oeweist 6s»

Niont» tur Nunainiued. Der Verf. (k. 122) beseitigt äie letzte

^nullniue ßän^lioli^^) und Ilriti8irt dann die einzelnen 8telleu

— vie bereits oben anzezenen ist. ^iu 8onlu88e (k. 124 n)

nei88t e8: ll«Ld^« l^-PH'' 2^2 2N1^1 n«11lld« 1» N2 11!lVN2l» «U1

1»^ idi IN:'' «1'il2 «L^INN «N1L1N ^2 «N«2VU2 N'21?!?» '!?»

^13'' 2^ «N^^NUlll l1l<'^l<1!1?«d» nin lllpdl 2N2!?« ^ll Y13'

2l12d« -« N1«122d« 11112 H«HNN«d« ^3 1'15» 12L 2»»»!-«

H»HNNl«^« ^>>U2!1^ 111^ «2 ^^p 1?2 «^« 'NdVH !?2 N21PNN?«

1» NI'H PI !?ÜMU^ 2»tl2 'L N^3 Ä13 ''l!-« IN 1« 1«1p?«2

s,«Hl<»iNl<^l«. (Die anAetuurten 8teIIen «inä 8t»r1: ^ekäl8ont, äezz-

naln uat ^ao^ «ti/)«'« sie niont äireot als Le^vei8« tur äen

Xurlln benutzt, 8on6ern nur ai8 NrßäuLUU^.)

Die ernannten Linel8te!Ien ersonövksu »ioner niont neu

44) v»dei oitirt er "^« »H «'1i!i' ',« ^'1«1li^« ''ü ^2N »22

V«P1 n? livl lUll^N^I 'INN«!?« IM 'L 1!1^ ''id» H27^>« 2N»X

Nl'lir,'-« 'v 1>1« ^». Vßl./)'^e»-ieiot, 2«^ IV, U48? »l»»'uHi VIII,

31, 57.
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8ue<:ur» äer munammeäanisenen llermeneutil:; 6», 2. L. äie

? 8 », Imeu fedleu, v/elede in einigen polemisoden 8odrilteu ins

?e!ä ßetudrt weräeu. NILiKai (». ^aedtra^ n. 8d) l. 21 d

eitirt: ^^ l^,! ^xliQ' ^ ^l^ffv ^ ^!^> ^^ H ^x^!! ^«,

^>,»7> x^^ X^H« ^«!»^H >^^>!^ ^.^ ^»^", eins I?arapdra8e

von?8alm 45, 4, 5. Die ßedurnen Nudammoäaner — 2. L.

Il>n Iliädwan (oben 8. 98), 8onadra8taui nnä aus inin Omar

b. Ldiädr (8. 73), ^nsari (8. 42), — entlednteu wodl Nanedes

älteren ^üäi8edeu Ilene^aten — Hungere sinä 2. L. 8amue!

Ilm ^ddas (8. 26), Islami 8. 125 (äer äie stellen nedräised

eiti!-y">>^ ^^ili (8. 34, 83), H,dä us-8elam (8. 64). — LI-

Liruui (v. 19) oitirt ^-^^l ^«s. 21, 7) wo ^»? >>^^ »>en

»ul Uudammeä bedienen soll. Diese ^usleßunß aoeevtirt

Haimoniäes (8euäsodr. naed deinen 8. 44), wie äie Xaräer

8almon (dei Ifeudauer, ketersd. Lidl. 109) uuä ^nron d,

^osef (^ur 8telle f. 27 ä: ^n'^ ^uin» 1P12 «'22), auod äie

^vooalvvse äe3 8iuion 0. ^oodai (dei ^ell. III, 78, IV, 119,

vo äie VVurte n^ill» N12??U NN2tri i^u^^N an äie kerakim äes

li. Llieser X. 28 etc. erinnern, vA odeu 8. 267). Die ?ro-

pueteule^euäe Lastami's (I^itdl. ä, 0r. II, 92) lässt Ismael

«uerst »ul?teräeu reiten.

§ 19.

Die exezetisode kolemilc 6er ^uäen ße^en äen Islam

Iluüvlt dauvtsäedliod nn ni8tori8one unä vrovdeti8ede stellen

über Ismael unä seine I'amilie (odeu 8. 257t!), oäer au äie

Lßüeioduuuß: „l'einäe" (öden 8. 299). Hier folgen nood 2wei

Le^eieduun^snaare, welene öfter auf Odristen unä Nudamme-

äaner aus^ele^t weräen.

>- ll^tlUÜM ll^V^vllUtl, «les. 66, 17: „äie 8ied deili^

<mä äie sied rein Dünl^enäen^, I^et^tere» we^eu äer vom

>lu<lentdum im Lxil ant^e^edeneu, vom Islam tdeilweise an-

zeuommenen lieindeits^eset^e. 80 liest mau dei ?seuäo-

44 b) Hueb el-Liiuui oitiit 8.15 einige LibelLtellen uebläi»eb, un6

l»»r in 6«r«e1beii (au äie ^,u«3pl»oQ8 6«r äsutsolieu >1uäeu »ioli »u-

«ol>Iie«»«l!ä«u) Oituoßr»pKie, ^eleli« tsoitiHe^ dei Ibu Xl^jin» (8. 28)

8«suu6en; v^I. ^bu'I'l'eä» bei öac^e^, «leneuuiuu VIII, 28 uuä ^»^od

i!ä«»«. iu 2eit»oul. äei 0. N. »e». XVII, 199.
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^efet «u Levit. 20, 7 (Ooä. Warner 3 s. 356) VN ü'^iTlllni-i

21N2N-, M-> ^>22 v-'»3ll NU2 d^H^I U'N'' riN'^l -,123' 1^» N^VVV'N

111 IN« Ü'^»5»V''21 ^1H1 1'^32 UNll ">11 1U» Ü^3^1 NN« VN?

^si' i^»; ineruaen i»t im arabi8onen ^eiet 2U 8pr. 30, 11—14

(dei 2. ^uerbaeli, kennet! in kruv. XXX ete. Lonn 1866

8. 25) clie ^n^venäunA auf äie Muslimen nur versteckt au-

^eäeutet. Nlia Haäa88i (X. 101,7, im Oruelc ^eßßelassen)

deilient deiäe ^.U8ärüe1le aul äie I8iua6liteu ^^); Killsl b.

8ainuel (1'aFinuIe f. 32) nennt «ußleiob. ueiäe Nationen

(Hottesläu^ner! I^aon Leonai d. isolier (M^liadiin k. 233

eä. 1546 sdei Ni8eninenßer II, 259) unä Xaä, 8. v. ^i«:

f. 20) ^a8eueu 8is äeu Xörver, 2,1)61' nient äa8 Her?,, was äie

Hauptsaene 8ei (vA. H,nrnu l). ^o3ek oei I^euoauer, ketersb.

Libl. 120); auen l8ak ^rol:! (I, 6 8. 54, I, 44 8. 256) bo-

^ieüt äie Worte auk neiäe Religionen; äie Ismaeliten 8in6

2^var ue8onnitteu aber unrein trot2 äer 5 täßlionsn Warnungen,

Der 1?äl8oner I'irllovsit« («u ^e3. 66) erlaubte 8ien, äie

45) In einem I'raßmeut bei I»in»Ker H,nn. 93: 1»«^ Uli Ü^lpriUN

iuz« lluinu ni dn v^lilluni ,Nd«uiun '»» ^i'-o «iip (?iu»'«)

.. . ÜN^HH UN'I'' r^XVL ^n 1!iu!? dril; äie Deutuuß von r,12H7l' d»

i»t »bzebroeben uuä kol^t 1U1l< ^2l<1 mit einem ßrieeni8en«u ^urte.

Hier mir«! Ü^N1<?NUN olkeub»r »ut eurintlione Heilige (äureb Laufe)

begoßen, »Iso i«t äer 8ebreiber oäer VIc>88»tor, ^ebuäa b. Nlia, uiobt

6er Verl. unä niebt IIl»6»,8»i, v?ie I'iiKo^its bei ?. 8. 93 (bei lintt-

luber 8. 168 ^um. 3, 169, 174) annimmt, piusker vermutbet .lebuäa

Li »ebbi (^»» ?ür«t, üar. II, 291 unten nnue weitere» anhiebt): »der

;m I. Lueil 8. 19 bemerkt er, ä»88 e» noeb ^eb. b. Nia <3ibbor null

^ebuäa b. N. ^1« M»ru1i?) ßebe (über Nibbor vßl. l'ürzt III, 6).

Im luäsx 8, 204 ersebeint ^. b. N. »eb1eobtv,eß mit 8. 94, lie» 97. ttott-

lober 8. 174 beriebtet unßeuau, ä»»» ?. in 1'i8<:bbi äen Verl. cle» Lueb»

cler Gebote, 6. b. 6e» Nxeerot» M-N«» ''7!'', vermutbe. Vielmebr meint

?., 6»8» äie mit Nl<1»> ^»1 (n. äßl.) beßinueuäen 8teUen äem älteren

Verl., uuä 2^»,r äem Heber»et26r 1?obi» llußebören (vßl. Uebr. Libl.

XV, 38; ?ür»t II, 200; H,nm. 8. 83 u. 653 verspriout er, ^o er liient»

mebr ab2U»ebreiben vort»nä; vßl. »uob Lerliuer'» U»ß»lin III, 152).

L« i»t bes,ebten»wertb, <i»s8 l'irbo'vit^ ä»L (!it»t bei Uli» L»8eb!»tL<:l>i

(emenäirt »u» äer N8. bei ?. 8. 93, v?2L ?ül»t II H.. 606 überlebt),

gelobe» N111l<U 'N'' «,u»ärüe«ilien äem Lobi», beilegt, ißnorirt, ub'vobl

er äen betr. I'raetllt äß8 L. 8elb8t ber»u«ßeßebeu bat; v^I. ^esebu»

im (3»t»I, I^ußä. p. 177.
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t»ei6en ^,us6rüol:e auf 6ie Labbaniten uu6 (!basi6im au^u-

weu6eu; au6erseits bat IsaK lHa^'atb, iu 6ein IIvmnus ^^^

n^-,52 .. 12^2 (niobt ^",132, >vio I^»n6sb. 115, 100; m». 'lleiuseu

k. 92) 6iese1beu von Israel selbst ^ebrauobt.

2. 8UU1 ^? (>!«». 52, 2) sind Obristou uu6 Nuslinieu naob

8aliuon b. ^eruobam 2U rlobel. 9, 9 (bei kinsker 158),

Hbrou b. ^osek 2ur 8telle (s. 376, ^vu i»i23 kür Uli«),

Hbravauel (Niseuinen^er I, 672) bei I^ania6o k. 201;

IsaK "lroki (I, 44 8. 257); uu6 s. Nose Dar'i, oben 8. 287.

§20.

^uob 6ie ^ü6isobe Ulli» ob», (v?ie iu6isob Darm«, uu6

arabisob i^ü, OerelnonialFeset^ uu6 Reobt uuifa88eu6)

liatte Veraulassuuß, auf 6ie Lelcenuor 6es Islams 2N Kounuen,

u. H^. 6ie I'raße auk^uiverkeu, ob 8ie 6en <3öt2en6ieueru ^leieb-

Zustellen seien. Nine liur^e Hebersiobt 6er wiobti^steu kuukte

N2A bier versnobt ^voräeu.

1. LesobuoiäunA, beban6e!t in ineiunr Kleinen Nono-

Fravbie (s. oben 8. 248 ^. 10). Da 6ie besobuitteueu Araber

5obon vor Nubainine6 in Letraebt Kaineu (oben § 5 8. 261)"),

»o 1aF es uabs, 6ie 6er Nusliiuen o6er von soloben au ^»6eu

vuÜ20ßeue 2U besvreoben, ibr weßen Naußel au 6er Nobeleut-

vlössunF o6er VorbautsobürLUn^ (TiV^-iL) äie Oülti^Keit uu6

iiberbauvt 6en lübaraeter lies „Luuäesseiobeus" (li^^2 nil<)

»b/uspreobeu. lu äiesein 8inne äussern siob 2. L. ^ebu6a

ba-I.evi (0usari I, 115, vßl. II § 14 8. 100 über n^2),

IsaK ^.boab (Neuorat III rl. 2 Xelal 1,1; v^I. H.uk. V

.. U"',PN21 . . U'lpnun Ü'UVN?), ?^o«a/ot 2U ^bo6a 8ara 27 a;

H,br. 8aba (1. 186, bei Niseuiuenzer I, 679), auob 6er lia

räer ^brou b. Nlia (6au N6en, s. 1610, 162 a ^22 n^iin?^

ip«, 1626 lies naob <üo6. ^Varu. 21k. 211 diuüiu 'ii un6

'?«?»«-> »1NV '», vzl. Nlia Lasobiatsobi, r!. 3 k. 99 6).

2. Die I'eier 6es (allei6iuzs sobou vor Nubamine6 aus-

46) „^enu äu 6iß t^eeebnittenen u»L«e8t: ci», ßiedt» I^maelitsn",

«üliieibt an llaäriau (naen Iliclrason üu ^od. 2, 17 k. 65 0) I^UIP'»^,

„Imi^anteion", naon I^evv, I^eud. ^d. I, 66? etma „Lewi^sutiou",

8ulb«püttei? I^edreedt (am Laucl «eine» NiöiaLel») trennt ä<« V^oit

'N'«, ^elolle» er vubl lür ncn». ji»'. üielt, oune 1^U2si «n «rllläisn.
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332 <8i«l««c^nelll«»', /lolemlseüe «nli apai»Zetl«e^e /.lie^at«^ etc.

Fe^eiobnoten) I'reitllFs ("^ ^, 3»-,^« mit Voealbuebst.

bei Ibn Hsra ^uNxoä. 16,1; ^ebuäa Verß«, 8.20, unriebti^

„^Ijama" äeutsob 8. 18; 3«u^« -,^,2 bei liomanell! 8. 70,

vßl. ä'IIerbelot: 6iumat II, 588; Weil, Nob. 73, 90, 251;

^sulai, 8obem1, 29 eä. Leuialcob) ^an Veranlassung 2U einer

^vologie äes 8abbat; 2. L. bei^ebuäa ba I^evi (Ou8ari

II, 20), äie 8iob in äem Hymnus N2V vi' -,p^ (oben 8. 283)

äireet gegen äie Verlegung auf l'reitng uuä 8uuutag aus-

snriebt; vgl. ^uron b. ^osel (6rammatill bei Neubauer,

?et. Libl. 120), Na tau b. ^ebuäa (um 1300? u^nu bei

Hir«! I'reves «u N22N, 2uu2, liitu» 28, 202). Nebr in meinen

Noten 2U 8imon Durau t. 19 b.

3. Der liitus äes 8eb1aebten8, insbesnnäere äie Ilieli-

tung äes 8eblaobtenäen ('^i, N212, vgl, 2eitsebr. ä. D. lll.

6es. Lä. 23 8, 630) uuä äer Oenuss äes von H^uäersgläubigeu

geseblaebteteu l'bieres (vgl. Le8ebneiä. 6. Hrab, 27), aueb äie

8veisegeset2e überbauvt uuterbielteu eine Ooutroverse,

äie Nlubammeä selbst eroünet (8ure 5, 7, 68; 7, 147—49,

156; vgl. 2, 165; vgl. 8unne, in I'uuägr. 6. 0r., u. 574; ^Vabl

8. 86, ^Veil, Nob. 315, mebr in äen Nuten 2U 8im. Duran

f. 19 b). Die ^uäen beäieuten sieb nie eines mubammeäaniseben

8obäebter8, aber 8ie Iie88en in mubammeäaui8eben I4et2gersien

8eblaobten, v?abr8obeiulieb um äas „T'«-«/»" ge>voräene 8Ofort

6en8elben «u überla88en (^vie ^ebn!iobe8 uoeb ^'et^t in ebri8t-

lieben I^äuäern gesebiebt). HIanebe Muslimen bestauäeu äaraul,

äass äer 8ebäebter äie Nble naeb Osten einbalte uuä 82-

lumn Ibn ^äeret (Outaobten I, 345: ^!^p^>«) giebt einem

^nonvmus, äer äaran ^nsto88 nimmt, seine Zustimmung; ob-

iv^obl äas liein Oöt^enäienst 8ei, solle es, uaobäem äie I/lu»- ,

limen äer Xible einen >Vertb (n^^iri) beilegen, lieber beseitigt',

^eräeu. — Die Muslimen anäerseits ärgerten 8ieb, äass die

^uäen ibnen überliesseu, ivas 8ie 8elb8t verscbmäbteu, erörterten

äie I'rage, ob mau äie 8eblaebttbiere äer ^uäeu essen äürte,

uuä grillen äie ^'üäiseben 8veisegeset2e an (Ibn Häsin, Ibn

I^a^im ete. oben 8. 139, 152 ^um., vßl. 8obabr»st»ui I, 244'

unä äas 8prieb^ort: „Iss bei ^uäen, übernaobte bei lübristen",,

^re^F, ?rov. III, 73 bei Hammer, ^»brb. f. I.it. Lä. 113^.'

8. 2?; ä«,Z636u nacli liomauelli l. 3 äie Le^vobner Noräatril:»'»
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^4nH«mg 1^//. l/ii<i«e^e /^>iemii! gegen tien /«ia/n. 333

lliobt bei ^uäen e88en). — Die X»räer verlangen vom

Zeb^obter äie ^blezunz eins» 6oßm»ti8oneu Nxamen8; äaber

ist, naeb ^bron b. Lli«, (6»n 91 6), 6»8 von einem abgefallenen

^lu6«n (i»s!i22V bei88t wobl uiont nur: ßetault) Fe8eblaobtete

1'bier verboten. Der „Oöt^enäiener" (f. 92 o) igt ^ieäerum

ein (üensurvroäuot. Mt äer üible uaob ^eru8alem nimmt er

e» nicut genau, emvueblt «e jeäoob (I. o.).

Nin^elne Vol8ourilteu uncl incliviäuelle ^N8iobteu ünäen

»iou gelegentlieb, ^vie 2. D., <i»8» äie Na«2ia lür äen ?a83ali-

^bsnä (n^?2 riiüt») nur äurob ^uäeu bereitet ^veräen 8olle,

^olür orientali8obe Autoritäten bei ^allob b. ^8ober (I, 460)

»ngesübrt weruen; ^o8ua Ibu 8obu^eib (Dera8obot, 2aiv

f, 4(1») verwirrt »U8ärüe^lieb 6ie lilit^virlcuuß 6er l8maelitin.

H. In Le2UA auf äen ^Vein >var äer 8ubi'eotiveu ^nziobt

ein weiterer 8uielraum gegeben. I'remäer >Vein ^var äeu

^uäen 2unäob8t ^?egen I^ibatiou uuä 6öt2enäieu8t68 (°l0^)>

»ber auob ^vegeu äer Veranlassung 2u tleiseblioner Ver-

>lli8<:bung (Nli'Niill2 ülN») verboten. Leiäe8 lanä >?egen

äes ^benämaul8 unä „geleibten" ^Vein«8 aul äie Obri8ten

^nvenäuug, 80 ä«,88 Letztere in 8panien äe»8balb auob ^üäi-

«elien ^Vein mieäen (^al:ob b. ^8ober II, 130). Den Nu-

Kkmiueäauern >var 6er ^Vein (in ^N8oblu88 au äie lieebabiten,

Xksiräer u. ägl,, ^vorüber 2U 8. Daran k. 19 b) verboten; aber

äie»e8 Verbot warä 8e1b»t von Naobtolgern äe8 kronbeten

üM^eitig mi88acbtet (Bremer, Xulturge8ob. 6. Or. I, 141).

R»,uebe Herr8ober uuter8agteu äen ^uäen äen ^Veinverl:aus;

<l»8 gab 2U 6e!äervre88ungeu Veraula88ung (8imon Duran

!^ut2ebt«n II, 239; ^osel l'rani n. 7; Litbl. ä. Or. VII, 766).

!!me rituelle Ver^venäung äe8 ^Veiue8 ^var niebt vurbauäen;

^»!« „6öt2en6iener" galten äie Nu8limen uiebt, ^veuig8ten8

medt bei äen Lin8iebtigeu, namentlieb 8eitäem NIaimouiäe8

> l«, oben Z 13 8. 313 unä weiter unten) 8ieb gan^ ent3obieäen

tßezeu 6ie3e ^ugiobt 2,u8ße8vroeben batte. N8 traute 8ieK 2I80,

»!> äie „Lerübruuß" (»H») ue8 ^Veine8 8eiteu8 eiue8 Nu8lim äeu

(>euu»8 verboten inaolie. 8ar 8obal0iu 6aun (IX. ^abrb.,

^utsoliten der 6»oniiu, Lerlin 1848 n. 46 t. 9 b) meint, >veun

«!>« Innweliten ibn 2U ibrem Dienste (n-n N112:') verweuäeteu,

l« väre Heue LeuutLUUß nesselbeu clureb clie Üerübrunß ver-

^ut«u, 6»8 l'rinllen «ei es ^eäeulllll«. I^et2tere8 nimmt auob
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Naimoniäe8 »n (^»ä, Verdot. 8vei8en X. 11 ^nf. II. 13,

in >VoläiKe'8 IIeder8et2iunß, Nafuiae 1734 v. 193, 224), inäem

er clie Nu8limeu au8ärüeklion von äen Csöt^euäienern unter-

8en«iäet; ilin oitiren ^«,I:on d. ^8euer fl'ur II, 124), Nis-

8 in» Oerunäi (su ^Ikasi, 6öt2enäi6N8t ^»v. 5, »uen liei

I^auivronti, ^rt. ''d?UV'' k. 35 ä); eben8o entseneiäet onne

Quelle 6a» llnouvme ^oi io ^ 96 k. 104 o (bei Ni8euinenßel I,

708);^') Daviä Idn ^oi 8iiur» (oäer 8ernir«,) Outaonteu

«6. I^ivorno 1651/2 l. 65 u. 184, nedt Kervor, 62,33 äie Illu«-

lirnen 6en ^Vein aueu nient berünreu, ^veil alle» Verbotene

innen auen für unrein'FÜt. In u. 299 k. 1(X) lianäelt er vom

^rrs,!: ('p^3») init LerulunF auf l82,K d. 8eue8enet ^n. 255

„ags«« a^snis"; vßl. über Lrantweinveiliauf »"N^>tl «u, Heul.

Libliozr. XVI, 58 2. 6); auob äer Karäer X»1eb Llenäa-

volo 8ebrieb eine Kleine ^bnanäluuF über 'p",« (30, t)»tlll.

(!oä<i. bebr. I^u^ä. p. 233), ^vorin er in Deuter, 32, 38 nur

cia» Ovteriett auf äie Nuslimen beliebt (^,bron 0. <Io8et

2ur 8teIIe f. 31 ä, ersännt 6a8 Xameel 2Uin I'e3tovker, ^bron

b. Ulis, k. 38b nennt nur äie l8m»eliten; in äein ivn V'ii^

ir^i, bei Lerliner, ?Ietü,t 39, Kommt äie Nr1ö8un^, ^venu äa»

„Kaineeltle^ene^euäe" Volk vertilgt i8t); vßl. auon ^v8ef Ibu

I^eb I, 142 bei I^amvrouti, ^rt. ^13 VH« s. 20 uuä Ibn TaHiw

dei 6olä2iner 8. 46.

F. Nine Nbe 2^vi3enen ker8oneu 2U8 äem ^uäeutbum

uuä l8is,m ebne Hebertritt bat >vobl bei äen Autoritäten beiäer

8eit8 nien,ai8 volle HiitißKeit erlangt (vßl. oben 8. 57, 150).*

Die ^uäeu ^venäeten äen LeFriH äe8 «ul^linc»««'«»! nur »ui

iure 6Iauden8ßeuo88en «,n (3. Holäbeim, riiV''l«li -,u»n, Lerliu

1861 8. 7). Der Üei8ebliebe IIniFanß mit einer I^ubamme-

äanerin siebt naob Daviä Ikonen (um 1310? 6ut»eüteu

äe3 «leduäll b. ^3eKer f. 52 b, 53)<«) 6ie Hüllen8tr»t« n»<ck

8ien; »uoli ä»8 Le8onaueu äer8elben i8t 3tr»ll>»r.

4?) Die 8te!Is aus „/'el«^" U8 Nrellbeiui k. 278 de, l^aet«, Vlll.

461 Kimu ieb in «iem ßsäruc^tsu N2PN in lol, üder 6eue»i8 uiollt üuäe»!

». uutsn V § 2b, 14.

48) 8. Law!, «oäl. p. 1948, 2526, 2678. Ii»,nä»usr (l^itbl. VII, 75M

n»tt« v?obl äie ^b»ient, übsr äßu üabbaligteu eine 5ioti2 2U ß«>b«ll

Loci. 8<-böub!uw 12 v. ^. 1869 (vßl. lledr. Libl. IX, 2N) l. 60 entMt
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O. Ileder lieoüt » verliältnisse naoe !on ^Veniß gesunden.

Von der krueedur der muu»,mmed»,nisoneu Oeriente snriont ein«

8telle in dem von I'odros (XIV. ^»lirk.) üderset^teu mittleren

Oommentllr des ^ve^-oe« 2ur LnetoriK (8. 147). Die »luden

ziernorresoirteu im allgemeinen die Anrufung nient^'üdiselien

Oerients (ll'iH ^V rii«21?, unter weleüem 8elilagw. I^mnrouti

eine senr weitsonicntige I^iterutur nerandringt). Ns gad liier

^venig Veranlassung den Islam liervur2uliel)eu. Len^amiu

l». l^ose I^edawendi, 6er älteste Xaräer, von dem siek

eine 8enriit ernalteu nat, ^^) erlllärt die ^nwen6ung lreinäen

Iteonts und fremder 8uraene ^°) für ungültig und süu6nalt, ^ja

selbst äie Zuwendung Hüdiselien Iteonts duron fremde Autorität,

<lie mau nur 2ur Duronlünruug desselben gegen ^üdisobe

frevler benutzen darf (f. 5d—6b, vgl. 6ottlober 8. 89).

Der Karaitisobe Oeriebtsbol in Dam»,»!:«» doeretirt im ^. 1500

arabisen lür Huruluug eines fremden die 8trale 6es 8un6er-

zrabs» (Neubauer, ket. Libl. 28, 118). Isal: b. Lobesobet

(Outaobten 174) äussert sieb über den l'all eines dunnelteu

Dbeooutraotes in Nustaguem, wovon der eine als ^i!^", vor

äem mubamme6auisolien Oeriolite ausgestellt worden: In ene-

eoutraetlioben H.ugelegenbeiteu sei die Ortssitte entsoneideu6,

eine I^otii von D. L. über L«»obueiäuuß. Li» llomon^mli» lebte iu

Nu«t»^uim «u üuäe XIV. 5abib., », !»»!: b. 8ell6»c!llet, lte»p. 179, 180.

49) ^»'22 N«VU »1 p 2 ri ll^'l ^,22 im «eäiebt »m ^nt»ll« i°t

em llnterzebleit (0»t»I. Loää, b. 1>u^6. p. 198, 201); <iei- »^mbolisebe

litel i»t ilöebsteu» einige llllblbuuäeite »It. — W»s !feul>»uei' (?eter»b.

Libl. 6, IN?) »I» moäiüeirteil „^utauß" veräLebtißt, »teilt iu äei H,us-

ßkbe liedtiß »m 8obiu»»s. Heber äie Luukusioil mit <iem (von 8»Imon

sbei ?in»Il«r, H,ub. 134, l1eub»uer 109, VIII^ oitiiteu) mubÄmmeäauisebell

ljeeteustiltel N»,^ei»<li (äel ßsßeu äen I»1»m tüi äi« «ludeu ßesobiie-

den Q»beu »oll) bei ?ü«t (»I» tiete ?al3ebluiß be^unäei-t von <Hott-

lobei 8. 141) «. mein ^lt»r»bi 8. 116, ^o uaeb biu^ll^uliißeii //amme»'

Lit. II, 205 u. 2236.

bft) ?. 62 l'reilalLuuß von 8IiI»veu. — lim »0 ^ellißei 6»rl m»u

uuielimel!, <ia»» Leu^amiu »r2bi»eile >VeiI:e v«ik»»»t b»be, (^»» »uob

Ueißer, ^eitLoili-. ü. v. i^I. tte». XV, 814, be^^eitelt); äei »lißebl. Lomm.

üb«l döbelet 'ketei-^b. 554, ?iu»Iiei-, ^ub. 109,132; ?««», 8»r. I, 42, 158;

Uottiober 161; ». lfeub»uei, keteisb. Libi. 6, 10?) wirÄ »I»o vielleiebt

lielltißel' il» (^oä, l'»«» 294 äem <Ielet beigelegt; äer L»t»Ic>ß vei»«

von äer ^ufeebtuliß Kiollt».
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»,180 aueli äa8 ^!^>-«,, soweit «8 inlil»,itlic:n 2uIZ,88iß I8t, Der-

8eloe 8,u38ert 8ieli ireilicli aueü in Le/u^ auk äeu Lesueü äeg

6otte8Ä,ei!er8 wälireuä äer 8iebsn l'rlluerta^e (u. 158): „llasz

äie Nluuammeäaner «8 tnuu, maont es uieiit 2U einem ver-

boteuen Oebrauon." ^^)

?. Hu 6er 6reu2e äer eiFentliouen kolemill uuä religiösen

Ditkereu« beweFeu sieli äie Nrörterungeu um Leürmetüo-

äeu uuä I^eiirsilt^e ge>vi886r 8enuleu uuä 8eoteu, äersn

LeiiauäluuF in äie 6e3enieüte äer Iieligiou8vlii!o8ovme ßeliört.

Der luuslt äer ßrieeni8eQeu^Vi88en3enakt, äie Hnerlienunuß

äe3 men3oü1ielieu Deulcen8, äe8 „lutelieets" (^i^, ^2V) »I»

seloststänäiFer «äer ß»r oberster Autorität, uuä üiermit einer

vrolaueu V^isseusoliakt fri^i^'N 7i»2n),^') äie Vertone eins«

(!omvromis868 ^wiseuen Aöttlielier uuä meusoülioner HutoriM

ivarou äuron äas Neäium oliristlieli svrisoüer uuä islllmitiseü-

Äi»,oi8eüer (Kultur iu8 ^uäentuum ßeäruußeu (vßl. äas uooll

iunuer Klassisoue LHpitel iu Nlaimoniäes, />eiaie I, 71, über

äeu s^)- ^e meür vou äeu fremäeu I^elireu uuter äeu

^uäeu sein st Niugaug lauä, äosto nielir Icelirte sieli äie

iüäigeue kolemil:, ^'e uaeli äem 8tauävuuKt äe8 8eKreioer«,

ßegeu äie Quelle: äie »radisone 8euola8til: (^si«m, iu8oe8onäere

Mi^cl2«?e uuä ^1«^ «»-«Hs) oäer ?liilosovuie (Aristoteles k'arllbi,

^vieeuu»,) sväter ^veroes); tieiäe Ilameu vom Hranertlmm,

^ve1eüe8 mit l8lam iäeutiüeirt ws,rä. Die 6e8etuente äer ar»

bisodeu 8eeteu uuä 8od.uleu u»t »u äer iüäisoiieu I.iteratiu'

eiue uieiit 2U veraodtenäe Nillso^uelle, llbgeseueu vou äeu

Hederset^uuFeu. Ist äooli äas älteste bisher belc^uute

^Verll (X. ^alirli.) uaeli äer Netiioäe äes Xelam äie lielißiou«-

pnilosovliie äes Xaräer's ^oset' d. ^oraüam (Oatal. Ooää.

I^ä. 171; ?. I'. I'rauKI, eiu mu°tÄ2eIit. ^»lkm, Mieu 1872,

aus äeu 8it2unF8oer. äer H,Kaäemie), voraus äie I^amen ^ou

Hli uuä H,bu Hasenim vou äeu Muslimen (^uouai (Vllter uuä

8ot>u) «,uk äie Xaraiteu ^eset unä I^evi üoertra^en vsuräeu («,

51) l'ür all» VerlililtnisL äei ärei LeIißiougpaltliLieu iustruetiv i»t

»ueli u. 179 über äeu VeiK»uf von ttetreiäe nllen llun»iu, <»o viele

Oulisteu sonnten.

52) Vßl. N^«>,2'-» 2N2 bei ?iu»1cei ^ub. 131, 134: l»>»°b 2«r>2

bei Nsub»uei, ketersd. Libl. 109, VIII, VF. oben 8. 252,
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unten ^2entr»ß 2U, U. 33). Wie äen Inäiviäuen lll^ e8 viel-

leient aueu einzelnen 8eeteu unä 8enuleu er^an^eu sein, von

äeneu naiuentlien Kar^itisene «Huelleu derienten. ^e»ouu» nennt

bereits äie Hlutellelliinin unä ^eiout von innen tnsil^eise »d

(0»,tlll. I^ugä. 178).

Von Nin^eluneiten niaß nier ein elU2>^68 Leisnisl ßeuü^eu.

Die LelonuunF äer Iniere lur äen innen von, Neu8enen

^u^etu^teu 8eniuei-2, »uen äe« 1'öäteu8, i»t voin Xelan, «u

MäiLeKeu Oelenrten, ^vie selbst äeiu autzeklärten 8«,»äis.

ßeärun^en, nllinentlien von älteren Xs,rn,iten ^eledrt ^oräen

s^e«,«^ 1,,'i. 295 ^, 1, ciatal. Ooää. u. I^u^ä. 182).°') ^akod

n, Onan an ei 8il:ili (Lnäe XV. 5»nrn.) in äer 2. Hoiuilie «lu

^edare (Ooä. Uri 116; vßl. 2U Ooä. Laludurß 56) beuierilt,

6»88 eine munamlueäauisone 8eote ^lle», >v»,8 ^rigtotele» tur

2ufaII erlcliirt, äerkraeäestiulltion 2U80ureioe, anen äie löätuuF

von I'Iou unä I^au», äuron eine destimiute kersou u, 8. iv.,

um innen eine Verßeltunß «u Fe^vänrsn; sie nielten ä»8 lür

Volliloiulnenneit Oottes, >>>> -,,«, i"2 Nd« (^e«. 28, ?j.

V. Tutoren.

§21.

In äer naeufol^euäen onronoloßiseneu, ^'eäoon 2u3«,inin6N'

bäuzeuäes verdinäenäeu ^u^änIunF 8inä blo88e ^eoetver-

f288er (§ 7) neßßelÄ88eu, äie delianäelten 8enrilt8te1Ier in

»radisener 8nraelie aulFenomineu (einige nätten vielleient

unter äen ^o!eini8onen 8enrilten einen ?illt2 veräient); Nrör-

terun^on oäer Le^eise, detretleuä 2eit unä Vaterlanä von

53) ^ut äiese I^ebie de^islit »ieb die LemeiKunß äe» I<evi K,.

^Kr»li»m (Loa. Nüneiieu 58 f. 100d, bei «ei^er in ^I^NN II, 20 lie»

1«U^ für ^!l), 6»«« 8»8,6i», 8iet> vou äen Nu'ta^elitell leiten I«,«»e. —

Uebei Xlil-^iten («eißer v?i»8. 2eitL<-t>i-. II, 116) s. ».ueli 5slet 2u ^o-

belet 3, 18 uuä ^näere bei H,lirc,n K. Mia, van t. 9l, u. t>ei Mubauer,

k«ter»b. Lidl. 108. Den ^«LäliieK ^1UN liat <?^et« VII, 322 tiir Leeleu-

"»lläeruuß ^enomiueu; e. (^,em,?) im Lentr»1bl, 1863 8. 322. Die „luu'w-

MtiLebe lielißiouLpIiiloLopKie" ^uaii's bei ?üist I, 150 ^bb'rt clei-

kietioi, »n; vgl. §23; ^e«ia«e?-, ^u» ä. ?etei»b. Lid!. 8.5, «i^ILi-t 6ie

,,»r»b!»oden Naeiniebteu" tüi- „uuiliu-eeliuuu^gkäliiß" ft«e).

^K>>»ns! <l, V!U». VI. 3. «2
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Verk»,88eru unä 8onrilteu, so^ie Uittneiluußeu äer betr. 8telleu

8e1b8t «iuä nur bei be8onuerer Veranlagung gegeben.

Die eigeutliebe kolemill gegen äen I»Iain beginnt ^Hnr-

8eneinlion im IX. ^abrbunuert, llU8 welchem auob uie er8ten

bebr3i8eben unu 2r»bi8oben Lüober iln engereu 8inne (im

6egen8»t2 2U äen <üolleetiv8<:urilten äe» l'sllnuä unä Iliäragcl»)

8tHnnneu. Den Anfang einer ^otiLnabine von Nubkiuineä

biläet >vabl ?8euäo.IouHtÄU 2U Oen. 21, 21 (oben A II),

äer »on8t erivei8Üobe 8vuren »r»bi8ebeu Ninüu88e8 niobt ver-

rätb, ^ve6er in äer Ver^ün8obuug äer 12 '2"!2"! Isiuaei» (2un«,

g. V. 76 ä), neben den 12 L8»,viäen (01L kür Uli», vgl. 2t8clu

ä. D. N. 6e8. IV, 153), noob in 6er Le^eiobnung Her l8inlle-

liäeu »,18 „Dieb8voll:" (v^uo^ U3 ^<5?»?s, 6eu. 21, 13) '), nocli

in »vraoblieber Le^iebuug ^),

Die boniiletisoben 8ebritteu, belebe iu«,u 2ulet2t »ls „M<i-

^a«c^ ^inööa" (acler M. ^iaööot) 2U8Äiuinen??»rk (vgl. nie Heber

8iout in 0»t»l. Lo<ll. v. 584), uucl »U8 neuen oben (unter I)

Leisviele älterer unä ^üugerer ?olemilc augetubrt »iuä, ver-

tbeileu 8iob obrouologi8ob, n»ob 2un2, in tolgenäe ^»ur-

buuäerte:

VI. 6eue8i8, VII. (?) "lureui (vgl. ubeu 8. 265), VIII,

Mitte) I^evit., IX. Hebel.; (Nu<ie) Deuter., X. N8tber, liutli,

Xobelet; (Nnäe) kerieove ^Vaj^eobi (6eue»,), Nxuä., Anw.

Von anderen Hli<ira8ebiin in Labilen a. 974: I'a/««« <ick

ZU'aH« (DU» liabb», unä N. 8utts,)'), in Orieebeulauä kezilct»

1) Leilinei 2« L»»eni Leu. 16, 12 Hiebt 6ie <HueIIe nient »u; vßl.

»neu 8ikn 142 (oben 8. 258). In äer Vopoelükel»et2unß ^on»t»n, «u

^e». 49, 25 i»t e» der »tulie (lttlilI, lunmreäiße?) IZln^el, veleber

»«2«2 l'-M ^^», tteu. 16, 12^ genannt ^ii-6, äer 6ie «ef^iizellen

2uiüeKK«üieil I»»»t; Vsr» 14 >8t I»iu»sl 6«l Lü»»sr (v^I. öden 8. 256,

259).

2) In !-!->rMH!-l< Num. 34, 6 i°t uiont äsr »l»dl3«n« ^ltit:el (/'e«r

mann, v« äu»du» I'enwt. ?»r»pnr. p. 20, vßl. p. 21, 70); <iie?o>-m

leult b«i I.ev7, «n»Iä. Wd. I, 128.

3) 8. oben § 6 H^in. 66. Die Verleßunß äie»e» buenes n»ou Italien

^<?^aet«, V, 355) entdebrt »He» »oliäen ftiuuäe»; ^ßl. mein /«««''a-

t«^<» /tal. <ie« ^luclsl, H^rt. II. ^nu>. 6b, Die 8tel!e bei ^?'n«, ß. Vorlr

112 (6«u «rät« nieut oitiit) lautet ^>222V N^IH ^INI un<j p»»«t,"

uieut »ut Lom; »1«o bedienen »iel» »uou 3. 3, 5 (in sen Hu»ß»b"u «t»r^

euiiuulnilt) niebt »ul l/nFn«»; eine ei^entliobe LeitieenuunZ n»<:!>
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li»,bb. <2un2 8.244), in Italien IX. 1'anebuiua, IX— X Wärmen

k»aliuen^), IX—XI. ^abrn. äie ni'Ml« äs» ?»en<Ia ^Kiba

(8. 271). Da» 8amiuel^erl: uip^'' äs» 8iinou b», > Darnobau

zobört äem XI. ^abrb. an.

In äein n. F. -nz»^» '^i 'pll> oäer 6er Ha^aH«, belebe

äein NIi«»er b. Hvroano» unterzesoboben ^voräeu s^vabr-

»obeinliob in» IX. ^abrb., ». 2eit»c:br. ä. D. N. <^e8. Lä. 28

8. 640, vßl. oben 8.199, 261 tz 5), 2ner8t Oon8tantinuz>eI 1514

(niebt 1492) ßeäruollt, »vielt 6«,» Leieb äes Islain» eine ber-

vortretende liolle. N» tritt 2« äeu 4 ^Veltreieben nnä lübrt

äen Hie»»!»» Nervei (Xan. 28, oben iI 6). Die Oesouieute

Ha^ar'8, INina,ei'» unä »einer Kranen >vü6 tenäen^iö» er^äblt

(X. 39, öden § 11). Der Rainen „I»inael" v^irä anfNrböruuF

äe» vom I»!»,iu nnterärüollteu Vollle» (ll?li) be^o^en (X. 32,

v^I, H 25 N1ie»er b. No»e), erinnern«! an äie alte Leinerlcunß

äe» unvll»»euäen !faineu8 (oben 8. 270; 8. 8aeb», Oariu. 8.

6abirol, 8. 131, ^ent »o v/eit, äarin eine 8atvre Fe^eu äie

i»Illun»one VeruerrliennnF I»wllel'» 2U nuäen). Die I»iuaeliten

»iuä Diene (X. 41, oben 8. 258); 2ebn, init Isinael verininebte

VüIIler (!?». 83, 7, 8) ^veräeu äureb äeu Daviä»8obu (Ne8»ia»)

fallen (Nnäe X. 44); äie Isinaeliten al» I'einäe I»rael8 ^eräeu

von Oott vertilgt vreräen — äa8 v?irä äein „li. I8iuae1" in

äeu Uunä ßele^t (X. 48 l. 58 eä. ^ui8t., bei ^aücnt, Nieba

§ 553 Lnäe; Di»eninenFer I, 604), ^vie anäero in688iani8ebe

?ropbe2eiun^en, in äenen »iob äie 6e»obi<:bte ännlcel ab»vie-

ZoböpluußsMbieu (vßl. 2uu« 114 b.) i»t uiebt eiwieseu (vßl. ^ei/i. ^,it, 291

^. 27), uiebt mebr ^eäeutall» »I« in <ie>' Lai-ait» 6e» Laiuuel (llebr.

Libl. VII, 110, XVII, 10); vA. aueb 6-«^^, /!- ^ X, 209.

4) „Die 2eii»eb»,tt 6er Kräder" bei 2uu« L. 268 beruut ^»br»obeiu-

lieb »ut geäuäeiter 1,e»»it (obeu 8, 268), ebeu so „äie Le^»uut»ebakt

mit ^pulieu uuä Lieilien", 2u k«. 9, l. 10b eä. Veu., ä», mau N22 nur

'°n LtLäwii ßedi-Äuobeu ^»uu, LH. LlÄiiIil. 1is»t »"^^V !122 Olp^^ll,

»I«o i8eieu«<« baute <8eleueia; lür l<^1L N22 Vl^2 veimutbet Dl. L.

?uißL8 (in ?io»3nit2) ''L'l^L N22 dlL^^^L />/«7«Mu« baute ^HiiiMl, ^»r-

zum Ü2. 27, 6: «^Ll« ist uaeb /iapo^t Li-eob Nilliu 179 («^2«)

»na <8. «?«««ei (^rt. ^uäeu 141 ^. 48) H^pulieu; L. ällßeßeu ^e«z/> (^billä.

^Vb. I, 54. veu »ußebüebeu «Hrüuäer vou l<^1L «uobt L»p, vei'ßebeue.

-^ In einem iüußeieu ^»ßmeut bei ^/«liine^, Let llauiiä!'. V, 163, v?ii6

?». 18, 28 u. 49 (eißeutlieb 2 8aiu. 22, 49) »ul Läom uuä I»m»e1 be-

lnßeu.

22»

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

5
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



ßelt <Il. 30, 2un2, zott. V. 276). — vi«»«» öuoli erwarb »iol,

ein Fe^i»»s» ^N8euen und i»t viellaen benutzt.

Der 0»on 8ar 8onaluin n»t Veranll>,38unß, 8ien über

den ^Veiu 3,u32U8vr6eueu (». § 20, 4), David b. Ner van

er-liallki (oben 8. 68, 103)2) »ensint die <3üttlienl:eit äs» Xnrauz

aral>i8«b belcäinnft «iu bauen. Der vorFebliebe Danite NIdaä

(», Ilebr. Libl. VII, 14, oben 3. 312) 3obiinvlt über Nubarnmeä

und Nelllla.— Hle88ia8bereonuuuAeu llnüpsen au rnubam-

medani8ebe >Iabi2abIen (8, üude ^ 24).

§ 22 (8aadia).

Der „6»on", 8»'»dl» (<3«'«'li) b. ^«8sl (ße»t. 941), u»ob

allen liiebtuußen eouobernaobend und poleiui3ireud, la8t nur

araln8ob 8obreibeu<l, bat die, 8eiue Libelüber8et2unß beßleiteu-

den (üoinlneutare, narneutliob 2um kentateueb, mit lanßeu

und oolemi8oben ^xourssu ver»nbyn, welobe leider verloren,

aber au3 Oitaten, uamentliob bei Ibn lL8ra, minder 2uverlä88iß

»U8 den Nutßeßnuußen äer liaraiteu (vßl. ß 23), belianut 8inä

(8, die 2u8ammen8tellun^ iiu tüatalu^ Lodl. v. 2182 F.).

8aadia sendet sieb direot und iudireot »ueb ße^eu Obri»t«u-

tbum und l8lam °), Letzterem entlebut er die er3te Hallte

de8 <3Iauben8bel:enntui8868, 80^ar den H,U8<1rueK ^,l^i ^tur

Libel «"ipu) 2u ?8. 80, 14 (bei N^vald, Leiträße 2ur ^reseb.

6. älteren ^.U8le^. I, 70), ivie er »neu den Xorau 3nraobliob

benut2te (üben 8. 213). ^.ber eine avoloßeti3c:be I'enden2 bat

vielleiobt zelb8t der IIm8taud, d»88 er 8eine Ileber8et2uu^ mit

arabi8oben Lettern 8obrieb (oben 8.321), iv»8 ibn ^ecloob

vielleiont auob 2ur Vor8iebt ermabute'). ^.uob 8eine?olemili

ße^en die liaräer lür die vermeintliob alt« Lereobuuuß de»

^6umuude8 (im üueb iiI» und 8on8t) ßeut 2Ußleiob ßszen

5) ^UPU'l« erklärt ^'«r«t (X»r. II, 103, Noten 8, 3) „der Neaäelte-,

iu Oombmation mit ''NUsi! 8. llebr. Lidlioßr. VII, 15.

6) Leleß« dei »ei«/«,, wi»». 2eit»oni. V, 280, 285, 305, 310; I?.

Saeüe?, H,br. Ibn tÄra's üiuleituu^, 8. 34.

7) i'. F>»»^l (I^lou»t««<:Iir. 1875 8, 120 2U 1<^l>,r6e'3 H.u»ß. 6«r »i»b.

Uidelüder». in äeu N»teri»1ieu) Kedt !-^>^ lüi ^^H (l<^L (Heu. 18.

12) nervo?. Dil uildeu wir eine äer ttruncilußeu tür 6ie üxe^e»« äe«

l3>»!i!8 (oder» 8 18). ll«,ll verd»uä «"w mit n^l» («oß»r mit ^l<v?), «.

H/a^tM, Lontrov. I'rllet» p. 270. V^l. ä»ße^u <3o^»^ oder» 8. 318.
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ä«n Islam (?in8ker, ^nk. 95, 193, vßl. oben ß 12), Deber

äie NioKelentolü88unß bei der Le8onnei6uuß (<3en. 17, 11) 8.

6eißer I. e. V, 305 (Üe3onneiä. 6. Araber 8, 25, oben tz 20, 1).

Daniel 11, 36—4b be^oß er aul da» i8inaeliti8olie Leieli

(^.br. b. lüni^a, bei Oeißer, None» b. ilaimnn, 8. 70; v.

2eit8obr. V, 311), aucb wüt»« 2aob. 6, 3 (vßl. ^aliob b. Leu-

l>«ll); vislleiobt ßeböreu ibni einzelne ^U8leßunßen 6e8 ?»euäu-

8aa<Iia 2U Daniel (unten tz 24).

Nuße^en i»t äie Leseiti^nn^ von ^nturopoiuor»ui8inen

u. äßl. uiobt mit Dulle» (Leiträße 8. 71) »ut i»l»iuiti8oue 8e-

eten, vielleieut uiobt eiuinal auf äa8 (!nri»tentnuin 2U be-

dienen, 6»» er 8on8t äireot belläiunit (oben 8. 103) in äern

(933 abßefa»8teu) ^Verlie, 6a8 »ein letzte» »ein äürlte (vßl.

Hebr. öibl. XIII, 69; XV. 52). Diese« Luob: ^^>Ä ^»^

^>!^^i^^, (Luob äer üelißioneu unä Dogmen), ini Original

lilluäsouriltlion, in 4 ^,u»ßaben äer Deberset^unß äe» «lebuäa

Ibu libbuu <rn?ini ni:in«N ioo), in einer ?aranbra8e eine8

älteren ^uou^lnu» (uiont Leraobj», 8. Hebr. öiblio^r. XIII,

182, Lerliner's Naza^in III, 151) u»uä»ouriktliol> unä in eiui-

zeu eäirteu l^raßluenteu erbalteu, «erlällt in X ^I'raotate; äie

von Len»eeb einßetubrte Hintbeilun^ in Xauitel i»t in äer

I^ein^ißer ^u»ß. 1859 nieder aufße^eben ^). In äer Diuleituuß

(8. 13 eä. I^einL.) tubrt 8aaäia Leisniele von Aberglauben au,

u. ^. äeu äe8 Volll08 (äer Dngebiläoten) in Arabien, aul

messen 6rab niobt ein Tauiee! ^«»oblaobtet ^veräe, äeu briuße

mau 2U ^«88 (lie8 '''-H",) 2Uln Osriobtstag, „unä Viele8 äerart,

^»8 mnu o«88er ver8obweißt". II, 5, 6 über karau unä III, 9

über Hbroßation äe» (3eset2e8 ist oben § 15, 1? augetubrt.

§ 23 (Xaraiten).

L. Nit clein X. ^abrbunäert treten in äer Mäi8oben I^ite-

l»wr Tutoren uns Lüoner init iuäiviäueller l'drm al3 Ilsßel

8) ver 8elüus» äer ^mei^e in 6er lledr. Libliußr. II, 75, velolier

weitere H»enä»ti<)ueu u»ob äen» »r»d. 1?exte driußeu »ollt«, dlieb »u«,

»eil iod »n <ier de»d»ioiitißteii uoobmalißeu Vslßleieliuuß unä ä«l Reize

»»eli Oxtorä i« ^. 1860 llurob »ud»Itenäe Lörperseii^äeb« veilüu6ert

vunie. Di. 8. lHnä»uer deieitet eine Hu»8»d« äe» 'leite» vor, vi« er

»ir eben (veeeiuder 1876) »ittlieilt.
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au8 äer bi8 äabin berrsebenäen ver8eb^oinm6nen Oolleotiv-

literatur äe8 Niära8eb, äie nur ^eui^e ^U8uanmen ßs»tattet

batte s^vie 2. L. Len^amin ^eba^veuäi). allein äa8 I^iebt,

^velebe8 uunmebr äer I^iteraturFe8ebiobt6 aul^ebeu 8ollte, ^virä

veräunkelt äurob äie, im VIII. ^abrb. ent8tanäene, spät«? oon-

8tituirte 8eote äer Xaräer (oäer Xaraiten, v^l. «/«««^ !/ü,

Z 13), lieber ibre seit 20 ^abreu vielbe8vroebene Literatur

möebte man mit äem ^äcbter in ^e8aia au8rufen: „Ns Kam

äer Normen unä auob äie ^aebt". Xaum ^var «8 Felun^eu,

au8 äen I^e^äener Hanä8obriften einige bebräi8ebe Lnober

näber Kennen 2U lernen uuä äen äoruiZen ^Ve^ rüok^värtz

an^ubabneu (1857), »18 au8 I?ilKo^it2'8 ^etal8obtem Lüeber-

8obat2 balbe XritiK, äa8 Leäürlui88, ßebeime Nntlebnuneeu

in neue NutäeeKun^en uuä blenäeuäe ^ui8onlü88e ^u verbau-

äeln, ß6^?i88eulo8y Lüoberlabrioation, an 8iob 8elb8t irre Fe-

worden« IIrtbeil8lo8i^Keit unä uuberutener Dilettauti8mu8 eiueu

Label8tburm Karaitisoder Literatur erbauten, an äe38eu H,b-

tra^uu^ 6e3obleobt6r 8ieb verarbeiten mü38eu, ^veun niebt 6ie

Hoblbeit äe8 Laue8 uuä äie, un8ere 2eit Keuu^eiobneuäe

8obneIIißKeit 62,3 begonnene ^VerK äer Lnttäu8onunß erleicli-

tern uuä besobleunizeu.

Der Xarai8mu8 trat, in Verbinäuu^ mit ver8öulioben No-

tiven, al8 „^emaebte Onvn8itiun" bervor (v^I. 2un2, liitus,

8. 156 ti); er vergärt äie ^eltenäe Autorität unä «ebmuß^slte

vorßeblieb Ver^urteue8 unter neuem tarnen ein. Da8 literari-

8obe uuä ui3tori8eue <Äe^?i88en >vion äem 8eeteueiler, uuä

8vätere 6e3ebleobter arbeiteten in äem beilizen 8treite ^läubiß

weiter: I^üoKen ivuräeu au3ßetu11t ^), Daten naob LeäürmiLe

bereebuet, oäer blieben au8 älteren Quellen bei ^'ün^eren uu-

veränäert. 2u äem innern Nomente Kamen auob äu83ere:

äa8 8treben naeb ^uerlceuuunß bei äer ^eltlioben lllaout,

^elebe8 <üonoe88innen und ^aobabmun^en beFÜu8ti^te^") uuc!

äer Oebranob äer arabi8obeu 8nraobe in Dogmatil! uuä

Nxeße8e, etv?a 8eit äem X. ^abrb., ^veleber balä Heber8et2uu-

9) Nu ^elet n. 8»'iä d»t vfkursolleiulioü uiout 8xi»tirt; ». uuteu

X. 21.

10) L««ounsi6ui>8 ssr H^illKer 8. 26, 2u !llliu>c>lli<ie8, 1r»otl>t über

äie Liuueit 8. 26, ^üä. I<it. ß 14 u. ». weiter unten.
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zeu uuä Hleberarbeitungen liervurrief, äie 6»,« Ngeutbuiu 6er

Inäiviäueu, äie Autorität und Lontbeit äer 8obriften senwer

Lllleuuen lassen"). Da uns ausseräeiu au» äer Llütbe^eit 6er

liaräer (X—XI. ^anrn.) last nur l^xeerute uuä oeusorirte

I)ru«I:e vorliegen, so sebeiut es geratbeu, äie kolowill ^euer

2eit ^usaniiueuLufassen.

Nu Nüster veräreueuäer Darstellung nietet /^iir«i (Oeseb.

ä. Xar. I, 55) in Lesug aul äeu 8tifter ^nau (Nitte VIII.

^abru., vgl. oben 8. 33? ^nm. 53). Line Ligeutuüuüienlieit

äesselben, äie ziob bei äeu Xaräeru erbalteu babe, sei „äie

Verllüuäiguug einer freier» ^nsenauung üver 8tifter vnu lie»

Unionen für gewisse Vollmer uuä leiten, äas H.uerl:euutuis8

oiuer Lereobtiguug des (^uristentnuins für äie Heiäeu(!) uuä

<Ie» krovuetenoerufes kür äeu 8onüpler cles Islam bei äeu

8tämiueu Arabiens u. s. w. unä bis auf äeu beutigeu l'ag ist

äer liaraisiuus uiemals sourot? uuä leiuälioli äeui berrsobeuäeu

(Äauneu eutgegeugetreteu u. s. w." Liu I^obusobreiber äer

^»raiteu bätte nieut weiter gebeu llöuueu, — uiu balä äa»

6egentueil 2U beweisen. Die von ibiu eitirteu Huelleu (8. 153),

«iuä von äer eigeutlielien ^) etwas besonnener verwertuet.

^Vanr ist es, ä»ss Xaräer (seit wann?), vielleiobt uuter Nu-

2ns» äer Obristologie äes Zorans, äie I3iuriobtuug ^esu als

Mrtvrer» für äas inosaisebe <3e»et« aul lieeliuuug äes

lizbbauisiuus setzen, wie siob ^eliuliolies bei äeu 8ainari'

taneru uuäet.^) ^«-/co«!,'^ (li'«n uriin, Nrgau«iung 2Uiu

Lomiu. über ^esaia k. 54) batte gute (3rünäe, äeu ^üäiseben

ilärtvrer 2U eiuem veräienstlioben Heiäenbellsbrer berausLU-

11) <3e^e»''« lllit, dloten «u ?iu»Ker in <?2er ^Vec^?»all IV, 26; vßl.

lillobßßl. 8el>iikten II, 135—41. Nei^ei n»t »ieu nur äuren äie äreistsn

tÄzonun^en von 6r»b»teinen unü Npißr»z>neu eins Kur«« 2eit tiin«enen

!«»«u, mo «l »eine eigenen 2vpott>e»eu untei»tüt2t ßllludte.

12) ^»»«Ke^ 8. 20, 6em »uon 6ie uniciitisobe VoranZteünuß Na^ri-

li'» vor 8ou«,ui'»3t»iii »ngenört! vßl. »neu 6>aet« V, 204, äer 6ie

(»n» Wolf oitirte) 8telie über ^e»u« im I^eväeuer 0»wloß 8. 393 mit

<lem H,ntom»meu 3»Ied (uiebt „U, Vatßeuintüi", ^ie !feub»uel, ?«ter»d.

Libl. ? H. 3) üder^suell bllt.

13) l3«iß«r, 2eit»oul. H. 0. U. 6e»e!1»<!u. XXII. — Den Namen

Ännammeä'» dsßleiteu aucin äie 8«,m«,nt»uer mit einer Vertun-

«eliuußslulinel (?olMLteot>el, Nelißiou ä«» Nei»te» 8. 298).
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putzen, mit äem äeutlieben ^Vinlie, all»» er ein H,bllömm1iuA

von ^araiteu ^?ar! äie Autorität äatur i»t Ibaäääu» <Ü2aeIii

(^''siHIt) in »einem Luobe ü^i»^!pi «upv (««'«). Davon »«bveißt

alleräiuA» I'inßller, al»o auob I'ür»t. Da»8 ^nan äie?raz»beüe

ilubammeäs obne Abrogation äe8 6e»et2e» Anerkannt babe,

v^ei»» erst H/a/l»'«'«!, uuä linder (8. 9) traut jeäem I^eser

2u, tür Ick»liri2i'8 Hlittbeilungen überbaunt eine Karaitisobe

Quelle vurau82U»et2en. 2^i8onen ^nau unä Nallri^i ließen

aber 500 ^abre, inuerbalb äeren sieb äer I»lam, nameutliel»

in ^egvnten, au» abgefallenen L^araiten »tarl: reorutirt batte,

^?ie äie mubammeäani8ebe kolemill au3 äen 8obrift«u

oäer Mttbeilungen äer3elbeu «leigt (vgl. 6olä2iber'3 Lemer

Zungen 2U äen krönen au8 Ion Ha^m unä Ion Xa^im, be-

»onäer» IX, ii4). ?»euäo.lelet (bei ?in8ller, ^,nb. 8. 73, vgl.

weiter unten) beizeiebnet äa» lieiob äe» „lileineu Hörne»" (ouen

8. 309) al» „balbe Nrlö3uug" für äie l^araiten, uämliob äen

rtabbaniteu gegenüber, al» ob e» vor äem I»iam überbauet

Xaräer gegeben bätte.

Die ge»obmieäeteu Freibriefe äer orieutali3oben <^bri»teu

(oben 8. 183, 18?) »(meinen auob äen Xaraiton bellannt ge-

^voräen 2U »ein. Der Iiei»enäe Len^amin b. Dlia (1786)

Iä83t 3iob von einem 8obeieb er^äblen, da»» Nubammeä

äen L^araiten ein 8ebreibeu gegeben, wouaeb »io in Jerusalem

Yvonnen äürlen ^Ourlanä, 6in»e 8t. ?eter»b. I, 50, äie ^nw,

105 8. 66 Konnte wegbleiben). ^l>^olm<2 (I. o. k. 56) beweist

au» einem in ?ari» geäruellten „arabi»oben ^Verlce, welebe«

ru»8i8on(!) «"UlMi!2v''^p nei8»t" "), äa88^uau von äem Nroberer

Jerusalem», Omar ^Up ^2 f««'o), äie Nrlaubui»» erbalteu, eine

8vnagoge an äer ^Ve»tmauer 2U erbauen u. 8. w. u. », ^.;

äie betr. arabi»oben Dooumeute b^länäeu »iob in

»einen Iläuäeu. Davon »obweigt wieäerum kin»ller —

uuä äaner I'ürgt.

^/e«öa««- (?et. Libl. ?) unäet äie alten Haräor bitterer

gegen äen l8lam al8 gegen äa» Obristeutbum, „mit v^elebem

»ie mauobmal liebäugeln", uuä ^?ill äa» äurob äie I^eiäen«-

ßeno88en»obakt äer Onri»teu in >Ieru8alem erl^äreu. allein

14) Oemsiut ist /)e <8ae«,, ^»IilzeKeiuIieii >l»Kli«i; v^I. Z'. ^»nil

L»i. »wäieu, 8. 42,
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äi« L«riebte über äie ersten Nin^vllnäerunßen n»ob Jerusalem

bis 211 äen Xreu^LÜßen beäürfeu noeb einer Kritisoben Unter-

8u«unnß ^), eben »n äie 2llnä8ebrilten; äie von I'irlcov^it« und

nntsr russiseber (Zensur ver»n8ta!teten Druolle babeu ^eäeu

berb»en ^ll»iaI1 »ul 6»» Onri8tentbuin ^e8trieben oäer ^emiläert,

5eld»t 11' äureb f?:^2V (6öt2euäiener) ersetzt, nuä äoeb mebr »Ig

gsnuß 8teben ßel»88en! Von einer 1'r»U8»etion mit 8veei28eb

ebrintliober I^ebre i»t bis ^et^t üiiont» n«,ob^ev?ie8en, äie

2»uä»obriften unä 8e1I)8t ä»8 (^ebetbuob (2uuL, Iiitu8 224)

bevvsi8eu äa» Oeßentbeil, nuä 6er treilieb lan^e unerkannte

liaräer I32I: b, ^brabllm b»t in l'raol: (1593) eine nintÄ886näe

unä ein8ebueiäenäe Xritili äe8 <ünri8tentbuin8 verl»,88t, im ^U8-

äruol: alleräinßs eine ße^vi»8e Nä83i^uuß beubaobtenä, äie er

in der ^ußenä bei vernönb'oneu Di8vut»tiouen 8iou »n^eei^net

(Vorr. 8. 9). Die », rabi 8 eb abreibenden X^rüer äe» X. ^»br-

bnnäert8 ßebr»uobeu in ibren ^uzfiillen ße^en Nubamineä nnä

äen l8lam äie bebrüi8ebe 8vraobe, otlenbar au« Vorkient,

äi« äem <übri8tentbuin ße^euüber uunötbi^ ^var ^«). — 1^8 v,ar

15) Vßl. ^o«i, Neseb. ä. ^uäentbum» II, 295; ^. F>anKl, ü»,r. 8tuäieu

8.21; Hebeckll äer „Araber" (»neb bei?i»ulcl, sin luu»t»2. llewin 49)

sebeint »Ileräinßs ^ieäerlcebreuä gemeint. ^e8ebu»'8 ^ukentbalt in ^le-

i-usalein bestreitet 80ß»r l'il^. bei Oottlobe? 195. lieber Vertieibunß

»us IcruZale« unä obri8t!!ebe Versnobe 2ur Lrobeiunß K!»ßt 8g,lmon(?)

bei kinslcer 8. 158; uneoii-eeter »r»K. I^ext 2« ?8. 3V uns Ic»um lese»

liebe Heberset^nuß bei üeublluer, ?et. Uibl, 13, 1l)9. vi« „60 lleläeu"

(H/«n^, iu Isr. ^un»Ieu III, 66, Xot. sur ^boul^v»liä 15; /5n«Ke»' 8. 36;

t?«^«,», 028,1 ^eebm»ä IV, 24 unten; ttottlober 8. 97) siuä eine 8ub-

»titntion tili äie 30 oäer 36 frommen (oben 8. 273 H,. 73; über ^!^t

uuä ^^2 s. Lueb <8o^a)lra«tan,' I, 5H; ^>'n»i!s^ ^nb. 102; (><->^l ,..!^.!

bei Hlari^n I. e. p. 348). *

16) /'inzker 8. 158; vgl. ^. ^«te»»!«!«^, ^lepbeti iu ?rov. z». 8 u. oben

H 19. — Hs«»H (I»r. ^un»l. III, 86) sebrieb 6eu 8nr»,eb^eeb«e! einem

„K°omineu Liter" 2«. F'ilr«« II, 131 I3««t »lelet, ^ie 8»I»on, äie uoleiui.

«ebe veutunß „unt ?ieuäen er^reiten" u. 3. v?., »n» 8eblu»8e 6er (»u»

?i»8lcer »bß«8obriebenen) Leispiele (8. 133) beb»uptet er s»ul ^eleber

Uruuäwße?^, letet gebe iu 6er koleinill ßegen >Iub»mine6»,»ei seltener

ins Nebläisobe über, „veil äie l^urebt vor ^nßebern ^llbrsebeiuliob

ßerin^er w»r." — ^u»n's vererbte ?iei8inn!ßlieit bat liauin 3 ^abre

(1862—5) sieb iu ?iilst's Neääebtniss eiblllteu. — ^näers^o ist kür kürst

(II, 12,14) äie Unterbreebuuß äer »,i»bi»«beu viotion äurob ein bebriii-
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äie«e uiolit ßerlläe ercsuieklione all^smeills Hu8eiulluäer86t2UiiF

um so weniger srlä88liou, »I« ^vir UU8 im I>sac:ulul^6llä«ii 2ul

Kur«« If»o1i?vei8uul;eu 1»s8ouräulc«u mü83eu, »uoli ül>er <üe

uu8iouere Hukeiullnäerkolß« äer Hutoreu uiout veruu,uäeln

Ilöuueu,

2. «Io8si' o. ^nrauam (um 930?) z»olsmi8ii't im Luouo

(^35^^<>!!, ^8lolis8 uod8t äe88«u Oompeuäium uäer ^^"^ ^^

in lieoiÄ^ousr I7eoer8et«iuuß orualteu 18^^ ßs^su muuamme-

6Ä,ni80Q6 8eotsu (8. ousu 8. 336), srwäuut »uoü äis Oüri8teu

(0llwl. Ooää. li. I.ußä. p. 183.)

8»,Imou o. ^ei-uouam, arad. Kl«<iel'»t i. ^t«^el,n (uioüt

^Nl-p, oäsr ß»,!' „^oroouim"!),^) nat ^vaursoueiulion »radi-

8oüs Lioeloommeutare verkll88t. Inwieweit äis l'irtco-

^vit2'Loü6n Uauä80Qi'iktsu, Aeßouüoer äou iäeutigoueu von Nuull

U2LQ ?2,i'i8 l^obi-llouteu, äsm ^efet neißeloßtou, ^vill^ioü voll

8l«,1mou üsri'üui'eu, Koäai'i' uoou ^suauersr I7uter3uouuul;.")

1^3 Kommen liier iu Letraont: Hon. 9, 9 (linder 158, öden

§19, 2); ?8. 30 (^eud»,usr 8. 109, oben § 12 8. 307, u.

8. 310 ^. 15); ?8. 74, 4—6 ^va^t« mau uiout »d2U80ureioeu

«oue» <üit»t ßenügeus, u» äeu beb»uutsu Ulli 6i>on in 6«u älteren

Kilmeu»vetter 2u verv^»,ll6elu; ». 6»ßeßeu ?iu3ker, ^.ull. 149, llebr,

Lidlioßr. V, 50; äie ^oti2 (»u» ?irllo^it2's 0»,t5lloß) bei Neubauer 8.148

i»t Hauer veräiieütiß.

17) vis uebr. litel lllU^VI uuä 'l?2 NN^^NU rüüreu ^u,ur»eu«iul!el!

von 6eu I7st>er»et2eru uer (vßl. I'ürst II, 64, 69). ^Ve«ia««^, 7, 114, er-

iveiöt all» »u^eblieue VeruÄtui»» 2um Lueue .!^2^«! uiout uuä mzebt

»u» 6«m ^b»oureiber (109 Isi^NVN^) Ali« ^««ck'aise/li eiueu äritleu

lleberklet^er. ^uou 6er l'itel N lilUN^U tur saimon's 8treit8ourilt ilt

«eur Huuß (I^eväeuer Oat8,I. 201, OeiFe?», O^lll Xeoum»ä IV, 13), ^läir-

»oueiuliou »,uou U^^!1U^ ^1V^ kür äie t3r»uuu. von <8a^i (kiuslier, ^. 138

uuH »eine!f»ou«oureider), v?oü! »uüli UÜt3^ l<L^U bei ^Veub. 146, uilcd

?iu»^er 173 von ^eeo^u« (uiout d«i liottlodsr 195); u»«u l)«,t»Ioß I'irllo^.

„vielleioüt vou ^urou H,uu'1-I'»r»ss, äer iu üer NU1P» äs» ^»eu6o^8»I-

mon uuä bsi lliläil»« 21 o, 42 s, oitirt vsiräl'.

18) llebr. üiblioßr. VII, 26; «u bsriouti^en ^il«i II, 88 u. H. 410

8. 32.

19) ^ut /^n«i!e»', H,uu. 8. 132 verliwst »iob ^ü^«t II, ^nw. 8. 34 n.

410; 8. 6»ßeßsn lledr. Nidliol/i. VII, 14, XIII, 103. Der?»ri«ei L»t»!«5

u. 295 LLtüt 2UM Lommsutllr üdsr Xl2F>., äeu I^uuK äeiu ^«tet bei-

ießte, ouue Weitere« 8»Imou!
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(?. 258); ^«»Äi», 21, 7, 8. § 18 8. 329. Lsaonten^srtn ist

äie Vs^eionnuuß äer «,r»ni8ouen 8prllLne änron null ^22 11W^>,

äe» Iieime8 nnlder (I>in8l:sr ^nli, 15, v^I. öden 8. 293).

3. 8», Kl (^nu 8»ri) l>. Ns.2li»,c:li Xunen ((!«,t»I. C!oää. n.

I.UF6. p. 294; kius^er 168; 61Ä12 V, 286, 337; Hedr. Lidlio^r.

I, 93, XIII, 103; 5ürst II, 90 ^.nm. 8. 33; Nottloner 206;

Lerlin6r'3 U»,FÄ,2ill III, 193), 2U Xaon. 11, 7 (»o !ie8 dei

«eiFei-, 02»r !f. IV, 25) bei ?3euäo-^.du-^li (lüat»!. I^uzä. 33-

niobt genannt im eäirten ^allob b. lieuden l. 21 o) oe^ient

N312 »rll äis Ismlleliteu uuä Näom, U^21N »ul 6ie Laddaniten.

H. ^elet d. ^Ii (2. Hälfte 6e8 X. ^abrn.). 8eine ara-

bigolisn Libeleommentare 8iuä, ^vie äie 8lllmon'8 (». unter

äie8em) ^vörtlion exoerpirt äureu ^»,Iion d. Lenden, von

äe836l» -iViVli"') nur l'neile äuron I^irl:u^it2 nerarl8ßeßeden

ginä. Oeißor (Oiiar I^eobmaä IV, 25) vermntbet, äs,88 6er

!iet>rÄ,i3one ?8erläo-«Ieket 2U Nxoäu8 uuä I^evit. in Oo6.

I^eväsn 3 — iäonti8ob mit Ooä. I'irllo^it« (6er noon im lianä-

zonr. V«l2eiollni88e 588 äem ^e8onu» „d. Hli" beißeleFt ^?irä)

bei ?in8ker ^,nn. 71, — von ^lckob d. lieuben 8ei, — oowoul

er ^eäenlalls ver8obieäeu von ^VISN in (!oä. I^eväou 8 i8t.

Ion UÄ,t>e äa^e^en (Hedr. Lidl. VII, 26) ^elra^t, ob niont »n

äen ^ünzeren ^elet «u äenllsn 8oi.^^) Die weseutlicne läeutität

2V) Die Lonfusion äieses üibeloommentars uuä »eine» KarmtisouenVer-

l««ser» mit äs? ßleiebu^mißsu Ne^rbeituuß äes^Vel!«-Hi«l»'iotiv<)ueiuem

Äußeren K«,dd»niteu (llebr. Libl. IV, 86, XIII, 85 ^um,; Loa. 8eu8ubl.

6nir. 28 L) ßl»,ubte ien ßlüeblieu beseitigt ^u b»,den; »der sie spulct

uoeu äurou 6. 1. ?o!»,ic, in l'HU!l 1862 8. 107, bei Nattluber 181 (^o

?irlco^it2 ä»s Ilientiße erkennt). Mrst II, 161 maont 6en nomon^meu

?o1emiker (über sen er 6«,tal. I^e^cl. 8. 24 uuä 6rät2 VII, 511 »u»>

«LQieibt) 2mu Deber»et2er. — Hedei H»» VeruLItui»» ^»iiub's «u »einen

Vorßäußeru «. ?in»^er, 216, ^nn, 80.

21) ^eu>. ^H. p. 312. — Lei ivieäeiuolter I7utel»uoliuug ^irÄ nui

?m»iter ßßilläe^u unbe^reiüieu. Im Orient XII, 240 nennt er als Vert,

äe» Ooiument»!» üder Lxoä. uuä I<evit. oune weitere» ^etet d. "!''V^!!,

u. 2^. ilu ^. 1268, 53 ^. (!) n»on ^dt»8sunß äer Iriläition^ette. In

IHK. 218, H^nn. 169, ist er äuron Oeißer's Ifoti^ »u» meinem l?llt»I<>^

(näer letzteren selbst?) üderseußt worden, 6»ss äer Verl. ^esenua d.

^eliuä«, sei, unä äenuoen ist ulleu 8. 219—22, ^nn. 185, äer Verl.

^eäerum ein ^«tet b. 8»,iä im XII. ^adrn. — 6er n,ber nur »us äem b.

1'?2l (b. v»viH... -5«^!!?) im XIV. 5»uru. ßem»obt seneiut! v»»»

kinsller'8 !i»,ou»Luleider (»rät« VI, 94 u. 305, kürst II, 150, 168, 257,
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cle8 <ü«mmentar8 üder er8te uuä kleine krovueteu in (!nä,

I^e^cleu 12 »ugedliek von ,,^du ^li" (^etet) mit äem eäirten

lilliVN ^eißt äie IluvullKommeuiieit oeiäer. Der (^!amm. «u

ksalmeu uuä VurouiK von Ballon (Ood. I^e^ä. 8) ^ircl m

äer 28. ^igonl 59 (Iledr. Libl. XVII) einem Nlia Nsl»w-

meä bei^eleßt!

^elet ^u <3eu. 16, 12 (odeu 8. 267); ?8euäu - ^etst 2U

I^ev. 19, 1? (bei ?iu8^er, ^nli. 75): ll2'l«2ii2 22^n«, ^es. 66,5

igt uielit auf Näam uuä Inm»,el, gouäeru auk äie liaouamtell

2U KsLieneu (v^I. odeu 8. 299); I.ev. 20, 7 (öden ß 19); «u

?erieove Leenullll. (^av. 26, äeu Vers uade iou uiout uotirt;

Osts.!. I^e/ä. 8. 7; »U8 Ooä. I'irK. dei ?ill8^er ^ud. 75) 2«blt

er äie 4 Doppelreihen ^vie Niära»eli I'gllliu. 6 (oben 8. 268)

»uf, ^'eäoeü mit 6er Gegart (bei 2uu2i) uiltti ^«V^V', ^vie Nie«er

b. Nu86 (». § 25, 2)! .letet 2u ^e». 47, 9 (tz 10, 14) uuä 10

^o^eioueu, ss^), uuä Xleiäerkarbeli, I'iug^er 159 ^nm.);

?8euäo «letet 2U 2aell. 9, 6 iiuu (<ü»t. I^u^ä. 34, »uou ^»llob

b, It,). — Die me88iHni3eiieu ^ugle^uu^eu betet's siucl gesammelt

in Onä. ?eter8d. 581—2.

F. ^s,Kod b. Ileudeu ^'eäeuiall» u».oQ 400 2., 8. ?ius-

Ksr, ^uli, 82)^2) fol^t dier al» (Üomvi1«,tor, äs83eu oft Kur?«

^uäeutUQ^eu oime ^e8eliiolitlioue 8neoil>,lkor8<:liuu^eu unklar

Kleiden. ?olemi8olie 8teIIeu 8iuä 2. L.: <Is8. 21, 8 (obeu ^ 18),

21, 13, be^ieut 8iou auk äie Kräder (vßl. odeu 8. 257 H,. 38),

51, 2 8eu!ie88t Ha^ar uuä Xeturll (uuä äereu 8»meu) »u«:

52, 1 (Z 19); — Ifauum 3, 1, äie 2um 8oueiu äis <3utto»»

vßl. Litbl. VIII, 615! Nottlober 182, 195) 6ie läeutität äer Lüober niobt

«nervten, ällrt Ifieinlluä wnuäeru; aber »neb !feub»u«r (?et. Libl. 20,

115), äer äie koreeber er»»nnt, »,nf ibrer llut «u »ein, ^ei«» nnr von

?iu»Ker» weiter Lebauptuu^, sie „ße^»ßt" »ei. „^osepn b, 2»ir" bei

</<i«t, üesoli. ä. ^uäelltll. II, 294 i»t ein 8eln«idkeliler. — ^«»«Ilu»

«oliried vielleiobt über äie H^droßlltiou (^«^Ü) in einem (nebr»i-

»eusn?) Vueue, v?c>riu er »ien ße^» ^^ Verbot erklärt, »lu 8»bb»!

Liiober in »r^biseber Lebritt 2U Ie»en s(!»t»,I. I/Ußä. 109, v^I. 174;

über "11»''2N 212'» ist riu»Ker ^nb, 173 6ie tzuell« tür kürzt II, l?l!

». oben 8. 103); ße^en 6ie (üiristen 8. Lllt^I. I,rißä. 8. 110.

22) ^iiä. Literamr in Niseb u. ttr. 8. 40« X. 27; ^o^ (sse»on. <l,

^uäeutb. II, 355, >?o polemi«obe Ltellen »nFe^eben «iu6) »uent «in 2«t»

eriterinm in äer ^ieiierbolt erv?»buten 8törunF ser V^»1!f»brten n»el>

NeKK» s». Hs,b, 2, 8, v»u. 11, 31^; v?^br8«:lieiniiob ist »neu Dieses eine

Lntleunung; vgl. >Ia8t, 2u«8t2e (u»eliß6lietert) 8. 16.
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einneit ne^enueuäen Nu8Üinen («i^Vf i">p) iäuzuen äennoon

6ntt(!) uuä »eine I^eiire; H»u. 2, 53. (v^l. van. 11) NeKKa,

äer 30 taßi^e I'llLten, 5 täFÜene (lebete, äll8 Lllä ^u Ns^a

(tz 13); 2epn. Nnäe; 2aeu. 6, ? (naen ^elet -u ^«8. 47), 9, 6

(». I'seuäo .leset), 11, 7 (z. oben 8au1). Die reieusts I^e3e

Fieot natürlion Daniel, 2. L. 2, 33 l'uon deäeutet (äie von

iürer Naent neranßello inineuen?) I3inae1it6n, oäer äen

eräten Xöui^ ^102 (!) ^22»; Ver» 43 ^21Vn?2: iLinaeliteu (uuä

0nri8ten) ualteu beiäui8Lne l'raueu tur erlaubt, ^veil äie3e 8ion

nekenreu iveräen; 7, 25 Nullaunueä beuauutet, er »ei in äeu

Hiiuiuel ßestießeu uuä 6ott bade iün 2^vi8euen nein« Hütten

Fe»st2t (Ml'^tigl); 8, 23 äer Iiätn8elllUlläiße, äer au8 äen Lü-

ouern äer ^uäen (au3?) mi^rii ll^iov 8aiuiue1t. 1^. 11, 20 t?.

Aeuört voll3tänäiß uierner, naineutlion V, 21 N?22 i»t Nuuain-

meä ^iLLN im <3e^en3at2 2u »näeron Xoni^en (vßl. 8. 303);

V. 2b v?irä Dinar 2«U2d« si2^ ^2 ebenlall8 divon ^?2 genannt;

31—38 äie Döt^en in UeKKa (§ 13).

8a'iä (8aaäia) b. ^etet? (L»t. Lußä. 383), 8. § 13.

8. Daviä 0. ^ l> ranain e1-I^a8i, Verl. eine» uenräi8eueu

I^exicou3 -!-^^! ^°^ in arani8euer 8uraone, zonört ^'eäeu-

lall8 niout ineur in» X. ^anrn.^^). ^rt. 12 «oniniplt über lünk-

m»Iißes 6ebst, I^a3teu^ I^e8te, äie kalzone kropbetie st«, (kin8-

l:er 158); äie 8tello i»t über8ebeu von Neubauer, Notioe 120,

'vo N22tu (Deut. 7, 5) aul äie Niuaret8 be^o^en v?irä! —

Die 2^veileIIo8 ^'ün^eren L^araiteu lolzen an eut8preoueuäer

stelle.

Die unßeabnte ^U8äenuunA äie8L8 H,ubau^8 gebietet uu»

überbauet lortau äie Frö83te 3ür2e.

§ 24 (Ki8 1200).

1. Nit 8eberira Daou (986, F03t. 997, 8. § 10); 8»>

muel b. Notni (8. 102) 2^) unä 0 bauael in Hairawau (§ 12)

23) HeKo^, V"!^Nl1 VI, 65 s«t2t ibu biutei Ihn Lsi» (vßl. Lew.

Lid!. III, 42, VII, 15); ßeßsu ^««i»««,', Notiee sui- I», lexioo^r. 182 «.

l?«9«^, j. 2eit3c:Iir. IV, 155; <iis NuKaääims äe» 8»Imou iöt uueebt; 8.

,u«l, 2»r^»vv u. 8tr»eK, t)«,tal. p. 81, 295. Aottlobs,- 163 »«tut v»viä

in äi« 2«it 8»,»äi»'».

24) Di« odsn eilsäißteu ar»bi«olieu Polemiker »iuä äured?stt-
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8oblie88t äie Literatur äer ^uäen iiu Orient mit wenigen

^U8uabineu, 1055 8tarb 8»mnvl ba-Aaßiä (8. 138, vßl. 290).

lobia b. Nlieser, »U8 Deutsoblanä naeb 6rieobenlau«I ß«-

wanäert (1096-1106, 8, Lerliner's Na^a^in III, 152) repro-

äuoirt baunt8äebliob ältere Ha^ßaäa, vielleicht tbeilweise aue

unbekannten Quellen (wie 2, L. <1ie 2abibereebuunF von irion

»,->nv» Deut. 31, 18, l. 8? unä bei ^ellinek, Letb llaluiär. V,

196, 8obon bei el-^l>«nl n. 15; Nlillp ^^i 2u Deut. 33, 2

vßl. oben 8. 317); antiniubainineclaui8ob ist 2U I^uiu. 21, 29

(oben 8.312), Deut. 30, 7 (8. 299). - 8cbeiua^a au« 3oi»-

80U8 (<üoä. Nüuoben 5) siebt in äen 4 Linien Nxoä. 38, 5

ein 8^iubol lür äie gottlosen Israeliten, äie Isinaeliteu, Obristeu

unä ll'^NiH» (Uaßier). — I?8euäo-8aaäia nu Daniel, äe38eu

Verbältui88 2uin eebten an äen einzleluen stellen unsiober ist

(Latal. Loäl. 2195 u, Hää.; 2uu2, I.it. 178) 2, 33 (bei Nartvu,

Oontrov. 1raet8 319 «,1s Oaon oitirt); 7, 5, 7, 8, 12; 8, 93.

über 628 Kleine Iloru (8. 309); 8, 12, 20 nun» n'2 N2»u

(A 13). — ?etrus Hllonsi, ßetault 1106, sobreibt Iateini»eb

ßeZen ^uclen unä Nubaiuineäaner. — ^brabaiu b. OlÜM

(oä. Oba^ja), ßeu. Nr)-w5>» ^n»2l, äaber ,,^>a«)««o»-ti«," naeb 1136

init /^itlic, aus Tivoli aus äem Hrabisebeu überset^enä (^eitsobr,

tur Natbsin. XII, 6, 18), bebanäelt äeu inubainineäaiiisoben

Xalenäer (8. 307). In «einein ti^HNN n!?HU über äie Nessi»«-

2eit, bauutsäebliob uaob astrolo^isobeu üereobnun^en (28.

Nüneben 10), einer Hauntyuelle tur IsaK ^ö^««»nei (2eit3oln.

0. IH. Oes. 28 8. 633), ^ieot I V, t. 134 b eine Husle^unz von

Daniel 11, 6t? aukäeu Islam; Nubamiueä beisst N^22N ?Hi«n

3«^>N; äen <3eßen8Ä,t2 von N722 unä innn bat ^bravauel,

Ml^a/ne XI, 5, biu2Ußelüßt (tur «p''», vielleiebt nur iu «natereu

^,u3ß., I. ««>>», vgl. oben 8. 310); V l. 257 wirä äieser Hu«-

äruek saobliob betont: Nubamineä war bei 8einein Volke ver-

aebtet, anäere Xöni^e, wenn auob L^i») ü'VV^, waren äoeli

Xöuißssöbne unä ^Veltßrösseu. Hier wirä aueb die Xbaliteu-

ßesobiobte, naeb arabisobeu Quellen, astroloAisob vert'olßt.

2. Nose« Ibu Nsra, uin 1130 (vßl. oben 8. 287),

8^-^^!! (»den 8. 102, § 14) rübint f. 10 b äas rbsturi8ot>e

lalent äer Araber; k. 18 (i^«»«^«) ^^>^>^! >^"? ^ ^-.

<"^ ^ ^/^ >^l^i ^2« H ^,!^ ^! (i«n«^,«2) ^^ ^l^^!^

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

5
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



^4nH»ng 1^//. ^«H»e/l« ^«ienlii! gegen «iem /«iam. Z51

>^3»>—! «.^l»»^!! «H^!! .!^-»^!!, »^l^!! ,^«^l.! »^>!,,z ^i«-» ^L^v!!

<<^H <15^^! <»4^ ^,^5 s»^^ ^^-ü (Llvuä >^H->z) xii^-, ^i^^!!

«»»^<^> ^S^!! ^H-<-!! >>l5>-^ x»Ii!<» ^>^^> ^i^! »^!!^!! ,5^! l^«

^^,^!l ^^?° >5^ >^!^! v«^!^!l i^i ^97^>H l^-^>^ ^«><^>!!

! «0) ete. (v^I. odeu 8. 252); l. 19» ^oiumt er »uf Xadtlluiäen,

äie ^d^ömiuIiuFe llaFar'8 uucl Xetur»'8, »uk 6ie Verbreitung

äe8 Iieieue3, 6ie Ileoer8et2uugeu «,u» äer älteren Literatur,

rillen l'2U-, (Vau. 8, 23); 12^2", ^^>uu UL »ei 6ie I7eder8et2uuß

vou ni^iiH ril^in 11«!?, uuä »o v^eräeu uoeu ^es. 42, 11 u. 8. >v.

HUgetuurt. ^Vie 8tioüt ä»3 vuu äeu 8vuagogaleu Vertun-

»oüuugeu (8. 28?) »d! —

Niu ^'üu^erer 2eitßeuo88e 18t Möllns» üll-I^evi (8. 43, 276,

282, Z 16), v^elouer im Luoue ^^2li äie Vertreter 6e8 I8lllui8

uuä (^!uri3teutuuiu8 vor äeiu (ÜUl>,8ar6uI:öuiF iure (^ruuäleureu

vortia^eu uuä äeu ^uäeu 6ie «eiuiße, luit äireeter näer ver-

ztee^ter koleiuik ßegeu ^'eue, äie?uilo8ovüen, äie Nute^elliiuiu

("lr. V) uuä äie, uaou 8vlluieu voräriugeuäeu I^aräer, 2U8-

ein«,uäer8et2eu Iä38t.^) — Neuaoueiu d. 8»,Iuiuu (1143,

«. § 13).

25) üseob. 27, 6. Die 8telle 6e» ^«llui li»t »uob ^e«bci«e»', Ifot.

zur I» lexieoßr. z>. 166 uiobt. Dil« Oitat »u» vunllLeb K. l»iuim, äer

1L?1 ^««. II, 14 von «!^^ ^dleitet, ßiedt HiunK, liot. »ur H,bc>u1^. 58,

26) Lesielirmßsu 2uiu Isllliu uuä H,uKIäuße »,u ^or»,n, ^elam u. dßl.

Lnä« iel» iu I, 2, 5, 27, 68, 69 (», Luxiors» ^uu>.), 78, 80, 87, 95. 99—

102, 110, 112—13, 115 (LeseKueiäuuß, ob«u §20, 1, «en«« Fa«ti«a vgl.

rl».ukel'» Leitselii-. 1845 8. 111 H,. 15)! II, 6, 14, 16, 20 (od«« ß 20, 2),

23, 23, 56; IU, 5. 7; IV, 3 (owu § 15, ä»» Lucle über Tl^lv "^IV^V

vieüsiebt auob ßegen Ibu llll^lu, dei Lrol^^idei 8. 98; vßl. L»t»,!, I^ußä.

201 ». Leiliußl'L N»ß«,2iu III, 192); IV, 11 (odsn 8. 311; ^>»Kob b.

Ob»,^ilu Iie»t llNX ^2 HN2U und ueuut «>,u»<1iüc:KIieli Nut>»,mm«<1 unä

^e«u», ^eloks deliÄUptsll, 6ie ßüNliolieu I^iollter empk»uß«ll «u bilden,

u, », v.; llebuä» ineiut äie ^»ebtieize unä <Iie H.euäeruuß äer Xibls,
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3. De» Kartier'8 ^enuä» Haä»,88i (1149 iu «Ieru33,lLin,

8. Oktal. I^u^ä. 49, 173, ^uiu. 3, 180, Ooä. I'i8odl 4, ^o«t

6s8«d. ä. ^uäeutn. II, 352) -«271 d2«e« ißt in 288. unä im

Druolc Aeäuäert unä iutervolirt. Die Hauvt8telle über (bristen-

tliuiu uuä I^Iaiu v/irä uäel>8teu8 von Z', ^V«n/ci in ^Vieu lierau»-

ße^eoeu; vßl. ä683eloeu Xar, 8tuäieu ^1876) 8. 39 über äie

^leielikall8 ver8tüiuNelteu Ue83ia82eietieii (odeu 8. 296 ^. 17),

Haäa88i eifert ^e^eu äie VerdiuäuuF mit deiäeu lieliziou«-

^euo886u, weuu ioli reelit verßtelie, im Oerient (v^l. noeu ß A),

6 und 8. 398), 8eiu Luoli i8t ein, leider 8elir unklare» 8am-

meideolleu äer lrüliereu Huelleu, aus ivelouem, uael» eiuel

längeren?au8e, ße8euövlt uuä ^e8elia6'eu wurde. In olinäem

^iler ^e^eu äeu Iial)t>aui8iilU8 verlceuut er (l. 132 X. 358 t?.)

den avolvßeti8olien OKaraetel- äer Ha^ßaäa (ooeu 8. 271 ^. 68)

uuä äeuuueirt 8ie we^eu Verlä3teruu^ 6er Väter uuä kro-

unetsu^'). Der au^euliotie araoi8elie ,,^u82Uß" dei ^eu-

dauer (8. 25, 56 mit kal8elieu Daten uuä I'olßeruuFeu) ist

uaeli I?ir1:owit2'8 Oatalo^ ein luäex (>^^><-Ki). — Heuer ein

Oedet 8. 2uu2, Iiitu8 224.

H. ^orauaiu Ibu N8ra (^e3t. 1167), >vanr»oüeiulioll

äeu Verkolßuu^eu äer ^Vliuoliaäeu eutuielieuä, 8ourien uuä

Üuer8et2te v?auäeruä lür ^uäeu iu oliri8tlioüeu I^äuäeru. 8eiue

8vit?e l'eäer ver8et2te ßele^eutlieu auol» äem l8laiu eiueu

8tieii2»); 2. L. 6eu. 16, 12 (I8iuas1 äa8 4 lüier, vA 8. 26s);

271212 21PUN, ivnnaeb (^»«»el 8, 33U ^nm, 5, 6, u. 321, 1 üu beriebtißen;

v^I, II, 23, 32); IV, 22 C-l<?U«' N1, V^r. U^IHNN?), 23: Lllii«tei!

uuä Nu»1imeu ul» Vorlauf«!' äe» Ne»»ill» (sebou >IaKob b. Ob^-

^im i?eizt uuk äie ?3,rallele bei N^imoniäs», v^I, Nuzo^to, iu 6e«»eii

l'ext U^HNN, im Oomm. NIUI^N! ». aueb ^elliuell 2U X»ebm»niäe»

krsäißt 8, 5 (8, 36 eä, II) uuä Aawnel unten ß 25, 9.

2?) I)»,»« Aoräeebai b. !fi»»u, N12^12 «12^ 8. 64—66 mit einel

»tereotxpeu ü^perbel »m 8en1u8»e, Na<i»»»i be«teble, (vßl. »neu 8. 55

Hsetatl'on, mit II. 3»p. 104 uuä 8V, 81) ist 6em Herllusßeber (X«ub»ilei

8, 102) unbekannt Zebliebeu, Nine NitteIc>ueU« vei-rätt, »uou ä»» L!t«t

,,L»b» L»tr»" (8. 60), ^o an^edlion 6»» Knmeel äe« I^UH >>21? 0°t!

»niult; ». äil^e^eu odeu 8. 250. H^uen U»ä»8»i oäsi »eine Hnelle «l-

1»ubt »ien (X, 81), I»m»el kür 8»mue1 ?u »ud»titu!reu.

28) ^.«««att«, üerem Lnemeä III, 174; öae/««»', ^or. Ibn L»r»«

Liuleit. 42, — »en. 2, 1 über 8»lläi», ». § 17. 2u 6eu. 16, ! erMäbM

er äeu <Hue1l 2em2em.
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lcur^e lieo. 2U Nxoä. 1, ? ße^en äie 2llu!bereoQnuuß (§ 18),

13, 18 eins 2»,ume ^dlennuuß munammeäaniseuer ?ole-

null ^e^en äie 2»ul 600000; 16, 1 s§ 20, 2); Daniel 2, 31;

?, 8, >?o er äie 10 Oediete äes I8ls,m8 aul^älilt, äarunter

NelcK», ^- «V'N (n»on 8»»,äi»,), u>i-,V^2 -- l'U2l<^u^« (öden

8. 295) unä ",2^2^«; lerner 11, 31 eine Ilauntstelle, Fe^en

Karäisene ^.usIe^uuF (IlellI:»,, äie 5 Oedete, Nunammeä's

I'rauenliene 8. 303, 313). Niue llür^ere lieeension ^virä

uäonstens eäirt (8. «u Ooä. Len^ian 2, lieilmanu in ^ooalc'»

'jiiV'' IV, 62). Heber ä»8 Vorwort 2um (Kommentar üder äie

I»leln äes „H.Im»t»ni" 8. ß 14. - Oenete 8. 8. 278. Die

koesie äer Iraner soll er »I» erotiseue enaraeterisirt naden^^).

F. Hliranlliu d. Daviä na-I^evi, WÄNrsoueinIien När-

tvrer (um 1180) in 1°oleäo, Verl. äe8 ße8euieutlionen n^IpN

(1161), uauntsäenlion Fe^en äie Xaräer (8. § 12), verlasste

aranison >^^! »^«^!! (Latal. I^uzä. 347), nebr. übersetzt

Tin^n li2i»«N (eine uneäirte Ilederset^uu^ 8. Oatal. Loäl. 2456).

Lr deuanäelt äariu 8. 77t?. äie ^dro^ation äurod äie löenter-

relißionen, äie Deweisstelleu äer Nunammeäaner (§ 15), ver-

tueiäißt iiiuu» 8. 84 «uuäonst tze^en äie I^aräer (v^I. ^.nm.

27, Hnron d. Nlia, (3«,n l. 72, 79), äeneu ^onl Idu y 2,2 in

sbei 6«Iä2. 8. 103) äie8eu H,nFrit?snuuI:t entnommen; auon

äie Muslimen Ill88eu äie OilenoarunF von Oadriel oäer ni^

l^^^!) ^»:n ÄU»^oQeu(91); äerVorvvurl äes»^^»' uade seuon

Hul äie 8entull^iuta iunuirt (id.).

<j. Hluimull (vulzo Ml«no«) d. ^osel, Itienter in Ooräovs,,

ilou nm 1159 mit seiner I'amilie, worunter äer, et^v», 14jänriße

8olm Nuses (Naimoniäes) über k'es uaen kalästinü, ^°). Von

2b) Die von ^oc/lllnan ^liemanno siVNN "!3V üuäe (uiebt ^nt., "?ie

üul?e«, !?N2 16, vßl. ^«,bob b. LIa82r in 0««^ ^Veo^mciei II, 160) »,u-

ßetüblte X»tionllIob»r»<:teriLtill erinnert »n eine ältere 8pr»ob<:b»r»e.

teii»till im "I'almuä ^er. Ne^ill» I, 9 (bei H6i/ma?tn, U1N 21 unä ^4<i.

Hi>üll, I'rewäspr. Leä. 12). — Die »r»bi«euen frivolen I/ieäer (,^l^!)

verpönt ein <x»ou bei ^It»»i (Hs. sae^«, Ilel. ?oe«ie 343, l'rllulcel'»

Uon»t»«our. 1860 8. 51, vgl. Nilimuniäe» ä»,»elb8t 1873 8.174, tteißer

^. 2t»eui. XI, 166); v^I. »uoli ^eu,. I,it. 154.

30) Heber 6ie ?r»^e, ob N»imoui<1e» 8obeinluu»1im ße^egen, ».

L»t»1. »o«U. 1866, 2ebr. Libl. V, 118 ^,. 1; //ulie«tnmm in 11-W' IV,

1864 8. 23.

^Kli»näl. ä. DU«. VI, 3. 23
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H,triea aus riobtete er ein arabisobes 8ebreiben au äie

ttemeinäeu, in Ooä. Uri 364 (lüatal. Loäl. 1911) mit bebräi

seber Inbaltsangabe, letztere abgeäruokt in Zlisinlann'g Nim

N712H z>. I^XXIV. bl) Israels Nation (oäer Religion) weräe

niobt äurob sine auäere ersetzt; äusseres OlüoK beweise Nielitz;

äie Vorzüge Uo8i8 uuä Israel» bürgen lür äie Nrtulluug äer

Verbeissungen, äeren 2eit a11eräing8 uubereebenbar sein «olle

(8. I^XXX), »der äureb Lus8e unä Oebet berbei^utubreu sei

Der berübmte 8obu, N080 zl»iul0uis«8 (geb. 1135, ge«t,

in Xabira De«. 1204), überall naeb wi88eu8obaltliober 8v»te-

matik strebenä, bewirkt äurob seine grosse Autorität auol>

iQ 6er ^usobauuug vom Islam einen gewi38en H,bsobln»L,

2ugleiob mit, oäer balä naob, äem erwäbuteu 8obrsiben seine«

Vaters nimmt er äen erzwungenen 8ebeinmubammeä»-

ni8mus in 8obut2 gegen äie Lebauntung, äer Islam 8ei »18

(^öt2enäien8t an^useben, vom religionsgeset^lioben 8tauä-

nuukt »us, in einer arabisoben ^,bbanäluug, äeren Heber

«et^uug (^UVN ll^IX, <üatal. Loäl, 1911) von Oeiger uuä

Läelmann eäirt, von (beiger unä 6rät2 aus^üglieb übersetzt

ist. 6egen ^'ene lalsobe ^utlassung äes Oultus in NeKK»

(oben 8. 313) erklärt er sieb aueb in einem unäatirteu 8cblei-

den au äen kroselvten Obaäia (mit Hinblick auf äen unge-

reobteu Vorwurf, <lie ^suäen vergötterten Nsra) unä sväter im

<3es6t20»non (unerlaubte 8nei»en X. 11, vgl. § 20, 4). —

H,ueb sein sonn ^,brabam (1235, "n rinnen 8. 7) erklärt,

äie Ismaeliteu baben mit äer ^nuabme äer ^üäisoneu IluKür-

nerliebkeitslebre äen „tböriebteu Götseuäienst" ^äie '^^^>^

abgelegt, ibre Opier sinä 6ott geweibt.

Um 1172 (Hebr. Libl. XV, 11) gab ein kseuäomessills iu

kernen, wabrsebeiuliob auob^') ein, äen l8lam nreäigenäei

Apostat, äem Naim. Veranla88uug 2ur Leleuobtuug äer au-

geblieben Leweise tur äen Islam in einem arabiseben

8obreibeu naob kernen, bebräiseb in äer Heberset^ung ä«3

H^<H«»l ^»'Ml',aö« (vgl. oben 8. 288 — l«'li r,^>H«), 1874 in

äer äes Hn»l«ei /ön ?Nöon mit Varianten aus Ifaobulu, äie

31) 6>si« VI, 31? H,. 2 «oukuuäirt 6eu litsl äer Sebrilt äes Lollue«,

32) VeiF«»-, No»e» b, ^l. 28 Veimutbunß, dsi 6^aet« VI, 330 l^etmn
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stelle über ^68U8 uu6 Nubamme6 au» 6er 6e» ^ö»°a^am /ön

tH^tial in 6er 2ebr. Libliogr. XV, 62 (vßl. XVI, 90) sse6ruc:llt,

Iub»It bei Oei^er und <3rtlt2; ^in^elne» oben § 15, «/e^ucia

^»-/<«?«' (Ousari III, 9) ver^leiebt 6ie l'üebterrelißiouen mit

^bbiI6unFen, «laim. (8. 21 lib.) mit Htlen.

Le^iebun^en auk lübristeutbum un6 IsIllM nu6en 8ieb

auob in an6ereu 8obrilteu, «um ^lbeil noob niobt in» I^iobt

^e»t«llt. Von 6eu ». ß. 6laubsn8artil:eln (arabi8ob,

auvb mebrtaob überseht) über Hbru^ation (vßl. im bebr. 6e-

»et^lcanon li^ili N2«u, ^e»oäe VII, 6 über No»e», IX, 2,

X. 4, 2. ?e8onuba III, 8) war oben (§ 17) äie Ke6e, Die

in neuerer 2eit olt oitirte, in 6en Druel:eu verntümmelte ^')

^VüräiFuuA 6er löebterrelißioueu (Nelaebim X. XI, oben

Z 23 ^. 26) izeißt 6ie Nä»»ißuu^ 6e» reiferen ^,Iter». I)a8

arabi»ebe Xomven6ium 6er vbilo»ovbi8eben 6run6I«Fe 6e»

6e»et2eauou8, in 6er bebr. I7eber8et2uu^ 6es ^««^ ö. ^Vaia«

(iln^'N 1»«», ^bbau6I. über 6ie Hinbeit, Lerlin 1847), bade

ieb mit l^oteu begleitet, weloue 62,3 Verbältni8» «um Islam

vielkaob beleuebten.

In 6em evoebemaeben6en „Rubrer" ^i/^ '^^, bebr.

al» ll>>2i2:7l N^iiu 2^sim»I übersetzt, »eben im XIII. «labrb.

Iateini»ob ^8. üebr, Libl. XV, 86; l'ext mit tranLömseber

IIeber»et2uu^ von H/un^:, 6ie ieb eitire) ist n»meutiieb 6ie

krovbetenlebre »ebon von alten (Kommentatoren (8ebemtob

kalauern, Is. H,br»vanel, oben 8. 304) ße^en Nunamme6

2,ulßeta»»t; »ie »oll aueb bei 6en Nu»Iimen ^Vi6er8vrueb ^e-

luu6en baben (H.bb. über 6ie Niubeit 8. 19, 33, 34), 8. II, 32

8. 165 ße^eu 6en ^«! — ('iiun «>>!< bei ^.brabam Ibn

0bi86ai «ur HebersetLuuß von 6a22a1i'8 Ntbil: 8. 49; vßl.

8. 35, 85, 133),") — X. 35 8. 278 ä. 8 nobl uiobt blo88

Huf 6ie llei6en 2U beseni-änken, X, 36 8. 28? (uu6 X. 40) 8.

33) ^unu Klisb ß«»äs in 6sr H,«8F. OonstÄutinov«! 1509; O«

Ko«»i, annale» Kel^..iz,^). seo. XV H). ?I, vgl. <?oclei. »n«. «u 626.

34) 7M2NN ->132, 8. vur»u, üsscüet 2b», H20I1 ^iel«c^«-'» ^u»>

eiliauäeiLetauuß üder ^«!, 1>itdl. äe» Ol. II, 68, ^iiä <8z»°enFe^'» „Neicieu-

pwpliet" (2«it»ol>r. ä. 0. ll. <3e«. L6. 29 8. 65b) ^«uiß H,uKI»i>ß nuäeu.

Die äaiuit im 2u»»MNellil»uß »tedeuä« Illeoris von 6«r ül^ieluüß äe»

^Vi°»eu» übsl-li»upt obue lluteiiiobt ßelit über uu»er Idsm» liiuHu».

22»
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oben tz 11; 8. 288 ^. 2 Nm-ßei« (senon H,or»v2nel); «lu III,

1? 8. 128 t»uä M«?«H: Keine 8nur von cler Inierneloununz iu

äeu 8oni-itteu 8»Ä,äiÄ,'»! (». Litdl. ä. 0r. 1841 8. 332 H,, 5.

^voner Ooläentn»! 2U ^,verrue8, ünetorik 8. XVI); X. 29

8. 221 clie eräientete Ilei-Ieitunß von ^dran^m (Le8enneiäuuß

ä. Windei' 8. 6); X. 45 8. 349 ^dranam de8timmt äie '^,

unä ^e^en äie Xreu22Üße. Vielleient 2ielt «,uon III, 33 äurel»

^e». 66, 1? (§ 19) uuä 8nr. 30, 12 (§ 19) »ul äie neinüiel»

8innlioneu Hluuammeäanei'; iveniß8teu8 deutet ^u»ek Oasoi

((!omm. 8. 135) äeu Lidelver» auk äen ^emein8«n»t'tlioueu

Oebrauen von Lunlerinneu mit Üin^vei8nuß »uk äie ,^oc!i

neute" nu^üenti^eu 2lu8limeu. ^Vem ßenören äie ^Vorte m

?Äleutiie»e v 171 N31 ^? U^ ü« ll^i«i? — In einem nedr. 8oliiei-

den an ?iuen»8 (k. 18 eä. Hm8t.) ersänlt N., ä»88 äie ^uueu

aus oülintlioiieu I^änäern äeu 8vaui8onen svöttiseu 2n 82^eu

vüe^teu: „lül uadt lieiuueit (^Vll8euuußeu) von äeu I»mlleliteu

gelernt."

?. Dem XIII. ^auru. ßenört v»ur8oneiu1ion äie persisolie

^voe»lvv8e ^«''^ i^«, uaou welouer Niemauä äen Ifluneu

äe» ^102 (Nuuammeä) »,u82U8vreouen ^?»Ft (Xäuere8 8. 2«it8oüi',

D. Hl. <3. La. 28 8. 647), nÄnreuä l»3t ßleieu-eitiß in l'lluck-

reiou 5 3,1: od Nasü- 2U Niod (lledr. Libl. XIV, 129) ?ronüe

^eiunßen Daniel'» »uk ^e8U8 nuä „u^unu äeu l8maeliten" de-

^ient (Lerliner, NIl>,ß»,2in II, 45) nuä ä»8 n8euäo-°/aH<?^«»' (i«

"Ill^sl) vielleieut mnn2,mmeä»,ui8oue I^e^euäeu v«r-

ardeitet (2nu2, ß. V. 156, ^eu,. ^«i. 78; Hää. 2u <Ü2t^I. Loäl. 553;

äie trau^ö^ene I7eoer»et2nuß v. />^ao^ in MZne'8 Dietioim,

äe» H,voorvvue8, 1858, Kenne ien nient).

8» Den letzten ^Äuruuuäei'teu ^enöreu w2,ni'8(:ueiullÄ

ver8ouieäene LearbeituuFeu oäer Leeeu8ioueu von 8oniiäei-uu

ßeu äer Nle88i»82eit uuä 6er 8. ß. Ne88is,82eioüeu (l11s11l<

N^llülltl > 8e>vönulion 20, 8. 28. Nüuoneu 312), ^elone »Umäliß

»nen ä»8 lieien 6e8 I8lg,m8 derüo^8ioutiß6u, 2. L. äie von

^ellinek 80 betitelten ll^ÜTl ''PIL (Letn «amiär. III, 71:

6lÄU0en8vertoIßuußen <1er ^rabei-) ^b) unä änuliene 8tüolle iu

35) 8. 72 u«,od ^o»ippuu (^«II. 8. XIX); 8. 74 «nä 6ie L^Ibued.

»t»beu in Wörter ver^auäelt, ». üiär»»oli !>». 48 t. 29; 8. 75, 76 n»«b

L!i» 8ut» X. 20. Loa. NünLiien 222 benennt Zl^X ^V ^Ue» bi»8,?8

2. 15 Hei ^u»ß»be.
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288., worüber eine au8reiebeuäe Xeuutui88 noob leblt (s. 2uu2,

I.it. 603, 2eit8ebr. ä. v. N. 6«8. La. 28 8. 631); «den 80 äie

üereoliuuußeu äer Ne88iu,82eit, wovou eine ße^eu Nuäe

III. 8eo. H. erb»Iteu i»t iu äem l^2 3>?ll ^1Ö^ (<ü«ä. ^Imau^i

195, XIV) uuä iu Coä. Nüuobeu 222 l. 62, »U8 einer 8obrilt

v. ^. 1125? (vßl. Hebr. Libl. XII. 76). Ooä. Hlüuebeu 222 l.

61b wirä vlm. 12, 11 »U8^elesst: ^piV» «1^!^ ^«3»«,' luv!?» 17

r,?U1 INI« »IN 'INI NN»«!? 1N'-,N«1 N'«3»2 231NU1 N^'2l<2

2'321« ssvl» «It»2 N7 112VN 2VNU NNNV2 U^Vlll . . . 10171

N2« U'32»,» 121U2 ^1^>N^> ^«1«' l^'NV 2'UIN 11U« ^2 N«UN1

>2i i,'lii2« 12^,N« ^112. Von äer ^voolll^pne (llllllV?) äe»

?8euäo-8imou 0. ^oob»i babe iob im 28. Lä. äer 2eit8obr.

8. 635 «,U8tublIicu geb»uäelt (vßl. »ueb obeu 8. 303).

V. Xebeuber batte aueb äie, 8eit äem X. Sabril, naoü

ar»bi8obem ilu8ter 8iob biläeuäe, tbeÜ8 überset^euäe, neu-

uedrälebe ?ue8ie eiuell Zulauf ßeuommeu, äie Aeisteriu 2«

8vielell, uuä, uaob äem 8tereot^veu Liläe, äer arn,bi8obeu N»^ä

(8»^»>r) äereu uureobtmä88iße H,umas8uuß 211 bewei8eu. In

«olobem 8iulle äußern 8iob ^e^eu Nuäe äe» XII. ^aurb. äer

Heoer8et2er ä«8 ^«i«?a «os/1lm«a, ^2,^00 n. NI»8l>,r»^), iu

»einem, llI1er<1iuß8 uiobt ä«,2u oereebtißeuäeu Divau, uucl äer

Feui»Ie ^Iener8et2er uuä I^aobabmer äs8 ^s«»'l>^ «lebuä» al-

0u»ri8i, äer 8ieb auob iiu ^rabisebeu ver8uobte (uueäirte

Mämuuß äe8 I'ao^emon« uuä äreisuraebliobe NaK»me): ü«,.

riri'8 liuetoril: i8t „au8. äeiu I^auäe äer Hebräer ßestobleu"

(vermittelt äe3 ^or»,u8, 8uvv1irt ^»emvk 8. 80?)"). v»8

weitere gebort iu äie 6e8obiebte äer uebräisoueu ?oe8ie.

§ 25 (XIII—XV. ^brbuuäert).

1. U«,imoniäe8 batte äie ßrieoulob - «rsbleue >Vi88eu>

«ellllkt mit »eiuem ^uäeutbum 80 eu^ verkuüptt, ä»88 äer 8treit

um äie Leli^ioueu »iob 2ur I'rli^e über Lebßiou uuä ^Vi88eu-

36) Heder ?e«ou uns 2eit », üedr. Libl. XV, 52 (8«^«» ^«ig'«'), —

Die lleiaulßeder äer »vri»olieu Dederget^uuß d»ben äi« neuen Lrmitt-

Innren üder äis tue 6en Neeiäeut ^ieutißste uedräisone (Ltsollr. v. U.

Ne». L6. 2? 8. 553) nieut el^ädneusvertu er»oütet.

3?) 0»» Neaiout NN: (llebr. Lidl. XIII, 112) i»t von 5en. n»-Ii«vi,

»Ken 8. 284.
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358 <3tel'n«c/l«<:l<ie»', /i«leml'«cüe unei apolo!/eli«e^e /.liei'aiu»' etc.

sonalt üdernauvt vertiefte unä erweiterte (vßl. § 20, ?). Nu

M«8ionär äer treisiuni^eu kartnei, Daviä Ximoni, oe^ielit

^es. 24, 22 unä 34, 2 »ul Xrieß unä Unter^an^ 6er l8m»eliteu,

welone mit äeu l^nrizteu weAoen8irt »inä s». 6»» <üompeuäiuli!

iu (üoä. Hamd. 112 dei Nlli, (^atalo^ Dtteudaen v. 231 unä

I^auiaäo 2u 34, 2); 2u ^oel 4, 19 8. öden 8. 294. Nin^eßen

wa^t er e3, 8ar», 2U taäelu; sie weißte 3ion ße^en HaF^r ve-

Her lromm noen ßutmütniß, n»on einem 8vruon, 6er »U8 ar»

diseuen Quellen 8tammt (Onoiee vi kearls 8. 138 2U n. 28);

2U l^en. 21, 17 oomdinirt er äie I^e^euäen (oben 8. 257 H,. 38);

2U 15, 9 i»t ''Nil 6ll8 4. Iteien „unter äem wir uns oetmäeu,"

2N V. 10 wirä ä»8 2er8euueiäeu »uk äie ^eßeu8eitiFe l'eiuä-

»elißlleit 6er Iluterärüoller ßeäeutet. Von seinem OolleßSü

^,br. Idn 0ui8äl>,i unä ^ dran am Uaimoniäes war oben

8. 355, 354 äie lieäe. Nn getankter ^uäe (?), ^n^elusLie-

> ro8olvmit»,nu8 äe lülonte (Marmel, Närtvrer in 8ioüien 122ö(?)

8oI1 eine /'»-o/'^et«'« <ie ^eZno ^«»-o«»-«»» e<o. ^e8onrieoeu naneu

(^Volk, Lidl. H. I, IV n. 333; ^adrieiu», Liol. I»t. meä. ». v.

dat naou ^lezre a. 1231 unä Ifient» von Mä^ener ^dkuult;

1220 war iu Palermo eiue er^wuu^ene ^uäenoellenruuß, 2un^

2. »esou. 48?).«»)

2. I^m äie Nitte äe8 XIII. ^aurn. de8oliältissten äie 6«i»tel

iu Westeuropa ötteutlione, aul^e^wunFeue Disnutatioueu mi!

6ei Mienen, Veroreunun^ äes lalmnä» unä verseuieäeuartiß«

Oalamitäteu; äer in 8vanien surüellßeäräuFte l8lam wirä üui

I'olie, oäer Leminisoen«, oäer 2um Heilmittel ße^eu äas (üu-i-

«tentuum. Der Disvutaut Noses au» Oouov, äer im Luol»

äer l3enote äie NieäersonreinuuF äer müuälioneu 6e»st2« ninter

^äie Nntstenun^ äes Olauoeus von „Näom uuä l8mael" verlebt

(Holäneim, ßemi8ontv üueu 16),, nestreitet auon (Vorr. 2U II

f. 95 eä. Veu.) äie Leweislirakt äer Wuuäer, aul welene ein

Jurist (^1H) oäer „l8maeMe^" sion deruleu Könnte.* — Nliesei'

38) l'suoliulu ^eiu»oli2liiii 2U 2. 8»m. 5, 13 d«2isbt FtKi^b^üe/l«!'

(p. 68) »uk Luie 27, 16, ollue llotb, äie 1<Sß«u6L i«t M6i»<!ll; vF. «u

Nieliter 20, 28 (p. 16) uuÄ ^«oalll, Z«itr3ße 2. tte»oli. 6. »It. ^u»lsß, I,

152. — 5»Kob Hu»t«1i'»Lelül»ruuß ssrNIM» (N»Ilu»6,t.66,119,l28b,

136, 147, 150, 192 U'p'N^ll!) gebt volü ßSßen äie cbri»ten, nur l. »8

n. 192 äüittßu uutei ä«u „u»od»um«uäeu" »uoii !>lub»mills6»ner v«i-
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d. ^lose na Darseban (». Ueor. Lidl. XIV, 64 u, VIII), 2U

<^«n. 16, ? f. 102 u. Lo f. 149 öü?, künrt clie alte I^e^enäe au8

<od«n 8. 258 ^. 38): n^22 1N2 ^«-,12^ ^«312«' '« 12VN2 V2'2

ri^Ili ^2iN2; — °7N^2H i8t l8rael, äa8 einst äienstoar sein ^vii'6;

^«^V' ^,mo8, 1, 2 >veßen äs» I7eoel8, ^vslolie» äie 8önne Ig-

inaels äeu Israeliten ^utu^en >veräeu. Di« I^amensäeutunF

in ä«n kerakim äes L. Llieser (3. 32, s. § 21) lautet bei inm

^»»»«^ 122 1123"« NNU ll'pVl»-! ril'IIN!?1P2 3l»1ll'l> N^2PN 1'N?«

Q'N'N ri^lNl^Ä u!?i?li !?2^> lii5>i, nane 2ur Iiles»ias«leit; n"?V '"»

1. 8am. 26, 9 — N'V»^; er senäet äie Ismaeliten unä ^e-

turiäen frei sur IHessiasileit, 6», Ismael «iL 1'3 ist, um viele

Nationen 2u vertilgen, n:?^^! n2 Deut. 14, 15 (l. 241) siuä

naou l'nreui 4, 3 äie Ismaeliten äer ^üste, ^velolie Israel

quälten (i2'3) oäer arm maenten (N'2?). VU^n li, 16, 9 (k.

244) — «»"> n clie 8 unreinen 6e^vürme (I^ev. 11, 29), ent-

spre«uenä äeu 8 lieioneu unä Nationen, ^velobe Israel ^vie

ein« ^,ernäte mälieten: Label u. s. v., Näom uncl Ismael (ooen

8. 268 <K. 60 u. 8. 348). Das» liaseui 2U 2aeu. 6, 1 ßetalsolit

s«i, sient mau au» ^bravanel ^/««^«s Lnäe II, vßl, VIII, 3

uacd, äer Lesart äes ^allcut!

3. Noses Naenmaniäes, au« 6irona (ßest. in ?alä-

stin»), oe^ient in önentliener Disputation (1263) Deut. 30, 7

aul Onristeu uuä Nuslimeu (§9, 2); in einer kreäißt «u

8ar»ßo«sa leitet er äie (üultur oeiäer vom ^uäentuum ad (8.

§ 23 ^. 26). In einem LriekiraFment (ü^^NÄU n»i2p Lam-

berß 1875, 8ep»rat»oär. au8 Xodall's »lesenuruu, 8. 73, 75—76)

veirwünsont er clie „ismaelitiselien" üoldeamteu (^u ni?2V!i '«uu

v^I. 8. 252?), sHeint ^eäoon ^uäen 2U meinen. In äer lie-

oapitulatiou 2U Oen. 2, 3 (v^I. liavoport, N11N' r>^>N2 I^emd.

1874 8. 4) i8t ium äer im 08ten nerrsoneuäe „äer ^Vanrlieit

näll«re" (''inu« Dan. 7, 7) l8lam ein Vor^eionen äes Ne88ia8.'^)

Untsr Ifaonmaniäes Ifamen i8t ein (Kommentar 2um Honeulieä

HItona 1764 uncl «. i. e. a. ^unanui»durß 1855?^ in einer

^V«i»e zeäruollt, äa8» mau ä»8 Original berau88<:näleu mu88.

39) Die stelle Kum. 24, 24 i«t in 6en H^uLß^beu l,«»«:ui»itt«ll, ». «. L.

^di»v»ne1, H/aa)'ne II, 3. — Die vsutuuß von ^15 2->3 (stv» ^i»>

b«r?) in» KI. ^»IKut N. lllNIll, 4, ist HeäsukaU» »u» einem äer vielen

p»eu6o ullobiu»n!6i»onen Klllen^erlce.
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Verf»88er 8oueiut ^ 8 r i e 1 oäer Nnr«,, eiu älterer 2eitßeuo»»e.

2u 5, 6 k. 22 (39) ^irä äie Le^ieuuu^ äe8 4. 1ü!ere8 in

Daniel aul äeu I»!»!» »1» ^Viäer8vruou ^ezeu äie Morte äer

liadbiueu 2urüollße^ie8eu. Die üerrnoÖakt Ismaels »ei 8eüou

in L»,t>vlou, „^veloües äl>,8 llauut i»t," einoe^ritleu. (^ul äie

8telle luaeute niieu Hr. Dr. lileiu 3,ufluerl:83,ll!). V^l. H^ra-

vauel § 25.

H» Naonmimiäes ü»t äie neue ü»u oala äiese» ^llllrulinä,

mit «eiuem I^aiueu ßeäeollt uuä ßetoräert. 8el^väriuel, Le-

trüber uuä LuoÜ8t»,oeuäeuter ivu88teu ^IIe8 uuter^uoriußeii,

8elt>8t ^lriuität uuä äie Ver8vottuuF äe8 lalmuä», uauot8äeQliol>

»oer büäeteu 8ie eiueuDuaIi8iuu8 au», in ^veloueiu äie VöHler

äie „auäere (äämoui8oue) Leite" («in« «luv) vertraten; Näoiu

uuä I8mae1 v»88ten 80 8eüüu tur äie 2 8tereotvveu I'üurer

äer 70 liatioueu, ^vie iure 8euut2euAeI tui' äeu Unfztaat 8atall8

(vßl. 8. 252). Die viellaoüeu Hrteu äer Lueu8t»,deu' uuä

2«,ü1-Nxe^e8e 8uolite äer 8ou8t de^aote uuä vie!8eitiß

ßediläete ^drauaiu ^,dul»li», (^eo. 1240/1), in ein 8v8teiu

2U oriu^eu, uuä läuä 2u1et2t (1270) ällriu ä»8 6eueimui83 ä«8

6otte8U»iueu8 uuä 8eiuer ei^eueu krovueteuiui88iou, äie »ieli

»der vnr2Uß8^vei8e ße^eu ä«,8 <üuri8teutduiu riodtete. Ion üllbe,

u»ou äeu unreif ^ebliedeueu Vorardeiteu ^a«ci»«e»''8 (äer in

iüm äeu VertÄ83er äe8 AHa»° eutäeollt 2u üaneu ßlauote) uuä

eiui^eu 8tuäieu «/eiil«ei:'8, äie iu Nüuoueu am t>e8teu vertretenen

8ourikteu äureüolättert, aoer l»,8t uir^euä ^utimuuHmiueäkiu-

8eue3 ^etuuäeu. Die 8teI1e (I^itdl. VI, 590) ni:N 1^ ->'2» ü»

N22^?N 113''« 1UN» 112' 1'2U »teut iu Ü"N ^o <üoä. 285 t 22.

— 8eiue karabel vou äeu (3) Näel8teiueu 8. ooeu § 16. ^ucu

äer voiu ^lei3ter »uerkauute 8coü1er, ^0 8et Oilliltili«, (t)^«'-

Hllltl'ii», vßl. obeu 8. 271) 8eueiut äeu l8ll>,m l:»,ulu 2U de-

llouteu.

F. D»8 äem 8iuiou d. ^oeülli deißele^te Lueu 1711?

(Ho/^»»') i3t 2U^IeioQ äer vluwve3te nuä ^euial8te, ^eäsulaÜL

^virk82,iu8t« uuä UÄeunaItiF3te Ver8ueu 1iterari8oueu Letruß»,

»u ivelouew äer klaßiator uuä LüeüertHnrioaut HIo»e äe

I^eou (uiu 1290) ^Hur8oüeiuliou äeu I^n^eullutüeil u»tte,

8eiue üäuüßeu Le^ieuuu^eu aul äeu l8l»iu üat «/a^oö Mn<ien

(U^vo nnüU», ^Itauü, 1768, mir 8teut uur äer ^därnol: I^em-

oerß 1871 2U 6eoote) tur luteruolatioueu ^eualteu; Ha/«-
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/«»»'i ^") erkennt »ie »I» Xritsrisu äer 2sit äs8 Luobs8, ä«88sn

Veri2,88er Nloss äs I^eou »ei. Lr wsist uasb (8. 3), vis I, 13

(Lmäsu X. 4 8. 13) äis bsiäeu, dem ^'üäisoueu Nouotbsi8iuu8

HAN« stsbsuäsu ^'Ui» eine Nrvviteruuß »U8 Naobiualliäs» (üben

t5. 359) 8iuä. ?ür Nene äs I^sou'8 Lsls8subsit im Xur^n

siuä äis Leises uisbt ^s^sbsu^^; ^^ äireots Üsuutui88 ist

liÄum uaob^vsisbar uuä uu^vaurscbsiulicb. Ls^isbuu^ »ul

Hr».der (übsr äsu 3"U 8. 8. 253) uuä Islam üuäst «ob 2. L.

I, 118 b (sä. Nautua u. ^m»t) übsr InmasI (luit Lsuut^uuß

äss Mära8ob; vßl. obsu 8. 272); 133 b äis ü'V^L ':2;") II

17 LIllß»r (8z>r. 30, 23) uuä sius Nräiobtuuß von eiusiu ^ra-

bsr, äsr »eiusui 8ubus bsüsblt, li. ^08U», in äsu Lart 2«

»puolcsu; k. 32 ist äis bsi I'rauol: 8. 71 oitirts (von ^sll. uisbt

Nl>,ouße^is8sne) 8telle; Ii«,p. 8. 9 u. 23"); f. 14? b «Nli Nu»,

äsu 8. 2b, uaob siusr Nut« bei liav. 10 ^e««« / III, 148 b äie

12 ^/s«»n (äis 8C20U in (Heues. liabbll X»,v. 4? äurob 8vrüobe

25, 14 veruöüut vsräsu), vA III, 282, ?«M. 18 l. 32 u. obsu

8. 272—3, 293 ^um. 12 uuä uutsu § 25, 14 8. 368; l. 163 ^«,-

liol> var onus ri^ivL äurob äis li^iL (übsr vslobe »uob I,

93d, II, 66b, 155b; v^I. obsu 8. 270 u. § 20, 1); l. 192d

^«2 s. 8. 319; l. 20? iinm 1112 uuä 1'3, vA 163 b, 2VKK«n.

8uvvl. 10 t. 146 au8ärüoKIiou N8«,u u. I8iu»,sl (über äis Niu-

Tsltursteu v^I. u. 10 5 44b, u. 22 l. 62 b); t. 218 b, 219

(lis^llja) N8»,u u. Isru. 2ur I^iulisu; 242 b ^»«VUw'l «s,i^>H (sä.

H,ui8t., Liuäeu 30, Lau. 20, sä. Naut. d^l«^! s. obsu 8. 268

40) Nllll' N^N2 Ilßmdelß 1873, »u» ll»popoit« Ifoten «ui mi»er»-

Kein ^poloßie äe» 8ou»r von Äo»e üouit« oäer Xuuit2. — ^4ci. F>an<H,

Die X»bb»I», äeut«oli von 6eIiueK («lelliuek) 8. 71 ßieikt »u» Nmäsu 2

stellen deiilu»; vßl. »neu ^o«l, l^itbl. VI, 818.

41) Den „Vüeuei-tiHsseuäeu Lzel" (?HK«nlm l. 11), u»ell 8urs 62, 5

(ße^en ^m. Oeut«e^, ser 6»8 Veiniiltui»» umicelllt, ». <?eig«>, ^. 2eit»elii'.

XI, 50) u»t 5eli. »I-l3n»li»i; ». Oui!««, «ur illdb, 8pru<:ull, 64.

42) V5I. oben 8. 252, 262 4. 19, 49, vo »u» ü. L. ?3d äie üennt-

lli»» 6e« ^Ve^e» »,u» äem (kernen 6e« 8tklude» ueivoi^uuedeu ^8,1, un<!

s»«u 8o°».i I, 1941» 1^"U2 l'U^N; II, 171b N»!?3 «NU2N1 «ILll

N1P '221 üder ^stloloßie, 8teiue uuä üilintel. Vßl. »neu ^euz,, (?u»Iä.

^1». ». ^. 1"U I, 301.

43) l^r t»',» '2^ u»t Coä. zlüueueu 20 l. 245 «2"N «»11; ».

odeu 8. 26? ä. 58.
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H. 62); 246 b Nmäeu 31; 281b Nouäuusterui»», s. § 12; f. 282

uaob einer Nüueb. N8, bei Lanäauel, I^itbl. VI, 588: i'»

N21 d»?UÄ' '221 1V? ->22 ll'tl» Ü'IINNI Ü'N» W2^>2 . . . N»1X

»1 W11 ^PV ll'NN U^I ^lü^l 1U->»1^IU1 '1^12N 1«' ll'112p

nlldu r>:ill»! ^^). — In äeu äem <3o^n»- Lieb balä ausobliegsLN-

äeu 8uvplementeu: ll^^lV''!^ T'H^UNlm u. 20 f. 22b: Vel-

HaFuuß 6er Kla^ä eombinirt mit 21 213; l. 44 b obeu § 9L,

62 b i-,«l> 8. 319. — ll^»?2.1 V")^Ü biuter 8obar ebaäa»ot>

k. 33. Israel int äie 'laube iu äer ^rebe, neben Inmaeliteu u.

^«aviäeu; f. 75 b (Dmäeu 34) äie ueiäeu U'HIUsiU; — ?u Lutb

(U^I^V lid')^^) l. 2 H (Ibien^eu, f. 31o Veu.) äie W1V (vsobinneu)

»iuä ^luäen, Israeliten, Obrinteu (eä. ^lb. ü'l<2^ 8abierl);

letztere babeu „auäers Oötter", »iuä maebti^, aber nur Lrüäer

äem I^eibe uaeb; kür äeu <3ott L»au'» bat eä. "lb. Oott äer

N^ili?» («o)! k. 43 b Von. 5e». 66, 5 ». § 9 L 2.

O. Dar Xabbalist Leebai b. isolier, ivabrsebeiulieb iu

8araßo»»a, siebt in »einem Leutateuobeommeutar (1291, vßl.

Oeißer'»^. 2eit»obr, IX, 142t?.), l. 31, in I»mael äeu »oblimmLten

I'eiuä Israel» (». 8. 299); f. 233 uuä iu nupn 12 erhobt er

»iob iu tvvi»ober ^usleßuuß (ß 9 u. 19, 1) über äie beiäeu

Ileli^ioueu, belobe »o^ar iu äeu 6äu»eu äe» Laba bar La»

Obaua (». 8. 252) auFeäeutet »eiu »olleu. — Der 8itteulebrel

Inal: ^.boab »oliliezLt äie Ismaeliten vnm Lesebueiäun^»-

buuäe au» (Z 2l), 1). — 2wei Näuuer »uauigober Liläuu^, weloue

iu Italien iu ubilo»oobi»obe I'ebäe ßerietbeu, »timmeu ^e^en

äeu Inlam, 8eraob^'a b. I»al: (1289), äe»»eu Nxe^ese Ferne

2U ^iVort- uuä 8aoberl:lärunßeu au» äem ^rabi»obeu Freift,

woran» er auob viele 8ebrilteu übersetzt bat, beliebt 8vr. 30,2

(uaob äer L8. erßäu^t Ilebr. Libl. XII, 44) uiobt wie ^etet

(v. 28) aul äie Juristen, »nuäeru auf äie Nu»limeu, ä. b. iure»-

^leiobeu, iu Le^uF auf äeu trübeu Drsvruuß ibre» Cllaubeuß

(vßl. § 24, 6); vßl. 2u 8vr. 25, 5. ^uob »eiu Oe^uer llillel

b. 8amuel (1291) wonäet »iob ße^eu äie äli»»ere Lemueit

44) Ibn Ha«m, dei 6oläi. 8. 99, v?üu»ont 6eu ^'üäi8ell«n Reizen:

„2» Komme über »ie, v»« »u» iniem Ilillteieu ßekt!"

45) Clltal. 0oää. I^ußä. 137, vßl. 6. ««ck», dneut XII, 616, 8ob»K'»

111«' I, 3 8. 94, i»t älter »,1» ll,eo»nati («lüued. 103, 3). — Heb» Hu-

titalmuäinebe» «. L»z>oport I. e. 2b, 2? n, 108, 29 unten, llebi.Libl-

XVI, 3.
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(§ 19). — D»88elbe tbut ßleiob^eitiß im Osten") äer Xaräer

^bron b. ^o8et in äer Orammatilc ''Li' d'!?2 (bei lfeubauer

8. 120) nun» 'PN 'i^?, vssl. ß 20, 2, >vo auob ^atsn b. ^e-

duä«, im v'2N»); 8teI1en aus seinem ^N2» (1294) 2u <3en. 16,

22 unä Deut. 32. 38 s. § 18 u. 20, 4.

?. XVir sobliessen 6»» XIII. ^»brb. mit 6er ersten unä

ein^i^eu bebräiseben Nlono^ravbio ^e^en äen Islam (1Ül<Ü

(?)^tl?llV'' ^?) von äem berübmten Labbiuer in Lareellona,

8alomo ibn /^äeret (ß«8t. 1310?), einer Lioßravbie äes-

Leiben an^enän^t von «/. /'«-is,, (Lreslau 1863, v^l. Hebr.

Lib/. VI, 10), mit einer Kursen, Lemerliuuß (8. 57, 77). Die

Autorität ^»r alleräiußs 2^?eilelbalt (». oben 8. 3). Da meine,

äer 28. (1861) entnommene Inbaltsanßabe ^?eßen äer ^us-

äebnunß äieses ^nban^s nient eingerußt ^veräeu Kann, so

besobräulie ion mion aut HervorbebuuF äer ^viäerle^ten ^u-

ßrirle, äurob gelobe 6er, vielleiobt naobsutraßenän

»nonvmeNubammeäauer berausßelunäen v?eräeu äürlte.

Derselbe lanä im kentateueb un^üräi^ äie IIuLuont ^uäa's

unä Ileubens, er entäeolcte äie Humößlien^eit äes 8tamm>

re^isters „im 2. Luon, ?iorte 4 s6^" (8, 3, ^o ein ^örtliobes

0itat); äie ^uäen netten Oebete an äie 8teIIe 6er Ovker, inr

6eset2 ist von äeu Gelenrten unä Häuptern bestimmt (Nisobua,

I^almuä), unä ist eine ^broFation äurob Oott 2ulässiF (18, 20,

22). — 8alomo's Ilesv. über äie Xible (I, 345) 8. § 20, 3.

8» Na tan b. 8amuel Ibn Gibbon (130?) oritisirt in »ei-

New uneäirten 21U ^1^2^ äie ^Vautabrt (uaob H-^lN^-Hllmes«,

(ülltal. ok tbe H. Nss. in tbe Univ. libr. Oambri6ze I, 192,

vzl. Nebr. Libl. XVI, 110). 18 ak Israeli b. 5osel in T'o-

leäo (1310) bebanäelt äie 2eitreobnuu^, öden 8.307. ^osua

Ibn 8oboeib (äes8en MV^l auonvm in l^!oä, Ilri 99, s.

Lebr. Libl. IV, 74, 152) f. 27 ä, 40», 43 o, 8. 8. 316, 31? ^.

2? u. 30, Z 20, 6. ^8 ober b. ^eobiel »U8 veutsoblanä in

loleäo (ßest. 1327), Lesv. V, 2, verbanäelt über äas 6ebet-

46) Oou»t»,utiuopsI, uaed I»l<>l6ec:Ii»i dsi /lelit««^ «u L« Obil^jim

M (llawl. Loäl. 721, v^l. 2sbr. LiKI. XIV, 38, 6^-ät« VII, 323, »dsr

Nobt» m 6sr H,nm. üdei Mob, ^ie /^ü^«t, X»r. II, 239, ^. 8. 95 vor-

ssiebt; ^o«i, 6e»eb. s, ^uäeutli. II, 355; vßl. I»l>. ^uu»Isu III, 296:^Vsu-

laue!», ?et. Libl. 57, 7?<> 12. ^Änd. vruoltl.) ist »ebi i^«iteUi»tt, ». /'in«'

i«r 233, <?ottloie7 153.

! v^>»»>
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tueb, genannt »^!^« (vß!. Üe8v. 8»,!. ^äeret I, 2. 346); »der

»ein 8obn (Fest. 1349) ^ebnä», im (^utaebten au »einen

^etlen n. 21 (s. meine lfote äa^u f. 61b) Kennt Hene» niebt!

Der berübmtere 8obu ^»Kob b. ^8ober berübrt in »einem

vraoti8onen iiu äen l8l»,in f«8t nirßeuä8 (8. § 20, 4).

K. Der abgeworbene, äew Naiinoniäe8 naobbetenäs Orient

liefert au» ^ener 2eit Nllunt8äen1iou Hoinilien von ver3obieäenem

Obaraoter, inei8t »raupen init bebräi8eben (üitaten nnä im-

»ioberu 8tellen, 2. L. ^! ^- ^"H ^! ^ (verl. 1329, 28.

Lerlin 629 5ol. n, 8vn8t, 8. Lebr. Libl. XIII, 59) von ^a

tanel 0. ^e8»,ill, ^llnrsoueinlien in beulen. Die oben be-

banäelten I^egenäen u. 8. ^v. üuäen »ion nier rnanolnu«,! in

einer ab^veiebenäen I'oriu. 6ene8. 1b, 9 (f. 31 a b der Verl.

28.) i8t iin ä»8 ^>»3»V' ni2du, ^pc»' — F'o»' ^virä nient «er-

8onnitteu, 27,2i^n 22 nd3 «'-i ^>»3UV'i 211« ni2^>» vvp »u 1» l'l';

Ver8 12: ... '-»ii»' d» ^nu'« N^L2B !-3UV'i vil« ni2^>» 17 n»'«

^,22 N12!?U 1, N^-L2. 16, 7 l. 32 n. f. 38 (1^1?) bebt äer Verl.

bervor, äa»8 2»g»r niobt kronbetin ^v»r nnä giebt äie t^ameu-

Deutung >«,' '22 np3^l d« V»V' i'U'2V dt,»»«' (öden 8. 339),

Ver8 12, 13 ^?irä «iL erklärt «iL i'52 ypl» »^« n? u^3 «d

^31 ,17,12 ^>.2N 1222' 12 ^>2 1'1 ^N1 N»72 1'1' U«L' ^»22 11'

VN22tH '^>3l NN12« Nl!ltN2 511122)» 1 ^U^l, 'VlNV' . . '2°

1'« . . .dN2^Ä1 dN2-,»M l12»N!ll» 12»2 '1^?« 3 ÄV » ^>NU 2N1NP1

N2« '23' 2ldN ... '2» 'U ^18, 7, 2 'lUlH '?« N12d» «^>» ÜI^N

^«VUV' N12^>» !1»11«, ?. 33 2U 17, 18 1,« 2!?U st>»5»«' l!?)

'^ 1»1>22 NL'^2 '!?1 NllV »L!?^« 1»«P2 «2l« I^U ^«VU«''? ^'

'ip INI 5N5'V1 3ÄVU N»i1» (V. 20) 1;'N3Ml UV'^1 . . 1^, 11»

55V» 113 «N115 1«U 1«U2. I?. 45b 2N 25, 6 u«^> vn!? 1»i:

Ü11V21; l. 46 2U V. 13: li^vi: «'NV ^«V^V' Ni2du 17 . . '« 5>?

»Ä1«v N7 ,1'N» !?2 dV ll!?L12 IN»'«« ^>'P1 N12^!U»N !» IN»

,'^"' "22 1^!2P' V^> 'N2 3H1«U »'22l1 ^'11, '182 12 3V1N ^!«p 'N

12N1 NdN2 !-»L '»2 dN2^>7,'L ^,'1« INI l1112^« 'Vlllll'' 3HUU VIP'

N2»2 '1^,« '!11 dN1»'?2 2^!2»1 '^>3 VNdtlp 'i^l, '1U'131 1,1, 1N-1

2!iiL2» 'nn !7!"U»^^>« N12H« 'L — (v^I. l. 52, üder äie Lallu-

oinationen äer krovneten 2'3H1VU U'«'22N '22 luv' ^d«i i»i);

— k. 50b 2n 27, 40 d»?»v'i du» npi '2 dip'; k. 51 2N 28, 9

>vir6 äie oben 8, 258 berübrte I^eßeuäe in kolßenäer ^Vei«e

bebräi»ob er^äblt. ^18 N»»,« äie Nlloblllllt ernalteu, 8vrllob er

2n l8m»,el: 1°üäte äeiuen Lruäer, iob töäte äen ineiueu, uuä
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Ml sollen Nue lf»tiou »ein. D» »utv?ortete l8m»el: bin ieb

H»iu, ä»88 iob meinen Lruäer er8eul»^en 8oII! u. 8. ^v. L»llu

ülltt« beH03ientet, «ulet^t aueb Igmael 2U tollten, Du, »oiu ^n-

3«lll»ß mi»»I»iiß, Iie38 er ^I»eb»,Iat »it^eu (N2123»), bi8 l3m»ei 8tarb

unä n»bm 8ie ä«,un uoebml«,^ von ^ebajot, "«ii'p ri?«2 N»?i

?»2"2U2'1 'N1U2N2 1?2'l221 l1?2V2 !l?2« 1'«1«'2N N3V21 sl^NU NU«.

Im Verbleiet» mit äeu Kursen ^näeutun^en in "lalmuä, 1r.

«egiU» 17, 6eu. «abb» X. 67 k. 60 «MKut § 116 l. 34 ä

nbne HuellenÄUFkbe, in IV'N o ^virä Lo3M»t nur mit H^ä»

iäentinoirt; äie ^Veiber L8»u'8 bebt »uob 6er Verl. ä«8 Luobe8

cie t»°«'i«« «'»l^>o«ic«'. ^>, 3? »Is unlösbaren ^Viäersnrueb bervur)

ünäst m»u liier eine lllltbein^bme tur Ismael ^e^en N8»,u (in

ker^llim <ie8 NIie3er rl. 38 soräert l8mael äen D82,u auf, 8iob

äa» Nrbe »ULuei^nen). I'. 66 b 2U 6eu. 40, 15 N2»1ü H2 d?

'?»?»«' '22 1» 'id« r>«1««^>» 12t21 1"H ^»!?« 12t2 1« ^1'

'11; äie bier nolemi8ob »nße^»näte ^r»umäeutun^8reßel i»t

wobl arllvi8oueu I^r8vruuß8. D»8. 2U 40, 15 ri2» 'H222 22?

U'd«3»t!' 112221 i'N«; 6e8 Diebstabl» an ^y8el erwäbnen äie

?er»Kim 6e8 ülieser X. 41 in »uäerem Xusammeuban^, 8. oben

8. 258, 318. IV 212 b, Deut. 4, 9 beliebt er »uk äie I^8ten

u, 8. >v. äer ouristliolieu iu 2N«iu'?« ^2»22 ll'iLli «^>i 1«2N1

i'lill n»«on »N'L'i^« u«^d«^>«. 1^.214, Deut. 4, 27 drm

1'12 1N21 12N1 N^>N^> 2812 1» l1l!?H^l< 'l> Ul'd« «2^5 «1, «N

11N2t 1p2l1 'Ü2«1 UN«1P 1212«1 s12«N2l«1 2»2V?2 2N^llp 'i^,«

27,172 ^>N» llNlpN^ «7,122dl «1p -,22-, 1^2'^,« '^1« '!?« (s,^)

1»^,« '^>« dN'1«lil UT^ri«!!-, ÜN-!2^N«1 «2t'« «N212«1 3ÄVU

ll'L>>« NVUN . . 1N«^2 '22" L'N' 'N N'1N«2 . . ^1«2t»-, . . UN2132

!ii'2t'2> N2V. NuälieQ l. 263 b 2U Deut. 33, 2 Kommt 2uer8t

eine treie llr»,bi8obe Learbeituu^ äe8 Hliära8ob: <3ott 802io1it

krovbeteu 2U ni^«, oäer äeu N8»viäeu, uuä 2U äeu '22

2«2»u«'; er3tere lebueu ab ^e^eu äe8 IH()räe8, uaob Oeuetz.

27, 40, letztere ^veßeu '222 iu«2 «^»n-, i!?«p ^>nn «2> ^«2n «d

2N21 NU,2 (80) 1'UVIL -,2« . . . ^22 11' !2«3UV'. NllU 8»zt

leruer, No»e babe äie 2u1cuuit verlcüuäet, aul ^e8U8 (l'?V)

veräe lolßeu '^>« lllud« '2»i' 11«L 121» n«22v 'i2>« FHi«u

^»N .. . Ulp' N1321 !12N1» '2 2^»^« ddlNL 1.1«2l N^« !11«2?

sl. UV'7,1^ '!2«!»U«'N N771 '12t2N 2»1V' «2 «2> 12'21 !?«p .N'VUT!

N'VUN ^UN "lll 11U'^> l«'?«. D»8 letzte Oitllt i8t äie bekannte

8tolle äe3 ^/««nonl'eie« (obeu 8. 355).
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1V. Von ^o3«k (Ü2,8vi Ä,U8 Hrgeutierre (urn 1330) ilt

geraäe äie uu8 iutere8»ireuäe ^vologie den bebr. Libeltextez

(yv2 in^>« H8. luriu 97, 8. meinen ^rt. in Nr»on u. <3r. Lä,

31 8. 65) noob iiniuer äer uäberen L^euutni»» entzogen, uuä

äie Le^iebung »u äen Texten (^or»n? ?) oder Deberset^ungeu

6er Nun2,iuineäaner uuerlllärt; vielleiobt Koiniueu äiese bloL«

nei äer Abrogation unä ?rovbetenlebre in Letraebt? ^o8es«

Leiuerlcung über äie IInLuobt 6er Nu8Üineu (auob 2U 8vr. 24,

21) 8. oben Z 24 8. 356. Der uralte ^,urou b. Nli», i°

lüouLwutiuonel, N°"N ^3 (1346) k. 4, oe8tieblt Nlüiuoniäe8 Nu-

reb I, 71 unä »nriont 6er (uuiliu) viu^i ^^V^ ^>V ^^oin^ rilip

^illLli (8. 163, vgl. 320) äie Vervolllcoiuinnung äer 8eele »b,

andere» «,U8 äen jüngeren 8obrikteu (1354, 1362) 8. 8. 310

u. 20, 1.

11. No8« Karboni (1349) iin Louun. 2U Ibn l'o/eö

(In. VII, ineiue H8. l. 124 d) boinerkt ril<i22 Ui^n ^u«n Nf2 ->»2

d»''22 ^unu, äer äen »otiven lutelleot be^eiobuete äuroll

70,000 OeLioüter mit ^e 70,000 Nünäeu 2U ^e 70,000 Zungen,

worunter die l^Ieuge äer Normen 2U ver8tebeu sei, wie äie

üabbaligteu 70 8eu^rllte I'ürsten (8ouut2eugel) »unebmeu uuä

>>nullN über ^,IIe; äauer 70 Uitglieäer cle» 8vnbeärion u. 8. ^.

(vgl. 2eit8our. D. N. 6e». IV, 152). Da». VIII l. 130 d- ,^u

inrein Oebete baltet Kein Nallel, äeuu »ie glauben lm äie

6utte8einbeit, Nänner, brauen unä Nnäer, ^vie »enou Ml«'-

«lOTn'eie» erklärte, äauer »inä sie besonuitteu .. . unä äuronsuz

niobt 6öt2enäieuer". I". 132: ,^Ieäer ^Vei»e liebt »eine Leu-

giou (in^) uuä 8uobt ^näere, 2ur Verbreitung äer ^Vabrbeit,

ä»2u 2U bringen, ^v«,» 6ott vergilt". IV 133 „Ibr <3e»et2 fter

Xorau?^ i8t 8ebr ^veitläung in Lesug auf äie snirituellen Diuge,

aber llueb unserer l'bora leblt e» niobt an ^uäeutungsn" u. 8. ^

— Ifarboni galt tbeil^eise als beteroäox.

Nin H^utor, äer mit äer Onitlre ti"W-i ^2 (n«,ob Hiob 5, 7,

niobt Ibu) oitirt ^virä, ivabr8obeiuliob 8»,Ioino l'ranoo (t»ei

Ko^He»'- <3«l'ne««l I. e. 157 n. 2, vgl. Lerliner» kletllt 8ol. 52

^. 5) er>?2,but äie Deutung von Deuter. 33, 2 «,ul ^0^3 ni

L°>1U 12 (llU8 Ä,r»,bi8ober (Quelle?) uuä 1NNU N1. 8ollte er

47) 21?:^ »0^0« (?ßl. 2edr, Libl. IX, 150) b«2eiouuet äeu ll,ell»cli-

lieben 1/«pruuß, ebenso in^uebmül lll, gegenüber Nllll.
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etwa vom ^uäentbum »bgelllllen unä von Obl^jim b. ^lus»

eitirt «ein? 8. X»vserliugs llomilet. Leibl. I, 35. — ^osek b.

dieser, ein 8v»uier iiu Orient (1358) svriobt in »einem N2v2l

N2VL (vulgo no'p ^N«) über Kräder unä Abrogation, s. 8. 252

H,nm. 32u.321. —Hi8 8im Oerunäi (1340—80? Oktal. Loäl.

2064; 6rii,t2 VII, 416) 8. § 20, 4. — IsaK b. 8obe8ebet ».

§ 20, 6.

12..Der KabbÄli8tisobe 2slot 8obemtob b. 8obemtob

(naob 1390, 8. f. 84) in r,i2iul<n "o V, 4 f. 55 d, lässt naeb

^angebliob^ alten Autoritäten Ismael unä Näom, gegenüber

äen Drsvätern, iin Hlvsterium äer lio^^p wurzeln; vgl. l. 56

8ara unä Ilagar. Die Hnnient äer ^.Iteu (oben 8. 259), äass

Ismael Lusse tbat, beäeutet äie Künftige liüellkebr «einer

liaobkommeu, U'2^p ^irn^ üN ^2. Da» ismaelitisobe lieien

lalsobte (^-'^ vgl. § 17), inäem man ri^n» in ri»w2 vertan-

äelte (vgl. 8, 258), äaber beisse e» in äem ^untergesobobeneu^

lieLvonsum 6er Oaouim Kaobsobun unä Nitronal i^m

^->:?27^ l'im'? Uli« ^« ^?« 1N^2 NIM*!!-!-, U^lllT! ll« N2!?un N'^^«

7i^>l-, ^'d ^1 N'd^V; 56 t) l^"wli H1UPUN ist äie Wurzel äer

beiäen kartbeien n. 8. w.

1.3. Hier an äer 6reu2e äes XIV—XV. ^abrb. mögen,

einige Tutoren unä 8ebrilteu stoben, welebe nur mit ^Vabr-

»oneinlienileit äieser 2eit angewiesen kernen Können. ^akob

b. Obananol 8i1lili 8. Nnäe ß 20; ^brabam b. IsaK na-

I^evi, nacb 2uu2 in Jerusalem (Uebl. Libl. XVI, 111), beliebt

Ilobl. 1, 6 (k. 7 eä. 8abiou.) aul äie mit Israel verwauäten

Huterärüolcer Näom unä Ismael; 6, 8 k. 42 b auk äie 60 Könige

Lsaviäeu, 80 eiuoe« äer Ismaoliäen unä anäere ^abllose Völller,

welobs äem ^ntioonu8 bei8tauäeu (vgl. oben 8. 264). — I)a8

anunvme 12 ^2 n. 22 u. 104 8. § 18 u. § 20, 4. Nin ano-

nvme« Ver^eiebuiss von 8elioüa-Diobteru (bei 2un2, I^it. 625)

ersäblt, was um 4500 (750), uugetabr 100 ^. naob äem „lügen-

baiten krovbeten Nubammeä" gosebeben sei. ^aen einem

»nouvmen Oommeutar 2U äem llabdalistiselien nin??l«N r»->3U

swelenes unter äem !f»men kere« eäirt ist^, wovon nur ^us-

«üge bei Oba^at mit äer ObitTre 7 2 geäruelct sinä (Loä. Nun-

eben 58 l. 295 2ur ^Vusg. Uant. l. 131 2. 9), äeutet äas

»üäliebe otlene klürtoben im lemvel auk äie Nationen äes
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^eßen^ärtißeu Nxil«, äie von 6er Hrseblan^e, äein I'ürzten

(8enut2euFei) N8»,u'», »»u^en: 6»» nöräliobe, gelobe» »ul ^on

äeutet, »usserblllb äer NA2">u, ä«,» ninä äie 8ebut2eußel I»u»»el«

N1'2UN^ NIL^si ÜN '2 !?«3UV'U ril^H 12^> 1'«1, Vßl. L^»N. VIII

l. 132b uuä X l. 139 6er ^u»ß,; äie Lariuber^ißlleit 6e»

Islaiu» i»t lür 2eit uuä ^Vobnort äe» Verl. 2U ver^vertben, —

Da» äeiu ^i./«naei, oäer ^näereu, unter^eZobobeue N2l2l7!71 2")

(bei ^IKut lieub. 101» ^u Oebot 2) läsgt äen 70 8onut2enße!ll

70 I'amilieu entsureoben, äereu Hallte Oöt^en äieneu uuä

6ott mit äenselbeu verbinäeu, ^vie N»l!,u uuä I»ln»el, ^veloüe

bebs,upten, au 6ott 2U glauben; »elbst unter I»r»,e1 ßlaubeu

äie üaraiteu nur au» inünälicbe 6e»et2 u. ». ^v. — Lei I?seuäo-

^br^baui b. Daviä (äe»8en Linleituuß «um Oonlineutzr

über 62,» Luob Nl''»'', Fan« «äer tbeil^veise, bäunF iu 888.

vorküiniut uuä mit einer Note v. ^. 1399 06er 1430 versenen

v?oräeu, 8. 2u Ouä. Nüuobeu 115) b»ben äie 12 I?s,iuilieu")

iLinael'» und NLÄN'» ein Ueusoneuaußesiobt, aber init einem

Illeinen lebl (V12'V) u. ». >v.; »ie »it^eu »in Ilöllentbor, um

äie ausßerotteteu 8eelen 2U emulau^eu (l'nrßuiu Hiob 38,17),

^1» IUu8tr»tion äienen 2 Lääer mit äen Ifsiueu äer Nz»,viäen,

»n äer 8nit2e p^UV (v^I. eben 8. 270 ^. 66) uuä äer Igwae-

liäeu, obenan 7M22 (». 8. 256).

1H. Der lreene kla^iator uuä I'älLener, äer ^vabrzobein-

lieb iin 8üäu»ten Nurov»« uuä ^eäeulall» vor 1415 (Hebr. Libl,

XV, 59, 101 unten) »1» V^unäerllinä Ifaebuiu oäer Tau»

äs,8 Luon 7iet''^2 (unter Lensur ßeär. »,1» ll^Lll) über 6eue»i»

uuä eiu titello»«» (n. Ooä. Nüuoueu 42) über äie (HesetLmv-

»terien lllbrieirte, äie Vollmer von äer 8eeliß1ceit »,u»»ob1ie»Lt

(Nüpli 26 e), über äie 81:Il!,vin Haßar-Xetura »iob lluMggt ^89 ä),

äie „8u8»ere Ha^ar" init n^'^> iäeutiüeirt, velobe Mürlüm,

äen bürsten Isinael» einanirte ^91), «,ul äie Herrsenalt N»»uz

uuä Igmlrel» biuv?ei»t (97 e), verbiuäet n»ob äer bereits lesten

l'vpil: (8. 252, 361) äie Nußellürsten äurob Islnael mit

48) 8. Ooä. Nüüoll. 119, ^, 6ie H^u8ß^be i»t mir Het«t uulüßäußlle^l

»l» lilHUriN 2 oitiit iu 6eu Hutsu «u 1<evi b. H,bi»d»,m, (üoä. k»rm^

bßl ^e»-^«<l«< iu» ljollettiu« äi »tucüi «rieut, 1, 205, 206.

49) N1NLV12 nolltiß dei ^>2PN in fol. l. 446; N1«L2 u^ell äer H,u«6.

l. 7d im Kl. ^»l^ut «. H,it. UIN'H 12, ». oben 8. 361.
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Hdrau^m (1:1. ^»IKut li. Hrt. riiui» 3) uuä de^ielit ','2'''!»

6/eu. 49, 8 lluk N»llu uuä l8lu»,el, äereu ^ür»tsu odeu »iuä u.

». v. (ib. ^rt. ^^ull?2 37). Dotier äeu ^Veiu 8. ß 20, 4, vßl.

aueu 8. 301 ^. 26. — Nu »uäere» Wuuäerlciuä ^»ouiuau

b. ?iueuu,3 üetola »oll H.. 432 äer 2sr»t. (- 500 u. Dur.),

oäer noeu früuer, sine euü,lää,i3oue äuu^Ie ^noo»>Ivu8e verlü,8»t

I>»,beu, ^eieue 5 alon»,oeti3ou Feoräuets, »,1»u »uz ^e 22 8tro-

vlieu bo8teueuäe ?rovue2eiuuFsu eutuältb"), ^voriu (3, u): N2H21

7!«' ^p ^«21 NHI' N2P, uuä (3, »,) von «"^llVp äie lieäe

!3t, v?e83Ull1l) Dr»,t2 (De8eu. VII, 502) ä»3 8ouriltoueu iu

8uauieu um 1365 verlangt »ein iü,33t. N» deäark »der 2U-

näcunt einer Nrtorsouuuß äer uieurkaeueu Liu^elueiteu au3

äer De8ouieute äer Nusiimeu (Hoil'man, 6er I?ür8t von Nelil:»,

^/anM»- u. 8. v^.), Helene (IV, 1) ^u^V (^^"", v^l. oben

8. 266) Aeuauut uuä lll8 Letter KU8 äer ü«,uä äer Duri8teu

2u^e36uen ^veräeu; auou vou kerseru uuä lüiileu (l<^I^in

5, v) i8t äie Neäe. 8llt»,uo^ uat äeu De8euiout8l:uuäißeu äis

8»ouer1lläruuß überladen, äie 2,0er äuou auou »eiue >Vort-

erlcläruuF oerüureu luu»»; 80 2. L. ist IV, 2t ouue 2vveitel

21^1 «u^'üzt Üreu2 vou liuoäu» (vor äem Xrieß iu ^lilco).

Icu diu «,u88er 8t»uäe, äie 82,oue «iu vertonen, luöoute 20er

äoeu äeu Drsvruuß äe8 8euriltoueu8 im üllwuk äer lürlceu

mit äeu Drieoueu suoueu. Der iiu ^. 1516/7 iu ^erusaleui

verf»88te Oomiueutar äes H,brs,us,iu u»-Devi (H8. NoreuL,

50) i^'N Nl»12?, üuei«t c!uu8t»ntiuoi>el 1726 (v^I. oben 8. 15)

limtei <I»Kob Xem^eb, NlHUI 1'H2, ^or»,u» bei N8,rtvu-1<ee (llontiov.

'lr. p. 30?) >^x2«x» >^^^ ße^oräeu; 6»uu 1,embeiß 1788 (2eäner,

0»t»I. 289. 603), »neu LouiZsberß 1858 biutei >l»^ob 2em»eb t. 159—62

mit Oonlm. (vou /«ll^ saiam,«') Lerlin 1788 (ll»t»I. Loäi. 2058, 2504 u.

^ää), 12 uupllß. LI. 8°. 8»t»nov? i»t nie um eine Liiclärimß veiießeu;

2. 8. 3, 2l »oll !^!^22d2 von »'embal'gue»' tisi^uuimeu! — /)«i!e« (8eu

61>»u»uia 1862 8. 235) pl»uäeit über ä»» 8ebrltt<:ueu c>t?eüb3,r obne

KeuQtui»» äe»»elbeu; von Mertu i»t nur <iie Ver^veiLuiiß 3,ut ci'^e^öeioi

üiol»iä»eu II, 575, obue Liveite! 6eoiß; vgl. Viiebo^'» H.lobiv La, 52

8. 351, LH. 5? 8. 119, I^ei'» H.um. «u .MueZIibi" ll»'2leb^ Vsrtr.

NetLbit. 16. H^QuIioblißit u»it Neriiu dilt »ebou kseuäo-L e u>8ii».

— ^V»» 6ie eblllääisebe 8pr»oue detrM, »o veißleieüe m»n äie

8tüebe bei Uli» X»p»»1i (/)« «ilia et «oiipit« . . aooe<iunt «Ves^pia

«ll ^«liaeo»'«»! H»«to»'.. . . e«»'« H/. ^>atts«««, k»t»vii 1869) p. 53, 103;

,ß>. 8. 45 '«iu, (1476)? ». unten 8. 383.

4bd»uäl. ä. 0U<3. VI. 3. 24
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Lisoioui p. 399 in 8°) lulu-t vielleiedt auf äie reolite 8z>ur,

^Vertlilo» 8iuä äie Nrllläruußeu, ^elode 6ie Nolla» NudaN-

meä l8mail in Ve^ä uuä Na^i Lad»,, 3iolier uiolit olme

Lei8ta uä von ^uäeu, 2U einigen 8teIIen uerau8Feoraout liadeu,

Heäeutall8 in äer UU8 vorlie^euäeu Heoer8et2uuß au» äem ?er-

niZoueii iu äeu t)o«t>'0l)s»'«iai 3^aoi» v, 302 3,; äie au^eolielie

Leseiolmuuß „?rovlie2eiuu^ 2iI1e1'8" (v. 309) ist mir uu-

oellauut.

1F. 2u Nuäe äe8 XIV. uuä Susans äe8 XV. ^adrd. liatts

äer Ueoertritt ^eleiirter ^uäeu in Norä8vauieu 2um <Üiiri8teu

tQum äie koleiuik iu äeu Voräerßruuä äer Oeistesrioiitlliiß

ßerüolct, ^vovou äie ßro88e Deputation 2U 1^orto8a (1423) 2suß-

ui38 ablegte ^^). 6eleßeu<1ioli uerüdrte mau auon äeu Islaiu.

krovliiau Durau (6ramm. iiv« n«z»u 1403, eä. ^Vieu 1865

8. 14) beruft «ob für äa8 I^essu äer Lioel aus eine I^e^euäe

vom odri8tliolieu Le^rüuäer 6er ?8almreoitatiou uuä äem 8tikter

äs» Islam (u^3uw''N rn ^>?2), äer, v?ie ?r. ßebört dat, äem-

^eui^eu, 6er 8siu Luoli ^äeu rlorau^ tauLeuämal Fele8eu, uu-

euälivüLu I^ouu im ^eu8eit8 ver8vroolieu (Leiäe» naoli^utraFeu

iiu luäex 8. 16 u. 2eor. Liol. X, 109). „Meuu jeue, iu illrem

Deuten uuä uiollti^eu (3e8eu^ät2e äer^leiolieu ^lauoeu", um

^ie viel meur ßilt 68 vou äer luora. Vßl. auel» 8. 307.

In ^eue 2eit ^eliört ^olä äa8 M3tier uir^euä» iiesurocueue

1°M^i 2iu->n« vou Natat^j» b. Rose, äeu ioli mit Nat. ^a-

l/M«»-«' (aus t?»-ns«e?) iäeutiüoire (8. äie (üitate Ilenr. Liol,

XV, 82 H. 2, XVI, 91 uuteu). 8ämmtlielie mir deliauute

L88. (Niou. 40-42, 248, 0vveuu. 926, 1158 Hu., Oeißer ?)

8iuä vou äeut8ouer llauä äer vorletzten 3 ^aurk. Die Diu-

liIeiäuuF äer Deputation seueiut äem Lueue (üusari uaoliße-

alimt; liier i»t «8 eiue Xönißiu, welolie ärei Hutertuaueu «.uk

Lei8eu 8omo1:t, äie «I» Lelceuuer äer ärei Nelißioueu ^urüol:-

Ilebreu. Die Di8vutatiou ^virä eißeutliou vou äem ^uäeu

Homtoo au» nu^Hln uuä äem ouristlieueu 6ei8tliot>eu »>p?

'N"ipN an^elialteu, äem al8o äer I?Iat2 im litel Feoüurte

2lllmou i8t uur 8t»ÜÄ,^e. Nr ^var au äem 6raoe ^oralilllu'«

Nu8Üm ßev?oräeu uuä lüüete 8ieneuma1(!) täßlioli vor Hlu-

51) Vßl. äie H,iti^«1: „?oetsu uuä kolswiker iu llor6»p»uien u«

Z4N0« in ä«r llebr. Liblio^. XIV—XVI,
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barnmeä sllunu). In seinem (3Iauben8beKeuutni88 Kommt äer

bünßeuäe 8arß Nubammeä'3 vor, äes Abkömmlings 6er

frommen Hagar, welobe ^brabam üetura nannte, weil ibre

^VeiKe angeneluu wie liäuoberwerk (niup) waren (s. Niärasob

^lanobuma bei Leer, lieben H,br. 83); von ibm galt äer 8egeu

i»u 1««; äie dbristen verkörvern <3ott; äie ^uäen sinä

wenige, verstreut, verzolltet und obne ^useben; beide ba38en

eiua,näer, wie äie Huuäe. Naobäem äer ^uäe äeu Obristen

überall au8 äem I'eläe ge8eblagen, erklärt 2almon, äass er

von Indien Kommeuä die LeKeuner äe8 mo8ai8oben Oeset^es

an» l'luss Ha»iöa<l'on mäebtig getuuäeu, in 8vauieu seieu

blübeuäe 6emeiuäeu, aber auob iu I'ranKreieb uuä Deut8eb>

Iau<i, wo clie ^uäeu uu8tät und verlobtet iu be8täuäiger ^,ugst

leben, sobeuen sie uiobt 628 Närtvrertbum. Darum wolle er

nunmebr von ^obitob bekebrt, äen (Glauben l^Iubammeäs ver-

lassen, ^ebitob batte Zugegeben, äass die Uuuammeäaner

au äie oa«H« causa^um glauueu, nur l^Iubammeä als Vermittler

ansebeu, uuä äie 7 uuaobiäisobeu Oebote balteu. — 1422—5

wissen aueb äie 8obüler des ^«i Mllmo«: ^ aKub b. ObaHim

(vgl. aueb ^um. 26), 8alomo b. ^ebuäa uuä Natauel b.

8alomo von dein bannenden 8arge (§ 13). ^uselHI»

bo, 2->»,p? I, 20 8. § 15!; IV, 42 3. 8. 256 H.. 35b.

1<j. 8iinon Durau vertagt iu Algier 1423 ni2« ^H»,

(üamiueutar über ^bot, init einer sebr weitläuligeu, iu alle

möglicbeu (Gebiete greilenäen Einleitung, eä. tol. I^ivoruo 1785,

wo k. 8 6er Xoranvers „Oott, äer niebt gezeugt i8t unä niobt

erzeugt" als eine niedrige ^usobauuug angetubrt wird. Im

Oummeutar 2u 2, 2 l. 21b eä. I^eiv^ig bemerkt er: äie Uns-

limeu mäkeln sn äem <3ebot äes 8obutarblaseus, als ob 03

6ott erwecken sollte; in ibrem Luobe (Torau) beisse es:

,,6utt ist böreuä, sebeuä" lf'?« ^">?12 r,i»N2 UNi (?s. 50, 10)!

Das Llaseu soll uu8ere I^eiäeusebaft äämoleu; iure ^.utubrung

i»t eine ^lraäition ibrer ^bntrau, äer 8Klaviu unserer Herrin,

welobe spraob: Du bist 6ott, äer iniob siebt, uuä äon Lruuueu

äauaeb '«-,», 'n!? ^«2 uauute; sie wallkabrteu äabiu unä nennen

ilw 27U7 (vßl. oben 8. 311) u. s. w. — Der 2. Ibeil äer Diu»

leituuß ze^on Obristentbuiu uuä Islaiu i8t au8 OeusurrüoK-

«ebteu besouäers iu 4" mit äem litel ^12-, n«p FeärueKt.

Die XritiK äes Islam iu meiner I7eber»et2unß (s. oben 8, 2)

24»
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ist folßeuäerm»88en geßlieäert: Nnleitunz, Verbältni»8 äe«

Xoran ^um ^üäi8oben 6«8st2, I. I^egenäen nuä 8»Aen uuä

einige äamit verknüpfte <3l»,uben8lsbreu und ^nsiobteu (2 L

Libelkälsobung, l'räume, 8eb^vanger8ebA,ft, Nugel, DLoniuueu)

II. (k. 1?b) Le^vei8o lür äie tFöttlioblceit de» liorau: 1. ilu

bamme68 6Iaubv?üräißI:eit, 2. Inbalt, 3. l'orm de» Xor«m,

4. ^verrue8' Vergleiobuug mit äem ^V. u. N. I'. III. (f. 19)

Islam im Verhältnis» 2nm ^uäeutnum: 1. Iiitu8, 6enut, I?»»teu,

Mein, 8abbat, 8ob^veiu nuä ülnt, Almosen, Wasebung, t'este,

liaobe, Lesouneiäung, ^Valllllbrt, IIuLuobt, 2, Dogmatil:, ^.

Nouotbei3MU3, H. Hullärverlioblleit, <?. 8cbövfung, />. k'rei-

neit, ^ jenseits uuä Vergeltung. IV. (f. 23 b) XritiK äe«

Iioran8tvls: 1. UnKIarbeit, ^Viäersprüobe, 2. Oialeotisobe korm,

3. IlnvollKommenbeit äer Leweise uuä äer Xenutuis» von 6er

8eele, 4. Trivialität äes lfaturlluuälioben, 5. unverstänälioue,

extravagante Lbetorill, 6. 6er Xoran >virä äeu ^uäen vor-

enthalten. V. ?olemili «^visoben einem Obristen uuä

Nubammeäaner. Obue vollstänäige Kenntnis» äe» Koran«

(oben 8. 315) uuä gro88entbeil8 au8 H,verroes soböoleuä,

bietet die ^bbauälung eine befangene, tneils uugoreobte, aber

vielfaeb treüenäe unä umta88enäe Kritik, äie ieäoob fll»t uu-

bekannt geblieben ist. In 8imon's liesnonsen (^'2Vli) ist

^vobl uoob manobe Le^iebuug 2um Islam ?u ünäen; ». 2. L.

II, 239 über äen ^ein (oben 8. 334); III, 254 (Litbl. äe«

0r. VII, 784) über äie 8teuerkreibeit äer Labbiuer, bemeilit

er, äass uaob mubammeäanisebem Leobt nur 6er bekannte

6elebrte, genannt IN«-, (vgl. über >-<^^ I"lei8Lner, I^itbl. II,

69; 8vrenger, Nob. I, 178) steuerfrei sei, niobt äer Vorbeter

(^"«), genannt /mam. III, 15 beruft er sieb auf ein 6ut-

aobteu äes llai 6aon (s. liesv. äer 6aonim eä. I^voK f. 15b

u. 40 «^»^l« n^l«I!), äass äie ismaelitisobe 8ob^vurlormel

H^! 5l! «I! ^l ßinß beäenteuäere auob für ^uäeu sei. Dasselbe

erklärt vaviä Ibu ^bi 8imra III, 419 von äer Formel ^

(vgl. ?ünn's ^>u»,2!i, III, 1876 8.477). — 8imon's 8onn 8 alomo

Durau, in seiner, mit äer obigen geäruokten 8treit8obrilt ßeßen

Hierouvmus äe 8t». I'iäe, niütu nun^>u (1437), l. 32, taäult

äie obri8tlioben ütleutlioben Hurenbäuser, belebe selbst äie

Nuslimeu niobt gestatteten; über äie Zauberei s. oben 8. 252.

1?. Nine eißentbümliobe Nrsebeiuuuß ist ein nubeütelter
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»r»I>isoner, puilosovuisoli sudlimirenäer Kommentar üder

tlÄF^lläisene 8teIIon n»on ^noräuunA äe» kentatsuous vom

^r^te e/aH/tl ö. H«^««inla« (oäer 8l>,oüllr^a n. 8»1omo), äer

ein andere» iiedräiselies Werl: «u ll'p'2 1430 verlaute (Hedr.

8iol. XIII, 69). ürsterer erforäert in Le^u^ »ul äie Quellen

äer erlliärten nebräisenen l'exte ein einßeneuäere» 8tuäium,

lll» mir im ^u^euolioll gestattet ist — uilner nesoureine iou

ilm unter <ü«ä. Lerlin 554 <Hu»,rt. — llieinsr ßenören lol^enäe

Husle^un^eu. lV 4 d 6nn. 6, 14 (^lext soneint 6eu. L. X»n. 30

N'fi« 3U2i), Man sieut äie ^Velt-Iieione: lei»'23 ist L»dv1on,

2'2p <3rieonenll>,nä, N2'N ist äas lieien Näom unä Ismael. 2u

Vers 15 wirä Niena 5, 8 aul äie Nsaviäen unä Ism»,eliäeu

be^o^en (s. öden 8. 299). ?. ?b «u 16, 10 1? i!-«p '°,2Ni

UN2 niu!,« n«122 «N2 N1V' 1^N«H 1' 'v ir>»,e232 N1N ril^«

1'U' 1»^N 11 »!'«!?« «^1 «N'L «»^> PI' 1^P3 11 !-Lll^« «!?»',2?!?''

?l«3U«)'', Uli» n ^> 11 'N 'l»u '^« 3UP' d!? N«23UL 121N'L säas 1

l)62eielinet äen Oenitiv mit Nunation). ?. 24 2U 49, 10-

rinp' von nnp (vßl. <3eu. N. X. 98 l. 85 e, 'lobi», in Letn

Kamiär. V, 196), nirä Llon. 10, 10 dpdp U'2L «^> »uk ni2d»

?»3N«' begoßen, f. 61 d (Levit. 21, 20) ^e«. 11, 12 Nnäe »uk

Läom u. Ismllel, f. 64 (Nnäe 'in«) ^er. 31, 20 »ul ni2du

«3»«'', dii«; all«. (H,ul. 'N1PN2) ^er. 51, 1? i!?« 2N2 nii «'-i

7»3»V'i 1V3 (!)'»d2, unä ^es. 50, 9 dii« ni2^u i? nd2«' V3

»V'i. Iller^üräiß ist k. 36o äie ^ntunruuß von 8ure 17, 87

mit äer Formel... ^2i^«ll' ^>«pi, noeu auüalleuäer tol^enäes, »n

HKu'I-^lZ, (8.116) eriuneruäes lüitat l. 89: lpvi^'L'?« 13««'?« d«p

lwl «0'3 «» N^«1 .12^,3 Ulp!?» 'N»H U1''?« 'l> u«:«d« ^»n

oip'ül» (?^-k) !-nu ''-ll INI ^2H «!?1 >,unu «^1 .(!)ll'!?2^» 'VI»

12 01» «' n:« ^u .1,1!-! d'!- Nsi'pn^ni IN-,»«»-, ',-,2: 1L13 .132'

^»-P« ^1N 1"N «:'d 12 1»1 .^2» »' ^d2si Iiu«^ül« 1»1

«°!L .Iplir, np P«1N 1?'«^ V»-,L^>« 'U2 '»7,:« 'AT! . 1"V1

^ 1» 1»N20 .132 »^ 1NV1 «INN» i!? «21p lidra P»,N«1

IN «>?« IN «u u'?3'. l<?''''U erklärt er l. 30d N3U» p«!,;

43 b 2U Nxoä. 33, 20, «ei^t in einer mir uubexanuten I^e^euäe

°m '«213 ärei Llelenrteu äen k'elssvalt-, '^« '213^-« '2N li!?lpt!

^ '« 'v «^« p'sinr, n-,23 0'd NN-,'?« IN; f. 1?d: P21 '2r>

»'?» N1V',«2 N1-N3 r>«^ «^,« U'^,«3»«' ^V 12-11 «?? «^>N1

^3 1V2! U^psl «^V '12 (so) ^01'^> N2PN 1^> 1»'^ (s. oben

8. 260, no tur ^»Kod lies ^osel, Vßl. 5Mut 8 142). — L»
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inößen liier äie auonvmeu l!,rlloi8olieu lloinilieu üoer Nxoän«

»nßesonlo^en ^veräen, ^elene ioli in Xav8erlinß'8 2oinil. Lei

dlatt II, 34 (1872) Ke8vrooueu nade. ^xoä. 25, 5 ^irä äarm

aus 6a» Leiell I»m»el begoßen, eine anäere 8telle 8vriont von

UN-,312^ 11^5 .»,'2 (HleKlla).

18. c!lia^ im b. Nu8» (um 1456?)»«) derult 8icn (f, 215l>)

auf Olirizteu unä Nu8Üineu, äa88 äie Lidel einen ßeueimeu

8inn naoe unä Nvsterien entnalte. — Nin 8ou8t nndelc»nnt«l

^br anain d, 3a1oiuo 8efaraäi (145?—73) ver^vüuseut in

einen» Oeäieut üoer äie 13 6Iauveu8arti1le1 Näom unä I»m»e!

(^s-<?^ai«« IX, 54). — ^enuäalonVerßa er^änlt von äen

ärei Linien (ß 16). — 8aaäia Ion Danan »U8 (Hranaäa

8oliried uiu 1480/1»') sin 6utaenteu üoer äen Le1ißion»2V»nF,

v?orin er (f. 14, 15) 8teIIen »U8 einein arat>i8onen 6utaeuten

6e8l8ak ^Ila8i, unä au8 äer oben ernannten 8enrilt äe» M»«,»-

n«'cie« nedräi8en inittneilt, äaun (f. 16) von äen I^äuäern äe»

l8ls,m'8 erLäuIt „äeln ^rö88eren liieil äer oe^onuten Welt unä

äer Hüäisenen 6elaußell8(:n2lt". In 8einer Netrill (I^itdl, IX,

229, dei I^eudauer, ^VN N2«!?u 10) lautet ein Leit: „Dein

Uuncl i»t äer 8önue äe8 I^auäe8 ^enuäa lür^anr, alier äeine

^u^eu ^8iuä^ i8inaeliti8en."

I.V. Der Xaräer XaIed ^leuäovola (vor 1498), in einer

^duano'Iunß üder äen ^rral: (§ 20, 4), äeutet Deut. 32, 38

aut äie l8inaeliten; v^I. auon 8. 307. — Dlia Hlisraoni in

Oou»tantinove1 denanäelt in Üe8v. 57 äie I>»ße ob inan

(Hri8ten unä Nunainmeäaner in äer Wi88eu8enaft (uaineutlien

lilatuematil:) unterriouten äürle; 8ie ^v»r 8onon vor inm

vraeti8ou ßelö8t, u. H. von 8einein I^anä8wann Nora. Oomtino.

— Der oerüniute 8vani8one Nxulant l8al:^rHma (vßl. 8. 308

^. 10), !7iVp MM, Luäe Xav. 7, 8nriont von äer inunaiuine-

äani8onen 8eete äer lilu'tallile u. X. 8 von Näoiu unä l8mael

(„l'ürlcen", dei De Iio88i, Würtb. äeut8vn v. Uawder^er 8. 6,

52) 28. 8lu-«,v»1 26 86. II, v^I. »^»i« VI, 393, VII, 230. 513. VIII.

163, 430; vgl. wsiu vounolo, Iu6ex 8. 104 unä 3av»ei1it>ß's 2«milet,

Leidl. I, 34. — U8. t. 234 »teut s«l> dei 6i2t« VIII, 431 ^eßßel«8eue

8»t«: U'!?l«VU1U''N 1'2 l«''!'!'! d2N'1ll» 1V' ^,2P «l^ 1'« NN^.

53) ll»t»I. Lnäl. p. 2155 (<^<lt« VIII, 345 üb««»u 6»» vatum in

^ukuß): vßl. Hebe. Libl. XVI, 60, 68.
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LiKI. »ntiour. 1?)> belobe äer ?bi1o8ovtne Ileiue (Üonoe88ionen

^erulllliit! Lin anäerer, äer?I»onl>,Ii8t ^enuä«, Cüia^at, er-

2»n1t, «8 iiaoe sin mun^inineäklnisolier I^2näe8ßeuo88e iiin an-

sse^Isßt, 6»»8 er bei äen ^reuäeuoe^eußuußeu äer ^'üäi8oliLn

6eineinäeu über äie Niunllbme (3r»naäa'8 bekoblen b»be, ein

Li1<I I>Iunllinm668 in äen 8tr»88en uinber2U8obIepven;^^) nllon

vier^ißtäßi^er 6es2,nßeu8ob«,kt in 8euer8onel, in >velober lnau

inm mit äer ^uu»biuo äe8 I8lllw8 einen uonen ?08teu ver-

8vrn,ob, ^vuräe er um äen?rei8 von unßetAnr 2(X) Lüonern

3ein«r LibliotbeK «,U8ßeIö8t.

2N Nini^e 8onriftÄU8leßuußen äe8 berübrnten l8»,l^

^br»v»nel überr«,8obeu äurob bäuü^e Ve^uzullbiue »uk äen

l8l«.iu; bei nänerem, uiont iveniß ermüäenäem 8tuäiuiu

8«nrninvsen Leäeutunß unä Inblllt beäeutenä 2U8ammen. Die

?ol«iuil! cle8 un^riti8obeu N^e^tiiler8, 6er in Lreite unä

^ieäerbolun^en 8ieu ergebt, 8eine <3IäubißI:eit 2ur 8obau

tr»Ft,2») i8t Ieiäen8cu»ft1ion unä ooerüäonlien. Der vertriebene

Lxmiui8ter 8obreibt unter äein Ninäruel: 6er, »IIeräinF8 ein-

pörenäeu Oräuel 6er Vertreibungen, — von äenen u. ^. 8obi1äe-

runden 6e8 2eitgeuo88eu Nli», ^»,v8»Ii (nu,ou Nr^änlunßen

6er Nxnlllnteu) äurob 8. D. I^U2»tto unä N. I^2tte8 vorließen, —

2vi»«uen Melonen äie Lebauälung äer Exulanten in äer Türkei

äoz»z»e1ten Niuäruol: m»oben mu88te. ^bravauel 8ient überall

äen 2,nße6ronteu IInterFÄUß 6er beiäeu Nrbteiuäe I8ll>,el8. Die

uüobtorne ^U8leßuug manober krovbe^eiungen auk vergangene

leiten, vertreten äurob Mose Xo^en (Oi^aHa), ^lö»°. Hn Z«'»

— »ul veloben «iob Obristen berielou, ^s) — t?Ha))'«»l Oa^l-

/>clpa unä «/ose/^/öo, i8t iniu 61»uben8verratb unä I^äl8obuugb?),

Ibnon vne äen Obri8teu, n»ineutliob ^üäi8onen ^,vo8t2,teu, gegen-

54) Vßl. <?«»«, 2. »eson. 231 (377); 6^<li« VIII, 384 (vxl. 229):

„irßenä eine» Verbreeueu» beseuuläißt."

55) Die Xeuuwi»» äer T»bb»1» lebnt er «^»r »b (Vorr. «u ^«

«e^livt l'n. II), oitirt »der 6oeb ZeM»', <8o^«e^ u. ». v. »I» Autoritäten,

<i«nt«t Nußeiu»,!!«» (^esouuot II, 3 T, 12 t. 67) u, 6ßl.

56) 8. -u 0b»ä. 10, — d''-!»'!2ll ^12, H/a«e^mia Slä 2. 2 i«t in

<leu Hungeren ^u»ß»ben v?eß^ell«»eu.

57) Ninl. «u ^oel 3 u. 3, 4- 1V"»2, 2enu. g, 9; 2«!°. 9, 3; 10, 8:

1N1V1?V2 u. 8, v.
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über vertlieiäißt er, auen äie astrolo^isebeu (äem ^.br. b.

Obi^js. eutlebnteu) Nomeute uietit verselimäbsnä, 6is VerKün-

äißuuß äer uaüeu Nessinsveriuäe in inebrereu 8obrilteu

(1496—8), iusbesouäere in riViV' 3'»«» (1498), äessen Frössten

^lbeil er ßleieblieitiß oäer balä äsraul 6em, für unser ^bem»

^viobti^sten (?om»ne«<nr iiöe?- H'e s/>ni. /^ojo/ieie« ^vürtliob ein-

verleibte.6s) Diene», vis es «ebeiut unbe»cbtete, Veruältui8«

ist uiu so viobtißer, »Is es (^olegeuneit bietet, äie äurob (üen

sur ßkr »rß missbauäelteu ^us^ebeu ße^euseiti^ ?u erZäu^en^»)

58) ^es»i» begann er iu Lorlu 1495 unä vollenäete ibu, negen »uäerei

^obl äer ßeu»uuteu^ 8ebrilteu, iu Ilouovoli 1. LIul 1498, .lerem, i»

V«neti»ui»ebeu 1504 (äiese Daten keblen in l?8.t»I. Loäl. u. 1078, äie

letzten propbeteu überbaupt bei 6^««t« III, 242, v^I. 243). H,br. tt»rb

n»Kl»ebein>ieb ße^eu Nnäe 1508; üriit« VIII, 437 übersiebt äie DU«-

reu« äer ^8,ule»Ä,uläuze; über Zebuä» Aiu2 ». Oatal. Loäl. 1433.

59) Die ültesteu H,u«ß»ben w»r«n mir uu^ußLußlirb, äie Cluster-

äsuier reioben tür unseren 2neelc »u». ^»eblolFenäer luäex von 8te!!eu

»8t u»ob äeiu Löwin. 2U ?ropb. georäuet, Hl. be^eiobuet äie ?»,r»1!ele

iu Hla«e^ml'a eä. Hlust. 1644, O. Keäeutet eä. Ou^eubileb 1767, ^. Xöuißg-

berß 1860, beiäs voll uuiuer^b»rer ^Veßl»38uuß«u; äie römisobe 2iss«

beäeutet äie 2»ul äer ?ropbetie in H/. Die kriueipieu in äer Linl. iu

^e»»i» (über äie »ußebl. llonoessioueu äer Klusliweu in Netreü' äer Hul-

erstebuuß ». /'«eoci!«, kort» Nosis, !fo<»e p. 114, 256) stenen in Hl.

«nietet.

H«8. 18, 2 Hl. III; — 27, 1 «« (Niseumen^er I, 789); 52, 1 ^?

»Ulli (vgl. N»»jne XI, 8 Luäe, oben 8. 331) Hl. X t. 24»; äie 8leU«

leblt iu <?. 28b, ^. 23b uuä ä»ber »ueb äie eutspreeueuäe H. 24ä iu

0. 28ä, ^. 24K; — 52, 11 Hl. X; — 59, 18 Ism».eliteu bei»»eu »»b^-

louier (»uob 2« 65, 25, Hl. XIV, ^esebuot Ib. I u. oK); 1'->5t unä l'2'l»

(v^I. obeu 8. 299, Hl. D^eeb. III l. 44, unßeu»u Niseuiuenßer 8. 604;

vgl. nuten >lieb8. 5, 8); — 66, 4 8eir uuä ?»r»u; Näoui u. I»m»el bielteu

»ueb niebt äie 7 uo^ebitigebeu (Gebote; Hs, ib.; — 66, 5 Ü2'Nl< Hl. ib,

(obeu 8. 299); — 66, 17 »''Vlpl'MN, Hs. ib.; oben 8. 330.

L«eob. 32, 17 3. ^eru»8.1em i«t »Heu beiliß-, äie er»te 8telle ieblt iu

Hl. H. III t. 43», (^. 45); — 32, 6uäe: äie 3 Xrieße äer I»u«.eliteu iu

/>lr^e K. ^««er s^. 30 Nnäe, vßl. N»»^ue XI, 8); Hl. HI l. 44» (^. 46;

— 36, 36. Hl. IV.; — 38, 21 8p»Iteu äe» 0elberß«» (2»ob. 14, 4 Hl. IV,

75 b) Hl. VIII; v^l. oben 8. 296 H.. 17.

H»«I 3, 3 äie 8oune eutzpriobt üäom, äer Nouä I»N3,eI; H/. 48«

(in 0. 73, H°. 60 b »tebt tur Läom ri"»; vßl. oben 8. 308); — 4, Iss.

113' 6, «ebr wir«, Hl. 48 o, H. 61 u. 4; — 4, 19 u»eu O. HimeKi be-

äeutet V^2tU I»iu»,el (verneinst »ut Hl. L«eeb. III u. ll»>H«l XI, 8);
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8ein (He^väursmann in äer alten OeLonionte i»t voi'sußs^eise

In äem ^Verlce NViV'N 'ü"3U, beenäet 1. ledst 25? (Nuäe

1496) denauäelt /^dr. c!ie krovns^eiuußen Daniel», u. 2^. II,

3, ^aruiu nielit Isiuael a!» 5. lieioli er^väkut »ei; er 2ab.lt 9

Lesit^er laläztina'» auf, identinoirt Iraner uuü Ismaeliteu »1«

IlluLlirneu, äie auon Dini^es voiu Ourintentnuin autFeuoiuinen;

äie 8 lieiolie ». öden § 25, 2. — VI, 1 Nuäe, äie Ltatue Ife-

Ku^aäneLlli''» (v^I. IX, 8 Lnäe); äa« 5. lieiou ist äa» i»r«,s-

litiLone. VIII, 5 ßeFsu ^ö« H/«>a, äer äa» 4. luier auk Ismael

bedient. XI, 5 H.»trolozi8one3 naod ^öra^nm ö. M«))'a; XI, 8

». unten.

»Ullfübrlieber mntivirt H/. 49 b unten, u. IN (L6c>m eto, ^6tZlzel»,s8en in

0. 74 6, ^. 6lb I. 2.), beriebtiße oben 8. 294.'

H^m«» I, 5 Uub»«ine6 »oll v»m»»lcu«, 6»» ir6i»obe l>2r26ie», niobt

betreten baben, ^ei! man uiebt in bei6e I>»r»6Ie»e 1com«e (erinnert »n

all» t»>mu6i»ebe: „I^iebt ^e6er ßelllvßt «u 2>?ei 1'alelu", Leraebot 5, ».

^»»tot; vgl. Ilebr. Libl. XIII, 3S, 106).

vbüHI» 1 2u6e: liriei; geizen H,eg^nten »I» Leberrseberiu?»Iä»tin»'»;

^»/. eo», ^. 65.

»lob» 4, 1 t?. 14, Xrieg« (vgl. 7, 12, 2»b. Nu6e, 2epb. 3, 8, 2»ob.

10, 8; 12, 3; 13, 7; 14, 4); — 5, 7. 8 ^Üt, n»ob^>^e Tl. Nieser sH°. 48,

oben 8. 299^, °i°°t in H/. I, 62e, ^.68; — 7, 11; Hi. II, 63 b (^. 69

2. I) bat niebt ^NV' '221.

2epu»u. 3, 8 Iswael Kebebrt «ob, Hs. 65e; äeteet 5» 86b, ^. 71b;

»» 3. 15: "12'll« vielleiebt nur L6o!u, 6a» U»upt 6er?ein6e.

2»el>. 6, I»ln»el in XebuK»6ne^ar'» 8t»tue; nur tbeilv?ei»e inHs. I;

- 6. 4 U^-,»«, Hs. I 68», ^. 74b unten; — 13, 8 gegen 6ie obri»t-

üeben un6 mubamine6. ?re6iger (?r»e6ieantsu, »liuoiiten d'^'V^t) un6

HzKeten, gelobe sieb tur iu»uirirt balteu; ^!/. III, 74 e, ^. 82b; — 13,

3 Ülubamu>e6 uu6 ^e»u», I»wael ^irä geläutert; ^l/. III. 746 in <?. 99o,

^. 83 ist 6er 2. ^L1l< weggelassen, 6er 3. «,1s 2.

Da» Lu6e von H/., «u ^»»Im 12, 74—5, ist tür unser Ibema un-

d«6euten6.

60) 2. L. 2»eb. 10, 8; X. 11 5 292 b: »IN '-,2. Ibm müobte HKr.

üie, in 8?nne6riu X. XI er^Lbute ll^H» 2U«obreibeu (Na^lrjue XII, 1,

>Ie«ebuot II, 1 X. 2 l. 21 b). ür nei°» »ieb «u bellen, »o 2. ü. kommen

<!ie l'ürlien au» persißn (N»,»ine XI, 10, 5e». 34, Hf. VII Ün6e; 0b»6j»

l0 uuä H/.; vgl. N-eob. 38, 2, H/. VIII.) — 2iern»on ^vir6» mit 6«r

lleunwi»» 6er 6eoßr»pbie un6 <3«8obiobte (6^aet« IX, 24) niebt «o

»lß »ein.
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in'«» riiVi«'"^ deeuäot 20 l'edst 258 (Nuäe 1497) ist

n«,uut»äonlion Feßen M'«°o«^»lu« <ie O«. ^«'lis ^erioutet (8ob1e-

»in^er 2U ^,Ibo, 8. 664, vA 0«,t»I. Loäl. p. 1561, Hsdr. Liol.

III, 72, Halderstamm in li",«' VI, 45). 'lu. I. denlluäelt äie

4 lisione in äen /'«>^s ^i. Nsse»- (uoeu 8. 268), äereu ^utor

506 ^aure vor Nunainineä gelebt nade (l. IN); nie biläen eine

^rt von ri^i^i N^»1H» (l. 15, 6»,« Lilä i»t äern Luon >>-'iI!^>->

äe8 Haia/lltsl, iieor. von Noss Ion l'iooon, eutuoiniuen). Die

8teIIe 8uill!Ä 52 (oben 260 ^. 44) ist ungenau wieäer^e^eben

(ä^8.). II, 2 X. 1 donauäelt äiekrovne^eiun^ äs» »?"ll vom

N«8»il>,8 M»»ae^s»l (ooen 262, 325 H,. 43); äer Kräder «all

Alis,» oäer äer aotive Intelleet »ein (k. 43 o)! II, 3 X. 12 äie

3 ktorten äer Hölle kür i8r»eiiti8oue l'revler, Onri8ten unä

Nuullmrnoäaner,

^oravallsl» H,uM88unF äe8 IzlainL unä 6er OeLoniout«

«einer Lelienner, äie an uu^äulißen stellen I>i8 ins Nin^elue

vertolßt unä mit Lenut^uuF äe8 2liära8ou in Lineltexte Fe-

vre88t ^virä, i8t äen Orunä^üzeu naon in Ml a/ne XI, 8, «/«-

«<Hlioi In. I ete. lluz^elünrt. Niue ^eärän^te 2u8Ärninenf»88NNF

»ei nier ver8uont.

Isrnael unä Nsau veroinäen sieb äuron lleiratn (^u ^e«.

34 t. 55 o); 2U innen Ae8eI1eu »ioli Xeturiäen, von äeuen nie

^88vrer »taunneu (Nions, 7, 11, Hs. X. l. 7.); suäter vermengen

8ien init innen uoou Z,nclere Nationen (?8lllm 83, 7). Nn

Ineil äieser Oruvvo >vircl unter Oon8t»,utin 2ur ^nnanrne äe«

Onristentnums Fe^wun^eu (Ooaä. 10) unä oenerr8ont I?lllä-

»tin»,. Der Islaiu, 6er einiAS8 Ourintlione Zunimmt, innrte eine

8n2,ItuuF neroei, nnä 80 Käinvkeu äie neiäeu ^Veltreli^ionen

f8oir unä kai^u, ^08. 66, 4 eto.) um äen Le8it2 äe» von innen

noonzestellteu I^auäe«. D»8 0nri8tentnuiu, ä«88en Ull«» ^e^en

Inrael „von äer son^vau^ersonÄlt unä 6eourt ^82,u'»^ ner"

(N2. 25, 15), wirä unter ^»-«lli/lts uoon eiuinal verLuouen,

äuron Nroderun^ ^e^voteu» sion ?2,Iä8tins,'« «u beiuäcnti^en.

Der l8lain in» I^oräen unä Osten, unter <?<?Z, tritt entgegen,

erobert unä verstört (vielleiont 2unäon»t äuron äie 'lürkeu)

61) Ußil» Llsiuplar 6er H,u»F. Wuiz»bsrß bat nur eiusu bebe, lite!

illit äem ^. 12p1Üt N'VU «2' (621), vruolc von »ruber et«,, ist »ber

»ou»t iäeutigob mit äer 1860 »usßeßebeueu, 2ebr. Libl. IV, 86.
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liom uuä äu,8 (Ünri8teutuum mit eigenen grossen Verlusten;

62, er ^eäoou äem ^uäentlmm uäuor »teilt, 80 bellelirt »ion

äer liest unä unterwirft «od äem ^'üäisouen Ne8»ia8reion, um

1531.««)

21. ^bravanel erzoüüvlt äie ÄntimuuHmmeäani8eue Lxe-

^e»« uuä Homiletik, wie e» »eueiut, onne Xenntni88 äes Islllms

un<I «einer Huellen, Da» 8N»uisone Dxil mlloute braver uuä

Julien 2U I^eiäeu8^et«,nrten; äie ^niku»,nme in äeu I^änäern

ä«8 Islam« äräu^te äie relißiö»eu Dit?ereu2eu in äen Hinter-

^runä/') was n»türlion inolirte Heu88erunßen nicut »U88onlie88t.

^oonanan ^llemauno in Nantua^^), I^eürer äe8 ^Veo,

nanäelt in ll^iVN 'N (V8. 8cliönolum 2, ^et«lt mein), III, 4

(l. 70 n) von äeu 8ternou^unetionen, welone uaon äen ^8tro-

loFen aul Näuuer ninwei8en, „äie vielen Nationen nützen,"

wie Vaviä, ^e8U8, „äe88en lieli^iun (ini) 8iou über viele Völller

verbreitete, lUinu (Hsae^omeei), li'dl»^ N1 -,2N -,12« (v^l. öden

8. 366 H. 47), 80 6»88 unter innen säen ^8troloßeu) beute seiniße^

8i«b »ulmaonton ^iu^^ uuä äie LeäeutuuA äer tüon^uuetion vom

^. 363 nieäersebrieben — ä»8 i»t 3 ^abre naeb äieser uu8erer

2eit, nämliob 5260 (1500)", — welebe äie Nr8tebunF eine«

?rc>vneteu »uäeutet u. 8. w. Vßl. auon oben 8. 252 ^. 19.

Der ^r^t uuä K»bbali8ti8cbe 2elot Nli» Ob«,^im b. Leu-

62) Die»« 2abl (». Nr»t2 IX, 242 H,, 2; 2uu2, »e». 8obrilteu III,

229) »uob 5e». 34, Hs. VII f. 1?ä; äie 8tei1e 2^i«ebeu äeu Keiäen

N2LNU leblt in <?. 22», ^. 17 b.

63) 1»m Ibu ^»b^», Hrüt 8olimau'», »oll im mubammeä»ui»ebeu

Neobt «0 be^»uäert ^e^e»eu »ein, cl»»» äie I^aäbi'» »ieb bei ibm L»tb»

erbolteu (Lonlorte 34); ä«,»»elbe wirä von v»viä Ibu 8obo»eb«,l>

(ulu 1580) beliebtet (äa». 39, 2un«, 2. 6e»eb. 440). No»e 2»mon,

ein auäerer boebße»tellter ^r^t 8c>Iim»u'» (tü^ts,!. Loäl. z>, 2999, Vl'aet«

IX, 33, 339, Uemeriiungeu in »einem filmen entbält dos. Loäl. Uri 381

i. 65—72) beriebtet von Uu»l!men, belobe »m 8»bbat äie I,ääeu »eblie»»en,

n»ob äer Litte ibrer Väter, welebe »I»c> >7uäen Milien (Ibu Veiß», veutseb

8. 66: „in Heloten", äie bebr. ^u»Z. ^m»t. 8, 26 b»t Liberi»»?); vgl.

»neb Ibn Ver^s. 8. 105, 227. — ^brabam Ibu Hieß»» ». uuteu 8. 382.

64) ,,llou»t»ntinona1it»uu»" bei H«»>toloec!l (bei I^ol/ , ällbei- »uob

Oe Ko««i, ^««i« VIII, 254), obne 2neilel, ^eil ^oeb»n»n bei Ibu ^«.bj»

l, 63K biutrr ^o»ek Ibn 5>eb »tebt. /^ünn, b»,.X«me! IV, 165 uuä 1872

8. 5lX), merkt ^euiß»teu», ä»»» ^.Ilem. uiebt 2ur l'ürlcei p»»»e. — Heber

X!>. ». llebr. Li«. V. 28; 41t«»bi 8. 244 (teblt im Inäei 8. 257).
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Kamill aus l?ene«2a«o (äer I^ameu ist vi8uer meist oorrumnirt),

niiiun n^Hl«, 118. Nünoneu 112 f. 19, demerkt, ä^88 ^8»u äie

ßllu^e «UN17 äer Ilrseülau^e mit 8ieu ^e^o^eu; mau lasss eieli

nioüt äuroli äen vulgär gevvoräeueu 8vruon „Unter Noam unä

niolit Isiuael" irre leiten, im lÄmuä laute er umAeKeurt s«.

öden 8. 259, 2991. Ismae! uuä »eine H,nnän^er seien de-

«cunitten, äaner Ileiue Oüt^euäiener, on^vonl onne !i3'^2 unä

äauer nuter Israels 8tule.' Näom uuä 1»m»e1 tueilteu äie ne-

wonute Nräe we^eu inrer H1»8tammunF von äen Vätern. Ob

äie8er Verv^anätsenatt mü88en sie UN8, trot^ iürer k'einäsonast

unä VerfolzunF, unter sioü erualten. „Letraeute äie teuren

äieser deiäeu ?»rtueieu, äeren luüalt ^rössteutlieils äer I^eure

Miosis entnommen i8t, uuä 8ie rünmeu 8ion äer8eI1>en" (u^^llLNM

N2). 8ou8t ^?8,re vou iureu ?eiuäsu säen ^uäeu^ längst liem

liest ünri^, u»ou äen Nülisalen unä Nxilen; ä»8 i8t ä»s 6e-

üeimuiss äe8 8urueüe8: „äie VLter 8inä äie H/<^»öa". Vli»

de8treitet dereit8 äie ^u^enäsonriit ^oravlluels U':p7 rilll?

(H8. l. 4, vßl. I.eou äe Noäeu»,, ^»-i 33, 35, 70).

§ 26. (Die Neu2eit.)

H,U8 inuereu uuä äussereu Orünäen ÜÄve iou ÄU8 äeu

^llU8euäeu von 8ourilteu äer Xeu^eit uur ^Veuize» vou Le-

^ieüuu^eu «ium l8lü,m auFemerllt.

1. ^ors,u«,m I^arissol's (in !?errn,r»,) »ntieliristliolie»

^Verll ü«,t eine Ilmaroeitunß ertaureu s') (naou 1565?),^) ader

65) lob de8itü« ^. 6ie 28. Ileßßi« mit litel VN^I» p», vonu

K, 7 teblt, un6 6»ber X. 8—24 lÄeeb numerirt »ins, 3. 73 vom

Wuober, v,ie 8u,rÄv»I 69 bei <?»>aet2 IX, 54, v,o 6ie Ninleitunß nnß«n»u

vie6er^eßeben ist; keiner H. eine, äuion Heißer vor et'v» 3V ^»uren

vermittelte Hbseuritt 6er Vorre6e, in v/elouer sei litel lllll N^2'1

(«, öden 8. 319) «ubstituirt ist u»6 6»8, starke HslULtellun^eu »ut^eiseuäe

Neßi»tei »I» letüte« X»p. 74 2^«5»U«' N21U« ^3 (^ie Nieb. 412) »n-

ßiebt, uu6 wou»eu 3, 1—4 6en ü. 6—9 6er Iteeeng. ^4. eut»preou«ii.

66) v»8 ^lllbr 1472 (>/««». /H. 128) be^eiebnet 628 8It«3te vou I'^ri»»

8ol» I'blitißlleit dekanute v»tuui bei 2nn« (668. 8ol>r. l, 178), naeli

v/eleuem ^»«880! um 1451 geboren !8t (^u <?»-aet6 VIII, 469 8, IX, 54!

2edr. Libl. VII, 26, XIV, 43). 0», ^. 1475 in N8. Ai<:n»el («egizter

319) i»t siener ein Irrtuum. X»p. 24 (o6«r 55 ^) er7?2bnt 6eu ^8«l>er

Läwlein 1502 fUedr. Lidl. I, 1859 8. 60 u. 123 H,. 1; II, 53; »I«o niebt
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erst in späteren ^bsebritten ^vuräe ^ulet^t »I« Tau, 74 äie

XritiK äes Islam au3 äem ^VerKe des 8imou Duran (oben

8. 371) bin^ugelüßt; ein soleber 2usat2 seueint aueli die von

l^isenmenger I, 250 niitßetbeilte 8telle (u. ^. über den l^amen

«2'?), entsvreebenä 8. Duran t. 3 b rl. (vgl. I^itbl. äes Or. VI,

75, 253), gelobe in X. 59 steben soll, aber ^veäer 2U 59 H

noeb 2U dem entsvreobeuäeu X. 13 ^4 vasst. Xiue äeu Islam

berübreuäe 8te!ie (X. 7 ^, 2 H) s. «den 8. 319.

2» Der berüebtigte getaufte (aber niolit ^vieäer ^luäe ge-

^voräeue, -«vie r^abrieius, Deleetus 57? angiebt) ^o. kleller-

Korn., F/,«ou/««l ^ck^o^tatl'm»'«, lüolou. 150? (vgl. ^Volk, Libl.

H. I v, 987) Zog. I u. II b, bemerkt, 6ott lässt manebmal

kseuäovrovneten, ^vie Nubammeä, erstellen, um Einige 2U

verderben, ^näere 2ur Lusse 2U dringen. Die inunammeäa-

ni»oben Völller baben Jerusalem iuue, aber das beilige Oral)

Können sie niebt stören. — ^,brabam 8aba, Portugiese in

ä«r Türkei,«') -,1»^, ^i^2l (eci. Veu. 1567) l. 18 e, «. eben

8. 331; 18 6 lll« «12; 121 Lileam Konnte v^egeu äer Ismae-

liäeu uncl Xeturiäen üueben; 161 b 8eir unä kaian, oben

8. 31? ^. 30. — 8alomo b. ^,brabam kaniel (um 1516

—8?) L^V 1il< (e6. Orem. eensorirt) IIb, 13 a Jupiters I^iu-

ÜU88 auf Näorn gegen Ismael; 1? ?aran (8. 317); 25 b äer

L 3 ei 6en. 22, 5 bedeutet, class Ismael die siunlioben Dinge,

aber uiebt ^,ukerstebung und jenseits 2U I'beil werden. —

Die lLr^äblung einer (Kalamität in Hegvvteu durob ^,n«<i

Fo^«l)t«n 1523/4 (^^2l?2 ll^iL, s. ^ölos, >>n^2N ''IIN^N III, 1866,

äer aueb eine arabiselie Ileberset^ung oesit^t; viel aus-

tubrlieber Xapzali, abgekürzt bei I^attes 8. 96—110, vgl, 8.113

^. 65) entbalt »iob allgemeiner ^,ngriüe auf den Islam. —

„bi»uer uubelloutet" ^ie <3>a«t«, IX, Mteu 8. XXXV vorßiebt, ivo 6er

l'ext Kürzer). X»p. 74 (letzte») ^4 über äie Ü1e»»ill82eitdere<!niluuß ßi^älmt

äie äe» Honet <ie ^»ta» »ul all» ^. 1505, Helene 2^»r (X. 71, oä. 49 H)

im ^. 1495 au» Ilom Il»,m, »d«r usdsu älteieu »1» f»I»<:li erkannten

el^äuut i«t; 6»r»ul lolßt äie eine» ^uou^iuu» ril^ld^ ^L^?U 51VN Ill^X

N^lllNl ^l7!1f!l d »ut all» ^. 1512 (^/o«e/ b. <8c^e^aF« iu Lir^euti;

«H«-,« in Coä. ?ili-i» 242; vßl. 2uu2, »e». 8elli. III, 229; llebr. Vidi.

IX, 79 ß«ß«u äie läeutiüolltion mit 1P17).

67) ^ää. 2U Llltlll. Loa!. ?0ß, ^eWneK iu ?rllnkel'» »loll»t°»(:nr!tt II,

246. Luäe 1507 »eurisb er 0oä. V»lpeißil.L»lu». 194.
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?2,ulu8 Liooiu8, I^eibar^t Uaximiliau8, krote83or in I'avi»

((!«,ta!. LoclI. 2143, 16), trat 1541 ße^eu äie l'ürlleu iu eiuel

lieäe auf, belobe naob ^Volf (L. II. III v. 616) tiooia e< /«>»«/«

«t. — ^0 8el Xobeu 1554, 8, ubeu 8. 306. — Da vi 6 ^ro-

viuoiale b. ^brabam, 8. Uebr. Libl. XVI, 63 ^. 1^, üu

Oommeutar 2U Hobel. 6, 1 (118. lüambriäße 31): »2 2N'>'Ml«'>

71«^:2 IN»!'!!-,'! n«u N2« «IN 25 «INI U'!?«?»«^ «'22 1UN«

^1«N 1« 2'^^«1 U'?1^>H -,'23N1 'N?2«71 11N"N ?3 N-11N1 11202

71^>21 PNVN. Daviä bat vielleiobt eins IIeber8et2uuß 6e3 3 o

rau8 ßele8eu?

3> Daviälbn^bi8imra (oäer 8emira, 8. «beu 8.151),

äer 110 ^abre gelebt, 60 iu ^e^vvteu uuä ?a!ä8tiua kuußirt

babeu 8oI1 (Oatal. Loäl. 888; 6rät2 IX, 10), Ls8vou8eu (I,

I^iv. 1651/2) u. 92 f. 30 beautivurtet, od man iveßeu eravruu-

ßeuer liüoKKebr ^um l8lam 2UM Nlärtvrer vreräeu mü85e (vßl.

«Ken 8. 354); 184 f. 65 LerübruuF äe8 Weiue8 uuä 299 l. 100

^.rrak (oben 8. 334); (III. I'ürtb 1781) u. 419 obeu 8. 372.—

Der beruin^vauäernäe l8ali ^I:ri3ob er«äblt iu äer Vorrede

2U eiuer 8amm1uu^ uulemi8<:ber 8ebrikteu ßeßeu äa8 Luristeu-

tbum ((Üou3taut. 1570—77), 6233 er tä^licb uuter I^ebeu8ß6lal!l

mit Uu8Ümeu uuä <übri8teu äisnutüe. — ^al:ob I^U22attu

su8 8afet (1580), n^wi 117102 t. 113 (bei Ni8eumeußer I, 790),

äeutet I^ivjatan (?8. 5, 10) auf I^äom uuä l^d« 'HN2 r>iWi2

auf l3mael (v^I. obeu 8. 371). —

^brabam Ibu NeFl>,8, ^r^t 8o1imau'8 (1585),^^) 1122

2'N!?« l. 124, vervrei8t aul 3eiue (di3uer uubekauute) 8obrilt

2N12« ^H?o iu Le^uß auf 8eine Di3uut^tiou uüt dem Oberleib-

ar^te (°>V«2 n^2n) am Hole über äeu 0outrover8vuuilt, ä»38

mit äer 2eit Irrtbümer iu äie l'bora ßel:omiueu 8eieu. Di«

Dru8eu ßlaubeu au äie Uetemu8veno8e (f. 106); iu mu8lüui-

8eueu 8ebrilteu wirä >Ie8U8 al8 Sauberer be^eiobuet (127);

Mu«/»/» ^Fa, äer 2«,u8miui8ter ('««2 Nil«) weißte ium ein

Lueb, v?oriu er^äult ^virä, ^vie 6ie ^uäeu äie s»1te^ Luri3teu»

^emeiuäe äurou eiueu Sauberer 2uiu 2^ie3valt braouteu ^8i-

mou NaßU3?^. Der^leieueu er^äuleu »uon <üe (!uri8teu als

<3eueimui88, uaeu äem 2eu^ui88 äe3 2l»uuel Lroäa (12? b);

«3 tul^t äa8elu3t eiue iutere38aute 8teIIe über ^«^e»' uuä äie

68) 0»» 1. 1580 int l. 83 ermäbut; vßl. 2u°2, »e». Lelir. I, 18«.
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Lutberaner un6 ein (üitat au» einer, „mebrore ^abi bunäerte (!)

alten H8." 6er kroveseiunß äes Nuäes ^«c^»,«« (öden 8.369),

15. 5. ^,br»bam erklärt «7'LiV (>o) äurob 'Lid, äie HoLs,

cleren liöni^ ^et^t ^1:2 «112 (Oboäawenä?) beisze, unä bier

mit einer »rabiseben üun^'e (''i«) Min««»» genannt weräe.

Die 8telle beäeute vielleiobt äie NruberunZ lioms äurob l'ürlceu

unä ?er8er, Helene I<>ieäeu 8oblie38eu, iuäem 6er 8ou siob

unterwerfe eto. (Hat äer Verf. ^bravanel gekannt?). Die

l'ürken leiern ein (3öt2enfe»t, äen ^Veu»-«2 (1381)). In <ü«u

stantinovel i»t ein liest von ^eo»--Dien8t, Näuuer unä brauen

le^en siob rüoKIiuz8 aut einen stein unä lassen sion langsam

berab; man nenne ibn (?) ^«2p 1i»^> 2i^p '««u «p^« (liüoken-

stein) unä ersäblo I^ü^eu von 6er Heilkraft äe88elben. Die

Xuräon genannt '"i'>7'' in 6er Mne von ^levvo ^wubin äer

Verf. 8oliman begleitet batte^ beten äen 8atan au. Da» Luob

6a22ali'L ^»"^ ^! ^»»"l ^^« (113, 114 -^nd« beiäemale, 114

N'U^», 6a» ^Vort keblt l. 113) «ei ein vortreNiobes.

H. Lleäal^ja Ion ^ah^'a, n^2p!i n^>V?« (1587) l. 35

». oben 8. 306, 308; k. 76 öden 8. 308. — ^o8ef Ibn Leb

(ßest. vor 1597), 8. 8. 334. — Da viä (3 an 8, -,i-i NU2 (1592)

3. 8. 306. — Der Haräer «°) I82K b. H,b,rabam "lroki

Kommt in 8einem antiobr!8tlioben NH1U« pl^n (1593, mit äeut'

»ober HebersetLUN^ von ^l)al'. AsuisoH, 2. verm. H,U8F. 1873)

mebrmal auf äen Islam; I, 4 8. 43: ^illLN u^unu stiftete eine

lüßenbatte lielizion, äie beinabe ein ^abrtauseuä existirt eto.

(1, 5); äie lübristeu erkennen äieselbe als n^d^''? (v^l. oben

8. 379); äennoob beberrsobt sie äen Fronten ^lneil äer vVelt

(I, 6 8. 48 ». öden 8. 256 H. 35 b). 8. 55 u. I, 44 8. 25?

^e». 66, 1? 8. oben 8. 330. ^oel 4, 19 2^2tu (oben 8. 294)

ist äa8 Leion äer Ismaeliteu, weil l8mael's Nutter unä ^Veib

Heßvvterinnen waren eto. 8. 63 NobuKaäne2ar's 8tatue (oben

8. 269 ^. 64, v^I. ^akob b. lieuben ?8ouäo-8aaäia nnä Ibn

Lsra). X. 22 8. 154 u. Xav. 44 8. 256, ^8. 52, 2s. oben

8. 330, 331. T. 37 8. 226 2aob. 13, 7 beliebt siob auf äen

Xöuiß von Ismael, ä. b. äer lürkeu (iHin), äurob äes8en 8tur2

äie Nrlö8unß Kömmt (oben 8. 296). „Der 8tol2 tmäet »iob

69) 0»tal. 0oÄ6. I.ußä. 225; v^I. llebr. Libl. 1,124 (XVII, 12), Ooä.

ki°<!l»l 3.
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Z84 <3te«l«<:ünel'ck7, /,oieml«e^e ?ln<l <lpo?ogl«il««^e /H«!-aiu? etc.

unter äeu l8rnaeliten auou deim Oeineiusteu (ui'irl), um wie-

vielmelir oeim Xöni^e", ^välireuä äie Oüristeu, äie uaou ^Veis-

lieit 3treoen, äeu ^Vertü 6er Lesoüeiäenneit Kennen. I, 44

8. 255: «ur Ne88ia82eit >virä nur Nue lieli^ion lierr3oliLll,

also mü8«eu äie deiäen auäereu unterzeken, Helene ,,bi«

neute" (!) um äeu LssitL ^eru8alsm3 Kämnkeu'") u, 8. ^v. Lei6e

3iuä äas 4. lieieli Daniels, ^veil Keiue8 von innen allein äie

^Velt belierrsodt liat. Das i»t otleuoar ein, aus ^dravauel'z

^useuauunß nervor^oßan^eues Iäi38vsr8tänäni83. — 8amue!

I^auiaäo in Haien 8ammelt in ?2 ^2 (ßeär. 1657) autimu5-

limi3ene ^.U8le^un^eu 2U äe8aia, äie tueilweise ooen oitirt »iuä,

3. Im ^. 1625 erei^uete sioli sine (Kalamität in ^eru8alem,

^velelie iu äem anonymen ü^Vi"!' M2">n (Veu. 1636) er^äull

ist. Den ^ve8entliolien Iuli2.1t Fad ieu in äem Artikel „8tatt-

üalter > ^Virtn8onaft iu ^eru3a1em im ^. 1625" iu Lasoüeles'

„8ivvurim" La. IV (krax 1856) 8. 49—58. Damit üanßt von!

äie N27M iu ^08el 8eualom'8 /«l,e ^Vo««l (Hmst. 1628—30,

Oktal. Loäl. 485 n. 3216) 2U8amuieu, worin l. 27 a äa8 ^. 1558

äer Xerstörun^ anAeßeoeu i8t, äie Nluslimeu als U'«nu de-

^eiolinet weräeu. — 1636 üoersetat Ballon I^evi äeu üorau

(8. 315). — 1641 8amue1 d. Daviä, ^aräer, 8. 8. 303.—

^enuäa äel Lene, iu i°n n^!? r^«02 (Verona 1648), ona-

raoterisirt äeu Islam, äer anßeoliou nur äem Deealoß ewiße

OeltuuF Zuerkenne (H. 24 l. 53 n), und seine LeKeuuer, im

6e^ensat«i 2ur enristliolien, Oenorsam unä DauKoarlceit ver-

^ieuenäeu Odri^Keit (s. Duäe ü. 45, 48, 49) iiu loue eiuss

serniselien Leitartikel vom ^. 1876, ^eäoou iu äem bereits

entarteten, iu ^usvieluußen umüertaumelnäen 8tvl cler italieui-

soueu ^uäen. (Die von ium xuletst mit ^nfau^sbuenstabeu

neLeienneten Quellen Konnte iou tüeilweiss nieüt oenut^su.)

Iu Ismaol ist (uaou ü. 48) Nieut8 al» Leelltlosi^Keit, I'rsu-

lirueu, kal8olie8 2euFni88 (f. 88), NanFel au Oivili8atiou üosr-

naupt (m^i-iun ->->?!'''! ri^l«^», ^,d8traotuui von «»«), llad3uout.

Le8teoliunF, iu8de8ouäer6 unter den ^auitseuareu, >velolie von

70) 8. 256 nirä liir sie HyrrsobaN ä«» Izlan,« di» «u ?»z»8t Nrban

474 oäsi 477 anße^ebsn; I»al: benutzt diel (nuä vobl »uoli oben) 1»»,^

^diavauel'» ^"»U II, 8, 6a» er Luäe li. 42 8. 252 oitirt bat; sort

i»t lnlt Sorten 471 »u^eßeben, vie in ^/e««H«<,t l. 1NK e<1. Löniß»b.
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ä«u t?«'ea/lS7i äie 8teueru ernresseu. 2um LoKenntniss äer

Niulieit Kommt 6er Namen äes ^1:121 3H°,UU säen Namen

^/«Ham»neti sekeiut äer Verl. xu soneuen). Nient an äeu

H«rrsenern ließt es, äeuu ^jeäer Xöniß nat sittlieke Vorxü^e

von 6edurt, sonäern am Volke, wie aus der I^oorsäe äes

8a,1omo Ibn 8eKosenan xu lli^V '^21 svou IsaK ^äardi,

3alon. 1580^ liervor^eiit (88 d), ^Varum dlieo Palästina äeu-

nook mit ^erin^er IInteroreoliuuF in äer 6ewalt äes 8olines

äer Hlaßä? (X^an. 49 f. 89) Nur «,1s Dnterplanä in äer Hanä

eines Dritten (v^I. l, 90) nis xur Nrlosun^ Israel», vielleiekt

als iräiselie Lelolinun^. Der Lesenneiäuuß äer Muslimen lsKIt

äie NV^'iL, äem 8eul»eliten äa» Halben unä WasoKeu, äie Nunä-

oereeliuunß äient äeu, vom lielißionsstilter ertunäenen besten;

m»ü eutnält siok äes ülutes unä 8oKweines, aner niokt de«

-122VN1 ^P«, NÄeli Ximeni xu ^es. 66, 17. 2um Dinneitsde-

Keuntuiss gesellt man äen „unreinen Namen", äen 6er 8titter (!)

^elelirt nat (s, odeu 8. 251). Der Islam wuräe aus äem 6e-

set^e Nusis mit tremäem Oemen^e laorioirt, um äeu Heuer-

tritt xu erleientern (t. 90). Die lauendääer unä >VaseKun^en

sollen xu üeisenliober D,ust reixen. „^Värst äu (I^eser) wie

ieu newanäert(!) in äen ^nsienteu unä teuren äes 8tilters,

wovon ion nur 2—3 ersännen will: so würäe äeiu Nunä äes

I^aoueus voll." Nne äer lii2i?HV ist äie I^enre vom ?atum

sipV rii^^nri-, riul, N",7H^!12; Oüoiee uk Pearls n. 171, v^l.

^dravanel su Deuter. 32, 44 f. 409 n), weleke äie ^uuäu^er

xu Trierern unä Nronereru eignet: äenseloen 2weeK(!) nat

äas ^Veinvernot, äie 8itte xu Kauern, nient auk 8tünlen unä

Letten xu runen (90 n). Die 8inulionKeit üoertruz iur

I^enrer, nur ^estei^ert, auf äas jenseits, ^'a äie Lefrieäi^unß

äes 8innes „äer uns eine 8eumaoK ist" j^aus Naimoniäes, s.

oben 8. 304^. H,lles ist tur äas rone nieärize Voll: dereonnet.

»luäe unä (Jurist sinä ßleienem DruoK unterworsen. ^Vie

olt saneu äie Oemeinäeu iure Häuser nieäerßekranut, um de-

quem 2U raunen, was in „unseren" Oe^euäen niont vorkommen

Kann u. s, w. — Der Karaitisoue ?il^er Nose «leruselialmi

d. I^Iia (1654), denauutet (bei 6urlanä, 6inse I 39), äie Nus-

iimen naden verFedlieu versuent, äie „l'iiure äes Erbarmens"

in Jerusalem xu ütlnen, unä neäauert äie muslimisenen Oräoer

vor äenseloen. — lieuuen HösenKe (1660—81) sammelt

H,bbl»><U. ä. DIU«, vi. 8. 25
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in 8einern s. ß. Kleinen un6 ^ro33en '>:2il<'! uip^ auoü »uti

uiubarnine6Äui8ebe stellen Kabbalistisouor 8ebrilten. — Die

krovbeten- uu6 Hle83ill8lebre mubaiulne6l>,ui3eb6l 8eeten 8«beiut

niebt ebne Nnüu88 anl 6ie I^e^eu6e von 8abbs,t»i 2ebi

Fe^ve8eu 2N sein, 6er 1666 »l» Ne88ia3 aut'- un6 2uin Islam

übertrat, 2ur 6übne I8rael3, ^?ie »eine verbleu6eteu, uaob Nr-

1Ü8UNF 8euf2eu6en ^nnänAer vorhaben, lob babe 6is <Hueüeu

6ie8er naebbaltißen Nr8obeiuuuß uiobt 8tu6irt; aber in 6ei>

an^ebliobeu 2^vei I^aalen aiu Xörner un6 6em »n 6er 8tirue

8trablen6eu 6otte8naiueu (^raet«, X, luvten 8. I^IX) erkenne

icb 6«,» „?roz>beteu8ießel" un6 6a8 (alleräin^L »oüoii

mo8ai8obe) 8trablenauße8iebt (8. 2u Naiinoui668, liilaaiuar I>2-

^iobu6 8. 24, n. Vurr.; ^liooll, Oatal. z>. 39? ^. o, v^I. ^.Itarabi

245, 253; - «ebr. Vidi. XVI, 124). Die ibrn lolßenäen H,l>-

trüuuißen moebte Urät2 (l'raul: u. 8. ^. 1868 8. 13) nacli

^ualu^ie 6er ^näenouristen ,,^u6entürl:en" nennen; v?a3 bat

aber clie türlli3obe Nation 6amit 2U tbuu? — Der?bilo8onb

L. 8niuo2a (Npi3t. 49 bei Davi6 8tran38, DoßinatiK I, 274)

äussert 8iou: „<Huo6 a6 H'«»'««« et re1il^ua8 ^entes attiuet, »i

Deuiu eultu ^'u3titiae et obaritati8 er^a nroximuin a6oreut,

eos6ein 8niritnm <übri8ti babere oreäo, et 8alv<)8 e83e, «^uio^uiä

6e H/«Ho»le<s ei o»-«olii«« «» «Anc»>'a?lil'a />«-«««««»! ^»öeani^. —

Uaob (ÜQi8^i^Ä 6e 8i1va au3 I^iverno in ^eru8alem, ''IL

Vin (1706) l. 19 b, iuü38en 6ie ^u6eu, belebe tur rnubamlue'

6aui8cbe I'ieiscber Ibiere sonlaobten 6abei ^^ ^! (fa^eb^^

iin I^itbl. 6e3 Dr. IX, 495) an88nrecneu (v^l. oben 8. 332). —

In einer anonymen Deputation ßeßen 6as Obri8tentbuin (Ü8

6birou6i>8enönbluin 72 X. 4) bei85t el>: „La16 62?»«!° Kaiu

Hlubamiuell, äer kropbet der I3inae1iteu nu6 ^rünäete eine

6er ^Vabrbeit näbere kartbei (r>2); e8 bekenrten 3iob 2N ibrem

<3e3et2e viele I^änäer unä Leiobe bi8 «uin beutißeu 1?»ße."

<j. >^U8 lier neueren 2eit 8tamnit 6er Leriebt eine»

Üei8enäen in 6er Lerberei, 2^,32 «illu von 8am. lioinauelli,

Berlin 1792 "), 6eiu kolßeu6e, »ut 6ie lieliziou be^üßiiobe Kur«

71) 0»wl. üc>äl. 2449 u. H.ää.. Oe ^a ^o«-« iu LeuOli»n»l>^ 1862

8. 27. Lins ßute Ob»r»oteri»tiK uuä krobeu l»istori»<lll«i- >1i«Qei>

luußeu dei 2eäu«r, ^u«^»lil «t«. 8. 221, voran» ^ette,-«, in Zitnuuß»-

beiioliteu äer Wiener Hbaäemie 1849, II, 133 F.
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g«ka88t« ^Ioti2«u entnommen 3inä, Die Nu8Ümen werä«n

<iurob ibr 6e8et2 in Hlu??i88eubeit uuä <Iuäeuba33 ß«l«88elt

<Vorr.) — in ^einäscnükt ^e^eu Hnäersßläubiz« überbauet

(8. 83). — 8ie essen niobt mit ^uäeu oäer l'remäeu (obeu

8. 332), vermeiäeu Hbbiläuu^eu, auFeblieb »,U8 reliziö8eu Orüu-

äer», in 6er 1°bat au8 Nanzel au Liläuuß,'^) belebe innen

Nubammeä entöuß (8. 6, vßl, 8, 10, 15, 16, 32), 8ie verüben

äaber allerbauä I^a8ter (77). Die arabi8obeu Miauen beten

uiebt, eben 80 äie ^'üäi8obeu (8). Die Araber betreiben L008'

liunst (auob äie ^uäeu) uuä anäereu Aberglauben, verebreu

Vv'abnwitLiße wegen ibrer Hn8obulä (65), wie Obristen äi«

^Vnnäertbäter al8 Heilige: „ä«r Heilige Israel" i»t 6er ^Vei8e

unä (3ulte8iülobtiße (16). Der 1?atali8mu8 verleitet su allerlei

Verllebrtbeiteu. ^Ver in äer 8taät 8tirbt, liommt „in den

8eboo88" Nuliammeä'3 eto., w«r aul ä«m I'eläe, wäl^t ziob

unter 6er Nräe fort") eto. 8ie äi8outireu mit I^iemauä über

äeu Olaubeu, Zwingen Xiemanä üu äem8elbeu, wer aber

li^« ^10»^ (80) 1'NNU °>^'d au88uriobt, MU38 8ieu beliebreu

oäer getöätet weräeu; äie Xatliolilien beliebreu äureb Oelä

unä weräen betrogen (17, vgl. unten 8, 76). Die mubamme-

ä»üi8obe I^ebre gebietet, mögliebgt viele Xiuäsr 2U Leuten,

«lamit lleiue 8eele verloren gebe (20). Die Nu8liluen la83en

ein Haarbü3obel, 8telien, woran 8ie Nubammeä in äeu Himmel

beben weräe, ^ü6i3ebe Jünglinge abmen e8 au» Litellieit naeb

(32). Nu ^u6e, äer »-oi^s 8auäaleu oäer üooloeäeelcuug trägt,

MUL3 8iob bellebren. weil Nubammeä 8v1ebe aul 8eiuer Him-

mel»rel8e vou Noso erbielt, äer ibm äi« 8obwar2«u abuabm,

Daber werlen auob äie ^uäen vor (ni^ Iie8 ri«^^>?) äeu,

äireoten ^bllümmliugeu 2Iubammeä3 ibre Xonlbeäeolluug 2U

Loäeu (33). Diu lienegat er^äblt, äa83 er 8obweiueüei8eb

«88«, ^ein triuk.e uuä im Lamaäbau niobt fa8te, wie 63 Araber

uuä Hluslimen im 6ebeimeu maoben, uaob ci'^FSn« (il«"V-!»l)

/?. 113 (35). Dei liegeumaugel lä83t mau 8oblie88lieb äie

72) N »miner, ^»uik. t. llt. üä. 105 8.143 bemerkt, 6»»» Kemäläe-

TÄlIerieu u. 6gl. bei türkisobeu Lot»el>»tteru nur <!ie Vor^teiluuß von

Uötlendiläeru bervorrieten u. », ^v.

73) Ilom. verßi»«t, a»8» »uou nie <1uä«u ^ebnliebe» (ril^'NU ^12^»)

Kennen.

25«
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^uäeu beten, äeren 6e8t»nK Nunamiueä uuerträ^lieQ ist, «o

6»88 er uaelißiebt (58), Der Iraker ^ä8ol»t »ioll vor äem

Oebete, stellt siel» auk »eine lloseu (?) 2uiu ^leere ßevenäel,

3vriebt leise, verbeugt 8ieb, Kniet, wirlt »ioli äreiiual 2ur Lräe^I

rukeuä: »,X22 (so) N«-,n nd^^l« (UderLet^t i'22N «in ^l«N), 6»uii

i-,7i^^i ni«2t^l< sl. i«3?^ d«?:-> ?-!'-'?'«, Outt verlluolie ^uäeu uu<!

<ünri»ten, 6ann recut3 unä links 2u äeu Nudeln sioli iveuäenl!

Ul<^0 012^ lliI''? l«2«')2 (««o 8. 62), Line Kurze Noti2 über

6ie beiäeu Leste (l°>?) i»t unrientiz (70). ^iVer «um Islam

übertritt, >virä auf ein ?ierä ^eset^t u. ». ^.; 6ie liüeKKeür

igt unmößliou; ein ^uäe ^eäoon bepi38te »iok aut' 6em ll»n!

tliier unä entkam als Verrückter (76).

?. Hl» nie enri»tlieks l?olemik Fe^en äeu Islam in eine

^i88en8okaltlieke liistorisene XritiK üoer^iu^, '2) naunien äie

^uäeu aueli an <iie8er init inenr oäer ^veni^er Nrt'olA "llieil,

darunter 2v?ei liabbiner, ^, Beizer (1832) uuä L, Ullinaun

(1840), 2>vei rrofe88oren, 0. Vl^eil (1844 t7.) uuä 8al. Uuull

(F63t. 1867), uncl eine nielit unbeträobtliolie 2alil von^ün^ereu

Uit^lieäern 6er Deut8oueu Norzenläuäi3oueu 6e8eIIsc:li2lt. —

LürAerreelit uuä llsiiuatn, 1'Keilualuue au äeu ßeisti^en

Oüteru uuä Le8treouu^eu äe8 Vaterlauäes breokeu 6er I?ole-

mik äie 8vit26 an, die an VerKüuäi^uu^eu cler Hrlü8uuF uuä

VerzeltunA eins Hauäuabe, an abweiekeuäeu 8itteu uuä 6e-

bräuoueu äeu reideuäeu ^Vet28tein zeiunäen. Der 8treit um

äie uökere ^,ul?a8SuuF äer I^eben8aulFaoe uuä ^eltuestüu-

munß v?irä ein ^Vett8treit, äer vor ^llem äeu ürieß besießt.

74) .. Ilp^l, — .- 3">2'>1, — .. iNsM'-!; aueu bei äeu ^uäen

teol»ui»c:Ii, Vßl. aueü /)««>. Hiliil««, cle Mo^ammstlaniomo e «el«?'»««

^«ilnea?. «o«Ftl» eie. F. 462 «6. 1722.

75) vßl. oben 8. 228, — ttuswve ä'Lieiltiial (/)« l'^ia« actuei etck

l'ave»l> «l« l'l«laml«me <ian« i'^4/«'<z«e centrale, ?»ri» 1841 p, 203.) bemübt

»ieb, äsu ^udltliätißLu Liuüu»» 6s» l8l»,iu auf 6i« Hliic»,ilßr un6 6ie

our!«tll<:!ieil !li»»ion»be»tisbuiiß«i> 2I» unpoliti»<:u im liölisreu 8iune <j»r-

2U8tsIIeli. Der I»l»m >»t ium eine „eliliLtliede Zecte".
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xnr PftlONiseben uns apo1ftF0ti8eKeu Literatur.

n. 30 K ^eßen äs» llml^n^e» gestellt ^oräLu.^

s2u 8, 2?^ 8 b.

,^iiontize ^U88nrüene über <üitate aus den alten 8enriften,"

Von Lurnau ucl-Din ^bu'I Ilazan loraniiu o, Omnr

el-LiKK'i, e8N.8uan°i (^e8t. 1480/1),

^. M. I, 386 n. 1085; vA ooen 8. 48 ^uin. 1.

UHnäsenr. 6e8 Institut» ^°^?- ^^ in X^lliro, voraus

mir Dr. ^F«. Oo^««'^e»- iln Ns,i 1876 äie naentnl^enäen

(tneilweise von mir aus äon 1^ext8t6l1en ünersetliten) Nittüei-

Innren inaoute; 6ie weiteren ^aenweisun^en naue ien niu-

^u^etu^t. — Der Verl. 8omieo ä»8 in seiner ^.rt intere88ante

Lucu 2ur Vertueiäi^uuß ße^en äen Vorwurf, 6^88 er in seinein

^^!. ^3! ^^.^ H ^! ^u ^. M, VI, 358 u. 13867. VII,

522 verweist nur aul II, 356 n. 1339) äa8 ^. u. ^. 1. inenr

»I» uütuiz eitirt nabe (t. 16): »^!^! ^ ^s> ^x «-^ ^i>^^->

^»x ^^ ^, ^^» !^«^> !)-^^ ^i !^^H ^^ i>^«!; !^I>.

^^-^5 ^^!) '^>^^ - Der NkuvtßeFuer ist ei' Le6r d.
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^!.Ä! eiH-»<;-. 6er Verf. er^ieäert k. 3 ^«^! H ^5>>^.^ ^

^ O-^ ^°>H!l ^.l°"-! ^,^... - ^! ^>» ^^ ^»^ ^.,l ^^i ^!H/

^> ^5^4 ^^!i ^^^^ «!^>^l c?" ^^ ^° ^^" ^^^

>^»^>!? ^)^.^!l^ s>-K<i2»? ^«^ ^^»^^ ^>^!U. I?. 4 ^ßz. Vslf.

bat 6ie»e8 Luoü irüner in »n^ertir I'orm verlasst, nn6 «ein

Oolle^e, cler ßelenrte ^u,- eci/)<« ^il ö. M<^«»,»i«li e/>M-

^ai/l äer 8n»leite, uüt^lione lilluäuoten äa^u ßenounelien

Hieraut' lolßt <1ie Lintneiluu^ in eine NiuIeitunF, 8 X^>

vitel (l'uzul) unä 8onlu»3 (OnKtime). Tau. 2 N2n6elt von

äeu Oitllten 2um 2^eo^ äer Le^älti^nuß (>^i^!) äe»

I»l2in; 3. ^^ ^! H; 4. "!^^> »^>!^H H; 5. i^!l ^d^^.

^l^, «^! ^!^» l.« ^^, ^^! ^«,; ß. >^iu ^s- ^»^ ^ H

^l ^l^l, i^!dl! ^» ^>; 7. ^^^! ^ ^^« ^« ^s> l^i! H

>-«^°; 8. ^i ^ ^!? )!^- ^!^< ^ ^ ^^^ <-^" ^ »3

« ^^l ^dl ^^<!! ^« ^F^ ^« ^»^! !>><, ^«^! «^

1) Hs<i^ u«l. Oi» /in el.^atian ^irä »I» kolemikei ße^su eine»

»uäeieu ^utor bei F. tN. III, 411 2. 6186 ei^äbut, uuä nur äor», »»eli

luäex p. 1048 u. 1849; unter IlllMu p. 1I2b i»t sie Verveisunß »ul

u. 1849, »u»«er6sm »ul u. 247, 250, 253, 306, 3196, 3276 (uns ^ot>! norb

»nsers, vielleillüt mit Leäl isentisolie) u»oii2Utr»ßen.

2) 8 od«n 8. 66 N. 54b.
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Im 6, Tau. f. 20 b >veräen bauvtsaeblioli 6ie ^ra6itiou»-

»ät^e vorßetubrt, ^vuriu auk äie Drwäbnuuß Hlubamineä» in

äen Hüäiseneu uuä ebristlioben s^beil,^ 8obrikteu binFe^vie»eu

i»t, clienelbeu »inä »u» anäereu ^VerKen, uaiuentliob Ibu

^a«in uuä Ibn ^^«H/l,n1 ei- t?n««!lHe bekannt; sine »on»t

unbekannte au» äem „Luob vaviä'»" i»t öden 8. 329 mit-

ßetbeilt. I'. 22 a bemerkt äer Verf. äa»» Ibn ^i/?^ in »eineiu

HHsn- «/.3««^»- (». unten 8. 39?) Viele« au» l'bora, Nvau-

Feiium, äen Lüeberu äer ?i onbeteu Israel» uuä äeu ?»aliueu

Äntunre, äie I^eute »teilen aber äie»e» Lueb »enr noon

^^l^> H ^^^). x>. 25 b beruft er »iob auf X,<aK <«-

Fa^al/ über I7»ul uä-viu ^lü^el, ^?. t?^. V, 98 u. 7718

über»et2t uier uuä »ou»t «^/ ungenau nüt ,Metaubv»iK";

äie l^lutekellimiu bei»»eu bekanntlieb auob . ^^x,!; vßl.

e/eui. /.l'i. n. 310^, ^o Viele» »u» 6er l'bora oitirt unä ^vi>

äerIeFt ^veräe, äe»ßleioben auf äen Oominentar äer Ml/l-a-

«l'ci I6e» 6a22ali^ von 8aä uä-Diu ^ekta^ani^, äen

(üuiuin. 2U äeu H/eloa^l/ ^äe» ^/g«, ». //. <?^. VI, 236, Velit2»eb

2U N2 Ouaj^iiu 8. 273^ ^xl^! ^t?o^Fanl, vßl. Oatal. Lrit.

Nu». v. 766 2U 110 b uuä Zenker, Libl. 0r. I n, 132 b 6.,

II n. 1<X)7 8^ unä anäere 8obrikteu über ^^! ^5"!. In

einer 6lo»»e ^vou lfur eä-Diu?^ wirä aul ä»» Luob H^ui^e etc.

äe» ^«»»a/l ^oben 8. 1?^ binßei?ie»eu. — ?. 22—5 weräeu

8teIIen au» /s/a^»«,'» 8uneroommeutar 2U «/-HaFnu'l'L l'eknir

oitirt, v?o viellaolie Le^uFnabine auf l'bora unä In^il vor-

Komiueu »oll. I'. 26: ^s> ^i i^>H!! i^!^! ^^!! >^l^ ^XH.

l^l ^»> >^»! -»^5 «^ l^ !^>!^l^ >^?,.»^^ <-,^>^°!z ^!^I«,

^»il^!! ^^!» ^ ^^ 6^^ ^ ^^' ^ ^^" °/«n«« b ör-

teu uäinliob ^uäen uuä (^bristen ^^! ^! ». 2ebr.

Lidl. XVI, 11^ Libelintervrstation ^-«-il»? ^.,^i
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Iiu ?. Lax. denpriedt 6er Verf. 6ie ?r»^e, ^ie MÄH

»ied 6^8 >^^> 6e» H, "l. 6ured 6ie ^ucisQ 2u äsuken d»de

Nr eitirt au» Fue^«»-« (üur Xorau8telie >>-^^« ,,!^i ^ ^>

6ie Ledauptung, 62,88 c^ie ^äl8edun^ 8ied medr «,uf falsode

Nx6Fe8s re6ueire Ivßl. öden 8. 322^: ^-^ ^» ^>! ^.

^/^', u. 28 d: -l-l.««! H ^ ^.^! H ^^l, ^^X^! ^ !^!

^^ ^^^-.^ ^?. Idu Naziin uu6 au6ere lolemiller »tüwen

8iou d»,uz>t8äodliod auk 6ie Ä,d^eiodeu6e 1extd68edatteudeit

dei 6eu ver8odie6euen Loute^ioiiei!; 6»^esseu dei88t 68 liier l

^X; ^^<^3 d! ^H.^!, ^>^H ^'«^H ^i^_!! H »!>>^! ^«^ ,.,!

>>-»!, ^.^» ^ ^!^ ^^H ^,!),^i ^^^! ,«H^ .! ^l^z^i

"—^-^^ ^l»^«! !^,. ^Die Iledereil^tiiiiiuuuF 6e8 Lide!-

texte» aeceutuirt «,uod Mll»lo«l'ck«, leeret ^lemaii 8. 28:

8a'6 d. Ll5>,i>8ur f. 41 dement: '1x^2'?« '2 ii!i^e< vxclil!'

u^^l,-, NH^LI 2^dl<2 N'd» 251^5 llulidl» NNPL«-, «ud ^ 7X2

n^^dx-, 213^1 ^Ui^r,^-, i:ndl<i llüpdni 11»',-''-«-! I^l«'»!',

^« p^riLI-, ^«2l2^l<1 11^!^« ->riu« ^Ä llin«-, ^>21 «U'v 8^> l'!^:.',

r,^l<?^A^ liLdn^ 2^l<^?2,^ LiKZ/i Ullter8odei6et 3 ^U8iedtvll

(f. 29 d): ^^^! ^! ^^Hx, ^L, ^ ^>_!^ ^s >^^>!

H ^5, ^^! (3) H ^<^< H ^^ ^i, ^^^!! ^! (2) K ^!j!

^! ^.^! ^«5 ^>-<^! »."^, ^l.-> ^^- >»3^ >^1i«^ l^» ^>«^!

18, uuten 2u8at«i 2U 8. 33 !il. 13.^

s2u 8. 29^ 11«.

„8Kd»,ti8ods Le^?ei8e" «ur ^Vi6erIeFuuF 6er edri8tlie!,en

Kelißion. Von 8Kdat (1814).
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^Der Verl., ein Aelenrter Iraner, uellelirte 8ien in 0«,!-

outta 2ulu (^ürigteutnuiu, iiel ^eäoeli ^vieäer »n unä 8eliriel)

1229 H, eine lllavigeue ^ViäerleFun^ äe88elnen, Helene

in Oalontt» in äieseiu ^anre er8enien (228 8.).

Nu ver8i»0Qe8 (^ninvenäiuin, ^e8olir. 1238 H, (1822/3)

vun Xumau 8iu^u eto., et^v», vom lialoeu Umfang 6e» Ori-

Final« in Nullll-Nru^-Lidliotnel! VIII, 16, 8. 185 äe» lüat«,.

1o^»'). Der IIeder86t2er ist Uir ^li (au» I^ckünau?

„HlluoKüuoi'i", >vuül I^esefenler für ^c>>-l,3^?). Iu äieser

8enrift ^veräen „äie ^»inen äer Tutoren cles ^. u. N. I'.

rnitFetüeilt" uuä äie 39 Artikel äer enzl!8enen Hirone ein-

«ein äurou^euoinineu, äie OöttlionKeit äerselden ^irä de-

stritten. Der 2. Lurüan vertneiäi^t äie ?rovüetie NuuaiN'

rueä'8, äer 3. ueuanäelt äie ^Vuuäertnäti^lleit äe88elneu al»

2eieüeu 6er krovlietie, äer 4. äie VorüerverllüuäiAuiiA iu

stellen äe8 ^, u. A. I'., v?ie ^e8. 42, 1 si2 ^?2^l< „/ ^avs

o^c»He«"!) u. ^,,, Helene ßewöüulieu auk <üüri8tu8 oe^ozeu

^veräeu — also eine Lereieüeruuß äer iLlamitisoneu 2er-

lueueutil:. — Ileoer 8llNllt 8. 2u8ät2e 2U 8. 226.^

^2u 8. 34^ 14 d.

Hs?XxVÜ ^s>! ^x> ^>!^!!^ H l» ^!»s^^d! ^<^!! >_H^< ^^>

„HutolöLLUnA äe8 »enarten 8oü^verte8 2ur Herau8liriußunß

äer tridutäreu 8soretäre". Vou I'aeür uä-Din b.

^Illiu uä-Diu, Vor8it«lenäeu, äer Divane uuter el-Nalil: ei-

Nuiil (um 595—635 U., 1199—1210).

^Hauäneür. ^»-H. ^/««. 1436, ^ Aezenriedeu iu l'rivoli»

^nf, Leoi' II 749 H. von äer lenken äes ^4ö« Fe^ ö,

^sa«an ete., (üatill. v. 660, ^veleüer äie läeutität mit äer

Loäl. H8. 97, 3 verruutuet, al8c> äie Nrzäu^uuz ?U8ev^z

v. 567 übsrsieut; 8. obeu ^l^ ^. 62 8. 77.

Der l'itel i»t «um lüeil ver^vi8eüt uuä liieu inöeüte

illn re8tituiren: <^°^ >Z, „«« «rnei/oms»« ^?se«7!«a» ««l « «o»H«'«

1) L«,t»Ioßue r»i«ouu^ ot tue ^radie, IIinäo»t»ui . . . ins», iu tu«

Null» I'irui liblllry. LompUsä b^ L«i^. LeuateeK ... 8. (Lomb»,v)

'873.

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

6
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



<N?-l'«ila7l<i»-u»n so^sncia»-«»«". ^^en äem Inhalts wäre viel-

leiout 2U lesen ^> H, »lso „2ur Herllusorin^unF äes l'lläelZ",

ä»s ^Vortsviel stellt liier besser »Is ein Leim swiseuen

Wörtern im «iai. oon«^. Die 8enriit (l. 176—126) ullt 4

klorteu (^!>?!), Melone in ^anitel s^-«") verfallen, u. 2v.

äie I. ?l. in 15 X. (wovon 1—5 kenlsu) deuauäelt ße-

souiontiieu 6ie Lcliiollsale 6er onristlienen unä ^ü-

äisonen 8eeretäre unter 6en Olialifeu uuä »näeren 2err-

soneru; äa» 6. ^an. oenanäelt ^oä ul-Nelilc o, Nerwan^

?lorte II. von äen Konten uuä inrer ^lreulosi^eit, III,

von 6em 8eoretariat unä 6en 8ecretäreu; IV. von <len Ißno-

ranten, welene sicn mit öem Oewanä äer 8eeretäre t>s-

llleiäeu, oowonl sie niont solone siuä.

Ob äer Verl. I'aolir uä-Diu i6entisou ist mit äem öden

unter 57 e 8. 70 oitirten Xaäui-Onlln, 6er 1196 ßestorben

ist?^>

^2u 8. 37) 18 d.

„i^rweollunF l) ^ß,. ^g,cdlä88i^8u, äer verirrten, üoer 6»s,

was ner«,oßel:ommeu (utlenoart) ist in Le^uF llul 62,3 Verbot

(sioli) 6en 0 bristen 2U verßleienen". Von H^bmeä 0,

laontAar (Zaobt^ar?) 0. ^bmeä . . . el-Xkäiri el llandllli,

in H»Ieb (Lnäe När« 1428?).

M » uäs 0 nr. (wnbrsebeiuliob ^uto^ranb) Hs^il'n, 8vreu-

3er 1962 i. 29-38 b. HnkanF: >^^ ^« ^^l «U 0^

1) Der Lonlill 6er IIuvi8eenueit un<l l?i>,et>!«33ißkeit i^t ein, »obou

in 6eu Feulilten ser „wuteru Vrüäer" ^>H>^!! ,.,!^>>!) «t>>reotvp 3«-

voräene» öilä (vorüder »uäsi-g^c»; vßl. »ueli 8euritten n>it un»«lew

litel dei F. 6K, II, 428). v»3 Wort «^^> Ii^t »ueb, vis «eine nört-

liebe bodräiZelis Hederset^unF N13N (»elten ll^tpN, 3. Ite»Ili>6el 21

H^> ou K, NIil>, ^2 6H<y/?'m, 1841, 8. 362) in 6er vi»3en3ek»ftliebe 8pr»ol>e

äie Ke»on6eie öeäeutunz ,,Hnmerbul>^" eru»Iten. D»ber >8t im 0»t»>.

Cuä6. b. Lu^ä. p. 39? für d? ^>>p^ voKI "s">p!7! «u le»e». V^I »u«b

Nedr, Liblioßl-. XVI, 64, 136.
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^V"o/«e,'<iM 395

^^^!!z ^5 .!^a^!!, l^^Iil «.^5^^!! ,.—^ !.^>-^°H <^!—"^;

Nnäe ^l^ ^>« ^>>^ unä Nui^r»vb 6er ^bl»88UUss («^«^^

«^!>?,'> mit 1»,'rieb 12 6um»,ä», II. 831; ä»8 Wort ^"^»>

ob^^v», obne äiaoriti8ebe kunllte unä äie 3 letzten Lueb-

»t»ben 6urob ein« Brumms H<inie ivieäerFebeuä, Illlnn äoeb

we^en äe3 boob8tebenäen ^ niobt »,näer3 ßele8on ^veräen;

»Hein f. 39 tolßt »uf äen !f«,men äer la'rillb: letzte DeKaäe

äes 8b2,^b»n 871 (När2 1467), ^vo nur ^5»>5", niebt ^^i

«u Ie3en ist. Die betr. ^bnanälunF über äen ^ 30I! 4

Xarari» umfassen; äer Oo6ex entbält aber nur 1 Hekt von

10 Llättern, D»> llul lolßt l. 39 ein Ver2eienni83 äer anäeren

8obrilteu ^bmeä'8 von anderer Hsnä, äarunter äie Wiäer-

le^unßeu s^« ^.Ü^ 6er <ünri»teu unä ^uäen, mit ^n^abe

6er Helt^nnl.

Der Verl. beliauäelt äen 6eßeu8tauä, (bauntsäeblieb

?e8te unä Oultu's) naob äem rloran, äer 8unne uncl äen

^U88vlüenen 6er 6elenrteu s^!^^!! ^!)^!), äeren in clen

v^eni^en Llättern verbältui33mä88iF viele außetubrt weräen.

Nine voÜLtänäi^e ^ulöänlunß mit näberer ^nz^be über äie

Tutoren unä Lonriften («um I7uter8enieäe von äen, aul

?er8onen 2urüeKßetubrten ^U88vrüebeu) — 2. L, vebebi,

äer 8nÄ«'i (ßest. 748 H., ^. M. VII, 1214 n. 8029) im

^!l^!l «>»i>^ (über 8cb^vere 06er 1'oä8ünäen; unter äie8em

^itel i8t ä»,8 Werl: bei A. t?^. niebt 2U önäen) vüräe viel-

leiobt niebt obne Wertb 8ein. 8u 2. L. er8oneint k. 33

^)^I^ ^^ 2I2 Verl. äe8 ^^-^ ^! ^l^-«! »> >H ^l^, v?orllU3

äie riebtiße H<e8llrt äe8 ^amen8 unä äie Ilnriontißlleit äe8

I'oäe3>br8 bei N l?H. IV, 22 (vA VII, 76? u. VII, 1079

u. 3009) neue Le8tätiFUUß erbält; Ibu '^^->(?) im ^^

Xö^!! ff. 35 b, 38) u. ^. — I'. 36 Iie8t man ^- ^,^ H,

^^^lH ^, ^L^^.« l^l-i ^ ^! . . . «»»l^ä! ^ ^Fl. oben

8. 165 t?.).

Die ^oti« über N, 30 b (3. unten) ^»l vor mebreren

»labren n»ob llüobti^er H,n8iout ä»8 <üoäex ein^esebaltet, als

iob »n einer 8or^taltißen krüfuuF verbiuäert ^v»r, >vie 8ie

äer, 700 8eiteu 8tarlle (üoäex «u ertoräeru 8ebisn. Derselbe

be8tebt 2U8 mebr als 20 8tüol:en, mei8teu8 k'razmenten
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onne ^nl«,n^ uuä LInäe unä von ver8onieäeuer 8onrilt. Die

Kleinen ^um "llieil äelseten) Houlluälun^en ^nmeä'8 8oneiuei>

aber nur bis l. 58 2N ßeneu. Der Xllmen äe88eloen neigzt

in et^»,8 ver8onlunßenem 2uße l. 1, 29, 38 o 39, 49: H^mneä

Ken ^<^, (onne äillkriti8ene klinkte) d. ^Vnmeä (d. ^!i l>,

^«^.! k. 29) el-XKäiri el-llanoali, (^^ f. 39, »u» Ua-

ms,t).1

s2u 8. 45^ 25 d.

„kkiienten äer Vriiäor 6o8 I8lam8". Von (Hou'I-KIe^Hliib)

Hdä nl-Wennad b. ^umeä e8u8n3,'r2,ni (Fest. 1568/9),

sLenanäelt äie 2,n8 nesonäeren Vernli,Itni886n nervor-

^enenäsn küionten (>ve8nalo ieu clie8«8 'Wort kür ^'«»-« bei

^iiZe/, ^. 6'^. III, 79 u. 4566 8et2e), u. H,. 6^8 Vernalten

^6ßen 6en Dimmi, 6er äie ^^ entrientet. — Hener äsn

»ng^e^eionueten Verf. 8. v. ^-sme»' im »/ouin. ^4«l'a<. 1868

(v^I. 6ie ^oti^ in Iledr. Libl. XII, 91) unä in Herrzoli,

läeen 8. 438; Inäex 2U //. <?^. VII, 1145 n. 5446; über

inn unä 8ein i/s«i«/cl'i 8. F?üZei in 2eit»enr. D. ^l. 6e8. XX,

1—49, XXI, 271-4.

Naon //. <A. III, 89 8cnried auon 6 a 2 2 a 1 i ein solelie»

Merk, od mit demselben litel? (bei 6o8one lelilt er), ol>

mit einem solobeu I^avitel?^

l2u 8. 471 28 e.

„Die de8te 6er Verkündigungen in Letret? äe3 I>e8teu 6er

Nell8cnen." Von 8liem8 uä-viu ^du ^dä ^.Ilan (oäer Hdu

H28uim) Ibn liafir (T'««^ ^->^, äem 8ioi1iauer (um 1149).

^. M.III, 181, VII. 718. 02,8 in LuIüK 1863 äurol,

Oastelli autogrannirte Luon oitirt uaen ^4ma,«' (8toris, äei

Nu8u1m. äi 8ioiiiZ. III, 1872 v. 728, vgl. p. 718, Hebr.

Libliogr. XIII, 93) iu äen er8ten beiäen 6er 4. Tan. stets

?eut«.teuon, ?8»,Iiuen, NLeoniel, äie Nv»ugelien, mit ver-

8onieäenen Husionten 6er ^U8leger, vergleielit »,uou äie

„«vri^ene I7ebsr8et2ung" (00 TVi^FUMl?). Liuen ^ngrit? auf
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äie l'bor», bei >iöui/ec^«, Hist. »nteislain. v. 158, 8. bei

^«A. /jae^e^, „Libel un6 bibl. 6e8ebiebte in äer mnuannueä.

I^iter»,tul" in Xob»K'8 ^esoburun VIII, 13, ^?o 2>veim2,I „»,1-

b«,8ober". Die Hoobsteünn^ de» Lnebes be^enßt FH«^'

(oben 1^. 28 o 8. 391 v?u _ä^^!). Hanäsebr. N»-«« 586

unci sin I'rllßiu, ^ocii. l/^l n. 833 erv?8,bnt vl«,«^«', 8olvl>,n

el-Not«, Ossi«, Lontorti ?ulitiei di Ion 2atir, I^iren^e 1851

P. XXXIV, in der liioFraunie 6«» Verl., über Melonen

p, XXXII 6ie <Hnei1en an^e^eben sinä, v^I. aucb l^^tlll.

Lrit. Nu», p. 695. In Einzel'» Inäex 2N //. ^. VII, 1089

n. 3382 „Ibu Hazoniin" lies ^bu (VII, 936), also iäentisel,

rnit n. 1213 u. 801? nnä init ^bu, ^,bä ^llan . . . Hu^et

n'ä-Din n. 1012 n. 386. Heber »>^ ^! 1^ 361. 6a» viel-

leiont niernsr gebort, ivei83 anen H,inari v. XXXVII nionts

^äliere», — Die 8ebritt ist t'ür (^esenieute 6er isiainitiLonen

Lxeßeüe nni 8u iutere88anter, a!» 8ie ^vabrgebeiuliob vor

6siu ^^^! <iez ^ncien 8u,inue1 Ibn ^bda» vertagst i»t, alzo

2nl ältere Quellen 2urne1lFent.^

^2n 8. 48 N, 30d^.

^!! ^^»^!! ^. Von ^nineci ete.

M»8 8enriftenen beginnt l. 20 b <1e8 Loa. (8. oben

8. 395 N. 18 b): ^-H ^dU l^!^s> ^5^!! ^ ^. ^! «ll! ^^

H »^2X<^ »'^>>^ «^H >^« !^«! ^»!! ^«.^ ^^>^^< >"^ ^^

^.^ ^! ^x>»,^ ^^»> ^"^^ ^ >)«")! ^°H ^^/-"H ^^ ^^!? ?^^"

1) 8« 6eutlieu l. 2l) », uuä d, also von ^,»^2^ 2oiu, ä. n. äenen

Nett üürnet, vßl. Idn ^Wim bei Ooläüiller («Ißzeliui-uu IX, 20, 33, 37);

„2änlli»(:ne", ^ie ^amme^, I,it. VI, 406—7 n. 8, 22. — H^uiueä, ivik:

^näere Uu«Iiiusu, Iä»»t 6su I^aiueli ^uäeu selten oune 623 nb!iß»,te

„Fottverünonte" M ^-<»^, ^!n »obon im litel k. 20.
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Ls lulßt äeillul äie Li'^ße, veloue äie ^uäeu au Nu-

liummeä üb«' äie 8cuöutuuß8t»ße gestellt <vßl. c»beu 3. IN).

Hs -l!^> ^! ^-^^ i')^-^-^-^^' u5—!^>—?. 80 euäet cüe

letzte Teile l. 28b; allein e» sind uooli äie liests »bße-

ri»Lener Llätter 2U »elisu uuä 6er Iudex l. 39 ßieot lm

äie oeiäeu uolemiLCueu 8euriften («. oben 8. 395) 3 Leite

au. O»8 8euriltclieu ^iebt meist mit üoraustelleu Fe^eu äi^

„Lüßeu" äer ^uäeu, iusneLouäere we^eu Deroßii-uuß äe«

3aonat uuä äer 8uei«eße8et2e. L. 25 b oitirt Ibu XuteiKe;

l. 28 ^bä H,ll»u b. 8el»m. lllittueileuLwertu siuä äie

Oitkte netrelkeuä ein außenliolie» 8obreiueu Hluuammeä'z,

gelobe» äie ^uäeu von äer Xoul» teuer belreit. Die

8telle (k. 28) lautet:

^?lH^.^ ^>5 ^-» >^^!! ^«u ^i^c<!! !^i ^! >^H, x^A «^e

«^1« <^> >^i, ^ ^^« ^)>^5 H ^<>)«.^^ «^>^) ^s, «^«^ ^-, ^»»^

1) V2» muliammeällnizelie Verbot äie siebte 2« deil^tsn i»t »uk

6ie 8«,m«,riter uucl von ilmeu auf ciie ^aräer übel^eßauzeu, u«l>

^»t^o^i ^«7»/« ^. b t. 20 b dei 2un2 211 «entmin l'uäel. (II, 44? enß!,.

2uu2 ße8llmm. Lobliiten II, 303). — I^eii, Ä<,ll»lume6 8. 310, 5ielit m

äem Deder^elieu 6e» Udeim» in 8ure 24, 32 in» Vei-gleieli «u 4, 20, 2!

(26, 2? ecl. Iie<i»Iob) eiue Itemiuj»een2 <!«» wo«»i»olien (3e»et«e» oäei <ie»

I5iuüu»» eine» ^üäiselieu 2litllrbeitsr».

2) 8. oben N. ,3, 16, 72; x^^> in cier üibl. äe« 6H«<Nv« 8. 251,
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^e^öy«. 399

«>^»«x «^»! ^i ^X»<« ^>^x ^X»^ »>^»j,I^ «^»^» ^^« ,.»^ >X»^<

^2u 8. 50^ 32 b.

„V^iäerlezuu^ äer Vielßötterer" (0 liri 8 ten). Von eiusm

^^»-«i p. 162 2. 21.)

1) Heber I»n«l usviu (»t. 774 2, 1372/3) ». H. HH. II, 24, 105

IVII, 11lX> u. 3834), ^c>n»eb er ä»» V^erK tbeils oc>mpili,te, tbeil« bi» 2

^bre vor »einem 1'oäe tort»et«te, 6»» Riebti^e vom ^»Isebeu, 6ie

i»r»eliti»ebeil Ll-^äbluußeu von <ien iluclern uuter»Lbieä.

2) H,bu'i >H,bb»» d. Sureiß, bei F. <N. VII, 1003 u. 76 (in sei

Vei^eiouu^ »ul äie iäeutisebe u. 75 mu»» e» bei»»ell 8 Kureil») nbue

0»tum, »t»rb 305 ü.; ?ibri»t 8. 213, II, 92 i»t 2. Lb. übersüßen;

ll»mwer, 1>it. IV, 160. v»» ^> ist valil »u» uuäeutliebeill <>« eut-

dtHlläeu, uuH älli llu» ^^. Vßl. 2»ritb b. 8eb<>lei<:b bei Kammer IV,

150 u>it H.bu'1 Uaiitb ^^< bei I^ibrist 23l.

3) 2öeb»t «?»ll!-«edeiuliell i»t äa» „Lueb (li^je" «in H^bsebuitt äs»

üben eeullnut HluFni von Ibu ^uänuie, uüinliüb Nu^aFll^ uci-Din ^bu

'4bä H,II»b ziu1i»mmeä ete., ß«»t. «20 (1223/4) u»ol, U. Lb. V, 443; «.

V, 854 u. 12490; er leblt unter 6eu y^ueüteu bei ^utluboß». >>»il^

>»t eine ßevöbuliobe Le^eiebuuuß tur ciie ^b»ebnitte uiul»33euäer V^er^e

über «ü.
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^2u 8. 5?^ 38 b.

H ... ^ ^)^! H '^!^

„^bnllnälun^ 2ur Wic1e;rl6^unK ^äes 8amu«I?^." Von Idu

ll^Lui-, s, oben 8. 139.

^2u 8. 68) 55 b.

^ ^^^! -i^.^ »v^! «^lH^ '^^<^!^ ^!^! «^

„Apparat ll«r Nmir« und liioliter 2ur Ve!»elit»n^ äer

Hu^Iäu^i^su uuä 6sr (^öt^snäieuei'," nebst

„Dis ÄUZFSvänlte Itecie, 2ur Veruiuäerull^ äsr Levor-

xu^unß 6sr Hn^Iäubi^ell". Verf. äs« erstereu (und v»lll-

soueillliou Ä,uou 6e8 Liveitsn) ^Vei-Ile» ist I'aäul b. Uab!!)

^>vei sebr beitiAL 8treit8llnriltLn ße^^ .luäeu unä

lüni'isteu unä ^uilui-cisrun^ ^liin 3n,mpke ße^eu äie8«!ben,

^uk ^'eäsi- 8eits ütebt a>8 IIebei'8c:uliit: ^,! ^!! ^!>>^ ^

^^! ^M? ^>^^> 5^.^.. I^ituuFr»z)uirt 8°. Xairo 1273

(1856/7). 168 8. — ?«'tue8 (üawloß 8. 32 n. 171 mit 6em

I^rei» von 16 UarK.^

^2u 8. 68^ 55«.

8. 2nsät2« 2U 8. 36 1^. 17.

l2u 8. 8?^ 71 d.

„l'lÄßyn uuä ^nt^vortsn", 2ur Vertuei6ißun^ äsr euri3t-

Iiolisu LeliFion. Von ^ in in ar ei L28ri (XII—XIII. ^alill,, ?)

^Dis llanäsoui-. 6e8 H,l'i. M«. 801, ^ (v^I. öden

8. 155 ^. 133«) v. 5 1298 eutbält 6eu I. Meil (->>) m

3 NakÄlat oäer l'nuuli 2« 28, 14 u. 9 I'i-azen (teult Lu<i«

8 u. 9), vom II. ^neil von Nitte l>ÄF6 2 bis Nitts 51. ä°s
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(„au< ^ail/»"(?) Oatai. v. 365; sollte etwa eine none enrist-

liode Person gemeint sein?), welolier äas vVerK liervorrief,

wirä „ob lNFsn« «ounleil siucillim^ue «s^/tai«'«" selir gerüumt.

I'n. I. nanäelt von Nnueit unä OöttlioliKeit äes ßonönler»,

äass er unersonaKeu sei, 8enäung (^>>>) äes Nvaugeliums,

Dreieinigkeit; In. II. I>latur Oliristi, Erlösung. Ueoer äen

^utor ist »neu im Inäex Clonts «u ünäen. Ot?enu«,r ist es

6er (ooeu 8. 31) von ^,du'l ^ssal uuä von ^bu'l-LereKat

ernannte Verf. 6 es ^,^-^! ^>^ in 102 tragen, also äie

51. äes II. I'lieils äie letzte.)

III. ^,dtueilung; «u 8. 228) 1091».

Fnll»NUS8 Damasoenus, ^l«^«^ ^«^«x»/vt3»' (so lies

6. 222), Xan, 96, aradison üuersetst.

lHanäsenr. l^it. 178 Kei Nai p. 323)

I2u 8. 125) 104 e,

^lirxa Ihr»Iiiin den ei Uuseiu ^) el-Uasani ei Nuseini, ^b-

llömmling I^lunammeäs, äes kropneten, teurer 6er Uollas in

kersieu, verfasste eine Kleine aradisoue 8enrilt lür äen Islam

(gegen onristlione ^ngrilfe), äeren euglisoiie Hedersetliung

von 8. I^ee in äen t)on^ol)e»s«ai l»-«e<« 1824 (s. nuten Xusät^e

2U 8. 15) 8. 1—49 einnimmt unä nanntsäenlien von äen

^Vuuäeru äes kronneteu, iusoesonäere voin Xoran (8. 10 t?.)

ausgent. Im Nnigravn in H. Nartvn's Nemoirs (s. unten 2U

8. 223) stimmt aas Datum (23. 0umaäa II. 1223 --- 1808,

äaner 2e6uer oben 8, 15) uielit, 6», Nartvn erst 1811 in

8euir2,2 eintraf; also ersom'en (<«Me«^e<i, n. OXV, äoon nickt

im Druck?) äie 8enrift erst am 26, ^uui 1811. Ninen

eigeutlionen litel nat sie nient. 8. Nartvn's ^euglisolie^

Ueoerset^ung natte I^ee (v. <ÜXVII) in einem unorauonoareu

Ü8. vor ^ugeu. lieber äie von ium oeuut^te Hanäsonr.

<le» Originals s. n. OXXII. läentisou soueiut (üoä. H/«//«

Fn-u« VIII, 47, uaon LeuatseK v. 199 gesoliriedeu von Hs. Fi>««

1) „Leu al Uo«vu" >m Lpißi-^pli bei I^ve, z>. LXV: „Ibu »l H«8siui"

il» <z«l Hutelsourilt p. 39.

^dl>»nöl 6, I)!»N, VI, 3. 26
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8elb8t 1231 (1816)^), entbalteuä «inen arl!,bi8cbeu Lriet', ver-

fg,88t auf Verlaufen (?) eine» onri8tlicnen 6ei8tlioben von

einem Hnonvmu«, um äie?ro^ibetie Nubammeä3 2U beweisen.

Ns folgen 6ie 3 n er8i8oneu ^ViäerleFunßsn äs8 liev. Neui-/

Uartin ^Illartvn^. Iienat8sl: bemerkt: „^8 tbe8e controversiez

»re in nriut in s, nork ol 8«me nrsteu8ion in NnßÜ8n, it ??c>ulä

be 8unernuou8 tu 83V auvtbiuz more.")

s2u 8. 128) 109 o.

F»n»nnS8 I^eon»räu8 N8ronita, uäer He8rouitÄ,, Lr^bizonol,

vom Dominio»,neroräen, verla88te:

cie ooni^aHoilonlö«« ^ie<»'a«l', Arabien.

^H2,uä8obr. äe8 (!ollsß. äs ?ron. üäe in liom, naoli

^»K. H^^a»-ti, Libl. Domiuio. II, 755, bei I'»,brioiu3, Oelsotu»

n. 739. — Heber äon Verl. 3, <?«iienö«-F I. o. oben 8. 207

unter II unä 8. 212.)

^2u 8. 132) 113 b.

Nsverlin (?rul.), ^ln«u« HM«»-«»l 1450/»»-«nw /»n^»-««««)»-»»!

. . ilsl'il'nm ^uöl'/a»'«« . . . 1750.

^üntbält 8ure 61 unä ein arabi8obe8 8ebreiben au äsn

l'ür^. ^ai8er von äer nabren Lelißiuu. <Ü2,IIeuber^, ^Veitere

l'üi^orße eto. 8. 133,)

^2u 8. 153^ 131b.

^nonvmn«: U'raFment eine8 nolemi8enen ^Ver1:e8.

^H2,nä8cnr. ^o^e««, Libl. Lieoarä. 21? k. 181; vzl,

oben 8. 225 unter liaimuuä Nilrtiui.^

^2u 8. 154) 133^.

H,nouviun8: 6e8onioute äer lielißiou, verla88t 2,ul LeleKI

el.^utzabiä'8 (721-64 ». -- 1321—63), norin X. 6, 7 üb«

^suäen unä (Übri8ten.

1) 0Kei-pli«,t«l 6ei p»l«i ^»ä»i in Lo»b»?, ^e»t, 1830, ,. it«b»t»H

I. «. p VIII.
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^Va<Ht?<l7«, 403

^NanäsoKr. /)ez,cien II, 188 n. 850 ße»oilried«n von

Vernix ^meci 1036 H. (1626/7) tur Ooliu».^

s2u 8. 161^ 152.

^,n0NMlU8: (XI—XII, ^»iird.?); /)l'ieüu« ti«puia<«)nl,» ,.

Kl^ao«»' e< , , <N«'«il'an« (eine» Oiili»teu), lateiuiLcii übernet^t

von ketlu« T'oletünun u. ». ^v.; ». oben 8. 230, 234, 3, — Vßl.

Huod nden 8, 363, 7,

i!6»
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^"'<5t25m^>

U2Z
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S«, l'eH<«F«?l//en «nei ^u»«i«e, 405

4. V/ orm 8, /l^c^e«/le« «u»> i» eon«l«<u<«>n tie i«l ^ro^^ic tei'l'ltai'lal«

^ln« le« ^,a^« mmmim«?«; im ^»«»'n. ^4«iat. 1842 p. 338—98. (Vßl. I/o»

»».u^ p. IV u. 50.)

5. !?, Vs. Ln»uv!io'?, melirs Artikel in 6er ru8«, LsitLonr. H°au>

i<«u« 1846. (1?oln»nv? 8, 50. II»neberß lie»» 8ien <iie»e!beu von ?».tor

^tb»nll»iu» ^>e»«« üner8et^eu; ». ll»uel). 8. 239.)

6. Du <?orrov, /^^?l«latlan »lu««im«ne «unnite, 1848—9 (oitirt l'or»

°»u^ 8. XI; vßl. oben 8. 167).

in äer H^vu« <?««nt, ei ^^»'lenT«!, 1, 1852 n. 438 3. (eitirt Illlneberß,

8. 230).

8. Xie. v. I'orns.uv, am» !lo8lim!»<:ue Neobt. 8, I>eipü!^ 1855

8. 50, 8eeb8te5 X»p. O^eboä («Quellen: „^Veii ul me«>nl I, 92; Hi«l

ioi 184—92; He««^/' i?n«>o»', ^el«? ich'o«, /o^ieio/ot ul-e^ie;" v^orüder

p. X—XI).

9. L. L»uederß, 6»» muslimi»ou« Xrieß8reeut; in ^buan6>. 6.

!>»,ver. ^K»,6. La. XII (in ä. «eine 6er veuK»Lnr. XI.V) 1871 ^.dtu, II

(1870) 8, 219 s. — u. H.. 8. 229 vom Vertanren ße^en Hpontaten.

II. vrieutalizebe Lodrikteu (^u 8. 6).

(H,.) 1b «H^Ü x^!^-» v. H,bu I,eit «w. 8. öden 8. 45.

2. '^>!^X^!! von Leär uä-vin M»rßin«lui (^e»t. 593 L.), »r»d. L»I-

eutt» 1818 (^. ck. VI, 479F.); ä»rin X. 8. von äsr <3ruuä8teuer unä

9, vorn Verianren ße^en ^po» taten (vßl. L»nederß 8.229). Liu l?oin-

ppn6imu ist: '^!^X^!! ^Ä»»»^« H'^H^Ü ^liz, uanest. Ite<:nt«Ienle von

Lurn»n u»n>8neri^ Ä »nmuä K. 8»c!r usn.ßneri'» (I.) 'OdeiäH,II»neI>N»1l>

Kllbi, el8el>ieu »18 X^^!„^H mitäein()ominentllr6e«8»,äi n8N'8ueri'll

(II) 'vbeiä H,!l8.u d. Ile»'uä (vert. 1342/3) nel)»t 6>088en (i^^--) äe«

3»«»n 1'8ene1eni b. lUuunmmeä 8en»u el-I'enari (ß««t. 886 2., ». K.

N. VI, 462), breit toi. Oaleutt», 14 Luk'bsn 1267 (1851), 1 LI. u.

31? 8. (8prenßer 618, vgl. 602, ^o lie» ^i^>, ^. tH. II, 443), eutuält

ieäoen uni La. I bi» «mu Xiwb u'II)»ßß. (Vßl. ^?. <H. VI, 458, 460;

VII, 930/1 u. p. 1062 n. 2318; 6»t»I. Lrit. Nu», p. 119; Zenker II u.

1141: ». a. 1828 u. olt., ^lüßel, Lanäseni. HI, 207; H^uß. NüUer, Ver-

üeionni» 6er Ur. L88. äe8 V^»i8eun»u«e8, 1876 8. 8 n. XXIV.) Liuen

^u«üuß ^^«i^s^) He8 8»är «äirte ^a«e»nöeg> 1845 (Aen^er II, 1140), Line

28. v. ^. 1361 benutzte ^anebei-g, 8. 27611,, ^orau« I>ext 8. 291—5;

8. 284 X»p. VI. 6opf8teu«i, 8. 285- vis V/obnunßen äer I'ributäreu

mü«8«u ein 2eionen n»beu, ä»mit 8ie uieut (von inu8limi8oueu H^»»«»)

«in „Vergeltz-Lott" ern»Iteu (8. 294 2, 3 ^! /«^-.T! ^/); 8. 286

3. VII. von ^P08t»tsn.

l2u 8. 6 L. 1) 4bä HII»u'» ^l^. ^-)l^ inrä »I» el8te 8enrilt

ßeullunt iin - .^H>x (nuten n. 10), 8. 0»t»!. I<ußä. IV, 148.

4. Ibn H,»«,>ir, ». 8. 181 u. Hpltia, 2ur tte8en. ^Kn'l.2»8»n »I-

^i'»li'8, I^eip«. 1876, 8. 10. 14.
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8. Ibn H,»»tcir (8ed», u'6-viu, v^I. 8. 181); äee»en Werk «uoble

12 ^»bie verßeblien A^ub^'i uä vin, Vk, von:

10. U8. /.ez,ck» 1853 (IV, 148, ^c> äie Vorreäe), in IVi«» n. 42

(Vollettino 6eß!i «tu6ii orient, I, 90); äie tiillc, Le»ibeitun^ äe» L»^i

^^ ^^i in ^i«n 1414 (I'Iüßel II, 481 vc> c>er Vt. ^em« «<i-/)m

bei»»t) uuä waulneueilllien in 6«!° Libliotuelc 6e» ^eilw« (I?ibriLt 8.304

n, 34); ä«.r»u» I?» min er'» ^usxuß: „6ie po»»rme äe« beil. üii?ß«"

1806 (llewu«ß, 5ou. v. Niiller, bei 5enK«^ II, 109 n. 1361); 2»neK«lß

8. 231 Kennt äie«e» Nueb niont unä benutzte eine 28, 6e» Orißin»!».

Iliuxu Kummen leruer (oune üüok«iebt »uk onronoloFisobe lün-

reinuuß):

12. Nne ?«äißt (u. 19) äe« H^u ^lllbi», Hdä ui-lt»b!m d. AIuu».m-

meä d. Ismail Ibn Xub2t» (ße«t. 374 U); Loa. HiünoKen 153 (H^umei

8. 44, ^o »näeie 288. unä Quellen).

13. Hbä Xll»b Ibn !>lub»mmell, Oeäiobt, «um ürieß ßeßeu äi«

UnßMubißen »ulmunteinä; Loa. H^ii. H/u«. 1617, 9 t. 69 (L»t»I. p.729 ,

XVIII. ^»brb. »nt. ^!^! ^l^«^« ^, ^>; Veit, teblt im Inäei 8. 788.

14. Nine ^oblluäluuß über üib»,6 s.u den (!io««ve2ir H,biueä ?»«e!i»

ßeiiobtet, »nl. ^^^- ^> ^5^>Ü iä! >>^i>., Loci. H/li»e^e« 888 (^uwer

8. 4M), Ist ^bmeä (teult im Ileßi«t«i 8. 488) ew», ei - Ae22»r , ge«t,

Uub»riem 1219 (1804) in ^«.o? «. ^umer 8. 175 u. 428.

15. ?i»ßment eine« >^!^. ^!^> i?»?! 1, beßinut mit äem Lit»t eine«

?iopueten»u««pru«n''«, n»ob ^bu llureil«; Loa ^it, ^/u«. 900,' (L»t»l.

8, 412).

8. 7 ^. 2 (viobtsr). Nu Npißramin lluk 6ie Luristen von ^bn

Lelll Illnbammeä den el-Istedi (Isteb», 8ob>088 im ttebiet vuu

Loräovll, 8^b- 532 II. in ^lexanärien, 8«8t. 567 -- l171), »l«:l!

üa'l«!' von Natu äeutseb bei ^/»mme»-, I_,it. VII, 851. — Liuen

^üäisoben ^nouvmu8 8. unter ^ker 8. 122 !l. 101b. Der vioutel

Uuullltil «»zt: „v2«8 äoou üie Nenzenen äie Wabibeit vom Irr-

tbum nuterLobeiäeu Ilülluteu, änun v/üräeu sie iure läppen uur

auf äeine läppen, »uf cleiue langer ärtloksu. ^nLtiltt äe« Nmgell

^Voblßeflllleu ällriu 2N «uobeu, ä»«» sie 6en «oH«)a»-«en Hisim eu

Hse^a Küzzeu, würäeu «ie äeiue Wuäs Ilüzzen; äenu 8io ziuä «l,

velobo cle» ttlüelt «veuäen n. «. w. Wenn ieu bei äir uuH <ieu

veiu'^eu bin, belieuue ieu osen äie NeliZioll, üio mir vorzobreibt,

äeu 8»bbl>,t «u beiliseu, unä venu ieu dei meinem eigenen Vollie

bin, bekenne leb sie ^euißsten» beimlieb." (Ibn Lösten, bei />o«^,

Leseb. 6. Nauren in 8vg,uien, III, 248; Uouat88ebritt l. <3e8<H. n.

Vi88en3eb. ä. 5uäentb. 1875 8. 180.)

8. 9 ^.. 4; vgl. meine ^n^eize in v»elli'8 ^oiüeen,«?, Ni1»l>ll

1863 0ot. u. 89, p. 241.

8. 10, IV. Olltllloge. Lin!lull»m für I.evo'en ä«r neu«
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^»tHloz La. I—V (bis 1873, leiäer uocb immer obne Register),^)

^iou (Flügel, ll»nä8ebr. 3 Läe. 1867); Lrit. Nu8. (8. ll)

Fnpplemeute (»b8e8LbIo38en 1871), Nüneben (1866, Hubanz 1875).

Die ^setlstein'zeben Uanäzebr. (1863) ßeboreu ^et«t äer Vuiver3it8,t3-

bibliotbek in I'übingen, 8. oben 8. 195. ^nüÄIenä weniz bietet

äer «>""^i äer LibliotbeK äe» Xbeäive in Kairo (1279), 80 weit

«eb »U8 äen äürltißen Xotixen «ebliezzen IHzzt^), unä IHuIla I?iru2

(1873). Nne ßeullue Hebersiebt Ziebt ä»8 Ver2eiebni88 äer 1188.

2m Nnäs 6er ßegeuwärtizeu ^bbauälunF.

8. 13 Nillize 2r2bi8obs 8cbritten zeZen äen l8lam, nacb L,e-

nllnäut, /^i'si. ^,a^. ^lVscvanei»'. ^?. 377, bei ^. ^. I?»brioiu3,

/)eieoiu« ei«. 1725 («. oben 8. 218) p. 738 (vßl. unten 2U 8. 18).

8. I^ee, t?oni»'0l'. i»-»e^ (1824) ^?. OXIII, Kennt überbauvt nur 4

mnb2mmeciÄU!8(:de »ntiebristliebe 8cbrilten «,u» Hlaraeei, Hottinger,

Aouze!^ (^bäollatil) unä eine 118. von ^1i el-Uunir äem 8balei

ßeßen ^uäen unä Obristen 2N3 LurKbÄ,rät'3 8amm!nuß in ^»mbriäze

obne ^uZabe äer 8nr»ens. Nr meint, »uäere V^erKe, äie 8ieb etw«.

in LibliotbeKen Nnrop»'3 nnäeu müobteu, äürlten senwerlieb Ifeus»

über äen 6eßen5t2uä entboten, ä»ber möße er eutzobuläigt 8ein,

wenn er uiobt weiter uaentoi^ene. — ^enu icb v. llllmmer» I^iter«,»

wlßezeniente viellaeb benutzte, 80 i8t e8 mit äer müßliebsten Vor-

ziobt zesebeben (vzl. äie Urtbeile von I^uti/cs in 2eit8obr. ä. v.

il. 6e8. IX, 136; F7«yei, 6r»mm. 8ebnlen, 8. 10); seine Quellen

Konnte icb 2lieräin88 uieut überall eoutrolliren.

8. 14 Le1»ti, Alsoblieb iäentinoirt mit äem von ^oset Ibn

22ääiK erwilbnten u"^2 (niobt liU^^, wie HeHml'elii, 8tuäien,

8. 102) bei H. Fee»-, ^ozel Ibu 2., 1854 8. 12; vgl. 2ur pseus.

IH. 32.

8. 15 13. Nartyn, t/on^tw. i^aot», kanä ieb el8t Kürzen

2lll äer Lerliner K. LibliotbeK. L» bestebt bauvtzäoblioli »,U8 I^ee'«

^e/aes «ÜXXXII 8., äer veberset/ung äe« Ibrabim b. 2u3eiu

(üben 8. 401), unä äer 3 perlenen U»rt?n'8 (8. 80, 102, 139).

^pveuäix ^. (8. 40) ^u82Nß aus ^Fa ^ö«-'8 perlener ^bbanäi.

über äie ^nnäer Uunammeä's mit eußÜ8eber IIeber3etluuF I^ee'8,

4pz>. L. (8. 124): I!xour8 von I<ee, vie Nubsmmeä 2ur Xeuutni33

1) len u»be «ur Oontrolle äie neuen liummeru neben äen alten

»uzeßeben, obne ein ?»l»,llsl - Ileßi»ter benutzen «n Können , ^elebs8

!in neue 0»t»loß boikentlieb uoob bringt, K»,nu leb (?)^.^»a^!! ^>« ^»!!

loben 8. 50 !^. 33) niobt Ksriebtissen. Di« 1188. von <^oliu8 (vßl. oben

3.13 H^. 1, »u» l)»t»1oß eä. 1630?) »inä niobt »lle in iLe^äeu 2U üuclen;

«, Do«;,, ?rolo8u», P- XIII.

2) H.ut äeiu Lxemvlar äe« ebeinaiizen Lib1ic>tbeK»r» vr, Lteru (^etit

in üelliu) i»t ?olßenä«3 ^ezobrieben: >>^!^^!! !^H ^>>^>»i^» ^»2^ >^2

^/^! ^F'H^'! >^>"!) ^-^-!!) ^5^)^! >5^ ^-^!! ^-^l ^»^
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6er 8eblilten nn6 1l26itionen Her ^u6eu Ulla Obri8ten Il2M (Nim-

liou iu seriell nu6 6ured Ltrem'8 8cbrifteu). 8. 161 Hedersetsmiz

6er per«. Nrvie6ernnß 6eg H/«^»m»!eti ^iu«a 2U8 N2M262U 2»l

Il2ltvn'8 ^dl>2u6iuußen; 8. 451 I.ee'3 H,bl>2n6Iuuß («. unten in

8. 222 etc.); nlier i>n n«i22 3. oben 8. 369 un6 unten «u 8.222

ilder 6en M6i8eben Reue^teu.

Nn Onrio8um, vie e« nur 6ie ueuezte 2eit uervardrinzen

Konute ist:

„I,eitun8 6er im Irrtuum Verl>2llen6ell uu6 8t2r!lUllF 6er Lllilubizen,

kür 6en l8>2m zegen 623 Ouri8teutbnm" von 6em Neuesten

(F«6i6 ul-l8>2m e!-IKuli(?), trliber ßlU88em „?26re" (<3ei3Uictieu),

2ner8t iu 6er „l'lknk^cuen" (eiuer europ2i8Luen) 8nr2ous vert238t,

2U8 IV Ineilen be8teueu6, vovon 6er I. (ner8i8en, vie ez

8el>eiut) ße8obr, 1222 (1807/8) iu 6er ^ulla-^iru« libr. VIII, 82

(Neu2t8e!l 8. 214).

I. ^.btbeiluuz.

8. 16 I. 2. ,,^u82iiß", vielmelir eine Mti? mit Lxeeruteu, I^ee,

Oontrov. traet8, n. OVIII,

8. 17 H,. 3 ^2!^! <Ho6. ?,, ^. (?H. VII, 685. — 8. 18 22uä-

8enrilt: „^c^msc^ H'a»-«^«', 0t>^eetione8 I,XX cautrg, Lvanßelium"

2U8 8vrieu nuen Ilom 1717 von ^08el ^88LM2ni zebraeut; ^aö,l«uH,

Veleetu8 p. 739. 8teilen 2U3 6er I.«76ener 28. dei <3oiH!,H«-,

Nonilt88obr. f. 6e8on. u. ^Vi83. 6e3 >Iu6. 1871 8. 308. V28 Lucti

... f^->! bei ^/. (H. 1, 178 u. ißß be8it2t 6er HHeHve (I^iurizt

p. 278). — Hu8 6em Zeitalter 6e3 X»ran n2ne ion 628 6e8 Nlltbe-

m»tikel8 Kn ui-^enn« feztßeztellt iu einem Lriele 2n Loucom-

p»ßui, welcber 6emn2oli8t iu 6e88eu F«i/e««no el8ekeint.

8. 19 Vs. 4 I. 3. — 8. 22 Idu Y22M, 8. 2u 8. 140.

3. 24 8uM 5^! 28. <i) ^eH«s 8. 202 u. 21; — s) ,'ö. 228

u. 14 (H,utor ^l^«^!). In 6ie8«r LibliotbeK 8in6 8uMi'3 8onritte2

3t2lll vertreten, N2meutiion 8. 246 n. 53, no 2uot> 628 Ver^eiellMW

(oben Hum. 1 2ueu von H <N. benutzt); 40 8edriften iu Oo6. -

^V2rner 1174 (V, 102 u. 2409); vgl. 2uou Hn. t?oi<i»,'H«-, 2ur ^

0d2r2lcteri3til:. . . 8uMi'8 eto. V^ien 1871 (2U8 8it2uuß8beri<:btell

6. H,ll26,). ^

8. 26 H. 1 NaliK b. v., aussei 2U l1nri8t II, 74, 15 ßiebt ^

628 1'c>6e8^2ur 127 II. 2u.

8. 27 Heder 6ie Hlneentueit 6«8 Hl»»,««/ M,»-ooca»lu« 8. L2V8«r»^

Iii>8'8 bomilet. Leibl. I, 37.

8. 31 0m2r, in 6er 1t>2t '^mm2r uu6 628 ^VerK in l'rzßeu ^

n. Hnw. i6euti8eu mit ^^; 8. !f2etltr. «u 8. 87. — ^,nm. 1 ,

Iie8 unten 8. 215b. ^ ^

8. 33 Ü2ll68obr,kül«) Vxoerpte 2N8 Ibeil II ^.».-^^! ^^ t

'«
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5?4l)^ ^ ?^"' ^^^' ^'' l>- 3W, V«,. p. 779 (Zueilen,

?. 540 über äeu Nro«8v»ter ^bä^-Lelam (zezt. 652 U.) L.Ka'i

(oben 8. 392) oitirt ^l ^ ^5^!! ^_!!.

8. 35 »2nä8el>r. /) ^«H^ ^. 207. >_...1^l Z ^ ^>^

17 ,./' .^"'«- «< ^em««ai. UoliammeÄ den ^bi'I Ilaini. Ilizt.

. l^nque tr26. etc. ?ari« 1845 (Exploration 6e I'^srie 1. VII)

conv^ti / ,'.^°'. ''^°ter°Me ^bä ^lieb, »noien pretre enretien

uTm?^ ä. >f °?l,^' /. ^" °° p^^x sioze 6e ee Knalife

^ lÄ- ^ /«",' ^^^ b. ^b<i ^Iwn (««0) i^udammeä b.

Hb° 1«^ b. ^buLeKr. «eit Ilebi' ^ 772 in luni«. nacn p. 2511

°^ («0) «,.F«^;« äer ^itei «oll 2° ubenet-eu «ein- )?,>««««

». 36 If. ,7 ädu'I LaKa, nanu Iudex //. Q5. 1051 u. 1947

^«^° - ^" ^"°' ^' °°8°labre Datum <iie8er ^ußeuäzeurjft

ergebt 8,et> au» 6em ^u^Uße:

^^^^°.?^. ^^"'' "^^°°8 äe8 bezeugten Nviäenten

° ,^°^""^"°°. ^" ^"^eu unä 1u<ien.« bleuer litel

>° äer 2anä8eur. H^H. ^/««. «84 (Law!. z>. 389) Moon 6er

s. l'i-nse entnommen 13t. ^ul. i^«^ d! ^^, ^^-^! iä! ^H.

^?/ "°5/^ /^ ^ ^"° '^ 1- "» H, (1221) einize nieuti-e

^.7^'^ ei.^«m«? naeb ^7Pten ge^biekt. uns aul v/r-

a°I««5°U8 eme« Imam« macdte <ier Verl. lür 6eu 8uila° einen ^°8-

^^^^«^°^^ ^ ^ NeusebliouKeit Nrizti naeu

<!e» LvanZeiium, 2. <iie ?ro°uetie äe««elden, 3. ^uzlezuus 6e8 >V«.t-

«m^/^^I ^' ^"" ^" "°M°°j3° geirrt. 4. ^Viäer-

Meue in deu Nvanselien. welobe ^enäerun« nuä MI«enu°8

^/^H ^^) bevseizeu. 5. 6233 ^68U8 niont sekreu^ißt ^voräen,

. ^»Worten auf verwirrende (llderra5e°s°äe '^^-^) ^«en

'. ^läerlesunß äe« vermeintüoden N«uotbei8muz. 8. Mäer8°rü«ue

>m «!»°ben, 9. («. oben), 10. ^^<^U ^_^!l. «^dl! _,l^^!! ^

^e °°nei,8 6ivini8, quibu8 nomen Nuuamme6i8 vraeäietum e8t«

ss^I' ^' ^ ^' ^^' ^al. Levä. II, 274 t. 44 r.-8. 38

"°r übr«8 6e rroMti». 6e 2I°i8e, äe 0Lri8t°, <ie »lewmmeäe et

l« " UeK^ew^^ A°^!.' ^°"6«ru« I^««ari« I.

"" ^^-, i° ^d... ^.^ VI. "24
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^2u 8. 57^ 38 b.

„H,dlillnä!unF 2>ir ^Viclerle^unF säe» 8amuel?^." Von Ibu

II »,2 in; s. oben 6. 139.

^u 8. 68) 55 b.

Ä ^i^,^! »^.^ ».»<!! ^il^d! '^^^v!!^ ^!^! »^

„Apparat äer Nmire unä liienter 2Ul Veraditun^ äer

IIn^IäubiFon uuä 6er t^öt^euäisuer," nen»t

„Di« au8A6N'äliIte liecle^ 2«r Veruinäerun^ 6sr Lsvor-

liu^uuF 6ei' Ungläubigen". Verl. äes erztereu (uuä ^alü-

seueinlien auen äe» Zweiten) ^Verlies ist I"aäul o. U2l>il>

^v?ei sebr neltige 8treit8eni-iften gegen ^uäen unä

Onristen nnä ^.uForciernng lium Xamnle gegen äiesslnen,

H,uk ^eäer 8eite stellt als IlebelLeni-itt: ^,! ^5! ^^^! ^

^^! ^M ^^5-^ 5^.^.. I^itnogrannirt 8°. X»iru 1273

(1856/7). 168 8. — keines Katalog 8. 32 n. 171 mit äem

krei» von 16 NarK.)

^2u 8. 68^ 55 e.

8. 2u»ät2« 2ll 8. 36 n. 17.

^u 8. 8?) 71 b.

„tragen uuä ^nt^vorteu", 2ur Vertneiäigung äer eurizl-

lieben lieligiou. Von^iuinar ei L^ri (XII—XIII. ^anll,.?)

Mie Hanäzonr. äs» H,«i. Ml«. 801, ^ (vgl. oben

8. 155 If. 133 o) v. 5. 1298 entnält äen I. Msil (^j>) iu

3 Nlcha1.it oäer I'nnun 2u 28, 14 u. 9 fraßen (ieult L°<!e

8 u. 9), vom II. ^lieil von Nitte l'i-age 2 Ki» Nitte 51. ^.

^->^5 >^! ^ ^-^«^ s5^ ^'! ^!^! - 6er ungenannte l'Mt
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^Vac/,^<lg«. 40l

(„au< ^ail/«"(?) (ü«,t»I. n. 365; 8oIIte et^?» sine none enrist-

liebe kersou gemeint sein?), ^veleuer ä»s V^erl: nervorrief,

^irä „ob «inFen« aeumen «i«H'«m^«e vsn'tak'«" seur ßerüumt.

I'n. I. nanäelt von Nnueit unä 6öttlionl:eit cles 8enüulers,

6^88 er uner8ou»,tlen »ei, 8euäunß (^>^>) äe» Dvaußeliums,

Dreieinigkeit; ^ln. II. Hatur lüliristi, Nrlösuuß. lieber äeu

H^utor ist »uon im luäex ^ionts 211 ünäen. Olkenoar ist es

äer (oben 8. 31) von H^du'I ^88al unä von ^bu'iLere^at

ernannte Verl. äes ^,^-^! ^->l^ in 102 tragen, »Iso äie

51. äes II. Ineils äie let^te.l

lll. ^.dtneilunß; «u 8. 228^ 109 b.

«lnll»nns8 Damasoenus, ^/<«^k^ls ^«^«x»/vwv (so lies

6. 222), ^llp. 96, »rkbison übersetzt.

lüanäsonr. ^ni. 178 bei Nlai p. 323,j

I2u 8. 1251 W4c,

^Iir2ll Idr»llim den ei Nuseiu') el-IIllsani ei Nu8eiui, H,b>

llömiulinß Uunammeä«, äes ?ronneteu, teurer äer Nollas in

?er»ieu, verfa8ste eine kleine »rabisoue 8enrift für äen l8lam

(^egen enristliene ^ußrit?e), deren euglisone Heberset^uug

von 8, I^ee in äen <?<?ni^ove»«lai i»-aoi« 1824 (8. unten Xusät^e

2u 8. 15) 8. 1—49 einnimmt unä llanotsäenlien von äen

^Vunäeru des ?ronneteu, iu8oesonäere voin Xorau (8. 10 tl.)

kWgent. Iiu Nvigranu in U, Nartvn's Nemoirs (», unten 2U

8. 223) stimmt äas Datum (23. ttumaä», II. 1223 -- 1808,

ä»ner 2eäuer oben 8, 15) uient, 62, Nartvn erst 1811 in

8oüira2 eintraf; also er80nien («Menisci, n. (!XV, äoon uiont

im Druel:?) äie 8enrift erst am 26, ^uni 1811. Nnen

ei^entlionen ?itel nat sie niout. H. I^artvn'8 ^eugli8one^

UeoersetLung natte I^ee (n. (ÜXVII) in einem unnrauonoareu

A8. vor ^ugeu. Heber äie von ibm benutzte Ilanäsobr.

6e« Drißiuals s. n. (ÜXXII. läentiseb seueiut <üuä. H/«ii«

Knl« VIII, 47, naob Itenatsel: n. 199 ge80nrieoeu von H^ FV^«»

1) „Leu »I lloz^u" im Lpi^i-Hpii de! l^«e, p. LXV: ,,IKu »I No»6iui"

in <z«r IlutelsoKlilt p. 39.

^dl,»nz! 6, I)«« VI, 3. 26
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»elbni 1231 (1816)'), entulllteuä einen »rabisoben Lriet', ver-

lasst aul Verlangen (?) eine» onristlieuen 6ei»tlic:ben vun

eiuein ^nonvinu», um äie?ronbetie Hlubainmeäs ^u be^eizsu,

N» folgen äie 3 nernisoben ^Viäerleßunßen äe» Itev. Heii^

HIartin Martvu). Iienat»eK bemerkt: „^8 tue»« ooutroverziez

»re in vriut in a ^vork ol «ome oretensiou in UnFÜsb, it v^uulä

be »uverüuou» to »»v auvtbinß more.")

^2u 8. 128) 109 o.

Fou»llNS8 I^eo^Hräu» Nsronit», oäer Henronit», Lr2bi«ouof,

vom Dominio»,neroräeu, verlil»8te:

cie oonl^aH'eilonl'ölt« ^lico»-a«l, arabiLllb.

^Hanänobr. äe» (!olle^. äe ?rov. üäe in Lom, naeli

^u,K. He^a^ti, Libl. Domiuio. II, 755, bei I'kbrioiu», Deleotu»

v. 739. — Heber den Verl. », QHsnös^ I. o. oben 8. 20?

unter II unä 8. 212.)

s2u 8. 132) 113 b.

Nkverlin (?rul.), ^4««u« H«Nm-«nl 1450/>»imo «»zp»'«««onl»n

. . <s»°<l«»l ^uöl/«»-«« . . . 1750.

I^Nntniilt 8ure 61 unä ein arabisoueL 8ebreiben »,n äen

l'ürk. Kaiser von äer wabreu Lelißion. Oalleuberß, Meite«

l'ürLurße etc. 8. 133,)

^u 8. 153) 131b.

^n0N^lUN8: I^ra^ment eine» volemiLobeu ^VerKe».

^llanäsebr. ^To^ens, Zibl. Iiioo»rä. 217 k. 181; vß!,

oben 8. 225 unter Itaimuuä Martini.)

^2u 8. 154) 133«,.

H.N0UVMN8: l3e»obiebte cler lielißiou, veri»58t ^ul Zslelil

el-Uu^biä's (721-64 «. -- 1321—63), ^oriu LI. 6, 7 über

^uäen unä Obristen,

1) Nl,ei'pri««t«l 6er p»l»i tz»6n,i in Lonlb»v, ^e»t, 1830, «. Ueliztsell

I. «l. p, VIII,
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^Va^e^e, 403

^Hanäsoür. ^e^cl«n II, 188 n. 850 ^enourisoeu von

vor^isn ^me<i 1036 ». (1626/7) tlir 6oIius.I

s2u 8. 161^ 152.

^,N0NVIUU8: (XI—XII. <I«,ÜI-Ii.?); ^l'öeiil« H'spniaiionl« ..

H»-a<?enl ei . . <A»-l«<la,n' (eiu«8 Oliri»teu), lllteiuisoli übersetzt

v°u ketru» lulstanuL u. «. >v.; ». ubou 8. 230, 234, 3. — Vßl.

wH öden 8. 363, 7.

26»

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

6
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



L6rie1lÜFI1I1F6I1 und 2l13ät,26.

2ll Voibemerllungeu.

8eite 3 2. 3: ^,verro68 (?nilo8ovbie u. Ideologie, »uz 6em

Hiabizeliell über86t2t v. N. <I. IHüller. ^U8 äem !faeblll38e uer,

v. 6, K. La^er. ^lllläemie. 4. Nlüuobeu 1875) z>olemi8irt 8. 45

gegen äie älei ll^noztuLen; 8. 95: „6ie ^uzeiuauäelzet^uuß äer

Vorzüge äe8 l8lllm ^vllräo ganze Liinäe ertoräeru"; vgl, 8im. vnl»u,

Xe8c-Iiet f. 19, 23b. — Hum. 2 ^li«' (uuricbtig /ö« ^lööa«) 8,

meine H,bliiluäl. ,,1'vpen II." in LndaK'3 ^e8obulnn IX, 90 H,nn>, 31;

vgl. Uebr. Libliogr. XV, 44 (cia-u 0»W1. I.ug6. IV, 238).

8. 5 3. über äeu ueiligen lilieg und ä^3 inuIlammeällMLebe

Ürieß8leout, woran sieb »neb <lie Lebauälung äer Iributilren llnüntt:

I. Oeei äelltÄ,1i8obe 8ebritten.

1. Die 8. 6 unter 2 gemeinte H,bb»n6Iung Lelauä'« (Di«». X.) ck

z>, 1—H3 6e» III. Oot^vbäuciebeu». L, 16 F. weräen 14 Leäinguuzeu

(6ie letzte 2iü°er 13 inu»» 14 bei8«en) 6e» 8obut2e« »utge^äblt, ^orllnter

n. 4 »ngeblieb 2. 239 II. unter NuteweKKil, n. 5 unter äeinnelbeu »,235,

»I3 er über «einen I^eibar-t LkebHesenu (vgl. oben 8.121) üürute (ulleli

andern »oil äer«elbe bi« 244 in <^un8t geblieben »ein), «uin 6esetie

erbobeu; u. 9 I»utet: ^Ve ^/o^ammellano« «ei «u«?» i-eliFionem «ellucere

tentet, /e«ta «u» ^uiiiee ««lebtet, I^etu« aut ^Vov«?n I'eHiamenlum elara

vooe legal, ««t cantet, vel celm^i«na« Mi«ei. Heber ciie »ngebl, üloelcen

». oben 8. 176.

2. Klouracige» ä'db»8ou, I'aileau g>^n^»l <ie?^m^l>s <?i/«»»a».

8. ?»ri» 1788-1824; V, 49—139, uaeb äem^s^d!! ^i^<> ,<,u Ibr».

biin b. Nub»mmeä e!-I3alebi Ibn V»ubeli (ge»t. 1549, ». Ä. <N, VI,

102, 608, 643, VII, 901), gedruckt <ü«u°t»nt. 1251 (Lenker I, 1449) null

1268 (Sprenger 633), LulaK 1847 (Lenker II, 1127).

3. ,1. U. Leilinger, Xrieg»- unä ?rieäeu»ge»et2e 6er Uuselmiinuei',

»u» Hem Hr»bi«eben. 8. 2r1»ugen 1828. (29 8.).
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4. ^Vorm », /lec^ei'c^e« «u^ i» o<?n«i«<?/lla» <ie la F»°c>P»'lÄ^ ts»'»'lta''lal«

eian« le« />«!?/« m«»«ima!»l»; in» ^Mi»»». ^4«iat, 1842 p. 338—98. (Vßl. ^lor»

uau^ p. IV u. 50.)

5. !?, W. OnanvKo^, meure Artikel in 6er ru»». 2elt8enr. H^au-

i,a«u« 1846. (I'arnau^v 8, 5l). Haneberß Iie»8 »ion 6ie»e!deu von ?ater

Htuai>a»iu» />«'«« üner8et2eu; 8, Laneo. 8. 230,)

6. Du Oorrov, ^Mlation m««uimll»e «unniie, 1848—9 (oitirt ^or»

nauHv 8. XI; vß!. oben 8. 167).

7. H,nonvmu8, O« O/e/lati o« ck i« ssue»ve «ceoi'ee ck« H/ll«ulman«

in 6er /ie'vu« Orient, ei ^i^«e«n«, I, 1852 p. 438 2. (eitirt llaneberß,

8. 230).

8. Nie. v. I'ornauw, 6a» zlo»Iimi»<:lis Neeut. 8. I^eip^iß 1855

8, 50, 8een»te» X»v. V^eno6 (<HueI1eu: „^Veii ulnle,om I, 92; H,«l

ic>ü 184—92; He««^/ Nl«>a^, ^elil ici/o«, /«^isio/ot ul-ei'ie;" vorüber

p, X-XI).

9. L. üanederß, 6»» wu»Iimi»«:ne Xrieß8reol>t; in Hl>nan61. 6.

b»7». ^Ka6. La. XII (in ä. «eine 6er Den^enr. XI.V) 1871 H,dtn, II

(1870) 8, 219 s. — u. H,, 8. 229 vom Veiianren ^e^en Hpo»tateu.

II. 0ri«ntA,Ii8oIie 8ouriltLn (/u 8. 6).

(^.) 1 b i^i^!! x^!^> V. ^Ku I^eit et». ». öden 8. 45.

2. '^>>^!! von Le6r uä-vin Illar^inani (ße»t. 593 L.), arab. Lal»

eutta 1818 (^. l^. VI, 479F.); 6«in X. 8. von 6er ttrun6»teuer uu6

9. vom Veitanreu ße^en ^po» taten (v^l. Lauedsrß 8.229). Hin Lom-

pen6!um ist: i^!^X^!! ^!!»»»>^! H'^>!»,.^'^!3z, naneüt. Leeut»Iebre von

Lmban U8n-8neri^ N anm u 6 n. 8a6r u»u-8ueri'» (I.) '0dei6H1IaneI'!lah.

bnbi, eisouieu »1» i^^Ü», »5 mit 6em Kommentar 6e» 8 a 6 r u 8 b > 8 u e r i'»

lll) '0bei6 ^Uau d. Nes'u6 (verl. 1342/3) nebst 6Io8»en (i^H>^>) 6e»

2»8»n l'souelebi b. ÜHut>amme6 8enan el-l'euaii (ße»t. 886 2., 8. ^.

ci. VI, 462), breit toi. Laloutta, 14 Lba'bau 1267 (1851), 1 LI. u.

31? 8. (8z>renFer 618, vßl. 602, no lie» ^-H^>, ^. lN. II, 443), entbält

^«äoen nur L6. I di» ^um Xitab u'1 IflaA (Vgl. N. tN. VI, 458, 460;

VII, 930/1 u. p. 1062 n. 2318; <ü»tal. Lrit. Nu», p, 119; Lenker II n.

1141: «. a. 1828 u. okt., ^liizel, Lau6»onr. HI, 207; ^uß. Niiller, Ver-

lnebni» 6er (1r, 288. 6e» Vai»enbau»8», 1876 8. 8 u. XXIV.) Ninen

^usiuß ^^i^?) 6e» 8a6r «6irte Xa«embeF 1845 (Lenker II, 1140). Nu«

28. v. ^. 1361 benutzte ^an«»«^ 8. 276t?,, v?or»u8 1?sxt 8. 291—5;

8. 284 X».n. VI. üopkteuer, 8. 285: Die ^Vonuuu^eu 6er I'ribntären

>niiL8eu ein 2eiouen Nllbsn, 6»mit 8ie niont (von mu8limi»euen H^men)

°iu „VslFeIt8.6ott" ern»Iteu (8. 294 2. 3 ^! ^^ dl./); 8. 286

ü, VII. von Hpo»taten.

^1 8. 6 L. 1^ 4K6 H,IIan'» 0^ ^>>^ wir6 »I» erste 8onrikt

genannt im - .!»^» (unten u. 10), ». Lata!. I^uß6. IV, 148.

4. Ibn H,»a>ir, ».8. 181 u. öpitla, 2ur »e»on. ^bu'l.ya°au »I-

4!'»«'», I,«ip«. 1876, 8. 10. 14.
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6. Ibn ^»»Kir (Neb» u'u-vin, v^I. 8. 181); äe«»en 'iVerK «uebte

12 ^»bre verßebüeb Nub^i uä Oiu, Vk. von:

10. 28, ^«/ckn 1853 (IV, 148, no äie Vorrede), in I'u«» n. 4L

(Loilettino «ie^Ii »tuäii orieut. I, 90); äie türlc, Bearbeitung äeg L»Ki

^^A ^!^« in I^»en 1414 (?lüßel II, 481 vo äer Vt. «^enl« u<iOm

bei»»t) unä ^»brnebeiulieb in äer LibliotbeK äe» HA«iws (I^ibrilt 8.304

n. 34); ä»r»u» 2» mm er'» Hu32Uß: „äie Posaune äe» beil. rlri<>ß«"

1806 (2er»usg, .Ion. v. Nüller, bei ^enk«^ II, 109 n. 1361); 2»neb«sß

8. 231 Kennt äie»e» Luen niebt unä benutzte eins 28, äe» Lrißin»!».

2iu^u Kommen keiner (obne Lüelc»iobt 8,uk «brouologi»obe l!in-

reibung):

12. üine ?reäißt (n. 19) äe» ^bu ^»b^'s, ^bä urL»b!m b. Nub»m-

meä d. I»m»i'I Ibn Ifubat» (ße»t. 374 U); Loa. HNlncKen 153 (^um«

8. 44, ^o lluäeie 288. unä Quellen).

13. Xbä ^II»l> Ibn Ittubammeä, Oeäiebt, «um Urieß ß«ßen 6!«

Unßiäuoißßn uutmunternä; Loa. H^it. Hsu«. 1617, 9 t. 69 (L»t»I. p.729 ,

XVIII. ^»urb. »nt. ^!^! ^^» ^, dil; Veit, keult im luäei 8. 788,

14. Niue Hbb»uä1unß über ftibaä «,n äen ttro»»v«2ir H,bmeä ?«,»<:!>»

ßeriebtet, »nk. ^^-i. ^«» <?^! ^ä! ^X<^i., Loa. Hsiinc^en 888 (^umer

8. 400). I»t Hbmeä (teblt im 2ezi»ter 8. 488) eins, el - <^e««»r, ge«t.

Nub»rrem 1219 (1804) in HKKo V «. ^Vumer 8. 175 n. 428.

Ib. Fragment eine» ^^^- ^!^, l'»?! 1, beginnt mit äem Lit»t eine»

?ropbeten8,u»»nruow'», n»eb H^bu 2ureire; Loa, ^ii. Hlu«. 900,' (L»t»>

8. 412).

8. 7 ^. 2 (viodter). Diu Lpißramm »uk äie Lbristeu von 4bll

LeKr IHnbammeä den e1-I«tsdi (l8tebll, 8ob!c)88 im ttebiet von

Loräov», geb. 532 2. in Hlexllnärien, 8«8t. 567 -- 1171), nLeb

<^a'ler von Natu äeut3en bei //»»,»,«-, Lit. VII, 851. — Nuen

M<li3oneu ^,nou^mn8 8. unter Algier 8. 122 !f. 101 b. Der viobter

Uullllltil 82zt: ,^>238 äoob äie Nen8obeu äie Ukbrbeit vom Irr-

tbum nuter8ob«i<lell llülluteu, ällnu ^ürseu 8ie ibre kippen nur

»nt äeiue Irinnen, 2,nt äeiue I'illßer ärüelleu. ^llLtatt äe« Nmzen

^Voblzelalleu äariu 2U 8ULbeu, <l»88 »ie 6eu «o^u?a»-«en <3iel'n «u

H/e^a Kll88en, ^üräeu 8ie deine 2tlnäe IlüLZeu; äeuu 8ie 8iuä ez,

velobe 6»8 6IllcK 8z>euäeu u. 8. v. Vseuu lob bei äir uuä <ieu

veiuißeu diu, bekeuue icb ot?eu äie lielißion, äie mir vorzobreil»!,

äen 8»bb»,t «u beilizeu, uucl venu ieb dei meinem eigenen VoIIie

bin, bekellne iob 8ie ivelli83ten8 beimlieb." (Ibn L«8wu, bei />o^,

6e3ob. s. Nanreu in 8Muieu, III, 248; NouÄ,t83ebrilt l. Lesen. ».

^i88eu8eb. ä. ^näentb. 1875 8. 180.)

8. 9 ^. 4; vßl. meine Huaeiße in V»e1!i'3 /'o^een»«,, Nilllno

1863 0et. n. 89, z». 241.

8. 10, IV, LatLloße. 2in7nll»m für I^e^äen Her neu«
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tüatalo^ 86. I—V (bis 1873, Iei6er uoon immer ebne Neuster), ^)

Vien (l'lllzel, Uan6«ebr. 3 V6e. 1867); Lrit. Nu«. (8. II)

Fupplemeute (abzeseblo«»«» 1871), Nllueben (1866, ^ubauz 1875).

vis ^etxsteiu'seben IIan68ebr. (1863) zebüreu ^et^t 6er Universität»-

dibliotbell in Illbiu^en, 8. oben 8. 195. HuüaIIen6 weuiz bietet

6er v^^-^i ^er LibliotbeK üe» Lbeäive in Xairc» (1279), so weit

Zicb au8 6en ällrltissen Xotilen «ebliezzen lazzt^), uu6 Nulla I?iru2

(1873). Nne genaue Hebersiobt ßiebt 6as Verüeiebui«» 6er 1188.

am Nu6e 6er zezenwartizeu H,bbau6IunZ.

8 13 Ninize arabi8ebe 8obritten ßeßeu 6en Islam, uaeb Le-

nan6at, /^!»i. ^a^. ^/scranei»-. />. 377, bei ^. H. Nabrieius,

De/eeiu« eio. 1725 («. oben 8. 218) p. 738 (vßl. unten 2U 8. 18).

8. I^ee, t?oni»o«. <»-»<?«, (1824) ^,. OXIII, llennt llberbaupt nur 4

mnbamme6ani8<:be antiebristlicbe 8obrilteu au» Naraeei, Üottinzer,

Aouselv (H,b6oIIatil) unä eine H8. von H,I i el-Nunir 6em 8basei

zegen ^u6en unä Onristen an8 LurKbar6t'8 8ammlnuß in (?ambri6ze

obue Angabe 6er 8nraebe. Nr meint, au6ere V^erlie, 6ie 8iob etwa

in Libliotbelleu Nnrana'3 ün6eu möonteu, 6ürften sebwerlieb Neues

über 6en Le8eu8tau6 eutbalteu, 6aber möße er eutsebuläißt sein,

venu er nickt weiter nacbtor8ebe. — ^Venn icb v. Hammers I^itera»

tlll8e8obicbte viellaob benutzte, 80 ist es mit 6er mözliob^en Vor-

zlebt gegebenen (vzl. 6ie Urtbeile von Mtii^-s in 2eitsebr. 6. v.

il. 6es. IX, 136; F?«ysi, 6ramm. 8ebuleu, 8. 10); 8eiue tzuellsn

llünnte iob allerclings uiebt überall controllireu.

8. 14 Lelati, fälseblieb i6entiücirt mit 6em von ^o«el Ibu

2a66iK erwabnteu u"'^2 (niebt N^??2, wie HeHmleH, 8tu6ien,

8. 102) bei F. Fe«-, ^08el Ibu 2., 1854 8. 12; vzl. 2ur N8eu6.

I^it. 32.

8. 15 L, Nartvn, l/on^cw. i^«ot3, lan6 ieb, erst llllr^liob

^uf 6er Lerliner K. Libliotbell. Ns bestebt uauntsaobliob, aus I^ee's

/'»-e/aos <ÜXXXII 8., 6er Heberset^unF 6es Ibrabim b. lluseiu

(oben 8. 401), nn6 6er 3 per8i3oben Nart^u's (8. 80, 102, 139).

^vven6ix ^. (8. 40) ^U8«nß aus ^F« ^ö«-'s ner8i8eber ^bban6I.

über 6ie ^un6er Nubamme6's mit enßli8ober Heber3et/unß I^ee'8,

^l>v. L. (8. 124): Nxoui8 von I^ee, wie Uubamme6 2ur Heuutui8»

1) leb babe 2ur Loutiolle äie neuen llumineru neben 6eu alten

»ugeßebeu; obns ein ?alallel > ließistsi benutzen ^u können, velobs8

<l«i neue Latalo^ boFentlieb uoob bringt, llauu leb (?) <^.^»x^ ^« ^-!l

loben 8. 50 A. 33) uiebt beriobtieen. vie U88. von (3<iliu8 (vßl. oben

8.13 ^. I, »U8 Lataloe eä. 1630?) »iuä niobt all« in I^e^äeu «u t»u6«n;

5. Do«z,, kioloßu«, p. XIII.

2) H,ul 6em Liewplai 6e5 ebemali^en Libliotbelcar» Dr. Ltern (^etlt

in belli«) i»t ?olßen<l«3 ße»ebrieben: >>»>!^^!! !^X9 ^^«^,' ^«i»' »X3

^^! ^F^Xx»! ^>-«!> ^x^!!^ ^^^!! ,^ ^^! ^^! ^»^

^» »^?^< >^>^>d^! »^ l»z»l^.
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äer 8obrilten nnä 1>aäitionen äer ^näen unä Obri8ten I»m (nLii!'

lieb in 8vrieu unä äurob lllrem's 8ebritten). 8. 161 IIeber8et2unz

äer per«. I^rwieäerung äes Mi^ammec/ ^i««« aus N«lMllä»n au!

Nartvn'8 H,bb»uäluugen; 8. 451 I^ee'8 H,bb»uälunß («. unten ln

8. 222 etc.); über -,^N ri«"Q2 3. oben 8. 369 uuä unten 2N 8.222

über äeu Mäi8eben Ilenegaten.

Nin Ouriosum, wie es nur sie neueste Aeit bervorbringeu

Konnte ist:

„Leitung äer im Irrtuum Verbarreuäen uuä 8l8,rKullg äer <3I3,ubigeii,

liir äen Islam gegen äas Lbristeutbnm" von äem lienegaten

<^eäiä ul-Islam eI-IKu!i(?), trliber großem „?aäre" (6ei8tliebeu),

Zuerst in 6er „^räukisenen" (einer europäiseben) 8pr»<:bs verlasst,

ans IV Zueilen bestebeuä, ivavun äer I. (persiseb, v,ie ez

8el>eiut) ge8obr, 1222 (1807/8) in äer AluIIa-l'iruil libr. VIII, 85

(Neu2t3e!l 8. 214).

I. ^btbeiluug.

8. 16 I. 2. ,,^u82Uß", vielmebr eine Ifoti? mit Lxoerpten, Lee,

Oantrev. traot8, p, OVIII.

8. 17 H.. 3 ^^! coä. ?., ^. (?^. VII, 685. — 8. 18 Nnä-

8onrikt: „^e^meci ^a»'«^«, Ob^eotiones LXX contra Evangelium"

aus 87rieu naeb Itom 171? von ^osel H^ssemani gebraebt; FKö«'«««,

veleotus p. 739. 8telleu aus äer Leväener 28. bei 6oia?«H«-,

^ou2t88olir. f. ttescb. u. M88. äe8 >Iuä. 1871 8. 308. V28 Llleli

... ^->! dßi //. <^. i^ i7ß n. 166 bezit^t äer ^eci,«« (^iurizt

p. 278). — Hus äem Zeitalter äes XaraK babe iob äas äe3 Nlatue-

matikers ^in u^-Hsnna festgestellt in einem Lriele au Loncom-

pagui, weleber äemuaobst in äe88eu H«i/eKl7lc> er8obeint.

8. 19 N. 4 I. 3. — 8. 22 Ibu ya2M, 8. 2U 8. 140.

8. 24 8uM s^l 28. ei) ^ecil«s 8. 202 n. 21; — s) H. 288

n. 14 (H,utor ^>^«^!). In äieser LibliotbeK 8iuä 8uMi'8 8oliriNeu

8tllrll vertreten, uameutlicb 8. 246 n. 53, vo aueb ä»8 Ver2eicl»>i«8

(oben Hum. 1 »neu von Ä. t?H. benutzt); 40 8obrilten in (loa,

Warner 1174 (V, 102 u. 2409); vgl. auen H«. Oo/ck«^«-, Anr

Lbarallteristili. . . 8uMi's ete. V^ieu 1871 (aus 8it2uug8bericl>ten

ä. ^Kaä).

8. 26 H. 1 NaliK b. v., F?iHei 2U ribri8t II, 74, 15 giebt

äas l'oäes^abr 127 II. au.

8. 2? Heber äie Hueebtbeit äe8 Hclmuei Hi»»-oe:can«« 8, Lavler-

liug'8 bomilet. Leidl. I, 37.

8. 31 Omar, in äer 1bkt ^mmar uuä ä»3 >VerIl in l^Lzen

u. ^ntw. iäeuti8en mit ^^^! 8. !l»eutr. 2U 8. 87. — ^,um. 1

lies unten 8. 215b.

8. 33 U»nä8cur. tur«) Lxoerpte »«8 Ibeil II «>^3^! ^l^>
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F»-l>. z/««. 865 (XVII. 52l,il,.), Clltal. p.390; vgl. p. 779 ynellen,

p. 540 über äen 6ro88v»ter ^Kä u8-8el2m (gezt. 652 II) IMa'i

(oben 8. 392) oitirt >^l ^-^5--^!! ^l.

8. 35 II»nä8ebr. /) ^sH^s v. 207: "^V^l ^ iür ^.

— Lei /'«/«««lW- ei /ismusai, Noliammeä den ^,di'l ülliui, Ni8t.

se 1'^frio.ue traä. ete. ?»,ri3 1845 (Exploration äe I'H,lgsrie I. VII)

p. 254, liegt man: „I^'interprete ^.bä HMu, anoien pretre edrstieu

converti a l'i8lami8me, g, lait un pomneux sloge äe ee Kdalike

siHmIieu H,bu'I ^db»3 Hdmeä b. 'Hbs ^Itau (s«o) Nubammeä d.

4du5»lM d. Hbu Lelll, »eit Nedi' ^ 772 in Innig, uaod p. 251)

äan3 80U ouvlllge iutitnie: T'sn/el (80) ei-«H'ö )l»-aei (80) <l l?<l

«Hei (30) s«'<3a/l'ö;" der litel 80l1 2U tibsrzetüen «ein: ^?^c>n«e«

!?»<?<<»'«««««« a«« «»-Zmineni« (/) «Fe« «e?o»'ais«»-« cie i« lH-ol«!.

8. 36 X. 17 4bu'1 VaKa, uaed Inäex //. <^. 1051 n. 1947

nur an äieser 8teIIe, äas uugeiAdre Datum äieser ^ngenäsedrilt

ergiebt 8>ed »N8 äem Hn32Uge:

Lucn äer /ebu tragen detitelt: „ArlMruug äe8 de^engten Nviäenten

von äen 8od3,uälied!leiten äer Odri8teu unä ^uäeu," ^eleder litel

in äer lllluäzedr. H»-l'<. H/««. 864 (Natal. ?. 389) Mued äer

9. ?i-2ße eutnumlnen izt. ^nt. "i^^> ^! 1^5^! ^ ^-»^! iä! >X4^>

^--l. Der s»H-Ü '^^ i) batte im 5 618 II, (1221) einige nieutige

tragen au Mli«^: si-^«ml'/ uaed ^egvpteu ßesediokt, unä 8,nt Ver-

Hul258nnß eine« Im»,m8 macdte äer Verl. lür äen 8u1t»,n einen H,N8-

«ng äe8 ^5^sQ', debauäeluä 1. äie NensodüodKeit <üdri8ti naed

äem Nvangeiium, 2. äie ?ronnetie äe88elden, 3. Auslegung äe» ^Vort-

»inuez (^!)^! ^H^), norin äer Uugläudige geirrt, 4. 'Mäer-

Lnrüede in äen üvaußelieu, weloue HsnäerunZ unä ^^oduuF

(^^»s^, ^^>) be^ei3eu, 5. äs,88 ^68U3 uiedt gellreu^ißt voräeu,

6, antworten aul ver^irrenäe (nberrazodenäe '^-^—z—l-^°) tragen,

?. ^Viäerlegung äe3 vermeintliedsu Nonotbeigmnz, 8. ^Viäersnrüeue

im üiauben, 9. (8. oben), 10. '^>>»^l! »-^>«^!^ »^!dl! ^>^^!l H

,,<ie uuneii3 äiviui8, ^uidu3 uomeu Nudammeäi» praeäietum e8t."

8. 37 !f. 19 vgl. ^<^l ^WI. I^e^ä. II, 274 t. 44r. —8. 38

,,//»22ncl'al«?a ^sn<?»in«na Mon2mmeä»nu3 8erivtor, eomvN8uit c^u»,-

tnnr Iibro3 6e kropdeti», äe Noi8e, äe 0IIri8ta, äe Nodammeäe et

1) Der O»t»IoF bemerkt, 6233 6»mHl» IneoHoru» I^2,8Lllii8 I.

l>eii»eute. lieber »eins (?) augebliebe Lebsnälung 6er ^uäen ». 6»» po-

1e»i»obe Lebreibeu 6e» ^aicob llu» Veneäiß in Xob».K'» ^I^W' VI, 24

n»6 »eine Lemerliuiiß VII, 85.
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e^u8 ^lcornno. Libro II et III not»8 8ive breve3 no8tilla3 aäMiüi!

8orintor <übli8ti»un3 ^bnlb»3»n Ken Hbrab^m, NF. babuit

^,br»bam Nccbe!eu8i8" (^aö»-«'««««, Veleetu3, p. 739), ob iäentilcli

mit äer Loäl. 28.?

8. 39 2. 1 ^'N 3ll^>«, ob ewll ^^! 6. b. aug li'X?

(/'«H«F, 0»t. p. 562 unten, vgl. meine vettere » v. L. Loncom-

MFni p. 83, Ntbori kbaibi, ^«/<o^ f. 42.). — Die VauäLebr.

?eterm. i8t M?t ^«-/l'n tüoä. or, 256 Oct.; vgl. oben 8. 326, Inöei

unter 8kl'ä, unä meinen ^Ätaloz <ier Nerliner llebr, N88.

8. 41 ^.um. 1, vgl. UullK, Uuiäe III, 240, 1?ext f. 66.

8. 42 2. 5 l. z>. 114 u. 445. — 8. 43 N. 24, 8. 8, 351 ^. 28.

8.45 5l. 28 Ü»,nä8<:ur. ö) //«i/s, ^V«.i3eub2U8, bei .^. Nuller

n. 25, ge8obr. 997 N. von //«««« ö. Fa/a»-; — <?) MincH«, 248

(vollenäet 1134 II. von Mi^«mme<i i. t)i«l«n ei-^/u/il'««^«).

8. 49 H,. I, 8. Xob2ll'8 .leseburun IX, 73 3, unä Nollettiü»

äegli 8tuäii orieut. I, 285. — >Ve38eu i8t ss^Ü^^"> lüoä. ^^eeil've

p. 168?

8. 50 N. 33 8. unten 2N 8. 129.

8. 51 H.. 3, 8. M-lg^i, <Ü»t2l. 8vr. p. 1206; 2ebr. Zibliogr.

XIII, 132. Vin Nill H.bu IMim in !^i8ibj8, 8Mer ?lltriar<:b, starb

1190; ^«HS»l., Vibl. 0r. III, 1 v. 287. — 8. 52 H. 1 ^.^i^! ^

von Illl^i, Lrit. Nu3. N. 1530,« (p. 695). — 8, 54 023 lociezM

435 b»t noob (!2w!. Lr. Nu8. p. 353, riebtig 453 p. 788; 5HKI.

Lugä. V, 81 giebt Kein Datum. — 8. 55 H'at^oil'^o« 8. /)oe^,

lli8t. <Ie8 I«lu8u!m. III, 103, mein Oaleuäer von Ooräov» 8. 6 H. 7.

8. 57 Nuse N. 38 I. If. 50.

8. 59 N. 39. Von Ibu Hellg, 3oII 6er ^Wlug 6e3 ^^

^!^« in Ooä. H»-l'<. Mu«. 1625 (p. 733) 8ein?

8. 61 ^«ml7«'«, vgl. Z««2, 6e«amm. 8cbritten III, 276 u. »de»

8. 186 H. 26. — >-^ 8. oben 8. 372.

8. 65 N. 53 2. 5: 1134, I. 1334; N8. I^eväen l. 1838.

8. 66 u. 54 b. Kommentar (mit 1?ext? vi. 1011), betitelt ^x^!

O-^ ^>l^! l^^Ü .^ <^»^!! „6ie reiebliob 8ieb ergiezzenäe

(oäer erKIHrenäe) Uille über 623 Liebt äe5 (Luebe8) <3e^l/<i äe«

Ilaclbi 'Ii«,äb" von Ilumam uä'vin II 2,3 au <FH^-> ^^^

er8obien litbogranbirt 8. (vo?) 1276 (1859/60) in 2 Vau., 317,

IV u. 344 8eiten; in ?ertbe8 <Ü2t2>og 8.30 n. 161 mit äem?rei5e

von 24 N.

8. 68 ^UsiU?l«, N2ob ^/«lso^«-, oben 8. 103, si-M'Kma«?

vgl. 8. 340.

8. 69 Ne8eü, 8. K«i/«ö«F» 8. 22 u. 86 n. 8. 109—10. —

V23 VTerKebeu 6e3 Omar II. i8t 8elbst nur ein ^U32ug »U8 li-u^>

»!^! von ^bu'I-Nu^n Neimnn b, lllub»mmeä !fe8es (ge8t. 500 ll

— 1114/5, ^s. <N. II, 178, voraul VII, 79? 2N IV, 219 vervei«^
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Ae«'<Ht»ss«n<7e» </n<i ^««ätle. 411

8. 70 X. 57b L»us8<:br. ^«H've 8. 238 ^5l^<!! H i^!^.

^^l! (»nouvm)?

8. 71 X. 57 ä Ibn vakik (geb. 8ba'b2ll 625 U. °-° ^uni-^uli

1228) er8ebeiut »I» Lr-LKIer s^H!.^!) in ^,^? ^!^!! «S^U! ü^>«

(ßL8t. 1277), v,orin fsbelbalte llriege mit Obri8ten, u»mentli<:u

«j^^>^> «^! („V«,r6»lik ?2p^"? lies >^j.0-i l'rieäeriLb?) uuä

«ie386u 8oun ^i,^ (lies >>«H,^ vu<H8?) ete. Nine ßro886 Itolle

zpielt 6»rin der 8. ß, ?rie8ter 5obann (,,^?> ,.^!^!!). Da» ßau^e

^VerK (select in Ooä. H«'t. Mts. 1138, <ü»t»I. p. 698, 80 Iie8 oben

lllr 689) äem Ibn v»KiK beizulegen, 8ebeiut mir niebt genügender

6runcl vorbanden.

8. 74 2. 5 v. u. I. ^j l^.^.. — 8. 75, Lei Hs^aise^ Oktal.

Unllll I?ilU2 v. 43 u. 86 Da^u«^«»' und I^u^a lie8 von ^«s^-

^a»» >) und 0o3t» b. I^uea. — 8. 76 ^bu '182. ^ab^ b. Nubammed.

lli8toriller um 130 H. (Ood. 8preuger 30); vgl. nuten ^u 8. 114.

- Hum, 2. 8, 9 tur V I. IV.

8. 77 Ibn ull-MKIcazu, 8. Oktal. Lrit. Nu3. p, 700 eins Leben-

lluugzurllunde vom ^l. 755 II.; vgl. 8. 785. — 8. 78 Lüde X. 62

lieg: Kebrte . . n»eb ^Vegvoteu.

8. 81 L»nd3obl. <i) I. 136, "; /) /'«»-«« 8unpl. 107;

F) lf»l3llUll. /'««H 204, l, bei 2otenberg, Oatkl. (1874) p. 155:

,,^bu tzorrab", 8^j^! (vie ^88em. Ill, 609), mit der Lemerlluug,

<!aL8 die 288. ver8ebiedeue Reoen8ionell darbieten, und Vervfei8ung

»ul ^)s ^«l's«, 0rien8 ebri8t, II, 849 (^bueara).

8. 82 2. 2, 8. 8. 220.

8. 87 ^um. Der lllaronite Labriel l?2rhllt 2,U3 Valeb ver-

K58te 1690—1723 arabi8obe moralizobe und religiöse Oediebte, um

öie 8vri8ebeu Obri8teu von denen 6er Araber ab^ubalten (/^ü^ei,

wiener 2and8ebr. I, 487); vgl. oben 8. 357, 9.

8. 89 X. 72 2. 3 Iie8 X. 13, 16; 8. »neu Xnebtr. «u 395.

8. 90 ^um. ^u^oman«'8liem3 uä-vin ^,bu ^bd ^llab Nu-

!>2mmos b. ^bmed d. Otman d. Omar et-lurkomani «l-a«»,!, ge-

UHiiut ^»^!, 8b»leite, geb^ 17. vu'I yigße 720 H,, Fe8t. 19. Mar

788, «. ^n« ei-Fe/li p. 502—3.

8. 93 ^um. ^>.i> FN««i II, 214 Iudex — ^^5^!!.

8. 95 2. 11 l/xVII ^b.; 8. 2oteuberg, Oatal. 375. 104 n. 211.

8. IUI (X. 77). Die von Ibn 822m angetübrten liegenden

desülleu einer nilberen ?rütunß, iu8be8on6ei-e ^eßsu 6er von .lelliuell

<8, 102) vermutbeten il»r»iti8ebeu yuelleu (2. V. nuip ^i?'V

», Mia^on, vßl. oben 8. 352 H,. 27, 8. 353, 4). Der Vogel 8. 94

1) 8. 2eit8übr. 0. »l. Ne«. XXIV. 335. 375 H,. 53. Li- äüitt« äer

z»l,««/«^ ««^»^ bei t/««««', ^l«i ^«t. e«i»'on. s^iniola, Lonn 1876 p. 16,

!, «ein.
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i8t ')2i'' ^2 svßl. ^/. ^euVw^n, 2oolozie äe8 IÄmuä3 353, voll»H

2N ergtln^en ^slA, I^eubebr. V?b. I, 258), Nilbr8ebeiulieb 6er

Hl'»!«'-«/. — 2u vergleicbeu sinä äie (uer8i8eben?) L88, M/ii« ^«>u«

z>. 188 u. 191 über 8eeten, u. ^. 8ol!en .luäen nuä Lbri8teu äen

Obalilen 0m»r verüneben. — 8. 201—2 5«»-«« Kar8b. 211 (166II.

— 8, 101 H,um. ^< «^ Karsd. H8. /'«»l« 272—3 (p. 211).

8. 103 Ooiiioöe»-, Vuter8ueb. üb. 6e8ob. ä. Xllrtler, 8. 176,

meint, Ho^inlecki (Nonat^eur. 1861, 184) babo benie8eu(!) ä»85

Leob»i mit n"!^ '^^« ein Werk äe3 X2l8,er'8 ^o8el b. H,dr. meine,

Vßl. auob öden 8. 348 ^. 21. — ^. 4 H,bu'1-^l2, 8. 8. 11«, 314

4. 23. — 8. 105 2, 5 I. N. 10.

8. 107 ä28 Huto^rapb eiu«8 >VerKe3 äe8 8erig», über Nrb-

8Cü2lt8td6iIllii8 v. .1. 1358 bei K M. II, 183.

8. 108 Ibn X2ljim'8 8obrilt entbält u»cb OawioZ I,eväen (»b-

weicbenä von ^. 0^,) in In. I. Hntnorteu ilnl I'rllßen, II. Leneiz

äer ?ropbetie Illubammeä'8. — 6o1ä2iuer'3 Hu8xüße (8. 18 liez

8t»,rb 751) b68ebränken 8ion nut äie ?olemik ße^eu äen lalmuä,

oseubar unter Karaitizobem Niutlu88 (8. 31), obnuul äer Verl,

nauMKenIien äeu l8l»,m ßezen äie ^u^rille ein68 ^üäizcueu

H,uouvmu8 vertbeiäißt (8. 20), — vielleiout uiobt 8llbriltlie!ie,

8on6eru münäliebe? er ersännt nämlieu 8eiue veblltteu mit eiuein

bervorrazenäen ^uäeu x^.^!, ^^!^ ^^-!! (^» »»^! «>^i ^, ^!

(8. 22, vo? iou bade äen V^obnort äe8 Vf. uirZenäs ßelunäeu; eine

Lisple yalebHe bei //, <?^. III, 391), neleber Kubammeä's 8euäui>8

lln äie ,-^x! öuZeztkmäsn baden 8oll (8. 23), wie ein »uärer

Mäi8eber 6elebrter im Alfred einem Nu8Üm gegenüber (8. 24:

vßl. nuten 2u 8. 355). (joläMer (8. 25) möente Ibu X. eiuiße

Xeuutni88 äe8 llebräisebeu Zuerkennen. Heber äie 8ebreib»rl

äer bebr. (ütllte 8. oben 8. 329. — Ibn X. i3t überÄI 2U8lübr!icl!

uuä nurtreieb (^s. <N. IV, 54). Va3 ^raße^eieben im Inäex //. 6!i

z>. 1214 2nl, 379 erleäiA 8ieb äureb II, 185, nie »neb senkt

einize DoppelartiKel vorkommen.

II. ^btbeilunF.

8. 111 .^»« tür .^« 8. ei Liruni, Obronol. 8. 75, 78.

8. 113 2. 4. Ibn H,bbll8 (8. Mnnwi 8. 351, 8l2,ne 2u Ibu

OblliliKlln I, 89 engl.; suren^er, Nobamm., Inäex 8. 571, be8ouäer5

III 8. XVII- 6enie in äer Xnn8t «u veräreueu; III 8. CVI „I.eit-

uammel" in äer Vxeße8S, vgl. . !^!l , ,^>^ 2eit8obr. v. N. 6«5.

XXVI, 767) 2,13 H.utoritÄt kür 1^» 0oä. ^ä. 2038 (IV, 289).

nirä in no1emi8eben 8cnrikten »uob »Is H,utor eines 8vrnobe8 wr

^.li Fe8et2t; 8. 8, 3 n. 2u8. 8. 404.

8. 113, vgl. 8. 231, 315 ^. 26. D«^«tail'c» 2""^«"' ^"'
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U8.?1 Ooä. ^Vien bei /)en« I u. 375, ^adulae (üoää. VII, 72

n. 11879, «.

8. 114 2. 10 äie 28 tragen aueb im türkizebeu l^omneuäium

äe5 Laberi, lüoustaut. 1844; lranxü8. v. /)uösua: (4. ?ariz 1836)

p. 15 t?. ^ua»-ani« ^ussiwn«, nci»-eH«/e« />«^ ie« eioois«»-« </««/«

a« ^o^Z^e Mi^onlei, turlcizeb der. v. Xenller, ^Vieu 1851, Konnte

ieb niebt vergleicben, ä» ieb niebt türlli8ob ver8tebe.

8. 114 (vgl. 8. 111 2. 4) ^bmeä b. '^.bä H.1I»b b, 8elam,

«Vlaula (Nreigela88euer unä (üieut) Harun'» (er-Il,e8biä, naeb äer

VermutbuugNeäim'8), ist äie Autorität tür äie Leriebte eu-Neäjm'8

über >Iuäeu, welobe in alten 288., nugeblicb in äer LibliotbeK

IttH'muu'z geluuäen woräen. Lr will 2U8 äen Lüeberu 6er Uauil'8,

ä, I>. äer an ^brabam glanbenäen 8abier, üderzetüt baden (^«H^i

8. 21, 22; /3/,,-enFe»', Noba,mmeä I, 46; vgl. I^eH in Ileiäelberger

^abrb. 1845 8. 408 — äie 8vreuger'8ebe L8. 466 izt ein Mngere8

Uaebwerll nnä bewei8t lür äie Nxi8ten2 vormubammeäani8eber

Zebrilten 8« wenig al8 ^bmeä'8 Lebauntung), nennt unter 8eineu

Quellen ^Hbä ^Ilab b. 8e1am obue irgenä einen Lei8at2, üer ein

be8ouäere8 Verbäitui88 bekuuäete. Nr versiobert, au8 äem Lebrai-

«eben, 6rieobi8ebeu nnä „8abi3ebeu" (äie 8teI1e i8t O^wo^ml

entgangen) wörtlicb über8et2t ?u baden, bi3 auf etwaige ^Vorstellung,

i. V. (!),.,!^' ^>^> ^! ^- 1Y U'U ril<, eine niobt geraäe cbaraeteri-

«ireuäe Vorstellung, unä Kein Vunäer, wenn Nlugel (Nibri3t II,

12) eine 8ol<:be Libel8telle niebt ünäen Ilouute. Neäim deriobtet,

ä»83 6ott äem lllo8e äie Ibora naeb äen 10 <^S> in 10 lalelu (-!^Ü,

nini^ -- veealog!) gegeben babe, welebe naeb ^bmeä wei88 waren,

sie Lcbritt äer8eiben war rotb wie 8ouuen8trableu; bieraui bei83t e3

«H^! «>>K ^^" ^ ^)^! ^«^"! ^! ^X^-»! ^>3, unä lolgt ^x^->! ^l3.

Im Inäex II, 200 wirä äarau8 ein ^bmeä d. I8bak >>z.'.!!; oiken-

dar i3t lV.^ b. I3bak 2« Ie8en unä äie Nin8ebaltllng von Neäim,

veleber glaubte, äie ^näeu lienuen eine 3olobe I^egenäe nicbt. In

ser Ibat war nacb äem Lalmuä, ^) anllnünlenä au ni u:« (Deut. 33,

2), üie I'bora mit 8ebwar2em Neuer aul wei88em gesebrieden; von

ibr oäer von äen lateln (ni^ i8t anob etvmologi8cb glan^enä, vulirt)

lübrt No8i3 8trabIenange3iLbt (^alll. § 280, NIiära8eb Nxoä. H. 47

l, 123). Die Latein 8inä au3 äer 8ollnell8vbare gebaueu (Niär.

Lubel. 5, 14 l. 20o). Lei ^p^enFe^, lllob. I, 56, bei88t H^bmeä

^/-/nFl?l" (äer evaugeli8obe, ä. b. Nvauge1ieuüber3et2er) unä 3oII

nacb Idn el-NuneßZim (3. öden ?n 8. 76)') ein Neue äe8 'H,dä

1) ^eiu». 80t» Ü. 8 (bei I^evv, Neub. ^Vb. I, 175), 8ebelc»Iim R. 6;

^»Iliut ?eut. § 280 u. 952, überall uaeb einer auäeren Autorität.

2) leb üuä« äie»eu ältesteu 2i»torilcer, einen Zeitgenossen Hbweä'»,

»lebt im lnäex äe» Nibrist, äer also niobt äireot aus ibm gesebövtt

u»b«n vsirä.
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^Ilild b. Lelam 8ein, 8ni-ellßer urzirt 6ie8eu Hu««:Iirani8muz unä

meint, eut^e6er Ibu el-^l. irre 06er balte ^bme6 lllr 6en ^blcümlu-

linß eine» dessen. 8teut etv» im lext >>^»->. V25 (^ie »Mter

N22 unä nepos, vgl. Ilebr. Libl. IX, 72, XVI, 108) 5elb8t Luke!

o6er MoKKomme Keizzeu Kann?

8. 116 H.dn'1 '^1», «. /)o«,/, Ilet I«Iami«me (1863) 8. 227,

8. 122 6äbi?, 8. Iilez'n6i, Illurutz 86. VIII.

8. 125 N. 104 ttuneini, ^bu'l-N^ali (80 ölter in H,verloez'

von NüIIer berauszeßebenen 8euriiten), vdi?2 etc. Lei 8a 6 d.

UHU8nr (<?o6. Leriin t. 101) uei88t e3: ^)^?^!! .^HF ^ ^3,

^!! ^«l^>!! v^^ H «j^!^ ^>>->H ^>!^> ^l^-^ (8. oben 8. 41).

Vßl. lluou He^möitie^H, N882i 8ur le» 6eole8 z>bilo8., z». 150; 222l-

brüoker'8 In6ex 2N 8eli2br2,Ltaui 8. 443.

— N. 104 d Die Stelle im 5iuli8t lautet: i^-»! ^!! ^»^

8^!!^ ^Ii b. IMb Kommt nur »u 6i«8er 8teIIe vor; sie Lrü6er

8ebeiuen 2eit3euo88en 6«8 ^iummane (900—94, 8. l'Iiizel, 6r»mm.

8cnuleu, 8. 108).

8. 126 ^>>>^^>->.^! ^l^Z uuli^eiliebe Vor3eniitteu ulleu b»uebt.

I^edre; 226 8. zr. 8°, Lvren^er n. 658; Zenker II u. 1379.

8. 127 Idu °H.6i; ^'^««i 8. 264; ^ii^ei II, 120 iguorirt

meine Mebvei8uu8en I. o., Vs02u ieu noob bemerke: // <H. VI,

97 2. 9 ist >^l>, Ii,. «»urselieiuliob 2U emeuäirsu > » . t^ ,, unä

LitriK Iu6ex z». 105? n. 2234 xn beriobtizeu. 2u ^s. (H. V, 132

über 6ie Hßrioultnr 8. 6ie Lericutigunß in meinem: 6is toxiool.

abritten 8. 67 sin Viroboi,'3 H.reniv La. 52 8. 497); vgl. 2eit8clir.

v. N. tte3. La. 29 8. 317. — 8. 129 2. 1 ö) i. 126,«.

N. 110b H,U8^-,>^^!^e ^!! H ^^-^l oitirt^V^«i 8.342.'

äie Ifameu von menr »13 60 8ecten; l'Iützel II, 178 verheizt »nl

8. 140 2U 8. 293 ^.7, vo /ö« H«<,H (IX. 5»uru.) lür X. 6»8

Luob .^,5 äe3 ^lexanäer von l^ral^ libersetlt ^), uns ver-

mutbet Hbmeä b. Nuuammeci, 6er naeli I8ler2lui, (vzl. L»2r-

brüoker «u 8od2br28wui II, 419) 2ur 2eit 6e8 ,,^uddk'i" lebte ^).

1) Vßl. öc^cl^el«««?« äeut^ol» I, 74, II, 399; über 'M»^« unä 'lillV«

v^I Lebi. Libliogr. X, 26.

2) 06er ^5^^! > H,Ik«»bi 8. 154.

3) 8. meine Niltneiluuzell in ^u«e^m«l»»,'8 Nuleituuß «u »ein» ^u>»

z»be HIexnuäer'Z (1877).

4) Im luäe« 6e» 2<'^»'«t II, 210 unter ^e^!^». ^irä »ul ^.bu 8»'»H
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— Mmiä b. Ilchwba 8. bei NIes'uäi VIII, 290-, ^,bä ^.IIn,!, b. tz.

w»r 8obüler äez llilKI b. ^»1M (ßL5t. 245, 8, liutluboß», 8. 59 n. 246

u. 8. 105).

8. 131 5l. 112 b ^o<«löe»F, <Ü2wi. p. 155 2U <?oä. Karsb. 204

f. 124b—144: „^poloßie 6e ... par un eurstien ^aeobite (°/a^ue^

a^^l'nck'1 »älezzee, 80U8 forme ü'nue lettre, Z, un mu8ulman, c^ui

I'avait 2tt2<zuee." ^,ul. ^dlH ^> ,..d>H ^! ^.^i ^!! . . . «ll! ^«.^

^l, ^s. ^ v»«^H l<» ^e «1!! ^>^>>>»H>, «F^!^«<. ^i!^i >>Hz . . . ö) Ooä.

205 (p. 156), ße8cbrieben 1930 ttr. (1619) von äem*viaeoims

<8'«itöl 2U3 v»,m»8li, äer äen Lriel cle3 Nu8lim ^bgeliür^t unä Koten

liillxußelüßt, 2U8ßslüdrt von äe83eu Lruäer viao, °/o««a unü 2v?ei

^näereu viac. H«-F««H unä I/o«ss. H,nl. H .!/ ^>H .. ^»^! ^«^

^.l»^! ^! ^. ^^^,>^! ^S>! ^, dl^, ^,^°^!! ^!! ^5- ^^.

Die Lpi8tel 6e8 Nu8lim beginnt: l<!. >^<^ «^<.. zl!! ^«<^ ^ju

^«^^ «F^! ^«>H^ü! >^j >>«. Die Drvieäernuß beginnt: l^i^-lH

^,d!H ^!!.. «ü! ^«^ ch i^^l «^ ^>>^<!! <-^««^ ^K, ^>!»«^!.

Der 8ebln88 von Ooä. 204 feblt bier. — 0) 8. oben K. 75 8. 93

(»neb gegen ^näen?).

8. 133 vorl. 2. Vime8t>lci'8 ?bv8iognomik 2uob in Minoren

u. 97? bei ^umer, Nrgüux. 8. 165. — 8. 134 2. 6 I. ^^^-!-

verwiesen, äes»eu >!»«^>! ^!^ 8. 15l, 11; «,uk Hbu ^1i ilub^mmeä b.

4b«l ul-^Vebb^b (ge»t, 303 2. -- 915); im Inäex 8. 246 — no 8. 34 (».

II, 24 tluelleu) 36, 38, 172 (II, 63 tzueüeu), 173, 177; llaarbrüeker,

luäex 2u 8eb»bl»«t»ui 442 ^du H,Ii, beeouäer» II, 401; H^itta, 2ui

Ve»<:b. . . »1 H»'»ri'» 8. 38 ü. — e« leblt äie Verweisung »ut ^li'» 8obu

4bu UK^bim ^bä us-Lewm b. Nubammeä (ge»t, 321 ü. — 932/31,

1, 174, II. 65, llaaibrüccker I. 0. 442; ä»» 'loäe»^lir 303 bei ^»griberäi

be^ielit ^«mine»' IV, 207 u. 2239 irltbümlieb auf ibn; », »ueb Ls«,«2»li

bei 8eb»öI6er8, N»»u,i 150, Hs«ni!, Nsl»l>ße8 328. ^. tN. »obeiut Kei6e

niobt 2U ueuueii. „Nl.vzoliebdlliii" (»o), bei FUgel, De »r»b. »eriptor.

ßr»ee. interpr. p. 38, beliebt »iob »ul 6ie Wicierleßunß 6es Luebe8 lle

eoeic», äeieu 1?itel ^>»>^! el-Xilti (118.) »ußiebt; bei <?«««»'» I, 247 2.1

leblt (binter ,.,v!^?^!) -il^ff^! ^lH , ^H, uuä i»t biern»eb I^en?-l<:^,

<ie »uet. ßraeo. vei», 173 211 ergäu2«u; ,b«i ^i««?. Müllen, 6ie ßiieeb.

?biln». 1873 8. 51 ^. 32: ,.I1»obedb»,i«. ttubbiti sebleebt^eß, bei Ibu

t?^<li<iun, ?rols^. III, 71 tls,n2., beliebt äie Kote »ul H,bu Hli. — V»ter

«m«i 8obu b»beu äie 8p2tereu ü 8,1 »er mit ^elet unü seiuem 8obne

eauknuÄirt; 0»,t»I. <?oää. b. Iiu^ä. p. 170, uuä ä»ber /'in«Ker 8. 119;

vßl. oben 8. 236. — ftubbL! ^lI^»d!! bei I»t«r»ini; Flügel, ?ibri»t II,

7V «» 180.
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8. 141 X. 121 L»n<j8ebr. <i) <3on«iani,',l0pei, Libl. IlluMa.

litel ^^^i ^^ll^x (H,u8llU8), «. H^l'tta, 2eit8obr. v. NI. 6e«,

XXX, 313: ,,8n'uäi«.

8. 146 !f. 124 WerraK; im ^l^^t nur äbu '18», 8. 338; z,

luäex xu 8eb2,br28t2ni II, 443. — 8. 150 ^. 2 I. Hbn 2eKschj».

— 8. 158 X. 139 I. 112,'.

8. 160 Labirg,, 8. 2eit8ebr. v. !H. <3e8. VII, 580; Mtzei,

I?ibri8t II, 11; ^r^runi bei Hz-OHsei, Oolleetioll ä'Li8torieu8 ^rmen,

I ?eter8b. 1874 v. 89. ^nz «^'N2 wuräe wabr8ebeiulieb l<"N m

äer, uoeb veui^ Äul^elllürten 8treit8ebrilt äe8 ^akob b. Dli» llll

clen abtrünnigen /'a«/ (XIII. ^abrb.? 8. Oatalog 6er bebr. 1188, in

Nlunenen 8. 71 n. 210/°), »bgeärnclit in linbak'8 ^ezoburuu VI,

8. 13, wo eine Nrl3,bIiiuF äe8 Laba dar Lar lübaull (vgl. oben

8. 252)') ant 6ie trüber unä Nubammeä 551VUN Zesentet mrä,

Letzterer war ein Illiterat (->2d 31' «^ p^ , Vßl. oben 8. 355),

Weiberbnbler, verriobtete >Vunäer äureb LlenswerK. ^bu Lel^r

ermorset 2U8 Liker8nobt den «"N, ver2nle58t <iil8 Verbot <le3 V/eiuez

uncl wir6 naeb ?er8ien verbannt, — wilbr8ebeinlieb nacb ebri5t-

lieben tzuellsu.

H. n b 8, n z e.

I 8. 168 2. 3 v. n. 1. 6emal. — 177 2. 3 I. ^^!! —

185 ä. 25 2. 4 I. u. 931.

III vlU8i8obs I^it. — 8. 194, e j^!, Uittbeiwngeu äar»u5

bei 6oiti««'H«': „?olemilc 6er Druzen zeZeu äeu ?ent»teiieb." in

6ei8er'8 Mä. 2eit8ebr. XI, 68 t?.; Verl. wendet 8ieb uanut82eblicll

zezen V^erKbeili^eit, eitirt 6ie Libel3tel1eu 3,lllbi8eb (uo« U'n'^l!

?8. 50, 6; 75, 8 i8t aI-y»Kim, 8. 73, 78) unä ünäet ^iäer8plüc!>e

in 6er Libel (8. 76). — 8. 195, .?) Ic. Libl. ?««« u. 47, 60,??

(Lollett. äi 8tnäii orient. I, 90, 91). — 8. 196 l^^>, vgl. Ll«ber

in HobaK'z ^e8eburun VIII, 22.

Anbaus IV. ^noe2lvv8eu. 8. 201 X. 162 I. 107,'. —

8. 202 (2n 8. 630) ^H>^ auob beim ^eH've z>. 221, 248, 251,

^nbknß V. Ni88iou88ebriften. 8. 209 Oellenberß n. 8'

He/'s^io«'«»»/ 6»3 „^uäere 8upz>Iement" wuräe am 29. ^»n. 1751

lertiz (Oilileuberß, Weit, ^ürzorße 8. 123), ä»8 III. am 13. ?ebr

(ä»8. 126). Hinter äer Vorr. 2u 8tüeK 1 äer V^eit. ^Ur«. (1752)

Ludet 8iob im Lerliner NxemMr: H^sol'm/««'» /ie/>s»'tt»'l'l' H/uHam-

inecilc» HtM^emeniltm K///; 8. I—8 ^.rt. I^e7ls/?c«« bi« Zua»>.

Dann H»°el)la<l' «n ^o<: »-e^>s»'tt»'l0 el««^«ie «uMiemsni« ilö^miim

1) .lakok «tili Ul<l, b»tte 2>«o äie 1,e«»rt ««''^1 (vßl. Qev^, Xsub.

Wb. I, 61 unter «^^1«), — vielleiobt V»ri»nte von «Nl' 12?
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<»!!uil'; 4 niiMF. 8.; iu ^um. ?u 8. 1: „Oouleratnr Nspert. in8in8

8ueo. I l>- 24, III p. 24, VI p. 48."

8. 210 u. 9 I. ,Mlläntui88"; 8tück I. lite! 1739; I. n. II

rammen 132 8., III. 100 8., IV. 116, V. 84, I'itel n. Vorr. 1753,

über äie ^aure 1742—5, äaber ,8cuou iu „Weit. I^ür8orße" etc.

8. 36 unter 25. ^pril 174? oitirt.

(15b) 8ebr!ft8teIIeu Huter8cbieäeuer 8ciibeuten Letreseuä äis

8cbioll5ale äe» Obri8tentbum8 uuter äem Nubammeätlium. 8. Halle

1744 (24 8.). ^utbalt ^uzüUZe au3 t)/ea»« ?er8ian. lieizebezebr.

uuä Mlllnei^eii'« Lei8e iu3 ßel. I^auä; betreseuä uuter anäeru 62,8

^abr 1700 (?!).)

18. (Mcuricut?) V/ie ^eit 8iou äer 6ebraueb arabizober Lü-

euer erstrecke. Halle 1747. ^m 14. När? iu 1000 Nxempl. ßeär.,

8. Weit. I?ur3. 8. 35.)

19. (H,nnei8Ullß?) Wa3 bev H,u8tuei!unF äer izum Lebraucli äer

Aubammeäauer ^eärnollteu 8eurilteu «u beaobteu 8ei. ^,H.uäere

^ullaze einer ^uvsei3uuß" eto.; vnräe 500 mal am 20. Nur? 1749

lertiß, I. 0. 8. 75, 76.)

20. weitere I?ül80lße lür äa3 Heil äer Nubammeäauer über-

bannt 1. 2. 8tüoK. 8. Halle 1754, 1758. (2 Vorr. u. 152 tort-

luuieuäe 8.). ^1. gebt vun 1745—48, bi3 8. 54; äauu lolßt im

Lerliner Nxemnlar: ^. //«'«<?/<:«/»««««« ««'»'<?« H/«Ham?n«<ianl)»'ll»z

H«/«iem o«»-a 17 54, Ifellrulog, 2 uuvaz. 8eiteu. — 2. ßeut von

1748—52. — Die 8eurilt „Niuiße I?ür3urße lür äie alte oiieutal.

cbri3teuueit", 8tüeli 1, 2, 3, Lalle 1750, 4, 9, bietet Niebw tur

uu8er luema.^

8. 215 2. 8 v. u. 1. Uri 8^r.; 2. 6 v. u. Loa. XI; 2. 5 v. u. 8. 31.

^uuauß VI. Ouri8tl. Tutoren. 8. 218. Ver8euieäeue luäieeg

von Lüenern äer ll. ll. wiener Libliotliell iu ver8ebieäeneu 8vraoben

über uuä ßeßeu äie Türken vou Ilußa L1otiu8 (1576; vßl. ^/«Zei,

Uauä3olil. III z>. IX), 8. ?«ö«iae VII, 117, 239 u. 12582, 13605.

8. 220 ^uärea. Heber äie äeut8eue IIeber8et2uuF vou Oanell,

Lluub. 1685, 8. ciallenbers, Weit. I?ür8. 127.

— Nerllivllräige 8uureu äer ßuüäißeu VorzorZe 6otte3 kür äie

armen nnzlaub. Nubammeäauer ... wubsv . . . Naebrieut vou einem

ßed. lürkeu, velcber in . . . Weimar... 1735 ... äie b.laule em-

pfanzeu, ueb8t äer vou . . . <3eueral8unerintenä. Weber...8eb.

lieäe .. . iu Druck ZeZebeu v. Wilbelm Nrn8t Lartbulomäi,

Diener am Worte 6otte8 . . 4. Weimar s1?35). (100 8.)

— Fo. Loäiu (Nnäe XVI. ^abrb.), <?o^og««'«»n ^s^la/>/o»ls^e«,

uueäirte3 Oe3nräeb 2wi8oben 7 ?er8oueu, äarunter ein »luäe uuä

ein Nubammeäauer. s^oti« vou Vo^el im 8eraneum 1840 uuä vou

(iubrauer; Lauärillart, Loäiu et 8«u temz>8, ?ari3 1853; ^ilomue8to

^Dilluet), Ifoti« 2U cie i»-«'öu« «'»n/iasio»'. eä. 1864 p. XI^III.1

8. 221 Nuruartb, ^ao., De illu8trium ae ub8enrornm 8erivtorum

erruribu8 nraeeinui8 in bi8turia Nabometi, eoruma,ue can8i8, Di33.

Hdlmuäl. a. ou«. vi, 3. 27
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8. vlmae 1731. ^8u ^WI. imvre83. libr. Vidi. Loäl. I, 781,

Oalleuberß, ^Veit. l'nrWrße 8. 18: „ßeäruolit in lllemunußen".)

8. 222 „ttrotii von äer VerlüdrunF Nubammeä'8" äeutzeli,

^ernäbut Nallellbsrß, ^eit. l'iir». 8. 17, 35^.

— 6uil. Irin. HeollLuzi«, äe eZrezzu N^ebom., <ül>,mbr. 17,^,

— llellmuuä, Nßiä. Oüutber, tübri8tl. 8lllHveuerlo8uuß »nZ Ä,

1?urlc. 6elaußeu8ebnft. Iä8tein 1732. stüallenberß, 1. e. 8. 68.1

— 2ubert, oäer //un«öe?-i«« <is ^con«an«H (<3enern1 6er k«e-

äicauten in Vienne, ße8t. 1277; l'lldriLin», Libl. !»t. meä. «. v.),

/)s /»«H'cnii'on« «»-«<?«« eon^a Hai aoeno«. 118. V^ieu, Vaviz I,

1432 u. 387.

— I^ee, 8s,muel, ^olltroverzial Iract», Onmbriäße 1824 («.

oben 8. 15 n. 407), eutbillt nuter 6er Hebei^ebrikt „'lue (Zueztiou

äi8CU33eä in tue nreceäinF vi>,ge8 re8umeä b^ tue translator" z». 4»!

—504 eine ^iäerlegnuß äer mub2,iumeä2,lli8oben ^r^nmeute.

— (Uaboineä liabilälluiiz), 8p2ui8eKe8 6eäiebt 2um I.obe Au-

bamiueä'8 (ä«,8 ?rovbetenliobt u. 8. n.), 118. äe3 Vrit. Uu8. du

Oenoa, Oatal, p. 384 u. 847. sver ?2trou äer ^uäen uei88t l3»!i!I

— ü»rt^u, llenr^, abrieb 1811 ärei ver3i8obe H,bbanäluuge»

ßeZen Ibranim b. llu8ein'8 ar»,bi8obe, novan er 2 enßli8ob über8etlte,

alle 3 üdel56t2ts 8. I^ee in äen Oontrov. 1ra<:t3, Oambriäße 1324;

perlen in Luä. NIuII» I^irn« VIII, 47 eto,, 8. odeu 8. 402.

IMe van I^ee p. lüXV oitirteu „H/emol>«" er8ebieneu in. ä. 1.

^4 insnlo«»' o/ . . ^?. Ma^« . . . ö^ °/c>^« <8a?-Fe«i, u. 2Vs. äie L.

H,U8ß. 1819, 7.1822, 9.1828, 13.1837, eä. 1862, p. 317: ma<i^

ÄK a^is»»-a»lcs (Ledeu äe8 Ni88ionär8 H. N. in ?er8ien, 2U3 <i,

NnZI., L»8el 1825, 8. 327); voll8t8,uäißer i3t ä«,3 enronolozizel!

ßeoränete i/ou»'««/ ««<i ^)siis>-« o/ . . /^. H/a»-An eci. öz, . . K

IfW«-/t»»-o«, I^onäon 1837, II Ineile mit kortr., 8. iu8be8ouä. N,

372 t?.; n. 365 ein Mäi8cner Itenegat vertbeiäizt äie 8enäuuz

Nunllmmeä'8 ÄU5 äer nedr. Lidel (etwa ein Heller äer Nu8liiueu,

oben 8. 407?). Karten verl»,83te anen eine 3,rlldi8olie ^bbanc!-

luuz (v. 339, 345, 346 I. 2.) zur UliterztUtxunF äe8 Lnoue8 von

8»K»,t (8. unten); p. 385 i8t ^F« ^öe^ (3. oben 8. 408) ernannt.

8. 226 8g,dat, ein ßeborner unä belcenrter Araber 8enrieb

«uer8t ßezen üen l8l«,ni, äann für äen8elben (8. oben 8, 3921,

^lieber 8eiue, 2uer8t eiu 8e^i88e8 H,ul8euen errezeuäe I?er8änlieulceit

unä 1?uätißKeit 8. N«,rt?n'8 !fc>ti2en bei Wilberkoree I. 0. I. II, «, L.

8. 67, 109, 175, 207, 223, 228, 234, 243, 248, 254, 258, 278,

277, 283, 303, 315, 321, 356, 367, 378.)

— 8ebult2e, Len^ainiu. Hinäu8t2ui8eue ^iserleFnuß <1e8 lio-

rlln'8, mit »ikb. I^ett. Halle 1741; mit lktein. Lett. 118. in 2»I!e

(^uz. Nllller, Ver^eiebu. 8. 16 u. 28).

8. 227 2. 1 (8entemell8tr,) l'raet. äe «'<«, mnribll8 eto. III. 4,

Lo^eu a—A in äer Lerlin. LibliotbeK.

— 8teiu, >Io. I'rieär., Lewe>8 äe3 buben Vorreobt3 äer ebri8tl.

Nelißion, an, be? Verl>,uln88uu8 einiger ßei8tl. lieäen, äie beiäm8elie,
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mubammeä. u. beuti^e Mä. Ilelißiou xnßleieb ^I^uft weräen. 8.

I'ranlll. u. Larl8runs 1752. — Darin eine üeäe bei äer Clause äe»

8alem H,bäaII»til au3 Iripoli«. ^8. Lalleuber^, ^eit. l'ür». 8. 142.^

— Ibeoäoru3 I^a8oari8, 8. oben 8. 409 H. 1.

8. 229 ^. 3 ül,?ck»,e«Hi«-, 2eit8ebr. v. III. tte3. XXX, 536

Konnte über Lodert'« 2eit !ficbt8 aulnnäeu.

8. 231 H. I. 2. I. 217.

8. 234 Die Xol2nüoer8et2Ullß äe8 Nareu3 lüanouieu« lole-

tanu8 in ^ien (veniz I 8. 1429 u. 374; labulae III, 232 n. 4297,

un«ou»i? bat 116 Hapitel, äie äe8 ?etru3 124; Nareu8 i«t bauot-

«äeblieb a>8 IIeber«et2er von 8ebrilten äe8 6alen uuä llinpoeratez

bekannt, >vabl8ebeiulic!b im XII. .labrb., uaeb Ho«s (Nerme8 VIII,

338); äaiür 8z>rient aueb äie Iioranüber86t!zuuß, ^elcbe 8en>verlieu

Illnßs naeb äer ä«3 ?etru3 unternommen ^voräen >vare, äureb äa8

^uLeden äer Letzteren weniger bekannt wuräe, »I« 8ie naeb äem

Lpeeimen bei Veui8 verüieuen äurlte.

8. 235, 6b. De tribu3 Imp08toril)U8 (Lnäe XVI. 5abrb.),

ükter ber2u8Z6ß6ben, «nietet Zweimal von N. Keller; u. ^,, <?oii'

,? F«wa«e (6««t. ^«nei) KI. 8. Nüano 1864 (I.XVIII n. 79 8.)

^Ilie Ninleitunz uuä äer ^nuanF bieten mebr al8 äer eizeutliebe

stot? erlorüert. Nubammeä äieut in äem an »icb unbeäeuteuäen

Lebrikteben nur »I« l'olie.^

— 6o Le8 troi3 ImpN8t«ur8. I.onäre3 (wann?). j^Nubam-

meä, I>o^ola uuä l'ox; 8. De trib. Imvozt. p. XXXII,^

— 11, 12. VZI. Ooä. Nüneben 311 f. 104 (Oktal. III, 1, 1

v. 57): äe Naebometo et äe 8arraeenornm le^e; Ooä. 903 t. 173

(v. 15?) De U. N86uäopropbeta; 4688 l. 345 (III, I, 2 p. 191):

De orißine Naebometi eiuzo^uo IeM; 5613 l. 258 (III, 1, 3 p. 30):

De Uaeuumeti orizine, vita, murte. — läentiseb, mit 12 8ebeint,

llaeb äem 8cnlu88e, Ooä. V^ieu VI, 91 n. 9779, 5: De 8eeta Ua-

«llümeti; aber auf. ,Maebometu8 en«»» nrovriam". Vßl. aueb ^lraet,

cie urtu, nrocs88u et actibuz Nabom. in Loa, Oambriäze 1?/^, (I, 23).

8. 236 n. 13b. X»«ilreuu8, or ^e^i8b, zentile anä mabo-

metan Cbriztianit/. 8. I^onäou 1718. (XXV, 48 8.). ^De trib.

imn«8t. eä. 1864 p. 1^1.)

— 17. Va8 6otte8la8ter1iebe u. Llutäurztiße I'ürolleu (jedet,

«elebe8 taßliob äureb äie Zan/e lüreice^, uuä be? ibreu Hrmeeu,

viäer äie Ouri8teubeit gebetet ^virä. Nl8tlieb ßeäruckt 2« I^eintxiF,

Hnitlo in Lolberz. . 1683. 4". (4 8.)

— 18. IürIÜ3<:be I^r»uu«i ab8ouäerlieb ßeZen äie c!bri8teu>

lieit. 8. Wien 1684. ^Lin ^.uuexum äer II. I:. LibliutbeK, außen-

blielllien niebt an 8einem klat^e.^

Ver8obieäene V»ti«lni» oäer ?ro8»o8tiea, äie 1'ürKen uuä äen

Izlam betreü"enä, jn ver8obieäeuen 8praeben, ü. L. äeut8ob in lüoä.

Vsien 8880, '2 (^bulae V, 308); von ^4«ionl«K ^m^uaiu« V, 302

u. 308, '' ^; ^o. I^'is'-ölen««', VI, 213 n. 10637; Ver8obieäeue3

27*
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420 <3iei!?«<Hne«ie^, Poiem?«c/le «»el <i^>oloF«ll«<??ls /Heini«»» sie.

(aueb türki8eb) VI, 320 u. 11413, wo üngirte Namen, ^. L. ^«Fuilu

eis ^«il'a, ,'ö "; VII, 124 u, 12640, ", äeut8eb a. 1683.

8. 236 Nine umla88euäe bi8turi8ene 8»,mm1unF, niebt blo8z äie

eigeutlieben „Mrllen" (wie bekanntlieb 8p2ter alle Muslimen neigen)

betrelleuä, ist: Z^)«Hlvia»'«?n F'«, <?«?«»-«»« «i»»'«'«)»'. Hue»'««»'. ^ul^c>-

7«»l iVö»-« 1^., «'?! »ul'ö«« ^?l«i. ele »°eöu« ?'«»'<:««««, ^Tnmorilm

/Vooe»-«»! «am «'na'« a ^?»-l»lo?'«'«o »eFn« Hai'aesnlol e< 3'«»-«. u«gue

aei ^aeo «osi»'« iem^m-cl . . . <?/>«« non ia»l aei ^l«to»-. . . . gnam

«ci cons«^ail'c>ne.« nc>«i,c»'. leinte»-«»« . . . «<«?s . . Ar 7-eeen«<»le

Meolai Iieu8neri . . 4. ^rauo. aä. N. 1598. (304 8. u. Incl»

gebt nur bi8 1499); Loutinuatio ilö. VI. VII. VIII, 1599 (182 8,

u. Inäex bi8 1538); 0i>eri8 eolleotanei . . . i«H. IX. X. XI, 1583

(154 8. ubne Inäex, bi« 1575); /«ö. XII, XIII, XIV, 1600(197 3,

obne Inäex, bi8 1597). leb vermi88e 2. L, äie IlriegserlllÄranz

Nebemet'8 au äeu Herzog von Lurgunä, 1475, 6eut8cb in (!»>!,

Wien 8740, ^ (lad. V, 290), — Nm'Framme 3^««« «<i Kl2!lum

/,»^a«l 1478 und 8ixtu3 aä ^uronm, in Loa. Wien 13912,» (VII

283).

8. 238, 6. „Norba3ann8" »neu bei lieuzner I. e. V. p. 238; —

üeutseb von H/l'cHasi' <H-«',<«n^ in Loa. Wien 12596 (VII, 118

um 1482).

8. 241, 13. Nlobammeä II. ». IV.^ üriegLerlil. an Leonolä,

üeutzeb in Loa. Wien 12620,'6 (VII, 126); Vßl. „Nabometisebes

Xlaglieä« /ö. 8tüoK '». ,

^.nuauF VII. ^üä. rolsmill. 8. 250 H. IL 8. 8. 352

H,. 24.

8. 251 ^nm. 2. 9; 8ebwar26 6e3iebter, 8. aucb .lellinell'Z Leck

Hamiär. III, 75, vgl. oben 8. 356 ^. 35); ^bravauel liu 2aeb. «,

7. In einem auäeren 2u8ammenbanß verbält 8ioli äie gau«e Well

2ur Hülle, wie ein veellel «um lople (lalmuä 1a uit l. 10). Heber

Le8iebt88<:bwar2e in äer N^8ti1c 8. N^«, ^Iexanäer'3 2ug lnm

I^eb6N8<iu6lI, 8it«uuß8ber. äer Wiener ^Kaä. 6. Nai 1871, 8. 364.

— Die grünen lileiäer äer 8berike 8eit 773 H. 8. 2eit8«br. v.

NI. 6e8. 26. 28 8. 313; äie äer ^uäen in äer 6e8obicbte <lez

vaviä ^^« (bei Wiener, ^osei Ooben 8. 170) 8teben vielleicbt, mit

äem erwarteten I'luZe ^unä äen grünen Vögeln äes mubammeäau.

Varaäie8e8 ?^ in Verbinäung.

8. 256 Nabatäer, 8. 2eit8ebr. 0. N. «es. XIX, 138, XXV

122, 561, 564; ^eck«, Neletemata ?e3obit. 8. 25.

8. 258 H,. 38, vgl. über VernüanöunZ von ^uäen nlled Arabien

äurob I>sebuIiaäneWr 2eit8ebr. v. N. tte8. XXV, 281.

8. 260 2. 19 ^liob, I. >Io3ef, 8. 8. 373 unten. — 2. 3 v. n.

vgl. 8obüublum, rl^LO NV^V, I^emd. 1877 f, 46, wo ''I-,?.

8. 261 Niue 3,raKi8obe Lurg 1ÄV2 Niär. Vireni 3, 7 (I.evv,

Ifeub. Wb. I, 243 von ^Hv??) in ^IKut § 1037 l. 168ä: ,,1Ä2(?)

äer Araber".
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8. 262 8<mwar2e Araber, 8. ^eb. ttaäa38i l. 29ä ü. 59.

— H. 49 i"U, «, 8. 361 H. 42. — ^^ in Latal. Lbeäive

8, 249 2. 9. — 8. 268 2. 5 v. u. § 11 lies § 25 8. 377.

8. 271 n^VL, 8cuon K/7-« 2U vent. 33, 2, f. 143. — L.

li^irebbeim^ in Nouat88<:nr. f. ttezeb. n. V/i88. ä. ^nä. 1876 8. 175

vermißt äie ynelle «u 4. L. Ü8ra 4, 55: ^» o/)^ «)0« «-e«wl «ae-

8. 273 ä. 73, 8. 8. 345 H. 15; lür Lerge nuä Hügel Nic-ba

ö, 1 (vgl. ^.bravanel) 8et2t largum «:n^!2l< uuä l<2t-,nu«; äie Vr/>

viiter 8iuä «ud? '->ill in so^a^ II, 58. — Die 36 6etöäteten 8inä

»»eb /'«>^e L. NIie8er (ü. 38 l. 44) 36 fromme, naeb lalmnä

L, 8. 121, 8vnb. 44 (^alkut >Io8ua n. 17) .lair d. N»ua88e, äer äie

Moritat äer 8vnbeärin (71) aufwiegt. 36 8tunäen 8tebt äie 8onne

l/'«^« It. NI. X. 53 t. 64b). 36U00 bei />l'ei!e««' ?bilo80pbie ä.

Araber 1877 8. 185. Heber 72 bei äen ?ar8en 8. ^)c>2^, Let 13-

Kllizme (1863) p. 130.

8. 286 H. 10 d^2, vgl. /'eis^ma«,!, I)e äuabu8 ?eutat. ?arauur.

p. 56 2<i 6eue8. 15, 12.

8. 294 U^i^N, I. ^oel 4, 19. — 8. 296 ^Hin, 8. Ibu ^alM

lll Vau. 11, 45. — 8. 298 ^. 21 2. 5 I. ll^TM. — 8. 299 2. 14

!. l. 6 b.

8. 305 2. 1 x^!' naeb /)ss, Oontrov. traet8 p. 137, au8 äem

3xi-i8ebeu, >vie ^uäere8 im Iioran(?).

8. 308, ^Vr^e (Loeb) b. 8amue1 au8 Lubliu, 1i«N ''ll'lp^

l!666), bebanäelt äie mubammeä. ^eitrelibnung; 8. 2U (üuä. b. Ilam-

dlllß 254.

8. 310 Z 13 Magnet, äer riuin: au/iebt, u. ^.. in einem von

lim. ^?e«s«« mir mitgetbeilten Oitate au8 einer 118, in ?arma (3.

Nebr. Libl. XVII, 14 I. 2.) ^2 12t: 12« 2N21 ^,-,2 ri2^-,u ^2«2

?1 N'2127 1« P-! riUiNÜ!-! (?)-'-,N«'2 llH ^712 N1P1 71-,2'lir! ^112?2N.

Von Näel3teinen in äen Arabern äer Lraväter mit einer un8iobt-

daren Leiter ete. nbautazirt Ko/i«,' III, 164. — 8. 311 N^rw ^28

>^li^ I, 72-, über äie „8aKIis,ra" (««'<?) i?»-»72, Nonat88eur. 1876

8. 5. — H,nm. 18, vgl. aueb ü^ti^!? 2^3 bei ^bravauel, >Ie5ebuot

s. II, Na8cbmi'a 44 b Xi)nig3b.

8. 312 2. 12: Z, I. 8. — 8. 314 2. 15 v. n. 1. l. 106.

8. 315 H. 25 8. Luxtorl, Lex. 8. v. ,id p. 1129 u. 1646

Iiiri, 80 Iie8 bei /'ococ/i!, Notae llä ?orwm No5i3 p. 120, wo ÄU8

N>u ll'I-^tir: ^>^Ü ^! ^i ^! ^! ^. -^- ^N'««, ve No-

lnmmeäHui8mo e vet, Ilebraeorum 8eiipti3 mnßua ex parte eomnozitu

>i« Xavp's 8l>,mmluu8 1722) n. 455: ,,^,ä 03 maäelaetnm ao.ua

cuele8ti re8nicere viäetur 8ura XLIII, 11" ^10^! — 8nre 70

sÄi'rag) über3et2te vom ^r^te H,brabam (1264?), 8. 2eit3ebr. v.

Ä, 0e3. XXVIII, 457. Heber ic^ui«» iod in äer Neäieeizebeu 118,,

kl. 84 Coä. 19, bei Li8cioui p. 463, 3. unten 8. 422.

8. 31? H. 30 8aba I. 161 d, 8. 8. 381.
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42^ /Fi«n!«c.^nelele^, ^K)lemi«c^e «nel «^ioil>^etl«c^e /.iiei'cliuT' etc.

8. 320 ^. 26 Libelt3,l8ouung bebauäelt H. ^ee, (üoutrov. Ir»ctz,

p. 481—517,

8. 324 über ^Veöl' n. Hs««^ 8. ^l'^«H< u. 22; vgl. /8p,eng^,

Nob. I, 48. 2um angelübrteu 8nruebe vgl. ?ala.uera li^inli li^m

8. 7: „Ns bat Neebt, äer 8agt: ^eäer kropbet ist ein ^Vei8er, mclit

^eäer Wei86 ein ?ronuet."

330 2. 8 Nlia, I. ^ebuäa b. NW.

8. 334, 5. „De Nu8elmau mag geen buvelilc aangaau met ee»

vuuraaubjä8ter . . . en eeu oongelovige vroo^f, die eeu geouenbaaiäe

goä8äien8t beelt (^l'iaöH'ai)"; H. Hsl)'««»', Hanäb. vour uet »o-

bammsä. üeA, 8'6l2venbage 1853 8. 251. Die Heiratu LMLede»

einem No8lem unä einer LitabiM i8t aö «nl'il'o reobt8liräftig (Hiä^e

180, üuäuri, HIo3lim. Nbereebt äeut8eu v. tt. llelm8äürfer, ^raull-

lurt a. N. 1832 8. 58. vgl. 8. 52). — 2. 6 !. ^«VUillv

8. 345 ^. 15 «. 2« 8. 273. — 8. 349 I. 2. Iie8 cbanauel,

8. 351 Vgl. />. Xau/mann, >Iebuäa Halewi, Lre8lau 187?

8. 23 H. 7, 24 ^. 4. — 8. 352 2. II 1. 1148.

8. 355 ^«! 8. »neu <3^snIS7, Nuuammeä II, 401; Micki«,

<3e8cn. ä. <^oran'8 8. IN u. oben 2U 8. 1U8.

358 ^akob b. Nlia au8 Veneäig, 8. oben ?u 8. 416 ?n 160.

— 2. 6 v. u. I. l^ouev.

363 I^evi b. H,brabam b. dbMm, in ^n n^, 2U5 118. Nilu-

eben 58 (Oalal. 8. 26) in LobaK'8 ^-,V^ VIII, 1872 8. 12, cd»-

raeteri8irt äie ärei Religionen: äa8 t!bli8teutbum sd'"Uii) lüdet vcin

llöroerlieblleit ^nr 6ei8tigKeit unä i3t 8ebr äogmatl8eb, umgellelirt

äer l8lam (d^°>"i^p) mit au8geäebutem <3e8et2, 628 ^uäeutbum 8cbeiut

äurebau8 materiell, aber tieker erla88l i8t e8 äureban3 gei3tig. .leäer

äer 8tilter ^ener beiäen Religionen mu88te au Leine Vorgänger

glauben. (3otte8 ttereobtigkeit verlangt äeu Untergang äer^enigeu,

beleben äen 6laubeu veruiebteu, äie >Veltoräuung 8türeu unä äie

8taaten (21V" bevvobnte Welt) ver^vü3teu: „äie ttrau8amlleit (8trenge)

gegen äie Lü3eu i8t ein Nrbarmen über äie ttuteu"; vgl. ^labrb. lür

roman. u. engl. I^it, 1873 8. 362 u. äa^u Hbron b. Ma, U"N V?

8. 133 : ll^12t!l ^ 711^72« Ü^Ui^N '-V V'UN"!71 '2 ^INIPN ^VU l"?^

bei 6a«2ali, Meo«6ns ^stiH 8. 95 U'^lliÄli ^F ^?2l< ^ni^ «in« 'N

«'-l N21WU U1P2 ^22 71'!''-,?2l<!l ^«1 (?)l'22 ^? ÜN^U Iril' »17!

"121 ni:un-,7i. Vie8e 8enteu/ ünäet 8ieb (naob Nittbeilung I.a8inill'z

vom ^nril 1877^ unter auäeren in <üoä. Neäio. 19 ?I. 84 l. 27,

an äeren 8pit2e äie ^fforte 8tebeu ^?^idL7!^ i^2!i ill''»l«?2 iLd?^ (?)22,

I^Ur 1^2 8tebt äort »lUlI ^et^a »,«2?^. Der 8prueb, gebort vnl>!

äer s«nns an? — Im lalmnä, ^ebamot 103, Iie8t man: ^N2il2 ^?

^p-lüt ^>^« «'N 7,F^ r^HW-1 ^12.

8. 370, 15 2. 6 I. kropbiat.

8. 371 2. 4 v. u. rnm, 8. 8. 352 ^.. 28.

G
e
n
e
ra

te
d
 f

o
r 

B
O

U
S

E
K

, 
D

A
N

IE
L 

(U
n
iv

e
rs

it
y
 o

f 
P
e
n
n
sy

lv
a
n
ia

) 
o
n
 2

0
1

5
-0

1
-2

3
 1

9
:5

6
 G

M
T
  
/ 

 h
tt

p
:/

/h
d
l.
h
a
n
d
le

.n
e
t/

2
0

2
7

/h
v
d
.3

2
0

4
4

0
1

1
8

9
4

3
8

3
P
u
b
lic

 D
o
m

a
in

 i
n
 t

h
e
 U

n
it

e
d

 S
ta

te
s,

 G
o
o
g

le
-d

ig
it

iz
e
d

  
/ 

 h
tt

p
:/

/w
w

w
.h

a
th

it
ru

st
.o

rg
/a

cc
e
ss

_u
se

#
p
d
-u

s-
g
o
o
g
le



Register.

1 Vsrssiolmis» äor HUßstiilirtsii HanänoKi'iltsii

in aradi^olisr Fpraolis.

sX. beüsieduot 6is lortlllufeixie Xummor, 8. 6ie 8eiteul»IiI 6ie»<:r

H,bli»uä!>il!ß,^

1. Hn-il'n'): Ooä. or. lol. 4« X. 130. 629 (llodr.) 8. 364.

tzu. 53 X. 83. yu. 316—22, 373, 423, 474, 524 u. 0et. 161—4

8. 193 k. yu. 554 (bedr.) 5. 373. 0et. 256 (Kebr.) X. 19 (8.

8. 410). reterinaun 70, 127 8. 168, 171, 174. 265 8. 168.

342 X. 53. ?et. II, 636 8. 177. 8prenßei' 30 8. 411. 117

N, 54d. 184 8. 171, 177, 180. 466 8. 413. 612 X. 28.

726 N. 131. 1939 X. 154. 1962 X. 18b 8. 394. 30 b (8. 397).

1971 X. 7. XVet28teiu I, 157 8. 34. II, 1528 X. 57. 1543,

1544, 1744, 1870 8. 194. 1719 X. 154. 1729 X. 15. 1753

X. 36 b.

2. Fomö«z,, NuIIa 5iru2: I, 4 8. 202. I, 86 8. 411. IV,

17 X. 156. VIII, 47 X. 104o 8. 401.

3. 0ami»-«ÄFe, ^i-juit/ Ooll. ü. 13, 14 8. 205. L,. 13, 20

8. 195.

4. 6üc>n«ia«i«>lo^ei (uacb ^. <N. VII, Heäocb iu alpbabLtizobei

Keibeulolse): LibliotbeK ^bä ulllamiä 416 X. 77. 429 X. 87.

äwueä III. 254 X. 87. 646 X. 77. — ^il 8o6a 447 X. 87.

t58 X. 77. — ^3liir Neuäi 766 X. 77. — ^tit Lleuäi 5 X. 17. —

vamaä ^li 784 X. 87. 2269 X. 33. IbrMm kazells, 632 X. 87.

— 3Mß ^li ?28el>ll 518 X. 58. — KöMi2»äe 699 X. 10. —

üchmüä I. 239 X. 77. — IHudammeä II. 444 X. 87. 455

!i, 77. — Nub. Nllßib ?28cb» 284 X. 77. 295 X. 87. — Otuwu

III. 367 X. 77. 399 X. 2. — ^Veli uä-vin (LH^2Lt II) 717 X. 87.

?35 X. 77(?).

5. D^esiis«: 152 X. 182.

6. Zsou»-«^: 748, 763 8. 111. 897 8. 123. 1160 X. 9.

1) <?o«c^e'» »ußef»nss6uei' <ü»taIoZ (obsu 8. 46 2, 5 v. u.) i»t nur

in iüußiu LxLmpIur vurli^ullou uuH von mir uielit äileet beuutit.
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1194, « 8. 111. 1559 N. 57. 1595, « !f. 101b. 1754, 1815

N. 2,

7. /<7o»-en2 (^leäic. I^nreut. et ralat.): 37 8. 204. 83 8. 5t,

«8 N. 65. 70 N. 134. 171 X. 2. — Liecard. 217 N. 13N

8. 402.

8. öoiüa: 84 If. 7. 136 N. 15. 151 N. 70. 160 !>'. ?5.

169 N. 154. 348 8. 170. 1621 N. 154.

9. Hai/e ^»izeubllu»: 25 IX. 28 8. 410.

10. ^en>o (Xbeäive): p. 102, 221, 248, 261 (^»^/) 8.202.

416. p. 168, '« 8. 410. 176, », 179, » 8. 249. 202, " H.?

8. 408. 207, " !^. 15 8. 409. 228," 8. 408. 238 2. 9

N. 57 b(?) 8. 411. 246, 5' 8. 408. 251, ">, 277, ^ 8. 3«8.

278, « 8. 408. 304, " 8. 406. — Libl. ^^a»- (II. Ob. VII) 52?

N. 77. — Nu8tala kazelm (nacb 8pittH) !f. 121 8. 415.

11. ^ez/tie« (uaeb letlt. Oatal.): 258 8. 181 u. N. 25. 28«

!f. 81. 26? N. 80. 268 N. 55. 269 li. 59 (n. 8. 77). 80.

8. 168. 850 N. 133 2 8. 403. 1222 N. 154. 1838 N. 53.

1853 8. 406. 1862 N. 57 b. 1978 8. 194. 1982 N. ??,

2015 N. 2. 2017 ü^. 57. 2018 N. 13. 2024 ^s. 87. 2028

8. 412. 2031 5l. 60 b. 2033 N. 14. 2055 N. 7. 208t

!^. 133. 2086 n. 23. 2090 1^. 133 b. 2091 If. 132. 2409

8. 408. 2661 8. 194. (Heber Warner 735, « N. 33 3. 8. 40?

4. 1.) — Hoaäemie 133 N. 121. 134 N. 83. 138 «l. 133>>,

12. ^on<ion, Nritizb Nuzeum 623, ^ !f. 105. 800, » X. 133c.

801, 2 If. 71b 8. 400. 882,' N. 140. 864 !f. 17 8. 408,

865 X. 13 8. 409. 886, '« 5l. 133 6. 900, ' 8. 406. 990/

X. 133e. 1138 8. 411. 1143—51 8. 194. 1249 8. 1??,

1436, 5 N. 14b 8. 393. 1530,2 8.41«. 1610 N. 77. 1617'

8. 406. 1625 8. 410. 1644 N. 69. — Kal«b. III 8. 31.

13. Mll?anti, MiliauÄ,: 38 If. 155.

14. Minoren: 153 8. 406. 223—32 8. 194. 248 N. 28

8. 410. 386 8. 171. 536 N. 134b. 885 II. 87. 886

N. 36 b, 2 b. 888 8. 406. 889 N. 134 e. 894 8. 196. 93«

N. 24. 946 8. 186. 948 8. 128. 977 8. 415. 979 8. 194.

15. <?«/<»-<?, Loäl. bei Uri Hei»-. 361 N. 19. 363 N. 24.

364 8. 354. — «z,»-. (Karsb.) 82 8. 215. 111 N. 154. — <H,-«l.

38 !f. 18. 42,' - !f. 70, 42. 50 N. 48. 47, ^ IX. 70. 50

N. 18. 51, ^ N. 42. 53 !f. 5. 99 N. 164. — «^«5. 97/^^

If. 3. 62 (vßl. 8. 393). 84. 124 '. « !^. 2. 22. 131 N. 121.

157,' 8. 96. 167 N. 121. 367 8. 173. 445 N. 20. 612

8. 90. 681 8. 178. 821, 823 8. 173. 833 N. 28e 8. 397.

931, ^ 8. 185. — Nieoll «»m»^.: 5 N. 113. — eü«Hi. 21 X. 73.

25,' N. 42. 25, 2 u. 26 If. 70. 48 N. 164. z>. 451 u. VIII

I>l. 77. i>. 468 u. XI 8. 215. — «?aö. 45 II. 16. 49 X. 2.

53 N. 147. 169 N. 133 b. — Loa!. 27 ll. 52.

16. ^«»»«H (bi8 171 o^««t.): 54 N. 164. 71," !f. 126.

75,' A. 133 b. 80, 81 N. 69. 84 8. 119. 88-^ H. 65,
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^l«F««t«^. 425

135, 136. 95,' X. 138. 95.« X. 117. 9? X. 18. 98,»

8. 147. 98,« X. 129. 100, 101 8. 127. 101,« X. 139.

102, » X. 18. 103, » If. 87. 104,' X. 35. 105,''' X. 137,

138. 106 X. 70. 107,» X. 162 (8. 201). 111 X. 172.

112/' X. 123, 139. 114, ^ X. 35. II6/N, 64. 121

X. 78. 122 8. 102. 156,2, 170,', 171,' X. 47. 156/ X. 48.

170/, 171,' X. 64. 368 X. 31. 394 8. 90. 399 X. 23.

412 X. 57. 586 X. 28 e 8. 397. 716,2 u. 841,2 8. 168.

919 X. 154. 1194,2 N, ?2. — K«M?. «»-. 107 X. 64 8. 411.

289 X. 15. — ?ouä8 Hi, 6e»-nlaln 100 8. 171. 214 X. 8. —

H,^. (Karsb.) 211, 272—3 8. 412. — //eö^. 755 X. 58 d. 204,'

X. 64 8. 411. 204,2 205 X. II2b 8. 415.

17. ^eie>-Hb«»-F, ^8l»t. Nu«, (p. 21) X, 154.

18. Köm, Vlltieau (bl» 194 <H,-H<., 605 ss. Hzzemani'« 1188.):

32 u. 55, » (so) 8. 204. 74 2- ^ »« 8. 135, 204 u. X. 5.

g^ «. 13. «i. «5 n i64^ 4g^ 8 204 u. X. 143. 98, ^ X. 70.

99/ X. 65. 100/2 n 94 gz ,02 8. 87. 103/ 2 ^. ßg

u. 8. 94. 105/2- n. gg^ 97. 107 2-< Zf. 115, 8. 215 u. 87.

108—9 X. 67 (8. 85). 110 X. 68. 111/^-5 N. 42, 48, 43,

44. 112/ ' X. 42, 48, 43. 112«^» X. 45—7. 113, 114,

115/ X. 109. 117/ X. 110. 118/, 119/ X. 96. 119/

X. 97. 120 X. 26. 123 8. 87. 124/ 8. 204. 126/

X 110. 126/ X. 116. 127, l' 2- 4- ?. 8 zf 125—9. 127/

8. 149. 127," X. 108. 128 X. 70. 133 X. 109. 135

(«Ime 2Äiwu8 6er l'beüe) X. 128, 127, 144, 126, 26. 136,"

(8«) X. 64. 137 8. 127. 139,» 8. 215. 140 u. 141,» 8. 204.

141/ X. 109. 143,144X35. 145, "-20 ^.145 146X70.

147,3.4 5,? in n. 42, 48, 43, 44—7. 155/ X. 35. 158/^«

N. 163, 165. 159,' X 146. 165 X. 164. 176 X. 144.

180, 2-4 N. 35. 12 8. 32. 182 8. 52. — 243 X. 2. 244,

245 X. 72 b. 361/8.25. 379 8.193. 409 8.205. 504

N. 70. 545 8. 204. 550, 592 X. 148—9. 623 8. 119.

«36/ 8. 32, 204. 645/2 94, 35 574 8. 207. 675 11,

8. 215. 687, 688 8. 84. 721, 722 8. 193. Olim 114 8. 94.

— H,7. (Il»r8l,.) 205 X. 73. 208/ 8. 202. 208/ X. 65.

220, l u. 230/ X. 164. — ^Vop. Ais (X,?) X. 109 e 8. 402.

19. T'iiöl'nIs«: 21 X. IIb. 131, 132 8. 195.

20. ?«N!n: 42 8. 406.

21. H«ai«: 406 X. 15. 467/« 8. 26. 486 8. 119.

488/ X. 141. 489/4 N. 142, 42. 501—6 8. 193.

22. vi^eH: 40 X. 114.

23. N5«n: 975 X. 77. 1434 X. 154. 1573—8 8. 194.

1868 X. 14, 66. 1669 X. 39b. 1670 X. 70. 1963 2« 8. 114.

24. ^^vaie: Fa»-F«« X. 154. — FHn X. 57 ä, 62. —

6»«««'« <ie /'«»-osliai 8. 193, 200. — ^ee 61 X. 155. — ^,'ö»-»

19 X. 164. 975 8. 168. — Hauva»>e 8. 178.
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426 <8<«in«o^neilie»', PolsmiseK« «^ «/iolo</etl«e/i« Dits?ai«? ete.

sv»» vlltuul besißdt »ieb llui äi« 8ebrikt oäer ä»8 l'oäoilMi

äs» Verl.; 6io ?«tt2i3er beäeutet äie Xuuiiner.^

H,. 854 Hbrabam Ibu Hnu 2«. 861 ^erralc 124. 888

ttichi? 1»2. 813—73 Liuäi 112. 834—74 ^dunu-s, «4.

860—72(?) Israel La^ar 1»«. 899 (?) Ibu ut-?2M 122.

870—910 Oosta «1. 929—31 X^bi 11. 933 8alläi2, 8. 341,

940 Nut^ebiuZ »». 958 Nez'uäi «». Hueu^mus 141. 970(?)

Ibu Xu«iu 7«. 974 Ibu ^6i 1»8. 1»». 908—94 L282U d,

Wub 1»4l». 985—93 Hbn Leit Mzr 28. 989—97 Ion 2er»

128—2». 1000 8abar ^ezu 11». (?) 52^2, b. tterir et lelc-

riti 73. (?) Hbä uI-NIezib »1. Gabriel Locbt 5e8eun 101.

1025 Hbä ul hebbar »«. Dlio, b. 8iu», 33. Druden (llam^H,

NuKtau»,) 13»«^. 1034 8ainuel d. yolui 7». 1055 8lmuiel

ba-!faßiä 12» v. 1057 Hbu'I-^la »2. 1061—8 Idu IUM-

^llu 73 1», «. 1064 Ibu yg,lw «, 77. 1074 (?) Ibu 6e2l» 39.

1085 (^nveiui 1»4. Uli tt»22ali 31, «3 V. 1140 ^ebllä»

ba-I^evi 24 u. 8. 351. Ibu 2a«r (^llur) 28« 8. 396. 1135

—47 UareZ «7. Uubammeä b. H,bä ur-Rabnmu 2». 116U

Nllimou (Naininu) b. ^ozek 8. 353. (17m 1163) 8amus1 i!,»

^dba8 8. Hbrabam b. vaviä 8. 353. No3L8 Naimouiäe» 8. 354.

1199—1210 l'aebr uä Diu 14V 8. 393. 1200—21 8alid b.

Nu8eiu 17. 1213 «eorßiu» 7». 1220 «»uberi 134. 1222

5e8^2,b28 (?) 12. 1226 DIia8 u. ^U8ul e!-I.ib2U2ui 341», 3»d.

1231 ^bä u1'I.atil 7«. 1248 el-Xilti 111. (vor 1259) Ibu

uI-^882,1 «». 1259 2»diäi 4», 3». 12 6 3 2>Mäe b. ^2dM IIb.

1271 Ibu 8eb'iu 121«». (vor 1279) Nenaäi ». vauiel Idu

ul-^battab 3. 1280 82/ä b. Nau8ur 1». 1283 H,dme<! d.

läri» 2. 1293 3. Ibu leiiuHe 13, 1«, 72, 871». 1289-95

viriui 3. 1295 Ibu u3-8Z,'Z,ti 3». 1300 Ibu Wsa 4», 85.

Ibu DaKiK 37 Ä. (Ibu?) 0ualaf viw^ti »8. 1308 '^s^

„^! 8», ^«^!! ^s^^ 81, (?)^!, ^>;^-. 23. 1310 Li-

^iiukm Ä,t-I»uK 1». ^65eü 37. 1313 Rkiumuä I.uII 117 d.

1310—13 ^bä ul-ylllll! el-l8wmi 1»3. 1314 Ibu nI-Lagi 32.

1322 ^U82ri vimesbki 114. 1321—63 ^uon^muL 133» 8. 402.

1329 Mwuel b. ^e82i«, 8. 364. 1334 8ubKi 33, «3(?). 1340

^2^^!! ».^«, 33. Nubammeü lüba^at 3». ^mr ^, NattuHnl

«8. 1343 Ibrabiiu b. H.11 4»«». 1350 Ibu «HM 87. 1Z«0

H,bu (-a'fer b. ßawau u. M6. Huou. 1«11», 14»»» 1361 Idu m>-

MKKaLeb »2.' 1365 ^bu'I-LereKat b. Xeblll »«, »7. 1370-5

Nneni 82. 1358—86 8erizll 8«. 1400 ^bu Lelcr b. Hü 23.

1405 5abM b. Ibrabim er-Ilalcili 14. ««. 1420 ^bä ^Ilad e!-

^echumau 13. 1428 Huiueä b. 'lllobtßar (?) 18»» 8. 394, 3»b

8. 397. 1430 3ü,M b. 8alon,(> 8. 373. 1431 Nubammeä ei-

Hn8l>,ri el-lli^ÄLi 2». 1453 Huou^muL 131. 1472 Hluuammeä
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Kehlst«»'.

427

d. ädä ^Uab Ibu Xlläbi HAnn »7»». 1474 ^bmeä d. Hlubam-

meä 8». Xutlubvßa 37 1». 1455—86 i^ä^H. »1^! ^ffV->

23. 1480 ViK»i 8 »» 8. 389. 1496 Uubammeä 8acI,Ä,>vi 4.

1505 8uMi 7. »I. 1520 ?u!Mi 40. 1533(?) Nliauu« 72»».

1535 82/uäi 131. 1546 Ibll 'suwll 37. 1605 ^.li d. Nudam-

meä eIX»,ri 2»». 1612 ^limeä b. ^dä ^llab »3. (1627?)

^0. I^eopHläu« üezrunit» 1»» « 8. 402. ^eeliLlläoi-O Ist l».

1631—49 «UÄä^uola I. 1659 Nich b. Illuztala »8. 166«

rneook 103. 1681 ^eburel«». 1716—32 Xunu^mu» 1341».

1772 Hbmeä b. Nubnmmeä vercleri ete. 37 Ä. 1796 ^uou^muz

Cfablltabai) 133«. 1805 Lrimtoll 28 l». 1811 Ibrilbim b. ei-

Luzeiu 1»4« 8. 401. NartM 8. 418. 1824 8adat II« 8. 392.

1829 Nv»1ä 71.

Ullsioliere ^6ie 2ab1 beäeutet seu ie^m»»»«« aei ^«sm^.

728 ^uou. 133H. 990 XllbtM 11» v. 1043 Ä^!! ^>^->

23. 1085 Xaäbi ^dn LeKr »3. XI—XII. «labr!,. ^uoü^muF

132 8. 403 XII. Ib. el-Ueliiu 113. 1200 ..? '^mmar 711»

8.400. Daniel e!-cl,atwd 3. 1298 Hnun^mu» 1330. XIII.51i.

lieLuiä 18. ?«,ulu8 ^utioenenuz 42—48. 1305 Huou^inu8 14«.

1309 ^uoll. 14». 1325 ^ollauneL d. 8Lveru« 11». 1336 ^uou.

137. XIV. ^b. ^nou. 143. 1400 ^!, ^>_j^.-> 23. 1438 ^uun.

133. 1153—1471 Omar d. 0diälir «»1». XV. >Ib. ^nou. 144.

1573 (?) vernizob ^li 3« 1». 1650 ^uon, 133 uuä 148 —

6au2 nubeztimmt ^!^^> i^i 581» unä »^!^^ ^«^» 781».

3. ^.utorsu- rluÄ 8aolii'03i8tsr.

^daßb» 241,

^bba» (ibu) ^,t><1 ^Iwb 111. 404.

412; u. ». L^muel.

— (»bu'I-) b. LdureiZ 399; u. «. ^b-

^l>ä ^.II»b b. ^bä ^Uab, 8. ?s»

ßum2ui. d. Hbmsä 34; u. L. Xll'bi,

— «I-Z»lol>i, »du'I X»«im 148.

b. Il»>>t»b» 415.

b. (ei.) Nud^re^ ^i>!^!

6. 194. 405. ^ ibn Nubamiusä 406,

— — d, («8-) 8sl»,m, Ä,bu'I-H»iit

64. 110. 231. 398.

(»bu) b, NuKkmmsä d. ^Ii

189;u.».I)im««bKi,X2^!M, 8u^uti.

H,dä u1-^2i2, krosel^t 204 ^l. 166,

u. 8. Oilmi,

— uI-LllKi el-Numi?.

— ul-^ebbar d. H,!mi6<i 114 !^. 90.

— uI-IlÄkK, «. I8>»ini, 8ed'in. b, ^dä ur-IlllKmÄ,» eI-H,2äi,

abu Null. 142.

— el-llameu (?) 53.

— ^oedu»« ^c>bl^uni?j 158.

— ul X»äir abu Nud. linda^i 136,

— iil-liei-im b. 8»,I»b au» Him« 81.

— uLI^atik. »lu^eF^ u'ä'.viu 99

If. 76 b.

— ul-Nelill ibu ^lel^au 82.

— ul-zls»ib 115 !^. 91; u. ». polier

b. I<«vi.

— ul.zlumin, 8. (?l>»I«f.
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428 <3ie«n«eH»«ick^, /K,iemi«o/le «n«i a^,olc>Ml«<?^« ^ite^atu^ eto.

H,d6 ui-NMilu d. ll»8»u el.0mev?i,

«I-Xuresdi, »du ^,Ii 105.

— ui»N»diu»u b. H^bä u'I Nslill b,

8»1id 82.

(»du ^dä ^!I»d?) d. ^

(uiodt ^>) 178. 181.

el-XursisIii 70.

b. IVlud»mmeä ei 'Otu»li ei-

'Ulsimi C^VIiiui, 'Olimi etc.), l^u-

^ii uä-viu »du'I.lumu 177.

— U88ßl»iu 64 ^l. 51. 329. 409.

— uI.Wsdd»d 168.

elHussiui sä Viiui3b!li, l'aF

uä-viu »du !f«l»r 175.

^dißsäoi- sunbestimmt) 291.

— l^»>» 278.

^KiLüdai 298,

H.d»ßi 291.

H,Ki»d»m(8 Vislau) 266,

— (unds8ii»iut)'278,

— (Usdessetler) 421.

— ^bu'I»n» 320, 355.

— (Idi»uim) b. ^uu lifo») el-I»K»l

45 !^. 26. 66.

— äs L»tu»1« OK»Iä. 220.

— Odnllou (Ld»!fou) d. «»l»sl 294,

— d. Cdi^» 307, 350. 377.

— idn Odisälli 203. 355. 358.

— d. v»viä 301. 305. 319. 326. 353.

368.

— ibu Nsr» 278. 310. 313. 316.

319. 324. 326. 327. 332. 352. 375.

377.

— ?»«88ol 2. 319. 380,

— d. Is8.K d» I^evi 307.

— d» I^svi 369.

— N»iiuouiäs8 354. 358.

— 1^,»ni»äo, ». 8»iuuel,

— idn NßF»8 382.

— UonkLuu« 220.

— d. Nu»» (Xüräei') 39.

— d, 8»»äi» ttrmui 278.

— 8»d» 252. 331. 381.

— 8»eut 307.

— K. 8»1omo 374.

— IÄd»r»ni 82.

— 2»d»Iou 307.

H,dic>ss»tiou 322.

H,buc:»lÄ, l'beoä. 80 N. 64. 158 (»du

tzorre). 220. 411.

H^od» 261.

Hedi (Liuäsi äe«?) ^«odeledi Nkeu-

äi 60 !>f. 40.

H,ä»ui (Länder äe») 111,

^,äßlpbu» (H,db»8) 220.

'^äi, 8, ^»d^» d. >H,äi.

H.ä«»r (Uöuod) 67.

HeF^pteiiu 298.

^,ene»8 8vlviu» 220.

H^er», ruud»mmeä»,ui»od8 305.

^5» ^llbsr 417. 418.

^ßlioultur (If«,blltlii«<:do) 256,

Humsä (Oerv^isod) 403.

— b. H^dä ^1I»d, It8ueß»t »U8 6,

?»m, ölari-ou 117 !f. 93.

d. 8sl»». 111. 114.

—, ». ^1».

— 21. Xdä«Iu»Iimi, 8. leimige,

— d. Hli, 8. 8»'»ti.

— b. läris, «. 8ind»^i.

— d. Isd»K ^^!! 413

— d. ^od (Wud) 36.

— deu ^u8uk d. Idi»diin, »du (il»-

ler 97.

— d. ^UUU8 el-Nuäi (p8«uä.) 42

»l. 20.

— d. ziud»muleä Id. Uud.?1 108

N. 88,

— b. UudHWIUßä <H^^! »!l»

V»m»3«iu8 79. . d. Ibr»dim ..., 8did»d (kr«-

in»l) uä'VIu »du >l»du,uä 168. 8. '^ttllr, veräii-, Xüdftbi,

Lik», Ilud»^i, 8e>ed»8i.

— l'l»8<:d» s!-l^«22»i' 406.

— idu 1»edtk;»r(?) ^1.18K(8.394),

48, 39. 4 K, 30d.

— d. ?»1fi uävin. »du ^d6 H,»»!i

Illud»mmeä ... H»ud»!i, 8lud»b

uä Diu »du'I'H,db»8 169.

— «t.l'ßuuusi 92.

— d. Lein ul-^diäiu 16.

— d. »,.: ^^>-^ »du X»?!' 9b.

^drou d. 21!» 322. 318. 333. 334.

337. 366.

— b. 3o8ek sk»i»ßr) 278. 294, 310.

318. 326. 329—32. 334. 363

ädt»1 («I.) 8.

H,dw8 (idn ul), llub»iuineä d. Un

d»u»ueä e!.Xor68di 95 If. 74,

°H,i8od» 804.

H.Kid», ü, 262. 264. 271. — (?Leuäo>

359.

'412 (»bu'L) «IM»'»,-!-:, ^dmeä K,

^.bä ^,1I»d 77. 103. 116. «. 92,

314—412. 414.

'^1» uä.viu, 8. Lllßi.

'H.I2I uä Diu e1.Uun»KKit 38

^.I»uu8 6ß Iu8u!i8 220!

H.1dsrt, ldilipp 309.

H.IexHuäsi- (p»z,8t) 236.
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/leg'ülie»'.

429

H.Iex»n6er van ^r»IIe8 414.

Eltons II. von Lr»l!2!«U 277.

— (6. Weine) 257.

— Luuillommi» 137.

— äe 8pin» 220,

Hli (Veivi8<:b) 56 X. 36 b.

— l„Im»m") 196.

— b. ^dä ur ü»bm»u, «. L»A.

— b. ^biueä e1-'Imr»lli 98; u. 8.

H»2ln.

— b. Wub 125. 414.

— '711H 297.

— b. Hu»eiu, ». IHßs'uäi.

— b. >l8» 189.

— b. ^u»uf b. Ibr»bim, », Xilti.

— «I-X»ri b. Üub»mme6, «ur u6-

Diu »bu'1-ll»8»u 19 «. 2 b. 66

N. 54 b.

— »U3 I^»<:^ii»u 393,

— b. ei-Uline^» 72 N. 59.

— ei IVluujr 407.

— «»Kl Cb»u 155.

— k»8eb» H»r»illli 297.

— ibn Liäbwau, 3. N,i6bv?»ii.

— b. 8bib»b Hem6»lli 182.

— b. »bi 1»Ilb (s!b»Iit) 3. 404.

— (»bu) 93.

— — b. e1>II»3»n b. ll»ubub 128 lHub»mmeä b. Hbä ul Web-

b»b 414.

'HU^je (H,bu) Neu'» b. »libr»u 14.

^!i (»du) »t-'I'»r8U8i 145.

, », Hvieenn», («sl».

^Hlimi, ». ^bcl ur>Ii»bm»u b. llub,

^m»ri 183.

^lNM»r (Hl2t) 115.

— elL»«ri 400. 408..

Hmr beu 82dl, 8. liabiw.

Hbmeä b. IVI»ttb»u3 30.' 84 N. 68.

137.

^NI-KM 6»on 274.

— Levi 157. 159.

'H°»n (^»riier) 337. 343.

Huäre» f^ob), ^bä»Il» (^»uru«)

220. 417.

Hu6re»3 llVIüueb) 159.

^nßelu3 Hierbei vmit»»u3 äs klonte

l)»rmel 358.

^uieliob^ulin« 243.

Hnz»ri, «. Dims»bKi, ^i^»«i, 8»-

eb»^i.

^utouiu« loilzuütu» 419,

^uuil», Dr. 118.

Iraker 248. 261, — benebuitteue

261, — »obM»i2« 262. 420, —

?«««!« 6er 353.

^»bi (ibn) 48. 134.

Hr»bi8«lb (Waiteiilliiruu^en »U8 6.)

264.

H.ißuu 242,

^ri8totele8 83. 97, 134. 336.

H,rje (I^oed) b. 8»uiuel 421.

^imi!1u8 378.

H.rinui 23,

Hrr»Ii 334. 374.

^.rutiu, ^»eob 215 «. 177.

'^8»Iiii libu), Leb» uä-Oiu »bu

IVlub. 3»8>lu 6. 181. 406.

— »bu'l.X»8iu> H,li 6.167. 181. 203.

405.

H,8»rj» «'U»N b. ^b»II»IeI 39.

— äe «083i 320.

H,8eber b. »leebiel 363.

— b. Qevi, '^.bä ui-Uenib 116.

H,8b'»li^« 336.

>H.8rieI 360.

^38»1f 66.

'H.88Z,l (ibll ul>), »bu l8b»Ic b. »bi'l-

i'lläbl Ü8'»ä (oUer »bu'I.1?»r»^

Nibet HII»b ibn »bi'I.I'aäbl ibn

l8bllk) 86 «. 69. 94.

H3«em»ui 10.

ätb»n»8iu8 55. 118 «. 94. 201 N.

163. ,

^tir (ibn ul ) u^e^eri, H.II b. IVIub.,

'lül! uä vin 7. 174.

<Htt»r (ibu u!-), ^bmeä b. Nubllm-

lueä e<iD»uul8eri (oä.I)liu^»l>eri),

8beret uci-viu »bu'1.'^,bb»2 184.

'^lit (ibn) 126 «. 107.

^.li^urie 262.

^U88rvs»bllinl; 270.

^verroe8 3. 83. 314. 315. 335. 336.

372. 404.

H.vieeull» (»bu^Ii ibu 8in») 53.336,

»llb^lou 293. 300.

L»obtie8bu, 8. önebt ^enbu.

U»r 300.

L»ß>i»ä 293.

L2^i (ei-), H.Il b. H.bä ur Ii»bmzii,

^12 uä-vin 49 «. 32.

r!»bir», 8. Lubeire.

Ullifä (»bu'I-) 8»Iib b. IIl,3eiu, 8,

l^^keri.

L»KI 406,

L»!ä»eb 237.

N»Itb»8»r 239.

13»r «»2»r 255,

L»r»iw 339.

L»rl»»m »na ^08»pb»t 300.

N»rolliu8, (!»e8. 20« K. 167.

8»rtboloill»eu8 vnu N6e88» 220.

«»rtboloiuäi, W. N. 417.

L»t»Iiu8i 378.
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430 <3ietn«e/l»eleis,', Folemi«<He «n«l «^>olo^eil«c^e ^te^atu»' sie.

LatriK (ibn), ». Nut^ebiii».

Ü2»t^mi 329.

Lanillßi-, üliod/.220.

Leen»! b. ^«oti«i 256. 295. 330.

362.

Leoliiu», 6uil. Hnton 220.

Ueär uä viu (Nmir) 73, u. 8, ÜLttzu.

Leä^ell, ^Vül. 92.

iiedll uä-Diii, 8. üluktllnll.

Ueunam 94.

üein»Ki, »bu'i > ll3,«»u s^Ii?^ ibu

»,di'I Xl!,8im 93.

Lßiw (ilbu) l'ßkiiti 158.

LeKl (»du), OliÄit 155. 416.

b. ^!i 42 N. 22.

b. II»»an 393.

b. ^»tl^ b. cüialiä 189.

äsi- I<8,6ui 119 lf. 95.

Lelati, »Ku'i.l'Ätll OtwÄu d. I«» 14.

407.

LsIIai-min (Modelt) 206 If. 168.

Lellovaeu», ^U3tu8 206.

Leu ^ä»ei 127.

— 8irs, 369.

Leu^Ämiu (unkest.) 278,

— o. ^br»u«,iii 278.

— b. Null, LlliiiLi- 266. 344,

— b. zio»s Nslia^en^i 335.

— b. 8er»<:Q 278.

Leuna (ibll ul>) 408.

Lnuet 6« I^llw» 381.

Lerbsni 295. ,

Lei-K« c!ll»u ttink^i 63.

Leihst (Lsis!l2t, llbu'I-) d. Xsbar

(hebbar?) 119 X. 96. 97.

LslsKut (»bu'I), 8. ^L8«ü.

Lerß8 (biläiiou) 421.

Lerwolclus, 8o!äanu3 236.

Lü8euneiäuuß 331.

ü«3llii 44,

L«8oläu8, Luii8tillii 220.

Libslllilsouuuß 320.

UibüauHsp, l'ueoc». 218. 220.

LiKlli, Ibllluiiu d. Unl»,l, ljurull,«

uHvin s,bu'1.U».8»u 48. 329. 389

^. 8n.

LilFiIi, 8. (ielal ucl Dill ^-H^.

Liruni 318. 325—7. 329. 350. 412.

Lisui (Le8dir) uu<1 Ilinä 44.

— u. ?ill<:Iill8 K. 8»ib (Luu'eib)

148.

— (abu) 115.

LIotiu8, llu^o 417.

Loolllloeio 319.

«oLut(Lllet>t )^e8euu 404. — 6».

biiel t>. '0Keiä ^ll»u 121 N. 101.

— °0beiä H.II»li b. »»briel, ,b°

88,'iä 51.

üoetnor, NIliou» 157.

Loäiu, ^o. 417.

Lo«mllt 365. 367.

Lutllln (ibu) 97. 147.

Lrios (UiitiU8), I'. 206.

Lrunton 47 N. 28 b.

UueKl«! 392.

LuKeir» (U»uir2) 160. 416.

Luliin^er, 2em. 220.

LuldHu ucl 0in 8,du'I-II»8»u Ibn-

bim b. Oln»r, «. LiK«.

— idu H,bä uI.2»KK, ». 1di»uiii! l>.

Lu8t8.u K. ziunainnisä 143.

Iluttue,-, v»v. 220.

«»Henkers, ^°. H. 208 5l. 163 u,

8. 13, 46, 123, 219. 416.

<Ü2Nt»,(:u2suu8, >1ou»une3 220.

l)ll!»«ei<>I<>, (ÜIsm. 53. 88.

0«,ro23L0uiie (L8l»?) 279.

0»8«i»,u>i8 243.

(ü»,te<:ui8M6u 215.

<ü».w!<)ge 406.

L»v»,IIeli», ?eti-. 220.

L»^clouii8 242.

CuaäläseKe 305.

<^u»,^2t, M<ib»,mmeä 72 If. 59,

Lu»^'lm Ullüiplln», 375.

— b. Nu8», 374. 377.

Lnslet eä - viinjäti (ob »,bu Mb.

loci, ^.nmeci) ^dä uI>Aumiu b.

du».I».l. . 8Kelet nci-Diu?) 1^)

«. 98.

llu»M idu l8tis,K 6.

LuÄini» b»i ^urcillull 21.

Obauauel d. 0u»8euie1 306. 343.

Oti»iilll!^ll 279.

Ldau^Kc)^ 1^. 110. 405.

OtiÄMd, 8. vÄnisI.

l)t>eir («,nu'I ), 8. 1le»t>i<I.

0lii^» (0u»^».) K. ^Ko» 263.

Olli^H», 6e 8ilv» 386.

Ldoui (0ui»8) 176.

^««»«/«^ <7«^.N^> 411.

t)oium«iitÄ,i' 2« N^Älaeuet 367.

Ooriu^, <iu 405.

Lii!-i8tauii, Niot». 420.

Cdii8toDll 237.

0llii3tu8 255.

0lE!NßU8 (k3n8ts) 201 «. 164. 23«.

241.

cüsuaräu8 210.

ciloäiuZ, ^o. 220.

c!nb)i» c:li»n 242.
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Hegi»t«i'.

431

Loe1e8tin » 8. Liäu»ni» (?etr. 6c>-

1iu8) 212 N. 175.

LoII«ru8, ^o. 220,

(^0U8t»,utiuu8 Hflie».nu8 75.

<^<i8t» b. Iiuo» 73 «. 61.

(uro»», ^o. ?et>-. 220.

Cui-etou, V^. 93.

»»KiK ul-'Iä (ibn). laki uä-Diu

Äbu'I.I'ilUi Uub»,Nme<i b. lile^ä

uu-vin ^ii. .. 70 !f. 57 ä. 411.

Daniel (pronb) 111. — Hpoo»Ivp3s

201 !l 162."

— ibn uI«Ü2tt»° 21 lf. 5.

— »ll^NUN 39.

O».nnb»uei', ^. Oonr. 221.

V2ÜH ibn zlu»blltz, »bu'I Lbeir 149.

1)»viä (üöuiß) 271.

— (unb«8t.) 279.

— (k88ucil>me»»ill») 325.

— t». H,br»b»,m «l-1?a8l 349.

— b. U»Kuu8. 279.

— l,. zloräeeulli 279.

— <3»U8 30«. 383.

— Koben 334.

— Kimen» 294. 358.

— b. Neiv»u ^!, gen. ^»pu'?l<

ocler ^?!^H^! (»likiu»»?) 68 !>f.

56. 103. 314. 340.

— krovineikle d. ^billbaiu 382.

— ibn 8ebo8eb»n 379.

— ibu »bi 8iiui», 334. 372. 382.

Debil, H,bä uI-'H^i^ (vui^ uä-

Diu) Hnmeu b. 8»,'iä 20.

veiri, 8»,'ä 20. u. 8. Ichalc K. Ibra-

biiu.

Demet,iu8 O^uonius 221.

Oei-äir, ^biueä b. Hlubummecl 70

«. 57 e.

viebter 406.

Dime8uKi, ülubaiuineä b. abi 1?2lib

(üelcr) Hn8»ri, Lbein» uä'Oiu

»bu ^bä ^il»,b 132 !^. 114. 415.

Diu»,!' (ibn) 94.

Dion^»U8 LdartU8i»,nu8 221.

Dirini, ^.bä ul-'^üii sb. H,bu,eä?1

19 X. 3.

viLputationen ße^eu 6»8 0bri8teu'

tbum 386.

Doli8n8ici, ^ob. 221.

Dnminieu8 6e Oolonu». 221.

^ 8irletu8 tti»ibeu8i8 204.

D«ebebb»ni 415.

Dsebebi 395.

— l4uu»mmeä ete., 3. unter Iur-

Kom»,u>.

VU8Ü8MU8 360.

Nbeche8u 87—183.

Neene1Ien8i8, ^.br. 208. 410.

«äum 257. 269.

Läunrä (üöuiß) 242.

Lli«.iiu b. ^Kub 279.

— 8.1-!^»1i2^» (^InÄUUH) 279.

Liren» 408.

Lue 334.

Lbrbartl», ^8.0., 417.

Niebtb»,! (ä')> 6u8t. 388.

Ll»8»l V^orn»8 279.

Nluaä 312. 340.

LIeß»ee 242.

2Ii», ?ropbet 253.

— (unbe3t.) 279. 292.

— Hs.8eni»,t«oul 331.

— (OniHiiu) b. Len^Hiuill au8 tte-

U8.228.no 379.

— »du 2»1iin in M8ibis 410,

— b. I88.K b. ^eebiel 92.

— K«,n8»Ii 369. 375. 381.

— Konen 258.

— uil I^evi b. Leu^ainiu 299.

— ^lelllmmecl 348.

— Net, opolit 51 K. 34 b.

— ^1i8>-3,eui 374.

— kati-wren 20^.

— b. LeueuiH» 279.

— b»r 8in» 29 N. 12. 51 X. 35.

66. 85.

— »abb» u. 8uw (Uueb) 271. 338.

LIilluu« Vittori», (^08«t?) 92.

— ^. L. 91 lf. 72 b. 205 N. 166.

N!ie8ei b. H^re3,uo8 (p8eu^.) 261.

267-8. 299. 304. 329. 339. 359.

365. 378. 421.

— b. >Io88 un.vai-Lenan 258. 359.

Nmanuel vou ?oi-tu?»,1 117.

L^u 257.

2«beiß, 1o. 221.

28ßl, cler, Lüeber tiLßt 361.

Ü3ue>vi, 6eiu»l uä-viu 104 X. 82.

— K1ubg.«meä b. ei MuZßin 105.

1^812 (8ubu ttott«8) 176.

— (U.) 360.

Nußeu (k»p3t) 239.

Lu8tl»tbiu8 (uiebt el-üiuäi) 130.

Lutb^miu8 2i^»beuu3 221.

2ul?euiii3, 8l^'i<1 idn LiltriK (LitriK)

120 N. 99. .^ v

Lv»x 347.

L?ocliu3, Uuuaebu3 221.

L^alä 89 ef. 71. 318.

I'abi-ioiug, ^. H,. 218. 407.

I?»our uävin b. ^,'Iani uä'Din

393.
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430 <8toln«c/ln«lei«^, H,olenn«<He unll a^>oloFell«e^e /Hs^aiu^ ele.

Vlltri^ (ibn), ». Nut^obiu8.

Üll8ti>mi 329.

Lauäiei-, Üli<:b,''.220.

Leel,»i b. H,«eii«i 256. 295. 330.

362.

Leobiu», 6uil. ^utou 22l).

Ueär uä-viu (Lmii-) 73, u. 8. ll»tt»u.

lieäweli, W'ill. 92.

Ileba uHDiu, 8. I^luKtau».

Lebnain 94.

LeibaKi, Hdu'I > 2Ä8»,ii I^Ii?^ ibu

»di'I I!»8im 93.

Lßiw (-ibu) l'skliti 158.

«e^r (»bu), cüi2,Iit 155. 416.

b. ^!i 42 lf. 22.

b. Unsan 393.

K. ^»^ll b. Lbaliä 189.

äsi- I<Ä,6bi 119 !^. 95.

Lel^ti, kbu'I.I'Ätii Otmlln d. 13» 14.

407.

Lellarmin (üobery 206 K. 168,

Üellov»eu8, >1ll8tu8 206.

Leu ^ä^ei 127.

— 8!,-» 369.

Leu^iliuin (uuke8t.) 278,

— b. ^bi'»b»,m 278.

— b. Nlill, Xllilisi- 266. 344.

— K. N«8S ^«Kaweuäi 335,

— b. 8ßraeb 278.

Ußllua (ibu ul-) 408.

Louet ä« I^at28 381.

Lerbsru 295. ,

Lei^L Liiliu ttinkiüi 63.

Leihst (IlsrellÄt, llbu'i-) b. Xßbar

(liebbar?) 119 1^. 96. 97,

LsreKat (»bu'I-), ». Aeseü.

Ler^e (blläliob) 421.

L«rtlioläu8, 8ol<i»nu8 236.

ü«8ebnsiäuuß 331.

Üe8t>ir 44,

V«8o!6u8, LbriLtiau 220.

LibkIlLlzelliii!« 320.

Uiblwuäß,-, I'ilüoä. 218. 220.

LiKai, Ibi»bim b. Omar, llurblln

uäviu abu'1 H»82ll 48, 329. 389

N. 8b.

Lir^ili, 8. l^sllll u6 Hin ^?^!.

Liluni 318. 325—7. 329. 350. 412.

Ni3br (Le8bir) uuä lliuci 44.

— b. ?moli»,3 b. 8»ib (8bu'eib)

148.

— (»bu) 115.

LIotiu8, Ilu^o 417.

Luoelllioiu 319.

tjoLbt(L«,<:bt-)^e8oKu 404. — 62-

biiel b. 'ObeiH ^ll^b 121 R. IUI.

— <0b«H H,II»b b. »»briel, »!>°

La'iä 51.

Loetbor, L!Iiau3 157.

Iloäiu, ^o. 417.

Lc,»m»t 365. 367.

üotwii <ibn) 97. 147.

Lriee (Uritiu8), l. 206.

Liuntou 47 X. 28 b.

Uuebari 392.

Lub«il» (L^bir») 160. 416.

UuÜinßLr, Ilsur. 220.

LurbÄii uä-Oin «,bn'l>II»»llii Ibn>-

bim b. Omar, 3. 1liK«u.

— ibn H,bä ul.2akll, 8. 1bl»i>im b,

Hli.

Lu8tlln b. Nuliammeä 143.

«ultuei-, v»v. 220.

«»Ilßnber^, >lc>. H. 208 N. 169 °.

8. 13, 46, 123, 219. 416.

<Ü2utÄ,llU2«uii3, ^obauue8 220.

Oaillcc-iolo, OIsm. 53. 88.

0«,re»8«oi!ue (L8l2?) 279.

0«,38!»IIU8 243.

<_!»t«ebi8m«li 215.

c:»t»Ioß« 406.

Cavallei-i», ?eti. 220.

0»^cloi»i3 242.

0b»ä><i8eKe 305.

(^!bÄ)Mt, Nubammeä 72 N. 59.

Ob«^lm Ulllbpilpl!, 375.

— b. Nu3» 374. 377.

LKlllst ßcl.vimjatl (ob »bu Nub.

(06, ^,bm«cl) Hbci u1->lumill !>.

db»,!»l. . 8beref uä-Iliu?) M

«. 98.

llballl ibn l8bZ,l< 6.

Lb2mi8 bar Karäüb». 21.

l^blluaußl b. 0bu8ebiel 306. 3i3.

Obaullu^ll 279.

Lbau^Ko^ üf. 110. 405.

Obatt»b, 3. llauißl.

Lbsir (»bu'l ), ». Ile8biä.

ObH» (0b^>) b. ^,bb» 263.

LblÄili^», 6« 8ilv» 386.

Oboni (0ui»8) 176.

H0u»«^I? <7«/n^> 411.

Öommeutar 211 Na'aracbet 367.

(^!<>lro)s, äu 405.

Lbri8t2uu, !4iob. 420.

cibii8toz>d 237.

Obil8tu3 255.

0Iemeu8 (?2i,3t6) 201 A. 164. 23?,

241.

0!eu»,läu8 210.

c!Ioäm3, ^o. 220,

Cob^I» 0b».il 242.
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A«Fl«t«^.

431

cioelestiu » 8. Uiäu»n!» (ketr. 6o-

liu») 212 51. 175.

volleru«, ^o. 220.

Oon»t»ntinu» Hflie»uu» 75.

clozt» b. I^ue» 73 K. 61.

Lro8», ^o. ?eti. 220.

Luietui,, W. 93.

»»KiK u!-'Iä (ibn). I'aki uä-vin

»bn'll'»tn Uuu»inme<i b. ^le^ä

ud-vin H,ii. .. 7« X. 57 ä. 411.

Daniel (?ropn) 111. — >poo»I?nse

201 X. 162.

— ion uiLnattad 21 X. 5.

— «L1NUN 39.

D»nn1i»uei-, ^. Oour. 221.

Daü<i idu »lu»u»tz, »du'I Oueir 149.

D»vi6 (Löuiß) 271.

— (unde,t.) 279.

— (i?»eu6o!ne«»i2») 325.

— d. H,oi»u»ni «I-l'llLi 349.

— o. «»Iluä» 279.

— b. Aloläeouai 279.

— <3»n» 306. 383.

— ^,odeu 334.

— Kimoni 294. 358.

— d. Nerval, ^l, gen. ^Np^l«

oäer l>c>l^i^!! (IVliKin»»?) 68 X,

56. 103. 314. 34«.

— kloviueinle b. ^di»n»,lll 382.

— ibn 8ebo«<:u»,n 379.

— ibn »di Limr», 334. 372. 382.

Denii, H,bä ul-'H^i« (Dni^» uä-

Diu) ^n««6 d. Lll'iÄ 20.

Deiii, 8»'ä 2«, u. ». IchaK K. Ibia-

niin.

Demet>iu» Ov6uniu3 221.

Deiäir, H,nu>eä K. ziukaiuineä 70

«. 57 e.

Dieuter 406.

DilnesnKi, >luu3,mmeä b. »Ki ^»lib

(üelcr) Hn»l>,!,i, Lnein» uä'-Oin

»bu ^d<! Xll»n 132 X. 114. 415.

Dinar (ibn) 94.

Dion^su» Luartu3iauu» 221.

Diriui, XKä u1.'H,2ill st. Guinea?j

19 X. 3.

Disputationen ße^en äa« OuriLten-

tliuiu 386.

0olmu»ili, ^on. 221.

Dominien» 6e Ooionn» 221.

— 8irletu» ttiaibeu»!» 204.

D»enedu»ui 415.

Dsenedi 395.

— I^Iunilinmeä ete., ». unter 'lui-

i^oinani.

Dualismus 360.

I2de^e»u 87—183.

Neouelleu»!», ^.dr. 208. 410.

L6om 257. 269.

Läuaiä (üüuiß) 242.

Ltrairu b. Falcob 279.

— al-Xaiia^a (Hlnaqua) 279.

Llrein 408.

Lue 334.

Lurnartn, ^ac, 417.

Lieutnal (ü"), «u»t. 388.

Lla»ai V^orm« 279.

NI6aä 312. 340.

Ließ»«« 242.

Llia, kropnet 253.

— (unbe»t.) 279. 292.

— Za»eniat»eui 331.

— (OnlHim) b. Len^ainin au» <3e-

na22ano 379.

— »du llaiiiu in Ifi»in!« 410.

— b. I»äk d. ^eeuiel 92.

— ü»p»»1i 369. 375. 381.

— Konen 258.

— na-1<evi b, Len^amin 299.

— Nelilminecl 348.

— Netlopoüt 51 X. 34 b.

— zli»!-»eni 374.

— ^atrialen 204.

— b. 8eneiuaj» 279.

— bar 8iua 29 X. 12. 51 X. 3b.

66, 85.

— Labba u. 8uta (Uuob) 271. 338.

LIianu» Vittoria (^o»«t?) 92.

— ^. 8. 91 X. ?2b. 205 X. 166.

Nüszer b. Hvreano» (pseuä.) 261.

267-8. 299. 304. 329. 339. 359.

365. 378. 421.

— b. No»e na-DarLobau 258. 359.

Nmanuel von kortikal 117.

L«au 257.

2»berß, ^o. 221.

Lssl, äer.Lüeuer trä^t 361.

Lsneni, ttemlll uä Diu 104 X. 82.

— Nulillmineil d. el'Ilugeill 105.

L»r» (8ot>n ttotte») 176.

— (»,) 360.

Nußen (?»p3t) 239.

Lu2wtlliu8 (uieut el-llinäi) 130.

Lutnvwiu» 2iß»beuu3 2!i1.

2ulv<!t>iu3, 8ll'l<1 idu L»triK (LitriK)

120 X. 99.

Lv»x 347.

LvoäiuZ, Uoulleuu» 221.

L^alä 89 X. 71. 318.

I'adiiein», ^. H,. 218. 407.

I^enr uä-llin b. ^,'lain uä-lliu

393.
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432 <8t«l»«<Hneick»', Foieml'«<He «ncl «^)<?lalc>Fei««o^e ^H«»<itu^ ete.

I'aäul b. l^erir 94.

— b. llabib 40«.

— (llbu'I), ». ^2u«ibi, iluu»milieä

d. ^bä H.1wu, 8»<uäi.

I'aiabi (»bu If»»r) 314, 336. 421.

I'Äi-aH (llbu'I-), meureie, 53.

— el-Icknaui 76.

ruiüat, »2dr. 411.

I'awlismu» (l'«,tuiu) 385. 387.

?»tu (I'etu—»bu'y, 3. üewti.

I'Ätiiue 304,

Rekurs, >lieu»s1 120 If. 10«.

?eä» (»bu'l-), 8. I«Q2ll b. Idillllim.

?eiuäe 299.

?elix UlßßlitLnu» 221.

^«u^ri, II»82u ^»euelebi b. ilu-

uamiueä 8u»l> 405.

I'siliiullnä von Hleäiei 215.

?eru»uäe2, HIf. 221.

I'sLari, Luruau uä-viu 181.

?ieiuu8, I»Ii!,r»i1iu» 221.

?ißueic>I», Nllit, 221.

?ißu!u» <i« H,r»,dia 47«.

I'icko^it«, Hdr. 330. 342—44.

?iiU2 (»lull»,) 401.

?IÜFeI, 6. 13.

?oibe» » LolL«, ^o. 221.

I^ÄueKe (^«ß. II.) 211 N, 170.

I'raueu (Vier^Äll!) 303.

I'ieiwe (?6iert»ß) 332.

I^rsv, 3o. I^uä. 221.

I'i-ßvliugu»u3eu, ^«. ^.u. 211 N. 171.

^rieäeiicu II. 142. 237.

?ri8<:umutu, 5o, 221.

?üi3t, ^ul. 343.

«»briel s^ußel) 353.

— b. l'»^ ^.Üau b. 6eolF 119.

— d. 'lldeiä ^,II»n, ». Loeut-^s^cuu.

<^3,'ler (ilbu) K. lf»«r, ». Neivlläi.

— K. 8»l^au 122 ^. 101 d.

<3^teli, ß^Iiu d. lluLeiu, Ädu'I-LaKa

, 36 «. 17. '409.

6Hni2, 'H,u>r b. Laui-, abu Otmau

122 !^. 102. 414.'

»»iotiu», ülaro. ^,ut. 211 K. 172.

«21it> (adu) o. Ä.bi'I.?iuiu 127.

<H»lui1 (sl-), «. ?etru3.

ds«,ubßli, 2siu (oä. H,ut>»6, »neu lie-

iulll) u<!-I)iu ^.dä ur - Itabiuau

(liübiiu) K, Om»i (n<j. d. »bi

, Nelcr) s6.0imß8uki 189.

<^»,u2i (ibu ul-) 168.

6»2!uiui, ». 2Ä,tii<ii.

(Hlliüllli, Guinea 49.

tt»i2^Ii, »du H»m!H... 48 N. ZI. 30

^. 63 d. 3. 12. 284. 383. 396.

ttanzi, ^1i d. Otiu^u, Liieret ncl-

Diu 90.

veäah», Ibu ^»lrj» 306. 308. M

383.

veäiobte 7. 411.

Neider, H,. 388.

öel»! ucl-viu, 8. LiiMti.

. «^>z! NudÄmineä el-Le^e-

^ ^i (-- liii^ili?) 56.

6ssm»l u'ä-lliu, 8. ^biueci b. llu-

l>»ii!me<j.

b. Huuammeä 134.

8. Ü8iie'?>, Xilti.

(iemi^ (ibu) 76.

<3euu»äiii8 (06. <3eurßiu8) 8et«>I«-

iiu8 221.

tteoi-F (ueil.) 369.

<3eoi-giu8 (L»uii») 160.

— (8eui-eider) 186.

— (Nöuou v. 8t. 8imou) 87. 221.

— ^»eiu2» 221.

— „AoKällsi" Luuici-HIIllub.Lim'llu

2«7.'

Oeoi-F b. ^la8S8 il,u I?«,uuuu 82.

Ysn!-ßievitiu8, L»itd. 221.

Leru^lä, ^o. Lln. 221.

lxei-pc>1czu8, H,ut«u 221.

ttsisuu b. 8»Ioiuo l>. Is»K 279,

Lr68ieuter, 8eu^llr2s 42«.

Aesla (ibu), ^»I>^2 b. '18», Hb» H!i

5? ^l. 39. 321. 41«.

<^ir^i» K. Ä,di'I-Holelu 67.

— o. ^c>li»uu», ». ^«biuili.

ttloolceu 176. 404.

(iöt^eubiläei (»ou^ebsuäe) 310,

tt°3 378.

ttoliu8, 5»e. 157. 403. 407.

— l»etr. 213.

6on2»Ie8 äe 8»ut»1tll, ?. I/VN!!«

^ 221.

^oi^aui 391.

ttlÄpiu8, 2»eb. 13. 118. 218.

Uie^ni VII. 236.

— IX. 237.

— X. 241.

Lsießorius N»r lleoraeu«, »bu'I-

I'-il-»^ 7. 53. 55. 101 A. 78. 318

— Lweuok 6. blauer 87.

— (Lllstellau) 240.

— Lr2bi8euok v. H»1eK 61.

»rotiu3, 2u«o, 123 If. 103. 222

418.

«uaäilLuoli» kuil. 16 N. I. 222.
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Kegi'oie»'.

433

«„»Itein» 6e c:»8te!!ione, pdil. 222,

liuddäi, Iäud»mmeä »du ^li, —

»du N»3«:dim H.d6 u»8el»lu u.

^V, in 414—5, u. 8. 336.

Nueri-l», 6e I^uic», ?etr, 222.

Nuilelluu» 6o l^o»rts 222.

— l'i-iPoliwuu» 222.

— 1>i-U8 222.

«üutdei-, L?ili. 418.

«ürtol 272.

ttu^eini ^»bu'!.^»'»!i1 19. 41. 124

A. 104 — »du ^ludnmmsä ^bc!

^I!»d 124. 414.

IllleKzpkn, '1'deoä. 222,

ll»6i-i»u 265. 315.

U»tl2 uä Diu, 3. 5le«sü.

il»3»i 295. 357. 364. 371.

Ullßßiai-, 0ion>» 212 X. 177.

U»^i Lab» 370.

— Ld»!f» 13.

U»^i» 297.

U»i »»ou 55. 249. 312. 372.

Haken,, 1I»llim («d»!^) 116. 184.

'195. 416.

U»Kir «>.X»«< 116.

il»!i, », ^li.

N»1? Lbeu Itoäu»m «6/7.

U»im (idn ul>), ^Iiln«6 d. !llud»iii.

me<1, 8did»d uäDiu »du'I ^dd»8

17. 179.

U»m»8.er 167.

llziulj d. ^Iud»mmL<^, »du 8u!ei-

w»» 6.

1I»wiä (8i6i) 298.

— b. l!»dt»d» 415.

— (»du), 3. 6ll22»Ii.

N»l»iuei-pur^t»!!, ^o». v,, 6. 187.

406. 407.

u»ll,uä» l'ÄLLll». 298.

Ü»m2» (Druse) 195.

U»ueb«:i5, 1i. 405.

ÜS.UN» 265.

Ü»nr »! Ms« 116.

— (ibu), 3. 1'slliiti.

II»«« 357. ,

U»ll2 (lül (iLlii') 94.

P»?il!,ni (veisedieäeue) 189.

Ul«run «l-Iie»ui6 184.

N»8l»u idu »bi'1 - llu»eii> ei - L»«li

'I5b.

— 0. Wub 125 dl. 104 b,

— «-.I-Xek,»«,! 70 X. 57 e.

— d zlilüZUl, I'llobr u6 Diu Hkälii-

ciQ»n e! v^exui 70.

— b. 8»f»>- 4l0.

— (»bu'I) ^.bä H!l«d b. >I»^» 75. b, Hdi»d»m 410.

H,dl>»«61. ä, 0?>l<3. VI. 3.

ll»8»n (»Ku'I'), 8. Li!c»i, »Isdul!»

d»-I>evi, liitti, ^Isliin, ^les'uc!!,

>lukt»n», Üi6d^»n, 8udKi.

U»8diin (»du) 336.

— e!.U»ri»ui 189.

U»ü»!-t, Lorn. 222.

Nllum (idn), ^li d, ^dmeä, »du

'«lud. (Om»i?) 2^ N. 6. 99 X. 77.

78. 322. 353. 362. 411.

Hellmunä 418.

Nsmäkni, 8. ^U K. 8did»d.

NelMünuus D»Iin»t», 06. 8<:I»vu3

113. 222. 229. 231.

— (vominieus) äe 8ilß3i» 211.

Hß!IN«8 40,

Nssionit» (L3i-c>nit»), ^o. I^eun»läu8

20? N. 108, 210. 212. 402 X. 109<-,

lüdet ^»»d Äbu'I.Lei-»1i»t 38.

— — 8. ^L8»I,

llieic>!>xinu3 äe 8t». I'iä« 378.

ll>H»2i, Nudainmeä d. I^Iud. el-^u-

'»»ri 42 X. 20. 329.

lliläedsitus <I!suc>m»l!ßu3!8 222.

llillel d. 8»mu«I 330. 362.

11iue!iellll»i!n, ^di-. 185. 222. 417.

Uiuuu (idn), »du'I'I'Hr»^ 53.

Ilippoli! »t«3 54. 98.

Uuliniu», l'etr. 222.

llamilisn über Lxoäu3 374.

IlouSlii d. Isd»^ 52,

Ünu<>i'iu3 236.

Uoru, !i1eil>L3 269.

lluttin^er, ^c>. Heu,-. 12. 2l2 X. 174.

222.

llowel, ^»ms8 222.

lludeit, oäLr IIuiiide!-tu8, ä« Lo-

»»»uis 418.

Nuß» » 8t. Viowi 222.

Uum3,m uä-l)!u N»3»u >ZH>> ,«, Ü

^,!^^>!! 410.

Uuindulät (H,Iex.) 187.

Nun» (Ii»db») »u» 8eppdon3 273.

lluut, Id. 18.

llu3»lu uä'Dil!, 8. I'ulluti,

Üu3eiu b. H.d6 urü,»dn»2n, 8. ^,'u»

'K»ti.

— d. ^Ii el-Nkgl-ebi, »du'!-X»3>m

51.

ldl»dini d. 'H,ä» (el-lc»tid) 189.

— b. ^Ii, Luld»u uä-viu idu ^Vdä

el-IMk 60 X. 40 b.

— — b. ^,dmeä, X«^m uä-Iliu

1'»r3N3> 145.

— — b, H,uu, 8, ^dl»d»in,

28
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434 6i«l»«e/lne«le»', Polemi»<H« unel aF<,laFeil«e^e //itei'ai«»' «<o.

Ibl»dim idu Le^» 94.

— (Nil2») d. e!-IIu«ein 401. »I8»'u6, »du l3d»K 138-9.

— d. >lud»lnineH el.U»1edi 404. eg.8uMi 17l;'— u. ». Ii»>

Kili.

— d. Om»l, ». L!K»i.

Itr»nim (Ltrlliin) d, (el-2»3»n?) I»-

d»K, »du ^»tir 96.

Ißu»tiu3 ^ureli»neu3i3 213.

lilläd d. Nu»», », ^»d»idi.

'IKuU, »ßÄiä uä-viu 408,

'I!Ii«ou 250.

Imni»uusl d. ^o«ek «t'l'itligi 38.

Iiupo«tc»ridu» (äe tlibu») 325. 365,

419.

'Iwl»n, 3. H,mr»m.

Iuäi»edß» Lila von äie3ßr Veit 300.

Inuooen« III. 236.

'I»» b. Ibl»diiil 13.

— idn L»i3, Ldirur^ 67.

— (»du) d. I3d»5 66 (?), 148. u. 3.

Nun«^im, >Verr»K, Lsr'».

I»»K (uub«3t.) 279.

— H,bo»d 302. 331.

— ^Ki»?»ne1 268. 331, 350. 355.

359. 375. 384.

— ^Kri«ed 382.

— äl't»3i 374.

— ^r»in» 374.

— (idu) 6»ü»t 279.

— »siuuäi d. )edu6» 280.

— b. I»r»el 280. 292.

— I3r»eli d. 5»3Ll 307. 363.

— K. Neil 280.

— d. If»t»n 355.

— d. 8»iuuel d»-8«l»r»äi 280.

^ b. 8eds»«:dßt 334. 335. 367.

— d».8suin d. 1«d. 280.

— I'rolii d. 4dr. 256. 269. 294. 330.

331. 383.

I»t»d»ni 391; u. 3. 0m»r b. Odiädr.

l3d»Kd.Ibi»diii>^>>>>^! (^»i,^v!!)

»du'Il'sil» 168.

— »3-8»di 40.

— (»du), 3. '^38»! uuä Idr»diln idu

N«3'uä.

I»I»mi (-ei), ^dä u!-2»^ 125 ^l.

165. 329.

I3ui»el (^2meu) 339,

l3m»e!'3 12 8ödn« o6er I'amilien

(Nß3iim) 271. 361. 368.

— («.) d. (NÜ3ob») 339. 368.

— d. Kimodit 264.

I«iu»elit« 256,

Ismail idn Nuldul 75,

I»m»i1 d. Om»,- »du'!-?e<1», 'Im»<!

uä-vin b. 3»t!r 7. 398.

— ^5^! 56.

I»l»el idu l3i>»«I 280.

— ^»3k»r 66, 125 N, 106.

— >I»tz»,r» 260.

I»i-»i1i (e3-8e!ienäel!) 90.

>I^»äd (idu), Nudammeä (?) 12«

1^. 107. — Oin»! d, Nud»mme>I,

— 8der«k uä-vin 'I^»än d. X^

126.

<I«2 uä-v»ul«, ». 8»'ä d. U»u«m.

^»e<idu3 » Vltri»c:<) 222,

^»di» idn '^äi, »du 2eK«i^j» W

^. 1N8. 128 !f. 109; 65. 87. »4.

130. 146 di3 149. 414.

— d. '^^95.

— K. HÄii?, 2»ri« (trsrir), ». 1°«-

^iiti.

— d. Iui»di«, 3. 8,»Ki1i.

d. '!«», 3. (iL2l».

— d. I.»'it 53.

— d. Nud»m>i>«ä, »du '!«» 411.

— K. 8ll',ä s!-H,ut»Ki 120.

— d. 8uleiiu»n 373.

^»d3idi, Mäd b. Nu3». »du'I.rMI

66 N. 54 b.

^»>iod (Ls2v»t6l) 282.

— ^,n»toli 358.

— K. H8odsr 333. 334. 364.

— b. Ldlliiiin 310. 351. 352. 371,

— d. llb»ll»n«1 8i!li1Ii 337. 387.

— d. N!»3»r 353. 857.

— d. Ni» »u« Vsnsälß 416. M

422.

— Nmäen 360.

— I.«vi 315.

— IiU22»tw 382.

— bl»»ir 356.

— d. Neuben (X»r.) 312. 313. 316,

318. 347. 348.

^»'Kud (8»m»rit.) 101.

— ßl-Kinäi 96 «. 75; u. 3. Nlläl.

^»Kut 318.

^»!»I.^.äuin (3io) H.I 8iut! 17«,

H»m»I»Iävn den ^Iv 8d»rit 180.

^ediuäi, »du'!-?»^ «irzi« b. ^o-

d»nn» 53. 55.

^eebiel d. ^«Kutiel 282.

^olet d. ^Ii b»-I.evi 312. 316. 326.

330. 34? — (r»euäo-) 309. 335.

336. 337. 346. 347. 415.

— b. 8»'5ä 347.

— b. -P52 347.

^eduä» (und«3t) 282.
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^l^i«ie^.

435

^ebnäs, b. ^»oder 364.

— äel Neue 384.

— Ld»,H»t 375,

— Oli»l-i»l 97. 357. 361.

— ibu L^lsinlll 43.

— b. Lli» 330.

Uibbui 282. 330.

2»ä»»8i 308. 318, 330. 352.

— ibu Hulei3«b 314,

— d»I.8vi 43 «. 24. 8.39.103.277,

282 3,0, 311. 318 i«. 321. 331/2.

350. 355.

— Al»ruli 330.

— b. Ueu«.ebein 284.

— ölu8e»w 317.

— ibu 'libbuu 43. 103.

— Li8ebbi 330.

— ibu Verß», 320. 332. 374.

^euiebius, )?»tr, 222.

^eukiu, Lob. 222.

^e«ebu» b. ^ebucl», (ü»r,) 330. 337.

«47.

^esu^b»» (mr 2?it Omar'») 183.

— dlli llalkou 29 «. 12, 8. 32. 85,

204. — (Netrupol, v. «izibi») 137.

^«3U3 343.

«lilluH», au» ''liL''^! 261.

^n»K b. Ijeu^inin 284.

— K. ^eebiel 284.

l>oeli«li!Ä,u H,!einlluno 252. 353.379.

— b. 8»KK»,i 264.

^ab».uu«» 2eu»äi 127.

— L»nt»eu2euu3 222.

— Li8eliut v. Ouxlous 222.

— D».m»,8l:euu8 222. 401 N. 109 b.

— Uuklleu«» (»U8 ^V»IÜ8) 223.

— Uesrouit»,, 8. Hesrouit»,.

— ÜI. eee!e3, 88. patruill »U08t. ?etri

et r»uli...128.

— 8e^obieu8i3 223.

— b. 8«veiu» 128 !>l. 110.

— <ie l'urieerems.tll 223.

— ViteiKieusi» 419.

— im Kloster 8t. 2«.eu»,ei 88.

^omu 297.

^nu»,t».u ^?3«uäo) 338.

^ouß (äe) 16? tk.

^oset (uubest.) 284.

— b. Abitur (»dl ?aur) 285.

— b. ^bi»tllliu (uk-Loeu, ü».i.)

323. 33«. 340. 412.

b. Lli (Ali?) 39.

— Hlba 256. 319. 324. 371. 375.

— «».«vi. 356. 366.

— b. ^b«,v»ili 128.

»- »bu Iüb».<:»ll» 148.

— b. Llieser 252. 321. 367.

^«3sk »ilc».tili». 252, 271. 294. 360.

— Xu!»i b. ^»Kob 285.

— b. Ü«.I<,U^IU<)8 MKä»,ii 285,

— Xobeu 306, 382.

— ibn Leb 334. 383.

— b, ^H^« 67.

— b. Neir ibn Nubn^ir (?) 285.

— (8»Iom<)) b. linse 285.

— ei.«äkl!i 67.

— b. 8»mu«1 b»-!f».eiä 139.

— 8eb8.!um 384.

— b. 8ebei»ß». 381.

— 'Ü^NV^« s^_^.^2_!!?^ 39.

410,

— b. 2eä»K» 39.

<1o8epb>i3 He^umeuus 129.

>1o8ippou 377.

>lc,8U», (lliae.) 415.

— b. Lbau».^'», 315.

— ibn 8onoeib (8bu'eib) 316. 333.

363.

.luden in Arabien u, äßl. 263.

^üäisebe Iteueß».teu 329. .

^uliu3 III. 241.

^umu (abu'I-), ». ^bä urli^bmau

b. Nub.

^uuu8 (ibn) 391.

^U8tu3 äe LeÄ.uv«,<3 216 !^. 178.

^U8«f (8iäi) 298.

— sibu^ lll-Uubri s8»biri?1, »bu

ll»Iiln sII»Kim^ 147.

— ei Libanaui 59 !f. 39 b.

— b. il»,U3ur 101.

— b. llub^mmeä 101.

— (»bu), 8. Hinäi.

»»,'K ul-H,ebbai- 154,

ÜH'bi, ^bä ^II»b b, ^bme6, abu'I-

X»3ilu 28 df. 11.

Ii»,bb»,!ll 360.

ÜÄäbiLblln 394.

— (ibn) Hßluu 8. Nubammeä b.

^,bci ^Iwb.

^lläiii 394.

liakir«, 293.

Ii».lMbi 129 !f. 110 b.

X»Aiu (ibu) el-ttilu^i^e, Nubam-

meä b. »bi öekr, 8beiu8 u6>

Diu »bu Hbd ^II»b 108 N. 87.

326. 327. 334. 412.

ll^Ieb ^leuänpolo (Nkenä.) 285.

307. 318. 334. 343. 374.

ÜÄib (»bu), 3. 'I'lilib.

1iÄ,lou^m<)8 285.

Kameel 26l. 301. 334.

Kau», 388; u. 8. N2P.

Xariisr, Xl»r»itsii 298. 309. 313. 321.
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434 <8iein«tHn««le'', z>oi«mi«e^« «nci a^oiaZet««!^« IHei'alu»' e<o.

Idi»dim idu LeKZ 94.

— (Nir2») d. e!>IIu«eiu 401. Ne»'u6, »du I»d»!s 138-9.

— d. Nud»m»eä el»li»1edi 404. e8-8u^uti 171; — u. ». N»-

Kili.

— d. Om»,-, ». LiK»i.

ItlÄüim (Ntr»iiu) d. (el-ll»8»u ?) I»-

d»K, »du ^»tir 96.

Ißu»tiu8 Xursliaueugis 213.

lilläk d. Nu»», », ^»d8idi.

'IKuli, »eäiä uä-vin 408.

'Illi3ou 250.

1iuni»uuel b. 5o8el et-^!<li3i 38.

Iiupo»t<)ridu» (äe tiibu») 325. 365,

419.

'Iwl»n, 3. H,MI»M.

Iuäl»ebs» Lüä von dieser Veit 300.

Innoeenü III. 236.

'!»» b. Ibl»diin 13.

— idu Ü»i3, (^diiur^ 67.

— (»du) d. Isdzch 66(7), 148, u. 3.

Nuue^iu,, >Vell»K, 2ei'».

I»»K (uud«8t.) 279.

— ä.do»b 302. 331.

— ^bi»?»uel 268. 331. 350. 355.

359. 375. 384.

— ^Klineu 382.

— H,l'f»»i 374.

— H^»iu» 374.

— (idu) 0»^»t 279.

— »eruuäi d. )edu6» 280.

— d. I3r»el 280. 292.

— Israeli d. ^Io3et 307. 363.

— b. Neil 280.

— d. N»t»u 355.

— d. 8»iuue1 d»-8«l»!-»äi 280.

— b. 8ede3edet 334. 335. 367.

— b».8euiri d. ^ed. 280.

— IroKi d. H.dr. 256. 269. 294. 330.

33l. 383.

I3t»d»ui 391; u. 3. Om»r b. Odiädi.

l3d»Kd. Ibr»dilu ^ »>>^!! (^^^XÜ)

»du'I-I'ed» 168.

— »3-8»di 40.

— (»du), 3. >H.38»I uuä Ibl»diln ibu

Ne3'u6.

Isl»mi (>el), H,bä ul-2»k^ 125 X.

105. 329.

I3m»el (!f»uieu) 339,

l3m»el'3 12 8üduu oäer ?»rüilisu

(lfe8Üiu) 271. 361. 368.

— (»,) d. (NÜ3ed») 339. 368.

— d. l^iiuodn 264.

I8iu»e1i<,e 256.

iLmail »du Nuldul 75.

I8lu»il d. 0m»r »Ku'I-l'eä», 'In>»l!

uä-viu d. ll»tii 7. 398.

— ^^!! 5«.

I8i»e1 ibu Israel 280.

— 3»«K»r 66. 125 N. 106.

— MH»r» 260.

I3i-»ili (e«-8elleuäeri) 90.

<I^»äd (idu), Nud»miue6(?) 128

1^. 107. — 0m»r d. Nub»mN«ä,

— 8d«ret uä-viu 'I^»än b. X»?i

126.

'I22 uä.v»ule, ». 8»'<i d. N»n«m.

^»eobu» » Vitri»eo 222.

^»di» idu '^äi, »du LeKerH» 12K

L. 108. 128 N. 109; 65. «7. 94,

130. 146 di3 149. 414.

— b. ^'^95.

— b. N»rir, st»rl2 (^erir), «. Ie-

Kriti.

— K. Ibr»dim, 8. 8,»Ki1i.

— d. '!»», 8. 6e2l».

— d. 1.»'it 53.

— d. Nud»uiiu«ä, »du 'Is» 411.

— b. 8».'iä e!-H.ut»!ii 120.

— d. 8uleiiu»u 373.

F»d8idi, <I^»äd b. Nus», »du'l.l'zHll

«6 ^. 54 n.

^»ilod (Nl2v»wr) 282.

— H.u»wli 358.

— K. H«eder 333. 334. 364.

— d. <^3iiim 310. 351. 352. 371.

— d. Od»n»uel 8iKMi 337. 367.

— d. N»8»r 353. 357.

— d. Ni» »U8 Veueäiz 416. 409.

422.

— Liuäeu 360.

— I<evi 315.

— I.U22»tt<> 382.

— K»8ir 356.

— d. Neuden (3»r.) 312. 313. 316.

318. 347. 348.

^»'Kud (8»m»rit.) 101.

— el-Liuui 96 «. 75; u. ». Nuäi.

^»Kut 318.

^»!»I ^66iu (sie) H.1 8iuti 170.

^»mawlä^u deu H.1^ 8d»rit' 180.

^edrudi, »du'I-l'»,'»^ drir^i» b. ^«-

d»un» 53. 55.

^eediel K. ^«Iiutiel 282.

^elet b. ^Ii d»-I.evi 312. 31«. 326.

330. 34? — (?8euäo.) 309. 3N,

336. 337. 346. 347. 415.

— b. 8»'5ä 347.

— d. -!->»^ 347.

^eduä» (uude3t.) 282.
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435

^et»u6» d. H,»otier 364.

— 6el Neue 384.

— Cb»i^»,t 375,

— Cli»ri3i 97. 357. 361.

-— ibu <ü»läiu»1 43.

— b. Nu», 33N. Uibbor 282. 330.

2»ä»»3i 308. 318, 330. 352.

— idn Üolei8«b 314,

— d»I.evi 43 «. 24. 8. 39.103.277,

282 310. 311. 319 ü,'«. 321. 331/2.

350. 355.

— Naruli 330.

— b. Neu»edem 284,

— Mu8e»to 317.

— idu 'lidbun 43. 103.

— lisodbi 330.

— idn Verß» 320. 332. 374.

^«»ieuius, 1»»tl. 222.

^enkiu, «od. 222.

^«»ebu» d. ^eduä» (ü»i-,) 330. 337.

»47.

«IssuHab»» (üur 2eit Om»,!,'») 183.

— bur N»!Kou 29 N. 12, 8. 32. 85.

204. — (Netropol. v. «!3ibi») 137.

^«»u« 343.

^irmi^ll »U8 ''NL''^ 261.

>I«ilb b. üeu^miii 284.

— d. 5eebiel 284.

^oodkuan H,!ein»uno 252. 353.379.

— d. 8»lli»i 264.

^od^uues üeuaäi 127.

— <ü»ut»<:u2euu8 222.

— Lisedot v. Ld-llou» 222.

— V»m»8<:enu8 222, 401 1^. 109 b.

— <^u8,I1eu»i» (au» ^V»1!i«) 223.

— Ue»roiüt»,, ». Hesiouit»,.

— ül. eeeles, »8. plltrulu »uo8t, ?etri

et?Ä>iIi...128.

— 8e8udiei»»!8 223.

— d. 8e?er>i8 128 N. 110.

— 6e l'uneoiematli, 223.

— Viteidieusi» 419.

— im Kloster 8t. 2»od»ei 88.

^on>u 297.

»louatllu ^l?8euäo) 338.

6<M3 (6e) 16? tk.

^o»et (unbe»t.) 284,

— b. ^ditur (»di laur) 285.

— d. ^bi»d2,iu (du-lioed, ü»r.)

323. 330. 340. 412.

K. Nli (Hli?) 39.

— Hldo 256. 319. 324. 371. 375.

— L»8pl 356. 366.

— d. ^d»v»ili 128.

— »du Ld»e»lu 148.

— d. Lliesei 252. 321. 367.

^o»ek »ik»ti!i» 252. 271. 294. 360.

— 1s»!»i d. ^»lcob 285.

— b. Xalou^mo» !^»Icä»u 285,

— Xodsu 306, 382.

— idn I.ed 334. 383.

— d. , ^3V» 67.

— b. Neir idn NudnKir (?) 285.

— (8»!on>o) d. No»« 285.

— e»«»klli 67.

— d. 8»muel b».Mßiä 139.

— 8ed»Iom 384.

— d. 8oder»ß» 381.

— -^N^» sH^.z,^.,,!!?^ 39.

410.

— d. 2eä»K» 39.

^«»evdus Heßuwsnu» 129.

^osippou 377,

>Iu8U» (vi»«.) 415.

— b. i)d»n»n^» 315.

— idn 8edoeib (8du'eib) 316. 333.

363.

ducken in ^i»diell u, 6gl. 263.

>Iü6i3eKe It«ns^»teu 329. >

Julius III. 241.

>Iumu (lldu'I-), ». H^d«! urll»dm»n

d. Null.

^uuu3 (idn) 391.

<1u2tu» äe Le»uv»>8 216 If. 178.

^U8uk (8iäi) 298.

— ^ibn) »IU»dri ^»diri?^, »du

lllllim slI»Kiin^ 147.

—'ei I.id»ü»lli 59 !f. 39 b.

— d. N»n8ur 101.

— d. Nud»u,iueä 101.

— (»du), 8. Nnäi.

»»^d uI-H,edb»l 154,

K»'di, ^,dä ^Ilild b. Humeo', »du'I-

K»3iin 28 !f. 11.

K»bd»>» 360.

Il»6d!.Ld»n 394.

— (idn) ^ßluu, 3. Nubuiumeä d.

H,bä H,!I»d.

^»äili 394.

K»dir» 293.

1i»dt»bi 129 ^. 110 b.

I<»Mlu (ibu) eI-(3«,U2l^e, ^lublliN'

meä b. »bi LeKr, 8dem8 uci-

Oin »bu H,bÄ ^II»d 108 N. 87.

326. 327. 334. 412.

Il»!eb ^fenäopolo (Lken6.) 285.

307. 318. 334. 343. 374.

Xaliu (»bu), 8. "Illlib.

iillloii^mo» 285.

liameel 261. 301. 334.

«HU2 368; u. ». N2P.

X»i»ei, Xl^raitsu 298. 309. 313. 321,

28«
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436 KienizeHne«/«,', /i«i<>m«!c/i« ,«nti «ezio/oF«!?«^« /Heint?/»' eto.

330 333. 337. 340. 350. 353. 398.

411. 412. 415.

K»r»ü, ». 8iub»^!>

rl»ri, 8. H>i,

Il.»r»dc>It, (!Kri8ti»n 223.

K»8äim 260.

X»8iln »bn'l-Ilusein 127.

— b. ^dil ^Il»d, ». Xutluduß».

— (»du'!-) Hbä.HIWK d. ^bmeä ».

^»'bi.

». NeKin.

— — ^d6 uI'Teriin d. Vludnm-

meÄ el-^»2^vini er-N»t!'i 150.

X»tdo1i^N8 55. 410.

Il»tt»n (idn ul), i!e6i u'ävin 390.

X»2emdeß 405.

lie6»riin 254.

liel,»ivi, L»r»n 70 lf. 5?e.

Xel»m 336.

Kern»! uä-Diu (»du'I - Wetll V) 64

«.52.

, «. 8deril.

Kenilnune (ibn), 8. 8»'6 b. N»n8ur.

Xempi8> Ldom»8 212 «. 175.

lier»bi8i (H.du ^li llu8eiu?) 19.

Xewr», Keturiäen 251.271-2.295.

Kidle 363.

«itti (ei-, vuißo ^ossi), H.Ü b. ^u-

»ut, (5lein»l uä-vin »du'l ü»8»n

129 «. 111.

Kinc!!, 8. Hdmeä d. >Iunu8.

— .l^Kud d. I8N»K, »du >Iu8uf 75.

130 'N. 112.

— ^»Kod (Rendite?) 127. 131 «.

112 b.

Körper ein 6el»nZni88 298.

Xo«k (ibn ul-) Lmiu eä-v»u>e »du'l-

I?»r»H b. Illu^eüÄK eä-vin 5^Kud

K. iLbllK IUI.

Xolti, ». IM!.

l<or» (Xorr», liurro,

H,due8i».

»du), »,

Ilor»n 313.

Iiorel8eu, 8. ^eduä».

1ioir»d (»du), 8, H,duo»r»,

Iio8»1ceu 254.

KU8t», 8. (!08tll.

ririe^ (deili^er) 5, 404.

Kronen 272—3.

Kul!»me b. tt» ter, »bu'I I?»r»8 37.

'K5.

— (idn) Numei?»^ uä-Uin »du ^bä

XlI»K Nud»inmecl 899.

Xuäuri 6.

Xuü (idn u!) 326.

1iuin»n 8!nßd 393.

liuinu«, 8. liusin.

Kuräen 283-

liu8Ldit 298.

1iu8d^»r 411.

Xu8in (ibn) 98 «. 76.

liuteide (ibn) 327. 398.

Xutluduß», ü»«im K. H.K6 ^U»b,

'liein uä-vin 70 «. 57 d.

Ii»eumi, Hdine6, »du'1-°^dd»8 ezl,-

LdereK 83.

I^!»nßiu8, ^o. lllied. 223.

I^»nmviu8 (I^>»u<iiniu8) 238.

I.ee, 8»m. 15. 401. 40? il«. 418. 422

^egr»ncj, 8t. Hnt. 89.

I^enrinetdo6eu 336.

I^eit (»du), 8. «»«r d. N„d.

I^elNluiuß (?»ul) 170.

I^en (X»i8«r) 223.

I^eonolä (v. 0e8t«rreiod) 241. ^20.

I^e88>nß (l^»td»n) 319.

Levi («.) 264.

— d. ^dr»K»m b. OdsHim 337. 422.

— b. ^»Kod («U1H?) 285.

— b. 5etet (Ii»r»er) 33d.

— idn ut-^edd»!,, »du'l ssidm 288.

I^id»n»ui, 8, ^U8ul ei 1^.

1^6^?, Lorneliu8 223.

I.öne 300.

I^ucd68iuiu8, ^so. I^»ur. 223.

l^uKi^'e (»du) 154.

I.uil, 1i»im. 135 «. I17d 225.

I^upu3 (Lope«) cie Ubre^nn 223,

I^utder, zl»!t!n 214 «. 176. 2Ä.

382.

»l»'2!i (»bu'1-) b. ^-»,4! 181.

N»'»Ii (adu'I-), 8, ttu>?eim, 8Keril.

^l»e»riu8 81.

N»enl»t 364. 367.

N»2«i, 8, Vo!»terr»nu».

N»^net 310. 421.

N»ßribi 97.

^Illdmucl b. l^lerir, »du Uuäb»l

»cib0K»dbi 93.

N»dc>me<! U»d»<z»uu8 223. 41s.

N»imon (unbe8t.) 286.

— d. ^o8el 353.

N»iiuoui6e«, 8. Nozes.

ÜÄ»^ri2i 49, I6U.

U»!>K d. v!n»r 26. 403.

— el-LZbrel 237.

— el.^»m>1 409.

— eu-5l!>5ir, Uud. 238.

U»I!ueb, ä. ^r»der 263.

N»Iv»8!», Lon»v. 17. 223.

N»'muu (c!d»!!l) 81.

il»n?ur (llnbS8t.) 369. 333.
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/ieyi«te»'.

43?

illlll^ui- K. 8eul»i>, »bu'i'I'ettl 115.

— (»du) el-Imllin 149.

Alluuel Lrnäo 382.

— ?«,l«,eo1ossus 223.

I«»l»<:«i 9, 218. 223.

zi»>»!k(?) 239.

U^rboc! 347.

U»rbo»5»uu» (Hill, bo»»»,) Hoder ^e»i

(uäor >Ve«i) 238. 420.

zi»ieu» 'loletilnu» 419.

>I»ie«, s. N»>i,

N»,rßin»»i 405.

N»r1 (N«r«8) d. Lalomu 83 K, 67.

94.

il^llou 117.

Uuitellmus, ^08. 223.

U»itvu. N. 15. 401. 407, 418.

öla'nder (ibn) 116.

N2ttdi!,<3U8 e> Nu»ni 128,

U»t»<H» (N»tt»h») b. I>Io8e (d»>

Hi2k»li) 28«. 319. 370.

Aatrimolliuiu 334.

U»Ulitiu», 8. ?ßllU8.

Uk^eiöi 167,

U»i2» 333.

N«u«6i (Nsndi?) 146.

Ue>8nsi-, 1i»Itk38llr 223.

Hlellin, »nu'1H»8»n (06. X»,8ili,)

Hz.«uii 131 N. 113.

NeKK» 310. 319.

Uen»o°ßm ^8^ll 252. 258. 271

— lüizni 68.

— b. N»obi>- 286.

— d. Ni°li»e1 286.

— Ayellnati 252.

— n. 8«,!ouw 313. 35l. 378.

— 2iuui 252.

lieul^luti 71.

llei-lin 369.

Ne88iÄ,lli3ebs Lu^unlt 262,

I^e8Lill82eitd«leobuuußßii 340. 357,

U««8i»82eieli8n 352, 356,

ZIes'uÄ b. Nulülmmsä d. ^lS8wä

ilni ^»bir, Lutb ucl-vin, llbu'1-

U»'»Ii, 8,t-'I'»,l8U8i (?) 145.

Uß»'u<1>, Hü d, üu««in, Ä,bu'1-2»8llu

72 ^. 60.

Ue»ue 323.

zlet»trou 411, u. 8. 11^llU'2.

«e^erliu (l>iok.) 402.

Wendel, Ll8<:l!c>k v. ^miä» 204.

«ilckao!«, 0bl>8t,. Leu. 223.

NiäiÄseb 1^3, I^L'ellllu 299.

— »»bb» 338.

Ni!lN«,8, 8. v»viä b. Ner^ÄN.

zlilHti (Nöuoli) 67.

MI>iu8, v»?. 223.

Nir^2lu (oäer U»ltu».) b. Lonw« (b.

Million b. Uo^au — d. N!»8»r b,

'lllnokum) 264-5.

«uodiu», «°. 223.

Konäii!i»tLllli88 308.

RoräLcIill! Lomtino 374.

— b. Ki8«»u 352.

— d. 8»db»<,s,i 1,oußo 286.

Uo>'ssou!6uä«i' 272.

Uorilü, ?nu2 von Vl»nisu 117.

Ro8e8 (unbe8t.) 287.

— (Di»e.) 415.

— b. ^dl»1i»,!n v«'i 287. 292. 331.

— su.) X.^c^ 21.

— Uu,8ll1ii»t«el>i 310

— u. O«u>,-» 94.

— u. ciu!^!» 287.

— »U8 Louov 358.

— ibn 1^8r» 68. 102. 117. 277. 287.

292. 314. 350.

— Ullmlln 379.

— ^eruLLnnlini d. Nlill 385.

— Ilimc-lli 288.

— Ln!><;n (ttik^ili») 375.

— Lunil2, <>6er Lunitx 361.

— 6e I^«n» 360.

— I^«vi <_!li:<88^II 288,

— Nmmoniä<!8 203, 308, 311. 313.

3^6. 319. 321. 324. 326—7. 329.

353. 360. 365. 392.

— zlsboi-ac-ll 288.

— !^«,el,tu»nläe8 359.

— X^3»r 288.

— Nalboni 49. 366.

— ibu 'I'ibbon 378.

Nouraäße», H'O1i880ii 404.

Nuaä8 (»du) eil'^llk^i 150.

Nuciitklr b. N»hmli6, 8. 23,Kicii.

Nilti-i^ (ibn), H.li »bu'1 Ull8»n 77.

Nu^ii- uä-viu, 8. ^bci ulüllumn,!!

n. Nuu.

Uunammeä (ä. Propll8t«n)'8 l'Iuolit

305, — UuiLiu 303, — 8lllß 310,

371, — 8llliieibeu s,n äis ^uäen

398.

— II. 420.

— d. '^bbll» d. ^umnä eä vilu-

^»8eii,'Imllcl uä-vil» »bu'1-^bbÄ,8

184.

— d. H.KH HII»li it>n ^»6Ki Hßlun,

NeHm uä-Uiu »du'1 ?ll6i»l 57

lf. 3?b.

— b. H.bä u!-Xeiim e1»U»ßlIi 55

lf. 36.

— — — 8, 8»euÄ,^i.
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438 <3iein«<Hns!iie^, ^,<ckmi«<He u«ti «lz,c>lo</<!«i«Hs 1.,'te»'»««,' eie.

Nubummeä b. Hbä u»It»bm»,n ei-

X»tid 47 lf. 29. ibn 8»iß ^^^!!, 8beui8 u6-

VW 151.

— b. Hbiued e!N»b»I1i, (ißlal uä-

Diu 170.

— d. ^Ii, 8. v»IliK, IValchanb, 'I ulun.

— d. »bi Lein, 8. X^iin.

Cl3I!b) ^n«»?i, 8. Oin»e8bKi.

Nalebite 72 N. 59.

— (^ba^»t, 8, Obll^Ät.

— «iO»2«i el-^mili, AeHm uävin

172.

— b. e!.L»In,^i, »bu'1 ^^ui 78.

— d. Luiun, ». WerraK.

— b. ei ü»8»ll b. ^Ii 1'«8i, »du

La'ker 145.

»bu Lelcr 28.

— b. e1>llu8ßin, 8. Ü8nev?i.

— K. Ibrllbim »t-^»l8U8i (?), »du

^Ii 145.

— I8uillel 370.

— b. «IlLtebi »,bu Lelli- 40«.

— ibn 'Im»6b, 8. °Iv?»<ib,

— Nebcii b. LejM NurtlilibZ, ei-

Au3eini »t^Äbatabs,! 156.

— d. Uuuanuned, 8. Hb^e, Uißaüi.

— b. Otm»,n el.Uutti-aäe 410.

— Lu^ll 408.

— K. 8e!ame b. ^bs H,II»b ^!^^!

111.

b, ««,'kei' b, H,Ii b. L»Icmuu

^^i^!, »du Hbä HIi»u 111.

— ibn 8b»'b»n 35.

— ibn 8bä^ir 203.

— Ken »dl 8beril, Xeiu»! uä-vin

170.

— ibn Luiusll (2umuri-u6i? b. Hb6

Ul-Lllbinan), 8bem8 uä-vin 151.

— (»bu), 8. <3u^elni, V»2in.

UuKaLb^nir (ibn) 115.

KIuKt»n», Hü e8'8en>u!ci, Leb» uä-

Oin llbu'I.I!a8Ä,n 8. 197 «. 157,

198 A. 158, 159, 160.

üluns^iin (ibn ul.), »bu 18» 73. 75.

413. — llbu Hbine6, — Hli b.

>1»b^ll en-^edim, — Hli b. s»bi^

Hbli HII»b, «,bu'IIlÄ8Ä,n, — L».

,-un b, Hli b. L»luu b. Hli, —

^ab^a b. »bi NllN8ui-, «,bu H.Ii,

NuIiÄinineä 77.

Kwnt»til 406.

Nunli, 8al. 388.

Mn8liin 266.

I«U8liin (ei-) 88.

Uu5t!»f», Hß» 382.

— b. 8b»'b»n, 8. 8u>ui'i.

Mite^eKKil 184. 401.

IVlu'teiiün 336.

>lu^e<i>>K nä-Din, 8. Hb<1 nl-l^»t!f,

3l»b»tlier 256. 420.

A»e>,in»n b. ?ii!eb»3 Xetot» 3s9,

383.

X»eb8ob<>n 367.

Xaebum (uube8t.) 368.

— b»N»'2,i»bi 288. 354.

K»ltllli K. <f»K<,b 258.

t^ll^rel» (t»l8l:b), 8, 8»inuel b».

I<»ßi6.

^»F,y äe ll»r8»n^, ^»e. 185.

N«bbZ,8, I^lub^'i ucl-vin Hbineä b,

Ibl»bim 7.

l^»KIl»,l,b (ibn uu>) Nubaiumeä b,

Hü . ., 8beiu8 nä-vin »bn 11m»

inl» 71. 77 N. 62. 167. 183. 411.

^2?il uä.vlliile b. 2ein63,n 94,

— b. lVlßi^»,n 94.

X»«r b. ^»b^». b. 18» . . 105 N. 83,

— b. blnbainineä, »bu I^eit 45 A.

28. 105.

— (»bu) ^»b^», 8. lelciiti.

l^»t»li8, ^.lex. 223.

«2t»,n, «, 260.

— b. Febuä» 332. 363.

— b. 8»NueI ibn 1?ibb<iu 363.

— 8nil» b. 8»Ioiuo 308.

A»l»nel K. ^e8»i» 327. 364.

— b. 8»Ioiu<> 371.

X»u, Mieb. 224.

I^eb» (?ibu eu-) 93.

Keb^ut 258.

I^ebuK»line2»i'8 8t»tns 383.

eießin uä.viu, 8. Itif'», 1?!il!i°,

2»bi6i.

lieeri, 8»!. 214 N. 176. 224.

^ebemi», b. Lbu8eniel 32b.

^erreter, 1)»v. 224.

We8eü, H,bä ^II»b b. ^bme6, llz-

Ü2 uä viu »bu'l Lerellllt 69 li.

57.

— H^blneä b. HI!, H,ub»6 uä Diu

69.

— >Ieilnun b. Ittub. »bu'I - Uu lu

410.

— Omar b. Illub., NeHm us Diu

»bn ll»k8 69. 4l0.

K«b» (Ve^i,-) 196.

I^e^e^i, ^ab^-l b. 8beiet, zluh^i

uävin »du ^eken^ll 150.

I^!eet»8 Heoni»te8 (ocl. Hebon!«te>)

224.
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siebte (lleillltli 6ei) 397.

«ioowu» V. (?»p»t) 233.

— (8ouu ^rßuu'») 243.

— L^2»utiuu» 224.

— lüu»2UU8 224.

— <ie Ll«m»lißii« (Olilmeußlis) 224.

— 8obn retri 18. 157.

liiooü 89.

Nilcoäsmoii b. Uarjan 265.

Ailu8, l>Ic>u»<:nu8 224,

Ki»8«!, 5o. »«. 185.

dii»«im »bu'l?»r»^ 315.

— »«lunäi 334. 367.

Nitronal 367.

NlldKt» (ibn) »du >I»n^» 'Hb6 ui>

»»n!n> b. iluu. 406.'

Nu», d. Nu-<t»fll 71 N. 58.

— (l»bu) c?ti»!äü>i« 220.

Xur ucl viu ^li b. llulillmMLä

e!.I«2!,»IIi 390,

Ku^eiii 255.

Nuneii-i 182.

'Vb»6M (Lem»,I u6.ll»,u1e Hbä

u>.«uklill) b. ^ou» 39.

— ua-Lote ü»L»bli 288.

— Ken 8l.ü«ll<>m 412.

OK»>iä H,Il2u d. ttilbiiel, 8. Loeut

Odie^on, «. I^unu«.

0ed« 300.

Oäeu^t 255.

'Ol» (»du'y, ». <HI».

'Nleimi, 'Oiiiui, 8. ^b<! ur>L»!im»i»

b. Uuu.

Omar L»»»oreu»i5, », '^mmur.

— den ßl.LIiatwb 165 3. 184. 186.

344. 395. 402.

— l>. Olliäbl- 73. N. 60 b. 329.

— d. üluuammeä b. 'I^«,äu, s.

— b. «I Uu2llt?Lr 114.

— (»eß^ptiLllusi Lu»!it) 187.

UlUlii-a (ibii), iblillllMüa lbu 8u»'ati

(oäüi- Lnu'eib) 189.

8ii-»8 uä-viu, — 8aü u<i - Diu

zlakwuä u. iluü,, — Lderet uä-

Diu Hbä uI-Nluuiil, — I^K uä-

Diu ^lun., — »du'1-Na»im H^II b.

ei 2u»ein 23.

(!»tl>2US8 189.

'I'»^«»! 145.

— d. H,d6 ur-Ilillimlln 141.

— b. I8ll, 8. , Lelzti.

— (2,Ku), 8. ft»IÜ2.

0?ei»!1, vi. 224.

^»lämou 134,

?»r»icl«t 325.

I'lllan 317.

t>»8<!U»,Liu», kell-. 224.

I'llulu» H,utiooueuu» 33, 61 t?. N. 42

—48 (8ili<,ni8U8>8), 224.

— Nieoiu8 382.

?el»1iim, 8. 2!ie8«i b, 2^re»nl>»,

?e»ß2 äe Luinounu 224.

Tic^lx^vlnc 197. 325.

rei-8iel» 300.

Ps8ilct», 338.

retlii8 (^pu8tel) 201 lf. 164.

— ^>kan8i 224. 350.

— ^prutii»u8 <ie ?euui8 224.

— (oä« 8eveili8?) ol-lillniil 134

«. 115. 323.

— Nliuritiu8, OIunillL,, Veu«l»d.

224 2271?. 419.

— Uouaeuu» (äs 8 t, >!o. kiowv.)

224. 228 t?. 232.

— 8»<1»in»utu.8 135 lf, 116.

— 1'olecl»uu8 224. 228 l?. 419.

rkeHeckolu, ^o. 381.

pteitt'er, H.ug. 225.

?llilil>z>u8 (8eÄLt»8?) 135 A. 117,

?uilc>p«nu«, ^c>u. 127.

i?ur2i,t2«8, <3eor^ 225.

pico, ^n. 219.

?i«utini, H,ueslli8 225.

?illeull8 d. ^ii- 253. 255. 260.

?iu8 <r»p8t) 240.

poooelie, iiä. 123 N. 103. 214 K. 177.

Po«««: 277. 353. 357.

l'otliuvi!i3 225,

Pil:i88, H.ttlllli. 405.

kriäeuux, llumpN!'«/ 225.

?rie8ter ^al,»un 71!.

Proßuo8tie» 419.

kluptlvwllduiiä 319.

?lopIiLt«u8ießel 386.

piopdi^t vurau 307. 370.

?tolsiuä>i8 55.

»lldda d»r L»r Ou»n» 252. 362.

416.

N^äui uä-llil» oi-NLliedi 55.

liäudei 299.

Lllü'i, »du'1>Il»8im Hbä ul Ileiim

d, Nutillmmeä 150.

li»t>e1»i8 61.

ü»imuuä Nuitlui 225.

— äe l'urraga 225.

Nk!,ituili8, I5s,Ita. 225,

N»Ki!i, >>»ü^». d. Iur»liim, »du 2e!l.

34 «. 14, 83 N. 66. 329.

K»poport (8. Q.) 360.

Ii»,8«lii, 8. L^Ioino d. I8ll^.
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440 i8te!n«c/«neic/e>-, /x»lem<«c^e u»<i apoloFeti«^« /^ifei'ai«»' ete.

Ii»viu8 IN.

It»2>, »du Lelll 52. 93.

— ?»<:dl u6 vir, 12. 41. 326.

Ilo«:lit»vell>Älli!3»e 335.

üe^» (»bu'i), «. 2»di6i.

»el»n6. U»6r. 6. 225. 404.

üeu»uu<>t 407,

It«»el! Nelut» 183.

Ite»l>!6, »bu'I > Ldeir ß«u. ibn »t-

^»^id 3? H, 1«. 142.

— d. el-liedui 88.

— 8e!»m« K. 8uleim»u 67.

üeuden Hö»«:li^e 385.

— b. I«»K 288.

Neu»nei', ^i«. 7.'420.

ltev»6i, Hdu «»'5er d. I>1»5i 2?

X. 9.

li^unlä«, ^»m«8 13, 170 2. 175,

183.

Itieblliäu» i'ioientinu» 234, ». Ili>

oo!6us.

Üiode1i«u, Hrm. ^. 215 «. 178.

8i<:oI6u» (Iii«:d»l6)6e Uouto Lluois,

I'lorelit. 226.

It!<1Kv»n (idn). H1> »du'lN»8»n 96

«. 75b, 98 K. ?5o. 149. 329.

Nit » (idn) ^dmsä d. !lud»iu»ie6,

AeKm u<1 I)in »du'l 'H,db»8 60

«. 41, 106 N. 85. 95.

Ntz»1 (idn ur--) 97.

Ilin^e (äi-ei) 319.

Itnbelt 0»»tleu»i»,<lt8tineli8!8 229.

«oru»ue»i. 8»m, 332. 386.

Ito8»nu8, (Hriswpii, 226.

liosLUlniiller 6.

1io8d6 (idu), 8. ^vei-roeg.

llud»Mi 136 N. 118. — H^dä ul-

Il»<!ir »du !>1ud»mmecl — Lueisf

uä-Oiu ^»dj» d. ^>>»^i 136

— (idn ur ) ^,ume6 d. ^Iuu»mln«<1

136.

8»'»6 (8»'c1) d. U»n«ur, 'I^n uä>

D»u!e idn Ternrnuns 3? 1^, 21.

107. 303. 313. 317-9. 324. 326.

392. 414.

8»»6i» (unke«timmt) 288.

— Ln»8«»n 288.

— idn v»n»n 374.

— N»on b. 5o«et 103. 288. 308.

309. 313. 314-316. 319. 321. 323.

337. 340. 356 ?»euäo.8. 309. 350.

— d. ^eket 349.

— d. I^evi ^2»nKot 114.

— d. 2»ä»^» 43.

8»'»ti (idn u«>), ^l>i2»lker u6 llin

H.uine!i d. H,li 47 1^'. 30.

8»b»6!nu8 24s.

8»d»^e»<:du' 85.

— d, l'nulu» 136 «. 119.

85d»t 392 di. 11 o. 417.

8»dd»ßd. llied. 157,

8»dd»l»i d. v!,vi<1 ^»^Hi 297

— d. «o°e 289.

— Xebi 386.

8»bb»<l8l«l 332.

8»d!er 40. 152.

8»od»!^» b. 8»Ioll>u 373.

8»ed»^i, Uud»«ri!ß6 d. Hdä ur-

ll»drn»u, 8ll«nl» u6Din (»bul-

Cdsir?) 21. b, Idrndim, 8l,em8 uä-vl!!

e!'^i!5»li 21. — Hli d. Uud»m-

lnes 21.

8»(,^, 8^Ive8ti« 6e, 192 3.

8»<1r u» - 8duri'» 'Odeiä Hl!»d b.

Ue«'u<1 405.

8»d»if. Lit»d u«. 391.

8»bl d. H.d6 H!I»d ^_«^_!! os.

^-^^!! 150,

— den Li«0Ql 249.

— (»du 8»>i) b. N»«Ii»«:li 347.

8ll'i6 (I)i»<:ouu») 128.

— ibu L»triK, «. Lul^eniu».

— b. 8«u! »toi'I.'^IK 51.

— (».du, Lruäei- ä«» Lli» b. 8W»)

52.

— uä-vin 20.

8»Iein d. 1)»viä ßeu. ü«iiin 61.

— äduu'I-I^tik 418.

8»!idi, vi»o. »un O»ii,»s^ 415.

83Iid 176,

— d. Nu»eiu, 8. <^»'feli.

8lllmou d <1eiuod»ul 307. 329, 34s.

349.

8«!um« (uudß8t.) 290.

— d. ^d>»d»m l»nie! 381.

— idu Zuerst 3. 321. 322. 363.

— vullin 372.

— rillueo 366.

— d. U»dirol 289.

— d. 18»!: (N»8cdi) 260. 359. «eluuäi 290.

— d. ^«duä» 371. d».U»d!i 290.

— d, X»t»u »U8 8e^elm«8» 113.

— idn 8«bo8od»u 385.

8»m»s1 318,

8»m»lit»u«l 321. 343. 398.

8»lnd»tian 371.

8»mc>n»8, Li8«:>!c>k v. L»i» 226.

8»niuel (uudL8t.) 290.

— idu <H,dd»« d, ^«du6», »du Iill«l
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26 X. 8. 1,2. 321. 329. 353. 397;

u. 8. «!»^vi!.

«»muß! d. v»vi<z. ^».r. 311. 384.

— d. Nnfüi 102 X. 79. 314. 323.

— ^»f« 259,

— ^u6»eu» (Illilio«o»uu») 27. 137

dl. 120. 408.

— ^bt üu ^».lamon 202 X. 165.

— I^n!«.6o '252. 258. 331. 358. 384.

— l»».I^«v> 290.

— li»'X»ßiä ftßmxull iku !f»ß6il»)

138 5l. 120 d 350.

— 8ol,uII»n, 306.

— idn 'liddoi, 354.

— 5l».i-28. 252. 266.

8»noiu», ^oselieu» <1e ^isv».l<i 226,

8«.nä»!«'u, lotd« 387.

8»n2!iln, Immllü. 226.

8»r 8cd».!oln <3»c>u 333. 340.

8»r»2ene 255.

8»i-ß». (»du'l) 62.

8»lßent, ^ouu 418.

8»ron 243.

8»t»uov, I». 15. 369.

8»'uäi (ßu'il^i?), »bu'I. r»äl»I ei-

»l»Ii1l! 141 X. 121. 416,

8»ul LoKen 290.

8»uriliu«, ^»o, 226.

8»uvllils, II«nl)s 178.

8»v»soi-6», 350.

8»von»rol», lli?l<iu. 226.

8e»Ii^el, l»oiLeli8 185.

8ede!ÄlM 290.

8onein»^» »u» 8n!8«on8 351.

8onsm»li» d. H^uron ii»-Lousn 290

8odeiutud ?»!<zuel» 97. 355.

— idu 8eK«>iiiwb 321.» 367.

8odersi, 6s. 226.

8oueiir», <3»ou 349.

8eKI»euten 332.

8eKl>u!-rel 13. 219.

8<:1>ii><ze!-, »l»UI,. 6e. 226.

8el,u!tew» 226.

8ol>ult2e, üen^. 418.

8edi?»!'!2, ^o. Ooni^. 226

8ol>"»!-2s Lleiäßr 250.

8el»^eili 3>)0.

8ol>^isß«lVllter uu6 8oui?ießel»nbu

(I»m»e! u. L»»u) 299.

8ei»I»o, Vietnr. 206 X. 168. 216.

8oi»,!N8 s.l-l'illZol! 119.

8ed'iu (idu), ^b6 u1-II»KK d. Idr»-

biw 142 X. 121 d,

8oc!i<! u6-D»uI« »du'I (3»u»!m ^Vbä

nl-Xei-iui 95.

8e,r 317.

8elceu<isri 90.

8el»!i!e (8»«»lit.) 132.

— (»du) ibn 8«,'»ä 88.

8ept«in<:l!,»tlen8!» 226. 418.

8«z,tu»ßiut» 320. 353.

8«l»cu^n, d. I8»K 362.

8eren»8i (06, 8oi»l:n»i), ^lin»k6 d.

»lu!,., »du'L'^ddl.» 143 X. 122.

8eißiu» (Luluiire) 160.

— (vi»e.) 415.

— (!»lliLlii!U8 216.

— Ken ^udunne» 101.

8e»Ai>, 2eiu ucl-Viu IXulillmiusä

ei.>lsl»t! 107 «. 86. 412.

8eiub»d«I 271.

8evßiu8, 8. ketiu» el (^«lmil.

8sveriuu8, ?»tl illrell 204,

8er»eb8>, ». 8erou»8i,

8b»llr»zt8,ni 73. 100 (untyr X. 77).

318. 329.

8!i»'l2ni 396.

8d»tu>l 199.

8debid (idn) 159.

8usä»ä likli) ^u°uf d. «»«/ 7.

8llem8 uä-vin, 8. DimeLbKi, L»,^ii!,,

KIuli»niiiil>6 d ^d<1 ur-N»hill»i>,

XallkÄlili, 8ll< uilivi, 8u^uti, 'l'ulun.

8l>««t uä Oin, «. '^tts.r, '1^»äli.

8u«iit (idn »di), IX »Kammes d ».di

IseK,', Ü8M21 ((^«mlll) uä - »in

»du'I.Nll'KIi 1703.

8lieiifs 420.

8uiu»K uä Din, 8, H^dmsä d, IXu-

dllmmed u. 8inll»^l.

8bub(?) 158.

8uut>b« «ibn). l'z.Ki uä Diu 180.

8l>u^r ^II»li b, 8iin'nl>, 8. 6eo>-g!U8,

8imou (unde8t.) 292,

— 08.i8<:Ii».i> 269. 339.

— Dur»» 307. 314. 315. 321. 324.

371. 381. 404.

— K. I8»!l 317. 290.

— d. ^u«:u».i 311. 329. 357. 360.

— I«»ßU8 382,

— d. 8edetul:K 255.

8iu»> (idu), 8, H,vi««ni>»..

8iuu»A!, Hbm«<i d. Idri8 Llli»ü 1?

X. 2. 73. 391.

8in»ll (8l>e!«ll) 91.

8ionit», 6»br. 185. 206 X. 168. 210.

216.

8ixtu8 420.

8<,b»i- 253. 259. 263. 308. 318. 360,

375 ^um.

8obn 6«,- Hln^H 298.

8opbrnniu8 186.

8p»!ton clss ileitz«, 296,

8psl8eß«8«t«s 332.
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442 <8tein«c,Hn«!eiei', poieml'«e^e u,«i a^ioloFeil«e/le ^ite»'atu»' eto.

8per«, in veo 227.

8n«x, Nutdßer 218 !^. 179.

8piu<,2», L. 386,

8teiu, 5oK^»r2er 311.

— <1o. I'lieär. 418.

8tr»dleu«,uß«»!odt 386.

8udKi, H^Ii d. ^dä el-Xan, "lüki uä.

Diu ».du'I H»,8s.n 65 K. 53, 72

K, 59, 78 «, 63, 104 N. 80; 150.

— I'utz uä-viu ^^>6 ul-Wed-

bat, 80. 151. — 6em»I uä Diu

LuZeiu, — Led», uä viu ^dmeä,

— »bll'l'LüKZ, ziud»iumeä 8V.

8uKlov?ei-6i, 8didud uä Diu 38.

8u^uti, (^e1»l uä-viu »du'I?«,ädl

H,dä uill«dinn,u 24 N. 7. 8. 42

N, 21. 170. 202. 408.

— zlud»mmeä d, 8did»d' uä Diu

»du! 'H,dd»,s H,diueä . . . , »du

H,dä ^Ilad 173.

Luleim d, Itudeiiu 346,

8uleim»u (?iil8t v. KleKK») 369.

— b, H^dä ul-Xil^i, 8. I'kuü.

— d. U«,8g,u (idn «oiß«!) 74.

8ui-ur (»du) et l'illnisi er-It!»IlkHm

62.

8ururi, üluftal» d. 8dg,'d»u 182.

8u uäi 8. 8»'uäi.

Illbei-i 114.

^»dit ft. Kurr^ 75,

— b. i<»äuir 6.

l'aoutßÄi, 8. H^dmeä,

l»^ uä-viu H,dä ur Il^dman lar-

»U8i 144.

— — 8. 8ud!ci.

'labil (adu) s1.L»,°iäg,äi 88.

— d, I^!»8i H,IIlld, üle^ä uä Diu 6.

1^1 249.

't'^lir, 8<^dd. 297.

^»Hid (ibn ut.) 142 N, 122.

— adu'l-Ldsir, 8. 1iß8N>6.

»du'I-I'llr^ Hdä ^Ilab 52,

142.

I'lchi uä-viu, », O»KiK, Ldudde,

8udKi, 'leimig«, (8ud!ci oä. leimige?) 104

!f. 80.

d, Lwlmiu(? I'eiiui^e?) 157,

l'alid («.du) 137,

^Äiu idu 5»,d^ 379,

1?»,uLdulu ^sru8<!d»,Ilui 358.

I^lleuuin». 339.

1'unull ä«de NIHauu 338.

?s.l8U8i 144 «. 123, — 1»ß uä-

Diu H,Kä ur Illldluau , . . ^^

144.

^

1'»,!-8U8i, vtmlln d. Hdä H,I1»li —

'loradim d. ^1i 145.

1'«.8t»inn 304. 385.

I'g.uü, 8uleim»n d, H,dä ul-stzm,

'^s^m uäviu 2? N. 10.

I'eämiii, ». I2N8.K d. Idr«.dim.

'lstt8,2».ui, 8».'ä uäviu 391.

'lsimiiik (idu), 1»Ki uä-Diu »bu'I-

<Hdd»g H.dWeä 32 N. 13. 36 X,

16. 66 N. 54 e. 89 K. 72. 104 K,

80. 108 N. 8?d. 395. 398.

Ißliriti '(vu!ß. lillliti), »du L«it»

158.

— ^ah» d. ll»ri>- I>. Neri^. »du

^»«r 93 ^. 73.

1e^üw»nli1. ^bä ^1I«.u 35 X. 15,

^e»ll^8.K(?) 158.

Ideoäolieo» 159.

I'ueoäuru», 8. ^dueÄlll.

— I,3,50»>i8 409. 419.

1'dec>äo8iu8 ^uä. ?outikex 135,

1'deopdilu«, Metropolit v. v»m»^

55.

I'dieis, Liläer 300, — 3pl»°K°

262, — VerzeltuuF 337.

1'd<>iu»8 d. 5«8U 227.

— d. I.ms Hlwd 201.

l'iKKunn^ou« 299. 318. 36l. 3K2,

^fiiutilu Clumtollü) 41.

'i'iiiiis!!, 8, leimHe.

'limotdeu«, Llltdolicus 146 K. 123d.

I'ubig, (L»lli«i) 330.

— d. Lli«8er 202. 293. 312. 317. 35»,

— b. No«« Ilunei» 256.

lud!«,-, ^.165. 1«7.

loäi, HIe58iu ä» 207.

'loruaui?, lli«. v. 405.

I'azalot 331.

I'rs.ueruäe um ^eru8»,1em 251.

I'i-Äuerkllrds 251.

l8«,tir (idu) 396 «. 28 e.

I'uetilue 242.

lukati, lluLeiu d, °H,dä ul-L»dm»n,

Nu8»!u' uäOin 59 l<. 40.

1'u«, «xpd, 207.

luluu (idü), »ludüuimeu b. ^>>,

'8deiu8 uä Diu ^Vdu H.dä ^»»b

56 X. 37.

lürkeu 377. 383; u. ». ^Hlli.

— Qedet 419.

— Li-isß« 219.

I'urkoiuau!, H,dlueä b. 0tui»u, 1«i

uä>0iu, — ^.li d. dtil!«.» (»<l,

»lud.) <6.I», uä-viu »du'lH»^»,

«I - I^Äreäiui, — ziudammeä ^

^dmeä, — 8derü8 uä-Uiu »l>u

^.dä H.lll»d eä8-v«ededi (411) -
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/?«Fl«i«»'.

443

lu»il, »du Idl^bim — ?»olir u«i>

Diu — läris 91.

1'^oli8en 6. 166. 185.

I>i»iie!, lürk. 419.

'Vlsimi, «. ^dä ur Ii»1,m»n d.

^lud.

Min,»»«, I" 388,

I7lu»me (»du), «. K»KK»8b.

1Iuß»ru 254.

lI^td»ß«, Nor». 227.

«^»Ile, ?«tr. » 227.

V»tie»ni» 419.

Venture äe k»r»di»i8 196,

Vsr^ßioblii»» vou 8eIied»Dielitelu

367.

Viueeut v, Ls»uv»i» <LeIIc>v»e.) 230.

Vive», ^o. I.. 166, 227.

VneKeroät, I^uä. Luri8t. 46.

Vo!»terr»nu8, Las, I«»tl«i 227.

Hsllbuvit^ißie 387,

W»l«uHe lidu) 256. 310.

W»lü»ed 238.

W»Uied, ^o. Ulr. 227.

W»!teriuL, ilonueduz 227,

W»nn, p»ul 227.

W»r6i (idn ul>), 0m»r d, Nuu. 114.

134.

W»rner, I^eviu 227.

W»8>l <ier ll»m»3<:euer 44,

W»8mutt>, N»ttb. 227.

Weber, Nottir. 185.

— (8ul>erinteu6.) 417.

Weil, N. 388.

Weiuverdot 333, 385.

Weltreiede (vier) 266 <l.

Werr»!c, Nud»mme<1 d. II»run, »du

'!»» '128. 146 X. 124. 148, 416.

Wiäm»u8t»ä, 5. H,1d. 227.

Wüderkoroe, 8. 418.

Wiluelm Ii»imun6 <ie zlou<:»t»315.

Welk (luierdilä) 300.

— (^o. Odr) 10.

Worms 405.

X»vier, Hier. 15. 16.

Xer8i» 239,

»Häcl: >0m»ui(?) 291.

2»el (8»ll>) 249.

2»ür, ». l'Lllür,

2»Kiäi. ^luedt»r d. N»dmu6, lfe^m

uä-Diu H,bu'l-It^» 57 N, 38, 63

H. 49, 50.

2»r» d. '!»» d. l^ßLturos 147.

X»uderllüu8te 251.

Xeedeuäort?, 5oK. 146 !f. 124 d 210.

227.

Leilliüßer. ^. »l. 404.

2ein uä-llin, ». Xutluduß», 8eri^».

2ckeri^» (»du) ^eduä» idu 8»'äe

97.

— s. 'Häi, N»Ki!i.

2em«enl, 8. Ü^M.

2euodi» 255.

ILepdvriuu« ^8opdroniu8) 186.

> 2er'» (idu), I«» d, l8d»K. »du Hli

87. 96. 146 N. 125, 147 tf. 126,

148 X. 127—9. 323.

^ 2i^»cle d. >l»^» 29 N, 11 d.

^D»8 Wort ^l^H" vor liteln I8t me>8t nSFßeI»»Leu.1

58 .. ^^!^ c^l.!

90 x^!l^! c^^^!

345 ^!^!

159 >^»»i.^^^!

285 ^ ^

169 l^->^! ^j^.^'!

145 >^-^! ^^2l

16 !f, 1 ^5^.»^ ^l^7>!

7 ^i^^.^! ^U-> H ^l^>!

12? ^Z^,^!! ^5^ '^^?»!

17 !f. 2 8.-»^! —

19 X. 2d. 8^5V^! —

317 ^->!

191 N. 155 .l^^<>!!^->!

94 s^-l^! ^ H ^>^^->!

123 ^^! ^idl->!

394 -^-1! ^!^->!
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205 l<, 166.. (^M) "^! ^>^c!

24 ^5^! >>>'!^!

28 ^^!! ^!

6. 136 ^^?>!

216 N. 180 (^! ^-»!^) ^>-^>!

19 N, 3. <^,^ —

21 ^>!M

34b

334 'p"i«

^' ^^'

23 ^^!

263 ^l

28^^! '^^

142 ^^,

51 i^»^!

194 <^,^! ^,

408 <^!) ^l^.!

(Nuo!,) 3^6 .^X^!

40, 41 ^.->>..^^!

266 f^!

172 ^!»^.d!! -7^ ^!^^!

45 ^>.)^!

415 i>^^!

104 z?»^»! !^«<!

305. 421 i^l!

58 ».l.^! ^»^<^> H » l^,!

135 (H >^>^) ^^!

353 ^,l^d!

2l tt. 4 ^^! ^!

123 (^l <-il^, ^>^^>!

21 li. 5 (.. .^»H,) ^^>!! ^?!

391 ^^->!

139 (nL->-!ll) ^-^!

273 (^^!) ^!^!

314 ^!/^! ^l^r!

24 !l. 7. 408 ^ ^«^ ^^ s^!

307 »^!! -

25 /^!^

76 (^! <->^) 6^'

26 lf, 8, 324. 326. 32? ^,^! ^!

39?

126 ^/

134 ^^->

212 N. 175

^^"'

.^!l. !^Ä

389 1^. 8b ^^! ^!^!

386 ^/ ii!>

314 x^«^!

115 ^!x!

134 (^!) ^!

103. 341 ^!^il^!) ^^'^!

27 N. 9 ^!^!

23 ^°!

27N,10u.8.105 >^>^^! ^<! ^!

355, 422 ^»!

177. 183 ^^ ^!

266 -.U^!

145 ^^! ^!

28 If. 11 i6^! ^5!.!

134 ^,^!

181 . . ^!^> ^id!»s^«! ^^,

181 ^^Xii^! 8.^: -!! ^<^H^!! ^^c^,

29 n. Ild^.^! ^>^^

392 K. !1o X^,^^F>!^

395 ^,l^

302. 414 s>^
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AegMe?,

445

3l ^>^! H —

29 «. 12

414 v»i^.I^?

250 i^»^

177 ^2^, ridlp^

32 5s. 13.408/9 ^-^^!! ^,!^I ^^

55 (lür ^5^7») <F^H^

70 ^l^! -!^

(Iiu»6 uä vin I»mai!) 398 ^.1^

410 ^!^X^ —

129 -l^jH —

369 ^,>^Hx, ^/l5

22. 322 ^/^

34 N. 14 '^^! ^j^

322 ^^>'

410 '^d!! »^<^

49 ^->5^! ^^Q'

28 ^^XA —

393 »^! ^^ —

322 ^^^>

34 5l. 15. 409 >»^H! '^»^^>

35 ,!^«^! —

133 ^>^! (^^3) -

114 ^^»!! —

I555I,133o (üußü't) ^>»^! ^H>.«^.^

!i, 16

36 ^^i^ü ^»- ^ ^H^?.^

«, 17

168 ^5^^'

412 „l^l ^^ü-

3? N. 18 ^«^! ^^'

!i53 x»^«.^^!

94 ^5^>«^!!

415 s^! ^i^) ^H^'

346 ^! ^>^).^

394

394 N. 18 d ^,^A ^>^l —

323 ^I^>'

37 51. 19 ^i^M ^i^>

31, 207 51. 168. ^<^^l ^c>

214 5?. 176. 215 51. 178

20?

93 «>^^

2,5 (^ <2jd<2) ..X^l.

38 H,»m. ^!^^^,!>

48 ^->^! i>-^»'

92^^^,

49 'i<i^<^!H^! ^^^'

24 >^il^>,!>5

55 ^-^^! ^>^->! H ».^

349 _l-l^!^! «xl^>

41 5l. 20 ^^!! —

181 5>2«^>.^! —

53 ^^'^

414 ^^!»^->.
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446 <3i«ln«e^neicki', ^oleml«e^e unli «l^ioloFetl«c^e ^He^at«»» et«.

332 ^'! ^,) ^»1-.

67^!<X^>

6. 405 ^>^>

42 !^, 21 i^-^>^!! ^>

42 l<. 22 i^--^^!! ^il^^Il, —

^->! ». »^!>>^!! ^!).->

145 «»l^!! ,«»!>^>

173.^«^!! ^>!^>

18 (^l. 2) 5^,^ ^^-

314 ^! ^!) ^^

112 ^>

42 l^. 23 i^^. >I^! ^3V->

43 N. 24 ^!^«!!, i^>

378 (Ll>tll^u8i) — .83 ^ji^!>>->

44 N. 25 ^>!, ^^^->

111 ^-^ ,.-<^-»

112 ^^--

414 ^X^Ln-»

896 ^l. 25d fd^! ^->! ^i->

116 «>^!!

/^-

26 ^-^>^!! ^>^l^-> ^, ^^c-.

45 If. 26 ^j^!! ^->

79 (^^^>) ^,dl>

195 N, 156,,^,^!! ^-»

45 ^l. 28, 405. zö^'l ^!^->

4? N, 28 d ^lli-.

41 (^« 12«) 2'Ud

168 ^"!»-»

396 N. 28e . . ^^!l _<-.

10? O^-»^

47 ^. 29 ^^! '^

47 1^, 30 ^2^! —

21 ^l^! —

40 ^N^!! »^

411 ^^

172 ^«!^! ^

23 3^)

101, 412 ^l ^>

77 ^^

355 ^5^ ^^

20 ^5^

411 ^-.0

326 ^^! !^>

123 ^-.^- —

57, 70 ^^

182 >^^!! z^>

(48) 397 5l. 30K .^!^>

156 ^^!! —

158 ^^^! ^

60

61, 372 ^^!

325 (1!) ^

95 '^»«^v!! _^!»« H i^i)

48 l^. 31 ^^ ^

892, 409 N. 13 ^-^^!! —

50 ^^^^! ^ -

399 ^, 32d

50 1^. 34

^

1^!-

50 ». 33 ^,!^^!! ^- ^
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Aeg>l«te»',

44?

34 ^)! ^

49 N, 32 ^.^!! ^e —

51 A, 34 b ü. ^!^>

55 I>l. 36 ..^^z^! ^»^.! F —

198 !f, 160 ^^.^! . . —

58 ^Ä ^! ^! -

15? N. 135 ^>^i ^! —

3? ^^! —

62 N. 43 ^>iVX>a! ^2»? ^! —

56 N. 36 b ^5^dll ^-^> ^

>^!—»,x,i^!H ^>H»^!^ x^x^»^! —

198 1^. 159

200 s^.»^ «x°^^! —

123 >>^^>!! H —

56 ^l, 3? ^"^ ^.<--> H —

56 N, 37 b ^^U! ^^ H —

57 !f.38... ^^!>^<^l ^ H —

5? ^>>»x2^! ^_l. ^_!! H —

If. 39, 58. 59 N. 39 K

59 N, 40 , ^!! >_^< H —

60 !f. 40b

!f. 57 b (?) ^^.^ ^>.^!! H —

411

61 N. 42 ... »^l^^

197 I>l. 15? ii^^I^^^!! ..

273 .. . ^^!, >_^M H

134 «^H

60

N. 41 ^!^ ^l^!! H —

58 , , ^2^! ^^° H —

122 ^! H -

198 !f. 158 i^.-5^^!.. —

95 . . i^?^«!! «.i^/> ^ —

63 N, 49 . , »^l^! ^ H^

63 !f. 50 l^^,^!! —

64 N. 51 '^^! —

(Kutluboßa) 70 tf. 57 b ^^

324 >Z^,

348 ^«,

52 .dl^'»,^!! «,

136 ^^

122 ,,!^A ^

175 ^^.«^!! <^-,

201 N. 163 ^^«^^! . . l^> >^

151 ^5^

151 N1U7 .8^>-,

364 »^^

(Uueb) 40, 41 ^»«

108 ^,!)^."

55, 143 .^»»^>.^ ^^«^->»x.

302 ^^«

399 ^^-«

110 ^

111, 412 ^!!^ (,<^") ,^-^"

159 ^^,^.!^x

391 (^!) ^«

156 ,.^.i>^»^! -^

165 5»i.<,»^ »s>«"

411 ^"^^ /^! ^^»!! —

65 H, 53 ^^! ^^«

273 ^! ^«.

20 ^!^>-^

134 (^!) «l^

144 ^^i^!, ^^>-^

(über Lelam) 41. 414 ^>»l-^
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448 i>t«n«<Hn«ll/e^, 5»,l«ml«<H« «nei a/><,lag«/^<?/,<! ^l'i«-aiu7 et<?.

28 !f, 10 X^l^H i^H

65 !f. 54 '^s>>x!! ^^

383 (ibn,.,!^>-^

(.')-

,'!95>

312 7"? ^?l^!! —

132 fl^i^! <^j ^, »»^ —

69 ü^V^Ü —

2l5!f.17? ^«^-!! ^ ^^!^i —

405 ^l^!l —

165. 395 ^x^,^!^»! _^,.H

399 ^-^^

212 If. 174 , . ^^! ^.^

6« >s, 54 b

126 (>-_^! —

112 ^_)!^ ^l^»^! H^!^

195 (^! ^i!^) >>Z>!^

328 ^! ^->»^>

350 ^!U1U,?« —

325 z^^^Ü —

66 !il. 54« ^Q^! ^

16 »!^>!! ^il^>

257 ^>

311 Ä^i^a

335 ^il^Xx?

93 i^l. ^^>

132 fl^!! »^^

66 !f. 55 ^-^!! ^

131 ^,^2

409 ^! ^l^

52. 410 ^,l^_!! ^

156 ^>^2^>^>

,22 (^l^A) — (^l ^.^^ ^

115 X^^^»^l! ^'^o

53 ^^?

144 ^>«««^>

145 ^^

145 ^>^->

211 N. 171 <^>^5^!! ^^

395 (^l ^>>^) ^^

410 (^») '2-,-^

40 «^

145^^1)

349 ^1,

53 ^,5^

23 ^ H>S

58i»,^c

315. 42l ^^!^F

400 If, 55b ^^ ^,^d>! »^

123 ^!^!!, ^

334 7^?

150^^^

144 s^»l^) ^.l^

409 «. 15 ^il^!! ^.

68 !f, 56 5^ ,.,,^-

143 (1! ^,!^) ^^-

353 i^i^l 8^»e

142^

122^!^^°

128 ^»!!^ -

262, 421 ^-äe

177. 416 ,^e

69 lil. 57 5^^ »^..c
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185 ^)^!>H ^^

184 '^^!! ^^

126 >^i^ ,0^

203 ^!^! ^^^

143 ^l«^^!! ^-^

39? ^-^

125 ,.—^>^«.x,,»x,».!! x^^r

211 N. 170 ^»^! l^^>^

70 N, 57 b u. 57 e ^^

398 ^^^! —

16? .^2X »7>^

70 X. 57 ä ^^Ü

(v. zlubllmmeä ibu 2umre?) -

151

325 _^^.i!.i

172 ^5^!! ^ ^->. H ^sz,

76 .!^«^!l, ^j^

144 ^.li^i

99 If. 7? ^-^^ ^!! ^ ^z

48 ^.j^^! i^I»,^-

103 ^^^ ^.^i

6, 7. 406 ^^. ^i.^5

181 fl^!, ^^X.i^! —

186 ^ii

150 «^l^i

(Nune^Im b. ei) 76 ^i>

71 !^. 58 5^<>!! ^!^

414 (^1^ — ,^5,) -,1212

314 ^<^sH^ ^! <^lz

323, 332, 351. 356 ^<i

168 ^^Xi

^dl>„><!,. H. Dil». VI, 3,

449

1? H^2

95 i^i

173 ^>^>»^H^>

411 l^!) »)2

102 (^!)^,U^«H

356 dl^l i^2-

?l ^. 58 b ^üi^! ^^»-^

72 X, 59 ^».^»^ >^>^ »>>^^3

111, 112 (^^-) ^-^"

72 !^. 60 . . ^> .>^6!, ^ii

345 >_^i

295 s^) -i,^^

73 ^. 60b '^.^!! ^^!^i

48 1^. 31 ^4^. ^i

400 If. 55 b ^l^^l —

27^

395 ^! ^!^) ^/

30? x^^

.. ^".^ I^! (i^i ^!^!).. ^l^"

73 ^. 61

126 ^^! ^>a! H —

130 .. . ^.j^!! ^>!^! H —

. . . -l^o! !^i^ i^)^! ^s>!

77 X. 62

90 .. i^!^!!

130 ^->^! lH '^^.) —

95 ^!j 8>^<^! H —

I29(!f.11l)^,^^!!^>^! ^

5^«^»^.^! >^^^^»!! ^,^? H —

123 N, 103

144 (^d!^!!

29
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449 <8tein«e?«ne!cie!', Folem,«c^e un<l l>poioget!»e^e ^i'tei'at«»' eto.

Il»viu8 IN.

»»«!, »du LeKr 52. 93.

— ^nolir u^viu 12. 41. 326.

Ii«ebt8velb»1tui88« 335.

üeK» (»bu'l-), «. L»b!äi.

Nsl»n6, ll»6r. 6. 225. 404.

Üen»u6nt 407,

»«»ou Uelut» 183.

Le»bi6, »bu'1-Lbsir ßeu. ibu »t-

1»^ib 3? X. 1«. 142.

— b. el-IUebäi 88.

— 8el»me b. 8u!eim»u 87,

Nsuben NÜLüKKs 385.

— b. I«»Ic 288.

lieusner, Xio. 7.'420.

üem»6i, ^bu 6»'k«l- b. X»«l 2?

X. 9.

Linola», 5»m«8 13. 17U 3. 175,

183.

liieunräu» i'Iolentinu» 234, ». üi-

ooläu«,

«iebelieu, Hrm. ^. 215 X. 178.

Iiie<>I6u8 (Iii<:b»!-ä)6« I4uuto Ouei»,

rioreut. 226.

Ni6b^»u (ibn), ^li »bu'IH»«»n 96

X. 75 b, 98 X. 75 c 149. 329.

Itil'» (ibn) Hbuieä b. Uub»u»ne6,

AeAm u6I)in »bu'1-'^bb»8 60

X. 41, 106 X. 85. 95.

N>6»l (ibu ur.) 97.

Niuße (drei) 319.

llobe^t 0»8tren«i8,^Iiet!NßU8i8 229,

«omüusüi, 8»m. 332. 386.

Iio8»nus, (Hri8t«pb, 226.

lioseumüllel 6.

iio8b6 (ibn), 8. ^vorroe».

Nub»^i 136 X. 118. — ^bä u>-

Ii»äil »du »lubummeä — 8b«iet

uä-Oin ^»b>» b. !^>>«^i 136,

— (ibu ur ) ^llmeä b. Uub»mme6

136.

8»'»6 (8»'ä) b. U»u«ur, 'In2 uä>

V»ule ibu Xemmune 3? If, 21.

107. 303. 313. 317-9. 324. 326.

392. 414.

8»»6i» (unbestimmt) 288.

— 0b»8s»u 288.

— ibn v»u»n 374.

— «»«u b. 5o«ek 103. 288. 308.

309. 313. 314-316. 319. 321. 323.

337. 340. 356 ?»euäo.8. 309. 350.

— b. ^etet 349.

— b. I^evi H2»uKot 114.

— b. 2»<i»K» 43.

8»'äti (ibu u>>>), Au2»3ei uäviu

H,bmeä b. ^li 47 «'. 30.

8»b»6inu8 242.

8llb»i^«»Lnu' 85.

— d, p-lulu» 136 «. 119.

8Kb»t 392 X. Ile. 417.

8»bb»ßb, »lieb. 157.

8»bb»t»i b. v-ivill ^»^»i 297

— b. «o»e 289.

— /ebi 386.

8»bb»«f«>ei- 332.

8»bier 40. 152.

8»ob»>^ b, 8»Iomn 373.

8»eb^K?i, Uub»mm«<1 b. ^bc! ur-

lil>blu»u, 8bew8 uä-viu (»bu'l-

Cbeir?) 21. b. Ibr»bim, 8Kem« uä-vi»

«I-^U5»ri 21. — ^li b. Uub»m-

meä 21.

8»«7, 8^lve»tie 6e, 192 3.

8»6r u» - 8b«ii'a 'Obeili ^ll»!i b.

N«»'uä 405.

8»b»>5, liitllb u«- 391.

8»bl b. ^bcl ^II»b ^5—»^l>!! «ä.

^^^!! 150.

— beu Li»oul 249.

— (»bu 8»ri) b. N»i1i»llb 347.

8^'iä (I)i»eouu8) 128.

— ibu L»tri!l, «. lüut^ebiu».

— b. 8>.b! »bul'H.1» 51.

— (»bu, Liuäer <1u8 Lli» b. 8iu»)

52.

— uä-vin 2«.

8»1em b. l)»vili ß«u. L^«iim 61.

— Hbäu'I l^»tif 418.

8»!ibi, Di»o. »u» H»m»»Il 415.

8KIib 176,

— b. Hu»Liu, 8. <-»'feii.

8»Imc>u b, ^eiueb»m 307. 329. 3^6.

349.

8»!<im<i (uub«8».) 290.

— b. Hb>»b»m liluiel 381,

— !bu H.u'ei-et 3. 321. 3i!2. 363.

— vullln 372.

— ^»-»ueo 366.

— K. «»bii-ol 289.

— b. l8»K («»«cbi) 260. 359. «sruuäi 290.

— b. Isbuä» 371. b».L»b!i 890.

— b, ll»t»u »U8 8etze!me»» 113.

— ibn 8obc>8<:b»u 385.

8»m»e1 318,

8»m»i!t»u«i- 321. 343. 398.

8»mb»tion 371.

8»mun»8, llisebof v. 6»l» 226.

8»muel (uubL8t.) 290.

— ibu <^bb»» b. ^«bu6», »bu ^«1
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^leFi«^.

441

26 N. 8. 1,2, 321. 329. 353.397;

u. ». <!^^i!.

»»muß! b. v»vi<z. 3»r. 3!!. 384.

— d. Lofni 102 !^. 79. 314. 323.

— ^»ie 259.

— ^u6»«u» (^Illioeolluu») 27. 13?

l^. 120. 408.

— äbt nu 6»I»mou 202 «. 185.

— Q»ni»ü'<)'252. 258. 331. 358. 384.

— K».I.evi 290.

— b»K»ßi6 (Ismxui! ibu !f»gäil»)

138 If. 120 b 350.

— 8ol>ul!»iil 306.

— ibu l'ibbnn 354.

— 2»l2» 252. 266.

8»noiu3, Itoäeiieu» cle ^isv»Io 226,

8»nÄ»!l>n, rotbe 387.

8»Q2l»n, Iu»m»u. 226.

8»r 8eu»!<im (3»ou 333. 340.

8»r«llene 255.

8»rß» (»bu'I-) 62.

8»rß«ut, ^odll 418.

8»rou 243.

8»1»uov, I». 15. 369,

8»'u6i (8u'u<i!?), »bu'I - l^äu! ei-

zi»!i!ii 141 K. 121. 416.

8»ul ^onen 290.

8»uriuu8, ^»o. 226.

8».uv».ire, lleni^ 178.

8»v»8urä» 350.

8»vc>n»rl>I», IIi<>l<,n. 226.

8e»Iiss«, ?»ciüeu» 185.

8ouet^rj» 290.

8el>«!!>«H» »U8 8oi»»nn» 351.

8elieml»!-i» b. H^bruu bl»-rlc>ben 290

8eberutob ?»Iquer» 97, 355.

— ibu 8eb<>iutob 321.^367.

8oberer, 6e. 226.

8ebeiir», <3»uu 349.

8°ll»<:uten ,^32.

8enuurrer 13. 219.

8°1>rö6er, Xatlb. «e. 226.

8ebuItetU8 226.

8el>ult2e, LeH. 418.

8c!i^»lt2, ^o. Lonr. 226

8ol>^2>'2ß L>«i6er 250.

8eli'?e!n 3>X),

8euv?ießervllter uu6 8ob^ießer8l>bu

(l8m»e! u. L8»u) 299.

8«3l»<:, Victor. 20« N. 168. 216.

8«i»m8 »,!-1'>»8<:b 119.

8°b'iu (ibu), ^bä uI.N»KIi b. Ibr».

bim 142 N. 121b.

8«6iä uci.v»ul« »bu'I 6»u!»!m H,b<1

ul-^erilu 95.

8«i> 317.

8eK«uäeri 90.

8el«,me (8»m»r!t.) 132.

— (»du) ibu 8«.'»ä 88.

8eoteme»,»tren8i8 226. 418.

8eptu»^iuw 320. 353.

8er»ebj», b. I«ll!c 362.

8ereu»8i (oä, 8er».eb»i), ^.biueä b,

Nun., ».du'!.'^.dk!»8 143 !f. 122.

8sißlU8 (Lubeire) 160.

— (Oi»e.) 415.

— Llliueliuu» 216.

— beu ^ubllune8 101.

8eriKl>, 2eiu u6-Diu >1ub8.mmeä

e1!«el»ti 107 «. 86. 412.

8erub».del 271.

8everu8, 8. ?etru8 ei ^«liuil.

8everiuu«, ?»tli».rl:b 204,

8er»eb8i, «. 8erobll8i.

8b»br»«t».ui 73. 100 (unter N. 77).

318. 329.

8b».'r».ui 396.

8b»tuil 199.

8nebib (ibu) 1^9.

8beä»H (ibu) ^u«uf b. «»«' 7.

8uew» uä-viu, 8.vime8bK>, ^»^im,

^1ub8.iuino6 b ^b6 us-Ii,!»biu»u,

^»KKlllib, 8ll<b».^v!, 8ujut!, 'I'uiuu,

8beret u6 Oin, «. '^tt»r, '1^»<1K.

8berit (ibu »bi), Uubammecl b, »bi

IleKr, llem»! (<i«m»I) uä Diu

»bu'!.»l».'»,!i 1703,

8berile 420.

8uib»b uä Diu, 8. Hbrueä b. IKu-

b».mme6 u. 8int>»^i.

8Kub(?) 158.

8bubbe <ibu). l's.Ki uä Diu 180.

8buKr ^II»K K, 8im'un, 8. 6eoißiu8.

8imou (unbe8t.) 292,

— V2l8<:b».u 269. 339.

— 0ur»n 307. 314. 315. 321. 324.

371. 381. 404.

— b. I8»K 317. 290.

— b. ^oeb»,i 311. 329. 357. 360,

— N».8U8 382.

— b. Lebeweb 255.

8iu» (ibu), 8. ^vioenun,.

8inb»K!, Hbmed b. I6rig rlllrllü 1?

X. 2. 73. 391.

8iu»u (8be!l:b) 91.

8!onit», 6»br. 185. 206 !i. 168. 210.

216.

8ixt«8 420.

8ob8.r 253. 259. 263. 308. 318. 360.

375 ^um.

8obn 6er Hl»ßä 298.

8opbruuiU8 186.

8p»lteu 6«8 üerß«8 296,

8uei8eß»8St2« 332.
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442 <3tel',!«e/m«!<ie?, ziolem»«eH« u»«i a/>oloFetl«e/ie /litei'atui' sie.

8per» in vec> 227.

8pe?, Nutdßßi- 216 ef. 179.

8pjuo2», 8. 386,

8teiu, «ob^»r2er 311.

— ^o. ?ii«6r. 418.

8tl»dleu»n^«8iedt 386.

8udKi, H,Ii b. H^dä el-^uu. I'llki uä-

Diu »du'l H»82n 65 df. 53, 72

Kl, 59. 78 «, 63, 104 N. «0; 150.

— 1»K uä-lliu ^,dcl ul-Wsd.

d»d 80. 151. — <3em»I uä-viu

2u«eiu, — Led» uä Diu ^Kmeä,

— »du'l-LüKZ, ziudllmmßä 80.

8udie^er6i, 8did»d uä Diu 38.

8u^uti, (^Ll»I uä-vin »du'l-?»6dl

H,dä ui-Itli^mllu 24 N. 7. 8. 42

N. 21. 170. 202. 408.

— UliK»miueä d, 8didl>,d' uä-viu

»dul '^dd»8 ^Kiueä .... »du

H^dä ä,II»li 173.

Luleiiu d. IiuK«iN 346,

8u!eiiu»u (?ü«t v. KIsKK») 369,

— d, ^dä u!-X»^i, ». l'^uK.

— d. ll»8»u ('idn «ol^öl) 74.

8urur (»du) et L'iunisi er-It»K!l»ii,

62.

8uiuri, ziu,?t»l» 1». 8d»'dau 182.

8u'uäi 8. 8»'uäi.

V^deri 114.

L»dit ft. Kuli-sl 75.

— b. ^»ä'uil 6,

1'»odtß»>', «. ^dmeä.

1?»K uu Diu H,dä ui It»dm»ll l'»!-

8U8I 144.

». 8udlli.

1»dir (»du) 6l-ü»^6»äi 88.

— d. 5s»«r H.II»d, »le^ä uä Diu 6,

1?»ü 249.

'i»^»i, 8»dd. 297.

't'sAd (ibn ut.) 142 !f, 122.

— »du'i-Ldeii-, 3. Ite8k!<!.

»du'1?»!^ Hdä H,II»d 52,

142.

I'aki uä-viu, », D»KiK, 8dudds,

8ud1:i, ^leiini^«, (8ud!:I oä. leimte?) 104

!f. 80.

d. Nts!iuiu(? I'eiwi^e?) 157,

l'alid (»du) 137.

^»m idu ^»dj» 379,

l'llueduiil ^eiu8od»Imi 358.

1?»nedum» 339.

1'»üu» deds LI^»du 338.

^»rsu« 144 «. 123. — l^ß uä-

Diu H,bä ur-It»diu»u . . . ^^

144. ^ ^

1»s8U8i, 0tm»n d. Hdä H^l1»l! —

'Ibllldim d. ^1i 145.

1'».8t8iuii 304. 385.

^»uü, 8uleiin»n d, H,dä ulsizm,

'!l^m uä-viu 2? X. 10.

I'sumu-i, 8. I«d»K d. Idr»dim.

'lekt»2»ui, 8»'<l liäviu 391.

I'ßinims (ibu), 1"»Ki uä-Oiu »bul-

<H.db»8 H.dme<1 32 N. 13. 38 H,

16. 66 N. 54 0. 89 «. 72. 104 ll.

80. 108 N. 8?d. 395. 398.

lekriti '(vulß. lilliiti), »du L«iw

158.

— ^»H» d. llani I>. «eiii-1. »bu

«»8l 93 !^. 73.

^ei-tzum»«^, ^dä ^1I»d 35 N, 15.

1's8dv».K(?) 158.

1dec>6ori<:o8 159.

1'deaäc>ru8, 8. ^due«.l».

— I^5L»!!8 409. 419,

1'dec>äo8lU3 5uä. ?autitex 135.

I'deopdilu», »letiopalit v. D«,mH'!l

55.

I'disrs, LiläLi 300, — 3i>i»°!!«

262, — V«^e1tuiiF 337.

1d<>lll»8 d. ^esu 227.

— d. I^uts ^!wd 201.

I'iklluii« 8owi 299. 318. 361. 382.

^simtim Cfomtoll:) 41.

^iiuisli, 8, leimige.

1>iWo<deu8, Olltduliou» 1461^. 123b.

lodi» (Xllliißi) 330.

— d. L!i«8Li 202. 293. 312. 317. W-

— b. NoL« Ilodeu 256.

^odlsr, l'. 165. 1«7.

loäi, Hlß88io 6» 207.

I'oruauiv, Ifio. v. 405.

l'oLlckt 331.

^lHuLlllä« um ^8ius»Iem 251.

I'rausckrde 251.

I>82,ür (idn) 396 !f. 28 0.

I'uctau« 242.

1u!l»,ti, NuLsiu d, 'H.d<! ur-üzwu»»,

Ilu8s,lli' uävill 59 N. 40.

1'uKi, »«pd. 207.

luluu (idn), Nud»mmeä b. ^>>,

'8dew3 uä-viu H.du H,dä M»d

56 X. 37.

lullen 377. 383; u> ». ^'Ili.

— Kedet 419.

— Xrieß« 219.

1?ui-l!0lliiml, ^dineä d, vtni»», "l«i

uä-viu, — ^li d. 0tll,»>! (o<!,

»lud.) <^I» uä Diu »,du'l-2»«!M,

ei - ^»reäiui, — >Iud»,mmeä b.

^dme<1, — 8dsiU8 uä»I)iu »bu

H.b<! H,1Il«,u eä8.v8e!ißdi (411) -
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KeFlti«»'.

443

e! I»r»i!i e» 8elceu6eri 90, — I,.

ln»il, llbu Ibr»b!m — I'aebr u6-

VW — läri» 91.

^<:b»en 6. 166. 185.

1^»ne!, 1'ürli. 419.

'Ulsimi, ». ^b6 ur > H»bm»n b,

»lull.

U!lm»nn, I.. 388.

I7u»»>n« (»bu), ». H»KK»»b.

Hnß»rn 254.

Uvtb»ß«, Oorn. 227.

VnIIe, ?«tr. ll 227.

V»tie»ni» 419.

Venture <!« I?»r»<1i»i» 196.

Ver«eiebni«3 von 8eli«bll Diebteru

367.

Vinoent v, Le»nv»i» (Lellov^e.) 230.

Vive», ^o. Q. 166, 227.

Vnelieroät, I>u<1. Obri»t. 46.

Vo!»terr»nu», ü»t. Klnliei 227.

H^»bnv,itn!^e 387.

W»b«bi^e lidn) 256. 310.

W2l<l»eb 238.

Wallieb, ^o. Uli-. 227.

W»!teriu3, UonuenuZ 227,

W»nn, p»ul 227.

W»r6i (ibn ul>), Nwlli b. Iiluu, 114.

134.

Warner, Leviu 227.

W»«!I 6er l>»,m»»<:ener 44,

W»»niutu, ^l»,ttb. 227.

Weber, »ottlr. 185,

— (8uperinteuä.) 417.

Weil, N. 388.

Weiuverbot 333, 385,

Weltreiebe (vier) 266 ff.

Werr»K, Nunamiued b. llllrun, »du

'!»» '128. 146 N. 124. 148. 416.

Wiäin»n»t»<1. ^. H.!d. 227.

Wübertoree, 8. 418.

Wilbelm N»imun<i <le ^oue»tl»315,

Wolf Clbierbilä) 300.

— (^o. Cbr) 10.

Worm« 405.

Xavier, Hier. 15. 16.

XersiÄ, 239.

«»änlc '0m»ni(?) 291.

2»el (8»,b!) 249.

L»<!r, ». I'naür.

2«,Ki6i, ziuekt»r d. »llll>mu6, I^e^m

uä-vin H,ou'rIleK», 57 H. 38, 63

N. 49, 50.

2»r» b. '!«!>, b. I^e»tura» 147.

A»uberlc!in8te 251.

2eeben6ortl, ^on. 146 N. 124 b 210.

227.

2«iIIiußer, >l. l»l. 404.

Lein u<l vin, ». Xutlubuß», 8eri^il.

LeKeri^'» (»bu) .leliuä», ibn 8»'6e

97.

— ». ^Häi, 8,»Klli.

Xem^em, », UN27.

Xenobia 255.

2epbvr!nu» (8opbroniu») 186.

2er'2 (ibu), Ilill b, I«ll»K, »du Hli

87. 96. 146 N. 125,' 147 N. 126,

148 ^l. 127-9. 323.

2iM<le d. 5»li^ 29 N. IIb.

^D»» Wort ^»>!^j" vor l'itelu i»t mei»t v?eßßel»»3en.^

58 .. ^^!^ ^U

90 i^^! ^»^!

845 ^!^!

159 ^^^^!

285 ^ ^!

169 ^»^! ^^^^'!

145 >_^.^! ^l^!

16 ef. 1 ^5"^!! ^^->!

7 ^l^>^!! ^^> H ^>i^->!

127 ^^z^l ^^ '^^7>!

1? ^l. 2 ».-.l^!! —

19 K. 2 b. 8^5^! —

31? ^->!

191 X. 155^,^U^^->!

94 ^^! ^ H ^!^l^->!

123 ^^_!! ^id!^>!

394 5>^^! ^!^>!
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24 >^^! ^!^!

28 ^H^!! 5->^!

6. 136 ^/^>!

216 X. 180 ^! <->^) ^!^!

19 «, 3. <^,^ —

21 >^-i^!!

34b

334 ''P",»

23 <H^>!

263 ^l

28^^! ^!^!

142 ^^!

194 <>,^! ^!

408 <1!) ^l.

(Nuob) 3^6 .^,

1

40, 41 ^.-.^1^^!

266 f^!

172 ^>^^!! _. H^ ^!^«!

45 <^^.!

415 il^^!

104 ^»^.! ^!^>«!

3N5, 421 5^!

58 ü.!.^! ^>^<^> H ».!^!

135 (^! ^^'l ^3!^!,!

353 ^,l^5!

2l K. 4 ^^! ^!

123 (^! ^l^> f!^,!

21 l^. 5 (.. .l^H,) ^^! ^-!

391 ^^a!

139 (NL'Ill) ^.^!

273 (^^!) ^!!^!

314 ,.,!^! -^!

24 li, 7. 408 ^ ^««^ ^.<-^ ^!

30? »^! -

25 /^l^

76 (1! ^^) 6^>

26 N, 8, 324. 326. 32? ^.^l ^!

39?

l26 ^>-!

134 ^^->

212 !^. 175 ^«^ !^i!

389 «. 8K x^^! ^>

386 ^>^ «il!

314 ^°>^!

115 ^!

134 <Aj slo!

103. 341 ^^l.»^^ ^^!

27 N. 9 ^!)>!

23 ^!

355. 422 ^!

27Ks.10u.8.105 x^^H! ^! I^i!

177. 183 ^1^ ^!

266 ->^!

145 ^i^! _^!

28 lf. 11 '^! ^>

134 <>^!

181 . . ^!^ ^^3^»! ^^,

181 ^.^l »^ ^!! l^^!! ^

29 n. 11d^>^! «!^^

392 N. He ^^^L^

395 ^!^

302. 414 sl^
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A«Fl'«te7',

445

401 51, 71 d ()! «-»^) ^^

3l ^^! H —

29 51. 12

414 ^ji^^u

250 X^l^

17? ^3^, lldlp-,2

325l.13.4N8/9^-^^!>»)!^.^l^

55 (lür ^5^H^>) ^5^^

70^!^!^

^Iiullä uä vin I»m»i!) 398 i^,!^

410 ^>!^u ^-

129 ->^<U. —

369 ^,<^i>>, ^-^^

22. 322 ^/^

34 51. 14 Xj.^! ^^>'

322 ^>>>^>'

410 '^^!! »^<^

49 ^v>^,^! ^^>

28^^- —

393 X^.^!! v^x^ —

322 ^^^>

34 51. 15. 409 ^^! «^^>

35^!^^! —

133 ^^>>!l (^^i) —

114 ^A^!! —

1b551.133e(<iußlrt) '^l»^! «^«^^

36 ^.H^d!!, ü!.^! ^^ ^1

51, 16

36 ^ff^dll ^-> ^ ^5^^c>

51, 1?

168 ^5^.^'

412 ^l ^^'

42 ^->^'

3? 51. 18 ^«»1! ^i^'

353 «^>^>

94 ^^>^^!!

415 ^! ^>^) ^2!>

346 ^! ^d^)^^,'

394 i^^>

394 51. 18d ^5,^. ^^-^!l —

323 ^»»»»,^

37 5s. 19 ^1!^^! ^ii^>

14 ^«,^»52^!, ^»^.^H)>

31. 20? 51. 168. ^5^«^! ^c.'

214 X. 176. 215 51. 178

20?

93 ^^5

215 (^ <2jö>2) ».viV l.

38 ^Vüin. >^>>»<^>^.!>

48 , ^»^! >»^>

92 <^"^»

49 >,2^»^lH^ ^».i!^,!»

24 ^ä! ^^'

55 «-^.^l ^l.^-»! H »-^

349 ^-l.i^! »x^>

41 51. 20 ^^l —

181 ^«^^! —

53 ^.^l^>

414 ^^!^>
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446 /8l«n»eHn«itie»', z)olemi«e^« un<i a/>oioF«li«c^e /Hte^atu? etc.

332 ^! ^») ^»<^

67^^i<^>

8. 405 0^>-

42 ^. 2l x^v,^!! ^->

^!^^!! .,!>^ «, ^^5^^!! ^->!^>-

42 >l. 22 x^-^^!! ^>>^»^

x^2»! 8, »^»^! ^!»^>-

145 «»^ffv!! o>^>-

1?3.^i^'! ^>!^

18 (N. 2) ii,^d!!, X^,->

314 ^! ^!) ^,l^>

112^

IN? o-^

42 ü. 23

43 «. 24 ^!^!!^ i^>

378 (Lgt^u^i) — .83 ^iM>>->

44 !^. 25 ^-!, ^^^->

41l^>

111 «^^ ,.^^->

112 ^,^^->

414 ^X»^2?>

396 «. 25d ^dl^d!! »5->! ^i->

116 «H>-^! ,^ii->

26 ^<^^! ^l^-> ^, i^^--.

45 N. 26 ^><^!! ^->

195 H. 156.. ^55!! ^->

45 X. 28. 405. zM ^!^>

4? !^. 28 d ^^2->

41 (??« ^«) 2'Ud

1'«

^5"!^

!.^

396 N. 28e . . -^!l ^->

47 lf. 29

^^'/

(" ^l.

4? «. 30 ^>^^! -

21 ^-^!"

40 ^X^Ü -/

411 ^^

172 ^x!^! ^/

23!^>

!01. 412 ^! «:-'

77 ^

355 ^5^ ^

20 ^

4l1 ^

20 ^

326 ^>^! ^!^

123 22-»>^> -

57. 70 ^^

1^2 >^^! »^>

(48) 397 ef. 30b .^>l ^

156 ^!! -

158 ^!>^! ^

61, 372 ^>)

325 (Y ^H

95 x>»«^^! ^!^ H ^,

48 «. 3l ^^!! ^

392. 409 !is. 13 ^^^! ^

50 ^^-^!! ^ —

399 N. 32 b

50 N. 34 >H>^^! ^

50 N. 33 ^,>^^!! ^ ^
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A«Fl'«i«»',

447

34 /l^, ^

49 «. 32 ^^! ^«- —

51 «. 34 b ü'. ^!^>

55«. 36 . .^^! ^>^»^»! H —

198 «. 160 '^!^! . . -

58 ^! ^! ^! -

15? N. 135 ^.<H ^s>! —

3s ^,^! —

62 «. 43 ^li^/a! ^2»? ^! ^

56 «. 36 b ^ff^^! "-»-^ "^

198 N. 159

200 ,<^.«^ «>/«^»)^! —

123 >>>«^! H —

56 «. 3? ^"5« ^-" H —

56 «. 3?d ^/^-I! ^^ H —

57 «,38... ^^^-^l ^ H ^

5? ^,l_>a^! ^^- ^! H —

«, 39, 58, 59 N. 39 K

59 N, 40 ^^!! >-^-« H ^

60 «. 40b

N. 5? b (?) ^^.^ ^>.^!! H —

411

61 ^, 42 ,.. »^^ s^^l ^

19? «. 157 »^^1,1^«^! .. —

273 .. . ^^!, ^u^!! H —

134 iül^i —

60 «, 41 «^!z ^i^!! H —

58 , . >>^! ^^° >I —

122 ^! H -

198 N. 158 X^i-^«^!!.. —

95 , . '^?^-Ü «l.^ H —

63 N. 49 . . 8^,^!! H «Il>«,

63 N. 50 ^^>^! —

64 «. 51 x^l^!! —

(KutluKoss») 70 N. 5?b ^^

324 >^

348

l'^"^'

2N1

52 ^^! «v,l^!! «^,

136 ^,^

122 ^,!>A ^

175 ^^»<^! (^i?,,

«. 163 ^^^.^^! . . l^! ^

151 ^5^xz

151 NIM.8^,-.

364 »^^

(Uueb) 40, 41 ^^,

108 ^^.-^."

55, 143 ^^«>?».^< ^^.^>»«

302 .^«.

399 -^«

110 f^

111, 412 ^^ ^,^^.)^>^^

159 ^^.^^.!^«

391 (^l) ^«

156 ,.^^»^^!! »^

165 x^.<,»^! »^«

411 ^«^^? ^U^!! ü,^i^!! —

65 «, 53 ^.^^!! ^«,5^

273 ^! ^<

20 ^!ö>^

134 (^l) «^

144 ^^i^!, ^/^

(über Lelam) 41. 414 ^«>-5
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446 <8le«n«e^neiciei', Polemi«<H« unli a^ioloFe<l«e^« ^lte»'ai«»' ete.

332 ^! ^») >^-

6. 405 ^l^>

42 5l. 21 »^^^! ^->

42 ^s. 22 )^->^^!l ^>>^»^^, —

145 «»l^!! ,«.<°!^

173.^i^'! F>!^>

18 (5s. 2) x^,^!^ i^,->

314 ^! ^!) ^^

112 ^>

42 5l. 23 i^H^. >^! ^^--

43 5s. 24 ^!^!>H ^->

378 (83t^„8i) — .83 ^HÄ^X,-»

44 5s. 25 ^-!, ^^^X-.

4N^,>

111 ^^ ,.«5^5>>

112 ^<^>

414 ^X^^>

396 5s. 25d ^d!^^! »),-.! ^i->

116 «^! ,^i->

26 ^^l^Ü ^i^-> ^. x^--

45 5s. 26 >^j^!l ^-»

79 (^^->) ^5,^->

195 5s. 156.,^^!! ^-.

45 5l. 28, 405, z«^I! ^!^->

47 5s. 28 d ^i!^2->

41 (!?« l^l<) 2->ud

168 ^"!^->

107 o-^

396 5s. 28 <:

/^^ /^

47 5s. 29

c?5"^

4? 51. 30 ^2^! —

21 ^l^! —

40 H^!! -/

172 ^»l^! ^

23»^

101. 412 ^! «^

7? ^^

355 ^^ ^^

20 ^5^

411 ^i,^

326 ^^l ^!^>

123 _^->>^. —

57. 70 ^l^

182 ^^! X^>

(48) 397 5l. 30b^^l^

156 ^!! —

158 ^^! ^

60^

61. 372 ^F^>

325 (1!) ^

95 >>>.^^l ^!!»Ü H ^>)

48 5s. 31 ^^! ^>

392. 409 5l. 13 ^H^! -^

50 ^^-^l ^e -

^! ^l_x_H-) ^^! — ^

399 5s. 32b

50 5s. 34 ^l^l! —

50 5s. 33 ^5 ,l^H ^c —
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/l«A«»te?.

447

34 /^! ^

49 N, 32 ^^!! ^e —

51 N. 34 b <i'. '^^>

5b«. 36 . .^^! ^l^»^.! H —

198 N. 160 '^>!^! . . -^

58 ^! ^! ^! -

15? «. 135 ^-^ ^Z>! —

3? ^,!^! ^

62 «. 43 ^l:^,! ^2»? ^! ^

56 «. 36 b ^3^^! "^ ^

198 N, 159

200 «^.«^^ «>^>«^4»!! -—

123 ^V>^<^! ^ —

56 «. 3? 5^^ ^-> H —

56 N. 37 b ^^U! ^^ H —

57 «.38... ^^!>^^! /^> ^

57

^

,!_>2^! ,-^e ^-!! H ^

«. 39, 58. 59 «. 39 b

59 «. 40 . ^!! ^^ H ^

60 «. 40b

«. 57 b (?) '«^^ ^l.^!! H —

411

61 N. 42 ... 8^2^^° ^^"-^ —

19? «. 15? i^^.l-l^Ä! .. —

273 .. . ^^!, >_^^!! H —

134 «>^i —

60 «. 41 ^^!, ^i^l! H —

58 . . ^^! ^>^x, H —

122 ^! H -

198 «. 158 X^^^^>!!.. —

95 , . H^-^-Ü «l.^ ^S —

63 «. 49 . . 8^!^! H ^l^.

63 «. 50 ^^>>^!! —

64 «. 51 '^^! —

(liutwdoß») 70 «. 5?b ^^«

324 >^,

348

52 ^dU «v,l^_!! «

136 ^^

122 ^^ ^

175 ^"^-Ü O-,,

201 N. 163 ^^«^^! . . ^! !^,

151 ^5^

151 N"M, .»^,;

364 »^>>^

(Uuc-b) 40, 41 ^>«

108 ^^>^

55, 143 ^^>^?»,/« ^^»^»»<«

302 .l^«.

399 -^^

110 ^^

111. 412 ^!^ (^>>^)^^^>.

159 ^),^>.!^)-«

391 (^!) ^.^

156 ,.^->-^»^! >^«<

165 >»i.<,»^! »s^>>«

411 ^^^ ^U^!l ü)^! —

65 «, 53 ^«^! ^^«

273 ^! ^>.

20 ^^

134 (^!) ^H>-^

144 ^!^^!, ^/^

(über Lelam) 41. 414 ^»l^
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448 <8teln«<Hne»>/e^, F<,i«ml»e/,e «nll azialaget/»^« IHe^aiu? «<<?.

28 !f. 1« x^i!^^! l^H

85 !f. 54 ^Z>^!! >H^

383 (!dn ^,^) —. 395

312 7"? ^>>^!! —

132 «l^!! «^ »>^>2 —

215^.17? ^5"^!! ^> ^^!)H —

405 i^^!! —

165. 395 ^^^!^»! _^,^

399 ^>^,

212 N. 174 ,. ^^! '^.^

6« K. 54 b

126 o-^!! —

112 ^!^!H ^!^>^! ^ ^l^,

195 (^! ^l^) ^s>!^

328 ^! ^^>^>

350 5U-W^« —

325 >^-^>!! —

66 N. 54 o ^.^I ^

16 «!^!! ^!^>

257 ^-

311 >i»<^>

335 <^>!^X>«?

93 i^jH. ^^

132 ^^! ^^>

66 N. 55 ^-^!! ^

131 ^^>

409 ^! >^i.^

52. 410 ^l^-^Ü ^>

156 ^I>.^^

122 (^!^A) — ft! ^./^^) ^.

115 X^;><»^l ^>^ii^>

53 , ».»>^>

N4

>^^,

»»x,^

145 ^^>-^

145 ^^^>

211 N. 171 <^o^-^^ <-^^>

395 <A ^>l^) '^^

410 (d») -'21-'^!?^

40 ^.1^

145 ^^

249 '^>

53 ^^^i

23^ «^

58 ü' ^

315. 421 ^^l ^F

400 ^f, 55d ^l.<^> 5,^t 8^

123 ^!.^!, ^.^

234 -,^-,3

^" /" ^ ^^

144 (>-,^j ^l^e

!^. 15 ^^, ^

409

68 !f. 56 5^ ,.,..

143 (^! ^,^)

353 ^»^i»!! zw^ii^

142^.

122 ^^A .^

128 ^^!, —

262, 421 ^.^

177. 416 ^»^

69 !f. 57 °^ö- i>^.<^
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A«Fl«le»'.

449

185 -1?,,^!!) ^.^

184 5^4^!! ^»^

26 (^! ^^) -

126 ^i^c.,l>^

203 ^!^! ^^

39? ^«^^

211 5s. 170 ^»^! X^>>^

7« 5s. 5?b u. 57 o ^H^l

398 '^^2,^! —

167 .<^x »^>^

70 5l. 57 ä ^^3

(v. IVlub2,MW«ä ibll 2umi6?) —

151

325 _^^.«!.-

172 ^5i^!! ^ ^> H ^i

76 .^»4-!!, ^i.i

144 ^li^i

99 51. 7? ^^!^ ^_!! ^ ^z

48 ^^^! 1^2°,^-

103 ^^!, ^i

6, 7. 406 ^^. ^l.^i

181 ^^.^!, ^^!! —

186 ^ü

150 «^^->

(Nune^Im b. ei) 76 ^i>

71 N. 58 ^^! ^i

414 ^uip — ,!?«) ''UIL

314 ^<^,>^ ^! ^^.^

323, 332. 351. 356 ^5

1«8

^dli»„<ii. ö. 0«6. VI. 3.

^5"

,^X.i

1? H^'i

95 5^2

173 ^>>^^H j

411 s^!) ^

102 (^!)^^H

356 d«^l H^i

?l 5l. 58b ^»H^^ '^^» —

72 5s. 59 ^/^»^> »»»^.^ »^V^^2

111, 112 (^>^3) ^-^-2

72 51. 60 . . ^ .l^ff^!, !^l^2i

345 ^2-

295 s^-^) »,^i^i

73 51. 60 b '^.^! ^^!^i

48 5s. 31 ^.A ^

400 5s. 55 b ^<^!

^

2?^

395 (1! ^>^) FI^

30? ^^>»^<^

... ^"«^ !^! (»-^i ^^!).. ^>l^

73 51. 61

126 X^^Ü ^! ^» —

130 .. . ^^! ^>!^i! H ^.

. . . -l^«! !^^; -^^!! ^K>

7? 5s. 62

90 .. i^!^!!

130 ^-^l (^ '^^ ) ^_

95 ^«^!^ »l_^! H —

129(51.111) ^,^^1! ^ ^! ^

123 5s. 103

144 (^

29
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450 <8t«!n«e/!n«l<ie7, z)olein«e^e unti t^,l>ly,?et'««^e ^«te^clt«»' ete.

336 N'2l<1I^l< 2N2

195 >^>H^>!! ^»^/

78 X. 63 ^Hl«.^! —

79 (N. 63) .., x.^!l —

. . x-«A! »^.-^ 8.^^—^-^> H —

202. 416

296 (^!) ^

336, 391 ^

69 X,^^!! ^S>! ^! H . . ^»l^^

141 »^^! —

409 ^/

89 ^^

194. 416 ^^!^

172 8.5!^!! ^^

372 ^! d>! «ll! ^

151 ^ji.«,^

76 ^H^^.!! ^2^!

19. 41 ^1^! ^

334 «"N^>« l<?2

80 «. 63 d ^i^ÜH ^5^/>

145 -,^! H ^^^°

168 ^!^! ^°

«. 64

82 ^j^!! ^.^ —

83 ^,1^^-!!, ^-H-^-!! ^0 —

«. 66

96 N. 75 ^^l,^!! «-^i^ —

83 «. 6? (^! ^!^)^>>^>

84 «. 68 . . .^^^! —

86 !^, «9

145 ^>!^Ü ^«-^>' H ^^! ^

25 ^»^ ^^"

123 ^!^ü-^!, ^»^

102. 314. 350 8^!^»!!, «^^

87 X. 70 '^!^> »^l^

346 ^^°

41^

189 lis. 154 ^^! ^»^^ H ^

95

217 ^_^

398 ^^> ^^

«. 18l

«. 182-3

6 «HiA ^

410 N. !^H^! ,^ O-^! ^>^

54b

353 l'UINIU

16 v»»^«^! '^» »!>

89 «. 71 ... ^. . ^ '^"!/

60 ^>/

72 ^S>^! -z/

172 8^!»«^! ^-^ »/^"«

113 <d^< ^ »!>!l ^e ^l^«

400 «. ?1b 5^>A!,—

«^»!^>> ». ^«IH^»»>

41 >>^i>^«H ^»»^

314 !(<1>^

89 N. 72 ^1^! H i^"°

?. 405 <^^>! ^,^"
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^leFl«le>'.

451

109^^°

92 ll. 73

!>^^^«

^,H ^l<^!

c?"^

>^!

6 —

168

119 ^^!! —

'121

107 ^! >->^^) ^2»

131—2 ^! ^->>^) ^^l»

76 «^?.!^l»

41 ^l^»

95 X. 74 '^!! ^!^»

103 ^I«x

116 (lür «^H») ^»»

410 ^^! ^

399 (^l ^i>^) ^«

98 ^V<>^° 8)^i «^u H ^^«

96 . . . ^->i^.l! ^,i^ ^!! H —

X. 75 K

98 A. 76 u, ^^!! ^ ^!! H —

121 N. 101

99 N. 76 b

94 ^K^l H —

202 N, 165 ^.»l^ l^5! l^^j —

90 (i^^5V^!!

177 .^<^>H ^«>H/»

346 NU1PU

115 ^HH«

314 (1! ^!) ^«»

6, 404 ^v^! (^i^°) ^Ix

196 ^e ^! i^3^»

107 ^^<>

73. 99 N. 77 ^^^ ^

136^

INI X. 78 ^.!^A! 8,!^»

326 ^<» ^>^x

159 <-»^)-!>! ,-^.. »T^^l»

13 >^^! ^2»^! —

4l6 X, 121 ^^c> <_>^?^»

72 ^x>

753. ^ff^>

325 >^<^»

323 ^.^«^«

134 ^^>i^!»

262 -^! ^«^»

69 X^li^»

2? ^!! >>>»l^^-> H —

102 X. 78 b ^!^!^»

319 ^555^! >>-l^«

196. 416 (^«^«) l^»

176 ^-^

324^

312 ^ff^i

133 ^>^!! —

27'-'!^'^! ^

322. 348 ^^

102 X. 79 <-^l! —

104 X. 80 - .^VÜ i^^

186 ^^!! —

104 N. 81 ^^! ^^! —

126. 414 <-il^H-».A! ^!^^

i^!!^»<, ».

29*
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452 6tein«e^nel<ie^, F«ien«6c/te «nci a/><>/oFeil«<!^e /He^at«^ etc.

34 ^>^^! >>Z>! X-5^^

104 «. 82 ^)^!d!! ^! —

105 «. 83 . . . ^^! —

1(6 X. 84 i^«^> ^

389 ^,<Xl! ^i

123 ^!^!! —

138 ^X^i

106 «.85 ^ÄI^!! ^ ^ ^^

26 «. 8 f!^!) ^ju

123 ^.^!! —

144 ^»1^!, ^.^

10? K. 86 ... ^^!! >^^->. o?^

105 ^, H ^

364 ^. ^^«z ^!^

296 HF

6. 405 XM

108 X. 87 ^^^! -

408 ^ll^! -

108 «. 87 l, (idu 1'ßimHß) i^

134 (ibu u'I.V^»i<l!) —

202 X. 164 -^ l^ -

109 X. 88 >^^! -li,

405 i^!,^! ^

5. Llodr. Litsl-, Ilamsu-
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362 NUPN 12
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281. 294 (12) N'V12

334. 36? 12 d2
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294 1N2
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339 21L'd'L ,21^-'L

301. 368 (N2si ^) N«'^>2

281. 295. 353 (2').1V^2

264 1222

302. 349. 356. 366, 383 Mull.) dlVL

270. 361. 421 l1I2U2 ?ldl2L —
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299 1^2'ldll 1^-i^l

353 (7! v) 7!^2P

252. 272 (->« .-'V:«) U1P

254. 293. 295. 306 (^"Np

312 7!2«->p

264 01^'p
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252. 308. 367. 368 Nlll^p
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302 1->"H«

299 r^ii-,«
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